lucb  der  VMiBihlaag  vom  1.  Dezember  1887. 
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in  «Uen  BetriebigröteBklairen  wabrnebmbafe  StttigsniDg  der  SebweiiMlttltaiig  and 

endlich  den  Rackgang  der  SchafhHitnngr,  To  ift  erwiefcu,  wie  anfere  Laudwirtfchaft 
aacb  in  der  Viebbaltang'  zu  imrar  r  forfffaltigerer  Ansniiti^nnp  df*s  Bodenertrags  fort- 
fcbreitet,  eine  Entwickinn!?,  die  uiiltreitig  werentlinli  i)L|L;üiiltipt  wir  !  durcl»  da«  den 
lohDeoden  Abfatz  der  ViehhaituogserseugoiUe  bcgunüigeadc  Nebeneinander  von  gewerb- 
liehnr  und  IudwirlMi«ftliehef  Bevölkennig.  ^ 

2.  Die  folgende  l^belle  mag  ciDeo  Vergleteli  mit  dam  Dnrebfchnitt 
dea  ganzen  Reicbs  ermöglichen  und  togleieb  die  ViehhaltODgaTerii&ltniffa  ron 
WlMtemberg  nnch  naher  kennzeichnen. 

Von  je  lOn  Vif  hrtiirkm  koTiimen  jinf  die  BetriebsgrößenklaQeu : 


Bstrieba« 

I 

•*  I  f  r  d  i' 

Rindvieh 

Schafe 

grUlea* 
lilarr«a 

  1 

im 
Beicb 

in 

Württem- 
berg 

im 
Reich 

in 

Wllrttem- 
berg 

„T,  Württero- 
Reich 

1882 

1895 

1882 

1895 

1888 

1896 

1882 

1806 

1888 

1890  |1888  jl805 

unter  2  b« 

\,m 

2,64 

4,U6 

a,99 

10,45 

8.30 

12,07 

9,27 

3,56 

4,51 1  8,47 

8,05 

8-  6  , 

6,53 

0.71 

11,3« 

11,29 

16,89 

16.44 

28,45 

29,17 

3,45 

3,89 1 17,88 

10,02 

5—  20  „ 

34/20 

34,06 

51,07 

.■>-!,4i) 

.HT,, 

36,51 

43,89 

45,54 

12,74 

14,86  ^  39,30 

43,25 

20-100  .  1 

38,58 

:i7,25 

31,81 

30,43 

27,02 

27,27 

16,20 

15,09 

26,02 

27,78 1  27,82 

25,63 

100  n.  mehr  . 

18,86 

19,32 

1.70 

1,89 

9.95 

11,48 

o,m 

0,!>3 

54,28 

48,96  6,73 

7.a5 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

10D|  100 

1€0 

Betriebe-  " 

8  c  Ii  w  e  i  n 

« 

Z  1  e 

1 

frSlen-  | 
klafXes  ' 

1 

1 

1 

fm 
IMeh 

1. 

WUittenborg 

im 
Keleb 

in 

WBrttemberg 

\  im 

1806   1  1882  1 

1885 

1882  i 

1886 

1888 

1885 

unter  2  ha  '  24,71 

25,56 

13,45 

13,04 

80,57 

80,04 

r              ■  " 

75,94 

77,58 

2-  5  , 

17,65 

17,24 

29,04 

>0..')0 

9,10 

9.60 

12,06 

12,45 

5—  2Ö  _ 

31,8 

9 

31,05 

48,68 

43,00 

7.90 

8,12 

9,5;^ 

8,24 

20-100  , 

20,55 

19,60 

13,85 

12,43 

2,12 

2,07 

2,42 

1.69 

100  u.  mehr  , 

5,70 

6,65 

0.48 

0.53 

0,22 

0,27 

0,05 

0.04 

100 

!  ■ 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Die  linmHebmi  nnd  seifliebMi  Verleliiedeiibalten  find  bemerkenawirt  Um 
aar  einen  Pankl  hemmhebm,  fo  ift  in  WOrttenbeig  der  TerbXltniaaiifige  Vieb* 

anteil  der  kleioen  ond  mittleren  landwirtfchaftlicben  Betriehe  unter  20  ha  Fläche 
faft  ausnahmslos  großer,  als  im  Reich,  und  umgekehrt  in  Württemberg  der  Anteil 
der  Großbetriebe  von  100  ba  und  mehr  Fläche  von  faft  verfcb windender  Kleinheit, 
während  im  Reich  auf  diele  Betriebe  z.  B.  noch  19,32  "/o  der  Pferde  und 
die  JUndvieba  kommen.  Eine  Ananabme  bildet  nur  die  Sehweine«  und  Ziegenbaitong 
infelbrDy  nie  die  nnlerlle  BetriebagrSAeaklaire  nnter  2  ba  Elicbe  im  Beieb  einen 
Terhältnismäßig  größeren  Anteil  diefer  Nutztiere  aufweiß,  als  in  Württemberg.  Oline 
Zweifi-I  hängt  dies  mit  den  landwirtfchnftlioben  ArbeitervcrbalfnilTeD  in  Norddeutfch- 
latiii  zul'amnien.  Dur  norddetiffcbf  1  mdwii  tfchaftliche  Taglöhiier,  feien  es  luftieute 
oder  Uäuaier  und  iiiiducr,  crnuiirt  ja  wohl  in  der  Kegel  Ton  dem  ihm  zugewiefenen 
stBek  Land  Sebweine  nnd  Ziegen,  aber  w»  in  feitenwen  Füllen  aieh  Rindvieh.  ~ 
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Dits  Viehlialtnng  in  WArtteuberg 


3.  Jede  iMi);::eIieii(Ioie  BetrncbtttDg  der  darcb  die  Erhebung  vom  14.  Jnni  1895 
nher  die  laiKlwirifclinftlichen  Betriebe  ß;ewoiuienen  ZahlenergelmilTe  muß  mit  (fpm 
Umftande  recbnen,  daß  als  landwirtfchaftlicber  Betrieb  jede  landwirtfcbariliche 
Benützong  einer,  wenn  auch  noub  fo  kleinen  Uodeittliiclje  bebandelt  wurde, 
ohne  RBckJßcbt  darauf,  ob  der  Betriebeinhaber  die  Landwirtfcbaft  als  Hauptberuf 
ausübt,  wofür  im  folgenden  der  Aoadrnek  pUndurirtfebaft  lieher  Hno  pt  betrieb* 
gebraucht  ift,  oder  ob  dies  nur  nebenbei  gefcbiebt.  Die  Falle  der  letzteren  Art 
fcbeiden  Heb  wieder  in  zwei  Gruppen :  einmal  bandelt  es  (Ich  um  folcbe  Fälle,  wo 
der  Betriebßinlmher  auHdrticklich  als  feinen  Nebenhonif  dii^  Landwirtfcbaft  bezeichnet 
hat,  7..  B.  der  ländliche  Bäcker,  Gaftwirt,  Schuhniaciier,  defleu  Erwerb  auf  fein  Gewerlie 
und  auf  feinen  landwirtfcbaftlicbeu  Betrieb  i'icti  gründet,  jeducb  fo,  daü  ihm  der 
Gewerbebetrieb  der  wiebtigere  Erwerhesweig  ifk.  Sodnnn  giebt  e»  aneb  folebe  Fille^ 
wo  der  Inhaber  dee  feg.  Inodwirtfehsftlieben  Betriebs  fieh  aneb  im  Nebenbenf 
nicht  aU  Landwirt  bezeichnet  bat,  fo  /..  B.  ein  Puhrwerkbefitzer  mit  Pferdebaltoog 
und  Garten-  oder  Wiefeubefitz,  oder  ein  Itidtiftri^'Uer,  weleh(*r  hei  Garten-  inxl  Pnrk- 
hcfitz  Pferde  etc.  hält,  oder  ein  von  Jt^'iiteii  LeijL-udcr,  der  ohne  als  Laudwirt  ilch 
zu  bezeichnen,  gleichwohl  eine  Bodeudüche  iaudwirtfchafilich  henützi  und  iusbefondere 
Vieh  hilt,  oder  aber  aoeb  etoe  Witwe,  ein  Kletnbaadwerker,  ein  Fabrikarbeiter  etc^ 
welebe  bei  Mdaftem  Gntadhefits  Ziegen  halten. 

Diefe  3  Betriebsarten  müQen  auseinander  gehalten  und  namentlich  die  erfte^  die 
der  landwirtfchaftlicheo  Hauptbetriebe,  fcharf  von  den  andern  getrennt  werden.  Gs  betrügt 
a)  Die  Zahl  der  Betriebe  mit  Haltung  von 


1  i  ■  J 

1  Pferden  „  Rtedviob  ^  SobafM    Sebwelaca  |  Ziegen 


L  las  tt  I  «sj  oaa!oA  A 


1  .  " 


2.  ^         .  Kebenbetrieben 

a)  b«ioebeoberafl.LandirirteD    5  61b  114   ;i5  984)  18.7    l  U75  {11,3  |  27  U75 


b)  bet  Niehtlaa^wlrtea  .  .  .     406  <>,•>    i840.  0,»     110   1.1  >  34S8 
liT.  Mriik  .  .  '48M1  m  \mm,m  9644  100  |l4ft4IIO 


49,9 

16  880 

40,1 

4080 

lObO 

4066» 

100 

I 

b)  Die  Stäekaahl  der  Nataticre  in  den  oben  genannten  Betrieben  mit 

Haltung  von 

■  1>  I!  n  p 


Pferdea  ,  Rindvleli  |  Sebaftta   I  Sehwtiaen  Ziegen 


in  laadwlrtreb.HaaptbetriebeB!i770M{86,lfd3417«88k5 .364! 816 98,2, 88eM7{e2,5  88998  W 


1. 

2.  „  Nebenbetriebon 

«)  bei Bebenbwun.UadwirtdD,,  11537  ;12,Ö  ,IU349U|1U,9^  23ÜIÖ  6,2|,  6417515,0  ,32910 


b)  bei  MielitlandwirteD  ,  .  .     923;  1,0    6110,  Ü,6.,  2663;  0,6!   7059  1,7  ,  8879 

Ur.  Iilrlito  .  .  80404 '  100  012 77«'  100  S85004'  100'40774l'  100  7408! 

:  I  l 

c)  Es  konmen  je  aaf  1  Betrieb  mit  Haitnug  von 


44.1 

11,2 
100 


Pferden 

'  Rindvieh 

Sebafen  ' 

SehweiBM 

^egen 

1.  in  ISMlwirtrelj.  Haupt!  .  t  i  b.  n 

2,1 

5,4" 

42.7 

2.9 

1,6 

2.  „         >  Nebenbetrieben 

a)  bei  Debenberaft.  Landwlrteii 

2.1 

2,» 

ä2,U 

3.4 

2,0 

b)  bet  Micbtlaadwirtaii  .  .  . 

3,:» 

24,2 

2.1 

2,1 

> 
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AbgefelitD  TOD  den  ZSefen,  aof  wriobe  antMi  mirflektiikoiiinieii  tft,  entfallen 

von  den  als  landwirtfütiaftlichc  Natzticre  gehaltenen  Pferden,  Rindern,  Schafen  und 
Schweinen  82,5  bis  93,2 "/.»  auf  die  landwirtfcbaftlichen  Hauptbetriebe. 
Indem  wir  uns  auf  diefe  befcbränken,  haben  wir  zanächft  tn  hemerkpn,  dalj  wie 
nnten  weiter  auszulübren  ift,  die  Scbafbaltnog  eine  Sonderfteitaug  einnimmt, 
denn  Tie  wird  in  der  Regel  nicht  ?on  dem  eiozelnen  Grandbentxer  aasgeübt,  foodern 
ImuÜg  von  Gwneindefebäfera  oder  Sehafbaltem,  erfebeinf  alfo  infowdt  ab  fdb- 
ftlndiget  landwirtfohaftlicbes  Gewerbe.  Die  Weide  ift  zu  einem  großen  Teil  Brach- 
weide  nod  zwar  häufig  Gemciudeweide,  gefchieht  alfo  auf  Flächen,  die  der  Schaf- 
Iraltfr  nicht  iü  feiner  Landwirtfehaffskarfe  anzugeben  hatte.  Daher  verf;i^'t  hier  die 
foiiit  weitere  Aufrchliifle  gewährende  Unterfuchung  nach  Betriebsgrüüenklallen. 

£•  beträgt  nnii: 


a)  Die  Zahl  der  landwirtfchaftlichcD  Hauptbetriebe'): 


ürößenklarren 

Bit  Baltttiig  TOD 

Oder  auf  je  100  Be- 
triebe mU  Siadvieta 
komaiea  fotohe  nlt 

»BdTtoh 

Sehweinea 

Pfbrien 

in 

1  glOIM 

im 

im 

7» 

Scbwehea 

PllBrdeii 

bis  onter  2  bs  Fliehe 

27  879 

18,0 

14  236 

12,4 

1001 

2.8 

^1,0 

3,6 

von2bUDOterSha  , 

27  020 

17,5 

17122 

14,9 

1353 

8,7 

1  63,4 

5,0 

*>  9  r     »    B  •   •  1 

39093 

25,2 

29  870 

26,0 

8  770 

10.4 

76,6 

9,7 

-  5  ,     .  10  .  „ 

35  886 

28,1 

:?0  58t) 

36,6 

9  562 

26,5 

85,4 

26,7 

.10  .     ,  20  ,  ,  , 

17468 

11,3 

15  953 

13,9 

12949 

36,0  ,j  91,2 

74,0 

^  -    .50.  1, 

69M 

4,5 

eeoo 

6,8 

6807 

19,1 1!  9^7 

98^8 

»  SO  ha  und  foelv  . 

543 

0.4 

501» 

n,4 

533 

ifii  93.7 

llf.   .  .  . 

IM  8» 

1 

100 

1UW6 

m 

860» 

lOO 

i 

b)  Die  Zabl  des  in  diefen  Betrieben  gehaltenen  Vieha^h 


Tn  Betriebe« 

Riadvieh 

Sebwa 

he 

1 

Pfeide 

lAnflOO  Stück  Rind 
vieh  der  ebtselnea 
GrOfienklaJbD 

mit  eioer  i'liicbe  von 

im 
1  gaoseo 

7« 

im 
ganzen 

*/• 

im 
ganzen 

1 

jSehweiae 

Pferde 

\ 

bis  unter  1  ha    .  . 
voo  1  ba  bis  anter  2  ha 

n    2    ,     r       1.      8  » 
a    8    «     «•       •      5  .. 

.  5  .   .    .  in  . 
,  10  ,    ,         2t»  ^ 

,  ^  .  90 . 1 

^  fiO  •  und  mehr .  . 

1 

1 

7  187 
4Ö936 
76600 

154  731 
222178 
182707 
123  982 

'   20  765 

SM  170 

1 

0,9 
5,5 
9,8 
18,6 
26,6 
21,9 
14,9 
2,4 

100 

4  237 
17666 
88681 

69  315 
94223 
68  379 
44116 

5D90 

836507 

1,2 

5,3 
9,7 

20,(1 
«1,0 
20,3 
13,1 

1.8 

100 

251 
1053 
1778 

5  074 
14  213 
27  222 
23487 

3  926 

77004 

0.  4 

1, * 

6,6 
18,4 
35,3 
30,5 

5,1 

58.9 
1  38,5 
1  4a;6 

44,7 

42.5 
37,4 
35,6 
28,8 

3,5 
2,3 
S,8 
8,2 
6,4 
14,9 
18,9 
18,9 

■)  Wegen  der  Ziegen  f.  n.  ^ 
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o)  Attf  1  landwittfdiftftlidiett  Htiiptbetrieb  komisen  dnrohfaliiittlieb: 


in  der 

1 

Attf  100  StOekBiid- 

Tfek  k 

Pferda 

RifiH  viAh 

Ztacan 

▼OB 

1 
Ii 

1 
1 

1 

PfKde 



Sehwfliii* 

1  

oto«Fli«b««)  

.  .  SiO 

■ 

1 

91,1 

unter  1  -"«r 

FlSrhe.    .    .  . 

voo  0,1  bia  unter  2  er  .  . 

•  • 

6,0 

L5 

II  S«r, 

n     6  ,   .  . 

1^7 

9,1 

• 

1»,» 

•>  • 

«  80  ft  •  « 

.  .  SjO 

ll? 

2,1 

1,7 

117,b 

20  ,  . 

„  60  «  .  . 

.    .  1,0 

1,* 

1,3 

2,0  1 

Ti  Ä 

71,4 

»50  „  , 

.     1  hE  .  . 

.   .  1.3 

1.4 

1.4 

9,0 

93,8 

100,0 

.  Iha^ 

«    2  »  •  • 

2,0 

1,« 

IfO 

60,0 

yo,o 

„    2  -  ^ 

.       5^    n    •  • 

.    .  1,3 

2,8 

1,9 

1.4 

«  ■^••11 

-       i    .    .  . 

.  .  1,4 

a,6 

2.2 

1,8 

'  38,9 

61,1 

j»    4  11 

j»    6  »  •  • 

.   .  Iß 

M 

2,5  , 

1.8 

29,6 

66,8 

«    5  »»  « 

r   10  .  .  . 

.  .  1,5 

6,2 

1,3 

24,2 

50.0 

,  10 

j»  30  «»  •  • 

M 

10,5 

4,3  , 

1.4 

20,0 

41,0 

•  BO  ^  t  • 

6,4 

17,7 

63  . 

193 

873 

.  100  ,  .  . 

6,3 

3U 

10,1 

!  19,8 

32.3 

.100 

je   flOO     #     •  * 

6,6 

56^ 

16^  1 

1,8 

.  15,4 

293 

,ai»^nida«kr  .  .  . 

.  .  91,0 

79,S 

M,7  ; 

W  j 

1,0 

1  27,7 

97,4 

M 

13 

Da  es  kanm  einen  Tiehbaltenden  landwirtfchafllichen  Betrieb  giebt,  welcher 
nicht  Rindvieh  hielte,  fo  ifi  in  den  Torftebenden  Tabellen  der  Pferde-  und  Schweiae- 
belUod  iuiiuer  auch  aof  den  RindviebbeAasd  bezogen  worden  (C  je  die  2  letxten 
SpdteaX  E»  Ofielit  flcb  danm  intbefMid««  (lUi.  «X  ^  ^'io  Fferdcliattaog  in 
iMdwirtfcbaftlielMD  Hnptbetridben  bk  tn  eiatr  Bodenflidie  von  10  ba  nur  tot- 
nnidt  Yorkonnt  ind  er(t  von  Betrieben  von  10  ba  and  mebr  an  zur  Qberwiegenden 
and  Vf^ti  ?0  ha  an  xnr  Mi  nusuahiiislofen  Keppl  wird.  I)ie  Schweinehaltung  dagegen 
erfchemt  viel  rejrelruubigei  im  Gefolge  der  Ivindviehhaituag,  doch  auch  hier  fo,  dali 
mit  Iteigeudeni  Liiufaog  der  laudwirlfcbafilichea  Betriebe  diefe  Gefoigfchaft  alige- 
meincr  wird. 

4.  Wir  komnw  aananf  die  Zief  aDbaUBB^inriek,  die,  wie  eben  geeeigt 

wurde,  im  Unterfcbied  von  den  eadem  Notztieren  äberwiegend  (55,3  in  leiid* 
wirtrobsrtli<^hpn  X  e  h  n  h  e  t  r  i  e b  e n  erf^'hi  ii  t  !>ie  Ziege  ift  obeu  als  das  Müchtier 
vorzugsweue  des  liigiühners.  des  Kleinh&miwerkers.  Fabrikarbeiters  etc  bezeichnet 
worden.  Die«  wird  erhärtet,  wenn  wir  die  Vertretung  dee  Rindviehs  und  der  Ziegen 
in  den  verTebiedeMa  BetriebegrMeBklaffen  ine  Aige  Iblite.  (Vrgl.  Tabelle  S.  99.) 
Wäbrend  fieb  ie  des  Betrieben  ven  nater  9  bn  Fliebe  nir  Vi«  dee  Biadfieb- 
beitands  ToHlndeC,  Hellen  gerade  dieT«  Zwergbetriebe  ftark  V«  (77.6*/«)  den 
gefamten  Ztegenbeftandeft,  nnd  fW!<r  trafen  h\'^r  die  in  den  Händen  von  bloß  npl>en- 
hernfliehen  Landwirten  l>eliüdl»vlu'ii  Uetnelte  mit  der  bedeutendften  Ziegeuhaltuog 
auf.  Bezeichnend  ifl  tur  die  YerbültuiU'e  der  /irgenbaiiang  femer  die  Thatfachey 
daB  in  den  mf^iedeneo  BetitebesiMenkleOim  die  ^nekiabl  der  anf  1  Beirieb 
bUeaden  Ziefren  in  Ibbr  engea  Grenaea  Geb  bewegt  and  in  den  kletnllen  Betrieben 
■uter  1  ba  Fläche  dur«brcbniltlich  etwa«  ffvISer  Itt^  ala  in  den  größeren  Betrieben. 
(Vrgl.  Tabelle  S.  9».) 

•>  Betriebe.  mtMm  Kih*  m  Kotkeivl  oilor  MiklituuHid  kalt^a. 
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Von  Je  100  SMA  BiodTieh  besw.  Zielen  konmen 


aifdle  BMb« 
■ft  «iMV  Rieb« 

1 

■" 

Rindvieh 

Ziegen 

b«t 

hauptberuf- 
lichen 
Laodwirteo 

bei 

nebenbemf- 

lichen 
LandwirlüD 

bei 

Siebttud- 
Wirten 

bei 

haiiplbeiul- 

lichen 
Laadwirteo 

be! 
nebenliernf« 

liehen 
L<aiidwirteD 

bei 
IQebtlftnd- 
wirten 

I 

nnter  20  ar 
vwn     bis  tuU.  50  ar 
,    60  ,  Iba 
„  II«,,        2  „ 
nf.   .  - 
„  2  ,.  bis  aot  5  ha 
S  bft  nd  mehr 

1 

6»6 

5,C» 
66,8 

84 
4,& 
8,1 
11.0 

0,2 

0,1 

I  10,4 
10.0 
•26.2 

1  18,5 
44.7 

14,2 

15,0 
10,3 

8,7 
44.1 

•{,(1 
3" 

2,r> 
0.7 
11,0 

0,2 
11.2 

100 

100 

Wir  finden 


1 

bei  de» 
HebMi 

bamtbenf- 

bft  deo 
Uehea 

Mbenb« 
Laadwil 

ten 

bei  den 
BlebtttedwIrC« 

in  de«  j 
«rSteakUrren 

Beiriebe 

mit 

29eg«B  1 

Beiriebe 

Ziegen 

Ziegen 

1 

Ziegen- 
balhmg 

im 
ganzen 

anf  1 
Be- 
trieb 

im 
ganten 

auf  1 

Be- 
trieb 

Betriebe 

im 
ganzen 

anf  1 
Be- 
trieb 

»Titpr  1  ha  .    .  . 

6833 

11  fi65 

2,0 

10458 

22  897 

2,1 

8  688 

7  715 

2,1 

1  bis  UDter  2  ha .     4  278 
Shft  Md  Mlir  10188 

7  901 

1,8 

8  980 

7  722 

1,9 

270 

539 

2,ü 

18887 

1.4 

1802 

2791 

1,5 

77 

185 

tfi 

NT.  .  . 

1  »MO 

88  8W 

1.» 

11  aw 

98910 

4880 

88» 

%1 

Für  die  kMuften  Zweigbetriebe  Uk  dfo  Ziege  gaos  eder  naheBO  dae  dnzige 
Xitilier,  flir  die  grSBeren  nnr  ein  nnerhebUeherer  Teil  dee  ViekkapitaiB. 


n.  f'ihrr  rije  Verwendang  von  TferdeD  and  RiodTidi  nr  AekembeU,  Ton 
KöbeD  zar  Molkerei  f.  Abfoknitt  VI,  1  aod  2. 

Im  Bbrigen  ift  anf  die  TabeUen  ond  die  Befprechnng  der  landwirtfcbaftlicbeii 
Betriebezahl a Dg  yom  14.  Jim!  1895  im  Krg&nsaogiband  1  Heft  2  ond  3  zo  den 
Wärtt.  Jabrbäcbero  za  verweifen. 


Vi.  Di«  «hnalMB  VithgathiaiM. 
t«P8at4e* 

a)  Die  geographifebe  Verbreitong  des  Viebbeftaade  ift  to  denJabr* 

bQchcrn  wiederholt  eingehend  behandelt  worden,  fo  iusbefondere  1864  S.  137  nnd 

]>*'H  Hpft  II  S  Wir  vorweifen  deslialh  auf  ifine  früheren  Erörterangeo,  iü- 

deai  wtr  um  hier  mit  Hervoriiebung  der  wicliti^rteu  Uoterfcbiede  zwifobeo  1892  uod 
189«  begaiigeQ.    Its  b«tiug  die  Zahl  der  Pferde 


-    -  k 
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tH«  ViehbaltnDg  in  WUrttoaberf 


1 

i 

1 

Kr«it 

im  gaoMo  | 

Auf  1  qkm 

auf  100  Einwolm«;! 

1882 

1887 

Zunahmt' 
in  der 
Periode 
1892/97 

1892 

1897 

Zunahme ' 
io  der  , 
Periode  1 
1892/97  ; 

1892 

1897 

<J  II  Um  II  lue 

in  der 
Periode 

Neekarkrdt  .  .  | 

II 

9060« 

99008 

-f  soee ' 

«,2 

6,8 

10^  8.€e 

8,24 

6.19 

Sciiwi^rzt^aldkrel»! 

17  377 

18  620 

i  124H 

3,6 

3,9 

7,1 

3,61 

3,81 

5.54 

Jagfikreis  .  .  .  ' 

20378 

21894 

+  1621 

4,0 

4.3 

7^ 

0,06 

5.49 

8^7 

DooMkrate    .  . 

48  495 

44094 

+  m 

6.9 

7^ 

M 

8,91 

8,87 

—0,52 

WlillNil«if  .!|l<Me79 

107140 

&4 

l  1 

4,99 

6.16 

9,11 

6flgeiifl6«r  dem  ^nd  von  WHi  ifl  di«  Znwbne  mm  lUrkßen  in  den  iii-> 
doftrie-  and  v«rk«hi«r«idieii  Neekarkni«  ( )-  S098  =  10,S*H  am  fefairiehflten  in 

dem  am  nieiften  roffeziicbtendcn  Douankrcis  (-;-  599  l,4''/<>)i  io  der  Mitte  dtehen 
der         (+  1521  »  7^°/o)  and  der  Schwnnwnldkreie  (+  1243  =  7,Vh), 

b)  Die  Allersgliedernng  des  VidibeAnnde  ift  darcb  die  wirtTcliefUicben 

Zwecke,  denen  die  Tiere  za  dienen  haben,  und  darcb  die  Aofzachtverb&ltnifle  beriiromt. 
r);ig  Pferd,  das  nm  Toippr  Arbcifsleiflnng  willrn  gehalten  wird,  tritt  erft  nacb  dem  vier- 
ten l.cbeiisjalir  io  die  voiie  Gebrauchsfahigkeil  iin.  Das  Uindvieh,  mit  feiner  vielfeitigen 
Nutzbarkeit,  zeigt  ficb  faft  auf  alleu  AUer^rtufeit  dem  uuuiitteibareo  meDrchlichen 
Bedirfnii  dienftbar;  inm  Scblaekten  werden  KÜber  (bia  an  Vs  Jabr),  Jangvieb 
('/t  bia  nnter  8  Jabie  alt)  nndOebfen  (2  nnd  mebr  Jabra  alt)  verwendet,  anrHUch- 
gewionQDg  die  Kabe,  aar  Arbeit  die  Ocbfen  and  KQhe.  Die  Schweine  können  meid 
fcbon  itn  erHcn  Jahr  gefchlacbtet  werden.  In  der  Mitte  zwifclien  Ritidvieb  und 
Scbweiiien  iiehcn  die  Scbafe.  Ein  kleiner  Teil  wird  khou  im  erüen  Jabr  gerchlachtet, 
der  grüiiere  Teil  dient  erft  ipäter  zur  WuU-  uud  Fieilcbgewiuuung.  Was  die  Aof- 
tMcht  betrifft,  fo  geaQgt  beim  thtd  die  Anftnebt  nnferee  Landes  nidit  dem  Bedarf: 
es  ift  fortw&brend  der  Znkanf  von  answirts  erforderlieb,  weleher  Tielfaeb  nneb  er- 
wacbfene  (Sbcr4  Jabre  nlte  Tiere)  einbringt.  Bei  den  Schweinen  beftebt  die  Einfuhr 
TO  einem  g:aten  Teil  ans  jungen,  unter  1  Jahr  alten  Tieren,  währen  !  )ff\n\  Rindvieh 
und  den  äcbafen  die  eigene  AnixaotU  noferer  Viebbalter  den  iniändifchen  Bedarf 
rSUig  deckt 

Die  ViebzäbiuDg  bat  bei  den  genauuten  \  iebgaUongeo  zwei  AUersklaüeo  unter' 
febieden,  deren  Grenae  je  nn  dna  Leben^^hr  gcfetat  wntdc^  nncb  defflen  Übnrfciireitnng 
die  Tiere  ahi  erwaebfen  gelten;  bei  dem  RindTieb  kommt  dnan  nneb  die  nnten  tn 

erwähnende  weitere  Ansfcheidang  der  jfingeren  Tiere.  Bei  den  Pferden  fanden  fieb 
18D7  (betw.  1892):  nicht  erwjtchfene  (unter  4  Jabrer^  14  3'*7  !3t",77)  oder  13,4 
(14,U)"  <.  ciwaelilenc  (4  Jahre  und  darfiber)  92  753  i>MK»2ii  oder  •^•vO  (''6,0>"  .i. 
Wenn  auch  die  Verwendung  roD  jaDgen^  im  4.  Lebensjahr  flehenden  Fterden  gerade 
in  Wflrttemberg  nicbt  feiten  rorkemm^  fo  gilt  nie  R^l  fBr  eine  rationelle  Wirtfehnft, 
daS  Pferde  nnter  4  Jnbren  nicbt  gebranebt  werden,  alfo  keinen  oder  nafaesn  kanen 
Wirtfebaftlicben  Nutzen  abwerfen  follen.  Diefe  unprodnktiTe  .AUersklaflfe  macht 
13.4**."  nnferes  Pferdebcftaodee  ans.  Einem  fr»  !:^ngfamen  Umfclilag  den  Vieb» 
kapitaia  fmd  nur  die  groben  Wirtfchafteo  gewaciiieu. 

Wenn  maQ  für  die  einzelnen  kreiie  die  Proientzahleu  der  beiden  Altern- 
klailen  iiebeoeiDander  ftellt,  fo  leigen  fieb  der  Donan>  nnd  demnächa  der  Jagftkreia 
aU  diejenigen  Lnndealeile,  welebe  die  lliiUU  Befettnng  mit  der  jüngeren  Altert- 
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klAfffl  MiWaUbn,  d.  h.  alt  diejeaigen,  w^ldie  am  mriftaii  mit  der  Anfkoolit  Heb  be> 
Affen.  Von  je  100  Pferden  waren: 


1897 


180S 


uoter  4  Jabre 

4  u.  mebr 

uoter  3  Jahre 

In  4.  Jaltr 

»af.  udtor 

4  it.  »ehr 

alt 

Jahn  alt 

alt 

4  Jahre  alt 

Jabraalt 

Neckarkreis   .  . 

.  6,4 

93,6 

6il 

2,0 

7,1 

93,0 

Sch  w  £irz  w  aldkreie 

.  U,9 

88,1 

7,3 

3,0 

10,3 

89,7 

Jagftkreis  .    ,  . 

.  14,5 

85,5 

10,4 

3,8 

14,2 

85,8 

DoDaukieis    .  . 

.  17.1 

82,ü 

13,8 

4,5 

18,3 

81,7 

Württemberg. 

.  13,4 

86,6 

10,4 

3,6 

14,0 

86,0 

c)  über  die  Verwendung  der  Pferde  find  Erhebuugeu  diesmal  nicht  ge« 
maebt  worden.  Doch  fei  es  geftattet,  des  ZufamtneQbaugg  wegen  die  Ergeboifl«  der 
Zählang  von  1892  aQsaAbreo,  wonach  unter  88003  enraehfenen  (4  nod  mebr  Jabre 
alten)  Pferden  waren: 

und  Mwwr  im 

Naekar^  8ebwaxswald> 
kreis  kreis 

unter  je  l'H»  I'i't  nlrn 


10 


Wttrttembarg 
abfolat 


Jaffft- 
krefs 


Donait- 
kr«ls 


MiUtir^ Wagen- «.Reitpferde.  0455  ^  7,4*/«  21.6*/e  1,8 •/» 
Za  landwirtrcbafkl. 

Arbeit  .... 
Zu  gewcrbünheu  a. 
Verkebrszvv  ecken 


antfchl. 
oiifi-  vor- 
wiegeod 

ver- 
wcodet 


66487  «lö^öV   40,5»/o  77,6»/» 

14904=16,9%   28,9%  20,9 'Vo 


l,4»/o  d,2»/o 
83,9«/«  84,7  <*/« 


ZaebäieDgfte   156=  0,2»/e    0,0*/e  0.2''/d 


14,6"... 
0,1% 


9,8 
0.3 ''/o 


88002 


100 


100  100 


100  100 


Oeht  man  auf  die  4  Kreife  ein,  fo  ift  zunächft  tn  bemerken,  daß  der  Neckar- 
kreis iu  den  Garnifonon  Ludwigeourg,  Stuttgart  und  Hcilhronn  3344  Mil)tarpferdu 
üblte,  der  Donaukreis  in  den  GarotfoDen  Ulm,  Wiblingen,  Weingarten  und  in  einigen 
Landwebrftabflqnartteren  1624  Im  Denan-  nad  deranaebft  im  Jagfkkide  wird  ein 
grdfierar  Teil  des  Pferdebeftands  aar  laadwirtfeliaftKeben  Arbeil  benitil,  ala  im 
Scbwarzwald-  und  namenflich  als  im  Neckarkreis,  and  umgekehrt  finden  im  Dienft 
der  Tndnftrie  und  dea  Vcrkehrf?  'Vv^  Pferde  dc8  Neokarltreiree  »iei  bäofiger  Verwmio 
düüg,  als  diejenigen  der  übrigen  Lande^iti  i[p 

Uber  die  Verwendung  von  Pferden  zur  Ackerarbeit  giebt  die  Autii:\hnie 
der  landwirtfcbaftlieben  Betriebe  von  1895  Aoffcbluil  Hienacb  wurden  in  iand- 
wirtfbbafUieben  Betrieben 


im 

Neckarkreis  .  . 
Scbwarzwaldkreis 
Jagftkreis  .  .  . 
Oonankreia  .  . 
Württemberg. 


vea  Pfludau 

Oberhaupt 

13  342 
16  489 
19411 
40222 


aar  Askentriieil 
venraadat 

11227  =  84,1% 
13  781  =  83,6  X 
16  845  =  86,8% 
84535  =  8&.0% 


.    89464  76888  «  85,4% 

Bei  der  BemfwAbloDg  von  1882  betten  fieb  dieTe  Ziffern  für  dae  ganie 
[jand  verbalten  wie  100  i  84,2;  ob  die  naeb  der  neneren  Erbebnng  etwas  grBHere 

Verhältniszabl  der  zur  Ackerarbeit  verwendeten  Pferde  durob  eine  forgfaltigere 
Zählung,  oder  ob  He  in  der  Tbat  durch  eine  umfaflendere  PfeidebenfltZttDg  bei  der 
Aelterarbett  beding  iß,  mag  dabingedellt  bleiben. 
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Die  ViflbliJÜtuDg  in  WOrttembefg 


2.  Biodviob. 

a)  Geograpbt  fcbc  Verbreitung^.  Naoh  der  folgenden  Überfiobl  betrog 

die  i5tttckzabl  des  Rindviehs 


tm  gminea 

•iif  1  qkm 

auf  100  Einvotoer 

Kreis 

1 

Zo-oder 

Ab- 

In il6r 

Abnibmc 

in  4«! 

IWi 

nahme 
io  der 
l'crioiie 
1892/97 

auf  IM  der 

i»y2 

mi 

!  vßmn 

I  mU 

Neckarkreis    .  . 

181  821» 

rf-  -d  Giß 

27,34 

2«,4f» 

-  3,3 

Sobwmwaldkrei« 

:20279t 

20eM9lH- 

42,6 

48,7  1 

49,18 

42,69 

.lagftkreiM  .    .  . 

;  25;.  7h8  26:i  595 

7S07 

40,8 

51.3 

r.;^,47 

•>6,0S 

:  -i-i 

[Jou.mkrcis     .  . 

•.m 

52,7 

5;},.; 

,  i,b 

t)7,7^ 

ß7,«9 

-  0.1 

NirUial«i9.  .  . 

[           1  ' 

m 

Ö0,9  i 

+  23 

41,66 

47,70 

Wrtrlichen  mit  der  Zäblang  von  1892  ergeben  ficb  keine  crbebliclien  Ver- 
rohiebungei).  Zugenommen  bat  der  Viebftand  im  ganzen  Land  am  2,3,  im  Neckar- 
ond  Douaukreie  um  1,4  bezw.  1,8  "Z^,  im  Scbwarzwald-  und  Jagftkreis  um  2,B 
bfliw.  S,!**/«;  dem  Be?6lk6rniigMiiwadiipniz»iit  komnil  die  Zunbine  der  Riadfieb- 
sahl  im  guuen  Land,  fewift  aneh  im  Dommkreis  nngefahr  gleieb,  Obertriik  ee 
nicht  aDerheblich  in  dem  langTam  an  Einwohnern  aboehmendeD  Jagflkreis,  einiger- 
mafien  aach  im  Scbwarzwaldkreis,  während  He  im  Neckarkreis  dabintei  zurückbleibt. 

b)  Die  Altersgliederung  (vrgl.  auch  o.  S.  1*>0'  hat  zwar  die  drei  FTaupt- 
grnppen  der  Zählung  von  1892  (Kälber  unter  "s  Jabr,  Jungvieh  von  bis  unter 
2  Jabre  alt  und  Altvieb  2  Jabrc  alt  und  älter^  beibebalteu,  aber  auf  die  damals 
Torgenoomittie  weitete  Zerlegung  der  jaDg(te&  Altereklafle  in  Kalber  uter  und  über 
6  Wocbea,  «nf  die  UnterfehtidaBg  des  Altvielw  nadi  feiner  Zweekbelümmmig  nnd 
auf  die  Hemuftellung  des  bereits  zur  Zoeht  mgelaffeaen  Jaogriehi  versielitet 

Unter  je  100  Süek  Bindvieb  waren  Bieh  den  vier  letsteo  ZlUaagen 

^v'llr^          KSlber  Jungvieh  Altvieh  lurammen 

1873    122544      12/.»  "  239625     25,3%  584059=-  61,8"/..  946228=  1(K)% 

1883    132385  =  14,7  ''lo  21 1 262  =  22,8»/o  560492  =  61,9»;»  904  139  =  lOO^/o 

1892    134032  =  1 3,8  »/o  240684  =  24,8%  595872  =  61,4  "/o  970588  -  100  ^o 

1897   125183  ^la.e'»/*  269866  ^26,1*/«  608066  »  61,3 992605=»  100*/o 

Wäbread  der  Anteil  der  ilteflen  Alteraklaire  ein  itemlieh  lÜliger  bleibt, 
zeigen  fidi  bei  den  beiden  jftDgern  Altersklaffen  gegenfeMge,  Jedoch  nnerbebliebe 
Scbwanknngen.  Diefe  fffitige  Entwickln iig  tritt  ziemlich  gleichmäßig  in  allen  Kretfeii 
hwror,  denn  et  betrag  der  procentuale  Anteil  der  drei  AlteraklaflTeo : 

iüogtt»  mittlere  ilteAe 


im 

Alter« 

»klaff 

1S97 

1882 

1897 

1892 

1897 

1892 

Neckarkreis    .  . 

.  10,54 

11,18 

24,46 

22,98 

65,00 

65,84 

Sehwarzwaldkreis 

.  12,30 

13,32 

23,25 

21,64 

64,45 

65,04 

JagrtkreU  .    .  . 

.  14,01 

14,99 

29,06 

28,16 

56,93 

56,85 

Donankreis .  .  . 

.  12,84 

14,64 

26,53 

25,13 

60,63 

60,23. 

Aus  diefen  Zahlen  erweifen  Heb  der  Jagllt-  nnd  der  Doaankreie  als  die  haujit- 
räcfaliehflen  Anftaefatbetirke. 
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Di«  AltttrsklaOe  dw  enracbrenen  Rtadfiebi,  das  Altfleb,  naebt  61  bis  69*^^ 
deit  gefamten  BelUndes  aos  ood  itl  als  die  eigeotlicb  nutzbare  Klaffe  ancareben. 
Aber  auch  da«  unerwacbfenc  Rindrieb,  die  Kälber  and  das  JangTieb,  wirr)  frhon 
xum  Teil  genutzt,  haaptHiclilieh  durcli  Schlacbtnng,  niu!  eine  durchans  nnpruduktive 
AltereklalTe,  wie  beim  Pferd,  gicbt  es  beim  liiadvieii  uicbt.  Die  Gruppe  der  Kälber 
btgrwft  Vt  JabfMklaiTe,  das  Jnnffieh  Vit  JabratUalTen.  Wirdva  alle  Kilber  aar 
Attfsacbt  gelaogea,  To  mllile  daa  Jaagriab  nieht  bloil  24  bia  2bV„  fonden  «twa 
40  dea  QefamtbeAandes  ausmacbei^  oder  es  wUrde  za  Erreielmng  <äiMi  Jangvieb- 
heftaodes  von  24  bis  25  • ' .  «jcnOgeD,  wenn  die  Zabl  der  Kälber  nur  ungefähr  8  bis 
9%  des  Gefamtbeftandcs  auemachte,  ftatt  thatflicblit^b  ]?,  bis  15 Es  findet  alfo 
ciu  nicht  unerbebiicber  Abgang  ftatt,  welcher  tait  ausicblieüiich  durch  Schlachtung 
oad  Antftihr  aa  erUäm  ift. 

c)  Nntaangeo  daa  RtodTiaha.  Voo  dea  TielfetligeD  Nntaangea,  weleba 
das  Rindrieh  abwirft,  find  es  zwei,  über  welche  ftatiftifche  Anfn  ihmen,  freilich  nicht 
vr-llifr  prrrhöpfende,  vorliegen,  daa  find  die  Ackerarbeit  und  die  Molkerei,  beide  der 
Erbebtmg  vom  14.  Juni  1895  zu  verdanken.')  Was  die  Ackerarbeit  betrifft,  fo 
ergab  Heb  eine  überaus  häufige  Verwendung  vun  Kühen.  Von  den  194792  Qroß- 
▼ieh  haltenden  BeCriebao  find  m  bloi  45787,  wateba  die  VenraDdnng  von  Elben 
nnterlalTaod,  den  Aeker  mit  Pferden  and  Oebfen,  fei  es  allein,  fei  es  mit  beiderlei 
Tieren  beftellen.  Die  Zabl  derjenigen  Betriebe  aber,  in  welchen  Käbe  zur  Acker- 
arbeit  benutzt  werden,  beträgt  12^315.  Der  weitaus  größte  Teil  r!pr  letzteren 
(107  UU3)  verwendet  dazu  fogar  mir  Kühe.  Statt  einer  Abnahnic  der  Kub-Acker- 
arbeit,  wie  man  bei  größerer  luteniitat  und  SpeziaUnerang  erwarten  möchte,  tinden 
wir  eine  Zunahme  gegen  1S82;  die  Zahl  der  bloi  mit  Kttben  den  Acker  bellellan- 
den  Beiriebe  ift  von  95991  anf  107993,  nnd  die  Zabl  der  nur  Ackeiarheit  Ober- 
haapt  beuQtzten  Kuhe  von  228175  auf  273  267  geftiegen.  IndelTen  lA  zu  beaobtea, 
daß  bei  unfern  überwiegend  kleinbäuerlichen  VerhitltnilTen  eine  feharfe  Trennnng 
der  Arbeits-  und  der  übrigen  Kübe  kaum  möglich  ift,  weshalb  die  durch  die  Er- 
hebung von  1895  ermittelte  Zahl  nur  mit  Vorficht  zu  gebrauchen  ift.  Dagegen  bat 
die  Zahl  der  Arbeitsoohfen  von  76  800  auf  62  922  abgenommen,  waa  niebt 
anagagliehen  wird  dnreh  die  kleine  Zuiahme  der  mr  Aekerarbelt  yerwendelen 
PfiBide  von  7340G  auf  76388. 

Diefe  Zahlen  können  erft  richtig  gewordigt  werden,  wenn  die  Gefamtzahl 
der  vorhandenen  Köbe  nnd  Ochfen  bekannt  ift.    Diefe  Ermittlung  bat  fowohl  die 
AuTuabme  vom  14.  Juni  1895  als  die  Viehzählung  vom  1.  Dezember  unter- 
lagen.   Bei  der  Viehzählung  vom  1.  Dezember  1892  aber  wurden  feftgeftclU 
Kühe     .   .    .   .   501507  ^  51,7"/»  des  gefamten  Rindviehs, 
Ocbfan  nnd  Stiere    86887  =  8,9*/»  ,       ,  , 
Bnllen  ....      7478  =  0,8«/*  ,       ,  , 

Wann  dltfelbm  Proaentaablen  anoh  fBr  das  Jahr  1895  und  lllr  die  landwirtfehalt* 
liden  Betriebe  (alfo  nut  AnafchlaU  der  Schlaehlbaus-  nnd  bloßen  Handlerbeflande) 

als  zutreffend  anzunehmen  wären,  fo  niQßten  damals  in  diefen  Betrieben  etwa 
84000  Ochfen  und  ungefähr  480000  Kühe  vorbanden  gewefeu  fein.  Zur  Acker- 
arbeit würden  lonacb  verwendet  etwa  75 der  Ochfen  und  57°/o  der  Kiibe,  wäh- 
rend 25*/o  der  Oebfen  amr  Fleifeh-  nnd  43*/o  der  Kühe  anr  Hilebgewinnung  und 
Avliifldit  dienen  würden.  Vermvtlieh  aber  ift  in  den  landfrirtfchaftUehen  Betrieben 
die  Gefiuntaüil  der  Ochfen  etwaa  kleiner,  die  der  Ktthe  etwas  grOSer  anaanehmen, 

■)  KrgäasaagsbHnd  I  H.  2  su  den  Wartt.  Jahrb.  8.  II,  8.  14  und  ^  ff. 
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und  man  wird  wohl  der  Wirklichkeit  näher  kommen  mit  der  Auualiuie,  daß  iu 
folcben  Betrieben  angefähr  *Ii  der  Ochfen  uud  uogeTahr  die  Hälfte  der  Köhe  sar 
Aokenrbeit  verwendet  wird. 

Feruer  find  bei  jener  Zählung  von  1890  auch  die  Kühe  haltenden  Betriebe 
mit  Milchbandel  oder  Molkerei  und  die  an  Molkerei genoffenfebafteD 
oder  Sammelmolkereieii  betdligtea  Betriebe  je  mit  der  Zabl  der  Kilbe  erhoben 
worden.  Dai  Ergebob  ift  fdgendee: 


Zahl  der  Betriebe 


K.reia 


Neekarkrets  .  « 

äol)  vvarzwaldkreie 
Jagftkreia  .  .  . 
Donankreis    .  . 

UürttiBikrg 


«) 

mit  Milch- 
handel 
oder 
Molkerei 


b) 

Tvftfiliiit  B 
»loIk.Tr-j. 

frli»rt»n 

ortet 

Bolktnlm 


.J 


11 

1  :i77 

1  Ui>*i 
4  744 


18*1 

14  618 


98Sä 

7  274 

19  :!f;2 


i; 


Zahl  der  Ktthe 


fn      I  In 

Uetrieben  Betrieben 
der  zu  a)  der  zu  b) 
i(v[ianntL-ii  t^enanntei 
Art    I  Art 


7216 

3662 

6  775 

21  104 

lia  7t)7 


T 


'i 


«SuiDme 


374« 

4  45r. 

59714 


10 

117 
21  7üb 
»ISIS 


AuflB««rt«b 
koaiMeeKflb« 


so 
a 


■Q 

b 


Zul". 


8,7|2.o|äj> 

2,7  2.1  2.;^ 
3.4  2.S  ;<,U 

4.4  4.1  4.2 

3.5  1  'iä  ,  'Sfi 


In  Gemeinden  von  öOüO  und  uielir  Eiowohoern  und  in  Slädten  jeder  Grüße  befanden 
rieh  3169  Betriebe  mit  lOlobhaadel  nnd  Molkerei,  wovoBter  5  ohne  Jeden  Beflli  von  landwtit» 
rebafUieber  Fliehe,  die  mfunwa  11890  KOhe  hielten. 

Hiesn  ift  folgendes  zo  bemerken.   Ob  man  unter  Milchhandel  den  ge- 

werbfmaß{»en  An-  and  Verkauf  von  Milch  verfteht.  oder  auch  den  Verkauf  nur  von 
felbAerzpuf,'tcr  Milch  an  einen  unbefchränkten  Kundenkreis  vum  offenen  Laden  ans, 
fo  cotfcblüpfeu  die  zahlreichen  Fälle,  wo  der  Produzent  fein  eigenes  Erzeugnis  un- 
mittelbar an  feße  Abnehmer  abfetzt.  Von  Wert  wäre  es  aber,  aach  diefe  Betriebe 
mit  der  Zahl  ibri»r  K9be  einiobeiiebeD,  nm  die  Gmndlage  fllr  eine  8ehitanng  da* 
für  za  erhalten,  wieviel  Milch  Uberhaupt  zum  Verkaufe  gelangt.  Sodann  ifl  Milch» 
bandet  in  febr  vielen  oder  in  den  meiften  Fällen  nicht  mit  Molkerei  verbanden. 
Es  läßt  ficb  daher  mit  der  oben  angegebenen  Zahl  von  10  089  Kühe  haltenden 
„Betrieben  mit  Milchbandel  uder  Molkerei"  nicht  viel  anfangen.  Was 
aber  die  23  839  Betriebe  mit  82848  Käbeu  betrifft,  welche  an  MolkereigeuoHen- 
fehaften  oder  Sannnelnolkereien  beteiligt  find,  fo  rcbmoen  dlere  Zahlen  m  nieder 
an  fein. 

Eine  durch  die  K.  Zeotralftelle  fttr  die  Landwirtfcbaft  aufgenommene 
^^tatiftik  des  Molkereiwefens  in  Württemberg  am  1.  Janoar  1898*)  er- 
gab nämlich: 

306  G^cnonVnlVliaftHmolkereien  mit    ....    18700  Mifirliedero, 
hHS  Samniel-(  Pi-ivat-)Molkereien  „      ....    13907  Lieleranten, 
zufammen  ö89  GenoiTenrcbaftg- nnd  Sammelmolkereien  mit   32  607  Beteiligten. 

Unter  GenoOenrehaftsmoIk  freien  find  dabei  folcbe  Molkereien  verftünden,  welrlic  voti 
UenoITenrobafUn — eingetragenen  oder  aicbt  eingetragenen  —  an!  eigene  Keehnung  betrieben  werden 
nnter  Privat*  oder  SamoidiiiolkerneB  UateraebinuigeR  Eieidaer,  waldie  den  Mitebproduaeotan 


*)  WoebenW.  f.  d.  Uadwlrtfehaft  1888  Nr.  27  8.  488  £ 


BMh  dar  Viebsühlnng  tob  1.  ]>flMBber  1887. 


I.  10& 


die  Mikb  so  htl  y«i«lob»rt«n  Preifen  abkaufen,  am  de  in  ihren  Molkereibetrieben  auf  eigen« 
Reeliniinfr  rn  Terwerten.  Wohl  find  in  der  Zult  vom  14.  Jani  1895  bis  t.  Tanoar  IBtlS  nene 
Molkereien  entfUnden,  nimlicb  GeDoirenrchaftsmotkereien  in  den  Jahren  lb94  bis  189«  60  und 
1897  W,  PrlTatnoIkef«ieo  1806/86  74,  1887  74.  Aber  cms  wird  dadoreb  drr  Uaterfebiad  iwIfebaB 

d^n  An^.'^ben  di  i  beiden  Anfnnhmcn  nicht  i  rkifirt.  Die  Verrchiedenb«tt«0  tM  la  d«a  «falMlaaa 
Kreifea  tob  verschiedener  Erhebiichivcit ;  es  waren  nümlich  im 

Neclcar-  Scliwarzwald-     Jagft-     üonaukreis  Zuf. 

Ib85  an  Holkaiaien  balaiKgtc  Be- 
triebe  I8il  2082           5288        14618  23838 

1896  Mitglieder  oder  Lieferanten 

von  MolkaiaiaB   8106  8678   88<B        16086  88607 

1868  K«g«o  1886  ±  +1886         +1B81       +4614      +1406  +8788 

Am  f^rnGti^n  ii^  die  CbtrdallfaiMittnK  In  dan  Krnif,  dar  das  entwiekaltfta  Molbarai» 

«refen  aufwpift:  im  Uonaukreis. 

Man  wird  dniier  annclimcn  nniffen,  daß  bei  der  Aufnahme  von  1895  da,  wo 
das  Molkereiwefea  weniger  entwickelt  ift  und  wo  es  ficli  vorwiofrcnd  um  kirincro 
Betriebe  haodelt,  eine  nicht  ganz  noerheblicbe  Zahl  der  an  GenoITenfchaftB-  oder 
SMumeliMlkereleD  beteiligten  Betriebe  entfdilüpft  ift.  Mae  wird  dai  Defizit  auf 
etwa  *U  auufeUagMi  nnd  demnaeb  anranebnieD  haben,  dafi  die  ZabI  der  Kflbe  in 
MolltereigenoOenrchafts-  etc.  Betrieben  iiicbt  bloß  82848,  Tondern  über  100000  betiigt. 
I>tTrrl-rcbnilllich  etitfalleu  auf  1  folchen  Betrieb  3  bis  4  Külie:  ein  fprechendes  Zen^^^nis 
dafür,  wie  lehr  das  Molkereiwefen  in  Württemberg  auch  die  kleinen  Betriebe  erfaßt  hat. 

d)  Der  U  i  n  d  v  i  eh  f  tan  <I  im  Vergleich  fh  i  t  der  Zahl  der  Haus 
haltanfren     (Vr^:!.  Tab.  V.)    Die  Zahl  der  Hatisliaitunpen,  welche  Pferde  oder 
Kindrieb  halten,  ift  oben  zu  190566  =  73^99  ^/r>  fämtlicfaer  viebbeHtzenden  Haos- 
iiattilDKeD  angegeben. 

Um  doeo  Eiobliek  n  fewinnen  in  ibre  Seldebteng  nacb  dem  Umfang  der 
Viebbaltnng,  werden  fie  aoegecablt  naeb  der  StSekiabl  dee  in  jeder  Hanebaltane 

Ikeflndiicbea  erwach fenen  Kindviebs.   Den  Beftand  an  erwach  feuern  Rind- 

virh  r.um  K.intfüiin^'sitierkmal  zu  mnclien  »'rn'hien  richtiger  als  die  Zählang  nach 
dem  Geramlbeitaud  au  Hindvieli.  weil  der  Beitand  an  erwrirbfencm  Rindvieh  bei  der 
einzelnen  Hauabaltang  eine  koniuntere  Größe  ift,  uls  der  ßei'tand  an  Jungvieh  nud 
Kalbern,  Ee  wurden  onn  ermittelt 


 1 

KralB 

1  8Ulek 

OriManklaSba  mit . 

.  .  SlUck  erwacblbaea  Riadvi^a 

2  Btaak 

k 

8  und  4 
8t0ok 

5  nod  6 
Stflek 

7  bis  10 
8t6ek 

IIa.  mehr 
St6ek 

aafbaBaa 

|— 

a)  Zahl  der  Hanshaltungen. 

Meckarkreit  .   .  .i 

db52 

1  214»3 

12297 

2&Ö4 

746 

224 

47166 

SchwamraldkNia .  { 

16(169 

88608 

18  518 

1  8769 

100t 

198 

57646 

Jafftkraie    ,  ,  J 

ri087 

i:!;5in 

13  767 

4  394 

[<  62n 

1  300 

41478 

Donankreh  .   .   . ' 

4  S«>6 

11  »64 

15  636 

4  siW 

■A  'MVI 

ir>324 

WlrtteaHrs  .  . 

70270 

55248 

10  340 

10  170 

4  708 

192014 

b)  Stflckzahl  des  erwacbfenen  lündviLtin. 

Neokarkiaii  •  .  . 

9852 

42986 

41758 

13  580 

5  840 

DbBti 

119  9tÄi 

Seh  w.irsw.-itdkr«ia .  1 

16  038 

47  006 

45  25a 

14  724 

7  891 

8472 

184385 

Jagrtkreis    .   .  . 

IS  087 

26  620 

46  562 

2:;  fit::? 

2ft  im 

IH  RRO 

I5(ii>5l 

I>onaiikrei«  .    .  . 

4  30« 

23  92Ö 

:«36;j;* 

2(»H71S 

WlrttMlrrg  .  .  .! 

r 

SB  218 

140540 

187212 

87809 

82650 

74677  1 

606  UM 
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kUffen 


Von  Je  100  enraelirmiM  Bindvieb  bal*[ 
tMdw  HMthaltoag«o  koBOMii  auf  dtoi 
to  8p.  1  b«Miehn«ttft  OrM«ali1alKM 
in 


Voa  Je  100  Stack  erwaehr«Ma  Bted' 
▼lelie  feMreo  den  io  8p.  i 
Mtn  OrOleokltOiMi  as 
In 


ganseo  Neckar- 
'  Laod  ,  kreit 


mit  1  Stnck 
erwaelif.  RiuÜT. 
«it  2  StSek  . 

^   3  lt.  4  St. 

•   5  u.  6  „ 

.  7UalO. 

.  11 


18^8?!  90|88 


86,60 

28,77 
8,61. 

2,45 
100 


45,66 

26,06 
5,42 
1,60 

0.48 

m 


8chw«n-i  T„„r»  '  n  ..... 
kreis  i        J  kreis 


Land 


88,11 

41,20 

23.75 
4,85 
1,75 

0,34 
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I 


18,961    8,99;,  5,80 


Neckar 
kreis 


9m\ 

33,19 
10,60 
8,78  • 

;i.i3 

100  I 


95,88 

33.75 

i4,ao 
1037 

fi.46 
100 


28,11 
80,79 
14,42, 
13,80 

12,28 

100 


wald- 
;  kreis 


Jagft-  Donau- 
kreia  i  kreis 


8^99 

86^1 

34,83 
11,32 
4.87 

4,91 

100 


11,98  8,80 


84^88 

33.68 
10,96 
637 

2.58 

100 


I 


17,74 

31,(» 
15.77 
18.65 

12.42 

100 


8,11 

11,75 

26,83 
17,54 
1938 

22,92 

100 


Aaf  die  HavdialtiiBgai  der  drei  nnterileB  OrSfenklaffeD  (bte  s«  4  St  erweebfeDen 

Riodviebe)  entfallen  oabeza  Ve  (88,74 */e)  fiuntlicber  erwacbfeoes  Rindvieh  befitzenden 
Raasbaltoogen  and  aaf  die  Haasbahangen  mit  böcbftens  2  Stick  fcbon  fiber  die  Häifio 
(.*i4,97*"r.),  während  nor  2,4.')''  >  größere  BelUnde  ron  11  und  mebr  Stück  nnd  !?!,81 " 
iniitlere  Bertände  vod  5  bis  10  Stück  babea.  Jene  drei  ooterrten  Großen k lalle u,  welche 
die  Zwerg-  oud  KleiDwirtfcbafteD  amfafieo,  bedUeo  59,70 des  geramten  Bedauds 
•D  erwaehreneiik  Biadvleh,  die  mltdereB  WirtTelitfton  too  9  bie  10  Sliak  «ber  28,02®/« 
nod  die  gritferen  Wirlfeheileii  12,26  */•. 

Die  eiDiefaNB  Kreife  weifen  febr  verfdiiedene  Sebiehtangen  der  GKWenklnlTeii 

Mt  INe  kleinfleB  l^rircbaften  mit  1  nnd  2  Stock  erweebfenen  Rindviebs  (Ind 
vertreten  im  Scbwanwaldkreia  mit  69,31 im  Neckarkreia  mit  66,45  "/o,  im  Jagft- 
kreis  mit  44.3ö''/\  im  Donaakreis  mit  35,12  c  l)»?egen  ilY  fchon  die  nichfte  Orößen- 
klaü'e  mit  i>  und  4  biuck  io  der  öriUcben  l^andeshälfie  iJagft-  und  Donaukreiä) 
flärker  rertreteo  als  io  der  we(Uicben  (Scbwanwald-  and  Neckarkreia),  und  noch 
mehr  ift  di«  der  FU1  bei  den  «ittlerea  od  grMecen  Wirtfebtften:  folcbe  mil  5 
bie  10  Staek  bat  der  Denuki^  24,67  'h,  der  Jagfikreb  19,d3*/o,  der  Neekarkreie 
7,01  ^  9,  der  Schwanwaldkrris  6,60^o.  während  flr  die  nirBieren  WirtfebAften  die 
Zahlen  laoten  6,46*    3,13  ^s,  0^46^«  nnd  0,34*,c. 

ei  Die  K i n d viebfeblige  («Ifl.  Tabelle  VI).    Bei  der  erftmaligen  Aof* 

luibme  der  KiudviebiVhlägc  erfcbicn  es  zweckmäßig,  die  L'nterfeheidang  aaf  die 
grolJcn  Hauptirrnppeii  zu  bcfcbninkpTi  ^nt"  diefelbcu.  welcbe  auch  bei  der  Vieh- 
prämiierang  aolaüiicb  des  kuavviruchatiiicbeu  UaaptfeAes  nnterfcbiedeo  werden. 
£•  find  diee 

1.  der  Ret«  nnd  Fleek«i^eblaf  nnd  Terwandte  Schläge,  omfiiSeod  naoieot- 
lleb  die  fef.  Alb-,  Teck-,  Neckar-  nnd  Sianentbaler  Sehlige  nad  ibre 

Kreninngeo : 

IL  der  Grau-  und  Rrnni}viehiVhl.H^'  und  rorwandie  Scbligt,  lafalTend  aament- 

lich  den  Allgäaer-.  Montafuncr-  und  Iviixirobl.Hi; : 
lU.  der  Limpnrger  Schlag  and  vervfaudje  Scbliige,  woia  aacb  der  Leintbaler 

Beklag  gehört; 
IV.  Mige  SekKg«. 

El  gabfina  aaa  an: 
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1 

der  II.  Gruppe 

der  III.  Gruppe 

der  IV.  Grappe 

Zu- 
fammaii 

ü 

. 

StSek 

•/• 

StB«k  */• 

8Uek 

V» 

8M«k 

Nwlnrkrela   .  .  166829 

ScIiwariwaMkrfis    200  208 
Jagftkreic  .  .  .     189  821 
IVmavkvvi«    .   .     207  200 

90,12 
96,01 
72,01 
61,66 

12 188 
4802 
18  503 
122  107 

6,61 

2,3(t 
7,02 
36,34 

8961  '  1,94 

2  170  1.04 
48  296  18.82 
2  120  0,63 

8457 

1839 
t>975 
4  609 



1.83 

0,f].-j 
2,6ö 
1,S7 

184465 

208  519 
263  5il5 
336  036 

«irtt«akf5.      •  763408 

76,91 

157  600 

15,88 

Ö6 167  5,66 

15^ 

1^ 

mm 

Der  lierrfcbende  Schlag  idtder  Rot-  und  Fleck  viehfcblag  und  verwandte 
Schläge  mit  76,01  des  gefamteu  Uiudviebhertandes,  tuit  gercbloffen  im  tjehwAn* 
wald-  und  Nedurkroig  (mit  96,01'/«  besw.  90,1S*H  weniger  gefdilttflfen  i»  Jagft- 
and  ÜoDaukrei»  (mit  72,01  ^/n  bezw.  61,66%)  «oftretend.  Er  bat  die  Mcbrbeit  aneh 
in  den  einzelnen  Olicramtsberirkeo,  aasgenoromen  3  Bezirke  im  Jagftkreis  (Anlcn, 
Gaildorf,  fJmünd),  wo  der  Limpnrgcr  Scblag  vorhcrrfcht,  und  5  Uezirke  im  Donau- 
kreis (WaDgeo,  Lculkirrh,  Lanphein»,  Biberarh,  Waldfccj,  iu  denen  der  Gran-  und 
UraunTicbfchlag  die  Melirlteit  des  Viebrtandes  bildet.  Der  Gran*  and  Braun- 
viebfcblag,  dem  nabwn  dnScebstel  dee  gatnen  RindriebbeTUodes  (15,88 */e)  «n- 
gebört,  findet  (leb  fiberiricgeiid  in  DoMakraiB,  nnr  fehwedi  feriretmi  io  den  Bbrigen 
Krcifen;  hcrrl'cbend  ift  er  in  den  Bezirken  des  Oberlands  Wangen  (90,28%),  Lent- 
kirch  r87,85''/n),  T>anphcim  (80,07  "/..),  Bibpra.b  (67,74 Waldfee  (55,22"  0,  außer- 
dem in  jcröüercr  Anzahl  auch  noch  in  den  B'^/irkcn  Tettnang  (39,10 '/<>)  und  Ravens- 
burg (2 1,56 **<«)).  Der  Limpnrger  Schlag,  nur  5,66*^/0  des  gei'auiten  Kindvicb- 
beftanda  «immaebeDd,  fiodet  Tich  berrfohead  in  3  Oberamtsbesirlcen  dea  Jagftkreifes, 
nimlieb  Aalea  (76,84*/«),  Ornttod  (60,61 '/«X  Gaildorf  (58,76"/«),  aalierdem,  Jedoeb 
mit  geringerer  Mächtigkeit,  in  den  anftoüeadea  Beilfken  Wellbelm  (35,05*/«),  B«ll 
(14,88*/«)  and  £Ilwangeu  (12,21**/«). 

3.  Schafe. 

a)  neographifche  Verbreitung.  Am  1.  De/eniber  1897,  vorglicbon 
mit  dem  Stand  am  1.  Dezember  1892,  betrug  die  Gefamtzabi: 


im  g>M«B  '        auf  1  qkm      ||    aaf  100  Eiawohaer 


m*^  ••  ii 

AbiuliHio 
iu  der 
Periode 
1808/87 

l^i)2 

1 

i 

18Ü7 

Ab- 

nahn>e 
in  der 
l'uriode 
1892/97 

lÖ'J-4 

1897 

Ab- 
nahme 

ia  der 

Periode 

Neckarkreis .    .  . 

r  ■•  -■ 
m  .'j62 

51  «28 

-  17  r,;j4 

1 

2Ü,i) 

U 

-  2ä;4 

lU,4)j 

7,4Ö 

-  28.8 

Scbwarawaldkrei« 

78768 

66  09Ö 

-  7668 

13,8 

-  10,4 

I5.:i2 

13,53 

—  11.7 

JigCiiailk  '  ,  .  . 

185 168 

187861 

—  7803 

34^ 

—  5.« 

;J13,54 

31,98 

-  4.S 

Donau  krall-.  •  . 

95866 

-11866 

174 

16,8 

— 10,5 

,  21,99 

19,81 

—  1S;8 

SttflBO 

841  »0 

— 44810:j  18,8 

ITA 

-11,5 

!  18,M 

16,40 

-18^ 

VorauAza^chiokea  lind  awei  UemerkuageD.  fiiaaial  ftellt  die  am  1.  Dezember  eraittelte 
Zabl  darSahafe  «iaea  Mlodaftbeflawi  dar;  daoa  dl«  Lamaiaalt  fladel  in  Janoar  und  Hirt  ftatt, 

tmd  der  durch  die  jungen  T.runnitT  bewirkte  Ziiwa('hs  v  ir!  Ms  zum  I.  Do/.crabt-r  flStiß;  dtucli 
Abfäage  aaayegliehea.  Sodann  weirt  die  Schäferei  in  Württemberg  maaebfacfae  KigaotQjB- 
Uebkallaa  aar.  Dl«  Zarftaekinng  dea  Oraad  and  Bodeaa,  lowt»  iHa  laleaflv«  Bewbrtfahaftaic  iiat 
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faft  ;ille  uriißercn  Wpi'!i^r iume,  nicht  bloß  filr  dt^  Rinirieh,  foniern  .i'icti  i'._'.>ro1ii'n  voii  il-'n 
auf  der  Uuchebene  uad  an  den  Abhäa^eo  der  ichwibifcben  Alb  und  iiu  irJiukilchco  Flachlaad 
belliHllielMB  Weidafliekm,  «beafo  fQr  di«  Sehaf«  vwdriogt;  d{^jMlg«a  llbrtgaa  Bod«afll«lMa  «btr, 
welrhe  nur  oder  am  zwecktnäßlfjften  durch  den  Weidgancr  der  Schafe  verweitet  werden  können^ 
fiodeo  l'ich  fdhr  zerftreiit  Uber  du  Land.  Ein  weiteres  wichtiges  Weidegebiet  endlich  flnd  die 
•bgwteteu  «ingvOtten  Jlcker  nod  Wiefos.  Bei  aafm  Uberwiegend  kleinblnerlleban  Varbltt- 
niffen  nun  , lohnt  es  ficli  nur  bei  wenigen  I-andwirt  in,  einen  eigenen  Schftfor  zu  halten  (vrgl.  Rueff 
in  £gr.  Warttemberg  1882  Bd.  2  S.  5C8)  für  die  weaigoa  Sobafe,  die  fioh  auf  der  eigenen,  oiobt 
Mr  ftoigedehiiteii  Weidefliehe  ernthr««  konnten.  Llngfl  fft  ei  dabar  Ublteb,  die  Sebafe  Tar» 
febladener  BcOtzer  auf  eine  gemeiBrcbardiche  Weide  2U  treiben  oder  dta  Waide  mehrerer  Btr 
fitzer  als  eine  Gemeindeweide  an  SchSfereibefitzer  od«r  Soliafhalter  tn  verpachten".  Daraue 
ergiebt  Hch  dann  eine  weitere  EigentQiuUcbkeit  onferea  Schäfereibetriebs:  das  Pferchen,  d.h.  das 
fagaa  Eotgelt  arfolgaad«  Obamaabten  dar  Sabafe  tn  Fraiaii  In  varfatriHuaB  BiaMadlpwfatt  toh 
hfileernen  Latten  T  m  hoch  (Hürden).  .Der  Pferch  mit  f-  r  ir  Düngerwert  und  der  Vorteil  der 
Wäraeaasftrahlung  ans  den  lebeadigen  Tieren  kouiwt  dem  Aekerlande.  auch  Wiefea,  fogar 
auwailan  fUhidfgaa  Waidaa  an  gat  vod  ift  nlabl  boeh  ganag  anaafablagen" ;  ar  wird  aaeh  Rnall 
a.  a.  0.  &  668  fBr  ja  100  StOek  Schafe  aaf  dia  Nacht  mit  darchfcbnittlieh  3  J(,  besablt. 

Die  frfthoren  Privatweidereehte  an  fremden  landwiitfchaflUcben  GrundftUeken,  durch 
GeXeU  vom  26.  März  1873  fUr  ablösbar  erklärt,  ßod  wohl  jeut  alle  befeitigt  Dagagen  beftebea 
noab  Ganaiadawaldan.  Diafe  ktoam  aatvadar  fltr  Saebnang  dar  OanefadakadTa  vaipaebtat  odar 
von  den  GemeindegenaflTen  felbft  durch  gegenfeitiges  Befahren  ihrer  fV:  indTtücke,  jedoch  fUr 
jede  Markung  nur  unter  einem  gemein fchaftlicbeu  Hirten  oder,  wenn  mehrere  Hanfea  gebildet 
werden,  für  jeden  Haafea  anter  einem  gemeinfebaftliaben  Hirten  anngeflbt  werden.  Die  Befitaer 
gefcblolTener  HOfe  aber  und  anderer  Tereinzelter  Wohnfitzo  kOnnen  gegen  Verzicht  auf  ihren 
Anteil  an  der  gemeinen  Weide  verlangen,  daß  ihre  um  die  Anfiedlung  gelegenen  zufammea- 
hXngenden  GrandftQcke  von  der  Gemeindeweide  freigelaOTen  werden.  Unter  gewiflen  Voraaa> 
fetznngen  kann  diefe  Ausfcheidnng  auch  Befitzern  anderer  Grundftllcke  zugelalTen  werden,  wenn 
d.idiirch  die  Ansflbiing  der  Gemeinde  weide  nicht  gcftfirt  wird.  .Auch  ift  unter  gewUTen  Yoraoa- 
fetzungen  die  Aufhebung  oder  Einfcbränkung  der  Gemeindeweide  vorgcfehen. 

Da  die  Stalintttarang  dar  Sebafs  nntar  gawVhnllabao  YarbiltBliraa  waotgar  aintrlglleh 
Ifl^  fo  find  die  ScbafliBltar  darauf  angewiefen,  den  Staudort  der  Herde  je  naoh  dar  Jahreaidt 
zn  wechfeln .  iro  Sommer  weiden  fie  auf  den  beftdndigen  Weiden  bauptfilchlich  der  Alb,  im  Herbft 
und  Winter  auf  den  Acker-  und  Wiefeuweideu  der  milderen  Laodes^egenden.  Daraus  haben  fich 
feit  alten  Zeiten  die  Wandarfobafhardaa  gebildet,  denen  früher  das  Recht  zuftand,  auf  der 
Fahrt  von  der  Wint-  ruf  ^-  7ur  ^^ommerweide  und  utngekelirt  die  auf  dein  We^e  gelegenen  Orts- 
marküogeu  in  herkümiulieher  Weife  su  beweideo.  Nachdem  diefes  Recht  im  Jahr  187t>  aufg«> 
bobaa  worden  ift,  üad  dia  Waaderherdaa  aad  dantit  ftbarbaopt  die  Behafludtang  wafaBtlieb 
aaraakgagaügaa. 

Wir  babeD  «Ifo  draierlei  Formen  des  Sefaäfereibetriebs: 

1.  die  Weide  des  Grandeigentümers  auf  feinem  eigenen  Gmnd  nnd  Boden, 
welche  nur  hvi  t,'rüßeren  Gütern  lohnend  crfcbeint, 

2.  die  von  der  Gemeiude  felbft  oder  ?oo  den  GUterbefitzeni  gemeiulcbaft- 
lieb  ausgeübte  Gemeindeweide, 

3.  die  von  gewerbem&IBgen  SehiibeUem  «of  gepacbteten  GendndewndeD 
oder  aneb  anf  eigenen  oder  gepaebteten  Gmndftttelien,  in  der  Bogel  im 
Wanderbelrieb  aaogeflbte  Wcide^ 

Weder  bei  d»  VlebiEblongen  nocb  bei  der  landwirUebaftHcheD  Betriebe^ 

ftatiflik  von  1895  find  diefe  verfcbiedenen  Betricbsforraen  ansgefchieden  worden. 
Eine  folilie  aber  wäre  nütifr,  wenn  man  ein  riclitiges  Bild  von  d.-r  s^haflialtang, 
ihrer  peof.'raphifolieu  Verteilung  und  ibrer  Bedeutung  für  die  GrößenkliiUen  der  laud- 
wirtfcbaülicheu  Betriebe  gewinnen  will. 

Was  znnächft  die  Gefamtzabl  der  Scbafe  betriflfl,  fo  wurden  am 
1.  Dezember  1897  341250  Stück,  dagegen  am  14.  Jnui  1895  383094  Stück,  d.  Ii. 
nahezu  ebenfofielo  wie  am  1.  Deiember  1892  gesibit,  wSbrend  uiter  Annahme 
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eines  über  die  ganie  Periode  swifeben  deo  Viehzähl  angen  ron  1892  and  1897  gloieh- 

miHigcD  HQckgangs  iro  Jaoi  1895  nur  359000  Schafe  zu  erwarten  gewefen  wären. 
Diercs  Mehr  erklärt  fleh  teils  aas  dem  verfcbiedeneD  Zeitpunkt  dor  Erhebung*,  indem 
die  .lunizählnng:  noch  faft  den  g'anTpn  Ziiwach«  dnrch  die  oeugefallpncn  Liinmer 
mitzühlte,  welcher  Zuwachs  bei  eiuer  Dezeiuberzahlung  durch  Schlachtung  etc.  gaia 
oder  Udl weife  windw  aoagngliofaen  erfcbeint;  teil«  eridirl  fieb  du  Mebr  nui  dem 
rerfebiedenea  Anfnnbmepriniip,  indem  die  InndwirtfebnfUidie  Betriebenblnng  den 
Vieb  «ntnnbwsloB  hei  derjenigen  Hnnihaltnng  zählte,  zu  der  es  gehört,  aneh 
wenn  es  vorflbergehend  abwefend  war,  z,  B.  auf  entfernten  Weiden  oder  Sennereien, 
während  die  Viehzählnnj^  das  auf  Weiden  oder  Rennereien  befindliche  Vieh  am 
Weideort  eriaüte.  Dadurch  find  der  Vieb:uiiiiuug  ineberoadere  auch  die  vorüber- 
gehend nnter  Land«  beftndlieben  Sobafe  wQrttembergifeber  Gntndbefiteer  oder  Fnebter 
entgangen,  wSbrend  diefe  bei  der  Erbebnng  von  1895  mitgeilblt  worden  waren. 

Ferner  leuchtet  ein,  dafi  von  der  geographifchen  Verteilung  der 
Scb  :i  f  h  altung  ein  richtiges  nnd  vollftiiiidiges  Bild  weder  aus  der  einen  noch  aus 
der  andern  Zählung  luh  gewinnen  liilit.  Die  Vieii/iilihing  belagt  ihih,  (IhO  am 
1.  Dezember  1897  fo  nnd  loviei  Schafe  in  jedem  Kreis  oder  Oberamt  vorhanden 
waren.  Die  Zählung  vom  14.  Jmi  1895  aber  weift  meb,  daA  an  diefem  Tag  in 
jedem  Erda  nnd  Beslric  To  nnd  foviele  landwirtfebafidiebe  Beiriebe  (leb  befanden» 
denen  eine  beftimmte  Anzahl  Schafe  zugehüiie.  Daß  aber  diefe  Sebafe  siebt  ann- 
fchließlich  in  diefen  liezirlveii,  fondern  zum  'l'eil  in  gnnr  andern  ernährt  werden 
nnd  welcher  Anteil  hieran  diefeu  andern  Bezirken  zukommt,  erfährt  mau  uuk  keiner 
der  beiden  Statiltikeu.  In  diefem  Funkt  hat  die  Scbaihaltung  etwas  NomadenhaAes 
behalten,  das  Tich  der  Aatiftifcben  Erfaffiing  entilebt 

Wa«  endliob  die  Bedentnng  der  Sebafhaltnng  fttr  die  einselneo 
Orofienklaffen  der  landwirtfchaftlichen  Betriebe  betrifft,  fo  liefie  (ich  diefelbe 
Berechnang  der  darchfchnittlichen  Schafzahl  auf  1  Betrieb  jeder  Orößenklaffe  an- 
ftellen,  wie  de  oben  fBr  Pferde  and  Kindvieh  mitgeteilt  ift.  Aber  fic  wfirde  ^nrh 
dem»  was  bezQglich  der  Gemeindeweiden  bemerkt  wurde,  ein  irreführendes  Bild  geben. 

b)  Alter.    Die  Zählung  von  1897  hat  bloß  das  Alter  und  zwar  in  zwei 

(.ruppen  „ anter  1  Jahr''  und  „1  Jahr  and  darüber  alt"  erhoben.   Darnach  waren 

vorhanden  gegenüber  den  beiden  früheren  Zählungen: 

im  g«9MB  «nter  100  Behafen 

unter  1  Jahr:  iMeN  Sehafe:  UnBwrt  lltete  Sduife: 
{Liamer) 

1883   .   .  .   143283  406881  86,0  74,0 

1898    .   .   .    116  587  269033  30,2  69,8 

1897   ...     92136  249114  27,0  73,0. 

Ob  die  Absahme  der  Zahl  der  Lämmer  bloß  eine  vorübergehende  Erfcheinang  des 
Jahrs  1897  ift,  oder  oh  fieb  darin  ein  Anzeichen  eines  rafcher  fortfrhrcitenden  Hück- 
{rnngs  der  Schafzucht  kund  gicbt,  vermag  die  Staliftik  ans  den  vorliegenden  Zahlen 
nicht  za  entfcbeiden.  In  den  einzelnen  Kreilen  geltaltete  fich  die  Bewegiug  ver- 
febieden ;  en  waren  nämlieb  Limmer  unter  je  lOO  Sebafen  im 

Neekarkreis   Sebwarzwaldkrei«    Jaffikreto  Donankreis 
1883   .   .   .   25,9  20,9  26,7  27,5 

1892    .   .   .    32,4  27,4  33,4  26,8 

1897    .    .    .    33  H  „»4,1  30,0  21,3. 

Die  Gründe  diefer  Verfcbiedenheiteu  lallea  Heb  ohne  Aosfcbeidang  der  Wanderberdeu 
nicht  erklären. 
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4.  Sebweine. 

a)  Geograpbifche  Verbreitang.    Am  1.  Dmmber  16^1  betrog,  Ter« 
glichen  mit  dem  Stand  rom  I.  Dezember  1892,  die  Geramtzabl: 


ir 


NeelcafItMis  ■  •  • 

Sehwanwaldkreta  99  978 
Jagftkreia  .  .  .100  566 
DoMHikfel»  .  .  .  1(16800 


Wlittnlaif 


mm 


1887 


88184 

III  700 
111699 

488  907 


Zaaabme 

in  der 
Periode 
1892/97 


auf  1  qkm 


aar  100  Einwoluicr 


+  18124 


1 

1892 

i 

1R97 

Za. 
nähme 

in  der  1892 
Periode 
189SyB?i 

1897 

2a- oder 
Ab- 
nahme 
in  der 

Periode 
1892/97 

1  25,6 

;  -20,« 

26,5 

~  il 

+  i,*  1|  12,« 

+  11,7  20,77 

12,86 

22,87 

•/. 
-  1,4 

r  10,1 

i  19,6 
1  17,4 

21,7 
19,5 

■i  11,1  24,95 
+  12,1  22^ 

28,00 
24,56 

+  12.2 
+  10,0 

1 
1 

88,2 

+  9,»  im 

»M 

+  7 

Bill  Veifleiob  nit  den  ZiUntgen  Ton  1888  ■nd  fiilitr  wSide  irrefUireD, 
weil  dtineia  im  JMiar,  aire  mwh  und  wilnreiu)  der  BuiirtrelilMiits^l  s«^'*  wiird«, 
wikreod  jelik  die  ZUdnig  tot  der  SoUaditMit  Ikattliiidet 


b)  Alter.  Maeh  dem  Alter  wntden  geuUt: 

«atw  1  Jahr  alt  1  od 

1888    ,   .   .  .   841494  s=  88;7%  60712 

1892    ....   345543  =  87,7  "/o  49073 

1897    ....  381541  «  88,0  51906  »  13,0% 


Jakn  aü 

17,8»/« 


Die  lieiden  leisten,  je  zur  gleiolien  Jabreeseit  vorgenommeiieii  Ziblnngen 

weifen  eine  gleicbmäfiige  Starke  der  AltersklalTen  aof,  woraus  fich  ergiebt,  dafi 
wefentlicl)*?  Venindernnisren  in  der  Zücbtrichhing  etc.  nicht  «eingetreten  find.  Die  im 
Jahr  1883  teltgeltellte  ftürkere  ßefetzuDg  der  älteren  AUersklalTe  erklärt  fich  ans 
dem  damaligen  Zeitpankt  der  Anfoabme  to  Anfang  Janoar  nach  und  während  der 
HaeptOhlMhlieit  DieTellM  BeMiidigkeit  der  Alteftrefbiltniffle  Migt  fieb  «leh  beim 
Eingeben  uf  die  einaelnen  Kreife;  nnter  100  Sebweinen  waren  onter  1  Jabr  ah  im 

Naekar-     SehwartwaM*      Jafll»  Doaaakieia 
1898   ....     87,9  iK),3  85,5  86,7 

1897   ....     »7,4  90,5  86,7  87,3. 

In  der  AlterfgUedemag  leigt  der  Sebwdnebeftaad  weittragende  ünteifebiede 

g^ennber  den  Pferden  nnd  dem  Rindrieb.  Das  Pferd  braucht  4  Jibre,  am  zar 
▼ollen  Nntznngsräbigkeit  ^ii  .«r'^lfinjren :  d.i8  Riüdvieb  braucht  2  Jahre,  ora  tar  Arheita- 
leifhing  und  zur  Mieligewiuuung  verwendet  za  werden,  ond  die  Zahl  der  fchon  in 
den  beiden  erlten  Jahren  für  die  Schlachtbank  trerfagbareu  Kälber  nnd  Rinder  ift 
wegen  den  AnlinebtbedarA  nnr  eine  befeluinkte;  Ift  febon  beim  Bindvieb  di«  Begeno- 
ratienidaner  nnd  der  Kai^talnrnfeblag  febneller  als  Wim  Pferd,  fo  ift  darin  die  Sebwein«- 
faaltang  noch  weit  mehr  Bbcriegen.  Das  Scliwoiu  kann  fchon  im  erften  Jahr  genutzt 
werden,  und  diefe  eine  Jjihrcsklafl'e  macht  f>"l>on  sS  (K^s  gefamtp?«  S^-bweinpheftaudes 
ans:  die  älteren  Tiere  (ZucbtlHueu,  Eber,  ältere  MaiUcb weine)  werleu  Jiu  r  im  J.ihr  ihre 
Nutzung  ab.  Bei  diefeio  NaUtier  findet  «Ife  der  rafebefte  Umlchlag  uod  die  luteu- 
ftvOe  Aosnattiing  dee  darein  gefteckten  Kapitale  ftatt 
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S.  Ziege  B. 

Aid  1.  Dezember  1897  btUn^,  TergUohen  mit  dam  Stand  vom  I.  Desember 
18d2,  die  Oefamtiahl: 


1 

im  gansen 

'        «nf  1  qktn 

auf  100  Einwohner 

im 

1 

1882 

im 

Zunahme 
in  der 
Periode 
188^  j 

1892 

1897 

Zn-  1 

ID  der 
Periode 
1892/97 

1892 

1897 

Zu- 
nahme 

in  der 
Perlode 
1892/97 

NecluurkreU    .  . 
Sflhwanwaldkreis 

.Ta.(?rtl;  roit     .    .  . 
DoDaakreis  .    .  . 

20682 
21599 

13  868 

14  iw; 

26  167 
24166 

17  021 
15  38^5 

i    5  485 
H-  8867 

-f  3153 

-}  1227 

i 

1  4^ 

!  2,7 

;  2,8 

7,9 

M 

8.3 
2,5 

f  26,6 
+  11,8 

+  22,7 
+  8,6 

341 
'  4^ 

'  3,44 

2.91 

- 

8,75 
4,96 

4,27 

:U0 

+  20,7 
+  10,8 

f  24,0 

;  6,6 

l' 

82  7S7 

1 

^"■'1 

S,4ö 

W««M  dar  Varlweitung  derOagan  avf  die  «laaalBati  Barirka  gitt  in  wabaaiabw  Mab 

di^  was  aDlIßlieb  der  Zlhlaeg  von  1892  in  den  WQrtt.  Jahrb.  1894  B.1I  S.988  ailgeflbrt  wurde. 
iB  abtigao  ift  ««f  du  o.  &  96  Bemerkte  la  venreiren. 


6.  (W'tlO^el. 

a)  Gefamtzahl.   Am  1.  Desember  1897  wurdeo,  Ter^oben  mit  dem 
Stand  vom  I.  Dezember  1892,  geziblt: 


in 

Oiilb 

'  _  _         _  ...  . 

Eataa 

1 

1 

Bllbaar 

1892 

1897  1 

Zunahme 

1892/97  . 

1892  1 

1897  j 

Zanabme 

1892/97 

1892 

1897 

Znnalime 

1892/97 

Neekarkreii    .  . 
Sdnraiawaldkraia 

Jagftkrei«  .   .  . 

Itonankrcis  .    .  . 

74608 
48218 

60431 
48  527 

78  493 
68804 

66  297 
66129 

+  3885 
+  4  592 
+  4866 

+  6  602 

35  624 
j  39649 
20881 

'  43178 

43  641 
46678 

26668 

53  153 

+  8017 
+  7^1 

+  5  777 

f    9  975 

686194 
451908 

448  962 
509  960 

62(JUift$ 
56B784 
528146 

Gir.  749 
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Im  KSoigreicb  PreaAeo  er^b  die  Zählang  am  1.  De/emt  er  1397: 

(<änr«i  Enten  IlUhuer 

«nf  1  qkm  .   .    .    Iü,d6  4,49  89^7 

.  100  Einwohner  .   11,89  4,91  97,70 

Aur  ein  Geböft  mit  ViehftaDd  kamen  in  Ptenfien  doreiifehDittlich  13,13  St^dk. 
Federvieh,  an  ronftigem  Vieb  11,80  Stück.  Württemberg  zählte  anf  252837  Gehöften 
mit  Viebftand  (Hausliften)  2  749S0n  Sliick  Federvieh,  anf  1  Gehöft  alfo  nur  10,» 
Stück  Federvieh  bei  einem  i'onrtigei)  Vicliftand  von  7,7  Stück.  Über  die  in  Preaßen 
jetzt  erdmals  vorgenomniene  Obebaog  der  GeÜugelbaltong  (Preaßifcbe  Statifiik,  heraus- 
gegeben vom  K.  AfttlftüiBheB  Bnreeu  in  Berlin,  Heft  158,  Berlin  1898  S.  XXXIX  n. 
LXVQ  ftgt  da«  Blnleitaigewort:  „Die  llnf  HeaplTiehgattangen  crrdetiten  nirogentto- 
fam  nahezu  den  Durcbfcbnittubeftand  dai  Qteäägela,  obwohl  letzteres  weit  weniger 
Raum  und  Pflege  beanfprucht  und  einen  UDgleich  mindereu  Wert  befilzt,  mithin  viel 
leichter  zu  hefclialTen  und  aufzuziehen  ift:.  Begreiflichcrwpife  hat  da»  Ergebnis  der 
Zählung  des  Federviehs  allgemeiD  euttäulcbt.  —  Diefe  Zahlen  thun  aufs  ünwider» 
legUehÄe  dar,  wie  tief  die  Geflügelhaltung  bei  nne  noeh  darniederliegt  and  werden 
femit  holÜBiitlieh  dein  beitmgen,  Wandel  cn  febaffeo.  fit  wird  längere  Zeit  bindareb 
nachhaltige  Anftrengungen  erfordern,  wenn  ihr  wirklich  emporgeholfen  werden  foll. 
Nach  jenen  Ermittlungen  bietet  fiih  für  die  Geflügelhaltunp:  die  Möglichkeit  einer 
anßerordentlicben  Ansdehnunf;.  Wenn  hiefür  gegenwärtig  bei  den  großen  I.andwirten 
wenig  Neigung  zu  verfpüren  ift,  To  wäre  die  Aufmerkfamkeit  der  luiulcreu  und  zu- 
mal der  kletneran  auf  diefen  Zweig  ihres  Oewerbebetriebea,  weleber  (idi  namentf ieh 
fir  He  eignet,  nmfomebr  binsaleniten.  Auch  die  Anlage  von  großartigen  OeftBgel* 
'/üchtercien,  wie  ße  In  den  meiften  Nadittarflaaten  des  Auslands  bereits  reichlich  vor* 
banden  find,  wogegen  fie  in  dem  nnfripen  noch  faft  ganz  fehler;,  wi^rf  zu  begünftigen". 

In  Württemberg  ift  zwar,  wie  oben  gezeigt,  im  Verhältnis  zur  Bevölkerungs- 
zahl die  Geflägelbaltoog  und  iosbefondere  die  Uübnerzacbt  etwan  ftürker  entwickelt 
all  In  FMien.  Aber  aaeb  ffir  ans  gilt,  daS  die  GefligelbaUung  im  Vergleieb  mit 
dem  fibrigen  Viebftand  noeh  febwach  entwickelt  nnd  weilerer  F5rderaBg  bedttrftig  and 
fähig  ift.  Wenn  man  an  der  Hand  der  angehängten  Tabellen  1  nnd  II  die  Geflügelhaltung 
in  den  einzelnen  Oberamtsbezirken  näher  jirüft,  fo  gewinnt  man  den  Eindruck,  daß 
mehr  Zufall  und  Laune,  als  natürliche  und  wirtfchaftliche  Hedingungen  oder  das 
amficbtige  Streben,  auch  diefen  Zweig  der  Landwirtfcbaft  nach  Möglichkeit  ausza« 
niltien,  hier  maßgebend  find. 

b)  Die  Oeflllgalbaltang  im  Vergleieb  mit  der  Zahl  der  Bant- 
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Wie  die  Spalten  5  bi«  7  teigen»  fisd  die  Geflligelberdeii  dorebrehttUttieb  tod 
f<rbr  berebddenem  Unflllif;  ibre  Größe  entrprirht  tingefahr  der  in  Preaßen  fel>ge- 
Itellten.  Dort  kommen  namlicb  auf  1  Gehöft  mit  Feier-  nnd  nnderetn  Vieh 
durchfchriittlirb  1,68  Gänfe,  0,70  Enten  und  13,65  Hübner;  daram  l  erri  liiiet  fich 
für  Prealka,  wo  anf  1  Gehöft  mit  Feder-  und  anderem  Yieb  l,'Vi  üaushaituugeu 
evtfcllevt  flr  1  Bambeltnngr  die  darebfehnitHiehe  Zabl  der  Ganfe  «af  1,98,  der 
Solen  aaf  Ofil,  der  Hfibner  anf  9,96. 


VH.  ScMiBwort 

Die  dicaaaalige  Viebsiblong  ift  naeb  eiaer  Riebkaig  Iber  die  biiberigen 
Viebanibabmen  biaaaageKangen:  dareb  die  Zihlang  der  Blndfiebfeblige,  bat 

fldi  in  übrigen  aber,  abgefeben  tod  der  Einbeziehung  dor  Ziegen  und  dea  Geflügels 
and  Ausrcbeidung  einer  weiteren  AltersklaiTe  beim  Kindvieb,  an  das  vom  Randesrat 
verlangte  Maß  gehalten.  Dagej^en  hat  die  Aufbereitung  etwa«  weiter  ausgegrifFeu, 
indem  die  viebhaltenden  Haushaltungen  in  Bezog  anf  gewiil'e  Zulanuneufetziingeu 
ihrer  Viebbeflände,  inaberoadefe  aoeb,  tmd  bier  nnfer  Feftftellang  der  Eindriebaabl, 
naeb  GriSfienklaffea  der  eiaselnen  BeftSade  aa  erwaebfenem  Rindvieb  darebfeaSbll 
Warden,  indem  feraer  eine  Aasrcheiduug  nicht  Uefi,  wie  bieber,  aaeh  Obcramls* 
besirfcen,  fondern  auch  nach  Ortsgrößenklaffen  ftattfand,  nnd  indem  endlich  der 
Verfuch  gemacht  wurde,  die  Vielihahung  nach  dem  Beruf  der  Viehbefitzer  zu  unter- 
fncbeo.  Bei  Befprechung  der  ErgebnilTc  fühieu  es  zweckdienlich,  auch  die  bei  der 
Aafnahme  vom  14.  Juni  1895  gewonueuen  HefaUate  müzoveriverten,  weil  diefe  durch 
die  AnaaUilang  der  la  landwirtfebaftlieben  Betriebni  rorbandenen  Beftinda  (ren 
Pferden^  Kiodviebf  Sebafen,  Scbweiaen,  Ziegen)  naeb  dem  Fliebeabbalt  der  einseinen 
laadwirtfchaftlicben  Betriebe  einen  wertroUen  SiabUek  in  die  wirtfdiaftUebe  Gliede- 
raag  der  Viebbaltung  gewährt. 

Ja  es  legt  ficb  fogar  die  Frage  nahe,  ob  die  Ermittlung  des  Viebbeiiauds 
nicht  beffer,  unter  Versiebt  auf  befondere  Viehtählnngen,  mit  ftatifiifchen  Aufnahmen 
Uber  die  laadwnrtrebalUkben  Betriebe  Terbnnden  werden  Toll,  wie  fekbe  anlafllieb 
der  Bembaiblangen  von  188&  and  1806  erbaben  worden  flnd.  Der  BntTebeidang 
dtefer  Frage  wird  die  Beantwortung  der  Vorfrage  vorangehen  muffen,  ob  dabei  der 
Viebbeftand  mit  genügender  Vollffändigkeit  erfHÜt  würde.  Oben  ift  s-ezpijrt  worden, 
wie  die  Aufoalimo  von  1695  gegeuühicr  der  Viebzalilong  von  1897  beim  Vieb-  and 
ScbweioebeftaDd  ein  verblUnisroäflig  nur  kleines  Defizit  ergeben  bat,  vermutlich 
beliebend  ia  den  Beftinden  der  Seblaeblbtafer  and  Hiadler.  Größere  Uaterfefaiede 
haben  Beb  biaßebllieb  der  Strafe  beraaageftdl^  aad  iwar  bier  im  Bina  eiaee  Mehr 
bei  der  Aufnahme  von  1895,  Unterfcbiede  jedoch,  welche  Ticb  erkliren  durch  die 
Terfcbipdenf»  Aafnahme7eit  nnd  das  verfcbiedenc  Aufnahmeprinrip  aber  die  Annahme 
wobl  /ulüileii,  daß  auch  die  Aufnahme  von  1895  den  Schafbeftand  in  der  Hauptfaehe 
Tollftändig  erfaüt  hat.  Bei  den  Ziegea  bat  dm  Aufnahme  von  1895  gleichfalls  nur 
ciaen  geringeren  Abmangel  ergeben,  vermaflidi  dareh  Niefataafnabme  bat  gaaa  kleinen 
Befitsera.  Die  Pferde  aad  daa  GeflBgel  lladen  fieb  aablreieb  aaderbalb  der  laod- 
wirtrcbaftlichen  Betriebe.  Wenn  es  nun  wohl  auch  nicht  alkafebwierig  wäre,  die 
Zahl  der  bei  Händlern  und  in  Sclibu-htbnnfrrr.  vorhandenen  Tiere  zu  ermitteln,  und 
wenn  man  fielt  binficbtlicb  des  etwa  noch  verbleibenden  nicht  erfaßbaren  kleinen 
Helte«  beruhigen  konute,  fo  wird  hei  den  Pferden  und  bei  dem  Geflügel  ein  ge- 
nügendes Kafl  von  ?<dlflindiglcelt  weniger  leicht  aa  erreioben  fein;  in  Bezug  auf 
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das  Geflügel  mußte  woM  auf  die  ohnedies  beiartete  HaashaltuDggliftc  zariickg^iffeii 
wcrdt  n,  (Ipuii  der  Verziclit  auf  (Up  Ermittlung  des  Geflügelftands  ift  nicht  zu  em- 
pfehlen.   Wenn  aber  auch  dicfe  Vorfra^'e  linialu-nd  zu  beantworten   and  demnach 
die  laudwirtrchaftiiche  Hetriebezählung  als  der  Weg  zu  Ermittlung  dea  Mutztier- 
beftftnds  SD  empfehlen  wäre,  To  müßte  die  Landwirtrchaftakarte  eine  nicht  unerheb- 
liehe  Brireitorang  erfahren,  indem  niebt  blofl  die  Stüekinhl  d«e  Viebs  einfcbliefliieh 
des  Geflügels,  fondern  bei  Pferden,  Bindrieh,  Schafra,  Sebweinen  aacb  das  Alter 
und  teilweife  das  Gefchlecht  zu  erheben  wäre,  eine  weitere  Belaftung  der  Land- 
wirtfehaftskarte,  die  zu  Bedenken  AnlaÖ  friebt.    Außerdem  kommt  in  Betraclit,  daß 
derartige  umfaüeude  Aufnahmen  über  die  taadwirtfchaftlleben  Betriebe,  wie  Tie  die 
erwähnten  Berufszählungen  gebracht  haben,  doch  nur  je  nach  längeren  Zeitabfehnitten 
llatlfinden  können,  wibrend  das  Bedfirfnie  vorliegt,  niebt  allrafelteoy  d.  h.  aiindefkeos 
alle  5  Jahre,  wenn  nicht  öfter,  ein  Inventar  ftber  den  Viehbeftand,  diefen  «iobtigen 
Kapitalteil  unferer  I^ndwirtfchaft  und  wefentliche  Grundlage  der  Volksernährnng,  anf- 
zomaobeo.  Die  befonderen  Viehzählungen  werden  daher  kanm  entbehrt  werden  krmnt-n, 
Wiederholt  niulite  im  Verlauf  der  üarfiellung  auf  den  überwiegend  klein- 
bäuerlichen Charakter  der  württembergiichen  Landwirtfchaft  und  Viehhaitang  hin- 
gewief(Mi  werden,  der  m  x.      bewirkt,  daß  mehr  alt  die  Halfle  (54,97  ^/o)  der  w> 
waebrenes  Rindvieh  haltendmi  Hinsbaltangen  böeUkena  2  SAck  erwaehfencB  Blndvieb 
hält  und  daß  anr  der  reobete  Teil  (16.2ß"  )  einen  höheren  Reftand  als  4  Stück  er- 
reicht.   Aber  es  war  auch  auf  den  durchgreifenden  Unterfchied  zwifehen  der  Oft- 
hälfte  des  Landes  mit  mehr  mittlerem  Bauernbefitz  und  der  Weftliälfte  mit  faft  aus- 
fchließlichem  Kleiubauerubefitx  hinzuweifeu.    Verglichen  mit  dem  bei  den  früheren 
Zählungen  ermittelten  Viefabeftand  war  feftsndellen,  daü  die  Binbnflen,  wdefae  be- 
fondera  der  Rindvieh-  md  Sebwwnebeftand  dnreb  die  Fnttemot  des  Jahrea  1893 
erlitten  hatte,  lahlenmäfiig  nns^eg^lichen  (ind,  ja  daß  die  Viehhaltung,  abgefehen  von 
den  Si'linfen.  eine  allgemeine  Zunalimc  zeijrt,  welche  bri  l'O'rden  und  Rindvieh  nicht 
ganz,  (li'tn  Mevidkerungszuwachs  entfpricht,  tiei  Sebweinen,  Zicken  und  Gellüf^ei  aber 
dielen  zum  Teil  fehr  erheblich  übertrifft.   Die  Kiudviehzucht  geflattet  eine  nicht  uo- 
erhehliebe  Mehraaafabr,  ehenfo,  wenn  aneb  in  abnehmendem  Umfang,  die  Sehafriiebt. 
Dagegen  genügt  die  Sdiweiae-  and  QetBgdhaltang  noeb  inuner  niebt  dem  inlindi- 
ft'heo  Bedarf.    Die  Pflege  diefer  Zweige  der  Viehhaltnng  dnreb  Züchtong  gnter 
HnlTeu,  N  erbeüerung  der  Stallverbältniffe  ete.  dttrfite  daher  grSßere  Beachtung  als 
bisher  verdienen. 

Die  Kegieruog  hat  der  Hebang  der  Viehzucht  feit  Beginn  de»  laufen- 
den JahfiehnlB  erbebte  Aafmerkfamkeit  nnd  grBflere  Mittel  inanwendeo  angelkngea, 
Zo  dem  bieberigea  Aufwand  (Ar  das  LandgeftUt  und  f&r  daa  1888*)  eingertebtete 

Remontedepot,  fowie  Tiir  VerbelTernng  des  Hufbefehlag«  der  Pferde  ift  feit  der  Etate» 
verabfehiedunp  1?^95  '.'7  eine  weitere  Aufworidnn;:  von  jährlich  gegen  25  0CK^  /ur 
Förderung'  der  rrivat-Flcrdezucht  hinzugekonimeu,  zu  welchem  Zweck  auch  der  Itaat- 
lich  unterftützte  l^indcs-Pferdezachtverein  gegründet  wurde  (29.  Juni  l^yä  mit  jurilti- 
feber  Perfönlicbkeit,  Reg.BI.  18U&  S.  324),  mit  der  Aufgabe,  geeignete  Zttcbtfohlen 
im  Aneland  aniukanfen,  welche  im  Inland  meii'tl)ictend  verkauft  werden,  unter  der 
Bedingung,  daß  fie  während  einer  liefiimmten  Mindeftzeit  im  Inland  zur  Zaebt  ver- 
wendet werden  mtilTen,  und  ferner  Ueu  Vereinsmit^liedern  hei  dor  .InfohatTunisr  von 
Zuchtpferden  fefie  Heitnipe  zu  geben.  Zur  Forderung  der  Rindviehzucln  ift  feit  1891 
ein  Landes-Tierznchtinfpoktor  augefitellt  und  der  Aafwand  für  Förderung'  der  Hind- 

'  «)  Bekanotmachung  des  L.indobcrlulimeiit*rauit«  vom  Iii.  Juli  Us^s.  Staatsanj.  Nr.  184. 

Visl.  nnph  HauivUinainetat  1889/91  Kap.  87a. 
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TiehiMbt  nod  des  HolkeretweliNis  von  10000  anf  100000  Ji  erb5bt  worden,  fibenfo 
tfl  feit  1891  die  Etatofordernng  zar  Förderan^'  der  Schweinezacht  ron  200  aaf^XiOJL 

erhöht  und  find  feit  1897  Exigcnzen  von  je  1000  Ji  zur  Förderung  der  Ziegen-  und 
Geflagelzucht  in  den  Ktat  einpeftell*,  dtearo  wie  fchon  bisher  für  Förderung  der 
SL-hafzueht  10()0  ,M.  Wie  die  hisljerigcn  Äusiiiliruugen  zeigen,  erfcbeint  gerade  die 
Förderung  der  Geflügel-  iusberiindcre  der  Hühnerhaltang,  fowie  der  SchweinebaltoDg 
Diebt  Udß  im  Hinbikk  auf  die  Landwirtfcball,  befoDden  die  kleiabSoerUefae,  ganz 
beAmdeia  angeseigt,  fondera  aach  im  Biablielt  anf  den  Bedarf  der  Berdlkerong 
driagend  erwflnfdit 
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1. 


8.    I  4. 


Rottenbarg 


kuCtvad 


TiUNBgaa 


TattUagaa 


Iradl 


SrkatnwaMkrtii 


'  1 

1 

1865 

1  .503 

12  676 

12  028 

|1878j 

1S58 

11 880 

66861 

1297 

10216 

4666! 

1  463 

11 127 

8  433 

\mi 

1  194 

11  839 

4  0R8 

911 

14  ü6S 

4  801 

1873 

765 

13  276 

4  405 

1883 

854 

12  BW 

2176 

1892 

839 

12T4:i 

4  742 

|1897; 

881 

12  714 

B2M)Q  I 

V  VW  1 

1865 

1787 

18  149 

7  843 ' 

1873 

1  546 

16  737 

4  624 

18S3 

1  47!) 

1  r.  2'2b 

6  038 

11^2 

155B 

17  043 

Ö852i 

11807 

IB61 

16662 

S8B4  ^ 

186.-) 

738 

10731 

179B 

11873 

621 

9868 

1626l 

188S'  S88 

8440 

482[ 

1892 

517 

9  854 

712 

1897 

529 

9  820 

1865 

1  191 

12  704 

1(1080 

1873 

1019 

11220 

7  42n 

1883 

1  076 

10  632 

,5  172 

1892 

1089?  11  028 

4  m 

1887, 

1188 

11S78 

&6Ü0j 

1865 

797 

13  270 

10  903 

1873 

711 

12  562 

7  804' 

1  188:^ 

856 

12  089 

5  6.10  • 

1 189-i 

914 

12  969 

82071 

|l897 

998 

18097 

67ao| 

■  l>'ür) 

1  .^79 

11821 

3  373 

'1873 

12&S 

11416 

4168 

1888' 

1«57 

10118 

146» 

189*2 

1026 

11  014 

2  593 

1897 

1052 

10  77!» 

2  292 

lb6ö 

1  515 

13  38a 

10221, 

1873 

1  306  i  13 

7«66i 

18aS| 

1237 

12  386 

6  599 

1892 

1  2U 

la  :r>7 

4  256 : 

|i8e7 

13S9 

13  451 

8619| 

1'.>SV.> 

21TS1(> 

127  2G0 

1HT3 

17  069  204(M) 

01750 

1  im 

17  025  190G:W 

7S070 

1 1892 

17  377 

202701 

7S763 

• 

1  1 

!  f 

1  1 

€6095 

2  826 
2567 
8780 

8  814 
4  836 

4  473 
4  808 
4  999 

6  26.S 
6768 

5481 

5969 
7121 
»337 
9961 

3  &Ü2 
5015 
3973 

7  041 

7  »»3 

:t  S41 

3  .'):»9 

4  81 16 
r)."jS9 
6899 

2900 
2  956 
2  898 

4  283 
4492 

5  045 
5742 
5  702 
8221 

8  674 

2  589 
2  573 
2  767 
4  402 
5295 


Gl 


Auf  100  Einwohner*) 
konmen  ütück 


Pfer-!Rind-  ScJia-,Schw«i-  Zie-  ^  HUh- 
de    Vieh'  fe»)  '    »•  !  gw  ner") 


8.     i   y.      10.     Ü.  I   12.     13.  147 


t 

1  204 

1 

Ä  o  i 

1061 

18  5a3 

3,7 

1961 

23  4o8 

8,2 

2  435 

27  793 

8,3  ' 

i  2  358 

38  793 

3,2  ; 

ort* 

32o 

• 

370 

24  90f) 

2.8 

«73 

29  312 

i")  Ii  \ 
-.9  1 

HS.S 

38  892 

3,0 

1023 

1   39  894 

3,2 

1  769 

■ 

6,1 

1  756 

22  709 

5,1 

2  71-1 

2b  657 

1  — 

1  2  810 

32  133 

8045 

1  1 

89068 

'  1 

1  27rj 

II  t\ 

0,9  1 

1  569 

,  12621 

3,3  1 

2065 

'    14  073 

3,2 

1  939 

16  896 

.1,0 

1954 

21  101 

3,2 

784 

• 

b,4 

643 

16  287 

.'vT) 

734 

16  9H2 

937 

21  f)!'! 

0,9 

1846| 

^  26965 

6,4 

550 

2.5  ; 

615 

19  964 

2.2 

974 

2o  9()4 

O  f 

i.4 

1 262 

31 185 

2,5 

1289, 

1  86648 

1571 

6.7; 

1919 

17  912 

•M 

2642 

19  484 

4,1 

2  782 

21819 

3,7 

3080 

29281 

3,6 

248 

5,7 

31S 

17  386 

4.7 

5Ö8 

2(1666 

1  929 

25  589 

3,9 

1  1182 

81172 

4.3 

,13638 

4.6 

14122 

1  331 374 

3.S 

119  JM2 

87H900 

21  59«) 

4r>4  -H  f.) 

:5  6 

562764 

3,J>  ' 

1 

1 

1 

I 


Ii 


61,9 
55,0 
48,1 
51,1 
48^8 


iSS,") 
(il.O 
ü7,S 
.')9,4 
63,7 

41.9 
39,7 

34,5 
H.),9 
35,6 

r)ii,n 
46,1 
,39.0 
39,9 
37,0 

50,4 

47.2 
41.4 

4a:> 
43,0 


50,1 

455 
40.3 
42.1 
42,7 


33.9 
18,1 
11.2 

I  7.9 
1  8,8 

I  17,3 
'  16,9 
7.4 
16,7 
19,8 

,28,8 
I  16.1 

15,9 

.  »6,1 
jlM 

9,5 
I  8,7 
9.6 

4,1 

'  3,2 

-A.f, 
40.3 

24.5 
30,0 

34,8 
24.7 
16.1 
27.7 
18,8 

U,3 
,16.8 
I  5,7 
9,4 
7.9 

3S,.-i 
2S.H 
22.1 
13,8 
11,6 


29.S 

20,5 

15,8 
18.& 


8,0 
7,1 
64> 

8,7 
9,4 

16,1 
17.4 
17,0 
22,1 
24,4 

18,4 
17,6 
22,5 
28,0 
89,1 

20,5 
26,9 
21.5 
40,5 
45,5 

20,7 
19,4 
22,8 
30.1 
34,3 

9,2 
9,3 
8,3 
11.9 
19^ 

21,8 
23,2 
22,0 
29.8 
29,8 

9.8 
9,3 
9,2 
14..1 
16.9 


15.6 
15.6 
156 

20.8 
22,9 


3,4 
2,9 

4,s 
5,6 
6,1 

1,2 
1.3 
2,3 
3,1 
3,7 

6.0 
5.8 
8,6 
8,4 
8,9 

I  6,8 
8,4 

11,3 
11,2 

;ii,7 

4,2 
3,5 

I  3,9 
:  5.0 
!  7,2 


51,0 
57,8 
63,6 
73,2 


90,1 
99.8 
119,5 
143,6 


74.8 
84,8 
96,4 
114,2 


67.6 
76.3 
97.2 
'  126,4 


88,6 
89.5 
116,8 
144.6 


1,7 
1.» 
2,8 
3,5 

M 

6,6 
7,7 
10,2 
10,1 
10,6 


63,1 
73,9 
86,4 
99f6 


72.3 
7.5,1 
79,0 
100,6 


0.9  . 

14  62,9 

1,9  69,1 

3,0  I  82,9 
8,8  t 


8,1 
82 
4.1 
4.5 
4,9 


78,9 
80,1 
94,4 
115,2 


^  kj  i^uo  uy  Google 


L  134  Die  Viehhjüuiag  io  Waxtt«iab«rg 


(Nock)  Tkb.  H.  D«r  TlehftuMl  BMk  ilea  SlliIngM 


ZXh- 

Zahl  de« 

Viebftaads  oad  der  Bttbaer 

Anf  100  Eiowobner*) 
komneo  8tflefc 

1 

uoariater 

lauf*) 

1 

Risd- 

1 

Sehn- 

ZI«- 

Hfib- 

IM»  ' 

Ried- 

8«ba- 

8ehw«l- 

Zie- 

neh. 
ano* 

▼00 

de 

1 

vieb 

DB 

H  «>  C  f 

de  1 

fe*l 

ne 

MB 

1. 

—  «TL 

4. 

0. 

8. 

9  . 
.1 

10. 



11. 

12. 

13.  j 

14. 

Alles   .  .  . 

1 

1 

1865 

lOOB 

15  514 



21  714 

1  976 

1 

1 

4.V) 

1 

1 

HR 

.57.9 

si,n 

7  4 

• 

1  7  i 

1873 

973 

1-1  3ü3 

ui  y5o 

2  213 

456 

15  498 

8,6 

82 

1.7  : 

67,1 

953 

14  402 

19  743 

2  HjO 

507 

19  202 

3,3 

49.3 

67  () 

8  4 

1.7 

lb92| 

1084 

15  573 

9  247 

3  638 

542 

2^  HAI 

3,5  , 

52.9 

31 4 

12:1 

1.8 

1887' 

1108 

15516 

8789 

8784 

7881 

96967 

8,7  ■ 

51«5 

88,2 

12,4 

2,4 

89.7 

1865 

1  393 

17  471 

16 100 

5  395 

517 

53  I 

199 

66  Ji 

2 1 

im. 

,  1371 

17276 

18609 

5  443 

610 

21083 

5,5 

55,0 

*>2  0 

2.4  i 

85,2 

'  18S7 

16686 

12892 

6  666 

811  i 

26  (H2 

A  U 

AI  \\ 

47  6 

24  6 

30 

1 

1 

1892 

1  446 

18  528 

11  396 

9  545 

1  1 

29  171 

5,5 

70  1 

43,1 

36.1 

5.4 

110,3 

1897 

1496 

18611 

10  007 

iu^.5;5 

1  773 

'  33  885 

5,8 

72,2 

38,8 

42,1 

6,9  1 

131,5 

Ellwangen .  . 

Ibtiä 

1938 

29  669 

24  33^ 

4  351 

397 

6,4 

98.4 

nu,7 

14  4 

l.n' 

iH73 

1  715 

28  248 

17  747 

4  366 

448 

26  821 

5,6 

92,1 

57.9 

14,2 

1,5 

87,5 

1  7u9 

27  868 

19  231 

5  713 

585 

34  398 

IL.  O 

87,1 

60,1 

17,9 

18 

1892 

1  1889 

HO  115 

12  911 

7  834 

812 

39  748 

^- 

87A 

41.8 

25,4 

a.6 

128,7 

1987; 

jl914 

1 

8ua64 

12456 

9550 

953  [ 

i  45841 

6^ 

41.8 

81,6 

33 

1 

151,8 

Gaildorf   .  . 

1865 

1  035 

18  072 

\^  W2 

3  139 

348 

4,2 

72,8 

51  2 

12,6 

1873 

999 

17  .32t> 

b  377 

3  252 

416 

17  846 

4,1 

70.4 

34.0 

13,2 

1  7 

(2,0 

9()6 

16  747 

10  458 

3  435 

600 

22  345 

3,5 

64,8 

4t>.5 

13.3 

2  3 

86,4 

1892 

932 

17  298 

7  764 

5  710 

835 

,  25  417 

3,9 

71.6 

105,2 

»18071 

1077 

nws 

6881 

6668 

904 

80284 

4,^ 

76,0 

83 

186,9 

GtnbrwiB.  . 

1865 

2  550 

22  225 

25  611 

10  471 

855 

76^  j  88.6 

86,2 

187S 

-  2  478 

23500 

27015 

10  305 

886 

1  30  786 

8.5 

80,6 

92.6 

663 

30  ' 

105.6 

» IftÖR 

'  S687 

23484 

89  800 

11  865 

963 

1  36  2:U 

77,1 

74.8 

87,8 

3  *> 

'  iio.y 

1892 

2  692 

24  825 

16  435 

14  015 

1512 

41  858 

8.Ü 

82,4 

54,6 

46,5 

h  O 

:  138,9 

18i>7 

2  824 

26  620 

16  731 

15  681 

2034  . 

48  881 

1 

9,7 

91,2 

57.3 

63,7 

7,0 

1 167,4 

GnOad  .  .  . 

11865 

8*SN 

1  i'9  t 

17  415 

2  161 

3(>0 

3,2 

.59,7 

62,9 

7.8 

i  . 

!  1S7:1 

879 

15  591 

12437 

2  578 

280 

l«i*T>4 

3,0 

52.8 

42.1 

8.7 

j  .55.1 

•  'TV 

15  581 

14  268 

2  581 

361 

19'2h7 

46,8 

4-2.8 

1  7.7 

18!>2 

999 

16 

10  648 

3  6;ö 

349 

22  ■.27 

2,7 

44.5 

28,9 

.  8.9 

;  0*9 

61,2 

.1897 

1 

11Ö4 

16  379 

10267 

37U0 

561 

1  26611 

3»t 

43,7 

87«4 

;  8.» 

:  1.5 

76,9 

Hall  .... 

1865 

1  Ml 

15  951 

16  82<» 

7  665 

519 

6,6 

57.5 

60.7 

27,6 

1  Q 

1S7:-1 

1 

17  198 

17  446 

6  07!* 

551 

23  473 

6.6 

61,3 

62.2 

23,8 

'  83,7 

1  7'^'' 

iti  :>■;:> 

12  375 

8  2i>0 

683 

2S  346 

.^.8 

54.4 

40.2 

26,9 

'  92,0 

!  18»2 

1  861 

lM>U»i 

8455 

11348 

1 1U61 

34U17 

6,3 

63,0 

28,6 

38,4 

j  Ol" 

115,1 

1887 

2087 

18 182 

i  6435 

18802 

1886 

42081 

6J8 

65,0 

21,8 

:  41,8 

1  4,5 

142,5 

II«id«Bh«iB  . 

1865 

2  093 

17  518 

28  424 

3  820 

366 

6.1 

51.3 

68,8 

11.2 

!  1.1 

18:3 

1773 

|15824i2Vti7ti 

8  877 

452 

22125 

5.0 

45,0 

84.4 

ll.o 

1.4 

1  62,9 

«1888 

17?» 

15880 

287S1 

4«i8 

641 

26156 

4.7 

43.0 

77,4 

lo,l 

1.7 

1  70.4 

1892 

1 

16  977 

,12620 

6  i:i;t 

761 

W6,q 

4.7 

43.!> 

32,5 

15.8 

79,U 

1.H97 

1  885 

16886 

11818 

7  236 

1  v>43 

37  tj<  i2 

4,s 

43,1 

29.0 

18,5 

2,7 

96,3 

KUotelMu 

1SÖ5 

l  554 

17.541 

19»>27 

7  294 

Sti4 

5,3 

59.S 

64.9 

24.9 

.)  9 

ISTH 

1  47S 

17  641 

16  16'.» 

6  464 

1  115 

2>  ;!13 

5.1 

6»>,9 

55.8 

h"8 

97,7 

1  5<rJ 

17  7;^ 

14 

6  720 

l  12»; 

4.9 

i»8.2 

47.1 

22a 

3,7 

108,3 

IS'.'i 

1  577 

;t  5;'S 

l»  481 

1 .55:! 

.i;t  Ui5 

5.4 

62.5 

32.8 

82,2 

53 

,133.5 

1897 

1764 

iüa»7 

t>389 

1065U 

1757 

46340 

6.2 

7l\9 

32,6 

87,2 

6,1 

1 

1 161,8 

1 

1 

>)>)*)«)  Sieb«  Aen.  •»(  S.  180  md  181. 


^  kj  i^u^  uy  Google 


nach  der  Viebtüilung  voiu  i.  üeseinber  1897.  1.  13Ö 


|»jt         nnd  Mn  VerliältnJs  2ttr  BerSIkeriing. 


Zahl  des  ViebftaDds  und  der  Hühner 

Aaf  100  Einwohner') 
kommen  StOok 

iMg*) 

pr«iw 

Btad. 

Seh«» 

ZJe. 

Hah- 

Blad. 

8eba* 

1 

1  ZIe. 

1  HUh- 

voo 

da 

▼ieb 

fe«) 

g«n 

ner«) 

de 

vieh 

fe*) 

De 

gen 

'.  ner») 

1 

1. 

2.J  8. 

— 4— 

1  5. 

6, 

1  a 

1  9- 

m. 

1  11. 

L  12.  _ 

13^ 

186» 
1878 

1883 
1892 
1887 

1688 
1881 

1630 
1  1748 
1990 

17870 
18751 

18  335 

19  627 
81408 

19  641 
18  894 

i7as4 

14  094 
18888 

7  858 
7  094 
8427 
11070 
11711 

747 
842 

1045 
1669 
1863 

82843 

■   87  893 

1  60607 

6,1 
5,8 
0,« 
6,0 
8,7 

64,8 

66,2 
60,5 
67,1 
74,8 

71,1 
65,7 
59,0 
48.2 
48,8 

28,5 
24,7 
27,8 
87,8 
40.9 

2,7 
2,9 
3,4 
5,7 
8,6 

! 

114,2 
12Ü  1 

152,7 
176,5 

1866 
1873 
1883 
1892 
1897 

1550 
1  390 
1487 
1488 
1467 

17  78« 
15  902 
15825 
16869 
16460 

it  109 
6  921 
5939 
4  607 
4  053 

2  973 

3  004 
3  893 
5112 
6  052 

229 
312 
324 
413 
501 

19718 
88812 
87671 

31080 

6.8 
6,4 
6  8 
7.0 
7,0 

78,1 
73,2 
72,1 
79.3 
79,1 

40,1 
31,9 
27,0 
21.6 
19,5 

13,1 
13.8 
17,7 
24,0 
29,1 

l,ü 

1.4 
1.5 

1,9 
2,4 

1  9CI.8 

!  190,0 
149.3 

i>kri0g«ii   .  . 

I86ä 
1878 
1883 
1892 
1897 

1  916 
1  8-23 
1847 
1881 

1  2oao 

18  761 
197^5 

19  437 

20  168 
80966 

18404 
16109 
11345 
9  480 
8896 

Ü267 
6429 
6  657 
8402 
8  419 

721 
943 
1  169 
1646 
1941; 

30027 
34  741 
40  841 
46198 

6,2 

5,9 
5  7 

fi!i 
6,9 

60.8 

64,0 
60,2 
64.9 
70,9 

58,2 
52.2 

35.9 
30,5 
28,0 

20,1 
20.9 

20.6 
27,(1 
28,5 

2,3 
3,1 
3.6 
5,3 
6,6 

97,5 
107  7 
131,4 
156,2 

äekoridorf  . 

1865 
1873 
1888 
1892 
1897 

281 
292 

m) 

1  402 

11 109 
10921 

St  4"2U 

10  080 

6  495 
6  015 
5  268 

2  528 

3  848 

1374 
1^8 

1  136 
2120 
2142 

389; 

387 

629, 

711 

857 

20626 

23  010 
29  085 
34  010 

1.1 
1,2 

1,2 

1,6 

44.3 
43.9 
36,6 
38,8 
39,1 

25,9 
24.2 
20,5 
9,9 
18,0 

6,5 
5,1 

8,3 
8^8 

1,6 
1.6 
2,4 
2,8 
8,8 

852.8 
92,0 
113,7 
131,9 

I86f) 
1873 
1883 
1892 
1897 

44S 
523 
574 
698 
821 

13  294 
12797 
11872 

12  582 
18  072 

10234 
8001 
9788 

5  880 
6116 

1  507 
1529 
1856 
2660 
3116 

381' 

321 

848 

676 

766 

16099 
18108 
81962 
85688 

2.2 

2.5 
8,7 

3,4 
4,1 

61,5 
62,5 
56,4 
62,0 
64,6 

49,7 
39,5 
46,3 
26.5 
30,2 

7,3 
7,5 
6,4 
12,6 
15.4 

1,8 
1,6 
1,7 
2,8 
3,8 

78,6 
86,0 
105,2 
12o,ö 

1866 

1878 

1883 

1892< 

1897 

20179 
19076 
193i»2 
20873 
21894 

249313 

240138 
255788 
268595 

246  7H8 
-215406 
2050U8 
135168 
127961 

66246 
64  491 
73  r»ö6 
100  ÖÖ6 
111609 

7063 
8019 
9793 
13868 

noei 

321522 
383452 
.448868 
I8S8I» 

3ü7a5 
36028 

43  071 

ÖÜ  375 

5,3 
5.0 
48 
51 
5,5 

6.'»..') 

m,7 

58.9 
63.6 
66,1 

643 

56.0 
50,3 
33,5 
31,9 

17,4 
16,8 
18,0 

25,0 
28,0 

1.9 
2.1 
2.4 
3,4 
4,3 

83,6 
94.7 
111,4 
132,4 

Bfttndi  .  . 

186.J 
1873 
1888 
1892 
1897 

4  653 
4087 
8998 

8995 
3  918 

28580 
88024 
87190 

80579 
90846 

5  238 
8919 
3  478 

3  056 
3  569 

7  502 
7  752 
8652 

10*203 
11 1)02 

325' 
469 1 
798 1 

1  m 

1  265 

16,2 

12,8 
12  0 

11.4 
11,1 

93,5 
88,6 
81,9 

87,1 
S7,6 

17,2 

12.4 

10,5 
10,4 
10,1 

24,6 
24,5 
26,1 
29,1 
31,5 

1,1 
1,5 

2,4 

2.0 
3.6 

07,2 
108  6 

122,6 
143,1 

BlaubviinB 

18fö 
1873 
1888 
1892 
1897 

2  54ti 
2  331 
2  336 
1  2  228 
8818 

13  284 
13  571 
15  099 
16095 

ti  13Ü 
6174 
6  922 
6  377 
4874 

2  9ü9 

2  876 

3  422 
3  871 
4727 

206 
237 
285 
674 
606 

1 

15168 
18687 
20692 
l  84864 

14,U 
12,8 
12,1 
11,0 
11,0 

77,0 
72,8 
70,5 
75,0 
76,3 

33,8 
a3,8 
36,9 
31,6 
21,8 

16,4 
153 
17,8 
19,2 
28,6 

1,1 
1,8 
1,5 
3,8 
8.0, 

8,3,2 
97.(1 
102,5 
124,1 

1865 
1873 

ias3 

1892 
1887 

3  549 
2  741 
2671 
257» 
8865 

19  081 
19  388 
IS  174 
21048 
81168 

5  408 
4  097 
2  !t44 
6087 
4688 

6  424 
8  528 

7  648 
10  037 
11801 

260 
361 
6():-5 
\m 
1086 

1 

27  4.% 
3U77I 
36  867 
1  48888 

1 

u.i 

10,8 
10.2 

9A 

76,0 
76.1 
69,1 
79,3 
78.4 

21,5 
16.1 
11.2 
22,9 
18.8 

i 

25,6 
33,5 
29,1 
37,8 
41,8 

1,0  :  . 

1,4  107,8 
2.3  U7.1 
3.8  ,138,8 
4^  1 169,0 

i 

Ii 

1.136 


Di«  VMiliillmff  1»  WWttmIbtrg 

(Noch)  Tab.  II.    I>fr  Tieliltjuirt  nach  den  ZSJiTnncfn 


■ 

1 

Zib.1 

■ 

Knill  df«  VJdiftMda  uod  der  HOhner 

Anf  100  Einwohner«) 
kommen  ötftek 

Oberin  te  r 

IllDg') 

Pf  er. 

Rind. 

Seha- 

Seliir«|.|  ZIe* 

Pfer- 

|{ind''scba> 

Sebwai- 

1 

.  au- 

VOB  1 

de 

Vieh 

fe») 

■•    1  K«n 

eor«) 

de 

viehl  fe') 

1 

tm 

1. 

2.  ! 

4. 

5. 

67^  7. 

8.      1  9. 

1».  1  lt. 

1  12. 

la. 

14. 

Oeisliagen  . 


Göppingen 


Kirflibbeiai 


L»apbe{oi  . 


I«e«tkire1i 


Manfinfen  . 


Biedilegen 


1 186:>  I 
' 1878^ 
ItMS 
1899 
1897 

1865 
1873 
1883 
1892 
1897 


I  Ii 
!  1866 
1873 
,  1883 
I  1892i| 
'  1897 .1 
i 

'  1865 
I  1873 

laas 

,  1892 
,1897 

186511 
'  1873  ii 

1883  Ii 
|1882 

1807 


1865] 

lö73 

1888 

1899 

1887 


1865 
'  1873 
; 1883  , 

1892  I 
.  1897  ! 


1865 .Hö'jt  -r^m-^ 

1873  2m\  JHllTl 

18^3  I  2  6!^+  -.'1671 

1892  2  771  24  496 

lis97  8  682  28957 


2  190 

14149 

15303 

2189 

1968 

13  303 

12  178 

2  402 

3085 

AA  luv 

m  low 

14  UTA 

O  USl 

8444 

1  IQI 

1334 

15868 

64637 

2868 

1281 

14464 

50700 

2  473 

1  <M!t 

Of  iKHI 

9  J.07 

1  ftß7 

1  0%J4 

1  8f{t 

536 

12  861 

89  547 

1956 

508 

12  117 

37  984 

8139 

56i) 

11  171 

,>  i  T  ( i-' 

9  97(1 

Iii 

fi4n 

A  iflt 

2  897 

20  645 

2  601 

5  653 

2  721 

19682 

3  440 

6  39<) 

'i  7'>4 

7  "vll 

2  736 

21Ö90 

5386 

8480 

3637 

26  290 

4507 

•2  (»27 

3  394 

25  279 

2  801 

2.H92 

H872 

23  ti74 

8  379 

3073 

8Ö41 

25498 

1682 

4S34 

8411 

26914 

1492 

4  702 

3  404 

18023 

6  916 

4848 

2  958 

17  227 

5718 

4667 

)tm 

16  426 

5(>0O 

6153 

2808 

17  338 

2003 

7  067 

27S6 

16976 

2768 

7706 

3192 

23931 

8248 

7SM> 

2974 

23  917 

6  839 

2  977 

21  961 

6  405 

ü  »33 

3188  24  274 
3  254,'<i5481 


4  006  10  644 

3315^  12006 

:  506  C)  277 

1  i«jö  6  748 

2  307  6  806 
3756  10974 
1860  18606 


73H 
770 
681 
1078 
1218 


16871 
19(191 
81995 
28  662 


816 

278    24  637 
344    30  524 
634    38  537 
1075u  49  681 


164  i 

199,1  20  156 

316  2:<  ml 

533  1  29  512 


585 


87S44 


283 
462  28233 
807    33  398 
1  146    37  «52 
123411  46068 


289  !  26944 

48(»  31  195 

490  35U48 

518  40664 


348  Ii  . 

880 jl  2S58S 

550  25  99B 

737  29  4H4 

986|j  85  889 

823 

T.SS  -J'J  048 

1370  30  144 

1  333  M  285 

1310..  41693 

t' 

363 

353  30111 

580  '  33  1:<7 

748;:  39  099 

79e[|  45033 


:l 


7.9 
6.9 
6.8 
6,6 
6^ 

3,9 

3.5 
.3,4 

3,5 
8,9 

2.1 

1.5 

2,1 

^8 

11.7 
H»,9 
10.4 
10.4 
10,6 

16.2 
14.6 
14.1 
14,2 
13,6 

14.6 
12,6 
11,8 
11,6 

JM 

10,8 
9,2 
8.1 
8.1 
7.9 

13,3 
10,6 
9.9 
10,3 
10,1 


:iO,»\  55,0  7,9 

46,4  1  42,51  8.4 

42.4  '  51.4  8.5 

45  3  28.2  11,0 

44,6  25,8 1  123 


46.0  189  4 

39.8  i:^!!,: 

33.9  ,142  j 
34,7  !  02.4 
32,9  j  55,G 


6,9 

6.8 
6.2 
7.8 
8.4 


83.1 
78,S 
73,3 
«2,2 
88.4 


117.2 
i  108,6 
j  98.7 
101.9 
107.2 


77  3   29.7,  18.7 

73.1    24,2  19.8 

67,3    22.9  ■  21.1 

71, Ii     8,3  29,2 

71,8  j  11,6!  82,3 


80,8 
74.1 
60,1 
61.5 
61,5 


27.8  I 
21,2  I 
17,5 
10,2 
8,0 


88.71    5.7  I 
86,5 1  r\9 
79,7  i  \ry 


91,1 
90,2 


10,2 
7,0 


2^ 

2,7  58.9 

2^  68,S 

83  €8.4 

3^7  ,  87,7 


49.7  152,8  7,6 

46.8  143.7  8,1 
4i>.(i  1  14.3  8,2 
45.51  63,1.  H,l 
46,8  58.5  15,6 


10.5'  22,8 
];(,S,  25,6 
9.9  25,8 
26,81  283 
20.8 1  82.8 

20,1  9,1 

12,0 1  m» 

14.1  I  123 

17,3 
n.it;  19,0 


24,9 
25.8 
27.0 

27.0 
29,0 

23.7 
2fs.3 
2.'),0 
40,8 
«,1 


0,9 

0.8 
0.9 
1.4 

2,3 

0,6 

0.  8 
1,1 

1. » 

1.1 

1,9 
3.1 
4.4 
^ 

1.3 

1,2 

2,0 
2,1 

1,5 
1,6 
2  3 
3,0 
4,1 


!  2,8 
I  2,4 

3,4 
8,2 


f 


67,^' 
75,^ 
85.'.* 
;  104,2 


76.3 
8^.7 
;  105,6 


113.1 
127,1 
144,4 
|1784 


llö^ 

140,1 
161,6 


UXM 
148,6 


68,8 
82,6 
86,9 
lüft4 


1,4 

1,3  iri!» 

2.1  121,9 

2,8  .,141.6 

8,0  <,ltf,€ 


*)*)«)*)  Siebe  Ana.  mt  &  180  nA  tSL 


^  kj  i^uo  uy  Google 
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t 

Zih-: 

Zahl  de« 

YiebrUnds  und  der  HQboer 

Auf  lüü  Kmwohner*) 
kODDen  Stück 

«b«rlnt«r  lang*) 

Pfer- 

Rind- 

äeha-  Schwei- 

Zie- 

Hüh- 

Pf er- 

Hmd- 

Scha- 

Zie- 

Hlih- 

de 

vieh 

fe*)  1  ne 

gen 

ner») 

de 

Tleh 

fe*) 

a« 

gen 

jner*) 

1- 

2.  i 

3. 

~4~ 

6.    1  6. 

7.  1 

r  9:  ■ 

"  1Ö7 

fii.: 

13. 

1865 


r 


3  446  121972 
1873    2  840  21177 
isas    2  763  ;  20  1»5 
,1882,,  2734 
il897!|  2841 


22437 
23089 


TMUOf  . 


1865  |i 

1873 

1883 

1802 

1887 


1314 
1868 
1410 
1707 
1868 


1666  il  4188 

1873  ,  4  166 
1883  ,  4  402 
18B2 
1897 


16  647 
15  919 
15248 
16649 
18O06 

18005 

17  935 
1Ö116 


19871 

4  776  19392 


18651;  4  547  190 

1873 1|  8981  20  503 

18H3  8  787  23826 

1892  1  3784  26  433 

1887  I  8700  26906 


WMgca 


2807 


1K7H 

1883  <  2  2t)«( 

]892  i  2455 

1887  1  2612 


21632 


3874 
2872 
1811 

833; 

8061 

I 

! 

18780  j 

18962  I 
18  641 
12886' 
11231 

7  602 
GH  14 
7  497 
3460 
8601 


2  210  ,  21  883 
20  437 
22  068 
24118 


18661  47 158  921 825 


1873, 

1882 
1817 


81 1673 


42250 
42245 
43425 


1604 
1  (m 
2011 
522 
147 


166  ibT 


5^ 
6  327 
6  949 
8208 
10825 

4649  ; 

nm ! 

5  886  ■ 

6  994 

7  640 

8808 

8  991 

4  527 
5ia3 

5  626 

4  989 

6  327 

7  205 
8092 
8604 

1855 

1  828 

2  797 
3713 
4647 


748 
786 
1  182 
1256 
1876 

931 


24  230 
28  334 
88674 
88865 


671 

14  J98 

1010' 

20201 

1096 

^974 

861 

28888 

304 

U6 

21*081 

559 

24397 

786 

28  iü? 

849 

33  74Ü 

513 

448 

23293 

898 

27  938 

1102| 

31509 

1100 

88667 

299 

348 

2r7».3 

554 

24946 

531 

27  054 

467 

32168 

297385  169S10 
330180  107132 


69  82S 
78258 
h6060 
lOtiSOO 
121  «4 


6906 
7187 
10997 
14  IM 
16983 


I 


WfrttMikeitr 


870507 
437  824 
608860 
61674t 


1865 
1N7S 
1888 

iMh! 

1887 1^10«  140  992606  841 250 


104527  ;9748i7 17086661  263604 
86970  916 228  577290'  267  850 
96HH5:804199i56OIO4 1  282  206 
m  r>19  9*0588  885620  394  Rlf> 
433507 


1 

35  262| 

3.s:lOr)  1  418460 
54H76  1660  450 
livm  19S9825 


82  787 


^826766 


14.1 
10,9 
10,0 
9.8 
10,1 

6,8 
6,4 
6.3 
7,3 
7.7 

9,3 
8.7 

8.0 

^.7 

20.1 
16.H 
14,5 
14.0 
18,6 

11,4 
11,1 
10,€ 
11,3 


89,9 

81.5 

-;{,i 

80,2 

78,5 

79.6 
74,1 
6«,1 
71,5 
74,5 


10,7 
6,6 
7,1 
4.2 
4,7 

16,1 
13,4 
8,1 
4,0 
3,8 


42.6  44,2 

87,4  39.5 

32,8  33,7 
83,9 


24,8 
24.3 
25,2 
32,9 
36,7 

22,2 
23,6 
26,3 


81,3 

115,8 
105,5 
91.4 


21,9 
18,2 

3:1.6 
26,1 
28,» 


98. 1  !  12,8 


12,1  111,4 


99,5 

112,1 
107,8 
96,8 
101,8 


12,9 


21,8 
26.2 
27,7 
30,0 
31,7 


60 

53 
4  9 
5,0 
5.1 


56.8 

S'iO 
459 
47.7 
47.7 


40.2 
31.7 
27.8 
18,9 
16,4 


15,1 
14.7 
14,8 
19.4 


I 


8,0 
3,0 
4,8 
4,6 
4,9 

4,5 
3,1 
4.6 


30,0  I  4,7 

81,8  I  4,0 

8,8  I  0,7 

8.3  I  0,7 

8,2  !  1,0 

8,8  1,3 

9,1  1,4 


2,3 

1.9 
3,4 

4,1 

4.1 


8.3  '  7,0  1,6 
5,1  9,2  1.8 

9.4  13»0  I  2,6 

2.5  I  17,1  I  2,5 
0,7  21,5  1  2,2 


11,2 

1,6 

9,7 

71.3 

■m 

1.6 

9,0 

63,6 

36.3 

18.4 

2.4 

89 

67.8 

22,0 

2,9 

M 

n,7 

19,8 

U» 

3,1 

I 


2,0 
2.1 

2-8 

■  > 

4,0 


i       I  1 


^  kj  .1^  o  uy  Google 
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IVA,  HL  Di»  TtofelillM« 


Ort8gr»»«ii< 
Kr«tr» 

Zahl 

dm 
Uw 

▼hh- 

halten* 
den 

iwl- 
laagra 

Pferde 

Bied- 
vi«b 

Sehafe 

Schweine 

Ziegen 

1 

;  Glnre 

i 

Eoten 

1 

1. 

2. 

8. 

4. 

6. 

8. 

7, 

8. 

9. 

lOi 

L  UO  001  iid  nehr  kliviukier. 

^  1 

1324 

3888 

786 

46 

440 

408 

1186 

808 

8618 

II.  »m  Vk  nkt  iwm  Hnn 

l>.  1 

*•  1 

2412 

461 

28» 

1696 

1903 

8488 

8178 

1084 

4812 

1876 

868 

2248 

1608 

326 

1888 

1065 

119 

1174 

1878 

398 

1776 

1789 

429 

2811 

16188 

2  717 

18866  1 

III.  l»N»lbiitirl»»M OmlMr. 

N, 

S. 
J. 

l 

542 

1839 
375 
840 

SSM 

2  839 

1  004 
261 
701 

4806 

39» 
268» 

865 
1784 

6687 

281 
3984 

1  797 

2  5kJ2 
8684 

518 

1  309 
238 
688 

2768 

113 

1  629 
96 
271 

8188 

504 

930 
166 
4Ö6 

8868 

170 
1851 

618 
1299 

8888 

8646 

106O9 
3164  ! 
7  913 

96888 

II.  im  hl»  UDUr  lU  OOü  Eiiwtkier. 

N. 
S. 
J. 
D. 

«. 

1993 
5  873 
1672 
1340 

10878 

594 
1640 
864 

833 

8961 

2626 
10668 
9689 

3116 

18988 

2  008 
5  264 
9480 

2011 

11718 

1  778 
4  617 
1988 

1  261 

ü980 

947 
2  628 
755  ! 

323  ' 

4668 

2  074 
2  704 
998 
1208 

6979 

1  571 
4  714 
1853 
1990 

9688 

13  a38 
39  654  < 
12252  , 
11444  1 

77188 

r.  tmüiuti 

rfmil 

liMlair. 

N. 
S. 
J. 

^• 

w. 

15  721 
7  299 
3  903 
6  690 

88«18 

3  507 
1706 
1326 
3491 

10880 

30  »8 
12  372 
10615 
24946 
77681 

12786 
4  734 
6  846 

1061» 

81964 

14676 
6  674 
»871 
9978 

84487 

6948 

3054 ; 

1891 
1855 

18618 

15899 
5071 
2  734 
5685 

88888 

10434 

6  258 
2  649 
6585 

86888 

188664 

46  771  ; 

26206 

80417 

8I68W 

ri.  iitw  «IM  HmtkMT. 

1 

1 

N. 
S. 
J. 
P 

52873 
69  711 

50  335 

53  157 

216076 

1U679 
14  270 

l!l  443 

37  006 

81  488 

147  345 
182  840 

249  426 

■M  !»ü7 

f>iw  jlH 

35434 
58113 

116  288 
79  848 

283681 

69210 
99100 

106  307 

110  373 

384l>90 

17402  , 
16865  1 

14  780 
12  815 

61852 

,  58U60 
1  45009 

61404 

47  48  » 

212  045 

28891 
84065 

22  038 

42  840 

127  824 

455366 
485780 

486  523 

r>43  258  1 

1'>.VJ677  ! 

268860 

107140 

908806 

841260 

433 607 

82787 

,268723 

1 

170888 

8826766 

1 
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Zebl 

Auf  100  Etnvalm 

der 

f  !| 

Ein- 

Vieh» 

Or  tsgrdßea- 

wohoer 
\  MI 

i  2,  Dm. 
f  1805 

hal- 
tenae 
Haus- 

bal- 
tMtfen 

1 

1  Pferde 

i 

Riod- 
vieh 

OCOAICI 

» 

8ob««iM|ZIeged 

1 

\ 

1  i 

Enlea 

Hflb- 
aer 

klmrren, 

Krei  fe 

11. 

lo. 

14. 

15. 

1«. 

17. 

IB. 

19. 

[  96. 

1. 

!  1 

1.  IHHI  ui 

■ikr  UamfeMT. 

166881 

0.8 

21 

OOS 

U,S 

03 

03 

Ld.W. 

II.  M8 

M  Hl  Ute  IIIIN  Hiv. 

80062 

3,01 

2.0 

4,0 

1,7 

2,U 

1.3 

1,7 

2.2 

20.2 

N. 

aosDi 

1.17 

4,8 

^6 
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I.  H9 


Die  Kinderarbeit  ia  Württemberg. 

Vm  FfDsuilliabr  Dr.  Löf  eh. 

In  oorerem  Zeitalter  bat  Tieb  der  Blick  für  gefelirehaftlicbe  and  wlrtfcbalUicliii 
KSte  nnd  Scbiden  aller  Art  znfehenda  gefebärll.  Din  Bfenlllebe  FOrforge  de«  Staats 

imd  der  Gemeinde  befcbrinkt  ficli  nicht  mehr  bloß  auf  allerlei  körparltob  und 
gelftif^  Sicclir,  He  dehnt  Tich  aucb  auf  planmäßige  VorAirge,  HygicriR  u.  f.  w.  aller 
Art  oiid  auf  die  nur  w i  r  t  fc h  a f  tlich  Schwachen  ans.  Wo  könnte  folclic  Fiirfurge 
aber  angezeigter  fein  aU  bei  denjenigen,  die  auf  Fürforge  ganz  und  gar  angewiefen 
find,  bei  den  Kindern? 

Die  Klagen  fiber  gewiffenlofe  Aasbeatnag  der  kindücben  Arbcilikraft  find 
keineswegs  neu;  fchon  Karl  Marx  führt  in  feinem  „Kupital"')  eine  Reihe  merk- 
würdiger  Belege  hiefiir  ans  der  englifchen  Wirtfchnftsgefeliiclite  an.  Neuerdingg 
jeducb  haben  aufmerkfame  Bcubachter  insbefondere  de»  großl^dtifchen  Lebens,  voran 
die  hiezo  in  erAer  Linie  als  SachverAändige  und  „Mitleidende"  berufenen  Lehrer 
die  ÖlfenÜiebkeit  auf  eine  Reihe  beuerkenawerter  Übeiftande  bingewiefen,  welche 
beweifeo,  daJI  hier  in  der  Tfaat  ein  Gebiet  vorliegt,  welcbea  hell  an  beleoebten  eine 
wichtige  Aofgabe  iß.  Es  bandelt  fieb  hier  nm  die  Znktinft  ganzer  Gefcblechter 
and  daher  nm  die  nicht  zn  vermeidende  Frage,  inwieweit  ein  gefetzgeberifches  oder 
verwaltangsmäÜiges  Eingreifen  bei  Vernacliläffigung  von  Vater-  oder  Mntterpflichten 
angezeigt  erArbeint;  gerade  darum  aber  ift  es  doppelt  nötig,  unbefangen  zu  uuterfuehen. 

Wenn  in  irgend  einer  Gerlobteverbandlung  fefkgeftellt  wird,  daß  ein  Rahen- 
rater,  dne  entmenfdite  Hntler  oder  Stiefnotter  ihr  Kind  bb  anr  Krfehöpfnng  ge- 
qnUt  nad  aoagenQtzt  haben,  fo  in  es  gewiß  lleberlieb,  an  diefe  TbatÜMbe  Be- 
tracbtnngen  über  den  „Moloch  des  Kapitalismus''  zu  knüpfen,  fofern  gleiehz^tig 
feft^eftellt  ift,  daß  t.  ß.  der  Vater  den  Verdienft  feines  unmündigen  Kinde»  ver- 
trunken, oder  die  Mutter  ihn  für  Tand  ausgegeben  liat.  Nicht  minder  Inclierlioh, 
ja  frivol  ift  ea  aber,  wenn  man  von  anderer  Seite  geradezu  läognen  will,  daß  auch 
in  der  Gegenwart  noeb  die  Gefabren  dner  die  kitrperiiehe  and  geiftige  Bntwieklung 
fcbadigende  Ansnützong  von  Kindern  tbatfächlieb  vorbanden  find. 

Die  nachfolgenden  Zeilen  haben  nicht  den  Zweck,  eine  crfcböpfende  OberHcht 
über  die  fchon  fehr  reichhaltige  Litteratur  zn  der  Frage  „Kinderarbeit"  7n  geben;^) 
fie  möchten  lediglich  den  Thatbefland  für  das  Königreich  Württemberg  zufammen- 
hängend  vorführen  und  zwar  unter  Befchränkung  auf  das  amtlich  vorliegende 
MaterinL 

Unter  ,rKindemrbeit*  pflegt  man  die  gewohnlHjtamiiBige  tigliehe  oder  perlo- 
fifebe  Heranziehung  von  (noch  fchulpilichtigen)  Kindern  von  unter  M  Jal]ren  niebt 
zur  Lern-,  fondern  znr  Erwerbsarbeit  für  Eltern,  Verwundto  oder  Fremde  zu  ver- 
flehen,  während  mau  als  ^jugeudliche  Arbeiter'^  die  übriptu  noch  nicht  erwach- 
feueu  Arbeitskräfte  auzulprecbcn  gewohnt  ift.  Naturgemäu  icbwankt  diefer  letztere 

•)  «and  1,  2.  Anfl.,  S.  411  ff. 

*)  Yrfl.  Koerad  Agahd,  Die  ErwariMtbltigliait  fekalplH^tiKer  KkO»,  Bon  1887. 
')  Vr^'i  Ititbefondere  die  nbtr«t«bea  AafUttee  io  ,8e«iaie  Pfaai»*»  Jabig.  1897,  1898  «ad 

die  dort  angexogeoc  Litteratur. 
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I.  löO 


Die  KiBdenrbeit  in  WUittenibeiv. 


Begriff.  £8  kaou  Kinder  gelieo  die  mit  19  Jahren  eher  n  den  JagendUeben  Av^ 
beitem"  stt  reoiinen  wären,  und  ee  Icnnn  ]5jihrige  Jngendlielie  Arbeitsknfte  geben, 

welche  körperlich  nod  geiftig  noch  Kinder  find.  Die  Reicbs-GewerbeordooDg  he- 
zficlinet  f?ie  Arbeitskräfte  im  Alter  von  14  bis  16  Jahren,  welche  in  Fabriken  und 
äliulicbeu  Ayiageo  hefcbiiftigt  werden,  «Is  ^jnoge  F.eiite".  Man  kann  diefe  Bezeicb» 
DUDg  uueh  auf  ältere  Perroueii  bis  2U  lö  Jahren  ausdehueu.  Die  gewerblichen  bezw. 
die  bnndwerkegewerbliefaen  eigentliebeo  „Lehrlinge^  Towie  die  knafmlnnifeben  Lebr- 
liofe  pflegt  man  als  folehe  von  den  Jangen  Leaten"  sa  aaterfiMdeo. 

Wir  faflbn  im  folgenden  lediglich  die  unter  14  Jahre  alten  Kinder  ins  Augei 
and  aacb  bei  (liefen  M]  Heb  die  Unterfucbnng  im  wefentUcben  danaf  befcbranken» 
Zahl,  Art  and  Mali  der  Bcrchäftigung  vorzafiihren. 

Ober  die  Aasdebnong  der  gewerbsmäßigen  Befcbäftigung  von  Kindern  unter 
14  Jtbma  liegen  für  nnTereZwedte  drei  Toneinander  anabbSngigc  Erbebangen  vor: 

I.  Die  Jahreiberiehte  der  Gewerbeanineblabeamten  im  KSaigreieh  Wttrtteni» 
berg.') 

II.  Die  Ergebnifle  der  Berufszliblfin?  vom  14.  Juui  189.').-) 

III.  Die  ErgebniOc  einer  auf  Anregung  des  Keicbsamts  des  Inumi,  vou  den 
K.  Mioiderien  des  Innern  and  des  Kirchen-  and  Scbulwefens  augcordueteu, 
dareb  die  K.  fietirkerebalinf^elctorate  bexw.  Orttrehnlinfpektorate  in  den 
Monaten  Mär«,  Aprfl,  Mai  des  Jahres  1898  in  24  (von  64)  Obermmtn- 
I  irken  vorgenommenen  Sondererbebang,  velehe  noch  niebt  veröffent- 
liebt  ßnd. 

L  Die  Gewcrbeauffichtsbeamten  betiehten  aaf  Grund  der  von  den  Orts- 
vorftehcrn  gegen  Jahre^fchlnü  ciogereicbten  Nachweife  nur  nhfr  flie  gewerbsmäßige 
ßefcbafti^ruDf:  von  Kindern  unter  14  Jahren  in  folchen  Betneben,  welche  der  Gc- 
werbeautiicbt  anterftellt  find,  d.  b.  in  den  Fabriken  und  fabrikäbnlicbeu  Anlagen. 
Eine  Ansfebeidnng  nnob  Kreifen  oder  Oberämtein  ill  niebt  möglich,  da  die  drei  6e- 
werbdnf^tlonabeairlie  je  Tdle  verfehiedener  Kreife  amfaffen  and  «ine  VerSITenl- 
liebnng  nnr  nach  den  drei  Bezirken  erfolgt 

Die  Zabl  der  in  Fabriken  und  filmlichen  Anlagen  befobäftigten  Kinder  hat 
von  1889  bis  ibUö  erheblich  abgenommen:')  der  Kackgang  ifl  durch  die  Novelle 
zur  Gewerbeordnung  vom  I.Juni  lödl  offenbar  befcbleunigt  worden;  diefe  erfcbwert 
die  Hemniiebnng  von  Kindern  snr  Fabrikarbeil,  wie  naebftebeade  6egenft1»erftel> 
lang  der  frflberen  nnd  jetst  glltigen  Beftimmnngea  aeigt 

OswerbMvdmair  vo«  17.  Jnlt  197&  GswtHMordMiaf  vom  1.  Jaal  1891. 

Kiadex  unUi  s w i f  Jabr«n  dflrftta  ia  Fa-  Ixinder  unter  dreisebo  Jabren  dürfen  ia 
brikeo  Diebi  bafelilfUst  wwdw.  PalirlksD  alelit  bareharngt  weidaa. 


Die  Befchiftigung  von  KiDdern  uiittT  14  J.ih-  Kinder  Aber  13  Jahre  dürfen  in  Fabiiki-n 

rea  darf  die  Daacr  von  6  Standen  täglich  nicht  nur  b«fehiftigt  werden,  weaa  üe  nicht  mehr 

IlberreliTiitea.  nm  Befnebe  der  Volksfebale  verpfliebtct  find. 

Kinder,  welche  tarn  Befoehe  der  Volksfchulo         liie  Befehiftigiaf  von  Kindern  nnter  14  Jah- 

verpflichtet  find,  dürfen  in  Fabrikea  aar  daan  rea  darf  die  Paaer  voa  6  9taadea  tigUoh  niebt 

befchiUtigt  werden,  wenn  He  in  der  Volk«febde  Bbarfcbrctteo. 
odar  ia  einer  von  der  ächnlaufilchtsbehörde 
genehtnictfn  Schule  und  nnrh  «inem  von  ihr 
genehmigten  Lebrplane  einen  regelmütiigen  Uotex- 
ridit  Toa  «indefteaa  8  Staedea  ti^iek  geateSea. 


>)  Jahiftoga  leST  bis  1 
M  Erginiungsbaad  I  aa  dea  WOrtL  Jakrbacheni  lä06,  Iteraa^fef.  taM  S.  ^ 
Anlage  1. 
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1.  151 


Die  grofen  SebwinkoogeD  bei  Jüeinen  «bfalaten  Zahlen  in  den  rinselnen  Inda- 
llrieen  und  Berichtsjahren,  wie  die  zahlreichen  von  den  Gewerbeanfficbtabeaniten 

bei  Revinoneo  feftgeftellten  Zavriderbandlaogen,  deuten  an  Hch  fchon  daraiiT  hin, 
tlnis  dip  in  dipfen  Cherficliteu  erfcbeiDendeD  Ziffern  crheblicli  hiuter  deu  wirklichen 
/.nruekbleibeu.  Über  die  Urfaeben  Tprloht  Heb  der  Aaflicbtsbeainte  dea  III.  Be- 
zirk» wie  fuigt  aus: 

1886  8. 96.  Obwehl  «infge  Betrieb«  de«  IIL  Beriik«,  In  weleb«n  Jofeadlieh«  Arbiter  b»- 
fcblftift  werden,  nicht  befacht  worden  find,  ergebea  docb  Ihre  Aufzeicbonngen  ein  erheblicbei 
Mehr  betflglieh  der  Zahl  der  borchäfttgtcn  Kinder.  Diefer  anffallende  ünterfchted  erlcläit  fieh 
»0%  der  Art  der  EnUtebung  der  Tat>i$tl«  ii.  Dierttlbe  wird  vun  den  OrtaTorftehera  griiUtün- 
teils  anf  Grand  der  alljührlich  gegen  Mitte  Dezember  Too  d«o  lababern  iter  Fabriken  «od  diefen 
gieiefagercelhen  Anlagen  auf  Erluehen  hin  eingef^Tidtcn  Mitteilun^^t^n  (Iber  dl«  Zabl  der  jeweils  be- 
fobafkigtcB  ArbeiteriBDen  and  jugeadliehea  Arbeiter  zorannDengeftelU  and  d«D  K.  OberXmtera 
Twyleft  Oatfareb  bMbaa  vcrAUaden«  Bairieb«,  varab  dt«  2iegd«lee  eml  Ko>ferv«nft,brik«B, 
1  ■  Vhc  im  KrQlijalir,  bezieliungsweife  im  Sommer  eine  größere  Zahl  jugendticlier  Arbeifer  und 
kioder  beTchlftigen,  ToEcbe  aber  gegen  das  Spitjabr  bereita  eatlaffen  haben,  ia  Ta belle  11  in 
Bezug  aaf  die  Kinderb«f«bäMganf  Tollfliadig  anberflekflobügt.  Bbeafo  veibiH  es  ßeb  mtt  den 
fan  FrOhjahr  der  Schule  entlaflTcnen  und  in  Fal>riken  eingetretenen  Kindern,  welche  ihrer  Mehr* 
tahl  nach  xurzeit  der  Torerwihnten  Umfrage  das  14.  Lebensjahr  bereit-t  fiberfebritten  habea 
und  deshalb  nicht  mehr  tu  den  Kindern  im  Sinne  der  Gewerboordnuug  säblcn. 

1887  8.48.  V«rgk-icht  man  die  Zahl  der  von  den  Oewerbe-Infpektionabeamten  bei  den 
Rt'vifionen  angetroffenen  Kinder  unter  14  Jahren  mit  den  Zahlen  diefer  Tabelle,  fo  ergiebt  fich 
ein  wefentlicber  Unterfchied  za  Ungunften  der  Kinderarbeit  aus  den  bereits  im  Vorjahr  an  diefer 
Stella  «r8rt«rt«B  OrUnd««.  Bs  w«rd«n  ninlleh  In  den  608  r«vt4lert«e  Pbbriken  md  dlcfea  f  l«teh- 
{trertellten  Ao1a;;en  141  Kinder,  roniit  SS  Kinder  mehr  als  Tabelle  U  aafirelfk,  angetVOlFan.  Van 
einer  Abnahme  der  Kinderarbeit  ift  hicnach  weni^'  wahrznoehmen. 

Wir  prrrlu  ri  hieraus,  daß  dirfe  jährlichen  Nacliweife  nicht  einmal  in  die  Fa- 
brikarbeit  von  Kindern  einen  zaverlätFtgen  Einblick  gewähren.  Wir  willen  bcifpieis- 
«dlb  nM,  ob  in  den  Jahren  1896/97  die  Zahl  der  in  Fabrilten  ete.  herebftfÜgten 
Kinder  wiritiieh  von  149  aof  166  und  197  geftiegen  l(t,  wir  wilTen  nnr,  daB  ne 
in  allen  drei  FUlen  erheblich  hoher  gewefen  Ul.  Atter  aneb  wenn  wir  diefe  Zablea 
pcnan  ror  nm  hatten,  fo  würden  fie  uns  nur  einen  ganz  kleinen  Hruc-hteil  aller 
gewerbsmäßig  befcliäfti^ten  Kinder  in  Württemberg  vorführen.  Anf^cnehts  der  liäa- 
figeo  Zawiderhandlnngcn  und  der  ungenügenden  Bericbterfiattung  mnß  angenommen 
werden,  daO  rcboo  hier  Miflftände  rorliegen,  deren  Abftcllang  Qbrigens  aof  Grund 
der  behebenden  OefeUgdNing  jedmeit  nSglieb  ilt. 

Der  Jabnabariebt  dar  OswarbeanfnohtabeaaileB  von  1807  fBbrt  anf  S.  63  folgeodan 

Ml  aa: 

Ao  einseinen  Urten  de«  Oberlandea  wird  der  Kinderarbeit  dnrcb  die  Yordiogasg  der  fo- 
fvaamiteB  HBtaktader  garadaaa  Vorf«bab  fteUUtot.  E«  Aad  die«  Jnng«  Lnnto  «na  Tyrel  iai 

Alter  zwifelien  11  uüd  14  Jahren,  welche  alljährlich  im  Frühj.ilr  iit.ter  riitnunp  von  Geiftlicben 
in  Fricdricliahafen  eintreffen  und  hier  an  die  Bauern  vcrtragsmilßig  zur  Verrichtung  von  Feld* 
md  BnnrarbeiCeu  verdingt  werden.  Einer  dlnfer  jungen  Leute,  In  Alter  von  otebt  gan  11  Jabren, 
Würde  in  einer  Ziegelei  täglich  13  Standen  lang  mit  Steinabtragen  befchaftigt,  obwohl  Heb  der 
Ziegeleibefitser  febriftlieh  verpflichtet  hatte,  den  Knaben  ansfohließlich  zu  Peldgefebilften,  zur  Bc- 
forgang  von  Pferden,  tu  Ilirtendienften  oder  zum  KlnderhDten  zu  verwenden.  Für  die  Zeit  vom 
12.  Hära  bis  28.  Oktoher  füllte  der  Junge  neben  fr«i«r  Terpflcgnng  eioen  Lohn  vun  >i)  und 
dt>pjH'tte  orlsObliche  Kleidung  erhfilten.  lu-r  Veitras  '''ar  von  dem  Vertrauensmann  des  Vereins 
fUr  Hatekinder  und  jugendliche  Arbeiter,  der  feinen  i>itz  in  Landecic  hat,  unterzeichnet. 

Yoa  Int«r«llb  lA  fblgend«r  Falk  Dar  Inhaber  «tnnr  kl«tn«n  ahg«1«gen«n  Z{«g«l«i  ward« 
wegen  Befcbäftignng  zweier  febulpflichtiger  Kinder  unter  Hinweis  .nif  die  Htr-ifbeftimmnugen 
erftaiala  verwarnt  und  zur  Kuüailung  der  Kinder  aufgefordert.  Diu  4  Wocbeu  darauf  voi;g«- 
aoowen«  Kaebrevlflon  ergab  jedoch,  daß  41«  Kinder  rQekOebtalo«  weiter  befebäftigt  word«a 
find,  worauf  die  .Sache  zur  Kenntnis  der  K.  ätaatsanwaltfehaft  gebracht  worden  id.  Der  Ar* 
beitgeber  wurde  um  10  Jk  beftraft. 
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lo  keiuen  auderii  Uetriebcii  werden  jugondliclie  Arbeiter  mehr  aasgebeutet,  al«  m  Ziege- 
leien, die  wegen  ihrer  Abgelegenbeit  Heb  vor  den  Kovifionon  der  FolixeiorKSoe  Biemlicb  Heber  fQUeo 
und  fieh  daber  roeift  Obertretnageo  irgend  welcher  Art  so  SeholdeB  konma  laflin.  Itier  ktaUB 
die  VerhältniflV  nur  durch  rechtzeitige  und  Öfters  vorzunehmende  BATUIonen  der  Gewerbe-Aaf- 
fichUbeamteo  nod  bei  ttrenger  Ahndung  der  Übcrtretang^en  dnrch  die  Oeriehte  ^ebefT^rt  werden. 

II.  Die  bisherigeD  AasfuhraDgeD  zeigen,  daß  die  Jahresberichte  der  Gewerbe- 
auflicbtsbeamteo,  aocb  wenn  de  sotreffende  Ziffern  über  die  io  ihren  Beiaidi 
leadeo  gvwerUieben  kindlieban  Arbdldaifte  geben  wBrden,  doeh  Iber  die  witk« 
Hebe  Aitdehnqng  der  Kinderarbeit  keim  erfeböpfenden  Aognben  m  Mein  ver> 
mdcbteo. 

Wir  wenden  uns  Unhpr  (]cn  allgemeinen  Bertifr/ählungen  zu. 

Bei  der  e r i'te u  ullKi'ii'Ltiteu  cieutrcbeii  HcrufszühliiDg  vom  J  u ui  1  682, 
welche  für  WQrUemberg  n&cb  Vori'ebrit'teo,  die  fürs  ganze  i^eicb  gültig  waren,  Tom 
SUitißifeben  linndemnt  dnrebgcfBbrt  wnrde,  war  die  ,Aotnbl  der  niefat  Ar  Lote 
arbeitenden  oder  dienenden  Kinder  nnter  14  Jabreo*  in  das  Erbebaogtformnlar  nnr 
rumniarifcb  einzutragen;  desgleichen  waren  in  den  Überfichten  nar  die  unter 
15  Jnbre  allen  bauptbernt'licl!  frwertKÜiätifr«MJ  iVifonen  anszu^eben,  woraus  feiuer 
Zeit  die  in  Anlage  2  j:c<:ei»eiie  lahei;<r  >i*. Ilt  wurde.  Die  erwerbstbäUgen  Kinder 
unter  14  Jahren  find  iiu  Jahr  i8i>2  gar  nicht:  herausgeHellt  worden.  Erft  bei  der 
Eweiten  Bernfbiablanf  vom  14.  Jnni  1895  wurden  aneb  die  Kinder  fimllielt 
einaeln  erbeben.  Zam  Verftandnie  der  Bedeitvng  der  biebei  gewonnenen  Znblen, 
bezw.  zur  Benrteilang  ibres  Werts  für  unfere  Zwecke  find  einige  Erläuterongen 
unerläßlich.  Die  Spalten  8 — 1 1  der  „llausbaltungslifte".  fentbaUrnd  die  Frnfren  nach 
Ha  u  1»  1 1)  e  r  u  t,  Bcnifszweig  (Sp.  s),  Ueruf;»  fteli  u  n  (Sp.  9|  uijii  Nebeuberufs- 
zweig  und  -ftellusg  (Sp.  10  uud  ll)j,  welche  die  Uuterlage  der  Äut'bereituug  bildete, 
waren  nncb  den  1»eigegebenen  Ertinterangon  danb  die  Hanafaaltnngnvorlkinde  mach 
fBr  die  Kinder  aneanfiHleo.  Die  erlinlemogen  bebgtan:  .Ar  ...  Kinder  ifl 
immer  dann  in  Sp.  8  ein  Eintrag  so  machen,  wenn  Tie  felbÄ  regelmäßig  eine  Er> 
werbethätii^kiMl  .'ai>.üben  und  wenn  dicfe  Tbätigkeit  nicht  bloß  eine  npbeiifachUche 
if^  letztcrtMi  Falls  erfolgt  die  Au^'abo  in  Spalte  !0  und  II):  Einzelne  Handleiftungen 
und  nur  auäuahuiäweii'e  eriulgeude  liilfäleifiungeo  kommen  nicht  in  Betracht.  —  Auch 
die  nebwiacblicbe  Erwerbathltigkeit  von  Tolcben,  die  in  der  Hnn|itradie  nicht  er- 
werbend thitig  find,  fondern  aaa  anderen  Qadlen  leben  (wie  Haosfranen  oder 
andere  FamilienangdiörigeX  ifi  anangelien.' 

nierans  gelt  hervor : 

1.  ..!*^eliiiler'  warcu  als  lulche  zu  bezeii.iuiou .  aber  e.s  war  nicht  vorge- 
ichrieben,  ^Scbolberucb*'  fcbnlpliichiiger  kioder  al«  giiauptberot ein- 
antragcn. 

2.  Die  Entfeheidnng  darüber«  wae  eine  »regelsaiffige*,  d.  b.  bnnptberafliebo, 

nnd  was  eine  nur  ^  neben  fachliche",  d.  h.  nebenberaflieiie  Tbätigkeit  von 
Kindern  fei,  war  dem  Eracffen  der  einietnen  HambaltnagaroHliiMle  ibor* 

latTen. 

3.  Im  ailgeuieiueu  war  diejenige  Berufsthatigkeii  anzugeben,  welche  am 
Tage  der  Zibinng,  betw.  in  der  Zeit  der  ZiUiing  thatfachKfb  anageäbt 
warde. 

XatargenulB  war  mnu  bei  der  Prüfuug  de«  MaUiiala  im  StatiAifchen  Lande«' 

amt  nt"ht  im  ftande  zu  benrteiU  n.  oh  ührr^U  hei  den  Eintragoogen  gleichmäßig  ver- 
fahren worden  war.  wie  denn  ülKrbaupi  die  Euticheidung.  was  noch  als  „neben- 
lacbliche"  BeiVb.-itiigang  zu  bcrückficbtigen  fei.  fehr  fcbwierig:  fein  dürfte.  In 
manchen  Gemeinden  wurden  Kebenbefcbaftignagen.  t,  B.  in  Laadwiitfebafl,  wie  l>ei 
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4ea  Hamfrauii,  fo  ueb  bei  Kiodero  Mblreich  eingttnigei},  is  manoben  weniger 
sablrvieh. 

In  (k'r  Anleitoog  zur  Prüfiinfr  des  Materials,  welche  für  die  Bear- 
beitODg^  der  l^eruffiftatirUk  im  gauzea  L^  utk-hen  Kciciie  au8gegebeo  wurde,  war  nnr«- 
drücklicb  vorgefcbriebeD :  „wenn  kiuder  uoter  14  Jabreo  als  J>ebrlinge,  oder  ionU 
mh  beftimnteiD  Beraf  (ale  Gäsfebirt,  Uütejange,  Spulerin,  Strobflecbterio,  Dienft* 
aidclmi,  KinderwirteriD)  baieielmet  Und,  fo  reMeit  fie  «acb  ale  folebe  angefehen 
»erden.  Jedoch  Toll  fiir  Kinder  aater  14  Jahren  der  Kiotrag  „hilft  in  der  Land- 
wirtfcliaft"  nicht  als  Angabe  eine«  Berufs  gelten  and  daher  unbeaclitet  bleiben." 
Scb  olpfliebtigc  Kinder,  welche  als  Gehilfen  in  gewerblichen  Betrieben 
kexeicboet  waren,  maßten  atfo  nach  ibreiu  Beruf  ausgeseicbnet  und  auch  in  die 
Oewarbcftatiftik  aafgenommen  werden,  wohingegen  Eintrage  bei  noob  niebt  fobal- 
^ektigen  Kindern  unbcadilel  bMben  rollten;  ea  ift  feflgeflellt  worden.  daS  ina- 
baTandara  bei  der  Landwirtfchaft  aacb  nichtrchnlpHichtige  Kinder  manchfacb  einge- 
tragen waren.  Diejenigen  Schäler,  Zöglinge,  Waifen  u.  f.  f.,  welche  nicht  in 
ihrer  Familie  lebten  and  noch  keinen  Beruf  auiiibtan,  waren  fttr  fieb  an  nnter» 
febeiden. 

Nachdem  die  Prüfong  der  Einträge  erledigt  war,  wurde  die  AnafdieiduDg  aacb 
dem  Aller  ud  awar  a)  Kinder  bia  an  12,  b)  Kinder  von  19  bia  14  Jahren  in  dar 
Alt  TorgemHumeB,  daß  nnr  der  Haaptbernf  nnd  für  dieBildantg  der  AlterakialTen 
der  14.  Joni  1896  maßgebend  wami,  d.  b.  niebt  etwa  die  fogenaanten  Crcburt^abr- 

pagp  1881,  1882  u.  f.  w. 

Auf  diefe  Weife  ift  das  in  der  Anlage  ',!>  niedergcle^jte  Ergebnis  für  haupt- 
beruflich erwerbbtbätige  Kinder  vuu  unter  14  Jabreo  in  Wiirtteai- 
berg  enlftandea;  imfelieBtlieb  ala  „fdbftändig'*  dngetragen  gewefana  Kinder  wurden 
feftriahan.  Wmui  biebei  niebt  an  veraddiw  war,  daÜ  ainselna  Fille  falfehcr  Ür- 
eintrage  (z.B.  Verrcbrieb  im  Gel>urt8jahr  ftatt  1878  s.  &  1887)  trots  der  bieranf 
g'cwendeten  Anfroerkfaoikeit  unentdeckl  geliüeben  mögen,  und  wenn  auch,  um 
vergleichbare  Zahlen  zu  erhalten,  bei  den  verleiiieden  behandelten  jugendlichen  Fa- 
milienaogebürigeD  in  der  Landwirtfchaft  die  vurgefuhriebeuen  Abgleiebuogeu  ^)  vor« 
gmoaittan  werden  mnÜten,  fo  giebt  di«  Tabelle  in  Anlage  3  doeb 

1.  Oberbnnpt  erftnala  ein«  QernmMlbeifleht  Bber  die  Zahl  der  erwerbatbitigea 
Kinder  in  WSrtteniberg  an  einem  beftimmten  Zeitpunkt  und 

2.  ein  im  ganzen  getreues  Abbild  der  .Selbrtfallloncn  der  E!t(  rn  Groß- 
eltern Q.  f.  w.  über  die  von  ihnen,  den  „i^aunhaltnntrsvorftänden"  als 
„regelmäßig  baoptberufllcb  erwerbsthätig*^  aufgefaßten  und  eingetragenen 
Kinder  Ton  unter  14  Jabran  einfehlieflieh  der  in  Fabriken  etc.  be- 
rehiOigtett. 

Mebr  nber  nicht. 

T)r8  liegt  in  der  Natur  der  ganzen  BerufBi'tAtii'tik.  von  der  die  ErfalTung  der 
Kinderarbeit  nur  ein  kleiner  Teil  ift,  und  zwar  gerade  der  Teil,  bei  welchem  die 
Zorerläßigkeit  der  Ziffern  weit  veniger  lu  der  Bearbeitung,  als  in  der  Ungleich* 
ttäfiigkeit  dar  Urei aträge  ibre  Orenaen  findet. 

Biebei  ift  ailerdinga  niebt  an  llngnen,  daü  gerade  im  Hinbliek  anf  die  wieblige 
Frage  der  KinderariHHt  ea  Heb  oni])fohIcn  hatte,  etwas  fcbSrfere  Beftimmungen  fchon 
for  die  Eintragung  vorznfcbreiben  und  fernerhin  die  nnr  nebenberuflich  (hütigen 
i'erfoneD  ebenfalls  für  fich  nach  AltersklaHon  aufzubereiten.   Nach  Ma%abe  der 

')  Der  Eintrai:  ..hilft  iti  der  I..tnri\virtfrliaft"  w.-ir  im  HniipfV)f»ri,f  bei  1816  Bauerokfodani 
lorgekoBmeo,  nuSt«  Jedoch  vorffbriftsmüßig  nnberltcklicfatigt  gclafTen  werden. 
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budcirilK«lieD  Anfbereitnogtlieftiiiivungeii  «rfeheiDen  nSmlifib  die  all  nr  ftebm- 

fiieblidk,  jpiiebeilbern flieh*'  erwerbsthätig  bezcicbneteD  Kinder  iu  der  Alterstabelle  bei 
den  fogenannten  „Angehörigen  ohne  Haaptbenif"  Dis  Ziffern  der  Tabelle  in  VhIritp  T 
wären  rITo  noch  zo  ergänzen  durch  etwaige  nebenberufliche  Fälle  von  erwerbstbäti^eo 
KiDÜcro  unter  14  Jahren  ohne  Hanptberaf. 

Ana  mlbbifldttMHi  Grtnden  Ül  jedoob  mit  Siebarbeik  MsaDebniM,  dai  di«  Zdd 
der  an  14.  Jaai  1895  ali  aar  acbeabeniflieb  «rwarbalbitig  beBeiehoetea  Kiader 
nicht  fehr  groß  fein  kaan.  £•  ift  aiailiob  möglich,  im  Wege  der  Eliaiaatfam  die- 
jenigen  Ziffern  feAziiPtellen,  tinter  wclHien  nncli  Maßgabe  ailer  ViNraaafetsimgiB  Ober- 
haupt Kinder  unter  14  Jahren  Heb  bchndcn  können. 

Von  269  890  (worunter  114  824  weiblich)  NebeDberofafälien  im  ganzen  find 
fehea  im  Haaptberaf  ale  erwerbetbitig  geulblt  lad  daber  bai  der  Alienaaeiab- 
iaacr  bereila  berSekflebCigt»  abeaxiebea  16S484  (daraater  15  668  weiUieb);  ca  bicibea 
foOlit  noch  übrig  104  426  (99156).  Von  diefera  Refte  find  9718  imCA)  in  Neben- 
Kprnfen  bei  Abt.  A,  B,  C,  E  als  „SeUiftändipr"  und  l'Sn  (75)  als  „höhere«  Perfonal* 
bezeichnet,  bei  weichen  Stellungen  Kinder  unter  14  Jahren  tcbou  im  Hanptberaf 
verfcbwindende  Ausnahmen  (ind.  Femer  gehen  ab  dic^Digeo  laodwirtfchaftUchen 
Tkfl9bMr  Bit  Laad,  welebe  niebt  feboa  im  Baaptberttf  aii  Brwerballitige  geaiblt 
nad,  aimlieb  175  (119).  da  Kiader  bei  diefer  Katesorie  aiebft  deakbar  fiad. 

Abgefeben  von  dem  Biaberigeu  galt  fär  die  Bearbeitung,  wie  fcbon  erwähnt, 
die  Vorfchrift,  daß  der  Eintrag  ^hilft  in  der  Landwirtfchaft"  bei  Kindern  nnter 
14  Jahren  keine  Berückfu-htipinng  linden  iollo.  Wendet  mnn  diefen  Grundfatz  auch 
bei  den  diesbezüglichen  Nebenberufen  (zu  A  I)  an,  fo  find  weiterhin  noch  65  894 
(64  589)  Fälle  abiaslehen. 

Bi  bleiben  alle  im  gaasett  neefa  28356  (27  409  weibliebe  and  947  mioalidie) 
NebeaberoftflUle  Kbrig,  anter  welehea  Sberbaopt  Kinder  unter  14  Jahren  vorkonomea 
können  bezw.  ▼ermutlich  vorkommen  werden.  Bei  den  hauptberuflich  E^rwerbs- 
thätipen  ^ausfchließUch  mithelfenden  FamiHenangehörigen  bei  der  LHüdwirtfchaft  und 
lundwirtfchaftlicben  Taglöhnern  mit  Land,  aber  ein  fehl  ießl  ich  Dienftboten  f&r  bäos- 
liehe  Dienfte)  worden  2,43  "/o  im  männlichen  und  3,64  ^.o  im  weiblichen  Oefebleeble 
Kiader  aater  14  Jabrea  aaebgewlefen.  IKefee  Verbiltais  aaeb  bei  dea  Nebeaberafea 
ta  Oraade  gelegt,  ergibe  etwa  25  Knaben  and  1000  Mid<Aen  llr  die  nebeaberar- 
liebe  Erwerbsarbeit. 

Das  Bild  der  Uauptbernfptaheüe  in  Anlage  :»  würde  ali'o  durch  die  Auszäh- 
Inng  auch  der  NehenberufeflUle  dm  kimierarbeit  im  ganieu  nicht  wefentlieli 
verändert  werden.  Zutageben  ift  allerdings,  dali  bei  der  Kleinheit  der  Ziffern  der 
Hauptberafe  ia  Tielea  Beraftarlen  die  Hereinberiebaag  aaeb  der  NebeaberaiafBlle 
Ar  tiaielBe  Berafsiablen  erbebliebe  Verfebiebnagea  liewiritea  k9nnte.  Doeb  laffea 
die  Nebenbernfszahleu  im  ganzen  (tr  jeden  Einzelfall  RückrcfalQllb  la  aad  «erdea 
daber  im  nachfolgenden,  foweit  erforderlich,  berückfit  htigt  werden. 

hl  tiem  !vnndfohreil)en  des  Iveicbsamls  des  Innern,  welches  befondere  Erhe- 
bungen über  lUc  Kinderarbeit  als  nötig  bezeichnet,  iü  ausgefübrl,  dab  die  durch  die 
Beraft(lati{Uk  gewoaaeacn  Ergebaidfo  aicbt  ale  binrnehend  eraeblet  werden  kSnaea. 
lawiefem  diea  riebtig  ift,  eigiebt  Heb  aas  aaferer  Anlage  4.  Naeb  diefer  Anlage 
zeigen  nur  die  Bandesftaaten  Lippe  aad  Bayern  mehr  hanptbernflich  erwerbs- 
thätige  Kinder  als  Württemberg,  wenn  man  dns  Verhältnis  zur  Gefaratbevölke- 
rung  zum  .Vu^gangspunkt  nimmt.  Nun  ift  aber  der  Altersaufbaa.  wie  aus  den 
Spalten  der  Anlage  4  bervurg^cht,  nicht  in  allen  Gegenden  und  BundesAaaten 
derTelbe;  waa  bat  demaacb  das  VerbKItnia  der  erwerbatbitigen  Kinder  ven  anter 
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14  JahraD  la  der  Aoiahl  diefer  Kindtr  ilb«rbaapt  (vrgl.  die  Spalten  12,  13)  sa 

Groode  zd  legeo.  Hieoacb  erfcheineQ  in  erfter  Linie  Lippe  mit  43,22 "/o,  dann 
folgt  Bayern  mit  27,15,  Württemberg  mit  19,77,  Schaamburg-Lippe  mit 
17,49;  bei  dm  MädcbeQ  aileio  ift  die  Keibeufulge  Lippe  41,dö,  Bayers  21,87, 
Scbaomburg-Lippe  18,30,  Württemberg  1G,85. 

£•  «ire  i^tailieb  falfeb,  daraiUy  dail  in  den  ricr  aaffeflibrtea  Bnodaaftaatea 
mm  14.  Jttni  1895  wvhtSMmSiig  die  mdftnn  baoptberaflich  alt  erwerbatiiUig  be- 
zeichneten Kinder  nacbgewiefen  worden  find,  iv  AAUdioiif  daß  in  diefen  Staaten  die 
Aasdebnung  der  jfewerbsmaßigen  Kinderarbeit  am  ?r?^ßten  and  daher  anch  am  be- 
denklicbften  fei.  Dies  wäre  fcbon  darum  faifcli,  weii  die  Mißrtäude  weitiger  in  der 
TbAtüacbe  der  Berebäftigang  an  lieh,  ak  in  der  Art  und  Dauer  begründet  find. 
Vielmebr  dflrfta  bei  Bayern  t.  B.  die  enden  geerdnete  VelkafebalplUebt,  bei 
Lippe  die  Terhültniimilig  Harle  verbreitete  Wanderarbeit  der  Viter  anf  die  Zablen- 
blMnng  von  EinflaO  gewefen  fein. 

K»  verdient  nach  verfehiedenen  Seiten  liin  Keafbtung,  daß  in  Bayern  die 
\  olki-rLht!!pf?icht,  welche  in  anderen  Staaten  bis  zum  vollendeten  14.  Lebensjahre 
reicht,  bereits  mit  dem  vollendeten  Kl  Lebenitjakr  endigt.  Damit  fallt  weuigitem» 
dae  abfolnte  Verbot  der  fabrikmäßigen  Befidiäftigung  von  Kindern  genifi  §  185 
der  Beiebegeweilieordamg  filr  das  KSnigreieb  Bayern  bereite  in  einem  IMberen 
ZeitpoDkt  weg;  die  Sinder  find  damit  ferner  bereits  frQher  in  der  Lage,  ungehindert 
dnrch  ficliulverpflicbtnngen  als  Lehrlinjje  fich  einem  gewerblichen  Berufe  za 
widmen.  Dies  deuten  fcbon  die  Zahlen  lelbü  an,  da  in  Bayern  am  14.  Juni  ISUö 
neben  28  691  banptberaflicb  erwerbBthätigen  Knaben  von  unter  14  Jahren  nur  19  700 
gleiehalirige  Uideben  geiibtt  worden  Und  (Anlage  4).  BenOgliob  der  landwirt- 
fefaailBeben  BemAtbitlf  keit  Jegeadliober  Perfonen  dürfte  die  ThatlS^be  von  Bedea- 
tnng  fein,  daß  in  Bayern  die  Landwirtfcbaft  immer  noch  einen  hoben  Prozentfata 
der  Bevölkerung  befchäfligt,  daß  gleichzeitig  dort  in  der  Landwirtfchaft  der  bäuer- 
liche Mittelbetrieb  die  Regel  bildet  und  gerade  bier  die  Familienangehörigen  am 
zeitigften  und  am  bäutigften  zur  Mitarbeit  beraugezogen  werden.  Der  Anteil  der 
laadwirtfcbaillieb  erwerbetbatlgen  Perfonen  noter  14  Jahren  an  der  GeCimtfamme 
der  jngendliehen  erwerbetbitigen  Pwlbnen  nnter  14  Jabren  ift  daber  aadl  da  pro- 
aeotoal  bedeutend  höherer  ala  der  Froientanteil  der  landwirifcbaftlicbeo  Bevölkerung 
an  der  CeramtberulkerQng.  Das  frfibere  oder  fpätere  Ende  der  Volktfcbnipflicbt 
dürfte  anf  die  Heranziehung  <!er  Kinder  zur  Krnerbstbätigkeit  in  landwirtrcbafrlicheu 
Bezirken  keinen  nennenswerten  Einfluß  ausüben.  Vielleicht  ift  aber  iinzunchnien, 
daß  io  denjenigen  Bnndesftaaten,  in  welchen  die  Yolksfcbnlpflicbt  länger  dauert 
ata  in  Bayern,  die  Angaben  über  BefcbifUgnng  von  Kindern  nnter  14  Jabren 
oiebt  mit  der  gleiebea  BSdcbaltelofigkeit  gemaeht  worden  Rod,  wie  In  Bayern. 
Triirt  diefe  Annahme  so,  fo  wQrde  daratM  zu  folgern  fein,  daß  der  für  Bayern  ficb 
ergebende  größere  Prozentfatz  bnnptbernflich  crwerhethätiger  Kinder  unter  14  Jabren 
mehr  eine  Folge  der  Vericbiedeobeit  der  Angaben  ift,  nicht  aber  dem  wirklioben 
äacbverbali  entfpricbt. 

Diefe  Anaf&brnngen  aeigen  auch,  in  welch  engem  Znrammenhaog  die  Frage 
der  Kinderarbeit  mit  der  Frage  des  5ffentliehen  Unterrichtowefens  Hebt  Jede  gefets* 
liebe  Regelung  der  erfteren  durch  ein  allgemeineg  Reicbsgefetz  muß  naturgemSd 
verfchiedene  Wirkungen  in  den  einzelnen  Keicbsteilen  haben,  je  nachdem  das  letztere 
geregelt  ift.  Solange  die  reichsgefetzlicbe  Regelung  fich  bloß  auf  die  Fabrikarbeit 
der  Kinder  erftreckt,  welche  nur  einen  kleinen  Bruchteil  der  Kinderarbeit  überhaupt 
anmaebt,  werden  ßoh  diefe  Unlerfehlede  in  den  Wirkungen  nieht  fo  llark  geltend 
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macbeo.  VeBD  man  aber  danwl  die  KiDderarbeit  überbaapt  im  Auge  fafit  uod 
gefetzgeberircb  za  regeln  uoterainimt,  dann  kana  eine  folche  Regelung  ohne  gleich» 
zeitige  einheitliche  Regelnn^  des  öffentliclien  Unterrichts,  inshefondem  des  Volk«- 
fchulunterrjcbts  kaum  in  Angriff  genommen  werden,  man  mag  dabei  von  einer  ^Ein- 
beitfirchule"  ausgehen  oder  nicht. 

Wae  die  nnter  12  Jabre  alten  erwerbttbitigen  Kinder  anbetrifft,  To  dSrften 
die  Angaben  hieriiber  bei  der  BerirfWUilng  Tom  14.  Jnai  1996  noeb  weniger  gleieli- 
artig  und  im  ganzen  etwM  onvoUftindiger  gewefen  Fein  als  die  Angaben  hezw. 
ErgebniOc  für  die  Kinder  von  !2  Ins  14  Jahren.  Für  Württemberg  trifft  dies 
jedenfallH  --^ii  Auf  die  ErffelniiTe  in  den  einzelnen  dentfehen  Bundesftaaten  kann 
hier  nicht  nälier  eingegangeu  werden.  Aaffallend  bleibt,  ciaii  lu  den  Huudes- 
fiaateo  HeHbn,  Aabalt,  ReoA  Iltere  Linie  lieia  dasigea  hanptbemflieb  (bei  Abt.  A 
bia  B  nnd  bei  0)  erwerbatbatigea  Kind  voo  anter  12  Jabren  naobgewiefen  warde/) 
in  Bremen  und  in  den  beiden  Schwarzbnrg  je  eines,  in  Hamburg  2  (!),  in  Saelifen- 
Meiningen  6,  Saebfcn-Koburg-Gotba  7,  8acM>n- Weimar  8.  Saehlen- Alteubnrg:  und 
Lübeck  je  'J,  in  Brauul'cbweig  12,  io  Württemberg  2649,  io  Bayern  (>688,  im 
Reich  40499. 

Hieffana  ift  an  fcblieAen,  daA  die  Vorrebrifkeo  fftr  ECntragung  der  Kinderarbeit 
bei  einer  Itttnftigen  Bemlbciblnng  noeb  febürfer  gefeit  werden  mSflea,  da£  aber  in 
einzelnea  BnndMftaaten,  /ii  welclien  Württemberg  gehört,  offenbar  viel  erfchopfendero 

J:^inträge  gemnrbt  worden  find  als  in  den  übrigen.  Man  wird  dies  n.  a.  auch  darauf 
zurückführen  dürt'eo,  daß  die  nberwieprende  Mehrzahl  der  1»5I>5  Zahler  in  Wiirttern- 
herg  dem  Stande  der  VuIksTchuUehrer  angehörte,  welche  an  lieh  Ichon  geeignet 
waren,  gerade  diefem  Pnnlite  ibre  AtehverAindige  Anfnericfanikdlt  snanweade». 

Seben  wir  die  Tabelle  in  Anlage  5  niher  an»  To  finden  wir  18  BerafiMiten, 
in  denen  mehr  als  100  Kinder  nnter  14  Jabren  beTebäfUgt  erfefaeineii,  ninUeb  (Mid- 
chen  darunter  in  Klaatmem): 

1.  Tilchler  3r»4  i7)  Jl.  Stubenmaler,  ätocca- 

2.  Bäcker  '6iö  (In)  tenre  108^—) 

8.  Schnbmaeber  ...   271  (15)         12.  Weber   142  (65) 

4.  Sebneider  ....  261  (17)         13.  StnunpfWarenlkbrik.     182  (d6) 

5.  Maurer   230  (— )  14.  Fleifeher     ....    122  (2) 

0.  Schloffer   235  (-)  15.  Häusl.  Dieiifte  nicht 

7.  Stehender  Waren*  bei  If^r  Herrfcbaft  und 

handel   228  (:)4)  weubieiude  Arbeiten  .  110(112) 

8.  Ziegelei  193  (2)  IC.  Spinnerei,  Spulerei  .   IIS  (87) 

9.  Geld-n.Silberrebmede  173  {(HS)         17.  Sebniede   ....   109  (1) 
1(K  Gaßb5reQ.WIrtrebaAen  170  (70)         13.  Kleni|»ner  ....   104  (1) 

Es  ift  aber  fogleich  hininsnfligen,  daO  diefc  Bernibarten  überbaapt  zu  den 
ftärkft  befetztoTi  pchorrn  ;  erft  wenn  man  die  Zahl  der  crwerbstbalig'en  Kinder  mit 
der  Zahl  der  Niebtfelbftandigen  iiberlianpt  nach  Berufsarten  vergleicht,  wird  man 
einen  richtigen  .Maüftab  für  die  verhältnismäßige  Aosdebnnog  der  Kinderarbeit 
erbalten.   Man  gewinnt  anf  diefe  Weife  folgende  Reibe; 

1.  Frifeare  C.7  %  5.  Konditoren  4,6  */« 

2.  Glafer  .  6.  Klempner  3,9  . 

3.  Hücker  5,3  »  T.  Wagner     .....   3,8  , 

4.  Ziegler  4,C  .  8.  Sebneider  3,8  „ 

')  Vigl.  :>itali!lik  dvt*  Detttfrlien  Relrlis«  Neue  Folge,  liand  1Ü8.  106. 
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*J  lortromMilcaiiiaeher  .  .  Bfi^fi>        23.  UhraMdier  2,20/0 

10.  Saltler  3.«  „  24.  Maarer  2,2  , 

11.  Oreohslpr  .'5,4  «  25.  StrampfwareD  ....    1,!>  , 

12.  iNühenonen  .^,2  „  26.  Detailhandel    ....    1,7  „ 

I».  Haler,  Gipfer  .  .   .   .  H,l  „  27.  KotTetllalirikfttioii    .   .   1,7  „ 

14.  Goldrekniede  .   .   .  .  S,0  „  88.  Bnchdfueker  .   .  .  .   1,7  « 

U>.  Schnhmacher  .    .    .   .   8,0  „  29.  G.iftwirtfcbaft  ....    1,,5  „ 

IG.  Fleifcher  n,0  „  30.  Marcbinenfabrikation    .    1,4  , 

17.  Tifchlcr  2,9  „  31.  Gerber  ......    1,4  , 

18.  Böttcher  2,9  „  32.  Zimmerer  1,4  „ 

19.  8«kl«inn'  2,6  „  S3.  Spinoerei  1,3  „ 

20.  Grobfobinieda  ....  2,5  „         34.  Weber  1,1  , 

21.  Häaslicbe  DieftTle    .   .   2,4,  35.  Hüller  1,1, 

22.  Bachbinder  2,3  „ 

Offenfichtlicli  treten  die  melir  handwerksmäfiifr  licfriebeneu  Hewerljo  zu  Be- 
^rinii  der  Keibe  ftark  liervor.  Die  Uerbeiziehung  von  Kiodern  unter  14  .laliron  iPt 
Hifo  beim  Handwerk  fiürker  verbrettet  als  beim  Fabrikbetrieb.  Dies  bat  verfchiedcne 
Gifinde.  EiDer  der  wiohtigfleB  ift  folgender.  Sebon  ew  der  angleieben  Beteiligung 
der  Qefebleebter  und  am  der  fkarken  Beteiligung  der  Hendwerkebernfe  geht  berror, 
dai  wir  es  in  febr  /.ahlrcichen  Fallen  mit  Lebrlln^jen  zu  thun  haben,  welche 
r.war  „ans  der  Scbiile"  und  .konfirmiert"  find,  al)er  das  1  1  T-<'l'rn^jabr  nocb  nicht 
überfchritten  finbcn.  Die  Koutirinatinn  findet  in  Württemberg  überall  (Stntfpart  nns- 
genommen,  wo  iic  Ende  April  oder  anfangs  Mai  rorgenomroen  wird),  je  nachdem 
du  Oflerfeft  fiUit,  im  Monat  Wkn  oder  April,  Tpäteffeene  vor  den  23.  April,  ftatt. 
Von  Ende  April  1895  an  kamen  alfo  die  Knaben  in  die  Lehre;  am  14.  Jnoi  1895 
wurden  de  gezÄhlt;  alle  diejenigen  von  ihnen,  welcbc  zwifrhen  dem  15.  Jani  und 
?>\.  Dezember  1881  geboren  ^yaren.  mußten  natnr^cm.Kß,  obwnbl  keine  Scbiiler  melir, 
bei  den  niiter  14  Jalire  alten  Kindern  crfobeinen,  das  ift  aber  etwa  ilie  Hälfte  aller 
iiberiiüupt  im  Alter  rou  13  — 14  Jahren  ftehenden  Knaben  jenes  Zeitpunkts.  Wir 
nVffeii  alfo  annehmen,  daB  l>ei  den  Midcben  mindeAene  25  "/o,  bei  den  Knaben 
aber  mindefkene  50 — 70*/o  niler  ervrerbBlbatigen  Kinder  von  12—14  Jahren  sn 
dtefen  awar  rchulenllalTenen,  aber  nocli  nicbt  14  .Tabre  alten  Kindern  geborten. 

Ao.s  den  Tbatfaeben  der  Gewerbeftatiftik  ergiebt  fich  eine  weitgebende  Um- 
büdnnpr  dos  gcwerblicben  Leben?:.  Diefe  Umbildung  wirkt  aueb  auf  die  Lehrlings« 
verbaitnilTe  ftark  ein.  Die  Zahl  der  Lehrftcllen  wird  kleiner,  die  Zahl  der  erforder- 
lichen jagendlicben  Arbeilakrilfte  wird  grdfier.  Der  Knabe  wird  vielfach  noch  „Lehr' 
ling*  genannt,  1(1  aber  tbatflieblleb  aar  Jagendliehen  «Arbeftekraft*  geworden.  Die 
Koilinon  zwifchcn  SchnlcntlafTungstermin  (MSrt/April)  nnd  fchwankendem  Gebarts* 
tag  des  Kindes  (I.  .Tanuar  bis  ^>I.  Dezember)  kann  oft  Schwierigkeiten  nach  beiden 
Riebtnngen  erzeugen;  ein  Kind,  welche.««  am  '*  Januar  geboren,  aber  körperlich 
icbwach  ift,  kann  alsbald  nach  der  SebulcDtlaHuDg  10  Stunden  befühäftigt  werden 
(§  135  Abf.  3  der  Oew.O.),  ein  anderes  Kind,  welches  am  1.  Juli  desfelbcn  Jahr- 
gange  geboren,  mit  dem  erfteren  glelehseltig  ane  der  Sehnle  gekommen  nnd  kSrper- 
lieb  ftark  i(lt,  darf  bis  znm  30.  Juni  nur  6  Stunden  taglich  befehäftlgt  w^en;  daiiei 
ift  außerdem  noch  möglich,  daß  gerade  bei  letzterem  Kinde  die  fonftigen  Verhält« 
Diffe  eine  baldige  Erwerbstbätigkeit  fehr  erwünfcht  erfeheinen  lalTen  können  Wenn 
alfo  irgend  ei«  Vater  feiuca  fcbulentlafTencn ,  z.  B.  am  30.  Noveinlier  geborenen 
Sobn  ZQ  eiueni  ihm  als  menfchenfreundlich  bekannten,  in  der  Nachbarfchaft  wohnen- 
den Fabrikanten  fchieken  will,  fo  moB  er  gewärtig  fein,  da0  diefer  unter  Bemfnng 
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auf  §  V.]'  der  Gewerbeordnung  die  Aufnahme  ablehnt,  da  er  mit  den  f>  Standen 
täglicher  Arbeitszeit  Dichl«  anfangen  könne.  Darauf  fchickt  der  Vater  feinen  Soho 
irgend  einem  liaudwerkämeifter,  der  ibo  folange  arbeiten  laflen  kann,  als  er  will. 

Diefe  Dinge  find  too  größerer  Wichtigkeit,  als  man  gemeiBWii  MMiiMlnieH 
pflegt.  Dia  MSantlielie  Mrinong  brandmarkt  rielfaek  die  AnsitlltMag  der  Kinder^ 
arbeit  in  „Fabriken-;  man  wird  aber,  wenigftens  in  Hinblick  aof  viele  Fälle, 
fagen  mOlTeu,  dali  die  Fabrik  offen  die  „Arbeitskraft*  der  jugendlichen  Per- 
fonen  will  und  kauft,  während  der  „Lehrling"  oft  nur  dem  Namen  nach  ein 
folcber  ift,  aifo  zwar  nicht  eine  ^offene",  wohl  aber  eine  gVerfcbleierte"  Arbeits- 
kraft darfteilt. 

MiflIUinde  in  der  Herantiebung  veo  Kindern  lind  daher  dnrcbana  niebt  bloA 

beiFabriken  and  in  der  Haasinduftrie  und  Landwirtfcbaft  möglich,  fondem 
anch  im  Handwerk,  und  zwar  in  letzterem  am  To  mehr,  je  mehr  (Ich  delTen  wirt- 
fchaftliche  und  fonfiige  Lage  gegen  früher  verfcliohen  hat.  Die  Klagen,  wie  fchwer 
ea  fei,  einen  Knaben  in  einen  richtigen  Beruf  zu  bringen,  beweifen  das  ebenfu,  wie 
die  offene  und  verfteckte  Lebrlingszücbterei. 

Befondere  AnfaMUknikeit  ift  den  in  der  Baaaindoftrie  bebhiftigten 
l£indem  »iiawendcn.  Naeh  der  Bernfiftaltßik  waren  nnler  4781  i»  Abt  B.  lo- 
dodrie  und  Gewerbe  gehörigen  Kindern  nnr  86  als  „hausindaftrielle"  bezeichnet. 
Voll  ihnen  entfielen  auf  Schuhmacherei  17,  Schneideroi  ]'2,  Strickerei  and  Wirkerei  10, 
Korieltfabrikation  9,  Inftriimentonfabrikation  7,  Tifchleroi  Näherei  4.  Häkelei  und 
Stickerei  Schmiede  ^j,  iiandi'cüahmacherci  2.  Diefe  Zahlen  lind  der  Wirklichkeit 
gegenüber  webl  —  anefa  in  BerOdtflebtigung  dea  Sottnerteniias  —  an  Ueio.  Wie 
jedodi  ans  der  befonderen  Unterfttebang  vom  FrBIJabr  1898  berrot;gefat,  acigen  fie 
doch  diejenigen  Gebiete  dc8  baoiinduftriellen  Erwerbe  aOi  in  wddien  nennenawerte 
Kinderbefchäftignng  vorkrmmt 

HL  Aas  dem  Bisherigen  ergielit  Iii  Ii,  daO  die  lierutsi tatiftik  vom  14.  Juni  1895 
für  Württemberg  zwar  weit  genauere  Angaben  geliefert  bat,  als  für  die  meiften 
anderen  Bandeaftaalen ;  allein  fiber  die  begleitenden  Umftande  der  Kinderarbeit,  Bber 
ibre  Daner,  Oefandbeitafebldliebkeit,  rittiiebe  and  andere  Oefabren 
ifit  aas  diefen  Zahlen  natorgenlB  nlcbta  zu  entnehmen.  Eine  Spezialanter- 
fnchung  wäre  alfu  auch  dann  nötig,  wenn  die  Ziffern  der  Tabelle  ia  Anlage  4  als 
völlig  zarerlafllg  bezeichnet  werden  könnten. 

Man  durfte  daher  gefpannt  fein,  welches  Ergebnis  die  befondere  Unter- 
rnebnng  io  den  24  haiptiiclilidi  in  Belraebt  kommeaden  Oberintera  ?ob  Jahr  1898 
bringen  wBrde.  Nnn  ift  ea  in  behem  Grade  bedanerlieh,  dafi  weder  die  Zabl  der 
Kinder,  noch  ihr  Gefclilecht,  noch  ibre  Befchäfti g nngsart  ava  den  gaai 
ungleichartigen  Berichten  der  Orts-  be/.w.  Bezirksfchulinfpektorcn  zuverläfTtg  za- 
fammengertellt  werden  konnte.  Üd'enbar  ift  keinerlei  beftitnmtes  und  gleichmäßiges 
KrhebaogsforiDular  und  Erbebongsverfahrcn  vorgefchriebeo  worden  and  nar  einzelne 
Uerichte  (z.  B.  Stattgart-Stadt)  entfprechen  den  Anforderungen,  welche  an  derartige 
SondererhebttBgen,  wenn  ft»lehe  einmal  eiageidtet  werden,  geftellt  werden  mUTen.') 
Der  in  Anlage  5  beigegebene  tabellarifche  Niederfcbtag  der  Berichte  bietet  daher 
nur  eine  Art  von  gedrängtem  fynoptifchem  Überblick  über  das  GefaBltergebnie; 
manche  Einzelheiten  konnten  qaantitativ  gar  niclit  dargefteUt  werden, 

■>  Vvgl.  t.  B.  Oldenbwr,  yJÜ»  LehrttagssOelituaf  in  Baekergswsfbt".  Sotlals  Pimxti, 
VIII  8  (IH.  Okt 

-}  Vrgl.  hie%u:  Amtlich«  Erbebuagen  Ober  die  KrwerlMtli&tigkelt  fchaipflicbti^er  Kioder 
▼OB  K.  Afahd.  Sottate  Pniilt  Kr.  41  vom  14  JaH  1886. 
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Trutzdem  id  es  vod  gtnt  erlieblldMBi  Intofdfe,  di*  Ergabpiffl  für  dt« 

24  Obwirater  im  einzelnen 

a)  nach  der  Berufgfbitirtik  vom  14.  Juni  1895, 

h)  nach  deo  BericUten  vom  Frühiiug  1S98 
cimnder  gegeDabetsoftellan,  nv  fo  di«  Znrerlilfigkdt  beider  m  prfifen;  dies  ift  id 
den  Anlagen  6,  1  gefohehen.  Hiabei  hak  man  fieh  bawallt  ti  baltan,  daS  dia 
Ziilbrn  ran  Jahr  1898  fieh  aof  ganz  andere  Kinder  beziehen  als  die  von  1895, 
daß  manche  Errcheiattttgen  Torlbergeheader  Katar  beaw.  an  die  Jahreaaeit  gebaadan 
And  und  äboliclic!'. 

Zanächlt  küante  ea  fehainen,  als  ob  letztere  Erhebung  durchweg  amfaflender 
wd  laveiliflBgar  aaagtfattea  win,  da  lia  fttr  die  24  Oberimtar  ea«  7800  gegen 
aS88  arwerbalbiliga  KiadM-  dca  Jahrea  1895  aachwaift.  Allein  in  18  Oberibntem 
find  die  ZifTeru  vou  lä98  kleiner  als  die  von  1895  und  nur  bei  11  Oberämtam 

größer,  wobei  allerdiugrs  die  Griifir  der  Differenz  bei  Balingen,  Ueutlingen, 
Nürtingen,  Eßlingen,  Canni'tatt,  Spaichingen,  Kottweil,  Qroiind  zu 
eingehenden  Einzelunterfachongen  heraasfordert. 

BaliDgen:  Die  Anafebeidung  der  Zahl  der  Kinder  nach  BerufsthStigkeit  ift  nar  fDr 
die  katholirchen  Gemeinden  erfolgt  Die  M ebnaU  wird  jedoeh  der  Strickerei,  Wirkerei,  Nibereii 
Schohmaelieni,  BandfehuhiBaeherei  angebören  oMl  M  lldben  dn  ca.  1900  Kindern  Im  Jahr  i8M 
nur  .">."),  beiw.  wenn  die  Nebenbernfe  liereingeiogen  werden,  weitere  r-i  50  Kinder  gegenüber, 
welche  die  BerufaftaUftik  bei  Jenen  Berufen  nachweift.  Die  fehr  furke  DiiTereoz  wird  jedocli 
erklärlicher,  ««■■  «an  In  Berlebte  dM  «vaagelirelian  BetlrhtrdrallanMhtorati  lieft;  «An  alle« 

Offen  werden  die  Arbiitm  in  dfri  Ernteseitnn  e  ;  n  !::r  fr  hrS  r  k  t;  toüweii'e  •ivprrlrn  fie  Ober- 
haupt nur  im  Winter  getrieben;"  femer:  „bei  den  ueil'teu  6ohUI«m  in  allen  Orten  id 
die  laadwtrtfehaftlidM  Befehiftigung  ein  ansgleieheadea  OcgeagewIehL*  Imiaahla  amfi  tagefelMB 
werden,  daß  in  diefem  Oberant  «Ine  aAehUahe,  aanentlloh  aueh  bautiadvftriell«  BefeW- 
tigong  von  Kindern  ftattfindet. 

Beotliogen:  Trots  der  teilweUe  febr  ins  fpeziello  gebenden  Angaben  de«  evange* 
IlfchcB  Bealrksfehaltnfpektorats  lüCt  (leb  aueh  hter  eine  zuverläHlge  Einreibung  der  Zahlen  nach 
Berchflftigun(;«arten  nicht  vornihmen.  I)a»  Pias  von  1081  Kindern  im  Jahr  1898  ift  nan  freilich 
auch  hier,  wie  bei  Balinfffr  ai  f  dir  Kinderarb' it  I  i  i  WirkrrPt,  Stricicerei.  Hakelei,  Sticicerei, 
Spitsenfabrikalion,  Näherei  in  erhetjiichem  Umfange  zurucksufUbreo.  Bertlckiiciitigt  man  jedoeii, 
da»  141  Etader  all  iai  OewailM  dea  Vatera  aalaKaatifah  niUialfead,  74  ah  Unfdtealla  vw- 
lebentl,  91  als  mit  Elfentrfigen,  27  mit  Zeitungcntragon  bcfrhKrtii^  aufgeführt  find,  fo  wird  man 
die  Größe  der  Zahlen  beffer  würdigen,  vollends  wenn  man  auch  hier  mitberaekdcbtist,  daß  die 
gewarbKehen  Arbattta  ia  dea  Laodganaiadaa  der  Alb  ibmaara  aafbdrea. 

Nflrifaf  en:  Hier  eiUlit  aian  aar  Prozentaibleb,  darea  Onreduranf  fa  abfolote  alcbt 

möglich  ift  I>:r-  ni  frlirifdgun)?,  wrlrbr  vorzugoweife  in  Strickerei,  b'piUenher Heilung,  Nähen 
beftaht,  dauert  hier  das  ganze  Jabr  nonnterbrooben  fort,  wie  das  evangelifcbe  Besirksrcbni" 
iarpaktafat  varflebart«  aad  ea  ftehea  daa  etwa  1€00  Kladan,  vMia  Heb  avf  daa  Frühjahr  1B96 
Or  ol>!ge  Berufe  ans  den  Angaben  des  BetIrkafebnUafpabtOiiata  erfebfttzen  lalfcn,  nur  etwa 
50  Angaben  aus  der  Bernf^ftatiiltik  gi^fcenfiber,  ,iuch  wenn  man  die  Nebenberufe  eiabezieht.  Hier 
liegt  demnach  bei  der  Berufaftatirtili  eine  Lücke  vor,  wenn  nicht  die  Prozentzaiileo,  die  das  Be- 
tirk «ichuiinipektorat  angiebt  (s.  B.  97°/ii  aller  Schtttblnder  fBr  alaa  Oaawtade),  atwaa  sn  hoch 
gegrUTen  find,  was  nicht  ansgelVIilon'en  fein  dllrfte. 

Bei  Eßlingen  ft.lien  iich  1898  bezw.  1895  558  bezw.  181  Kinder  gegcnttber.  alfo  im 
Jahr  iSeö  377  weniger.  Die  Beiehäftigungsarten(Zeitungs-,  Plakat-,  MUebtrCger,  in  MonatbflaferD, 
BralaalTarbitrer,  Baadlaagaidieaae)  liad  Jedoah  derart,  dad  aiaa  in  ZwettU  Ma  kaaa,  ob  Ha 
wirklich  als  .gewerbsmäßig*  galtaa  kOinea;  ata  TaO  derCelbaa  ift  la  dar  VebeaberuMlatUUk 
voa  iBSö  aadigewiefen. 

Oaaa  Ihalieb  liegen  die  VarhJUtttlffe  ia  deai  beaaebbartea  Oberaoit  Canaftatt  Bier 
fpielcn  riT.  n-,  Zeitungstragcn,  Straßenkehren  eine  erhebliche  Rolle  bei  der  Zahlenbildnng  für 
daa  Jahr  femer  find  hier  aoeh  fDr  das  Jabr  1895  aahlreieke  NebeaberafsfUle  aoch  bin- 
MBafügeik 
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Ahr  dem  Oberaiot  Bpaichingen,  wo  die  Zahlen  des  .T<ihrf>«  1895  gerade  um  '200 
hioter  denjenigen  des  Jahres  zarOokbleiben,  berichtet  der  ächuliorpelctor,  dafi  x.  B.  in 

B0ttliiR6ii  „f«it  sw«i  Winten*  66  Kfwl«r  mit  ^fvdutaptw^  bcfrJiiftlgt  werden,  ferner  wind  wm 
Nurpüngen  bemerltt,  daß  vnn  den  74  ..{a  dfe  Fabrik  fchaffenden  Kiudern'^  im  SoBBer  nttr  15 
arbeiten.   Die  Zablen  aus  der  Berufaftatiftlk  Hod  demnach  fehr  wahrfcheinlich. 

Bei  Roltwell  nOsen  die  .LRafOTfimeii*  Ar  die  BenrfbfItntlfUk  weggeiidlen  fei»,  Im 
flbrigen  aber  bleibt  saffaitcnd,  daß  die  in  T'h:  f'rnn  iurtrieMnreininien  beMdftlBlM  Kinder 
in  der  fiarafei'tatiftik  vom  Jahr  189Ö  (rußtenteiia  fehlen. 

Bei  Ob  Bad  d«igWdi«D,  wen«  felion  In  SouBer  die  Befdilftlgfliif  von  Rinden 
erheblich  geringere  Ausdehnunjj  zu  haben  foheint.  —  Iiicjenigen  Oberämter,  bei  Ji  riLn  Im  T  dir  1S95 
mehr  erwerbatbiUge  Kinder  ges&hlt  warden  als  1898,  kOnneii  in  diefem  Zufammenbaoc  an« 
cHMeit  bMlMn. 

Dm  Er|;ebiiia  des  Vergleiebi  iwUbhen  dcD  Zahlen,  wdche  d!«  BeraftftatMlik  ron 
1895  und  zwirdien  deqjeDigeo,  welche  die  Berichte  der  Betirksfehnliaf^tonn  fllr  1896 
geben,  ralUatfo  im  ganzen  znUngonften  beider,  je  tdtweife  ongenaoerErbehnngen  aan. 
Nach  allen  Beobacbtangen,  die  im  Verlauf  der  Bearhcitatig  der  Berafeftatiftiii  von 
1895  gemacht  worden  find,  ift  wohl  nur  bei  der  Uausinduftrie,  ond  iiier  ios- 
beToodere  bei  der  Tabmk?erarbeitQDg  anzunehmen,  daB  die  Abfieht,  gewerba- 
nAfiige  Kladerarbeit  ta  nnlerfehlagen,  eine  «rheUidie  VerriDgenmg  der  ZUTeni  be- 
wirkt bat;  dagegen  hat  der  fornmerliche  Termin  die  landwirtfchaftliclie  Kinderarbeit 
wahrfchoinlich  etwas  höher,  die  ind;Tflriel1e  kleiner  crr  iiriturj  InfTen.  als  diei 
bei  einer  Wintertählnng  der  Fall  gcweien  wäre,  uud  ferner  Hud  gewille  ort«- bezw. 
landesübliche  Kinderbefchäftiguogeo,  z.  B.  ätraiüeakehreo,  Elten-,  Milch-,  Brot-  u.  &  w* 
tragen,  KiBderhBtaa«  MonaHdienfte  Ihm,  Aoiilare  machen,  Stiefalpalaen,  dem  Vater 
and  der  Matter  hie  aad  da  im  Gewerbe  helfen  a.  f.  w.  bei  der  BemfMUilaog  riel« 
faeh  gar  nicht  als  gewerbsmaüigc  be/.w.  bernfsmäliige  Arbeit  angefehen  worden, 
wahrend  die  Aafuabmo  von  1808  etwa  1500—1800  auf  diefe  Weife  befchäftigte  Kinder 
aaffSbrt  und  zwar  derart,  daß  einzelne  Beritbte  des  Gnten  ztiviel  tban,  während 
andere,  offeubur  ähnlich  wie  dies  bei  der  BeruiszähluDg  der  Fall  war,  Tolcbe  Be- 
fcb&ftigaugen  ignurieien.  Haa  (Iaht  aUb,  wnAer  über  die  Zahl  noeh  über  etwaige 
Saifandaaar  der  Kinderarbeit  gebea  die  Berichte  vom  FUluabr  1898  hioliaflieh 
genane  Anhalttpankte;  dagegen  zeigen  fie,  daß  bei  Schah  macherei,  Strickerei 
and  Wirkerei,  Stickerei  und  FiHkelei,  Näherei.  Spinnerei.  Korfett- 
fabrikation,  Handfchubmacherei,  ferner  bei  Gaft-  und  Schankwirt- 
fchaften  and  bäaslicben  nnd  wechfelnden  Dienfteo  nach  aaawärta,  in 
der  Tabakfabrikatiea  and  beim  ZeitnagaTerlag  miadefteDe  witweife  eiae 
aaflergewöhnliche  Anfpannong  kindlicher  Arbeitskräfte  vorliegt 

Aus  den  Angaben  über  die  Zeit  and  Üaaer  der  täglichen  Refcbäf- 
tigung  laiit  fich  eher  ein  Urteil  gewinnen.  Nimmt  man  au,  daß  eine  dreiftündige 
tägliche  Befchäftigung  für  ein  Schulkind  das  MeißmaO  bezeichne,  über  welches 
binana  aiebt  gegangen  werdea  dBrfe,  ohne  dafi  älleriM  ÜbelfUüide  im  Clefolse  An- 
treten, fo  mnfi  aoa  dea  Aagabea  teTchteffea  werdra,  daA  die  Ärbeitiieitea  der 
Kinder  in  den  weitaus  meiften  Fällen  3  Standea  tiglich  nicht  überfch reiten  werden. 
ZavcrlÄlTige  Überfichten  laffen  fich  auch  hier  an?  den  Vi  tt  ri  ngen  rsicbt  gewinnen. 
Freilich  darf'  man  hier  nicht  außer  acht  iail'eu,  datt  es  bei  den  einzelnen  Fällen 
wieder  darauf  ankommt,  ob  die  Uber  dreiftUndige  Anftrengong  rorSbergehend  oder 
daaemd  itl,  ob  die  Arbeit  im  Freien  gefehleht  oder  daheim  bei  nngenSgeoder  Lvll, 
Heisoog,  Beleuchtaug,  ob  ce  fich  nm  ein  kriifUges  Kiud  handelt  odor  nicht, 
welcherlei  Befebüfti^arg  vnrliept  mni  lui  wem  o.  f.  f,  Aach  kann  ein  vier- 
ftiindiees  tägliche»  Heü hiitugiiViii  als  pl-auttii;i>l(  he«""  (i.  B.  bei  einer  geordneten 
Familie  oder  Witwe)  lür  ein  J^ehalnwdchen  weit  woniger  anflrengend,  ja  fogar  febr 
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ilötzlicb  für  ihre  AasbilddD^  rein,  während  ein  fortgefetstis  tifllictl  mr  swciftOndifCS 
yFadersnpfen"  za  erheblichen  Nachteilfn  führen  kann. 

Ganz  dasfelbe,  was  von  iiherinäüiger  Dauer  lUr  Aibeitszeit  gefagt  werden 
kann,  gilt  auch  von  den  kürperlicheu,  geiftigcu  und  rittlichen  K ach- 
te      der  Einderarbeit 

Die  Anßehten  der  eiuelnen  Beriebterllitter  gelicB  w«l  sueinandw  nnd 
gerade  Berichte  aas  Gegenden,  wo  die  gewerbsmäßige  Befchäftigaog  von  Rindern 
gröfleren  Umf')n<>  bat,  fprechen  fich  mehrmals  fehr  optimiftirch  aan,  i.  ß.  Nürtingen. 

FQr  die  kürperl icbe  Entwicklang  der  Kinder  find  BefchäfligangCD,  welche 
in  Freien  vorgenommen  werden,  alfo  z.  B.  LaafdienHe,  Austragen,  den  Vater  Uber 
Pdd  begleiten  n.  f.  w.  an  ficb  niebt  nur  nlebt  fcbSdlieb,  /ondera  Togsr  Ditzlidi. 
Die  Fr;tire  ift  nar  die,  wo  das  zuviel  in  Zeit,  Anftrengang  ü.  f.  f.  beginnt.  Bier 
kann  ein  .ill^i^^tMneines  Urteil  gar  nicht  abgegeben,  vielmehr  nur  an  der  Hand  der  nach- 
gewiefenen  einzelnen  f^efcbaftigungen  von  pewerbltcheu,  ü  rztl  leben  und  päda* 
gogifchen  Saciivcrltaadigen  feftgel'teiit  werden,  welches  Übermaß  von  Arbeit  im 
EimdfUt  b(rf  dBrehfcbaitcnfliem  (nornialem)  Kii»de  Mif  Aogen,  Raekea  n.  f.  w.  nd 
gansen  Habilne  febidlidi  wirken  nni,  welebe  Arbeiten  für  Kinder  Iberbupt  veiv 
boten  fein  Tollen  n.  T.  f.  Dafi  Berdiäfligungeii  von  bis  zu  7  Stunden,  z.  B.  mit 
, Nähen'',  auch  dann  fcbädlieb  fein  müffen,  w«in  fie  aiefat  regelmäßig  vorlcomiiieii, 
Icfaeint  zweifellos«. 

Kimrot  mau  die  ftUlicbe  und  geiftige  Wirliung  der  Kinderarbeit  zufammen, 
fe  wird  neu  bgen  nAffini,  dei  iigend  ein  nntibringendei  Uitangreifen  der  Kinder 
in  ibrer  tellweie  reeht  laofee  AdKdftelen  Zeit  u  fidi  mindeftMis  ebenfo  gefend  nd 

fördernd  fein  kann  wie  z.  ß.  Turnen  der  VolksrcbSler  aaf  den  Baoemorten,  Hand- 
fertiglLeitsanterricht  and  ähnliches.  Jede  Arbeit  bat  an  fleh  fchon  ctwafl  Porderndes, 
wenn  fie  nicht  anmittelbar  gerundbeitefchädlich  ift.  Aach  das  „Kegeiaulfetzen", 
delTen  febadlicber  Eioflaß  rerbältnismäßig  oft  betont  wird,  ift  zweifelloe  fehr  oft, 
t.  B*  «nf  dem  Lande  eine  dnrebMU  bermiofe  Oelegenbcnt  filr  Kinder  ärmerer  Leute, 
ein  piar  Pfennige  n  Terdienen.  Qeiftig  und  nitlicb  gefibrlidi  wird  diefc  Arbeit 
erft,  wenn  fie  zn  lange  «nd  wenn  fie  in  gewifler  rmgebung  au.igefülirt  wird.  Ea 
ift  alfo  kein  Zweifei,  daß  Kegeljungeu,  Mädchen,  weid  e  l^lunien  verkaufen  mütVen 
lu  f.  w.  nttlich  gefährdet  fein  können,  aber  diefe  Gefubrduog  ift  an  fich  mit  der 
Arbeit  iildil  aotwiad^  verbanden.  Ein  Knabe  kann,  wenn  er  ein  eintigemnal 
in  feinem  Leben  eine  balbe  Stande  Kegel  anfgefetst,  fittUdi  viel  gefiibrdeter 
fein,  als  ein  anderer,  der  dies  jahraus  jahrein  in  einer  anftändigen  Wirtfchaft  be* 
forgt.  Nicht  nur  .Coaksfammlt^r'-,  .^nch  andere  Kinder,  welche  gar  nicht  gewerbs- 
niäßi;j  liLlVhaftie-t  find.  Irilli u  Ii«  1j  manchmal,  z.  B.  durch  die  neuerdings  fo  zahl- 
reiciicQ  Automaten,  zum  Stciilcu  und  Schlecken  verleiten  u.  f.  f.  Ja  mau  wird  weiter 
gehen  künnen  nnd  Aigen  mniTen,  dafi  die  QeÜbrdnng  von  Kindern,  welebe  an 
Sonntagen  mit  oder  ebne  ihre  Eltern  in  Wirinbanfern  aller  Art  Heb  einfinden  und 
fonft  fich  beramtreiben,  mindeftent  eine  ebenfo  grofie  ift,  wie  die  Gefilbrdang  bei 
AoefiUirang  gewifTer  Arbeiten.') 

Das  Ergebois,  zu  welchem  man  in  der  ganzen  Angelegenheit  kommt,  liflt 
fieh  vieUeiebt  in  folgendem  tafammenfaffen : 

Dtt  Begriff  „gewerbliebe  Kinderarbttt*  iiiflt  fieb,  abgefehen  von  der  Fabrik- 
arbeit nad  der  Bemfearbeit  febnlentlafleaer,  noeb  niebt  14  Jabre  alter  Lebrlinge 

*)  Wem  alfo  i.  B.  der  Eintritt  sn  gewiffea  8ebaefteltim|^  n.  f.  f.  für  Rlmlor  «ntar 

10  Jahren  in  liegleitnng  eines  Erwachfenen  frei  ift,  fo  kann  allein  diefer  Urnftand  eine  gfota 
Zabl  von  Kiodcra  geiftig  uod  fitUich  weit  nehr  Kenüirtlea  als  irgead  welche  ^Arbeit'. 
watMMitk  jBtoMiiMr  lan,  ii.  i.  IL 
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(iDsbefoDdere  KnabeD)  deshalb  fchwer  feAftellen,  weil  von  gtelegrentlicber  BeteilSgnng 
an  gewilTen  gewerblichen  Arbeiten  bis  zur  planmäßigen  Aasoüttang  jogeudliclier 
Kräfte  durch  Überanfpanuung  eine  lange  Reihe  von  ZwifcbeDrtafeo  von  Befchäf- 
tignogen  tbaißlchlicb  rorkommen,  deren  jode,  je  nacb  den  eioseloea  beftimniten 
VerbiltnilTeii,  k5rperUehe,  geiftige  und  ßtdiebe  SebSden  im  Gefolge  habeo  kaoB. 
Soll  z.  B.  ein  Kind,  das  in  oder  außerhalb  der  Schulferien  reioen  eigenen  Eltern 
beim  Ueoen,  Kornrchneidcn,  ObrtiVhüttelii  und  -auflefen.  KurtofTi'lprabcn,  Hiiben- 
/Jehen,  Traabeniefen  n.  f,  f.  hilft,  als  gewerbsmäßig  befchaftigt  angefeben  werden? 
oder  foli  dies  nur  der  Fall  fein,  wenn  es  diefel  be  Arbeit  für  fremde  Leute  thatV 
Soll  ein  Kind,  das  für  feiDO  Elten  die  Gaffe  kehrt,  BeekwereD  eoetrügt,  Blotaen 
Terkaaft  n.  f.  w.,  ala  erwerbitbatig  gcltea  oder  nieiit?  Will  nntn  aoeb  hier,  wie  bei 
der  Sonntagsarbeit,  zwifchen  landwirtfchaftlicber  und  gewerbUelier  laeorpmobnalimo 
von  Kindern  nnterfcheiden?  Sol!  imn  oinzelno  Befchäftigtingcn  gan?.  verbiete«,  bei 
anderen  nur  eine  Zeitgrenze  beltuiimen  und  wieder  andere  ganz  nnbeachtet  laden? 
Alle  dieie  Zweifel  wird  man  nur  dann  nitderichlagen  können,  wenn  man  laaillieho 
Sehalkinder  des  Königreichs  fragt,  ob  uod  was  He  anfierbalb  der  Sebuhnt  arbeiten, 
wann  und  wielaoge  tägliob,  besw.  jäbrlieb  und  für  wen,  welche  Bezabiuog  de  dafir 
erhalten,  von  welcher  Köriierbefcbaffenheit  fie  find,  welches  die  wirtfchaftliche  Lage 
ihrer  Angehörigen  ift  trnd  welche  befonderen  Verhältnifle  etwa  anOerdem  noch  in 
Betracht  kommen.  Kach  den  Berichten  der  württcmbergiichcn  BezirksfcbaliofpektoreD 
dlirfte  diefer  mvAindliche  Weg  deshalb  nicht  uobediogt  erforderlieb  fein,  weil  die 
Mehnah!  der  Filte  ron  gewerbliebw  —  im  weiteHen  Wortßnn  ^  Befcballignng 
Ton  Kindern  nngefabriicher  Nator  ift  und  wobt  weder  unterlägt,  noeh  kontrolliert 
werden  konnte.  Dagegen  fcbeint  es  in  hohem  Grade  wiinfchenswert  zu  fein,  daß 
alijährücb  durch  die  Ortsfchalinfpcktoren  ganz  L'puaue,  nach  vürgefchriebeneo  For- 
mularen abzafaflendc  Anzeigen  darüber  crltuiict  werden,  ob  und  welche  Fälle  von 
anfTallender  and  ilbermiffiger  Heransiebong  ron  Sehnlkindern  w  irgend  wdeber,  die 
Sehnlarbei^  GeAindbrnt,  beaw.  geiltige  nnd  fittliebe  Entwtekinng  der  Kinder  fdiSdi» 
gender  Erwerbsarbeit  vorkommen,  besw.  vorgekommen  find,  und  daß  hiehei  durch- 
aus kein  linterfchied  zwifchen  Fabrik-  oder  landwirtfcliaftUcher  Arbeit  p-em;irbt  wonb- 
aneb  niclit  oh  die  Arbeit  Itci  den  Eitern  oder  Fremden  gegen  Bezabiung  oder  ohne 
Bezahlung,  au  Werktagen  uder  Sunutageu  ftatlhudet.  Wenn  dies  gefchieht,  fu  wird 
man  fteta  darttber  orientiert  fein,  wo  die  HeraDsiebong  von  Kindern  Aber  daa  aa- 
laflige  Ma£  hioansgebt,  da  der  in  Betraebt  kommende  FVagelmgen  fo  abgdaAt  fein 
kann,  daß  Verfchiedenheiten  der  AnfTaffang  fofort  ernchtlich  iiod.  Daß  biehci  die 
Mitwirkung  von  Ärzten  nifbt  nur  nicht  ansgefchlolTen,  fondern  für  gewiffe  Fett- 
fteilungeu  logar  erwiinfeht,  wu  nicht  unnrogänglicb  nötig  ift,  braucht  wohl  nicht 
ausdrücklicb  begründet  zu  werden.  Es  bandelt  (leb  hier  um  eine  im  Hinblick  aaf 
die  körperliche  wie  geillige  Entwiekinng  der  BoTSIkening  fehr  wichtige  5ffenltiehe 
Pflicht,  alle  llebelftände,  wo  He  auch  vorkommen  mögen,  nnnachfichtlich  abzuftellen; 
man  wird  aber  für  Württemberg  fagcii  dürfen,  daß  dicfe  UebellTtände  Ie<liglich  ver- 
einzelt vorkonitncii  und,  wenn  einmal  die  Aafmerkfamkeit  regelmäßig  auf  fie  hin- 
gelenkt wird,  oline  befondere  gefetzgeberifcbe  Eingriffe  abgeftellt  werden  können. 

Einige  der  weiterziehenden  WOofehe,  betreffend  die  Itcgelnng  der  Kinder^ 
arbeit,  find  in  Anlage  8  anfanmengeftellt. 


(Folgen  Anlagen  1  bis  &) 


uiyitized  by  Google 


Uitt  1. 

leftbiftii^iTn?  rnrt  Khirlctii  linfri  11  .Inhr^^n  fn  Fabriken  niid  dioren  glelehrtehendMi 

Aubgüu  VViU'iteuiiiergj»  und  des  Uetitichen  Uciclis')  18S7  bis  1807. 

(JtfarMberlehte  der  Geirerbeaufn(^b«»i9t«o  'm  Kgr.  WOrtUuibitigj  Atntl.  UiUeiluug«a  au«  den  iaht«*- 
berichten  der  GewerbeMlnefetobMllltMi,*)  inAuniiMBg«ft«llt  In  R«l«llMat  4m  lantttt. 


kiader  ttater  14  Jiibr«n 

l^Mttelte  Znwld«rhtiid1nii};cn 

gnp^n  RcftimmuHKfo  betr. 

Abtrhatipt 

1  daranter  HldolieB 

Aiisfchlulj  irr               |-|  ■ 

B«r*hifdBvnR    [  Beichäfti^nir 
Zahl  der  FiiUe  oder  Kinder 

i  im  i  im  1  mi  i  im  \  [im 

18U5 1 1896  \xm,\  im  i  im  lim 

I 


(II.  IterfsbaiijJ^tJEin-  H«d  S*-  j  (H) 
lioenirei 

iB.Erdflo 


rimmenttt,  App«m»  .  . 
Vn.  Cbamil'di«  Industrie    .  . 


HttteBfrod.» 


14 


9. 

{im 


6. 


I 


5. 


(078)  (1  ISS) 


17 


tlö7) 


(1285) 
11 


(87»)   (:>rA)  (*;i.'9) 


(811)1  (842) 


11 


(505) 

(:>*') 


{185} 
(ja, 

(a6\' 


(236) 


(»7) 


du.')) 


(12)  I    (24)  Ii 


05) 
(8) 


0 
2 

(10) 
1 


258) 

r-i7)  i  (18) 


(1809)  (1517)  rl  :»7'.))    y^s2)\  (DCO)  f  1  (>T8) 


64 


4:j 


Pjpier  und  Leder  .  .  . 
M.  Imludrie  der  UoU-  ood 

X 1 1.  Kahm  nf#i OMMBnltlal 


X\'.  l'irlygraphifche  Gewerbe . 
-  ?=on|^  liiiilutiwwgi<e 


7 

(22Si  i;3S0 


4ö 


•1 


10 


1' 


(402)1  (4b2j,  (562)11  (21ü) 

—   I      7  !  7 

(1!^7)  cJlli' 

5        lö  17 

■Mi]  (2-\Si\\  (34) 

!»  ">  " 

|4'J 


(4J^l(5_8A2>i(«JM)|(l«ö8)l(19«),(2W^^ 

57  I  W 


(171, 
H 


(8S2)H    (81)    (118)1  (153) 
KS 

l7ö)  (S9: 

•) 

  u 

(274),  (.'fiil) 
7  I 

U  , 
(21)1 


'.(tt) 
1 


i:i-.) 
1 


m  \  m  \  197 

(4S59) 
144 

177 

(11 

227 

(J 

(27  iSä) 
878 

(.) 
451 

(L''2  9i:'.i 
(.) 


(\  .■77) 

r>ß 

(2181) 
91 

(3913) 

f>7 

(lUliJ!) 
129 

(•) 
21H 

(N  17.*)1 

172 
169 


(221) 


1 


(.)  I'    (6)1  (19)]  (,) 


(.^  Um)  (201  j 


(.)  ii  m 

10 


■1) 


12 


(.1 
24 

M 


(«ji  (,)    [-Ah]   ((;gi  (.) 

IS  5 

(■)  (•) 

1  — 


(Ib.) 
(-) 


(.) 


CA; 


W)\  (4.-.)    (.)     (<*4\  (.-..'.) 


2  ,  —  ,  1» 


(19),  (19)1  (.)  I  im\  (33),  (.\ 

7      —       'J        7   '  !t 

;2H)    lüO)   ,;.)    (.IH^    (7s)  (.) 


1  — 


11 


(57)  I  (50)  j  (.)     CÄ») ,  (ti2j  1  (.) 


—  I  1 


3  I  — 


2 


6 


—  1 


\VM     (11')  1,1 


1 


.i 


1 


1-22)1  (16)  (22)  (H.^) 


{ '1 


(-)  (2) 


(48p>|(43&)|  (.) 


10  {  11  li> 


4 


1&S7)  1(663)  I  U 
54  '  74  I  8» 


')  KIsinmerzablen  beziehen  fleh  das  Uutttrche  Reich;  foweit  Tolcho  fehlen,  konnten  de  nicht 
)<dfr«br,trht  A  I  len.  —  ')  Der  JahrKani;  18!>7  ift  noch  nicht  erfchienen,  die  Zahl  der  berchlfUst«B  Kiader 
itt  den  Vierieljahr»bttften  aar  Stntiftik  des  Üentfcheo  Ilciebs,  Jalirg.  läüä  U.  4,  eatoomuien. 


uiyitized  by  Google 


I.  164 


Di«  KMerarboit  ta  WlIrltaBba^. 


Illlg«  3. 

Die  unter  15  Jahre  a)ten  lianptberuriich  eiwerbsthutigen  ^erfenea 
am  5.  Juni  1882  in  Württemberg. 

(Wiirtt.  Jahrbilolicr  ISs:!  I  2  S.  281  ff.) 


1 

t 

Perfonen  nntar  15  Jabr«« 

BcruTsabteilang 

milnniich 

weiblich 

1 

1. 

2.     1  8. 

4. 

1 

A.  T.andwirtfchart.  Tienooht  aad  Olrtmrei,  Forfkirirtrebin,  ' 
Danmter  T.  L«ad«<ftrchift,  Tteraaeht  and  OSrtner«!  .  ' 

9024 
»005 

4  952 

*m 

1 

I 

^  13  076 
'  19957 

B.  Bergbau  nmi  lliitteaweren,  loduflri«  tmd  Bauwefcu  .   .   .  ,  üüü7 

1  387 

157 

D.  Lohnarbeit  wcchrt-lader  Art  nad  periönlicho  iHenlticiiuint^en 

02 

jl 

E.  Staats-,  Gemeinde-  und  Kirchendienft,  auch  fog.  freie  Berafs- 

10 

Q.  In  der  HaasbalUing  ihrer  Herrfchaft  lebende  Dienende  fllr 
perfllaHeh«  Badieanag  oad  aadsra  bindieh«  (aieht  geverb- ' 

68 

8815 

8878 

tum .... 

1 

1&2S5 

1 

108» 

»618 

Die  in  Haoptbernren  beFebäftigten  Kinüet  uniei 

1 i  Jahre»  nach  der 

BerufMzählang  Tom  14.  Juui  189ö. 


BefehifllgtdKladcr 


ziiT. 


4. 


A.  1.  Laodwirtletiaft  . 

2  703  KuV)  : 

<  7:)3 

2.  Ginnerei  .  .  . 

4^  Porftwlrtrebaft  . 

19 

6.  JMaatDÜliAmi  . 

1 

B.  3.  Salagowinonng  . 

1  — 

1 

&  Tarfiirlbttai  .  . 

1  1 

8 

6l  Steiaaiattea  .  .  . 

66  1 

67 

Bar  B  r 


BdbhlftigteKiiidw 

minn  weib 


1. 


lieh  lieb 


z»(. 


3. 


B.  7.  Steinbrecherei 

l>.  Sandgrnberei .  ■ 

l±  »«KaM .  .  .  . 

13.  TApferei    .  .  . 

15.  Forsellanfabrika- 
tioa  etc.    .   .  . 

16.  Olasbattaa    .  . 

17.  GlaaveredehiBg  . 


17 

9 

191. 
10 


1 
2 
2 


8  — 


17 
10 
198 
12 

3 
8 
3 


^ed  by  Googlej 


Di«  KiDdorarbeit  in  WütUoiuberg.  ].  165 


(M)  lallte  %. 

Die  in  Hauptberufen  !tf>rohäf(t^t(Mi  Kinder  niiter  U  Jahren  dmIi  der 
liorufüzüiiluDg  vom  14.  Juni  189&. 


 il  

iB«r«blinBt«KiadeT 

BeTehlftigteKiBder 

B«rtir 

weib- 

Beruf 

weib- 

männ- 

zuf. 

milnn- 

1 

auf. 

1  lieh 

,1 

lich 

Ueb 

lich 

1.  ! 

'  2. 

8. 

4. 

1. 



0 

1  3. 

■  — 
4. 

I$.2Ü.  Gold-  uad  SUber» 

B  54  Verf    muHlta)  In- 

1 

r 

fdioM«  ete. .  .  . 

117 

56 

17o 

flnueBte  .... 

12 

4 

16 

21.  Vcrarbettnng  edler 

55.  Verf.  von  pliyfik.  etc. 

1 
1 

16 

Inftrumenten  .    .  . 

Oi 

_ 

2*^  Kupfer fch  miede  .  . 

U 

Ii. 

57.  Elttklrutechnik   .  . 

g 
O 

Q 

6 

23.  Bot- «Bd  Oelbgielar 

1 

1 

88.  ehem.,  pbennai., 

1 

IL  Zfoogielar .... 

1 

1 

phötograpiiifehe 

26  Verarboitung  uned- 

g 

4 

1 

Vi 

ler  MuUlle    .   .  . 

18 

5 

23 

59.  Apotheker.    .   .  . 

t  5 

5 

27.  Entgießer,  Olocken« 

1 

1 

60.  Farbenaterlalieiete. 

61.  ExploilvAoffe  nnd 

1 
\ 

2 

28.  ftArtler  

9 

— 

9 

Znndwaren    .   .  . 

— 

2 

29.  lteUllle)(ieruogen  . 

10 

3 

13 

62.  Abfälle  nnd  kflaßr 

'{II  RirAn^iikßArAi 

1 

13 

llfJitt  Dflitf ftoffSft 

1  a 

— 

2 

32.  Klempew  .... 

103 

1 

104 

6L  KAhlefet  ete. .  .  . 

1 

1 

33.  BleeliwaNiBnbn- 

1 

Wk  LiiCDt-  uDu  üelien* 

17 

fabrikatioa     .   .  . 

4 

— 

4 

•TJ.      &  ^          V.  .  VU  MX.  W  V        .  • 

o 

& 

1 

2 

Ol.  vlUlUllieD  .... 

2 

3 

oo.  t  cn.  vuu  Ais^wu  QIC 

4 

1 

1 

5 

9 

4 

1 

13 

Ol.  uroD-^noi*}9COiBirae 

108 

1 

i  109 

69.  Zubereitung  von 

88.  Selttodinid  «te.  .  . 

1  235 

— 

4 

4 

?ß.  ZeiiK-  und  Xeffer- 
fchmiede  .... 

70.  äpiuuerei,  Zwirne- 

21 

21 

31 

87 

118 

40.  Scbereoicbieifer .   .  , 

2 

2 

fr?if"*r^'r  .    «    .    .  . 

1 

7 

8 

4t  Fdleabanar  •  •  •  j 

8 

a 
o 

1  iS.    IT  LUCivI  .... 

77 

65 

142 

4&  T«rf.  «tferDsr  Kan- 

/i.  striCKerei  udu 

waren  

4 

1 

5 

Wirk«!«! 

46 

Act 

86 

132 

43.  Nadlerwarenfftbri- 
kallra  

a 

fSi.  iiaKeici ,  spiisen- 

4 

fabrikatton 

1 

7 

8 

45.  Ywf.  TOB  MafidiliKn  | 

87 

87 

1  U.    X  AXUwlCI  «... 

2 

6 

8 

46.  Mfihleobauer  ... 

5 

5 

77.  Bldehevei,  Draoke*  ' 

47.  Stellmacher, Wa^er 

80 

80 

rei,  Appretur     .   .  i 

3 

5 

44.  WageobauftortalteD 

2 

2 

78.  PofaflnenteafabrU 

50.  BfleUbniueher  .  . 

9 

6 

2 

8 

:>l.  y«rl«Bd«rar8«1m8> 

! 
1 

79.  SaüeNi,  Bee|>' 

waffeo  

4 

4 

1 

6 

52.  Uhrmacher    .   .  . 

55 

18 

73 

Öl.  l'aiHBi  vci  ltrtiguDg . 

lU 

12 

22 

53.  Piaoofortefabrika- 

1 

83.  Buchbinderei  .    .  . 

47  : 

16  i 

tioQ  «od  Otfelbau 

11 

J 

1 
1 

12 

84.  LokaifllileB  eie.  .  . 

1 

1 

-1 
1 

Dia  KiQ(l«r»rbeit  io  WUrtteoiberg. 


(Steh)  Ailag«  3.        Die  iu  Uaaptberufeu  berdiäfligton  Kiuder  uiiier  14  Jahren 


BtfcblftlgteKlDdtr 

1 

BafahlMgte  Bliiw 

Beruf 

mäDO- 

1 

weib- , 

znl. 

lieh  .1 

Ii 

Beraf 

männ- 

weib- 

tut. 

lieh 

1  lieb 

Ueh 

1. 

2. 

'   a  '■  4. 

1. 

_5- 

3 

4. 

B.  85.  Gerberei  .... 
86b  Gefltbtm  Led«r  . 

88l  6raDii>iiiulOatUp 

perchawar*n    .  . 

90.  Uiemeroi  uod  SAtt- 


36 
2 


2  38 
—  2 


l      -  Ii  1 


99.  T«p«ti«r«rb«it 
93.  HolmricbtuBg . 

0*.  Verf.  grober  Holr 

waren  .  .  . 
96.  Tir«hleni.  . 
9K.  Bfltteherri 

'.'7.  Korbinaeherei 

Holt-  ete.  Flech 
terei    .  . 

ii9.  Dnebdml 
lOU.  spielwarall  an 

Holl  

Sooft  Dreh-  und 


M 

1  1 

65 

24 

24 

SO 

« i. 

83 

4 

5 

,,  9 

847 

7 

i  854 

es 

l:  6-2 
i.  11 

11 

5 
44 


4(i 


SehBlttmna  .  . 

11 1 

1 

12 

103.  KammaAw  .  .  . 

2 

BQrftenmaelicr .  . 

11 ! 

1 

12 

KV*.  J'chirtuf.-ibrikatfO«. 

2 

H^O.  Vergolder    .  ,  . 

2 

1 

3 

1«.  OMdMiiUn  . 

40 

2 

42 

1«7.  Biakanl  .... 

800* 

15  1 

m 

lOt^.  Konditorei   .   .  . 

49 

9 

51 

1U>.  KubeDsaekerrabri« 

& 

ü 

HOL  V«c«taMI.  Nak. 

• 

rno^mlttd  .  .  . 

6 

3 

111   Floifclierpt  . 

190 

12-J 

11±  Aatmale  Kabruogi- 

■Ittel  

7 

1 

8 

1I3L  Waflbmrfoifaag; 

KisbereituB^    .  . 

3 

114  Mälrcm  .... 

1 

1 

rr.uu-rvi  .... 

35  1 

IIb.  Bniaatweiobreaae» 

1 

i«i  

1 

1 

B.117. 

11& 

119. 

121, 
122. 

129l 
126. 
127. 
128. 

19». 

131. 

132. 
133. 
134. 

i;i5. 

136. 
138. 
19». 

140. 
Hl. 
142. 

14a 

144 

Hb. 
145. 
146. 

149. 

1."* 

l.Vv. 


Schaamweinrabri- 
katioo,  Wdnpflege 
BUigfabirikatloB  . 
Tabakrabrikallba 

NSherei  .  .  ,  . 
Scbneiiierei  .  .  . 
Kleider-  u.  WlTche- 
koafbklioa  .  .  . 
SaaAliflh«  Blaam 
Hutmacherei  .  . 
Mütseomacherei 
KArfchDerei,  Pelz- 
warenxarichtuDg  . 
flandfebaliwMlMr 
Verfertigaag  von 
KorfetU  .  . 

ScbuboMcherei  . 
Barbiar«  .  .  . 
Frifeare  aad  Per» 

rOckeniDaeber  . 

Badeanftalten  . 
WAfeberiDBen  . 
BaaaalatBahainng 


!  f 


4 

.1 

4 

9 

4 

91 

18  ; 

39 

87  ' 

87 

344 

17  1, 

:l 

m 

2 


I  - 


3 

5| 


Maarar    .  . 

Zimmerer.  . 
tiiaTer  .  .  . 
StalMnauiler 


l)aebde«k«r .  . 
Steiüfctzer  .  . 
Gaa-  wid  Waffar* 

Oftafelaer   .  . 

horo  i^eiaCtgcr 

S  hriftpicCer  , 
Buchdrucker 
i^tein.   nod  Zrak< 


'  2 


8  ! 

I 

3 


8i  - 


i! 


—  3 
2  ,  7 

32  -M 

15  i  271 

-  :  2 


64' 

1 

6r> 

_  ! 

1 

1 

1 

l 

49  . 

6 

64 

^ 

»8 

1 

1 

S 

239 

8» 

1 

81 

45 

45 

79 

7!) 

89 

89 

1 

1 

5  : 

6 

1 

1 

6 

6 

4 

4 

b 

0 

57 

2 

50 

14 

14 

I 

uiyitized  by  Google 


Dio  KiB<lonirb«U  ia  VVOrttouitiorg. 
nach  d«r  iierurszabluiig  vout  14.  Juni  1895. 


I.  107 


t  it  ^  f  T  i  mit!     .  ' 

BeAklftlft«  Kinder 

ojfinn-  wcib- 

zu  f. 

heb  1  lieh  ; 

1     1  Ii 

t 

3. 

B.154.  Knpfer-  und  Suhl-  | 

1 

1 

1 
1 

dracknral .  .  .  .  | 

2 

2 

156.  I'hotograpbi«   .  . 

8 

8 

157.  Mjüer    und  Bild- 

3 

8 

158.  OrttmTB  niid  Ho« 

delleare  .... 

15 

l 

16 

KiO  SonfnKe  kQnft- 

ierifehe  Berufe.  . 

1 

1  " 

1 

C.   1.  Stehender  WaiCii- 

handel  

m 

34 

228 

2.  Geld-  lind  Kredit- 

6 



5 

3.  SpediÜoa  n.  Kon- 

mifllon  

1 

1 

^  Badi-  uod  kuoft- 

haadel  

10 

— 

1« 

7.  HMd«IsT«raittt> 

long  

1 

A 

1 

S.  Taxatoren, 

PMitvr  «te.  .  4  . 

1 

1 

X 

10.  VerflÖbemnci* 

gewerbc  .... 

2 

— 

11.  Poft-  und  Tele- 

1 

1  . 

19  BUtelMlkDlMtrlab  . 

1 

1 

1 

1 

Güterburtütter 

8 

t) 

18.  BfawmfebifYabrt  .  i 

1 

* 

1 

28.  BdMrbetfMf  vaA 

Brqoiekraf  .  .  . 

100 

70 

170 

1).  1.  BlBtltohe  Diend* 

7 

112 

119 

2.  Lohnarbeit    wcch-  , 

felnUer  Art  ,    .    .  j 

10 

1 

11 

E.       Sl.iats-    und  Oc- 

meiodedienft    .  . 

&3 

.03 

BeTeliiftiste  Kinder 


Beruf 


1. 


'mann-  wnli- 
;!  lieh  lieb 


Zill. 


2.  a. 


4. 


E.       Gel'uudheitspflege  .  | 
&  H afik  oad  Sebaa- 
ftellnigwi 


«      «  ■ 


2 


0.    Dfenftbotan  Ar  Uin- 

liche  Dienfte  bei  der 
Herrfehaft  lebend  .1     53  U  616  3  6U!) 


ZQfaainenfaffiing 

nach 

Berafiabtellnnf  on: 


A.  Landwirtfebaft,  Gin- 
nerei nnd  Tierzucht, 
l-'orrtwirtrcbaflt  und  Fi-  i  i 
feberel   2  806  j  1069 


B.  Bergbau  und  Batten- 
wefen,  laduftri»  and 
Banwefea  

G.  Handel  und  Verkehr . 

D.  HäusHcbe  Dienlte  ein- 
fchlieBlieh  perfOnl.  Be- 
dienung, tttebt  bei  der 
Herrlchaft  wohnend, 
ancli  Lohnarbeit  wecb- 
fdider  Art  .... 

E.  Militir-,  Huf-,  bUrger- 
lieber  ud  Urehlteher 
Dienft,  auch  fog.  freie 
Beriifsarten  .... 

0.  nk-onbuten  für  b.ius- 
licbe  Uienfte,  bei  der 
Uenrfthaft  wohaead  . 


418« 

f  395 


105 


8866 

4  781 
430 


17 


113  l») 


63 


5G 


3646  3690 


Ummt  S.  bis  L  ui  ü.   7  ähO  5574  12U54 


l,  1G8  i>>u  KiBÜtsrarbett  iu  WUrttcmburg. 

Iltift  4. 


Jlaui>tberuni«li  orwerUiiithälige  und  dienende  Kinder  unter  14  Jabren  nach 

der  Gowerbeanfrichts« 

(SUtlAtk  dM  ]>«ntrch«D  Bdeb«,  N.  F.  Bd.  106;  Amtliehe  Uitteiluo^i 


1 

1 

1 

Bundcaftaatca  | 

i 

1 

Ottnowofende  Gefkint* 

!»cv(^Ikerung 
am  Ii.  Juni  1895 

Orlsanwefende 
BerOtkening 
ttoter  14  Jabm 
«m  14.  Jni  1805 

Unter  Abt.  A  bis 
E  uud  G  baopt- 
bcrunich  er- 
werbetbitlge 
Kinder  neter 
14  Jahren  am 
14.  JuQt  169Ö 

! 

1 

1 
1 

flbethavpt 

weibliefae 

ttberban|it 

wefblicbe 

Qber- 
banpt 

weib- 

1  j 

3. 

5. 

6. 

7. 

1 

1  P'MHliUll 

1 

31490315 

16018747 

10497989 

5284227 

127  303 

47S87 

5  779  176 

2  949  056 

1 782  680 

900954 

48  391 

19  700 

\     ^    <•  Ii  Coiy 

3  753  282 

1  !>2S  "02 

1  237  ~hi 

624  962 

5 

2  858 

nlllbWWVQi^     *     ■     •  • 

2070662 

1068  776 

r»ö5 18^ 

3%6»1 

12964 

5574 

1  7iy238 
1082147 

874  693 

520  072 

262  784 

6240 

88S6 

519651 

818182 

156714 

1  839 

1828079 

799145 

466712 

888322 

2210 

«    d  A« 

1494 

60C4Ö9 

;k)6  00O 

182  427 

89  895 

2  981 

306 

«39  155 

175  657 

108  271 

53  896 

170 

45 

Iii     UamIt  likitKll  rar.  ^ktf*AlS^4r 

lyf»  JBf)vKioniJurK''0»rciifc«  *  . 

lUO  Ol  < 

70 

11  AIjTa^K«— 

869014 

186070 

194  689 

61603 

1784 

794 

48B781 

981198 

188164 

68777 

229 

les 

1         O  AVUIOU*  JU  CIIIIIIKVII   ■  « 

282  942 

1 19  101 

78933 

39  069 

229 

9S 

1  •!    Müpfi  Tah-  A  It  An  Klirre 

179RW5 

92  lfl<i 

60  329 

80389 

627 

272 

1  r>   ]K&^kirnn*f  WiKii  rfF.r*  nihil 

Atz*    UAV  U  AQU  V/t/UU|  E*  v>  U  1  IIS 

217 

70  104 

34717 

419 

150 

1&  Anhalt  

292  329 

151  112 

99-231 

49  445 

113 

82 

17.  SdiwBnbf.-SoiMlenh.  ' 

77O0O 

40098 

96868 

12995 

202 

73 

18.      ,  Bwlviftadt 

89475 

48168 

80797 

15899 

86 

57 

19.  Waldcok  

61088 

31980 

20  445 

't9ir? 

134 

93 

2Q.  BeuB  ältere  Linie  .   .  ' 

06  047 

34  201 

23  527 

11812 

49 

21.     a    jüngere  Linie  . 

1292:28 

67  048 

43  495 

21940 

331 

192 

22.  SobMnburi^Lippe .  . 

41266 

90546 

13784 

6829 

241 

125 

28.  Lippa  

128514 

68006 

47896 

28484 

2  070 

971 

88815 

42  388 

25652 

12  758 

48 

29 

26.  Bremen  

191  396 

97  036 

56  KX) 

28018 

37 

•w 

dB.  Hamburg  

663  951) 

338  300 

193  959 

96789 

124 

71 

ItaMlTcbM  Beleb    .  .  . 

■ 

1 

1 
1 

1 

5I7708M 

» 

1 
1 

1685^981 

8436104 

214  9»4 

S1069 

uiyitized  by  Google 


i>ic  Kiuderarbeil  ia  WUrtlaubvrg. 


1.  lOü 


«1er  lieruffiXHbluug  uud  iu  Fabriken  berchiftigte  Kiudcr  uaeh  Ueii  Berichtou 
iMnteB  Im  Jahr  1895. 

am  dM  JahmbeHehteD  der  G«ir«rbeaurflflhtabeaniteo,  XX.  Jahrg.  Iä95.) 


,     Uoter  je  KAIO 
OrtMDwerendea 

1     befinden  fleh 
Kinder 
natar  14  Jahren 

Uoter  je  1000 
OrtMawefondeo 
befinden  fleh  er- 

werbathStige 

Kinder  unter 
14  Jabrüu 

Unter  je  1000 
Kindern  von 
nnter  14  Jahren 
befiodea  Ach 

erwerbethlti^ 

uDter  14  .iahrea 

■ 

Id  Fabriken 
and  ähnlichen 

Anlagen  im 
Jahr  1895 
bolebMIifk 

1  

B  un  desf taatuo 

lk«iliaap«|w«lbUehe 

Ober- 

weib- 

Ober- 

welb- 

über- 

welb- 

hftupt 

n  o  im  f 

IIWU  Jllr 

tinhn 

llvllv 

81 

y. 

10. 

12. 

l~  "  e  i 

1  il- 

15. 

1  -L 

886,8 

j  Aa 

4,04 

A  JVC 

8,96 

18,13 

A  na 

9,08 

847 

290 

30S.5 

S05,5 

8  n< 

n,ü8 

27,15 

21, «7 

1543 

364 

2  Ravam. 

:J29,8 

324,0 

1,55 

1,48 

4,70 

4.57 

930 

261 

'\    ^ ü p n  r**n 

316,4 

909,4 

6,26 

5,22 

19,77 

I6,K5 

142 

60 

4.    II  ■!  ibvHtvCil^ 

äü6,0 

300.4 

3,68 

3,87 

11,86 

12,88 

133 

76 

o*  aiwtwi» 

808,4 

889,7 

1,78 

1,88 

6^ 

a  jm 

4,87 

7 

88S,o 

1,86 

1,87 

4,74 

6,40 

610 

576 

300,8 

293,8 

4,91 

1,00 

16,34 

3.40 

17 

— 

3l9;i 

306.8 

0,52 

0,43 

1,63 

1,39 

— 

03 II  1  V II"  I»     1  III «» 1  . 

299,9 

1  Ol 

o,c5o 

1  At\ 
i,%0 

lu.  jQecKivuu.-oirciuz* 

f  337,6 

331,1 

4,83 

4,27 

14,32 

12,89 

8 

2 

1  ii>  vinenvmg« 

817,» 

810,9 

0.58 

0,78 

1,66 

2,86 

9 

_ 

SM»  IhVMIHVBWSI^« 

88^ 

828,0 

0,98 

0,82 

2,90 

2,51 

8 

8 

IQ    K  ■  An  lAflt .  Im     ni  ffifpAn 

io.  oavnioD'fliviDingoD. 

'  337,6 

329,C 

:!,:»! 

2.05 

10,39 

8,96 

11 

2 

l^T.  Oaciiiun-^xiicuiiur^. 

1.92 

1,:!3 

f),98 

Ii).  ^^.lCnl.-(^0.-UUUI•. 

,  339^ 

327,2 

0,39 

Ü,^ 

1,14 

l,bö 

4 

16.  Anhalt. 

3B8»4 

884,1 

2,60 

1.82 

7.69 

6.62 

—  ' 

17.  ScbwaTsbarg^oad, 

888,7 

0,96 

1,24 

8.78 

8,70 

15 

18 

la        „  Kadolft, 

834,7 

310,0 

2,20 

2,91 

6,55 

9,38 

4 

1 

19.  Waldcek. 

345,4 

1,2S 

1.43 

3,61 

4,15 

20.  Kenß  Rlterc  Linie. 

327,2 

2,Ö6 

2,»6 

7,lil 

8,75 

86 

6 

21.     ,    jüng.  Linie. 

832,4 

5,84 

e,U8 

17,49 

18,3(.» 

22.  Svhaambarg-Lippc. 

887,7 

816,3 

16,76 

14,28 

43,22 

41.35 

o 

1 

88.  L^qM. 

m,B 

301,0 

0,b8 

0,68 

1,87 

2.27 

- 

84.  LibMsk. 

293,1 

288,7 

0,19 

0,37 

0,GG 

1,28 

25.  Bremen. 

286,1 

0.19 

0,21 

0,64 

0,7'J 

26.  tlatuburg. 

1 

1 

819,6 

4,15 

1 

3,17 

12.76 

1 

1 

1 

10,06 

4337 

1658 

DeaUcbes  Keieh. 
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Di*  KtndcmbeH  ta  WflrtteailMrs. 


Iihn  S*  Dto  fVWerblfrlte  Kiiulcruiheit  »tinorlialh  der 

(ZuTaiuineagerteUt  o&ch  den  Berichten  der 


Fort« 
Utt* 

• 

Zahl  der  befchäf- 
tigten  Kinder 

Alt  dtt  BafitUfticmc  ' 

feade 

Kr 

n. 

1 
1 

1 

.  .2- 

.  8- 

& 

1. 

Caiiiirutt 

82(2) 

38 

122 

ZeitDDgMustntgeD,  Mappeotragea 

49 

81 

80 

EffeDtngmi 

96 

8 

84 

Hllell-  and  BrottncM 

45(4) 

49 

Lanfdienli 

23 

23 

Kp^ellinben 

24 

71 

In  jMun&tshäurerti 

1 

21) 

2it 

\  erfchiedene  Arbeiten 

(l) 

1 

8tMDU«pf«B 

(1) 

1 

1 

21  1 

21 

ctralSBkelim 

1 

146 

431 

Fellteeh 

* 

♦  1 

1 

3 

1  Hit  äbnl.  Berehi(l%iiiig  wie  in  CannfiaU. 

,  1 

* 

440 

•> 

KßliDgon 

Zeilun^üLfügcr 

• 

— 

Pnkettriger 

— 

17 

Br«ts«lr8rkiiif«r 

i  16 

15 

Kegelbiiltcn 

■l  32 

— 

32 

Laufdicnfl 

2' 

2 

BlaB0overksuf 

!  10 

19 

 JB  

Haailerer 

'f  43 

49 

MUebtnig«n(Am8tiifMr.  BickwwanD) 

.  U 

21 

VerfchiedeB«  ArbdtM 

r.ß  ' 

MonathSiifer 

1 

!  I 

1, 

4 

4 

Rerftellen  von  S.ilmiakjjaUilii^n 

1 

2 

Nähen  von  Uansfegen  fiir  eine  Fabrik 

1 

ir  — 

5  - 

l 

btkkw  WM  Bikeia 

W 

331 

Kiinpren  ca. 

löO  > 

opHietiK  H>p|ii'in 

1 

* 

>^ 

Verfchiedeoe  Arbeiten 

1 

1 

• 

8 

Zeitung«*  ond  Brotauatragen 

SllllfTt9B  ! 

• 

■ 

F«aibi«tMi  von  BtniMo  «od  Breticla 

1 

.1 

!• 
,> 

*)  Oi«  Z«hl«it  «ad  der  Text  in  (Klamnvrn)  —  8p.  4  bcsw.  6  bis  10  —  beiiebra  /ich  nf 


uiyitized  by  Google 
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Ikbriken  in  WArttomberg  im  Jahr  1898.*) 
(«Uf«l.  and  kathol.  Bczirksrchulinfpektoren.) 


Zeit  und  Dauer 
der 

!  B«rdiift|g«iii  agiieb 

MadiMI«  d«r  Btfekiftigung 

BeiMrluingen 

kllrp«rlleh« 

fiunehe 

6. 

7. 

a       .  9. 

10. 

3-4  Standm 


8—1  8lUMl«B 


tAbead«  Stuoden) 
(4—6  Stnadn) 


Diirelifcbn.  2—3  Sland«»« 
wobd  AoambiiMi  too  7 
Iii  8  Stunden  nicht  aus- 
g«r«tiloff«a  find 


Faft  Bur  an  Sooutagcu 


Allerlei  Gefand. 
beitsflOrnngea 


SchuIverHinm»  Schleckerei, 
niOe,  Ermattung  überhaupt  Geld- 
und  Zerfahr«D-  verfehwaBdung 

heit  beim  Unter- ' 
rieht  ' 


(Oboe  nerkUcb«  NaditoUe) 


(Mattigkeit  und 
8obiifngk«it) 


Unpünktliche    Beim  Kegelauf- 
Anifbrtigungder  fetzen  oad  Mau 
Scbiilaafgabcn    fieren  in  Wirts 
andteilwcifeil'r-  häufern  in  be- 
miiduog        fouders  hohem 
HtSe 


Der  Bericht  fagt: 
Ähnliche  Verwen- 
dungen fchulpflich- 
tig( T  Kinder  wer- 
den wohl,  obgleich 
In  d«n  Berfebten 
nicht  an^cpebcD, 
in  befcheidenem 
Unfliog  io  den 
m  c!  ft.  Gemein- 
den Toikommeo. 


Kinder  katliulifcher  KoofclVion, 
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(Rtrb)  Ailigt  i.  Die  gewerbliche  Kinderarbeit  aiiKcrhull)  der 


Fort- 
lau- 

Oberamt 

Gemeinde 

Zaiil  der  borchüf- 
tigten  Kinder 

Art  der  Befchäftigung 

feode 
Nr. 

1 

w. 

aar. 

1. 

2. 

8. 

! 

5. 

—  1 

q 

I-J  All  nwAn  n 

UollorODD 

j 

(1) 
(«) 

(8) 

G 
2 

JO  {.) 
1«  (5j 
21  (3), 
6 

6 
2 

11 

27 
32 
6 

I'ertigen  von  Uausfcbuheo 
Verlcfen  von  ßaumwoll«bf:illen 
Brot-  und  Wecken  austragen 
Austragen  von  Milch 
Austragen  von  Zeitungen 
AutYetscn  von  Kegeln 

(22) 

22 

Monatsdienft 

(2) 
(♦) 

1  - 
(8) 

(3) 
(1) 

(2) 

(90) 

(2) 

(2) 

61(85) 

4 
4 
1 

:< 
2 

3 

1 

o 

126 

Anzünden  von  Gaslaternen 
AuslSufer 

Verkauf  von  Waren 

Anslefen  von  KaflTcebolincn  | 
Pa|iparbeitcn  tu  Haufe 
in  einer  Baiimfchule 
In  einem  Magazin 

Aufftecken  der  Ziele  in  einer  ScbieUbude,  i 
Drehen  der  KaruiTeiorgc!  , 

1 

BOckingeo 

Neckar- 

(Bartsch 

1  , 
1  . 

* 

1 
1 

:i 
17 
6 
4 
13 
10 

68 

12 

Verlcfen  von  Kaffeebuhncn  ' 
Tabak  ItreichcD  • 
Brot-  und  Wecken  auatragen  ' 
Milch  austragen  i 
Zeitungen  austragen  ' 

Kegelauffetaeo  ' 

1 

1 

Brot-  und  Wecken  austragen  j 

1 

191 

1 

1 

1 

4 

Ludwigsburg 

Ludwigsburg 

31  (3) 
3 

1 

85  (3) 

1 

27 

4 

8 

39 

61 

3 
1 
4 
« 
77 

Austragen  von  Zeitungen  ' 
Austragen  von  Paketen 
Austragen  von  W.^fche  ' 
Austragen  von  Milch  | 
Knüpf-,  Häkel-  und  Näharbeiten  , 

• 

BcihiogeD 
Bifllngen 

6 

6 
17 

Austrairon  und  Verkauf  von  Backwiiren 
Eflfentragen  vieler  Kinder  nach  Bietigh. 
KoQpf-  und  Hikelarbeiten  1 

• 

« 

1 
1 

100 

i 

1 
1 

Di«  KladmilMit  tu  Warttembtrg: 
nMkes  Itt  Wtritoiiilberg  im  Ifthr  1898. 
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Ztk  maA  DftMr 

,  der 
Befdiifliguog  ligiirh 


körperlich« 


Naebteile  der  Bercbäfügiing 

gei/tigo      I  ntüiche 


I 


7. 


I       1  —  4  Stunden 

Morgens  1 — 2  Standen 
1^2  Staad«« 
t-8  Skiind«« 

|(l3Xld.9-S8t.n.d.Seh. 

4  MJdch.  bis  8  Uhr  «bds. 
l&JUdch  wfich.6-8  8t.) 

(Y>— 1  Sttrad«) 
i         (1  stunde) 
I  (Naehmitttg») 

(2  Standen) 
(BhR  und  9  Uhr  abends) 
I  (Nachmittags) 
!        (1  Stunde) 
(Anf  JalmBlrlttea  «nd 
RerMir«!«») 


I      1-4  Stund«« 

J— 8  Staad«« 

1—2  Stunden 
1—3  Stunden 
A«  B«a«tagB«diailtUgen 


1-2  Staad«« 


1-2  Bt««de«  <8-8  8i.) 

1  -  2  Stunden 
Samstag»  1  Staad« 
1— IVt  8taad«B 
1—2  Stiind«a 


•2— :i  Standen 


KegataafTets«« 

Kcruntlhelfs- 
rcbfldlich,  weil 
teilir«lfa  bl>  i« 
dieN«e1itMn«ln 


8. 


9. 


(1  HAdchen 
körperlich  tin- 
entwickelt) 


(l  Z  e  i  t  u  n  g  8- 
träger 
wrftnmt 
wöchentlich 
1  Stunde  an  der 
Sehalzeit,  | 
1  Kllebanstrjigcrl 

Öfters  den 
Qottesdieoft  vor 
mitta««) 


Unshrirebkfllt 

der  Brot  fragen' 

dun  Kinder, 
Kegelanffetten 
fehr  Rtifährlicti 
(1  IlSdchoD, 
du  8t«lnh«n«ni 
EflTen  bringt, 
nttlich  ftark 
gefilhrd«t) 


(DI« 

Knabfn  in  der 
Schießbude  und 

in  Karnir«! 
(lad  nttlich  rtark 
geAhrdet) 


B«l  d«n 

/.oitungeo  ans- 
tra^jendeo 

K««Im«i  Md«« 
die  Haus- 

aufgabCB  not 


ErfcliialTL-n  beim 
Nachroittags- 


Verfaeboag 
sn  Schleckereien 
«ad  UoebrUch- 
kaita«  bei  d«a 

ZeitnngB- 
austrftgem 


Bemerkungen 


10. 


KOrp«rlieh  nnd 

geiftig  leiden  die 
Schulkinder  am 
■«Iften  aator  der 
Knndwirtfchaft 
liehen  Arbelt,  tu 
weldier  fie  Ob«r 
Gebltfir  iTi-1  Kraft 
herangesogen  wer- 
den, da  di«  d«r 
Schule  Entwach- 
fenen  in  di«  Fabrik 
gehea  aad  daabalb 
Hangel  an  Arbeits- 
kriirteaPlaUfraift. 
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(bd)  liltt»  S.  Die  ««werbllehe  Klndembeit  »■flertollb  ier 


Fort- 

1  Zahl  der  befcbäf- 

1 

[     ticten  Ktader 

Obannit 

Qemeiode 

Art  der  BafehäftigiiBf  1 

1 

Nr. 

1  - 

i 

tul'. 

1 

1. 

8.        1  8. 

4. 

L.    -      .....  --^  Ö!-    ...  1 

5. 

Statt«art 

Stattgut 

1 

1 

r 

Aimtragai  ▼OD  Torton  1 

2 

11 

Aa«tragen  von  Milch 

83(54)  35(70) 

242 

Laafdienft,  Muoatdieuft  1 

j 

42(2) 

(2) 

46 

DUtenBBieh«!  ' 

1 
1 

1  1 

1 : 

1 

Znriehten  von  Blättern  zum  £inbiad«n 

1 

1 

1 1 

!  1 

2 

3 
1 
1 

Verkaut  von  OeDüfe,  Obrt 
Gehilfe  beiiB  Ziamemalen 

Krflnzebinden 

1  (4) 

1 

Fertigung  vod  Zirkeln 

"(1) 

6 

Hilfe  ia  der  VlktnaHenlmälnag 

l  (1) 

1  (2) 

5 

.      .     .  Wirtfrliaf-t 

2  (l) 

n    beim  Sehultern 

2(1) 

1 

8 

,    bei  der  Sebrdnerel 

8 
* 

1  1  !  1  1  1  1 

14 

1 

1 
1 
1 

,  iDcin.Droiir.Gerch.u.fosft.krai.Gileh. 
^    bei  der  Ubmiuberei 
,    In  ^em  Migasin 
.    bei  einem  Seifeafieder 
.    in  einem  Tiicb-  und  Kleideriadon 
.    bei  der  Nudelfabrikation 
Arbeitet  in  einer  SdiriftgleBerel 

1 

lü(2) 

13 

Trikotnaben 

i 

(ij 

1 

1 

1 

NetallanfalTon 
Metalißgearbeiten 
Walcben  und  Bügeln 
AdreiTeDrchreibeo  zu  Haufe 

Blumenhladen  und  «anelMn 

stricken 

Sandklopfen  und  -verkauriiD 

Hilft  beim  €h>1darbeit«r 

I 

(1) 

t  0) 

nilfc  brim  Seffelflcclifon 
llilfc  beim  £ierbaBdcl 

1 

m 

R  fi  rftcn  marli  en 

(1) 

Hilft  hoim  l''rilj>urvArAhAft 

(1) 

1 

r.     y,  KiitfdieMtbeitri^ 

(1) 

bei  der  KOfiml 

Ii  (6) 

lU 

Beim  Hoftbeater  verwendet 

'  (3) 

—  ! 

8 

Hilft  im  Brennmaterialiengefciiüft 

l.VJ..?,),i 

<M.'.M) 

Karhvorfladi 

t  i 

Anfertigung  yod  PitnHMnMUftn 

2 

oeiTelneciuen 

1 

Vfirf  kilnfklirhor  HtiimAn 

*  VA  1«    nlMIA%|l^  llvl  JDIUUI9II 

2 

:  3 

— 

Stnhiflecliten 
Laufburfcben 

5 

a" 

2  ! 

Auatragen  tor  Hlleh 

OablenberK 

1 

^^^^^ 

4U1 

I 

uiyitized  by  Google 
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IMrikea  im  Württemberg  im  Iftbr  1896. 


1 

j      Zdc  md  Da««r 

der 

Bclchäfligung  täglich 

Kuhtefre  d«r  BtfoliAfUgnnf 

Benarikaaicen 

körperliche 

geiftige 

fitiliche 

>. 

 7._ 

._  .  _  .8. 

 9. 

 ,.10.__ 

1 

i         8  StaBdni 

Befondflin  bai 

Dia  gaiJiiga 

MiBitiiMia  la 

l        1—1'/.  Stunrien 

Knaben  viel- 

Ausbildung  litt 

nttlicher  Be- 

I     V« — 2 — i  Stunden 

fach  abgefpann« 

meifteas  nicht 

ziehung  worden 

IV«— 2  StaBdm 

taSf  nilldaa 

not,  wenn  die 

wahrgaaoninien 

2Vi  Standen 

Wefen. 

hiluslifliä  Er 

D <•  1  2  Mün- 

(^anie fchalfreie  Zeil 

bei  Kindern, 

«ebuog  geord- 

chen beim 

Deiffleicbea 

dia  bis  in  die 

net  war. 

Anatragea  von 

2—3  StuMlMi 

Narht  hinein 

Waren  und 

2yt  ätund« 

arbeUan  nairen. 

Wifcbe, 

bafKrebtot 

'       4*-6  8tiiiid«B 

werden  lulche 

bei  den 

Kegclbuben 

1        2—4  Stunden 

und  bei  den  am 

1           H  Stunden 

IlotUieati'i  ver- 

1          3  Stunden 

wendeten 

4—5  Standen 

ICindam. 

3—4  Stunden 

4  Standen 

•         5  StmdMi 

1—2  Stunden 

1—2  ätosdtti 

i         2  Staadan 

V'^  Stunden 

^ 

.  1  Std.  Mittw.  u.  Samstags 

•        1-4  8tnad«n 

3  Stunilin 

A«  den  freien  Uitlageo 

1         2  btnndea 

■          r>  stunden 

'         1—2  Standen 

1  Bia  fpAt  in  die  N'aciit 

1  (2Sid.ü>Mrdie  Auffilbruog 

1    l»Itn«dito  10-11  Uhr) 

1 

1 

1  seitweife 

1 

i 
1 

i 
1 

Digitized  by  Google 
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(Iitk)  loltgf  Ii.  Die  gewerbliche  Kinderarbeit  Außerhalb  der 


Fort- 
lau- 

Oberamt 

1 

Gemeinde 

Zahl  der  befchäf- 
tigten  Kinder 

Art  der  Berchiiftignng 

fende 

1 

Nr. 

m. 

w. 

i  cor. 

1 

1. 

2. 

1 

4. 

6i 

• 

f.. 

Stuttj^art 
Amt 

Gaiaborif 

(8) 

8 

Gehilfen  im  Gewerbe 

( 

1 

(16) 
(6) 
(2) 

15 
ü 
2 

EflTentragen  Aber  die  Mittagszeit 

Coaksfammeln 

Spielen  bei  Tanzmiifiken 

Feucrbacb 

39 

39 

Dütenkleben 

1 

2 

22 

Steinklopfen 

12 

12 

Putzen  von   Blechbüchfen,  Cigarren- 

1 

1 

machen  etc. 

! 

w 

ca. 

KN) 

Trikotnähen  (Fadenfchlag  entfernen, 

Vaihingen 

Kinder  aller 
inneren  Familien 
ohne  GOterbefitz 

Knüpfe  annfihen) 

! 

204 

7 
•  • 

Watkitniran 

IV  AlDlIllgCll 

2 

6 

8 

AuBuagen  von  i^eiiiingen 

3 

2 

Austragen  von  Brot 

1 

1 

Austragen  bei  einem  G&rtner 

1 

1 

Hilfeleiftung  bei  einem  Seiler 

1 

1 

Hilfeleiftung  bei  einem  Seckler 

! 

4 

4 

Einwickeln  von  Bonbons  fllr  eine  Fabrik 
(zn  Hanfe) 

1 

20 

7 

7 

Aiisii  Agon  vi>u  i>roi 

Winnenden 

l 

1 

Hiirt  einem  Weber 

'         1  i 

t 

1 

9 
*■ 

Austragen  von  Zeitungen 

29 

1 

u 
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Fftbrikas     WIrUemberg  im  Mr  1898. 


Z«it  and  Ouer 

der 

^  Be/cbiUfticanx  tlglich 

NMhIsH«  der  BeTeliUUgaDg 

körperliche  j 

g«j<Uga 

Atüieb« 

B«ni«rkim(«« 

•. 

a 

9. 

10. 

1 

itirielltigttBiB- 
nfthoM  dar  HaliU 

MitMrfcM  Kin- 

dem.  weicht' 
f/Ten  tragen,  was 
fowohl  far  die 
kOrparlldi«  Ettfc> 

«Ib  fUr  Unter- 
richt und  Er- 
ilabaaf  IbUliMB« 
Felffaa  kat) 

[DI«OMk«liunn< 

1er  lafTen  fich 

leicht  zum  Steh- 
len verleiten} 

(Abhiir«  Ift  «Ib. 
gd«itat) 

■ 

In  eiozclnfin  Fäl- 
len bei  zu  groUcr 
4v«BQlnii|g  uad 
fohlaehlBr  Er> 
■Urning  — 1  Fall 
in  Fa««rb««h  — 

in  Feuerbach  in 
9  imea  Beda» 
trlektSgavr  dar 

Lernarbeit  durch 
DfitaaktobM 

Im  allgemeinen 
folNtat  dia  kRHs- 
lieb«  B«rcbftftlgung 

der  febulpfllchligen 

Kinder,  wo  fie 
mit  Haß  betrieben 
wird,  eher  TegenB- 
r«l«b  u  «Uen. 
Bewahrnag  vor 
den  Gefahren  des 
MQßiggangs,  Oc- 
wöbunng  an  Arbeit- 
J]Mk«it 

i 

1— 4  Sttoidra 
1-2  Standen 
1           1  Stunde 
'         4  Stuadea 
S  Standan 
l«^-4  Stund«! 

1 

EmMMff  rur 

die  Sebule  bei 
den  KB«b«o 

Bai  Sltdfpei^ 
IM«  Mattl8k«lt 

SehltfgBDg  d«r 

Haasanf- 

gaben  bei  den 
Mädchen 

1 

1  Stand« 

( 

1 

t  StnoUeii 

1 

i 

««laMiK  J«aiha*i»«r  tm,  h.  j.  12 
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Oie  KindcTArbeit  in  Württemberg. 


(Sick)  Isiage  5. 


Die  gewerbiiclie  Kioderarbeii  auüerhalU  der 


Fort 
laa- 

fende 
Nr 


8. 


Zahl  der  bofcliäf- 
tigten  Kinder 


in. 


w.  Zllf. 


Art  der  BafddlftigaDt 


S. 


Balingen 


■ 

Balingeo 

Hsfriwanfsn 

4 

6 

Eitz 

47 

88 

DttrrwaBiceB 

1  30 

yO 

Stoektnhaof.' 

1  12 

12 

66(4) 

112(10 

1 

13 

Engftlatt 

50 

Ertiogen 

2 

Weilheiiu 

40 

60 

MeOOetteo 

10 

100 

Höflingen 

86 

35 

Onfimetting. 

150 

160 

Pfeftingen 

14 

14 

BuffMdea 

10 

10 

Thierinppn 

4U 

40 

OberdigiBliiu. 

Thailfingaa 

160 

240 

Tracbtelfing. 

8 

27 

WiBt«rliagen 

43 

^2 

StNÜdMB 

- 

26 

ZillhaafeB 

15 

15 

G^ingea 

(18) 

1» 

(18) 

LaatHsgen 

(6) 

(7) 

iUnterdi^rim. 


(15)1  (26) 


9. 


NeueabOrg  Conweiler 
Engelsbrand 
Ortlnbaah  1 
Langenbrand' 
Oberlengenk 
flehOnlMirf 
Bchwaaa 


12 
10 

i;?5 

60 
24 
192 
14 
50 

100 
110 
70 

soo 

28 
20 
SO 
66 
400 
30 
Bö 
25 
30 
18 
18 
13 
40 


im 

1 

4 
4 

22 
2 
17 

1 


61 


Arbeiten  an  Trikothoffen: 
Zurninniennähca  der  Teil«  ai 
fo'Tii  Fl  ) I  n,  Annähen  von  KnOpfen, 
Ausüähen  der  Knopflöcher,  A  bfehneidea 
der  Fidea,  Spalea. 

Daneben :  I^ndfchtihflechten,  Wifitcr- 
fchnbe  Jtoppen,  Handfcbube  nShen, 
Ktttd  iMekea  aad  HUrala.  Sadda 
lefen  und  bei  Knabea  FflifM- 
wurzeln  hobein  und  feilen. 

(In  Ebingen  Steinklopfen  2  Kinder) 

—  katb.— 


I 


Im  Schuhmaoborgeirarha 
Trikotaftben 

EodTobahlleelitaa  I 
Vcrf  von  ArbettjduMdftbalMa,  Trikot-  ' 

nlhen  ' 


KeUenmacbeo  (Herftelluag  von  Ketten 
aai  BUbwfdralit  aad  I>oabl«g«lddnlit) 


I 
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Zeit  und  Dauer 
der 

Befcbiftipinf  tlgBdi 


6. 


Naditaile  der  BefehUtiguDg 


klirperllcbe 


geiftige 


mtliolM 


7. 


Nacii  der  Schule,  auch 
Iber  die  Nittagspaare, 
in  Tli  a  i  t  f  i  u    e  n  oft  liU 

ia  die  Nacht  hiaeio. 
le  den  Brntadteu  ein- 

gcfchrflnkt. 
In  den  einzelnen  Gemein* 
da*  aod  H&arem  ift  daa 
lla6  der  ArbdteMit  gmaa 
verfehleden. 


»  t-6  StoDdeB. 


Vom  Schluß  der  Nacli- 
miUagarebule  (3  Uhr)  tum 
TMI  Ut  i«  die  Naell 
bliMtn. 


Wo  die  Kinder 
fo  /flbr  annKe- 
Dfltat  wvrdfii 
wie  in  Thail- 
Tingen,  Jlnd 
nicht  wenige 
in  der  Schulo 
matt  II.  intere/Te- 
los.  Urfacheder 

üarelbft  auf* 
tretenden  Uebel 
wie  BtaUmiat, 

Blefebrncht, 

Sr'i  •ivindrnclit 
uijpt  <lie  ülier- 
iiiiiQige  An- 
ftri^n^ruiig  im 
Kindesalter  (ein. 
Direkt  Kfl"'""!" 
heit'fchiidlich 
fiaddieArbeiteo 
aieht. 


8.  I 

l'n;;i-uagei»de 
Firtifcnng  der 
Hausaufgaben 

l)ei  Kinrtem. 
deren  ganze  freie 
Zeit  mit  land- 
wirtfchaftlicher 
H.  (T^werMicher 

Arbeit  aii*- 

gefiUlt  ift. 


Der  Dorch 

f  ilhrun^  eines 

o  b  I  i  ^  .'i  t  o  r. 
m et hod.  Haus- 
arbeitsunter- 
richt» wird 
durch  die 
intern  Wider- 

ftand  ent- 
gegengefetst. 


9. 

Es  l!;!hi'!i  iVlion 
Lehrer  Uber  die 
den  Kindern  alt 
Lohn  nberlalfe- 
nen  .äonntags- 
krettMr'  ge- 
klagt. 


Banetkungeii 


lü. 


Bei  den  meiflen 
Schillern  in  allen 
Orten  ift  die  tand- 
wirtfchafllirhi»  Re 
febfttiigong  ein  au» 
gleiohmdM  Gegen 
g»wi«hu 


(BIbmIb«  AnmabnMD  abgereeba«t  find  keine  crbebüdMa  MJAftlBde 
in  BuvfeMeB  TorkandMi.) 

(Uoterdigish ei m  bekli^'^  fich: 
Aber  die  nach-  i  Qber  ^ngei-  iQber  Zufaiuuien- 
teiUgenEinfiairel  haftigkeit  der 


aur  die 
Gefnndbelt. 


B«iMtnfg*ben. 


Trägheit,  hdiiaff- 
heit  in  einzelnen'I'*«»«enbrand: 
Fällen,  aaeh   ]  Der  Befneh  der 
libles  Auafeben,  Induftriefcbule 
Bohwiebe  dar  leidet  danraler. 
Augen. 


fltien  der  Kin- 
del mit  den 
älteren  im  Berbfk 
■na  der  Bekweh 
««rilekkebreD- 
den  meift  ver* 
dorbenen  Per- 
roaen.) 


In  Langenbrand 
wnrde  eine  Ermah 
n  ung  voader  Kan  7.  e  l 
erlalTcD,  was  zur 
Folge  hatte,  foweit 
erkennbar,  daß 
wenigftens  die 
jüngeren  Kinder 
anter  10  Jahren  ge- 
fehont  worden. 
Auch  in  der  Be- 
rirkefebalrerfanta- 
lung  kam  der  ein- 
mUtjge  WanTcb  anra 
Anidmok, 
ee  mochte  einer 
derartigen  Inan- 
fprtichDabme  der 
Schiller  Ton  Ge* 
fetzes  wegen  ge- 
rtcuert  werden. 


L 
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(«•ek)  lilige  i. 


Diu  Kinderarbeit  in  Württemberg'. 

Die  gewerbllehe  Klnderurbeit  außerhalb  der 


Fort 

fende 

Nr. 

TT 


ObMcant 


Geneiade 


3. 


Zalil  der  befcJiäf- 
ligten  Kiodcr 


in. 


!'  saf. 


Art  der  Befeblftlgiag 


5. 


j  NllrÜDgen 

Nürtingen 

ca. 

3U0 

Aich  ' 

80 

1 

Beuren 

80 

Bnlzholz  Ii*. 

'■Ii  k 

-50 

25  , 

Krken- 

ca. 

hi\ 

brecblaweiler 

1 

1 

Frifikeahaaf. 

j» 

30 

1 

TIfebardI  | 

n 

25 

Grafenbo^, 

501 

Orofi- 

» 

80 ! 

bettllagaa  , 

,                    1  Gl  Otzingen 

•» 

60  ' 

OT 

70 

LIttfenhofea 

fl 

sei 

1 

Necltar  häufen 

n 

80 

Raidwangen 

I» 

m 

Neuenhans 

?■>  L'ii  '1 1;  II 

45  ' 

95 

1 

!• 

1 

1018 

im 

'  RenUinsc« 

BeatUafaB 

KK) 

+88 

71) 

62 

Hl 

Ii 

5 

5 

BetiiifMi  t 

17 

• 

17 

>— * 

17 

17 

Bronnweiler 

5 

5 

fialnma 

Vi 

IG 

f 


1 


U«iikingett 
ijumaringen 

Uirstcrweiler 
Hamen  a.L. 


PfklHagea 


.  Wannwcil 
Willnaading. 


;?7 
6 


1  ^8 

'  131 

35 
17 

:  6 
!  24 


41 

5 

55 


r.-j 
1 

131 

3:. 

17 
•J4 

41 
2S 

r> 


4m    818  \t:ü 


iiklüppclo,  iläkelo,  Stricken,  Spulen, 
Kn0pfe  annähen,  Vernähen  von  Schloß- 
fftdea 


Trikotniiden  etc. 

Im  (lewerb«  des  Vater«  (Metiger, 

.Schreiner,  Bieber  ete.) 
Lanfdienft 
Kegeljun^en 
Gefehirrknüpren 
StOfier  hSkela 
Desgleichea 
Brot  aaMngea 
EfTcn  trajjen 
Kegeljnnffc 

S  trieben.  Ilikeln,  Niben 

Desgleichen 
desgleichen 

Austragea  tob  Zeitangea 

Desgleichen  (8  StriekBaacbine) 
i  vsgleiebea  (2  Striebnarehiae) 
KfTen  tragen 
/.eitungan  tragea 
.Sirieken.  Blteln,  Näbea 
l>e.«^'leic1tfn  —  KeabeB  Spnira  — 
l>t>^>:leicln'B 
I  'e^^U'ichcn 

i  lot  und  Zi'itnagPB  tragea 
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Zeit  und  Ouer 

der 

BefelriUkigttBK  tlglieh 


NMhtoile  der  BsTeUfUgwif 


kOrperUelie 


6. 


^  ta  der  FVeiieit  der  Kin 

der  bis  ab«nds  8,  !)  Ubr, 
ibfli  eiDseloea  bis  aaobis 
10,  11  Ubr 


1— ö  ätnnüun  luuillt  bia 
10  Ukr 


7. 


ST 


Die  Arbuita- 
fchulen  werden, 
wenn  nicht  obli- 

gatorifcb, 
fchvacb  befbfibt 


ilttliebe 


9. 


ben  nirLiuns 


Im  allgemeinen  keine 
Nor  bei  sa  groOer  AttsnDtnnif  der  Kiadcr 

bis  fp&t  in  die  Nacht  iii;irlu>n  fleh  Nachteile 
lUr  KOrper  und  Geift  bemerkbar ;  befondera 
Himrea  und  MXgcrkingen  klagen  über  Btat- 
armuc,  Atifgerogihi-il  und  Schwäche  der  Kin- 
der infolge  Obcranrtrengung  hei  roanscibaftcr 
Eroäbruog 


10. 


i.  1Ö2 

(JMk)  talttü  i. 


1>1«  Kindenrlwii  in  WQrtietnbcrf. 

Die  gewerMtehe  KMenrfeelt  aKleilnlli 


1 

Fort- 
laii-  ; 

■  \ 

Obarant 

Gemeinde  j 

Zalil  der  beicbäf- 
tlgtM  Kiader 

Art  der  BefchAfUgoBf 

feuilL- 

Nr.  1 

m. 

W.  II 

ll 

znf. 

t  1 

3. 

B. 

*. 

A. 

12. 

R«ttir«H 

! 

Setarensiogen; 

1 

Haufen  and 

1 

92  j 

75  1 

Ifl7 

Berriebten  von  BeftuidtetleR  für  die 

Ulirenfabrikation;   einige  auch  flb 
Schuhfabriken,  für  Meehaniker  und 
riafchner 

RoBwancen 

(81) 

(90) 

70 

E«<fe]ialilMbleii  md  KaopnocbBihcn 
fbr  Trikothmdeo 

] 

123 

1  AMI 

114 

so« 

13. 

Spaichingen 

Aldingen  ca.  ^ 
Bottingen  | 
BnDinMiD 

3  1 

3 

(55) 
(8) 

Mithilfe  bei  der  Uarmonikafabrikation 
Fcdernznpfeii 

Ferttgeii  voa  T^bandfehabaa  la  Banfe 

Goihdii 

!  i 

18) 

Bei  der  I  hren-  und  Harmonikafabrl* 

■ 

katton  zu  HanTe 

OI>ernheim 

* 

i 

(69) 

Fertigen  von  Tuchendfcbnben 

R«oli«vb«e)i 

(6) 

Harmoalkafabrikatlon  ii  Haafe 

1  (18) 

(38) 

(56) 

Eiadfebabnaidaa 

Heidenltadt 

1  (7) 

(11)  : 

(ISi 

Deiflaiohn 

1  • 

•  ! 

218 

14. 

1  TuUUngeo 

TotUiBgen 

94 

Scliiih   und  Meflerfabrikation,  Seliad- 

derci,  tiakeltt 
Hamoaika'  aad  SdialdanaiaabaB 

Troffingeo 

'  £ 

8 

82 

MüUhetm 

(8) 

l  8 

ZaIamnMareiMtt  voa  Dhrentailca 

! 

Wellheim 

(&) 

5 

SflbabriemaBiaebar 

» 

!  . 

184 

10. 

Bempflingen 

Olcnis 

Klein- 
battltagM 

Mittelltadt 

lUederieb 

Kietheim 

j  ■ 

|(  " 

[i 

ji  • 

1  ■ 

i 

15 

1 

1  8 
20 
41 

,Strl«k«B  und  Bikela 

Berftellung  vuo  Draktgaldbeatelo 

1 

1 

1 
1 

1  144 

|l 

■  1 
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1.  183 


Zeit  vod  ]>«Mr 

der 

Bcfchilitigttiif  ticlieb 


Hiditails  d«r  Bafdiifligiuv 


körperliche 


gei£t%« 


flttlicbe 


7. 


8. 


I  «•  


TIT 


2—4  Standen 


12- 


t— *J  Htnaden 
(bis  abend»  10  Uhr) 


(3  StnDden} 

(tiglich  VjÖ— 9  Uhr, 
i bis  Ha.  18 Uhr) 


Die  Kinder  find  Hausautgabe»  Da,  wo  Kiader 
fcblaff  u.  milde,  werdengarnicht  mit  balbwOcbfl- 
wo  die  Befcfaif-  oder  nachlä/Tig  geo  jongenLeil' 
ti^nng  in  aus-      geliefert      teo  münnm 

L.'<  i!.-i.ritij:u  Maß  arbeiten 
betrieben  wird  ; 

(HQeUteos  MaUigkek  Mb  Unterricht  infolRe 
Imger  Dauer  -der  Arbeit  aa  wenigea  TageB) 


8—4  tttnadea 

1  -3  Stunden 
Vit  Staadea 


Mehrere  Stunden,  teil  weife 
die  ganze  freie  Zeit 


(fanfolg«  dea  fleh 
ealwiebataden 
Staabe) 

(Hangel  aa  kOr» 
pari  F!cif«ba) 


Ohne 
(Keine  Zeit  snm 
Lataaa) 

(Matückalt  im 

Unterricht) 
(Ohne) 


(UapaOtodeGe 
MiÜBbafl) 


Mittelftadt: 

Mangel  köipcil 
Bewegung 


Ohne 

Stuiupfheit  und  ' 
latereffeloflglieUj 


Ohne 


I.  1Ö4 


Diu  Kiuilurai  beit  in  Württuinbcrg. 


(iMl)  lilm  6.  Bie  g«werblielie  Kinderarbeit  aaßerlialb  der 


Fort- 
tan- 

ObwuDt 

GcnalBd« 

!  Zahl  der  baAhif. 
tigten  ElndM- 

Art  dtr  BtfebiMgaqK 

feode 
Nr. 

ni. 

aar. 

1. 

2. 

3.  t 

1  " 

4.  _ 

1  K  

16. 

AlIflD 

f 

Aalen 
Adelmaniufd. 

Lauterbarg 
ObAritoebto 

3 
25 
18 

9 
10 

Auf.  von  Drabtthüren  zu  Vogelkäfigen 

Fed«rfoliM8Mi 

Flechten  von  Dr«litUlrf«ii 

Korfettbiameln 

Drabtbffrfmfieditea 

* 

65 

f 

17. 

GnUnd 

1 

1 

}  26 
1 188 

AiiogÜDgu  machen  f.  1  Fabr.,  KorfttUilillieil 

1 

[  ttariholomi 

(24) 
8 

Helfen  in  der  ll«talUsd«ftria 
KorfettoIhaB 

(130) 

Ileubach 
Oberböbing. 

Herlikofen 
Leinzell 
Unterbäbing. 

3ö(6) 

2 

(86) 

(5) 
(»4) 

(7) 

42 
2 
86 

34 
7 

Korfetto&hM 
Deagl. 

Helfen  in  der  McUlliuduftri«: 
KorAsUMancln 

• 

18. 

Bddralieiin 

Ueidenheim 

• 

2 

* 

106(5) 

2 

BeiMIfe  nir  ClgarreBlibrikatJoii 
K«gelanfIkcll«B 

• 

IM 

ly. 

BUubeureo 

TumeriliDgeo 

« 

In  der  Ziflg«lhüUe  des  Vaters 

20. 

Ehingen 

'  (10) 

_ 

(11) 

'  (10) 

. 

Laufinldcbea 

( 

1 

f 

1 

1 

• 

21 

lljUHllli  by  Goqgle 


Itia  Kiiidurorbett  in  WUrtUiaburj;. 

Falrikeii  iu  Warileutberg  Im  Jahr  18i»8. 


I.  18Ö 


1 

Zdl  Dmnt 

dir 

Htehteile  dar  BefeMrUguag 

kOrperliehe 

AtttMM 

9. 

10. 

b  ätuoilen 


(1-6  8trad«i) 


2-7  StuDdra 


Die  Kinder  werden  bleich,  eugbrttftig  und  beltouiioeo  krauine  Bttcken 


In  O her böbi Ilgen : 


daher 
gtirioge  i'urt- 
rekrilte 


I  MAdeliMi  io- 
Mg9  Arbeit  bia 

10  riir.  in  ITcu- 
tiAoti  fogar  bia 

II  Ukr  viehtti, 
bleiches  Ans- 

fehea, 

(Bargau,  Bartholomä  und  Leinsell: 
Keine  LeraluA  und  keine  Geiftesfrifche) 


Oka« 


'  Die  Kegt^lbnben 
'  And  fittlich  ge- 
I  tährdet 


KOipari.  und  geilt  Znrackbleiben  i  Sittl.  Verrobuag 
Oha«  I 


uiyitized  by  Google 


1.  186 
M)  iiliga  (. 


Diu  KiailermrbfiU  in  Warlleaberg. 

Die  gewerbliche  Kinderarbeit  aufiorbalb  der 


Forl- 
lau- 
fendfl 
Nr. 

Zahl  der  befcbär- 
tigten  Kinder 

Art  dtr  B«fitUfttgimg  | 

 ! 

II 

w.   1  xuf. 

1' 

1.  9. 

S.  4s 

21.  i  Oei»ltDgea 


22. 


QOpptofen 


Ueisliogen 
Altaiiladt 
Daggtogflo 

t 

IMteMllMkCh  . 

Kybach  ' 
Goabaeh  n 


Wlaftnfteig 


1 

1 

'  6 

m 

(8)  i 

8 

(1) 

1 

(7) 

7 

m  } 

20 

(15)  6  j 

20 

•  ' 

107 

OOppingen 

RcfhberKhfn. 

Faaroüau 
Sehttwbaeh: 


(1)  ;  (2) 

(Ii  — 


3 
1 

4 
89 


28. 


HlifliiC«!  Fdd(litlml.g«riDK.ÜiDfkngea.l5 

LiddUigeoKaiitBiKem    .      ..  ^i  ' 

H  — T.  12.  Jahre  an  — 


34. 


Uli 


DlB  44 

Beiinflr(tett«D  1 

LaagwuB  ,  2 

ObwftotilBfJ  (wwife  Kilider) 


50 


18  l|  62 

1 


47  18  i  66 

1 

llUff.  litt. 

iKkirlrtit  Nr.  1-7  .       1 646  280   1 936 

8ekiranwal<kr»hNr.8-l&   4666  109 

JKfliwii  Nr.  Iß -18          221  297  il^ 

»tiaalnii  Nr.  19-24    .      16h  133  291 

Sammt   .   .    66»!  1109  7S00 


Auafeilen  von  Metall  waren 

PoHerm    *         »  «te. 

Helf  n  bei  derKorre(tiiAvlk«tlOB,THkot* 

oäbea 
TrIkotallMii 

Poilem  riMi  MaMlirarea 
Korf«ttntliea 
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Die  Kioiterarbeit  in  Wurttc-iiiberg. 


Inllgc  8. 

A.  Internationali  r  Kon»|i  i'C  für  Arbolti-rfthntz  in  Zürich.    2H.  bis  27.  Augalt  1887.  Befehlufi 

über  KiaJeraibeit  (vrgl,  ..Jjoaiiaie  Praxis"  VI  Nr.  bO  S.  1227). 
Kinderarbeit.«) 

1.  Kindern  im  Alter  von  ntitcr  15  Jahren  ift  jede  !>ühnerwerbsthätigkeit  zu  verbieten. 
Bis  zum  volle&deten  lü.  Ältersjabr  ilnd  nimtJiche  Kinder  verpflichtet,  die  Volk»* 
fehal»  tu  bAfoehea. 

2.  Jim«:«  Leute  und  Lehrlinge  im  Alter  von  Ifi  bis  18  Jahren  dürfen  t/i<,'Iic)i  nielit 
Hoger  als  b  Stunden  befcbiftigt  werden;  nach  i.  Standen  unauteibrudicQer  Aibeit 
nnB  ein«  Psofe  Ton  Vft  Stunden  eintreten. 

3.  Intierbalb  tliffer  Ai lieit^/ieit  ift  den  Li.'fniin;;eti  und  duii  jiiii;,'i'n  I.cntcii  die  erforder- 
liche Zeit  zam  Bcfuche  allgemeiner  und  beiuflicber  Furtbildungsanlulten  tu  ge* 
wtlirea. 

4.  Jungm  Leuten  utid  Lehrlingen  U*  M  18  Jabren  Ift  Jede  ErwerbeCbÜtlgkeit  MSonn- 

nnd  Feiertagen  ohne  Aosnahnic  2U  verbieten. 

B.  Konrad  Agabd,  Lehrer  in  Kixdurf-nerlin.  Sotiale  Piaxis.  Zentralbl.  für  Soxiaipolitik  1898  Nr.  21. 

find  zu  crftrebcn: 

1.  Für  (iroßffädte  und  I  n  il  ii  ft  ;  i  c  n  r  t  c:  eil»  p?ürtzliche<?  Vt-rliot 

a)  bel'timmtcr  BcnU'sarten  [Kegelaufietzen,  llaiilicreD,  Scbaurtcllcn,  BcfchäfliguDg  iu 
Lokaten  «Is  Ketlner  u.  drgL,  Sehlaehtea), 

b)  der  Arbeit  vor  Beginn  des  rnterricbttf 
c,>  der  Arbeit  nach  U  Uhr  abends, 

d)  der  doppelten  und  dreifaebev  BefeliiftiguBg, 

r)  der  Befchtflignng  von  Kinden  unter  12  Jahren. 

2.  Für  daa  Land: 

«)  Energirehere  HaBaabmen  gegen  daa  BÜteuBwefea»  ab 
a)  Bt  Tcid^'nn;;  der  HQte-  und  nalbtagafchale, 
^)  ftrengcre  Ahndung  der  VerflKumni/Te, 

r)  genaue  Befolgung  bereits  ▼orhandener  lauter  Verfagnugen  der  Behörden. 

b)  Heverfalifcbe  Verpflichtungen  der  Arbeitgeber. 

C.  Vorfchlag  de«  Lehrers  Fee hner -Berlin  auf  der  deutfcben  LelurerverianiBtlttqg  in  Brcalan. 

Pfingftcn  1898.   (Angenommen  am  31.  Mai  1808.) 

a)  Verbot  joder  Beeinträchtigung  des  i-egelm&Qigen  SehalbefiiehS  dnreh  RliekfiebtnafaaM 
auf  erwirbs mäßige  Befchäftignng  der  Scliulkitider. 

b)  Jede  er werbst bätige  BefchUfiignng  von  Kindern  unter  12  Jabren  il't  zu  verbieten. 

e)  Ebenfo  die  Arbeit  Klterer  Kinder  morgena  vor  Beginn  der  Sebnle,  nneb  6  llbr 
abends  und  an  Sonnf.ifjcn. 

d)  Die  Dauer  der  regelmättigen  tiiglichen  Belcb&ftigung  il't  mOglichfl  kurz  zu  bemeiTen. 
Bei  der  Arbeit  mniTeB  diijeaifen  befonderen  Bflekllehtea  auf  Qefandbeit  vnd  SItt* 
lichkctt  p:enoramen  werden,  die  dun  h  Jas  ji  ^cndliolie  Alter  geboten  find. 

«)  ßaaz  zu  verbieten  ift:  Baufieren,  Belchättiguog  in  Wirtsbäufern,  bei  Scbauftclluiigcn 
nnd  bei  Treibjagden. 

f)  Die  ftaatliclu-  Anfricht  il't  auch  auf  die  Befeblftignng  der  Kinder  in  der  HainindnArle 
lind  in  der  l..andwirtrcha(t  ausandebaea. 

1).  Kautbky,  iiiarl,  Die  Agrarfrage.  EtM  Qberlielit  Obw  di«  Tendenzen  der  modernen  L.aud- 
wirtfchaft  und  die  Agr«ipolittl(  der  Sosialdenokratie.  Stuttgart,  Verlag  von  J.  H.  Vf. 

Dietz  Nachf.   S.  364. 
Forderungen  in  Bezug  auf  die  ländliche  Kinderarbeit : 

a)  Verbot  der  Lohnarbeit  \ou  Kindern  bis  zum  IL  Jabr. 

b)  Verbot  der  Arbeit  von  7  Uhr  abends  bia  7  Ubr  ffiorgena  fQr  alle  Kinder  nnd  jugend- 
lichen Perfonen')  ohne  Ausnahme. 

c)  Variwt  der  Wanderarbeit  jogendtieher  Perronen.*) 

d)  Verbot  der  Ausnahmen  vom  Schnl7.wnn<r.  die  durch  Krwcrbszw-ecke  motiviert  weiden. 

e)  .Ausreichend«  obligatorifchc  Furthildiitig)<rehulea  für  Jugendliebe  Perfunen.') 

')  Angenommen  uut  132  gegen  75  Stimmen. 

4  8.  3»  wird  gefagt,  daS  der  Begriff  .Kinder"  im  weiteßen  Unfnai^  Ma  «nai 
ISi  Lobea^abr  g «nonmnn  werde. 
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Das  Ergebnis  der  Reiehstagswahlen  in  Wlirttemberg 
am  16.  und  24.  Jnni  1898. 


(Mit  Anbanggtabellcn  I.  II.  III.  IV.) 
Von  Ifloaniafftrffor  Dr.  LoUU, 

Seit  Gründung^  des  llentfeben  Reichs  haben  bis  tarn  Jahr  1898  im  ganxen 
10  allgemeiDe  Wableu  zum  Kciclistag  ftattgcfundcn.  Die  Kr^cbDiflc  dicfer  Wahlen 
nnd  Teitens  des  Beiches  in  folgenden  amtlichen  VeröffeaUtcbungcn')  bekannt  ge- 

^ebca  worden; 

3.  Män  1»71.  Ütaiiltik  des  DeutfcheD  Keiclis,  1.  Ueifae,  Baod  14  S.  V  1. 
la  Jmasr  1874:  wl«  1871. 

10.  Januar  1877:  StaUftik  des  Deutfehea  Beleb«,  1.  Bdhe,  Baad  37  S.  VI  l. 
m.  Juli  1878:  •       »        »  .  •         ,    37  S.  VI  4U.  7l>. 

27.  Oktober  IflSt:    ,      »        „  .  .         ,    53  S.  III  1. 

28.  Oktobd  ISS4  HoaattlieAe  sur  StatUUk  dci  D.  Beleb»,  Jahif.  1S85  S.  I  105. 
Sl.  F«bniar  1887;         .         .        »      »    »      .        ,     1887  Ü.  IV  1. 
20.  Pttbraar  1890:        .         ,        ,      „    „      .        .     1890  8.  IV  SB. 
15.  Juni  18Ü3:  Vierteljahrshefto  zur  Statiltik  des  D.  Itdchs     „      1893      IV  1. 
Itiw  Jutii  1808:  Krgünzungslieft  sa  den  Yierteijabrabeftea  surötaüftik  dea  D.  Reicks, 

Jahrg.  181)8  III. 

Von  Württemberg  aus  iuiti  KrgcbnilVe  verüffeuiliclit  für  die  Wahlen  vou: 

1871:  Wirlt  JabrbQebtr.  Jahrgang  1874  I  8.  Vit  (Notiz). 
1877:      »  »  n        I87C  I  S.  8  (T. 

1881 :      ..  ,  .        1887  I  S.  166. 

■   1884:  «  ,       1885  I  8.  167. 

1887:      ..  ,  ,       1887  I  S.  165. 

1890  nnd  1S03:  Württ.  Jahrbücher,  Jahrgang  1893  I  8.  135. 

Davon  ift  nur  die  \'cri>ft'ßntli(  bun;;  fdr  1877  eine  feibftändige;  alle  ftbrigen  find 
Aaszüge  aus  den  Reicbsvcröflentlichunn^cn. 

Auch  die  einzige  ftilbt'tündige  Bearbeitung  und  Verötfcntlicbung  der  würt- 
temboigifcben  Ergebniffe  der  Reiebslagswahlen  rmn  Jahr  1877  fchSpft  nicht  aas 
amtlieben  Quellen ;  fie  ftfitit  lieb  ledigileh  anf  Verdffentliehnngan  über  die  ErgebnilTe 
im  „Staatfsanzeiger*  ttod  im  «SehvrShirehen  Herkur*.  (Vrgl.  Jahrg.  1876  der  Wflrtt. 
Jahrb.  I  S.  9.) 

Man  wird  es  mit  mfincben  privaten  Ho:irheif<»rn  der  Heichstngswahlftatiftik 
als  auffallend  bezeicbueu  luülleu,  Uali  die  ErgebuiQe  diefer  für  d.is  Studium  dei- 
Volksfkiiomnng  To  wichtigen  Abßimmongen  nicht  von  Anfiing  an  eingehender  he- 

')  Die  angegebenen  Termine  für  die  Wahltage  (1.  Wahl)  Hnd  entnommen  dem  verdieoft» 
liehen  Werke  von  Dr.  Frits  Specht,  ..Die  ReichstagKwahlea  voa  1867—1897-'.  Eine  SUÜftik 
der  Relchtstagswahlen  nebfl  den  Programmen  der  Parteiea  aad  den  VcneisliaiR  der  fea^ltea 
Kaadidatea.  Beriin.  Karl  Beynaans  Verlag»  1888.  8.  S. 
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L  202  Die  Beichstags wählen  in  WütUemborg 

arbeitet  worden  find.  Die  gegenwärtige  VerSffeDtlicbang  bat  our  die  AbHctit,  die 
Zablen  für  das  Jnhr  1^^9^  ciugeliender  vorruffibreD  und  zwar  erftmais  auf  GruDd 
der  amtiicbcu  Wablprotokollc.  Auf  die  früheren  Wahlen  kann  nur  ganz  kurz  ein- 
gegangen werden  j  eine  eingehende  Bcfprecbang  der  Gefamteotwicklnng  würde  ohne 
Mcbtrilgllche  Be«rbeilnog  der  Wahlprotokolle  nnd  oboe  BerU«kfichtiguag  der  flbrigen 
BnodeeAeaten  oDinöglieb  fein  nnd  daher  bier  «a  weit  lübreo. 


I.  Die  Wahlkreife. 

Die  licichütagsabgcordnctcn,  deren  Zahl  die  Kelchs verfalVung  (Art.  20)  für 
da«  Dentfcbe  Reieb  «af  397,  für  WQrttemberg  auf  17  feftgefctzt  hat,  werden  doreb 
allgemeine,  direkte  and  geheime  Wahlen  in  der  Art  gewählt,  d«B  in  jedem  Wahl* 
beslrk  1  Abgeordneter  durch  die  abfolute  Mehrheit  aller  abgegebenen  Stimmen  und, 
wenn  fich  eine  abfolute  StimniL'inncbrhcit  nicht  ergeben  bat,  dtnch  eine  na(  bf(>Ij,'oiide 
Stichwahl  xvvifflicn  den  zwei  Kandidaten,  welche  die  mcilteu  StioiineQ  orbaltca 
babcu^  endlich  bei  Sliromcngleichhcit  dureh  das  Los  gewählt  wird. 

Die  Wahlkreife  Hnd  nach  Maßgabe  des  §  5  nnd  G  des  Wafalgeretzes  rem 
31.  Mai  1869  (Bnndcsgcf.HI.  18G9  S.  145)  für  Württemberg  durch  Befcbloß  des 
Bnndetrata  vom  27.  Februar  1871  (ßekauutinacbaug  des  K.  MiniAerioros  des  Innern 
rem  28.  Febrnar  1871,  Reg,Bi.  8.  98)  beftiromt  worden.  Hienaeh  ift  aaf  dareb- 
fcbnittlfcb  lOOOOO  Seelen  derjenigen  Berdlkerangazahl,  welche  den  Wahlen  zum 
vcrfalTtingsgebeiidcn  Keichstnpc  bezw.  zum  Zollparlament  an  Grande  gelegen  bat, 
Ein  Abgeordneter  za  wählen,  und  es  amfaüt  der 

I.  Wahlkreis:  den  Stadldirektioaabesifk  nnd  daa  Amfaoberamt  Stuttgart, 

II.  ^  die  Oberämter  Cknnftalt,  Ladwigsbarg,  Marbach,  Waiblingen, 

III.  II  II  «  Bcngbeim,  Brackenbeitt,  Hetlbronn,  Nccliarfnlm, 

IV.  ,  „  ,  Böblingen,  Leonberg,  Maulbronn,  Vaihingen, 
V.  „  „  „  Eßlingen,  Kirebheim.  Nürtingen,  Urach, 

VI.  „  „  „  Iteutlingen,  Kottenburg,  Tübingen, 

VII.  „  ,  „  Calw,  Herrenberg,  Nagold,  Nenenbftig, 

VIII.  II  «  »  Freadenftadt,  Horb,  Obemdorf,  Sulz, 

IX.  ,  »  Balingen,  Rottweil,  Spaiehingen,  Tuttlingen, 

X.  ,  „  ,  Gmünd,  Göppingen,  Schorndorf,  Welzheim, 

XI.  ^  „  „  Backnang,  Hall,  Öhringen,  Weinsberg, 

XIL  1,  n  n  Crailsheim,  Gerabruun,  Kiinaelian,  Mcrgentbeiiu, 

XIII.  n  »  n  Aalen,  Ellwangen,  Gaildorf,  Nereaheim, 

XIV.  ,  4  „  Geialiagea,  Hcidcnbeim,  Ulm, 

XV.  „  ,  ^  Blanbcurcn,  Ebingen,  Laujtlieim,  Münflngeo, 

XVI.  »II  1»  liiberatb.  Lcutkirch,  Waidlee,  Wangen, 
XVII.  »  s  »  Kavensburg,  Kicdliugeo,  Saulgau,  Tettoaog. 

Aaf  daa  Znrraadekommea  der  WablergebailTe  find  gewUTe  Unterfcbiede  in 

der  Zufammenfetzuug  der  Wahlkrcisbevolkerungen  von  erheblichem  Einfluß.  Hieber 
gehören  ror  nllorti  Tntc  iT<  biede  in  dem  religiüfeu  Bekenntuia  und  in  der  be> 
ruflichen  und  fozialeu  Gliederung  der  Einwohner. 

Wir  geben  zuuächfl  eine  ÜJierficbt  über  die  Bevülkcnnig  der  17  Rei  •!  «tn^s- 
wahlkreife  Württembergs  nach  dem  Kcligioosbekenntnis  am  2.  Dezember  IQÜb: 
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Iliebei  ifl  zu  beaclitcn,  daß  die  Zablen  ficb  auf  die  GefanitbevölkeruDg, 
uiilit  auf  die  in  Betracht  kommende  wahlbcrcclifigte  mänolicbe  Bevölkernng  von 
äb«r  20  Jaliren  bcKieben;  diefer  UuilUDd  il't  jedocb  für  die  Vcrgicicboog  ancr- 
beblicb.  Dagegeu  ift  ionerhalb  der  eiozeloen  Wahlkreirein  den  Jahren  1871—1895 
eiae,  weti  aveh  nicht  Überall  gleich  erhehliohe  VerfchieboDg  der  Verblltainsahlen 
der  Konfelliotiou  zu  beobacbteu.  Dies  tritt  am  dcutlichrtcn  bervor,  weun  man  eine 
KonfelTion,  z.  B.  die  katliolilVlie,  herausffcllt.  Die  Angobüiigeii  der  rötiiircb  katlio- 
liiVhen  Kirche  babcu  von  der  ganzen  Wablkimbcvölkeraug  Piozente  gebildet  in  den 
WahlkrciCen: 
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L  2i)4 


liio  UetcJislagswahitiii  in  WürttvutlMri; 
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feit  187L 
oder  — 


I, 
V. 

II. 

VII. 
XI. 
IV. 


11,4 
5,8 

4,2 

3,8 
2,b 


8.8 
5,5 
3,8 


2fi 


h  2,6 
H-  0,3 
+  2,0 

-  i,r> 

-  0,1 

-  0,1 


Da  die  Israelilen  niclit  /.uhlreicli  find,  fo  (icWco  i]fc  Za  oder  AbnabmeQ  Ijci 
den  K.ntholiken  7.n?:!cirb  die  entfpreclKiKK'ii  AI)-  oiltM-  Ztiiudimen  der  cvangelifchen 
Hevülkerung  dar.  Die  Untcrfchicde  fiiul  in  der  Hauittfaehc  nuf  die  Binncnwatide- 
ruDgen  zarückzurührcn  uud  würden  noch  ftürker  fein,  weuu  uiau  auf  die  giößcrea 
Orte  ianerbtilb  der  einzelnen  Wabierkreife  xorSckgeben  wflrde. 

Was  die  berufliebe  uud  foj^iale  Gliederung  der  WablkrciBbcvöIkcrungeu 
anlangt^  fo  kann  fie  leider  (ttr  die  Wablberecbtigten  nnd  für  die  AbAimmenden 
ebenfalla  nicht  gegeben  werden,  fo  intereflunt  und  wichtig  derartige  Nachwcife 
wären.  Anch  die  AltcrskLiflcn  der  in  Betracht  kommenden  inännlichen  I'erfoncn 
können  iiiclit  ftir  firh  hcraupj^f-rtellt  wer<]f*n,  da  in  drr  Rcruf.srfntiftik  nur  die  Er- 
wcrbstbäligCD  im  Hauptberuf  nach  ciozelacn  Berufen  und  BurufeffeliangeQ  zu  gliedern 
wareo  und  da  die  im  Alter  tob  20  bis  80  Jabren  Stebeaden  in  Einer  Sann»  er- 
febeinen.  Die  naebfolgende  Oberdebt  2  (S.  808)  bietet  daher  nnr  eiaen  allgemeioeD 
Umriß  der  mSanlichen  Erwerbsthätigen  nach  den  Haoptbcrufcn  überhaupt,  d.  h. 
jeden  Alters  unter  Ansfrhlnß  der  .'ik(iv(n  Militärperfonen  (Bcrufsnrt  E  1)  und  d.M- 
in  den  Bcriirsurtcu  F  2— S  cntlialteueti  in  der  Ilnup(far"!ic  rieht  ^\  :iliiberec!iti^'U'n 
voo  Unterliutzung  Lebejulen,  Zöglingen  und  Studierenden  aller  Art,  InfaiTcn  von 
Inralideuv  Verforgungs-,  WobltbitigkeiteanfUlten,  voa  ArttaenliSafem,  von  Siechen- 
nnd  9ifent]iehen  Irrenanftelten,  von  Straf-  and  Befferaogeantkalleni  and  loblielltieh 
von  Perfonen  ohne  Bernfiaugabe.  In  der  Üherficht  2  find  die  grofien  Berufsab- 
teilanjren  nnd  in  ihnen  wieder  die  „SelbHändigen",  d.  b.  die  Leiter  oder  Befitzer 
von  Betrieben  aller  Art  und  die  „UuftlMtümligen",  d.  b.  das  höhere  nnd  niedere 
Betriebsperfonal,  die  mithelfenden  FaniiWemingehÜrigeo,  Taglöhuer  and  Arbeiter  aller 
Art  nnterfebieden,  wobei  die  in  Abteilung  D  befindlichen  Perfonen  mit  weebfelnder 
Arbeit  ganz  zu  den  Unfclbfiändigcn  sn  reebnen  find;  unter  F  1  find  die  von  eigenem 
Yermdgen,  von  Renten  nnd  Penflonen  lebeoden  alfo  TelbAandigen  Perfonen  befaßt 

Wer  die  Wahlziffern  aufmcrkfam  betrachtet,  wird  finden,  daß  die  rdigiöfen, 
die  berufliL'heu  und  rnzinlen  l'nterfchicde  in  dor  Iii n ölkcnni^  meift  ansrchlaggebeud 
für  die  Wahlauslalle  find  und  zwar  derart,  daii  üch  dicic  Momente  in  mannief.ilti^cr 
Weife  kombinieren,  krcuzeu,  ftärkcu  oder  fcbwächcu.  Manchmal  übertrjüt  das 
rellgiöfe  Intereffe  alle  anderen,  manchmal  wiegt  das  rein  fotiale  InterelTe,  s.  B.  bei 
den  loduftriearbeitern,  vor  und  verfcblingt  daa  berufliche,  wenn  beifptelBwetfe  Arbeiter, 
die  dcmfelbcu  Berufsgebiet,  wie  der  Kandidat  angehören,  gegen  diefeu  ftimmen. 
manchmal  überwiegt  auch  das  berufliche  lutcrelle  alle  audcrcn.  wenn  ?.  R.  fowdld 
felbftündige  als  uufflbftändige  Perrunen  aus  der  Laudwirtfchalt  lür  einen  Laudwirt 
ftimmeo. 

Die  berufliebe  Gliederung  der  männlichen  Grwerbttbatigen  im  Hauptberuf, 
foweit  diefe  Berufe  nicht  au^zuft-heiden  waren,  durfte  ein  zutreffenderes  Bild  für 
die  Verteilung  auch  der  Wahlbercehtigten  geben,  n!'?  die  „foziale''  nii.  Ierung  io 
äelbftändige  und  ÜDfelbriändige.  Bei  letzteren  find  dio  febr  zablretcbcu  „mithelfenden 
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raniilieuangcliorigen"  bei  der  Landwirtfcbaft  (Berufsart  A  1)  eiDgcrechuct,  welche 
größtenteils  jüngpr  als  2')  Jahre  find,  decigleichcn  die  zablreieben  jngeDdlieheo 
Arbeitskräfte  in  Handwerk  und  Induftrie,  Handel,  Verkehr. 

Immerhin  giebt  die  in  Spalte  20  der  Ueberficbt  2  Ijerechnete  prozenfiiuk' 
Verlreturig  der  „l'nfelliftän(iip,'L'ii"  htMlLnufanic  Winke  fiir  die  lozinle  Gcfanitluge  und 
daher  auch  Gefamiftimiming  dir  in  Betracht  kommenden  Vulkskreife. 

Im  Wahlkreife  I  z.  B.  find  7I,46"/<>  aller  in  Betracht  gezogenen  Erwerl>a- 
tbatigcu  UidUbAandige,  nämlich  44  433,  wovon  29  091  der  lodoftrie  angehüreo;  der 
rein  bemfliebe  Unterfchled  swircben  den  einselnen  Wablkreiren  gebt  an*  den  Ver- 
blUnlszahlpn  in  Spalte  3,  6,  9,  12,  14  iiiul  17  der  Überficlit  2  Iiervor.  Wir  erleben 
z.  R,  daß  in  den  Wahlkreifen  XII  C3,25°;n,  XVI  58.J?9%,  XV  :.6,93  '  ,  XI  ^n.TO^/n. 
XVII  50,24"/«,  lVr)4,24"/o,  XIII  02,84%,  VIT  50,01«/.  der  in  Betracht  kommenden 
Lrv?erb£thätigeu  zu  Land-  und  ForftwirtfcLaft  (Abf.  A)  gehören.  Ein  Vergleich 
diefer  Ziffern  mit  den  dareh  die  Anbaugstabellen  I  bis  IV  dargelegten  Wablane' 
fillen  ««igl  fofort,  iowleireit  diefe  Wablkreife  dicfe  beraflicbe  Majorität  gegenBber 
religiSfen  and  fotialen  Stimmangeii  cor  Geltnog:  gebraoht  baben« 

2.  Die  Zaiii  der  WiMbereditfgtea 

(Vigl.  Anhang  Tabellen  1  umi  II.) 

Wähler  für  den  Reichstag  ift  jeder  Deutfche,  welclier  das  25.  Lehensjahr 
larückgclegt  hat,  in  dem  Bundcsflaate,  wo  er  fciucu  WohnfiU  hat,  jedoch  mit  fol- 
gendmi  Aasnabmen: 

a)  aDi^efcbloffeii  vom  Wahlrecbt  lind: 

1.  Perronen,  welcbe  unter  Vormandrebaft  oder  Knriüei  Aeben; 

2.  Perronen,  Ober  deren  Vermögen  Kookare  .gerichtlich  eröffnet  worden  ift, 

nnd  '/wnr  wiilirorid  der  DiUicr  diffos  Konknrsverfalirenp; 

3.  Perfooen,  welche  eine  Arnienunterftützung  aus  öffentlichen  oder  Gemeinde- 
raittclu  beziehen  oder  im  letzten  der  Wahl  vorhergegangenen  Jahre  be- 
zogen iiaben; 

4.  PerAmen,  denen  infolge  rechtskräftigen  Erkenntniffca  der  VoilgennB  der 

naatobflrgerlicben  liechle  ent/o^'on  ift,  fiir  die  Zeit  der  Entziebnng,  fufern 
Tie  nicht  in  diefe  Rechte  wieder  eingefetzt  fiod;- 

b)  das  Wuldrecht  ruht: 

1.  für  Perfonen  des  S  oM  itcoftandes  in  Heer  and  Marine,  folangc  fie  ficb 

bei  der  Fabne  hctiudeii; 

2.  f3r  diejenigen,  die  nicht  in  den  Wahlliften  eingetragen  find. 

\\  rfii.  Iien  wir  zunächft  ein  Gefamtbild  über  die  Entfaltung  der  in  Betracbt 
komniciMlet)  l'crfonenzahlen  in  folgender  Überficht  3  (S.  208)  zu  geben. 

I>ie  Verfchiedenheit  diefer  Znh!rnh(«wf«piinffen  fallt  auf.  Dir  männliche  Be- 
völkerung von  über  25  Jahren  bat  ficli  faft  gar  nieht  vermehrt.  Der  Urfachcn  hiefur 
find  es  verfchiedene:  die  Geburtenhäufigkeiten  und  Sterblichkeitsvcrhältnifle  find  iu 
den  eiDscIncn  Jahrgängen  Tebr  verfcbieden,  To  daß  der  Altcrsaafbau  davon  za  ver- 
Tcbiedenen  Zeiten  verfcbieden  beeinflnllt  wird;  ferner  wirken  die  Ans-  and  Ein-> 
wandcrnngen  hier  fiark  mit,  weil  gerade  junge  Männer  ftark  answaiuli  rn  und  dann 
fpätcr  in  den  betreffenden  AltersklajTcn  fehlen.  £iu  Vorgloidt  der  hergchurigen« 
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1025  3,53 


1352 


! 

2S445  '  3.C9 


603  II  1317 

It 

10405  19820 

I 

i 


3,6S 
3,41 
3,13 


Sanae  d<r  tr- 

tverlsthätigi^n 
mlüDlIrlirn  ?tr- 
r«BeB 
*•!  k-ti 


über- 
haupt 


dar- 
unter 

Uo. 
felb- 

Ma- 
dige 


1& 


62180 


19. 


44483 


46  26r  26  662 
43  66U|  24yi9 
31866!  15013 
39  240  !  21  508 


32  534 

30835 
30  lüj 
35159 
39  245 
34  84r. 
.15049 


16  508 
15  010 


4ig« 
In  •/• 

aller 
Er- 
werba- 
tbi- 
tigen 


20. 


71,46 

{>7,6:: 
r,7,of> 

47,66 
A4,!Mi 
i>t),74 


iCti'J  :>4,',  i 


17  877 
22  512 

18  027 
17  091 


32  254  j  17  633 
88567;  23829 
29022 1  18968 
36  747   21  003 


38  602 


635  761 


21782 


864889 


'tO,85 
57,30 
51.73 
4ti,7G 
54,tJ7 
61,79 
48jUe 
57, It; 
56,43 
55,73 
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Den  StM4  von  1871  =r  100  gefetzt 

Volks.  < 

GaTtnut- 

Männliche 

Wnlil- 

ergiebt  fQr  die  Entwicklung  bei 

Bevölkennit' 

der  mäDn- 

bezw. 

von  Uber 

berecbtigto') 

1*1-        n      u  1 

liehen  Bevftl- 

den  Wflhl- 

W*lilj«br« 

»  Jtbm«) 

bevOlkflniDg 

Kcriinp^  von 

über25Jahren 

bereebdgten 

1.         '  2. 

8. 

f  4- 

% 

7 

1871 

1818  539 

436  497 

354  103 

100 

lon 

100 

J874 

« 

37a  020 

105,9 

187S 

1881905 

444887 

103,5 

101,8 

1S77 

• 

* 

110.2 

1878 

« 

• 

396  315 

• 

• 

111,9 

1880 

.  1071118 

448014 

» 

106,4 

108,6 

• 

• 

890  517 

• 

• 

110,3 

* 

110,0 

1885 

1996185 

443465 

• 

100,7 

101,6 

1887 

402  571 

113,6 

1880  j 

ä036  &22 

448618 

408393 

112,0 

115,3 

1808 

* 

421743 

119,1 

1805 

2081151 

* 

UM 

• 

1808 

i 

* 

• 

445  3Ö2 

• 

• 

125,7 

Gefamtzablcn  rom  ganzea  Deatfctien  Ilcicb  und  Württemberg^)  gicbt  foU 
gendcs  Bild: 

1.  Männliche  Perfonen  1871    '  1890 

über  25  Jabre  alt  .     9518  701    (4304'J7)      11  027  40U   (448  618) 

2.  Wahlbmlitigle  .   .     7  6d6273  (354  lOB)      10145877  (408393) 
8.  Auf  1000  näiiBliobe 

über  26  Jahre  alte 
Perfonen  kommen 

Wahlberechtigte  .   .  804  (811)  920  (910) 

lo  WBrUemberg  warea  alfo  im  Jabr  1871  oicbt  weniger  ala  62394  Nicht- 
waUbereditigte,  d.  h.  niebt  in  die  Wählerliften  eingetragene,  vaäanUcbe  Perfonen 
im  Alter  tod  Aber  25  Jaliren  vorhanden,  im  Jlabr  1890  aber  nnr  40225. 

Der  Uttterfebied  kann  jedenfaila  nicht  daher  rubren,  daß  die  Volkszählungen 

am  1.  Dezember,  die  Reichstagswahlcn  nbcr  frhon  nm  3.  Mürz  bo/.w.  20.  Fohninr 
vorgenommen  worden  find;  denn  dazu  ilt  er  viel  r.u  ^;roß.  Kr  k:tnti  .-uicli  uicM 
daher  rühren,  daß  die  Nichtvvablbcrccbtigteu  von  über  2b  Jal<reu  lurk  fchtvauken, 
denn  l&r  die  SCabI  diefisr  Perronen  kann  ein  Maximum  fefrgcrtellt  werden. 

Die  Znhi  der  aktiven  M il itärper foneu  im  Älter  von  über  25  Jahren 
llflt  ßeb  allerdings  weder  ana  der  Bemfiftatlflik  vom  Jahr  1882  noch  ans  der- 
jenigen ?om  Jahr  1895  erfehen,  weil  dort  die  AltersklafleD  von  20  bis  30  Jahren 
snrammei^raflt  find;  nur  die  Volkasäbliing8«rgebDUre  von  1885  geben  die  Mililar- 


')  Je  aacb  den  \  olks^anlurigen  auf  1.,  im  Jahr  1893  auf  2.  Uezomljer.  —  *)  Nach  Mafi- 
gab«  der  Aaniblaog  der  VolknftblaiigseifebRiO'«.  —  ')  Nach  Haßgabe  der  vrahlerlifteo  beaw. 
der  VprOffentliclntagcn  des  Kaiferl.  RUHtl.  Amt*.  —  *)  Ziflem  für  WDttteinberg  la  Klamnem. 
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pcrfoiicn  bcronders  nach  dem  AUer.^)  Mao  weiß  alfo,  dafl  auch  von  den  am 
1.  Dejsembor  ISJO  gezählten  19507  aktiven  Militärperfonen  die  meiflen  unter 
25  Jabre  ait  wareo;  etwa  2500  werden  über  25  J.iliie  alt  gewefen  fein.  Von  den 
34  520  PerCoaeD,  welche  nach  Ausweis  der  Aruieoftatiftik  im  Jabr  1890/91  teils  als 
Ortsarme  (33445),  teils  ab  Landarme  (1075)  öffentlicbe  Unterfttttzung  empfaegen 
haben,  fhül  rnntmafflicb  mehr  ali  die  Hälfte  weibliehen  Gefi»bleditt  gewefen  und 
▼om  Redte  durften  kaum  mehr  als  Vs,  alfo  böcbrtens  10000  bis  12  000  über  25  Jabre 
alt  gewefcii  fem.  An  männlichen  fremden  StaatsangebSri^jen  (Nichtdeutfchen)  wurden 
in  Württemberg  am  1.  Dezember  1890  6870  Perfonen  gestählt;  hievon  kommen  auf 
Studenten  an  beiden  Hochfcbalcn,  fonftige  Schüler  etc.  beträchtliche  Ziffern,  fo  daß 
die  Zahl  der  Aber  35  Jahre  alten  minnliehen  Perfonen  die  Ziffer  4000  känm  ilber> 
ftdgen  wird.  Himmt  man  für  den  Reft  der  naeh  den  gcfetzlichen  Vorfchriften  Nicht- 
wahlberechtigten  die  ZifiVr  2r»00  an,  fo  kommt  man  anf  etwa  20  000  Perfonen,  alfo 
immer  erft  auf  die  Hälfte  der  DilTerenz  von  40  225.  Die  auf  Keifen  l)egritTenca 
Inländer  kommen  nicht  in  iktracbt,  da  Tie  ja  an  ihren  Wohnfilzen  in  die  Wabl- 
liften  aufgenommen  werden  mBlbn,  dagegen  mOßtoi  die  in  Wflrttonheif  am  Tage 
der  Yolka^lnng  anwefenden  Aber  85  Jabre  alten  NiebtwBrttemberger  noeh  abge> 
sogen  werden. 

Dtf  Z^ihlenverhältnilTe  drUngen  zu  der  Annahme,  dafi  im  Jahr  1871  ,  bei 
Kinfuhrung  der  Keicbütagswablen,  Taufende  yon  Wählern  gar  nicht  in  die  Wähler- 
liften  aufgenommen  gewefen  fein  können;  die  Ziffern  für  1890  zeigen,  daß  die 
Differens  iwar  febr  (tark  anrfickgcgaogeu  it>,  dall  aber  immer  noeh  Zweifd  daran 
heieehtigt  find,  ob  alle  Wablbcreehtigten  in  die  Wafallifiten  anfgenommen  find.  Diefe 
Zweifel  hängen  allerdings  an  der  Vorausfetzung,  daß  die  Altersangabeo  und  Altm- 
ans7.nblungen  bei  den  Volkszählungen  mit  der  Wirklichkeit  annähernd  genau  über- 
oinftimraen;  diefe  Vorausfetzung  bat  jedoch  alle  Wabrfchciulichkeit  für  fich,  da  bei 
den  fünf  Volkszählungen  1871,  1875,  1880,  1885,  1890  die  Altcrijauszählongen  nach 
Madgthe  der  angegebenen  Gd^nrtsjabre,  •monate  nnd  -tage  ftattgefandea  haben  mtd 
noter  fich  im  Vergleich  mit  den  beohaebtbaren  Bevolkemngabewegangen  genügende 
Übereinftimmnog  zeigen. 

Es  ift  /n  bedanern,  daß  bei  der  Bedeutung  der  fraglichen  Feflftellungcn  hier- 
über noch  keinerlei  genaue  Unterfuchungen  flattgefouden  haben,  denn  es  wiire  von 
hohem  öffentlichem  Intereffe,  bei  Gelegenheit  der  Feftftellung  der  Wählerliften  faiut- 
liefae  ttber  25  Jabre  alten  mSnnKeben  Perfonen  feftznllellen  and  daron  diejenigen, 
welche  aus  den  im  Wahlgefetz  aufgeführten  einzelnen  GrQndeo  an  der  Wahl  jewmto 
nicht  teilnehmen  diiiffn,  nach  diefen  einzelnen  Kategorien  auszuzahlen.  Die  Feft- 
ftellung diefer  männlichen  Perfonen  würde  nicht  nur  mancherlei  Gofichtspankfe  für 
Beurteilung  des  Wahlrechts  in  feiner  beftebenden  Form  liefern,  loudern  auch  zeigen, 
wdebe  Uoterfebiede  in  den  einzeloea  Wahlkreifen  bezw.  Teilen  derrelben  tbatfäch- 
lieh  Torliegen.  Da  die  Legislatnrperiodea  nnomebr  6  Jabre  danera,  fo  Üllt  die 
näcbftc  n<  i  bsIagKwahl  ▼oransfichtlich  in  die  Mitte  des  Jahres  1903,  während  die 
übernächfte  Volkszählung  voransfichtlich  am  1.  Dezember  1905  ftattfindOD  wird. 
Die  beiden  Termine  fallen  alfo  leider  nicht  in  ein  Kalenderjahr. 

Aus  der  Anhangstabelle  1  gebt  hervor,  daß  fich  die  Zahl  der  Wahlberech- 
tigten in  kdnem  Ifahlhreifo  foit  1871  vermindert  hat;  die  Zunahmen  warwi  aber 
in  den  einzelnen  Wahlkreifen  febr  angleicbmaflig,  wie  folgende  Berechnung  seigt: 

•)  Vrgl  Württ.  .lalirbiicher.  Jahrg.  1887  II  S.  19.  17i,  wo  für  1.  Desember  1885  in 
Wflrttenberir  18068  lino4eMi»8«b0rige  akUw  HilitRrperreaeii  naehfewiefen  werden,  Uerrater 

S83G  Uber  25  Jahre  alt. 

WaHtMib.  J*]irbOob«r  U»6,  U.  J.  |4 
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Zti 

mahme 

stand  von  ISr^S, 

Wahlkreis 

der  Wahlberechtigten 

den  Stand  von  1871 

von  1871—1808 

B  lOO  gafetet 

L 

4- 

23  630 

218 

IL 

9471 

142 

m. 

1 

7  992 

186 

XIV. 

4- 

6280 

129 

X. 

4- 

6078 

128 

xvn. 

-i- 

1 

4797 

123 

vm. 

4- 

3  675 

121 

V. 

4- 
1 

4  601 

120 

IX, 

4285 

119 

XVI. 

J- 

3  202 

110 

VL 

3737 

114 

XIIL 

2682 

113 

IV. 

+ 

2  510 

113 

XIL 

2  6Ü0 

112 

XI. 

+ 

2344 

III 

VIL 

1961 

110 

XV. 

+ 

1410 

107 

Aus  diefen  Verfcliif^ttnnj^en  läßt  fich  auch  die  verhältDismäOige  Verroinde- 
ruDg  oder  Erböbaog  der  Ikdcutuog  des  Wablrechls  für  den  einzelnen  Wähler  er- 
reblicdeo.  Diefe  Recbnnug  wird  tbcr  nar  aotcr  gcwUTen  Vorbehalten  von  Wahl- 
periode zn  Wahlperiode  erfolgen  kdonen  und  swar  in  d«r  Art,  dafl  man  den  jeweila 

an  Wählern  klcinfteo  Wahlkreifi  /.ii  0 runde  legt.  Bei  den  Wahlen  des  Jahn  1898 
beifpielsweife  war  der  Walilkreis  VIII  mit  20774  WählL-rn  der  kleiufte  nnd  T  mit 
44521  der  größte.  Selzen  wir  nnn  die  Ziffer  20  774  =  weil  diefe  Wähler  einen 
Abgeordneten  zum  Reichstag  wählen  konnten,  To  würden,  nach  der  Wäbierzahl 
gerechnet,  aof  die  einselnen  Wahlkreire  folgende  Zahlen  von  Abgeordnetem  entfallen: 


L  2,14  \il.  1,02  Xlli.  1,09 

a  1,53  vni.  1,00  XIV.  1,34 

m.  1,46  IX.  1,27  XV.  1,00 

IV.  1,08  X.  1,84  XVT  1,13 

V.  1,34  XI.  1,16  XVll.  1,25 

VL  1.12  XII.  1,18 


Daraos  gebt  hervor,  daß  das  Wahlrecht  des  einzelnen  Wählers  um  To  kleiner 
ift,  je  größer  die  oLif^en  Ziffern  find.  Mit  anderen  Worten,  die  Stimme  des  Wählers 
im  Wahlkreis  VIII  hat,  rein  /iffermäßig  betrachtet,  einen  ebenfo  großen  Einfloß  wie 
2,14  Wäblerftimuieu  im  Wablkrui«  I  u.  T.  f. 

Auf  die  Schlußfolgerungen,  welche  ans  diefen  Ziffern  gezogen  werden  können, 
ainfi  hier  natargwnifl  veraiehtet  werden.  Diefe  find  fehr  verfcbieden,  je  naehdem 
man  lieh  auf  einen  Standpunkt  ftelit.  Wer  die  Herabfetaang  des  Wahl  rechts- 
alters,  die  Ausdehnunj;  des  Stimmrerhtf!  auf  das  weibliche  Oefehlpcht 
wönfoht,  wird  andere  Seh!uütolj:erniig*  n  ziehen  als  derjenige,  welcher  z.  B.  das  Wahl- 
recht auf  die  verheirateten  bezw.  verwitweten  i'erlbnen  beiderlei  Gefchlecbts  oder  aber 


1)  Die  OlMrantibaiiildiDaiige«  fllr  dit  WaUkrsEf«  find  ans  AnhaagilabtiUe  iTa  aad 

8.  908  obw  «rfiehWoli. 
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im 


nor  dw  männlicben  befebriUikt  feben  nSebte.  W«r  von  dem  Stendpankt  aiiag«bt»  daß 

dM  Territorialprinzip  der  Proportiooalwahl  oder  dem  Berufsvertre- 
tangsprinzip  weichen  follte,  wird  die  Ziffern  anders  beurteilen,  als  derjenige, 
welchem  das  crfTgenannte  als  unantaftbar  gilt.  Wer  fdr  offene  (nicht  „geheime") 
Stiiumabgabe  und  für  Ergäozang  des  allgemeinen,  geheimen  oder  offeoeo  direkten 
Wabireebts  darob  die  Wablpflicbt  ift,  wird  aus  den  Ziffern  wiedaram  aiidei« 
SeblSffe  sieben,  inronderbett  unter  Hinwel«  auf  die  Zabl  der  abgesebenen  Stimmen 
in  Verbältnia  u  den  Wahlberechtigten  ;  nudi  kann  man  (Idi  ein  «indfacktea'^  Wahl- 
recht denken.  Diefe  Fragen  wurden  des  Ziifanunenliangs  wegen  hier  zwar  erw&hnt, 
aber  in  Bürkficht  auf  deu  rein  darlegenden  Cliaraktcr  der  Zufamroenftcllnngen  können 
Tie  nicht  auslubrlich  bebandelt  werden.  .Soviel  aber  wird  man,  ohne  die  allTeitige 
Unbefbsgenbeit  aaftagebcn,  doeh  fagen  konneD,  daß  angefiebu  dw  Zabienverbilfe> 
nilTe  die  jetaige  Gcftait  dca  Reiobalagawahlrecbta  nicbt  als  eine  naeb  allen  Seiten  bin 
▼ollkommene  beteiebnet  «erden  kann. 


3.  Die  Wahlbetciliyutig. 

(Vrgl.  hiezu  die  AohaogsUtbellea  I,  11  uod  III.) 

Die  Bcteiligang  an  drn  einzelnen  Wablen  bietet  einen  unmittelbaren  Orad- 
meDer  für  das  Intercüe  der  Wahlberechtigten  an  den  ööeatlicben  Angelegenheiten 

des  L»eutrcLen  Iteichs, 

Auf  100  Wahlberechtigte  entfielen  bei  der  erften  ordentlichen  Wahl  abge- 
gebene  Stimmen: 

in  Reieb    In  Würltemlierg  in  Bayern 


1871   ,    .  . 

C0,9 

75,2 

1877  .   .  . 

.    .  G0,0 

04,4 

65,3 

1878  .    ,  , 

63,6 

59,2 

1881  .   .  . 

.   .  663 

59,8 

44,2 

r.2,1 

50,0 

81,5 

71,0 

1890  .  , 

71,G 

73,0 

«2,5 

1893  .   .  . 

.    .  72,2 

73,2 

64,2 

69,1 

60,3. 

Die  Schwanknn^^pn  find  alfo  ungeheuer  groß  und  beweifen  deutlich,  daß 
die  Walilen  in  der  That  Sliaunuugaäußcrungen  des  Volkes  find,  keine  ]i]?)nm!ißigea 
Akte  eines  GefamtwiUens,  denn  die  rachlicbo  Bedeutung  der  Ausübung  des  Wabl- 
rcebts  bleibt  fieb  ja  fortwibrend  gleich.  Immerbin  wird  maD  fiob  bttten  mBlTen, 
«hne  nähere  Unterfncbnngen  rein  aas  den  Ziffern  herana  weittragende  Seblnflfolge- 
rungen  zu  ziebeo,  alfo  bei(|»ielBweirc  ans  dem  verhältnismäßigen  Zurückgeben  der 
Wahlbeteiligung  in  r?Tyorn  nnf  ein  Krliifclien  einer  anfänglich  vorhandenen  Be- 
geifterang  für  das  Deutlche  lieich  und  -.im  der  den  Reiehsdurehfchuitt  ftets  über- 
tretlenden  wärttembergifchen  Beteiligung  uut  die  dureblcbuittlicb  bübere  Bilduugs- 
Anfe  der  Berötkernng. 

Gerade  das  Territorialprinsip  bringt  es  bei  relati?  kleinen  Bezirken 
mit  lieb,  daß  bei  gegebenen  Verhiltniffen  nnd  anslicbtalofen  WablkSmpfeo  fBr  manche 
Minoritäten  oft  nicbt  einmal  ein  emftbafter  Kandidat  atifgeftellt  wird,  To  daB  die 
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Wälller  abweichender  GeHnnilDg  manehiiiBl  gar  nicbt  zur  Urne  fcbreiteD,  alfo  ver* 
fcbwinden,  während  fie  he\  7nfa]|igem  Anlaß  unter  Uniftüiideu  zahlreich  aoftaacheo. 
Diefer  cigrnartige  Zuftand  macht  überLaupt  die  Ziffern  bis  i\i  einem  gewilTen  Grad 
uuvüHnäudig  und  auch  uuzuverliilTig.  Die  verbäUuismaiiige  Wahlheteiligang  in 
Württemberg  ift  Mt  der  AnhaDgatabeUe  II  für  dia  eiaielDeD  17  Wahlkraire  wia  für 
daa  gaaia  Laad  erfiehtKek.  ®a  war  im  Kdnigreieb  felbft  im  Jabr  1871  mit  63,7  */o 
am  DiedrigfteD,  im  Jahr  1887  mit  81^ '/o  am  bocbCten. 

Geben  wir  anf  die  einzelnen  17  württembergifcheD  Wablkreife  ein,  fo  finden 
wir  die  fcbwäcbfte  Wahlbcleiligung  im  Jabr  ls74  beim  II.  mit  41,6  "o,  die  Htärkfte 
im  Jahr  1887  beim  XV.  mit  92,1  "lo.  Bei  der  letzten  Wahl  ?om  Juhr  189Ö  war  die 
BeteOignag  im  I.  mit  79,1  die  bSehAe  «od  im  VIII.  mit  60,5  «/•  die  kleintke;  dabei 
ift  febr  bemerkenswert,  daß  die  Beteiiigong  beim  I.  gej;en  1890  ttad  1803  fiel,  ob- 
fcLon  Sticliwablen  vorliergegangen  waren.  Nachftehende  Überficbten  4  a  nnd  4  b 
führen  die  ftarken  L'uterfchiede  in  der  Wahlbeteiligung  innerhalb  der  einselnen 
Wahikreife  (a)  und  zu  verfchiedeneo  Zeiten  vor  (b): 


Obirmitli. 


1 

BetoiliguDg 

ßeUiiigulig 

1 

Wablkreif« 

DitTereoz 

Wahlk  rei/e 

n]«d«rflt« 

bOobfte 

ntedaril« 

V» 

I.  .... 

8G,G 

31,7 

\.  .  .  .  . 

SG.3 

47,8  1 

1  88,7 

II  

74.1 

1 1  ,ij 

32  5 

XI  

71.0 

27,6 

III  

:A\i'y 

■MM 

XU  

8H.4 

IV  

76,3 

48,1 

82,8 

48^  1 

1  87,5 

V.  .... 

7a,t; 

51.S 

XIT  

81,4 

43,7 

37.7 

VI  

bb,l 

5Ü,4 

:i7,7 

XV  

92,1 

vu  

79^ 

fiO,0 

! 

XVI  

84,B 

88,6 

VIII.        .    .  . 

78,1 

4t;, 9 

31,2 

88.2 

87,6 

iX  

1 

(tkrficht  4». 
Beteiligung 


Wabltarmina 

bOchfts 

ataderUto 

DüTerens 

j 

71,9  XV. 

XIV.  48,7 

1  98,9 

1B74 

82,8  XIII. 

IV.  43,1 

:?!),7 

85,9  XV. 

III.  51,0  1 

1  34,9 

81,8  XV. 

XVIt  60,8  1 

f  80,6 

82,6  XV. 

VIII.  46,9 

35,7 

82,3  XV. 

V.  äl,8  1 

30,5 

60,1  XV. 

XL  66,6  ' 

25,5 

84,1  IX. 

XIII.  47,3  i 

36,8 

1899   

88,1  I. 

XV.  58,1  1 

25,0 

"*  i 

79,1  I. 

XIII.  69,5  1 

9,6 

Oiefe  narken  Unlerrcbiede  beweifen,  dafl  die  allerTwfebiedenneii  Wabl- 

ausrälle  denkbar  find,  je  nachdem  es  gelingt,  die  Wählermaffen  mehr  oder  weniger 
aahireicb  an  die  Urne  sa  rufen.  Bemerlcenswert  1%  da&  die  Fälle  gar  oiebt  feiten 
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find,  wo  nielit  einiiial  die  HiKle  der  Wähler  bei  der  Wablnme  erfebeint,  wo  alTo 

die  Miiulerhcir  der  DichtwählendcD  Mehrheit  den  Abgeordneten  beftimmt!  Hieraiu 
trgk'lit  ficli  für  alle  Parteien  eine  Reibe  von  Lehren;  alur  nicht  nur  für  die  Par- 
teien, iouderu  auch  für  diejenigen  Wablberecbti|rten,  welclie  von  ihrem  Wahlrecht 
aus  den  Terfchiedeortea  Gründen  keinerlei  Gebranch  machen  and  auf  dicfe  Weife 
ttiebt  mir  ibre  Intereffw,  findern  aneh  das  Wablneht  ihrer  Mitbürger  geiihrdODi 
weil  fio  Ol  gorinpfdiltsen. 

Noch  mag  bemerkt  fein,  dafl  die  Urfachen  für  die  Kichtbetcilignng  an  der 
Wal;l  n  iir  vf-rfchieden  fein  künnen.  Die  Wahlen  finden  regelmäßig  an  Wocbenta^pn 
flatt,  \nr\t  wenn  von  morgens  Et  l'hr  bis  abcnd.s  G  Uhr  oder  7  Uhr  unanterbrochen 
gewaiilt  werden  kann,  fo  ift  doch  bei  dem  itariien  Ausciuauderfallen  von  Wobnfitz 
und  Arbdteftiitte  (llr  manehoi  Wibler,  ii»befondoro  ana  Arboiterkreifen  das  VXbIen 
ndt  manehott  Sehwiori^citen  rerknBpft.  Diefe  FSUIe  kSanen  jedoeb  uiebk  allxu 
häofig  fein,  wie  die  Wablbeteiligang  des  Jahres  1887  beweilY.  Immerhin  wäre  es 
Ton  InterelTe,  Ober  die  Urfachen  des  „Nichtwählens"  Anffcblüfr''  za  erhalten;  einige 
Winke  hierüber  würden  Pich  zweifellos  aus  einer  StatiiÜk  der  Nicbtwähler  naeb 
Alter,  Familiendand,  Beruf,  Konfeffion  n.  f.  w.  ergeben. 

4.  Di»  Rtiehttagiwableii  in  Wttrtt8mb«rg  imcb  dm  polftilcfcM  ParM«a. 

(YrvL  Ueitt  TabdiM  III»  IV.) 

Die  lo  Tabelle  III  des  Anhangs  gegebenen  Zahlen  (tir  daa  ganso  I^nd 

und  die  10  Legislaturperioden  wollen  lediglich  einen  fammarifchen  Ol>erbIick  über 
die  Parteikonftellationen  geben.  Selion  aus  den  beigefügten  Abwcichangen  zwifchen 
den  Zahlen  der  KeichsPtatiffik  und  denjenigen  von  Fr.  Specht ')  geht  hervor,  daß 
man  ficb  hier  auf  einem  Gebiet  bewegt,  welches  fich  der  „fiatiAifcheD"  ErfalTung 
gegenüber  als  febr  .fpröd*^  erweif^.  Faft  bei  keiner  dnzigen  Partei  wird  naa  an- 
nohmon  dürfen,  daß  üdi  die  dort  erfdieinenden  Ziffern  mit  der  Wirkliehkdt  deeken. 
Es  ift  bekannt,  daß  oft,  wenn  ein  Kandidat  verwandter  politifcber  Farbe  hervortritt, 
die  näbercn  politifchen  ^ \nvrr\v;indten"  keine  Gegenkandidatur  aufTlellen,  fooderu 
fofort  beim  erften  Wahlgaug  dielem  zufallen;  weiterhin  kommt  es  vor,  dafl  einzelne 
Kandidaten  erft  fpäter  ausgefprncbene  Parteimsnner  werden.  Die  Ergebuiüe  der 
Stiebwahlen  (xweite  Wahlen)  Hnd  dabei  weggelalTen,  weil  fle  daa  Parteibild  noeb 
mehr  verwirreo;  bei  den  Slicbwahlen  pflegen  aacb  Gegner  fftreiDADdcr  an  ftlmmen, 
nm  dnreh  das  „kleinere"  Übel  das  „größere"  zu  bekämpf  n  ,ErfatzwalilcQ"  für 
beforderte,  znrückgctretene,  gefiorbene  e(c.  A!igeordnete  haben  in  Württemberg  feit 
1871  im  ganzen  H>  ftattgefunden.  Auf  fie  kann  hier  iiaiürlicb  niclit  eingegangen 
werden,  wenn  i'chou  uiauche  Einzelfälle  darunter  bcfouderä  für  die  Beurteilung  der 
ParteiTerhlltoilTe  bemorkenswerl  wären. 

5.  Die  Reiohatagsabgeordneten  für  Württembero  vom  Jahr  1898. 

(Yrgl.  Um«  Avhangstabell«  IV«.) 

Die  Überficbt  Ober  die  ErgebniOe  der  Reicbstsgawablen  vom  Jahr  181)8  ein« 
fehließlich  der  Stichwahlen  nach  den  17  Wahlkreifen,  nach  Namen,  Beruf  und  Partei- 
rtellnog  der  Kandidaten  (Anhang  IV  a)  weift  vor  allem  eine  unverbäitnismäßig  große 

«)  Siehe  oben  S.  901. 
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Die  BeiehsUgawahlen  io  WüiUeinberg 


Zahl  ron  Stichwahlen  taf.  Es  fiod  iwch  den  10  Bnnplwahlen  feit  1871  folgende 
SUdiwahlen  nSÜg  geworden: 

1871:  2  1878:   2  1887  r  —  - 

1874:  —  1881:    2  1890:  9 

1877:   2  1884:    3  1893:  7 

1898:  It 

Während  alXo  bis  lö87  die  ötichwablen  zu  den  AiUDabmeo  gehörten,  werden 
fie  feit  1890  mr  Begd.  Diefe  &feheSnnng  weift  allein  fdion  anf  den  groilni  Um- 
febwnng  in  den  FarleiTerbiltnilTen  bin  und  leigt,  wie  nngeklirt  nnd  nngleiehartig 
anfere  öffentliche  Mcinang  ift.  ObfcboD  in  8  Yon  den  17  Wahlkreifen  (vrgl.  S.  205) 
Land-  and  PorAwirtfcbnft  übcrwie^^pi?,  begegnen  wir  doeb  keinem  einxigen  Bernfe- 
iandwirt  unter  den  gewählten  Abg«  rv  iin  ten. 

Die  ParteifchattieruDgeD  bicicu  das  BilJ  eiues  Kaleidoscops.  Es  wäre  eiue 
bef<mdere  Unterfncbang  erforderlleb,  wenn  man  den  Umfdiwnng  in  den  Pnrtetrer> 
bUtniffen  Wflrttemberga  fehüdefn  wollte;  dies  ift  nn  dlerer  Stelle  nnm^eb,  wna 
Tchoo  ein  Vergleich  unferer  Tabelle  lY  •  mit  der  entfpreebmiden  Tabelle  dea  Kaifer» 
lieben  StatiAifflieu  Amtes  erwcift. 

Bti  der  „DeuH'the«  Partei'*,  der  „württeoibergifchen"  Form  der  „national- 
liberalen  Partei'',  orfcheinen  in  Tabelle  IV  a  Gl 377  Stimmen  bei  der  erfteu  Wahl, 
bei  der  Rdehtftatiftik  nur  56240.  Der  Abgec»rdnete  Man  Ter  ift  nie  Heljpitant  der 
unatfonalliberatel''  Partei  21t  zählen,  gehört  alfo  nicht  zur  fug.  ^Dentrchen  Keiche* 
partei";  der  evangelifche  Theologe  Dekan  Leypoldt  von  Stuttgart,  Vorftand  des 
Diakonifleuhaufea  dafelbrt,  ift  ebenfalls  nicht  als  „nationniliberal*^,  fondcrn  mit  feinen 
904  Stimmen  den  gKoDfervatiFen"  zuzuzählen,  wenn  fchon  feine  Kandidatur  von  der 
DeutTcben  Partei  nnterftBtzt  worden  ift.  Ob  die  86  Im  Wablkreife  XVI  für  ,|BtB- 
marek*  abgegebenen  Stimmen  «1  den  »KonftHrrattven*  zn  reehnen  (ind,  ift  mtndeftena 
zweifelhaft;  jeden&lle  geboren  He  naeb  fonftiger  Gepflogenheit  eher  zu  den  ,,zer- 
fplilterteii'''  Stimmen,  da  ja  anch  von  den  übrigen  314  Stimmeii  foiift  ctliclie  Dutzende 
wohl  den  übrigen  l'arteien  zuzuvveifen  wären.  Demnach  lauten  die  Endziffern  bei 
den  ^'ationalUberalen  01317  (itatt  56240  in  der  Keichsltutiftik),  bei  der  Deutfchen 
Seicbeparlei  7018  (ftatt  13059X  bei  den  Xonfenratiren  15087  (ftatt  14159). 

6.  Die  Wahlheteiliflung  und  die  Wahlergebnide  vom  Jahr  1898  nach  Oberämtem 

und  Kreilen. 

(Vrgl.  hicKrt  Anhangstahflk'  l\  b 

Für  manche  Zwecke  ift  eine  AuslVbeiduug  der  ZitTern  uaL-li  Kreifen  uud 
Obcräutcrn  erwüufcht.    Die  Wahlbeteiligung  bei  der  1.  Wahl  betrug  beim 

Neckarkreis   71,8 

Sebwartwaldkreb   ....  73,5  V« 

Jagftkrels   62,4  <>/o 

Donankreia.  66,4  ^'o. 

Die  meii'teu  Stimmen  für  die  DeutfcLo  Partei  uud  lur  die  Sozialdeniokratirche 
Partei  Warden  im  Neduirkrei«  abgegeben,  die  meiften  Stimmen  fifr  die  Volkipartei 
im  Sebwartwaldkreis,  für  die  Zentramaput«  im  Bonankreia,  für  dea  Banembnnd 
im  Jagftkreis;  doeb  find  diefe  Ziffern  deshalb  nicht  von  groÄem  Interelfi»,  w^  die 
Parteigrappierangen  einander  teilweife  anfgefangt  haben. 
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7.  IN«  WthlbüilllgHig  in  Jahr  1898  naeh  dM  Ort^prlHMIaßMk 
(Vrgl.  Uain  dl»  AnbaiigwtabenM  IVe^  ITd,  IV«.) 

Mit  üilfe  der  aosfUhrlicheD  ADbangstabeUen  laüen  ficli  faft  alle  möglichen 
OrligrafleiikUlO'eii  bilden.  Eb  mnB  als  bcdevtfamei  Zdoli«D  der  geiftigen  RegfuikeU 
der  Aiddfebea  BerdlkeruDg  bezeichnet  werden,  daß  von  den  80678  Wahlberechtigten 

in  rIcQ  12  größten  Gemeinden  de«  KönigrelchB  mit  (am  2.  Dezember  1895)  je  über 
lUüOO  Einwohuern  im  ganzen  60148  oder  74,5  "/>>  Jibgcfiimmt  haben,  wäbrend  im 
Landesreft  von  364  674  Wahlberechtigten  nar  247  607  oder  67|9°/o  znr  Urne  ge- 
fehritten  find.  Auch  oacb  anderen  Seiten  bin  laOeo  fleh  hier  bemeiltenswerte  Unter* 
febiede  beobaebten.  Von  den  6S  458  foiialdemokralireben  Stimmen  i.  B.  wurden 
24  334  oder  39°/o  in  den  12  Städten  von  über  10000  Einwohnern  a!  freben,  während 
die  Zahl  der  Wablbercfl:tigten  bezw.  der  Ahftimmcndcn  in  diefeii  12  Städten  Ober- 
haupt von  der  Gefamtzahl  nur  18,1  bezw.  19,5 ^/o  beträgt.  Die  Sozialdemokratie 
fand  alfo  in  den  kleineren  Gemeinden  verhältnismäßig  nar  halb  foviele  Anhänger  alB 
in  den  grSflnreo. 

OaB  derartige  ünterfnebnngen  anf  alle  Parteien  anagedehnt  werd«  kdnnra, 

liegt  anr  der  Hand.  Es  läßt  fich  damit  aach  die  VerfeUedenbelt  des  Bekenntniffes 
kotnblDicren,  naturgemäß  jedoch  ntir  infoweit,  als  es  fieb  nm  ttabesa  gefcbloflCni 
einfeitig  konfenionplle  Gemeinden  bandelt. 

Schon  diefe  kurzen  Atidcutuugen  dürften  genügen,  um  die  Eriprießlicbkeit 
einer  eingebenden  Bearbeitnng  der  Ergebniffe  der  Belcbitagswablen  von  1896  tn 
recbtfertigen.  Die  AnanlUinng  dei  Ziffemmateriala  im  einielneni  befendere  ?eii  Ta- 
belle IV  d,  mfiffen  wir  den  InterelTentm  aller  Farteien  fiberlaflbn. 


(Folge»  Tabellen  I  Ua  IV,) 
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liio  Hcicbstagswjihlcn  in  Wilrtleiuberg 

Tab.  I. 


Die  Betelistegswilhien  in  WQrttentber? 

•)  WaUlMwbtigte:  b)  Im  tttm 


1 

W ablkreife  i 

1 

1871 

1874 

1877 

II 

'  1878 

1 

b 

* 

b 

b 

b  1 

_  1.  

2. 

8. 

6.  1 

8. 

7. 

9. 

im 


10. 


11. 


I.  . 

II.  . 

III.  . 

IV.  . 
V.  . 

VI.  . 

VII.  . 
VIII.  . 

IX.  . 

X.  . 

XI.  . 

XII.  . 
XIIJ.  . 
XIV.  . 

XV.  . 
XVI.  . 

xviL  . 

i-xmwiiM«i 


i 


l  -mD.  Reich 


20891 

22  342 
223B4 
19873 

23  315 
19457 
19  164 
17  099 
82018 
31672 
2171U 
21951 
19  888 
21513 

19  412 

20  286 
81128 

8M10S 

7966373 


11 772 ! 
10228  I 
11881 
9  391 ,{ 
12  6301 
98161 
9  763 
10109 
11710 
10815 
9  600 
I    13  368 
11965 
I     9  392 
ISSläH 
12142 
1220S 

inotNe 


8imöl6  S5U844ß 


25  406 
24949 

23  987 
20  479 

24  048 
20  (W6 

19  573 
17  754 
22700 
98441 

22  270 
23083 

20  835 

23  260 
20  1 76 
21 820 
281K4 

mm 


I 


29  334 
25  773 
25140 
21043 
24  781 

21  lOB 

19  726 
18  488 
23288 
2Sfl7S 

22  502 

23  389 
22  213 

24  329 

20  379 
22212 
23261 

284  U7;:  39028» 

II 

.«9*3098 


14  422  I 
10  377  ' 
17  655  I 
8836  I 
14  257  I 
14 

10  312 

1 1  756  ' 
13866 
18887 

9  667 

16  389 

17  249 

14  730 

15  857  ■ 
143U7  |i 
16971,; 


1 7  'ifta 

18  540 

14  768 

26  254 

15  946 

25  911 

1 5  9S7 

,    12  719 

25  321 

Id  09U 

20  v<Lh 

1    14  858 

21534 

13420 

21014 

12  im 

'  if)i;^8 

25081 

17  574 

24  272 

14  42t' 

iTiiir, 

21  262 

15  620 

20779 

13  62j 

12  813 

19  911 

11526 

19  405 

9  64ii 

11438 

18711 

11050 

18  048 

8  423 

1  125441* 

23248 

15146 

22  4M 

18194 

18500;, 

23  648 

16  S» 

88  804 

15493 

12  825 

23  012 

13  787 

22  655 

12260 

18  232 

24  176 

14  764 

24  311 

18«*7 

18143 

22  900 

17  220 

22  287 

13  889 

95  096 

13  837 

24  56l< 

1")  Iii.  [ 

17  495 

'jo  778 

16  856 

20  471 

12351 

22  433 

12  183 1 

22271 

112'JO 

11785, 

83489 

11816 

88  449 

18889 

SBioa  aws» 

»1967 

890S17 

mm 

S760Hr 

9<i$om 

50977W 

T«b.  IT.    Die  IlefchstAgswahlen  in  Württemberg 
«)  iia  WiUktmhtigtoi  Mf  III  EiawtlMr;  u4  b)  d«f 


Wfthibesirk 

1  1 
'  1871 

1  ' 
1874 

1877 

'  1 
1878 

1 

1881 

18S4 

1  • 

b 

« 

b 

• 

1 ' 

1  « 

b  < 

1  - 

1. 

2. 

6.   1  6. 

7. 

'  8. 

9.  1 

13. 

1 

r  

16.6 

56,3 

20,2 

56,8 

20,4 

60,1 

20,5 

65,2 

19,1 

62,5 
62,1 

19,4 

1 

.^►4,!t 
022 

II  

18,4 

45.8 

20,5 

41,6 

1 

19,5 

57,8 

19,9 

61,0 

18,6 

18.3 

III  

IV  

19,2 
20,2 

53,1 
47,3 

20,6 

20,8 

73,6 
43,1 

20,9 
20,9 

51,0 
70,8 

21.0 
21,4 

ü5,6 
62,5 

19,8 
20,1 

50,6 
61,1 

19,6 

2lM 

57.8 
54.8 

V.  

VI.  1 

20^ 
80^ 

54,2 
90,4 

20.8 
21,0 

59,3  1 

78,3  ' 

1 

20.9 
81,2 

77,4 
80,8 

;  21,1 

1  21,4 

70^ 
73,7 

19.7 
19,8 

59.7  II 

65.8  1 

19,7 
19,9 

61.8 
«,4 

VII  

VIII  

19.3 
18,6 

5i»,9 
59,1 

19.7 
10,3 

52,7 
66,2 

20.1 
19,8 

6.5,2 
62,0 

20,3 
20,0 

58,1 
59,2 

18,9 
18,5 

50.0 
46,9 

1S.7 
18,3 

64.9 

6l.»..H 

IX  

X  

2t.l,ö 
19,5 

(;:>,t 
53,2 

47,6 

21,2 
20,2 

61,1 
61.6 

21,4 
20,4 

.54.2 

58,0 

21,4 

20,6 

65,1 
66,2 

20,4 
19,4 

59,1 
66.6 

2«),4 
19,7 

67,9 
66.3 

XL  

19,5 

20,0 

43,4 

19,7 

57,3 

60,11 

19,1 

6*.4  1 

16,6 

60,1 

XII.  ' 

19,7 

60,9  I 

20,7 

Ii/) 

r 

20,7 

78,8 

äl,* 

61,8  ' 

20,5 

76.9 

45,3 
64.1 

30,5 

753 

XIII  

XIV  

19.1 

19,2 

60,2 
43,7 

20,0 
20.8 

82,s 
6;i,3 

21.2 
20.8 

81.8 
.-.7,4 

21,8 
21,5 

75,3 
55.5 

2<J.4 
2^M 

20,0 
20.2 

58.»; 

77.7 

XV  

XVI  

XVII  1 

21,0 
20,5 
19,9 

71,9 
.■)9,9 

57,8 

21,9 
22.1 
2(»,H 

78,0 
♦>.".,6 
73,8 

21,9 
22,2 
21,2 

85,9 
.55,7 
51,1 

22,4 
22.4 
21.5 

81.2 
.54,4 
50,6  1 

21.3 
21.3 
20,6 

82,6 
.5(»,9 
.54,0 

21.1 
21.2 
20.7 

82 

.52.:> 

54.- 

1 

58.7  20,6 

62,6 

L 

m  1  6t.e 

i  tfü,4 

21.1 

6.161 

'Jö,J  1 

19,8 

59,8 

193 

621 
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nack  Wahlkreireii  lb71— —  lbfol«f6  ZAlen, 


1884  1 

1887 

'  1890 

181 

n 

18 

  1 

Wablkrdf« 

1 

a 

b 

b 

g 

b 

b 

la  ' 

u. 

15. 

17. 

18. 

19. 

1  90. 

21,  ! 

1.  

- 

30  068 

—  — 

16  520 

32  210 

— 

27  84b 

~- — -  - 

84  758 

28  073 

37  983 

31  534 

44  521 



85  165 

I, 

25  569 

13  318 

26  '148 

19  523 

27  260 

18  102 

20  553 

31  813 

22  104 

If. 

25  420 

14  545 

27  069 

23  740 

27  181 

22  415 

28  210 

21  527 

30  376 

21  (»22 

III. 

21  (»70 

U  503 

21  350 

15  596 

21  410 

15  168 

21 705 

If) 

22  3s*> 

1  -'>  3S6 

IV. 

84  864 

12  517 

24  799 

18  2U 

1     25  218 

18  823 

26  167 

20  531 

27  916 

20  315 

V. 

30880 

14  229 

21  620 

18976 

21600 

17  47t! 

22  146 

17015 

23188 

16  902 

VI 

19886 

12  46^ 

1»774 

16  788 

19927 

14624 

20866 

16788 

1  21126 

14894; 

VII. 

17  893 

10750 

18  777 

13645 

19126 

14  909 

20276 

15661 

20774 

16  876' 

vm. 

2-'  356 

ir.  ira 

•23 153 

2ri(;R0 

23  836 

19  998 

24  288 

18  705 

2fi  303 

20  434 

IX. 

lü  7i:! 

24  580 

Ol   1  7  1 
dl  Ii  i 

26  043 

19  617 

•11  744 

17  982 

X. 

22CI85 

13  247 

22  816 

15075 

22  943 

16  259 

23  655 

15  933 

•j4  of); 

14  714 

XI. 

24  289 

18  361 

24  615 

21730 

24  292 

18  848 

Ol  lUQ 

>  j  1 

iS-t  '>D  1 

l*«  1Q1 

l<>  IM] 

Y  II 
All. 

21  758 

12  702 

21  978 

16  041 

21  742 

10  162 

22  06(1 

15  773 

22r)7(i 

13  «20 

XIII. 

24  707 

19  139 

25  220 

19014 

25  534 

20  705 

26  300 

20  728 

27  793 

18  806 

XIV. 

'20  354 

16  739 

20  653 

18  990 

20  536 

13598 

20655 

1187S 

20  822 

14  755 

XV. 

28210 

11618 

19864 

28081 

1392&I 

28148 

14 139 1 

23488 

14868' 

XVL 

28691 

12  845 

»478 

21 534 

S4646 

17  674 1 

25668 

16818 

.  2B9S5 

16641' 

XVII. 

IB»«7 

«8671 

986796 

4888» 

290792 

l 

421 74S 

808918 

448868 

807 14»! 

1 

Wlittmliis. 

!; 

7640938 

Ufm677 

73Sfi6i2} 

• 

1063999» 

7mm 

> 

uch  Wahlkreillsii  1871- 
SUBMuttd  aar  IN 


-1898. 
WaUkntWgt« 


TerfeXItnlflniileii» 


1887 


14. 

19,5 

18,7 

2(V8 

20.8 

20,0 

20,2 

l'J.2 
19,2 


19.5 

«1,1 

20,4 
20^ 

21,3 
21.6 
21,0 


I 


15.  f 

86,6 

74,1 

87,9 

73,5 

74,0 

68.1 

79,8 
72,9  H 


*  I 

in 


180O 


21,1  I  89,5 
19,9  86,8 


08^6 

B8<4 

73,2 
76,2 

92.1 
84,5 
88k2 


88^8  1  81,6  I 

i  J 


21,0 

19,2 

20.4 

20,4 

20,3 

20,2 

19,4 
19,6 

21,3 

20,5 

19,7 

20,8 

20,2 
20,6 

21,2 
21,8 
21,8 

20^ 


17.  I 

80,8 
b6,l  , 
66,6 
78,2 
82,6 

71,0 
^."<,'; 
74,7 
t>5,3 
81,2 

73.1 
78,1  „ 

84,1 

76,1  il 

71.0  I 

77,7 

47,3 
81,4 
«7,.!? 
»56,5 
60,4 
71.4  I 

78,0  ' 


a 

l8.  ! 

20,9 

19,4 

20,8 

20,7 

20.6 

20.6 

lÖ.'J 
20,5 

21,4 

20,4 

20,6 

21,2 

20,9 
20,8 

21,3 
21.3 
21,7 

20,7 


19.  " 

_  ^ 

83,1 

S4yf< 

71,8 
71,7 
76,5 

.S0,6'  Ii 
76,3  ; 
77,i) 
78,6 

77.0  I 

77,4 
77,3  , 

79.1  \ 

77.2  ! 

76,4 

67,5 
66.5 


71,6 
79,1 

58,1 
61,2 
66,0 

78,2 
74,0 


1806 


Wahlbezirk 


20. 

22.0 

20,5 

21,7 

21,7 

21,4 

20,9 

20,7 
20,6 

22,7 

21,2  I 

21,4 

21,9 

21,5 
20,8 

2i.r)  , 
21,5  I 
21,6 


b 

21. 

79,1 

69,6 
77.3 
69,4 
77,1 
68,8 
7:.',7 
72,9 
70,J 
73.0 
(J.VJ 
68,3 
74,2 
77,4 
77.8 
7S,3 
65,0 
7(>.:j 
61,3 
74,:f 
62.0 
,>>,,■>■ 
60,5 
67,8 
7(1,1 
71,0 
61.2 
64.8 


1. 


I. 

II. 

UI. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 
Vlll. 


21,4  09,1 
I 


j  IX, 
X. 
I  XL 

!  xn. 

I  xni. 

XIV. 

XV. 
.  XVI. 

xyiL 
WIrttMlns. 


Quellaa: 


ftatifttk  dct  DaatfelMD  Baleh« 
nir  1871 0. 1874  B4.148.  V  1 
„  1877 
«  1W8 
.  1881 


.  1884 
.  1887 
.  1880 

„  im 


n  87  „  VI  1. 
87  „  40V.76 

„   53  .,  III  1. 
J»br£.  1885  S.  1 105. 
„     1887  „  IV 1. 
,      1890  „  IV  23. 
„     1893  ,  IV  1. 


1898  Erc.HA2.lfefk  1898  III  S.  1  ff. 


Wüitr.  Quellen  Uber  Reiebt- 
tagtwablf  tatiftik: 

Wfirtt.  JalubQaliar  1874  I  8.  VII. 

1876  I  .  14. 

1885  1  ..  1(17. 
18S7  l  „  165. 
1888  f  „  185. 
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Die  BetchaUsawftUon  in  WUittemberf 

Tab.  III.    Ulo  iteichstagswahlen  (erfle  Wahlen)  iii  Württemberg 


J«hr  der 


1B71 


1874 


1877 


1878 


8.    I  a 


4.      I  5 


OrteaeveAoA  Und 


am  .... 
Perfoneo    .  . 
ProMnUkti  der  evang.  BeTdlkeranf 
•        ,  ketboT. 

Zahl  d.  Wahlberechtigten  Oberhaupt 
Zahl  der  abgegebenes  SUBineD: 

gültige  IJberhanpt  

„     daruuter  seri'plittert«  .  . 
vngSItfge  


In  V«  .... 

Yen  des  gaiHgee  Stinmen  (Zeile  6) 
llid«ifi£aadideten  folgeader  Partei» 
Aellaef  gefallen: 

Deutfche  Partei  (nationalliberal) 
Natiooalliberal  (a.  gemüßigt  liberal) 

Liberale  B«icbapartei  

Dentfeh^KoDferratiT  

Dentfdie  Beiebipariel  ((Mkonfer* 

Tativ)  

Dentfch-fninonig  (aacb  furt/cbritt- 

lidkilberai)  

Deatftlie  BefompaTiel  (AnHfeBUen) 
I>eatfche  Fortfiehritlaiiartei    .  .  . 

Baueinbund   

SttddeuLTcbe  Volkspartci  (and  Demo- 

krateo)  

Zealraa  (klerikal  «ad  altranoataa)  | 

Sozialdemokratie  

UabefUmmt,  aaeh  aerfp'lititart ,  . 


l.Dez.l«71 
1818  039 

HS»? 

90^4 
854108 

189  557 


58.7 


116199 
4  919 
8082 

81581 


8841 


4308 
19006 

491 
6170 


1.D0Z.1H71  l.D«.1875'l.Derl87.'i  l  .L)ez.l880  l.Dez.l880 

1971118 
G9,l 
39^9 
389627 


1818539 
68,7 
80^4 
875090 


1  881  505 
68,7 

380289 


283  676 

•') 
671 

281347 
68,6 


91469 


44979 


18  989 


14467 
46522 

8954 
8296 


Ibdlöüo 
68,7 
30^4 
898815 


251  025 
994 
1018 

252048 
6M 


11*71118 
69,1 
89,9 
990517 


61546 

950 
869« 

9588 


80186 
61654 
9918 


251  987 

844 

252831 
63.6 


38  550 

8817 
104905 

9738 


43  sn 

5i8ai 

6189 


232  2hQ 
587 
1149 

288392 
59.8 


7  400 


8607 


75625 


7965 


65724 

60  270 
6152 


')  Vrgl.  die  oben  S.  201  aogegebeoea  Quellen.  —  *)  In  der  letxten  Zeile  eatbaltea.  —  =■)  Erfter 


uiyitized  by  Google 


»m  i&  und  'ii.  JuBi  1898. 


TW  1811  Ms  1808  BMb  den  polittfehen  Partei 


neu. 


1887 


ISOO 


im 


1898 


B«iii«flc«iic«D  in  Tftbelle  UL 


Jahr 


Ii  Vergleich  Uber  die  Parteizateiluog  der 
Wahl-   Abgeordneit 

kreis 


ia  d«r  ReiebaftailftUt') 


iMt  8p«ebt') 


10. 


'1J>K.1885 1  De<.l885  l.Det.lB90 
1995  185  ,  1995  185  2  03G  522 
69,2    I     69,2    I  69,1 


IL    I  18.  I  18.  I 


80^0 


30,0 
ICBSSB 


29,9 
4SI  748 


2.068.1895 
2  081151 

69,2 

29,9 
446  852 


326  798  ;   299  792  ;    306  918 


G66, 
1296, 

mm 


480 

729' 


m 
737 


3005-21  309655 
78,6    I  73;i 


i   118047  i    77  888 


6322 1  1226 


1198  41996 


t 


I     4Ö  feU3 
i     62  325  , 
'  11487' 


95  591 
55  960 
26663 


68621 

7  552 
90BB 

460 


105  617 
67012 
42801 
7228 


307  140 
340 
615 

307  T.'m 

09,1 


61877 

15037 
7016 


1871 


14. 


1S74 


1877 
1878 


11995 

75  lOÖ 
73  816 
62452 


i 


1. 
7. 

8.  ») 

9.  «) 

12.  , 

13.  |, 

14.  f 
15. 

! 

5.  I 

10.  ! 

13.  ' 
14. 

*■  I 

6. 


3.*) 

^-  ! 

8.  , 

ii 

14. 
14. 
17. 


1H81 
1884 
1887 

1890 
1893 


8. 


15. 
18. 


.Soi.Dem.  49! 
N.L.  9750 
Üab«ft.  nrilp.  846» 
Vnhc.n.  serfp.  3127 

Zentrum  4439 
Liberale  KP.  4619 

N.L.  9162 

Zentr.  2168 

Forlfchr.P.  3420, 
&D.  2411 

S.D.  3860 
S.D.  2683 

Zentr.  9548, 
Unbeft.  zerfp.  7665 
N.L.  8355 

S.  D.  70 
V.P.  9125 

V.P.  12  46t 
V.P.  6900 

Doutfcbe  Fortfebrl*. 

27'i2 

Deutfchebortrcbr.lM20 
Zmtr.  1666,  wtfp.  45 
Kmt,  191,  wrtiK  67 

Detttfcbe  F.P.  243 

1  DeutTchc  R.P.  7278 
Z«Btr.  10546 


I 

10.^  Unbeftinunt»)  7228 
10.«)     Uobertlttinti)  8667 


15. 

S.D.  (Eireoacbcr)  491 
N.L.  9531,  R.P.  219 
V.L.  2466,  Mrfp.  11 
Zentr.  3113,  zerfp.  14 

Yolksp.  1439 
QT06^utrche  n.  Volkap. 
4919 

Lib.  (bei  keiuer  Frak- 
tion) 9162 

Zentr.  u.  Grofideutfeb 
2189 

V.  (großd.)  3420.  8.D 
(U0-all«)ld77,(Bir.)484 

S.D.  (Eif.)  8860 
S.D.  (Eif.)  2688 

Zentr.  9549,  V.  7656, 

aerfp.  9 

Lib.  (bei  k.  Fr.)  Ö3ö5 

S.  D.  -0" 
bei  k.  Ff.  (V.)  9125 

bei  k.  Fr.  fV.)  12  461 
Y.  (Fortfchr.P.)  0900 
V.  2792 

V.  12Ö 
Zentr.  1607,  terrpi  103 
Koaf.  168^  serr^  100 

T.  243 

KonL  7278 

Zentr.  (Septennats- 
auhünger)  10546 


Benenbiud  7228 
Bnernbind  6587 


WaUgt^.  —  *)  Engere  WeU.  ^  *)  Benenbund. 
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Dio  Kcichstagswahlcn  in  Württemberg 


T»b.  IT.  Dm  Ergebnis  der  Belebitegswalilett  In  Wftrttembersr 

•)  iKh  da 


ff  M<ni* 
kreife 

1 

Zahl 
dw  ' 
WM-, 
ba- 

Orlsan- 

KnvAlb«. 

rung 
am 

PrOMDt- 

rati  der 

Zahl  der  Wahl- 
berechtigten 

Zahl  dar  abgagelMB«»  SÜmiieii*) 

•vkn- 

««•1 

kutb. 

über- 

in 

nngül-' 

Summe 

in 

■Irk«  1 

3.  De». 

1S95 

Revölke- 
riiDR 

haupt 

von 
8p.  3 

über- 
haupt 

icrfiilit- 
t«rte 

üge 

von 
äp.6 

1.  1 

2.  1 

3. 

4. 

_5  1 

6  _ 

_  8. 

9. 

lO.J 

12. 

1 

1 

I. 

 1 

202  347 

B6,b 

11,8 

44  521 

•22,0 

35165 

22 

40 

85  205 

79,1 

IL 

Iis' 

155268 

93,1 

5,7 

31  813 

20,5 

22104 
»)  34  4SU 

_7 

40 
94 

22  144 

:i4öb<i\ 

69,6 

77,3 

III. 

III 

HO  116 

81,1 

17,1 

30376 

21,7 

21  022 

23:i4b 

19 

68 

m 

21075 
23  424 

69,4 

77,1 

lY. 

103345 

96,9 

2,5 

22  389 

21,7 

15  356 

lti:!29 

10 

38 
49 

15394 

16278 

68,8 

72,7 

V. 

Iii 

130236 

93,9 

5,8 

27916 

21,4 

20  315 

21  lti2 

9 

45 

20860 
21 232 

72,9 
76,1 

VL 

91 

110  771 

80,1 

19,5 

23188 

20,9 

1B902 
14  012 

13 

33 

3h 

16  935 
14  650 

73,0 

63,2 

VIL 

Hl 

101816 

1 

94,9 

21125 

20,7 

14  394 

42 

14436 

68,3 

VIIL 

181 

1  100812 

1 

59,2 

39,4 

20  774 

20,6 

15  376 

16  036 

7 

29 
46 

15  405 

16  07 2 

74,2 

77,4 

IX. 

118 

,  115965 

51,7 

48,0 

26303 

22J 

20  434 

20  509 

10 

31 
74 

20465 

2tJ663 

77,8 

78,3 

X. 

HO 

131 170 

1 

71,1 

28,3 

27  744 

21^ 

17  982 
19371 

18 

43 

U9 

18025, 
19  470  \ 

60,0 
70,2 

XI. 

140 

112  451 

94,6 

3,8 

24Ü64 

21,4 

14714 
17981 

26 

26 

Ol 

14  740 

61,8 
t  4.if 

Xll. 

IGO 

112  238 

74,9 

22,9 

ii*  OÖl 

Ol 

21,9 

lO  191 

USÜti 

2H 

14312 

CO  <v 

ois,v 

58,3 

XIU. 

104 

1U4  991 

r  Ci  •-. 

22  57u 

13  020 

" 

13  645 

60,5 

XIV. 

118 

ISS  597 

73,7 

25,6 

27798 

20,8 

18  out) 

19  4:>:> 

J 

51 

18857 

19  4(fr 

67.8 

70,1 

XV. 

169 

96696 

35,9 

63.2 

20822 

21,5 

14  755 

31 

3(t 

14786 

71,0 

XVI, 

121 

I09<i66 

8,4 

91,5 

2848B 

'21,5 

14863 

TO 

!  « 

14884 

61,2 

XVII. 

15' 

1H>,1 

25  925 

21,6 

16  641 

!  15 

:i4 

16  675 

04,3 

L--lVli.{ 

2060 

■im  löi 

• 

29«) 

445302  21,4 

1 

307  HO 
3162^ 

340 

1  »37 

1  307  7Ö5 
317  S33 

69,1 

\71^ 

LMckSli 

91  »9  901 

62,8 

|35,8 

UillOM 

in.1 

rmesa 

13  M6 

'34021 

68,6 

-r  S  1  i  >-  Ii  w  i 

•ilvli    find  : 

von  d.- 

\  rii(f,  Heidt  uJt'Ti  Wahl*'ii 

YoB  deo 

lientfche  Partei 
(Nali«R«mber«0 


13. 


14 


12  517    '  S5.6 
Dr.  HIfbcr,  P(»f.,  ' 

.Miiti|;»rt 

44.4 


9  81!» 
14  342 


Ii,     Cli  Ii  II 

7  3Ü0  36,2 

8  848  41,f* 
R<i|<|<.  Laiidii^r.Rt;. 

Mnltgirt 

4  605  t  27,2 
4956   I  33J9 

i 


Ob«rad«rr 

6  041  39,3 

9  232      57, Ii 

Schiirck»ti)inTuffr, 
Apotli.,  Tnttliiigni 

4219   I  äU,6 

t 

Kettaar,  Verficii  - 

Bcamlar,  MOnclim 


6107 


28.4 

00^  , 


XBTlniäiin,  Koma  • 
Rai,  Uridrnhriai 

8021   I  42.7 
8  959    '  4fi.l  ■ 

2  557    I  17,3 

Meilrr,  BccIiHjuwbH, 

BO  I  0,8 

1 081    I  G,5 


61377 
79410 

971301 


dOO 


bal1.  li  ;  di.'  N.inirn  ,l»r         iili itni  Ati«»,iri)ii.  i.  n  find  f«ti      drii.  Wt    —  ■\  Iii«  KutriM.ilil.-ii  l>Ft*i<-liiieii  da«  Kr«d,iii»  irr  MlrliWBlil  'O 


uiyiti^ed  by  Google 


am  16.  und  24.  Juni  189ä. 


L  931 


m  16.  und  U,  lanl  1698  iweh  d«r  FftrMfMIiiiig  4er  KandUfttea.*) 


Ißif,  8)  flad  «nf  di«  mit  Nftmea  gcDiDaten  Kaadidatoa  iolgmdme  Parteiffcellitng^  gefallen : 


1&. 


16. 


6115 


8»3 


A  *  c  .  :*  lu  f  rii  II  I  : 


'-■'UM  i;.»Tl 


4,y 

mm 

11.« 

D«utfebe 
BdobaiMrtei 

I  V. 


17. 


18. 


H<f  tla*l«r»  Ob«!* 

7  018  P^Vl 
75  ü(15 


4  01b 

13315 
M3648 


44 


Baaerabttod 


19. 


Volkapartei 


21 


Zentram 


23. 


2i. 


demukratie 

I  V» 


2'). 


l'i  .t  1 1  k .   t '.  .1  ft  \'  i  r  r , 

..i,..,.r,,.,,  L 
(>  74.'>  I.'kS 


/ 117 
250  693«) 


In,  kl  Ki-.  hl.- 
SlJ.iiamI!.    H.rik>lir  , 

4  604   I  20,8 

HchiiM,  KBiifKgittU«r, 
SUItiknuenlieliB 

5084   I  24,2 

Baomnass,  Vt  , 
B*aht*Bnw,,  siaftHari 

6&S2  I  42,7 
9460    I  5W,5 

ttrotlbc<-k,  l<riii.--,  l 

I.  -Ciir-r.    1  r-.liiL-.  i 

6249   I  m,^ 
12334    I  S8^ 

r«)<'r,  II   ,  , 

^  I  1 1 1 1  L-  -I  r  L 

r.  Nil»  4u,r. 

'  )i  .\     lUuiiTi  i     l.ni  , 
I  Ul  U'  .r  1 

4G27  32,1 
<<jill«r.  Bacltfaündlai', 

Stntlffart 

5  isi  I  mr, 

I.         j  !  ',  ! 
Baimiaa»,  K., 

K'  chttuiiw  ,  Siuilgart 

6  238   J  30,'> 
15915    I  «3,11 

■-[■■  \  ',  r,  y»hr)llni.i , 

■i  189   I  23,3 

llofTniann,  ]'i  i.r  . 

Sin; .LI  1 1 

(ik;  :fs.'.> 

Aiiiist.  H.  i.  |,-' 

,,l        iMil':    ,  i.-l.  lif  

älM'i  ;5',>.il 

Iii  IM'  I,:.  ,  ):.!  :l.i,,.,i  ■ 

1  &U0  W.T 
Bihalfv  Komm.- 
Bat,  SlutiKiirl 

.').() 


4  706  ' 


Vity  1.  lt.-.  l-.i 

1875 

12,7 

781   1  6,4 

1  lN} 

1  -1 

Vi 
4,8 

<5  10^ 
92684 

3,2 

666  843») 

8,7 

M.-i|-, 

1  lyu 


.Ik.'.  T  l!ai 

7  "  »,4 


43&  2,0 
2882  11^8 


161   I  1,0 

i>,  .f..ii,  - 
448   I  2.2 

j>.  i  r.-ii.^ 
2  814    I  16,7 

Dr.  rrl  ir 

Ecbard,  Btdaktriir, 
Klutlaart 


8386 


21,9 


SehAnfntfer,  Xante., 
Shttlsun 

)  927  I  29,0 
P  r>9i    I  37,0 

'■r;i  .tr.  J...iid)|«r.Riit, 
llc.ilurann 


3347 


18,6 


1 1  1  fflUa 

398   j  2,7 

'\  ti(;S  24.-' 
nürriiAMit,  i  :.,!  I ci , 

:  il.,ii 

9.MH  iJ'i'.S 

HetlUioriit 

12.:t 


2  430 


GrübMP,  Laadtfer  !;i<; 

9942     67  4 

Braaa,  Privat!,  i 

V    .  ■  ii-l.  Ii 

i:nt;r)  ;.m,7 

K^niboM.  l:  .  Ii 

:i  >  M-  ,  !  1      Ii  n  -.     I  -1,-11  - 

13  8;iH  S2,i* 


73816 
55534 

H56139 


210 

i;,'. 
18,6 


17'J,>t  ,'>1.1 
Tauf-        Ii.  «ii.Lii.i,, 

si,.i;j;«rl 

7  239  32,8 

Ion:  iL,4 

KitOer,  r.rmeindpritl, 

«;  m\i  2><,o 

i'fob,  Httndf«huikm., 
Ehlingen 

2528  I  16,6 

il,»!,.!  1.  Wl:l. 

Kr.iii.u'rii 
6  249  I  30,8 

fl>  I  t  mMj:! .  r:\;ii  di.-i:  t- 
■^|,llU>^i^:l 

2  611  15,' 

W.HT,.--l  .   Huii  Jfi  hnh 
I  -k-T,   ^(ijt  t  _'-4i-t 

1  :■!:»■<  ^»,7 

It,  j.  I;,  I,  Ilr(l.,*;..ui  , 

MUllH-.It 

781  I  6,1 

Hlldi>ubr«Bd,  ^cbrifi- 
ffuer,  Stattjtatt 

4040  I  19,8 

Klau«,  n«m*lnd«Tal, 
Omand 

5321  I  2r>,fi 
9  503  I  .•;<.; 

^.  Mlier,  Uli.  lilu.ii.Jl,. 

1929  I  13^1 


rU-,  K,. 

H  -iLki 

:i:is> 


2,2 


iur  / 1: >  1 .1  *.  f  y  n.rt 

1  314  'J,7 

J  .i-  !  r-|.|i.  I  -.111  ki.t , 

3(;iu""i;vi 
350  I  2,4 

II  ciiiM-nnivyn',  IS«B,> 
Kai,  liQiiiiingnn 

297  ;  2,1 


Ii.  if, ' 
4.',S 


2,S 


02  4ä2  20.3 
IS,:: 


2107076 


87,2 


£>-|.-n  iiorh  Stimmen  Im  ni-iirr<~tt<-ii  K.i.li  lurammiMi  IIM«'!*;!.  ,1/iriHir,-r  ituf  <!i,:.  Fi  firiiiiilga  VwalnJ||nil(  IfBWt,  I'Mm  III  IW,  Antl' 
frm>i«ii  «ücaiMi.-  u.-t.,im|..ift.-i,  (!iirir-;i,  li-fdn.,::!  2-4jia,  «ii.Ui,  i'.iiici.,,  üii-ioi,  ii:ilii*fiinMit  HCST.  —  *J  B^bA  dar  LandwiiUt  IltSaff 
bud  Bajr.  Baut-rnbiiad  KOSOI.  —  •')  llikriiiitcr  Krridunigi'  Volk,<|i«f 5&M14  Stimmuu. 


uiyitized  by  Google 


t.  m 


tAt  fteichstagswahlen  in  Wntttemberg 


(Noch)  Tab.  IV.  Dm  ürgtbiiis  4«r  BeldistiffswAlilea  In  Wflrttt^mTx^rrr 


Zahl 

der 
Wabi- 

Orts- 
an- 
wefende 
i  Bevölke- 
rung 
am 
«.  liez. 
1895 

ProzeBt/kts 
der 

ZftM  dar  «bfagebBMM  Stfnma 

evan- 
geli- 
fchen 

katho- 
11- 

über* 

haupt 

io 

gültige 

nn- 

1 

Io 

be- 

fchen 

*h 

von 

(iber- 

dsruD- 

*.mx 

gQl- 

Samme 

von 

lirke 

Bevölkerung 

Sp.  0 

liaupt 

•  ■  r- 
tett« 

llge 

! 

Sp.6 

1. 

_  !f  2.  ! 

8. 

f. 

6. 

7.  1  Ö. 

9. 

10.  !,  11. 

12. 

fiMkllMK  .    .  . 

I 

// 

83 

39694 

96)4 

2.6 

6  289 

21,8 

8738 

6 

o 

** 

CJ 

iJ 

i    3  740 
1    4  643 

50.-. 

4  OjO 

Bengliefm  .  .  . 

I 

// 

21 

28  400 

97,J 

1,5 

6  032 

21,2 

3  618 

2 

7 

,  8625 
4  30() 

fiObUngen  .  .  . 

I 

II 

20 

1  26670 

CV7  4 
9?}1 

2,7 

5  898 

22,1 

3  694 

5 

5 

3  699 
.  3659 

62.7 

6:^.4 

Bimkanbeiipi  .  . 

I 

II 

27 

1  2S848 

ot  n 

7,4 

5  208 

22,3 

3120 

?  7.S  1 

4 

6 

17 

< 

3126 
3  798 

60.(» 
72/J 

Caaallatt   .  .  . 

I 

//| 

27 

:  50942 

oo,u 

10,2 

11280 

8  435 

1 

Q 

»1 

1  8^ 
1  84S9 

73,5 
76 fi 

EOlfaifni    .  .  . 

T 

// 

26 

j  43959 

1 

w 

13,6 

9888 

21,8 

7  049 

7  1S(> 

5 

12 
lä 

7  061 

7  198 

75,3 
76,7 

HdlbroBB  .  .  . 

I 

TI 

29 

1  68668 

88,2 

13,9 

12  526 

21,4 

9  323 
10  091 

9 
_ 

28 

107 

9  351 

1019S 

74.7  i 

Leonberg  .  .  . 

«i 

27 

1  81725 

94,9 

4,7 

21,2 

4  744 

3 

12  , 

1  47ö6|70,7 
4990\73^\ 

Ludwigibaiig  .  . 

28 

i  5079B 

1 

93,8 

6,4 

9262 

18,2 

6577 
7  J^'4 

3 

17 
41 

6  594 

7  365 

71,2 

Marbaeb    .  .  . 

1  ' 

II 

26 

1  86  oM 

98,0 

(),G 

5  685 

4  470 

3 

A 
t 

8 

3  486 

4  487 

61,3 

78,9 

MaalbroBB  .  .  . 

l 

II  < 

22 

1  23519 

9S,5 

1,0 

6051 

21..-) 

3  324 

3  Ci^O 

1 

12 
14 

3  386 
36S9 

66,0 

Na<^arfBlm    .  . 

I 

// 

34 

CIA  *TAA 

53^ 

45,8 

6610 

22,3 

4  961 

Ä  o!m; 

4 

12 

X' 

4  973 

5138 

75,2 
77,0 

Stuttgart,  Stadt  . 

1 

02 

158  H2l 

ty,9 

13,8 

21.9 

27  868 

17 

31 

27  399 

79.11 

SluCtf  art,  Amt  . 

I  [ 

27 

44026 

»7,0 

2,6 

9  882 

22,4 

7  797 

^ 

7806 

79,0 

VaiktBgBB  .  .  . 

I 
II 

22 

1  21481 

1 

96.8 

0,8 

4  715 

22,0 

3  594 

1 

9 
G 

8603 

3860 

76,4 

81,9 

WaibliDgen .   .  . 

1 

// 

1 

82 

27003 

97,5 

1,8 

5  586 

20,7 

Ii  765 
4:!51 

— 

10  1 
31 

3  775 
437ä 

67,6 

I  l 
TI 

34 

2S714 

98,9 

2,6 

5101 

21,5 

2  923 
3146 

6 

6 

3 

2  929 

3  751 

57,4 

75..^< 

iMkwkni»*)  .  .  j 

A 

486 

097  873 

Ö8,l 

9,4 

t Vir  Q  1 

21,5 

107857 
114  S96 

75 

191  1 

107  &48 
115  08i 

713 

Balingen    .  .  . 

I 
II 

83 

86,1 

13,4 

7  973 

22,1 

6  271 
(iU3 

7 
21) 

G27a 
6  473 

78.7 

i>i,a 

r.iiw  

T 

41 

25  330 

97,1 

1,9 

5  292 

3  706 

10 

8 

3  714 

70,2 

FreudenfUdt  .  . 

I 

IJ 

43 

32U37 

97,1 

2,2 

6  489 

20,2 

4  490 
4957 

1 

10 
/ 

4500 
4958 

69,3 

IIerienbef|f     .  . 

I 

27 

24  122 

91,9 

6,9 

5  056 

21,0 

8  686 

5 

6 

8592 

71,0 

Horb  ,  .  .  .  . 

I 
// 

29 

19839 

11,2 

84,2 

4  098 

20,7 

3  036 
ItSi) 

3 

2| 

8038 

2993 

74,1 

:3^> 

«Bgold  ,  .  ,  . 

I 

89 

95078 

99^7 

6,7 

4952 

19,7 

3342 

2 

18} 

8855 

9lfi 

')  In  den  ZufammoRrtclIungen  der  Stichwahlen  Tind  auch  die  ^itimmcn  von  den  eatrcheidcnden 


uiyiti^ed  by  Google 


am  16.  lind  24.  Jnni  1898. 


1.  2^3 


IM  16.  miA  24.  tai  1898  naoli  4er  PirtainellHiig  der  Kandldstea. 
■Ilnlta, 


^.  -Tm  im 

■eft  (Bp,  8)  flod  ««r  Kandidal«o  folg«nder  Partelftellnng  fef«U«n : 

DmUUm 

Dcutfche 
Beiobtpmrtei 

Batt«nibttDd 

Volkiparlet 

Z«Dtnin 

Sosialdeuiu- 

kraUe 

14. 

15. 

16. 

17. 

lö. 

la. 

20. 

21. 

23. 

24. 

35. 

1  3:« 
/ , 

3'»,  7 

1811 

48,4 

3:» 

0,9 

5B3 

14,8 

»S94 

62,3 

31,3 

13 

0,4 

1  iHi 

32,7 

1 2r.8 
1 4:.i 

34,1 
j<  ,# 

1  447 

3ii,2 

50 

1.4 

934 

25,8 

1806 
2413 

41,8 

977 

81,3 

187 

6,0 

647 

20,8 

Vf-...' 

Hl 

l.tä4 

10.] 

312 

3.8 

aäS4 

4693 

4ti,U 

2»n 

1  24  S 

i  2  i .-. 

17, 7 

299 

4,2 

2861 

40,6 

2B76 
4816 

2172 

23,3 

6S9 

7,4 

B578 

38,4 

2417 

2  4m 

142S 
S4S3 

•i'J,ii 

'Jb 

2,0 

806 

17,0 

4  31/^ 

45.1 

1466 

32,3 

98 

2  1144 

Ii, 

31.1 
t",:.' 

Man 

Ül,ü 

707 

".I 

5ö3 
l'Mi 

1Ü,Ö 

10O6 
124H 

3(),8 

1  0Ö5 

5 

0,2 

657 

19,7 

1551 
3  SM 

31,3 

801 

16,1 

200R 

40,4 

603 

/  -2  /,'. 

12,1 

2  »Ii» 

i(*.;i 

1  ii;:t 

13  r,7:i 

4:>.t; 

2718 

666 

ti,C> 

27 

0,3 

- 

4  381 

ÖÜ,2 

1  434 

39,9 
41..' 

20S7 

86.4 

1 

„ 

181 

8,7 

ö'2,f; 

1)11.4 

1  U37 

27,6 

u,:, 

72Ö 

1  nn 

19,3 

1  MtU 

4t;. 7 

1  tj:i4 
y  :  ■.' ; 

:ir.,4 

Ii 

2,9 

433 

14,8 

am 

39770 

Ü115 
€769 

5.7 

1016 
I3<tl& 

4>/  «Alt' 

.».»  •» 

4.7 

1,0 

37  577 

35,0 

1241 

2  061 

55,6 

3  Ü32 
6  749 

1  3.M 

4ö.3 

•i74 

7,t; 

1  :>2i 

:-ii4 

24,3 

s,;, 

3  2;iS 

71,9 

r6',5 

22 

ü,5 

i>i 

1,2 

2420 

67,ö 

826 

23,0 

342 

6,8 

93 

2,6 

4S7 

10,0 

StA,.» 

307 
4^1 

VW 

J-t,J 

2  224 

73,3 

1'» 

0,5 

2  2ö;{ 

962 

28,8 

69 

2.0 

26 

0,8 

Wahlen  de«  1.  Wahlgangs  enthalten. 


uiyiiized  by  Google 


im 


bie  tleichstagflwahlen  in  Wiii-ltomberg 


(Noch)  Tabb  IT.  Dm  Ergebnis  der  Belclistegswalilen  In  WQrttemlifM*:: 

(Itch)  b)  Itcl  «kertaUn 


ZM 

Orts- 

an 

ProsentfaU 
d<T 

banckUgtm 

Zahl  d«r  abg 

«gab« 

Bia  fitiaiBCD 

Obartnter 

der 

wcfende 



Wahl- 

Be- 

cvan- 

katho- 

in 

in 

I «  •rn*«r««iai«ke  «*«kl 

vOlkeriiDg 

über- 

»n- 

be- 
zirke 

i 

am 

2.  D.'z 
1895 

lifchen:"fctien 

H(!V(ilkeruBg 

iMUlpt 

■ 

von 
bp.3 

über- 

«unrn- 

ter 
ii-t' 
[|.lit- 
ti-rla 

gal- 
lige 

Suniiiit.' 

i" 

von 

1.  • 

2.  11  a. 

L  4. 

5.   1  6. 

7. 

9. 

10. 

12.  ' 

■ 

97,7 

17 

21,3 

3  760 

12 

15 

3  775 

64,8 

•>l 

27  Ti^i 

07  1 

91  '2 

£i  litt 

4  114 

3 

21 

4  135 

70,1 

// 

4 

— 

iL' 

4  134 

7n,l 

ObArndorf  .   .  . 

// 

t  :iü 

; 

1  80235 

31»6 

67,8 

6  420 

21  2 

5  016 

2 
— 

10 

36 

5026 
803T 

78^  i 

BmaittgM  •  •  • 

29 

1  46178 

98,7 

9589 

fiv,o 

7142 

6 

24 

7  ir)R 

// 

69ßH 

11 

^1  tnl 

40,2 

DV,7 

ROM 

ovn 

4  425 

5 

4 

4  429 

74,1 

// 

2 

:.'171 

3tt,3 

Rnttw«il 

37 

34  170 

29,7 

7  673 

22,5 

0  BiO 

Q 

12 

5887 

76.71 

// 

5  'j:>3 

:.'6 

'.C.i 

Spaiohiagen   .  . 

// 

21 

16686 

9,4 

90,6 

3  7Ö9 

22.5 

2  784 

1 

6 

2  790 

74,2 

2  m 

2877 

7o,:>\ 

Sub  

29 

18651 

90.1 

9J 

8767 

2  834 

1 

7 

2841 

7ö,4 

// 

3  07'J 



3084 

TflUsceit   .  .  ■ 

33 

36  812 

93,2 

6,4 

7  621 

'HJ  7 

5  335 

2 

5 

5  340 

70.1 

II 

.  >  iM 

b 

Tttttltnfm  .  .  . 

27 

89095 

59,4 

40,5 

6  898 

23,7 

5  504 

I 

6 

6510 

79.9 1 

n 

.  Jil 



14 

Unch    .  .  •  . 

30 

81304 

98,3 

1.5 

6549 

20,9 

4  978 

7 

4985 

76,1 

II 

- 

4  1 

14 

MBWHIWSlIinw  )  • 

KÄ9 

04a 

lUo  tfai 

76 198 

62 

163 

70  361 

73  3  1 

II 

74  7:,3 

:.'!* 

74  U7U 

Aalen  

I 

22 

30  099 

40,7 

59,8 

6  589 

21,9 

4  404 

6 

9 

4413 

67,0 

Cintltfaelin  .  ■  . 

27 

;   25  762 

86,2 

12,3 

5  555 

21,6 

2991 

5 

2  993 

53.9 

II 

1 

,7  IIS 

Z 
1 

s  :ni;> 

M,l 

Kllwangen  .   .  . 

l 

28 

80202 

10.2 

89,4 

ti  451 

21,4 

4  553 

3 

5 

4556 

10,1 

OtUdorf.  .  .  . 

23 

88895 

98.8 

6j6 

4986 

80,7 

1684 

8 

5 

1689 

34.2 

OftnIiMiiii  .   •  • 

j 

// 

85 

89198 

95.0 

6440 

99  1 

4  051 

3 

12 

4  063 

63,1 1 

4  IJHJ 

— 

0 

4  43i: 

Onflad  .  .  .  ■ 

31 

87474 

a6»o 

783 

7489 

10,9 

4  708 

5 

18 

4  726 

63,5 

II 

4  l(/7 

X' 

4  Ida 

Hall  

'  30 

89590 

924 

7,3 

63S7 

21,5 

3855 

4 

10 

3965 

61,01 

II 

1 

14 

4Ö15 

7  V 

Heidenheim    .  . 

31 

39  043 

93,3 

6.6 

8390 

21,5 

b  274 

2 

15 

6  289 

75,0 

II 

6  510 

ti  .'>37 

77,f 

KflSMlMia  .  .  . 

49 

86644 

67^ 

40,0 

6289 

22.0 

4159 

12 

4171 

66,8' 

II 

O  Ot  M 

io 

8  384 

53,8 

MugntlMla  .  . 

49 

88640 

61,8 

85,7 

6267 

21,9 

3990 

1 

8 

3  998 

63.8 

u 

3  374 

(, 

3  ima 

RmtlMla  .  .  • 

81 

80815 

81,3 

77,8 

4594 

22,1 

2979 

12 

(> 

2965 

65,0! 

Ohrlagen   .  .  • 

,  44 

i  89683 

96^0 

2,7 

6387 

21,4 

4198 

10 

4  21.W 

66,5 1 

II 

i 

öO!/y 

:>104 

60.; ; 

Sehondorf.  .  . 

29 

85787 

1,0 

5690 

21,8 

3481 

2 

9 

3  490 

62,0 

II 

4  170 

4lts& 

7  4,3 

WeUiteitu   .    ■  • 

12 

20  241 

89,1 

10,2 

4  318 

21,3 

1961 

3 

1964 

45,5^ 

II 

l'  731 

y 

7  !fi 

63,5 

Jaglttnil«)  .  .  . 

441 

S86887 

81,0 

86508 

21,& 

ä^m 

68 

122 

53410 

62,41 

II 

5&033 

ä9 

i44 

96177 

1 

')  ^iebe  Anmerkung  1  Seite  222. 


uiyitized  by  Google 


kii  14.  voA  it.  inm  1896. 


1.  225 


am  16.  und  24,  JoBi  1898  bmIi  ier  PArtoifteUing  d«r  EuMdtA, 


mma^Vm  4m  glMfan  Bübbmi  (8|».  8)  find  vat  Kandidateo  ro)g«nder  Partalftollttiig  gvfallon: 

Deutle  he 

Dontfohe 

Sozialdemo- 

flUHinni'"- 
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:i|8 



818 

74^ 

343 

86,4 

11,9 

2  408 

t2,5 

1  792 

.; 

1 7i:»:) 

74.:. . 

91,3 

S,4 

1  953 

«i.7 

964 



?! 

1  966 

71,4 

- 

1 IV 

■  N  1 

2'  ■  1 

2'^7 

2h7 

ij/ 

r 

' 

4  ■-' 

^  V . ' '  ' 

^4,3 

•23,2 

409 

1  412 

7S,7 

4S8 

^  1 

1 

87,7 

95.» 

4,7 

491 

2(»,5 

1 

1 

:;*i4 

74.1  ' 

."> 

96,3 

0  0 

ü06 

•22,0 

329 

329 

65,0 

1', 

1  1  S 

,  ■  1  II  ' 

■>- ;  -} 

V71 

1 

2 

,  •273 

r-ii,*? 

/ 

;(,,", 

y4,.i 

6 

7iitt 

7ti,."i 

1-04 

6 

> 

hk:  , 

5-',0 

6S1 

19,4 

-'.  '>'.' 

1 

■140 

IM,  6 

r. ! 

5 

G  S,  4  1 

:;9.7 

o,;t 

448 

2M,6 

■1 

22.'- 

.Vi,2 

sr>  1 

'.1 ;; 

1 1  :',iis 

8  0S4 

,s  ;  ;  .' 

71  1 

4,:i 

6101 

•»-»  •! 

4  21» 

l 

10  ] 

1  4:^ 

i  .>W 

9 

4693 

76,9 

1 
■ 
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wm  14L  ind  84.  lonl  1898  meh  der  FartellVelliiiig  der  KandMftten. 

■(kr  Eliwthafrn  ioncrhalb  drr  Kihlkreir«. 


Tob  den  güItigtiQ  Stimmen  fiud  auf  KaudidaUc  xnlt  (ul^eudci  raiUiftcUuug  gefsdleo; 

Tteiilfiln? 
Partei 

&OD/erv«itTe 

Deutfebe 

KCiClUpinBI 

ÜauerabuDd 

Volkspart«! 

Zentrum 

Susi*!' 
d«iBokratitt 

I  % 

i  */« 

1 

14.  1  16. 

16. 

17.  la 

19. 

901 

24.  1  *J5. 

m  f  W 

36,8 

7" 

1  IAA 

4.2 

13  673 

49,6 

II',:! 

i 

11.,  id.V 

]  7 

.-.  1 .  ,-■ 

luu 

1 '.  -J 

1 

4 

U,Ü 

017 

75,3 

1<B 

cO,o 

\ 

24   1  4,3 

2 

04 

vi  V 

66,5 

117 

'J 1 ..") 

1 

f 

:-;7  ti.-^ 

1 

I  1 

.  '1    ',  f 

71,,-) 

150 
69 

13,2 

» 

1  4,0 
37  7,1 

3 

417 

ti.'>,i 
70,7 

68.0 

1 

■^7 

L'-M 

•jsu;  10:1 

I  KW 

t 

i;tr>7;] 

IOC. 

1  117 

i 

:!:','.»     7  (1 

27 

0  (> 

0G'.> 

1  ■-;  1 

.i,4 

1 

27,4 

163  24,7 

M\ 
W) 

1,5 

907 

SSI 

40,3 

1 

SS7 

60.4 

-T 

•J;l  1 

?^,6 

1 1 1 

III 

27,8 

1 

49  13,3 

S39 

1. 1  1'. .  ■ 

Iii'-; 

1 

an 

<\ 

0,8 

1 

1  ."j 

i 

:!7:.' 

' ,\  s 

64,1 

4<J  14.2 

74 

'■'1  f» 

fi9,4 

1 

1 

■'i 

1       ;  / 

-■/..; 

87   .  27,4 

L'it7 

'■■"»,1 

.  .'i  -  < 

1 

56t  31,3 

MI 

C71. 

.  >.^'  1 

\'>  s 

f.  7 . .  j 

245 

-'■-.4 

t 
1 

I.VI     !  15.fi 

11 

14 

57,9 

.:i  1 

: 

<,s,, , 

<4,2 

,iu 

lU.ü 

7*,«; 

:h> 

i'/,4 

268 

' 

:n  .  7,6 

1 

0,2 

114 

27,9 

30'J 

;  1.:' 

1 

/-.'()■ 

-23,^ 

17.: 

1 

I7fl  40,0 

2 

0,« 

120 

1^ 

i 

160 

4«,6 

80  24.3 

4 

1.2 

S.ö 

2.t,y 

65,.> 

162 

59,8 

<,l'l  -l,,,'! 

! 

JW 

74,3 

i 

J'tJ 

■,' 

896 

41,9 

1 

1S7  2Ü^ 

12 

1,7 

211 

29,t» 

1 

:!tni 

V.A 

1 

1 

20(;  46,*J 

7 '  t 

1  -',■1 

1 

1 

35,5 

1 

mrt 

7« 

33,S 

:!0,T 

t  y(>.^  -4,4 

1572 

7i»  16,9 

06 

*it»7 

U  i 
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Die  Heichitagswalilen  in  Wfirttetuberg 


(Noch)  Tab.  IV.   Das  Ergebnis  der  Relehstagswahlon  in  Württemberg 


Wahlkreis, 
0  ü  c  r  a  ni  t 

( KarfiviiikleD  Krgrk' 
tiU  der  SilcbwabUo) 

Gemeinden 
mit 

2U0()  und  mi*br 

Ii  1  fi  tif  (1  n  n  <■ 
ClllWUlllJClII 

AID        UtSZ.  lOiJt} 

Orts- 
an- 
wefende 

Be 
vOlkerung 
am 
2.  Dei. 
181)5 

Prozent- 
fatz  der 

/■Iii dar  WHbl- 
barrchtigtaa 

Zahl  der  abgegebooea 
Stimmen 

«Vau- 
gtll- 
tobtn 

RcrOlk 

lim- 

tUOll* 

fchoD 

1 

über- 
haupt 

in 

'V» 
von 
Sp.  3 

Rttltige 

1  dar- 

(Iber. 

lurM  I 

an- 
>rni 

tige. 

Sum- 
me 

in 

•/• 

von 

Sp.6 

1.  I 

 2,  II 

3.  |_4.^ 

6.  1 

6. 

LJ 

- 

lO.' 

'11. 

12" 

III.  iSefigheim  .  . 

1 

Laiifftina.N.fSt.ii.I). 

4  084 

1 

1 

97.2 

2,6 

S62 

21,1 

521 

1 

[ 

521 

60,5 

1 

4  1)4 

2 

706 

Sl,9 

Bictigheiii),  St,  . 

3  5»Ü9 

95,4 

3.4 

826 

21.1 

499 

2 

501 

60,7 

1 

— 

6" 

7J^' 

Befigbein),  St.  ,  . 

3  056 

97,3 

2,1 

641 

21,0 

478 

— 

1 

479 

74.7 

449 

— 

3 

70.5 

BönniRheim,  St.  . 

2  814 

98,8 

1.2 

570 

20,3 

265 

1 

266 

46.7 

z 

— 

70,5 

llrackcnheim  , 

Scli<vaigern,  St. 

2  027 

95,4 

4,0 

478 

23,5 

332 

— 

1 

333 

69,7 

■Hfl 

t 

402 

84,1 

HeilbronD  .  . 

Heilbronn,  St.  .  . 

461 

84,1 

12,6 

7  019 

•»1  0 

5  406 

6 

27 

5  433 

77.4 

' '  i  1 

IM) 

5  63i 

8U,3 

nucKingen,  idi.  . 

5  10«) 

89,9 

8,3 

1  103 

21.6 

HU 

1 

811 

78.5 

X 

O 

Neckargart  acb,Prd.' 

2  980 

96,7 

2.4 

624 

20.9 

524 



1 

525 

84,1 

.I/O 

3 

t>3,5 

6rofl§rartach,  Pfd. 

2  141 

97.9 

0,7 

456 

21,3 

285 



285 

62,5 

j.i  > 

l 

3.'>4 

r7.6 

NuckarfulcD 

Keckarfulro,  St.  . 

3  146 

18,9 

8IJ.2 

740 

23,5 

40,") 

1 

1 

456 

61.6 

3 

455 

61,5 

SUdi   .   ,  , 

fii  1 

137 

11  i:l6 

21.2 

7956 

8 

33 

7989 

71,7 

S  039 

77,6 

Land    .  .  , 

10  "230 

936 

50 

2lb3 

21.3 

1 

1 

1621 

74  3 

y 

ltC!3 

H3,5 

IV.  UOblingea  .  . 

Itüblin^en,  St.  ,  . 

'     4  S23 

95,4 

4,3 

1031 

21,4 

(US 

8 

651 

63,1 

1 

674 

65,4 

Sindellingen,  St.  . 

4  165 

98,9 

0.9 

n3.=s 

22,4 

602 

1 

1 

603 

64,5 

',;<; 

— 

679 

.Magftadt.  Pfd.  .  . 

1    2  06;< 

9!),7 

0,3 

445 

21,.^ 

282 

— 

282 

63,4 

— 

■J7U 

62,7 

Leonberj;  .  . 

Leonberir.  St  .  . 

1 

2 :52<) 

07,3 

2.4 

528 

22,7 

349 

1 

1 

350 

6»,3 

:uj:i 

j 

:i63 

Weil  im  Dorf,  Pfd. 

2  0W2 

99.2 

0,8 

445 

21.7 

357 

.359 

80.7 

3M 



356 

ti0,O 

j  Renningen.  Pfd. 

2 1*2;* 

99,6 

0.4 

426 

21.1 

300 

1  1 

4 

304 

71.4 

.H'J 

14 

333 

1  7S.2 

Miiiilbr<*nii . 

Dürrmenz  I'fd 

!     2  !tS2 

97.2 

2,6 

«riT 

22.4 

377 

1 

7 

3St 

158.5 

h 

465 

70.tf 

Knittlin;;en,  St. 

2.')7l 

98,6 

0,!S 

574 

22, .< 

:m 

BOB 

Ol,0 

373 

575 

66jU 

Vailiiiigen  .  . 

Vaihingen,  St.  .  . 

:jtiio 

95,3 

3.4 

605 

20,1 

495 

2 

497 

82,1 

r>ir> 

515 

S5.J 

Stadt  .  .  . 

16KS9 

97.0 

2  5 

3678 

21  7 

2  447 

mm 

7 

2454 

66,8 

:>U'J 

\2604 

704* 

Ui4   .  .  . 

«)  I  JO 

9HS 

1.2 

1  973 

21  6 

1  316 

9 
*• 

13 

1329 

67.4 

1  /  414 

1  433 

72.0 

am  16.  nnd  2i.  Jiioi  I8d8. 


1. 2a? 


16.  nnd  U.  Juni  1S98  naeh  der  PArtoUleUiiig  der  Kandidaten. 


YOB  dM  gVltlsw  SUmneii  flod  aaf  KMdiditen  nU  folgeititer  Partei ftdliiny  gefallen: 


Dratfeha 
Partei 


Daatfehe 

KoarervaliT« 

Baucraburul 

Vdlksuark'i 

Zentrum 

Keiehepartcl 

■Jemokratie 

i  O/ft 

1  l" 

/• 

17," 

18. 

19.    1  äl>. 

— . 

24. 

25.    1  26. 

270 

r)3*i 

■ 

74 

14,2 

1B7 

32.1 

14S 

20,0 

ns 

2;L7 

r> 

1/2 

2:i() 

41'..  1 

/ 

1 

Ö2 

17,2 

1 

2i>4 

6 

1,2 

186 

88.9 

133 

29,4 

150 

600 

TS 

:»i3 

224 

G7.r, 

60 

18,1 

7 

2. ! 

41 

12.3 

1674 

1470 

27,2 

283 

[)  2 

1  ',)73 

36,5 

.1  '.t 

II» 

17,C, 

1,1 

<)0:{ 

74,4 

i:;.2 

155 

29,6 

4 

0,^ 

;  7'i 
296 

56,4 

f ' ; 

nr, 

46 

16,1 

in 

■;2,(j 

55 

12,1 

53 

11  7 

:>\.:> 

XfiS 

1S7 

•2G1S 

BUw< 

o50 

i  72:5 

V . 

i 

27-i 

IG.S 

S1,S 

13 

99U 

61,1 

;  :m 

21 ,0 

241 

37.2 

11 

1," 

261I 

4<).l 

1  'i  :> 

Ai 

r::.4 

■IIA 

27(1 

44,1» 

•  > 

i),:i 

liM 

:i2  2 

!'>" 

1  '1 

■ '  1  f 

4s 

1T,0 

l.")2 

»2 

21»,! 

-/i 

i.5,« 

S4..' 

142 

40,7 

1-27 

:;^i,4 

5 

74 

21,2 

132 

37,0 

(".7 

Is.S 

13S 

44.2 

43,1 

:>;,:i 

201 

67,0 

• 

:i3.7 

60 

211. 

20,0 

:is 

12.7 

127 

.f' 
:»7.:i 

2H 

7,0 

ii].:, 

lUO 

2d,8 

103 

46,2 

90 

25,5 

,s.; 

14, 

/'.',; 

t 

412 

>:i,2 

11 

2.2 

683 

:»;^> 

49,(i 

1» 

(1  7 

2&,7 

5()S 

1 

495 

;57G 

5 

1»  4 

:{06 

23» 

;7.y 
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Die  KeicbataKswahlen  in  Wlhttoiuberg 


(Noeh)  Tftli.  IT.   Dm  ErgebHis  der  R«ichsta^wa1ilen  in  Wurttembefg 


Wahlkrois, 
0  l)  I-  r  a  ni  t 

;.  Orts- 
GeiiiehiA«n  «n- 

11, jt  »'off-ndc 

20UO  und  mehr  .^J;!;,,,^. 

Biowoliiwm     1  atii 
am  2.  Des,  1895  ;  2.  lu-/. 

Frozen  t- 
r«t>  der 

bamhllgMa 

K-H- 

r,'ii.  ti 

t.  h^ti 

über- 

hntipt 

in 
•/« 

Vl)[l 

i;,-v,M-, 

rr..  ^' 

1. 

 2._ 

-t. 

■v 

'  1 

EßUogen»  S(.   .  . 

21031 

91,1 

8.2 

5  217 

21,7 

Nenbaafcu  »..F.,vTa. 

2521 

3,0 

97,0 

549 

21,8 

riocniBgcn,  ria.  . 

SlSfD 

96,8 

8.2 

533 

23.4 

KiMi^'i'ii,  TiM.    .    , ' 

0.1 

tsi 

Kircbheim  u.  T.,  St. 

Üö,l 

I4yö 

2().3 

Wdlhfltat  a.  T.,  St 

3013 

99,3'  0,6 

69(1 

22,9 

NQrtiogeo .  . 

NQrtiogen.  8t.  .  . 

5  738 

97,7 

1,9 

1  194 

2(>ß 

L  i  ach  .  . 

-\U>tziii(;L'n.  . 

hl] 

'Jh~ 

:  ru 

Urach»  ät.   .   .  . 

ö,» 

Dettingen  ii.E.,PAI. 

3280 

09,2 

0,5 

CIO 

18,6 

Sttdt  .   .  ■ 

50132 

5.6 

31  ,o 

Laad    .   .  ■ 

-1..1 

Vi.  RcudtDgfln 

R«atlingen,  Sr.    Jj  10822 

oa,o 

6,5 

3999 

20,2 

Pfalli'ii;.-!!,  Sl,  .  . 

f)52 

■i..'. 

i  i7;i 

19.4 

3. Ii..' 

'Jf>,2 

2^2 

Itetsingeh,  P/d.  . 

i  259» 

9d,3 

1,4 

1 

20,6 

RottenWg  . 

Rottonbarg,  8t 

1  6855 

11,7-08.1 

1  364 

10.9 

MflffiDgen,  Pf<1. 

99,7 

0.8 

.027 

H  ä 

1  tibingiiii,  ;>t.   .  . 

Iii  '.*ii> 

l,u 

1 

;T,2 

Stait  .  .  . 

78.7 

ä)8 

19,2 

lud  .  .  . 

14 

1853' 18,9 

Vir,  r.iiw  .  .  ^ 

1  .ilw  ,  St.  .    ,  . 

1  .'1 

-",1 

liüriuubcig,  6t. 

■  M.': 

Olli 

N»s«lil  •   •  • 

N'agold,  St  .   .  . 

3  571 

90,1 

G49 

'  l' 

AIrt  riftcL'.  S:     .  . 

! 

3  477 

■i,5 

«55 

NenenbQrg,  St. 

r    ü  UV) 

1U,9 

4,0 

467 

22,2 

SMt  .   .  . 

1 

4.4 

20.7 

8tIiimMB 


eOUtge 

ill.er-    '.r  e'il- 


r,.: 

t  •  rif 


ne 


von 
9p.« 


UJ. 


il.  1«. 


4  056     4  10  4  066  I  77.9 

4  142]  —  &  /  r,'?..'i 

2:>'.)     —  —  •2.M1  !T.l 

410    _  I  _  ;    410  |7«,9 

—  —  '    ./-.'T  '^'J 

:i"4     1  —  :ti«4  i>:*.2 

■J'l      -  1  343  • 

U75  1  —  I   1  1 176  78,5 

lSß7  \  —  \    5'  1S72\  »*J9 

HS      _  rjM  f{ 

siu      :-i  s  872  i  7:V') 

7ii->     —  1  7(;;>  tw.'H 

7öl    —  3  754  |7»,ii 

r75    —  —  772]  90,1 

m     -  --  471  TT.3 

S032     7I23  SOosItM 

.  - .;  j'  /  iv;  ■;,'>'  / 

I  444      1  -  l  444    W;* , 

;  4HU    —  0  1 49s  ti8te 

■2     '  I      6  ,  15  2Rr4  71,4 

^.'fi    —  'j  s;.s    7  ;,i 

042    —  —  t>42 

381    ~  2  '   JM3  71,7 

cJtiS    —  -  (>8.9 

989      2  in»:^  7j,7 

'  "  1  —  •    880  72.1 

1        I    1  ,    3  l  73y  1  72^ 

).4I'.»  21  fU43  TJl] 

j  (,  i..  ,  —  ,  x''>  '■'  !.  i 

1 408    —  2  1 10.',    75  S 

.^-j:  I  —  ä  i  :;4'.'    7,'>  1 


;ii7 
461 

— 


4      -t      f,4:i  (iiVh 


1  I     UtS  I  üii.v 


31s 

2  424 


1     7  .    468  72,1 

1       1<»4  4v,7 

-  I   isJ2  ü7^ 

1     a     SM  09.4 

18  I  21  i2446  W 


xj  by  Google 
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tn  16.  nnd  U.  Juni        dmIi  d«r  Partsifldluig  dor  Kandidatra. 


V<m  den  gültig  SdniMo  Ibd  aaf  KandMatoi  nit  fo1g«ad«r  Partetftdimf  gvfallcn: 


D«»tfelM 
Partei 


(KMloamlltbml) 

la 

14. 

1596 

39.4 

1702 

17 

6,6 

UH 

197 

45,6 

.Vi',  r 

116 

30,2 

147 

488 

37,3 

524 

212 

50,7 

ass 

30,4 

233 

30,3 

24o 

^,</ 

882 

50.9 

#51 

124 

26,3 

i:j4 

<lftQ 

•  * 

IAA 

JW)  7 

Ml» 

727 

25,6 

25,7 

60 

9,4 

68 

17,9 

59 

6,0 

7u 

80 

21.1 

738 

42,2 

767 

43,ii 

1  739 

27,1 

UH 

W.7 

'291 

45,1 

164 

51,7 

338 

50,5 

128 

6r>.3 

312 

43,3 

100 

81,5 

1128 

46,5 

Deutfche 
ReiehapArtsi 


17. 


18. 


B«m«n1land 


19. 


20. 


Yolkapartei 


22. 

7« 
26. 

21. 

25. 

MW« 

500 

12.3 

1866 

46.0 

:>  44*) 

SS 

91 

36,3 

1  ir» 

HO 

44  4 

12,7 

19'> 

114 

27,8 

1 

0,3 

108 

26,3 

J.S.'. 

43,3 

132 

43,4 

55 

18,1 

m 

360 

.30.6 

30 

2.0 

347 

29,6 

743 

■'18,6 

i<>n 

Ou 

'41  ii 
mfl  f,\> 

211 

*  •  * 

9A1 

»1,0 

3 

in  4. 

Ii  14 

70  0 

10 

4  ') 

II 

.SO.I ' 

53(1  ' 

69,1 

97  7 

17 

Iii 

1  Q  0 

341 

4jf ;? 

Ol 

7  0 

36G 

73  '' 

1  745 

21.7 

149 

1,9 

3Ü07 

37,4 

4  'SA.» 

5tf,ö 

iMlA 

4o,U 

llo 

(MO 

16,1 

94li 

1 

1410 

49,7 

44 
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Am  16.  and  24.  Jnni  1898  uach  der  Parteiftelluiig  der  K&udidaten. 
Eiiwikuni  tiitrktlk  itt  WaUknilk. 


Von  den  giUtiKen  Stimuien  ßad  aiif  Kaudid^Usn  luit  folgeuder  rarleirtelluDg  gefalleo: 
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(Noch)  Tab.  IV.   Das  P^gebuis  der  Ileichstagswableo  iu  Württemberg 
 •  -        .  .  (S»«k)  *)  lt«l      (Indien  CldoflSdteo  »«n  anter 
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am  10.  und  24.  Jon!  18d8  nach  der  Parteiftelluttg  der  Kandiduteu. 
fim  IlMnIieri  iM«rlilk  4«r  Willknirk. 


Von  dcR  gältigen  StiauneD  find  auf  Kandidaten  mit  folgender  Partelftellung  gefallen  r 
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WOrttefflbcrgirehe  Jaiirbüeher  TOr  Statilük  uud  Lauüeskuode. 


Henmflgegebfln  m  den  K.  StetUtUtoliMi  Luidaaaaii 


Zweites  Heft 


Statiftifche  Erhebungen. 

Ml* 

I>ie  BeweKODg  der  Bevölkeuing  WürttembcrKi)  in  Jslur  1097   II«  1 

limtertatimk  von  Warttombsrg  im  Jabr  im   II.  88 

IM«  StatlMk  der  KwmigWTONftreektBfni  in  du  «b«wet;lich«  Vmatgßa  vom  Jihr  1887  lt.  85 

Dar  Notftind  im  warUetnbergirehen  UoterUnd  In  Jahr  1887  und  die  llftBi«Kdn  st  Mnet 

Bekümpfunj;.   Von  Re^iernngsrat  Faleli   II.  9& 

Die  ErgebnilTe  der  WohnaiiKflltiitiltik  vom  2.  Dezember  18ä&  für  die  5  grOISten  ätädte 

Warttemberg«.    Voo  Finansrat  Dr.  LoTflii   11.  181 

EmtelUtlAik  ron  WOrttemberf  im  Jabr  1896   II.  319 


Bto  Bewepng  der  ftovMkerong  Wtrtteibergs  in  Jahr  1897. 


Di«  SutUUk  d«r  BevölkerangsbeweguBg  (£berobUeOaog»ii,  CMiartan»  udStarb- 
MI»)  b«ralit  Mt  1871  Mf  den  TOn  Bavdeirat  das  DvutfolieB  Beloht  für  fkntKobe  Bandeiftnleo 

gtaiell»ll%  fertgeftellten  Beftimcnungen.  (Vrgl.  bierRber  SUtiftik  den  Deutrcheo  Beidu,  beraua- 
gegeben  von  dem  Kaif.  SUtiAifeben  Amt,  Band  I  S.  463;  Band  VIII  S.  1.8;  Neue  Folge  Band  I 
S.  33;  VerfOgaugen  der  Kflnii;!-  Hint/terien  de«  Innern  und  der  Finanzen  vom  25.  Januar  1871 
(Reg.Bi.  S.  83)  und  vom  14.  März  187Ü  (Reg.BL  S,  101);  ferner  aoch  Synoptifche  ZufamBeB« 
ftellang  der  in  den  einseinen  Dt  iilfi  In  :i  Staaten  erlairenen  Vurrchriften  fOr  die  Statiftik  der 
Ebefebliefiosgen,  Oeborien  und  SierbläUe,  abgedruckt  in  Band  XXV  der  StaUftik  dea  Ueutfeben 
Balfllis,  D««wib«r-Beft  8.  9.) 

Die  Ergebniffe  vom  Jahr  »ind  von  den  Vorjahren  find  fWr  das  Den  tfoh  <?  R  ?tch 
und  die  einselnen  Bundeaf taateu  nebft  ProieotubJeB  verOffenUiebt  in  Heft  1  der  Viertel- 
jtMMbb  mr  SUMftik  dw  DaatAsbe«  Bdebf  Jabiff.  189B  S.  71 1.,  flir  dai  KOntgreteh  WOrttoB' 
h.  rh'  In  Hoft  2  der  Württ.  Jahrhi.rh.  r  Tabrg.  1897  S.  35  ff.  und  im  Abfchnif  Fewegung  der 
BevOlkerang"  dea  ^tatiXUreben  Uandbucbs  für  das  Königreich  WOittemberg  Jabrg.  iml".  Über 
die  ZIBbn  der  frab«r«i  J«hre  bis  1871  larflek  ▼«rgleielw  die  In  deo  Wflrtt.  JabrMlebttni  tBWn 
L  9L  Heft  auf  S,  2  enthaltene  ÜberOcht  der  jeweiligen  VerOffentüchnngen. 

Dem  Abdruck  der  ftatirtifebea  ObecriobteB  für  1887  £oU  sunftcblt  eine  vergleiobeade 
ZnfftAMeaftelloDg  der  Hanptvlffert  für  WBrttemberg  und  das  Beleb  In  d«D 
lalmtea  27  Jahren  voraasgehen: 

Der  Stand  der  BevOlkernng  ift  gewefen  in  Württemberg  (und  im  Reich): 


1.  Dez. 
1.  Dez 
1.  Dez. 


1871: 
187&: 
1880: 


1818639 

1  881  W)5 
1&71118 


(41 068  792) 
(42  727  360) 
(45234Ü61) 


1.  Dez, 

1.  Dez. 

2.  Dez. 


1&S5:  im)5185 
1890:  'JU:}()522 
1895  :  2U81151 


(46  855  704) 
(49  428  470) 
(52279901) 


DieBewAfiiBf  d«irBev9tk«roiif  IftgewafeBinWtrtUtaiberf  («adltgiBefdi): 


1871 
1872 
1878 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 
1879 
18.S0 
1881 
1882 
1888 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 

181)1 
1892 
1893 
1884 
180b 
1896 
1897 
ftrsatham 
1871/17 
Wjlhrig. 
Dorehfcbnitt 
101.  D'fchnitt 
1888/87 


Eh.'- 
fcblieliungen 

20  760  (a36745) 
19  516  (423  900) 
18216  (416049) 
16756  (400282) 
16  421  (386  746) 
15^21  (366  030) 
U3b7  (347  7y2) 
13  964  (84U016) 
12786  (8^113) 
IS  Ü58  (;i;<7  :)42) 
12  294  (388  9ÜH) 
12  523  (350  467) 
12  208  (352  999) 
12439  (882596) 
18864  (368619) 
18167  (872  326) 

12  790  (370  659 

13  im  (876  654 
13  578  (889  339 

13  747  (395  860 
14274  (399  398) 

14  169  398  775) 
13  994  (401 234) 
14878  (408068 
IbaOO  (414918 

15  656  (432  107 

16  975  ' 


Q«bor«M  GeftorbeoB 

(•tar«lill«Mloli  <«r  Totgebonatn) 


77  473  (1473  492) 

83  041  (1692  227) 
84928  (1715283) 
84878  (17B2976) 
88898  (1798  691) 
89  224  (1B34  WJÖ  I 
87402  (18ir)  792) 

84  337  (1  78ÖÜ80) 
88  971  (1  80(!74I) 
81  420  (1  7G4(W0 
7'J729  (1  74HÜSU) 

78  427  (1  7tj!t  501) 
76  456  (1749  874) 
76454  (1798942) 
74532  (1796  687) 
74264  1  814  499) 
72  828  1  82n5nri 

71  165  (1  828  37(t) 

70  458  (1  8:te43!l) 
69  089  (1  K20  2G4) 

72  489  (1^03  IGO 

71  82fi  (1  8öt;  !>y'J 

73  0'.il  1 11)28  270 
71  376  (19042871 
78650  (1941644 
74964  (19707471 
78800  * 


msmi  (jm»!1)«)  2098572  (UH»K!) 
14  087  (377  793)')     77  725  (1805  415) 
14  460  (388  581)*)    72 182  (1 882  676) 


ül  Hii,')  (1  272  lU) 

60  413  1  260  1*22) 
Ül  6Ü2  (1  241  459) 
61180  (1181838) 
64480  (1846079) 
63  608  (1208011) 

61  805  (1  223  15(3) 
51»  393  (1  228  607) 
(>l)  798  (1  214  643) 
39  396  (1  241  126) 
07  313  (1  222  928) 
56  542  (1  214  im) 

53  597  (1  256  177) 
56  124  (1  271859) 
05796  (1968468) 
58  916  (1809108) 
48  SSS  (1  2»)  im) 
52  323  (1  2m  7Ö8) 

54  402  (1  218  956) 
51  571  (1260  017) 
52368  (1227  409) 
54  346  (1  272  43(») 
56  303  (1  310  706) 
02882  (1807  423) 
50808  (1816854) 
46448(1168864) 
49657  i 

1516549  (»!ll  nt) 

56169  (1238  503) 
58120  (1230701) 


Gebiirten- 
flbcrfchuU 

15  378  (201  379) 
22  628  (431305) 
2:1326  (473824) 
88748  (661044) 
88816  (869  0191 
25  716  (626  594) 
25537  (692  C36) 
24  744  (556  473) 
2;<  173  (592  098) 
22  024  (522  970) 
22  416  (525  758) 
2ia85  (f.25  495) 

21  869  (493  697) 
20  330  (522  063) 
18734  (680186 
«1849  (918396 
24  440  (605  1R5' 
18  842  (618  5S1) 

16  0Ö6  (diu  483 

17  518  (560  247 1 
20121  (676  7511 

17  480  (584  5691 
16  788  ((il7  514 

18  494  (6,96874) 

22  657  (725  790 
88681  (^167881 
94148  » 


5h2  (J-23  Ul  101) 
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47 

'  50 
8 
ö 
1 

— 

600 
846 
178 
37 

J 

1 

228 
672 

23<1 
43 

o 
2 

29 

124 
1)5 
32 
7 
4 
2 

2 
21 
12 
7 
4 

o 
d 

1 

1 
4 

2 
1 
! 

^ 

1 

1 

1 

l 

l 
1 



z 

- 

-| 

1  902 
1717 
627 
126 
24 
16 
6 
1 
B 

S  11  III 

1 1  ] 

1  :  S'  1 

',1  1 

1 : 

2 

A 

1 

3  320 

b) 

JoüitMlen 

Wkw«D 

und 
(efeUedenen 

unter  96  1 
25-29 
30-34 
86-89  ! 
40-44 
45-49 
50-54 
55—59 
60-69 
70  a.B6bi 

- 

3 
- 

5 
12 
4 

3 

6 
15 
8 
8 

1 

1 
1 

2 
9 
8 
4 

I 

4 
1 

2 
2 

2 

2 
8 

2 

1 

z 

15 
45 

1  10 
16 

8 

2 
3 
1 

SnoHM 

S  24 

30 

24 

11 

5 

3' 

— 

100 

e) 

Witwer 
und 

gcfchiedenc 

alt 

unter  '-'5 
25-29 
30—34 
35-89 
40-44 
45—49 
50-54 
&6-69  : 

eo-e»  1 

— 

1 

12 
17 
17 
8 

3 

2 
9 

1 
11 
31 
20 
20 
17 
4 
4 
9 

1 
4 
10 
13 
11 
12 
11 
1 

2 

2 
4 
17 
17 

(1 
Jl 

7 
6 
1 

= 

2 
1 
4 
0 
8 
2 

1 
1 

4 
4 

2 

_ 

2 
1 
1 
1 

2 



1 

J  

3 
82 
64 
70 
62 
49 
SO 
80 
12 

70  u.  mehr 

Snmme 

4 

62 

110 

65 

68 

18 

12 

7~ 

1 

— rr:  3 

- 

_  iJ  842 

Witwer 

und 
gcfchiedene 
Minner 

mit 
Witwen 

unter  25 

* 

1 
1 

2 
1 

1 

z 

1 

25—29 
80-84 
86-89 
40^ 
46—48 

m~M 

65—59 
70  n.  mehr 

l 

= 

1 
2 
1 

n 

H 

1 

1 

4 

1 

2 

1 

8 
5 
1 

1 

2 
4 

3 

1 

3 


7 

1 

2 

1 
4 
5 
3 
6 
21 
11 
13 
2 

Summe 

"- 

1 

6 

9 

» 

17 

10 

3 

!  66^ 

0 
Ebe- 
fcbliei- 
QBf  es 

iinfAr  25 

25-21) 
3()— 34 
35—3!» 
40-44 
45—49 
50-54 
55—59 
60-68 
70  n.  »ehr 

47 

5;! 

M 
Ü 

1 

601 

HCl 
l'J5 
54 
12 
G 

A 
2 

2-29 
(i!>5 
2Ü6 
66 
27 
20 
G 
4 
2 

36 
144 
109 
50 
20 
16 
15 
2 
2 

4 

32 
25 
30 
22 
15 
10 
G 
2 

1 

8 
G 
4 
7 
8 
10 
3 
o 

2 

1 

.1 

4 

12 

9 
3 

0 
1 

2 
3 
4 
5 
6 

1 

3 

9 
- 

- 

1 
1 

920 
1795 
Gll 

y2 

72 
60 

1 

1  2» 
1  2 

116 

1  734 

1315  1  394 
1 

~146 

36 

23  1  13 
l 

;  3828 

bigiiized  by  Google 


II.  14 


Beirfigiuig  der  B«v01keraDg  1897. 


(Noeh)  IV.  Die  EheFchließiuigeii  im  Jalir  1897  nfteh  dem  üter 


C.  Im  Jagfticrate. 


Beider- 
fditiger 

Zurückgelegt 
Alter 

ZarOdtgefegti!«  Alter  der  Frau  in  Jabren 

1  

jsilIMM 

Famtl  ien- 
ftand 

d  e  s  M  a  n  n  f  h 
in  .laiirta 

'  unter 

■  Of\ 

20-94l«6-89!30-34'35  -39  40-44 

1         1         1  1 

45-49 

60—64 

56— 69|60-69 

70 

1. 

i  2. 

'  '-j 

L  _ 

5. 

J- 

— 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

•) 

Janggefellen 

mit 
JuDgfrauen 

unter  25 
25-29 
80-34 
85-39 
40-44 
46-48 
50-64 
65-59 
60—69 
70  0.  mehr 

23 
43 

10 
1 

242 
530 
188 
39 
ö 
8 

1  1 

116 
463 
242 
59 
11 
8 

18 
107 
103 
44 
15 
7 

4 
12 
18 
16 
6 
1 
2 

2 
4 
1 
1 

_1 

1 

- 

1 

1  408 
1167 
,  565 
160 
88 
18 

!  ! 

1 

ftuMie 

!  77 

1007  1  MS 

995 

69 

8 

1 

1 

1 

,  2342' 

b) 

JuDggefellen 

Bit 

Witwen 

and 
gefchiedenen 
Frauen 

unter  26 
26-39 
80-84 
35—89 
40—44 
45-49 
50-64 
55-59 
60-69 
70n.aelir 

1 

8 
— 

9 

6 

6 

o 

■ 

1 

6 

11 
9 

3 
1 

1 

9 

8 

5 
1 

1 

i  1 
2 
8 
2 
1 

0 

I 

1 
1 

1 

1 

1  - 

_ 

27 
i  30 
13 
4 

1  5 

l 

SoBHe 

4 

16 

38   1  86 

12 

2 

1 

1 

90 

e) 

Witwer 

and 

Mäaner 
mit 
Jungfirmnen 

unter  25 
25-29 
30-34 
85-89 
40-44 
45-49 
80-64 
55—59 
60-69 
70  Q.  nehi 

2 
— 

13 
5 
5 
6 

S 

7 
30 

mV 

14 
10 
6 
8 

14 

20 
25 
13 
6 
l 

1 
5 
5 

11 
8 
6 
2 
3 

— 

1 

2 
3 
1 

—  _ 

1 

1 
1 

2 

1 

1 

1 

2 

25 
66 
63 
61 
33 
26 
13 

\ 

Summe 

90^ 

'm  j 

16 

~9~ 

2,. 

1 

271 

Witwer 
und 
gefchiedene 
lliinner 

mit 
Witwen 

und 
gofciiiedenuu 
Fraaen 

noter  S6 
96-99 

30-34 
85-89 
40-44 
45—49 
50-54 
n5— 59 
60-  C9 
70  i;  mehr 

1  — 

IE 

— 



1 

1 
1 

1 

1 
1 

1 

2 

2 

1 

3 
3 
1 

1 

3 

2 
3 

1 

1 

4 

4 

3 

1 

— 

1 

1 

1 
4 

2 

4 
10 
10 

9 

Li 

Summe 

4 

"9 

12 

(i 

12 

1 

■  49 

e) 

Ehe-  ' 
fohließ- 
OBgen 
überliAvpt 

nntAir  OK 
•J5-29 
'M—M 
86-39 
40-44 
45-49 
60-54 
K»-59 

m  f.9 

10  H.  mehr 

23 
48 
10 

3 

243 
543 
19C 
44 
11 
2 
4 

118 
475 
279 

81 

25 

13 
6 

« 

"  1 

23 
128 
127 

U8 

41 

21 
6 

1 

5 
22 
32 
27 
19 
11 
11 

4 

1 
4 

8  ' 

3 

9 

8 

4 

9 

8 

1 
1 

3 

i 

2 

1 

2 

t 

3 
1 

1 

1 
1 

~  i 

1 

1 

413* 
1210' 
664* 
228i 
1061 
61* 
40 
tl. 
18 
2 

SmiMM 

7o5| 

ltKX>| 

411 

134~ 

"42" 

18  ^ 

16 

'i 

-1 

2 

2768 

1 

bigiiized  by  Google 


Baw^anf  der  BeTOlkenug  1887. 


a  15 


ni  Familienftand  der  Ehefchllefiendeo.  —  Nach  Kreirea. 


D.  Im  Ikmaukrels. 


Balder- 
felUser 

ZurlMtfalMlJ 
Alfar'" 

ZvrMgilagtM  Altar  dar  Praa  ia  Jakraa 

Summe 

r  am  1 1 1  en- 
f  ta  D  d 

il  {  ■  g  Manne», 

in  Jahren  t 
• 

nnlar 

20 

20-84 

85-^ 

30-34 

36— 89'40-44  46— 49  60-54  55— 59 

1            i            !  1 

60-69 

70  i 

u.nubrj 

1- 

2.  f 

— _  — 
8. 

-- 
*• 

5. 

.  «: 

8. 

9. 

10. 

11. 

12^ 

14. 

«) 

JaaggaTelleo 

mit 
Jaagfranen 

unter  25 
25—29 
80—34 
35-39 
40—44 
45—49 

55-59  1 

60 -ß9 
70  u.  raebr 

47 
12 
4 



;^i4 

666 
289 
56 
7 
2 

193 
640 
280 
87 
19 
6 
1 

1 

-  1 

2  t 

isa 

129 
53 
22 
7 

— 

—  i 

2 

2'J 
26 
16 

1» 

5 

1 

1 

8 

t 

1 

z 
"» 

1 

_ 
1 

565 
16U9 
694 
222 
60 
23 
2 
1 
1 

Somme  [ 

98 

1284 

1226 

365 

83^ 

15 

&  ^ 

1 

— 

— 

b) 

Juaggefellea 
■tt 
Wttvw 

nnd 

Frauen 

unter  25  1 
25-29 
90— U  , 
35-39 
40-^1  ' 
45-49 
50-54  : 
55-59 
60—69 
70a.mebi 

_ 

2 
2 

ö 

5 
2 

1 
10 
11 

8 
2 
1 

2 

18 
8 
4 

8 

a 
1 

1  ' 

2 

a 

3 
5 
5 
1 
1 

l 
2 
1 

2 
2 
1 

1 

1 

a 

1 

— 

13 
46 
28 
24 
15 

'  2 
1 

i  ' 

Samme 

1^  28 

37 

10 

- 

- 

— 

1  185 

•) 

WUww 

aad 
gefchieden« 
Mäaoer 
mit 
J«iffft«Ma 

nter  25 

^29  i 
80— :j4  I 
^—89 
40-44 
45-4» 
60-64 
56—59 
60—69  1 
70  n.  mehr 

1 
ö 
17 
9 
6 

's 

1 

1 

15 
29 
27 
17 
7 
1 

1 

5 
10 
26 
33 
15 

8 

3 

1 
5 
13 
13 

Q 

8 
7 
8 

1 

2 
3 
1 
9 
8 
2 

3 

0 

6 
6 

6 

1 

Q 

B 

1 

1 
1 

— 

- 
- 

1 

2 



1  2 
26 
63 

'  78 
76 

!  39 
29 

I  \l 

Somm«  . 

LiLj 

[  99 

21 

26 

6 

3 

— 

349 

c) 

Witwer 
nod 
gefchiedeoe 
Mftnner 
■klt 

ud 
IterehladeneD 
'  l^rMM 

anter  25 
25-89 
30-84 

85—89 
40—44 
45—49 
50—54 

55-59 
GO--69 
70  0.  mehr 

1  - 

1 
1 
1 
1 

— 

1 
1 

2 
1 

— 

1 
1 

Q 

2 
t 

1 

3 

l 

ö 

7 
2 
1 

8 

♦ 

12 
6 

1  * 

Q 

4 

7 
7 
1 



2 
4 
6 

1 

5 

— 

— 
1 

1 

5 
14 

31 

21 

25 

1  _l_  _ 

SamiDe 

■ 

4 

5 

U 

17 

29 

22 

12 

1 

107 

e) 
Ehe- 
icbliei- 
ungaa 
■btrhatpt 

iifitAr  9Jt 

25—29 
iio— :i4 

35-  :i9 
40—44 
45—19 
60-M 
66-<B9 
60-69 
70  a.  mehr 

35 
47 
13 
4 

317 
673 
25C 
65 
12 
2 
3 
1 

lyy 

667 

315 
12U 
39 
13 
«2 

"a 

L>2 
148 
151 
88 
57 
25 
4 

~8 

4 

41 
44) 
34 
27 

!I 

10 
4 

2 
4 
12 
14 

1 

6 
17 
6 
8 

1 

2 

1 

5 

12 
18 
13 
10 

2 
6 
6 
8 
9 

1 

4 
6 

1 
1 

7 

z 

_ 

1  580 
1582 
788 
330 
1  155 
81 

42 
4ö 
1 

1329 

1  357 

1*" 

1"* 

73 

70 

1 3r 

1 

9 

• 

3  668 

i 

bigiiized  by  Google 


II.  16  Bewegung  der  BevMkannK  1887. 


(Noeh)  IT«  Di«  ISlierelilieSnngen  im  Jahr  1897  nacli         Alter  und  FMulllAnJlMd 

der  KherchlieOenden.  —  Nach  Kreifen. 

L  Für  WllrM8»i»ro  im  ganzen. 


Beider- 
f  e  i  t  i  g  e  r 

F.1  tn  i  I  if  n- 

1'  t  a  a  d  1 

ZurtokfelectJ 
Alter  ' 

Zwtflekgeleitee  Alter  der  Fr«n  In  Ji 

dmn 

f 

lies  Mannes 
in  Jahren 

°2oi^~^ 

25-29j30— 34 

35— 39|40-44 

15—49 

50—54 

55— 59!60— 69 
1 

1.  i 

2.  _i 

4.  1 

5.  1 

6. 

7.  1 

& 

~9. 

10. 

11. 

12. 

la  ; 

14. 

1 

») 

Janggefelleo 

mit 
Jungfrauen 

unter  25  1 

25-29  ; 
3l>— 34  1 
35—39  . 
4Ü-44 
45—49 
50-64 
55-60 
60-«9 
70  «.  mohr 

190  1 
242  ' 
47 
16 
2 
1 

1999  i 

3  446 
948  , 
198 
28 

o 

ö 

1 
1 

847  1 
2  721 
1Ü42 
245 
51 
17 
4 

98  ' 

52S 
408 
161 
57 
25  , 
2 
1 

18  1 

75  1 

m 

59 
26 

11 

3 

1 

1 

10 

14  i 
9 

5  ! 

n 
O 

3 

1 
2 
3 
3 
8 
1 
1 
1 

2  i 
2 

2 
2 

2  1 



1 
1 



1  jl 

8143 
7096 
2S43 
686 
172 
70 
16 
4 
6 

S 1 ! ;  1 1 1  [ .  1 

G  G24 

4  927  ! 

1275 

268 

J^ 

15 

10  l 

2 

  1 

1  1 

1SG65 

l») 

Jiisg|«fid]eii 
mit 

IWtwen 

nnd 
gefchiedeaen 
Aauen 

Hüter  25 
25—29 
30—84 
35-89 
40-44 
45  49 
50— ö4 
55—59 
60-69 

-1 

z  i 

6 
7 

5 

i 

_ 

19  1 
48  ' 
80 
14 

5 

1 

88 

59 
41 
26 

3 

i  , 
1  \ 

7 

54 

30 
17 

4  1 

o 

8 

1 

1  1 

5 

16  ; 
11 

17 
11 

0 

4 
1 

8 
3 

6  , 

\ 

6 
1 

2 

! 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

1 

63 
189 
125 
82 
31 
28 
8 
4 
1 

SaauDe 

19~ 

167 

117 

~  80  " 

10 

^  1 

„-. 

525 

c) 

Witwer 

nnd 
gel'cbiedene 
Häoner 
mit 

nnter  25 
25-29  : 
80-84 
85-89 
40  -44 
45-49 
5Ü-54 
55—50 
60-80 
70  D.  mehr 

6 
6 
3 
2 

\z 

3 
43 
66 
42 
24 
11 
10 
4 
8 

69 
124 

109 
69 
41 
17 
12 
6 

1 

21 

53 

89 

m 

27 

? 

7 

20 
45 
54 
3t] 
31 
20 
18 

4 

5 
16 

21 
11 
6 

1 

1 
3 
4 

11 
17 
18 
11 

J 

3 
4 
4 
7 
4 
1 

- 

— 
8 
8 

1 
2 

- 

187 

274 
29d 
264 
178 
127 
81 
54 

0 

JnffraMB 

Snmme 

17 

2Ö6~ 

441 

353 

~  225 

~67 

23 

6 

~  3 

~1421 

Witwer 

und 
gefohiedeoe 
ViMiBr 

mit 
Witwen 
und 
gefcbiedenen 

•irs^swii 

,  anter  25 

'  25-29 
80-84 
85-4» 

40-44 
1  45—19 
50-54 

60-69 
[     70  u.  mehr 

j 

1  — 

1 

— 

2 
3 

t  1 
2 

~1 

2 
4 
<) 

a 

7 
2 

7 
12 
14 
7 
2 

1 
4 
4 

11 

11 

16 
6 
9 

a 

.5 

30 
19 
10 

3 

1 

14 

27 
20 
2 

2 

Q 

2 
7 
7 
16 

1 
1 

!  - 

1 
a 

6 

3 

1  - 

1 

1 

7 
17 

2;. 

34 
'  58 

85 
'  68 
I  64 
1  « 

Summe 

1 

LJL 

26 

1  " 

1  ^62  ' 

\  %1 

i  73 

:w 

12  -1 

e) 
Ehe- 
rchließ- 
angen 
11berh«iipt 

I  nnter  25 
25—29 

1  -M—M 
35  -39 
4(>-  44 
45—49 
50-54 
55— *9 
60—69 
TOn.mebi 

190 

248 
53 
19 
4 

,  1 

ä 

2008 

3  498 
101» 
236 
1  52 
19 
11 
5 
3 

1  870 

2  m 

1  195» 
869 
.  127 

,  59 
1  22 
1  12 

1  " 

iie 

610 

:  r^Kj 

:  285 
!  155 
!  93 

1 

7 

20 

136 
136 
130 
91 

r.2 

2S 
15 

\  ü 
,  27 

33 
i  35 

43 

36 
;  44 
,  18 

15 

3 
5 
9 

14 
19 

39 
48 
3S 
23 
1 

4 
4 

t 

16 
21 

1  85 

1  3 

1 

1 

3 
3 
8 
11 

20 

1 

3 

\  8 

]_3_ 

2 

1  1 

!  3  214 
7358 
8818 

1  1088 

■i  BOl 

,  3(S 
236 
157 
125 
8 

S«n«e 

515 

jü85I 

j5  4;>4 

|1811 

067 

267 

1  199 

no 

15 

1 " 

1115975 

bigiiized  by  Google 
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T,  Die  SherchlioniinL^nn  im  Tahr  1S97  nacli  (hun  Kotf^lonsbOtolllflllB 
der  KhefeJilieÜouden  —  Nach  Oborämtorii« 


\ 


Eheo  wttrd«D  {«febloiren  von  Paaren 


1 

.f..  1 

b«kenatni«  j 

uait  V  er  l c  L i ed u  D e  in  llüligiuna- 
iMkeantiili 

tuit 
and. 
ReliK- 
(ala 
v'ijr- 
gen) 
oder 

1 .1  III !  - 

zahl 
der 
Klie- 
fcblie- 
ßiiiig- 

1 
\ 

• 

und  2 war  voo  { 

1 

Ii 

uo«r- 
haiipt 

j 

und  xwar  (cbloffeD  gemifshte 

;  1 1.  ..*- 
llher• 
Ilftapt 

röm.- 
kath. 

ekrl/t. 

iirM- 
Itü- 

fvan;;el.') 

M.UllllM' 

riMii.-katluil. 
Minner 

f..iirt 

clirif:. 

. 

Im- 

K. 

 .  .  _ 

liehen 

foban 

UUl  I 

tianpt 

mit 
i^'ni  - 

... 

liaupt 

Ov:in- 

I'' r..(UCI4  : 

1.0I 

11  Aa- 

ohne 
Rolig. 

»\ 

1 

en 
— 

1. 

2.  1 

3.  I 

4. 

6. 

6.  ! 

7. 

8.  1 



9. 

10.  J  11. 

Li?!. 

Li*- . 

16. 

Uitcknang  .  . 

21.S 

0 

m  1 

4 

.j 

4 

— 

- 

1 

1  ^ 

2J.1 
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Dai.1886 


kommen 


Ebe- 
fcbließ- 
angM) 


Ge- 
borene 


:|  mehr 
Gc-  I!  Ge- 
rtorbone!  borene| 

(elnfebl.  '  _  *['_ 

ToigrtM.J  Seitor 


4. 


6. 


6. 


8,07  38,14 

6,00  W,34 

0,69  27,01 

6,63  36,42 

6,36  l' 32,08 

7,76  '  35,75 

7;j'  ■<:<,7!> 

61W  :i;i46 


7,24 
7,6» 

6,90 
8,93 
8,85 
7,:;i 
6,76 
0,13 
6,89 
6,79 
7,16 
6,61 
R,74 

H,lü 

7,30 

7,70 
7  39 
7,68 


36,08 
41,72 

39,27 
37,29 
38,26 

:!l,4s 
;«,92 

36,88 
36,11 
:«).8K 

33,63 
97,06 

29.62 
33,28 

30,02 
35,16 
35,46 

Städte 


26,87 
20,98 
17,98 
27,48 
21,77 
24,04 
20,80 

22.49 

26,45 
90,04 

•29,26 
27.47 
24,96 
22,83 
29,37 
26,01 
•26,95 
2-2,17 
25,01 
26^10 
21,47 
24,94 
23,61 
22,40 
25,85 
23.b6 


11,27 

9,53 
i  «.94 
'  10,31 
11,71 

■  vim 

10.91 

I.  9,63 
;  11,68 
10,01 
9,82 
i  13.30 
I'  8,65 
I'  9.55 
j  10,87 
9,16 
8,71 
8,62 
|l  11,«6 
'  8,15 
8,34 
!j  10,68 
7,62 
9,81 
1,11.60 
10000 


boren« 


,   Von  100 
'!  Geborenen 
Hnd 


Anf 
lOOMXd- 

eben 
kommen 
Knaben 


no-  tot- 

(^ho-  ge- 
licb  iboren 


Auf  100 
weiblicbe 
kommen 
Dtnnnohe 


7. 


97,74 
106,41 

111,8;^ 
100,53 
107,66 
12-2,17 

113,08 

105.62 


,,15.91 
1;  8.86 
'  8,63 

.  ^'^^ 
1*2,01 

8,24 

,15,64 

11,36 


94,79  9,69 
106,42  j  l2,44 

109,70  :  9,82 


107,67 
10-2,44 
111.4:i 
10-2,21 
94,54 
103,80 
101,10 
101,58 
106,94 
101,12 
107,56 
104.41 
116,t'7 
104,03 


7,71 
9,48 

11.04 

11,42 
9,83 
9,42 

11.19 
9,18 

10,35 
6,28 

16,95 
9,70 
s,16 

10,61 


2,55 
8,80 
3,30 
1,85 
4,11 
4,77 
3,07 

3,15 

2.91 
4,78 

1,70 
3,63 
2,47 

:<,s:f 
1,89 
2,48 
2,80 
2,S1 
•2,13 
2,01 
1,82 
3.02 
2,80 
2,91 
2,74 
3,12 


Ge. 
rtorbene 

Toigabor.) 


AuflOO 
(lebend-J 

««' 

borenc 
kouiuieu 

im  1. 
Lebens- 
Jahr  ge- 
horbeac 

Kinder 


iO. 


108,96 
96,41 

96,56 
112,64 
109.77 
110,17 

7fi,«9 
104  87 

10'2,83 
121,32 
t(X5,47 

91,88 
107,32 
107,07 

97,40 
103,43 
10.s,44 

;)6,r)7 
107,50 
107,04 
134,84 
121.38 
108,47 
106,38 
107,81 
107,51 


106,90  ,10,20 

und  Mehr  Einwohnern). 


Tflbfngen 
Ravensbarg 
Tntfitttgen  . 
Im  gaasea  (12) 


29,50 
20,10 

15,09 
30,78 
'20,00 
21,63 

19.31 

22,67 

28,79 
34,30 
31,80 
28,50 
•^,86 
22.48 
34,92 
25,69 
'28,35 
24,06 
'29,18 
'28,67 
16,79 
32,75 
26,28 
21,71 
27,91 
24,88 


168821 

9,18 

31,42 

19,41 

1'2,01 

III, '21 

17,65 

3,44 

110,62 

21,49 

117  HSt 

ao,(7 

I7,U 

IS,01 

llO.li 

1H,78 

8,t» 

110,10 

39  304 

8,47 

'27,58 

18,93 

8,65 

101,11 

12,08 

3,23 

113,80 

'26,60 

83461 

10,70 

86,21 

23,82 

11,39 

110,36 

|9,08 

4,76 

116,99 

26,86 

94031 

9,65 

;^6,4y 

•20,76 

15,73 

99,32 

6,16 

3.76 

13^88 

17,66 

10,24 

ae.er. 

21,«« 

U,l« 

»»,1» 

7.04 

22  5U0 

9,87 

34,44 

20,^1 

13,63 

100,52 

4,63 

2,U6 

116,59 

17,86 

19822 

7,92 

32,54 

•25,88 

6,66 

l'Alt^ 

9,77 

4,65 

131,08 

30,57 

19  311 

4,76 

'A15 

15,3K 

7.77 

107,91 

8,05 

3,13 

139,52 

'25.63 

17  '282 

6,48 

31,13 

18,98  , 

12,15 

115.'20 

9,11 

2,79 

8*2,22 

'^,08 

16  183 

9,45 

38,50 

22^1 

16,19 

96,41 

9,63 

2,'25 

108,81 

29,96 

13  976 

4,79 

52,09 

28,26 

'2:{,83 

11«62 

48,90 

3,57 

121,91 

13,68 

12  694 

7,48  { 

30,17 

•22,92 

7,25 

107,03 

12,79 

•2,35 

86,54 

'23,80 

11672 

9,94  1 

44,81 

28,62 

16,19 

107,64 

3,06 

4,40 

108,66 

80,60 

8.78 

32,88 

1203 

108,79 

14,86 

3,46 

112.82 

^,7» 

10»,  M 

14,71 

3,41 

I1,M 
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Bewegung  der  Bevdlkeruog  1887. 

(Noeh)  VIL  TerkiltelsnUw  nr  Be- 

B.  Nash 


Kreife 


Von  100  Ehefchließungen  des  Jahr»  1897  treffea  auf  die  Monate: 


Jan. 


Nprkarkrei?  .  . 
Sehwarswaidkrei« 

Wtrttmbwf  . 


2. 


Febr. 


Hin 


4,37 
5,62 
6,3i 

4^ 


8,47  fJ,G4 

9,85  0,96 

11,05  4,94 

10,^  4,09 

Ul  5^73 


Aprit 


Hai 


Juni 


Joli 


5.  I  a  I  7. 


Aug. 


9. 


Sept.  Olct  j  Nov.  I  Des. 


9,06 
8,36 
6,58 
5^81 

7,7S 


12,71  9,01 

12,43  10,03 

liM>4  10,28 

14^84  9,16 


».61 


_8._^  

"    I       '       I  * 
9,76  I  5,97   7,73  11,16  11,63  1  8,49 


8,54 
9,56 
10,88 

IM» 


5,41  I  6,63  1  11,86 1 12,851  2,46 

2,07 
1,77 


I 

6,54  ;  7,59  1 10,88 1 11^ 
5,73  '  5,75  11,94  13,96 

{»38  i  «,9tf  1 11.45  12.äO;  260 

I 


Kreife 


Von  100  Ehefchließnngen  des  Jahrs  1897  sind  solche  von: 


J  UQggefellen 


Witwern  und  gefchicdeaen  JUannero 


mit 
Jungfrauen 

mit  WUwea  and 
geTehied.  Fkiom 

mit 
Jungfrauen 

mit  Witwen  nnd 
gefcbied.  Flauen 

1,  .  1 

4. 

3. 

_       4.  _J 

[..  

Neckarkreia   .  . 

86,01 

3,49 

8,02 

2,48 

SchwsnwiMkrvto 

86,78 

9,61 

8,94 

1,79 

Jagftkreis  .   .  . 

85,10 

3,27 

9,85 

1.78 

Dopftukrciä     .  . 

83,89 

3,68 

9,51 

2,if'2 

Wfirttemberf  . 

85M 

S,2» 

8^ 

1. 


Neekarkreia 
BehwamraUkreis 
Jagltkreia  .  . 
Donaukreis 


0  Dater  100  Eherohließun 

geD  ( 

Im  Jahrs  1897 

find  fololl« 

v«n  Paarao; 

1        mit  gleiebsm 
!  Religionsbekeniitiiit 

Mit  verfeliiedeii«» 
Iten^ldBtbekflaBlDii 

mit 
1  ande- 
!  rer 

und  ewar  von 

1 

und  Bwar  gemifcht«  EbM 

1  1 

e 

i  ^ 

•1 

a 
« 

«.£ 
.c 

U 

O  1 
O  i 

Aber- 
haupt 

evangel. 
Mäoner  i 

rßm.-katli.' 
Männer 

b 
O 

JS 

« 

a 
a 

über- 
haupt 

Reli- 
gion 
(als 

evangelii 

g  c 
■o  -o 
^  «« 

% 
C 

CO 

a. 

B 

M 

V 

e 

bS 
SÄ 

»erbaupt 

« 

s  % 

>  <« 

nft-ehrirt]i( 
Männer 

u 
e 

*» 

vorgft" 
'  nannt) 
oder 
ohne 
Reli- 

1  Paareu 

! 

M 

1 

«3 

•e 

1  gion') 

i  L 

1!  2. 

1  4. 

5. 

1  6. 

7. 

97 

•  Ii. 

"IST 

1  14. 

84,39  5,92 

0,21 

0,85 

91,37 

,8,16 

8,02 

5,40 

5,40 

0,05 

1  8,61 

0,02 

73,59'20,4« 

0,03 

0,23 

<  94,88 

12,14 

2,12 

8,50 

8,50 

0,03 

t  6,67 

06,84  28,67 

0,62 

1,71 

1.71 

3,16 

3,16 



4,87 

1 

\  37,54'54,96 

0,03 

0,46 

:  92,99 

3,41 

3,41 

1 

3,fin 

3.611 

7,01 

67,85 

24,69 

0,09 

0,67 

9S,10 

i 

2»72 

4,14 

4,14 

.0,01 

1 

0,02 

6,89 

! 

,  0,01 

1 

1 

')  Baaw.  obaa  Angabe  der  BeHgtoa. 
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B«wegttBg  der  BeTOlkeraag  1897.  JJ,  3^ 


wtgng  4»r  BeTfilkffnug  Im  Mir  1S97. 
KrellM. 


Kreife 

Von  100  Geborenen  de 

s  Jalirs  18Ü7 

treffen  auf  die  Monate: 

Jan. 

Febr. 

1  M&rz 

April 

Mai 

1 

1  JuDi 

r 

Juli 

j  Aug. 

Sept. 

1  Okt. 

Nov. 

Dez. 

L 

2. 

1  8-__ 

5. 

6. 

1  7. 

1  8. 

1  Ii.' 

fa. 

13. 

Neekarkreis   .  . 
8ehw«niraidkr«k 
Jagftkrai»  .'  .  . 
DiMHMkrab    .  . 

WlrlUBkwv  . 

8,59 
8,19 
8,99 
<  8,38 

1 

8,00 
8,54 
8,16 
8,01 

8,16 

9,08 
8,68 
9,16 
8,77 

8,92 

8,66 
8,85 
8,86 
8,97 

832 

8,86 
8,62 
8,15 
8,62 

8,61 

8,64 
8,06 
8,08 
7,95 

8,19 

7,82 
8,51 
7,79 
8,01 

8.08 

HM 
7,99 
8,81 
8,58 

8,47 

8,56 
8,36 
8,74 
8,95 

8.66 

. 

8,26 
7,79 
8,80 

7,95 

7.5, 
7,77 
7,57 
7.82 

7.67 

8,20 
8,17 
7,91 
7,69 

8.02 

Krcirt 

Von  100  unehelich  Geborenen  deä  Jahrs  1U97  treffen  auf  die  Monate: 

Jan. 

Febr. 

April 

Hai 

Juni 

1 

Juli 

Aug. 

Sept 

Okt 

Nov. 

Des. 

1 

1  3. 

i 

5. 

1  6. 

7- 

8. 

9. 

10. 

"11.- 

127 

13. 

NMkarkreifl  .  . 
Sehwsfswaldkr«is 
Ja«akrei8  .   .  . 
Donaokreis    .  . 

8,60 
8,31 
9,39 
;  7,61 

r 

8,48 
8,65 
9,19 
9,45 

8.80 

9,90 
9,16 
9.52 

9.1-2 

9,27 

9,18 
9,11 
9,39 

lO.lM 

9,42 

9,02 
8,42 
9,26 
9,28 

8,99 

8,39 
8,02 
7,41 
8,36 

8,10 

6,62 
9,16 
7,34 
7,66 

7,61 

8,73 
6,64 
7,74 
6,96 

7,61 

8,93 
8,76 

9,.59 
8,68 

8,94 

6,96 
8,08 
7,01 
7,83 

7.44 

7,08 
7,27 

6,09 

8,2t; 

7,20 

8,77 
8,42 

8,07 
6.85 

8,07 

Tm  100  ToCf  ebor«D«n  dM  Jakit  1887  tMÜn  maf  die  ItoMt«: 

Jan. 

Febr. 

Mira 

April 

Mal 

Juni 

Juli 

Aug, 

Sept 

Okt 

Nov. 

Det. 

L 

2. 

* 

4. 

5. 

6. 

8-_ 

LA. 

LI**: 

1  IL 

J^. 

Ncektrkraf«  .  .  j 
Schwarzwaldkreit 
JagAkreis  >  •  ■  1 
DoiMikreis    .  .  ' 

Wlrttaaibcrg    .  ^ 

10,82 
9,08 
7,36 

10,65 

6,59 
10,92 
9,50 
7.51 

8,46 
8,39 
6,65 
8,98 

8.22 

1 

10,08 
9,75 
9,50 
8,56 

9,57 

9,70 
8,57 
9,26 
9,18 

9,22 

6,72 

0.92 
8,06 
7,31 

7,91 

7,34 
7,06 
7,60 
7,62 

9,45 
8,24 
7,86 
7,93 

8,44 

7,09 

7,n6 
9,04 
9,39 

7.92 

7,84 

6,22 
5,23 
5,64 

6.31 

7,21 

8,24 
8,31 
8,35 

7,92 

9,70 
6,56 
12,11 
8,98 

9,18 

Kr  eif« 

1 

1 

Von  lOOOtftorbtMii  («taJUU.  Totf ah.) dM  Jilm  18l7li«iiM «ir««]iomto: 

Jan. 

Febr. 

März 

1 

.\prii 

I 

Mai 

Jtmi 

Juli 

Aag. 

Sept. 

Okt 

Nov. 

Dea. 

1. 

1 

2.  i 

3. 

1 

5.  1 

6. 

7. 

a 

9. 

10. 

11.  1 

12. 

la 

Nr»  k  :ir kreis 

i»chwanwaldkrei0 1 
Jagftknis  .  .  . 
OommltMis   .  . 

9,37 
8,35 
8,43  ; 
8,88 

S,67 

9,00 
8,78 
8,56 
7,75 

m 

1 

9,29 
9,29  , 
9,50  1 
9,54 

w 

9,02 
9,12 
9,64 
9,14 

9,17 

7,81 
8,91 
8,45 
8,78 

8,45 

7,41 
7,58 
7,20 
8,34 

7,65 

9,01 
7,62 
8,76 

8,85 

.... 

9,94 
10,04 
9,47 
9,68 

9,77 

7.46 
S,14 
8,87 
8.B7 

8.C6 

7,25 
7,18 
7,26 
7,88 

7,» 

6,16 
6,84 
7,68 
7,08 

7,77 
6,76 
7,92 
6,98 

7,S4 
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B«iregaDg  dar  BevOlkeraog  1887. 


<Noeh)  Tn.  TarUltnlunMAD  nr  Brnngang  der  BeTdlkeraag  im  lakr  1897. 


(Noch)  B.  Nach  Kreiien. 


1 

Yon  Ob«rf»bnB  der  Oeborenoa  Uber  dJe  0«/torb«B»n 

im  Jihr  1807  trdta 

B  In  P 

roMaU 

o  Mf  di*  M« 

okto: 

Kreife 

1 

1 
1 

Jan. 

Febr. 

Min 

,A]wil 

Mai 

Juni 

JqU 

▲of. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Oes. 

1. 

2. 

1  4.  1 

6. 

1  7. 

1  8. 

»• 

10. 

11. 

12. 

13. 

Neck.irk  rt'is 

7,20 

r.,21 

8,72 

8,03 

10,72 

10,53 

4,81 

6,17 

10.51 

8,15 

9,98 

8,B7 

Schwarzwaldkrei» 

,  7,8ü 

8,07 

7,48 

8,30 

8,02 

9,04 

7,48 

3.80 

8,b(> 

10,4ö 

a,66 

Jag/tkrek  .   .  . 

10,U 

7^ 

8.18 

7,45 

7,54 

Ö,lti 

7,47 

f>.51 

8,87 

7,34 

7,88 

Doiumluvti   .  . 

1  8,46 

8,70 

6,79 

8,53 

8,21 

6,92 

6,12 

6,16 

9,9:1 

10,77 

9,8!. 

9,52 

WllrtteaibcrK  . 

8,16 

7.« 

809 

8,Ö5 

9J0 

6.86 

6.80 

1 

9,78 

9,40 

9.40 

1 

9.42 
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Ernteftatiftik  von  Württemberg  im  Jahr  1897. 

Mit  b  BeUagen. 

L  ibdwu  mi  Enta. 

1.  Dt«  GrandU^«!!.  Die  ErntoRatiftik  berobt,  abgefeben  von  dem  ävfdb  eine 

befoDdere  Ermittlung  fefrgeftellten  Wcinlicrgertrag,  oacb  dfr  in  Vollzichnng  des  Bundes- 
fat?bef(  f)!nlTrg  vom  7.  JuH  1892  erlaffencn  Verrtig:unfj  der  K.  Mlnifterion  des  rnnern  und 
der  Finanzen  vom  25.  Mär/,  1893  (Keg.Bl.  S.  43)  auf  Angabeo  teils  örtiicber  Organe,  teils 
der  laodtfirtrcbaftiicheo  Bezirks  vereine.  Wie  nämlich  bei  Befprecbuug  der  ErnteiltatiitUc 
TOD  1898  Diber  dtrgelegt  ift  (Wflrtt.  Jabrb.  1894  IL  S.  353),  haben  alljährlich,  unter 
BateiUgDiif  des  Ortofevftebera,  örUicbe  SaebverfUladigo  in  jeder  der  1911  Gemeiodeii 
des  Landes  den  Stand  der  Felderanblümnng  kurz  vor  oder  während  der 
Ernte  fnr  die  als  Hauptnutznng  gebauten  Friiclite, ')  fowie  die  Zahl  der  tragfäbigeii 
Obftbiiume  zu  ermitteln.  Die  Feftneilung  der  Er  trüg»;  vom  Hektar  hezw. 
der  Menge  und  des  Werts  der  ObTternte  erfolgt  durch  dio  AusrcbülVe  der 
64  IttidwirtfcbafUieben  BexlHuirereine  auf  Grand  der  Sebfttniogen  von  8eebTer< 
Ittodigen  nnd  vnat  Ittr  jede  der  im  Oberamttbesirk  ?orbandenen  nattlrlicben  (geo* 
gnoftifchen)  Grnppen  befonders.  AnflBeiirk  entfallen  1—4  geognortifcbe  Gruppen, 
and  im  ganzen  find  es  134  folcber  Gruppen.  Anßerf^em  haben  die  Vereinsaufiroliiiffe 
Qber  den  Einfluß  der  Witterung  auf  die  landwirtkliaiiiichc  Produktion,  Uber  ptianz- 
licbe  and  tierifcbe  Schädigungen  und  Aber  fouftige  Erfeheinungen,  welche  die  Bif- 
dmig  einea  ürteiU  über  den  Ernteertrag  nnd  fein  Verbiltnia  sa  den  BedtIrfmIlMi 
des  Landes  erleichtern,  ficb  auszalalTeD.  Die  Bereehanng  dar  Erntemengcn  (durob 
Multiplikation  der  Anbauflächen  mit  den  TIcktarertrSgen  bezw.  Additloo  der  Obflt- 
ertrage)  gefchiebt  bei  dem  iStatirtifchen  Laudesamt. 

Der  WeinberbTtertrag  wird  gemeindeweife  durch  die  Ortsvorltcher  mit 
Belbiire  vod  SadiTcrfltändigen  feftgeriellt,  indem  die  im  Ertrag  (tebeode  and  die 
niefal  im  Ertrag  flehende  Füebep  der  gefilmte  Weinertrag  der  ganzen  llarknng 
and  die  zur  Zeit  des  Herbdverkehrs  („unter  der  Kelter")  erzielten  Preife  (mittlerer^ 
höohrter,  niedrigfler^  raißcrdcm  auch  die  Menge  dea  W&brend  des  Herbßea  Ter> 
Icaoften  Weins  und  der  Erlös  hieraus  ermittelt  wird. 

2.  Die  Ergebniffe  diefer  Erhebungen  find  niedergelegt  io  den  hienacb 
«bfedraekteB  Tabellmi: 

Tab.  I  1i1»er  die  landwirtrobaftliebe  Bodenbentttanog. 
Tab.  II  aber  die  Ernteerträge, 

Tal«  ITT  über  die  ErgebnilTe  der  Ernte  fBr  die  einzelnen  Oberämter, 
fowie  in  den  dem  Statiftifchen  Uaudbucli  (lieft  III  der  Württ.  Jahrbücher)  einver- 
leibten Tabellen: 

iiber  den  Obftertrug  Wilittembergi  in  den  5  Jabren  1898—1897, 

fiber  die  Ergebniffe  des  Weiobaas  in  Wttrttemberg. 

Bei  dsr  «•sMtfNebersB  K^ibrifen  Erbebmg  aaflsvdem  «««Ii  die  den  N«bena«isnii|i«a 

gewiilmeten  Kl&cbeo. 

WtrtMBb.  J»krb««liw  UW,  H.  S.  3 
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Indem  auf  diefe  Tabellen  venriefen  wird,  geben  wir 


^«  lurUfthltH  fir  18»;  im  Ttrtleicfe  »il  im  ni  l$78/t2  bttw.        »I  iid  mUt'. 


ff 

ErntemcBgis 

Entoertrag  auf  1  ha 

l>»r 
]&jii1ir 

,  Ernte- 

Durch- 

Fruohtart«n 

'im  Durch- 

1 

Im  Durch- 

fehnltt 
\  t  r)ii4l  t 
fleh  zur 

im  .Inlir 

fchnftt 

1  fchnitt 

1807 

1896 

der 

1897 

1896 

der 

diai- 

t  w'*" 

i.'  .lalire 
j  lS7?^n2 

l.'S  Jahre 

1878,'^2 

Eruie 

109  : 

4  j 

o 
*• 

ö. 

6-.  X.L. 

8. 

1 

'  I» 

at 

ds 

ds 

iiS 

II  j 

wcüen  .    ^  gjj.^,j 

33  824,.'! 

333  332 

378  2H<S 

3876f)l 

10, k; 

11  50 

1988 

79 

<it;s  3;i.'. 

17,74 

•jo.3a 

Diakel,i:imi3r  i  KOrner 

172  5*20,4 

'11559539 

l  HTl  95(1 

y,()2 

8,1:5 

1 1 )  'i<> 

85 

Eivkoni .  .  \  Stroh  . 

3  02(5  :i2U 

3  418817 

20,22 

. 

•  Ist™. 

398393 

386729 

421864 

10.18 

10.22 

11,86 

1  - 

985847 

9B8080 

1 

23,59 

24,(H 

(.erlte        .'.  i 

|lnO  800,6 

1  r.)7 
1  tth  2»1!> 

1  tJs".tir»R;il884071 

1  t  .i>3 

11.41 
14,44 

14,19 

84 
. 

UaD«r    .  .  (  ».«Ol, 

1  7ö2  2W , 

1  tiöd  3ü7 

12,lti 

I2,3ü 
18,87 

99 

8475779 

86383141 

« 

17,87 

i 

■-;i7.".f^(;828 

t;  3:i(i  T)'  »s 

7  ) u4  ' H 

81.01 

*>8,3.'- 

86,23 

J-i 

IlüpiLu.  iJOLÜrU 

40  712 

6,06 

6.25 

6,00 

1/1  • 

Kle«,  LuMme,  Ei'par- 
r«tto,  S«n  .  .  ,  . 

107998,0 

4  787  915 '4179  744. 

5385  .«He 

44.88 

4t,04 

49,87 

QU 

Wiefeii:  Heu  . 

90OSO5.7 

12873718  ia849ß8Si 

12030561 

44.3t 

44,86 

4  !,!»!> 

Um 

1 

In  Durch- 

Im  Durch- 
K-hni  1 1 

]  '•'Xt 

Z«hl  der 

fefanitt 

B«nii> 

1 

lit'r  Jalji'i' 
IS93/97 

l<g  V.  1 

übft:  Äpfel  .  .  . 

87006Ö5 

43  890 

104  894 1 

867967 

1.19  1 

2^9  i  10,68 

11 

BirBM  .    .  ., 

1778  594 

77968 

40670 

844471 

4,40 

ißS  i  18^7 

32 

PflMmeii  DiiüM 

i 

Zv«taohf en  . 

1  531 114 

14  578 

40  844 1 

57868 

0,95 

2,67 

4,66 

2 

Kirfcfaen  .  . 

S4L8SU 

8  328 

0780 

36501 

8,44 

2,«  12 

10,86 

22 

i 
• 

in  Durrh 

!lm  Durch- 

fehnill 
ii«r  Jaijrt 

fthnitt 
der  Jahr» 

ha 

hl 

hl 

hl  von  1  ha 

1627/97 

b) 

'hl  V.  1  ha 

WeJn  

16998») 

849851 

427300 

396  283 

X4,7 

25,1 

] 

1  81,65 

68 

Den  Tabellen  And  folgende  Bemerkungen  Ueisurügea: 

Zu  Tabelle  1. 

Der  Termebrte  Anbau  von  W intergetreide  and  von  Klee  erklirt  /ich  au»  den 
Unftaad,  dal  roa  dar  AahanlUlehe  dlelar  Oaviahfe  im  FrBhJahr  1887  «Ta  wdt  geriagercr  AatatI 
wegen  AiiswinternDg  n.  drgl.  umgepflügt  werden  intiSle  als  im  V  orjahr,  nümlich  von  Winter- 
weisen  nur  2>  (Vorjahr  ll,»Vi)>  von  Wioterdinkel  1,4  7o  (9,4  «/o),  von  Winterroggen  2,6  (4,3  >i, 
▼OB  Klae  1,7^  (8S,0*/>).  DtaAbnabaia  derZllaha  für  ÜrOawiekaa  md  Wlakaaganeaf « 
gcflwttar  dan  Vorjahr  ift  darin  begrfiada»,  daft  in  Jtätt  1897  iriadar  aahr  K)aa  aad  danit 


■)  Olatta  Ftaehl  (KaiaanV  —  ■)  galkiada  aad  kraaka.  —  ^  In  Ertrag  fteheada  flXdie, 
dia  gafanta  Weinhanttdia  batrlgt  81704  ha. 
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In  iäkt  1809. 


Iflimtäum  FMtMWMffebleii  Torbandan  war««,  allo  der  Aobwi  dar  gvMmiteD  FnttcriilHneii 

weniger  nöti^:  erfchien;  im  ganzen  ■wcrdtn  mit  fololien  Hnfsfatterpflanzcn  fOrlln wf-lfchkorn,  Orfln- 
wieken,  Wickengetuetig^e)  16159  ha,  ge^en  das  Vorjahr  (22135  ha)  um  5976  ha  wenigor,  gebaut. 

Pflr  die  SamengewinnuDg  aas  Kleearten  erwies  Heh  die  oiCte  Witterung  von 
Mitte  Anptfl  bl«  28.  September,  ihnliefa  wie  im  Vorjahr,  nicht  als  gflnftig ;  es  worden  verwendet: 
tn  Botklee  2270  ha,  tu  t  us«n»106ba,  tn  Efpirratt«  fi04  ba,  laikniBeB  9879 h» (Va^ahr  1884  ha, 
dagegea  18d5  :  428J  hA>. 

Die  Zaaabaia  dar  Waldafliaba  (+  17»  ba)  tritt  banptOebUali  Im  Obacaait  Mta* 
nofen  hervor  ( |-  1666  ba)  uad  III  dort  vararJjidit  dareb  dl«  Tarwaadaif  dai  ItaypaaabBBfB* 
plaliaa  aa  Sebafvdda. 

Z«  Taball«  II. 

1.  Aua  den  Aafabaa  dar  laadwlrtfabaftirabf«  BasIrlnvanlataaaMifflil'a  ITt  Ibifead« 
Tabeli«  bareebaet  Sbar 


Im  MlaitHfMMt  t»  taptkUUi  ia  In  labiw  »87  Ui  1817. 


1 

f 

Gewicht 

des 

Hektoliters  in 

Kilograrnm 

Früchte 

im  I)iircli- 

18Ö7 

1889 

1890 

1891 

1892 

1893  1894 

18»5il896 

Ichnitt  V. 

,11887-96 

,  .  ,  ,   1  rauhe  Fraabt 

Itmkel  , 

\  KernvD .    .  . 

'S 

78 

70 

« 

66 

48 

72 

42,5 
71 

43,5 
72 

«" 

78,5 

« 

71 

42,3 

71,3 

—  1 

40,5 

69,2 

i  "■ 

1  #«.0 

70,8 

1 

41,4 

70.8 

Winterroggen  .... 

69,5 

68 

67 

70 

69,5 

70^ 

69 

69,9 

67,9 

69.2 

68,7 

Wfatarwaiaan  .  .  .  ■ 

74,5 

73 

70 

73 

72,5 

74 

7« 

73,4 

71,2 

72.9 

72,8 

Wiota^farfta  .... 

r.1,5 

61 

60 

62 

62,5 

63 

63 

62 

62,4 

61,8 

6i,y 

61,8 

.46^ 

45 

44 

46,5 

46,5 

46,5 

46 

46 

47,1 

45^ 

45.8 

46,1 

65 

64 

68 

65 

65 

66 

65 

63 

64,7 

63,1 

64,4 

64,2 

Sommerroggea .... 

65,5 

65 

64 

6(1 

67 

67, ."j 

69 

65 

67,3 

63,9 

66,0 

i]ü,b 

Sommerweiien  .... 

70 

68,5 

70.5 

70,5 

71,5 

73 

70 

71,8 

68.2 

70.4 

70,7 

I77 

77 

76,5 

77,5 

77,5 

78 

79 

77 

77,9 

75,3 

77,3 

75,0 

Liofen  

77,5 

77 

76 

77,5 

76,5 

78 

78,5 

77 

77,7 

75,6 

77,1 

78 

77 

77,5 

78,5 

78,5 

80 

79 

78 

73,6 

76  8 

78,2 

IIA 

76 

76 

75,5 

76 

76 

77 

78 

77 

77,2 

74,8 

7ti,4 

,75,2 

KailaNa  

n 
• 

68 

71 

1- 

71 

70,5 

72 

73 
71,5 

72 
66,3 

72,2 
67,0 

70,2 
68^ 

1  . 

• 

71,4 
|6%1 

2.  Auf  derfelben  yiielle  beniht  folgend«  Tabelle  über 

die  K  ts  r  n  e  n  aa  8  b  e  11 1  e  des  Diukela. 


Diskel  gab  Kernen: 

a)  anf  100  kg  Dlabal 

b)  aaf  1  Hakrolltar  Dtaket 

taiJabrl88?  

68.78  kff 

iai 

Jabr 

im  

.  iXj»\ 

.     •  1888   

n 

m 

1888   

39,75, 

t) 

« 

86,25. 

70,88  , 

y 

1800  

.  48»«.. 

if    B    1891  ...... 

69,18  , 

n 

• 

1891  

41»7«, 

•  1882  

70.82  , 

• 

« 

1888  

> 

,  .188«  

70,88  , 

n 

tt 

.  42,81, 

»  1894  

67,04  „ 

• 

n 

<f*  «•••>• 

68,12  - 

• 

• 

40,41 

65,45 

n 

1886   

88,31  „ 

la  DaiakfabB.  v.  1887/96  .  . 

67,89  kg 

\m  Dovablcba.  v.  1887/96 . 

.  40.49  1 

iai  Jabr  188?  

«8,1«  n 

.  39,86, 
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Ernteliatifltik  von  WOrttenberg 


3,  Der  Rtroh-  beiw.  Tro  r k  on fu  tterartrftir  von  den  ;i1b  Hauptfineht  »ngebnuten 
Q«treide-  aad  HBireafrOehten  beträgt  im  Berlehtsjaiir  voft  54227»  hu  AoUuflftebe'j  t003öOä4  Ux, 
gifW  109689M  ds  voi  64676B  b»  In  Vojahr,  VBd       bMbt  d«rfUb*  aar  «■  2«^ 

Hektar  Wnter  dem  Ertrag  des  Vorjahri,  dageg^en  um  7'/»  hinter  dem  Durr^frhniK  der  Ictiten 
&  Jahr»  sarilek.  Es  gab  aämlicb  die  mit  Getreide  und  HQlfenfrilobten  «figebanie  Fi&etio  vom 
Bakli»  afaMtt  Strohartrag 

in  Jahr  189a  von  32,78  da 

n  n  im   18,90  , 

I,  ff  IflM  22,89  a 

•  n  M8B»   19.05  „ 

f,  p  18W    18,88  „ 

im  öjährigen  DurcUUiaitt  VOB  1893/96  .  19,81)  dl 
im  Jabr  1S07  von  18,61  » 

i.  Über  die  Er k  rankung  der  Kartoffeln  im  Bericiil^aihr  und  dw  10  TVCang^ 
ganfHwa  Jabm  giabt  aaobXItehand«  ZaTammeDrteilung  Atiskneft: 

Kranke  Kartoffeln  da»  Verhiltnis  der 

in  */•  Oefamtertrags  kraaken  xu  den  gefnnd.  war 

iBi  Jabr  1887    0,94%  1 :  105,73 

„     p    1888    32,51  1  :  8.44 

,     ,    1889    10,25..  1:  8,76 

»    »    1800    16,61.,  1  :  fi^ 

,    ,    1891   16^07.  1:  bM 

„    ^    1892    2,65«  1:  0B»16 

.    „    1880   0^74,  1:188,80 

„    ^    1894   10,67 .  1  :  8,87 

,,.1895    2,66  „  1:  36,80 

.    •    1896    liMWp  1: 

in  Dai«bf«bidtt  von  1887/98  .    8,50  >*)  1:10^78') 
lai  Jahr  1887    18,06  ,  1:  6,66 

IHolb  ZHTbfD  aaigoa,  daO  aaeh  im  Jabr  1807  die  EartotUknakhaft  ftaxk  an%elrei«B 

!rt.  Für  d»n  ^iDze  Land  hon  rhnet,  kamen  auf  100  geerntete  Kartoffeln  18,06  kranke  Knollen, 
nad  es  war  dementCprocbeod  Tchon  auf  6,66  gefunde  Kartoffeln  durohTebaitUieb  eine  erkrankte 
KaaOd  aa  raebnea.  lanaorbta  war  die  Kraakboit  weaigar  ftarb  ab  lai  yorjdrr. 

Für  die  einzelnen  KrellV  l.nr.d.'i  ^'Pl>riltete  fi.-h  irii  !?erichtgj:thr  da«  YoihUtaia  dir 
gaamtatmi  (d«  i.  eiDgebracbteo;  kranken  KartotJeln  zu  dm  geüiDden  wie  iolgt: 

Meckarkreis  ....  1 :  4,64  (im  Vorjabr  1:9,23) 

SabwanwaUkzeis .  .  1:  9,58  (,      „  1:4418) 

JagitkreiB   1:  4^18  («       „  1:8,98) 

Ooaaoknia  ....  1:10^61  (,      „  1:8,14) 


5.  Das  Ergebnis  der  vorläufigen  Ernteberichte,  wie  He  von  den  als 
ftandsbericbterrtatter  bertellten  Porfonen  in  den  Erntemonatea  «insufondMi  find,  weicht  tum  Teil 
aiobt  unerheblich  ab  von  den  durch  die  landwbrtfcbaftlieben  Veniae  faftgaltellten  endgUltigea 
Ergabairraa  «fa  lUfande  ÜbarJIabt  aaigt 

>)  Oafaaitaraal  voa  Qatnida-  and  HiUteMehta  i«  Jahr  1887    ...  648843^8  b» 
Blaroa  ab»  wall  Strohartrag  «a8ar  Baohaaag  Ualbaad: 

Hirfe   38,0  ha 

KOmer-Mais   798,8  ha 

Qartaahohaaa   819,4  ha  }    1884,6  ha 

Lupinen  cum  Unterpflügen   5,1  ba 

Nicht  befooden  genannte  Arten  von  (ietreide  und  HUlfenfrüchteo  3,3  ha 

Somit  wurde  ätroh  beiecboet  von   542  279,2  iia 

■}  Bawehaet  aas  daa  OafaaitarateMogaB  (aa  gaOradaa  und  kraakea  KavtaflU»)  la  daa 
aeha  Jabraa  1887/86. 
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fm  Jabr  mi.  H,  87 


Di«  htatA  bairtig  von  1  ha: 


Frvciitf  mttung 

Ä  I    II  «IL  II    »I  eil     V  k '  1  l*-*  l.l  l  J  ^     1 J 

DI  ucn  den  cnaKiitiKvii 

18» 

1  ISH 

1816  i 

1BB8 

1  1807 

)  • 

b 

D 

b 

a 

1 

1 

( 

D 

i  * 

D 

1  Am 

ii. 
ds 

as 

ds 

dx 

dl 

dl 

dl 

14,7 

12,9 

1  14,4 

14,3 

1  13,5 

12,0 

13,6 

12,86 

14,1 

10,7 

Soaia«rwenen  .  .  .  , 

lä,7 

!  13,1 

12,5 

18,2 

11,1 

12,4 

10,77 

12,4 

0,6 

Wtatwdliket  (In  K«ni«ii 

i 

aOBgPf^rdrkl)  .... 

13,8 

10,7 

'  14,9 

10,9 

13,1 

9,6 

11,7 

8,1B 

12,9 

9,0 

Wiaterraggen   .  .  . 

12,9 

14,4 

13,5 

12,0 

11,0 

12,5 

10,92 

12,8 

10,5 

SoBBCiftrfto  .  .  .  . 

1  14,1 

18,0 

1  15,0 

15,0 

13,9 

12,9 

12,2 

11,41 

18,2 

12,0 

Hsber  ....... 

10,1 

13,7 

i:5,4 

18,0 

12,1 

12,8 

12,80 

12,8 

12,2 

KArtofTeln.   .   .  .   .  . 

125,6 

124,5 

100,3 

106,7 

84,1 

84,0 

69,6 

68,85 

82,2 

81,0 

3.5 

2,3 

11,2 

9,0 

9,0 

8,8 

6,5 

6,26 

6,7 

6,1 

Klee  (in  Heu  aoi^efehla* 

feo,  alle  Schnitte  so/.)' 

}27,1 

18,2 

49,7 

40,0. 

49,8 

44,8 

45.8 

40,34  ; 

60,7 

46.2 

LaMTM  (dciglaleksB)  . 

84,7^ 

66,2 

49,0 

58,6  i 

68,0 

484» 

64,0 

48,1 

J 

18,8 

1 

48,5 

46,4 

4ft3 

47,0  1 

1 

41,04 

4Afi 

44,8 

Zo  dm  den  SUtUlifobeo  Hmdbaib  «lararliilitan  T«l»allM: 

&  über  dan  ObCtb««. 

I)ie  Zalit  der  0  Ii  f  t  b  ä  u  m  e.  Wie  im  VorjaLr  liei  Neuiiihlungen,  wurde  auch  diesoia! 

bdi  d«B  ueb  den  Terbeersnden  Hagelwetter  vom  1.  Juli  1897  io  aiUreicbea  QenMiitdea  vorge- 
w>BB«BM  Hwnibhniffea  «MirirartelirwaUb  vIeilMb  tlM  dib  Uihtttign  Aafididtba  ttbarfMgMdi 
Zahl  voa  Obm)iumt>D  feftge/keltt;  de«  biabertgaB  mblnagaa  koanak  alfo  aar  aia  baCebrbiktn 
MmB  rom  ZavarliUngkeit  la. 


thwlkU  ttw  Ib  laU  Iw  IbriMMM. 


Obft- 
ar  te  D 

1  Neckarkreis 

i  Sohwanwald- 
;  kreia 

Jagftkreia     ||  Dooaakreia 

äamme  dee  Laadea 

1  1897 

Reiren  '' 
1878  1887 

t  mi'br 

187B  ,897 

—  V. 

<c*<ren 

1878    1  1897 

-f  molir  ' 

gefcen 

1878 

—  W»Dig«t 

1897 

gejren 

1878 

-\  -nrl.r 

—  wei,lg«r 

Birnbäume  . 
Pflaamea  n. 

Zwatfebg.! 

bl»Ba  . 

Kirfehbinne 

Aadkofui  o. 
nrOebe  . 

Eßbaru  Ka- 
ftantea  .  . 

waihmir«  . 

^1096945 
481082 

879668 

1  107661 

1 

^  10989 

82 
18  996 

—  45  923 '842  256 

—  29  3291^444155 

-978882 -489 168 
-f  860781:98790 

-f  1694  1614 

-f       14  3U« 

—  69B7;U8Q0 

1 

!l 

-(-138526  755 104 
4-  4056S|411830 

-2ö9  585  431  009 

—  12096 '{  60985 

i 

—  689{|  9178 

•1 

66  32 

—  88B6;  18^1 

'   '28186^  006360 
i  24  776^^436627 

-402164  887  284 

—  9666  74494 

-  197  5108 

—  54||  68 

-  910l|i  181S8 

!i 

-f  281  323 ' 
4-129  550^ 

-  19876] 

-  91468 

1 

+  8986 

+  s: 

1 

3  70(1655 
1772594 

1681114 
841860 

19778 

480 
50 908 

+402  112 
4-165560 

-858947 

-  7166 

4-  3983 

-  »8 

-  16906 

Die  Ob ft ernte,  nach  den  ScbatzaDgen  fflr  1897,  verglichen  mit  dem  Vorjahr  und  mit 
daai  Darcbfebnitt  der  5  Jahre  1893/97,  ift  in  der  Tabelle  8.  88  daigaftallt. 

Die  Obfteinfuhr  n:i:h  'iVfirttemberg  und  Hobeozollem  mit  der  Eifenbahn  (in  Wagen- 
ladungen zu  10000  k«)  beirug  im  Ücibitl897  im  gaaaea  6117100  d«  (im  Vorjahr  311200  ds)  und 
avar  aa»  Hollaad  918800  di,  ana  daa  Daatfebaa  Rdek  186700  di,  aaa  BalflMi  1M800  da, 
Mfffrreifh  rnffiirn  G9  60i»dz,  Italien  48 «(Mt  dz,  Spanien  14200  dt,  Frankreich  llfiOOdi,  der 
^bweix  31U(>  ds,  aua  Serbien  1400  dz  und  Amerika  200  ds.  —  Ferner  wurdea  von  Trielt  und 
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OkcrfUhl  lb«r  dt«  »bfUrürag. 


1 
! 

Obflarlan 

Neckar- 
kreis 

Schwan- 
w»ld- 
kreii 

kreis 

.  1 

Donau* ' 

kreU  ; 

Ii 

Summe 

Neckar- 1 
krois 

1 

üchwara-j 
ktvia  1 

Jairft- 
kreis 

Donau- 

kreU 

,  tt 

Soome 

dz  1 

dz  t 

d> 

ds 

u- 

K 

e 

Äpfal  .  .  .|jg9u 

9  983 

17  130  1 
17047  J 

10842 
44181 

5  935  1 
13700 

48890 
104  894 

129  342 

S49  158 

211168, 
170903  , 

1324911 
446Q8B| 

72  860    545  361 
148090:1114884 

Siihr  VUkm  iMfi/K 

187912 

188998 1 

89B68 

87881" 

887  9B7 

S64  816' 

730047  j 

300042; 

508981 

88888» 

Biraea   .  jjggg 

2i)  B9C. ' 
11  ä22 

;n  882 

8  461 

13365 

9  682 

5  825 

lt9f>5 

77  im 

40  670 

293691 
113  642 

348192 

aS  046  ! 

161586 

B7  246 

6ö280i 

117  525 

Hb»  <49 

A*^  459 

Silhr  BTchi  1R9&/97 

80596 

d4197 

35620 

34  056 

244  471 

497  460 

391 16« 

226  496 

194113 

1309  237 

rßftumen  u.  iiosi/ 
Zwatfohgm  (IBM 

6216 
9479 

2797 
149SS 

4500 
18  Öl 

1065 
97«2 

14  n78 
40  814 

()tl490 
87  409 

48  438 
101 621 

35  830 
99  205 

13470 
88168 

164  228 
^  88140B 

Kühr  i'feka  IflllBflff 

11568 

18916 

17919 

8480i;  87868 

120001 

97625 

109018 

86  781 

888419 

i  1 S '  ( T 

KirfchM.  .\^^ 

4  379 

4  loa 

1  r,72 

72ä 

907 
566 

1470 
1  323 

8fi*28 
6  780 

104  407 
90  lül 

28199 
14  961 

17  760 
11  302 

26690 
19  630 

176996 
135  994 

11586 

3741 

im 

13S40 

36501 

217  732 

61  437 

46306 

109100 

<  4S4578 

23Ü 
S89 

43 
74 

40 
78 

176 
176 

489 

m 

8  236 
10874 

1157 
1718 

925 
1 709 

3315 
3860 

13630 
17  161 

Bfi4 

78 

70 

144 

!  811 

18814 

1588 

1889 

8884 

^  19184 

KAftaDi«n  11896 

1 

1 

0 

— 

i 

1 

1 

3 
4 

12 

12 

60 
80 

- 

40 

72 

1  132 

lilir  VtÄ»  IMÜM? 

S 

i  l 

S'"  9 

34 

142 

19 

|i  195 

WalloOffe  .ji^ 

739 
1017 

1324 
1     1 244 

1  495 
147» 

578 

724 

4136 
4  458 

18  357 
26  317 

H4  514 

\  32198 

33  348 
89831 

12508 

14  472 

98  727 
112818 

«|llr.rMt.l8BWn 

8S5 

1  947 

847 

i  (164 

8218 

18119 

24820 

19941 

1  11851 

|i  74581 

484!  1 
1,  56217 

'4  750 
42  508 

31  149 
69  626 

I  15  049 
1  29  891 

laa  272 

()2fl535 
677  013 

(571  72fi 
1  409  527 

381  940 
685  376 

1M563 
336^ 

1  867  766 

2  108  201 

iÜlftr.rMa.lflW97 1]  SWOU 

«887S 

101848 

(141181 

1 

II  780809 

1781778 

'1298798 

1 

1 

«96117 

856282 

{|4  618990 

Mannheim  zur  Moftbereltun^  befUmmte  getrocknete  Koilnen,  Koriatlioo  und  Zlbeben  mit  der 
KirmMm  eiDgefülirt  10980O  dt  Gm  Voij»lnr  81880  ds). 


7.  über  den  Weinbau. 
Zur  OrientieruDg  feien  folgende  Zahlen  ausgehoben: 


1897: 

1896: 

1091/97 

1887^07 

Woinbaufliehe 

iJorchfchnitt: 

Durobfchnitt: 

21 704  ha 

21  725  ha 

21  766  ba 

24  706  bft 

b)  dtron  tas  Bring  .... 

16998  M 

17002  . 

17  906  ^ 

18888  , 

Weinertrag 

249831  bl 

427800  hl 

264  897  hl 

396288  bl 

h)  Mf  1  ha  der  {■  Ertrag 

Aeliundeo  Fläche  .... 

14»70  , 

98,18  » 

UMJ4  ^ 

81^  „ 

Ueldwert  des  Weinertngt 

10825183  Jk 

10382286  Jk 

10420842 

8921894  A 

b)  «mf  1  b»  d«r  SrtragiSlcbe 

687  n 

811  , 

«04  „ 

485  . 

Von  den  583  (Vorjahr  580)  Wdnorten,  welche  lieh  auf  522  politirche  Gemeinden  d.  h. 
277«  Hirotlicher  Gemeinden  verteilen,  hatten  infol|;c  des  HaKeIfchlags  am  1.  Juli  1R97  gar  keinen 
Uder  keinen  nennenswerten  Ertrag  die  Orte:  Alnffenbacli  (OA.  Brackenheim),  Neckargartach, 
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BibttTAcb,  f  Mokoabacb,  Kirehhaur«ii,  Ol»«ret(MlMiiii  (ÜA.  UaUbrono},  Biaswaagea,  ßr«ttaobi  Cl«v«r- 
Mtb«^,  DaliMiftlil,  Brt«BbMb,  RMktrfaliii,  HeMoftidt  (OA.  NsdEaifUaX  BItafeM,  Dtvbaeli, 

EberAadt,  Orantfehea,  HSIsero,  Gellmersbaeb,  Bretzfeld,  Rappach,  ScbwmbiMMh,  Siebeneicb,  Wald- 
baeh,  Wimmentbal  (OA.  Weinabcrg),  Oehringen,  Eckardtswoüer,  Ober«ppaeh,  Urendelfall,  8cliw0ll- 
bronn,  W«fternbacli,  Langenbentiogen,  Neuenitein,  Vcrrcnberff.  Waldenburg  (OA.  Öbringen),  Die- 
baeh,  Steinkircb«o  (OA.  Kflnaelenu).  Dio  WeinbauHache  in  (liefen  Gemeinden  zuf—HMB  bttdft 
IlM  ha  =  6,5 "/o  der  gefamten  im  Krtr;ii,'  rtdhenden  Weinbauflächc  des  I.  i:n1i  h 

Di«  Ergeboiffe  des  Weinbaua  vom  Jahr  1897  ia  den  grOfiereo  Weiabauorteo  WUrUenborga 
»it  iMbf  all  100  to  WdBiNMiliel«  alnd  in  TA,  IV  nfimmogaftallt. 

Chemifchc  Unterfuchung  von  Weinmoft.  Auf  VeranlalTüng  det  SUtiftifohon 
Landesamts  hat  ilcb  der  Wiirttembergirche  Weinbaiiverein  bereit  erklärt,  aHjlbrlieh  von  ver- 
fehiedenen  Tratibenforten  dne«  und  deefelben  Weinberg«  den  Zucker-  und  den  Slaregehalt  feft- 
ftellen  su  laOTen.  Für  die  demgemftB  dem  Weinberg  de«  Gfliarbafitzervereina  Stuttgart  im  Ge- 
waml  Forft  f füdöftlicber  Abhang)  auf  IHarltiing  Stuttgart  entnommenen  Trauben  der  Ernte  1897 
ergab  die  Unterfuchung  (im  chemifchen  Laboratorium  der  Stadt  Stuttgart  von  Dr.  Bujard)  folgendes; 


(irad«  naeli  Zneker  GeAuntflUire 

Softea:                  Oachsle  bei  {Gewichtitanal.  als  Weiofkura 

15"  C.  nach  Allihn)  berechnet 

Rot  Urban                       66  13,6  •/»  13,8% 

Portuglefar                      88  ISß  ,  10,0  , 

TroIHnger                          6«  13,5  „  16,6  , 

Riesling                            82  18,0  „  10,8  „ 


Außerdem  Terdanken  irir  dar  K.  Weisbanfcbule  Weinsberg  (erriahtat  1866,  rrgl.  KOnig- 
reieb  Wdrtteiuberg  Bd.  II  1881  8.  471)  folgende  Mitteilungen  (lleha  A.  10)  fiber  den  Zucker-  lud 
SlUiregebalt  des  in  ihren  Weinberpffn  auf  Markung  Weinaherp  (gewonnenen  Weines  an«  den  Jahren 
1868/98.  Die  Hauptlagen  dieiur  Weinberge  befinden  ilch  am  Burgberg  und  Schemmelaberg;  wu 
Angabaa  «aa  vaifdiiadaaan  Laican  wrimdea  wann,  word«  der  Darob fehaitt  der  genannten  beiden 
Hanptlagen  genommen.  Die  Ziffern  Uber  den  Zuckergehalt  verfteben  Heb  anf  Grade,  gemelTen 
nach  der  Wage  von  Öehale,  die  Ziffern  Uber  den  Säoregebalt,  welcher  durch  Filtrieren  mit 
NomalaatroBlaaga  fal^ftallt  wfrd,  Und  la  ^  auffadrtdcL 

IL  Wltttrung. 

Allgemeioar  Witterunggverlauf  in  dem  für  das  Krntejahr  1897  in  Betracht 
kommenden  Zeitraum  vom  Herbft  1896  bis  Ende  1897.  Auf  den  nalTen  Herbft  des  Jahres  18% 
war  ein  trockener,  milder  und  trdber  Vorwinter  gefolgt.  £rft  in  der  sweiten  Desemberhältto 
war  Sabnaa  gakoamaa  nad  war  aaeh  ttagaa  gaUfabaa.  Dodi  war  In  «ladrisaa.  Ja  fogar  la 
mittleren  Lagen,  bi«  <  (n  -i  7tn-  ü  ihenftufu  von  GOO  m  aufwärts,  bis  zum  Schluß  des  alten  Jahres 
die  Sebaeadeeke  wieder  sergangeo.  Der  Januar  des  Jahrganga  1887  braobt«  onn  reebt  wenig 
Nladarfeblaf  «ad  vorwiagaad  aifig  arildaa  Wettar;  lom  8.-6.  antwiekallaB  ffali  ia  aiüdaa  Lafea 
roJSige  Fröfte.  Wioderliult  traten  vom  21.— 25.,  ftollunweife  bi.*i  27.  Januar  nene  jedoch  wieder 
oiebt  bcloaders  Arenge  PrOl'te  ein.  In  hoben  rauhen  Lagen  dagegen  berrfcbte  im  gansea  Januar 
leiebtaa  FkvltwaMar,  fo  dad  anf  dar  Alb  und  data  Sebwanwald  die  alta  Bebaeadadca  fleh  den 
t;anzea  Monst  hindurch  erhielt,  snmal  im  letzten  Drittel  des  Januars  neue  SehneeflUe  eintraten. 
i>er  Pebraar  aber  räumte  mit  dicfer  Schneedecke  rafob  anf  Auch  in  den  böehfteo  Lagao  kaoi 
die  dort  oan  7  Wochen  bel'tchende  Schneedeebe  kurz  nach  Ablauf  des  erften  Drittel«  dea  Fe- 
bruar»  zur  Auflösung.  Es  brachten  eben  der  Februar  Oad  weiter  der  daran  ilcb  ani'chließeada 
Mira  fehr  mildes  Wetter  und  dabei  reicblirbe,  meift  warme  Niedoncliläge.  Auf  die  fcbwacben 
Niederfebläge  vom  ll>.— 2U.  Februar  und  in  der  erüeo  Hälfte  des  März  fulgteo  noch  i'tärkero 
HabaafW  der  Temperatnr.  UagawOhnlieh  warn  find  Danentlldi  die  Tage  vom  26.-28.  Febraar 
und  vom  22.  M&rz  bis  1.  April  rtii^r^F-fnllen  Sehr  empfindlich  war  deshalb  der  Rückgang  der 
Tenperatar  im  Anfang  April  und  das  rauhe  naßkalte  Wetter,  das  t'ait  den  gaoxaa  April  hindarch, 
Ja  Ma  tief  la  d«B  Mal  Maaia  berrrebte.  Nar  v«m  84.  Apffll  bla  1.  Mai  nalavImMli  «ha  ktnaa 
Periode  hochgradig  wannen,  fchwOl' n  .ii  i  r  ^-i-witterigen  und  regenreichen  Wetters  diefen  aa- 
gUnftigen  Zeitraum.  Befondera  fcbleoht  war  die  Witterung  in  der  an  Jene  beffere  Periode  lidi 
aafeMleCenden  erftan  HUfta  den  Mid,  fnabaroadara  rom  10.— 14.  Mal  Sebaeaatl«,  fogar  leidM» 
f'rßfte  waren  bl^i  in  die  mildeftfn  Lagen  binab  verbreitet.  Erft  die  aweite  Uäifte  des  Mai  und 
daiMi  aocb  mehr  der  Jaai  braebteo  wieder  befferee,  allerdiage  gawitterreioliaa  aad  inaar  aoeb 
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nicht  recht  beftSnflifjff«,  vim (i^ergchcrid  aboi  doch  fotumcrlich  warmes  Wetter.  Ileiß  find  ins- 
i>eiOD«lexe  die  Tage  vom  Jä.  Mai  bis  5.  Juai  uad  vuiu  13.— 16.  Juni  aus^^'^'^"*^"-  Kurz  darsaf 
fetMbt*  dtr  18b  Jvoi  dam  fehr  empfindlicheo  Rückfchla^,  in  rauhen  Tbäiera  bis  auf  wenig  über 
0  Grad,  ja  in  der  Balinger  GoRend  mit  leichtem  I-'roft.  Daraufhio  aber  erholt«^  Hrh  die  TeoH 
p«r»liir,  iQ  daß  das  letat«  Drittet  des  Juni  und  die  erfte  Hälfie  des  Joli  fehi  warm  «utielea. 
8«hr  Mte  md  fUivUe.  «neb  te  dM  Nlehtw  drtekMda  Wtitaraiv  hwvMM  toid  Jini  Wi 
.'5.  Juli.  Die  fchließlichen  GewittcrfitladTtngen  waren  denn  aucfi  iinf;ew3hn1ich  heftig.  Seit 
llejirchesged«iiun  ift  kein  To  Tciiwerea  Unwetter  wie  das  in  der  Maeiit  auf  den  1.  Juti  vor- 
giluMMDeii.  Itt«d«rb««ffeMl  fehwar  dsrafa  Bafel,  Stara  aad  Behtegwallnr  gefehidif t  «aidaa 
namentlich  ganxe  Reiben  von  GeineindecnarlkUngen  in  den  Bezirken  Heilbiorui.  Weinsberg, 
Öhringen,  Gerabronn  u.  C  f.  Sehr  erbebiiebe  Uagelfille  haben  in  den  gleichen  Tagen  viele 
Gameiadee  anf  der  Alb,  fm  oberen  KeekaigaMet,  im  <]eblat  dar  Laia  a.  f.  t.  erMttea.  Dai  leMa 
Drittel  de«  Joli  nad  die  erfte  Hälfte  des  Auguft  brachten  zwar  fommerlicb  warmes,  aber  doch 
wenig  beftändiges  Wetter.  Mehrfach  erfolgten  Gewitterregen,  namentlich  vom  6.-9.  Angnfr, 
aber  doch  find  keine  weiteren  Sehadenwetter  vorgeliommen  mit  Ausnahme  des  Hsgeifcblags 
vom  ao.  Juli,  der  einen  breiten  Streifen  im  Obariaad  in  den  Bestrken  SanIgau,  Waldfee  und  Leu^ 
kirch  traf.  Recht  fchlechte«  Wetter  hat  dann  vom  15.  Auguft  bis  23.  September  geherrfcht, 
ihalieb  wie  im  äommer  und  Berbl't  l^ö.  OiUcklioberweife  nahm  das  naiTe  Wetter  biider  ein 
Eada  als  Im  Vaijabr.  Sa  Mgta  voss  SB.  Sepleaiber  an  efai  milder,  troekeaer,  tienlieb  roaaigar 
fipälherbft,  an  welchen  (Ich  ein  Mhi'lrher  Vorwinter  anfchloß.  Inihefondere  mild  gefta'tete  hrh 
dar  November  anf  den  HOhen,  wu  infolge  häufiger  Temperaturumkebrungen  (Hohe  wärmer  als 
Nladaruaff)  fiibr  aagaaebna  Temperataraa  fleh  entwiekellea.  Ab  KebrMlaa  katlea  die  Thiler, 

vor  allem  die  hochgelegenen,  unter  kalten  Keheln  und  Fnlhfröften  zu  leiden.  V.rft  pef;<  n  Ende 
November,  am  26.,  traten  ernflliclie  FrOfte  ein.  Diefo  Wielen  lieb  als  Vorfpiei  eines  heftigen 
ünfehlags  ans,  der,  begleitet  voa  efaam  siemKeh  ausgebr^letea  Gewitter  am  S9.,  fehwere  Stürme 
und  daran  anlchliefiend  Nieder fohläge,  bald  volles  Schneetreiben  brachte.  .Allmählich  aber  kehrte 
der  alte  ZoAaad  wieder  aurück ;  von  den  Niederfcbligen  drang  nur  wenig  in  den  Boden  ein,  da 
«Da  Obsedftehe  dar  Vidkrafka  In  Mdieren,  ja  aneh  1a  mittleren  Lagen  oieht  anftaate.  SlnaMnea- 
daeka  baftaad  aar  in  daa  kfldiAan  Lagen  bis  sum  12.  bis  1^  Deaember,  im  Qatarlaad  dkaikAapi 
nor  wenige  Tage.  Vom  23.-27.  Deiembei-  herrfchte  noch  froftigc«  Wetter;  es  war  aber  wieder, 
wie  im  letzten  Winter,  die  Kaltu  nicht  bedeutend  und  ließ  obeudreio  bald,  wenn  auch  nur  fUr 
einige  Tage,  nach.  Niederfchlag  aber  brachten  die  letzten  swd  Drittel  des  I)eseffl1»efa  ntaht  mehr 
und  fo  blieb  die  hochgradige  Trockenheit,  die  Hch  Icbon  im  Lauf  des  Novembers  entwickelt 
hatte,  bis  in  das  neae  Jahr  hinein  beftehen.  Kurs  snfammengefait:  es  war  der  Winter  ISd&'S? 
mBd  and  troakaa,  im  Jahr  1887  dar  VorMbliag  laa  and  fimebt,  das  dgenllteha  tOB^ti»  naftaand- 
Hch  und  unbeftßndi^'.  der  Sommer  wenig  beftündig  und  gewitterig,  nur  roriibergehend,  snr  Ben- 
ernte,  heiß  und  ichöu.  Der  SpftUommer  und  Vorberbü  ilod  naß  und  kOhl  aasge£aUea.  Im 
Spltbetlift  and  Torwinter  herrrehte  grole  Troakeaheit  mit  waidg  Fraft  and  Soknea. 

I  n  iü^  In  I]  find  vun  der  meteorolofifekea  Baobaektnnfaftatioa  Stuttgart 
folgende  Zahlenangaben  beisnfügcn: 

Daa  Wlatarhalbjabr  (l.  Oktobec  1886  Mi  81.  Min  1887)  hatte  aar  11  WfakiKt^ 
d.  i.  12  Tage  so  wenig  gegenüber  dem  normalen  Betraf;  im  ganzen  Vegetationsjahr  (I.Oktober 
bis  30. September)  worden  nur  51  Crofttage,  d.i.  36  Tage  unter  normal,  gezihlt.  Die  mittlere 
Temperatur  des  Wlaterbalbjabrs  betrug  in  Stuttgart  +  4,8°  C,  d.  i.  1,0*  zu  viel  gegenüber 
daa  nonaalen  Betrag.  Die  MIederfeblagsbObe  erreichte  im  Winterhalbjahr  271  mm,  d.  L 
um  21  mm  zu  viel  fjepemlber  der  Tiormal^n  Vnn  7?7  'im!  Gefamtniederffhlaf:  des  Vepet.itions- 
jahrs  betrug  die  äcbneemenge  nur  2i)  mm  Scbmclzwailerhöbe.  Im  Winlerbalbjabr  wurden 
SB  1^  mit  KiederfeUag,  d.  i.  9  Tage  mehr  ala  «Ba  ««mal«  Zahl  gaOMt.  Voa  dea  177  Ti^aB 
mit  Niederfchlag  im  Vegetationsjahr  hatten  26  Tage  Schneefall,  d.  i.  4  Tage  sn  wenig.  Als 
mittlere  Temperatur  des  Sommerhalbjahrs  (1.  April  bis  30.  September)  finden  wir  in 
Btattgart  15,B*  d.i.  0i,8*  wealger  ale  die aonnale.  Sommertage  wurden  40  geilhl^  wlhraad 
dir  normnle  7.M  d"r  .'^nmmertage  46  betrftgt.  Die  N leder f c h  1  ag s h fl h e  der  Sommerperiode 
betrag  4ü6  mm  oder  bO  mm  mebr  als  is  normalen  Jabren.  Tage  mit  Niederfoblag  im 
Somarnrhailtfahr  waraa  ee  M,  d.  L  11  Tage  Aber  normaL  Im  gaasea  ▼egatationejahr  ^rom 
1.  Oktober  1896  bis  30.  September  1897  betrug  in  Stuttgart  die  mittlere  Jahrestempe- 
ratur 10,0*1  d.  i.  0,2*  mehr  als  der  normale  Betrag,  eine  Folge  des  milden  Winters  1886—87. 
Die  VlederrehlagehOhe  das  ganseo  Jalirgangs  (1.  Oktober  btt  SOi.  September)  bereohnet  Beb 
aef  727  mm  oder  um  74  mm  zu  viel  gegenüber  dem  normales  Bamg.  Tage  mit  Xiadar> 
rehlag  warea  es  177  oder  80  Tage  melu  als  die  aoimale  Zabi. 
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Die  durobrcbnitÜiobe  Bewölkung  lio^  VefeUtionsJahrs  bereclmete  Hcli  im  Winler- 
balbjabr  tu  78*/«  der  garaeo  HinmeUfliche,  d.  i.  8%  mebr  als  die  normale,  in  8<NBBerb»lbj«br 
m  66  */•,  d.  i.  8  7«  mehr,  and  im  gansen  Vegctationijahr  an  72  *>,  d.  i.  8  */•  mehr  ala  die  mmmI« 
HtainelibedeokuBg. 

Wihrend  des  Vorjahrs  1895  -  9G  mit  feiuetn  gleiriifaüs  milden  Winter  in  Stuttgart 
13  Tage  mit  ächoecdecke  atifweifl,  hatte  der  Winter  1896/97  deren  2ä  Tage.  Eadlicb  wurden 
fOr  Stuttgart  im  VegeUtionajahr  1896— V7  a«r  118  „fehOae  Tage"  (da«  find  Tage  mit  niobi 
über  66*/i)  nimmehbedeckung)  geiÄhlt,  pejfcnOber  der  Normalsahl  von  158  Tagen.  Auf  ffs« 
Winterbaibjalir  kamen  tor  118  fcbOnen  Tagen  43  gegenüber  der  Normalsabl  tod  &i  ;  auf  da« 
84NiB«rlMlhJa1ir  1imib«ii  Ift  fehVne  Tage  gtgtMbw  der  Normliabl  tob  M  Tagm. 

Über  Hfn  Etnflaß  der  W i  t tt  i  n  n  ^' s  v  r bä  1 1  n  i  ffe  auf  das  Wachs» 
taoi  der  Hauptgewäcbfe  iit  unter  Bezugoabme  auf  die  t^aateortaadsberickte 
(Beilage  V)  io  Kttne  fclgendw  sn  Tagen: 

FIr  die  Beflookmig  der  Winterfrlehte,  von  deaen  in  Herlift  1886  da 
großer  Teil  wegen  NaOe  erft  fpät  beftelU  werden  konnte,  w«r  der  gelinde  Winter 
180^-  97  wie  ruifli  die  frühzeitig  eintretfnde  fräblingsmfifiige  Witterong  gäofüg. 
Heben,  Ubitbaume,  Winterfaaten  und  F  utterge  w  äc  h  fp  waren  ohne  Profi- 
fcbäden  durch  den  Winter  gekommen.  Die  hialängliche  Winter t'euchtigkeit 
dee  BrdrelebSf  wesn  nodi  im  April  «od  Hin  ergiebige  NiederfeUige  kamen,  war 
dem  Avtffotg  der  Prilbjnhrefnnten  nnd  d«n  Anrnli  der  Pnttergewielife 
trels  der  wiederholten  Temperatarriickrcbläge  im  März  and  April  forderlich.  Onrch 
den  zu  Anfang  Mni  beginuenden  und  dnrch  die  erfte  Hälfte  dee  Mai  fieli  forifotzt-nden 
bedeutenden  Htickrcblag  mit  Keif,  Froft  and  Näfle,  teilweife  mit  Schneefall,  wurde 
die  Obft  blüto,  oamentlicb  die  Apfelbliite,  Ich  wer  gefchädigt.  Einzelne  febr  niedere 
Weinberg  Ingen  litten  gleieblUle  dnreb  KeifHHIe,  A»  im  Zabergta,  im  Seme-,  im 
Bottwer- nnd  im  Weioebeiger  Thal.  Während  hiebei  die  Winter  Tanten  nidit  oder 
nur  wenig  nr.tJitten,  trat  bei  deu  Früh  jah  re  faaten  und  Fa tt e rge wäobfen 
eine  Stockang  ein;  auch  litt  die  Repsbliite  voröbergebeod  durch  N'nÖkälfe 

Abgefeben  von  den  weiter  unten  befcbriebenen  ToTchwereu  Unwetter- 
febfiden  war  die  Torwiegend  warne  Wittemog  Ton  Mitte  Mai  bis  Mitte  Aagnft 
Ahr  die  Pflamenpredaktion  glinMg.  Die  Brntewittening  war  Aber  die  Henerate, 
über  die  Repserote,  wie  über  die  Ernte  des  Wintcrgetreidea,  in  den  mil- 
deren Landesteilen  auch  über  die  Erute  des  meirteu  Sommergetreides  —  mit 
Ausoabroe  des  Spätbabers  -  vorwiegend  fchöo  und  trocken  Durch  die  Trocken- 
periode bei  austrocknenden  Oftwinden  vor  der  Getreideernte  und  bei  Beginn  der- 
lUben  Ut  die  Kfimerreife  nnf  troefcenen  und  taebgrnad^n  Bodenlagen  allBn' 
rafeh  erfolgt 

Während  WieTen  nnd  Klee  infolge  der  NiederTchläge  des  Frühjahrs  einen 
Oberaus  reichlichen  erdten  Schnitt  erfrabrn,  ift  der  Ertrag  des  aweileo  Sebnilte  wäb* 
rend  der  Trockenperiode  des  Juli  zurückgeblieben. 

Die  um  Mitte  Juni  eingetretene  RebenblQte  wurde  zwar  in  den  erlleii 
Tagen  darab  nafikfibte  Witteroog  bceintrlcbtigt;  He  verlief  aber  rom  22.  Jnni  bei 
grofler  Wirme  trolleadt  iberana  rafob  and  nach  Wnnfcb.  Ende  Jnni  balten  die 
roeiften  Trauben  verblfibt  Die  Ausrichten  auf  einen  gehaltvollen  Wein  und  aaf 
einen  nach  Menge  ztemliob  beledigenden  Wdnertrag  erbieltea  Heb  bie  kam  vor 

Schluß  des  Aiiguff. 

Nachteilige  Wirkuugen  brachte  die  von  xMitte  Auguft  bis  23.  September 
herrTebeade  meift  kBUe  MälTeperiode  herror:  in  bSheren  Lnndeetdlen  mit  Ij^r 
Ernteieit  bat  viel  Sommergetreide  wie  ancb  Hilfenfrüobte  durch  Tehlcchtes 
Emtewettar  notgelitten,  in  milderen  Gegenden  baoptfikhiiefa  der  Spitbaber  nnd  die 
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Hllfoilriolito.  Ein  groflcr  Teil  der  Öbndernte  wnide  in  «llen  Landeitelleo  b«- 
rdlUigt.  Die  HopfenpflQcice  and  das  Trockoeo  der  Dolden  wurde  vensdgeit 
und  beeinträehtigt.  (Über  die  nachteiligen  Wirkuogeo  der  NäDTe  auf  die  Kar- 
toffeln ?rgi.  unten  bei  Hefprecbrui;:;^  fler  Pflanzenkrankbeiten.)  (•roüm  Nach- 
teil brachte  die  NafTeperiode  den  Trauben,  befonders  den  irübreifendea  Sorten, 
weklie  n  Ciiilen  begannen.  Ee  moBte  denhiH»  feboa  Ton  Mitte  SejftanilMr  ftb  bis 
tn  der  leider  sn  frfihaeitig  nd  iwir  Tebon  vom  11.  Oktober  an  in  Gang  koamenden 
nllgemeineo  Weinlefe  eine  Voriefe  and  Anslefe  vorgenommen  werden.  Eänige 
Ik'frernng  hatten  die  wsrTnen  Tnpe  vom  24.  September  bis  1.  Oktober  gebracht; 
als  aber  zu  Anfang  Oktober  vorübergebend  febr  raube  Witterung  eintrat,  welche  am 
Albtraaf  und  in  niancbeo  niederen  Weinberglagen  relbd  des  Unterlandes  FrSfte 
braehte,  maflte  die  Tiaabenlefe  in  dieTen  Gegeaden  beTehleanift  werden.  Bei  der 
aao  folgenden  warmen  nnd  troekenen  Witterong,  welche  ron  Mitte  Oktober  an  (Vr 
mehrere  Wochen  zur  Herrfchaft  gelangte,  konnten  die  fpätreifenden  Traubenforten, 
befonders  Trollioger  und  WeiBriesIing,  in  den  befleren  Weinbergingco,  wo  mit  der 
L<efe  sagewartet  wurde,  noch  wefentliob  an  Zackergebalt  gewinnen.  Dank 
diefer  gBoftigen  Berbftwitternng  bat  der  Jahrgang  1897  doch  noob  einen  Wein  von 
annihemd  mittlerer  Oüte,  in  bevonngten  Weialieifen  bei  f|piter  Lefe  Mnen  xiemlidi 
gaten  Wein  erzeugt.  Während  die  allgemeine  Weinlefe  im  gröOten  Teil  des 
Lan(ips  Jwifcben  11.  und  23.  Oktolcr  ftattfand,  verzog  fich  die  Lefe  auf  herrrihaft 
lieben  und  roaftigen  größeren  Weingütern,  wie  auch  an  Orten  mit  Weiogärtner- 
gerellfehaften  bi«  korz  vor  Schiaß  des  Oktobers;  nur  gaos  veretnselt,  Tu  in  Weikersheim 
(FtirM.  HobeBtobe'LaagettbnigirebetWeiagniX  Wirde  nodi  AaftagKovemliergelefeii. 

Im  allgemein«!  balte  die  Wltteniag  Tom  24^  September  ab  einen  troekenen 
Charakter  angenommen,  wodurch  die  H  e  r  b  f  t  f  a  a  t  und  das  Aasbringen  der  Knollen- 
nnd  Wnrzelgewäcbfe  ermöglicht  wurde;  aber  fchon  gegen  Ende  Oktober  fteigerte 
fich  die  Trockenheit  des  Bodens  fo  febr,  daß  auf  fchweren  und  auf  zum  Anetrocknen 
geneigten  Böden  die  Pflugarbeit  unmöglich  genvacht  wurde.  Trotz  (iiefer  Trocken» 
pwiade  bat  auf  ÜBnebten  Tbalwiefen  die  votangegangeae  Niffeperiode  des  Sep- 
Unktn,  laaial  der  S^^idierbft  warm  blieb,  gflnilig  naebgewirkt,  fo  dafi  Uer  die 
ChrlaAtterung  and  der  Weidegang  bis  tief  ins  Spatjahr  fortgefetzt  werden  konnte. 

Außerordentlich  groö  find  die  Hagel fchäden  des  Jahre«  1897.  Unver- 
geQen  bleiben  tiamentlich  die  furchtbaren  Wirkungen  der  Schrecke  nsnach  t  vom 
30.  Juni  auf  1.  Juli  mit  fürcbterlicbem  liagelfchlag  und  Sturm,')  wodurch 

2ner  dareb  das  Land  die  Beiii^e  Braekenbeim,  Heilbrona,  Neekarfalm,  Weinsberg, 
Ebringen»  KSaselsan  nnd  Gerabroan  brimgelboirt  worden  find.  Im  grSüten  Tdl 
diefes  Schadenfeldes  wurden  die  Feldgewäcbfe  total  vernichtet,  viele  Taufende  von 
Obftbänmen  teil«  entwurzelt,  teil»  flbfr«'brocben,  teils  durch  die  Wucht  des  Hagels 
der  Rinde  entbiüUt;  fcbweren  .'!icbaden  haben  namentlich  die  Weinberge  erlitten. 

Insgefamt  wurden  im  Jahr  1897  an  12  Hageltagen  (29.  April,  4.  ö.  16. 
27.  30.  Jani,  1.  3.  80.  21.  JoU,  6.  25.  Angaft)  82,  demaacb  die  Hälfte  aller  Ober- 
arotabezirkc  und  innerhalb  derfelben  358  Gemeinden  mehr  oder  weniger  von  Hagel- 
feblag  betrotlen.  Die  durch  Hagel  vollftändig  befchädigte  Flache  (nur  teilweife 
befchädigte  Flächen  auf  volirtäudig  befchädigte  umgerechnet)  beträgt  4  2  427  ba 
g^ea  10417  ha  im  Jabr  1896  und  10516  ha  im  Darcbfchnitt  der  69jahngeQ  Vor- 
periode Ton  1828—96.  Seit  dem  Jahre  1828,  ron  wo  ab  jährliche  ftatUtifebe  Er- 
beboagen  Iber  die  dareb  Gewitter  nnd  Hagelfeblige  jabrliob  vemrAiebteii  fiefebi- 

■)  Vrgl.  MitttiiluDgon  dM  K.  Statut  Laalesants  (MI.  saw  StaatMuneiger)  Jahrg.  1697 
8.  115  ft,  (owh  p^tfflhw  Mrtaor,  Jabrbeah  Jahrg.  1897,  WtML  TMIbeft  8. 16  ft 


Digitized  by  Google 


U.  44 


Eroteftaüftik  von  WUrltemtMrg 


diflBfM  wtgaumme»  werdeD,  itt  kein  Uageircbad- n  von  äbnlichcr  Ausdeboaim: 
vorg-ekornnifn.  Am  rächlteD  korameo  dem  Jabr  1897  hinficbtlirh  der  Größe  der 
verhagelttü  Flnclie  die  Jahrgängt;  187o  mit  einer  voliftändij  vtrhageUen  Flache 
TOB  32134  ha,  1622  mit  ha  und  i6'i2  mit  26b62  ha.    Der  Geldwert 

«Im  HagdJblMdeM  in  Jabr  t887  bereobnet  fi«h  m  19849008  (453,7  Ji  mT 
1  volMlud%  boMUlgteii  BAiar  Anknd)  gagm  4669876  Jtk  im  Jtkt  1806 
ood  9721489  Ji  im  Darcbrcboitt  der  5  Vorjahre  1892  -  96.*)  Der  größte  TeU 
des  Hagelfcbadens  entfällt  aaf  den  Neckar-  ood  Jacrftkrois  Am  merften  Schadeu 
haben  folgende  dorcb  das  Hagelwetter  am  1.  Juli  beiruffeueu  Uberanitsbearke 
erlitten:  Öhriogen  4631 210«/!^,  Heil  broDQ  2907  405«ii,  Weiueberg  2aüöö79J!&, 
NeekftTfalm  2 146206 «lfi,6erabrottn  12961fl6«4t,  Braekeaheim  1998069 Uft 
Zufammen  entfilU  auf  diefe  6  Oberamtsbczirke  veo  der  total  befebSdigtea  Flieka 
28357  ba  66,8^'..,  und  von  dem  Scbadenwert  14576563  *Ä  =  76,7  Vo.  Kioen 
Schaden  von  mehr  als  100000  c*^  haben  folgende  weitere  Oberäroter  erlitten:  Saul- 
gao  644537  Jk,  Waldfee  531  Ö61  Ji,  MäDriDgeo  493126«^,  Leatkircb  399342  «i^, 
OinB&d  351106  Ji,  Baliogeo  324900  Ut,  KöDzelsaa  2SÖ0Ö6  Oberndorf 
9489S8  Sola  986751  Laopbeiai  149809  Urach  181886  Bottwail 
122445  Jk  Nach  den  einzelnen  Gewicbiarlen  verteilt  Heb  der  Hagelfcbaden  des 
Jahrs  1897  in  der  Weife,  daß  entfallen  auf  Getreide  9681  läS  J(.  =  30,?,'':.^  des 
GefamUchadens  (und  zwar  auf  Dinkel  3591366  M,  Gerfte  2006  651  Ji,  Uaber 
1965867  Ji,  Weizen  1274914  Ji,  Koggen  842149  Ji).  auf  Weinberge 
3880076  Ji  ^  17,3  Vo,  anf  Knollangewiehre  9199638  .K,  aaf  Obrtgartaa 
984949  Ji,  aaf  Warsalf ewiebfe  899969  «K,  Wiefea  767916  Fattai^ 
gewäcbfe  r>G2590  X,  Hülfenfrücbte  296432  X  HandelsgewSebfa 
978631  Jk,  Gartengewiifbfe  1907*»r,  M,  Hopfengärten  46  655  Ji 

Vou  der  getarnten  Anbautiiicbe  den  Landes  nimmt  die  durch  Hagel  total 
befebadigte  Fläche  3,7%  ein  gegen  0,90 '^/o  im  Durchfcbnitt  der  Jahre  1Ö30/96. 
Dar  bewilligte  GrandAeaenMoblafi  für  HagalfebadaB  bat  145984  dt  betragen. 

VerbiltalMiiltfjg  anbadaatend  war  der  Überfobwaanmangafchadan. 
Der  Geldwert  desMbea  bereobnet  Heb  zu  37661iJ(  gagaa  96567  Ji  in  Jahr  1896. 
Von  tiberfcbwemmunp  wurden  betroffen  die  Bezirke  TattHngen  mit  einem  ächaden- 
wert  von  8327      und  ivüuzelsaa  mit  einem  Scbadenwert  von  29334  M 

UL  Pflauliche  und  tierifoha  ScbAdiiaga. 

a)  Pflaaalieba  Paiade  (Pflanaeokraakbaltany  Pilse  atc.}* 

Am  Weinfloek  war  die  Blattfallkrankheit  fcbon  Mitte  Juni  bemerkbar; 
infolge  der  Niiffeperiode  von  Milte  Auguft  bis  23.  September  trat  diefelbe  zum  Nach- 
teil für  das  Keifen  der  Triinben  wie  für  dag  Kebholz  ftark  auf.  Kur  da,  wo  die 
Beben  fr&bzeitig,  dazu  wiederholt  uod  forgfältig  gefpritzt  worden  waren,  gelang  es, 
die  Kraakbait  aiosadSnnan,  Ala  wdtarer  Rebfcbftditag  trat  der  echte  Mabltaa 
(Oidian  Teekeri)  aaf  den  Beeren  aaf;  Torgfiltige  Wein^brlaer  bekiiD|rflen  denMbea 
dareh  BeMnben  mit  SdiwefripalTer.  Vweiaialt  seigta  lldi  dw  Rafltaa  ao  dea 
Qoteren  Teilen  dea  Weiaftoekt. 

')  Mit  dem  weiter  turHckliegeadvo  Zeitraum  läut  Heb  der  Qeldwort  des  iiagelfcliadeDS 
Dicht  ver»<:lricben,  da  bis  zum  Jahr  1891  der  Berocliiiimg  desfelben  ohne  KQckncht  aof  die  im 
jeweiligen  Jatir  verhagelten  GewSehaarten  ein  dureiiichoittlicher  Hagelfebaden  von  220  .«(  f3r 
1  ha  a«  Oraad  gaiigt  wttMt«^  wlbiend  vom  Jabr  1892  ab  d«r  OeMwtrC  dnieb  Eraittlaag  dm 
aaf  die  dtMleea  Oewiehaarten  falleadflo  HafolAbadeBa  bereebmt  wird. 
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Wie  feit  einigen  Jahren,  fo  wnrde  auch  im  Berichlqfthr  die  Blattfall* 
krankheit  der  O b Tt hü n tn e ,  vcrnrracbt  (Inrob  einig»  Piliurtoi  aof  dm  Bütten, 
io  vielen  Berichtebezirken  beobachtet. 

Die  erfieii  Sparen  der  K&rtoffelkrankheit  wurden  im  Augutt  bemerkt; 
danh  di«  Nilbpariode  d«t  September  griff  diefelbe  auf  fehirmii  B8d«i  nod  ii 
ttefann  Lagsn,  fowie  bei  nMnehe»  tltaa  KartoffelfortOD  fefar  «m  fleh,  wihniid  n 
den  eigentlicben  Kartoffelböden  fowle  bei  gewiffen  neogesiebteten  Seriell  die  Krank- 

heifc  onbedt'utrnd  nnfppfreten  ift. 

Durch  .SafUlockungeu  während  der  naßkalten  Witternnpsperiode  des  Hai 
wurde  in  feocbten  Bodenlageo  der  Keim  zu  ftelleoweiie  itärkerer  Verbreitung  toq 
Heft  and  Brand  auf  Getreide  gelegt. 

b)  Tierifobe  Feinde. 

Bedeutendes  Auftreten  von  Haikäfern  wurde  nur  aus  der  Bodenfeegegeod 
gemeldet.  Bf\  d^r  Tinßknlten  Witterung;  Im  Mai  vermoobten  fie,  «oAer  an  Kirfcb* 
binmen,  keinen  werentiicbea  Schaden  auKurichten. 

VoQ  greiserem  Belang  iß  die  durch  Engerlinge  in  mebreren  Beriebtebedrlien 
■n  Seanergemlde,  IVibek»  KnrioiMn,  Rmikelo  remrlbeble  Beefailriehfiguig  dee 
Ertnga. 

In  einigen  Erntebericbten  wird  der  Drabtwnrm  (d.  i.  die  Ijvre  dee  8nat- 
febnellkäfers)       Schädling  auf  Soromerfaaten  erwKbnt. 

Es  i(t  Tchwer  7.u  entfcheiden,  ob  im  BerichU>jahr  die  Naükälte  im  Mai  rem 
verderblieberer  Wirkung  für  die  Obftbläte  war,  als  die  Tbitigikeit  der  tlerirefaea 
O  b  rtf  e  b  i  d  1  i  B  ge ,  eder  omgekebrt.  Falk  in  allen  Bericbten  finden  lieb  Klagen  Aber 
die  Vernichtung  der  ObftblOte,  vor  allem  der  Apfetblüte,  durch  den  Kaiwurm  (die 
f^rvc  des  Apfelblütenftechers),  fodaun  durch  die  kleine  Raupe  des  Froftnacht- 
fpiDQers-,  auch  durch  verfchiedene  andere  Kaupenarteu  gefchab  teils  dem  Laab 
der  Bäome,  teils  den  ohnehin  fpärlioh  angefetztea  Frachten  Eintrag. 

Ale  Sobidlnige  der  Bebe  werden  in  vielen  Beriehtea  die  Reben» Sehild* 
lane  and  der  Sanerwarm,  weldi  leliterer  groDea  Sebaden  nn  den  Traaben  aa* 
getiehtel  ba^  genannt. 

Neue  Reblin? !if>rde  wnrden  aaf  einigen  Markaagen  der Besirke Neekai^ 
folm  und  Krmzelsau  entdeckt. 

im  Vorfommer  Tind  in  den  mei(tea  ü  o  p  t  c  n  gegendeu  ^am  wenigiteu  in  der 
BedenAegegend)  die  Blattlänfe  aialliMibaft  and  Tebidigend  an^trelan.  Seben 
m  Jill  jedeeh  eelgle  lieb  Abaabue  dee  Uageriefere  nnd  ee  erlnUtti  lieb  die  Pfiamea 
wider  Erwarten  durch  Neubildung  von  Trieben.  In  Rottenbarg  hatten  manohe 
Hopfenanlagea  wftbread  der  TnM^nperiode  im  Jnli  vorftbergebend  dnreb  Brdfldbe 
Bo^elitteu. 

Bei  der  AäÜc  im  September  ift  die  uaokte  Ackerfebneoke  in  er- 
febreekeader  Heage  aaljBetretea,  wodnrdi  viele  Herbftfiuiten,  Inebefendere  Roggen, 
fodaan  die  Befwlba^  die  Sli^felrillien,  KoUr&bea,  Kraat,  aaeh  Janger  Klee  and  ver* 

AMedene  Chirtengewächfe  notgelitten  haben. 

Die  F*»ldmäufe  haben  fich  erft  gegen  den  TTerbft  hin  in  Härkerer  Ver- 
iDchruDg  gezeigt;  aus  mebreren  Bezirken,  To  von  Neckarralm,  Stuttgart-Amt,  Horb, 
Spaicbingea,  Mergentheim,  Saalgau  wird  M&afefcbaden  an  Feldgewäebfen  mitgeteilt. 

In  einem  Teil  dee  StadldirektioBabeiirke  Stattgart  bat  (feh  feit  einigea  Jinbren 
eine  wilde  Kaninebenart  eingeniftet,  weidie  Heh  trotz  allen  Nach(teUaBfen 
Bark  vermebrt  kat;  die  Kaalaebea  riebtea  namentlleli  in  den  Weinbergen  Sebaden  an. 
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Eine  iu  eioigeD  Borichten  jährlich  wiederkehrende  Klage  bildet  das  Ober- 

handnebmen  der  Sperlinge  nnd  der  Staren.  Von  Neuenbürg  wird  berichtet, 
daß  durch  die  z;tb)reichen  Saatkrähen  der  Aobau  von  Mais  ond  Mohn  oabezo 
oomöglicb  gemacht  werde. 

IV.  AHguieiiie  Bemerkungen  Ober  die  Gelanrtlage  und  MitteiliMigM  Oker  dee 

Frucht-,  Hopfen-  und  Wollmarktverkehr. 

Siebt  man  ab  von  den  oben  befcbriebenen  aoerfaört  Ichweren  Hag«»!-  nnd 
Starmrebftdeo,  von  denen  Wflrttemberg  im  Bericbtajabr  beimgeAicbt  werde,  io  hat 
fleli  die  Oefintiage  itr  Landwirtfehaft  fewdd  im  Vergleich  wtm  Voijahr 
aia  aaeli  ni  den  Jabren  1898,  94  ond  9ö  in  mandier  Hinlidik  gfinftiger  geftallel. 
Haben  fich  doch  die  Getreidepreife  (fiebe  antea)  wie  aadi  die  Prdfe  der  Öl* 
faaten  wefentlich  gebelTcrt. 

Die  Viehzälilung  vom  1.  Dezember  ISitT  hat  l>ei  Pferden,  liindvieb, 
Sebweineu,  Ziegen  und  Geflügel  den  bücbrten  Stand  unier  den  mit  dem  Jabr  1831 
beginnenden  peiiodifeben  Vieb^blungeu  in  WÜrtteinberg  ergeben.  (VrgL  bierllber: 
Die  Vielibaltiiig  in  WBrttenberg  naeb  der  Ziblnig  tvm  1.  Deienber  1887  im 
I.  Heft  diefer  Jahrbücher.  Der  boln  Rindviehnand  ift  den  im  ganzen  fntterreichen 
JnhrirHnp-pn  IS94,  "n,  Of'  und  97  ro  vprdnnken.  Bei  d  m  guten  Fnttprftand  hnbpo 
die  Viehpreiie,  ;ilj^'«HVhcn  von  ?ori[bLT,i;L'licii<iiT  Scbwankung  im  Frühjahr  IbÖT,  wo 
die  Futtervorräte  aufgezehrt  waren,  auf  rentabler  Höbe  (leb  erhalten.  In  den  Be- 
rieblen  wird  befonden  der  lobmiide  Beirieb  der  SchweineMcbt  und  Sebweiaemift 
bervw^geboben. 

Leider  hat  wie  im  Vorjahr  die  Hanl-  und  Klaaenfenohe  des  lUedvielie 
empfindliche  Verhifte  verurfacbt;  ziemlich  vorfebont  von  der  Seuche  blieb  ein  groifler 
TeU  des  äobwarzwaldkreifea  (vrgl.  Statift.  Handbuch  l&bi  Abrcbnitt  IV). 

WIbrend  die  zwei  Haoptzweige  des  landwirtTcbaftlicben  Betriebs,  Körner» 
ban  nnd  Viebsaebt,  im  graien  nnd  ganien  im  Beriehl^aln'  ein  liefriedigeiideB 
Ergibnie  anfweifen,  hat  der  Obftbau,  welcher  feit  dem  Jahr  1889  keinen  folob 
geringen  Ertrag  ergab  wie  im  ßericbtsjabr,  einen  fehr  empfindlichen  Ausfall  gebracht. 

Der  gegenüber  dem  Vorjahr  wie  gegenüber  der  mittleren  Jabreserote  von 
1827  bis  1896  bedeotend  zuräckgebUebene  Hektoltterertrag  der  Weinberge 
worde  darob  die  goten  Weinpreife  einigennaBen  ansgegliob«a. 

Der  Hopfen  ban  bat  trete  den  beSeien  Preifeft  nnd  trete  dem  niebt  anbe- 
friedigenden  Hektarertrag,  welcher  dem  vieljährigen  Lnndeemittel  gleichkommt,  keinen 
namhaften  Ueberfchnß  über  die  Produktionfikoften  ergeben,  weil  infolge  der  an- 
giinfUgen  Emtewitterang  viel  minderwertiger  Hopfen  erzeugt  wurde. 

Wie  feit  Jabren,  fu  enthalten  auch  die  diesjährigen  Berichte  iüagen  über 
dea  Maagel  aa  Undwlrtfohaftliebon  ArbeitikjraftoB  und  Iber  die  waoh- 
.fSeado  VtrtoaemDg  derMben. 

Unter  diefen  Umftänden  wird  man  ficb  bei  Beurteilung  der  GelÜHBtlage  dem 
Urteil  des  Jahresberichts  der  Stuttgarter  Handels-  und  Gewerbekammer  prn  1 S91 
anfchlteßen  miiileu,  „dal>  die  Lage  der  landwirtfcbaftlicben  lievüikerung  grüJienteils 
eine  gedrückte  ift,  wodurch  je  nach  dem  Kuoden-  und  Abl&tzkreis  auch  viele  Ge- 
wwba  ia  MilleidoBfebert  gezogen  weiden  *. 

Über  den  Jabigaag  1897  laflRBn  wir  eiaige  BearteUangen  deefdbeD  jwn 
Mtoa  .laadwirtreliaftlieber  BeairkeTereiae  aai  allea  rier  Landeekteilbn  im  Worllaat 
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Hetlbronn:  ..Die  Ernte,  abg»reheD  Ton  dem  Itageirchulen,  ift  unter  mitte),  die  ObA- 
•rnte  ift  fehr  gering;  der  Ertrag  der  Weinberge  ift  auch  ein  geringer;  die  hdlieren  Weiopreife 
iMbM  taHwdr«  «mtiMehend  gwritH.« 

Leoaberg:  .Die  Qu&Iit&t  des  Ge'.relde«  kann  faft  durchans  als  eine  gute  bexeielinet 
werden.  Zwar  Oad  dl«  Getreidepreife  in  die  Hobe  gegangen,  davon  iiat  aber  der  mittlere,  aad 
kUiutn  Laadwift  keinn  gro6M  Nnttm,  da  er  wnUg  oder  fliehte  m  v«r1uMfln  hat  md  MB«r 
dM  fein  Geld  zatu  Ankauf  von  Obft  vorwondon  mußte 

Maulbronn:  .Der  fortgefetste  Mangel  an  Obft  and  das  FeUea  goter  Weiigabre  ver- 
nrfltehen  eine  Geldknappheit  natar  der  UaerllelMB  BerOlkBrnng,  wie  Aa  aaoli  AKeii  dagewefea 
ift.  InfolgedeiTe  l:irten  anch  die  hoben  Arbeitslohne  fowk  ÖMt  Ibrngti  aa  tHchtfgaa  Arbatla* 
krüften  fehwer  auf  dem  landwlrtfchaftlfcheo  Betrieb." 

Stuttgart  Amt:  „Der  Ernteertrag  Ift  ein  mittlerer;  Qualität  yon  Getreide  und  I'utter 
ift  wefentlieh  beffer  als  im  Vorjahr.  Der  Strobcrtrag  ift  geringer.  Zu  begrQßen  ift  ganx  be> 
fondert,  daß  die  Qetnidepireire  bobare  fiad,  aoob  find  die  Preib  Ar  Vieh  und  äebweiaa  davebaai 
befriedigend.*' 

Yaiblagea:  »Weaa  aaeb  faa  gaaain  <|aaBtiat  ud  Qodlllt  dar  bauHgea  Anita  aa 

wQnfchen  fibrig  lieB,  fo  find  doch  die  Verkanfepreife  fall  fJtmtücher  KrzeagnilTe  der  Landlritt* 
febaft  derart,  daA  hiednroh  der  Auefall  in  der  Menge  wieder  einigema^n  gedectit  wird." 

Balingea:  »Die  dle^flbri^  Enrte  «Iblt  baam  aa  den  MlttelanitaDb  «ad  fit  lai  blaflgea 
Bezirk.  ;  RiM  foodere  in  den  durch  Hagdfeblig  bclroftaaa  OaaMiadaa,  alaa  bedealeade  Dafidir 
von  Mehl  and  »aatfrttobteo  nOtig." 

KBrtiageat  „Der  Eratoertrag  an  HalmfMebten  and  KaitoflStiB  Ift  flir  dea Baaer  baiir 
aasgefallen  als  in  den  letzten  Jahren,  doeh  ift  er  immer  nuoh  ftbleabt  daraa»  da  er  aua  Ankaaf 
voa  Obft  alles  braucht,  was  fOr  ihn  fonft  no«b  flbrig  wftre." 

Rotte Bbarg:  «Mit  Auanabroe  des  Obftea,  das  nur  einen  geringen  Ertrag  ergab,  war 
dar  Erateertvag  eie  gaaa  befrladlgeadar.  Waaa  daa  OetreMa  die  gahaglaa  Enrartaagaa  Mafleb^ 

lieh  der  Quantität  nicht  erreichte,  To  war  die  Quahttt  ttM  to  baOtarj  allea  fa  allaM  gaaaiaBtB 

war  daa  Jabr  ISäl  für  d«D  Landwirt  ein  gÜDfUges.** 

Kottweil.  ,Der  große  Nutaen  der  GetreideverkanfsgenolTenfobaft  wird  von  Tag  su 
Tag  mebr  aaerbaaat;  infolgedeffen  und  unter  der  Einwirkaag  der  gatea  Srvta  haben  fieb  a«db 

die  ZafnhreB  gegenüber  dem  Vorjahr  erheblich  gefteigerL* 

Aalen:  .Die  Heuernte  wurde  gut  und  in  reiefalicbem  Maße  eingebracht,  auch  gebt  dfr 
Viebbaadel,  hanptffeblleb  ta  Fett<  and  Melhvleb,  gat  Die  fVadt|neHb  ia  Qerfta  md  Habtr 
find  gfinftig  und  kann  gut  abgefetzt  werden,  aneh  Dinkel  wire  fehr  gefucht,  nur  fchade,  daß 
der  gewOhnIfohe  Bauer  bezw.  Kleinbauer  in  den  gegeawirtigea  Jahren  keinen  mehr  sum  Ver- 
kaaf  erntet  und  in  Gegenteil  ott  felber  kaafea  Baal.'* 

Oarabreaa:  ,IMaPraUiB  für  Bfaulvieb  waiea  adtttera,  Ar  Sehalii  aladara  (WoHe  fkaad 

fo  nieder  wie  noch  nie).  Dagegen  waren  die  Preir«>  ffir  Srhweine  und  Ferkel  meift  hohe."  . .  .  . 
•Eine  brwaende  Frage  find  auf  dem  Lande  die  Wobouugeo.  Bfan  hat  fleh  in  dea  Ortfcbaftte 
vkMbeb  gafebaat,  ArbaiterfbmlHee  aafitaaebaM».  Dlefe  Erfebwemng  dee  Zmoga  tob  AKbellijr> 
famllien  ftraft  ficb  jetzt.  Befonders  die  einzelnen  GQter  bekommen  nächftena  keine  Leute  mehr, 
wean  letitere  aiebt  anch  Wobnaagen  fttr  ihre  Familiea  auf  dem  Hofe  bekonuDea.  Die  Beßtaer 
▼OB  QQtera  «erdea  deabalb  naeh  aad  aaeb  iddit  aadere  kdaaea,  ali  foleba  AibeitanrelMamaa 

wenigftens  für  einen  Teil  ihrer  Leute  aa  fehaffen."  Erfrealieh  ift  es,  daß  man  ia  dlafna 

Jahr  aneh  die  baregaetea  Frflehta,  wenn  IIa  aiebt  gar  sa  febr  gaUttaa  baliaa,  aa  daa  Mau 
bringen  kann.^ 

Heidenheim;  .IMa  gafeabbar  d«m  Vaijabr  hdhanafraihlpreUb  gabea den Laadwfrt 

CrUbbea  Mut  zur  Arbeit.* 

Künaelaau:  »Der  Ernteertrag  ift  fo,  dafl  nicht  aar  die  BezlrtisbevOlicei-uDg  in  ihrem 
Badair  gedaebt  il^  foadara  dal  aaeb  aaeb  aadaa  vaikaalt  werdea  kaaa.  Dar  Abfala  dar  €to- 
tiaMafrüebte  kann  als  ein  guter  bezeiehnet  werden." 

Eibe  räch:  .Betreffend  die  BefoliafFenheit  der  Körnerfrucht  ift  diefelbe  im  allgemeinen 
eatfchieden  belTer  als  im  vorigen  Jahr,  adt  Ausnahme  der  fpät  geemteten  Sommerfrneht,  welehe 
durch  Regenwetter  vielfach  nnverkäufli<dl  waxde.  Die  beiTere  Qualität  der  Früchte  ift  teilweife 
(\]f  I  rl  tfhf  der  hoberea  Fraek^reife,  bt  aaaMatliek  bei  Oerfte  aad  Haber.  Die  Gerfta  ift  aam 
Mälzen  geluchL* 

Geislingen:  „Die  lienrigen  Ernteertrigniffe,  mit  Ausnahme  dea  Obftea,  dflrflea  dJa 
BedlrfailTe  dee  Laadea  mebr  alt  die  ErttigatHb  dec  Vorjabra  beMadIgea.« 
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Tet!ii;i!ie:  ,  Itn  i11f:^0me5nen  darf  gttM^t  werden,  daß  es  tiio  gutes  Jlitteljahr  Hu  die 
LMutwirtfcbaft  war,  mit  Anaoahme  des  Obfta.  Die  FrOchte  konnten  gut  eiogebneht  werden  und 
ÜBd  di«  Pnifb  ftr  Getrdde,  Vieb  oad  Hoplbi  UMlimbu«  «iid  belllare  ab  toi  Voijabr.* 

Wangen:  ^Erfreulich  ift,  daß  die  Milch  and  die  Molicereiprodukte,  KSfe  und  Butter, 
eiaen  reebt  befriedigenden  Preis  aufweifen.  Unter  diefen  Umftinden  lohnt  fioh  der  notwwdlf« 
Zibto  TOD  Krafifbttermittaln.  Von  einer  Notlage  der  Laadvirtfebaft  kau  In  wDutt  Qaiaad 
Mb«  Rad«  Ma.« 

HUillditliftb  d«8  Verkehrs  und  der  Pfeife  en  den  württenibergi« 
feheii  Frttttlitfehrmiineii  ia  Jahre  1897  Ul  folgendes  zn  bemerken: 

In  den  51  Orten,  in  welchen  während  des  Jahres  1897  Fruchtmärkte  abge- 
halten worden  Tind,  betrug  der  gefamte  Frucbtnmfatz  452  838  dz,  am  (19,6  */o) 
mehr  ak  im  Jahre  Iö96,  wo  der  Fruchtfchraoneo verkehr  mit  378577  dz  ein  nn- 
verbältnismäflig  niederer  war,  aber  immer  nooh  om  Vs  weniger  ala  im  Jahre  1895 
«it  667  881  dl.  Der  ErlSe  ftw  den  Pmehtamlhte  in  Jahre  1897  henitot  flieh  tn 
7d99119UKy  was  gegenfiber  dem  Erlös  im  Vorjahr  nit  5  789  516  M  ein  Mehr  von 
27,8  *'n,  gege&ilber  den  ErUte  in  Jebre  1895  dagegen  nar  ein  Weniger  Ten  ö,8<*/e 
b^eetet. 

Für  die  einzelnen  Hanptfrachtarten  berechnet  ficb  im  Jahre  iÖ97  die  Ver* 
kMlsmenge,  der  Eride  und  der  Darehfehaittepr^  in  Veigleidi  «w  Jahre  1^ 
wie  folgt: 


Vathaafle 

Zunahme  (-f ) 

besw. 
Abnahme  (— ) 

von 

1896  auf  1897 

BriOs 

DarehfebaittaDreia 
ftr  1  da 

Fr aebtgattnng 

Menge 
im  Jabr 

1897   :  1896 

I 

im  J 
1897 

afar 
1896 

im  J 

1897 

abr  1 

1 

1896  1 

von 
1882 

bis 
1896 

i 

1  d> 

d. 

da 

in  V« 

«a 

«a  : 

Jt 

Hahar  .... 

165 181 

139530 

-f  25651 

18,4 

2  248  698 

l  871 491 

13,61 

13,42 

13,.-^ 

Kernen  .... 

108  028 

99  105 

4-  3  923 

1  985  453 

1  773  Sß5 

19,27 

17,90 

18,96 

Uerlt«  .... 

;  133  976 

89  482 

+  44  494 

2  aöO  861 

1  39a  108 

17,(i2 

15,64 

,  15,52 

IHiik«!  .... 

1  86950 

26  533 

-  688 

361741 

357  817 

13,94 

18,48 

18,92 

Weizen  .... 

1  18198 

10  625 

-r  2  573 

24.2 

260  68B 

ISl  4R2 

19.75 

17,08 

18,29 

Roggen  .... 

5  559 

6456 

~  896 

13,9 

88005 

100  972 

15,S3 

16.64 

16,17 

HVtfeafrlebte .  . 

2  828 

4  275 

—  1447 

33,8 

43  325 

88717 

15,82 

14,90 

116,08 

Hifchlicgsfrachte 
mit  Einkorn  . 

3118 

2  572 

1  54t) 

21,2 

50  353 

41064 

16,15 

15.98 

16,80 

Wie  von  1895  auf  189G  die  Abnahnie  der  Umfatzmenge  am  größten  ^nr 
bei  Oerfte  mit  46,n'\o,  f«  bat  von  189fi  J^nf  1-^97  der  Umfatz  von  Gerfte  wieder 
am  meldten,  nämlich  am  49,7  */o,  zageuommen.  Immerhin  bleibt  der  Umiatz  in 
QerAe  wie  in  den  Ibrigm  Fn^rtartn  im  Jahre  1897  Idator  denOmigea  des 
Jabrei  1895  naeh  larfi«^  nit  Ansnahne  yen  Weisen,  der  «n  Uehr  Ton  16,8  */o 
aafweUl.  Der  Umfatz  von  Dinkel  (ungegerbt),  Koggen  nnd  HUlfenfrficbtea  mUl 
anrb  geg'ennber  dein  Jabre  1S90  ein  Weniprr  ntif.  Die  feit  1805  eingetretene  Aof- 
wärtsbeweguug  der  Preife  ilt  weiter  fortgelcbntteu;  bei  rämtlicbeu  Friirbtgattungen 
ift  der  Dorebfchnittspreis  höher  als  im  Jabre  1896;  er  iiberfteigt  fogar  den  Dnrch- 
fdinttt  der  16  Vorjahre  1888/96  nit  Anmahne  ron  Koggen,  HMfen-  nnd  HifehKngn* 
Mehlen. 

Was  den  Iteehtrerkehr  anf  den  bedentenderen  Scbranaen  des  Landen  (nit 
einen  Geldnmrata  fon  nebr  ala  100000  iM)  betrifft,  To  betragen: 
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dl«  Froehtanfltn 

1897 

1886 

1897 

1806 

_  .   

im 

III«. 



1 

82605 

65  213 

1  871  331 

991  757 

36  237 

y9  464 

009  890 

462  467 

Giengen  z.  Ur 

27  l'J2 

22  08-1 

4y4;794 

354  70t* 

28787 

18269 

410800 

291  van 

wjf  — .  Jll—  

•23  104 

13  097 

M90  217 

208  488 

 ■  

197B1 

17  290 

318117 

26Ö896 

 1 

16886 

18982 

810664 

926  mo 

15  798 

12  928 

287  035 

218  562 

13  7S8 

16  496 

239420 

272 113 

13  MB 

12471 

182466 

177919 

12  969 

11 160 

172  392 

143  058 

f\     *  11 

lä57X 

8282 

243589 

146077 

11844 

9886 

188810 

189256 

\l  An  cf 

1U359 

8334 

173  219 

132  316 

10062 

10174 

131926 

182162 

■■navrKiiigvn 

•                          •                          ♦  • 

8  660 

8S95 

144731 

88687 

%'m 

6  774 

132  668 

104  060 

 ! 

7858 

7  279 

128  826 

108  654 

7  476 

7347 

111  800 

111894 

IllMVMI  .... 

868111 

mm 

60ttQ?4 

45»4851 

Hienaeh  hat  a«f  diofea  Sobramien  iosgefaut  dar  FnditiiiBfalt  gffaalber 

dem  Vorjahre  um  68  886  dz  =  23,5  der  Geldomfatz  nm  1  507  723  JÜ  =  33,2 
zageoommeo  nod  zwar  erftreckt  Heb  die  Zanahme  aaf  alle  Sebrannen  mit  Aasnahme 
voD  Waldfee  ond  Urach.  Während  im  Vorjahre  cor  drei  Sebrannen  (Ulm,  Biberach 
nod  Giengen  a.  Br.)  einen  Geldamrats  tod  mehr  als  300  000  Jüi  hatten,  weifen 
«inen  Tolelien  im  Jmbie  1897»  gMcbwie  in  Jahre  189S,  7  Sebrannen  nnf,  nindieb  Ulm, 
Biberacb,  Giengen  a.  Br.,  Saalgau.  Riedlingen,  Ravensburg,  fowie  Langenau,  welches 
als  riebtgrößtc  Sohranne  an  die  Stelle  von  Waldfee  (im  Jalire  1895  379  730 
Umfala)  gerückt  ift.  An  diefen  7  bedeuleudften  Sebrannen  wurden  ira  ganzen 
229  Ö71  da  Frneht  verkauli  mit  einem  Erlös  von  3  911713  «i^,  was  Ö0,7  %  des 
FmebtmnrataM  und  52,9  */•  d«i  Gddumlktnt  naf  DKnffiebni  Sebrannen  dat  Lndes 
•lioiacbt 

Über  den  Verkeh  r  und  diePreifeaaf  den  wärtterobergifcben  Woll- 
mürkten  im  Jahr  1897  ergiebt  die  Statiftik  bierttber  (vrgl.  aacb  StatUi  Hand* 
bnch  1897  s.  117)  folgendes: 

Wolimarktc  worden  im  Sooimer  des  laufenden  Jahres  abgebaUen  zu  Sulz 
9.  Jani,  Mwangen  14.— 16.  Jani,  Tottlingen  16.— 18.  Jani,  Ulm  17.— 19.  Jani, 
Kirehhein  o.  T.  91.-36.  Jonl,  Heilbionn  29.  Jani  — 2.  Juli.  Die  Znfabr  an  Wolle 
anf  (amtlichen  Märkten  bellef  floh  anf  6178  dz  (100  kg)  gegen  5709  Im  Vorjahre 
and  6060  im  Jabre  1895.  Unter  den  r,178  dz  find  A-l?>  tlz  dentfche  Wolle,  5293  dz 
Bal'tard-Wolle,  13  dz  fpanifcbe  Wolle  und  449  dz  geuiiiciite  Wolle.  —  Die  flärkfte 
Zufobr  hatte  Kircbbeim  u.  T.  mit  24üi  dz,  dcutuäcbft  folgen  Ulm  mit  1682,  Ueilbronn 
adt  1198  dt  (diefe  3  tnAuunen  86^9  */o),  wogegen  anf  die  3  übrigen  Marktorte 
wAunmen  nar  841  dz  (13,6t  */o)  mlfi^len.  Verkanft  wftrden  inagelknit  6793  da 
gleieh  93,7  Vn  der  Zufabr. 

Al8  höcbfter  l'reis  wurde  bezahlt  för  deutfche  Wolle  192  M  (Snlr.)  frir 
Baftard-VVolle  250  JL  (Kirchbeim  u.  T.),  für  fpanifcbe  Wolle  320      (nur  in  Kirch* 
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heim  a./T.  geliandelO  nni^  fitr  fcmifclite  Wollo  184  cit  fSnl?)  je  für  1  dz,  wälirend 
der  Darchfchnittspreis  überhaupt  Heb  für  die  genannten  WuHfratfunjren  auf  165, 
ISö,  2d8  und  176«^  (im  Vorjahr  auf  18G,  220,  2^4  oad  iUu  Ji)  tiir  den  Dopp«l- 
uatner  Adtt«. 

Ab  G«lkiiit«ri5t  wwd«n  «ciielt  1068602  JL  (jgtgta  1818  199      in  Vor^ 

jafir  und  1  249  348  Ji  im  Jalire  1895)  und  zwar  fdr  deotfcbe  Wolle  64  944  JÜ, 
H El rtard  Wolle  OlnS'^t  M,  fpanifrbo  Wolle  3852  ,M,  geroifchte  Wolle  7^942^1 
In  Kirrbheini  allein  nrrricbte  der  dt  l  lumfalz  die  Höbe  von  46(»  522  M  \  in  I  Ini 
betrug  et  iijö  i'io  Ji,  m  Ueilbruun  144  072  «Mt  (^uramioeD  iu  diefeo  3  Marktplaizeu 
86,1  o/o),  wilmnd  TittliBgen,  Cllwaogeo  und  Salt  einen  Erlfie  tob  57  200  <lt, 
60880  «M  nnd  89716  hatten. 

Im  Vergleich  mit  dem  fnr  die  10  Vorjahre  1887/96  fioh  berechnenden  Durch* 
fcbnitt  ergiebt  das  Verkehrtjnhr  1897  eine  erhebliche  Abnahme  fowobl  der  Zufuhr 
und  Verkaofsmeoge  als  in&beiondere  des  Erlofes.  Es  betrug  nämlich  im  Mittel  der 
Periode  1887/96  die  gefamte  jäbrlicbe  Wollznfnbr  7735  dz,  die  verkaufte  Wolimeoge 
7584  dt  «nd  der  bieftr  ?erelnnthmte  Erlüe  8041047  «M,  wonaeb  die  benrige  Zu- 
fuhr am  20,1  */o,  der  WeUamfatz  um  28»1  der  Gtllunterloe  nm  47,9*/«  bbler 
dem  a^njährigen  Mittel  zarückbleibt. 

Über  l'mffttz  ti  n  d  Prei  f e  v o  n  H  o p  f cn  auf  den  wiirttcmhergifchen  Haapt- 
bopfeamärktea,  iioUeoburg,  Tetloang,  Stuttgart,  entnehmen  wir  den  .Mitteilungen 
des  dentfebea  HopfenbaBvereins"  Folgendes: 


1»97 
MoMi 

KotUeburg  | 

Tattaang 

StaUgart 

Ver- 
Ikaoft 

PaBe» 

Preis 
fflr  1  Zentner 

Ver- 
kanft 

Ztr. 

Frei* 
für  1  Zaotaer 

Zu     '  ^'(■■r- 
fuhr  1  kaoft 

Balles  iBallen 

Preis 
fiir  1  Zeotner 

Angvilt 
8ept«mb«r 

Oktoli«r 

? 

1400 

280<» 

95—100  (FrflUk) 
76-100 

öü— 90  1 

iOOOD 

110-130  (Frühh.) 

M— 160  (Prflbb.) 
80-106  (Spuk.) 

105—110  (Prilhb.) 

20  20 
^  339  m 

j  700  1  548 

1  1 

80-110  (Frflhh.) 

I  fprina)  70 — 82 

II  (BBlttel)  57—^ 
III  (gering)  40-53 

1  56—71 

II  40-66 

III  30— iO 
I  ««)-H>0 

II              57— ÖO 
III  48-67 

NoTKttbMr 

2120 

1 

^(•rtnjr  33—54 
gut  mittel  57—74  , 

prina     86-100 1 

• 

4ä5  555 
• 

V.  MitteiluRiiea  über  das  Vereins-  und  GenoKenfchaftswefen,  fowie  über  die  Staats- 

fUrforge  für  die  Lnndwfrtfdtaft 

1.  TerelDB»  und  fitenoirenrchansnereB* 

(Vrgl.  Lacdw   Wochenbl.  JahrR.  IHftS  Nr.  1&— 21.1 

1.  Der  Mitgliederbeitand  der  in  12  Gauverbände  ciugegliederten  iH  land* 
wirtfcbaftliehen  Bezirksvereine  dea  Lande«  betrog  im  Jahr  1897  48739 
gegen  48193  in  Te^.  Mebr  ab  1000  Mitglieder  betten  im  Jabr  1897  die  Ver- 
eine Cannftntt  (1581),  Bettweil  (1878),  SanIgan  (1220),  Gappingea  (1178),  Kirch- 
beim  (1156),  Reutlingen  (1135),  Riedlingen  tlO'J4).  Die  auf  die  Fürdomng  der 
materiellen  wie  der  ^nTtipen  TnterelTen  der  landwirifrh.Tftlichen  Bevölkernnfj  ge- 
richtete Tbätigfceit  der  landwirtfcbaftlirben  Bezirksvereine    war   auch  im  Jahr 
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1897  eiDe  felir  regt  \ii8  derfelben  iPt  insbefondere  iMTVorzabeben :  die  weitere 
VerbreihiDg  landu irtfchaftliclicr  Schriften,  die  Förderung  des  Isindwirtfchaftlichen 
FortbildoogsrchalwefeDa,  Melirung  der  Orlsbibliothekon,  Förderang  des  landwirt- 
fcbafUichen  Oenoflenfcbafigwerens,  Errichtung  von  Molkereigenoaenfchaften»  Qe- 
treidemlnaffgeiiofflnifeluifteD,  OrtefiehrerlicheraDgBvereinen  (Hebe  nlen}»  F5r* 
denaog  d«a  ludwiitfcbifUiobeD  Mdioraliciuwefeoi,  Ankanf  von  DingemittelD, 
Kraftfqtter  nnd  SUroercicn  (über  500  Waggons  kinftllobe  Dünger,  mehr  alc 
40  Waggons  Kraftfutter.  0000  Ztr.  Sämereien,  2m  Ztr.  Strenmaterial),  VerbefTerang 
des  Anbaus  einzelner  Cewäcbfe.  fowic  dcH  Obft-  und  de«  WtiabaiiB,  Bekämpfung 
der  tierifchcu  und  pilau^Llicben  Schädlinge,  ferner  Hebung  der  Biodviebzucbt  durch 
Attlkanf  ?od  ZaehtTieh  (in  der  Sdiwois  nnd  in  Bndeny,  Anlage  Ton  Jnngridiirdden 
(Mteae  der  Vereine  Henonberg,  Rotteobarg,  TSbingen  in  Öfehingen  OA.  Rotten* 
borg,  TeiteDS  der  Vereine  Ebingen  auf  Ebinger  Markang  ond  Böblingen  auf  Sindel* 
fini^er  Markant),  nnd  Prämiierung  roo  Jnngfieh,  Hebnog  der  Sebweine>,  Ziegen-» 
Getlügetv  Fifcb-  und  Uienenzacbt. 

2.  Der  Yerbnad  landwirtrcbaftlicber  KreditgeDofrenfcbafteD  in 
WIrttembeig  nnfiiflt  oaeh  dem  nenelfeen  Stande  766  DarlebeniknffeoTeNine  mit 
68058  Mitgliedern»  Der  Jabresamratz  der  716  Vereine,  welche  am  Jabresfohlnll 
1897  ihre  Rechnungen  abgefchloCTen  liatten,  bezifferte  ficb  zu  70025  292  Ji, 
(4947065  cü  mehr  als  im  Vorjahr),  der  Jaliresgewinn  zu  167525  <M,  der  Kefcrve- 
fonds  zu  800393  Ji,  die  Oefcbäftsgatbaben  zu  929  Ö67  Ji;  die  von  328  Vereioen 
•ingericbteton  Sparkaffen  hatten  am  Jabreefchlnß  1897  Einlageo  im  Gefiuntbetng 
rott  1468668  dt;  toii  889  Vereinen  wnrden  gemänfehafUiehe  Einkanfe  an  Dnngr 
nnd  Futtermitteln  etc.,  Obft  und  Sämereien  im  Wert  von  989727  Jd  anegenbrt 
(Vrgi.  aach  Statik.  Handi)uch  1898  Abfchnitt  IX.) 

3.  Getreideverkaufsgenorfenrc haften  (Laudw.Wocbenbl.  1898 Nr  15). 
Die  genolTenrcbaftlicbe  Organifation  zum  Zweck  de«  gemeiofubaftiicheD  Abiatsea 
landwirtfehnfUicher  Produkte  bat  im  lettton  Jahr  in  WBrttenberg  eifrenliehe  Fiort* 
fehritto  gemncht,  welobe  teile  anf  die  FSrdernng  diefee  Zwdge  dee  Oenoffenfehafts* 
wereos  durch  die  Staatsregiernng,  namentlich  aber  darauf  zuräckzufdbren  find,  dal 
die  l  atKiwirti»  mehr  und  mehr  die  Vorteile  des  genoflenfchaftlichen  ZufammenfchluITes 
fchätzen  lernen,  i'owie  daü  opferwillige  Männer  utif  dem  l<ande  die  Gründung  und 
L<eitung  der  Genoffeurubaften  in  die  tlaod  nebtnen. 

Über  den  deneitigen  Beftnnd  der  Oetrddeverkanftgenolfonrehaften  tn  Wart' 
temberg  gtobt  die  nnehfelgende  Tabelle  (8.  &S)  Anffdilnfl. 

Außer  diefen  GenofleDfchaften  ift  noch  zu  nennen  die  1895  von  den  Vor« 
ftand  des  landwirtfcbaftlichen  Bezirkfivereina Rottweil  Geh.  Kommerzicnrat  v.  Dnttcn- 
hofer  als  erftes  derartiges  Unternehmen  gegründete  Getreideveckaafsgenorfen- 
Icbaft  Rottweil  (mit  Lagerbaus),  welolie  indeffen  bis  jetzt  keine  eigeuiliclie  Ge- 
DOÜbnrehnft  darftellt,  fondem  von  dem  VorAand  dee  landwirtfobnAUdien  Besirka- 
verrnns  Rottweil  auf  eigene  Rechnung  und  Q^ahr  betrieben  wird  nnd  erfit  dann 
zur  eigentlichen  GenoffeDfehaft  werdw  foll,  wenn  fieh  daa  Unternehmen  ala  lebeae- 
kriftig  erprobt  liat. 

über  die  ThÄtigkeit  der  Rottweih  r  (ietreldeverkanfggeiion"enrphaft  berichtet  die  Htndelt- 
aad  Gewerbekammer  daleMt:')  Es  wurden  im  Betriebsjabr  1897— angefahrea  9307  Ztr. 
Bafar  nod  8499  Ztr.  Olakel.  0«fmflb«r  den  Voijabr«  bedeutet  daa  «tne  Znnahne  an  aagedbr 

die  naifii  .  !"h  wurde  alie»  zu  guten  Preilun  abgefetzt.  Der  auf  dem  eigenen  Gerbgang  der 
OenoffeDfebaft  »bfcgerbt«  Dinkel  kam  aU  Eerneo  aa  grOAere  Haadelamdhlea  mm  Verkauf. 

*)  Jahnaberiehte  der  Bändelt-  nod  Geweibflkanoipm  tn  Wlirtleniberi;  fSr  dat  .lalir  18S7. 
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Okerflekt  Iktr  Iii  «ttnUHtrkuftgtMAiMillii  Ii  fflrttililng. 


Nom- 

F 

Name  and  Hitz 

1  1 

Jahr 
der 

1 

1     Art  der 

"  1 
Zebl  der    Koftm  , 

Mit  der 

1     Hohe  dt» 
Stutsbeitrag« 

mer 

OenoflitiifolMft 

i 

QrBn. 

dang 

T«reMk««g 

jni  Jahr 

1898  ' 

1  ^""^ 

lietr»g 

1 

in 

.  der 
Kolten 

1. 

1               2.  1 

-8-- 

4. 

....  ... 

rreieYereinigtiii^ 

5.  ^ 

6. 

7. 

8. 

L 

Hvfitett- K  m  erbueb, 

OA.  UeisÜDgen    .  . 

1896 

r 

1 

18 

720 

i 

640 

75 

2, 

Sflhalkftattan,  OA.  u«it*  i 

1896 

de^Ieiebeo 

„  1 

780  J  680 

V 

75 

3. 

ätttbersbeim  ti  OA.  Geis- 

1896 

desgletoheo 

80 

780  ij  56o|  76 

4. 

OffMWit,  OA.  Onlnd 

1896 

detfMekM 

86  : 

990  !'  460 

66 

fi. 

BOrtHngM,  OA.  OOp- 

1886 

]   deagleiebeo  i 

68 

700 

480 

60 

6. 

Wender/Udtf,  OA.  Lmb* 

Uli»        n  h  nl 

80000  1 

eooo 

80 

7. 

Neuhaufen,  OA.  Külingen 

1897 

freieVereinigang 

1 

460 

1 

a&o 

64 

& 

Jebflahaufen  t,  OA.  Qöp- 

lav7 

1 

QisgHiemD 

99 

1 

660 
e«. 
85000 

960 

54 

9. 

Kopfenell,  OA.  Otiingmi  | 

lo9< 

eiBf,  uen.  nu  b,  h. 

880  1 

8O0O 

88 

IQ. 

i"  nMOerg  j,  u A.  oMigto  i 

1ft97 

Ifnie  VAMlnlm  ns 

52 

1000  il  600 

60 

IL 

Kirneck  f ,  Gemeindebet.  . 
Lonli  OA.  WalilMtai 

1897 

1  demkldMB 

«  i 

h 

910  »  460 

60 

18. 

8ila«li,  OA.  OOppfugMi  . 

1H97 

1  dMl^elWB 

87  * 

890  1 

190 

60 

18. 

FundM,  OA.  GOppii(«D 

1897^ 

1 

60  ', 

690  1  360 

60 

Ii. 

OttaBbuli  t,  OA.  Gepfiiag.  | 

! 

69  . 

960  l  ao 

60 

15. 

NeoenfUdtf,  CA.  Neckar-  j 

1897 

— —  — ^1  ^1  ^fc  ^mm 

UMf  IwBBBB 

1 

18  , 

800  1 

100 

60 

tc 

Roigbe!mt,  OA.  Neekar» , 

AOlFi 

42 

80U 

48 

17. 

WeiflenOeiat»  OA.  Oeit- 

1897 

dMgleieliM» 

89 

890  1 

400 

44 

Ift 

QrOningen,  OA.  Btad*  j 

1898 

« 

Noek  aabeftiDBt 

40 

19. 

BisKwangen,  OA.  Bl«ll« 

1  ■  

1898 

1 

desirleicheD 

58 

MO  1 

Koch  unberUmiDt 

ao. 

TreffelhMTM,  OA.  Oeis- 

1888 

1 

^  deasleielien 

1 

1 

1 

64 

1 

1 

i 

910 

1 

1 

!  deigMcbeB 

V 
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Von  BOw  «bffta  m.  «»  Ztr.  la  di«  SeMs.  DI«  Kr»vlMtiat«r  habM       VortBg«  dm 

triRnrteo  Hafers  fcbitsen  ^el^mt  <iDd  bewilligen  der  OenonTonrchaft.  von  der  de,  wenn  mOgHch, 
direkt,  unter  Ungebnog  der  Il&adler,  kaafen,  die  u  der  Stuttgarter  LaadeaproduktanbOrre 
aoti«rt«a  verhlltaiamlOlg  bobea  Prrire.  Infelf«  der  fliafUita«U«B  Elarldifaraf  ift  dl«  OanoOtofisliaft 

jetit  aticli  in  der  I-age,  den  auf  dem  nnhen  Heuberf  gebauten  fchwaiicn  liorfligen  Scherkh.ifer, 
d««  He  frnber  ala  ouverwartbar  zurflekwiet,  roUfttodig  glattgriffig  au  maeben.  Frallicb  koltet 
da»  TricwM  QaM,  WM  ianaer  aoeb  naaebeii  Landwirt  abhflt,  dar  OtattffaBfobaft  «a  Hafbi«; 
aber  die  Koften  werden  reichlich  <luf^'ewogen  durch  die  hotieu  Preife,  die  der  trieurie  ilafer 
eraieit.  Aach  könnaa  dio  beim  Trieor  eni«lt«B  AbflUle  ala  Uabaerfutter  varwartot  wardao. 
Befanderfe  Aogenmerfc  riebtat  dfa  OenotTaaMialt  darauf,  die  Landwirte  tan  Anbaa  tob  teat* 
hafer  xu  veranlaffen,  da  fleh  die  dortige  Gegend  nach  den  Urteil  von  Sachvcrruindigon  vonlig- 
lieh  dn?»!  fijrnt't.  Der  Saatbafer,  deffen  Preia  vom  Weltmarkt  uusbhflnErig  ift  wird  fehr  gut 
besahlt;  i.  U.  erhielt  die  Genoffenrchaft  für  1  Ztr.  10  jt  bO  Ff.  ab  Haho  Kuttweii.  Von  den 
rtm  huidwirtreballlicben  Verein  neu  eingeführten  4  Haferrortea:  Hilton,  Duppaaer,  Sacba^Anler 
und  Heims  Ertragi^reii^hTter  wurden  im  It  tztnn  .lalire  1100  Zentner  Saatbafar  Mgallafert,  dfe 
tvils  aaeb  auewärts,  teila  an  Landwirte  den  Bexirks  abgefetxt  wurden. 

Unter  den  io  der  Tabelle  aofgefohrteii  Verkaafsgeoofleorchafteo  bcfandeo 
richntirzwci  «rröderf  I 'ntornelimoii  mit  erbebücherein  Anlagekapital:  die  landwirtfcbaft- 
lifhp  Vprk;iiit"s;L:c;i()ilrnl<li;it"t  W  e  i  1  d  p  r  ft  a  d  t  (e.  G.  m,  b.  H.),  welche  ein  Hopfen- 
uud  üetrcidcia^'eriiaus  in  Verbindang  mit  einer  Hopfenpräpaneraoftait  errichtet  hat, 
md  die  OetreideTwkaofssenoObnrebkft  K«i»fttrsell  (a.  G.  mu  b.  H.),  «ekbe  iidi 
«ttf  Knpftrietl  md  7  iinril«g»nd«  6«aeiad«D  erftrcokt  nd  ain  mil  d«r  BakDllnie 
durch  ein  Scbienengeleife  verbondenea  Ija^erhaas  (mit  Solefcbäcbten  ond  SohSttböden} 
erXtellt  bat.  DIp  (jhripen  OennnVnfobaflen  hnh^n  ficli  darauf  befrhrSnkt,  Getreiderdni- 
ponfsmafchnien  (  rrieurs)  und  die  fonft  zum  Betriei)  ertorderlicben  (ieräte  ^^^acken.  C.  w.) 
anzofcb&ffen,  wogegen  fie  als  iiauoi  zum  Lagern  bezw.  Sammeln  und  Reinigen  des 
OelraidM  ilaen  in  der  GeoaeiBda  verfBgbiureD  Baum  banllno.  Dia  QanelTaiilblMlIae 
Teritanfen  Ibra  ürteoguffle  baaplIicUicb  an  Ploviaiiliiiitor,  IfBIIar,  Biarinaer,  saa 
Teil  auch  an  größere  Hindier.  Verkaoft  worden  im  Betriebsjahr  1897 — 98  von 
den  zehn  mit  einem  f  bezeichneten  nenolTonfchaften  205  Ztr.  Weizen,  572  Ztr. 
Dinkel,  3760  Ztr.  ilaber,  2561  Ztr.  Gcrltc,  4ÜU  Ztr.  Heu,  380  Ztr.  Hopfen,  200  Ztr. 
Kartoffeln,  eingekauft  an  Dangmittcin  3665  Ztr.,  an  Fnttermittelu  125  Ztr.,  au 
Saatfraobt  841  Ztr. 

4.  Meikereien  (vrgl.  Landw.  WoebenbL  1898  Nr»  27).  Die  Zabl  der 
Molkere igenofrcnfchaften  in  Württemberg  am  1.  Januar  1898  betrag  S06 
(gegen  (f)  im  Jahr  1888,  172  im  Jabr  1893)  mit  einer  Geaamtmitgrliederzahl  von 
18  7ÜU  (gegen  9  985  im  Jahr  1893);  102  find  eingetragene  GenolTenrchaften 
—  85  mit  anbeTehrinkter,  17  mit  befebribikter  Haftpfltcbt  —  and  die  Übrigen 
ü04  fog.  freie  Vereinigangea;  164  —  aifo  mehr  ala  die  Baifle  —  entfiaien 
auf  den  Donaukreis,  98  anf  den  Jaglttraia,  34  aaf  den  Meakarkrela  and  S8  anf 
den  Schwarzwaldkreis. 

Pri  va  t- f8ammcI-)M  olkereien  (Uoteruebmungm  inzelner,  welche  den 
Milubproduzenten  die  Milch  zu  feit  vereinbarten  Preifen  abicaufen,  um  diefelbe  in 
ibrea  Helkwtibetrieben  anf  eigeae  itedinong  za  rerwarlaa)  beftanden  am  I.  Januar 
1898  683  (davon  451  =  77  im  Doaan-,  58  im  Jngft.,  48  im  Sebwarswald-  and 
31  im  Neckarkreis)  mit  13907  Lieferanten. 

Von  den  889  OpnolTenfchafts-  bezw.  Privatmolkoreieu  wurden  aus  32  607 
landwirlfcbaftlicbeii  Betrieben  diirrbn-Imittlicb  im  Tag  HöMlSl  Liter  bezw.  Kilo- 
gramm Milch  eingeliefert  und  daraus  täglich  12897  kg  Butter  und  13Ö19  kg  Käfe 
iMigeßellly  waa  fttr  daa  Jahr  1897  (bei  Anoabme  einen  SOOfaeben  Betrags  des  tag- 
lleben  BrnaagnUha)  eine  Produktion  Ton  88691  dt  Batter  und  41457  da  Kife  er- 
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gtobt.   Pir  im  mrlMitole  MileliqiiaBtadi  mit  1164808  Iii  Milch  w«nie  Im  nrnm 

Preit  too  7—9  Pf.  (für  1  Liter)  die  Samme  von  9153000  Ji  vefMHgftbt. 

5.  Landwirtfcbaftl  iche  Einkaufsgcnorrenfchaften  (vrgl.  Landw. 
Wochenbl.  lÖÜÖ  Nr.  IT).  Wie  nhvn  frwähnt,  giebt  fich  mit  dem  gemritirchHftüchett 
Einkaaf  iaodwürtfcbaftlicber  Bedartnarukel  ein  grofier  Teil  der  UodwirtlcbafUicbes 
BMiilttfereiii«  (bmAt  die  Hlllle)  oid  d«r  DitlekaBtlMlIiBiiTereiiie  (aonäherad  ilie 
HXlIte)  ab.  Anfierdem  haben  Ifeb,  nantentlidi  in  deigeDigen  Gegenden,  wo  wegen 
der  ParzcUieroog  der  Gemeinden  die  Darlebemkaffenvereioe  lai  p^fauier  Eingang 
gefunden  haben,  wie  namentlich  im  Donankrcis,  7.um  ^pmcinfcbaftlit  heu  Rc7:iig:  von 
Kunftdün^er,  Kraftfottermitteln  O.  a.  wichtigen  Bedartsartikein  befondere  laodwirt- 
fchuttiichc  KonfomTereioe  gebildet,  ihre  Zahl  beträgt  derzeit  45  (davon  7  ein> 
getragene  Oenorfettfehtften  «od  88  freie  Vereinigaugco)  mit  4858  HitgliedOTi;  vod 
denfelben  entfallen  8  mit  1767  Hltgliedern  auf  den  Sehwariwaldkreii,  8  nil  829 
Mitgliedern  auf  den  Jagftkfeis  nnd  34  mit  2864  Mitgliedern  aaf  den  Donaakieii. 

6.  Weingartnergenorrenrcbaften  (landw.  Woobenbl.  1B98  Nr.  16). 
Fafl  Ko  gleicher  Zeit,  da  Bärger meiCter  Raiffeifen  von  Plnminersfcld  in  der  Rbein- 
provinz  die  Bewegung  aufSobaffang  befonderer,  dem  Kreditbedüriuis  der  ländlichen 
Bevölkerung  dienender  Kredi^enoflenrcbaften  einleitete,  worden  in  Württemberg  die 
erden  Weinglrtne^enoffenfehaftnn  nad  damit  ttberhanpt  die  erflen  Genolfoafehallein 
mm  Zweck  des  gemeinfamen  Ablktzes  iacdwirtfchaftlicber  Erieagoifli»  ins  L^ien 
gernfen.  Die  erfte  Weingrartncrgrenonenfchaft  eutftaud  1854  iu  Afperg  OA.  Lad- 
wijTRhnrg;  es  folgten  1858  Neckarruini  und  Fellbach  OA.  Oanoftatt.  Außerdem 
beüeben  beate  Weiogärtnergenoflenfcbaften  in  Beiltltein  OA.  Marbach  (1879),  Oberiten- 
feld  CA.  Marbach  (1879),  Weinaberg  (1880),  UntertSrkbeim  OA.  OaanOatt  (1887), 
H«ttm>Dn  (1888),  Ingelfingen  OA.  Klnaeban  (1899)»  MarkeWiei»  OA.  Margenlheim 
(1868);  leMeie  ift  eingetragene  Oenpffenfehaft,  die  Ahrigen  ßad  IMe  Vereinlgangeii. 


II.  Staatsfirrorse  flr  die  LaadwlrtfehAft. 

I.  Aus  laufende!!  PUatsmitteln  worden  feitens  des  Staat«  «ur  Fördcnm?:  der 
wtirttcmbergifcben  Land wirtfchaft  im  Etatsjahr  1896/97  Aufwendung-ert  im  l'-etrs^'c 
von  annähernd  1  Mill.  J6  gemacht.    Diefelheu  verteilen  ficb  im  einzelnen  wie  folgt: 

Jk 

1.  Fflr  Mfn!\t?l><»!trSpe  nn  die  landwirtfrliaftlichen  Beairksvereine   19103 

2.  „  Staatsbei^i^e  aa  die  QanverbADde  nod  an  den  deatTcben  LaadwirtTehaftarat  3302 
8.  a    dai  kaUarteehatlidie  Perfoaal,  dte  landwlrtTebaftltohaB  Waadeilehnir  «ad  dea 

SacliyerfUndlgen  fUr  Ticrzuclit   9680B 

4.  „    die  Pferdeitteht:  fUr  das  LandgcftUt,  für  das  Kemoatedepot  und  für  He- 

b«eg  dar  Prttratpfbrdeiueht  IWBBO 

6.         die  Ricdvicliiucht:  Uoterftntxunf?  von  ZiicbfgenolTenfchalteD,  von  Jungvieh- 

weideo,  von  Oameiodsu  bei  der  Farrenhaltong,  ftaatliclM  BiadvielipriiBÜa- 

ruDgeD,  laadw.  Hauptfell,  Etafttkraag  roa  Zaehtaiirktaa  «ta.   126665 

(>.    •    ntodarmif  der  Schafzucht   918 

T.   r         ■  n  Schweinezucht   1806 

8.  .         ,  .  Ziegeoäucht   378 

9.  ,        .  »  niUlaaflht   .  8277 

10.  ,  ,  „    Blenpnzurht   458 

11.  «        des  Molkereiwefens   3  229 

18.  „   di«  F4hrd«nug  veo  laadw.  HtUorattoaea,  aaigaBOBiMa  die  Koflea  filr  da« 

kultartechnffchc  Pcrfonal   .5438 

18.   „    die  Förderung  des  übAbaua   9  686 

14w  ,    ,       „        „  Waiabana   82S7 

16.  »    ,       •        n  Aflbaa»  von  BaadattfowiabCn  ata.   81 
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16.  FUr  laftraktioiureireo  der  Landwirte   120 

17.  r  Y«rbirritaiif  laadv.  IhAddirao                                                   .  88 

18.  ,                      .     Scbrifleo   4617 

19.  _    dJ«  V«rbreitmif  dar  Wettervorherragung   16tf 

au.   n    Anfltonoof  laadw.  SaebverftindiKer   5801 

j}l.       Bwmmabe  des  landw.  Wochenblatt«,  foweit  die  Eodten  nleht  aus  den 

AhonnetDpnt'irehühr'-n  und  anderen  EinnahmeD  beltritten  werden  koonten  5  W) 

22,    „    die  Ffirderuog  de«  landw.  GeaulTenrobafUwefena   dSäS 

S8l  .  die  Unt«rAielim«ff  twi  kBaOUdm  DInyer-  «Hl  rm  Fntlaniitt«!!!,  fwi  hadw. 

SImerelen  etc   8000 

84.   ,    PrMmtierang  hervorragender  laadw.  LeiAuogen   18?1 

98.  ,   BdtlnvAaff  and  üatofdritakaag  dw  BablaaakraaltlMit   98  4M 

26.  „    da«  Feldbereiolpingswefen   78278 

27.  „   Soricbtungen  zur  VerbeJTerang  de«  BnfbnfoUag«  »  8488 

38).  ^   ZnMiaE  wr  landw.  Anflilt  ta  HobaalMlia   106899 

89.  ,   die  R  Ackt  iiKiufchuien  in  Eltwaagm,  OebAalMwfaB  «ad  Klrahbesg    .  .  .  17B88 

aa  »   dU  WefaibanTehule  in  Weiaab«!  •  •  10881 

31.  .   dto  7  laadw.  Wtatorfohalaa                                                      .  98084 

82.    „    die  ländlichen  FortbildnngMoftalten   4MB 

SS.  „   die  FOrdenug  der  OagdvarOdiening   160000 

sarammen :  976 161 


2.  Befondere  Maßregeln  feitcns  des  Staats  machte  der  außerordentliche 
Hafrel-  und  Sturmfchaden  vom  1.  Joli  1897  oolwendig.  Wurden  doch  durch 
diefes  verderbliche  Unwetter  nicht  weniger  als  91  Uaapt-  and  96  Teilgemeindeo 
mit  118805  Einwohaeni  felnrer  betnAiM.  El  beroduMt  iiefa  der  Sohaden  i»  Peld- 
frfiebUD  bei  eiotf  ▼ollAIndig  befebadlgteB  FlSebe  Ton  86596  ha  so  10^  Hill.  «K, 
au  Weinbergen  bei  e\net  ▼ollftändig  berchädigten  Fläche  von  1973  ha  lü 
2,G  Mill.  Ji,  an  ObTtbän  mea  tu  4,0  Hill  Ji,  an  Gebänden  an  0^  Hill  Ji, 
zaTammen  za  17 '/x  Mill.  Ji 

Von  den  Maßregeln,  welche  zur  Bekumptuug  des  durch  das  Unwetter  ver- 
srlSMbten  NotAandea  getroffen  wniden,  find  inslwIbiidM«  folgende  ta  erwibnea: 

a)  Daa  K.  Minineriain  der  auwlrtigea  Angelegenbeitea,  Abteilnng  ftr  die 
Verkebrsanftalteo,  gewahrte  die  frachtfreie  Beföfdwnng  von  Lid»eigaben  jeder  Art 
für  die  üagelbcfchädigten  und  der  Röckffndnnp^en  leerer  Emballagen,  die  zu  folchen 
.Sendnngen  verwendet  waren,  ferner  eiutu  Nai^hlaß  von  ÖO  "'n  an  den  tarifraafligen 
Frachten  für  Seuduu^eu  vuu  Dacbziegelu,  Stroh,  Torfltreu,  Brot-  uud  baatfrüchten, 
Kartoffeln,  Pflanaeafetilingen  and  Bftnnuai,  Strea-  and  Ftatterniitlebii  jeder  Art  and 
fGr  Hebl,  fefem  diefelben  kaaflieb  an  die  verbagelten  Gemeiaden  abgegeben  wnrdea. 

b)  Ana  dem  ftaatlicben  Torfwerii  Schaffenried  wurde  Torfitrea  und  Torflnall 
an  dem  Selbfikortenprcis  an  die  vom  Hagel  betroffenen  Gemeinden  abgegeben. 

c)  Au  Siaatsfteuer  wurde  (Br  die  verhagelten  Oberamtsbezirke  Brackenheim, 
Heilbronn,  Neckarfalm,  Weinsberg,  Öhringen,  Küozelsau,  Gerabronn  inagefamt 
116844  Jt  nacbgelaffen. 

d)  Durch  das  Oefetz,  betr.  etaen  erften  Nachtrag  zum  Finanagefetz  fUr  die 
Ffnanrperiode  1897/99,  vom  31.  Dezember  1897  (Reg.Bl.  1898  S.  1)  wurde  das 
K.  Finanzminifterium  ermächtigt,  au  die  durch  den  Hagel-  und  .StarmfchadcTi  vom 
1.  Juli  1897  betroffenen  AmtskörperfchatlteD  and  Gemeinden  des  Landes  Darleben 
aae  den  Betriebe-  and  Yorratsltapital  der  Staalabaaptkaflb  bis  com  GeCiiatbetrag 
van  1500000  <4,  Ar  2  Jabre  nnTeraiaalieh,  Ar  die  Folgeaeit  aber  aa  8%  ver- 
ainaliefa,  gegen  Rückzahlung  bis  fpäteftens  1.  April  1901  zu  gewähren.  Bebafe 
BefebalRing  Ton  Gelegeabeit  sa  Arbeit  and  Verdieaft  worden  fenier  daroh  dae  ge- 
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iiaSDte  GeTetc  mwilligt:  su  AHfiibraoK  von  Staalaftraßratmuten  344000  Ji,  sor 

Gewülirung  von  •Stantsbeiträgen  an  Amtskörp^chaftcn  and  Gemeinden  /.a  SttftfltD- 
uud  Flal3banteD  456000  Mi,  Ati^^fiüinmg  von  landwirtfcliaftliclien  Meliorationen 
und  kotturtecbnifcben  Unternebmaugcn  soOüO  M,  ondlicb  wurden  durch  das  Gel'etz 
behafs  Gewährung  von  StaaUbeiträgen  zur  Anrcbaffuti^'  von  Obftbäameo,  Schnittreben, 
Sutüriehti  SnOMrtotelii,  ^Dtte^,  Streu-  ttiid  Ddagmittdn  u.  f.  w.  400000  m 
YerfH^Dg  gftftdli 

Scbließllcb  ift  namentlich  noch  der  vun  der  Privatwoblthätigkcit  (Ur  die 
Hagelbcfi-bädigten  gefpendeten  reicben  (TiifH  ij,  deren  Sammltiiif^  und  Vrrtethinp:  von 
der  Zentralleitung  des  Wohltliätigkeitsvereiüs  in  die  Hand  ^.'f^iiüiniiieii  wurde,  rüb- 
ineud  zu  gedenken.  Diefeibeu  erreichten  die  Summe  von  2.ii2d'44  Ganz  be- 
fondm  ift  Boeh  hervmnbebeo,  daB  das  Unglück,  von  dem  ein  UBIiender  Landfkrieh 
Wfirttemberge  nnf  viele  Jnlire  bioiuiB  Tebwer  betroffen  worden  ift,  in  gnuen  Beicb 
und  insbefondere  im  Norden  desfelbeu  eine  tiefgehende  und  werklbitige  Teilnabme 
gefanden  bat,  obgleich  auch  dort  e;n7elne  Laadeateile  von  fcbwefem  Überfcbwem- 
lunngsrchaden  bcimgefacht  worden  itnd. 


(Folgiiii  B«ilagoa  1  bis  V.) 
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Tab.  1.   iHe  UndwirtTehftftliehe  BodenbeoQUung  im  Erntejabr  1897. 


Hit  bivtlMt  Mgabant«  Fliebe 


Priitlitartca 

<W.  WllBtoffffMht 

S.  B  ttmMrflcmbO 


1, 


MMikar* 


wald- 


im  Erotejfthr  1887 
Jagft- 


kreis 


3. 


4. 


1.  Ackvrfn.OnrtcnMauil. 
i  fcetreU«  114  Hilleifrurkt«. 


9.  Dfadcel  nit  Ener 

ä,  Eiokorn  .  .  . 
4. 


W.. 

8.- 

W.- 

8.- 

W.- 

s.- 


5.  Gwft« 


6.  H«b«r    .  . 

7.  BaebwriMn  .... 

8.  Birre  

».  Halt  {WüUk-  fKOnier 

koni)  M  |F«tt*r 

10.  Erbfcn  

11.  l.iiifen  


12.  Bohnen 

lA.  Wieken 
n 

U.  Lupinen 

SOID 


{Garten* ,: 
Acker-  ij 
(Körner  .   .  il 

lUnterpflOgeoM 
\  u  Fottar 

15.  H«i«|«tnide  m)  . 

b)8.-  .;; 

16.  M!r«bfraobi')  ! 
«)  so  Orünfiittar  (Hwi)  |' 

b)  lom  KOmergewinn  . 

17.  äonftifes  Getreide  und 
BfiireafrBchte  .... 


h« 


3  818,4 
6280,9 
33  789.7 
8,5 
913,4 
38,0 
8918,0 
100,1 
68,9 
15  773,7 
24  470,3 
2,0 
17,7 
569,9 
786,5 
2543 
166,4 
254,7 
1  144,2 
383,4 
869,1 
1,6 

S19^ 
99,0 

544,5 
187.4 

1,0 


WiDterfnicht 
Sommerfrucht 


12  77S 
47  446 
4400 


ÜMU- 


>  Zu. 

I  AlBIBeB 


6. 


hm 

U  Ol.  1,4 

±  lUO,  < 

2  oO<,0 

A  OUv,0 

□  U|li,D  1 

■»tiftj  a  \ 
SUSS^  1 

39  8^.^4 

^\  OFWi  1 

Rh  AM.  1  ' 

170  11')  ^ 

III/  1  1  ■  ' ,  <  ' 

121  6 

'M  5 

199  7 ! 

KIM 
000,0 

108,7 

14*^  4 

31(),3 

2952,0 

10999,0 

13  504,7 

31  373,7 

1065^0 

9994.9 

4B61,8 

7  971,8 

1  1 

.18556,7 

26089,9 

38688,2 

99108,5 

29  480,4 

35682,5 

58  784,4 1 

148  847,6 

0,1 

2,1 

0,8 

19.4 

0.1 

88,0 

22,0 

157,4 

49,5 

798,8 

22,5 

37,4 

28,1 

8  <  4,i> 

6.58.3 

1  074,5 

:iä6,2; 

2878,8 

199,0 

395,8 

672,4 

1434,1 

20i» 

225,7 

134,2 

819,4 

830,0 

580,0 

261,1 

2  815,3 

448,2 

1211.2 

,    1 201,8 

3244,6 

2881,3 

2998,4 

8917,6 

9406,8 

1.1 

1,5 

1.0 

»,1 

1,2 

1,2 

761,9 

13998^ 

2947,6 

16687,1 

mfi 

718,6 

866,6 

1006.0 

977,9 

1606,6 

1888,8 

4960,3 

4978,7 

9987,6 

9980,6 

10384,8 

0,6 

1.5 

1  0,2 

3.3 

146611,9 

196428,7 

|»46 943,8 

\ 


49  522 
58297 
4710 


60481 
73  830 
6001 


85  491 
104286 
6698 


2;w  27'i 
28.}  859 
91818 


*>  i  dagegen 

]  Im 

Ga- 

fan.t-  Vorjahr 
fläche  1896 

~7.   1  ä 


1,9-2 
1,82 
lf>,"8 
ü,08 
0,86 
0,0^ 
3,6« 
0.91 

0,1  :r 
11.29 
16,33 

0,01 

0,0» 
0.10 
0,27 
0.16 
0,09 
0,32 
0,37 
1,07 

0,0 

1.89 

0,17 

0,57 
1.18 

0,0 

61.97 

27,15 
82,34 
2,48 


9. 


l(jüi4,l 

I 

798,7 

16  848,1  ' 

866,4 

165  969,3 

4  146,0 

265,61 

1 

T 

11.7 

9989,41 

11,0 

30  676,4  4- 

696,3 

8646.8  f 

674^0 

1  lll.f? 

19,2 

102  825,5 

3  717,0 

143  286,6 

t 

"  r 

61,0 

3,9 

1.8 

42,71 

4,7 

841,1 1 

48,8 

861,7 

+ 

1  O  Q 
l.:!,IS 

2633,8 

260,0 

1552,9 

118,8 

800,4 

l 

19,11 

2  870,7  1 

55,4 

3  333,3 

88,7 

14988,8 1 

468:i,5 

2,9 

2,2 

1,2 

16140^8  + 

486,9 

1 680.4 1 

622,4 

6328.9 

1368,6 

10986^1 

640,9 

4,r 

0,8 

5ö04dO,4 

6506,6 

232  280 

i 

6  042 

290988 

7129 

8788S 

5420 

')  Aaflaidaoi  lai  Tor»  odar  NaehfraditlNni :  916  ba. 
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II.  5S 


EnteAmtiftik  von  WOrtlMilMif 

(Noeh)  Tab.  L  Die  UndwirtfehAftüelie 


IUI  lanUltiitt  «ngebmt*  III«!« 


FroehUrUa 


im  Erntqjabr  1^7 


N«okar- 


Schwan- 
wald> 


I 


Jafft- 


Zo. 


kreis 


B.  Ih'-kfrurlit«  ai  Utmitt. 


1.  Kartoffeln  .  , 
9.  Tf^Baatbar 
8.  Rvnkelrflbea 

and  swar 
4.  Il0hr«n 

und  zwar 
ö.  W«ißo  KUbeo')  .  . 

6.  KoMrOban  .... 

7.  Kopfkohl  .... 

8.  Sonftige  Harkfriiphte  u 
Gcujülc  


Ziickei- 
FuUer- 
«alba- 
Hiatai- 


lar.i.  lackfrMtoialflMir« 


|W.- 
18.- 


1.  Bapi  aad 
RQbf«a  . 
aar.  .  . 


•  'IS.. 

Winter- . 
Sommer- 


.:!  Mohn  

Ii.  Leindotter  

4.  Senf  

5.  Flaebt  

6.  Hanf  .  

7.  Tabak  

a  Hopfto  

n.  Cirlunic  ...... 

10.  Weberkarden  .  .  .  . 

11.  Raakelrftbea-SaBvo .  . 

12.  Korbweiden  .... 

13.  SoaA.  Haadeltgewicbfe 


Ut  CL 


2. 

1  3- 

:  1 

ha 

1  ha 

! 

1  ^  i 
1  ^ 

1  25  419,3 

j  19  9693  1 

0,4 

1  0,2 

1  1,2 

353,0 

202,2 

8  035,2 

i  9246,8 

7  253,0  1 

86,9 

1  79,6 

!  63.4 

14,(1 

16,4 

37.a 

121,2 

80,7 

21ö,8 

1  949,2 

147ö»7 

1  1688,8 

imfi  1 

136,6 

an.o 

97.1 

«2800,7 

a»  449,1  , 

1 

1 

358,7 

438,9  1 

64,8 

4,2  ; 

3,0 

203.2 

4«,7 

2,0 

9,U 

206.0 

561,9 

mß 

4.5 

73.8 

700,1 

177.7 

187,7 

H,9 

5,7 

6.1 

6,8 

11,5 

16,2 

131,7  ' 

m* 

68l»l 

311,8  ' 

688,9 

329,0 

544,4  1 

0,1  1 

8,8 

11«8,8 

9790,4  I 

850.8 

1  657,4 

9.6 

0.5  , 

0,7 

6,5  1 

2,7 

9,9 

73,9 

51,7 ; 

503 

Ö4,9 

26,4 

103 

48Wi2 

471€^  , 

19«M»  * 

ha 


26  422,7 
0,9 

8481,8 
18,7 
14,4 
359,7 
8865,8 
1066,7 

171,0 


6. 
ba 


93  411,7 
2,0 
8802,1 
22  616,8 
247,9 
50,9 
598,9 
11073,1 
58893 

487,7 


10913 
0.9 

696,8 

7.1 
1  787,7 
14.0 
48,4 
2,9 

808,9 

304,1 


1968,0 

0,1 
8,6 
1.8 
77,7 

14»1 
44413 


2092,5 
78,4 
948,7 
18,4 
3  041,2 
96,8 
1068,9 
'ja,  6 
39,4 
9016^1 
1633,8 
553,3 
6  503,0 
1  660,1 
9,8 
12,9 
'254,1 
1063 

160123 


ia  Vi 

diffflfa 

der 

fn 

Ge- 

Vorjab 

ftleba 

1886 

7. 

~  "  «7 

ba 

jetzt 

IC«6«> 
1896 
-f  mehr 
oder 
— weniger 


10,64 
0,0 
0,43 
2,68 

0,0:! 

0,07 
1,26  j 
0,60 ' 

0,06 


92  707,3 
2,9' 
3  777,1 
22381,51 
285,3 

r)6,i 
606,9 
10878^7 
5168,1 


-i- 

+ 

I 


704,4 
0,9 
25,0 
236,3 
12,6 
5,2 
8,0 
199,4 
181,1 


+ 

460,6  4-  27,1 


i(3TimiNyb,+ 18803 


I 


0,24 

0,01  j 

0,111 

0,0 

0,35  ■ 

0,01 

0,18 

0,01 

0,9»' 

0,18 

0,06, 

0,© 

aiol 

0,0  ; 

1 

0,03 
0,01 

132 


2 103,0 

10,5 

773 

0,9 

6873 

-f 

8803 

10^8 

+ 

73 

1  106,5 

48,6 

23,8 

03 

43,0 

8,6 

8979^4 



96M 

1  806,1 

172.1 

512,8 

i 

40,5 

5  8043 

901,2 

1  736,2 

76,1 

4.8 

t 

5,0 

183 

03 

249,9 

-r 

4.2 

1073 

2,0 

166413 

60.2 

*}  Aii9ardeai  in  Vor-  «dar  Kaohfrnablban:  4M1|6  ha. 
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im  Jahr  1887. 


IL  59 


ButebealtsuBg  im  Erntejahr  1897. 


1 

Fraebtarten 

Mit  WufOnM  «Bgebaiita  Fliehe 

im  Erntejahr  1897 

in  •/. 
der 
Ge- 
famt- 
flftehe 

im 
Vorjahr 
1B86 

jetat 
«•K«n 
1896 

oder 
— weniger 

Neekar- 

kreis 

Donau« 

'  z«- 

IknnaB 

1.                 !t  2. 

_a    1  4. 

5. 

6. 

•  *  '  1 

•  ♦      •      *  I 


1.  Boler  Kloo 

2.  Luseme 

3.  Efparrette 
Klee  Im  ganseo 

4.  SoRsdolla    .  .  . 

5.  a)  Spörgel    .  .  . 

b)  Soiyhu    .  ,  . 

c)  Pfeidesahosaii 

6.  a)  Raygras  .   .  . 
b)  Timolhenigras  . 

7.  Ander*  Orasfaat  aller  Art 
■itBalhUoaT. 

tar.  I. 


I: 


110484» 

8  90n,-) 
854,<> 
20609,0 


0,1 


18100,7 

4  886,7 
3  208,1 
21795,5 

10,6 
9,9 

884.6 

69,5 
6.0 


15010^0 

6 129,2 

I  »53,8 
^  22  623,0 

I  ~ 


860,0 
91,7 


88668,9 

2280,9 

6  779,7 


78448,5 

22  152,3 
12  290,2 


42  064,5  107  892,0 


1,6 


876^ 
109,9  |j 

—  \\ 


L 

F.  kk«rw(ili  

6.  Irarlt  

Sajoaie  I.  Aeher«  ■.  6ar- 


978,9     3788^6      «98.4  8966^7 


12,0 
2.9 
0,1 
4 153,8 
194,1 
6»0 

79tö,6 


»m»\  amfi  ttmi  m40SiO  iwsom 


Fett  if  100  Ao  find 

Bü{fim/Hkdit4  

]i.  Hut:J,frilrhtr    im  ftanttn 

DaruHttr  Kartoffeln 
C,  HunMtgtteächft  ,   ,  , 
J>.  if^Mtn^bmim .... 

A-D  AHfftU.  *W(f.  . 

JE.  GarttnlHtu  

JK  JtchitwtUt  4  .  «  •  • 
G.  Bracht   

Ä.  liiB  O,  ti^fimmmt 

II.  Wie  fem  

III.  Weiden  . 
IT.  Welniierf  e  (im  £rtrag) 


mm» 

9967,0 

ll8,r, 
758,8 


IWOaSkl  19S  819,1  STW 


9877,7 

2  517,2 
8152,1 

189885.1 


8973.0 

1  538,8 
16 177,8 


60B9,6 

4  oor>,5 
18315.3 


216888,7  9»mi 


18410,8 

8181,1 
38429,0 

877761,2 


21,15 

30,78 

34fi4 

33,ti9 

m 

:i,49 

JjTT 

S,15  \ 

«8,46 

59,4» 

«4,70 

6S,d5  1 

%ifin 

J3,!iS 

Jäßi 

im 

13,43 

9,21  1 

a,63 

10,04 

am 

i,48 

21,1»  ' 

1,43 

lfi2 

UJSS 

13,78 

14^ 

13,70 

93,95 

9<),3:> 

92,75  ' 

93,16 

i,4t; 

1,41 

1,51 

Ifiö 

IM 

0p7 

0,71 

lfi9 

0,93 

7iäß 

4^1 

100 

m 

Wo 

100 

1  100 

1 

40808  8 
3570,0' 
11913,9 


566M.7 
17  789,2 
1017,9 


87  3093  105  702,1  29050»,7 
16964,4    18869,7  56193,3 
3  772,6       287^,  16901,6 


I 


8,87 

2.ri2 

12.2i» 

0,0 

0,48 

U,U2 

0^1 
lt.70 

90yl6 

1,68 

0,n3 
4^ 

100 


66468,8  f  6  974,7 
22  676.0  -  523,7 
12  691,9;-  395,7 


4,9 
7,8 

1,6 
4  258,7 
100.3 
4,0, 


+ 


7,1 
4,9 
1,5 
99.9 
5,2 
2fi 


7678,4-+  870,2 
118881,4  +68n,l 
817182,8,+  806^1 

18975,8:+  184,9 

5)500,8  —1319,7 
40  284,9  -1856,9 

8801963  -2482^ 


2(>,3t> 
33,0ti 
S,09 

15,48 
10,53 
IjHH 
l»fi4 

92fi3 
1,61 
IfiS 

_m 

ItJO 


+  0,77 

I—  o,7;t 

\—  OJSl 


i+  0,10 

\  <i,U 

—  0,06 

1+  0,33 

j+  0,'>2 

I  —  0,15 

1—  cyw 


12902118,1  +  207,6 
j  64464,4  +1728,0 
i  17002,01-  10,4 
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a  eo 


£rtit«fUitiftik  von  WilrUenberg 


Tali.U.  mt 


Frnolittrleii 

(«.  =  WtMnftiwht 
K.  -  MMmvrfriicbt) 


1. 


Krnte- 
menge 
im 

Land 
18B7 


Durchfchniulicher  Ertrag  vom  ba 


1897 


Neckar- 


L  Q«trcide-  uod  HQireofrlchto. 

KOrner . 

ätrob  . 
Q   i  KOmer  . 

I  Str.ih  . 
rauh 
glatt 


1.  WeizuD 
Weisen 


Dinkel  W.- 
(•neh  Euer) 


'■■! 

f  Körner, 
<  Jvörner, 
(  Stroh  . 


Dinkel  8.* 
(auck  Bmtt) 

ft  Einkorn 


Einkorn 


Körner,  ranh 
KOrner,  glatt 
Stroh  .  .  . 
Kllnier,  rauli 
K0mer,  glatt 
Stroh  .  .  . 
KOmer,  rauh 
Konior,  glatt 
Stroh  .   .  . 


Bank«  Fraeht 

2  Q.  8  zufantmen 

Glatte  Fraobt 
2  a.  8  nraonneB 


W.- 

s.. 


i.  Roggen  .   .  W. 
Koggen  .       S.-  I 

5.  Gerlte    .    .  W.- 
OerAe    .  .  S.- 

6.  Habar  .... 

7.  Baehwelwn  .  . 

8.  Uaia .  •  >  .  • 

(Walfebkom) 

9.  Erbfen  .... 


10.  UnfeB 


11.  Bohocn 


Garten- 
Acker-, 


.1 

.tf.-| 

KOrner . 

Strub  . 

Körner . 

Strob  . 

Körner .  i 

Stroit  . 

KArner . 

Strob  . 

KOrner 

Stroh  . 

KOrner . 

Stroh  . 

KOrner . 

Ftetter  .* 

Körner . 

Strob  . 

KOmer .  i 

Stroh  / 

,  Körner 
Körner , 
Strub  . 


I  Kömer 


12.  Wicken  .  .  j  ^^^^  ^^^^^ 

13.  Lupinen,  Futter  

11.  MenggetreideW.-j 

IMbImI  ObiBM)  Mit  Boggen  at«. 

lfong«traldeS.-j^«X; 


16.  Mirehfraaht 


Körner    .  . 

Strub  .  .  . 
ürünfuttvr-) 


180  TOi 

315  261 
ir>2  628 
'2Gfi  992 
2  2.V6  .")7l 
1  537  844 
3677  606 
3176 
2189 
I      5  730 
I  26866 
j  1789ß 
I     37  304 
I  3056 
2  III 
I  5880 

,2281927 
'  6382 

1156628» 
I  4800 

328981 
759024 
69462 
166823 
12902 
20053 
184  482 
388 '2  IG 
743  iJ2G 
476  779 
IH 

LT) 

12  600 
66257 
»)7ö3 
31894 

8  960 
10  971 

7  354 

38  349 

39  904 
27  625 
47  722 

26 

166628 
300  340 

13961 
28100 

06176 

144  006 
117  407 


Ii 


48 

10,67 
16,58 
10,13 
18,21 

9,36 
20,71 

S|92 
19,22 

9^07 
18.48 

7!l3 
14,32 


1 


10,17 
19,36  I 
5,16  I 
14,r.7 
12,10 
14,98 
13,04 
13,80 
14.39  : 
1S.60 

12.0n 
17,35  , 
«5,77  I 

9.77 
11.82 

7,90 

7.37 

b.Ti; 

16,19  , 
14,43 

10.62  ' 
29,29 

8,84  ' 
15,70 

12,56 

15,35 

12,38 
15,56 
26,34 


Subwarz-  [ 

wald.  I 
kr«s 

4s 

11,91 
2934 
10,93 
19;t2 


Jagll- ,  Pnoau-  Ii 


im 


Lude«- 
darch- 
febnltt 

j  firh  R\tm 


iLaad 


9,68 
20,99 

8i68 
82,81 

8,47 
17,18 

7^96 
20,85 


11,67 
24,24 
10,86 

23,68 
10,49 
19.22 
18,58 
15,53 
12,78 
17,87 


14,08 
57,01 

9,04 
11,29 

6,69 

7.71 
11A48 
11,58 
12,68 

9,44 
30,15 
21.67 

9,82 
30,96 

9,81 
15,83 

10,80 
14,86 

26,62 


>)  Dinkel»  Emr,  Etakora 


I 

—  «)  Aaf 


8.77 
13,78 
8,37 


8.07 
17,68 

6^09 
17,19 

677 
1834 

5;74 
IJ.TO 


9,55 


11,29 

16,68 
10,86 
13,46 
11.13 
16,23 
9,00 
9.00 
9.06 
6132 
8,49 
13,98 
5,26 
6,97 
7,76 
11.28 
13,66 
8,40 


17^1 

9,41 
14,93 

7,91 
12,28 
24,48 


1 

1  ^- 

''  V  M 

p 

i  11,86 

10,73 

26,74 

18,72 

1  8,92 

r\  •  e 

j  *6|J» 

lo,71  1 

9,04 

00  Q1 

«4  j  r.. 

11,4« 

1  ^'"^ 

7,89 

!  18,88  1 

aü,on 

WAc 

r  ort 

1  5.82 

16,öU  , 

9,66 

1          ^  Oi 

;>,8i 

D,DO 

20,31 

18.59  1 

13,24 

10,50 

■ 

ü,02  : 

• 

7,24 

11, (>H 

10,48 

28,63 

24,19  i 

8,44 

8,71  1 

22,30 

20,86 

12,02 

11,81  ; 

18,61 

18,36 

11,98 

11,95 

13  72 

14,01 

1  Ul49 

12.16 

(  17,70 

17,27 

■ 

8,52 

11,86 

(15,77  I 

'  47,47 

!  64,88  1 

8,28 

8,74 

lo.Zo 

639 

6,26 

8,10 

7,65 

9,12 

8,97  1 

14,21 

13,62 

18,96 

14.17 

1  7.61 

8,51 

22,15 

,26,23 

,21.67  ;j 

J  «.21 

1  9,42  1 

18k92 

18.06 

8,06 

'  9,25  1 

13,32 

14,66 

7.50 

9.26 

13,31 

13,87 

,  20,59 

23,67  ^ 

1 

da- 

,  gegen  löj^^r. 

1896  K  ^  ,  ^ 
(vorn  fohnUt 

i7~~ji 

'  81 
77 


dt 

12.26 
21,08 
10.77 
19,59 
12,43 

8,13 
20,26 
10,51 

6.70 
19,51 
12,07 

8,11 
17,88 

8,87 

5,84 
16,97 

12,42 
9,61 

8,13 
6,23 

10.92 
26,06 

7,68 
20,27 
11,42 
18,60 
11,41 
14,39 
12,30 
18,37 

6,74 
10,00 
1^64 
66,22 

8,20 
14JW 

6,38  ! 

8,76  I 

9,09  : 
16,15  I 
16,91 

8,42 
25,44 

9,46 
18,60 

9,36 
15.07 

9,56 
14,38 
24,99 


13,24 
12,38 


15,42') 
10,39') 

86') 
101') 

10,6t)') 
7,20«) 

85M 
101«) 

11,65 

90 

9;46 

i  «2 

14^04 

84 

14/20 

84 

T  1 

1  99 

• 

16^ 

i 

10!98 

'  m 

8^41 

74 

9,6:5 
15,36 

1  89 

11^88 

72 

bigiiized  by  Google 


fii  Jahr  lfl»7. 


TL  61 


Im  Ernftejahr  1897. 


Bnle> 


Prnebtartan 


ganzen 
Land 
1897 


Darehfeholtdlelwr  Srimf  von  b» 


1807 


Neckar- 


1. 


B.  iMiMcIte  114  Mfo. 

1.  Kartoffeln,  KoolIeD    .  . 

dmraiiUr  gefunde  .  . 
9.  BukdrttbM  

...^  am.       1  Ztieker 

3.  Möhren  

uDd  »war  .    .  J 

4.  WeiB«  Rnben  .... 

5.  KoblrOben  

ti.  KeixTkobl  


1. 


3. 


7. 


Rlblbi    .  .  >  •  >  I  g  .* 

,„f  «  Winter. 

■  ■  **  •    '    '  \  i>oiDiD«sr- 

Mohn  

Flach«,  Samen  

Flachs,  Balt  gehocbelt  .  . 
Flachs,  Baft  gebrecht    .  . 

Uaof,  Samen  

Hui;  Baft  geiMchclt .  .  . 
Banf,  Baft  gebreebt  .  .  . 

Tahak,  Blätter  

Höpfen,  Doldeo  

Cicborie,  Worxeln  .  .  .  . 
BaakelrÄbea-Saman   .  .  . 

i.  FlttMVllMM. 

BotorKlM*).  .) 
Laiarae*)  •  '  •  | 

Klee  ( 


Hm 


Ben  . 

Samen 
Beu  . 
Samen 
Heu  . 


i m  ganten 

4.  Serradella,  Heu  .... 

5.  Pferdesahnmaia,  (trockea) 

6.  Rajgraa,  Heo  .... 


dz 

7  566  M>s 
6  578 
6160;)71 
902  462 
&  258  109 
88763 

6  785 

■1159  238 
1  H15  is:? 
808  866 


18868 
MS 

5746 
108 

24(jl4 

8  543 
8ü68 
5  281 

U  735 

0472 
11787 

9147 
38  484 
276829 
90 


1113 
8888  64« 

121 

1066298 
1  640 
aD9  07l 
6874 
4  787  915 
226 
344  786 
7  768 


7.  TlninthoBMrn  Heu 
tb  OtatftataliiirArt 


(Kleegras) 

Wiefcn,  Ilen  nnd  Oebmd  . 
Weidertrag  der  Wiefen»)  . 

Weiden')  

Weis  bl 


808028 

12873718 
(Nutel^) 
(Notel,48) 
1!   249  851 

4 

1 


dl 

241,45 

283.57 
244,41 
137,88 
186,79 
156,00 
22m 
188,60 
2ö2^ 


9^ 
6,04 

6,00 
8,20 

9,:5;< 

i,m 

8,58 
2,96 
2,76 
6,12 
4.29 


7,19 

16,75 
5.41 
166,80 
8,91 


1,M 
49,71 

1,86 
51,63 

3,38 
31,68 

1,99 
49,80 

84,16 


40,06 

45,79 
(1.24) 

(1,28) 
15^ 


Schwarz» 
wald- 


Jagll-|  Donau- 


ii 


da- 
gegen 
Ertrag 

1806 


1-^.  J 


kreis 


4. 

dB 

9;-), 77 

86,68 
230,30 
284,74 
224,38 
100.24 

98,44 
110,05 

48,80 
193.39 
149,08 


10,04 
6,78 

6,81 
6.42 
H.S7 
5.82 
7,46 
4.97 
2,43 
5.40 
4,21 
338 
7.04 
15,(K) 
6,82 

4,37 


236 
42,46 

1.94 
46,05 

:i,39 

a2,09 
2,93 
41,86 
18,68 
86,45 
41,37 
öö,00 
38,06 
48,96 
(1,43) 
(1-46) 
16,20 


.  da 

I 

78,26 
63,09 
1288,84 
,215,46 
239,49 
Ii  05,56 
■  98,08 
134,69 
.  73,00 
167,50 
128,00 


I 


i^anien  l  (▼<>'» 
'gaoien 


0. 
da 

74,41 
68,00 
195.90 

195,90 
97.96 
60.19 

147,01 
61.70 

156,32 
99,87 


7.70, 
5,67  ( 

6,78  I 
4,50 
".ßl 
5.59  I 
6,05  I 
3,12 
2.62 
5,82  : 
4,01  I 
8,961 
7,20 
3,05 
8,36 
140,00 
8,58 


1^ 
47,16 

0,47 
46,96 

3.78 
28,86 
1,54 

45,93 

80^66 
87^ 

37,62 
43,61 
(t-61) 
(1,30) 
10,78 


44,52 
(1,64) 

fi.r>9) 

25,53 


9,14 

6,89 
6,79 
4,58 
7,84 

4.98 
7,8-J 
4,4R 
2,6;» 
5,98 
4,40 
4,21 
7,65 

5,70 
100,00 
10,56 


1,79 
44/» 

42,00 

3,04 
33,07 

2,19 
42,'J<  I 
20,0(1 
77,42 
89,71 


Land 


da 

81.01 
I  70,48 
233,19 
237,36 
232,49 
112,96 
106,78 

'134,54 
lG(.9i 
16.3,33 


9,02 
6,71 
6,0« 
ö,87 
8,09 
5.74 

ao3 

4,00 
2.62 
5,82 
4,22 
3,96 
7,20 
16,63 
6,08 
166,75 
6,99 


1,81 
45,24 

1,15 
48,13  'l 

3,25 ' 
32.45 ' 

2,04 
44.:^s 
is,8ir 

83,01 
40.02 

88.84 1! 
44,31 


Und) 

I 

B8,3.T 
5S,(iti 
237,.-.  1 
241,30 
236,87 
107,43 
101,92 
I30,ri5 
'J16.4Ö 
132,03 
135,12 


j  10,07(1 
I  6,06  1 
5,72! 
6,79 
9.02 
6.15 
8.12 
8.53  i 
2.79 
6,20 
4.19 
3,88 
7,06 
17,62, 
6,25 1 
202.12 
7.87 


16Jlihr. 
Dnrch- 
rcknitt 
1878/92 


Dar 

durcli- 
rebnill 
varhkU 
rieh  Eum 
diaijahr. 
Krtrag 
Wi«  100 


9. 


dl 

86,23 

77,4f> 
267,30 
243.60 
272,37 


1,64 
40,34 

1,59 
48,35 

3,20 
31.70  ; 

2.02 
41,Ü4  I 
33,98  i 
76.61 
39.58 
37,601 
88,84 
44,26 1 


14,7  2ä,l 


10. 


i57.f;n 

')71,63 
200.84 
181,87 


10,88  1 
6,84  ;l 

6.88  I 


9,12 
8,70 


15,01 
6,00 
182,26 


'I 


49,90 

66i88 

86iao 

49^27 


94 

91 
121 

87 
97 


85 
48 
82 
90 


88 
90 

97 

90 

88 

92 


2,14  1  122 


2.88  !  138 


HO 
101 
91 


I  •  i  ■ 


90 

87 
92 
90 


41,99  106 


*)  Kiufehließlich  StoppelrOben.  —  *)  Samen  wurde  gewonnen  von  Klee  auf  2270.2  ha,  vun  Luzerne 
ftttf  lOM  ba  aad  ron  Efparretle  auf  504,0  ba.  —  *)  Der  Weidewtrag  der  Wlefen  nnd  Weidan  ift  in  Not«o 
■grfwi,  maA  swjur  fo,  oaB  g«t  1,  laittel  2,  gering  8  bedeutet 
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EntoftMtAik  VW  WOittmbtqr 


Tib.  in.  Die  BrgebnUfe  ter  Ente 

e  e  t  r  e  I  d  e. 


Weisen 

Dinkel  mit  Emer 

Einkorn 

< '  DCrsai  COT 

1  Erat«- 1 

Ernteertrair 

Ernte- 

Ernteertrag 

v^tS\  Ernteertrag 

'  fliehe 

KSrner 

Stroh 

fläche 

.Stroh 

flAcbe 

«glatte 

Stroh 

:  ba 

dl 

dz 

ba 

Kruclui 
dl 

dz 

ba 

1  Kmrbt) 

1  «u 

<u 

i._%..IL..i.  .i.-i- 

5. 

f      7.  18 

la 

Baeknan^' 

fi96 

fi691 

10  623 

1692 

157« 

25  'M  ) 

r>8 

_  .  .  .  _ 
475 

s79 

Befiiclieiui  .  . 

üöy 

12  914 

23  8:^1 

1  980 

554 IHY 

59  397 

JÖ 

1.55 

32tj 

Böblingen  .  . 

2C7 

4  699 

7  019 

2  259 

Ja  40o 

74  538 

H2 

91(5 

2  454 

Braekvnheiin  . 

618 

4  ri*M 

7  442 

2  407 

^  Ton 

/  722 

27  762 

57 

377 

742 

Cannfiatt   .  . 

834 

7  705 

1  127 

14  440 

30094 

15 

180 
83 

274 

EUiinguD    .  . 

149 

2  073 

3518 

1567 

20986 

886.'i'. 

8 

172 

Heilbronn  .  . 

1  U33 

5  506 

19196 

1548 

9  795 

17 

VI 

Leonbwryt  .  . 

Ö36 

1  9155 

10862 

3  550 

43826 

71  Uü3 

254 

4  ft:-u 

Ludwtgsburg . 

,  m 

'  4848 

9609 

2  741 

36432 

87  435 

86 

'>  vor, 

Marbach    .  . 

944 

lO  878 

21  722 

2  540 

22716 

53  32S 

46 

Maulbronn .  . 

157 

1  960 

3  925 

2  23Ü 

16  639 

5Ö910 

60 

S71 

Neckarriiim 

'2U1Ö 

21  434 

24176 

2187 

15  476 

20207 

40 

174 

A  •  Y 

8tuttKart,Stadt 

9 

144 

310 

8 

123 

266 

2 

StuttKart,  Amt 

193 

2613 

4  369 

2  360 

20  875 

47  183 

28 

214 

Vaihiogen  .  . 

223 

3  440 

4  206 

2  557 

26  078 

46021 

69 

Waiblingen 

564 

6  163 

12  910 

1806 

17  197 

50676 

21 

117 

WeiosbMg.  . 

lü57  1 

1789 

5  9rts 

1 199 

i  1620 

488 

83 

308 

leekttliiii  .  .   10019  < 

106819 

176  T29 

33  749 

61ft942 

698908 

961 

866& 

17  ISA 

Balingen    .  . 

220 

3144 

6  802 

3312 

aO  {tot 

99  26s 

97 

713 

2  229 

Calw.    .    .  . 

202 

2824 

4407 

1525 

£a  40^ 

88133 

61 

781 

1  161 

b'reudiüiitadt  . 

530 

,  6412 

17  765 

1478 

ID  lAso 

49874 

15 

138 

435 

Mcrreiiberg  . 

192 

'  2411 

3  501 

3268 

57  028 

79 

K  JA 

549 

1259 

Ilurb     .    .  . 

1  4U6 

19  274 

2h  672 

2  057 

40103 

0.2 

1 

8 

Nagold  ,    .  . 

1  &42 

6093 

16  015 

2128 

1*1 412 

61723 

22 

180 

466 

Neuenbttrf  . 

88 

1011 

1824 

465 

7  914 

11 

78 

lUB 

NUrÜQCMl  .  . 
Obendorf .  . 

272 

2255 

8  896 

2166 

16  976 

34  4S' 

fi', 

469 

1  nl4 

'  799 

6  411 

9  814 

2138 

14  490 

27  7b^ 

23 

144 

246 

Reutlingen 

140 

1963 

1  837 

2  771 

23  470 

44  241 

30 

280 

Kottenburg  . 

375 

4  899 

9  950 

2832 

31  742 

62287 

31  • 

235 

Ruttweil    .   .  1 

639 

8610 

12682 

4006 

42  t)()l 

88  127 

1* 

264 

Hpaichingen  . 

'  8 

52 

100 

2741 

24  451 

57ÖÖ3 

•Siil»  .... 

1927 

19  274 

34  438 

1  344 

12  231 

26878 

66 

538 

OOO 

TUblngeo  .  . 

249 

2466 

3  776 

2  189 

16  043 

31  782 

30 

279 

Tuttlliif«a .  . 

205 

2  442 

2  724 

2881 

28  218 

43882 

-     Ii  - 

Uradl   .  .  . 
MI  WIna  iMllll 

1     ^  i 

3  899 

6  451 

2745 

22  878 

68676 

15    1  158 

B0S4  1 

Aa<h 

92  912 

los  664 

39976 

3H1816 

8S9168 

561 

1717 

lU  lOO 

Aalen    .    .  . 

23<) 

2  228 

3482 

2278 

lo  ir40 

34168 

3 

11 

33 

Crailsheim  .  . 

501 

5  54« 

5  5-25 

1863 

lo  £i* 

21429 

10 

14 

Ellwangen .  . 

485 

ö  109 

9  821 

2423 

all  004 

48  448 

.3  1 

46 

i;{5 

Gaildorf    .  . 

393 

3  621) 

7  Ü02 

1655 

24  827 

190  1 

1100 

Odilo 

Gerabronn 

»70 

11619 

20  387 

2986 

20  274 

44887 

i3  ' 

Gmünd  .    .  . 

203 

2  144 

4  301 

2774 

24  589 

56483 

388 

VMM 

Hall  .... 

718 

4  601 

6  036 

1281 

7167 

12807 

20 

88 

196 

Heidonbeim  . 

1  90D 

8468 

4096 

435S 

40  582 

91416 

27 

178 

KnnmlMM  .  . 

1  992 

105B9 

16691 

2724 

17  703 

82682 

1 

5 

Merg^ntlidtn  . 

1  514 

17  105 

20  392 

916 

6004 

10076 

11 

57 

Nerestiein)  .  . 

107 

1 168 

2  398 

4021 

48275 

112540 

116 

96b 

Oebrin^en  .  . 

•2  4,36 

6715 

9  506 

1  247 

8  800 

2463 

26 

174 

Schorndorf 

7W2 

9157 

17  158 

1  300 

11783 

36107 

9  i 

64 

1 /■  l.i.'i  In  , 

■A  224 

6  iui\ 

1 

11  458 

23  557 

6 

30 

107 

Ja^rUrüi  ■  • 

mm 

181171 

31061 

260761 

&49S74 

167 

2919 

Biberaob  .  . 

915 

2  479 

6084 

V7  QlO 

158183 

3  i 

17 

33 

Blanbeuren 

609 

3  448 

G  457 

H  475 

et  lU.) 

31  274 

IIS 

402 

1  069 

Khingen    .  . 

31U  , 

4  27S 

oU  Oöh 

lUi  ; 

307 

1 102 

•  ißislingen 

265 

3039 

4  1  >69 

OUOD< 

65078 

68 

663 

888 

Güppiuften 

626 

7050 

14  Ö41 

2  792 

■>1  UvVs 

83626 

10  ' 

86 

263 

Kirchlieim  .  . 

572 

5  990 

1  092 

1834 

12  873 

20 174 

56 

406 

Laupbeim  .  . 

147  ^ 

1 178 

3  192 

3  568 

32  870 

88937 

8ö 

93 

I.cutkireb  .  . 

1  214 

2792 

6  869 

4  314 

37  017 

146690 

a?i 

888 

848 

Mnofingen  .  . 

65 

574 

893 

5188 

89777 

107877 

228 

488 

ilaventburg  . 

792 

9  209 

14  765 

4  645 

88985 

90885 

Kiedlingeo  . 

39 

423 

666 

5  329 

50904 

101248 

47  , 

282 

378 

Saulgan    .    .  ^ 

128 

1367 

1878 

4  945 

55  379 

89003 

447 

5  25!) 

24  31.') 

2888 

22  518 

144  317 

0,3 

2 

8 

(Im  .... 

656 

8  074 

19  205 

4  420 

53  227 

132  »509 

71 

696 

170? 

\V:il.|fee    .  . 

23 

172 

371 

5617 

37  621 

112  311 

WanKen     .  . 

31 

320 

855 

2800 

16272 

57368 

Niiilnb  ■  ■ 

4  912 

ß2  302 

mw 

»886 

088614 

1496886 

666 

806 

7812 

Wlrttewb«rg 

iTomiMoon 

SG6SS86 

2687 

;  18106 

18  IM 

bigiiized  by  Google 
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IL  62k 


i»  Jahr  1897  Itr  «II«  elroefaten  Oberimter. 


(Moflli)  Q  e  t  r  e  i  d  e. 


1 

Gurlte 

Haber 

Oberimter 

Ente- 

Ernteertrag^ 

ICmte- 
fliche 

Ernteertrag 

Brate* 
Siehe 

Ernteertrag 

(Hebe 

KOruer 

Strob 

Kürner 

8troii 

!  Körner 

ätroh 

ha 

dt  1 

US  1 

dl 

1  ba 

4. 

d.  1 

ba 

da 

dl 

1.       N  it  : 

'  18. 

18.  '  14.  n    ifi.    1    18.    n  17. 

1  _18._^ 

19. 

ßacknang  .  . 

1  

468 

1 

•^770 

456 

5167 

t 

5166 

1445 

1<1  {Iii 

Befighein  .    . ' 

247 

s  tiai 

778 

11  663 

13  997 

t  1376 

Böblingen  .  . 

42 

1  634 

811 

14  6041 

16222 

1  .'S86I 

Erxekenbeitn 

4ü5 

2  278 

1  178 

7  445 

3  299 

1  472 

IX  097 

17 

CannlUitt 

67* 

1  996 

631 

11 170 

11  674 

400 

fl  <IA9 

7  QQR 

Eßliogea    .  »1 
UeilDroDO  .    . , 

67 

1  573 

1096 

20144 

28884 

604 

19  U  1  0 

514 

1  2U6 

2  708 

1  574 

7  697 

17  689 

1 108, 

10  730 

17  981 

Leonberg    ,   .  i 

1  IbO 

2S^ 

3605 

1204. 

i  18277 

16849 

80QAJ 

42048 

48804 

Ludwigsberg  .| 

277 

8881 

11067 

916 

1    17  874 

16478 

8371^ 

•40865 

66808 

MuMen.  .  . 

828 

3  481 

8  150 

786 

11648 

11 778 

1 950 

27  665 

31  m 

Mattlbrona  . 

149 

2  241 

3  287 

899 

8  989 

10  787 
28  623 

1  538 

21 

:«7«8 

^eckai  lulm 

ßÖ6 

8198 

12  380 

2174 

29060 

1  785 

22  244 

2.^  «7.'i 

otuttgarl,bUat, 

4 

1  68 

160 

5  75 

90 
14  346 

;i52 

5öU 

otuttgart,  Amt 

68 

1053 

2  129 

9.")() 

13  390 

1  596 

2S  214 

29  868 

\  airilngeo  .   .  | 

127 

1777 

2  7^2 1 

1  DöU 

U;7!i4 

4  IE.      i  1 

1  -T  744 

1  921 

30  728 

2K80H 

139 

1  647 

3  464 

634 

1 1 1 778 

869 

14  865 

20  851 

Weinabeif  .  .  | 

aou: 

688 

2664i 

6961 

3245 

1866 

1  10711 

,  7366 

6922 

Iwlirtwü  .  .j 

4viBj 

77806! 

16  BIS 

1  »S664 

9l87w 

!24470i 

^  8SB288 

486118 

fialingeo    .   .  i 

33 

Oll 

1248 

901 

14  672 

22  64fi 

2R8fi 

AQ  ORA 
T  0  «TW 

II  #   i  «Xj 

Talwr  .  .. 

658 

19  467 

285 

4  502 

6  565 

2  047 

Frrudi-t.lt.'i>lt  . 

660 

21  254 

438 

5  399 

10110 

1  7»^ 

1  tl  77R 

II  1 

2  893 

1  88« 

20.375 

19  400 

!  2  290 

♦>7  7(4.^ 

Horb  .... 

2  Vsl 

2  287 

34 

45  740 

1  IJ47 

1 R  li9 

Nagold  .   .  .{ 

881 

i.  HAH 

1 1  047 

1 1  -.m 

21  901 

1  875 

9R  nßTt 

i.7  ftl  U 

NeoeBiNtif  .    .  i 

621 , 

7  132 

10  843 

104 

1  037 

1  049 

787 

9  449 

9449 

Nfirtiageii  .  . , 
OMnaoif  .  .{ 

88 

871 

744 1 

1452 

18610 

17  428 

1     511 1 

1  6268 

8680 

5081 

4838 

10012 

546 

4a30 

5  480 

1  8576' 

1  28187 

28M 

Reutlingen  .  . 

120 

1 140 

2  380 

1  393 

20900 

16  721 

1 966 

1     16  997 

28590 

Roltenburg 

33 

335 

666 

2  0«9 

38  427 

25  070 

1813 

17  206 

19  700 

Kottweil     .  . 

89 

,    1  150 

2  211 

710 

9  920 

11  357 

2  848 

39  869 

51  2«0 

H^iehingeo 

95 

1  769 

985 

10  264 

1  a  n  a  0 

1  644 

17  570 

1SUS8 

Suis  .... 

123 

,  985 

2  031 ' 

1073 

14  8H4 

17  17(» 

1419 

17  038 

28  ;<88 

Tflbinpen    .  . 

48 

1  485 

9o4 

1723 

18173 

24  979 

746 

7  678 

11934 

Tuttlingen  .  . 

135 

1887 

2  2S4 

1397 

17  657 

16  765 

1  15511 

22  849 

22496 

Ui««b    .  .  .[ 

m\ 

1  2688 

5*4^; 

1069 

18  720 

17 108 

t  2421j 

,  84642 

48687 

UmnMMInitI 

4ft6M 

VIZ0I 

188B1 

»8818 

aMlv<B 

188488 

1  8WM8 

688740 

Aalen    .   .   . . 

804 

13  323 

587 

6400 

8  795 

2  468 

27  HO 

Cmilsbeim  .  .1 

1391 

19  347 

647 

7641 

5  824 

3081 

31  369 

Ava 

Ellwangea  .  .| 

1  2563 

1  97  aal 

56  677, 

1  521 

19192 

27  326 

3899 

48  261 

7ll  1  KK 

IL'  J  O^J 

Gaildorf.    .  J 

'  755' 

'   5  810 

15  H55 

575 

6839 

2241 

20  975 

40  329 

Gerabronn  .  . 

12261 

9  881 

27  Tüü 

2  441 

26926 

M  988 

4  582 

49  385 

68030 

Gmünd  .   .  . 

477 

5  348 

12  397 

531 

7  696 

8  544 

3099 

44  431 

55778 

Hall  .... 

516 

i  4017 

6030' 

2  383 

28  357 

23823 

2139 

21389 

21389 

HeWeeWhe  . 

'  1060 

1  10678 

22127, 

2  808 

82110 

44889 

2865;;  86516 

59108 

KOaseltM  .  .H  789 

1  6818 

18840' 

2  593 

81188 

81188 

8808  "  80448 

88168 

Hergeotheiiu  . 

993 

1   6  989 

11 780' 

4810 

45256 

47411 

1986 

17871 

19857 

NeresheiiD  .  . 

1528 

17480 

47  588 
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Aumerkangeu. 
')  Z«  nihifeiclli  (Sp.  98  bto  49): 

Buchweizen  wurde  angebaut  im  OberamUbexirk  Backnang  anf  2  ha,  Ertrag  «Q 
Körnern  17  dz  und  24  dx  8troh,  im  Ober«iDt«l»eiirk  Jleif«BtlMiB  »uf  0,1  hä,  Ettng  aa  KOroani 

1  dz  UDd  1  dz  Stroh. 

Ilii  fe  wurde  angebaut  im  ObcramUhezirk  Rarkn«llg  auf  8  ha,  Marbach  6  ha,  Waib* 
lingen  3  F<a;  Wninabert;  1  hrt  Gaildorf  auf  7  ha  Öhringen  anf  1  ba,  SoiiQnidlltf  uf  6  b« 
Welheim  auf  5  ha;  ein  Ertrag  von  Hirfe  wurde  oiclit  berechnet. 

Lvplnea  m  r«tt«r  «uvdm  aiig«bMt  iai  Obmnttbwirk  ReiitllBg«ii  uf  1  hi,  Ertaraf 
86  ds  0««  rad  Im  OberaBUbariril  Tbititaifra  iraf  0,8  Iw.  Ertitf  6  ds. 


>)  Z«  InMvvMrt  (Sp.  «B  bb  78): 

Leindotter  wurde  angebaut  im  Olieramtsbczirk  Horb  auf  3  ha,  Backnang,  Vaib- 
iogea,  KHomImh,  öbriogeo  und  Tettnaog  aaf  ja  2  ba,  NOrtiafvii,  Oberndorf  and  Bar«aibarg 
anf  je  1  ha,  dB  Ertraf  waide  afoht  banebnat 

Senf  (mcift  zu  Futter)  wurde  angebaut  im  Oberamtabesirk  Mergentheim  auf  10  ha, 
Sulz  0  ha.  Marbach,  Oberndorf  und  Saatgau  je  3  ha,  Horb,  Waiblingen,  Nereahaim  «ad  Ulm  ja 
2  ha,  Seborndorf  und  Welzheim  je  1  ha,  ein  Ertrag  wurde  nicht  berechnet. 

Flache famen  wurde  im  ganzen  Land  gewonnen  8088  da,  Haaftenaa  6809  da. 

Weberkarden  wurden  in  Ravensburg  auf  8,5  ha  angabut; 

Korbweiden  anf  254  ha  des  gaoaeo  Lande«. 

Klaafanaa  vaida  gawenaaa  aaf  9810  ba  4118  di,  Brnmaa  vao  Laaaraa  anf  106  ba 

tu  dl)        Kfpnr  fette  auf  504  ha  1640  dt  Im  ganzen  Lande. 

Kunkelrabenfamen  wurde  gewonnen  9Q  dz  auf  13  ba  dea  Laadea. 


')  Zu  FatUrplaauB  (äp.  79  bis  94): 

Saradella  (Vogelfußkice)  wurde  angebaut  im  Oberamtabesirk  Oberndorf  auf  0,3  ha, 
Ertrag  an  Hen  12  dt,  im  Oberamt  Spaichingen  auf  10  ha,  Ertrag  184  dz,  im  Oberamt  Waldfee 
1,6  ba,  Ertrag  30  dz. 

S porf  al  wurde  Im  ObaragaUbeiiik  Calw  aaf  2,8  ba  aagabaat,  aia  Ertrag  «arda  ahibt 

berechnet. 

TlaiothenaKrai  ward«  aagabaat  in  Obaramt  Calw  anf  8  ha,  Erliaf  880  da  Ban. 
Der  Weideartng  la  Bp.  94  Ift  ia  Koten  aagagabaa  aad  aarar  To,  daS  fnt  1,  mittel  2, 

gering  3  bedeutet 
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Tab.  lY.    Überficht  über  die  Weiiibftaorte  mit  iitehr  alä  UM  ha  (im  Ertrag 

flilMBde)  WclBbrallielie  In  Jahr  1897. 


OberäiDter 


Beftgb«lfli  .  . 


Brackenbeiio  . 


CaaaAatt  .  . 


EJNliitea  . 

HilllwOQO 

Marbach  . 


ll««karlUH  . 

ätiittgart,  Stadt 
VaihlDfen  .  . 


WaiulMig 


Öhriugeo  .  . 
Schomdprf .  . 


iieuieiudeu 


2. 


BellgheiHi  . 

^  Bonnigheim 
I  Hefllghcim  . 

Laiiffen  .  . 

BraekoibeiiD 


Noidhain  . 

CaoDAatt  . 
i-'ellbaeh  . 
Stetten  .  . 
Uirtartarkkeln 
EOinK«!  . 
HeilbnMii  . 
Fleio  .  .  . 
Beil/teie 
GroßboUwar 
HoadeliMiB 
DenSngvB  , 
Neckarfulm*) 
Erleobach«)  . 
Stuttgart,  Stadt 
Hohen  baaiach 

I  HonMB  . 

I  GroUMfpaeli 
Korb  .  .  . 
WeiDsberg  . 
LOweofteio . 

{  Bevtlivgen  . 


MarkeiBbeim 
i  Weikeraheim 
Mlehelbaph  . 
lieutelsbach 
Schaaith  . 


I 


t  Im 
1  Ertrag 
RaMBOe 

WainbAU- 

T  w  vi  sa  a/  n  la 

flXcbe 

Woinortrag 

Weieproia  pro  bl 

aber- 
baapt 

pn»  ha 

höch- 
fter 

mitt- 
lerer 

oiedor 
fter 

,1  ba 

hl 

hl 

4 

'* 

j  8. 

5. 

6. 

7. 

& 

II 

S640 

1 

89,1« 

60,0 

50,0 

40,0 

180 

3  571 

19,88 

44,0 

:i5.0 

26,0 

108 

2  565 

23,75 

55,0 

47,0 

39,0 

Isti 

5(l9a 

26,21 

68,3 

5U,Ö 

36,0 

1  fiK 
1<30 

2  500 

20,00 

53,0 

44,0 

S8,0 

lol 

4108 

81,98 

48,0 

95.0 

8t,8 

i|  »7 

8485 

16,95 

«5,0 

48,0 

43,3 

5  081 

2:5,53 

73,0 

58,0 

48^ 

6000 

24,80 

45,0 

40,0 

'  130 

2500 

19,18 

4t>,(» 

42,0 

40,0 

100 

4620 

28,00 

83,0 

60,0 

46,0 

'  SSO 

4688 

80^35 

68,0 

56,0 

86,7 

8000 

6,88 

78,0 

32,0 

47,0 

137 

2012 

14,63 

fio.y 

r.3,3 

46,7 

134 

2008 

14,97 

4b,7 

43,3 

88,8 

loU 

1600 

10,00 

48,0 

43,0 

36,0 

Ilo 

8600 

21,18 

65,0 

60,0 

35,0 

i 

1060 

8^75 

49,0 

44/) 

88,0 

883 

Iii 

Hl 

370 

0,07 

' — 

0  738 

■ 

18,21 

90,«» 

66,1 

S8,3 

llo 

2  4Ü0 

21,23 

50,0 

47,0 

40,0 

LOS 

2432 

98,96 

48^0 

48,0 

87,0 

1900 

18,10 

66,0 

4^0 

40,0 

Ido 

1344 

'.),8H 

48,0 

45,0 

43,0 

1205 

6,'JJ 

47,0 

40,0 

110 

1681 

15,34 

46,U 

40,0 

27,0 

'  190 

ij  119 

868 

8,05 

87,0 

85kP 

88,0 

130 

1000 

7.41 

46,0 

40,0 

85,0 

lao 

1  2C>0 

10,00 

45.0 

40,0 

86,0 

120 

510 

4,5if) 

48.3 

40,0 

33,3 

1  123 

2  930 

23,76 

50,6 

45,3 

41,6 

8B70 

84,47 

5.>,U 

47,8 

43,3 

•)  Kefai  beaw,  Iwio 


Ertiaf  uregei  BigaUdriaf. 
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Eroterutii'uk  von  Würltemberg 


Baltaiie  V  an  ErntokericM  IW7. 
Vi«  «MnttllalifB  SMlMtlraMerlAttt  wwm  Hmmw  18f7. 

April. 

Der  Wioler  batto  awar  foboi  EmAt  November  beKoanm  nnd  die  froriigcn 

Tag«  V»iB  27.  Nov«a1»«r  bia  S.  DetenW  b«i  iiiibad«ekt«n  Boden  waren  ilen  vielen  verrpäteteo 
Herbftfaaten  nicht  förderlich,  allein  im  franse«  war  der  Winter  (jelind  und  braclüe  Iteine  liohen 
Klltagiado,  fu  daß  übrtbXomc,  Uebeo,  Saaten,  Klee  und  anderL«  Gewächfe  keine  Froflfchäden 
erlltton  habM.  IMe  otodergelegenen  und  milden  Lande«leiie  liatten  oar  durch  swei  kfirxere 
Terioden,  in  der  zweiten  Hülfte  des  Monats  Dezember  und  im  tottten  Dritt«!  dM  MoMll  inrnrnr^ 
eine  Schneedecke,  dagegen  hatten  die  Iiöhorcn  Gegenden  I&nger  dauernden  Sebneefohntli  M«ll 
in  der  erfteo  Uälfte  des  März  der  Scliwarzwald,  die  Alb  und  das  Allgäu. 

Dank  dm  rridtlMm  NMerfehlig«!  In  int  «ttttn  BiHt«  d«a  Vsbrajir  wia  d«a  Hin» 
wozu  noch  nir  die  tieferen  Erdfchiehtcn  die  Feurhtif»koit  des  vorjälir  ^pn  Scimmers  und  Tlerbfiea 
in  Betracht  koBDmt,  war  bei  Prühtiogaanfaog  l)iolftnglich  Winterf euchligkeit  angefamiMlti 
•adi  ta  den  l«tal«n  Woelran  lurt  «a  hinfff.  ja  flir  Miwara  and  kalte  B«dea  «IIn  MfahHnh  g«» 
reffet;  maneho  Gegenden  der  Alb.  den  Sohwarzwalda»  d««  Jtf ftkmi&a,  niish  ObiI«abvab«B« 
liatten  in  der  erften  Aprilwoche  Harken  ächncefalJ. 

Die  y«f  etattoQ  batt«  Jleb  Int  nlMan  Unterlaad  febon  ta  Ead«  Febiuar  and  fodua 
wieder  in  der  zweiten  Hälfte  des  Mirz  fo  anfierordentlich  entwickelt,  daß  die  Temperatur-Rflck* 
fcbläge  in  deo  zwei  elften  Wochen  d«a  Mira  fowie  lOnde  Hirz  und  in  der  erften  Woche  dea 
April  Ar  KnMbft  «mI  Rilwa  vn  «rwftnlabt  waran.  TroU  diefer  BflckTchJXge  war  am  15.  April 
die  Vegetatloft  ttt  Vtr^sish  imn  Vorjahr  ua  U  T»tß  md  gageaObnr  •!««■  aritttaimi  i»hr  noeh 
um  6  Tage  voraus. 

Der  Stand  der  Wi  aterl'aaten  ilt  fai'l  uberalt  recht  befriedigend;  felbft  die  vielen 
Bpitfaaten  haben  in  den  meiftan  Gegenden  gni  dnrehirlntert  and  beftoeken  flob  naMnnda.  Mar 
in  w«aigen  Beriebt sbezirken  find  die  SpStfaaten  noch  fehwar-h  imd  teilweife  dünn. 

Maoobe  Roggeofeldar  (vereinzelt  auch  Weiaen  und  Dinkel)  haben  fich  vom  Sehncekcn- 
frat  im  Herbft  aleht  «rhoK  «ad  mnStoa  nmgvpMgt  wtrd««,  f»  nof  «MUiebeB  Karknagca  der 

B'-7irkn  'f.irbach,  Bacl-: 'lar: l'  S'h'/,  l'nll  u.  a.  Orten,  l'eber  den  Umfang  der  um  Mitte  ,\;iri!  vregen 
Auswinterung  o.  f.  w.  umgepHagten  l-'iächen  laffen  fleh  Dnrchfebnittazablen  noch  nicht  berechnen ; 
ladfiba  erhellt  an«  den  Beriebteo,  dal  hener  tat  Yerglrieh  tarn  Yorjabr  da  erbebKeh  kleiveret 

Pnwnitratz  von  Wititi-rfrilrbtfln,  Klee  und  Luzerne  nuigepfliigt  w  erden  muß, 

Die  FrUbjabrabeft eilung  konnte  im  Unterland  auf  trockenen  Feldern  febon  £Bd« 
F«branr  nnd  Anfang  Mira  In  Angriff  genommen  werden ;  wegen  Überbnadnebmaan  daa  FInc» 
h&bers  mußtea  jedoch  einzelne  diefer  verfrBhten  Saaten  wieder  omgepHügt  werden.  Im  Qbrigea 
zeigen  die  frUhen  Sommerfaaten  guten  Stand.  Durch  die  hünOgen  Niederfchl&ge  der  letzten 
Wochen  wurde  die  Deftellung  unterbrochen  and  verzögert,  fo  daß  diefelbe  zu  Hitte  April  nar 
In  den  milden  LandeHeilen  ganz  oder  ducli  nahezu  beendet  ift,  während  in  bdheren  Landestritoa 
und  befoniior»  in  manchen  Gegenden  de»  Jagfikrelfea,  auch  Oborfehwabens  und  des  Schwarz- 
waids  die  NAffe  auf  dea  Faldera  fo  groli  war,  datt  die  Beftellung  noch  in  vollem  Gange  ifL  ia 
«laMlaan  LaadAriobai  ift  dl«  tertbeHMhuf  aodi  &hr  nidok,  fo  aanantlieb  a«f  muebaa  Ibi^ 
kungen  von  Ellwaagea,  Gerabroaa»  K«reabelai,  SpaidUngon,  TnttUngea,  Blbemdi,  tidsllafea^ 
Leatkireh. 

Kartoffala  fiad  aoeb  waalf  In  den  Bod«a  gabnobt. 

fber  dea  Stand  daa  Hopf  «na  wird  Ia  d«n  Berishtea  mr  erwibnt,  daH  die  8tO«k« 

gefand  Hnd. 

Di«  AmaUkktn  aaf  Fatt«r  oad  aanmtlieh  auf  babHfea  AalUI  Toa  GrBaAitter  Aad 

vielvorfpreoh«ad»  was  bei  den  gelichteten  FuttervurrSteu  fehr  erwOnfcbt  ift  Die  meiden  Klee- 
felder haben  gut  durchwintert,  nur  vereinzelt  wird  von  plattigea  Kleebeftiaden  teile  infolg« 
von  MSufefralt,  teils  infolge  Lagerns  der  Überfracht  im  Vorjahr  bortehtei  Llia«tae,  befondara 
ältere,  hat  da  und  dort  aalar  der  vorjtbrigan  MUT«  notgellttao  aad  mndta  amgopflOigt  wardaiL 
Dia  Wiefen  haben  fchön  anpteiriebon. 

Von  Kernohft  ftanden  zu  Mitte  April  m  den  müden  Landesteileu  fehun  viele  Birn- 
blama  ia  BUlla.  Ia  aabtniehea  B«rlebUm  wird  der  Raiditam  «n  IVagkaof^ea  bei  Apf«l- 
biamaa,  ia  OHUMiben  Beriefatea  aaeb  bei  Birabiamao  gardhiaL 
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Der  April,  welcher  aoflDgliob  lehr  kOhl,  rodano  vom  9.-25.  mü&ifi  kQbl  war,  hatte 
Ton  Mb— 80i  vorfoomerlldie  Winie,  wodäroh  dis  Ve8«tati<ni  4b  er  all  auBcrordcnlUeh  gvÄrdert 
wnrde.  Am  Schloß  dea  April  (Und  in  den  milden  Landesteilen  TchoD  ein  groSer  Teil  der  Apfel- 
binme  in  ToUer  BIQte,  auch  hatten  die  Rehen  .lusgetrieben,  und  in  fehr  warmen  Lagen  konnte 
daa  erft«  UrUnfutter  von  Fiitterroggeo,  von  Graagfirten  nnd  Welnberglnserno  gemäht  werden.  Da 
trat  SU  Anfang  Mai  allmählich  zunehmende  Abkllhliing  ein,  welche  fehon  in  der  )-rrten  und  noch 
w("t  TKpfir  i-i  (iiT  7.wt-iten  Woche  des  Mai  teits  ftaikcn  Reif  t«il8  Froft  brachte.  Am  11,  und 
12.  Mai  liel  zudem  in  einem  grofien  Teil  des  Laadejs,  in  den  mittleren  Uegenden  mit  Kegen  ver- 
mirdiC,  Seknee,  irad  In  «Hm  Berichten  wird  nber  fchldliclM  N«ftklito  d«r  tweiten  Maiwooh«  ge- 
kl:i£rt  Während  niis  mitdercn  Gegenden  des  Landes  mehr  nnr  Stoekung  in  der  Entwicklung 
aller  Uewüohfe,  jedoch  ohne  t rol'tl'obaden,  gameldet  wird,  nnd  von  den  höheren  LandaatoUen 
f  rofcfebid««  baHditet,  fo  ▼m  BSUhigm,  BaHafVB,  CWw,  IVtadwfUdt,  Borb»  Nagold,  Nmea* 
bOrg,  Obemdorf  .Spi;rhiri^<  r ,  Tuttlingen.  Urach,  Gaildorf,  BMnMm,  BlMb«ttreil|  BMnfia^ 
QOfipiiigen,  MODfingea,  itiediingen,  Öaulgau,  Wald/ee,  Ulm. 

linr  Ib  dnclBni  febr  tMmt»  Wdnberf  tagen  dci  Landei  lind  Spnran  von  FtoMVsbldM 
u  das  Reben  an  bemerken. 

Di«  Mi  16.  Mai  aingntinteBe  WiederarwAroimg  kaa  booherwünfcht.  Da  die  tiagtr 
iMtana  BniMito  ontor  dem  MDobMi  Ui^neli:  dnr  mttaltra  Widnrung  abgefaßt  flad,  MAm 
manche  der  gehegten  BefOrchtiing««  niwbtritoll«h  ii«  wMifer  b«giflid«t  floh  nTwa^,  nttnenl' 
Heb  hfBfiebtlich  der  ObfUasflohteD. 

YoQ  Hagel  worden  im  April  (29.  nnd  90.)  nicht  aobedentend  betroffen  Markuogen  der 
Beairk«  ESHngen,  Stuttgart- Amt,  NUrtbigM,  Oanbranot  Ball,  Hm^nattaniin,  to  fiAwadmi  Gnd» 
ÜMfaugna  von  Si'horndorf  und  Ulm. 

Den  Winter faaten  hat  die  Külte  and  Niffe  verbältnismäfiig  weniger  als  andarea  Ge- 
irtehfan  gnTebadnl  und  nnf  wInNrnn  BOdm  linban  dIaMbw  tbrnn  hbOnm  Stand  bewahrt;  dnoh 
melden  zahlreiche  Berichte  teils  Stillftand,  (ella  nachteilige  Stockung  nnd  Notleiden  von  Winter- 
faalen,  namealUeb  auf  aifferen  Feldern.  Dem  Umpflügen  nnd  im  Darehfcboiu  dea  Landes 
nnr  2  Prasent  von  der  Avbaufllebe  dea  WlnterwaHieBs,  1,4  Pfoient  dee  DInkeU  nnd  Ufi  PioaenC 

des  Wiut  rroggens  anheimgefallen.  I)as  Umpflilgen  wurde  durch  Schnecken-  oder  Mäufefraß  im 
Herbft  wie  auch  durch  geriagea  Staad  maacber  Spitfaateo,  welche  nicht  feiten  von  Unkrant 
tberwaebert  waren,  vemrÜMibt. 

Sommergetreide  zeigt  zwar,  foweit  es  recbtseitig  zur  Aosfaat  kM,  dichten  und 
gleiahmlEigeo  Stand;  es  wurde  aber  durch  die  naßkalte  Witternag  in  der  lilatiriebhing  gehemmt 
uod  viele  Saaten,  befondere  Oerile,  haben  gelbliches  Aosrehen.  To  Teile«  der  Beihke  Balingea, 
Urach,  Ellwangeo,  Gaildorf,  Gmttnd,  Nen  sheim,  Riedlingen,  Waldfee  u.  a.  konnte  die  Beftellnng 
erft  Ende  Aprit  und  noch  im  Mai  zn  Knfle  geführt  werden.  In  d^n  Bcrit-liten  von  Freudeaftadt, 
Hall  nnd  UeisHogen  wird  erwähnt,  daU  häufig  Saatfrüchte  von  mangetiiafter  KeimfttUgkelt  ver* 
«nndet  wafdan  Alan.  Drd  Beriobte  erwIhnaB  Sebidignng  vnn  BoBunarlkatan  dnreb  dnn  Drabt> 
wnrm.   In  Aalen  ttnd  Heideoheiro  richten  Engerlinge  Schaden  an 

Ober  die  Kartoffeln  lAOt  floh  nocb  oiebts  fageo,  da  daa  Kraut  um  Mitte  Mai  noch 
nieht  nder  knnai  llebdiar  tfl,  van  auineben  Prflhlbrten  nbgefeben,  welehe  da  nnd  dort  ftoft» 
frliarlen  anfweifpTi  Die  lUftellaiig  hatte  (ich  namentlich  auf  fchweren  und  naflen  Feldern  ver- 
aöferi  und  maoclte  BOden  fiud  hart  und  feft  geworden;  auch  war  die  kalte  Witterung  dem 
Keiman  nnd  Anllfehan  dar  KartoflUn  nieht  fllaftig. 

Der  Hopfen  bat  wiOirend  dtr  rrften  fllKka  daa  Mid  kataa  PartTobrilte flanaebt.  In 
Rotteabarg  aeigt  Aob  ftelleaweife  Uogesiefer. 

Der  Fnttarwaaba  naf  IWdem  nnd  WIefen  hat  gleiehfbtU  telki  SttUftasd  tafle  BBelr- 
Hang  erfahren.  Di«  Offlnfltttarnag  kann  nunmehr  nachdem  wieder  Wirme  herrfnht,  in  grOBerem 
Daifaag  in  Gang  kommen.  Wibrend  Rotklee  faft  Oberall  foliOnen  Stand  hat,  zeigen  fich  bei 
dar  Luzerne  die  fcb&dlichen  Nachwirkungen  der  vorjährigen  NftlTe,  To  daß  4,7  Prozent  ihrer 
Anbanilobe,  dagegen  von  Klee  nur  1,7  Prozent  umgepflOgt  werden  anßtea.  Sahliaan  Stand 
zeigt  die  Lnzenie  befooders  an  den  rtängen  des  Mufchelkalks.  Im  fitirigen  hat  fie  unter  der 
Killte  der  letaten  Zeit  gelitten.  Gute  trockene  Wiefeo  fteheo  fehr  fohön;  fenehte  Tbalwiefeo 
fcnben  dnreb  Ratf,  FraA  aad  Nlffb  «aOltaa. 

Dii-  n  h  ftausrichten  betreffend,  fo  haben  die  zwei  crftcn  Worhrn  dt-s  Mai  die  Hoff- 
nongea  teilt«  herabgeftimmt,  teils  verniobtet.  Zwar  beben  Btelnobft  nnd  Uiroes,  auch  manche 
JMhbMbaad«  Ai>0tUbit«n  naift  gaaftig«  Wfttaraaf  «Ibraad  dar  BNMa  gebabt  and  geben  baflina 
Aaaflaktea,  aber  die  ApfalblOte  hat  in  elaaai  groBoa  Teil  dee  Laadee  daieb  Keif,  VMt,  NilTa 
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fowif-  durch  Obftfcbädlinge  notgclirten.  Znlilreiche  Herichte  fprechen  Ttch  dihln  aas,  d»ß  die 
ApidQlüt«  kciae  redite  Art  hatte  und  an  vieleD  Oridn  fich  nnr  ODYollkommen  entwiokek  hat. 
MtbdiMh  whd  diafidbe  ah  «fjpiritob«  besdeluMt.  ObrfgMs  war  um  Mite  Mai  ia  bolMrgatoKWM 
Laadftriehen  w!e  Horb,  Na^ld,  Urach,  Bllwaagao  «ad  andanvlrtt  dl«  ApMbiMe  Mob  tntllak 
«ad  num  hofft  dort  noch  auf  Spltobft 

StaxfcM  Aaftretaa  rmt  Maikifara  wird  aar  vom  ObMaaitäbMirk  Tattaaaf  bariabtat 
aad  betgaftgl,  dU  dlafitUm  dnrah  Klita  oad  Mlflb  varaiebtal  wnidaa. 

Juni. 

Die  am  16.  Mai  eiai^etretene  WXrme  hat  bis  16.  Jaai  («infchl.)  angedauert  und  es  war 
dieTelbe  dem  Waehatum  and  Gedeihen  aller  GewiebCs  Qberan»  forderlich.  In  die  Zeit  vom 
80.  Mai  bb  16i.  Juni  fielen  eiaa  Reihe  von  Sommertagen  (in  Stattgart  deren  10).  i^cbon  io  der 
zweiten  Häirte  de«  Mai  kamen  zalilriMche  Gewitter  zum  Ausbrucli,  welche  zwar  auf  der  Alb,  im 
Schwarsw^ld  and  im  AUgia  ergiebige  ÜegeofftUe  im  befolge  hatten,  io  anderen  LandeataiteD 
«bar  Behr  nnr  ftriabwalfa  dwa  Bodaa  «aoflgaada  FaacMgkatt  aalMirlaB,  C»  dal  das  VerpdaaaaB 
von  Bunkelo,  Kraut  und  anderen  SetzpflHnz«  n  vietraeh  durch  Trockenheit  erfchwert  war.  Ob- 
gleleh  die  erXte  Hüfte  des  Juni  häutige  Gewitterregen  braebte,  aiaobt«  fleh  doch  vor  Mitte  Jooi 
iaMlia  anitnidniaader  Oftwiad«  wiederam  lYoekeahait  fbUbar,  walehe  iwar  Ar  die  Baafawto- 

Boaf  r«br  gÜDflig  war. 

Infolge  der  vierwöchigen  Wirme  hat  Tchon  Mitte  Juni  die  UebenblQte  begonaca. 

Die  Gewitter  der  Berfebtaperlode  (ültte  Mal  bie  Ifitle  Jaal)  warea  blafig  «ob  Hagel 
und  wolkenbruchahulichem  Regen  begleitet.  Namhafteren  Hageifchaden  haben  erlitten  Marknngea 
der  Oberamtabesirke  Brackenbein,  Maulbrono.  Neckarfulm,  Hall  (Stadt  und  Umgebung),  Macfaiife- 
beim,  Welsbetm,  Lanpbela»  BagelUge  «rarea  aanentHeb  dar  90l  Mai,  der  8.,  4.,  h,  Jmt 
Wmffarfehldaa  auf  Feidara  oad  WieieB  wordaa  tob  Naaaabtig  (befoadin  faa  aataiaa  Aiat) 

Die  meiÜtia  W  i  u  to  rfr  U  chte  aeigen  Tchünen  ätaad.  Die  Blüte  des  Koggens  ift  gilai'tig 
verlaufen  und  in  den  milden  Landesteilen  biQbt  ISshatt  Mitte  Juni  manctu-r  Dinkel.  Vereinselt 
wird  dünner  Stand  von  Weiien  und  Dinkel  und  7w;(r  meift  bei  Spätfaaten  berichtet.  Stellen- 
weife hat  Bcbiagregen  Lagerung  von  Frilchtea  veruijacht  Von  Neekarfolm  wird  Aeftretea  dea 
Boft»  tafolga  der  firOberea  NaBkllle  gemeldet. 

I'ir  S  0  m  m  or  r  t  r  p  i  d  p  1*  ;i  1 1  p  r  hnhen  f^rh  zwar  in  ihrer  Mt'hmhl  von  dpm  Rfirk- 
foblag  der  eri'ten  Uitlfte  des  Mai  erholt  und  bereehtigeu  %a  guten  Hoffnungen,  doch  klagen  vi«le 
Berteblarftatter  Uber  (tarice  Veraakrantinig,  ein  UBltaad,  weieber  weidger  elae  Mge  der  Wlt- 

terungsverhältniiTe  ula  vielmehr,  wie  der  Berichterftatter  vüd  Cannftatl  betunt,  ..eine  leidige  Folge 
der  Dreifelderwirtfehaft  und  den  flarawaags'*  ift.  In  laaacbeii  Lagen  hat  ein  Teil  der  Sommer- 
fiMtea  ao«k  imaier  gelbliaka»  AaaCtbaa.  AMh  habaa  iHHMibe  derfalbea  dSaaeB  Staad  ba> 
halten  inüslf»  8ebld^«Bf  daveb  Eageriiafa  uad  dnrdh  dea  Drahtwana.  fiabar  ift  Ikaliettwaifit 
aoeh  kara. 

Die  Kartoffeln  find  faft  Uberall  fobOn  aufgegangen  und  waebreo  rafoh  heran,  lai 
Berilk  Oerabronn  u.  a.  0.  find  die  fpit  gdegtaa  Kartoffeln  noch  lOokenbaft  Für  die  Ba* 
adüttWg  derfeJben  und  anderer  HaekfrUcht«  war  an  inanchen  Orten  der  Boiicn  Jtt  tropkfn 

Dem  Waehatnoa  des  Hopfens  war  cwar  üio  Wärme  der  Beriohtspenode  lörderltcb, 
alleia  ans  vielea  Barlektabailtkaa,  A»  voa  Bebaagaa,  BlUagaa,  Laoabariri  Ibrbaob,  Maalbroaa, 
Stuttgart-Amt,  Waiblin^"^n  flerrenberg,  Horb,  Nagold,  Rottenburg,  Snlt  wird  f)lt<'r  ftnrkt»"«  .Auf- 
treten vun  Ungeziefer,  namentlich  von  Blattl&ufen  geklagt.  Manebenort«  werden  die  Schädlinge 
dmrdi  Ba()^TitMa  bektopft  Der  daa  Pfaaaaagea  dvreb  die  Unfe  erwaebÜBada  Hadilail  wird 
ia  Baaehen  Berichten  als  ein  bedeutender,  ta  anderen  als  ein  nicht  ^fiVntüchrr  L-pfehildert. 

Der  erfte  Schnitt  des  Kleee  Ut  reioblieb  «»gefallen  and  da«  Kleeheu  ift  von  vor- 
CrafHebar  BeMiaflbabait.  Elueba  Baftiada  von  Kita  oad  ataadw  LaaaraaCilder  flad  bifolg* 
von  EinflOffen  de*  Voiijalin  Itekif,  fo  daft  dar  erAa  LaaeraeHebBltt  waaigar  httar  ala  dar  Bat- 
klae  «rfftb. 

Die  Wlefen-Heaernte  werde  angeflehte  der  (SniUgen  Wlttening  aad  dea  TOvaa- 

gaCshrittenen  Znftands  der  Grlfer  und  Wiofenkräuter  frUher  hl  Aogriff  genommen,  als  ea  bisher 
in  dcM  tneiften  <'ri  senden  nach  altem  Brauch  die  Regel  war.  Hftnfiiir  wurden  in  diefcin  Tahr 
lehon  mii  Beginn  der  aweiten  Wocli«  des  Juni,  vereinselt  Icbon  Anfang  Juni  Wiefen  gemäht, 
iiad  Hltla  Jaai  lutia  iai  griUtaa  TeD  de«  Landes  die  allgemeine  Heuernte  ihren  Anfang  genomMa, 
Ja  ia  eiaaehiaa  Gagaadea  war  um  Mitte  Juai  dw  graSare  Teil  dea  Heae  bereite  «ater  Daeh  g** 
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bracht,  To  in  deo  Bezirken  Cannftatr,  VaihiDgeo  u.  a.   Das  Teilbor  gewonnene  Heu  ift  von  vor 
KClglicher  Refchaifenheit  tind  die  Menge  fehr  befriedigend;  nur  die  fakr  lief  und  die  feoelit  ge- 
legenen WiefM  blieben  im  Ertrag  aorttek.   la  Bibefaeb,  H«irMb«rff  a.  a.  0.  bat  fleb  dar  Dtaad 
dee  Wiefenfutters  noch  wefentlich  gebelTcrt. 

Obgleich  In  den  milden  Gegenden  dea  Landua  wenigftens  der  Anfang  uad  das  Ende 
der  ApfelblBta^  aad  fa  bObafgeleffaaaa  Gegaadm  fogar  der  grOfiere  Teil  der  Blflte  bei  warmer 
Witternog  verlief,  haben  die  Apfelblume  doch  nar  wenig  FrOchte  angefetat,  ja  in  manchen  Be- 
richtabeairken  fehlen  Äpfel  volllUadig.  AuaHcht  auf  einen  annähernd  miuleren  Ertrag  an 
ipMa  wild  aar  voa  Hdlbroaa,  Marbach  <K«a|MirX  Batleabwrg  (HnMielkatk  aad  Kaapar)  aad 
Tuttlingen  (WeiSer  Jura)  berichtet.  BefTer  ift  !n  manchen  Cpfrcrrien.  Vieionders  des  Neckar-  nnd 
Soliirarswaldkieifoa,  der  Stand  der  Birnbiome,  weiche  häufig  eioeo  mittleren  Krtrag  in  Au>> 
fiebt  ftallen.  la  verfebiedeiien  Badrken  fthlen  jedoeh  aaeb  Birnen  flift  gaaa.  Dareb  Reif  aad 
Ttott  ift  Iwi  Äpfeln  nnd  Birnen  ein  Teil  des  Fruchtanfafzes  abgefallen.  Dsz'i  kornrat  !pr  weit- 
varbreltete  Schaden  dareb  dan  BlatenAeober  (Kaiwunn)  cud  durch  verlchiedene  fiaupenarten, 
valebeai  ein  TeU  dar  Blitter  aar  Baate  Allk.  la  Haibaab  aad  OaHdorf  Ift  dia  BlattikllkMakbatt 
dar  Obftblaaia  ftirk  anfjialralaa. 

Jali. 

Wenngleich  viele  der  eingeiaafaaen  Berichte  Gttnftigeit  Uber  den  Stand  der  Peldfraohla 
aielden,  fo  fllllt  doch  auf  den  Jahrgang  1897  ein  dunkler  Schstten  fiiir»>h  die  pntretTlirh«»n 
Hagel*,  StariD-  ond  Waf  t'er lehäden  vom  1.  (besw.  B.)  Juli  in  den  Bezirken  ßrackeoheim, 
Hallbroan^  WaekarAilai,  Welaabeig,  öbttagaa,  KbaaelBaa,  Hall  und  Oerabronn,  woau  noch  naai* 
haftere  HagelfobKden  vom  27.  und  30.  Juni,  vom  1.  nnd  3,  Juli  auf  .Markunt^en  der  Bezirke 
Balingen,  Oberadorf,  Reutlingen,  Bottweil,  Spaiehingen,  Sola,  Urach,  Aalea,  ümUad,  Kbiagen, 
Odp^agm,  Klfebbelm,  Laapheha,  HflaOagaa  kaamaD.  Der  17.  Jual  braahta  Obarrebwamiaaaga> 
fcblden  auf  Miu  kiiM-t  n  der  Bc7irke  Kflnzelaau  und  Kirchheim. 

Der  in  Württemberg  an  den  genannten  Tagen  verurfaobte  Schaden  ao  Feldgew ftchfen, 
ObftbdaaMB,  Wdabergen,  aebtadea,  Strafien  wird  n  etira  16—18  MitHaaaa  Mark  vcraardilagt. 

Bei  der  vorgerückten  Jabresaeit  konnten  an  .Stelle  der  im  nördlichen  Teil  des  Landes 
vieliaeh  gäaalich  vernichteten  Feldfrilchte  in  der  Bauptfaobe  nur  noch  ErfaUgewiohfe,  wie  Wiek- 
fatter.  OrOnmaj.'«,  .Senf,  ätoppelrUben  angefl»  wardaa.  In  groltaa  DoafiMg  wntdaa  foAirt  Bata- 
pAaaien,  wie  Runkeln,  Kraut,  (iemtile  aller  Art,  Tabak  n.  a.,  nachgepdanaL 

Abgofehen  vor;  diotVn  folgefcbweren  NatiirereignilTen  war  die  Witterang  der  Be- 
riohtaperiode  (Uitle  Juni  bia  Mitte  Juli)  vur wiegend  gilnftig  für  die  Oewlohfe.  Zwar  wnrde 
dareh  die  kBblea,  dabei  biuig  regnerifchen  Tage  awifchen  17.  aad  8L  Jani  die  eben  begonneaa 
RebenblUte  wie  auch  die  noch  im  Gang  befindliche  Heuernte  etwas  beeintr^r-hti^t ;  da  ea 
aber  vom  22.  Juni  an  bei£  war,  verlief  die  RebesblUte  vollende  ttberana  rafeh  und  i:^de  Jaat 
war  dlafelba  beaadat  Dia  Wbaia  bat,  obfeboa  la  lalater  Zeit  dIa  Niekta  klUar  waiaa,  bb 
Mitte  J  il:  TT  h'i  i -.iterl  und  e?  inndit  "ich  infolge  atistrocknender  Oftwinde  Im  größten  Teil  daa 
Lande«  naobleilige  Trockenheit  geltand,  and  awar  in  allen  vier  Laadeakreifen,  etwae  weniger  la 
aiaeai  Teil  dae  Jagftkrelfea  vad  Im  Attgln. 

Giinftig  lauten  die  meirton  Berichte  hinfichtllth  der  W  i  n  te  r  f  r  tl  h  t  r-  In  iluu  milden 
Landesteilen  war  Mitte  Juli  der  äcbniU  dee  Boggeaa  in  vollem  Gang,  ja  an  manohes  Orten 
baaadet.  Für  maneba  Badenlagen  wird  wegan  der  TraakaibdC  la  tafebaa  Rairaa  dar  FraeUa 
aom  Nachteil  der  KOiaer  befürchtet  Auf  tiefgrQndigen  kttblen  Lehmböden  wurde  die  Knt* 
wieklang  der  KOrner  wie  auch  der  Futterpüanxen  bisher  wenig  durah  die  Trockenheit  beein* 
trftchtigt  Auf  vielen  der  von  üagel  vernichteten  Marknngen  koaata  aar  noch  etwas  Stroh  ge- 
emtet  werden.  In  gewiUen  Lagen  seigt  ein  Teil  des  Dinkela  Boft  «ad  Biaad,  «laa  Falga  Mbaiar 
NalkUte.   Manche  Frucht  wurde  durch  Sturm  und  Schlagregen  niedergelegt 

Von  den  äommerfrUobten  teigt  die  Gerfte  im  Durcbicbcitt  den  bellen  ätaad, 
wibreod  Haber  vlelfiMb  kan  gaHlabaa  Ift  uad  natar  dar  Tioeltenhalk  aotleidet.  Darab  baldtga 
ergiebige  MtodarrahUga  köMila  Heb  Splthabar  aoeb  baObn.  Btnaabar  ftObhabar  Ift  banHa 
l'ehoittreif. 

Kartaffata  gaben  «war  fn  daa  melftaa  Oegaadea  guta  Aaaflablaa  and  aatgaa  reiab- 

llchen  Knullenanratz,  doch  ift  auf  fehl  durrhlSITIgen  und  flaohgrUndigeo  BOden  die  herrfchende 
Troekenbeit  nicht  gilnftig  tüt  Kartoffeln  und  andere  Hackfrilehte.  Seit  Anfang  Juli  kfianea  ia 
Laaiba  a.  M.  aad  aadaran  Ortaa  fVdbkaitoAbb  geenlat  wacdan.  In  Ballagaa,  Horb,  Wehbelai 
lind  anderen  höher  gelegenen  Gegenden  hat  am  18.  Jan!  «Am  Froft  8«badaa  aa  KaitoiMa  aad 
an  sarten  Garteagewiehfen  verurihebr. 
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Der  Hopfea  wird  nor  in  wenigen  Berichten  gfiaftif  beurteilt,  /o  von  BsTea«bor|:, 
Teltaattg,  Wuldfis«;  mm  ehigm  BeitrkeB  wird  «war  Abnabn«  des  üngefltehra  md  N«dMMaa|( 

TOB  Trieben  ^^emeldet,  .iber  i'd  den  meifteo  Gegeodeo  wird  Ober  bedeotonde  Sehtdigang  der 
BopfeagKrtea  durch  die  Läufe  und  Uber  Hemmung  des  Wschatums  dorch  diefe  Scbfldlinge  ge- 
klagt, fe  TOB  Böblingen,  Efilingen,  Leonberg,  Ludwigsburg,  Maolbronn,  Stuttgart- Amt,  Vaihingen, 
Uerrenberg,  Nagold,  Rottenburg,  Aalen,  liiberach  ii.  a.  0.  Tm  Bottelburg  ift  der  Stand  dea 
Hopfens  fehr  nngleich,  teils  i'ohnn,  teil»  gering;  viele  Pf^anr.nngen  habaa  Behwanbcn^.  Dar 
meil'te  Hopfen  hat  deshalb  noch  uioKt  die  Staogenhöhe  erreicht. 

Der  zweite  Schnitt  dei  Klaaa  verfpridit  aar  aof  baTonagtan  and  aiabt  wa  trockanan 
Böden,  fowie  da,  wu  häufigere  Gewitterrcffen  niedergingen,  befriedigenden  Ertrag;  im  Obrigen 
wir  der  zweite  ächoitt  Ipiriieb  aanfAileo.  Üer  aweite  Luzerne fchnitt  itt  vielfach  beffar  ala 
dar  arfte. 

Dir  ^'i  -  r  -r)  liaben  reichliches  nnd  vorznp'if'p^i  Ilen  j,'elleferl;  m  Knde  fiiiii  wi;  dai 
meiAe  Heu  im  I^ode  unter  Dach  gehiaehti  nur  io  wenigen  Beairken  verzog  fich  die  Senarnte 
doreb  die  arfte  Woeba  daa  JnN.  In  den  von  Storai,  Hafal  nnd  Wolkaabraebaa  baiqgafaahtMi 

Ortrciiaften  dea  Untcilaads  verdnrb  manches  kaiini  erft  gliiclclich  unter  Dach  gebraehta  BaS 
unter  den  fcbwar  bafohidigten  Dlchem.  Die  AuBnohteo  auf  Öhmd  ßad  awar  auf  feuchten  nod 
Uüi  ^Mn  dar  arftuala  IHUixeitig  gemlbtan  Wiafen  gOnftig,  dagegen  leidet  In  vielen  Bodenlagen 
daa  Ohndgraa  unter  Troekenbeit,  Ja  zum  Teil  unter  DQrre. 

UngUnftig  bleiben  die  Ausrichten  auf  den  Ertrag  der  Apfelbäume,  denn  ffiM't  in 
daa  wenigen  im  letzten  Bericht  genannten  Bezirken  mit  annähernd  mittleren  Autilcbten  lind  diele 
zurückgegangen;  atwaa  beffar  fteht  es  bei  den  Birnen.  In  troclienen  Lagen  flllt  vial  Obft  ab. 
In  den  von  Starm  vnd  heimgefuchten  Baalrkan  And  viala  TanTanda  Toa  Obftbliiatas  taila 
varaiehtet,  teiU  fohwcr  geichädigt  worden. 


IMa  varwiafaad  troefcaBa  nad  waroM  ^  aar  ta  aiafgaa  SwUbbanpanfea  BBiHg  kUbto  — 

Witterung  des  Berit  11  a'frhnilts  (Mitte  Juli  bis  Mitte  Aiiguft)  war  dem  E  r  n  t  eg  e  f  c  h  S  f  t 
oeill  gOartig.  Oberraicbende  Fortfehritte  haben  die  in  befriedigender  Ja  vialanorta  in  raiehlicbar 
Maoge  TorhaadaiMB  Travban  bal  geAinder  oad  Oppfgar  BaTaabaag  dar  Sabaa  gaauMbt 

Der  vom  22.  Juni  bis  26.  Joli  hen-rohenden,  nur  durch  vereinzelte  Gcwitterri^att  uatafi 
broebeaen  Trockenheit  wnrde  durch  die  Regenf&lle  vom  87.  JnK  und  den  folgenden  Tagen  einiger- 
malen  abgeholfen ;  io  fUdliehen  Teil  von  Oberfchwaben  und  im  Frlnkifchen  waren  fehon  awifchen 
17.  nnd  22.  JaU  andavanida  Gewitterregen  niedergegangen.  Im  Anguft  folgte  wiederum  eine 
Keihe  trockener,  warmer,  mm  Teil  heiüer  Ernfetagc.  Durch  die  wiederholten  Regenßiie  zwffchen 
6.  nnd  16.  Anguit  wurden  die  Krntearbeiten  nicht  wefentlioh  beeinträchtigt,  und  es  wnrde  die 
Troekaabeit  dea  Badana  transladart,  Jadoeb  aar  in  wenigen  Gagandaa  gababea. 

Von  Gewittern  mit  fchwerem  Hagel-  nnd  St  u  rm  f  e h  a d  en  wurden  ."»m  T-iü 
aaUraieha  Gemeinden  dM  Sanigauer,  Waldfaar  und  Lautkireher  Bezirks  betroffen;  am  gleichen 
Tag  hattaa  aoeb  Gamdadan  voo  MaalbroaB  uad  Bn^tabaim,  «m  St.  JaU  Gaanatadaa  dar  Ba> 
z\t\ui  i^.^cknang  und  TattMMif  Bifalfablaf.  Uabadaataeda  HagaUUiideai  braabta  der  86.  Mi  uad 
der  6.  Angnft. 

übarana  frflb«a(t%  aad  awar  ie  daa  mlldaa  LaadaateHaa  Asboa  vom  90.  JaR  aa  mdim 

die  Ernte  von  Dinkel  und  Winterweiien,  teilweir«  aurh  von  0  e  r  ft  e  und  Frtihhaber 
ihren  Anfang.  Die  KAmerreife  war  im  milden  Uaterlaad  ia  vielen  Bodenlagan  infolge  der 
Troekenbeit  allzu  rafcfa  erfolgt,  wodoreh  fleh  —  befondara  bat  Dinkel  (Kernan)  —  blufig  magere, 
fchmale  KOmer  entwickelt  haben.  ])och  wird  au«  manchen  (iegenden  gilnftiges  Ausreifen  der 
Früchte,  Toniehmlicli  bei  den  Suminerfriirhten  gerühmt.  Nahezu  einftimmtg  rtlhmen  die  Beriebta» 
dafl  bis  hiebet  (Mitte  Auguft)  die  mciiteu  FrQchte  wie  auch  das  DBrrfntter  in  guter  BefebafliBa» 
ball  antar  Daeb  gebracht  werden  konnten;  zugleich  wird  fllMrall  dia  gute  Qnalitlt  der  Kömer 
hervorgehoben,  Jedoch  mehrfach  das  Zurfickfchlagen  des  Mengenertrags  an  K5rnern  wie  an  Stroh 
betont  Der  grOfite  Teil  dar  geernteten  Geräte  füll  fich  voraflglieh  fUr  Hrauzwecke  eignen.  Den 
Habar,  fambalSaadara  dam  SpithAbar  llad  Aa  medaribbllga  dar  Bariablaparioda  aoah  fahr  an 
ft.itten  gekoinmen.  Tn  den  wSrmoren  Landesteilen  war  dlf  firfrcideernte  (mit  Ausnahme  von 
Spfttbabar)  dnrohfchnitUich  am  10.  Augnllt  beendet.  In  den  Gegenden  mittlerer  Meereabdbe  bat 
dia  DhkalaTata  aa  Bada  JaH  begoanaa;  in  bobaraa  Lagaa  (fo  anf  dar  KirdibaimaiW)  BaUagar- 
Uracher  Alb  n.  a.  0 )  war  diefelbe  in  der  zweiten  Woche  daa  Anfttt  Im  OMga.  Im  Battrk 
MUnnagea  batte  dar  Uuggen  ia  der  Ülüte  durch  Froft  gelitten. 


Aagnft 
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Dftt  Kmrtorr«lD,'  wel^  darttb  TroekMlralt  beelitriMitigt  warn,  babaa  fteb  dank  den 

leitwcilgen  NiederfchlSgen  felir  gebeffert  tind  geben  bcfritidi-^'prulf,  7,iiin  't'iil  pAi'.f.  AlttlidlltWl* 
Aaf&nge  von  ErkrAnknog  werdao  nur  voo  Backnang,  KUwaBgen,  Ueid«Dkeim  erwätint. 

Bhnai  T«il  dar  Ropfaa'pflanauaf  ea  habaa  4Ue  NtadarfebUlfa  dar  latstaa  Wodiaa 
noch  aufgeliolfen,  fo  befonder«  in  Rottenburg  Imini  rliin  befteben  große  Unterfchiede  im  Staoda 
der  PfiantuDgea  und  es  wir<^  der  Landeaeitrag  vermutlich  «uoter  mittel'^  auafallea.  Geriager 
Staad,  vlalbeh  bei  SdiwIrM  aed  gerfagaia  DoMenaafatt,  befteht  ia  vialaa  Aal«ft«B  der  Baatike 
Baflgfaeim,  Braokenheim,  BOblingeo,  Marbach,  Vaihingen,  Herrenberg,  Nagold,  Nfirtiagea,  Rotttreil, 
Sula,  Uneb,  JShlngaa,  Göppiagaa,  Kirehheim,  Riedlingen  n.  a.  0.  Prtthhopfen  wnrde  tob  Tatt« 
sang  b«r^  auf  den  Harkt  gebraekt;  Rottenbarg  Ttebt  jetzt  (Mitte  Anguft)  unmittelbar  vor  der 
Pflfleke  des  Frflhhopfens. 

Der  Ertrag  de«  zweiten  Schnitt«  von  Klee  nnd  dts  <W'mdgrÄfc9  der  Wiefen  ift 
zwar  im  gaoaea  de«  Lande»  zurUekgabkieben,  doch  gew&hrea  m&nchti  kraftigen  Kleeböden  und 
dl«  feaeAten  Wtefee  eiaea  baftiadiffendeo  aareitea  Sobaftt  Dia  öhmderata  Idt  Milte  Augaft  Mieh 
!■  fvOßten  Tei!  d^s  Landes  Im  Gang,  in  höheren  Lügen  ift  He  kaum  in  AngrifT  genommen.  Im 
Baiirk  BObÜngea  wird  auf  trockenen  Wiefen  die  Ühmdernto  hinausgefcboben,  weil  infoige  der 
Qawitterrafiaa  daa  Qraa  aoeh  aaehwiakft.  Der  Jagftkrels  btriektak  faa  Aagnft  tob  weTaatlieb 
?u-!T<  l  i  m  K!e<  nnd  Wicfeoftand  als  die  übrigen  KreiiV,  nfimentticb  all  viele  Beriohtsbesirko  dea 
öchwenwaHlkreifeR,  wo  Klee  (zweiter  Sobaitt)  und  Öbmd  gering  anafillt.  Die  Aasficbten  auf 
HarbftfaCtar  habea  fleh  dvrdi  die  letalea  Ragen  etwaa  gebeffert. 

Hinfichtlirh  der  An&fichten  auf  Apfel  kommen  in  den  Berichten  nur  die  Klagen  der 
letalen  Beriohte  zur  Wiederholung.  Wohl  trifft  man  da  und  dort  veraiazelle  Apfelbäume  mit 
Frflehteo,  aber  allea  la  alloM  geben  die  Apfei  ehe  FMilerale. 

Birnen  giebt  e«  befriedigend  auf  vielen  Harkungen  der  Bezirke  Böbiiagaa,  Haakarrvln, 
tttoltgait  (Stadt  and  Amt),  Horb,  Neuaabarf,  Snta,  Tilbingen,  MergaathiäiD. 

September. 

r^ii  l  i!<>n-  der  SnTTmi*>r  vom  '^•■l.  Juni  bis  Mitte  Augnft  vorwiegend  troekpn  war,  wnrd^n 
vun  da  an  die  Niedcrlchiage  inituer  hauliger,  i'u  duli  tlte  Btirichtiiptiiiüilu  ^Milte  AuguU  biii  Mitte 
Saptaabar)  ab  iiaB  bezeichnet  werden  mnB.  Zwar  wurde  biednroh  die  Trockenheit  des  Bodena 
gehoben,  dagegen  da«  Einlieimfen  rilckfländiger  Halmfrilehte  und  die  öhmdgewinnim^-  lehr  er- 
fehwert  nnd  benachteiligt.  i>ie  Entwicklung  der  Traubea,  welche  dank  der  im  gaoiUQ  warmen 
WlHaniBf  dea  Ai^nlt  noeb  bia  kam  vor  flehtat  dea  Aagalt  an  galea  HoAianffaB  anf  aiaaa  ge> 

lialtVOileH  Vftin  berechtigten,  wiir(fr  ilnrrh  rlie  r.'^'nnrirrhe.  finzn  im  "^i-jittitnlier  häufig  kUhtc  Wit- 
taning  beeiatricbtigt.  GewlfTe  Irlihreifendtt  Kebiorleo,  beloudeca  die  i'ortugieler,  zeigen  begin- 
■Mda  nnlnla;  l^tere  Sorten,  wie  TrolÜnger  «ad  WalArfaaltiig,  haben  Ua  Jatat  (üitte  September) 

tnt&t  dnrtrb  Hemmung  ihrer  zuvor  Ib  vorangelchriltenen  Kntwiekhing  keinen  Scli.iden  erlitten. 

Auch  die  abgelaufene  Berichtaperiode  brachte  mehrere  nennenswerte  Ilagel  ichäden, 
fo  dar  95b  Aogaft  im  Gebiet  der  Sdiirftb.  Alb  nnd  awar  anf  82  OemelDdenarknngen  (wornnlar 
7  in  ftirkerem  Grade)  in  den  Bezirken  Italingen,  Urach,  Aalea,  OnAnd,  Blanbeuren,  Geialingen, 
OUpi^ngen,  Manfingen,  Ulm.  Am  3ü.  Augnft  wurden  2  Markungen  von  Öhringen  und  11  von  Ulm, 
am  2.  September  2  von  Heidenheim  —  hier  verbunden  mit  Sturm  und  Wolkenbruch  —  und  am 
'J.  September  2  Marknngen  von  Leunberg  und  je  eine  von  Vaihingen  und  Ludwigsburg  von 
Hagel  betroffen.  Einige  Fhißthäler  (Kocher,  Brenz,  Donau,  Algaa)  hatten  Uoehwafrar«  wo« 
darcfa  daa  Öhmd  teils  beiehüdigt,  teils  fortgefUhK  wurde. 

HlnÜebllioh  dea  Standaa,  baaw.  dar  Erataergabatffe  der  varfobiadenen  Gewäcbfe 
ift  den  Berichten  naehftehendes  zn  entnehmen:  Die  im  -Septemberbericht  vorläufig  bekannl- 
aagebendeo  Ernteargebnifle  des  Koggens  erfcbeiaen  zwar  befriedigend,  doch  lind  die  berecb- 
Ml«B  DniabfeliaHiaartrlga  wenig  ouOlgebeBd»  wall  nodi  an  waaig  Boggan  gadralUMa  wordea  ift. 
Ein  Teil  dc^fcü  rn  zeigt  infolge  Schncllrcifp  fchraale  Körner;  gerühmt  wird  die  Güte  dr<i  Mi  hU 
Zu  Anfang  der  Berichtsperiode  (Mitte  Auguli}  war  nur  noch  in  hochgelegenen  Gegeudeu  «m 
ktainar  Teil  daa  Wintargetraidea  Im  Felde,  fo  dat  varbiltatainlfflg  wenig  WInlerfraeht  dnreh 
Regenwetter  beeinträchtigt  worden  ift.  Ein  Tti!  der  Gurfte,  des  S  o  m  ui  e  rr  o  gg  e  n -s  und  des 
SommarweiaeDS  hatte  In  rauheren  Gegenden  ungUnftiges  Emtewetter,  ja  es  lag  hivr  um  Mittv 
Septeiabar  noefa  ein  Teil  dea  SOBaarweiaeaB,  Tereinaatt  aaeb  Garfie  uad  noeb  viel  Haber  im 
Felde,  fo  in  mehreren  Gegenden  der  Alb  und  des  Sohwarzwaldkreifes,  (uwie  in  hüheren  Gegenden 
dea  Jagftkreifes,  ja  folblt  au  einigen  Orten  de»  ünterlandei«.  ViL-Ifarh  wird  über  Abfallen  und 
AoawachTen  voa  Kürnern  bei  den  genannten  l'  rilchten  geklagt.    Aueli  in  den  milden  L.indesteiluu 

Int  viel  gplHiahaff  wHgaüttaa. 

«afttamk  MnMshar  laiB,  H.  a.  6 
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BiataftatttUk  von  Württemberg 


Die  Herbftb«rtellniig  k«Mi  w«g«D  Nftff«  dM  A«k«rf«ld»  vorllufig  oldii  in  Aifriff 

genommen  werden. 

Der  nsch  dem  Aifliilberleht  Mdi  fi»  boffnungsToUe  SUnd  der  Kartoffeln  hit  lieh 

nngünftig  ^pftsiltet.  Zwar  vt^rpricht  ihr  Mongecrtrag  (gleich  wio  derjs^niffe  der  Futter-  ond  Zncker- 
rilben  and  anderer  Wurcelgewächfe)  ein  befriedigender  zn  werden,  allein  lo  ubkeiehen  Berichte- 
b««iAMi  aller  LudedtKife  leides  die  KutoÜBhi  oot  In  vieles  Boderiagea  Ift  die  KaiteflU- 
krankheit  (Paoleo  Ji  r  Knollen  im  Boden,  Sehwarzwerden  derfelhpn)  in  hahrm  Oradp  anfgp treten. 
Mucbe  Beriohte  Tprecben  Heb  noch  surttokbaltend  aue>  doch  werden  allerorten  BefiirobtaitgeB 
Unfiditlleh  der  Kntoffela  geliegt 

Der  Hopfen,  obgleich  er  fich  von  dem  Ungezieferfcbaden  des  Vorfommera  Infolge 
der  seitweiligen  Niederlcbiäge  während  der  Truckenperiode  noch  wefeatlieh  erholt  hat  ob4  ob* 
gldeh  die  DoideoUldung  günftig  verlief,  ergab  große  Üolerfahiede  Ineflelitlieb  der  Meofe  der 
Dolden.  Bevorzugt  war  die  BodeofeeffBffead.  Die  Dolden  am  Stoek  haben  zwar  nur  ftellenweiia 
durch  den  Regen  notgelitten,  dagegen  war  and  ift  daa  Trocknen  fehr  erfehwert  und  benachteiligt 
Za  Ende  Auguft  hatte  die  SpäthopfenpflOoke  in  den  meiften  Gegenden  begonnen.  In  Tettaaog 
und  Saiilgaii  wurde  diefelbe  Mitte  September  beendet,  in  den  meiften  fibrigea  Leadeateilen  iA 
der  größte  Teil  gepflDckt,  und  nur  is  einigen  rAoberea  Gegeoden  Ift  um  Mitte  Septenber  die 
Pflücke  noch  in  vollem  Gange. 

Vm  B«I1k1««  könnt  irar  ao«b  der  jung«  Klee,  fmrie  dar  «ur  SuaeagawinBUf  be* 
(Hrnnte  Klee  in  Betracht;  letzterer  war  vielverrpreehend,  er  hat  aber  in  letzter  Zdt  notgelitten. 
Omt  Staad  dea  Juagon  Klees  wird  in  mebrereo  Bericbten  als  gut  bosMcbnet;  es  kann  bievoa  ein 
Sebirilt  geBonana  werden« 

Nur  der  kleinere  Teil  de»  Ö  h  m  fl  i  r  t  r  a  ^' s  der  Wirfn  i^r  gut  unter  Dach  gebracht 
worden;  der  grOßte  Teil  desfelben  wurde  beTcbiUiigl,  ja  ein  welentUcher  Bruchteil  ift  dem  Ver^ 
derben  aabetDgefanea.  Aaf  der  Alb  nnd  in  flohwarawaldicmle,  fowle  ia  naaelMa  Bnrlehta- 
bezirken  des  Jagft-  and  Donankreifes  und  felbft  in  einigen  Gegenden  des  Neckarkreifes  ift  Mitte 
September  die  öhmdgewinnung  noch  zurflck  nad  auneit  unmöglich.  Nicht  feiten  wurde  das 
HXben  d»  ÖhmdgraTes  bisher  unterlaffen.  Die  Pattermenge  des  zweiten  Wiefenfohnitts  hatte 
fleh  aocih  wefeatileb  gebelfert.   Das  Naehgras  ond  die  Herbftweide  verfprecben  guten  Ertrag. 

Das  Kernobft  war  Ende  Aitpoft  in  der  R^-ifo  vürgt  fchrittcn ;  das  Keifen  erleidet 
Jeitdem  einen  StiUl^and,  dagegen  werden  die  Fruchte  grOüer  und  vollkommener.  Wibrend  reieli- 
liehtragead«  Blrablane  aleht feltea  llad,  fleiit  ana  aar  waalgegotbabaageaa  Apr«tbim«a«i 

Vrtn  Welnsherg,  Freudenfladt,  Qerabronn,  Hall,  Blaubearen  und  Geislingen  wird  fchld* 
liebes  Auftreten  der  nackten  Acker fchneeke  auf  Repafeldero  auf  nebrerea  QenQfearten,  auf 
Knat|  Kohlraben  ead  «nderea  GevtabliBin  geneidet 

Einige  Berichte  crwibaeo  aanhafta  Sohldlgnaff  dnroh  Bagorliofo  aa  KartoMs, 
fowie  aa  Haber  aaf  Neubraob. 

Oktober. 

Die  viB  Mitte  Auguft  eingetretene  Nftffeperiode  bat  floh  bie  S8.  September  fortge* 
ietit;  dabei  war  es  vom  4.  bis  28.  September  vorwiegend  kühl.  Das  Aligfla,  Teile  dee  Schwarz- 

walde«  und  der  Älh  hatten  frhon  nm  '2'?  September  Schneefall.  Die  N.lfTe  hatte  bei  dfn  frfih- 
reileudeu  Kebforten  Anfaulen  der  Trauben  zur  l-'olge,  fo  daß  fcbon  von  Mitte  September  nh  bis 
in  der  leider  an  frflbzeitig  nnd  swar  fcbon  Ton  11.  Oktober  aa  ia  Gang  kommenden  allge- 
meinen Weinlefe  eine  Vorlefe  und  Auslefe  vorgenommen  werden  mufite.  Dur^h  NSITe  wurde 
die  öhmdgewinnung,  und  in  höher  gelegenen  üegenden  das  Einbelinfen  rUckf tändiger 
Sounerfrflebte  beaaehteillgt  IMe  KaHoffsla  batlea  gleiebfalle  aotgelittea. 

Wefentliche  Befferung  ri  p  r  rcfnmt'age  führten  die  faft  fimmprürh  wannen  und 
trockenen  8  Tage  vom  24.  September  bis  1.  Oktuber  herbei:  die  Trauben  haben  biedurch  noch 
aa  Zaeitergebalt  nigeaonmen,  aoeh  bifebea  die  f^itrrtfondea  IVaabeafefftea  von  Flalali  rar* 

fchont.    Die  letzten  Halmfrüchte  in  den  rauheren  LandcHteilen  konnten  nun  eingebracht 

werden,  und  die  Obmdernte,  welche  fich  übrigens  an  manchen  Orten  bis  Mitte  Oktober  hinzog, 
werde  In  der  Hanptfaebe  beeadet.  Den  Aanrelfbn  der  Kartoffeln  nnd  den  Aasbringen  der- 
felbcn  waren  die  warmen  Tage  febr  forderlich.  Die  Befllrchlungen  hinfichtlich  der  Kartoffel- 
f  .iule  haliin  fich  auf  frhweren  nnd  auf  «ndurchläingeB  Acki>tböden  fowie  in  Tieflagen  beftatigt, 
auch  ilt  liier  der  Ki  t  rag  ein  geringer.  In  den  eigentlichen  KartoffetbOden  ift  der  Ertrag  be- 
friedigend aad  die  Krankheit  niebt  von  Bedeutung.  Häutig  beftehee  aaf  eiaer  und  derfelben 
Markung  die  gtOtkn  Uaterfdiiede  in  Rrtnc  wie  in  Qrad  der  Grkraakaag,  wobei  Oeb  naaohe 
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o«ae  Kartofreirori«n  vor  den  alten  Sorten  auszoiclinea.  VeMillMlt  wird  SoMUUfftMK  VOI  Em- 
toffelu  darcb  Eoftwling«  und  durch  Sebaeckea  erwJlbiit; 

Die  H0rbftf«fttb«rt«llnBf  konnte  *w«r  »Mb  Ut  d«r  \Mbm  Wo«Im  d«t  Siptmbw 
in  Gasg  kommen ;  He  wurde  Jedoch  nnd  wM  aooh  ftnarliB  T«n9g0r^  cU  BOflh  vi«l«  KartofUs 
«ad  Waraelgcwlchfe  «anabriogeti  find. 

Die  abemfohend  fchnett  datMlmde  rauhe  Witterung  vom  4.-8.  Oktober, 
welche  in  den  hOherea  Landeateilen,  Ja  Mbft  in  einigen  Gegenden  de«  Unterlandes  (nameatBdi 
am  6.  and  7.  Oktober)  die  erften  Fröfte,  tellweife  aiioh  Schneefall  brachte,  hat  in  den  an 
der  Qrense  det  Weinbaus  liegenden  Weinbergen,  wie  am  Albtraaf,  und  ia  manchen  niederen 
Lag««  der  nlldea  WeiagifffMlM  dm  Uob  der  Beb«  flehadaa  |elcwAt|  daffii««  Ift  aitf  nitt* 
lernn  und  ftuf  Perglagen  dei  Datarlaad«a  dl»  BolaabaBff  bei  BeridiliabreUai  (19.  Oktober)  wmm 
größeren  Teil  noch  grOn. 

Di»  letstm  febOaea  vad  warmeaTafe  feil  14  Oktober  bet  geliadea  NUhtea  «ravM 

fiberans  förderlich  fflr  alle  Gewichfi-'  und  für  die  FelJarbeitfi;,  ji.iinrr.tlifh  filr  t!ie  Wefnlefe  fo« 
wie  fBr  di^eaisea  Weinberge,  wo  mit  der  Lel'e  der  l'päten  Traubeororteo  noch  sugewartet  wird. 

Dai  JBrntegefebift  bei  Knellen  «nii  Wvrsela  fowie  die  Saatbeftellung 
war  Toa  der  anr  durch  einzelne  Niederrch1;i)(e  unterbrochenen  troekenen  Witterung  der  letztun 
Woehen  im  gtnseo  begflnftigt,  wenngleieb  die  BearbeiUiiig  der  fobwereo  BOdeo  eise  mühfame 
war.  Eiae  allgemeine  Beorteiinng  dec  Staadea  der  Berbftfaaten  fowie  eine  Bereehnung 
T»a  DvrAfehnittflnoten  fUr  diefelben  irt  noch  nicht  angängig,  da  nur  erR  ein  Teil  der  Saatea 
anfgegangpn  ift  und  da  die  Beftellung  noch  im  Gange  ift.  In  vielen  Berichten,  befonders  aus 
dem  Jagftkrets,  wird  die  äaat  als  ßinc  vörrpütcte  bezciclinet.  Oer  alljäliilicb  wiederkehrenden 
YerQiltaBg  der  Herbftbeftelinng  kann  nur  durch  das  VerlafTen  der  Dreifelderwirt/ebaft  abge* 
hnifpr  werden.  In  den  rauhen  T.ippn  der  erften  Woche  de*  Oktobers  haben  die  Saaten  «itni 
übrigens  TorQbergehende  Stockung  erlitten.  SohOne  Entwicklung  der  bis  Jetst  aufgegaugeutin 
Saatoa  wiid  befeiideM  vea  Babttagea,  Oaaaftatt,  Leeaberf,  Maalbiaaa,  Vatblafsa,  WaibHafea, 
Tobingen,  EhiriTcn,  nirdlintjen,  Saulgau  gemeldrt;  i^nppn-nn  TirJ  Ton  NereaheiiD,  Rotlenburg, 
Spaiebiogen,  Waldfee  mangeihaftea  und  ungleiches  Aufgeben  berichtet.  Der  Sobneckenfraß 
war  Ia  aloht  wenlgwa  BeriebMMnirkeB,  iMftnidera  aaf  Roggen,  febr  bedeataed;  ia  Horb  anüKe 

deibalb  viel  !\<)^'^'i>n  nochmals  gefSt  werden 

Der  junge  Klee  giebt  größtenteils  gute  Aasflcbtea  fQr  das  oicbrie  Jahr,  deagleiebea 
die  Laaerae.  Teile  febwaehea,  taiti  Iflekeahaftea  Staad  voa  Klee  erwibaaa  die  Barieiito  Toa 
WaWCto,  Gerabronn,  Backnang,  Manlbronn.  Hinfig  haben  Schnecken  den  jungen  Klee  gefchldigt 

Wo  die  Öhmdemte  fkUhzeitig  erfolgt  ift,  geben  die  Wiefen  einen  dritten  Schnitt.  Die 
HerbAweide  ift  befriedigend:  Im  Aligflu,  in  Teilen  des  Jagftkreifes  n.  a.  0.,  wo  das  Beweiden 
der  Wiefen  mit  Rindvieh  fiblich  iCt,  war  die  Nl/Te  im  September  für  das  Weidevieh  und  fOr  die 
Gi-;i<>n:irhc  nach Voriihcrgchond  habea  Reif  aad  Froit  ie  der  arften  Woolw  dea  Oktobeia 
allerorten  den  tiraawucba  beeintriohtigt. 

BealigHeb  dee  Brataavefalle  voa  Diakel,  Weiaaa,  Sonaierroggen  und 
Oerfte  nach  TorlStifiorer  Sfhütjünp  frfrheinen  die  angegebenen  Hektarertrige  noch  als  nn/leher, 
da  bei  dea  fieb  h&ufendeo  Fe4dgeicüitltea  noch  nicht  viele  Frdchte  >am  Drufeh  kommen  koaatan. 
Ota  ürtoila  flibar  die  biehefigea  DreüBhergabaiffo  bMbea  awar  blalg  hbttor  dee  firwaxtaagaa 

ZurQck,  dagegen  wird  die  Qn  ilität  der  meiften  obengenannten  Körnerfrüchte  .'ils  gut  beiefrhnet 
häufig  Hnd  die  KOrner  infolge  ächnelbreife  mager  nnd  klein,  dafOr  aber  weniger  bantig  und 
wefoBttieh  laeUreieber  ala  In  Vorjabr. 

Die  Gerfto  wird  in  mehreren  Berichten  nach  Menge  und  Gdte  gerflhmt  In  bObet 
gekgeaea  LaodeateUeo  haben  viele  SummerfcQobte  dureb  ungtinftigee  ü^rotewettor  aotgelHten,  Ia 
dea  adtdea  Gegeedea  war  dlia  ta  lUrkarem  Onda  aar  bei  Späthabar  dar  IUI. 

Cber  den  Ertrag  VOM  Bab«T,  KartoMs,  Hopüm,  Klee^  Laaerae  aad  voa  dea  Wiefea 
wird  im  November  beriebtel  weidea. 


Der  Berichtsabfobnitt  (Mitte  Oktober  bis  Mitte  November)  war  außerordentlich 
troekaa  aad  batla  viele  roaaige  aad  wanne  Tage.  NaehtfWUto  warea  feltea  und  alebt  voa 
Bedeiitnnp:  Dn  die  Witterung  feit  dem  24.  September  trockenen  Charakter  angenommen  hat  und 
da  der  Oktober  ttbecau«  arm  an  NiederfchlftgeD  war,  fu  hatte  die  Trockenheit  des  Bodens  — 
aocb  vanaeibit  daiek  vorheirfcbead«  Oftwiade  —  fehoa  aa  Bade  Oktober  eiaea  fo  bohea  Orail 
artaiebl,  dal  aaf  fehwerea  fowle  aaf  dea  ohadUn  soai  Aaatroekaea  geetgaetea  AekerbOdea  die 
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ErnteftaliAik  tob  Württeinberg  im  Jahr  1897. 


Pfingarbeit  teil«  fehr  pi-frhwprf  teil»  unmilgUch  wurde.  In  kleineren  Wirtfchaften,  fo  im  Rems- 
Uial,  wurden  de«balb  viel«)  MbU  eben  gelegene  uod  größere  FetdftOek«  wagabaekt.  So  gfiaikif 
die  g«rdiHd«rte  Wtttvmff  Ar  dte  Wehilef»  (w«ldi»  fn  d«r  BMptfMlM  In  dt»  Mt  tob  11.  bis 
24.  Oktober  fiel),  fowie  fQr  das  Ausreifen  des  Hebholzes  und  To  'ru-iinfcht  He  rOr  die  Beeodi^unf 
der KartoffeU  and  Rdbeneroto  war,  fo  mißUek  erwies  fia  Jloli  fttr  verTpltete  Berbftf aat«a, 
dann  w  nidit  wenige  fiod,  dwa  Mer  kabw  fl«h  dlt  iMUkeii  AokwMd««,  iaabefoiidcn  febwai« 
KraperbOden,  bei  und  nach  der  Saatbeflellung  nicht  gafcblolTen,  fo  daß  die  Samen  xnraeit  nicht 
kdoMB  nod  aafgehen  können.  In  einigen  Gegenden  Togar  konnte  ein  Teil  dee  Winterfelde«  wegen 
BlTte  des  Bodens  lüobt  mehr  eingeAt  werden,  fo  in  Weinsberg,  Herruuberg,  Gaildorf.  Die  frOb- 
zeitig  und  noch  bei  guter  Kodenfeuobte  befteliten  Saaten  aeigen  awar  zum  größeren  Teil  guten 
Sf-.inff  und  hinreichende  Huftockunf?,  fo  namentlich  in  n^anrhen  ohp7-rc!twnbif(  lu-n  Hey.irkcn,  jrdocb 
Und  in  iiahlreiclien  Berichtabezirkeo,  ioabel'onderö  des  Jaglikreites,  ieibit  viele  l:iiihraatüa  teils 
dUM  und  negleiel»,  taib  lehwaeb,  nod  leUen  unter  der  Trookenbeit.  Von  KflaadMu  wird  !»«• 
richtet,  dafi  die  Hasten  noch  viel  zu  fchwach  beftookt  feien  und  deshalb  Auswintern  an  be- 
fürchten fei,  insbefondere  auf  kalten  Udhenlagen  der  Lettenkoble.  ledeflen  geben  mehrere  Be- 
liebte d«r  Belhimg  AMdmek,  dftt  «Im  baldig«  «bd  grSiMUlehe  Dwehlitaebt«af  bei  Portdaner 
der  gdindin  Temperatur  den  Saaten  noch  aufhelfen  kannte. 

Durch  das  maffeabalte  Auftreten  der  Acker i'ohnecke  wurde  der  Pdassenftand  Tieler 
BMten,  ror  nllem  tob  Roggen,  gellehleL  Yorfebiedene  Beildit«  meldm  fterke  TennebniBg  der 

Feldmäiifo  infolge  der  Trockenheit,  und  Schädigung  teils  von  Saaten,  teils  Ton  Klee  durch 
diefeiben,  io  von  Leonberg,  Horb,  Nagold,  NenenbQrg,  Tflbinffen,  Margentheim,  Blanbeoxen, 
Ebingen,  Riedlingen,  Saulgau. 

Klee  und  LuierB«  fdbw  Im  gamm  g«t«  AieeflefatM  fOr  dm  fblfttd«  Jahr,  ir«m> 
gleiob  niobt  ohne  Ausnahme. 

Ober  den  Ernteaasfall  der  um  Mitte  November  einer  vorlinfigcn  Ertrags- 
febllnDg  untenogenea  Gawächfu  bemerkea  die  Beliebte  naclilcehendes: 

FrQhzeitig  feemteter  Haber  ift  von  guter  HrfchaffeDbeit,  dagegen  bat  der  ipäler  ge- 
erotete  febr  durch  naffes  Krotewetter  notgelitten,  lo  daß  mancher  Uaber  nicht  verkänfbch  ifi. 
Ein  Harber  ProMotTati  aa  Babaikdraam  fft  anf  den  VUd  aligelilleB. 

Der  Qrad  der  Erkrankung  der  Kart  nffeln  fohwankt  von  0—30  Prozent  der  Knollen; 
auch  hinTiebtlich  der  Ertragsmenge  begehen  große  Yerfobiedenheiteo.  Mehrfach  wird  weiteres 
Panleo  der  KartofW  In  Keiler  erwihnt. 

Bei  ITopfen  beftehen  gleichfalls  große  ünterfehii  U-  r.  den  Hektarerträgen.  In  Teft- 
oaog  war  der  Hopfen  ergiebig,  er  bat  aber,  wie  Uberall,  in  der  lernte  doreb  uegflnftiges  Trocken- 
wetler  aa  Fitbe  eingebaor.  Wlbread  fttr  dae  Mafehdkalkgebiat  voa  Rotteabärf  aad  Bübltafen 
gute  Erträge  angegeben  find,  wird  fßr  dm  LiaageUat  diafar  Bealrk«  gttiag«  Snita  g—eldet 
Einige  Berichte  beaeiebnen  den  llopfeo  als  leieht 

Der  Jabresfatterertrag  des  Landes  an  Klee,  Loierne  and  Wiefenfutter  ift 
alt  «io  reellt  beMadigender  zu  bezeichnen,  ein  großer  Teil  des  öhmdertrags  wie  auch  manches 
Klee-  und  Lnzerneheu  ift  allerdings  durrh  die  von  Mitte  Auguft  bis  28.  Septemb»"  nndünprndfi 
NäiTe  gcfeh&dlgt  worden.  Anf  guten  Wielen  hat  die  NaiTe  des  Spätfommera  noch  lauge  giiaiiig 
bMfagtwIrfct,  to  dal  Mer  vlellMb  bis  MKta  Harwaber  OrlaltOter  g«w«nn«a  wardea  knaatB. 


Die  Statiltik  der  ZwangsvoUffcreokiuigen  in  das  nalieweglielie 

Yemögeu  vom  Jakr  1897. 

(Hit  8  11iMl«a.) 

Die  Statiftik  der  Zwaogsvolll^reckaDgen  io  das  anbewegliche  VormögeDf 
welrlio  vom  Statirtifchen  Laodesamt  auf  Orand  der  JabreBverzeichnifle  uod  Akten 
der  ZwangsTollfireckuiigsgerichte  feit  1S05  gefertigt  wird  (vergi.  für  1895  Wiirtt. 
Jahrb.  1896  I.  S.  193  ff.,  für  1896  Wune  Jahrb.  1Ö97  S.  67  fL),  bat  für  1Ö9?  fol- 
geodea  Ergebnii  gelieliMl 


1.  ZabI  der  erledigten  Fälle  und  Betrag  der  Faffiveo  in  den  Jahren 

1S96,  18%  und  1897. 
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Die  Stotiftik  der  Zwe^gevollftreoknageii 


Die  Zalil  der  rrlfdi^tcu  F;ilIo  hat  eine  g'cringfügifre  Stf^iporiiiiir  c<'gcniif»er 
dem  Vorjahr  erfuhren,  wogegeu  die  Zahl  der  überhaupt  auf^etidlenen  Zwaogevoll- 
rireckuDgeo  luit  1512  gegenüber  dem  VurjuUr  mit  131S  uhgeDommeo  bat.  Aach 
dw  Painreii  oder  «die  notleideiiden  Pordenmeen'*  wi^en  eine  Abnahme  gegenflber 
den»  Vorjahr  aaf  and  der  Betmg  der  auf  einen  Fall  kommenden  Paffliren  oder  die 
Schvrere  der  Fälle  im  ganzen  Land  zeigt  gegenüber  beiden  Vorjabreu  eine  kleine 
Abnahme.  Was  die  Zahl  der  Fälle  in  den  einzelnen  Krcifen  anlangt,  fo  weift  wie 
in  den  beiden  letzten  Jabreu  der  Kci-karkreis  mit  leiuer  größeren  Rodenzerrplitteraog 
and  lebliafteren  Entwicklung  der  Gewerbe-  and  üandelstfaätigkeit  eine  weit  größere 
Zahl,  Ten  Zwnngevolllta«eknngen  anf  alt  jeder  der  drei  andern  Krrife;  dagegen  hat 
fleh  binßehdieb  der  Schwere  der  IHIle  die  Pofition  der  einzelnen  Landestdle  etiraa 
verfchoben ;  während  iu  den  beiden  Vorjahren  die  ZwangsTolMtreckangen  in  den 
beiden  Landesteileo  mit  gröüerco  landwirtfcbaftlicben  Betrieben,  nämlich  im  Donan- 
and  Jagrtkreis,  darohrohnittlicb  von  größerer  Schwere  waren,  als  in  den  zwei  anderen 
Kreifen,  fteht  im  Jnhr  1897  imr  der  Doaankrda  wiederam  in  eriter  Linie,  der 
Jagftkreia  aber  ilt  an  die  leiste  Stelle  gerttekt.  Ea  betmgen  nimlieh  die  Paibven 
dntehrehnitdieh  anf  einen  Fkll  im 

im:  1896  1886 

Donaukreis    .    .   .   «   5455  5829»^  4319 

Neckarkreis  ....    3289  „  2934  „  8544  „ 

Schwarzwaldkreis  .   .    2189  „  2235  „  1709  „ 

Jagftkreis   1886  „         8199  „         S&98  „ 

Nach  Größen  kl  äffen  der  Paffirbeto'äge  nnterfcbieden,  entfallen  anf 
die  KlalTe 
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Die  Gliederang  der  ZwangsmlUlracfaingen  oaeh  dem  Bernf  der  Sehnidner 
ergieht  fieh  am  naehfolgender  Tabelle  (&  87). 

Wie  im  Voijahr  (and  aneb  im  Jabr  1895)  ift  die  Haafigkeit  der 

Zwaagsvollftreckangcn  in  da8  unbewegliche  Vermögen  bei  den  (QI.)  Selb» 
ftändigcn  der  Gewerbebetriebe  (auf  10000  Erwerbsthätifre  .^^0  Zwangsvollftreck- 
ungen)  und  (IV.)  der  Handels-  nnd  Verkehrsbetriebe  (47)  erheblioii  größer  als  bei 
den  (l.)  relbHändigea  Landwirten  (20;,  eine  Folge  davon,  daß  der  Gewerbetreibende, 
dar  KanAnann,  der  Oalt-  oder  Sebankwirt  mehr  den  WeehfelfiUlen  d«r  Koi^naktBr 
aaagefetat  iii  ale  der  Landirirt.  Wie  in  den  yoijabren  erreidit  ferner  die  jEDUifig* 
keitszabl  bei  den  land  and  forriwirtfcbaftlicbcn  Tagldbnem  (II.)  nahezu  diejenige 
der  felbltändigen  Landwirte  fl.)  nnd  überfteigt  wefentlich  diejenige  der  srewerb- 
iicbeo  Arbeiter  und  Sandlungsgebiiteu  (V.).   Ordnet  mau  die  Berufsgruppeu  nach 


bigiiized  by  Google 


in  mb0ip«|IMw  TvmBgem  von  Jahr  tSBT.  n.  87 
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i 

42,9 
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{£/  DO /  ) 

(48,1) 

1 

1 

(43,8) 

V.  Unielbltäna.  in 

! 

j 

ueweroo-,  ubo' 

dal»'  voA  Var^ 

i 

kahtalMirMMii 

1 

! 

\  66906 

! 

JAbt.  Bl,  q  . 

'261  939') 

98 

7,5 

3,7 

646 

99 

7,6 

3,8 

56464 

590 

(obn6  Püft  uod 

EireDbahn)  .  . 

(268507) 

(3,8) 

VLS<Ni(tigeB«nife 

(Abt.D,E,Fl) 

IIS  166 

1 

29 

2,2 

2,5 

11982 

411 

82 

6.9 

6,9 

66819 

795 

i 

ISO» 

100 

S190 

1906 

lOOj 

3286 

dem  Dorcbfcbniltsbetrag  der  FaÜivca,  u.  b. 

Dacb  der 

fc)cb  w  ere 

der  i;  üile 

glebt  fleh  folgende  Reihe: 

1897 

1896 

1895 

IV.  Selbftändige  in  Handel  und  Verkehr 

0503 

8578 

4526  J& 

L         j          Landwirte  .... 

50?r.  „ 

3385  „ 

3174  , 

m«        1,         in  Gewer  bebetritibeu  . 

2437  „ 

35U7  , 

mit  iV. 

n.  LandwirtfobaHtliehe  Taglfihoer  .  . 

824  , 

664  , 

1008. 

V.  Aiheiter,  Handelagehilfen  etc.  .  . 

646  . 

590  . 

786. 

VL  SoDlIige  Bemfe  

411  a 

70&. 

798  . 

Die  Keibeufolge  ilt  &icbt  die  gleiche  wie  im  Vorjahr;  nabmeu  die  Laud- 
wirte  hinfichtlieh  der  Schwere  der  f^lle  in  Jahr  1896  (wid  1895)  erft  die  dritte 
Steile  ein,  fo  flnd  He  im  Jahr  1897  an  die  sweite  Stelle  gerttekt;  in  erfter  Linie 

aber  errcheinen  wie  im  Vorjahre  die  Selbitändigen  in  Handel  und  Verkehr,  was 
zweifellos  darauf  zurBckzardhrcti  fein  wird,  daß  beim  Hande!.«i.  und  Wirtfchfiftsn^ewcrhc 
die  Möglichkeit,  ohne  berufliche  Vorbildung,  ohne  größeres  Anlagekapital  mit  eut- 
lebntem  Kapital  and  geborgten  Waren  dai  OeTcbSfk  zu  eröffnen,  in  beTonderem 
Grade  verhüiden  ift. 


')  Die  mitarbeitenden  FaitiilienaogaliOrtgaa  find  niobt  mitgeraoboet,  t'^mUfh  io  Berafa- 
at)t«iluog  A  147  849,  in  B  1828,  in  C  &502. 
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2,  Art  der  Erledigung. 

^Vii;  in  den  Vorjahren  ift  bei  weitem  der  kleinere  Teil  der  eiugeleiteten  Zwanj;:«- 
voUftreckaogcu  ia  aobeweglicbcs  Vermögen  zur  voUdtäodigen  DurcbrdbruDg  gelangt. 


1807 
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Es  WDrdvn 
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4. 

ei 
9. 

6. 

Q 

ZirMgsvollftcMikiiiigM  srlMHigt 

1800 

4175945 

 ^ 

■-■«■■  — 
1806 

4888860 

davon 

vollfländig  durchgeführt  .   .  . 

476 

36,3 

3  678611 

88,1 

404 

3  618  418 

84,4 

•iBgeftellC  vor  Erteilung  des  Zu- 
IcMinbereheidB,  besw.  vor 

8BS 

G3,7 

497884 

11,3 

801 

70,0 

688048 

15,0 

und  xwar 

s)  wag«o   na«litildlMlwr  Be- 
M5ä\gaog  der  Ulinbiger  . 

b)  aus  andern  Gründen,  insbe- 
foodero   wegen  Autlicbts- 
loflKkvft  dei  Verfilmm  . 

682 
801 

48,8  1  848816 

1, 

15,4  154018 

'l 
1 

8,2 
8»7 

659 
848 

5l>,5 
19,5 

908080 
1  860868 

7,3 
8,3 

! 

Einmal  wird  das  Verfaliren  anfgehoben,  weun  es  dem  Sehüldoor  gelingt, 
vor  Beendigung  des  Verfahrene  die  betreibenden  Gläubiger  voll  zu  belriedigen.  Die 
ZiU  dtaferFille  betrSgt  632,  d.i  mA«u.  die  HMfte  (im  Voijahr  die  roll«  Hüfte) 
»Her  ZwugivoUftreekDDgen;  doeli  handelt  ee  lieh  hier  snnieift  am  «nbedevtepde 

Paflivbeträge,  in  476  =  75,3  "/o  der  Fälle  iim  rietriige  bis  500  JH,  in  nur  fieben  Fällen 
um  Beträge  von  50(X) — 20000  M  und  durclifchnittlicl!  ii>  einem  Fnl!  um  543  M 
(\m  Vorjahr  450  oM)  nnd  dt^  fn  befriedigten  Pafliven  üi  n  fn  u  nur  b,if  '  •  (im  Vor- 
jahr 1895  6,1  ^/o)  luuillicücr  Falliven  aus.  Sodann  künneu  die  VerhältniU'e 
aueh  fo  liegen «  daß  die  ▼oraosnebdichei»  Alrtiva  dwt  Betni(;  der  Foideningeii 
der  dem  betreibeodeD  Gliab^w  vorfelwBden  Realgl&ubiger  (ieabefoiid««  Pfaad- 
gläubiger)  fowic  der  Koflen  nicht  nberfteigen,  wonach  der  betreibende  Gläubiger 
eine  eigene  Befriedigung  von  dem  Zwangsverkaufe  nicht  zu  erwarten  bat;  beftebt 
in.  folcheiu  Fall  der  betreibende  Gläubiger  nicht  auf  dem  Verkaufe  oder  ift  die  Zu- 
ftimroung  der  Vurglänbiger  zum  Verkaufe  nicht  zu  erlangen,  fo  wird  das  Verfahren 
gicichfillle  eiugeftellt;  ebenfo  wird  das  Verfahren  anfgehoben,  wenn  der  Konkurs 
aosbricht;  der  fo  beendeten  Fälle  waren  es  201  =  15,4*/a  (189«)  VJ^U^  1895  20,8"/..) 
mit  154018  Fordernng^en  -  3,7  "/o  (I89C  8,3  "/o,  1895  6/)^■.^)  oder  durehfchnitl- 
lich  auf  einen  Fall  766  MIM  1895  1016  Jfe).  Es  handelt  lieh  alfo  auch 
hier  um  kleine  Beträge^  iu  140  Fällen  =  10 "In  belief  Heb  die  Forderung  auf 
weniger  denn  S/OOJk  nnd  bewegte  fieh  nur  in  6  Illlen  awUbhen  SOOO  and  80000  «II 
Die  Zahl  der  aor  Tollftändigen  Dorehfährnog  gelangten  flUIe  bat  gegen 
die  beiden  Vorjahre  abfolut  und  relativ  zugenommen  (36,3  gegen  30,0  °/o  bcaw. 
'i'),?"'  .!,  die  Schwere  der  Fälle  dagejiren  ab^'cnommen  (durcbfchnittliebe  Forderung 
auf  ein  Fall  7728, M  gegen  8955       im  Jahr  lö'JO  und  7'.K)5  J6  im  Jalir  1895). 

Die  ein^^elueu  Bern fsgr Uppen  weifen  wiederum  bemerkenswerte  Ver- 
fehledeDheilen  aof:  dnrob  Befriedigung  der  Fonjerangen  vor  Erteilung  dea  Znfehhiia- 
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bcfcheides  bat  bei  den  relbfländigen  Oewerbclretbenden  etwas  mebr  als  die  Hälfte 
52°/o  (Vorinhr  52,8 "/i),  bei  den  felbftändigen  Landwirten  erbeblich  weniger  als 
die  HülUc  (40.6  ^  1  y^egen  48,5"/,.  im  Vorjahr),  bei  den  Unternehmern  in  Handels-  und 
Verkehrsbetrieben  43,6 '/<>  (im  Vorjahr  38,8 °/n)  ihre  Erledigang  gefunden;  dabei 
huidelte  «•  (lob  dnrcbweff  nm  lekbim  Fille  (455,  780,  1093  J6  Forderoiigeo  auf 
«ioen  Fall  gegen  581,  486  bezir.  629  M  im  Vorjahr).  Wegen  Acußchtalurigkeit  oder 
ans  fonftigen  Gründen  wurden  eingeteilt  bei  den  Geweibebetricben  lf)''/  >  mit  hir  li 
fchnittlicb  142  M  (im  Vorjahr  19,1  "'^  mit  3318  ,M),  bei  Handeis-  und  Verkehrsbetrieben 
26,3 <^/o  mit  837  Ji  (im  Vorjahr  24*/  »  mit  durcbfcbniltiich  1539  J^;,  bei  der  Land- 
wirtfcbaft  11,5%  mit  900  Ji  (im  Vorjahr  16,5Vo  mit  dnfebfobiiittlieb  842  Jü).  Naob 
der  Sehwere  der  «nr  DnrehführDBg  gelangten  Fille  ordnen  (ieb  die  dreifiwafs' 
gnippen  wie  folgt:  in  erfter  Linie  wie  im  Vorjahr  Handel  und  Verkehr  (19407  oMi 
«of  einen  F»!!  i^e^^n  21417  ,M  im  Vorjahr),  fodann  Landwirtfchaft  (U61H  Ji,  im 
Vorjahr  mit  s  >  7  in  dritter  Linie),  iu  dritter  Linie  Gewerbe  (6456  Jü,  im  Vor- 
jahr mit  l)Hi2cj^  in  zweiter  Linie). 

Die  Gefa  mtf  nmnie  der  durch  Zwangavoliftreekung  in  unbewegliches  Ver- 
mögen ihre  Deckung  focbendeD  Forderangen  beziffert  fich  für  1897  auf  4 175 945 «M; 
in  Konkarfen  waren  im  gleieben  Jabr  bcfnngen  619981T<I&»  fo  ibül  —  abge» 
feben  Ten  den  Im  Weg  der  Zwangsrollftredinng  in  beweglieben  VermSgen  geltend 
gemachten  Fordernngen,  deren  nnin  i.iclii  ermittelt  ifl  —  die  Summe  der  notieiden- 
den  Fordernngen,  welche  im  ot}\ utlichen  Verfahren  zur  Erlcdiguni;  gekommen  find, 
10374262  Ji  betrigt ,  demnach  nicht  unbedentend  weniger  als  1896  mit 
4  288  360  -j-  9  249  672  =  13  53b  032  und  1895  mit  4172612  +  6  890  34H 
B  11 063860  «K  Befriedigt  worden  in  den  nnf  Zwangsvollftreoknng  in  nnbeweg- 
Itebcn  VermSgen  dngeldtden  Verlnbren:  348316  «K  vor  Erteilnng  den  Znrcblagn- 
beTcbeida  oder  der  Verweifang,  2  8>?2284oM  im  Weg  der  Darchrdhrang  des  Ver- 
fahrens; fonach  find  im  ganzen  3  225(100  -  I7,2»/o  (im  Vorjahr  710y«,  1895  78»/«) 
der  Forderungen  befriedigt  worden. 

Deckung  haben  erlangt  von  den  F(  r  Icrtingen :  gegen  fei hftändige  Landwirte 
nnd  Gewerbetreibende  je  7d^/o,  gegen  felhnändige  Handel-  und  Verkebrtroibendo 
TS**/«;  im  Voqahr  waren  die  Zahlen  76 "/o,  66,6 "/u  nnd  76 "/o. 


3.  Die  Oaaer  dos  Verfabreua. 


Die  Dauer  des  Vollftreckungsverfabrens,  d.  b.  die  Zdt,  welebc  Tcrftreicbt 

vom  Tag  des  Eintrags  der  goriclulichcn  Anordnung  der  Zwangsvollftrcckung  bis  zur 
Aasgabe  der  VerwoiH/.ettol  bczw.  der  Anfhehnng  oder  Einftellung  dea  Vcrfafarcns, 
betrug  nach  Monaten  berechnet  durcbrcbnittlich  auf  einen  Fall 
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nnd  im  ganzeo  LaDdeadurcbfcbnitt  3,0  Monate  gegen  2,7  im  Vorjahr. 
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troHnrckongeD  waren  '  i  -'  ^ 

;    gefetöürh  hRvorrecbtet')     ,  ,   V  0,56 "/«J^  ftJfVurj.  0,69»/<» 

'  .  anterpfautllich  gcfichcrl  ;   .  .  ';  3283602  ^.^6  =  89,27  «/o,    ^     „  00,85 

'    fopftigc  If^rderoDgeii        .  .   .  81&607      =^   8.58%.    „     ,      7,02  V 

;W^F1^^  98,56 

,  kpftw»  dM  T^rfiJlKDB  _  , .  \  .    .  -    -                1      "^,  ' '  J*'  -  '      1 .44 


8678611      =  ,  lpO% 


Die  BachAflbe&de  Tabelle  zeigt,  wie  die  PaillveD  bei  den  vcrfcbi^eneik 
^^ntftfrvppeii  dar  SehaldiMr  irndi  diofon  drei  BBokMlMNi  fleh- iMMtllii 
wUob»  Ak^Fvi  jUaeo'  gegeiiVberfitebeii. 
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Wie  im  Vorjahr  ilt  der  Anteil  der  unterpfändlicb  geficherten  ForderangeD 
an»  kSpinften  (75,66 "  o,  im  Vorjahr  84,40),  der  nicht  vcrrH'hf»rtf n  am  frrrjßton  C^O*^'»., 
iu>  Vorjahr  11,07  "yo)  bei  den  gewerblicbeu  Arbeitern  und  Handelsgebilten,  wübrend 
ebeoftüls  wie  im  Vorjahr  bei  den  felbfkändigeD  UDteroebinerD  der  Hmidel»-  iwd 
Yerkehrebetriebe  daa  Verblltnis  daa  omgekebrie  ift  (93,60*^/«  beaw.  6,20*/ftX 

Die  Aktiva  mit  S8822S4  muc-hen  im  ganzen  78,35^/a  Qia  T||jibr 
76,08  "/o)  der  PaffiTa  ana;  am  an^oftigfteii  ift  das  Verh&ltaia  Wieden»  battlpB 

')  GefeU  von  18.  Angaft  1879,  betr.  dl«  ZwaogaTonftrvekaag  ia  uBtwwatfahw 
oiOfea,  Art.  22.  .  <. .  tm 


Ib  dag  inbewagHdie  Y«nD0g«B  ron  Jahr  1887. 
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geworblicben  Arbeitern  und  UandoisgobilfeD,  während  ficb  bei  den  äbrigen  Bernfs- 
gruppea  nur  geringe  Unterfcbiede  zeigen.  In  392  Fällen  ergab  ficb  eine  Unzoläng- 
Uehkeit  im  Gdkmtbatnff  von  835643  Ji,  wotod  «if  die  UnterpfaDdsgläabigcr 
505760  JK,  auf  fenftig«  Glänirigsr  839883  Ji  trelfeD.  GegwBber  (toben  76  FiUe  mit 
einem  OberarlSe  fon  89316  JL  Oifaub  cfgieM  lidi  folgende  Vemendnng  der  Akthrn: 

mr  DeokoDg  der  Koflen    .   .   .       58218  Ji 

fBr  beTonrechtete  F  rdr  rangen    .       '212S4  cfi 

ffir  Unlerpfandsglkabiger  .  .  .  2687 S42  M  (3 283 «(»2  —  595760  oÜ) 
filr  fonftige  Gläubiger    .    .    .  75Ü24  ,.M  (  310507  —  239003  Ji) 

znf.    .    .    .    2842908  <^ 
Reine  Übererldfo   3931G  Jj 

Reft  .   .   .  9882884  Ml 

Nncb  Deckung  der  Kurten  und  voller  Befriedigung  der  hevorrecbtigtcn 
Fordernngen  find  alf»  die  Unterpfaudfcliulden  mit  81.9  '  (im  Vorjahr  mit  79,1  "/«Oi 
die  äbrigen  mit  24"  ^  (im  Vorjahr  20,5"  o)  befriedigt  worden. 

Die  Zahl  der  Gläubiger  in  den  voliftändig  darcbgeführten  Zwangivoll- 
ftreckangen  beträgt  8487  (in  1  ZwangsvollDtTM^angefnll  dnrcbfeknlltlieh  5),  darnnler 
488  betren»ende  Olinbiger  mit  1836068  «K  Fordemngen.  Untw  den  488  betreibenden 
Gläubigem  find  175  =  35,8  "/o  mit  nicht  geficberten  Forderungen  im  Betrage  von 
07514  «Ml  oder  dBrfbfchnittü«^!«  aaf  1  Gläubiger  500  Jd,  und  313  =  64/2"  mit 
Unterpfand  lieh  gedrlK  rt(  n  Kordcrungen  im  Betrage  von  1 148554  oder  durcb- 
fcbnitUicb  auf  1  Gläubiger  3674  JL 

Naeh  der  Or9Ae  der  PnffiTbetrftge  entfallen  von  den  476  TolUlindig 
dttrebgeAkrten  F&Uen  anf  die  GrSflenklafle 
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DemriHch  bandelt  es  Heb  in  einetn  ftarkon  l>rittel  dw  ZwaageTOlUlreeknttfen 
(37,3 "'yo)  um  Forderungsbeträge  von  5000  cfe  und  mehr. 

Was  die  BeUandteile  des  uubeweglicben  Vermögenä  üeLriili, 
welehe  in  Zwange?elUlbreeknngSTerft]iren  Terkaofk  nnd  Terwiefen  worden  find,  fo 
find  et  im  Jakr  1897,  abgefehen  von  den  minder  bedenienden  Poften  wie  Mietnna 
der  Gebinde,  Fmehtertrag  der  Felder  n.  t  w,  mit  snH  46159  Jk  =  1,6^/«: 


Anfchl»g  •)  Erlös 

276  Gebäude                                                   1500970  M  1394310  Ji 

108  ganze  Hof-  and  Baueruauweren  (7(i5,75  ba, 
AnfehJag  der  Gebinde  551 400  dfi,  der  Grnnd- 

(IBcke  903864                                          1455864  Ji  1157868  «K 

1071  eiaielne  Feld-  nnd  Waldpenellen  (160,80  ba)     827438  Ji  284463 


  aoi:  3283672  Ji  2836126  M 

')  Nach  Art.  15  Ziff.  1  bat  das  Vnllftri'ckuogagerirht  voii  dem  nir  ZwaagtVolUtrMknii; 
auagefeluiob«aen  uabewegUoh«B  Verodgen  einen  AnTchlag  zu  macheo. 
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Die  butillik  der  Zwangs  voll  Itreckungea 


Hiernaeb  beträgt  die  Somme,  vto  welche  der  Gefamterids  hinter  dem  Oe- 
faintanfclilag  zorfickbleibt  oder  mit  anderen  Worten  der  Verl  oft,  wplchpn  die  r.nm 
Zwaogsverkauf  genötigten  476  Kigentiinier  durch  die  Maßregel  des  ZwangsveritaufB 
erlitten  haben,  447  547  „ü  oder  dorcbrchuitüich  rund  940  (gegen  1300  im 
Vorjahr).  Von  dem  Anfchlag  macht  der  Brl0e  bei  den  Oebiaden  9S,9*/o,  bei  gsnien 
Hef-  und  Bavennawefo»  79,6  Va,  bei  eioieineB  Feld«  nnd  Waldpuiwileii  86,9*/» 
und  inigeftait  86,4Vo  am. 

Die  Ucm  ZwangsvolUtn^ckuogiiverfaljreu  unterlegenen  1071  Eiozelgrunddöcke 
mit  einer  Fläche  von  160,80  ha  oder  darchfcbnittlicb  von  15  ar  (im  Voijahr  22,2  ar) 
und  einem  Anfcblaf  von  imgefamt  327438  «K  oder  8036  Ji  vom  Hektar  find  an 

284 46B  Jd  oder  1769  Ji  (im  Voijabr  «n  1415  Ji)  vom  Hrklar  verknoft  worden. 

Die  700,75  lia  große  Fläche  der  ganzen  Üaiicrnanwefeu  (ingegen  war  zu  903  864 
oder  zu  1180  (Mn  (im  Vorjahr      1114       vom  Hektar  aagefclilageu ;  der  Erlös  eines 
ganzen  Baaemanwerens  (eiorchL  Gebäude)  betrog  darchfchuiltliub  10716  Ji  (im 
Verjähr  18987  Jl). 

Wie  Heb  diefe  VrrbältnilTe  in  den  8  Landgerieblaberirken  nnd  in  den 
4  Kreifen  geftalten,  «eigt  die  folgende 


OtarJklt  Ikc  üe  la  ZauinilUtrNkucaierfalrti  itrkaiftti  laaibiliM. 


Land- 
ffetiobta-jj  An- 
beslrkej|fehlig 


Oablade 


I  der 
!  Erlös 
Erlön  I  betr. 
"/«des 
Ad- 


1. 


2.  I  a  I  4. 


stuitgait .  i  mm 


BeHbrwnn 
iMlulnb 


I 


64&249 
1988161  170968 


816611 


Tübingen  .  245:rr.  ai)75Ü4 
Kottweil        ;i-J'.)f>'i  34980 

Seh«  km ü     27K;V25  Jt'ZöM 


97,00 


88,68  IbWOb  139152 


96,11 

84.59 
106,IÜ 

H7,I4 


Ellwangen  ,  :{8790  '.»mn  02,4» 
Hau    .  .  i  S88i»|  91886  81,60 

ligltlnil  .  I  TSOloj  678»'  86.96 

ITIm.  .  .1  151100i  146145  •»6,72 
Ravi-nsbR.  ,  ir^ROeO  12*2165  S9,S1 

»«■Mkrcii    mm  m&W  9SIM 
.  1600970.1984310  92,M0 


Gen«  BaueniainraAm 


I 


Erlös 


betr. 

•/•dea 
An- 
felil.! 


fchn.- 
lieher 
Erlös 


An- 
fchliig 

Jt 

b.    I     6._!  7.  I  7* 


der  I 
Erlös 


durch- 


BiDHigUar 


ZahlGrÖfl«! 

der         '  ' 

^•■"Ftteke'fcW.g) 
ha 


sei- 
len 


Erlös 


der 
Erlöe 
betr, 
"/«des 
An- 
fehl. 


Orö- 

IS« 
einer 
Far. 
seile 

ar 


An-  Er- 
fehl  lös 
aaf  TOD 
1  ha  l  h.! 


4H188  45844 


184496 


94.09  11336 
91,06  12660 

91.7912900 


1385101  lirjiiüO  74,L".>  ]'2Hiy2 
40700    ä6u80,8K,fi4  noi:( 

179210  mono  77  55  9i>27 

64035,    54886|85,71|  Gm 
245155  188028  76  69,  7521 

305406  22512.s|73,7l!  9880 
•;rn')  420725  S0.21  14024 

bi99ÜÜ  646K4«  77.82  11960 
14.^2641107862179,6810716 

I     I  I 


8.  I   9.   I   10.  j   11.  |_18- J 

235  23,25'  8824o|  79497  90.09  9,89  3795|34in 
215  84,68|  68841]  61467  86,S7jl0,06jl994ll7s(i 

67,77 16708l|l40e54  89,73 123t,8n9|t489 


460 


193  22,66 


I 

92,5011,74  2643  2444 
?)7  !H  23  2l2:<oj  19762  93,08jl8,79  1164  l(ft»4 

2«Ni  10  8<.I  Hl  112  76166,92,65  14,10 198S  1S38 


108  12,76 
67  8,60 

iw|  81.86 

1141  84.97  44880 

47     Tl.  91  1073.") 

161  40,88  5.5665 


1071I160.80,9274SB  8M468  86^7 


22585  15112  66,91  12,38  1777  1 184 
11005!    8860  75,34' 12,681305  984 
8S478  «8,61»  1^1 16B4illOi 


86464  79,10{80,67 


1284  lüU 


9417  87,72 
44881 18O.77 


12,57  18161  593 
25,3916591096 


15,01  aü66i 


1768 


Daran  foU  Heb  aoch  aufcblieten  eine  Dberfiebt  fiber  die  Bertand teile 
der  Aktiven  nach  den  Bem%rnppen  der  Schuld ner. 
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OkwlkM  Ikr  ik  l«rUi4Uile  iv  UtiiM  lack  S«kiUMrgri||<i. 


Daraater 

Aktiven 

Gebinda 

i  Elaielgflter 

BaaanaBwefra 

j 

ganzen 

in  Vo 

in  "L 

in  "  » 

1 

Weit 

der 

Wert 

der 

Wert 

der 

i 

Jk 

Aktiv. 

Aktiv. 

Aktiv. 

1-  1 

  1 

2. 

3. 

4. 

5. 

6.  ! 

"a. 

I.  Selbrtündi^e  Landwirte  .  . 

1  3r>0  372 

63HG3 

4,72 

107  147 

7,!I3 

1 157  352 

a-i,7o 

U.  In^i  ) n  er  (laiid-  und  f«rA- 

wirUebaftUehe)  | 

82648 

71,53 

21884 

26,42 

in.  Mbftfadig«   In  Gewirrtw 

i 

i 

825  817 

703474 

85,18 

100192 

18,22  1 

IV.  SelbModige  in  Handels-  u. 

Verkehrsbetrieb«!!  .   .   .  . 

5HU  034 

544  545 

Ö2,43 

35  666 

6,05 

V.  Arbeiter,  HandelaKebllfenelc. 

32265 

22  61^ 

70,10 

28,68 

2  103 

690 

82,81 

1370  ^ 

60,14 

2882  2S« 

4 

IHM  810 

48^ 

»417 -it  in  an 

14 

8&.70 

(Foifen  Tabellitn  1—3.) 
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Ttb,  1.  StotlfUk  d«r  KwMKmIifIreeknigtB  te 

Nach  Laai> 


LsiMlfevidito' 
bttirk 

,  Zahl  der 

1  

Fälle 

Durch- 
fchnitt 
liehe 
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de« 
Ver- 
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1*1  <  f  II  a  l 

Summe 
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Fa/Ti  ven 

J>ie  Falle  wurden  erledigt  darch  ' 

1 

raiion 

UQ- 

erie* 
digt 

8^ 

blie- 

ben 

er- 
ledigt 

,\  n  T  ti  I-  h(  u  1 1 1 

,lii.'iriK  .ii-l 
fll.i  Ibii/.T  »Ol 
)  1  n  iUi'ju  dn 

/iiri!.ii.»-  ' 

vnr  drT  Y^tf.  1 

Bdeodi^uDg 
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Oründea 
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•rlA- 

«f- 

ruie 

Zahl 
fler 
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biger 

dar 

l'affiveti 

Zahl 

.Tlr-- 

t-M. 

Fi.l,.- 

I'af.  1 
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.  H 

d«r 

*rl«. 

Jl«- 
t  i'ii 

P»f- 

Hven 

1« 

2, 

:5. 

(5. 

7. 

K, 

9. 

III. 

11. 

12 

Sttitt<r«rl  .  . 

277 

277 

1  osr>  755 

167 

102802 

89 

20994 

_ 

1  Tt 

'  71 

«06 

UulbrooD  . 

1  228 

2 

•■E  '4 

10» 

70769 

33 

21017 

1  ^ 

888 

476964 

iMliftnli  .  • 

'  fiOS 

8 

KJMi 

8,1 

1  whqud 

276 

118571 

72 

42011 

155 

789 

1488« 

Tübingen  . 

VM 

194 

3,<» 

97 

84  709 

•>:ut;i 

G4 

,^31 

505  509 

Uottwiiil    .  . 

1131 

1 

13ü 

2,b 

140  602 

67 

27  7s:> 

2n 

12  712 

,  43 

170 

105  167 

Mwinmiikniil 

■  SE& 

1 

49.1 

Tin  IUI 

164 

62492 

6S 

86178 

;i07 

501 

610676 

Ell  Wangen .  . 

VA2 

■'  M 

*;2 

27 

21 

s  37:-t 

49 

2i:< 

228  C72 

Uall  .... 

y? 

97 

54 

2iJ  b7;i 

lü 

b7iü 

27 

148 

128  739  , 

hfHM»  .  . 

28» 

229 

2.7 

481967 

116 

57498 

i  w 

17068 

1  76 

861 

857411 

Ulm  ... 

144 

144 

f;ä7 .52:  i 

"vj 

:;4  21^ 

:i4  1S5 

72 

44H 

5S9  120 

KAveneburg  . 

luü 

lUÜ 

722  öä'J 

24 

15  542 

19 

24  5«t» 

06 

m 

682401 

Nuiknii  .  . 

• 

258 

3,1 

1880112 

76 

49760 

89 

68751 

;188 

886 

1271601 

WtrttaalMrv  j  lS» 

1» 

3 

law 

34» 

A175M& 

682 

348816  !801 

154018 

476 

24S7 

8678611 

»ledigt  im  Weg  ToUftiiKlig«r  DurcbfBbrung 
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MciirtMtncd«c 
Aktiven  1R>er 
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1  (Uebererlöie) 
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Ueber- 
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der 
Fine 
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Hflbk«it 
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Ugin 

fonftiger 
nmgw  ij 

ZalU 

Anfdilag 

ErMfl 

t 

8a 

24.    ;|  85. 

86.  1 

1 

88.  ; 

29. 

80. 

81. 

Staltgart   .  . 

1  ■ 

17 

7  944 

1 

bl 

1  r 

183697 

 1 

146  833 

36SH4 

.■>o 

G(i5  20(1 

645  249 

BeillmiBD  .  . 

9788  1 

74 

106515, 

54071 

54  444 

40 

192  315 

170  S63 

BMfawftnb  •  • 

B  » 

17138 

Im 

898212' 

*  200904 

91806 

90 

807613 

810011 

Tübingen  .  . 

11 

4  424 

51 

140  981 

102  147 

38  834  ' 

48 

245  375 

2<j7  r>64 

Rottweil    .  . 

7 

2  934 

36 

16  341 

6  387 

9  954  ! 

23 

32950 

34  980 

IckwanwaUkrtU 

18 

7368 

87 

157822 

106534 

48  788 

«6 

278825 

242  544 

EllwangSB .  . 

80S4 

41 

13930 

26  987 

16  943 

24 

38  790 

35  880 

Hnll  .... 

207 

23 

32  380 

20  0S9 

12 '291 

15 

39  22(1 

:!1  9f)5 

JagfUrcii   .  . 

12 

2241 

64 

76310 

47  070 

2»  2^ 

39 

78  010 

67H16 

üln  .... 

10 

9072 

184907 

15S641 

85  666 

46 

161100 

146 145. 

Raveusbuig  . 

2913 

.55 

125  492 

80  6(.i5 

44  SS7 

1W020 

1-22  16r> 

NiMkxvi*  .  . 

ao 

11965 

5W9  799 

239  246 

81 

281 130 

268810. 

WIrttenkwir 

76 

88310 

892 

8%  643 

606760 

8808881. 

870 

1500910 

1801 SIOI 

1  <        I  l< 
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Di«  flll«  wnrdto  «rtodigt  iwut 

volUllMUf •  DttMMUnniif 

datanter 

B«tr^beiMt0  GtinUgtr  | 

Korten 

BoCnv  der  Mgeroeidetea  «od  so- 
irnlalTcncn  Forderiuigaii 

mit  nicht  genoher- 
teil  Fordemogeo  j 
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1     16.     1  16. 
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1 

20. 

81. 

'  88. 

:  »664 
[  7868 

8660 
8666 

901547 
800978 

46768 
75964 

1  31 
85 

12357 
81687 

41 
52 

1 

364  819  i 
185881! 

786  206 
878287 

17022 

6659 

1292520 

122  722 

!  66 

34044 

98 

490060 

1164448 

i  7448 
1  8604 

,  2244 
690 

447860 
85008 

47967  1 
15881 

27 
81 

11890 
6445 

39 

•<  98 
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886801 

368952 
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532942 

63818 

48 

17B3B 

61 

157899 
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5416 
4987 
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mm 

äoäos  j 

82001 

7B04 
7065 

86 
19 

104686 
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186  776 
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96*3 

8007 

902554 

42207 

1  ^ 

14  589 

.55 

137  770 

283  342 

9665 
10966 

4979 
8805 
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615716 

34706 
58084 

16 

7089 
14014 
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'  45 

166  085 
186180 

418885 
668808 

8184 
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21018 
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21984 

8288608 

815  BOT 

1 
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818 
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a6. 
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lu. 

4L 

r 

4 
1» 
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^-1 

33  4S8 
1U9  305 

14S796 

'  1 
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184496 
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460 
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r 
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tt 
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12700 

88400 
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4Ü7UU 
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1()2  'MX) 
188980 
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40,89 
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81112 
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75166 

3  094 
,  93ö 

1  4082 

17 
8 

28> 

134,75 
42,1U 
178^ 
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165365 
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79800 
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188028 
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it 
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Tat».  2.  Statiitik  der  ZwaugSTollftreckoiiecii  {■ 

Nach  Aratt- 


Antageriehto- 
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PAIl« 
int  gMSCB 
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aaf- 
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Aus 
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1 

üetrjig 

d.r 
PaOlTeR 
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1. 
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4. 
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,. 

^\ 

7. 

s. 

f 

10.  1 

IL 

12. 

B*ekn»ig>   .  . 

25 

63  742 

13 

8Ü47 

■> 

7  891 

1 

lU^  52804 
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'    47  HS«!  41418 

8'i93 
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n; 

i 
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7 
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II 

7  2S2 

:i 

tl 

44  7;>1 
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10 

7(1 45:i 
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5 
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10 

CO 

50416 
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a  2Wi 
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1.'. 

77  488 

ü 

•1 

l7 

7 
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ITeilbronn 

1 
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7  <H)9 

n 
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24 
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13 
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( 
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- 

7 
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1 1 
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la 
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l 
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7  572 
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23 
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12 
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r, 
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5 

1187« 

7B7l! 
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24 
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ttj 

t;  sst; 
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17 
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L  Die  Sntftelumg  des  NoUtands;  das  Unwetter  vom  30.  Jimi/1  Juli  1B97. 

Eiu  ÜDglück  von  uie  dagewefeuer  Schwere  und  AnsdebcuDg  bat  einea  blöbeo- 
des,  fraehibaren  Teil  dei  «Brttembergifchen  Unterlandei  in  d«r  Nadbt  fon  30.  Jvni 
mm  1.  Jnli  1897  betroffea;  naeh  drOckend  bdflea  Ta|^n  braob  in  dieferKncbt  ein 
von  orkanartigeni  Sturme  begleitetce  Hagelwetter  von  anHeroideatlidi  verbeerender 

Wirkung  ans. 

Nach  (leu  meteorolngifcben  BeobacLtuugen  nahm  das  Gewitter  feinen  Urfprung 
in  Mittel-Frankreich:  etwa  um  9  Uhr  abends  überfcbritt  es  die  franzöfifch-deutrche 
Qrense  bei  Ssarborg  and  sog  in  einer  Breite  tod  6—6  Kilometer  in  nordUtlieber 
Rtebtnng  durch  die  4  Kreife  Saarbarg,  Zabem,  Hagenau  und  WeiAeabnrg,  in  50  Ge- 
meinden die  Erzeug iiilTe  des  Bodens  total,  in  42  teUwdfe  und  in  20  in  gcringerein 
Orade  durch  Hagel  vornichtend  bezw.  befcbiidigend;  der  Gefamtrchaden  in  den 
Ueicbslanden  wurde  auf  0)1)34825  73  Pf.  feftgeftellt.  In  der  Gegend  von  Lauter- 
bürg  fiberfcbritt  das  Gewitter  die  Grenze  de»  Großberzogtuois  Baden,  wclcbee  ea  in 
norddfUieber  Ricbtnng  dnrebqnerte  und  in  der  Näbe  von  Eppingen  wieder  verlieB, 
am  bald  nach  Mitternacht  anf  württerobergifehes  Gebiet  überzutreten;  aaf  feinem 
Znge  durch  Baden  richtete  es  im  Bezirke  Eppingen  befonders  fcliwerf  Verheerungen 
nn,  die  auf  mehr  ale  2  Millionen  Mark  gcfchätzt  wurden.  Auch  auf  feinem  Zuge 
«lurch  das  württerabergifcbe  Unterland  (f.  die  beigegebeue  Karte)  hielt  es  iui 
allgeneioen  eine  nordoftllcbe  Riohtung  ein:  anf  der  Linie  Stetten  n.  H.— Flirfeid 
betrat,  anf  der  Linie  Hiebelbaeb  a.  d.  L.  bia  Gammeefeld  Terliefi  es  das  Land 
nnd  legte  den  83  km  langen  Weg  in  nicht  ganz  2  Stunden  zurück;  die  Bahn, 
in  der  e«  daa  Land  dnrcbxog,  batte  darobfcbnittiich  eine  Breite  von  8— ü  km. 
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Betroffen  wurden  von  dem  Unwetter  der  nordweftliebe  Teil  des  Oberamtebezirks 
Brackenheim,  die  nordwertlirlip  Ifälfte  des  Bezirks  Heilbronn,  das  fiidüche 
Drittel  des  Bezirks  Neckarrulin,  das  nördliche  Drittel  dca  Kozirks  Weins- 
ber^^,  die  zwei  nördlicbeii  Drittel  des  Bezirks  Ob  ringen,  der  rüdöfiiicbe  Teil 
des  Beiirke  KttmelMO,  die  nSrdliebfteo  AnslSufer  des  Besirkg  Hall')  nod 
etwa  ein  Viertel  des  Beiirkt  Gerabroon,  n  beiden  Seiten  der  Liue  Langen» 
barg— Gerabronn— Brettbeim.  Inoerbalb  diefes  Qebietea  worden  gänzlich  rerbagelt 
4?  Markungen,  die  20—25  Minuten  lang  mit  Hagelkörnern  in  der  Größe  von  Hühner- 
und  üänfeeicrD  überCctiüttet  wurden^  in  18  Markunyen  fielen  die  ScbloileQ  in  der 
Größe  von  Taubeneiern,  auf  24  Markungen  wurde  der  Ertrag  der  Felder  dorch 
Hagel  kdmer  in  der  6r6fle  von  Weirefanüffen  tu  auf  7  weiteten  dwcb  folehe  in 
HafelnoAgrdJIe  etwa  an  *l4i—*h  ▼emiebtet.  Es  find  alfo  91  Maritnngen,  die  ficb  anf 
91  Haupt-  aod  90  Tcügemeinden  mit  113365  Einwobnern  verteilen  und  die  iiacb 
den  Anblfimungsübcrficliten  für  daB  Jahr  1896  eine  angebaute  Flüche  von  63859^4  ba 
omfafleD,  von  dem  Unwetter  bctrotleu  worden. 

Mit  unbeimlicber  Gewalt  tobte  der  Stnnn,  das  Köllen  des  Donnert  ftber* 
tSnend,  BItts  sndtte  a«f  Bliti,  den  Himmel  in  ein  Flammenmeer  rerwanddnd,  mit 
rafender  Waeht  (tGnte  der  Hagel  hernieder,  idles  vernichtend,  was  er  erreichen 
konnte,  in  Strömen  ergoß  ficb  der  Kegen  nicht  nur  über  die  Fluren,  fondern  dnreh 
die  zertrümmerten  Dächer  auch  in  die  Hiiufer,  daß  auch  fie  keinen  Schutz  mehr 
boten.  Glücklicberweife  trat  das  Gewitter  zur  Nachtzeit  ein,  To  daß  ihm  nur  drei 
Henfcbenlebeu  mm  Opfer  fielen:  zvd  Kinder  in  Obereifetbeim  OA.  HdllmHni 
worden  unter  den  Trilmmem  eines  dnreb  den  einftSrzenden  Giebd  einer  beoteb- 
harten  Scheuer  zerfebmetterten  Hanfes  begraben,  nnd  bei  Öhringen  wurde  das  kleine 
Kind  einer  ia  einem  Wagen  mit  Leinwanddecke  nächtigenden  nändlrrpfatnilie  vom 
Hagel  erfclilagen.  Leichtere  nnd  fchwerere  Verletzungen  waren  dagegen  zal  lrt  i(  Ii ; 
die  Vogelwelt  und  das  Wild  wurden  furchtbar  mitgenommen.  Durch  iiliuiciiiag 
wwide  mbiltninmäßig  wenig  Schade«  angeriditet. 

Von  dem  Umfang  des  Ungltteke  konnte  fieh  indes  niemand  ein  Bild  maeben, 
bis  der  anbrechende  Morgen  das  fcbauerliebe  Zerftörnngswerk,  welches  dai  Blebt- 
licbe  Unwetter  vollbracht  hatte,  iu  feiner  ganzen  Größe  enthüllte  tind  von  allen 
Seiten  Unglückshotfchaft  um  üiig1i!<'!<«)>otfchafl  eiulief.  Ein  Augenzeuge,  der  zwei 
Tage  nach  der  Scbreckensnacbt  (iuicU  den  größeren  Teil  des  Notftandsgebiets  kam, 
giebt  die  Wabrnebmongeo,  die  er  gemacht,  und  die  Eindrttcke,  die  er  gewonnen, 
in  anfebattlleheo  Einaelbildem  in  den  .Blittern  für  das  ArmenweTen*  wieder: 

«Mit  welcher  Gewalt  der  Sturm  getobt  hat,  davon  zeugen  befooder«  die  V«m9ttmgHtf 
welche  er  in  der  Stadt  Neclcarfulm  angerichtet  hat:  das  Dach  des  Bahnhofa  ift  xertrllmmert, 
da^eatge  eines  XebeDgobäude«  vollftändig  weggefegt,  io  daß  nar  noch  die  Seiteaw&ade  Übrig 
find;  di«  Blnma  der  BaluihoraBlageQ  liegen  wirr  dnirslielBaiidMr;  ein  Bann  wurde  tob  Stnrm 
über  einen  benachbarten  Oarteii  hinweg  auf  die  höher  gelegene  Straße  gofcbleudert  Die  DIeher 
der  hoher  gelegenen  U&ui'er  find  faTt  gaoa  abgedecict,  ao  der  Schloßicelter  itt  fogar  eio  Teil  des 
Gebilks  swtvtlnaMt,  (Ia  fielit  ans,  alt  wir«  Re  mH  GraBatan  befdhollbB.  Btefneraa  Stolen  aa 

UmzSunungen  wurden  abgcbruchen,  eifcrne  Stangen  umgebogen,  das  ftaltlicbe  eiferne  Kreur  auf 
der  SpiUe  des  Turms  der  iKatiiolifchen  Kirche  ifc  IcrnaiiD  gebogen,  der  folide  rteinerne  Belm  der 
«vangelifohen  Kirohe  itt  heruateigeworfen;  die  Bion«  find  vielfkeh  gerebllt,  dl«  Biade  itt 
wie  von  kunftgeiibtcr  Hand  abgezogen.  Eio  vom  Sturm  gejagtem  Stück  eines  Dachziegels  wurde 
mit  Tolcher  Wucht  gegen  die  hölzerne  Fenfterverlcleidung  eiocR  Hnures  gefchleudert,  daß  es  fleh 
tief  darin  eingrub  und  darin  ftecliea  blieb.  Es  wird  in  fpäteren  Zeiten  noch  Zengois  ablegen 
von  den  Sehraekaa  jener  MaehL 

>)  Der  Bezirk  Ball  i/l  wegu  feines  geringen  Sobadem  ia  der  folgend««  Oarftellmv 
nickt  welter  berlekJlebtIgt 
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Was  der  Hagel  aussarichten  vermag,  davon  zeuf^cn  in  crrchüttorniler  Wcifo  dio  zer- 
triamertea  Däeher  nod  Feofter,  die  de«  Verpotxea  beraabteo  Wftade,  die  versiobteteo  Weio- 
Irngt,  die  terfetUen  Bäume,  die  tn  des  Boden  gefchlagenen  Gewtofafe  Ii  Glrtea  und  Felda». 
Am  wehmOtigiten  ift  wohl  der  Anblick,  den  man  von  der  EifeDhahnlinie  ans  bd  Ohriogea 
hst:  fnwfit  das  Auge  reicht,  ift  das  fonft  fo  frucbtbaro  Gefilde  Öde  und  kahl;  wie  wenn  eine 
beiüe  lieitenchlacht  dort  getobt  hatte,  To  zerrtampft  und  zertreten  Teben  die  Felder  aus,  kein 
Orta  Ift  Bebr  tu  erblicken,  kein  Singvogel  ift  mehr  zu  vemehmeo.  Der  Obftbau,  der  feitber 
der  Stola  jener  Gegend  und  zuf^leich  eine  Quelle  des  WoblAandes  gewefen  war,  ift  auf  lange  Zeit 
veraicktet,  die  Baume  find  mit  ganx  wenigen  Ausoabmen  entweder  ausgerilTen  oder  gekniekt 
«dar  fo  tlaf  Uaab  keftbldifl^  daß  «a  aiaa  ErlwlBag  derfalbaii  aieht  la  daakaa  iftj  IIa  alUraa 
<^üTch  Nachwneba  arfetat  wMilaa,  uaä  arft  niclifta  Qanaralloa  kana  wladar  aaf  eiaa  Obft> 
ernte  boffea. 

Walebea  SerfUlranfiswerk  abar  Stnrm,  Hagal  «ad  WaTfar  nll  Teraiater  Xrafk  toIN 

bracht  liaben.  davon  kann  man  Hch  befonders  in  einzelnen  Getnoin  l€n  der  Bezirke  Heilbronn  und 
Weiasberg  ttberseugen.  In  Meokargartacb  s.  B.  bieten  die  weithin  ichimuemdeo,  Aalt  der 
aaitrihaanartaB  nad  dia  StraBea  fBlIaadaa  Segel  mit  Biattara  aotdürftig  gedecktea  Olehar,  dla 
bohlen  FenfterdffntingeR,  die  wie  nach  einer  BelcbieSung  zerfetzten  Winde  auf  der  Wetterfeite 
einen  tfeftraurigen  Anblick.  Noch  fcblimmer  ift'a  aber  in Oellmerabaoh,  wo  der  Wolkenbruck 
in  der  Xaeht  vom  2.  zum  3.  Juli  das  Werk  der  ZerftOrnng,  das  Stnrm  und  Hagel  in  der  Kackt 
aam  1.  Juli  begonnou  hatten,  Tollendeto;  die  von  den  Bergen  herabftdrzenden  WafTerroalTen  füllten 
die  Örtsftraßp  hd  Kirche  und  Rathaus  mehrere  Fuß  buch  mit  Erde  und  Geröll,  fetztfMt  tV-f  Kirche, 
die  auf  einer  Langluite  lämtJiche  Fenl'ter  und  das  I>acb  eingebulit  hatte,  ebenfo  das  zuiammen- 
gAaala  Bat-  «ad  Pfiwrhaaa  aalar  Waffer;  In  einem  danabaa  baintfliehaa  Kallar  lagaa 
die  SchlofTen  am  :>.  Juli  noch  fulUioch,  ja  felbft  in  freiem  Felde,  trotz  der  glQlienden  SoTinenhirze 
der  vorangegangenen  Tage,  lagen  aoeb  Haufen  von  Hagelkörnern  der  verfebiedenften  Form  nnd 
GrtSe.  Daa  laaara  dar  Kfrcba  lait  dam  darakfchtaBiataa  Bodea,  der  taHwetfa  abgefttInlaB  Deeka^ 
den  zertrOmmerten  Fenflern  gemahnte  eindringlich  an  ..d.  n  Ht  iuel  der  Vi  t  a  i:"tting  an  beiliger 
Stfttte",  davon  Matth.  2i  gefcbrieben  Aebt  Im  Pfarrhaus  war  der  erfte  Stuck  fo  grttndiieh 
dardMlSt  «ad  varwllftar,  iria  das  Erdgafeboß;  ea  awßla  Yfillig  garlaait  aad  wird  fo  bald  niebt 
wladar  bewohnbar  worden. 

Es  flad  daa  nur  wenige  £inselbilder,  berausgegriffen  aus  dem  Übermaß  von  Jammer 
nnd  Elend,  daa  dnrefc  daa  walta  Motftaadsgeblet  bin  auf  Schritt  und  Tritt  in  taufendfaeher  QeftaK 
uns  begegnet,  Bilder  aus  dem  Leben,  mit  a^aain  Augen  gefehen,  in  mitfilhlenden  Herzen  bewahrt, 
Bilder,  die,  und  wenn  ihnen  taufend  andere  ang^ereiht  würden,  doeb  aiokt  im  Aanda  wireBi  dia 
volle  Wirklichkeit  widerzugeben  und  den  Januiier  m  erfchOpfen." 

Das  i\.  blaiiXtiiche  Landesamt,  welchem  ftatifüfcbe  FeftftelluDgen  über  den 
doreh  Gewitter  and  Hagel  in  WBrttemberg  aDgeriebteten  Sebnden  feit  dem  Jabr  1888 
gn  Qebete  ftdiea,  bat  ein  febwereree  Unwetter  noeb  nie  an  rersdebnen  gebebt  «Aoe- 

gebreitetere  Hagelwüttr-r  h  iben  wir  allerdings  gebab^  fo  namentlicb  das  vom  19.  Mai 
1872  mit  einem  Sc  Ii  ade  u  leid  vou  InOOOO  lia,  vom  20.  Au<?aft  1S43  mit  einem 
Schadenfeld  von  131»lO0  La,  vom  Ii'..  Juli  18>*2  (129000  lia),  vom  28.  Mai  1SG9 
(127000  ba),  vom  19.  Juli  1835  (123 ÜOO  ha);  ^  bei  keinem  der  erwähnten  Hagel- 
wetter war  aber  die  Zene  gSnslieber  Verhagelang  fo  groO,  wie  bei  diefem 
jÜQgften.«*) 

Das  Unglück  traf  dio  Befcbädigtcn  um  To  übcm fei  ender  and  empfiDdlicber, 
als  fcbwerere  Hagelfälle  in  joncn  Gegenden  feit  Menrcbengedenken  nur  böehft  feiten 
nnd  ganz  vereinzelt  vorgekommen  waren, 

^VuQ  den  verhagelten  Ortfcbatten  hatten  beinahe  ein  Drittel  aller,  nämliob  21, 
damnter  2  fchwer  und  9  anSorordentliob  fehwer  betroffaae,  feit  Begtaa  aafarar  StatUUk  (1828), 
alfo  feit  beinahe  70  Jahren,  niemals  cinua  Hagclfall  gehabt.  Diefc  0  find;  Haufen  CA.  Bracken- 
belai,  Erlealiach  CA.  Neckarfulm,  Gellmersbach,  Kappach  und  Wimmenthai  CA.  Weinaberg^ 
KaOlBifatd,  Rleiabirfehbaoli,  <N>eTei»paeb  aad  Wfndifelieobaeb  OA.  Obriagan.  Alla  6  im  Kaaielaaatr 
Bezirk  vom  IlajijclwettPr  geftrciftcn  Mnikun^'  -n,  fämtlich  Übrigens  mäßig  verhagelt,  gehtlren  ebetj- 
faila  SU  den  feit  1827  verfobont  gebliebenen.   Weitere  9  von  den  in  diefem  Jahr  betroflfeneu 


>)  Hlttdl«B|tB  daa  K.  Statilt  LaadesamU  1897  Mr.  9  S.  116. 
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M*rkutjgeti  liabtn  feil  über  5ü  Jahren  keinen  e  r  n  Fl  I  i  rli  c  n  Fla^iclün  über  fich  ergeben 
laffen  müfliBOi  damoter  naiseiltHoli  Maffoobaob  OA.  liraokeaheiin  uod  Cappel,  Meusofteio  uod 
FcIlMeh  OA.  Öhringen  (tetiter  H»ge1  «n  9.  Auguft  1828),  Weftenueh  OA.  OfariDgeo  (letstar 
Hlg«l  am  27.  Juli  1847).  Ferner  haben  Langenborn  feit  19.  Juli  1835  und  Gerabroon  feit 
30.  Juni  1B45  Ic einen  bedeutenden  Hagel  mehr  gehabt.  Beide  hatten  diesmal  fchweren  Schaden 
durch  SchlofTcD  roa  TanbeneigrOße.  Seit  den  Unwettern  vom  '28.  Juni  und  16.  Juli  1850  in  dea 
Basirken  Weinaberg  und  Öhringen  flnd  einigermaSen  amfangreicbe,  fchwere  HagelfiUe  io  Tdkn 
des  diesmaligen  Schadenftrich»  nur  1881  (16.  Juli)  und  1882  (16.  und  24.  Juli)  vorgekommen. 
Die  Hagelfehlftge  vom  4.  Jali  1888  (GroHgartacb  OA.  IleilbroBo),  28.  Juni  188»  (Eberrtadt 
OA.  WelaeberfK  6.  flefitaBlMr  18B»  (BnttMh  OA.  Neckarfalm).  4.  J«»  1898  (Waldbuh  ood 
Willsbach  OA.  Weinsberg).  16,  Juni  1896  (BÄchHngen  und  Diinsbach  O.A.  Gerabronn)  und  1.  Auguft 
1886  (Ober*  und  Uatereilesheim)  fiod  fehr  mißigeD  Umfang«  gewefeD.  Kein  Wunder,  dafi  bei 
d«r  ttrUltiiltBilllf  eil  SaUmiwIt  von  Hagel  im  grtltea  Teil  dee  rerbeerteB  Striehi  der  T«rbSofeta> 
▼»He  tetan  Fiats  gegriflka  hatte,  ee  hagle  hier  gar  ateht**) 

Oesbalb  war  andi  ron  der  ftafttUeberfeits  fo  fefar  empfolileDen  und  darob  ftutliebe 
BdfaOfe  wefeDdioh  eridebterten  Verfieberiiog  gegen  Hagelfchaden  verbältnifliBiDiflr 
febr  wenig  Gebrauch  gemacht  worden  mit  nllrinif^er  Ausnahme  des  Oberamts- 
bezirks Gerabronn,  wo  ein  im  Jahr  1896  über  einiye  (Jeinciiidcn  liorpingobrochcnes 
fcbweres  üagelweiter  als  eine  wirkfainc  Mahnung  zu  allgemeinerer  Bcteiligang  an  der 
Hagelverficberang  fich  erwiefen  hatte. 

Der  Umfiuig  dee  Agelgeblete  ift  in  Tabdie  1  sor  Derftelliiiig  gebimebt; 
in  dcrfelben  ift  zugleich  das  VcrliiUtnis  nachgewiefen,  in  welchem  die  einzelnen 
Bezirke  von  dem  Ilagehvetter  betroffen  wurden,  und  wie  die  befchädigteii  Getueinden 
an  der  äteuerleiftung  aus  Grundeigentum,  Gebäuden  und  Gewerben  beteiligt  Hnd. 

Ana  Tabelle  1  ergiebt  lieb  folgende  Reihenfolge  der  Bezirke  in  Räckfiebt 
mf  die  ZaU  der  befebidigten  GeneiDden  und  aaf  den  Umfang  der  befebidigteo 
FJiebe:  ÖbriageD,  Beilbronn,  Oerftbronn»  Weinaberg,  NeekarfnttUr 
Braokeuhcim  und  Kttoaelean.  Unter  BcrUckfichtigung  der  EinwobnwtabI  der 
bcfchädigtcu  Gemeinden  käme  der  Bezirk  Heil  brenn  in  erfter  Liuie  zu  ftehen, 
was  daraus  fich  erklärt,  daß  die  Stadtgemeinde  Heilbronn  mit  ihren  .33461  Ein- 
wohnern auch  ins  Hagelgebiet  fällt;  ans  demfelben  Grunde  entfallt  aut  den  Bezirk 
Heilbrenn  der  böebAe  Anteil  der  ron  den  befebXd^en  Geadndeo  aofavbrlngenden 
Staats-,  Gemeinde*  and  Körperfebaftsftener  ani  Omndeigentam,  GeUUtden  nnd  Ge- 
werben mit  88,7"/«  der  Stenerleillung  des  ganzen  Bezirks.  Wie  bAa  aber  in  der 
Stadt  Heilhronn  die  Landwirtf  liaft  als  Haupthcraf  zurücktritt  gegenüber  von  der 
Induftrie  und  von  Handel  und  \'erkehr,  kommt  uucb  darin  zum  Au^druek,  daß  von 
der  Bevölkerung  der  befchädigten  Gemcindeu  des  Bezirks  Heilbronu  nur  19  '.o  im 
Hauptberufe  die  Landwirtlebafl  betreiben,  wibrend  in  andern  der  betroffenen 
Bonrkagemelndra  die  landwirtfcbaftliehe  Befehiftignag  weit  ttberwiegt.  In  der  Stadt 
Heilbronn  find  nur  1,1"!»  der  Bevölkerung  mit  der  Landwirtrcbaft  im  Hauptbernfe 
befchäftigt.  Die  in  der  H:uiptfaclie  auf  den  Ertrag  der  Landwirtfchafl  angewicfene 
Bevölkerung  wird  natürlich  durch  ein  folcbes  Unwetter  am  fcbwerften  betrofl'en, 
ond  deshalb  verdient  die  Znrammeafetzoog  der  betroffeneu  Gemeinden  nach  Bernfs- 
arten,  wie  (ie  in  naebftebrader  Tabelle  1  wenigftena  knrs  angedeutet  Ift,  befondere 
Beachtung.  DemDiuh  überwiegt  die  landwirtfcbaftliehe  Erwerbetbätigkeil  am  meilleD 
in  den  Bezirken  Weiiibberg,  Br.Ti-kenlieim,  Gerabronn  und  Künzelsau,  in  Öhringen 
und  Neckarfnlni  mai  lit  Heh  eine  nicht  unbedeutende  gewerbliche  Tbütigkcit  geltend, 
im  Bezirk  Heiibrunn  ift,  wie  fcbou  bemerkt,  die  Landwirtfcbatt  von  induftrie  und 
Handel  weit  flberfligelt 
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Was  ein  vcrniebfcucler  Hagelfchlng  für  eine  vorwiegend  Landwirtfcliaft 
treibende  Bevülkeruufr  zvl  bedeuten  hat,  zeigt  ein  Hliek  auf  die  Steiu*rIeifniDg  aus 
Grandeigentuui,  Gebäuden  und  Gewerben,  die  von  ihr  gefordert  wird,  und  za  deren 
Erflllang  Tie  auf  den  Ertrag  der  Ltidwirtfchaft  angewiefen  itt.  Im  Jabr  1895/96 
hatten  die  ins  Hagelgebiet  falleaden  Gemeinden  an  foleher  Stener  ntcbt  weniger 
als  1839657  J6  aiifzabringen;  davon  mag  ein  gut  Teil  auf  die  niebt  aasTcbHetticb 
Landwirtfchaft  treibende  Bevölkerung  fallen  (allein  anf  die  Starlt  Heilbronn  kommen 
davon  nicht  weniger  als  752 66G  Ji);  wenn  man  aber  bedenkt,  wie  febr  auch  die 
gewerbetreibende  Bevölkeraug  in  Mitleidenfcbaft  gezogen  ii't,  wenn  die  Landwirtfchaft 
darniederliegt»  fo  kann  darttber  Icein  Zweifel  beftebeo,  wie  vielfeitig  nnd  oacbbaltig 
die  wirifcbaftiiebe  Sebädignng  \%  welche  von  einem  fo  weit  verlweiteten  nnd  ver- 
heerenden Unwetter,  wie  am  30.  Juni  and  1.  Juli  1897,  ansgehcn  muß. 

Eine  T^herficbt  über  die  einzelnen  ins  Ilngelgebiet  fallenden  ncmeindcn  nach 
den  wefentlicbfteu  der  in  Tabelle  2  enthaltenen  Oeficbtspunktc  il't  in  Anlage  I 
(Hebe  Anhang)  gegeben,  die  zn  manchen  iotereflanten  Yergleichungen  und  Unter- 
faebnsgen  anregt,  die  aber  aulierbalb  des  Zweekt  g^enwartiger  Arbeit  liegra. 


U.  Art  und  G^röße  des  Schadens. 

Der  durch  das  Unwetter  vom  1.  Juli  1897  verurfacbtc  Schaden  äuüerte  ficb 
Tebr  verfcbiedenartig:  doreb  den  wolkenbrncbartigen  fiegen  wurden  da  nnd  dort 
StraBen,  Weg^  Brfieken  befcbädigt  nnd  namentiieh  von  Abb&ngen  viel  Boden  ab- 

gefcbwemmt;  Sturm  und  Hagel  richteten  an  Gebäuden  und  anf  dem  Felde  großen 
Schaden  an.  An  den  Gebäuden  wurde  eine  Unzahl  von  Dachziegeln  und  Feufter- 
fcheiben  zertrümmert,  anf  der  Wetterfeite  vielfach  aneh  der  W.indverputz  los- 
gefchiagen;  feibft  Kamine  und  Dadigiebel  fielen  der  Gewalt  deii  Sturme»  zum  Opfer. 
In  GIrten  und  Feldern  war  alles  zerfetxt  nnd  in  den  Boden  geloblageo.  Die  Binme 
waren  entweder  entwurzelt  oder  abgebrodien  oder  einielner  Äfte  nnd  lamtlieber 
Blatter  nnd  auf  der  Weiterfeite  auch  der  Rinde  beraubt,  die  Weinftöcke  völlig  ent- 
laubt und  fcbwer  verwundet,  nnd  auch  die  Wälder  hatten  unter  dem  Unwetter  nicht 
nur  durch  den  8turm,  fondern  auch  durch  den  Hagel,  der  nameutlicb  an  Eichen 
nnd  Tannen  die  Kronen  verletzte,  empfindlich  zu  leiden. 

Von  der  Grdße  des  Scbadena  ein  riebiiges  Bild  tn  gewianeD,  war  febr 
fcbwer;  unter  dem  unmittelbaren  Eindruck  der  Sebreckensnaebt  wurde  der  Schaden 
vielfach  zu  hoch  gefeliäfzt:  nber  es  kamen  auch  manche  UutcrrebStSOUgen  Vor,  weil 
ein  Hagelwetter  van  l'olch  verheerender  Wirkung^  den  Betroffenen  etwas  ganz  Un- 
gewohntes war.  Auch  zeigte  fich  bald,  daß  in  den  verichiedenen  Teilen  des  Hagel - 
gebiete  mn  verfchiedener  HaBftab  bei  Berechnung  des  Schadens  zur  Anwendung 
kam.  Bs  war  daber  das  Ergebnis  der  unmittelbar  nach  dem  Hagelwetter  angeord- 
neten  amtlichen  Schadensrcbätzong  fGr  den  Zweck  des  Nacblafles  an  der  Grund* 
ilener  abzuwarten,  ehe  sutreffende  Angaben  Ober  die  H&he  des  Schadens  gemacht 
werden  konnten. 

Schon  durch  Verordnungen  vom  20.  November  IbOU  und  II.  Februar  1814 
(lud  für  Wilrttembeiig  Steuernacbliiire  bei  Wetterfchaden  Angeführt  nnd  za  diefera 
Bdinf  Sebadensberecbnungen  vorgefchriebcn,  welche  durch  Ver^guDg  der  Minifterien 

des  Innern  und  der  Finanzen  vom  11.  September  1625  einheitücli  geregelt  wurden. 
Auch  in  dem  Sleuer^'eletz  vom  2s'.  Ai)iil  1^7:1  (Reg.Bl.  S.  127)  ift  Steuernaclilaß  bei 
Gewitter-  und  Übcrfchwcmmungsfchaden  vorgefeben,  und  in  Vollziehung  diefer  Be- 
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rtimmaog  hnt  das  K.  Stenerkollegium,  Abteilung  für  direkte  Stenern,  unterm  30.  April 
Nr.  ."67(5  uacfaftehcnde  Verfügung  crlanen,  ans  welcher  die  Art  nnd  Weife 

der  ScliadeusfeHrtellnng  hehnfs  Steuernaclilnn'cs  genau  zu  erfehen  ift. 

§  1.  Di«  Oberämter  werden  die  ihoeo  auf  Grand  des  §  1  der  VerfUgang  der  K.  Mi- 
eillertra  dm  lonam  joA  der  Itnantea  tooi  11.  September  1885  (Reg.BI.  S.  517)  nkomnenden, 
die  Angabc  der  befchSdigten  Harknogen  und  Knltorarten  enthaltenden  Anseigen  Uber  den  Ein- 
tritt eines  Gewitter-  oder  Oberrchwenmungsicbadens  Tofort  den  Kameralimtero  mitteilen.  Zu* 
gleich  werden  die  Oberümter  dl«  für  da«  Statlftirehe  Landesamt  Jedes  Jahr  amafertlgeades  end 
in  ihren  Regiftrataren  befindlichen  Zufammenftellungen  der  Gcuieindcilberriehten  über  die  Er« 
mittlang  der  landwirtfphaftlirhen  BodeDbmitttiim((ADblOiDinigiab«rfi«lit«s)  voB  das  IctrtenS  Jahren 
den  Kameral&mtern  überfenden. 

Die  SnieraUiDter  haben  hierauf  die  znr  Benrteilnog  und  Feftfetzang  des  Schadens 
ndtirje  Abrchatznng  antuordnen  und  die  fUr  Jede  befdiädigte  Gemeinde  nnd,  wenn  Teilgeineiadcn 
vurliaoden  find,  fDr  jede  beichidigte  Teilgeneiade,  welche  ein  bel'onderea  Gmad/teuerkatarier 
befitet,  ttotwandtf «n  AmillKe  «im  den  Oberemliketefter  der  ellfeMele  ftenetpAiditiiee  Gmd- 

flSeke  iin.-!   rrfnr  ?cr!irhi  rfalls  aus  (^rn  Anhl^lrnnrir^'sflberfichfen  (§  7  unten)  .inznfcrtiKt'n. 

Hiebet  Üt  der  in  dem  Ob«ramtBgruDdlteaerkatafler  bei  der  KatafterfortfUbrung  nicht 
Bi«hr  r^exleil  KqnlcUart«  Flleheaf  ehalt  d«r  «Inaaliran  KultnrarteB  und  der  B«lraf  dea  Steuer* 

kapitals  derfelben  für  die  in  Betracht  kommenden  Teilgemeindemarkiin^i  n  in  thuniicbft  einfiicliur 
Weif«  au  ermitteln,  wobei  Heb,  fofera  nicht  auf  «inaelnea  MarltOBgen  nmfangreichero  N'eriade- 
rDDgea  TorfeltoiateeB  Aad,  in  der  Regel  an  den  erftmnUgen  Tectreg  im  ObefmmUgrundfteeer' 
katafter  wird  gehalten  werden  können,  im  übrigen  aber  Snhltnnnf  an  der  Band  der  QrandAener» 

katafterfortfnhvungs.ikten  zu  Hilfe  ztt  nehmen  fein  wird. 

§  2.  Wenn  in  den  Anceigen  der  Ortsvorfteher  eine  Angabe  Ober  die  Or0£e  dM  Schadens 
in  allgemehiea,  fowle  Uber  die  iMfeMUllffteB  Harkenfen  and  Knitnrartea  nieht  enfbaltea  tft,  fo 

haben  fich  daröher  die  Kamci aliimter  nnvcrweilt  auf  mOglirhft  ficherem  Wege  Auskunft  zu  vcr- 

fcbaffen.  Dabei  werden  die  Kaueral&mter  darauf  anfmerkfam  gemacht,  daß  nach  §  8  der  oben- 
genannten VerfllguDg  der  K.  Minlfterien  de«  Inneni  und  der  Ftaaneen  Yon  IL  September  1825 
gans  unbedeutende  Schäden,  bei  welchen  der  Steaernachlaß  die  Koften  der  Aufnahme  and  Revifion 
▼oraBsfichtHch  nicht  crfetzen  wflrde,  gar  nicht  zur  Anzeige  nnd  Unterfuchnng  zu  bringen  find. 

§  3.  ITt  der  Schaden  ein  grOfierer,  fo  ift  folcher,  wenn  mOglicb,  innerhalb  11  Tagen 
nach  der  bd  deoi  Kameralaat  ebgdEomnieaen  Anielge  dareh  eine  SehStaeng elcomiaifnen 

aar  Abfcbälzung  zu  bringen. 

Hiebei  bat  mitsuwirken: 

der  Kaneralbeamte  oder  Mn  gefbtsHehcr  StollTertreter, 

ein  von  dem  Kaiueralamt  zu  berufender  fachverftiadiger  Sdlülur, 

ein  von  der  Gemeinde  aufzuf teilender  Sebätzer. 

0ir  TOB  dem  Kameraiaml  an  bemfende  Sehltier  darf  nieht  der  von  Bignl  oder  Über 
fdnreanraag  betroffenen  Gemeinde  angehören  und  foll  womöglich  einer  Gemeinde  entnommen 
werden,  welche  in  demfelben  Jahr  von  einem  folchen  Schaden  nicht  heimgefucbt  wnrde,  beaieh- 
ungsweife  nicht  um  Steuemaclilafi  eingckoinmen  ifU 

Der  Kameralbeamte  oder  fein  Stellvertreter  hat  die  Lettaag  d«i  Oefcbiita  und  die  Be- 
folgung der  fehriftli(  hon  .\rlicilcn  zu  nbernehmen. 

Sollte  der  Kameralbeamte  oder  fein  gefetclicber  Stellvertreter  einer  Abfcbätsuag  nicht 
anweliaeB  kdaneo,  weil  daa  Gefebift  aof  au  viel«  Gemeiadea  fleh  erlkreekt,  fo  flnd  Ar  diefe 
AbfcbStzung  anfler  dem  Ortsfchätzer  von  dem  Kameralamt  zwei  Schätzer  zu  berufen,  wovon 
einer  dt«  Leitung  und  die  fehriftlieben  Arbeiten  zu  beforgen  hat.  Dem  letzteren  find  von  dem 
Kameralamt  die  erforderllehea  Akten  suiofUlleo. 

§  4.  Ift  diT  Schaden  ein  geringerer,  nur  anf  einen  unbedeutenden  Teil  der  be- 
treffenden Ortsioarkung  i°ich  erftrei  kemlcr,  fu  kann  derfelbe  auf  einem  einfacheren  als  dem  in 
§  '6  bezeichneten  Wege  in  der  Weile  ermittelt  werden,  dafi  von  dem  Kameralamt  mit  der  Ab- 
fehltiang  nnr  Em  Sdiitior  beauftragt  wird, 

§  5.    Seitens  der  befchädigten  Oeaehide  tft  der  flehitiungekoamlinon  ein  feld* 

kundiger  Wegweifer  beizugeben 

§  C.  iJie  :9cbätzuog8kommiinoo]^hat  lieb  in'die  befchjidigte  Gemeinde  zu  begeben  uad 
avBieUt  BrkaaffljgBBg  Aber  die  GrOCe  und  Anedehnnvg  de«  Hageiwettere  (oder  der  Über» 
febweBmeng)  einadehea,  femer  fleh  aber  die  eineiaea  befebidigteD  Ifarkingea  an  der  Baad 
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der  Flurkarleo  zu  orieutiereo,  lowie  von  den  durch  das  Oberamt  au^gefolgtea  ZafaniioeaA<«UaDfM 
über  df«  BodmtiflolltiHiif  (AablflmoiigsllbernohteD)  nnd  tor  dsm  GrandkitaAv  Etafleht  n  ■chaMO. 

§  7.  Der  Gang  des  SchXtsunga verfahreaa  iß  «««  d«Ki  «iilt«gevdeii  llnftvr- 
protokoll,  w«tcb««  als  Anloitntig  dient,  tu  ttrfoh«a, 

Hieno  wiWA  folseades  bemerkt; 

8d  der  Scbttiung  ClaA  «oeeiMmdectNlitlte«: 


Icker  mi  YlttiMMitt : 
Winterfraobt  vad  »w*r: 

Weaeo. 

Dinkel. 

Roggen. 
Somioerfriicht  und  zwar: 

Haber. 

Gerfte. 
Bracbfeld  aad  swar: 

Kaftltongewiebre  (rorwiegeod  .  .  .  .  ) 

WvnMIgewächre  (vorwiegend  .  .  .  .  ) 

FDttei^wflchfe  (vorwiegend  .  .  .  .  ) 


UülAmfrliebto  (vorwiegend  ) 

Haodele-  «ad  foaftige  Br«ehBBwieb(e 
(rorwfegead  . .  .  .  ) 

IL 
IIL 

IT.  flIrtM  M»i  UmitT. 
I.  BaiHglter  und  zwar: 

BaumScker. 


Qrasgürtes  mit  Blaaien. 
VI.  lopfdgirtca. 


Sollten  weitere  in  dem  Kalal'ter  ansgefohiedene  KuUurarten  als  beCeUUUgt  erfosdeo 
werden,  To  wären  diefe  in  dat  Protokoll  gleichfalls  aufzunehmen.  Andere  ata  fa  dav  Kataftor 
aufgeführte  Kulturbezeichnungen  darfaa  atabt  gewählt  werden.  Ferner  foilMi  nnr  di*  im  Aut 
Mofter  bei  den  einzelnen  KuUurarten  gjenanntcn  Hauptfruchtarten  auf?»'nihrt  werden. 

Die  mit  anderen  alb  iu  dem  UuUer  genannten  Hauptfruchtarten  angebauten  i!'iäcbea 
find  uatrr  die  Flficbea  dw  Bauptfrnebtartea  «aU)|>iaebtad«B  Orta  «bwatallan,  a.  B.  Emm  aad 
iäakom  nnter  Dinkel 

Bei  den  Brachgcwitcbren  ift  je  dae  Torberrfcbende  Oewächa  au  benennen. 

looerbalb  der  elnsdoea  Kaltnrart  ift  dareb  Befaboag  der  Markuag  and  iaaboroadora 
unter  Zuhiiren.ihme  der  oberamtliohen  Anblflmangsüborlirhti  ti,  c:  fnr1i-rlir1tcrif:iM^  .iiir!i  ruittels 
Abftechens  auf  den  Flurkarten,  an  fobfttaen,  wie  viele  Hektare  di«  obenbeaeicbneten  Uauptfrucbt- 
artea  aebft  dea  dasa  la  reebaeadca  Dalararten  danehnea,  aad  wta  viele  Hektare  davoa  be> 

febüdigt  oder  unverfebrt  gublieLen  find. 

Bei  BeaUtzuttg  der  AnblttmuDigeUberrichten  ift  auf  die  Änderangea  im  Meä  der  an- 
gebautea  FMelmib  wdaba  dareb  die  Fntebtrolge  (die  doreh  dea  WirUbhaflqitaa  bedingte  Rotation) 
bewirkt  werdea,  aagaiaeffene  Kackfloht  zu  nehmen.  Bei  Dreifeldarwirkrehaft  Ift  alfo  bafoadwr« 
die  drai  Jahre  zuvor  gefertigte  AnblQawngeaberaoht  au  beachten. 

ScblieOlicb  ift  zu  rchtbten,  w!«  viele  Zebnteile  des  lai  lanfbndea  Jahr  zu  hoffen 
^cwefenen  Jahrescrtrags  der  vom  Fla^^el  betroffenen  Flächen  jeder  Knltar*  besiabang«raira 
Fruebtart  im  DnrchfcbnUt  als  befehSdigt  zn  betrachten  find. 

Über  das  ilrgebnis  der  Schätxung,  welches  auf  dem  Feld  fofort  zu  notieren  ift,  ift 
«in  Protokoll  aad»  dem  oben  onrlhatea  ICnftar  «nikaaobnw. 

§  8.  Kann  Heb  dio  SchatznngskommiOlon  Uber  den  Meßgehalt  der  einzelnen  Frucht- 
arten  oder  Uber  die  Quote  des  ächadene  oiobt  einigen,  fo  gilt  diejenige  Zahl  als  Schitanng  der 
Mehrbeit,  bei  weleher,  wenn  von  der  bOobfteo  flobütiaag  ilofeawetre  auf  die  aiedrlgft«  surQeb« 

gefcbritten  wird,  zuerft  diu  Mehrheit  der  Schätzer  zufammentrifft 

Wenn  alfo  beifpielsweife  von  einem  Schitxor  der  Schaden  auf  5  Zehnteiie,  von  dem 
aaderen  auf  4  Zebnteile  and  voa  dem  drittoa  aaf  2  Zehatdle  gefebStst  wird,  fo  gelten  4  Zaba- 
tetle  als  BefchluS  der  KommiOlon. 

Bei  Flächen,  wetcbe  mehrere  tknteo  in  einem  Jahr  liefern,  i.  B.  bei  Gartengewiebfeo, 
Wiefen,  Kleefehlügen,  ift  bei  dar  BebJUsnng  an/  die  aicitt  betroneaea  Ertrlfo  BQekfleht  aa  oabmon. 

§  9.  Hieranf  ift  dta  aar  teilweir«  bereUMIgto  Fllebo  auf  voll  ftlladig  bafohidigte 
Fliehe  zu  rcdn^ieren. 

Ei  gclchiclit  dies  ia  der  Art,  daU  die  burchüdigten  Zehuteile  (äpalte  4  des  Mufter«))  mit 
der  gaasen  Flüche  (Spalte  3  dea  Mnfters)  multipliziert  «erden. 

Schließlich  ift  zu  berccinicn,  wie  viele  Prozente  der  Gefamtfllobo  (8palla  8)  dia  volU 
fländig  befch&digte  Fläche  (Spalte  5)  betrügt  (Spalte  6  dea  Muftera). 

§  10.  Dm  (Dr  ftatiltlfcbe  Zwaeko  etoa  Betaehnnag  dea  Geldwarta  der  BagelfebideiB  gn 

ermflpliclien,  ift  bei  Jeder  Kultur-  oilor  Fi  uchtaif  dnrjentfje  D  ii  r  e h  f  c  h  n  i  1 1  s  e  r  t  r  a  r  H'-«  liufen- 
deu  Erut^jahrs  zu  Ichiitzen,  welcher  pro  Hektar  zu  holTen  gewefen  wäre,  wenn  der  (iewitter 
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(<»der  überfcliwciumungs-lScliadeii  uicht  cingotreitri  wäre.  Ea  foüeri  Jaiuit  nicht  die  im  l>iirch- 
fohiiiU  einer  Reihe  von  Jahren,  Sondern  die  ipeziell  in  dem  Jahr  de«  Qageifeblags  zu  erwarten 
g«iir«f(nMa  Erträge  gefeMitit  werden.  I>aa  Ergebnia  tft  in  fifwlta  7  «lee  AbfehatsoDgeprotokotle 
rfnintrageD. 

§  11.  Da  der  durch  die  erAe  Abl'efaätxuDg  ermittatte  Schaden  ab  und  zu  einer  Ver- 
änderung nDterliegl,  namentlieh  wenn  Infolge  fpäterer  guter  Witterung  eine  VerbelTening  des 
Ertrags  eintritt,  oder  wenn  ein  Wiederanbau  der  botreffenden  GrundlUtflke  Bit  anderen  GewOcLren 
möglich  geworden  ük!  freliiDgen  ift,  fu  haben  die  Kameraläinter,  wo  es  erforderlich  erfcbeint, 
und  wo  der  Schaden  zu  den  erwachieodeo  Koftcn  im  Verbiiltuiä  Tceht,  ao^uurdncu,  daß  iiumittelbar 
vor  dar  Ernte  die  erfte  Scbadensabfcbätzung  einrcbiiefliich  der  Schltzung  des  zu  hoffen  gewefeoeo 
Ertrags  noclimals  an  Ort  und  Stelle  gcpi  Oft  und  nßtigcnfalh  berichtigt  wird.  Bei  diefer  Prüfung 
ift  auch  der  Stand  und  der  Ertrag  benachbarter  nicht  bel'cbädigter  Grundftileke  in  Eetracht 
an  stallen. 

Die  isweito  AbfchAUung  III  TM  denfelben  SoUtan  Tonanebmen,  ireklw  die  erfte 
Abfcbätzung  befolgt  haben. 

Wenn  die  Befehldlgnng  erfl  fcnne  Zeit  vor  Beginn  der  Brate  ringetreten  Itt,  to  wird 
nur  Kioe  Seiuitzune;  nötig  fein,  worüber  die  Kmenltaiter  tn  eatJhheldea  htben.  Im  Protolioli 
ift  eiae  beiBgliche  Bemerkang  aa  maehen. 

Wenn  fleb  dunb  dt«  sveltc  SellUung  eine  AUndernng  der  «rftea  flebUauog  ergiebi, 
fo  Tiod  in  dem  Protokoll  die  IMUiem  Zlfiam  sn  dntehftraieben  ond  die  neven  Zahlen  ntt  roter 
Tinte  einsnfetsen. 

§  12.  Nach  definitiver  Feftftellung  der  Sebltanng  bat  das  Kameralamt  den  Nachlaß 
mittels  Anwendung  der  für  die  einzelnen  Kulcurarteo  geAindenen  Berchüdigungsprozente  auf  die 
Ge  f am  t  ft  e  u  e  r  k  ap  i  f  a  le  der  betreffenden  Marlcnngen  nach  der  in  «It  m  Mufter  am  Schluß 
gegebenen  Anleitung  in  der  Weife  zu  berecliuen,  daU  nach  jenen  Prozenten  zuuäcbft  die  Quote 
de»  Steuerkapitale,  man  weldier  die  Steuer  nachsnlaffen  ift  ttnd  hleranf  «na  dem  Qeßunt« 
betrag  diefer  Quoten  der  Stenernachlaß  leibet  fertgeftcllt  wird. 

§  18.  Nach  Erledigung  des  AbfchätznngaverfahreD«  find  die  AnblUmattgsiiberflcktea 
an  dae  Oberavt  tnrttekaageben. 

Auf  den  1.  Noveojber  fodann  haben  lie  Kameralämter  die  r  d  t  o  k  o  1  le  oebft  Nach- 
iaßber ochnuDgen  und  einer  nach  Gemeinden  und  Teilgemeinden  geordneten  Überficht 
Uber  die  Im  Oberaatebeitrfce  aogefidlenen  SebedeneabfeUllBeagea  dem  flteuerkoHeginm,  Abteilung 
Ar  direkte  Steuern,  vorzulegen. 

In  diefer  Überficbt  find  die  am  Schloß  dea  Mnftars  aufgeführten  KuUurarteo  aus- 
elnendennbatten. 

Kamen  AbfchätKungen  nicht  vor,  fo  ift  eine  Fehlanzeige  zu  erftatten. 

§  Ii.  Die  Diäten  und  Reffekoffen  der  Mitglieder  der  Schätzungskomniiinon,  welche 
auf  Grund  der  Verfügung  Tom  10.  Juli  IbäU  (Amtsbl.  des  äteuerkoii.  von  lik>7  ä.  ItiO)  zu  berechnen 
find,  werden  auf  die  StaatskalTe  Bbemomoien  und  lind  von  den  Knuerallmtem  dem  Steter- 
koUegium,  Abteilung  fttr  direkte  Stenern,  aar  Dekretnr  vonolegen. 

Dierer  T«rfüguDg  ift  das  in  AnUge  II  abgednielUe  Mufter  eines  Sebitsangs- 
Protokolls  beigegeben. 

Oorcb  das  ZarammenwirkeD  des  Aaatlicben  Steiierbcamten,  eines  uobeteiligten 
vom  Staat  beftelHen  RachvcrftändigeD  and  eines  von  der  befchädisrtfn  Gemeinde  zu 
bezeicliuciulen  Schätzers  ift  eine  mög1ich(t  facbgemääe,  der  Wirklichkeit  cnlfprechende 
Scbätzang  des  Schadens  nchergeltellt.  Diefelbe  befchränkt  ficb  zaoäcbß  darauf,  die 
▼ernicAteto  Ertragsqnote,  die  tob  der  Beftenerang  Ireirahiffeii  Ifi,  dnrob  eot(|^reohende 
Verminderung  des  9teiuirks|ntsls  feftzaAellen.  Um  aber  den  Wertsbetrag  des  eot- 
flandenen  Seliadens  zn  erfahren,  muß  das  für  das  Hektar  befcb&digter  Fläcbe  zu 
hoffen  gewefene  Ertragsqiiautum  der  einzelnen  Kulturarfeii  (Spalte  7  der  Tabelle  des 
ScbätzQogsprotokoils)  mit  den  tllr  die  einzelnen  Bezirke  zu  ermittelnden  Durcbfcbnitts- 
preiren  der  dsitliieii  IVnehtavteu  inaltipliziert  and  darnach  dann  der  Wert  des 
gami  Erlragaauafails  für  die  befebidfgte  HarknngiflScbe  fiberhaopt  bereehnel  werden. 
Aaf  Omnd  diefer  BeHtimmangen  wurde  vom  K.  Minifterinm  des  Innern  unter  Mit- 
wirkung der  K.  Zenlralftelle  fBr  die  Landwirtfebaft  und  des  K.  Statirttfohen  Landes« 
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amts  der  Scbadtn,  nelcheu  die  berchädigtea  Gemeinden  an  dem  erhofften  Jahres- 
ertrais-  ihres  iaiulwirtfcbafilich  beoUtzteo  Grandbentzes  erlitten  haben,  ermittelt,  am 
cioe  fiebere  Grundlage  fdr  die  ftaatlicbe  und  freiwillige  Bilfeleifinng  für  die  Be- 
febSdigten  «i  gewianeD.  Derfelbe  ift  mit  Aonuibme  dei  OMtbtnn-  lud  WdnbeiiB' 
rcfaadei»  in  Aolage  III  zu  DerftellnBg  geliraebl;  der  Sefaaden  an  Obftbaamen  and 
Weinbern:en  wurde  deswegen  nicht  anfg^nommen,  weil  zur  Berechnung  desfelben 
nicht  hloli  der  Ertragsausfall  des  Jahres  1897  in  Betracht  ge7o?cn  werden  konnte, 
hier  bandelte  es  fleh  vielmehr  om  einen  länger  nacbwirkeudcu  Schaden,  der 
eine  befondere  Feftftellang  erforderte.  Ein  großer  Teil  der  Ob ft bäume  war  gäoa^ 
lieb  Teroiebtet,  moAte  alfo  dnrcb  pene  erfetit  werden,  die  erft  naeb  Jabren  wieder  einen 
Ertrag  abwerfen,  andere  waren  teilweife  zerftört  and  dadorcb  in  ibrer  Ertragefahig- 
keit  dauernd  beeinträcbHgt,  wieder  audere  ließen  wcnigftens  fHr  das  Jahr  1898  noch 
keinen  Ertrag  erhoffen.  Dies  alles  aber  war  zn  berückrichtigen,  wenn  der  tliatfäch- 
iicbe  Geldwert  des  Schadens  an  den  Obftbäamea  des  HagelgebieU  genau  feftgeAellt 
werden  foßte.  Bei  der  grofien  Bedeihiiig  des  Obftbana  im  Unteriand  und  nament- 
lich im  Beziric  Öbringen  war  ee  geboten,  dem  Sebaden  an  Obftbanmen  «id  feiner 
Bcrecbnnng  befondere  Aufmerkfamkcit  7.a  fchenken  und  dies  um  fe  mehr,  als  die 
Oewinnaug  eine«  einheitlichen  Maßftabs  für  d\p  Schadensberecbnung  fehr  fchwierig 
war.  Das  K.  Minirterinm  des  Innern  bat  lialier  eine  befondere  Schatziimtr  den  Obfl- 
baumfchadens  unter  Zugruodleguog  gleichmuüiger  Gruadiatzo  aogeurduct  und  zu 
dlefem  Zweek  eine  Kommiflion  von  anbetelltgten  Saebverftindigen  (Gatibefitier 
Lnit-Stoltgarty  I»f|»elilor  8ehoffer<Weln»berg  nnd  Landwirtfebaftainf^for  Wän- 
de r  lieh -Heilhronn)  heftellt,  welche  in  acht  Gemeinden  des  Hagelgebtets  (MaflcD> 
Imch  OA.  Brackenheim,  Neckargarlacli  DA.  Heilhronn,  Erlenbach  OA.  Neckarfulm, 
Weinsberg,  Öhringen,  Cappel  und  Neuenftein  ()A,  Öbringen  and  Michelbacb  a.  d.  H. 
OA.  Gerabronn)  Mufterfcbätzungen  vornahm.  Dabei  wurden  iu  jeder  Gemeinde 
einige  ans  je  awei  rem  Gemeinderat  beftellten  Obllbanmftittdigen  beftebende  Kom- 
roilfioneD  beTtellt,  welcbe  von  den  HnfterfebilBem  mil  den  bd  der  Scbatnng  mr 
Anwendung  zu  bringenden  Grundlatzen  zuvor  genau  bekannt  gemacht  wurden  und  * 
dann  in  den  ihnen  zugewiefenen  Teilen  der  Markong  die  Zahl  der  hefcbädigten 
Bäume  und  den  durchfchnittlichen  Wert  derfelben  zu  ermitteln  hatten.  Die  Ergeb- 
nilTe  diefer  Schätzungen  worden  dnrcb  die  Mnfiterfcbätzer  einer  Priifang  nnd  Richtig- 
ftdlnng  unterzogeo.  Die  an  diefen  Haflerfebilinngen  beigeiogen«i  Srllieben  Sacb- 
rerftändigen  hatten  bierauf  die  Schätzungen  in  den  fibrigen  hefcbädigten  Beztrks- 
gemcindcn  unter  Mitwirkung  von  Vertretern  der  letzteren  und  unter  Einhaltung::  der  bei  den 
Mufterrchatzungeu  angewandten  Graudfät^c  vorzunehmen.  Nach  diefen  Grundfatzen 
rollten  die  Bäume  möglichft  nach  dem  Yerkebrswerte  gefcbätit,  fog.  Liebbaberwerte  aber 
ni4^  berdekllebtlgt  wnden;  der  GelbndbeilssnftMid  und  das  Alter  bsaw.  der  Ab> 
gangigkeitsgrad,  fewie  der  Grad  der  Verwondnng  der  Banmo  dnreb  den  BMgtH 
waren  befondere  in  Betracht  zu  ziehen.  Es  wurden  fdr  die  einzelnen  Gemeinden 
die  Durcbfi'hnittRwerte  der  Bäume  fcftgcftclU  und  dabei  unterfcbieden  zwifehen  trag- 
baren und  nicht  tragbaren,  zwifchen  Kern-  und  Steinobft-,  zwifcheu  entwurzelten 
oder  abgerillenea  und  nur  hefcbädigten  Bäumen,  fowie  zwifchen  folcben,  die  im 
Eigentum  Ton  Privaten,  und  foiehen,  die  im  Eigentum  der  Gemeinden  Aebmi.  ie 
naeb  d«n  8tand  nnd  der  Pflege  der  Bäume  ergaben  fieb  iwar  für  die  cinielaen 
Gemeinden  vcrfchiedene  Durchfchnitttwwte,  aber  CS  wurde  trotzdem  ein  einbeitlicber 
Maßftab  für  die  Berechnung  des  Scbadent  gewonnen,  foweit  diee  fo  bald  naeb  dem 
Unwetter  überhaupt  möglieb  war. 

Das  Ergebnis  dielVr  l'erifiüituug  des  Ubftbauujlcbadcnti  üi  lu  Aul.  iV  mitgeteilt. 
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Dank  gBnftigw  Gefbltaiig  der  WitternngsrerhäUniir«  erholtea  Hch  «ber  die 

beTchädigtcn  ObftbSume  za  eiopm  großen  Teil  viel  bcITer,  als  rnan  zu  hoffen  pewngt 
hatte;  ODd  erft  g;egeD  den  Sommer  war  der  UmfaDg  des  hleibendon  SL-Iiadeiis 

▼ollAindig  za  dberfebeD.  Die  ZentraUeituag  dee  Wobltbäligkeitsvereins  hat  deshalb 
▼or  der  ScUufiTerteilaog  der  Liebeigaben,  um  flr  dief«  einen  nnverlifligen  Maß- 
llnb  SB  beben,  dnidi  die  obengenannten  Mnfterrebllier  eine  NacbfcbStzang  dee 
Obftbanm-  (and  WeinbergOrcbadeDS  im  Hagelgcbiet  im  Juli  1898  ?oraebniea  lallen. 
Der  bleibende  Schnden  an  den  im  Privatbeßts  befindlichen  Obrtb&nmeo  wurde  durch 
diefc  Nacbfebätzaag  feftgeßelU  auf 
im  Bezirk 

Bnekenhei»  36837  (gegen  58067  Ji  im  Jali  1897  weniger  um  36,56'/ ) 
Heilbronn  169742  „  (  ,  lo069d  .  „  ,  »  mehr  ,  6,07 . ) 
Neckarfalm     134380  „  (   .      261299  ,     „    weniger  „  48,57  „ ) 

Weinsberg      23;i054  ,  (    .       576180  ,    ^     ,     «  .        »   59,55  ,) 

Öhringen       1  183948  ,  f    „     2531  477  ,    „     „     ,  ^        „   53,23  „  ) 

Känzelsau  1101  „         11024  „  ,        „   00,01  „ ) 

Oeiabreim       15856  „  (   „       92205  y,   n    n     m         n       v  82,80  „ ) 
snf.  1764918«^  (gegen  8680850 im  Jttil  1697  weniger  am  52,05%) 

Im  Darcbfchnitt  haben  fich  alfo  die  Obflbiimne  im  Hagelgcbiet  im  Verlauf 
eines  Jahres  fo  erholt,  daß  der  auf  die  Dauer  nachwirkende  ikhnden  um  etwas  m«hr 
als  die  Hälfte  geringer  anzunehmen  war,  als  unmittelbar  nach  dem  üagelfcblag. 
Der  Grad,  in  welchem  die  Bäume  Ach  erholt  haben,  ift  alierdinge  in  den  eiraelnen 
Oemeinden  und  Beiirken,  dn  febr  ▼»febiedeoer;  im  Beiirk  Hdlbronn  bal  floh  der 
Schaden  im  Jahr  1898  fogar  grüfier  herausgeftellt,  als  im  Jahr  1897.  Diefo  Er- 
höhung ift  aber  zumeifl  darin  begröodet,  daß  hei  der  erften  Schätzung  in  zwei  Ge- 
meinden durch  ein  Verfehen  der  örtlichen  Schätzer  der  Schaden  viel  zu  nieder  an- 
gefeixt worden  war,  ein  Fehler,  der  bei  der  Nacbfobätzuug  ausgeglichen  und  berichtigt 
werden  mnlüe.  An  anderen  Orten  war  bei  der  erften  Sebitxong  die  Zahl  d» 
befebidlgten  Blome  irrtSmliidierweiib  an  boeb  angaben  worden,  wae  eine  teil* 
wtife  erhebliche  Verroiodernng  derfelben  durch  die  Nachfcbätzung  zur  Folge  hatte. 

Da  in  einem  Teile  des  Hagelgebiets  der  Weinbau  im  landwirtfcbafllichen 
Betrieb  eine  febr  große  Holle  ;'j>ii"lt,  and  da  auf  den  in  den  eigentlichen  Kern  des 
Hagelwetters  faltendcu  Markuugen  nicht  bloß  der  Jahresertrag  der  Weinberge  ver- 
^ebleiy  fondem  aneb  die  WeinftSeke  lUbft  febwer  mietet  nnd  naobbaltig  befebidigt 
worden,  fo  mntte  der  Weinbergfebaden  befinden  feflgeiMIt  werden. 

Bei  der  lleueramUicben  Schätzung  des  Flurfcbadens  wurde  ancli  der  Ausfall 
im  Frtrag  der  Weinberge  fSr  das  Jahr  1897  ermittelt  nnd  zu  diefem  Zwecke  das 
Maß  der  voiiftäudig  befchäd igten  Weinbergfläche  berechnet.  Nach  der  Andcht  der 
SachTerftäudigeu  war  aber  nicht  nur  für  das  Jahr  1897,  fondern  bei  den  vollftändig 
befebidigten  Wdobergen  wnA  noeb  flir  das  Jabr  1898  der  Amfall  dee  ToUeo  und 
für  das  Jabr  1899  derjenige  des  halben  Jabreeertrags,  im  ganzen  alfo  ein  Ausfall 
des  2'/^fachen  Jahresertrags  in  Rechnung  zu  nehmen.  Es  empfahl  Heb,  fowohl 
bezüglich  des  Ertragsquantums  als  bezüglich  des  Preifes  den  Dtirclifcliniff  der  10  Jahre 
1887/96  zu  Grunde  zu  legen,  wofür  dem  K.  Statiftifcheu  Landesamt,  welches  die 
Berechnung  des  Weinbergfchadeua  fttr  die  einzelneu  Gemeiodeo  beforgte,  die  erfordcr- 
lieben  Anfteiebnongen  snr  V^gang  flanden.  Ans  der  Ifnlliplikation  des  dnreb- 
febnittUeben  Ertragsquantum.s  eines  Hektars  mit  der  Zahl  der  TOllftlindig  befcbädigten 
Hektare  ei^  fleh  fodann  der  AnsfaU  des  Jahresertrags  in  Hektoliter,  aas  der 
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Maltiplikation  des  Dorchfchnittspreires  eines  Ffektoliters  mit  der  Zahl  der  Ertrags- 
hektoliter  der  Geldwert  des  Jahresauefalls  aod  aus  der  Maltiplikation  de?  letzteren 
mit  2 ^'3  der  GefauitrcbudeQ  an  deo  Weinbergen.  Uiebei  iit  der  volle  JaLresertrag 
ohno  Abmig  d«r  BebrnmigskofteB  gtreeliiiet,  was  In  RfldKß^t  atf  die  anJhrardeBfe- 
H«fae&  Aafirendiinfeik  m  WiederinfUndfetBaDgr  der  Weinb^v*  gtmi  gerechtfertigt 
erfcbeiDt  Ebeafo  i(t  der  Urofland,  duß  durcbfchnittlicli  etwa  V»  der  WeinbergOäcbe 
nberhanpt  nlclit  im  Krtra»:  Aebt,  nicht  berück fichtigt  uud  ein  Abzug  hief&r  Hiebt 
gemacht.    (Dagegen  ift  dies  in  Tab.  2  —  f.  oben  S.  103  —  gefcbeben.) 

Eine  Darftellang  dea  Weinbergfcbadeua  der  eiozeioen  weinbautreibenden 
Gemdnden  ift  in  Anlage  V  (fiebe  Anbang)  entbalten. 

Wie  die  Obftbäume,  To  erholten  fieh  auch  die  Weinftocke  teilweife  rafcher  ab 
anfänglich  bcrdrchtet  worden  war.  Die  Zentralleitang  des  Wohlthäligkeitsvereins 
hat  es  daher  für  zweckmäßig  erachtet,  durch  die  obengenannte  Sacbverftandigen- 
kommiflion  im  Juli  ISUÖ  gleichzeitig  mit  dem  Ohltbauni-  auch  den  Weinbergrchaden 
einer  Haehfehitzuug  untersieben  su  laflen.   Das  Ergebnis  war  folgendes: 

Der  nachwirkende  Schaden  an  den  Weinbergen  nach  den  Stand  tou  Jahr  1898 
belief  fieb  im  Besirk 

Brackenhein  anf  32  694  Ji  (gegen  73  835  j;  i.  Jabr  1897,  alfo  weniger  nm  55,72 Vo) 
Heilbronn  ,  239  762  „  (  ,  429470  „  .  ,  ,  ,  ,  „  44,17.) 
Neckarfolm     ^    815130  ..  T  ,     901453  „      ^      .       ^       ,    9,ös  ^  ) 

Weinsberg      „    746198      i    „    10.39006  j,       „  28,18  „  ) 

Öhringen       ,  101563  „  (  „     288976  ,  „    „      ,      .      ,      ,  56,60  ^) 

1 935337  Ji  (geg.  2677  749  Ji  i.  Jahr  1897,  alfo  weniger  nm  27,72»/o) 

Bei  diefer  Nachfchatzang  hat  rieh  srezeigt,  daß  der  <\\\rch  das  Unwetter  vom 
1.  Juli  1097  verurfacbte  Schaden  mit  dem  2'/ifachen  Jalaesertrag  vielfach  zu  hoch 
angefcblagen  war,  was  teils  darin  Teioe  Erkläraog  findet,  daÜ  die  Bercbädigang 
nicht  ttberall  eine  voUftlndige  war,  teiie  dario,  dali  die  Weinftöcke  fleh  nfeher  er- 
holten, teils  auch  darin,  dafi  im  Jahr  1898  aneh  ebne  den  HagelMilag  von  1897 
der  Ertrag  der  Weioberge  aoa  anderen  UHkeben  nnr  ein  gans  geringw  gewoTen 
fein  wflrde. 

Was  den  dnrcb  den  Hagelfturm  an  den  Gebäuden  angerichteten  Schaden 
betrifft,  To  wnrde  die  Eiofch&tznng  desfelbeo  von  den  Ortsbeborden  teilweife  nnfer 
Znsiehnng  von  Saobverftindtgen  Torgenomroen}  dabei  wurde  aber  oflbnbar  ein  telir 
verfeMedenartiger  Maßftab  Hh-  die  Sohadensbereehnong  angelegt  nnd  mancher  Schaden, 
der  nicht  nnmittelbar  durch  den  Hageirturm  vcrnrfricht  war,  aber  hei  diefem  Anlaß 
aasgebellert  wurde,  mitberechnet.  Das  K.  Miuifterium  des  Innern  hnt  deshalb  in 
einigen  Gemeinden  den  Schaden  durch  eine  aus  dem  Oberamtsbaumctlter,  einem 
Mitglied  der  Kommilßon  flir  die  OetiKade-BnuiiIrwrieherangeebfebiUning  und  einem 
von  dem  Gemeinderat  an  bellellenden  Sebilaer  l»eftdiende  Kommiflion  anfnehmen 
laffeo,  wobei  fich  ergab,  dafi  mit  Ausnahme  einer  Gemeinde  der  Qebäudefchaden 
vHTi  den  Ortsbehörden  etwa  nm  Vi  za  hoch  eingefcbätzt  war  and  eine  entfpreebende 
Ermäßigung  ertahreu  mußte. 

Der  Gebäudefcbaden  ftcllt  (leb  hiernach  iu  den  einzelnen  Bezirken  tolgender- 
maüen  dar: 
im  Oberamtebesirk 

Brackenheim  nach  der  örtlichen  Sehitinng    34000  Ji,  ermS8igt  auf  22600 
Heilbronn  n     n        n  »         34.-)  250  ^        ,        „    230100  , 

Neckarfalm        ,    ,       ,  .         290  200  ,  ,    196800  , 
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WeinsWf      ntch  der  drtliebeo  SdiäUoDg   137  600  Ji,  ermlUtigt  auf  91 700 

Öbrin^en  .     .        „  «         458500  „        ,        „   305600  „ 

GmbronD        ,    »       »  ,         11760  ,       ,       ^      7800  , 

nf.  imSlOJK,  endlffigt  anf  864600^1 

Die  Art  nnd  Weife,  wie  ficb  der  Oefamtrc baden  auf  die  einzelnen  Bezirke 
verteilt,  ift  aus  Tabelle  2  (f.  o.  S.  103)  zu  erfehen.  In  (lerfelben  ift  mh-".]  naehgp- 
wiefen,  wie  hoch  fich  die  Satnme  der  den  Befcbädigten  von  Hagelverncherun^'s^:efrll- 
fchaften  gewährten  EntTcbädigODgeo  für  die  eiozelneo  Bezirke  beläuft;  nicbt  weniger 
alt  blfi&V«  dar  gefiimtaD  Entfebidiguug  eatfiQlt  anf  daa  Bcsirk  Qembronn,  welefaer 
beiVglieli  dar  Varßalianiagibäaligkcit  alle  anderan  Beiirka  weit  hintar  Heb  aarfteklifit. 


III.  Diö  Maßnalimeu  zur  Bekampfuug  des  Noiltands. 

Angafidkli  der  waitea  AnadabnaDg  aad  daa  ▼amiditeBda&  Charaktere  dea 
Unwetters  war  ein  anfierordentlicber  Notftand  in  AoaTiebt  zu  nebmea,  der  Heb  in 
feinen  Wirkongen  bis  znr  Frntf^  des  Jnlires:  1898  immer  mehr  fteip:crn  mußte  and 
anßerordentlicbe  MaßnahmcD  zu  leincr  Bekämpfang  erfordprtc.  Verliältnifimäßig 
wenige  der  Betroflfeueu  waren,  foweit  fie  Heb  uicbt  gegeu  äagelfcbadeu  vcrhcüort 
hatlan,  im  Hände,  in  eigener  Kraft  nnd  mit  eigenen  Varmggaa  fleh  ta  helfen  und 
den  Notftand  za  ttberwindaa.  Dia  Gemeinden  nnd  Amtakdrperfebaften,  weieha  bei 
folchcn  Notftänden  zanicbl^  einzutreten  haben/)  waren  durcli  drn  Schaden,  den  He 
am  eipetien  ßentrtmn  erlitten  hatten,  teilweife  fo  fehr  in  Mitleidenfcbaft  gezogen^ 
daß  fie  aus  eigenen  Mitteln  nicht  allzuviel  für  die  einzelaeo  GemeindegcnolTen  tban 
konnira,  Wohl  durften  auf  die  Privatwobltbätigkeit  des  Landes,  welche  fchoo  viele 
ftbwere  Prolien  ihrer  Ldftnngsfabigkeit  gliUiaand  beftanden  batte,  nnd  walebe  alabald 
nneb  Eintreffen  der  erflen  Nachrichten  von  dem  veibaerenden  Unwetter  in  einer  Ar  die 
Betroffenen  febr  ermutigenden  Weife  bemüht  war,  die  im  crften  Augenblick  zn  Tage 
tretende  Not  durch  reiche  Spenden  an  Nahrungsmitteln,  Sauereien,  Setzwaren  ii.  drgl. 
zn  lindern,  große  Hoffnungen  gefetzt  und  wirkfame  Maßregeln  zur  Fernhahuug  des 
drohenden  NotAandea  von  ihr  erwartet  werden.  Allein  der  anflerordentlicbe  Umfang 
daa  Scbadena  erforderte  andi  dn  daa  gewShnlieba  MaS  weit  überfteigendei  Eintreten 
ftaatlicber  Hilfe.  Diefe  wurde  denn  auch  in  der  weitgebenddten  Weife  gewährt 
nnd  foll  im  Folgenden  eine  zuraninicnfairendc  Darfteilung  finden,  ehe  die  Hilfe- 
leiftaog  doroh  die  Priratwohlthätigkeit  befprocben  wird. 


']  Schon  durch  dea  ZirkuUrerlafi  dM  K.  MiaifurioiB»  dM  Inaera  vom  15.  Februar  IbäU 
worden  di«  BezirkMiater  daraof  aaflaeikran  gemaeht,  da0  a»  la  der  TerptlebtaBr  der  O«iB0!iideB 

liege,  bei  befondereo  NotHlllen  flir  die  Uoterftfllxong  ihrer  AngabOrlgen  im  Mittel  zn  tretet;,  und 
daß  neh  nicht  nur  des  VurmOgens  und  des  Kredits  der  Kotninnoen,  fondeni  nötigenfalls  anch  des 
Kredits  der  Aintskürperfobaften  so  bedienen  lei,  um  den  unabweislichen  BedflrfniiTen  absnhelfen. 
üad  Is  dam  Zirknlarorlaß  deafelben  Hinlfteriums  vom  30.  April  1861  III  beftimmt,  daß  Aoloheo, 
welche  »nr  Uoterftütiung  eintelner  befonders  bedr;in|rter  Gemefmleglieder  aus  Amtekörper- 
febatta-,  Gemeinde-  oder  drllicheo  ätiftaogskaffen  gewährt  werden,  teils  gegen  geringere  ald  die 
feaft  erlbrdeita  kypothakarUiahe  flleherhriteleiftoiig,  teil»  figea  BfifffehafteleUlaairt  teil«  ohne 
elae  StekeibelMeiftaag  abgegebea  wardea  k<taiaea. 
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I)«r  Kotftand  itn  wHiitonberKUbheii  (Tnterlaiid 


A.  Die  Maßnahmen  der  K.  Staatsregiening. 

Schon  am  Nachmittag  de«  1  .fnli  1*^97  hnt  der  Herr  Staa  f «  im  i  n  i  ff  er  de« 
lonero  iu  Begleitung  der  Vorftändc  der  Zeutralltelle  fiir  die  Landwiruchaft  and 
der  MinifterialabteilaDg  fiir  den  Straßen*  and  Waflerbau,  Towie  des  MiDircerial- 
referentaD  und  mehrarer  Landwirtfebaftsiiif^ditoreii  einen  groflen  Teil  des  Hagel« 
ßttbiato  berddl,  nm  fieh  perlSnlicb  Ton  dem  Umfang  des  Schadens  m  flberxengwi 
nnd  die  notirendigftea  Maßnabroen  an  Ort  und  Stelle  mit  den  Beteiligten  zu  beraten 
und  einzuleiten.  Im  Uerbß  1897  begab  fich  der  Herr  Staatsniinifter  des  Innern  in 
Begleitung  des  Mioirterialrefereoten  und  eines  Vertreters  der  Zentralleituug  des  Wohl- 
tbätiglieitsvereins  nochmals  in  das  Notftandsgebiet,  um  mit  den  einaelnen  Bezirlu- 
bilftkomttet  über  die  ikaaUleberfeits  weiter  geplanten  Hadregeln  «ine  Antfpraahe 
und  Verftindignng  berbeizufOhren,  wobei  von  dem  Vertreter  der  Zentralleitnng  fiber 
die  Grundrätse  für  die  Verteilung  der  doreh  die  PriT«twobltbätigiieit  «nfgebraobtan 
Liebeagaben  Mitteilung  gemnclit  wurde. 

Sofort  wurden  fünf  LandwirtfcbattsinXpelitorenfeiu  weiterer  landwirtTobaftlicher 
Sadirerftändiger  nnd  nwei  Obftbanreifkändige  beanßrag^  die  befebidigten  Bodrke  nneli 
einem  beftlmmten  Plane  za  berdfen  and  die  Befebidigten  in  dnsnbernfenden  Ver- 
Minmlangen  dnriiber  an  bclebren  nnd  sn  beraten,  was  zur  Wiederanblümnng  der 
ihres  Ertrags  beraubten  Felder  und  zur  Pfl.  ire  der  fcbwer  betrotYenen  Oftbäume  zu 
gefchchen  liai)e.  Der  Rat  der  SncbTeiftäudigeu  ging  dahin,  die  Felder  fofort  nach 
Vornahme  der  rteueramtlichen  ScbadensabfchätzuDg  (fiebe  ubeu)  abzuräuuteo  und 
mit  Fnttefgewiebfen  wie  Wicken,  Pferdesabnmais,  Angerfan  o.  drgl.,  mit  Gemfifen 
nnd  Tabak  alabnld  wieder  aninpftinien,  die  Obftbäumey  fofem  fie  rdllig  vemiebtet 
waren,  bald  durcb  junge  zu  erfctie»,  die  nnr  befebidigten  aber  anrfiiAKafebnddeB 
nnd  die  Wunden  zu  Terftreiehen. 

Als  eine  befondere  Wubithat  wurde  die  von  der  M  i  !  i  t  il  r  v er wal t n n  g  fchncll 
gewährte  Hilfe  zur  Wiederherftelluug  der  vou  öturm  und  ilagci  icbwer  beicbädigten 
Dieber  dnreb  Abkonmaadiening  zabireieber  Banbaadwerker  in  die  am  meiften  be* 
trolTenen  Gemdnden  empfanden;  galt  ea  deeb,  die  Daeber  anm  Scbntte  derHIafer 
gegen  Regen  nnd  gegeo  Feuersgefabr  fo  fehnell  alt  mSglicb  wieder  in  ftand  an 
fetiettf  wmn  die  rorliandcnen  Arbeitskräfte  Ijci  weitem  nieht  ansrciclitcn. 

Von  größler  Wichtigkeit  für  die  befcbadigicu  Bezirke  war  die  mögiicbrt 
rafcbe  uud  billige  Bekhaffuug  der  erforderlichen  Naturalien  wie  Sämereien,  Setz- 
waren, Ijebena-,  Fntter-  und  Strenmittel,  Obftbinme  n.  f.  w.,  wie  aaeb  Ziegel.  Diefe 
wnrde  ia  wirkfamfter  Weife  erleichtert  durch  das  {Entgegenkommen  der  K.  Staats- 
eifenbahn Verwaltung,  welche  alsbald  verfügte,  daG  Sendungen  von  Liebesgaben  jeder 
Art  für  die  IlagelbeA  hiidigten,  die  unter  der  AdreÜe  einer  .Staats-  oder  (Jeraeinde- 
bebörde,  eines  Bezirks-  oder  Gemcindebiifskomitcs  oder  fonftiger  öffentlicher  Sammel» 
Hellen  mit  dem  Vermerk  anf  dem  Frachtbriefe:  , Frei  willige  Qaben  für  die 
Hagelbefcbidigtea*  zur  Befördernng  mit  der  Eifenbaba  anljgiegebeB  werden, 
desgleichen  Emballagen,  welche  zu  folchen  Sendungen  verwendet  werden  und  mit 
dem  Vermerk  anf  dem  Frachtbrief:  „Von  einer  Sendung  freiwilliger  Gaben  fiir  die 
Hagelhefchädigten"  zur  liückbeförderung  aiif-clicfert  werden,  bis  zum  31.  Dezember 
1^97  auf  den  württ.  Staatseifeobahnen  frachtfrei  befördert  werden  XoUen.  Gleich- 
aettig  wnrde  anf  Seaduogen  von  Daebsiegeln  bei  Vorlage  der  Originalfraebtbriefe 
nnd  einer  Befebeinigang  des  Oberamti  oder  eines  Besirka-  oder  Oemeindehilfiikomitea 
darüber,  daß  der  Inhalt  der  Sendungen  ausrchlicßlicli  zur  Bedeckung  ron  dnreli 
Hagelltdilag  hefchädigteii  (lelKinden  Verwendung  findet,  im  Wege  der  Rückvergütung 
ein  JS'acbUUl  von  iH)";»  an  den  tarifmähigen  Frachten  gewährt.   Diele  letztere  Ver- 
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gftoftlfuiig  warde  bald  auf  weitere  Seudungen,  wie  Strob,  Torfftreii  ttnd  aadere 
Stri'ti  iiiifl  Fiittcriniitcl,  Brot-  und  SaatfriicLte,  Kartofleln,  Pflanzenfct?.]ingc  nnd 
Haame,  fnfern  dieiclben  niclit  ale  Liebesgabeu  frachtfrei  za  behandeln  waren,  fon- 
dero  käut  lieb  erworben  wurden,  ausgedehnt  und  der  Nacbiali  vou  30  auf  50% 
erbaht.  Die  Yerganrtigongeo  bliebra  baBlIglioh  der  DMbti«get  bii  sonn  ZI,  Ok- 
tober 1897,  besflgliob  der  Liebeigebeii  und  der  kKnfU^  becegenmi  NatenUien  bie 
ram  31.  März  1898  in  Kraft.  Debei  verdient  noch  befondert^  Iier?orgehobeil  W 
werden,  daO  für  die  ans  Bayern  bezogenen  Naturalien  von  der  K.  Bayer.  Staats- 
eirenbahnverwaltunf;  gleichf-iü«  o\u  Nachlaß  von  r>0°.i>  an  der  tarifm'aöigen  Fracht 
ioi  Wege  der  Rückvergütung  ^cwaiirt  wurde.  Bei  den  febr  gruiieu  Meugen  von 
Nuendien  «Uer  Art,  welebe  dem  NotHandegeUet  sagefBbrt  werden  nrnfiteii,  ftellen 
dieTe  FteehtvergllaftigQDgeo  eine  reebt  erbebliehe  llanlliebe  Hilfeiwftang  für  die 
BeTebidigten  dar  (f.  n.  S.  139). 

Bei  dem  geringen  Ergebnis  der  Ernte  nnd  dem  Feblen  des  Strohs  galt  es, 
im  InterelTe  der  Erhaltung  des  Viehftandcs  die  Befchafftint'  von  Streamittelu  den 
Viebbefltzern  tbunlicbft  za  erleichtern.  Zu  diefem  Ücbnfe  wurde  feitens  der  K.  Staais- 
finaoirerwaltung  die  Ermächtigung  erteilt,  ans  dem  ftaatlicben  Torfwerk  Scbuffenried 
an  die  bagelbefcbKdigten  Gemeinden  dee  Unterinndei  Torflnnll  und  Torfftren  tum 
Selbrtkofteopreit  Ten  70  Pfennig  ffir  den  Zentner  abnageben;  ebenfo  wurden  die 
K.  Forftämter  Hall  und  Heilbronn  angfewiefen,  den  Bedörfniflen  der  befcLädigtcn 
Gemeioden  durch  Abgabe  von  Laub-,  Nadelreis-  und  Erd-  bezw.  Wurzelftren  an« 
Staat»-  und  Korperfcbaftswaldungen  tbualicbrt  Kecbnong  zu  tragen.  Von  diefer 
leliiereB  Vergfioftigung  wnrde  febr  nrnfaffender  Gebraocb  gemaobt,  lehrend  die 
Hadifnge  nach  Torfftren  weniger  ftark  war. 

Hier  meg  ancb  erw&bnt  werden,  da0  an  200  Piebter  von  StaatagOient 
PaehtnacblaA  im  Betrag  von  10000  M,  gewibrt  wurde. 

Auf  Grund  des  rteneramtlich  emuttelten  QefamtTchadens  ((lebe  oben  Absebn.  II) 
wnrde  den  bcfchadigten  Oemrinden  Gruudfteuernachlaß  für  das  Jabr  1897  im  Ge- 
faniibetra-r  von  110844  0^  und  für  das  Jahr  1898  mit  Kückficbt  auf  den  noch  nacb- 
wirkeudeu  fciebadcu  au  Weinbergen  und  Obfibiiuiueu  ein  folcbcr  von  14517  87  Pf., 
sneammen  alfo  von  131361  Ji  87  Pf.  gewahrt.  Die  Yerleilang  diefer  Summe  auf 
die  einzelnen  Bezirke  ift  aus  Tabelle  8  zu  erfeben. 


til.  t. 
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24,61 
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16.91 
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26,84 
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31,17 
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2751.76 

18,96 
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Bei  der  ganz  anflcrgcwobnlichen  Hobe  deg  Schadens  erwief<»n  fipb  aber  noeh 
weitere  anßerordcntliche  Hilfsmaßrepeln  feitens  des  Staats  als  unanipan^rliob  not- 
wendig. Scboa  io  der  Sitzuug  der  Kammer  der  Abgeordneten  vom  2.  Juli  Ibö«  war 
d«r  dringliche  Auing  eingelinMAt  nnd  ohne  jede  Debatte  aletMld  eioftivmig  aoge* 
nonmien  «ordw:  „Die  Semnier  der  Abgeerdnetee  erXneht  die  K«  Staelangieraig, 
alsbald  bei  ibrem  Wiederzarammentritt  den  Standen  eine  Vorlage  beboft  BeirllUgeng 
der  Mittel  zur  Lindernog  der  außerordentlicben  Notlage  in  den  vom  Hapelfrhlag 
and  Sturmfehaden  betroffenen  Bezirken  zugehen  zu  lalTcn  und  mittlerweile  di'j  uotif^^en 
Yorkebruugeu  zur  üuteritut:;6uug  der  Berchädigten  zu  treffen."  Über  die  Graudialze,  von 
welehen  die  K.  SUMteregiermg  bei  den  infelge  diefer  Bnniebtigang  »lebild  ge> 
troffenen  Veffkehnngen  «««ging,  bat  ße  fieh  in  der  Begrttndmig  der  NolftaiideearigenK 
dabin  auagefprocben,  daB  es  ntcbt  Äofgabe  des  Staates  fein  könne,  die  einzelnen  Be- 
frbädig-ten  unmittelbar  zu  nnterftützen  oder  gar  ihnen  den  erlittenen  Scliadcn  Tn  erfetzen, 
daii  es  Heb  vielmelir  darum  bandle,  der  landwirtfchaftlicbeu  Reviilkj  riin::  die  -Mög- 
lichkeit zu  geben,  iich  ?or  wucberifcber  Ausbeutung  ihrer  i^iutiage  und  vor  }iot  und 
Elend  xn  fehtttien  und  den  Gmnd  xor  WiederherfteUnng  ibiw  wirtrebafUiehen  Eki- 
ften«  n  legen.  Zn  dieTen  Vorkehmngen  gebSrte  die  Gewlbrang  ven  NelftMde- 
darlchen  an  die  Amtskörperrcbaften  and  Gemeindm  au  der  StaatskaflTe,  die  Dar- 
bietung von  Verdienftgelegenbeit  dnrch  Ansfübruns'  von  Notl^andsarbeiten  in  den 
befchiidigten  Bezirken  und  die  Vermittlung  von  Staatstieiträgen  7ur  AnTebaffODg  VOn 
Obftbüumen,  Öcbuittrebeu,  äaatgut,  Streu-  und  Diiugeuiitlelu  u.  i.  w. 

Wae  die  Gewibroag  von  Notftnndadnrlehen  nne  der  Staatakaflb  beCrifil, 
fo  war  diefelbe  aar  Oeekang  dea  grolen  Gddbedarfa  für  Anfebaffang  von  Nalaialles 
aller  Art  dringend  gebeten.  Das  K.  Finanzminifteriam  flellte  alsbald  eine  entljpreobende 
Summe  zur  Verfügung;  dabei  wurde  befntnmt,  dnß  die  Darlehen  nicht  an  einreine 
Üelcbädigte,  fondern  nur  an  Gcmcuidt ti  lüi  l  Atiirskörjierrciiatteu  abgegeben  werden 
feilten  und  zwar  aut  icchs  Monate  uuverz.iuäiich,  vom  iiebenteo  Mouat  an  zo  2^/o 
▼ersinalieb  aod  f^fteni  bis  aam  1.  April  1899  rfiekaablbar.  Die  Amtakdiper- 
fcbalten  beaw.  Gemeinden  ihrerfeite  darflen  diefe  Daridien  aar  an  Yorfohiiffen 
bezw.  Darleben  an  die  einzelnen  HagdbeTehfidigtea  (nnd  awar  «arerainalieh  oder 
hSebftens  zu  l*'/o  verzinslich)  verwenden. 

Allläßlich  der  landfiändifobcn  Verabfcbieduug  der  NotTtandsexigenz  am  17.  uud 
und  IS.  Dezember  1897  wurden  aber  die  Bedingungen,  unter  welchen  Darleben  gewahrt 
werden  follten,  gans  erbebiidi  erlelditert:  die  DnTerainelieblceit  wnrde  aaf  dea  Zelt- 
mnn  Ton  2  Jabraa  and  iSe  BfleluablaagefrUI  bis  aam  1.  April  1901  erftreekt,  der 
Zinsfuß  von  2^/0  blieb  unverlndert,  dagegen  Warden  die  AmtskSrperfchaften  and 
Gemeinden  ermäfbjifrf,  fiir  die  den  einzelnen  Befebädigten  gegebenen  Vorfcbönb  nnd 
Darlehen  d«  uiV  ibeii  Zms  zu  erheben,  den  fie  der  StaatskalTe  zn  bezahlen  habeu. 
Fiir  den  Zweck  der  Gewährung  foloher  JNotftandsdarlebeu  wurde  mit  Genehmigung  der 
Laadftlode  der  Betrag  tob  1500000     Ton  der  Staatakalfo  aar  VerAgung  gebalten. 

Bie  aam  Febraar  1^  warwi  Notftandadarlehen  im  Gefamtbelrag  Ton 
1399310  Ji  abgegeben  worden;  die  Beteiligung  der  einaelnen  Bedrke  an  dieÜBn 
Itaatliefaen  Darleben  ift  in  Tabelle  4  (S.  115^  naeb-rewiefen. 

Durch  Gewährung  diefer  Darleben  leitens  der  rttaa{«kalTe  war  es  ermöglicht, 
mit  der  Austeilung  der  erfammelten  Liebesgaben,  ohne  dau  irgend  etwaa  veriaomt 
warde,  folange  znsnwarien,  bie  eine  nsHMn  Grandlage  fttr  die  YnteHang  ge- 
wonnen war. 

Von  befbndeier  Wichtigkeit  war  fodann  die  Bekämpfung  des  Notrt.^ndr«^  dardi 
DarbietangTon  Verdienftgelegenbeitin  der  Jabreeaei^  wabrend  weloher  die 
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Der  oiederft«  Betrag  ift  1600  JK,  der  höchfte 
B«tra<  (eine  AmUkOrperfobaft)  150000  J( 


landwirtfehaftlidieo  Arbeiten  in  der  Bnoptfacbe  mben.  Za  Mtm  Zweek  bat  die 

K.  StaatsregieroDg  die  Ausfübrang  von  Straßen-  and  Flaßbanlen  and  landwirtfcbaft- 
licben  Meliorationen  in  den  befcbädigten  Bezirken  ins  Auge  gefaßt  und  die  Hinifterial- 
abteilang  für  den  Straßen-  und  Wafferban,  fowie  die  Zcntralftelle  für  die  Landwirt 
fobaft  mit  den  entfprechenden  Vorarbeiten  and  Vorfcbiagea  beauftragt.  Auf  Gruod 
diefer  Vorfcblage  und  der  von  dem  Herrn  Staatsminifter  des  Innern  perlonlich  mit 
den  Vertretern  der  beteiligten  Gemeinden  gepflogenen  VerhnndInngMi,  bei  weldwn 
die  Vorausfetzang  nttsgefprochen  wurde,  dnO  die  Arbeiten  ancb  wirklich  ron  den 
Flapelbefcliädipten  und  nicht  von  fremden  Arbeitern  werden  anageführt  werden,  wnrde 
in  der  mtlirerwäbnten  Notftandsvorlage  die  Summe  von  H80000  cik  für  folfhe 
Notftandsarbeiten  vorgefeben,  welche  von  den  Landftändeu  auch  bewilligt  wurde. 
Ton  diefer  Samme  war  der  Betrag  von  344000  Ji  zur  Ansfiibrong  von  VerbelTeroogeD 
der  SteignngsTerhiltttiffe  beßehender  StaataftniBen  (im  BedriE  Heilbronn  86000 
im  Bezirk  Neckarfnlm  93300  jH,  im  Bezirk  Weiosberg  öOOOO  Ui,  im  Benric 
Öhringen  52000  Jk  und  im  Bezirk  Gerabronu  62 700  Ji)  zu  verwenden.  Ferner 
follte  an  Amtskürperfcbaften  und  Gemeinden  zur  Anefübrung  von  2{«ubauteu  und 
YerbeHarungeD  von  Brücken  and  Straßen,  welche  in  deren  Yerwaltang  fteben, 
eia  Staatibeitrag  von  4&— 60*/«  d«t  Anfwanda  gnwihrt  wardan  wd  swar  im 
Oefamtbetrag  von  886000  Jt  (dem  Beaiik  Braekenbeim  19800  dt,  Heilbronn 
44000  Ji,  Keckarfulm  64000  Ji,  Weinsberg  29000  Öhringen  135000  Ji, 
Küozelsau  G^HO  und  Geraltronn  37640  Ji).  Zur  VerbelTerung  von  FluUläufen 
waren  heftimmt  Staat^beiträge  (bis  zu  SO**/-!  des  Gefamtaufvvands)  im  Betrag  von 
120000  (dem  Bezirk  üeilbronn  7500  Ji,  Könzelaau  32500  und  Gerabrunn 
80000  dt).  Von  den  beiden  Kahnringeniennai  der  Zentralftdle  I8r  die  Land* 
wirtfdiaft  wnrde  die  Nenanlegnng  nnd  VerbeiTernng  von  Feldwegen,  fowie  die  Ans- 
ffihrung  vüu  Wiefenentwäncrungen  und  Bacbkorrektionen  im  Ragetgebiet  als  dringen- 
de« HrdiirfniH  bezeichnet;  foiche  LnterncbtTinngcn.  wcKIh  /n^lcich  auf  dir  wirt 
fchaftlicli'  Iii  liuiig  der  betreffenden  Markungeu  von  dauerndem  Eiutiuli  find,  follteu 
dorcb  Gewäbruug  von  Staatsbeitragen  im  durcbfcboittlicben  Betrag  von  40  ^/o  des 
Avfmnda  erldebtert  nnd  biesn  80000  äi  bereit  gebalten  werden.  Inwieweit  die 
fKr  die  einzelnen  Betirke  ▼orgefeben««  Nittel  lllr  Notftandaarbetten  fobon  gam  snr 
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VerweDdnog  gelangt  (ind,  ttflt  ficb,  da  die  AbrediDDogeii  noeh  niebt  mhgtiAIMhn 
find»  tarzeit  nicht  genatier  anheben. 

Sollte  endlich  der  Erfatz  der  vernichteteu  übftbaume  und  Weinftöcke  und 
die  Befchaffuog  von  Saatfrucbt  nnd  Saatkartoffelu,  fowie  vüu  FuUcr-,  Slreo-  und 
DBngeiiiittelii  iweekniillig  nnd  vorteilhaft  erfolgen,  To  war  timalidift  aof  gemeislknieii 
Besag  derMben  hiosowirken,  weleber  von  fachrerftandiger  Seite  in  die  Band  ge- 
nommmi,  befte  Qualität  und  dabei  verhältDisniäßig  billige  Preife  gewabrleinete. 
ITni  pinem  fonft  drohenden  Rückgang  der  Landwirtfchaft  in  den  beimgerachtea  Be- 
zirken vorzubeugen,  wurde  deshalb  von  der  K.  Staatsregierong  mit  Genebmigaog 
der  Laodi'täude  der  Betrag  von  400  000  iM  zur  Verfügung  gelleilt,  welcher  nach 
Ha^abe  des  erlittenen  Scbadcns  aof  die  einsdnoi  Besirite  verteilt  wnvde  srit  der 
BefHmninng,  daS  den  Befehidigten ,  nainentli«^!  dei^enigen  ans  dem  biaeriidien 
Mitteirtaode,  die  von  ihnen  bezogenen  Bäume,  Rebfcbnittlinge,  Saatfrücbte,  Saal- 
karfi^ffeln,  Futter-  und  Strenrnittel  u.  f.  w.  erheblich  billiger  nh  ynm  Ankaufspreis  von 
feiten  der  Hilfskomites  abgesehen  werden  follfen  !~»"r  niis  dem  ünterfcbied  zwifchen 
Ankaufs  und  Abgabepreis  Heb  ergebende  i  cblbctrag  loUte  durch  diefen  Staata- 
beitrag  gcdeeltt  wwden. 

Von  der  genannten  Soinnie  von  400000  Ji  erbielt  der  Besiric 


Braekenbeim  .  . 

.  22r,00 

5,58  Vo 

Heilbronn  .    .  . 

.    7Ö300  „ 

18,82  „ 

Neckarfnlm    .  . 

.    51900  „ 

12,98  . 

Weinsberg     ,  . 

.    61500  „ 

15,37  „ 

Öhringen  .   .  . 

.  158900  » 

39,58  „ 

Kinselsan     .  . 

.    7S00  » 

1,80« 

Genbronn    .  . 

.  38600  „ 

5,87  „ 

Mit  größter  Bereitwilligkeit  wurden  von  den  Ijandftänden  die  von  der 
K.  stflatsregicrung"  geforderten  rfaatlichen  Mittel  mr  Bekämpfnng  des  Notstandes 
verwilligt  und  der  Kegierang  Dank  und  Anerkeunun^^  für  ihr  energifcbes,  facb- 
gemäües  und  erfolgreiches  Vorgehen  zum  tieften  der  fcbwerbetrofifenen  Bezirke  und 
Gemeinden  ansgefprocben. 

EtnrchlieBlich  der  Notftandsdarleheo  bis  som  Betrag  von  1500000  cM  hat 
der  Stant  nahezu  3  Millionen  in  barem  Geld  zur  Linderung  des  NotAands  aafge- 
wendct;  und  diefe  Summe  würde  fich,  wenn  die  durch  Fra<  lifnnrhialTe,  Strenabgaben 
und  anderes  geleiftete  Hilfe  in  Geldwert  umgefetzt  werden  konnte,  noch  ganz  erheb- 
lich erhöben.  So  berechtigt  auch  an  Heb  die  Bedenken  find,  welche  gegen  ein 
weiteigehendeo  EinlretMi  von  StaatsbÜfe  bei  UnglflduflUten  geltend  gemacht  werden, 
fo  ift  doch  rioberlieh  in  dem  vorliegenden  anflarordentUohen  Falle  die  omfidÜNide 
FOrforge  des  Staats  zum  Sehntse  der  Sehwachen  nnd  zur  Abwehr  grOterer  Not  von 
jedermann  mit  Freude  nnd  Dankbarkeit  beprilBt  worden. 

Wie  aus  dem  vorltebend  Ausgeführten  zu  entnehmen  ift,  haben  auch  die 
Gemeinden  und  Amtskörperfcbaften  wenigftens  mittelbar  den  Befcbädigteo  Htlfe 
geboten;  wenn  ße  aneb  ans  eigenen  Mitteln  nr  Qewihmng  von  VorfcbttffMi  nnd 
Darlehen  an  die  BeTchadigten  nicht  viel  tban  konnten,  fo  haben  Tie  doeb  doreh  Über- 
nähme  ftaatlicfaer  Darleben  nnd  Vermittlung  derfelbeo  an  die  einzelnen  Befchädigten 
nnd  durch  die  Ausführung  von  Nolftandsarbeiten  f Amtskürperfchafts-  und  Gemeinde- 
Itraßeu,  Fluiibanten  und  landwirtfcbaftlicbe  Meliorationen),  zu  deren  Kofieu  der  >Staat 
nur  einen  prozentualen  Beitrag  leilltete,  durch  PachtnacfaläOe  und  Stnndung  von  Ab- 
gaben an^  ihrerTeita  getban,  was  In  ihren  Kräften  ftind,  am  ihren  AngdtBrigtn 
ttbor  die  Notaelt  hinilbevsabeireo. 
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Wo  ein  aaßerordenüicber  Notftand  eintritt,  da  eilt  die  Frivatwobltbäti^keit 
•b  bunbeniger  Stmariter  berb«i,  Waodea  m  Terbindeo  ond  Not  tn  linden;  fie 
ftobt  folebei  Thnn  nicht  nur  als  Pflicht,  fondern  aaob  als  do  Vomcbt  der  Näcbften- 
liebe  an,  der  es  Bedürfnis       zu  helfen  and  beizufpringen.  wo  andere  leiden.  Je 

großer  aber  ein  Un«r!iifk  ift  und  je  vieigeftaltt^er  in  feiner  Wirkiin![f,  je  ausgedehnter 
da«  Gebiet  iA,  das  davon  betroffen  ift,  am  fo  notwendiger  und  wichtiger  i(l  eine 
raTcbe,  eiobdüicbe  und  zwecknaäßige  Organifation  der  PriTatwohltbätigkeit,  wenn 
eine  «irkfame  Hilfe  dnreb  de  geleiftet  werden  foU. 

I.  Die  Orgaoifation  im  ftllgen einen. 

In  «ndem  Linden  mall  im  Falle  einee  Motftnndi  eine  Orgnnirntion  der 
PkiT«twebllbitigkelt  erll  geTebnllin  werden,  wibread  Wirttemberg  den  Yenag  bal| 
eine  sweckmaBige  Organifation  der  Privatwoblthätigkeit  fchon  feit  dem  Notjahr 

1816'17  /n  hefitzen:  Hicfe  Organifation  hat  ihren  Mittelpunkt  in  'ior  Zentralleitang 
des  Wobltbätigkeitsv,  I  ritip.  Über  die  Kntftebang  und  Bedentung  diefer  Organifation 
fei  Nachfteheodes  lu  KiiQueruug  geruieu. 

b  war  «Ib«  Zeit  febwerfter  B«drilDgois,  als  Kfiol;  Wllheln  L  nft  Mnar  Ctooiablla 
Katbarina  am  30.  Oktober  181('>  den  wUrttemb«rflf«beii  Thron  be/tieg;  eine  durch  das  ganse 
Eiaad  der  napoleonifchen  Kriege  und  durch  mehrere  aufeinanderfolgende  fcblechte  Ernten  herbei» 
gafOIirte  fchier  erdrttokend  fchwere  Notlage  erreichte  ihren  BOhepnnkt  durch  einen  vollltändigea 
MlBwacbs  im  Jabr  1816.  Die  edle  Königin,  reich  ausgeftattet  mit  Gaben  des  Geiftes  und  tief 
angelegt  itn  frf>!T:'Ue,  iie£  ea  ihre  erfte  und  wichtigfto  landesmfltterliche  Aufgabe  fein,  diefer 
großen,  das  ganie  Land  faft  erfobOpfeodeo  Not  eine  groß  angelegt«,  das  ganze  Land  bis  ins  ent- 
NgMll»  Dwf  aeilUraide  Bllfelalftniif  MtgafaamMMD.  Ib  allar  SUlle  aiMtait  fl«  falbffc  d«B 
Plan  einer  gleich  von  vornherein  als  dnurrrrl.;  Einrleht  :- frn  iachten  Organifation  der  freiwilligen 
ArBMBfQrforg»  aad  WohlthftUgkeit  in  Aoleiinuog  an  die  gel'euliehe  Ameapflege  aus  und  legte  den- 
Mbaa  Mmb  Ende  Desember  1816  «faiem  von  Ihr  felbft  aoafBwililteB  Krdre  tob  lllttBera  vad  Fraoea, 
Tvelche  in  diefem  Gebiete  ein  gutes  Urteil  und  rciclie  Krfahmng  h-'^tten,  vor.  Der  Plan,  eingebend 
erörtert  und  von  koBipetentmi  Seiten  begutachtet,  fand  ungeteilte  ZoAimmang,  fo  daA  fehon  Am 
e.  JBBvar  1817  dia  OrfladaBf  elaea  WohltbatigkeitaTaralBa  rar  daa  gana*  König- 
reich befehioiTeo  und  ein  OfTentlicher  Anfrnf  erlaflTen  werden  konnte,  In  welchem  die  ganxe 
Organifation  klar  dargelegt  und  zum  Beitritt  zu  dem  Verein  .ingemein  eingeladen  war.  Die 
Organifation  erhielt  durch  Kßoigl.  Vurordoung  vom  7.  Januar  1817  die  AllerhOebfle  Uenehml* 
gOBg,  aad  durch  eine  auf  Befehl  das  KOaiga  ergangene  Varfllgaag  des  K.  Gebeimen  Rata 
wurden  die  Landvogteien  und  die  ihnff?  unterjreordneten  Ämter  mit  den  entfprochcndcnWeifunfien 
aar  Ferdaraog  de«  Unteroebmens  verf«ben.  (Näheres  Ober  die  Gründung  und  die  Organifation 
dar  ZaalralMtBaf  des  WoUtlil(%lt«iliiraraiBS  todat  Aeb  la  d«B  tob  darfallMB  baraaagafebaMB 
Blättern  fllr  das  Aronenwefen,  Jahrgang  1897  Nr  *  t  '"2.)  Beabfichtlgt  war  nicht«  tlertngeres 
ala  die  Mobilifierung  der  gefamten  fieiwiltigen  TbXtigkeit  des  Landes  an 
bafferer,  «laheltllaharer  nad  aaagi«btK«rer  Fflrforg«  fSr  die  Arnea  nad 
Hilfsbedürftigen  im  Zu  Ta  mmeo  fch  I  uß  mit  der  amtlichen  Thlltigkeit  auf  dicrem 
Gebiet«  nnd  die  ZufammenfaCrnng  derfelben  in  einem  großen  Landes* Wobltbitigkeitsvereia,  der 
Ar  jade  efmelae  Gemeinde  ein  Ertliches,  fUr  jeden  Besirk  ein  Bezirke-  and  flr  daa  gane 
Land  ein  Zentral  organ  haben  füllte.  Der  Zufammenfchluß  mit  der  amtlichen  Thätigkeit  wurde 
dsd-irrh  erreicht.  d:iß  die  damaligen  örtlichen  Armenbehörden,  die  log.  Kirchenkonvente  und 
Armendepatationen,  für  die  Aufgaben  der  Armeopfleg«  durch  Hinzuziehung  der  Mitglieder  der 
LakalMtaaffaa  daa  WoMIhltigkaHaTwaiBa  fleh  arwaitartaa,  basw.  dal  dfalUbaa  la  dteim  Lokal. 
]«itoagen  aufgingen,  an  weleh  letztere  die  ArTncnv'  r*v:f1fer  die  ErtrflgnilTe  der  Arraenfonde  absa- 
Uafera  hatten.  Diefe  Lokalleitungen  waren  aus  den  geiftlioben  und  weltlichen  Urtsvorftehen, 
ataaelaea  ArmafreBadaB  BBd  n«rfikraBeB,  forfUehea  BaaafiraBaa'^  aaraanaiaafafatit;  sb  flirvr 
VerfOguDg  ftanden  neben  den  ErträgniOTen  der  Arroenfonds  dir  fn  iwüligon  Beiti.lge  der  Von  iii? 
mitglieder,  wo  nOtig  auch  ZuXehiiffe  feitcns  der  Zentralleituog.  Die  einzelnen  Lokalleitungcu 
•taMB  BaiMt  wnrdaa  te  «hmr  Beatrka«  oder  Oberaaitf  leltung  sufammengefaßt,  di«  ans 
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dem  OTicrnmtn.:inr  Dekan,  Oberamtstrit,  Obframtspfleger,  Vertretern  der  I.okal!e5tiingen  nod 
»nd«rea  uiännlicben  aod  weiblicbeo  Armeufreunden  beftehen  nod  Aber  das  ÄrmenweXen  iDoerbaib 
de»  Besirki  wtehen  and  an  die  ZentnlleititBg  berlelitien  follteo.  Die  ZantrallelCaBf  mter 
dem  Vorfitie  der  Kiinigin,  mit  dem  Sitze  in  Stiiit^art,  beftand  .ins  eiuer  Anialil  von  der  Kftnif.:iiJ 
felbft  befUmnter  iniooUober  und  weiblicher  Armeofreonde  aue  allea  tieieilfeharukiaiTeo  und 
KonfeflloBCB  and  foHte  den  Htttetpinkt  fBr  dai  gamee  Anneaweren  d»i  Laadea  aod  dar  aaf  Mae 
VerbcITcrunK  gerichteten  Beftrcboagao  bilden.  Charakteiiftifch  an  dicfer  Orgaoifation  ift  die 
eioheitliobe  Z  uf  am  m  c  n  f  a  ffnn  p  bei  aUer  Freiheit  und  S  f  t :» n  d  igk  e  i  t  der  ein- 
zeln en  Toreini  guDgen  und  \  eranl'taltiingen  und  die  eigenartige  VerbiaduDf^ 
daa  FraiwilltgeD  nnd  VeraiaaBlßigaa  mit  dem  amtlteh  Aatoritativaa.  In  ihrer 
Zireekmüßigkeit  und  wohltfaätigen  Wirkung  allg^i  incin  anerkannt,  wurde  diefe  Organifation  rehnell 
im  gaauB  Lande  durebgefObrt  und  erwies  ilch  als  eine  ialierrt  glückliche  ächöpfung  aar  Lia> 
daraag  de«  Rotfttadea  nad  aar  YarbeflitfBBg  der  AnBeBfflrforKa  llbarliaapt;  fta  wag  aaah  bald 
die  Anfmerkfamkeit  anderer  I.;tnder  auf  fich.  Je  mehr  indes  die  dannalige  Xot  fchwand  und 
mbigere,  beffare  Zeiten  wiederkehrten,  defto  merklieber  erlahmte  da  und  dort  der  Eifer,  To  dafi 
die  gnradlitalleba  FVag«  arOrtart  wardaa  maltta,  ob  es  rlabtig  fei,  die  gante  Orgaafratfaa  aaf 
das  immerbin  fcbwankende  and  mehr  oder  weniger  von  Zofillligkeiten  abhängige  Prlnaip  der 
Fraiwiliigkeit  gegrfladet  fein  za  laflTen,  ob  ee  nicht  vielmehr  angezeigt  wXre,  weaigftena 
Spitse  der  Organifation,  die  Zentralleitung,  zu  einer  förmlichen  StaatabebOrd« 
niuzuwandelD,  um  damit  den  Portbeftand  der  Einrichtung  fttr  alle  Zeiten  zu  Hebern  und  dem 
Wirken  der  Zentralieitung  größeren  Nachdruck  zu  verleihtn.  Es  wurde  aber  fllr  richtiger  erkannt, 
den  in  der  angedeuteten  Verbindung  von  freiwilliger  und  amtlicher  Tbitigkeit  zu  Tage  tretenden 
mahr  balbamtliahaa  Cbarakter  ihr  aa  belalTeo,  am  atebt  daa  (e  wlahUge  Momeat  der  Frei- 
willigkeit zurflckj!r;f?r;fnprn  ^nprpcn  Würde  im  Jabr  1818  an»  drei  hierzu  bcfonderi  vom  KOoig 
erBaaetea  Mitgliedein  der  Zeniralleitung  für  ein  beftimmtes  Gebiet  dee  öffentUohen  ArmenweTeoa, 
ainlleh  dia  AnMabafehiftlgaBg,  efaM  ftaatlioh«,  dam  K.  WatAarinm  daa  laoam  aBterlMIto 
Landesbfcbörde,  die  1?:  A  i  in  e n k  o  in  ni  i  f  f i  o  n,  gebüdet,  die  in  organifchcr  Verbindung  mit  d«r 
Zeotralleituog  dea  Wobltfaätigkeitsvereina  blieb  uad  den  amtlich  autoritativen  Charakter  derfelbea 
▼«rflfrkla.  Dia  drtHeha OrgadfatioiB  ift  im  Laufe  der  Jabfa  melfk  wieder  eingegangen;  aaeb  <Ue 
Baairksleitungen  nnd  Bezirksvereine  find  nicht  immer  in  gleiebem  Maße  in  Th&tigkeit  gebliebeo, 
Warden  aber  in  Zeiten  befonderer  Not  immer  wieder  und  zwar  mit  Erfolg  in  TbStigkeit  geletzt, 
uad  gerade  gegenwärtig  erfreuen  fich  die  Bezirks- Woblthätigkeitsvereine  wieder  eines  regeren 
Lebens  und  einer  erfpriefllicbea  Wibfarakeit.  Die  Zentralleitnng  felbft  aber  hat  nun  fcbon  mehr 
als  80  Jahre  lang  ihre  befttmmungsgemäße  TbStigkeit  ausgeObt  und  bat  da,  wo  Orta-  und  Bezirkt- 
▼ereiae  fehlen,  an  den  fog.  geoeinfcbaftUcbeo  Ämtern  (Pfarramt  oad  Scbultbei2enamt)  and  an 
daa  gamalorebaflllebaa  Obarlmlani  (Oliaramt  uad  Dekanatamt)  dia  aaanbfaadea  Oigmaa  ia  das 
p-nzrlnrn  ('pirnindon  \ind  Bezirken.  Sie  ift,  wenn  auch  nicht  zur  Staatsbehörde  im  ftaatsrecht- 
liehen  öiDoe,  fo  doeb  za  aiaer  amtlicfaen  Zeatralftalie  für  das  weite  Gebiet  der 
Armaapflage  «ad  Wohltbltifkeit  fewordaa  aad  ftaht  anter  der  aBmlttellMrae  Aafllebt 
und  Ffirforge  des  König*  und  unter  dorn  befonderen  l'rutektorate  der  Königin;  ihre  Mitglieder 
(aanait  17,  daroater  6  Damen)  weiden  vom  Könige  erDaaat  and  bekleiden  ibre  Stelle  ebreaamt- 
lieh  mH;  AuaBahme  da  ftladlg ea  Rafa.  Der  Gabalt  dea  Satea  tmd  dar  übrifea  Beamtaa  (ata 
flakiatir  und  ein  KaHler,  die  gleichfalls  vom  KOnige  ernannt  werden),  fowie  alle  Kanzleierfordar* 
niffe  werden  auf  (>rund  laudftändircher  Verahrebiedang  von  der  StaatskafTe  getragen;  weiterbin 
erhält  die  Zentraiieiluag  alljährlich  vom  Staat  :K)500  JL  lar  UnterAUtzung  von  Anflallen  uod 
Vereinen  für  woUtUttlge  Zwecke.  Ihr  Kaffea-  und  Raehuuagawafaa  Itabi^  wie  bd  d«a  Staala» 
Lehörden,  unter  ObernufOeht  der  K.  Oberrechnungskammer;  lie  genießt  Steuerfreiheit  für  ihr 
ätiftuagevermOgen,  das  durch  letatwilUge  and  aadere  Zuweaduagen  entweder  fSr  beftimmte 
Zwaeka  od«r  an  Ihrar  tMm  Verfligaag  Im  Lavfa  der  Jabn  anf  read  B90000  «X  aagawadifaB  ift; 
und  noch  viel  größere  Summen  find  es,  w  'lrhi  ihr  von  dei  rri\ atwohlthÄtigkeit  entweder  zur 
VarteUaag  unter  Anftalten  and  Vereine  de«  Landea  oder  zur  Uilfeieiftung  in  befonderea  Not- 
ftladea  aagakomaMB  fiad.  Diaa  bawelft,  da8  flbr  die  öffaBtUehkeit  gerade  ta  dameigaBartigea 
Verbindung  der  freien  Vereins-  und  der  amtUcbea  Ftlrforge,  wie  He  in  der  Zentralleltaag  Heb 
darftollt,  ein  vertranenerweckondes  Moment  liegt;  es  giebt  Heb  dario  ein  Vertrauea  kand,  wie  es 
in  diefer  Allgemeinheit  weder  tia  Privatverein,  uocb  eine  Staatsbehörde  geniefit;  aiaer  folebaa 
Behörde  gegenüber  ift  die  Privatwoblthätlgkelt  gerne  etwas  «araekbailaBd,  fllr  afaMa  Vai«ta 
ialaraflleren  fleh  in  der  Re^cel  nur  luftiiumte,  engere  Kreife. 

Was  den  Wirkungskreis  der  Zentralleitang,  wie  er  im  Laufe  der  Jabre 
gawordaa  ift,  batrifl^  Ca  flad  e«  weniger  eiaaelaa  UaterftataaBgiflUIe,  mit  daaan  De  fiA  befall, 
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ab  vielmehr  die  allgemeiaw  mnd  berondcrea  ürfachen  der  Mot  nad  Hilfobedfirftigkeit,  deaeo  fi« 
aaehgeht,  und  welche  fle  durch  geeigaeie  Hafioabmea  n  IraMtifea  betw.  vorbevgvnd  ftni* 
sahalten  foefat;  dahiu  gehört  for  nllem  dl«  FSrforge  fQr  eine  goto  Erziehung  der  vcrwabrloften 
•lugentl,  die  Fiirforgc  fiir  tlrwcrbsbildunp  armer  junger  Leute,  die  Furforgo  für  die  arbeits-  und 
beimaüofe  Bevölkeraog,  für  Heilung  und  Pflege  erwerbsunfähiger  rerfoneo  in  Ueil-  und  Bewahr- 
wftalUMi,  die  FttrAws*  flir  ffie  Rebmig  d«r  aUfemeiBen  nttUebea  uad  wiitfehaftlioben  Znftlade 
Ib  foloben  Gemeinden  nnd  Bezirken,  in  welchen  ein  befooderes  Hf^iirirfnia  dazu  vorliegt;  flberbaopt 
Ift  e«  da«  gaoM  weitrerawetgte  Uebiet  der  LiebestbftÜgkeit,  (oweit  Tie  nicht  aasgefprochcn  Iciroh- 
lldlaa  Zw«ek«B  diant  oad  ktrohllelMB  Charakter  trlgt,  aaf  welebem  Ae  aBregead,  beralead,  BBter« 
nutzend,  kilv.  cifo  auch  bcanfHchtigcud  wirkt.  Und  je  mehr  es  fich  dabei  um  nfTenüiche  Inter- 
effeo  handelt,  um  fo  wichtiger  irt  es,  daß  eine  Stelle  vorhanden  1(1,  welche  elnea  QefamtOber- 
hHek  Aber  aÖe  dtofb  Beftrebungen,  einen  geuBniBB  BtaUtek  Ib  ibraiB  Betrieb  bbA  ikre  A»(tigen 
VerhUtnilTe,  fowie  ein  zuverlftOlge«  Urteil  dBfiber  kai,  wo  Boek  Lttakea  TOiliBBd«B  uad  tteo 
arwaebende  BedfirfnilTe  za  befriedigen  find. 

Eine  fehr  wichtige  Aufgabe  der  Zentralleitung  des  Wohlthfttigkeitevereins  ift  aber  die 
Organifierong  der  Hi IfeleiftBBK  bei  BnBorordontlicho n  NotftAnden,  z.  B. 
infolge  von  Hagelfehlag,  Überfchwemmnag,  DBrre,  Feuerabrunft  u.  drgl.  In  '1  1*  n  Fällen  hat 
fle  ihre  Thitigkeit  voroebmiich  aaeb  awei  Seiten  hin  tu  entfalten:  1.  die  Sammlang  der  znr 
LladervBK  der  Not  erforderllebeB  Mittel  elBBttieilBB,  8.  die  erfamBeltoB 
■Ittel  in  der  p n t fp re ch e n d cn  Weif«  ttiitor  d{«  Bodtrfttf  Ott  <«  verteile«  benr. 
MB  Boften  derfelbeo  zo  verwenden. 

In  dem  Beftrebeo,  die  Sammlangeo  von  Liebesgaben  bei  außerordentlichen 
Notftlnden  mü^liclifl  zu  zentralifieren,  wird  die  Zentralleitung  des  Wohllhatlgkeits- 
vereins  in  dankeuawcrter  Weife  nnterftätzt  darcb  die  K.  äuatsregierung.  Schon 
mit  Verfggung  vom  13.  November  1863  (Reg.B).  S.  225)  hat  das  K.  Mioirteriura 
des  Inneni  lieftinmt,  dtS  in  Fllien  waiter  Twbralleter  NotiUbide  SfliniUicbe  Aufnif« 
m  Beiträgen  für  einzelne  Gemeinden  in  der  Regel  nnr  nftdi  Torgängiger  Anfhtge 
bei  der  Zentntlleituog  des  Wohlthätigkeitevereins  erlaflen  werden  Tollen,  und  mit 
Erlaß  vom  30.  Man  1896  Nr.  1739  arin.Amtsbl.  S.  113)  wurden  die  K.  Oberämter 
darauf  aofmerkfam  gemacht,  „daii  es  lieb  empfiehlt,  bei  allgemeioeu  Notftandsfaljen, 
welche  durch  elementare  Ereignifle,  Hagelfehlag,  ÜberfehwOBmangen  u.  f.  w.  hervor* 
gvniihn  werden,  nidit  ohne  weiteree  Anfrnfe,  welche  fleh  nm  Gaben  an  da«  ganze 
Land  wenden,  in  den  öffentlichen  Zeitungen  zo  erlaflen,  fondern  Torher  in  diefer 
Beziehong  mit  der  Zentralleitang  des  Wohltbätigkeitavereins  in  Verbindang  zu  treten, 
damit  erforderlicbenfalis  die  .Anrufung  der  Privatwohlthätigkeit  in  einheitlicher  Weife 
erfolgen  nnd  der  Zerfplitterang  und  ungleicbmäBigen  Verteilung  der  Gaben  vorgebeugt 
werden  kann.  Um  der  Zentralleitnng  einen  Oberblick  über  die  Verbältnifle  des 
gnnnen  Lande«  sn  emiBglieben,  Ift  derfelben  im  Falle  des  Eintreten«  eine«  derartigen 
Notftandes  unter  Darlegung  der  maßgebenden  VerbiltDiflfe  alsbald  Berieht  darüber 
zu  erftatten,  ob  das  Anrufen  der  jjrivaten  Wohlthätigkeit  geboten  erfcheint.**  In 
derafelhen  Erlaß  wurden  die  K.  Oberämter  aueb  darauf  aufmerkfam  gemacht,  „daß 
dem  Staat  Mittel  zur  Unterftützung  einzelner,  durch  elementare  Ereignifle  u.  f.  w. 
gefcbädigter  Privatperfonen  für  die  Regel  nicht  za  Gebote  fteben,  daß  es  vielmehr 
in  «rfter  Linie  Aufgabe  der  Gemeinden  besw.  AmtekSrperfohaften  ih,  dnreh  geeignete 
Hilfemittel,  tnebefendere  durch  Gewährung  von  Notanlehen,  den  Bedrängten  beizn- 
ftehen,  und  daß  im  übrigen  Gefuche  um  ITnterrtützung  befehädigter  und  bedürftiger 
Perfonen  an  die  Zentrall eitnn;r  dps  Wohlthätigkeitsvereins  zu  richten  find." 

Die  Zentralleitung  des  WobUliätigkeitfivereius  bat  darum  auch  alsbald  nach 
dem  Bekanntwerden  des  fchwercn  Unglücks,  welches  das  wurttembergifche  Unterland 
In  derNaebt  vom  80.  Juni  snm  1.  Joli  1897  betroffen  hatte,  mit  dem  K.  Minifteriom 
des  Innern  fich  ins  Binvemebmen  gefetzt  nnd  die  Hilfeleidung  für  die  Btfehadigten, 
foweit  ße  Ao^be  der  Privatwobltbätigkeit  war,  In  die  Band  genommen.  Am  8.  Jnii 
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richtete  lle  ao  die  K.  gem.  Oberäratcr  and  die  Beiiiks-Woblthitigkeitsvereine  Bracke»» 
heim  Heilbronn,  Neckarfulm,  Wpinsberg,  Öhringen.  Kiinzelsan  nnd  Oerabronn  einen 
Erlaü,  worin  zur  Vermeidung  von  Sonde  ran  frnfen  der  eiiizeineu  Bezirke  nnd  Ge- 
meiodeD  die  aJsbaldige  YeröfieotUcbung  eines  gemeiuranien  Aufrufs  zum  Beftea  der 
Nedeideoden  eller  Beiirke  dnreh  die  ZentrelleitiiDg  in  Aneficht  geAelU  und  f&r 
driageDde  NotlSUle  fefoilige  Hilfs  aaa  den  Mtttein  dee  im  Jahr  1896  von  der  Zentral* 
leitUDg  gegründeten  „Kotflandsfonds"  angeboten  wnrde.  Am  3.  Jnli  begab  (loh  der 
Vorftand  derZentralleitung  mit  dem  Reforonftii  derfelben  in  die  am  fchwerften 
betroflenen  Bezirke  Ueilbronu,  Nerkarfulo»,  Weinsberf;  und  Öhringen,  um  ficb  durch 
eigenen  Aogenfcbein  vom  Umfaug  des  Unglücks  zu  überzeugen  und  die  alsbaldige 
Blldang  ven  BeairlKahilfakomitei,  beftehead  ane  den  geilUiehen  nnd  weltltelMB  Vor- 
lliadMi  der  befeliidigten  Gemeinden  nnd  ane  Yertretem  der  Bedr1ce*Wobl(hätiginite- 
und  der  landwirtfcbaftlichen  Besirlnrereioe  und  weiteren  einfloßrcichen  Perfonlich- 
keitcn,  ?..  R.  deu  Landtagsabgeordneten  unter  Leitung  des  gem.  Olteramts  und  vou 
Ortsbilff^komites  für  jede  befchädigte  Gemeinde,  boftehend  ans  deu  Mitgliedern  der 
Ortsarmenbebörde  unter  Zuziehung  weiterer  geeigneter  Perfönlichkeiteu  und  uuter 
LeilQOg  des  gem.  Amt^  eintnieiten.  Zagleieb  wnrde  die  Unterlaining  61l<entUober 
Anfirnfe  anfietlialb  dee  eigenen  Besirks  nnd  die  Vwinignng  Amtliehw  Bexlrke  an 
einem  von  der  Zentrallcitung  zu  erlaffenden  Aufrufe  nnd  weiter  derfimndfata  ytx- 
einbart,  daß  Hllef,  nicht  nur  das,  was  bei  der  Zcntralleitunfr,  fondern  anch  das,  wae 
in  den  beiriiadi^'^li  n  liciii  ii;<ii'n  und  Bc7,irken  an  Liebesgaben  einteilt,  der  gemein- 
famen,  von  der  Zciiiraücuung  /.u  verwaileudeu  KaÜ'e  zuäieüeu  und  deshalb  vuu  den 
Bclirk«-  nnd  Ortarammelftellea  gcwilTenbafk  gebneht  nnd  verredioet  werden  foU. 
Diefe  von  der  Zentralleitang  gegebenen  Anregangen  worden  Ton  den  Beteiligten 
beifällig  anfgenomnea  und  rafch  ausgeführt  durch  Bilduag  von  Bezirks-  und  Orls- 
hilfskomites  und  Bezirk»-  und  Ortsfammelftellen.  Die  von  einzelnen  Genieind  n  und 
Bezirken  unmittelbar  naefi  dem  Ungliiek  veröffentliobtea  Sonderaufrnfe  zu  Gunficn 
der  Notleidenden  wurdcu  iiicbt  wiederiiult. 

Am  5.  Joli  wirkt«  der  Befereat  der  Zentralleitang  den  WoUtbStigkeite?eiielBB 
bei  der  OrganifatiaB  eiaee  Beairkehilfakomitea  in  Weinsberg  mit»  am  9.  Jnli  bette 
er  zu  demfelben  Zweck  und  zur  Beratnng  fiber  das  weitere  Vorgeben  in  Schwaigern 
eine  Befprecbang  mit  den  Vertretern  des  Bezirks  Braekenheim  und  am  12.  Juli  eine 
lolcbe  in  Gerabronn  mit  den  Vertretern  diefcs  Bezirks.  Auf  diefe  Weife  gelang^  es, 
dank  den  eifrigen  Bemühungen  der  Bezirk»-  und  Urtsbebörden,  in  kurzer  Zeit  in 
Amtllehen  Gemeinden  und  Betirken  dee  Hagelgebiets  die  Organe  für  die  Aaef&brang 
der  Hilfsmaßrc^ln  an  beftellen  und  eine  alle  eintelnen  Gemdnden  nmfaffende,  anf 
eiabeitlichen  Grundfätzen  ruhende  und  doch  den  VcrhältuilTcn  der  eiu/i  Inon  Bezirke 
Rechnung  tragende  Organifation  der  freiwillijjen  T!ilfsthäti;^keit  zu  fihatTon,  durch 
deren  Znfammenfetzung  die  hefte  Gewähr  für  ein  harmouifches  Znfammenwirkea 
der  amtlichen  nnd  der  freiwilligen  Tbätigkeit  zur  Linderung  des  Notdandcä  geboten 
war.  Wie  die  Zeatralleitnng  Halbft  in  Intereffe  einer  wirkfaeDen  gegenfeitigen  Er- 
gänzung und  Förderung  der  ilaatiieben  und  freiwilligen  Hilfetbitigkeit  hei  allen 
ihren  Maßnahmen  ftch  in  ftater  Fühlung  mit  dem  K.  Minifterinm  des  Innern  hielt,  fo 
follten  anch  in  den  Bezirkeu  und  Gemeinden  die  ftaatürhe  nnd  die  freiwillige  Hilfs- 
thätigkeil  nicht  getrennt  uebeoeiuauUer  hergehen,  noch  wenigür  einander  darehkrcnzen 
und  ftören,  fondern  durch  ihre  Organe  in  befländiger  Verbindung  miteinander  bleiben. 

Znnachft  galt  ei,  die  Prif atwofaUbltigkeit  im  gansen  Laiidei  ja  angefiebta 
der  Größe  des  Notftands  auch  weit  Über  die  Grenaen  deefelben  hinane  aar  Hilfe- 
leiftttog  aufznrnfen  nnd  die  Sammlnng  der  Liebesgaben  an  organifieren. 
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2.  Die  Ore^ftiiirattoii  der  GeldfaniDliiDgeo. 

Qemlfl  der,  wie  oben  erwilint»  mit  den  Vertretern  der  bercbädigteo  Betirke 
getroffeneo  VereinbaniDg  erliefl  die  Zentralleitviif  dce  WohltliEtigkeittTereiiie  md 
b.  Juli  1897  folgenden  gemeinfemen  Anfraf: 

Orlafetde  Bitte  •«  BeitrSge  «nr  UBterfttttivog  der  bedflrftigea  Gewitter^ 

befehtdlgte«  dei  Lsade«. 

In  der  Nacht  vom  90.  Jnni  tnm  1.  .TuH  ds.  T-»  nnd  teltweffe  auch  in  den  daranfTolgen- 
deo  Niehtea  hjtbeo  Uagel,  Sturm  nnd  WalTer  nie  dagewefenen  Jammer  aber  TanTeDde  onXerer 
MltbflrfHr  fabradiC  vad  m  8tre6cB  «od  OeMideB«  u  FatdfrlUditoB  asd  GartragawlebDra,  mn 

Obflbäuraen,  Weinbergen  und  TVaMungen  nnbercditobareo  Schaden  angerichtet.  In  einer  Reihe 
von  Gemeinden  der  Bezirke  Braclienbeim,  Heilbronn,  Necltarfulm,  Weiosberg,  öhriogen,  KtuMlaau, 
Bell,')  Oen1ir<mn  1(1  der  Ermg  der  Felder  nod  Oirtei»,  der  BKane  ood  Wefoberge  vellftSadfg 
vernichtet,  in  daielnen  Gegenden  Hnd  nur  einige  wenige  Obftbnnme  noch  lebentHlhig,  alle  andern 
liegen  geknickt  oder  entwarxelt  am  Boden  oder  ragen  vOllig  entbl&ttert  nnd  zerfetzt  in  die  Lüfte. 
Die  Weinberge  fteben  Ode  und  kahl,  kein  Laub  ift  mehr  au  feben,  die  Reben  find  in  den  Boden 
gefcbiagen.  i'elbft  die  Rebpffthle  find  vielfach  zerfplittert.  Die  Fruchtfolder  fohen  aua,  als  wären 
ReitermaiTen  darflber  bingejagt  und  hXttt  n  :ilW>s  bis  anfs  klehiffc  Halmlt  tn  in  den  Hoden  gcftatnpfl. 
Die  Gebiade  aeigen  auf  der  Wetterfeite  kautu  mehr  eine  Fenfterfcheibe,  der  Verputz  ift  von 
d«a  Wladaa  wafgefeblagea,  die  Sleber  (lad  KfoBaateila  abfedeekt.  Wer  die  eatfatilleben  Var* 
wiif*tiTir:f n  Tlirht  felbCt  ppfchrn  fist,  kann  fleh  von  dem  l'Tifing  des  Schadens,  der  Uber  jene 
Gegenden  bereingebroebeu  ift,  Überhaupt  keine  YorftellaDg  machen.  Auch  Menfohenleben  And 
Terioren  gegaagea,  doch  gan  OlQek  aar  In  geringer  Zahl.  Ea  wird  alebt  sa  boeh  gegriffen  feia, 

wenn  der  in  den  obengenannten  Bezirken  veriirfaclite  Srhader,  foweit  er  fi''b  bi?  l'f  iiherfeiien 
aad  einigermaüeD  fobfttaen  \3i&t,  zu  18  Millionen  Mark  angenommen  wird.  Dazu  kommen  aber 
wMlk  vaitere  OewHterfebldwi  la  aadera  Laadetteilen,  a.  B.  la  dea  Beririkea  Ballagea,  Beotlingen, 
Gbaredorf,  Snix,  die  da»  Uoglflck,  daa  nnfer  Land  betroffen  bat,  noch  vermehren. 

Der  Jammer  der  Befchädigtcn  ift  groß,  in  einzelnen  Gemeinden  erfordert  der  Notftand 
augenblickliche  Bilfe;  en  fehlt  nicht  nur  an  Ziegeln  und  Glas,  um  die  Unufcr  gegen  die  Unbilden 
der  Wittamag  za  febfltzen,  fondern  aoch  an  Sämereien,  flaliwerae,  Strenmitteln,  an  einzelnen 
Orten  fogar  an  Lebensmitteln.  Kleidungsi'tncl  cn  und  Bettzeug;  die  grftdere  and  fabwerile  Hot 
aber  wird  im  kommenden  Winter  und  Frttlgahr  lieh  eintteileo. 

Blaa  sroBa,  aber  aa«h  dankbare  Aafipiba  Ift  der  oftbawttrtaa  FriTatweUtbitlgkalt 
unferes  Landes  geftellt.  An  fie  wenden  wir  ods  mit  der  c^)i  ^^o  herzlichen  als  dringenden  Bitte, 
aar  Linderung  der  Not  der  Gewitterbefobjldigt«Q  beiautragen,  waa  in  menfch- 
liehen  Kriftea  fteht 

Jede  Habe  an  Geld  und  Naturalien  ifl  willkommen. 

Im  EinverfMndnie  mit  dem  K.  Minifterium  de«  Innern  und  mit  den  Vertretern  der 
bafebidigtaa  Beilrke  bat  die  Zentralleitong  des  WohlthStigkeitavereins  die  einheitliche  Orgaal- 
lation  der  Hilfeleiftung  in  die  Hand  genommen,  damit  jede  Zerfplitterung  vermieden  und  eine 
gleicbmüßtge  nnd  gerechte  Verteilung  der  Unteiftützungsbcitrige  ermöglicht  werde.  Es  werden 
deahaib  keine  Einiielaufrut'e  ergehen  und  alle,  die  an  der  .Sammlung  Ton  Gaben  fich  beteiligen, 
dringend  gebeten,  was  bei  ibaen  eiagebt,  der  Zeatr^Mtanf  dea  WobltUttlgkeilaveralaa  aar  Ver' 
filgnng  zu  flell^n.  w-nhüi  an^rlri^rklich  bemerkt  wird,  daO  bcfondere  Be''tiTTtruung  einzf'm  r  n^f  pti 
ffir  einaeloe  Bezirke  oder  Gemeinden  unter  allen  Umftänden  b«rackricbtigt  werden  wird,  tlaupl- 
laounalftaiie  ift  daa  KaObnant  der  ZeatraUeltaar  dea  WobltUtti^aitavai«lBa  ki  8tirtl|«rt^  Kllalia- 
Ikrate  74;  in  dtu  einzelnen  oberamtabeairkfla  werden  Bealrka»  aad  OrttAunneifteOea  ectiebtat, 
ätuttgart,  5.  Juli  1897. 

Zogldeb  halTiVBieB  der  K.  gemelnfebalttiebea  Oberimter  and  derBesIrks- 
wohitbätigkeitsyereine  Brackenheim,  Heilbronn,  Neekarfulm,  Weinsberg, 
öhrfaigeo,  KBaaelaau,  Halt,*)  Gerabrona  nnd  dar  Sbrigea  bafabldigtea 

Bezirke 

ift  IwtnUdtur  In  W«lltklUgk«»fNnliiL 

  _  Staatsrat  von  Hofer. 

')  Die  Zeitunffsnüfbriphten  hattf'i  :\nr)\  den  Bezirk  [lall  als  fchwer  betroffen  bezeichnet. 
Die  aogelteilten  amtlichen  i:.rh«bnDgen  crgaticn  aber,  daß  nur  die  Ddrdliehflen  AusUnfer  des 
Berirka»  alnUok  HarkaqgalBlte  von  Obrlgabaafea^  Amsdorf  nad  Urlaeb,  tob  den  Unwetter 
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Der  Aufruf  wurde  in  den  grußereu  in  Stuttgart  erfVlieineoden  Tagesblättero 
unter  Bezeicboang  von  mehr  als  öO  »Sammelftellen  io  alica  Teilen  der  Stadt  ver- 
offeDtlicbt  aod  gleichseitig  an  (amtliche  gemeinfchAfftHeb«  Oberimtor  de«  Lssdet 
Tcrfandt  mit  dem  Aaftrag,  deoMben  in  den  Beiirlubl&tten  nntw  NambaftmAcbiiDg 
geeigneter  Orti-  nnd  Bezirksrammeirtellen  To  oft  als  nStig  bekannt  zn  machen  nnd  dafSr 
Sorge  7a  tragen,  daO  die  eingebenden  Geldbeiträge  Ton  färntlichen  Sammelftpüea 
durch  Vcrmittlang  der  RezirkBfaramelftelle  an  daa  KaOeaamt  der  Zentralleitung  de« 
WubUhätigkeitSTereios  aia  Haoptfammelftelie  abgeliefert,  Nataratgabea  dagegen  der 
Zentraileitaog  nur  angemeldet  werden,  wdehe  ihreifeHi  dartber  beMouee  wird| 
wobin  diefo  Gaben  ni  fenden  find.  Zeglelob  wnrde  Im  Blnblielc  nof  die  Gröfle  des 
UoglSölu  empfeblwi»  der  Einlmtnog  und  DordifAbrang  der  Snmmlimgen  alle  Serg* 
fall  MSDwendeQ. 

Die  ZcntraHcitQog  des  Wobltbätigkeitsrercins  fah  ficb  in  ihrer  Erwartung 
nicht  getäufcbt ;  dank  dem  Entgegenkommen  aller  Beteiligten  war  in  kürzefter  Frift 
die  Sammlang  to«  Liebesgaben  filr  die  Gewitterbefohidlgten  im  ganaen  Lande  eia- 
beillich  organiOert  and  im  Gange.  Seferfc  werde  aaeb  feltoas  der  ZentraUeltoi^ 

den  Wohlthätigkeitsvereins  an  eine  größere  Aoiabl  einSußreicber  PwTonlichkeiten  in 
größeren  Städten  außerhalb  Württembergs,  namentlich  folclier,  welche  perffjnUche 
Beziehongen  za  Württemberg  hatten,  das  Erfuchen  gerichtet,  iu  ihren  Kreifen  Intcrefle 
für  die  Notleidenden  zn  wecken  nnd  womöglich  ein  Hilfiikomite  zar  Sammlang  von 
Bdtrngeo  Ii  Ulden.  DieTem  Erfoeben  wazde  im  allgemelaeii  in  der  weUvellettdfteik 
Weife  eatJ)[>roeben,  and  wo  immer  Wilrtlemberger  in  grSflerer  Zabl  anfiHig  wareBr 
haben  Tie  im  eigenen  Kreife  wie  nnter  ihren  fonftigen  Bekanntea  eifrig  for  die  Not 
der  Lnndsleate  gefammelt,  die  Anhiinc-lichkeit  des  Württembergers  nn  feine  Heimat 
und  feine  Teilnahme  an  deren  Wobi  und  Wehe  hat  fich  auch  bei  diefem  Äulafl 
glänzend  bewährt.  Meift  anf  Anregung  nnd  anter  Hitwirknng  wOrttembergifcber 
Landaleate  traten  Hilfskomitee  in  TbiUigkeit  s.  B.  in  Stralibarg,  Karlarnbe,  Mann- 
heim, Darmftadt,  Franicftert,  Wiesbaden,  Kdln,  Bremen,  Ounbarg,  Berlin,  WBnbaiig, 
Nürnberg,  Mttnchen,  in  Zürich,  London,  Snnderland,  New>York  and  vielen  anderen 
Städten  des  In-  und  Auslriuda.  In  Berlin  war  durch  den  Verein  der  WUrttemberger 
und  die  befondere  Bemühung  des  Ökonomit^rnts  Grub  ein  Hilfekonnte  rrcbildet  worden^ 
das  gerade  mit  einem  Anfrnf  za  GuoUcq  der  Notleidenden  im  wiirttembergilcbeu 
Unterland  an  die  Öffentlicbkeit  treten  wollte,  als  die  Scbreckenanaohricbl  ron  den 
Terheerenden  Überfcbwennangen  in  Seblefien,  Braadenbnrg  nnd  Sadifen  dntraf. 
Das  Romite  erweiterte  Heb  fofort  zo  einem  Zentralkomite  Vir  die  darcb  Unwetter 
Gcfcbädigten  iu  ganz  Deutfchland  unter  dem  Vorfitz  des  Obcrbürgermeifters  Zelle, 
und  gab  in  der  Einbeziehung  aller  vom  üngUick  betrogenen  Teile  des  Keichs  iu 
feine  FQrforge  einen  faocherfreulicbcn  Beweis  deatfcher  Einheit. 

In  ihren  Bemfibnngen,  aofierbalb  Wirttembergs  Sammlongen  sa  Ganften 
dw  GewittmrbefebSdigten  in  die  Wege  m  leiten,  werde  die  ZentralleHnng  dee  Wobl- 
tbätigkeitsvcreins  in  wirkfamrier  Weife  efnerfeits  dadurch  untcrftützt,  daß  aacb  aas 
der  Mitte  der  befcbädigten  Gemeinden  und  Bezirke  felbft  auf  Grund  perfönlicher 
oder  gcfchäftlicber  Beziehungen  außi^rwürttembergifcbe  Kreife  ins  InferefTe  gezogen 
worden,  fo  in  befonders  erfolgreicher  Weife  von  dem  Heilbrooner  UacdelsTtande, 
andererfeil«  dadnrcb,  dafi  auch  die  niebtwürttembergifche  Preffe  dlefen  Beftreboogen 

berührt  worden  waren.  Ks  lag  alTo  kein  Grand  vor,  den  Bezirk  Ha't  in  den  Kreis  der  aoßer- 
ordentUchen  Hilfamafiregeln  eiosubeiiebea.  Di«  bedUrfÜgea  BefchädigttiQ  der  fenanotea  drei 
Qeuaiadcn  worden  Qb^ans  von  dar  ZeatrallelCmf  des  WobUblttgkeitiverale«  fleiebvie  die> 
Jaoigen  am  anden«  Landesteil«  ealfpraatmiil  imlerlHlM. 
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ber«iCiritlig(l  ihre  Mitwirkang  Heb.  Die  Zentralleitoag  Bberfandte  nämlich  an  etwa 
230  auflerwörttembergirobe  Zeitungen  einen  Aufruf  mit  tli*m  Erfuclien,  denfelhen 
nnentfeltUcb  aafzunehmen  and  eine  Bammelftelie  zu  errichten  Von  den  allermeiXlen 
worde  diefem  Erfachen  in  entgegenkommendfter  Weite  cndprocben.  Eines  äbnlicbea 
Entg^geokommens  durfte  ßob  die  ZentraUehong  aoob  TeiteDS  einer  gh>flen  Annbl 
Ksif.  dentTeber  Konfiilate  in  «Den  Weltteilen  erfreuen,  an  wdehe  fie  fleh  nntem 
30.  JqH  antcr  Beifitgnng  von  Anfrofen  nod  aoderen  Dmckfacfaen  gewandt  bat  mit 
der  Bitte,  antcr  den  deutfcben  Laodeleatea  n  ChinfteB  der  württembeigifeheB  Ge- 
witterbefchädigten  thätig  zu  fein. 

So  war  die  Zentraiieituug  des  Wobltbätigkeitsvereine  bemiibt,  weit  über  die 
Orenwn  der  wflitleaibergifeben  AAnet  und  dee  dwitfebMi  Veleriaadee  hbttM  BUfih 
qnellen  snr  Lindenmg  der  Ket  unter  den  OewilterbefehidigteB  an  erfeltlieHen,  wih- 
rend  im  Lande  felbrt  die  Sammloiigen  einen  befriedigenden  Ferlgang  nahneo.  Um 
einen  Begrifl"  von  der  vernichtenden  Wirkung  des  Unwetferp  zn  g«ben,  wnrde  von 
einem  Anceozeagen,  dem  Kauitimiier  Seafferfaeld  aus  Weiuäberg,  ein  i'iakat  mit 
DarftclluDg  einzelner  ZBge  aus  dem  Weinsberger  Thal  entworfen,  das  auf  Veran* 
laffung  der  ZratraUritnng  in  der  liditdraekanftalt  von  M.  Rommel  Stottgart  ver- 
▼lelOltigt  and  im  gamen  Lando  d«i  Sftmmelftdien  mr  VerR^ng  geftell^  mit 
Genebmignng  der  K.  Genoraldireklion  der  WSrtt.  Staatseifeuhabnen  auch  in  famt- 
licben  Bahnböfen  angefchlagen  wurde,  wobei  die  Babnbofsvorftände  mit  der  Ent- 
gegennahme and  Vermittlung  von  Gaben  an  die  ZeQtralleitung  beauftragt  waren. 

Es  ift  TOD  alter  Zeit  her  ein  fohöner,  finniger  Brauch  in  Württemberg,  bei 
den  Erategotteadienfton  (atm  Beginn  der  BnUe  die  fog.  EmtebetAanden,  naeb  Be- 
endlgnng  der  Ernte-  and  Herbftgerebüfte  dae  Ernte-  nnd  Herbftdaniifiift)  aneb  der 
durch  Unwetter  dee  BrntO'  und  Berbftertrags  beraubten  Gemeinden  teilnehmend  in 
gedenken  durcb  Erhebung  eines  Opfers  zum  Beften  derfeiben.  Die  Zentralleitang 
dee  WobltbätigkeitSTereins  richtete  daher  mit  Noten  vom  1U.  Juli  1897  an  das 
K.  Evang.  Konnftoriam,  an  das  Bifch5fliohe  Ordinariat  iu  Kottenbarg  und  an  die 
K.  letael.  Obetkirebmibehfirde  dae  Erfiiehen,  den  ihnen  nnterftditen  Gemdnden  die 
Not  der  GewitterbefebSdigten  dee  Unterlaadee  befondere  an»  Hera  an  legen  and 
ihnen  die  Znwendnng  eines  Kircbenopfers  an  diefelben  dnrob  Vermittlang  der  Zentral- 
leitiing  dringend  zn  empfehlen.  Auch  diefem  Erfiicben  wurde  bereitwilligrt  ent- 
fprochen,  und  alsbald  ergingen  von  rämtlichen  drei  Behörden  die  entfpreobeoden 
Weifaogen  an  die  Pfarrämter  beaw.  Kabbioate.  Im  äpätherbft  ließ  die  Zentralleitang 
den  Wobltbitigkellevereint  ihiwfeiti  «in  Rnndrebreibea  an  Umtllehe  PfhnSmter  dee 
Landes  ergeben,  In  weldiem  dne  Überfieht  Über  den  geTamten  in  den  Torfebiedeneo 
Teilen  des  Landet  direh  die  Unwetter  des  Sommere  1897  !i  rlu  igeführteD  Schaden 
gegeben  und  im  Blick  auf  das  bevorftehonde  Ernte-  und  Herl)rtdankfeft  gebeten 
wurde,  das  Kirrhenopfcr  au  diefem  Fedte  zum  Beften  der  Befchädigten  den  Ge- 
meinden anfe  aagelegentlichde  zu  empfehlen.  In  vielen  Gemeinden  worden  niuht 
nnr  diefe  Kirehent^fer  erbeben,  Ibmtefn  aneb  Sammlnngen  von  Bmio»  sa  Hans 
Twanftallet. 

3.  Die  Orgu u i  l'atioD  der  Natural  fammlnngon. 

Da  bei  einoTn  Notftand,  von  dem  hauptfäi  hli i  h  die  landwirtfcbafttreibendc 
Bevölkerung  bftrdffen  ilt,  Haben,  die  in  landwirlfchafilichen  Erzeugnifl'en  beftefaen, 
beibnderM  wilikommco  lind,  und  da  erfahrungsgemäß  unter  der  ländlichen  Bevöl- 
kemog  bei  der  Knappheit  de»  baren  Geldee  folebe  Natoraigaben  lieber  gegeben 
werden  alo  Geldbeltrige,  To  bat  die  Zentralleitang  dee  WoblthStigkeitirerelne  von 
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Anfang'  an  uelicn  Orfratiirafioa  der  Geldfammlungeu  aach  der  Veranftaltung  von 
NataraUamtniuDgea  ibre  Aufmeiklauakeit  zugewaodt.  Zaita  Zweck  einer  eiDheitlicben 
OrganifatioQ  der  SammluDg  ond  Verteilaog  der  Natoralgabeo  erließ  (ie  aoterm 
19.  Juli  1897  ein  Aufebrdben  sd  IlmtUehe  K.  gcm«iofebafklicben  Ob«rilat«r,  wdeben 
enpf(Al«ii  wnrd^  „dafttr  la  forgWi  daA  in  den  veifohont  gebliebenen  ländlicben  Ge- 
meinden die  VeraDrtaltang  Ton  Sammlongen  von  Nataralgaben  darcb  die  Orts- 
bebörden  jetzt  fchon  ins  Auge  {Erefaßt  und  im  geeigneten  Zeitpunkt  zur  Aagfähraog 
gebracht  werde  und  zwar,  weun  immer  ibuolicb,  in  der  Weife,  dafl  die  Nataralien 
ton  den  Oebem  laniMbft  nur  gezeichnet  and  erft  fpäter  von  der  Zentralleiiang  aar 
Abliefernng  aofgernfen  wtbrden*.  Dabei  wurde  biefliinflit,  daB  in  den  eimeliian 
Gemeinden  ein  rammarirobea  Verzeichnis  der  gezeichneten  Nataralien  mit  Untei^ 
fclieidung  der  verrchiedenen  Arten  nnd  nnter  Angabe  der  Menge  einer  jeden  angelegt 
und  darcb  das  K.  gemeinfcbaftiicbe  Oberamt  an  die  Zentralieitung  eingefandt  werden 
foU,  welche  ibrerfeit^  nachdem  Tie  feßgeftellt  bat,  welcherlei  Nataraiiea  in  den  eia- 
xelnen  Bezirken  dea  Hagelgebieta  befonders  erwttnfebt  find,  besw.  an  weleben  kein 
Bedürfnis  ift,  beftinmen  wird,  welebem  Besirk  besw.  weleber  Oemelnde  die  ange- 
botenen Nalnralien  zagefandt  werden  Tollen.  Die  Anneidongen  worden  bei  der 
Zentralieitung  genau  gebucht  und  fobald  über  den  Bertimmangeort  Verfügung  getroffen 
war,  Towohl  der  abfendenden  ah  der  empfangenden  Stelle  Nachricht  gegeben.  Auf 
diefe  Weife  wurde  verbätet,  daU  Naturalien  an  einen  Ort  gefandt  worden,  wo  kein 
Bedarf  dafür  verbanden  war,  ebenfo  aber  auch,  daß  in  einzelne  Gemeinden  so  viele, 
in  andere  vielleiebt  gar  kebie  Nataralien  gekomnen  wSren.  Eine  dankentwerte  P5r- 
dernng  diefer  Nntoraiienfanimlnog  lag  in  der  von  der  K.  Generaldirektion  der  Staate» 
eifenbahncn  gewährten  Frachtfreibeit  diefer  Nataralien  nnd  des  zu  ihrer  Verfendnng 
bertimraten  oder  davon  berräbrenden  Verpackangsmaterial«  wie  Körbe,  Kiften,  Säeke 
u.  drgl. 

Wie  iddit  Mdera  an  erwarten»  kanmi  neben  Lebenamittdn  anob  Kleidangs- 
nnd  Haoabaltnngegegnnft&nde  aller  Art  anter  den  Liebesgaben  ein;  ea  werde  ernft- 
lieb  daravf  Bedacht  genommen,  diefelbein  dabin  sn  leiten,  wo  eine  zweckentfpreobende 

Verwendung  derfelheu  in  Auaficbt  genommen  werden  durfte.  Zufolge  einer  von 
Stuttgarter  bäckermeiftern  gegebeneu  Anregung,  die  üblichen  Weihnacbts-  bezw. 
NetgabrBgefcbenke  an  die  Kunden  durch  Zuwendung  einer  eutrprecheDdcn  Menge 
Mebl  oder  Baekwuen  an  die  Qewitterbefobädigten  abinldfen,  erklirte  fieh  die  Zentral- 
leUnng  des  Wobltbitigkeiterereine  rar  Annahme  foleber  Znwendnngen  nnd  aar  Vec^ 
miltlong  derfelben  an  die  Befchädigt<  n  lierei^  was  ihr  dadurch  febr  erleieblett 
war,  daß  die  Speditionsgefeliaftc  von  W.  Kor  mann  und  Paul  v.  Maur  in  Stuttgart 
die  Beifahr  famtlicher  FJebesgaben  zur  Bahn  unentgeltlich  beforgten,  wie  auch  die 
Beifobr  von  aaswärts  kommender  Sendangen  m  das  von  der  Zentralieitung  ein- 
geriebtete  Vorratuniagaiin. 

Da  fUr  dal  Friilgabr  1898  ein  großer  Bedarf  an  Bebfebnittlingen  in  den 
wrinbantreibenden  Geueindeu  des  Hagelgebiet«  in  Änsricht  zu  nehmen  war,  To 
unterzog  ficb  der  Württ.  Weinbauvereiu  in  fürforglicber  Teilnahme  der  mühevollen 
Aufgabe,  an  feine  Mitglieder  im  ganzen  Lande  die  Aufforderung  zu  unentgeltlicher 
Abgabe  von  Rebfohoittliogen  zu  richten  nnd  die  darauf  erfolgenden  Anerbietungeo 
an  fkainehi  and  dnen  29nebweia  ttber  die  von  den  cinielnen  Qebwn  in  Aaefiobt 
geftellte  Aniabl  von  Sdmittllngen  der  verfebiedenen  Bebforten  an  die  ZentialleUuDg 
des  Wohlthätigkeitsvereins  gelangen  zu  lalTen.  Die  letztere  ftellte  darcb  VermitUang 
der  Bezirkshilfskomites  don  Bedarf  der  einzelnen  Gctnoindon  mit  ausgedehnterem 
Weinbau  an  Scbnitttingeo  der  verfebiedenen  Sorten  feft  und  nahm  demgemäß  die 
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Irage  auf  die  bctcilipfcn  Bezirke  vor. 

Im  vorftrlicnden  ift  die  OrgaDifatioD  der  Geld-  und  Naturalfammlunpen  zu 
Ganfiten  der  Gcwitterbelchädigten  in  allgemeinen  UnurilTeD  zur  DarfielluDg  geijracbt. 

4.  Das  Ergebnis  der  Snmmlnngen. 

Wae  Bon  das  Ergebnia  der  Sammlaogeo  betriff^  To  i(t  dasfelbe  als  ein  Ober  Er- 
warten gBoftiges  zn  bezeichnen.  Kanm  je  einmal  hat  Warft^^mherp  fo  allgemeine 
Teilnahme  und  fo  reiche  Unterftützung  ans  allen  Kreifen  (in  liovölkerung  und  in 
allen  Tciica  der  Welt  erfahren,  wie  anläßlich  der  Kataltrophe  am  30.  Juai  UDd 
1.  Jvli  1897.  Sebon  die  Uamütigkeit,  womit  anfera  tAww  beimgefiiebten  Landa- 
laaten  tod  allen  Saitan  «fie  hatfaoda  Baad  geboten  werdi^  niiBte  etwaa  Tr5Aendea 
nnd  Aafrichtendes  fSr  fle  haben,  nnd  «0  war  nicht  immer  nnr  das  allgemein  menfeb- 
liehe  ^fitgefühl  mit  den  UnglScklichcn,  was  die  Herten  nnd  Hände  zum  Woblthan 
willig  machte,  Toudern  vielfacli  waren  es  noch  belouuere  ßcweps^rurnir,  welche  die 
Gaben  am  To  wertvoller  machten.  Öo  kamen  maoche  Gaben  aus  Gememdcu  au  üheiatbali 
von  der  bayerifdmi  PDiIb  bis  binanter  anm  mederrbein,  welcbe  aoedrilekliob  ala 
Dankoiifer  är  die  Hilfe  beimebnet  waren,  welobe  die  Oeb«  vor  Jabran  bei  grollea 
Überfcbwemmuogen  batten  erfahren  dürfen.  Und  wenn  ein  gnorddentfcber  Webr- 
mann  der  3,  Armee  im  Feldtenge  1810  71"  der  würtfembergifchen  Kriegekameraden 
von  damals  gedenkt,  wenn  die  württemhergifchen  AnfitHller  in  Pofeo,  obwohl  fie 
feibd  uooh  eineu  harten  Stand  haben,  eine  Sammlung  zu  Guuften  der  Notleideudeo 
in  der  Heimat  veranftalten,  wenn  die  OfSiiere  nnd  die  Befatiang  8r.  Panaer- 
feUir  ,WlrltemVerK*  Mif  bobar  See  ibrer  Trttaidiae  IVr  £e  Bewobner  dee  Im6m, 
deffen  Xamen  ihr  Scbiff  trägt,  durch  eine  Liebesgabe  Aasdraclc  verleiben,  wenn 
die  Offiziere,  Beamten  und  Arheiter  der  Knif.  Werft  in  Danzig  dnsfelhe  tbun  in  Er- 
innerung an  den  Ffefuch  Ibrer  Majeftiit  der  Königin  Charlotte  anläßlich  einer  Schiffs- 
taufe dafelhH,  Tu  vermehren  diefe  edlen  Beweggründe  den  Wert  der  Gaben.  Vielfach 
wnrden  von  ^seinen  nnd  von  Vereinen  alleriei  Fefttiobkeiten  und  Yergnfignngen  anm 
Betten  der  Notlddenden  vennllaltet:  mofikalifobe  GenSITe  Warden  geboten,  Tbeater- 
nod  Zirknevorftelinngen  wordra  gegeben,  KnoMeiflnngen  im  Tnmen,  RiDgen, 
Schwimmen  wnrden  vore:pfRlirt  n.  <^rg\.  mehr;  man  mag  über  folche  „WohlthKtig'keits- 
vorftel Inngen"  denken,  wie  uiaa  will,  das  verdient  doch  gewiß  alle  Anerkennung, 
wie  die  Mitwirkenden  bemüht  uud  bereit  find,  der  guten  Sache  in  ibrer  Art,  d.  h. 
mit  ibrer  Knnft  nnd  mit  ibrer  Gabe  an  dienen.  Andererfeiti  find  aber  aacb  manebe 
Beitrage,  die  eiagegnngen  (Ind,  mit  dem  Yeniebt  anf  ein  Vergnügen,  i.  B.  aaf  duen 
Aneflogt  eine  FMicnreife,  ein  Kinderfeft  u.  äbni.  erkanft,  und  es  bat  lieb  darin 
oaroentUcb  die  Schnljnpend  in  erfreulicher  Weife  opferwillig  gezeigt.  Und  ift  es 
nicht  rührend,  wenn  jemaurl  hei  augenblicklichem  Mangel  au  anderen  Mitteln  feine 
goldene  Brille  oder  wenn  ein  anderer  feineu  Ebering  opfert,  um  auch  feiuerfeitä 
etwii  für  die  Notleidenden  an  tbnn,  oder  wenn  von  gSnalieb  nnbekannler  Seite  ana 
Norddentfddand  der  Betrag  tob  3810  «K  geTandt  wird  mit  der  Bitte,  nacb  dem 
Geber  nicht  zu  forfcben?  Auch  verdient  bervorgehohen  zu  werden,  daß  febr  vide 
Gaben  von  kleinei!  I.euten.  die  felbTt  nicht  viel  iihricr  haben,  wie  Dienftboten  n.  a., 
gegebetj  wurden  und.  Man  fielit  hieraus,  daü  die  liieliesgaben,  die  bei  folchen 
läHen  zuf&mmenkommeu,  nicht  bloß  nacb  ihrem  Geldwert,  fondern  auch  unter  höheren 
Gefiddapankten  an  .faearteDen  find,  fie  wollen  aieht  nnr  geiiblt,  ße  wollen  vielmebr 
gewegM  werden. 


Digitized  by  Google 


II.  126 


Der  KoCftand  im  vBrttembnrglfehen  üsleriiiVd 


Um  nun  nher  zu  dem  Ergelmis  diefer  SammlHg«!!  Korfteiwik^raiif  fo  find 

ao  GeWpnhen  eingepan^en : 

1.  Lm  i  der  Haaptfammelftelle  fflpm  Kaffenamt  d.  Z.L.  d.  W.V.> 


lur  Not(UDd«zwecke  vom  1.  April  im  bia  1.  Oktober  1898   tjU  1 890  733.78 

2,  bei  deD  Saniiidllelleii  dei  Beiirk»  Bradkeelieiiii  «  11516.05 

8.  ,    .          „          »       »     HeilbronttO  »  167600.88 

4w  ,     ,           ,           »       B      Neckarfolm   27607.45 

5.  ,     »           ,           Hl»      Weinsberg   21180.72 

6.  „     ,           ,           »       -      Öhringen  „  618.^)6.87 

7.  „     .           »           n       n      Känwlsaa   12 8:^7.12 

8.  „    ^          „          na     Qenibraan  ,  15969.99 

9.  ,    ,  ,         der  flbriee«  bagelbefehedigteii  Bwirke 

and  fSr  diefelben  „  28  072.94 


nfammen         237  965.30 
Es  ift  der  Verfach  gemacht  worden,  foweit  es  ohne  allzugroOe  Urnftändlicb- 
keiten  und  mit  einiger  Sicherheit  gefcbeken  konote,  den  Herkunftsort  diefer  Geben 

an  ermitteln.    Darnach  find  gefloflen 

aas  Württemberg  (dar.  ööOO  Ji  aus  der  König-Karl-Jubiläams* 


fttflaog)  Ji  963789.94 

,  dem  flbrigen  DeatTcblend  ,  1 148357.80 

,     „    Aasland  ,  72416.28 

nicht  fefteofteilen  war  die  Uerkanft  von   58401.28 


evTammen   ciä  22^7  965.30 
Die  Fefirtellang  des  Herkanftsorin  dpr  Gaben  war  dadurch  erfcbwert  and 
teilweife  unmöglicli  gemachf,  daß  einzelne  .'^ammelflellen  fammarifche  Abüeferongeu 
machten,  ohne  die  eiazeiueu  Gebet-  und  deren  Wohnort  namhaft  zu  uacbeu. 

Die  Art  nnd  Weife,  wie  (leb  die  in  WBrttenberg  erfaranelten  Beiträge  auf 
die  «meinen Oberenitebecirke  verteilen,  ift  inTabdle5^.  127)  inrOarßellnng  gebmeht; 
dabei  wurde  —  abgefehen  von  den  7  bercbiidigten  Bezirken  des  Unterlandes  — 
davon  -insgegangen,  daß  die  von  den  Orts-  und  Rezirk^faninieKMlea  abgelieferten 
Beiträge  auch  wirklich  aus  dem  betrefT^'iiden  Bezirke  Itanimeu. 

Die  aus  dem  übrigen  Dcuticiiiaud  Itammeudeu  Gaben  verteilen  lieb  des 


näheren  foigendemMfen: 

Königreich  Pienien   Jk  954664.27 

,       Bayern   „  44927.70 

„       Saebreo   ,  8044.80 

Groflhersogtnm  Baden   29004.71 

,         Helfen   ,  22933.30 

„          Mecktenbarg-Schwerin     .    .  ^  136.40 

j,         Saebfen-Weinar   „  6007.92 

,         Oldeobnrg.  »   ,  57.— 

Heraoglnm  Braunfcfaweig   „  2319.75 

n        Sachfen-Meiningen   .....  ,|  669.80 

»       Sachfen-Altenburg   „  12Ü. — 

,       Sachfen-Kobarg   „  1193.25 

Anhalt   257.10 


^  llaak  Abrag  to«  90OO  ««,  wddw  den  BaAAUlftan  das  bad.  Bvtrks  Eppiagea  eber- 
wiefas  wardan. 
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im  Jahr  1887.  ]J.  137 

FlirftMItiiD  Schwanbnrg-Radolftadt    .   ,   .   Ji  12iJB0 
j,       Schwarzborg  Sondenbaafen  .  .  „ 

,       Reofi  (ältere  Linie)  ^  1040  — 

n          I)    QBngere  Linie)  .....  l^iuO.— 

n       Sdiaambarg-Lippe  „  8." 

,       Ltp|ie>]>elnold  „  88^ 

Fn&ä  BMMnät  Lttbeok   680.~ 

,           ,       Bremen  .    ,  ,  20876.70 

Hamborg   45043.95 

Reicbsiande  „  3B39.10 

Zoramnieii  Ji  1143357^ 


fll.  s. 


Betrag  der 

Betrag  der 

Betrag 

Besirk*) 

^^efpendeten 
Uabes- 

Bttsirk 

gefpcndeten 
j  LiebM* 

Bealrk 

der  gefpendetes 

gabon 

1  tfalMB 

UebfaKibea 

M 

i  »a 

8tatti?art,  Stedt 

Nflrtin(;«n    .  . 

9266.14 

Blbsrioh.  .  . 

8663.76 

Backnang    .  . 

10  752.91 

Oberndorf   .  . 

6  514,04 

BlaubeoreD .  . 

1    4  958.52 

Bcngbeim    .  . 

15  591.97 

Keutlingen* 

23  960.77 

Ehingen  . 

6  764.92 

BObHagen   .  . 

10  467.99 

Rottenbiirp  .  . 

7  277,58 

(jclslingeii    .  . 

11691  96 

Bracketkelm*  . 

7  827.03 

RüUvreil*  . 

8  168.60 

Göppingen  .  , 

1  18618.69 

r;uir:ftnft     .  . 

27  264.6« 

Spaichin^en 

2  513.19 

Kii  i'lil  '  im  ■  .  . 

■  11991,56 

Eiiitogeo     .  . 

i  17  065.- 

Suis*  .... 

,    4  077.29 

LauptaeicQ'*  .  . 

.    6 129.19 

BeObNOB*  .  < 

88720.48 

TübiDB«B    .  . 

17  871.13 

Levtfcirah*  . 

19978.70 

Leooberg    .  . 

1122;i.58 

Tuttlingen   .  . 

7  162.80 

Münfingen*.  . 

5  t  M!9.6f) 

Ludwigabiu^  . 

1  30375.95 

Urach*    .    .  . 

11  648.88 

Uaveosblirg  . 

U  130.13 

Hnbaeb .  •  .1 

»987.48 

Sfkwariwaldkrrit 

161  922  56 

RIedlln||«D  .  .1 

1148&56 

7  769.26 

Saulgau* 

9491,25 

^ieekarfulm*  .< 

IB  &87.41 

Aalen*   .   .  . 

C  656.51 

Teltnaox*  •  - 

Scattgait,  Amt  1 

18W7- 

Crailabein  .  .| 

9358.97 

Dln  .... 

97827.58 

Vaihingen   .  . 

1    9  bSbM 

Ellwaagen   .  . 

7  648.31 

Waidfte*  ,  . 

8  733.10 

Waiblingen  .  . 

9  226.19 

(iaUdorf  .   •    ■  i. 

8  461.31 

Wangen  .   .  . 

7  633,19 

Weitttberg  ♦ 

10  122.92 

Owabwnm* .  .  j 

9727.01 

171796b07=^ 

Gmünd    .  ., 

6  822.07 

Nulknit   .  . 

iKktrkrtit   .  . 

Hall»  .... 
BeideDbelm .  . 

iöm52 

22m27 

ladirknii  .  . 

88.». 

BaltngM*  .  . 

9890.12 

KflnzelRau  * . 

12  262,61 

Mwaimtlllnit 

18.80« 

Pahv 

fteadeoltadt  .  l 
BefNibBmp  <  • 

9  795,95 
8  ÜÜ9.()6 
9418.52 

Mergt^nllieini  *  . 
Nercsheiiu  . 
Öhringen  * 

10.M8,81 
3  .5.*j1J.53 
10  263.65 

Jif Ittnb .  .  . 

188837.»  » 

14,6Ä, 

norh  .    .   .  .1 

5  398.19 

Schorndorf .  . 

8  7('>5.7!) 

WSrlteMberff . 

983789.94^ 

109  , 

Ht^oli  .  .  . 
yeiwJilff  .  . 

7  738.29 
184B7.U1 

Welslicioi*  .  . 
Jacftfcnb .  .  . 

4  662.89 
189987.» 

Onter  dem  Betrag  ron  954  Gü4  Ji  21  Pf.,  welcher  den  wurttombergifcben 
OewUterbttfidiidigteii  «ns  dam  Königreich  PrenEen  zugekommoD  iSt,  befindet  fidi  die 
Sannie  von  701 48$  07  Pf.,  welche  dae  ebengentoDte  Zentrolkomile  fllr  die  dnreb 
Unwetter  Gefcbadigten  Deutfcblands  ans  den  ?on  ilmi  erfammelten  Mitteln  den  wQrt* 
temltef^gifcbeD  Befohidigten  fiberwiefen  bat  nnd  welehe  naheau  V*  iamtlicber  (üt  die 

>)  DJ«  oft  •  b««labD«t«i  96  Beiiike  Inbea  «  Jabr  1897  Albft  B^Asbadea  «rttttaa. 


L 
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lelltoren  zurammengebrachten  Liebesgabeo  ansmacbt.  An  groOeren  Betragen  »na 
dem  Königreich  Preußen  find  weiter  bervorzubebcn  57  600  Ji  Anteil  an  einer  in 
der  Provinz  Schleewig-Iiolltein  voiu  Oberpräfideuteu  ötaatamioirter  v.  Kölln r  veran- 
ftalteteu  bammluDg,  30000  Ji  Aoteil  au  einer  TolcbeQ  im  Kegieraogsfaezirk  Düilel- 
doff  durch  den  BegierangiprißdeDten  Frbr.  t.  Rbeiababaa.  Aneb  foilraa  der 
gVaiterlindifobeii  Fraoenver^ne",  mit  welchen  die  Zentralleitung  des  Woblthitigkeiti* 
Vereins  auf  rerrcbiedenen  Gebieten  zofammenwurkt»  find  fftr  die  Qewitterbefobidigteo 
dAokeoswerte  Zuwendungen  gemacht  worden. 

Die  aas  dem  Ausland  eingegangenen  Gaben  weilen  naebrtebende  Her- 
t&unft  auf: 

Earopa:     Schweiz  M  13  03i'.82 

Frankreich  ,  2090.90 

Holtand   239aS9 

Belsen  ,  1825.15 

Örterreicb-tTogen   2529.81 

Ramänieo  «  240.— 

Schweden  n         6. — 

Norwegen  „  21.80 

EntlMd  ,  14882.09 

RoSlend  »  7807.86 

OrieeheolaDd  ,  410.- 

Italien  IQBIM 

Spanien   100.— 

"     ■         ««  45978.26 

AAen:      Türkei  (der.  Syrien  and  Peläftina 

Ji  1848.80)  Ji 

Indien  «  1414.1)») 

China   326.2Ö 

„  8792.50 

Afrika:     Ä^ypt«»  » 

Kap-Kolenie  .  .  s  »  170.^ 

  ,  1161.82 

Amerika:    Vereinigte  Staaleu  von  Nordamerika   Jk  lä 095.03 

Mexilca   16.20 

Brafilien   2645.05 

  ,  2075G.2B 

Aoftralien  n  ^^-■■^(^ 

Jk  72416.28 

Beiehe  Gaben  f^r  die  Gewitterberchäd igten  find  der  Zentralleitung  des  Wobl- 
thStigkeitif Vereins  von  rürrtlicheu  Häufern  zagefloffen»  vor  allem  von  den  Mitgliedern 
dee  wQritenibergifeben  Königsbaafes: 

Ton  Ihren  Majeftäten  dem  König  und  der  Königin   20000  cü 

,    I.  K.  H.  der  Prinzeüin  Pauline   300  „ 

„    ji    „    n    n           Prinzeflln  Katharine   1 800  . 

„    „  Kair.  H.  der  Frau  Herzogin  Wera   1000  „ 

„      K.  H.  der  Frinielfin  Olga   100  , 

,  S.  K.  H.  dem  Henog  nnd  I.  Kalf.  n.  K.  H.  der  Plan  Heraogin 

Albraeht   1000  , 
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Im  Jabr  1HÜ7,  ijfy 

Von  I.  K.  H.  der  FVan  ^insefllo  n.  S.  H.  dem  Printen  Benmuin 

von  Saobren-Weimar   -„'OO  Jf^ 

„    I.  K.  H.  der  Frau  Erhgroßberzogiu  von  bachfen- Weimar   .  100  „ 

^    T,  H.  der  Prinzefllo  Olga  vuu  Sachfen-Weimar   30  « 

j,    „  K.  H.  der  Fim  Henegin  Hetbilde  tob  Württemberg  .  .  100  „ 

„  S.  ,  ,  dem  Henog  Nikohoe  von  Württemberg  ....  600  . 

„    „   K.  H,  dem  Herzog  Philipp  von  Württemberg    ....  1000  , 

„    I.  K.  H.  der  Fniu  Priiizeflln  Johann  Geor»  von  Snobfei!    .  300  ^ 

^    8.  K.  H.  dem  üerzog  Robert  von  Württemberg     ....  500  , 

r,     n    n    n      •         n      Ulrich    „            „    500  . 

.  L  Dnrehl.  der  Freu  Herzegin  Fleiefttoe  reo  Uraeh  ...  500  , 
,  S.    ,     dem  Httsog  Wilhelm  nnd  I.  K.  H.  der  Fran  Heraegin 

Amalie  ven  Uraeh   200  „ 

Ferner 

von  S,  Miyefwii  ^^^^^  Iii  utl  li<  n  Kaifer   18000  , 

„    „   K.  H.  dem  i  riuzregeuteu  Luitpold  von  Bayern  ....  2000  , 
„   „  „   „     „    GroSheneg  nnd  I.  K.  H.  der  Fran  GreBbenogin 

von  fiadcA   1000  , 

V    »   n   n     »reg-  Herzog  von  Saebfen^bnrg<Qotba ...  400  . 

„    ,  Dnrcbl.  dem  reg.  Fiirften  Renß  j.  L   1000  , 

9    ,  Durchl.  dem  Fiirrtea  üugo  /m  iJobeuloLe-Öbriogen,  Herzog 

von  Ujeft   10000  „ 

.   I.  Dnrebl.  der  FürftiB  Pauline  sa  Hohenlobe-Öbringen  .  ,  1000  , 
,8.     „     dem  FHrflen  Hermann  u  Hobenlobe-Laagenbnrg, 

Kaif.  Stattbalter  ron  Elfaß  Lotbriogen   1000  . 

„    L  Grofib.  H.  der  Fraa  Fttrftin  Leopoldine  sn  Hobenlobe- 

Lacgenbarg   300  „ 

„    S.  Darcbl.  dem  Erbprinzen  Ernft  zu  Hobeniobe-Langenburg  250  „ 
j,   I.  tC.  B.  der  Fran  I^bprinieffin  Alexandra  so  Hobenldie- 

Langenbarg  .  250  ^ 

.  L  I.  D.  D  dem  Firfken  nnd  der  Filrftin  an  Hobenlobe-Walden- 

bürg   200  , 

„    S.  Durchl.  dem  Fürften  Johannes  zu  iloheulohe-Barteuiteio  .  500  „ 

•    „  K.  H.  dem  Ffirften  Leopold  von  HobenzoUero  ....  1000  „ 

,   ,  DaroU.  ,       „     Albert  Ton  Tbnm  n.  Taxie ....  1000  , 
,   ,  Erlaucht  dem  reg.  Grafen  zu  Erba^-Erbaeb  o.  Ton  Warten- 

berg-Botb   1000 

Ge(iamt(bmnie  67080 


Unter  den  bei  der  ZentraUeitaog  des  VV  obitbätigkeitsvereine  namittelbar  ein* 
gelcommenen  Gaben  bdinden  fleb  aaeh  asfebnUebe  Beiträge,  weldie  von  Boairks» 
und  Gemei  ndoYerwaltaagen  ane  öffentlwben  Mitteln  bewilligt  worden  And;  die» 

reiben  betragen  74431  J£  80  Pf.,  darunter  20000  Ji  von  der  Stadtgemeinde  Stuttgart, 
6000  Ji  von  der  Amthkürperfihaft  Riedlingen,  2;">rH)  vou  der  Aratekörperfchalt 
Ebingen.  •JOon  ff^  vri;  derjenigen  in  Öaulgan,  20(iüU  ..^  vom  Senat  der  Freien  und 
Haufertadi  Hamburg,  üOOO  JL  vou  deiBjenigeo  der  Freien  und  Uanfeftadt  Bremen, 
.3000  4^  von  der  Stadtgemeiade  Dniabnrg  a.  Bb.  n.  f.  w.  Femer  befinden  Heb 
daranter  .Beitrnge  von  einzelnen  GefebSftefirmen  and  indnftriellen  nnd  Inndwirt- 
fehaftliebeu  Verbänden  im  Qefamtbetrag  von  nahnn  60000  «K,  wie  beifpieiaweife  von 

WitW».  J^hit—tor  MO,  B.  ».  9 
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drr  Wiirtf,  Vereinsbank  mit  5000  M.,  der  Ver.  Filzfabriken  in  niengen  a.  Bre.  mit 
üüUU  Ji,  der  Württ.  I3ankanftah  mit  2000  M,  dem  Rheio.-weftfälifcheQ  Koblenfyndikat 
in  Effena.  Babr  mit  7000  c/^,  der  Württ.  Privat-FeaerverricheraDgegerelUebaft  mit  1000»^ 
der  K.  Wtirtt.  Bofbank  mit  1000  eK,  der  LendeeprodekteabSife  ii  Stattgart  nlt 
lOOOc«  ii.r.w. 

Weldier  Betrig  der  Liebeegaben  anf  die  eben  enrlhnton,  reo  den  Ober* 

kircbenbehörden  empfoUtaeD  Eirchenopfer  zu  Gunden  der  GewitterbefebldiCleo 
entfallt,  war  leider  desweg^en  nicht  genau  fenznfteüen,  weil  dlefe  Opfer  zo  einem 
großen  Teil  durch  die  Rezirksrammelflellen  in  einer  Summe  mit  andern  Gaben 
eiokameHi  ohne  daß  eine  Eiozcioachwciiuug  erfolgt  wäre;  es  hätten  zu  einer  geoaueo 
FelUlelliing  fooadi  die  «mfengrMcben  G«beD?erseiebDiffe  Ten  56  Berken  (naeli 
Atneg  dw  befiibSdigteti  üeben  Bnirke  dee  Uoterlendf  end  dee  StadldirektieiMb«titlce 
Stattgart)  einmiangt  und  durcbgcfehen  werden  mUbn,  wie  etnee  gans  lUTerblltnin- 
mUügen  Zeitaufwand  erfordert  haben  wSrde. 

In  Anbetracht  desUrnftandes,  daß  auch  mobrere  andere  Landesteile  im  Jahr  1897 
vom  Hagel  teilweife  fehr  fcbwer  belroflfen  wurden,  und  daß  der  Jahrgang  fiir  die 
Landwirtfchaft  überhaupt  keineswegs  ein  günXtiger  war,  ilt  das  Ergebnis  der  von 
der  ZentraUeitnog  des  Vebltbitigkelteverdne  Teranlalkea  S an m long  ?on  Matnra- 
lien  für  die  Oewitierbefidiadiglen  dee  Unterlande  ale  un  gans  beMedigendee  ub«' 

Wie  fcbon  bemerkt,  find  den  Oewitterbefchädigten  in  den  erfteo  Tagen 
nach  dem  Unglück  von  allen  Seiten  große  Mengen  von  Setzwaren,  Sämereien, 
Lebensmitteln  (namentlich  Gemüfe)  und  Kleid ungsftucken,  auch  Dachziegel,  unmittelbar 
sogekommen,  worüber  keine  Bucbfobrung  rtattfinden  konnte,  nod  die  bei  der  Wertn> 
bereehnnng  der  Natamllen  niebt  in  Betradit  gesogen  werden  find.  In  weiteren 
Terianfe  find  der  Zentralleitung  nachgebende  Natnralgaben  inr  Verfügung  geAellt 
nnd  Ton  derfUben  den  Betirkahilfakoniites  mgeteUt  werden: 


Hiesn  kennen  1488  Stück  junge  ObltUUine,  80  Kiften  nlt  KleidugalllekM 
nnd  anderen,  5  Kifien  Teigwarai  nnd  Brot,  ISl  Sieke  Baekwaien  nnd  Tide  Slaobel« 

nnd  Johannesbeerftiioeher. 

Ffir  diefe  verfchiedenen  Naturalien  wurde,  foweit  ihr  Geldwert  den  Em- 
pfängern angerechnet  wurde,  der  laufende  Preis  in  den  einzelnen  Bezirken  ermittelt 
und  danach  der  Geldwert  derfelben  berechnet,  wobei  übrigens  in  Ritckficbt  darauf, 
daß  nicht  lauter  preiswUrdige  Waren  geliefert  waren,  und  daß  He  durch  den  Trans« 
port  nnd  den  Einfloß  der  Witterang  nanebfaeb  litten,  ein  Abxog  Ton  10*/«  den 
laofendeo  Preifes  gemacht  wurde.  Eiorcbliefilich  deflTeo,  wa»  den  einzelnen  Beiirken 
nnmiltelbar,  niebt  dnreh  Vemlttlang  der  Zentnüleitnng  snging,  erbielt 


458»31  Ztr.  Saatfmobt 

4232,77    „    Dinitel  | 
166,06    „    Roggen  | 
81,28    „    Weizen  | 

296.18  „    Gerfte  J 

287.19  ,  Haber 


800,66  Ztr.  Streb 

495,42  ,  Krant 

76,50  „  Rüben 

36,90  „  Gemfife  u.  fonft.  FrOcbte 

120,00  „  Streufpähne 

131,80  ,  Halabbll 

200,00  ,  T^oekentreber 

20,00  0  McbteDkadlBe 

5,00  „  Malakaffee 


78,68  .  BfllfenfrUebte 

31,18  ,  Mehl 

9939,17  .  KartoflTeln 

468,10  ,  Hen 


17918,39  Ztr. 


Digitized  by  Google 


im  .labr  ml. 


II.  131 


der  Betirk  Bmckenbeim  Natürelgaben  im  Wert  Ton  8883  JH  —  Pf. 

,      .      Hcilbronn  ,           ,     »     .  11404  „  07  , 

•      n      Ncckarfalm  .           n     n      n  11665  „  ~  , 

„     Weinsberg  „     „      „  11775  »  —  . 
1»  » 


Öhringen  „  »     .     „      14124  .  26  . 

,     ,     Kfinselian  .         ,     »     .       3810  ,  -  „ 

,      ,     Gerebrojiii  ,  n     n      m       10051  ^  30  , 

71712  i&  62  Pf. 

Der  arfprünglicbe  Wert  diefer  Qabeo  ohne  den  Abzug  von  10^  o  beträgt 
<üi>äO  Mi  70  Pf.,  Co  daß,  wenn  auch  diejenigen  Naiuraimo,  die  überhaupt  nicht 
angere<dmet  worden,  in  Beehnniig  gelkiUt  wurden,  ein  Wertebeirng  der  KntnmUeo 
Ton  mindeftene  80—90000      ßeh  ergeben  würde. 

Dwcb  die  fcboD  erwibnte,  rom  Wiirtt  Weinbaaverein  veranftaltete  Samra- 
1m Dg  von  Rebfcbnittlin«^en  worden  der  Zentralleitang  des  WobltliiUipkcitsvrrpin'j 
236014  Scbuittrebeii  und  T!^40  Wurzelreben  in  etwa  zwölf  Sorten  für  die  ver- 
hagelten Weingärtner  des  üuterlauds  zar  Verrügung  geftelit;  entiprectiend  den 
Anmeldnngen  erbidt  davon 

der  Ikziric  Hcilbronn    .    .   .   35045  Stfiek 
j,       ,     Neckarlulru     .    ,    66124  ^ 
„       „     Weinsberg  .    .   .  124685  . 
„      „     Obringen   .  ,  .  18000  « 

843854  StBek. 


Die  rorftebenden  Zahlen  über  die  Menge  und  den  Wert  der  gefpendeten 
Naturalgabon  geben  zugleich  einen  P.egriflF  von  der  I^ifiang,  welche  die  K.  Staats- 
eifenbabnverwiiltiMig  mit  der  uueut^jclllichen  Befürderaog  diefer  Gaben  und  des  dazu 
erlurderlicben  Verpackuugüujaterials  (Säcke,  Kifteu  u.  f.  w.)  übernommen  bat. 

Einer  Natnralgabe  befonderer  Art  ift  noob  Erwähnung  in  tbnn:  der  Haler 
Albert  W irtb,  Lehrer  an  der  E.  prenfl.  Hoehfehnle  (Ür  die  bildenden  EBnße  in  Berlin, 
ein  geborener  Württemberger,  bat  13  an  Ort  und  Stelle  von  ihm  aufgenommeoe 
und  gemalte  Aqiir^rellfkizzcn  ans  dem  Feldzag  1870/71,  welchen  er  beim  2.  Württ.  Jäger- 
bataillon mitmachte,  der  Zcntraiieitung  des  Wohlthätigkeitsvereins  zum  Heften  der 
Gcwitterbefcltädigten  ubcrlaÜ'cn.  Üiefelben  wurden  im  Kunftvereiu  in  Heilbroun 
und  in  der  HoCknnfthandlung  von  G.  F.  Aatenrieth  in  Stuttgart  ausgel^ellt  and  tKm 
Eanf  angeboten;  Tnaf  derfelben  wurden  verkanll  nnd  erzielten  einen  Erlös  ?oo 
270  Ji;  die  acht  übrigen  wurden  auf  dem  Wege  der  Verlofung  verwertet.  Die 
Lotterie,  für  welche  in  Hüfkficht  auf  den  wohlthätigen  Zweck  die  Accifo  nnd  Stempel- 
fteuer  nsicligelafTen  wurden,  ergab  einen  lieingewinn  58S  Ji  W  Pf.,  fo  daß  dnrch 
die  Zuwendung  diii'cr  Bilder  die  Icbüue  Öunime  von  tiöb  Jd  bO  Ff.  den  tiewitier- 
befehSdigten  zu  gute  kam.  Diefe  Samme  ift  unter  den  Geldgaben  vereinnahmt 

Wird  tu  der  oben  naehgewiefenen  Summe  der  Qeldgaben  im  Betrag  roo 
.2237965  Ji  30  Pf.  der  Wert  der  Xaturalgaben  mit  71712  62  Pf.  hin/ugcfügi, 
fo  ergiebt  fich  als  Oefamtertrag  der  für  die  (icwitterliefcbädigten  im  Unterland  und 
1q  anderen Tjandp«tci!on  veranftalteteu.Saminlung  von  Liebesgaben,  ciui'ciilicblicii  der  bei 
der  Zeutraiieituug  lur  iHoticidcudc  überhaupt  eingegaiigtiueu  Gaben,  die  Summe  von 
8809677  (I&  92  Pf.,  ein  Ergebnis,  das  alle  Erwartaagen  weit  abertrofTen  und  eine 
wirkfiime  Hilfeleiftnng  ermöglicht  hat. 
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ö.  Die  Verteilung  der  Liebesgaben. 

Bei  ibren  Mafinatiinen  /nr  Lindernng  des  Notftauds  unter  den  Bercbädigten 
ging  die  ZenUraileitong  daron  aas,  daii  diefelbea  Heb  auf  folcbe  Befcbädigte,  die 
dM  Sdi«d«D  nicht  oboe  Bdhilfi  der  Privatwoblthätigkeit  flbenrinden  kSnneo,  sn 
befehribiken  haben,  nnd  diB  die  den  BSimelnen  an  gewährende  Unterftitning  in  dinem 

befitimmten  Prozentfalz  des  erlittenen  Schadens  beftehen  niufTe.  Die  Höbe  diefee 
rrozeutfatzes  follte  fich  einerfeits  nach  dem  Grade  der  Bedürftigkeit  des  Eiozeloen, 
wie  er  Heb  aus  der  Größe  leioes  Schadens  itu  Verlialtnis  za  feiner  ganzen  wirt- 
fchafUicben  Lage  ergiebt,  und  andererfeits  nach  der  Höhe  der  für  Unterftützangs- 
xtfeeka  Tnfllgbarea  Hitteli  d.  h.  naeh  den  Ergeimie  der  Samnilangen  riebfen.  Ehe  aUb  nn 
eine  mgentliehe  Verteilnng  gingen  «erden  konnte,  mofite  der  Sohaden,  «elehen 
die  nm  Uuterftötzung  nacbfucbendeD  Befobädigten  im  einzelnen  darcb  das  Unwetter 
vom  !.  Juli  1897  erlitten  liatten,  nnd  ehenfo  die  wirtfchnftlirlir'  I^age  derfelbcn  im 
gefaaiten  Hageigebiet  nach  einheitlichen  (.iriii  IHitzcn  in  zuverlaillger  Weife  ermittelt 
werden,  and  weiterbin  mußte  wenigftens  einigennaßen  das  Ergebnis  der  Sammlnngen 
fleh  Sberfeben  lalBNi.  Daa  haben  diejenigen  aidit  beaebteC,  weiebe  Terlangten,  die 
Gaben  feilen,  wie  fie  eingeben,  alsbald  auch  nnter  die  Befebidiglea  verteilt  weiden, 
wobei  immer  wieder  auf  das  alte  Sprichwort  bingewiefen  warde:  Wer  fcbnell  giebt, 
giebt  doppelt.  Daß  unter  dem  crften,  frifcben  Eindruclt  eines  Ungl&cks  wiüif^er 
und  rcicblicber  gegeben  wird,  als  wenn  fchon  eine  gewiffe  Zeit  darüber  hingrg.mgt  n 
ift  und  neaere  Ereigniile  das  InterelTe  des  Pabliknms  in  Aofprucb  geootumea  babeo, 
ia  ganz  n&bcfiveitbar,  und  deahalh  bat  Heb  die  Zentnneiinng  des  WobUUtigkeits- 
verein«  bemQbt,  die  Organifation  der  Sanmlnngen  flianUebft  zu  befcblennigen,  nnd 
der  Erfolg  hat  ihr  Beebt  gegeben.  Hätte  fic  aber  die  Gaben,  wie  fie  eingingen, 
alsbald  wieder  hinan^gegehcn  an  die  Bi-fcliäd igten,  fo  wärn  rinp  PrüfunR  <5er  Ver- 
hältuiffe  der  letzteren,  nameutlieli  des  Grades  ihrer  Bedürftigkeit  und  damit  eine 
gleichmäßige  und  gerechte  Bebandlang  der  einzelnen  tälle  ganz  onmüglicb,  über- 
dies wäre  eine  planmäßige,  wirkfane  Verwendang  der  Gaben,  wenn  fie  A>  lerf^litterti 
faft  iropfenweire  hatten  binanegegebea  werden  follen,  vSIIig  anagefcbioflen  gewefen« 
Eine  foUIic  ihren  Zweck  verfehlende  Hilfe  wäre  aber  trotz  aller  Schnelligkeit,  mit 
der  fie  erfolgen  würde,  nicht  nur  keine  doppelte,  foudcrn  in  Wirklichkeit  flberhanpt 
keine  Hilfe,  während  eine  forgfähig  vorbereitete,  zielbewußte  Hilfe  eine  wirkliche 
und  uachiialtige  Hilfe  iXl.  An  diefem  Grandlatz  glaubte  die  ZentraüeituDg  trotz  viel- 
feitigen  Drängena  vm  fo  mehr  follbalten  sn  feilen,  ale,  wie  fdicMi  oben  angefihrt 
worden  id^  den  befdiidigten  Gemeinden  feitene  dea  Stenta  nnTeninaliehe  beaw. 
Diederverainalicbe  Darlehen  zu  Qnnften  der  Gowittcrbercbadigten  zur  Verfügnog 
t-'fffi'llt  waren,  und  als  fie  felbft  den  Orts-  und  Hilfskomitee  im  Hagelgebiet  alsbald 
für  den  Bedarfsfall  die  Gewährung  von  VorfchfilTen  auf  fpätere  Abrechnung  bei  der 
endgültigen  Gabenverteiiung  angeboten  hatte.  Überdies  liegt  darin,  daß  die  Liebes- 
gaben nicht  fofort  snr  Vertellong  gebraebt  werden,  Ar  die  Befehidigten  die  beüfame 
Mabnnng,  nicht  alle  Hilfe  nar  von  aoßen  sn  erwarten,  f<Midera  in  er(ter  Linie  den 
Weg  der  Selbfthilfe  stt  betreten  und  die  näher  gelegenen  Hilfsquellen  zu  erfchließen. 
Thatfächlich  hat  denn  nneb,  v.\e  von  der  ZcntrnlW^itung  wiederholt  feftgeftellt  wurde, 
dank  der  Umficht  uud  Fürfurge  der  Bezirks-  und  Oriskomitcs  keiner  der  Befcbädigten 
Not  zu  leiden  gehabt,  obgleich  die  erfte  Gabenverteiiung  erft  im  Januar  löUÖ  uod 
die  SchlaSverteilnng  erft  im  Scwtember  1898  fltattladen  konolaw  Die  Zaalraileitang 
erachtete  es  nimlioh  in  roUer  Obereinftimmang  mit  den  Verttelera  der  befebidigtea 
Betirke  aus  gewichtigen  Grttnden  ftr  swedtmiAig,  die  erfammelten  Gaben  aidit 
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«nf  einmal  hioaiuzageben,  fondern  zwei  Verteilangen  TorzondiDieD.  Von  dem  An- 
erineten  der  Zentnlleitang  des  Woblthätigkeifsrerelns,  den  Hilfskomites  VorrchnlTc 
za  gewihreo,  «arde  von  mehreren  Seiten  im  Gernmtbetrag  von  79306  Jk  Oebraacb 
semnelit 

ft)  FtftAilIug  itt  VerteilanpgrnadniUe  »ai  iw  fir  iit  latcrOltiug  Ii  Bttrickt  ktnneidM  KMni. 

Der  Verteilung  der  erfammelten  Gabeu  hatten  omfaffende  Vorbereitungen 
roranzogeben.  In  eriter  Linie  war  der  iScbaden,  den  die  einzelnen  Befchädigten 
erlitten  batten,  genaa  zn  ermitteln,  nnd  zwar  maßte  diei  im  gefamten  Hagelgebiet 
w!k  eiBbeitliehem.Haflflabe  gefebelien;  snr  Gewinnnng  diefes  Maißabes  nvAte  aber 
dm  Efnebnis  der  vom  K.  HiniAerium  des  Innern  angeordneten  Anfnabme  des  Obft- 
bmoi-  ond  Weiubcrgfcbadens  (f.  o.  S.  108)  abgewartet  werden. 

Bezöglich  der  Art  der  Verteilung  der  Gaben  unter  die  Befobädigten  find 
der  Zentral leitang  des  Wobltbätigkeitsvereins  von  den  verfchiedendten  Seiten  her 
Vorfcbläge  gemaobt  nsd  teilweife  auch  aus  der  Mitte  der  Befobädigten  felbA  in  der 
Prefle  weitgebende  Fordemngen  geftellt  worden.  Bald  wvrdo  rerlnngti  daB  das 
Efgebnie  der  Sammlang  an  gloioben  Tmlon  anter  (Infliolio  Befebidigto  Tortoilt 
werden  falle,  bald  wurde  der  Stenerfaß  als  Maßflab  filr  die  Verteiinng  empfohlen, 
fo  daß  die  Höchftbefteuerten,  alfo  die  Vermöglichften,  am  meiften,  die  (xeringft- 
befteoerten,  alfo  die  Uubcmittelten,  am  wenigden  von  den  Liebesgaben  bekommen 
hätten,  von  andern  Seiten  wurden  wieder  andere  and  teilweife  febr  umftändliche 
Vorfehlige  gemacht,  die  alle  mehr  oder  wonig  darauf  hinaaaliefen,  den  VermOgliefaoren 
eine  woitergolionde  fioriiekriehtigong  sn  teil  werden  sa  laffeo.  Diefo  yorfdiUigo 
worden  alle  forgfältig  geprüft,  vermochten  aber  die  Zentralleitaog  nicht  von  den 
fchoD  in  den  errten  Wochen  nach  dem  Unglück  von  ihr  feftgeftellten  Gnindnitzcn 
ahziihringen,  bei  welchen  ebenfo  die  bei  früheren  ähnlichen  AniälTen  gemachten 
Erfahrungen,  wie  die  eigenartigen  VerbältniUe  de»  diesmaligen  Ibigelgebiets  zur 
Berftdifiehtigung  kamen.  Es  worde  dabei  von  der  Yorausfetzung  auägegaugen,  daß 
die  von  der  PriTntwohllhitiglEoit  nnfgdimebten  Gaben  in  order  Linie  fflr  die  weniger 
bemittelten  Ulli  r  den  Befebidigten  benimmt  Und  nnd  erft  in  swelter  Linie  aneh 
folcben  Befchädigten  zn  gnte  kommen  dürfen,  welche  ftreng  genommen  nicht  zu  den 
weniger  bemittelten  gehören,  aber  einen  im  Verhii!tni8  zu  ihrem  Bofitzfland  auiior- 
gewöbnlicb  hoben  Schaden  erlitten  haben.  Die  Zentralleitung  hielt  es  für  ihre 
wfto  Fffieb^  den  am  fdiworllon  bedrofaten  kleinon  Bzlftenaen  nnd  den  Angehörigen 
doi  IHtteM^ndee  ihre  FSrforge  soanwondon,  nnd  gUnbte  an  diefem  Standpunkt 
om  fo  mehr  f<  fthalten  zu  folleu.  als  die  grSßcren  Grundbefitzer  eher  in  der  Lage 
/.'ewcfpn  wären,  ficb  pi^ireu  llagelfchndon  zn  verrichern  als  die  kleinen.  Schließlich 
haben  dann  auch  die  Grundfätze  der  Zontralleitiing,  Dachdcm  die  entfprechendc 
Aufklärung  dar&ber  gegeben  war,  die  übcreinftimmende  Billigung  aller  einfichtigen 
Beteiligten  erfahren,  nnd  der  firfolg  hat  bowiefen,  doli  mit  diefen  Omndlitsen  allen 
liÜligMi  Erwartnogon  Beebnnng  getragea  nnd  eine  wirkfane  Hilfdeiftang  erreiebt 
worden  ilt 

Zur  Einreicbung  von  Unterftntzungsgefuchen  für  die  Befchädigten  wurde 

von  der  /»»ntrnllcitung  ein  lirfonHcrc»  tabellarifches  Verzeichnis  entworfen  und  in 
der  eutfpieeijeudeu  Anzahl  an  die  K.  gem.  Oberämter  der  beteiligten  flehen  Bezirke 
binausgegebeu.    Der  Titelbogen  enthielt  folgenden  Vordruck: 
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MtGraiidiMati:   Verzeichnis 
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lieh   der  KircbaiH  und  NaChweiS 

Sehulkol'ten :  Bber  die 

IM' 


Ciefamtbtitrag  des  Heb; 
auf  der  Markung 


B«tr«f  des  g«wibrten 
8toueraadilaffM 


Gefamtbetrag  der  von  den 
HagelverficberoogsfefelU 
f«b«fteii  g«wibiieik  Eot» 
fehidlgungen 


Verteilung  der  eiDgeguugeDcii  kiüug 


Vorbemerkongen. 

1.  In  dieles  VcTzeicliiiiä  Hnd  in  erftoi-  I-inie  (licjciii^'Cii  ärmeron  Ortseinwohner  mit  eiimm 
Rainvermögea  l>iB  zu  6000  Jt^  aufzuoebmen,  welch«  infolge  dca  erlitteaen  Schadeos  wirk« 
Keh  hUAbedSrftig  geworden  find  nnd  deibalb  nm  ÜBterftfltsang  nacbfuehen. 

Außerdem  werden  Befchftdigte  mit  mehr  als  6000  reinem  Vermögen  dann  berück- 
ficlitigt,  wenn  einerfeits  ihre  ganze  wirtfchaftUcbe  Lage  und  die  Familienrerfalltolire, 
andererfeiU  die  Größe  dos  erlittenen  Schadeos  die  Bilfiibediirltigküit  darthun  (vrgL  Sp.  6 
der  TabflUn).  Überhaupt  Toll  der  Grad  der  Bedürftigkeit  nicht  aiisfchHeßlich  naeb  den 
VenBÖgeni>vrrli;iItnin"ün,  fonderu  n;icli  der  ganzen  wirtfchaftlichen  Lage  bemcfTen  werden. 

Geringfiigige  Bei'ch&digungen  kfloneo  fUr  gewöholicb  nicht  berUckfichtigt  werden. 

Berebidigto,  weMe  in  f laMireB  TenaOfew-  od«  EinkoMMBiTwliIhBHAB  Oeh 
befinden,  kfinnen  an  der  Untcrfttltznng  nicht  teilnehmen;  fiir  He  empfiehlt  es  Hrb,  wo 
noch  keine  DarlebeDskaffen  beftcbeo,  lolcbe  zu  griindeo,  wozu  von  der  ZeDlraiieitaog  eia 
Beitrag  gewihrt  werden  kann. 

2.  Solebe  II*  l'ciiiidiL,'!L',  wtddje  get;eu  Hagelfchaden  verfieluTt  waren,  werden  für  den  durch 
den  Hagel  verurfachten  Schaden  von  der  Hagolverncheningsgefelirchaft  entfehSdigt  und 
nebnen  dnber  tn  der  UaterftStzung  nicht  teil ;  bezfiglieb  desjenigen  Sefandaae  aber,  gegen 
den  fle  nicht  Yerfichert  waren,  z.  fi.  durch  Sturm,  Waflbr  o^tw^  find  fie  bei  der  Y«^ 
teilung  der  UnterftOtsungsbeitr&go  zu  berückfichtigen. 

3.  Die  Entfchädigung  wird  entfprecfaend  dem  Grade  der  Bedtlrftigkeit  bemeffeni  bcbaden, 
gegen  welchen  keine  VerficheruDg  mafUeb  iHt,  wird  retehlieher  entfehidlgl  ala  foleber, 
bei  wclebeiii  die  Mo^'lichkeit  der  Verfichcrung  vorhanden  pewefen  wfSre. 

4.  Über  die  Einkommengverh&itniiTe  der  Bittfteller  Hnd  in  Spalte  4  d«r  Tabelle  genaue  An- 
gnben  in  maeben;  wfffenükh  anrlobüfe  Angaben  haben  den  AnafbhlnA  von  der  Unter» 
ftiüznng:  zur  Folge.  Wenn  eine  Familie  durrh  fehwere  Krankheiten,  durch  Un^Hu  k  im 
Stall  oder  üeTchift  n.  drgl.  beimgefucbt  ift,  To  wäre  dies  in  Spalte  5  befooders  au  bemorkcD. 

5.  Bd  Feftftellnng  des  Sebadeni  find  diejenigen  Grond/itse  thunllclift  dninbil^,  nneb  welchen 
die  amfliehc  Schätzung  zum  Zweck  des  SteuernaclilalTe<  erfolgt;  übertriebene  Angaben 
aber  den  Schaden  ßnd  eotTchieden  aiuückaaweifeni  wer  Ach  folober  roholdig  mnebt,  iinft 
Gefbbr,  ron  der  Untnrftntinng  aoefefebloffen  an  werden. 

G.  Am  Schlufl  der  ganzen  Lifte  ift  die  Gefamtzahl  dar  Bittftollor  und  der  Gefamtbetrag  ihres 
Scliadens  atizii^reben  und  die  {jefamte  Aunfertignn?  von  der  Ortsarmenbehfirde  pfliclitgemäß 
SU  btiurkuudeti.  i>ic  Litteu  aus  uiueui  Bezirk  iiud  dtircli  das  K.  gem.  Oberamt,  weiches 
diefelben  zu  prOfen  und  anbegrfindeten  Anf^rQchen  entgegeaaatreten  bat,  mit  gatlehtliefccai 
lieibericht  an  die  Zentralleitung  des  Wohlthtttigkeitsvereins  einzufendcn. 

7.  In  jeder  befchädigten  Gemeinde  ift  Uber  alle  ihr  zukommenden  Geld-  und  Natnralgabeo 
gennn  Bneh  an  fuhren,  ebenfo  feitene  der  Beslrkarannielftellen  beaBglieh  der  ihnen 

unnüittr!bar  zn^i  korctiiemn  Gaben.  Bevor  die  Zentraüeitntiji'  des  Woh?tTiSti';keitsverein< 
mit  der  Verteilung  der  verfügbaren  Mittel  auf  diu  einzelnen  befchädigten  Bezirke  beginnt, 
Ift  ihr  «nf  Jeweils  au  befttmniendeB  Termin  genaue  Mitteilung  darilber  an  machnn,  wi« 


Digitized  by  Google 


ftt  J»br  1807. 


II.  ISS 


riel  in  den  beUeffondea  Besirkee  bMw.  Gemeiadeo  *a  G«ld  uod  Maturaiiea  leboo  cia- 
gegangen  ift. 

Sk  Seitens  der  Zentralleitnog  dea  Woblthitigkeitovereins  wiri  Ii  d«r  Rflgtl  aar  baftiaiBt, 

welche  Sutume  den  einzelneß  Betirken  an  EnlfchldiKunp  2u  teil  werden  foll.  Die  Ver- 
teilnug  diefer  Sumine  auf  die  berch&digtoD  Gemeinden  nach  Maßgabe  der  von  der  Zentral- 
leltung  des  Wubltb&tigkeitarereias  aufgeftellten  BeftimmuDgeo  bleibt  den  BedrltamiU« 
thätigkeitsvereineD  besw.  den  Besirkshilfekornites  Qberlaffen.  Die  örtliche  Unteranatellang 
bat  nach  denfelben  GrundJätaeo  dnreb  die  OrtaarmeobebOrde  unter  Zoaiebang  geeigneter 
AfawsflMoada  oad  TartramMparfllollelikaltaii  «aa  dar  6«ai«lada  m  «dtolgaa  (llia.<Yarf. 

V.  13,  Nov.  18^3). 

9.  Im  lotereffe  einer  sweekmäfiigen  Verwendung  iXt  vor  allem  für  Anrehaffnng  der  nOtigaa 
SastArMita  und  Lebeaiailtlal  sa  fotfaa.  Wo  dtelb  FBrforge  niolit  angaaaigt  errabetat, 

darf  mit  Genehmii^ung  den  K.  gem.  Oberamts  eine  Auateilung  in  barem  Gelde  erfolgen. 
Übrigena  ift  biebei  in  keinen  Fall  «In  Abaog  Ar  ZabluagarUokltXade  der  EmpfiiDger 
gemattet,  damit  die  Beitriga  fn  Bfnaa  dar  Geber  niTcrkltait  daa  Badfirftigen  au  gat 

kommen. 

10.  Behuf?  Verg'ewitrerjEf!;  über  vorrobrlftsmißige  Austeilung  ood  Verwendnng  der  Beiträge 
fiDd  die  Liiten  mit  dea  Empfangsbefcbeinigungeu  dem  K.  gem.  Überamt  und  von  dielem 
dar  ZaatvaltattaBg  da*  WoMttHIgkatlaraiaiBi  aar  Mfing  vatialiftB. 


Dm  Taballo  felbft  b«tte  folgende  Eieteaang: 


1. 

Name,  Stand. 
Oawerbe  und  Alter 
dar 
BcAMdfgtan 

2. 

•)  ZabI  der 
unenogcoen 
Kinder  und 
dorfoortigoa 
•rwcrbiiuiit 
fthigan  Aii- 

h)  ZM  dei 

erwerb»- 
flLji);<'ii  An. 

8. 

VermOgensverbaitniffe. 

4 

JtthrM«lii- 
konunra  »aa 

il.  m  Gut^- 

i-rtr.ig, 
Oawarba- 
batrUh, 
BefoIdoDf, 

Arbalt«- 
lohu,lTufnII-, 
IsvalldItU*-, 
Alliirtruitta 

u.  dt  gl. 

6. 

Etwiüge  bafoadara 

Verhältniffe  fn 
Familie  oder  Ge- 
fabift,  walebedia 

wirtfchaftlicbf  Lagt 
aBgOnftlg  beein- 

Oefamt- 
vermAgen 

Schulden 

a)  T*rneb«r(is 

b)  aiivmflah.. 

Reines 
Vanadgan 

*) 

b) 

M 

») 
b) 
«> 

Jk 

6. 

Betrag  des  erlittenen  Sohadena 
(aaob  gaaanar  fUlflallaaf )  «a 

7. 

Art  dn 
8cbad«ni 
(Hagel, 
»tum,  Wut. 
far  tt.  dxgL) 
Thal  H«|r«l- 
lehadeu,  ob 
TrrfiLht  n. 
u.  wlcrlel 
die  Eat- 
febadigttDg 
bitiMtfl 

8. 

Zuteilung  VOB  den 

Unterftflttung»- 
beitr&gen  an 

9. 

Empfaoga- 
bafabaialswiK 

Ga- 

1») 

Oartan- 
gawSehCai 
ud 
Faid- 

(  •) 
Obft- 

bäumen 
beaw. 

Obft 

d) 

Wein- 
bergen 

•) 

Znfiaaiaien 

Naturalien 
(wobei  tu- 
gleich  der 
Geldwert 
mugab.i(t) 

Geld 

JL 

Jk 

II 

i' 
Ii 

i 

Jk 
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Der  Notnaod  in  wUrttembergifclieD  CnterUtod 


'  Den  aof  dem  Titelbogen  der  Tabelle  vorgedrucktea  Bemerkliogen  war  noch 
«ine  weitergehende  Erläaterang  folgeadeo  Inhalts  beigegeben: 

FQr  di«  Ausfertigiing  der  Unterl^fitznnfptvei-soichnlire  in  den  rchwerftbetroffenen  Bezirken 
des  Unterlandes  hat  die  Zeotralleitung:  des  Wohlthstiglceitsvereias  in  Berflckfiohtigaog  der  großen 
ABMtflhimaf  «ad  dar  aiilBaiordaaliiciMB  Wfckaag  dca  Uawatteia  von  1.  Jall  d.  Ja.  «ad  dar 
befonderen  wlrtf«]ialM«b«B  VatUHtaUTa  das  üatertaadM  ht  Ihrer  ffltMng  wm  M.  JaK  falgaada* 

baftinunt: 

Dia  aasf  «dehatara  Aaflialiaia  vaa  BafaUdiglaB  nlt  mehr  ab  6000  «A  lelnaai  Vat^ 

inrig4  n  in  das  UnterrtiltzuogH^'erzeichois  Ift  nicht  za  beanftanden,  fofera  lliMr1iaa|tt        ia  Ziff.  1 
Abf.  2  der  Vorbeaierkaageo  ganaantea  Voratttfetsnagen  satratea. 

Dia  Mbw  llltitalia  Batdlaag  dar  Bafabldiglw  Ia  Termögensklaffen  (0-3000  Jt, 
2—4000  c«,  4— eOOO  Jk  und  Uber  6000  «A  Reinvermflgaa)  Ml  §ans  we^^fallen;  dagegen  bebah 
fleh  die  Zentralleftung  vor,  die  in  das  Veraeichnts  anfgenowroenen  BefchüdiKten  unter  Herück- 
ßchtignng  der  Faaiili«n-,  Erwerbs-,  Verinftgeni-  und  anderen  Verhältoiffe,  fowlo  der  Höhe  de» 
wKttenen  Schadaai  ta  mebrerc  BedürftigkeitBklafTen  eincnteilen  mit  der  Wirkung,  daß  der 
Pr<yzentratx  der  la  gawtlirendeD  UnterftatauDg  dem  Grade  der  Bedürftigkeit  enifpricbt.  Wer 
alfo  a.  B.  bei  beffaiaa  VanaOgeasverbftltniJFeB  eineo  febr  bohea  äcbadaa  and  kemerM  Neben* 
aiakoBNBaa  bat,  kaaa  aalir  UnMadaa  la  dia  Klallb  dar  BaderftfgAea  dagaialbi  «ardaa,  «rlbfand 
ein  anderer,  der  zwar  ein  geringes  Vermögen,  aber  auch  einen  kleioereo  Schaden  und  ein  nebatea 
Einkommen  aaa  Fabrik-  oder  Taglobnarbeit  oder  doeai  Gewerbebetrieb  bat^  in  die  Klaff«  der 
HladarbaddrMgaB  kliaa. 

Um  die  richtige  Einteilung  der  einzelnen  BefchSdigten  in  die  verfchiedenen  Bedflrftlf^- 
keitaklaffaa  aa  anaOgliobeo,  i/t  die  gans  gaaaaa  AasfBlIuag  der  Spaltan  1—6  dar  TabaUe  tob 
bafoadermr  Wlehtlgkdt 

Sollten  einselne  Befcbidigte  nach  Kenntnis  der  OrisarmenbebOrda  tob  Angehörigen, 
Bekannten  oder  fünft  von  dritter  Seite  privatim  erheblichere  Beihilfen,  fei  es  In  Nataralien  oder 
in  Geld,  erhalten  haben,  durch  welche  fie  einen  wefentlichen  Vursug  vor  anderen  Befcb&digteo 
hfttten,  To  wXre  folches  ia  SiMilta  5  a«  baaiarkM,  an  bai  der  Fkfkfataaaf  dM  Grad««  dar  Ba> 
dOrfligkait  mlthallokilabtJgt  la  wardaa. 

In  dem  firlaBi  mit  welchem  die  V««dcbniire  bioaasgegeben  wordeo,  war 
beniiglieh  der  Bereebnnnir  dei  Sehedene  (Spalte  6  der  Tabelle)  bemerkt,  dnfl  Ar 

Anlegang  eines  tnöglicfaft  glcicbmäliigCD  Maßftabes  und  Ar  Vemeidnog  Ton  Obcr- 
tretbangcn  Sorge  tn  tragen  fei,  and  weiter  bertitnnit: 

„in  Spalte  a  ift  der  dnrch  Sttirm,  Hagel  aad  Waffer  (aidit  daieb  vorbariga  BaBdafakle) 
angerichtet«  Schaden  in  Betracht  an  aiehen; 

baf  Spella  h  Bni  dia  .AaaaraailBehea  SebitaaiiieB  aav  Zwaak  da«  SteaaraaeblaiTaB  aad 
dia  Tom  Oberamt  faftBaftaneadaB  Darcbl^battlapvellb  Ihr  die  alaaelaan  Fraaktaxtaa  a.  f.  w.  aa 
Gnade  an  legaa; 

bei  SpaHo  e  Ifl  der  Toa  der  MadifbbltiaBgikofliBilfltoa  (llr  Jede  Oanelada  ftflgaftallta 

Durchfchnittawert  eines  Baumes  zu  Grnnile  zu  legen;  im  einzelnen  Fall  BPlrd  kald  über  dlafoa 
äata  hinauf-  bald  unter  deafelbeo  berantergegangea  werden  uQffea; 

hl  Spalte  d  ift  bei  totaler  Verhageinng  der  2Vifadia  W«rtrtMtra(  dae  JabreeertragB 
aacb  dem  Durchfchnitt  der  letzten  zehn  Jahre  zu  Gruada  aa  legaa;  bei  wealfer  fobwerer  Ba- 
fobidignng  ift  diefer  Betrag  «atrprecbead  au  katMn»" 

Die  genaue  Ausf&Iluog  diefer  Tabellen  war  ftr  die  Orlebebdrden,  die  Fftfang 
derfelbea  Ar  die  BeiirltabilftkeBitfle  keine  kleine  Mähe;  Ar  die  letxteren  kam  ihar^ 

dies  noch  hinzu,  daß  fie  gebeten  waren,  aaf  Onind  ihrer  Kenntnis  der  VerhSltnilTa 
Vnrfchläge  über  die  P^inweifutig  der  einzelnen  Bittfteller  in  eine  der  verfchiedeneti 
Bedärfttgiieitsklaircu  zu  machen.  Von  Mitte  Dezember  1897  bis  Anfang  Januar  1S9S 
kamen  die  Verzeichniile  aus  den  einzelnen  Bezirken  bei  der  ZeDtralleitaDg  ein;  die- 
reiben  moflten  ßoitlich  genau  naobgeprilft  werden»  Sodann  wurde  die  KlalTeiein- 
teilmig  der  Bittfteller  naeb  dem  Grade  ihrer  Bedürftigkeit  unter  Bcrüekfiehtignng 
aller  in  Betriebt  tv  uebenden  Umftindei  fowelt  fie  am  der  Tabelle  sn  erfeben  waren. 
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Torfenommeu  und  zwar  aoabbingig  Tod  den  Vorrcblägen  de«  BczirksbUftkonites» 

die  erfl  naclilier  verglichen  wurden;  wo  eine  Verfcliiedenheit  zwifoLeu  der  von  der 
Zentralleitung  vorpenommenen  Eiuteilaog  und  den  VorfchJägea  des  Bezirksbilfs- 
komiteB  ficb  ergab,  wurde  der  Fall  einer  Docbmaligea  eingebenden  Prfifang  nutet' 
wbgm  nod  dann  erfl  eadgGltig  entfcbiedeD.  Dabei  wurden  zonäebft  diejenigen  Be- 
fdiidigteD,  die  teil»  w«gQD  der  Gertngflgigfceit  Ibret  Sebadena,  teile  wegen  Ibrer 
gönftigen  wirtrcbafllicben  Lage  nlebt  in  Beiracbt  kommen  konnten,  ausgefcblcden. 
Die  öbrigen  Befcbädigten  wurden  in  vier  Bedürftigkeit-sklalTen  eingeteilt,  fiir  welcbe 
beftimmte  Proxentfätze  des  nacligewiefenen  Schadens  a!»  Unterftützung-  fpftgefetzt 
worden.  Für  eine  weitere  an  der  Grenze  der  Bedürttigkeit  liegende  Gruppe  von 
Befcbädigten  war  anter  der  Torauafetzaag,  daß  die  Mittel  ea  erlaoben  wttrden,  ans 
BiOigkeiligTlindeii  eine  tou  Fall  sn  Fall  an  bemefTeode  Unterftiltsong  in  Anafiebt 
genommen. 

VÄne  i'berficbt  über  die  Zabl  der  Hefchädigtcn  und  den  Gcfamtbetrag  des 
Schadens  in  jeder  der  vier  KlalTeü  war  fiir  ir(?e  Gemeinde  und  tür  jeden  Bezirk  zu 
fertigen.  Fär  diefe  recbnerirchen  Arbeiten  waren  der  Zeatralleitang  vom  K.  Mini- 
Ileiiam  den  Innern  nnf  einige  Weeben  awei  Hilfiarbeiter  xnr  VerfOgnng  gedtellt 
worden,  wie  ibr  Ar  die  gnue  Daner  der  NotftandaaTb^len  too  Septenbef 
1897  bin  Oktober  1698  der  Begiemagareferendir  H.  Znbn  als  HiMbnrbeiter  beige- 
geben war. 

Bei  der  KlaHitikation  der  einzelnen  Bittfteiler  wurde  nicht  nach  einer 
beitimmteo  Schablone  verfahren,  vielmehr  warde  der  Grad  der  Bedürftigkeit  des 
Einieln«B  nndi  dein  Veri^tnia  der  GrBie  Mmu  Sehndens  (Sp.  6  e)  nn  feiner  ganzen 
wirtfebnftlieben  Lage,  wie  (!e  tüäk  noa  den  Familien-,  Vennfigena-  nnd  Brwerbe- 
Terbältniflen,  fowie  ans  den  etwa  vorhandenen  befonderen  Umftändeu  (Spalte  2 — 5) 
ergab,  fertgeftellt.  Diefe  Art  der  Feftftellnn^r  erforderte  allerdings  einen  großen 
Zeitaufwand,  aber  der  letztere  k(»nnte  nicht  in  Betracht  kommen  j^efrf'uüber  dem 
dadurch  erzielten  Gewinn  dorcbans  individueller  und  fachlicher  Behandlung  des  ein- 
seinen Fnllca  nnd  der  Fenbnltung  jeder  ScbnblonenbafUgkeit.  Die  ZnU  der  Fille, 
in  weleben  die  Ortabilftkomites  beraaeb  eine  andere  KlnOeoeinteilnng  einaelner  Be> 
fchädigtcr  vorfcblogen,  war  verbültniHmäOig  febr  klein;  meift  bandelte  ea  lieb  darnn, 
daß  in  der  Zwifcbcnzeit  in  den  VerhältnltTi  n  des  Betreffenden  Änderungen  eingetreten 
oder  daß  die  Angaben  in  Spalte  2 — 5  nicht  vollftändig  gewefen  waren. 

I>a8  Verhältnis,  in  welchem  die  eingereichten  UnterXiatzaDgagelaohe  auf  die 
einaelnen  Gemeinden  und  Beairke,  fowie  nnf  die  verfebiedenen  Bedfirfk^keÜeklaflbn 
lieb  Torleilen,  itt  nna  Anlage  Yl  (8.  178  f.)  an  erfeben. 

Von  dem  amflic!)  feftgeflellten  Gefamtfchaden  (f.  o.  S.  103  Tab.  2)  find  zur 
EntfehMdigung  ans  den  Mitteln  der  PriTatwohlthfttigkeit  angemeldet  worden  dnrob- 
l'cbnittlicb  72,84**  »,  nnd  /war 


aue 

dem 

Bezirk 

Brackenheim    .    .  . 

68,18 

n 

• 

Heilbronn^)  .  .  .  . 

62,82  „ 

* 

ff 

ff 

Nedcnrfnlm  .  .   .  . 

77.00  n 

» 

» 

i> 

Weinaberg  .  .  .  . 

117,08  , 

ff 

ff 

ff 

Öhringen     .    .   .  . 

70,27  , 

n 

n 

tt 

Künzelsau    .    .   .  . 

67,96  „ 

v 

n 

n 

Gerabronn    .   .  . 

.     28,01  « 

Hiemaeb  ift  von  den  nm  UnterftOtsnng  naelifiNlitnden  BefdiidigIeD  de«  Be- 
si^  Weinaberg  ein  erbeUieh  gröllOrer  Betrag  mr  Bntfebidignng  angemeldet  worden, 

•)  Die  Oeaiflindfla  BuMd  md  FHrftld  vcnfebtetea  aof  ÜnterftOtzuaf . 
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wh  der  Schaden  for  den  ganien  Beurk  (ebfebliefilicb  des  Gemeinde-  und  Statu» 
eigentutris  und  des  BefitEes  der  Nichtunterftütiuogsbedöt'ftigen)  überhaupt  betrag. 
Es  hängt  dies  damit  zarammen,  daß  bei  Feftftellong  des  Schadens  der  einzelnea 
BeTchädigten  Tür  die  Zwecke  der  Gabenverteilang  entgegen  der  von  der  Zeotrai- 
leitQDg  gegebenen  Weifnng  Tielüscb  ein  anderer  Ifaflftab  angelegt  worden  ift,  all 
bei  der  amtlidieD  Ermittlmg  dat  Sdiadeot;  et  iiiiJUe  dwbalb  tot  der  Verteilvif 
eine  entfpreebende  Ktnang  des  mr  Entfehidignag  sanlalRMMltn  Sebadeas  feiteM 
der  Zentralleitong  Torfenoinnieii  werden. 

Anf  den  erllen  Blick  mnü  der  im  Vergleich  mit  den  andern  Bezirken  geringe 
Prozentfatz  fios  RDgemeldeten  Schadens  im  Bezirk  Gerabronn  atiffalleo;  derfelba 
erklärt  ficb  .'U  er  lebr  einfach  daraus,  daü  (5ort,  wie  fchon  oben  miigeteilt  worden  ift, 
fehr  viele  Beicbädigte  gegen  Hagelfchadeo  veri'icbert  waren  und  nur  mit  dem  nichts 
verfieberten  Sebaden  an  der  UnterfUttsong  teilnehmen  dvrften. 

Der  zur  Entlcbädigung  angemeldete  äcbadea  und  der  amtlich  feftgeXtellte 
Oe&ntfcbaden  verteilen  Heb  folgendermaßen  aaf  die  einzelnen  Bezirke: 


a)  snr  Entrehädigung       b)  amtlieh  feA- 

angeDeldflter  gefkellter  Schaden 

Braekenbeim  6,04*/*  5,09*/« 

Heilbronn  16,81  „  18,07  „ 

Neckar folm  .....    14,07  ,  13,31  „ 

Weinsberg                        23,45  „  14,59  , 

Öhringen                         36,74  _  38,07  „ 

Knnzelsau  l,3ü  „  „ 

Gerabronn  8,09  „  8,08  „ 

100  Vn  100  «/o 


Auch  hier  kommt  das  Mißverhältnis  zwifcben  wirklichem  nnd  angemeldetem 
Schaden  bei  Weinsberg  detitlipb  /um  Vorfchein;  ebenfo  der  großp  Urterfchied  twiCDbea 
dem  angemeldeten  nnd  dem  wiriilichen  Schaden  beim  Bezirk  Gerabronn. 

Von  dem  von  den  Bittfteüern  angemeldeten  Sebaden  en^elen  auf  die  vier  Re»- 
dürfHirkpitRklall'en  oad  waren  ohne  weiteree  bei  der  Yerteiluog  der  Liebeegaben  za 


berückiicutigen 

in  Besirke  fimekenbom   70,85*/* 

.     HeUbronn   69,17  „ 

,       »      Neckarfalni   64,88  , 

„       ,      Weinsberg   87,43  , 

,       „      Öhringen   69,84  „ 

'                      „      ,      Künzelsaa   74,29  „ 

f,      «     Gembronn   77,47  „ 

oder  darchfebnittlicb  72,78  */*. 


Entrprechend  dem  Befitzitand  nimmt  der  darchrchnittlichc  Schaden  eines 
Befchädigten  von  einer  Klafle  zur  andern  zu ^  nur  bei  der  2.  KlnfTe  ftellt  firb  diefpr 
Schaden  etwas  niedriger  (S'J5  cl6  4ü  Pf.)  als  bei  der  1.  (900  03  Pf.),  .  in  Unter- 
fobied,  der  wohl  anf  zufälligen  ümltänden  beruht^  in  der  3.  Klaile  beträgt  er 
1181  M,  81  Pf.,  nnd  in  der  4.  erhVbt  er  fieb  anf  mehr  ni«  das  Doppolte  desjenigen 
der  1.  nnd  2.  KladRe,  ninliob  anf  1848      80  Pf. 
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I)  Ha  fwUliif  Itr  tOn  Mf  Iii  «linilui  Inirl«  nl  «aniilM. 

Diefe  ?od  der  ZeDtraUeitang  dw  WoUtbStigkeitiTereiiit  nach  einheitlicbeni 

Maflftabe  vorgenomnienc  KlaUcncioteilung  der  am  UDterrtützuug  Dacbrachenden  Ge- 
witterbefchädigteu  bildete  die  Grundlage  für  die  erfte  Ii  ehesgaben  v  er  t  e  1 1  u  ii  g;  über 
den  von  der  Zeutralleitucg  hieflir  eutworfeuen  Verteiluugsplan  fand  am  24.  Januar  1898 
in  HeilbroQD  ciue  Yorbefprecbuog  zwiTcbeu  Vertreteru  der  Zeotralteituug  uud  der 
beteiligton  Besirlce  Aatt,  wdebe  vollftSndig«  ÜbeninAimmang  Iber  die  Vorfcbläge 
der  Zentralldtniig  ergab.  Dunaeh  gtaabte  die  ZentraUeitang  ibrerfeito  nnr  dariiber, 
welchen  Aoteil  an  den  Liebesgaben  die  einzelnen  Beairke  bekommen  folleo,  Be- 
ftimmnnf:  troffen,  die  Verteilung  diefes  Anteils  auf  die  einzelnen  Gemeinden  aber 
den  Bezirktthiilskünittes  and  die  Unteraasteilnng  innerhalb  der  Gemeinden  aaf  die 
eiDseiaen  befcbädigtcn  PerXonen  den  OrUhilfskomites  äberlalTen  za  Tollen.  Die  in 
die  I.  BedHrftigkeitoklaire  eingereihten  BefobSdIgten  Mten  darobfehaittticb  32^/« 
ihres  Oefamtfobadens  (ohne  Rliekfiebt  auf  die  verfchiedeDen  Scbademarten),  die- 
jenigen der  IL  18,  die  der  IIL  14  and  die  der  IV.  10  '/o  als  Unterftützung  erhalten; 
femer  follte  für  die  an  der  Gronro  der  Bedürftigkeit  flehenden  Befcl)ädip:teTi  eine 
Paurubaifamme  für  jeden  Bezirk  aus^gefet/.t  und  endlich  die  Samme  vou  4ü5ÜO  Ji 
den  einzelnen  Bezirkshilfskomites  in  entTprecbenden  Beträgen  zugeteilt  werden  ala 
DiepotOtionafondt  bebnfe  Aaegleiehnng  etwaiger  Ungleiebbeiten  nnd  Befriedigong  erft 
naebtraglicb  hervorgetretener  BedfirfnilTe  antor  den  BeA^uldigten. 

Nachdem  diefer  Verteilnngsplan  von  der  Zentralleitung  des  WoliltbiUigkeits- 
Vereins  in  ihrer  Sitzung  vom  27.  Janaar  1898  genehmigt  worden  war,  wurde  als- 
bald die  Summe  von  1Ö55944  Ji  zur  Verteilang  gebracht.  Die  Grundfätze,  nach 
welchen  die  Verteilung  vorzanehmeu  war,  find  mittels  nacbftehenden  Ansfcbreibene 
den  XSmtlichen  Beiirka-  und  Ortohilfakomites  bekannt  g^ben  worden; 

«Di0  Bittfteller  ßnd  nach  ihrer  gansen  wirtfehaftlichen  Lage  nnd  nach  ihrem  Sehadea 
in  4  BedQrftiglteitaklaffen  (I,  II,  III,  III?)  eingeteilt  worden;  KlalTe  I  enth&lt  die  Uodtlrfti^'ftcn. 
Die  b' .'fir^lir'icr;  Eiutr.i^e  find  in  Spalte  1  der  Tabelleo  mit  Blaul'tit't  gemacht.  Bei  dieler  Klafll- 
likation  luuLitc,  da  swii'chen  einaeloen  Bcziikcn  bezw.  Gemeioden  eine  teilweife  Tehr  erhebliche 
Verfebled«ab«it  de»  aafetagtn  Madftab»  walmmielivea  war,  im  latereOb  der  GldehoiaCigkdt 
und  KinheitUelikelt  TOB  dw  Vorfebllgeo  der  Berirks*  baaw.  Ortskonlta«  nebrfaob  alfewiebea 
werden. 

Die  nit  lintm  Fkaf  eieMhea  beaeioliMlea  BÜtAeUer  iliid  t«tb  folehe,  welolM  wegen  der 

Oeringfilgit;kclt  des  Schadens  von  hier  atis  riiclit  borückflchll^jl  werden  konnten,  zumal  da 
tit  vielfach  fchon  mit  Naturalien  bedacht  worden  fiod,  teils  Xolcli«i  deren  wirtfcbaftliehe  Lage 
da«  derartige  ift,  daS  fle  in  «toe  der  4  Klaffea  atdit  «fogereibt  werdea  koratwi.  Um  aber, 
Toweit  es  von  den  Bezirkshilflikomites  flir  erforderlich  erachtet  wird,  auch  diefe  beiden  Arten 
von  Bittftellern  wenigliena  mit  kleineren  Gaben  intarAatau  aa  kOnnen,  Ifl  dtefes  Komite»  eine 
euliprticbende  Summe  zar  VerfOgung  geftellt. 

Unverheiratete  Perfonen  wurden,  als  weniger  bllfkbedOrftig,  in  die  entl'prechend  aJedarero 
Klaffe  eingereiht  und  konnten,  foweit  He  noch  in  hlaaHdier  QeaiainüBhaft  mit  den  Elten  lebeo» 
Überhaupt  nicht  befonders  berttckfiebtigt  werden. 

Yoa  daa  «rfaaiBelteB  liebaif  aben  wird  der  grSlere  TeJI  Jetst,  der  wettara  in  aiasni 
aooh  au  beftitnmeiiden  7eitp  inkt  verteilt. 

Die  Verteilung  des  auf  den  Bezirk  entfalleoden  Anteils  an  der  nunmehr  zur  N'ertailaaK 
za  hrbifendea  Svoinie  aaf  die  GemefBden  wird  in  daa  billige  Emedtoa  dar  BeaUabilfakoniltfla 
goftellt:  relhrtverftandlich  haben  d.tbei  die  von  der  Zcntralleitaaf  dea  WoUihltiskaitBverdaB  aaf- 
geftaUtaa  Moimen  im  allgenaioen  als  Qrondlage  sa  dieaen. 

Die  Uateraaftellaag  dea  den  ainielnen  Gamaindea  mltomnenden  Betrag«  anf  dia 
einaelnen  Bittflsliar  ift  dardi  da«  Ortakomite  bezw.  wo  ein  folcbes  nidit  hoftoht,  durch  die  Ort<<- 
arroenbehcirde  vorzunehmen,  und  zwar  in  d*  r  Weife,  daß  llittfteller  di  r  1.  Ki;iiTt-  'iiJ,  der  II.  18, 
der  III.  14,  der  lY.  lO'/o  ihres  ticbadeu»  (uaoh  Abzug  elwa  iclion  erhaltener  Ver- 
flebaraagiaatfebldigaaf)  eriatat  «-baltaa.  Obrfgana  find  diafa  SIIm  Darohfahaitts» 
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rstzf,  fo  daß  im  einzelnen  Falle  nach  pflichtoiÄOigeni  Rrmf-fTirj  nher  oder  unter  die.'elbrrj  ^rc- 
gangen,  in  befonderen  FUlen  auch  ein  BiUTteller  in  eine  andere,  als  die  von  hier  aus  bertiminte 
Klaffe  6iDg*retbt,  bwi«  «tw«  d«r  OaUudefebaidmi  ftirkar  liMlIaklkebt^t  werd«!  kaoii.  Qtgn 
die  etwaige  Bildm«  von  Uatmrklaft««  iniMrlMtb  dar  4  H«iqrtkl«fl«i  wlve  tob  Mer  au  MkU 
ainiaweadan. 

Was  einselne  Bittftener  aa  Gald  odar  Hataraliea  durch  dai  Hilfskomite  fahon 
arhahaa  haben,  wird  bei  der  jetdfMI  ZataHany  In  Abzug  gebr&cht;  was  einzelne  etwa  von 
rinrlert^r,  privater  Seite  erhalten  haben,  nag,  wenn  es  Heb  um  erhebliebe  Batriga  baadalt«  bai  Ba- 
ueiluDg  des  Grades  ilirer  HilfsbcdUrftigkeit  berückilchtigt  werden. 

Beaflglieb  der  VarwaadvBK  dar  fawlbrtea  UatarlMtsttagaa  wird  ia  arfter  Liale 
auf  die  Befchaffnng  der  e  r  f  n  rd  e  rli  eben  Naturalien  (Leben  sin  Ittel,  Saatf^nf  n  drptA, 
Tuwiu  auf  die  B^ldcbuug  bietür  eiwa  Icbon  eingegangener  Verbiudlicbkeiten  Bedacht  au  aebmen 
Ada.  Sovalt  die  Zatalhmg  dar  Baftriga  tn  baraai  Gald  arfolgf,  fft  aamaatlieb  bai  fokhaa  Par- 
foneo,  welche  ihre  ungünAige  wirlfrli.if'li.  liy  Lage  felbft  verfchuldet  habem,  v.  ie  Verfchw ender, 
Trinker  u.  f.  w.,  die  nOtige  Vorliciit  anzuwenden.  Bei  NichtverfOgungsberecbtigten  in  die  Unter- 
ftüteang  den  Vormund  aaaiabXndigen." 

Zugleich  wnrdr  den  Bp^rirkphilfskomites  ein  befonderes  Venfichnis  der  mit 
Il  tis  irücklicher  Bt  inrniiiang  für  den  Bezirk  oder  einzelDe  Geaieiodeu  oder  Ferlonen 
i^tgeueueu  Beiträge  zugeftellt. 

Der  Anteil  dei  einselneii  Berirks  iü  ane  Tebelle  6  n  wldMo. 


Tib  S. 


Bezirk 

1 

:  Batrag  der  Unternounng  für  die  Be- 
rehftdigten  in  KlaiTa 

Batraf  4«r 

gnntt  rar  di<> 

Ii:  ti.  <  i  riMiS6 

l.BadnrfltB- 
kil*|l|ak«a- 
anill». 

rchftdigteu 

B«iir*f  d«« 

DiaponttoD*- 

fonda  fOr 
daaBesirki- 
Mlfakoralkr 

1 

Gefamt- 
anteil 

de« 
Bezirks 

Prosentualer 
AalFÜ  de«  B«- 
tirka 

I 

i 

lU 

<«_ 

IV 

' 

1—17 

•D 

d«r 

Uutcr- 
fknuaag 

xm 
amtlich 
Mt^- 
rtcUtrn 
Sekadaa 

Brackenbeim  . 

12  518 

28:i65 

2dm 

:«623, 

73  936 

5  3Ö5 

2150 

81  441 

5,23 

ö,89 

Heilbronn  .  . 

68  985 

90094 

6H  120 

26092 

238291 

14  060 

7775 

260  126 

16,72 

18,97 

Neckarfulm 

57  578 

77  47:i 

b-2  ml 

10  670 

198  708 

16  805 

5600 

22U5i:i 

U,17 

13.31 

WoinslierfT 

120  602 

90  8:h;^ 

f)(t  370 

27  «25 

';m  fi;w 

S200 

fiOoO 

•Ar>2  8 10 

22.68 

14,59 

OLriogeo    .  . 

läatiUö 

149  7 

15021» 

69  702 

503  '2-6d 

46  001» 

15  675 

564  ü  14 

36.31 

38,07 

KUnaelsau  .  . 

i  6116 

6683 

5785 

1848 

20  432 

1000 

1200 

22  G32 

1,45 

1,64 

Gera'ir'irtri 

12  27G 

If)  49R 

13  564 

6  952 

48  288 

3  (MX) 

2200 

58  488 

i  3,44 

8,ÜQ 

ZilaMaei  . 

,411680 

458657 

404475 

146712 

|14äl5S4 

03  i»^ 

40500 

1555944 

1  100 

100  1 

Der  Besirit  Weineberg  bitte  bei  ZngnindlegraDg  der  fonft  eagewendeten 

ProzentfiUie  für  die  Befcbadigten  der  4  Bedttrftigkeitsklaireii  eigentlicb  438630  JL 
bekommen  follen;  diefer  Betrag  mußte  aber  mit  Röeklicbt  atif  die  oben  erwähnte 
'/II  hohe  Scbadensanmelduug  nm  lOOOiK)  Ji  gekBrzt  werden.  Daß  aber  der  Bezirk 
Weiusberg  trotzdem  nicht  verkürzt  worden  ift,  zeigen  die  beiden  letzten  Spelten  der 
Tab.  6,  naob  wdeben  derfdbe  am  amtlich  feftgefetzten  Qefamtfebeden  nnr  mh 
14,59  */a,  an  der  zur  Vertdlnng  gebraehteD  Unterftfitrangefonime  aber  mit  22,68*/« 
beteiligt  ift.  Dieüar  immer  noch  verhältninnSSig  hohe  Anteil  an  der  Unterftfitzonga- 
fummc  rpchtfertigt  fich  aber  dorch  die  fehr  ungSnftige  wirlfchaftiiche  Lage  eines 
Teil»  der  befcbadigten  Oemetniien.  namentlich  derjenigen  mit  vorherrfchendem  Wein- 
baa;  der  letztere  Umltand  macht  fich  aach  beim  Bezirk  Neckarfulm  einigermaßen 
bemerklieb,  foferu  der  Anteil  diefes  Bezirks  an  der  UnterftOtzang  auch  am  etwai 
gröOer  ift,  ale  lein  Anteil  am  Oefamtrcbaden.  Die  tibrigen  Beairlte  weifen  Iteine  auf* 
Mlenden  Verfehiedeobeiten  aof;  der  groie  UnteeüBhied  bei  Gerabronn  (8,03  gegan 
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3,44^/0)  finr^pt,  wip  fchon  berrorgeboben,  feine  Erk)äruDg  ia  dem  Umllandy  du&  im 
dortigen  Bezirk  die  HagelverficheraDg  Icbr  verbreitet  war. 

Von  den  10406  Befcbädigteo,  welofae  ficb  mit  der  Bitte  am  UDterMtzuag 
M  dte  ZenCnUeitiiDg  gewandt  Inttea»  Bad  8781  ia  eloe  der  4  fiedlrfU^keitiUalfea 
eiageleili,  969  al«  aa  der  Greese  der  Bedürftigkeit  ftdiead  weaigilefla  aiU  kMoerea 
Gaben  bedacht  and  fomit  aar  706«  d.  h.  6,78  "/o,  Teitens  der  Zeotralleitang  Dicht 
beriickiiühtigt  worden,  wobpi  nbrigens  den  Bezirks-  und  Ortsbilfskomites  aulieiiu- 
gegLi»en  war,  in  dringCDdea  Füllen  auch  Tolchen  aas  den  Mitteln  ihres  Dispofitions- 
ibnds  eine  entfprecheiide  UnterMtzong  za  teil  werden  za  lallen. 

Die  Vertdlaag  der  dea  Bestrkea  Bberwieüsaea  UaterlliltsaBg«Aiiame  auf  die 
eioidaea  Gemeiadea  bliebt  wie  £diea  bemerkt,  dea  Beiirkehilfiikomites  Ob^laflea; 
bei  diefer  Aoeteilaag  wardea  swar  im  allgemeinen  diefelben  Grandfätze,  von  denea 
die  ZpTiiralleitnnfr  ansgiegangen  war,  nngewendet,  aber  der  Umftand,  daß  in  einzelnen 
Gemeindeü  uuter  Aalegnog  em*  s  andern  IVfaßftabs  bei  Beurteilung  der  Verniög-ens- 
und  EiDkommeDsrerbältDilTe  und  bei  Bemelluug  des  Scbadeoa  in  der  äcbadenK- 
aarnddangy  beew.  tu  der  Aofaabme  der  Befebadigten  in  das  UnterftiteaagSTenelebaie 
erbeUieb  wdtergegaagea  wordea  war»  ala  ia  aadern,  wedarcb  die  letiterea  auf 
Koften  der  erfberea  verkürzt  worden  waren,  machte  in  manchen  Fällen  eine  Ans- 
frleichong  offenbarer  MißverhältniflTe  zwifchrn  rlen  einzelnen  Gemeinden,  wobei  uh  li 
deren  wirtfchaftlictie  Lage  za  berückni  I  tip»  u  war,  notwenditr.  Za  belangreicheren 
Abweichungen  vud  den  erwähnten  Gruudiatzcu  wurde  die  Zuitimmaag  der  Zentral- 
leitaag  aavor  eiagebelt  Bei  der  Verteil oag  aaf  die  dntdnm  Gemeinden  dnreb  dea 
BeairlMhüfikeante  wirktea  die  V«treter  der  billigten  Gemeinden  mit  nad  batten 
Gelegenheit,  die  InfterelTen  ihrer  Gemeinden  unbehindert  wahrzonebmen. 

Die  Unterausteiluü^r  der  Gaben  anter  die  einzelnen  Befcbädigten  war  in  die 
Hand  der  Ortsbilfskomiteö  gelegt  und  wurde  im  großen  und  ganzen  ü,'U'h  den  von 
der  Zentralleitang  gegebenen  Weifungen  durchgeführt.  Wie  es  bei  ioluhen  Vertei- 
laagen  binfig  za  gehen  pflegt^  waren  niebt  nlle  snfriedcn  mit  dem,  wai  Ihaea  xn 
tdl  wnrde;  wie  Tie  ikren  Sebaden  fttr  den  allergrSfitea  and  ibre  Lage  Ar  die  aller- 
fcblechtefte  aDfaben,  To  erwarteten  manche  auch  den  größten  Anteil  an  den  Gabea 
für  fich  nnd  konnten  den  GeHanken,  daß  andere  mehr  erhalten  feilten,  nicht  ertragen. 
Dies  hatte  eine  größere  Anzahl  vou  lieichwerden  zur  Folge,  deren  genaae  Prüfanj; 
darch  die  Zentralleilang  faXt  aasnahmelo^  ergab,  daß  das  betreffende  Komite  mit 
grSAter  Gewiffenballigkeit  mfabrea  war.  Aadererfeite  wnrdea  aber  dadurch,  dafl 
die  Unteriminngen  reiehlieher,  alt  aa&aga  gebeA  worden  war,  hemeffen  werden 
konnten,  neae  Anforderangen  geweckt;  mancbe,  die  bisher  niebt  daran  gedacht 
hatten,  nm  eine  Untcrflötzang  nachznrnchen,  f^'lnnhtrn  jetzt  anch  nicht  zurBckbleiben 
znfollen;  foweit  es  mit  den  fonft  durchgeführten  Grundrätzen  vereinbar  war,  worden 
folcbe  Dachträgliche  Unterft&tzongsgefache  teils  ans  den  Mitteln  des  Oispofitions- 
fände  befriedigt,  teile  aar  BerttekXiditignng  bei  der  Seblnl^benrertdlnng  »rfick- 
geOellt. 

Die  Schlaflgahenverteilang  konnte  erft  im  Herbft  1898  vorgenommen 
werden,  weil  derStand  der  Obftbäame  and  Weinberge  de«  Hagel  f!:ebiet.s  im  Frühjahr  1Ö9Ö 
im  allgemeinen  als  ein  befferer  fiob  darftelUe,  als  er  im  Sommer  1897  augefeben 
worden  war,  and  weil  er  febr  groHe  Verfchiedenbeit  in  den  einzelnen  Teilen  des 
Bagelgebiet«  aafwiea.  Diee  maeht^  wie  bermts  erw&bnt,  dne  Naebfcbitinng  des 
Seliadens  nach  dem  Stand  vom  Jahr  1898  notwendig,  die  aber  nach  dem  Urteil  der 
Sacbverf tändigen  in  zoverläOiger  Weife  erft  im  Jali  möglich  und  deren  P>ge]>ni.s 
der  Sehtnfigabenrerteiiung  sa  Grande  an  legen  war.   Mit  der  letzteren  konnte  aber 
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Der  NotfUnd  im  wÜrUomberii^ifcheD  Unterlaiid 


um  To  ober  noch  zogewartet  werden,  als  die  Erate  des  Jftbn  1898  im  Ragelgebt«! 

eiDen  überaus  reichlicben  Ertrag  lieferte. 

Nachdem  fich  die  Verhältoifle  lieh  der  erJten  Verteilung  in  inolirfacljer  liiu- 
ficbt  verändert  batteo,  kanieo  für  die  ScblaÜTcrteilaDg  vericbiedeue  andere  Geficbtt}- 
paukte  Id  Betrieb^  and  war  es  geboten,  dnen  neaea  YerteilniigepiMi  sa  «Dtwerfen. 
Aneb  Bber  ^efeii  Gntwnrf  fand  eine  Befpreobimg  mit  den  Vertret«s  der  beleiiigten 
Bezirke  in  Heilbronn  am  20.  September  1896  ftatt,  bei  welcber  die  VorfoblSge  der 
Zentralleituüg  des  WohUIsätiijkpifsvereins  allg^emeine  Zuftimmiinsr  fanden.  In  erfter 
Linie  wurde  davon  ausge^^ang^eii,  daß  bei  der  Schlußverteihiug  für  die  Hegel  nur 
noch  die  in  Klaffe  I  iV  eingereiblen  Bercbädigten  berückficbtigt  werden  folieO;  da 
bei  den  VermSglieberen  nach  einer  lierrorr«gend  guten  Ernte  ron  einem  Notftand 
nicbt  mebr  gefproeben  werden  konnte.  Sodann  empfahl  ea  fieb,  bei  der  Scblofi- 
▼erteilnng  die  Entfebidignog  für  die  einzelnen  Schadensarten  verfobiedeu  za  be> 
meffen ;  der  Schaden  an  FeldfriicbteD,  der  darch  die  IH'jSer  Ernte  mehr  oder  weniger 
atisgefclKiien  war,  brauchte  nicht  mehr  in  demlelbeu  Maße  wie  der  noch  länger 
nachwirkende  Schaden  an  Obftbänmen  und  Weinbergen  berückricbtigt  za  werden ; 
ferner  war  Ar  den  Weinbergfebaden  in  foleben  Gemeinden,  wo  fiiß  aoefeblielUieb 
Weinban  getrieben  wird  und  der  Feldbau  nur  eine  nntwgeordnete  RoUe  fpieltt  eine 
atiegiebigere  EntTchädigung  zn  gewähren,  als  in  folclien  Gemeinden,  in  welchen  neben 
dem  Weinban  auch  Feldbaa  in  größerem  Umfang  getrieben  wird.  Endlieb  erfchien 
es  billig,  fiir  den  Gebändefcbaden  in  l'olcben  Orten,  wo  gerade  diefe  Art  des  Schadens 
bel'ouders  ftark  vertreten  war,  noch  eine  befondere  Entfchädigung  eintreten  /.u  laflen, 
naebdem  die  GebSodebrandTerfiebemi^aanllalt  ane  priniipiellen  Grinden  die  Ge- 
wSbrnng  einer  Entfelüldlgang  an  die  doreb  das  Unwetter  vom  1.  Jitli  1897  gefehi* 
digten  Gebäadebefitzer  abgelehnt  hatte  und  auch  feitens  der  K.  Staatsregierang 
fdr  diefen  beroaderen  Zweck  keine  weiteren  ftaatlicben  Mittel  hatten  fiiffig  gemacht 
werden  können. 

Hieuach  mußte  alfo  der  in  Spalte  U  der  VerzeicbaiQ'e  (f.  o.  S.  135)  au> 
gegebene  Betrag  des  Sehadens  fflr  die  in  den  Unterfpalten  a— d  anfgeAhrten 
Sebadensarten  je  getrennt  fefl^eftdlt  nnd  gleiebaeitig  der  in  den  Unterrpalten  c 
und  d  angegebene  Betrag  des  Ohrtbaum-  und  Weinbergfehadens  naeh  dem  Ergebnis 

der  Nachlcliätzung  vom  Jahr  1898  berichtigt  werden. 

Der  bei  der  Si  hlnßverteilnng  zu  berücknchtigeude  Schaden  der  Befcbädigien 
iu  klaüe  I — IV  ifi  in  Tabelle  7  zur  DarftelluDg  gebracht. 


Ttb.  7. 


Betrag  dos  ächadeni  an  Gebäuden  und 
Garten«  und  FeldfrOehtaD  in  Klaffe 

Betrag  des  Schadens  an  Obftbiomea 
te  KlalTe 

B«tlrk 

i 

:i 

II 

III 

IV 

auf. 

I " 

II 

III 

aar. 

1 

jk  ' 

h  

_  Jt  _ 

1 

Braekeiih«tiB  . 

1 

47  866 

127251 

r 

150  -.m 

26  099 
218  336 

357615 

2318 

6952 

9  657 

1520 

20447 

Heilbronn  .  . 

2Ö7  r)30 

417  :W2 

.TJ4  642 

1227890 

21  105 

40  313 

46  270 

32  364 

ii<;iii' 

Neckarfulm 

.102  069 

184  703 

171  021 

46  627 

;  Ü04  480 

8  32S 

14  350 

15  889 

3899 

42  4«36 

W«in«berg  . 

pyim 

197879 

I  2978601148296 

1  846035 

68627 

50788 

70897 

84769 

Öhringen    .  . 

,285 -217 

41Ü918 

.">.">8  57.") 

3'J2  059 

IG").')  769 

1.18  145 

179  4f>4  '2<)3  974 

135  7.39 

057  322 

KttDzelMi)  .  . 

A  2ü6äi 

27  93U 

.   a2  037 

,  14U2Ü 

.  94668 

672 

852 

892 

368 

2  784 

ilerabfoan .  . 

48166 

8106» 

94168 

66270 

;  369661 

983 

735 

674 

687 

2889 

tiriBBIB  . 

gW0B5 

1 

1465«B0jl5Hfifl7 

i 

806  TO» 

t 

884188 

909899 

1 

847668 

809188 

1889426 
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Et  liaadttt  fieb  atfo  am  einsii  GefftiDtfebftdeD  ron  7698664  «K,  TOD  d6tn 


5,37  '/o 

aal  den 

Brackenheim 

bei 

der  erften  Verteiloog), 

18,88  „ 

n 

a 

» 

Heilbroon 

(15,51  , 

n 

■ 

n            «  )» 

13,83. 

R 

Neekarltaln 

(12r66, 

• 

»            1»  )f 

HW. 

• 

» 

n 

Weimlieig 

(28,19. 

* 

»            ff  X 

31,84  „ 

» 

» 

n 

Öbriogeo 

(34,22  „ 

n           n  )> 

1.28  „ 

9 

« 

Kfinzelsaa 

(  1,33  , 

« 

• 

1)                R  )• 

3.86, 

• 

9 

Genbroon 

(  3,2»  „ 

a 

9 

n  ) 

MüJkn,  Der  OefantTdiMlaii  iwfillt  in  8diad«n 


an  Gebäuden,  Feldfrächteu  und  Gartengewacbfen     .    65,49  "/o, 

„  Obrtbäumeo  14,35  , 

n  Weinbergen  20,16  „ 

Auf  die  einielnen  BedürfUgkeitalüallen  Terteilt  fieb  der  Schaden,  wie  oigt: 


L  Hälfe 

IL 

lU. 
IV. 


9 

n 


31,88*/6 
S9,07. 

"2,50  „ 

17,06  • 


Bei  der  Bemeffnog  der  BotrebidiguDg  vrarden  Ibigende  SilM  sn  Qmnde  gelegt: 

a)  itir  Gebinde-,  Feld-  und  Gartenrcbadeo 

iD  I.  KlalTe  7,  in  IL  6,  in  III.  5  Dod  in  IV.  4''/o  des  Scbadensi 

b)  f&r  Obfibaumlcbaden 

in  L  Klaffe  14,  in  ü.  12,  in  m.  10  nad  in  IV.  8''/«  betw.  im  Bezirk 
Öhriagea  ia  Bflekficht  aaf  die  hohe  Bedentnag  des  Ohftbaoa  ia  dortiger 
Gegead  16^  14»  18  nad  10*/*; 

e)  Ar  den  WeiDbcrgfcbadeo 

in  Dabesn  ausfcbließlich  Weinbau  treibenden  Orten 

in  L  Klaffe  20,  in  II.  16,  in  III.  13  und  in  IV.  10»yo, 
in  anderen  Orten:  16,  14,  12  und  10 ^o. 

Tib.  7. 


£etraa  dw  ä«liadena  an  Weinbercen 
In  KMb 


I 

•C 


tl40l 

15  635 


UI 


8816  14880 

18  791'  16227 
120  bis  184  247  IM  682 
981884811888887974 
81618  98 TOS  44980 


IV 


aaf. 


46861; 
11025 
468661 
976881 
15484 


60  678 
606  658 


106679 


89894 

294  330 
230  91Ü 
B88068 
444  875 
21 85a 
49098 

4S1 118418897(18811817501911  nS1»H6ei8l8 


6er«iDtb«tru  de«  Schadens 
ia  Klaffi 


1 


U 

.. 

148585 

4824^6 
888360 
468964 
624  084 
28782 
81798 


170681 

:?I)6  139 
;H1442 
606181 
807  479 
32928 
84887 


IV 
.4L 


aar. 


86484  1  407884 

'i61  725  1  434  CSC 
96  892^1052  604 
875790  [{1898  844 
543  232  2  419  670 


[ 


14  388 
86797 


97  452 
292  590 


1  »6188  ff7  666664 


InXlaak 


lB.U  m  11.17 


7065 

"4  201 
20058 
40698 

77  r.to 


4820 

41  3G8 
16  662 
24764 

65051 


188688  1688» 
868187 
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Öberdies  follte  in  folchen  Gemeinden,  die  einen  ffarken  Gebändefcbaden 
aafzuwciieu  batteo,  für  den  letzteren  auiier  der  uater  a)  berecUaeteu  Eotl'cbädtguug 
uocb  eine  befonderc  Vergütuog  zugelegt  werden,  and  zwar  mit  4"/«  des  Schadens 
für  die  fiefebSdigteii  d«r  I  ond  U.  mid  mit  2**/«  fb  diejenigen  der  UL  ond  IV.  Klaffe. 

Eodlieb  wurde  jedem  Besirk  wieder  ein  kleiner  Dispofitionafondt  sosetelU. 

Die  anf  diefer  Orandlage  vefgenommene  SeUnBrerteilnDg  hatte  dae  in  Tabelle  8 
dargefteUte  Ergebnie. 


Betrag  der  Entfchädigung  ffir  Schaden  an 

Betrag 

Gefamt- 
anteil  de« 
Bezirks 
an  der 
Sehltifi- 
Gaben- 
▼erteilunK 

Anteil  an  <i«r 

Betirk 

Orbaadta, 

0*rt«a- 

gcwftrhrea 

Obft. 
bAnuttD 

Wein- 

Gc- 

bSnden 

Zu- 

des  Dis- 
pofltions- 

fttr  die  Kl.  1— IV 
(ohne  DUpod- 
tionafond«) 

i 

i 

und  Feld- 
fruchten 

bergen 

lie- 
fonders 

! 

fammeo 

Ibads 

b»'i  (lei 
i.  Ver- 
MlIiinK 

bei  dei 
1.  Ver- 
teilang 

Brackenheim  . 

18  738 

2  600 

4  767 

378 

,  26483 

723 

27  206 

4,38 

r).20 

Heilbroon  .  . 

70  721 

17  586 

11 091 

2995 

'  102393 

2  827 

104720 

16,96 

li).76 

Neckarfiiha   .  t 

28  645 

7  335 

71  522 

1  095  i 

108  597 

743 

109  340 

17,!>8 

i:i9s 

Wfinsberp 

28  078 

19  483 

99  075 

2  V2i 

H8  760 

3  IST 

101947 

23,ö2 

0  bringen   .  . 

82  560 

14  786 

4  431 

191  Ö46 

^22i. 

195067 

31.76 

85,40 

Kflmelaao 

5  617 

910 



6627 

660 

7187 

1,08 

1,44 

18  721 

7H 

19  435 

1  (m 

20583 

in 

Zifaaaei  .  ^ 

260560 

201 241 

11U2S  .604041 

i! 

U9Ö0 

eieouo 

lÜO 

m 

Aas  den  beiden  letzten  Spalten  der  Tabelle  8  ergiebt  lieb  bei  deD  Benrken 

ßrackenbeim,  Öbringen,  Küozelsau  und  Gerabronn  eine  Abnabme,  bei  den  Bezirken 
Heilbrnnn,  Neckarfulm  und  Wcinsberp  eine  Zunabme  des  prozentualen  Antoil's  m 
den  Liebesgatjcn  bei  der  zweiteu  Verteilung  gegenüber  der  erften.  Diefe  Vcrk  iiiecieu- 
beit  bat  darin  ibren  Grund,  daß  in  den  letztgenannten  drei  Bezirken  der  Weinbau 
Mit  entwickelt  1(1«  woranf,  wie  oben  ansgefBbrt»  bei  da*  iweiten  Verteilqng  befondere 
Kttekßebt  genommen  werden  mofite. 

Die  Tabelle  9  (8.  145)  giebt  einen  Überblick  über  die  gefanite  Entfcbädigang, 
welche  die  einzelnen  Bezirke  bei  der  erften  und  zweiten  Gabenverteilong  erhielten. 

Nach  Tabelle  10  (S.  145)  betrug  die  durcbrchnittliche  EDti'cbädiguDg  in  Klaffe 
I — IV  zuramnieU|  wenn  der  Schaden  nach  der  Feftftellung  rom  Jahr  1897  zu 
Grande  gelegt  wird,  21,60,  wenn  der  Scbaden  naob  dem  Stand  rom  Jabr'  1898 
an  Grande  gelegt  wird,  26,66 */o  des  Sdiadens,  und  «war  im  Beiirk 


Brackenbeiin    .  . 

.    21,79  bezw 

.  24,620/0 

Ueilbronn    .  . 

.  23,42 

n 

23,74  „ 

Neekarfolm  .  .  . 

.  26,10 

« 

29,19  , 

.  18,44 

25,78  , 

Öhringen     .    .  . 

.  2\,m 

V 

28,73  , 

Künzelsna    .    .  . 

.  21,01 

• 

27,66  . 

Gerabronn   .   .  . 

.  21,97 

a 

23,15  . 

In  der  L  Klaffe  betrug  die  EntrchädigungdarchrcbuittUcb  28,78  bezw.  36,01  V«> 
in  der  IL  28,93  bezw.  29,22 °/n,  in  der  III.  18,68  besw.  23,44*/*  nnd  in  der  17. 
ia,95  bezw.  l6,mVo  des  Schadens. 
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D«r  NotfUnd  iiD  wQrUerobergirchcn  Unterland 


lu  dem  tcilwcifc  fclir  großen  Uiiterfchied  nrifcben  den  EntfchndigaiigC* 
I)e(rnpen,  je  uaclid'^ni  He  auf  Grund  des  Schadens  von  1897  oder  desjt^nigeu  von 
18U8  berccfmct  fiad,  kommt  der  beffere  Stand  der  Obftbäame  und  Weinberge  im 
Jabr  1898  und  damit  die  Abnahme  des  Schadens  gegenüber  vom  Stand  im  Jahr  1897 
nm  Audraek. 

Wenngleich  ein«  Snlfebädigung  im  IMng  von  81,60  lionr.  36,60*/«  des 
Scbaden«  keloMwegt  eine  glSnsende  sn  nennen  ift,  to  war  diefelbe  docb  eine  febr 

willkommene  and  wirkfame  Hilfe,  befonders  fdr  die  bedilrrtigfteii  anter  den  Be- 
fchädigtcti  in  den  beiden  erften  Klaffen  mit  28,78  beiw.  36,01  and  23,93  berw. 
29,22*'/o.  Doch  wäre  es  auch  nicht  richtig  ttnd  tbanlich  gewefen,  den  Kreis  <^pr  /u 
Unterftätstendcn  noch  weiter  zn  ziehen,  als  gefcheben  ift;  wäre  die  Gabeu Verteilung 
anerebliefllich  «if  die  in  Klaffe  I— IV  eingereihten  Befdiidigten  befobrihiltt  geblieben, 
ro  bitte  dieTen  eine  darebfebnittliebe  Entfebidigong  ron  88,16  beiw.  88|68*/*  (Ctalt 
21,60  besw.  2ß,G6°/o),  alfo  doch  naheza  2^lo  melir  gewährt  werden  können.  Bei 
drni  .itiUerordentlicben  Charakter  des  I'nglüeks  fpracben  aber  gewichtige  Gründe 
dafür,  mit  den  Unterftütziingeu  etwas  weiter  zu  geben,  als  fonft  wohl  gefchiebt. 

Mimmt  man  biczu,  was  ftaatlicherfeits  zar  Uatcrftiitzung  der  Gcwiiter- 
bcfcbädigten,  namentlich  durch  Gewährang  von  Beiträgen  zur  Anfehaffung  von 
Saatgut,  Obfibinmeo,  Reben  n.  t.  w.  im  Gefamtbetrag  von  400000  Ji  und  dnrcb 
Darbietnng  ron  Arl»eite*  and  Verdienflgelegenbeiten  gefcbeben  il^  fo  itann  darikber 
kein  Zweifel  beftehcn,  daB  die  iu  planmäßigem  Zufaminenwirken  von  Staat  und 
Privatwohlthntigkeit  geleirtote  Hilfe  eine  kräftige  und  wirkfame  Hilfe  war,  wie  das 
aacb  von  den  Beteiligten  meift  dankbar  anerkannt  wurde. 

Nach  S.  13!  find  rofolgc  des  Aufruf?  für  dio  Oewitterbefchädigten  des  rnter- 
lands  und  anderer  Laudestciie  an  Liebesgaben  in  barem  Geld  und  in  Naturalien 
aufgebracht  worden  2309677  Ji  92  Pf.  Hievon  mtr  sonachft  auszufcbeiden,  was 
nach  der  nnadrleklidien  Beftimanng  der  Geber  und  nach  dem  Umfeng  des  Sebadene 
(über  SVa  HiUioneo  Mark)  den  Oewitterbefchäd igten  in  anderen  Landesteilen  za 
gute  kommen  mußte,  ferner  dasjenige,  was  l>ci  der  Zentralleitung  für  Notleidende 
Oberhaupt  eingegangen  und  daher  dem  allgemeinen  Noiftandsfonds  derXelben  an 
Ubcrweilen  war. 

Trotzdem  blieb  fSr  die  Gowitterbei'cbädigteu  des  Unterlandes  der  reiche 
Betrag  von  2157038  cÜ  vcrfQgbar,  welcher  Aoh  überdies  durch  zogewacbfene 
Zwifebeminfe  anf  2 191 462  2d  l>f.  erhjiht  bat  Die  Bankbinfer:  K.  W.  Hof b a n k 
und  Wurtt.  Bankaoftalt  in  Stuttgart,  fowieRUmcIin  «SbCie.  in  Heilbreon  haben 
nämlich  in  dankenswerter  Weife  die  von  ihnen  in  Verwaltung  nbemoramenen  Gelder 
in  Bilckricht  auf  drn  woliltliatignn  Zweck  zu  S^/o  verzinft. 

Von  der  Summe  von  2  UM  4ijt-' 25  Pf.  warde  verausgaht  bei  der  erfreu 
Verteilung  der  Betrag  von  lbbbdi4Ji  und  bei  der  zweiten  ölöOOÜc^,  zufammen 
der  Betrag  von  2171044  «Mi,  fo  dafl  naeh  der  Scblaflverteilang  noch  rorbanden 
war  ein  Belland  von  19518  jt  25  Pf.,  anf  welchen  aber  intwifcben  noeb  aehrfaebe 
naditrägliche  Verwilligungcn  übernommen  werden  mußten,  wie  auch  über  allgemeine 
Unkoftcn  eine  cnHfritItifr  ■  Abredmting  noch  nicht  ffnttgefundcn  hat.  Überdies  wird 
ein  kleiner  Kelthetrn^^  t  u  Inlelie  IlcdürfninTe,  die  crft  fpäter  ficb  geltend  machen, 
wenn  z.  B.  meiir  UiiiiDuuiuo  und  WcinXiöckc,  als  angenommen  waren,  durch  neue 
«-felat  werden  mfiHien,  eine  wertvdle  HitflHiiidle  bilden. 

Von  den  nach  Tabelle  0  den  einsdincn  Bealrken  iiberwiefenen  Bommen  fiad  bis 
snm  Ablohlafi  gegenwärtigen  Beriehts  die  ans  Anlage  VII  (S.  180)  erfiehtlichea  Beträge 
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•D  die  einzelnen  Gemeinden  zar  Vcrteilang  gcbraebt  wordeo.  Die  BeftlMtrige  /lud 
von  den  B^urksbUrskomitCB  fär  fpfttere  VerweDdang  mriliikbeliaKeo  word«i. 

6.  Die  Verwendung  der  Liebeegtben. 

Man  wird  fragen,  was  fdr  eine  Yerwendang  die  voü  der  Privatvvoblthäti?- 
kcit  gefpendeten  Liebesgaben  gefunden  haben.  Auf  diefe  Frage  giebt  Tabelle  11 
(f.  S.  14d)  Auskunft,  in  welcher  eine  Kacbweifung  über  deu  genieinrameo  Bezog  von 
Natnrnlien  dnreh  Vermittloag  der  Bettrki»  nnd  OrtohUfakomiteB  gegeben  iXt. 

Bierens  erbelU,  daß  der  anfebniichc  Betrag  Ton  1274897  dorchdienin- 
ficbtige  und  planmiflige  Thätigkeit  der  Hiifskoroites  aof  Aufcbaffung  guter,  preis» 
würdiger  Naturalien  verwendet  worden  iff.  Eine  hervorrageude  Tbäfifrkeif  in  diefer 
Richtung  bat  das  ßezirksbilfskomite  Öhringen,  onterftUtzt  durch  die  Getreideverkaufs- 
geooflenfcbaft  Kupferzell,  entfaltet. 

Den  gröflten  Anfvrnnd  erforderte  die  BeTcInffing  von  Santfrielitaii  aller 
Art,  nftmlieb  619368  befondere  Anfmerkbmkeit  warde  aneh  der  Bcfcbaffoog 
von  Fotter-  nnd  Streumitteln  nnd  damit  der  Erhaltung  des  fchwer  bedrohten  Tieb- 
ftauds  ragewandt  und  dafür  ein  Aufwand  von  230520  Ufc  gemaclit.  Diefe  Fürforge 
für  die  Erlialtnng  des  Viehftands  bat  licl»  als  febr  erfolgreich  erwicfen.  Nach  dem 
Ergebnis  der  Viebaafnalimeu  auf  31.  März  1Ö97  und  auf  31.  März  1S98  für  die 
Zwecke  der  Verftoberuug  gegen  Settcbengebbr  erfabr  der  Rindtriebftaad  in  WUrttem« 
berg  im  Jahr  1897/98,  in  welehei  der  Höhepunkt  de»  Xotfcaads  im  hagelbefchidigtett 
Unterland  f  .nt,  einen  Rückgang  um  1,0"  >  im  ganzen  Lande,  und  zwar  in  den  be- 
teiligten Kreifeii  (Neckarkreis  und  Jagfikreis)  einen  folchen  von  4,0  bezw.  0,7 */o. 
Für  die  vom  Hagel  betrolftioeD  Bezirke  bat  Ach  folgendes  Verhältnis  ergeben: 


verlMgdte 

nichtverhafilta 

Gemeinden 

Brackenbeim 

.    .    —  6,69  "/o 

—  6,40  % 

HeilbroDQ    .  . 

•    ■    —  <,12  » 

-  V7  n 

-  0,17  , 

Weinsberg  .  . 

.    .    —  5,81  , 

-  2,04  . 

Ohringen     .  , 

.   .   —  1,75  , 

+  0,98  „ 

Künzelsau    .  . 

.   .   —  1,37  « 

+  3,39  „ 

GerabroDU  .  . 

.   .   —  0,88  « 

+  0,20  , 

Bieraus  ift  zn  erleben,  da8,  wo  eine  grafiere  Abnahme  des  Rindviebftasdes 

in  deu  verhagelten  Gemeinden  zu  Tage  tritt,  eine  folche,  wenn  auch  nicht  in  dem- 
leihen  Grade,  auch  in  den  niclit  verbagelteii  Gemeinden  vorhanden  ift;  diefe  Ab- 
nahme muß  alfo  wohl  in  der  Hauptl'acbe  durch  andere,  allgemeinere  Urfachen  berhei- 
gefahrt  fein.  Dal)  aber  der  Riadviebftand  iu  deu  verhagelten  Gemeioden  im  Ver- 
gleieb  mit  den  anderen  etwas  aurilekgegangen  ifr,  darf  nbät  befremden;  wenn 
maneber  Landwirt  bei  den  infolge  des  Hagdfehlaga  eingetretenen  empfindlieben 
Mangel  an  Futtermitteln  nnd  an  Itarem  Geld  es  vorzog,  ein  entbehrliches  Stück 
Jungvieh  zn  verkaufen  anftatt  es  anfr.nziel'cn,  To  war  das  ganz  natürlich;  manche 
mögen  fieh  auch,  worüber  mehrfach  geklagt  wurde,  im  erften  Schrecken  über  das 
Unglück  von  ichlauen  Hätidleru  ein  cStück  Vieh  haben  abfchwatzen  laOen,  das  Xie 
wohl  dnrebanbringen  in  der  Lage  gewelen  wären.  Alteia  die  Abnahme  ift  im  Ver- 
gleich mit  anderen  Gemeinden  fo  gering,  ds8  dlefeliie  kdne  abnorme  oder  gor 
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bdiDgftigcude  Erfdidniiig  ift,  and  daria  seigt  fiebi  wie  xweckmäflig  ca  feiten«  der 
Hilfskomite«  war,  io  amgiebigem  Mafle  f&r  Fotter-  nod  Stremnitt«!  so  fofgen;  je 
Biebr  dies  gefcbab,  am  fo  geringer  irt  die  Abnahme  des  Biadfiehrtnnds  i;owcfen. 

Nimmt  man  hinzn,  daß  unter  der  verteilten  Snmme  von  2  17n'14  der 
(leldwcrt  der  Natoralgabcn  mit  71712cf^  (i2  Pf.  bepritren  iit,  und  grl  -  maD,  wozu 
alle  Berechtigung  vorliegt,  davon  aus,  daß  der  von  den  Hrif«komitcä  iur  gemein* 
fanen  Ankanf  von  Katnralien  geroacbto  Aafwtnd  too  1274397  Jü  den  einseloen 
Enipfiüigern  je  nach  ihrem  Anteil  an  den  belogenen  Naturalien  bei  der  Liebeagaben- 
Tetleilnng  in  Ainng  gebracht  wurde,  fo  kann  man  Tagen,  daH  von  den  verteilten 
Lieh»>«-aben  nicht  weniger  als  der  Betrag  von  1346109  J6  G2  Pf.,  d.  Ii.  61,98*/o 
mittelbar  oder  unmittelbar  in  Form  von  Naturalien  verabreicht  worden  il't. 

Bezüglich  der  Verwendung  der  Liebeagaben  möge  noch  angefügt  werden, 
dalt  in  ?erldiMenen  BeiiFken  mit  ZnftimmoDg  der  Zentnlleitang  des  Wohlthfitigkeits- 
vereins  und  im  EinverXItändniS  mit  den  Vertretern  der  befebidigten  Gemeinden  ein 
entfprecbender  Betrag  zur  Erleichterung  und  allgemeinen  Darcblttbrttng  der  Hagel- 
verfioberung  im  Jahr  1898  verwendet  worden  ift. 

Noch  il't  einiger  weiterer  Beihilfen  Krwiihnnng  zu  ilmn,  welche  den  G<^witfer- 
befcbädigteu  feitens  der  Privatwobltbätigkeit  ohne  Vermittlung  der  Zentrulicuuug 
des  WoblthütigkeitaTereins  in  danlienswerter  Weife  sa  teil  geworden  find.  So  hat 
die  Wartt.  Sparliafle  ihren  in  ihrer  Exiftena  erbebllcb  gefebidigtea  Unterpfands- 
fcbaldnern  im  Hagelgebiet  einen  dem  Grade  ihrer  Bedürftigkeit  entfprechenden  Zinn- 
nacfalafl  gewährt,  der  ficli  nach  dem  l'eohntingrpprgebnis  für  das  Jahr  1897  98  auf 
4*>B79c^  75  Pf.  bclief;  in  ähnlicher  Weife  hat  die  Oberanitsfparkalle  Heill»ror.ij 
ihren  bedürftigen  Schuldnern  Erleichterungen  gewährt,  ebenfo  die  Würtl.  Hvpotheken- 
brak  in  Stuttgart  nnd  iwar  im  Betrage  Ten  4S21JK  46  Pf. 


IV.  Scbiußbemdrkuugen. 

Mit  vereinteu  Kiäfteu  haben  Staat  und  Privatwohltliätigkeit  ihr  Möglichftes 
getban  znr  Überwindung  eines  Notftands  von  ao^rgew9bnIieber  Gr50e,  nnd  beide 
dfirfen  mit  Befriedigung  auf  ihre  Thatigkeit  zurückblicken  nnd  wahrnehmen,  daß 

die  fchlimmften  Folgen,  die  anfangs  zu  befürchten  waren,  mit  Gottes  Rilfe  glücklich 
abgewandt  nnd  Onnderte  von  bedrohten  Exiftenzen  erlialten  s-eMicbeii  find.  Die 
Zentralleitun«;  des  Woliltbäfigkeifsverein«,  welcher  die  Leitung  der  von  der  Privat- 
wobithätigkeit  übernommenen  iiiUeleiltuug  y.um  BcXteu  der  Gewitter befciiud igten  oblag, 
gedenkt  nicht  mehr  der  vielen  Mttbe  und  der  manehfadiett'  Verkennung  und  Blifl* 
dentnng,  der  fie  namentiidi  anfangs  mit  ihren  Hafinahmen  ansgefetst  war,  fondern 
freut  ficb,  unferem  Vaterlande  in  einer  bcfonders  fchweren  Zeit  einen  wichtigen 
Dienft  haben  leiflen  zu  dürfen,  nnd  erkennt  es  dankbar  nn,  wie  erfolgrreich  fie  in 
ihrem  Beftreben  von  allen  Seileu  unterftützt  und  gefordert  worden  ilt.  dank  dem 
Vertrauen,  das  fie  fich  in  mehr  als  SOjäbriger  Wirkfamkeit  auf  dem  (iebietc  der 
Näcbftenliebe  erworben  bat  Sie  weifl  es  namentlieh  zu  fohStaen,  daB  ihre  Abliebt, 
die  Hilfeleiftung  mogliebft  einheitlich  zu  geftalten  und  jeder  Zerft^litternng  im 
Sammeln  wie  im  Verteilen  vorzubeugen,  weithin  verASndnisvolle  Zultimmnng  fand, 
fo  daß  es  verliälfnismäßisr  nnr  cranz  enge  Kreil'c  waren,  welche  ihre  eigenen  Wege 
gehen  nnd  der  allgenieiueu  Ordnung  lieh  nicht  einfügen  wollten;  zum  Ollkk  handelte 
es  fich  aber  bei  den  letzteren  um  keine  grüßen  Mittel,  Tu  dah  eine  eigentliciie 
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StSrnn;  des  eiolidtlidieii  Oharaktefs  der  Bilfeleiftmig  dadurch  niclit  veranlaßt  wurde. 

Wie  veranszorehen  war,  fiDd  auch  nicht  alle  Wüolcbe  erfiillt  und  nicht  alle  Be- 
teiligten zufrieden  geftellt  worden;  im  großen  und  ganzen  jedoch  haben  die  (Jrund- 
fsitxe,  welche  für  die  Zentralleitnr?  and  für  die  Hilfskomites  bei  ihreu  Maßuahmen 
leitend  waren,  allgemeine  Anerkeunang  gefunden.  Im  übrigen  aber  haben  fowcbl 
die  Zentralleilnig  des  WeUtliitigkei4aver«itia,  ab  die  Orte*  «od  BeiirkiliilAkoiDitat 
die  alte  Erfabranf  tod  neaem  bellatigt  gefelieD,  daß  es  an  Utanfriedeabeit  und 
Undankbarkdt  bei  folebeo  AalilTen  nie  feklen  wird. 

Den  Verdienften,  welebe  Höh  einsdne  PerlSnliehkeiteo  außerhalb  Warttem> 
berg8  durch  Veranftaltnog  von  Saiamlnngen  7.nm  Beften  der  Gewittcrbercbädigten 
des  Unterlands  in  hervorragender  Weife  erworben  haben,  wnrdc  auf  Anreprung'  der 
Zentralleitung  des  Wühitbätigkeitsvereins  im  Februar  und  Juni  lödö  die  Allerböcbltt 
Anerkennang  m  teil  durcb  Verleibvng  von  Ordenaatuseiobnaogeiii  «od  nnt«m 
12,  Norember  1898  wurde  aacbAebendea  Koalglicbe  Dekret  im  Staateanaeiser  be- 
IcaiRit  gegeben: 

„Seine  Königliche  Hajeft&t  haben,  nachdem  die  Schluiiverteilaug 
der  Uebeagaben  für  die  dnrob  da*  Terbeeieode  Unwetter  Tom  1.  Jnli  1897 
in  den  Oberamtabearken  Braekenbeim,  Hmlbrono,  Keekarfalm,  Weinaberg, 

Öfaringeo,  Künzelsau  und  Gerabrono  Ton  aaßergewöbDÜch  fcbwcrem  Sturm- 

nnd  Hageilchaden  Betroffenen  nunmehr  vollzogen  ift,  am  7.  Xoxember  d^,  Jg. 
allcrgnädigft  geruht,  der  Zentralleitung  des  WublthätigkeiUvereius,  den  durcb 
Abkommandierung  und  Beurlaubung  von  Baubaudwerkern  zur  Bekämpfung 
dw  erfteii  Not  tbStig  gewefenen  Uilitirbebördea,  ßmtlieben  Beairka-  nnd  Srt> 
lieben  Hilfskomitee,  inebefondere  den  gdcbaftsfiibfendeo  AnafebBflen  derfelben, 
fowie  allen  Vi  rt inen  und  Privatperfonen,  welche  durch  ."^atTioiIung  von  Liebes« 
gaben  oder  auf  fonftige  Weife  zur  Linderun/r  It  r  Notlage  der  heirogefnchten 
Bevölkerung  beigetragen  haben,  für  die  aus  dit  iem  Anlaß  entfaltete  aufopfernde 
und  erfolgreiche  Thätigkeit  Allerhöchft  Ihren  Dank  und  Ihre  Anerkennung 
amnafpreelieD.* 

Gleichrritifr  wurden  an  eine  Anzahl  von  Perfonen,  welche  Heb  befondera 
rerdient  gemacht  hatten,  allcrgnädigrte  Auszeichnungen  verliehen. 

Die  Zentralieitung  des  Wohltliätigkeitsvereins  ihrerleits  kann  nur  wieder- 
holen, was  fie  fcbon  in  einem  EilaÜ  vom  10.  Februar  lb9H  im  Blick  auf  die  wirkXame 
Untorltiitanng,  weleher  fie  ficb  von  allen  Seiten,  namentlieh  von  den  Besirka-  nnd 
Ortabeborden,  fowie  von  der  PreiTe  sn  erfrenen  gehabt  bat,  anegefproeben  bat: 
«Wir  fühlen  unt  gedrangen,  alltti,  welche  (hätigen  Anteil  an  diefem  Werke  helfender 
Nächftenlif'bp  genommen  haben,  hefonders  auch  den  K  gem.  01)erämlern,  den  Ober- 
aratsptlegen,  den  gem.  Amtern  nnd  denen,  welelif  lieh  fonlt  der  Mühe  des  Snnuuelns 
unterzogen  haben,  uufere  dankbare  Anerkennung  auszaiprcchcn/  und  hat  dem 
aar  fainsasufügen  ibren  befonderea  Dank  gegenabw  von  den  Bearke-  and  Orbh 
komitet,  die  einen  fo  weToiMlidMn  Anteil  an  der  befriedigenden  OarehfBhrang  der 
gansen  HUfitbitigkeit  gehabt  haben,  aod  gegenüber  der  K.  Staatsregierang,  welche 
die  Beflrebnngen  der  Zentralleitaog  in  jeder  wüofebenewerten  Weife  wirkfam  ge- 
fordert hat. 

Möge  uniei  Vaterland  künftig  vor  ähnlichen  fehwcreii  lieiiiiluchungen  gnädig 
verlchont  werden.  Ganz  ausbleiben  werden  freilich  elementare  £)reiguill'e  und  dar«ua 
fieh  ergebende  Notlklnde  niobt;  dcdialb  gilt  es,  bis  auf  einen  gewilTen  Grad  darauf 
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vnrhoreitet  ZU  fein;  und  zu  diefeni  Behufe  hat  die  Zentralleilutig  ilen  Wohltbälig- 
keitsvereins  vor  drei  Jahren  mit  der  Griiudung  eines  Notftandsfonds  begonnen,  der 
bei  kleineren  Notftänden  aucb  obne  öffentliche  Anrufung  der  Pfivatwobltbätigkeit 
wirkXame  Hilfe  leiXten  und  bei  größeren  weDigfieos  die  im  erfteo  Augenblick  erforder* 
liehen  Mittel  darbieten  foll,  bis  die  weitere  HUfeleiftnng  eingeleitet  fein  wird.  Da* 
mit  er  diefer  Aufgabe  gewacbfen  Tei,  ift  ihm  die  ZufOhraug  reicherer  Mittel  driogeod 
zu  waDfoben.  Seitens  des  Staats  fteht  ihm  ein  erliöhter  jährlicher  Zufi:htiß  in  Au8- 
ficht;  möge  auch  die  Privntwf  hUbätigkeit  ibm  ihre  Teilnahme  fcbenken  and  nament- 
lich aach  bei  letztwilligeu  Vert'iigaogeD  mit  größeren  Zawenduagen  feioer  gedenken. 
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„      IL:  Mttfter  dea  SeUtttangsprotokeK»   «  186—157 

^      I!L :  Der  Schadea  an  FaldfMekt«  aad  QartangewIobCM  in  4«a  ctualaM 

OemeindeD    •   158—173 

„       IV.:  Der  Obrtbaamfchaden  in  den  einzelnen  Gemeiodea   171  —  175 

„        V.:  Der  Weinbergfchaden  in  den  einzelnas  Gmdadea  ,  176—177 

r.       VI.:  Die  Verteilung  i'.fs        rnterftaUang  angemeldeten  Schadens  aof 

die  eiuxelneo  UedurtiigkeiUkiaffea  ^  178—179 

yu.:  Dia  Verltlhing  der  Uabatgabn  auf  die  daadaan  Qeaieiaden  ....  180. 
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435 

84,96 

1  251 

966 

221,1 

22,8H 

2  768 

1 161 
8454 

3  150, 

i  079 

1910 

678 

51^ 

9118 

1288 

84»y4 

20,24 

6905 

16060i 

98«» 

]|]«lwlbaolia.d.H.. 

714 

668 

79,69 

1980 

1065 

869,9 

38,44 

8663 

1486 

4060 

9128 

Reubach  .... 

452 

81,73 

1  303 

959 

116.5 

12,15 

2  931 

1  218 

3  075 

Roth  am  See .    .  . 

799 

62.0« 

1  8(W 

1  590 

4>s3,9 

5  769 

2  46» 

YvaiiDanioD 

577 

73,69 

1060 

822 

39,4 

47,ya 

1265 

i  ÜOO 

WMMOMMll   .    .  . 

'      1  1 1  i 
1  III 

672 

tiO,32 

1775 

.  1408 

242,8 

17,24 

4  605 

1915 

760a 

14  Vii 

WltlMW6ll*r  •    .  • 

o/V 

865 

98,66 

1189 

802 

125,4 

12,23 

3172 

1318 

2713 
96728 

1 

7906 

nt  .  . 

hif  zu  ; 
Ol.  Krackcnbcin  .   .  . 

8668 

6&,43 

21416  16885 
1 

3  7:7,65 

22,74 

61026 

96648 

1869« 

4  77tj 

3  213 

67,27 

4  995 

3  574 

2  018,8 

56,48 

23  24s 

13  961 

20*100 

07201» 

„  ItUbrMi  .... 

,  50  928 

9667 

19,02 

13  255 

10^ 

5  315,8 

50,24 

357  089 

69597  609400:  996066 

,  IfdarftlB  .  ■  ■ 

10440 

6814 

66,89 

7846 

5737 

2  616^16;  45,67 

44346 

18116 

581601 

1  115611 

ar_l   

,   WutllNf.   .   .  . 

.  »68» 

!  21860 

6601  1  67^ 

8158 

5  863 

3078^4 

'62,51 

42648 

82788 

66700 

142  («1 

.   ihriig«D  .   .  .  . 

I3  0;u 

59.62 

25  86 1 

18  572 

11  120,6 

.59,87 

113  279 

Sl  066  174  650 

:J6«99j 

,    IlkMilM.    .    .  . 

2  541 

1  584 

62.33 

3  492 

2184 

753,1 

34,48 

100<i7 

5076 

21300 

36  HS' 

tat.  .  . 

US  36» 

» 

4849» 

42,77 

45^52 

551687 

240097 

,94s  92äl  64165« 

>)  i)i«h«  Ann.  auf  8,  162. 
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Hilter  <•$  >eliiltM»|ti>wtdtolli. 


im««  II  (n  S.  H7). 


OlienMiitsbesirk  

Gemeinde 

fla^ellciiadeu-AbfchäizHDgs-hotokoU  UBd  ^teueruaclilaii-Berttelittuog' 


den 


Auf  di0  dem  K.imcra1.tmt  von  dem  Olierümt  zii^ekommeDe  Anzei|re  von  dem  am 

 —  ant'  der  Markuug  be«w.  den  MarkiiDgeo  

diireh  Hagtl  (oder  ÜbeifchveiiiDaiig)  TomiDlaOt«!  Sdiadfin  babeo: 

der  Katneralbeamte, 

der  TOD  dem  Kameralaut  abgeorduete  Schfttzer  N.  N.  in  N. 

«ad  der  tob  d«m  OwDBelBdM'at  beraftne  SeliXticr  K.  N. 
iMute  die  vorfchriftamäßige  AbfchitEaDg  des  ächadenii  vorgenonuntMi. 

Die  SchStzungskommimuQ  Yerr«mmelte  ficb  auf  dem  Bathaus  ia  ü.   , 

wog  Erknndigang  Ober  dia  Orttl«  and  Aasdeheaaf  daa  Bagelwettera  (oder  dar  Überfohwemnaaf ) 
ein,  oricDtierte  Heb  Ober  die  befchädigten  Harkungen  an  der  Hand  der  Florkarteo  und  nahtn 
Einficbt  von  den  durch  das  Oberamt  ausgefolgten  Znrammenfielinngen  Uber  die  BodenbeaBUang 
(AablQmungsttberncbten),  fuwie  tod  den  betreffeoden  Ortsgrundftanerkataftem. 

Nach  den  ga»a«lit«b  Erbaboog an  ift  der  Befand  der  Kaltnrartwi  «nf  den  betaJIIgtea 
Xarkuafea  IblgaBder; 

I.  Markung  A. 

Uktt  ni  WeclAHUlir  170  ba  mit  etoem  StenerkapItol  ron  27900  J& 


WicrcB  85 

Wiiikige  IB  ^ 

Mrtra  iH  Uakt  4  „ 

laiBglttr  20  « 

■•ftngirtM  4  ., 


2800 
5000 
»10 

:jooo 

&0U 


2.  Markuoo  B 

u.  r.  w. 

3.  MariHMf  C. 

H.   f.  W. 

Mach  JPeftftellung  der  Fläcbengebalte  and  Steueikapitale  der  beXebädigton  Kultur- 
wtea  dar  aiasolaaii  iCarkiuigeB  begab  fidi  dann  die  Keaadlfioa  auf  daa  Felil  «d  aataa  die 
Sdadenaabfebilaang  vur. 

Daa  Ergebnia  der  Sebätanag  ift  folgendea: 
1.  2.  8.  4.  6.  6.  7. 


Befchii- 

fiefchädiguog 

Kalturart 

Fruciitart 

Fliebe 

Im 
gaaaea 

ha  [  a 

7.1'linUile 
de«  zu 
hoffen  ge- 
wefeoen 
Jahres- 
artrags 
.  ._ 

auf  vollltän- 
dtg  befebl- 

digte  Fläche 
reduziert 

.>*  i    »  . 

)a 

Pro- 
zenten 

1.  IvLaag  i. 
Äekar  aad 

WlalMftmlt!  WeiaeB  . 

10 

4 

4 

I 

liiehfelMder 

Dinkel    .  | 

80 

10 

6 

8 

18 

8 

Roggi'ii  . 

10 

3 

a 

immufmkU  Ilaber  .  | 

15 

10 

& 

4 

7 

4 

^  50 

Ö 

4 

Gerlte  .  | 

ao 

6 

13 

4 

gar  niebt  befeh 

Idigt 

Obertrag  — > 

114 

00 

1 

Zu  hoffeD  gewefencr 
FXrag 
pro  Bektar 


30  Ztr.  Körner 
50    ^  Stroh 


60 

64) 
2ö 
70 
SO 
66 


KSraer 

Stroh 

KOruer 

Btrob 

Körner 

Stroh 


91  Körner 
40   „  Stroh 
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II.  15G 
1. 


3. 


Der  Xolitami  im  wiliUi'inbergifchcn  linterl.nnd 

3,  i.  n.  G. 


7. 


Knllnrart 


Äcker  und 
Wedifeireldcr 


Weinberge 
C.jlrt.tt,L&Dil. 
I>aniBfQter 


Hopfflo^rt« 


Fra«htart 


Übertrag 

Knollengewächfe(v'or-  j 
wiegend  Kartoffel)  .  ( 

Wnnelgewlellf«  (vor- 
wiegend Rnbee)  .  . 

Futtergewächfe  (vor- 
wiegend Rotklee) 

Hüifenfrllchte  (vorw.  j 
Ackorbohiicti)  .    .    .  j 

Handels-u.fuDfuBiaclt- 
gowächfe  (vonriag. 
Flachs)  (oder 
Ueps)  .    .  . 

Rein«  Brache 


Weilberge 


xuf. 


zuf.  — 


zuf.  —  ■ 


flarUBKeuacliie 


(vonriegend  Birnen) 

lauBwitrea  .         .  . 

(vorwiegend  Äpfel) 

CnugtrUi  

(vorwieg.  Zwetfefagen) 
imf.  —  :■ 
li|f»a  .  .  .... 


Fläche 

im 
ganzen 

ha 
lU 


.1 


15 


IT) 
5 

lu 


Bcfehä- 

di^te 
Zehnteik* 

des  KU 
!iutV.-ti  ^e- 
weleneo 

Jahrtis* 

crirags 


BeicliädigUDg 


.Ulf  voiirtan- 

dig  befchä- 
digte  Fliehe 
rednaiert 

ha  i 
60 


III 

l'io- 
:l  len- 
I.  tea 


I 


a 

60 


gar  Dicht  befchXdigt  | 


50 


170  .  — 
20  1  - 
15 


50  - 


H  — 
4  - 

4  — 


88 
8 


par  nicht  befcbüdigt 


5()  52 


35 
1- 

3  I  gar  nicht  befchitdigt  |  — 


15 

5 

10 

B 

2Ü 

4 

_ 

4 

8 

6 


H 

3 


■6 


10 


56 
9ü 


ÖO    1  — 


1   I  50   I  — 


— I  45 
40  '!  60 


Zu  hoffen  gewofener 
Ertrag 
pro  Hektar 


2W  Zlr.  Kartoifelo 


600 

90 
i  25 
I  30 

i  UO 


75 


Riben 

Kleeheti 

Körner 

Stroh 

Lcinfamen 
Flachsftengel 


Heu  u.  Öhud 


4U  bl  Wein 


Geld  wi-i  t  di'.N  boffpti 
gewelVnen  Krtrags 
300      pro  ha 

I  (.0  Ztr.  WlekfaHrr-  |  »cd 
I      liiu  oder  I  MO  Zti. 

fMZt*.  iaM«r  f  Ubr» 
I M  «    Stivk  J  tfU 

76  Ztr.  Heu  u.  öhmd 
4itO   ,    Obft  pro  ha 

80   ^    Heu  und 
m  y,   OI>ft  pro  ha 

ao  „  Hopft» 


Anmerkung.  Vvt  Ertrag  ao  Ohrt  auf  andern  als  den  unter  den  „Uaumgiltern'*  lauicndeu 

OruadAOelEeii  wird  gefehitxt  an  400  Ztr.,  vorwiegend  <  

Bievon  ßod  vemielitet  loo  Ztr. 

2.  Markuog  B. 

u.  1'.  w. 

3.  Mtrltani  G. 

u.  f.  w. 

Vorftebende  pHichtmäfiige  Ablchützong  beurknuden  mit  dem  AnfQgen,  da&  bei  den 
BanDickeni  der  Markang  B  der  Kameralbeante  deo  Schaden  an  8,  SchStaer  N.  au  7,  Schätzer  N. 
zu  6  Zehnteiien  fchützte,  wcahalb  7  Zehnteiln  als  Schätzung  der  Mi-brheit  aoannohnieil  Var>  und 
daft  im  übrigen  keine  Meinungsvirrchiedenbeit  der  Sdiätzer  ftatthatte. 


ForU'etzung. 


den 


Kameral  Verwalter 
Seliltzer  N.  N. 

N.  X. 


den 


Dir  b'  ftelicnden  VurlVhriU  iiifotfrc  wuidr  limfi'  tui  herannabender  Kmte  von  dfii 
Unttrzeichncteo  eiue  Kevifion  über  die  durch  das  H.igclwetter  (»der  die  überrchwcmmuu^; 
vom   be/chidigten  Felder  vorgenommea. 
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Infolgi^  dpi  cinc^ctreffneTi  ^iifpn  Witterung  hat  fich  der  Ertrag  etwas  gehoben  und 
treten  einige  Änderungen  gegenüber  der  erftmallgeo  EinfchAUang  ein,  welche  in  dem  obigen 
Protokoll  mit  roter  Tinte  vorgetragea  wurden. 

Zur  Renrlcundung 
nit  dem  Bemerltcn,  daß  keine  MeinuDgarcrfchiedenheit  lUttfand. 

KamenWenrAltor  M.  N. 
SebStser  N.  N. 

N.  N. 


Naeb  vorAelieBdeB  ergiebt  fleh  folgende  Berechaang  de«  NachlalTes: 


Steattkapttal 
liD  ganten 

BftCebldigt« 
PrweBte 

Quote  dcfi  Steuerkapital», 
aus  weicher  die  Steuer 
naehiulaibD  ilt 

1.  Markung  A. 

leker  vnd  Woebr«ir«ld«r 

Wiffen  

Girteo  and  Ltader  .  . 
Hopfengirten  .... 

27900 
2800 
5000 

910 
3000 

600 

53 
28 
50 
90 
45 
60 

14144 

fiU 
2äÜ0 

819 
1860 

Zur.  .  . 

20057 

2.  Markung  B. 

(wie  bei  MukttDg  A  mit  den  ficb  ergebenden  anderen  ZIlFern). 


3.  Markung  C. 
(desgleichen). 


ZufAmiuenfteliniii». 


Markup  A  . 

B  . 

C  . 

n.  f.  w. 

Zufammpn 


Qaote  des  Steuerkapitala.  an« 
weloher  df«  Steuer  naebsnialfon  ift. 
20057  Jk 


daher  Steueroaeblafi  bei  einem  äteuerfuß  von  3,9'/, 


Berechacl 


den 


K.  Karaeraiamt 
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Ii.  158  t>er  KotlUnd  in  wOrttmiibeittreliM  Unteriaad 


Mist  III  (ti  L  Der  Schaden  an  Feldfrteliton  voi  Qarteii* 


1                                                                      W  1  a  t  «  r> 

'  Weil«! 

Oaaeladen 

VoUftÄn- 

itj  KOrner 

,         b)  Stroh 

VollftÄn- 

») 

dig  be- 
fchädigte 
Fllcbe 

Schadens-  | 
i  Maagfl   |  Wert 

tSehadena- 
Ueoge  '  Wert 

dig  be- 
rehidic^te 
Fliehe  ' 

Scbadeea- 
Menge  j 

ha 

;  Ztr.. 

Ztr. 

ha 

Z»r. 

Hanreo  b.  IL  .   .  1 
MafToobach 
Sebwalgern    .  . 
Stetten  &.  H.  .  . 

'  lOX) 

1.0 
70,0 
2,3 

S50,0 

35  0 
1    2  450,0 
1  81,0 

2975 

298 
20  825  , 
689 

'  660 

Vv 

4900 
161 

975 

7  8.^» 
242 

220.0 
170.0 
75,5 
35,0 

8  800 
6  800 
3  020 
1400 

II.  liackulMin  . 

• 

\  tmo 

»787 

87n 

S657 

9008 

j  88080 

Heilbronn  ... 
Bibaraeh    .  .  .  i 
BSekinffen  ... 

Bonfeld  .... 
Frank enbaoh  .  . 
Fiirtold  .... 
lirollgartaeh  .  . 
Kirchhau  Ten    .  . 
Neckari^artach  . 
Oboreiresheita    .  ' 
Unterplfesliphn  . 

43.0 

63 
80,0 
13,0 
114,0 
26,S 
36,0 
6.0 
115,0 
88,8 
1  h 

1  849 
283 
810 

494 
4  878 
1  045 
1  482 
222 
3!M0 
!    1 474 
6G 

16  641 
2087  1 
7880  1 
4  44<; 

43  902 
9  405 

13  338 
1  998 

;i5  190 

13  200 
5t4 

3  053 
391 
1240 

871 
7  21>2 

1  742 

2  im 

37S 
7  245 
2  444 

101 

6106 
782 

2  480 
1  742 

14Ö84 

3  484 
5  01« 

7  i»i 
14  49ü 
4RH8 

3S4> 

84.0  1 

40.0 

36.0 

66.6 
135,0 
16J.0 
115,0  1 

64.0  1 

1 

!  1486 

1  8780 

1  800 

1  62») 

2  997 
K750 
7  776 

-:  5520 
2880 

M.  lltUkr«M   .  . 

1 

14b  167 

27260 

&4  5»0 

■ 

42102 

Uri-tlarh      .    .  . 
Cieverfulzbacb  . 
Dahenfeld  .  .  . 
Krlenbacb  .  .  . 
Nenenftadt ... 

87.0 

lu.o 

64,6 
27  0 
10.5 
30.0 
48,0 
80,0 

4  350 

500 
3  230 
1  215 

478.5 
1500 
24<I0 
4<iO0 

36  975 
4  250 
27  455 
8  .505 
4  *107 
12  7«) 
20400 
34  000 

6  525 
70O 
4  845 
1890 
f.;»} 
2  250 
S60O 
6  000 

1 3  ( i 
1  401) 
9  690 
3  760 
1386 
4500 
7200 

12  000 

69,0 
72,0 
90,25  j 

56,)» 
87.0 
40,0 
21,6 

1 

3  312 
1  3456 
4661 

2  520 
4119 

1930 
1036.8 

•i.  ikcfUrrtlii  .  . 

S&7.1 

17678,6 

14b  402 

26808 

62086 

435  S5 

80484^ 

Weinsberg  .    .  . 
HitziVId  .... 
hrct/.feld    .    .  . 
DimiKich    .   .  . 
Kberftadt  .   .  . 
Kllbofm.  .  .  . 
6«llm«fabaeh  .  . 
GranUchen     .  . 
Hölzern  .... 
Rappach    .   .  . 
Scheppsph  .   .  . 
Schwalitiach   .  . 
Slebeoeich  .   .  . 
Sn  Ithach    .   .  . 
Waidbach  .  .  . 
Wlnmestbal  .  . 

16,0 

93,0 
18,0 
85,0 

6,2 

8.0 
5,0 
20,(1 
17.5 
54,0 
8,0 

a%6 

18,0 

480 
3  906 

792 
1  155 

330 

217 

264 
200 
780 
788 
2160 
28H 

1175 
,  416 

4  200 
34  178 

6  93«J 
10106 

2887 

1 899 

2  310 
1750 
6  825 
r,  895 
IS  900 
2  520 

1028t 
3640 

800 
6f»45 
1224 
2080 
800 
368 

400 

:m 

1  •_'40 
1  225 
3  240 
500 

2065 
676 

1280 
9  672 
1  9.58 
8248 
1280 
665 

640 
im 

1  9Ni 

51S4 
800 

3  304 
1082 

29,0 
59.0 
40,0 
85,0 
7o,0 
3,6 

31.0 
25.0 
60.0 
48,0 
45,0 
16.0 
7.0 
45.7 
23,0 

870 
2  655 
1800 
1470 
SsTv 

163 

1  3yr. 

DUO 

2  700 
2160 
1890 

1  720 
1  81S 
2057 
1035 

•1.  Wtinteii  .  . 

.  880.8 

I  12961 

118821 

88583 

686^ 

84846 

Oeljriiififn  .    .  . 
Adolzfiirtli  . 
Hanmerlenbarh  . 
l'>iitt>'lbroBn    .  . 
Cappel  .... 
E«kardUwdler  . 
Er<*helbach     .  . 
Efchenthal  .   .  . 

rfüii.t.i.    .  .  , 

Uaisbach    .   .  . 

12i_i,0 
1,8 
38.8 
J'iO.O 
lÜ.O 
76.9 
9,8 
0.4 
5», 2 
38,2 

4  800 
49 

1     1  552 
3 

I  2489 

245 
II 

1  90.'. 

i 

42<)fK) 
429 
13.5m:» 
31  798 
4.%8 
21769 
2144 
96 

it;r,«9 

7  800 

los 

2  5-.'2 
f)  540 

»45 
4120 
490 
IS 

3  175 
1041 

1 

12  m) 

173 

4  03.» 
10464 

1612 
6692 
784 
29 

5  08f) 
2  625 

45,0 
2.5,8 
12,3 
10.0 
11,0 
52.0 
19,r, 
2.5 
71,8 

104,2  1 

1  it.-M» 

1  161 
566 
400 
542 

1980 
627 
75 

2  634 
1    3  475 
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l'('\v"h'1i  ri'ji  in  «li'ii  ('iii,^('lrn')i  (■'riin  iiiilcii. 


f  r  N  a  Ii  t 


liikil 

KOroer 

'           1.)  Stroh 

Vollftündie 
befcliädigte 

a)  KOrner 

b)  Stroh 

r 

Schadons- 

Schadens- 

Schadens- 

Schadens- 

Wert 

Mduge 

Wert 

Fläche 

j  Menge 

Wert 

MeDge 

Wert 

■  ZU. 

J( 

ha 

1  Ztr. 

Jt. 

■  Ztr. 

Jt  

|| 

62  800  lH2i)0 
40  800        10  21)0 
1      18120    1  ä285 
'       9m  3450 

19  800 
15  3110 
7  9^ 
8675 

20.0 
22.0 
21.0 
8»0 

540 
594 
648 
81 

3  78») 

4  158 
4586 

667 

1  ."»00 
1  650 
1800 
j  225 

2  250 
2  476 
2700 
888 

\  811» 

1 

467CS 

68^0 

1863 

18011    ;  6176 

7748 

10  395 
44  520 
26  460 

;       12  600 

11  aio 

'_ti<)79 
•  47250 
54482 

,       38  640 
20  160 
1        8  568 

2  475 
9  938 
6  3(J0 

3  000 
2  700 

4  995 
i  10126 

12160 
8625 
!  4800 
1913 

4  950 
19  876 
12  600 

6  000 

5  40(» 
9  99tt 

20250 
24300 
17  250 
9600 
3  82<? 

9.0 
.35,7 
33.i» 

9.0 
22.0 
21.7 
70.0 
39.2 
82,0 
19.0 
10,5 

:m 

1  178 

1  1^8 
V97 
7:^9 
716 

!  2450 
1  1411 

2  706 
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Die  ErgebniiTe  der  Wohnungsftatü'tik  vom  2.  Dezember  1895 
für  die  5  größten  Städte  Württembergs. 

Mit  AoIiMistUlMiUiiB  I  bik  Mi. 
Von  Finansrat  Dr.  H.  Lofeh. 

A.  Vorbemerkungen. 

Wie  feincrzoit  bei  Veröffentlicbang  der  Ergebnifle  der  Volkszählang  rom 
2.  Dezember  189.")  für  das  Königreiob  Württemberg')  fchon  mitgeteilt  worden  ifr, 
wurde  nach  einem,  dareb  die  beteiligten  Miniderien  genehmigten  Antrag  des  Direktor» 
von  Zeller  iÜr  die  58l&dle  mit  je  äb«r  20000  ortBanwefenden  Einwubnern:  Stutt- 
gart, Ulm,  Heilbronn,  BAlinsen,  Cannftatt  sam  erftennal  der  VerAich  einer 
Wohnnagaftatiftik  gemaohl,  indem  gleichzeitig  mit  der  Vornahme  der  Volke» 
z^hhing*  vom  2.  Dezember  1895  fiir  jede  Haushaltung  außer  der  HaoabaltangeUfte 
noch  eine  Wobnungskarte  zur  Aasfiillnng  heigogehen  wurde.') 

Die  Veröffentlicbang  der  ErgebniiTe  diefer  Wohnaogaftatirtik,  welche  einen 
freiwilligen  Verrach  dee  SlatiAircbeo  Laademmta  anf  diefem  fo  fcbwierigen  Gebiete 
darfteilt,  erfolgk  etwae  l^iiter,  alt  ori^rOngUeb  beabfiebtigt  war.  Einerfeita  waren 
andere,  dringliche  und  nnmlttelbam  amtllehe  Pflichten  vorhanden,  andrerfoils  aber 
Ip^-^te  rieh  auch  die  Erwägung  nahe,  ob  es  nicht  beffer  fei,  die  ErgebniiTe  bis  zu 
einer  etwaigen  Wiederholung  der  Aufnahme  bei  der  Volkszählaug  Tora  1.  Dezember 
11)00  anTeröffentlicbt  zo  laOen.  Es  i(t  nämlich  nicht  zu  verkennen,  daß  Vergleiche 
swiTehen  den  Eignbnia  nne  Terfehiedenen  Slidten  an  einem  Zeitpunkt  febwic- 
riger  nnd  b»  an  einem  gewilTen  Grade  nnbewelfeader  find,  ale  Vergleiebe  awifcben 
zwei  an  verfcbiedenen  Zeitpnnkten  erbobenen  Wohnungsaufnahmen  in  ein  und  der* 
reiben  Stadt.  Nicht  nur  die  ganze  Lage  und  der  Bau  der  Häufer  kann  in  den 
einzelnen  Gemeinden  verfcbieden  fein;  auch  die  letzten  Einheiten,  auf  welche  zurück- 
gegangen wird,  die  Zimmer  bezw.  Kammern,  können  verfchieden  augeordnet, 
▼erfcfaieden  groß  (10,  20,  30,  50  a.  l  w.  cbm)  fein,  eine  „rchdnc",  „geräamige** 
Wobnnng  kann  D&uffcm,  Liebt-  nnd  Lnftentsiebnngen  aller  Art  an^eTetst  feiii,  wah- 
rend ^ne  reebt  bercfaeidene  Wohnung  fehr  günftig  an  freiem  oder  mit  Baomcn  ii.  f.  w. 
bcwacbfenen  Platze  Hegen  kann  n.  a.  meiir.  Diefc  Unterfrliiede  treten  hei  Ver- 
gleichen zweier  nicht  allzuweit  auscinaudcTlicgendcr  Aufnahmen  für  die  fei  ho  Stadt 
etwas  zariick,  weil  hier  nur  die  Neubauten  und  Abbruche  die  Grund lageu  der  Bau- 
iicbkeften  Terindero. 

')  Wllrtt   .l^hrh.,  Jahrj:.  IHW  II  S,  (?fi/fi7. 

')  UnmittclUar  vor  der  V  ulkszühliing  crfchien  xnr  »cichniiig  des  Publikums  ia  mehreren 
Zeitiiagn  ibr  AaRkts:  «Die  Wohningiftatlftlk  vom  9.  Dneniber  1886  im  den  5  grVUen  StUtan 
WUrttMaberge«,  rrgl.  8taatMoa«lgw  Nr.  979  von  80.  Nofosber  1896. 
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Di«reQ«licbta|»Dkte  gdtea  natirlieb  llr  alla  WobDimssftatillikMi  in  gritferen 

oder  kleinerem  Umrang;  ßc  gelten  vor  allem  für  die  fwlifgeode,  bei  welcher  5  Städte 
gleichzeitig  ins  Angc  gcfafit  wrrden  Sic  mahnen  von  vornherein  7or  Znröckhaluinj; 
und  Vorficht  in  der  Heutteilaug  fertiger,  auf  einen  ganz  kurzen  Zeitpunkt  ^dic 
Nacht  vutu  1.  zuiii  2.  Dezember  1895)  Xicb  beziehender,  nicht  mehr  genau  nach» 
kontrollierbArer  m  SdbfltfiBflioneo  keryeftellter  Tabelleni  mal  folebe  ZaDmunea- 
flellmigeD  danodaa  SeWn  erirecken  konntes,  «I«  ob  damit  alle  flir  die  Woboiing«' 
frage  wichtigen  Faktoren  des  Zufamnienwohnens  erfchöpft  feien.  Der  Wert  der 
WnhuiinfTwrtatiftik  vom  2.  Dezember  1895  für  die  fi  größten  Städte  wird  zudem  noch 
dadurch  wcfeutlich  verriugert,  daß  die  urrprungliuh  beabfichtigte  und  vum  Staiiftifcfaeii 
Landesamt  vorgefchlagene  Erfragnng  der  Mietpreife  fOr  die  Mietwohnaogeu 
nnterbMben  naBte.  Dies  ift  nm  fo  b«danerlicber,  tk  diefe  ZilBsra  flir  manebe  prak- 
tiCdia  Zwecke,  x.  B»  Bearteilang  der  Baupläne  und  MaBoabmeo  der  ftädtifcben  Weh- 
naogspolitik,  von  nnmittclbarem  praktifciicni  Wert  gewefen  wären.  Schon  im  Jahr 
1873  hat  der  damalige  Ohertinau/.rat  (fpätere  Finanzminiftcr)  v.  Riecke  eine  „Be- 
rechnoog  des  durchfchnittlichen  Mietziofea,  welchen  die  Ztvilftaatsdieuer  in  den 
groflereo  Städten  des  Landes  zu  zahlen  haben  (1873)"  aod  welche  der  Begröndiug 
der  Exigens  sar  Aafbeffertnig  der  Gebalte  der  Zirilflaaledieiier  beig^beo  war,  in 
die  Wiirtt.  JabrbRobor  Jahrgang  1873,  Heft  II  S.  153,  Bbernommen.  Als  fpäter  in 
dem  Hauptfinanzctat  von  1889/91  ein  Nachtrapp,  enthaltend  „eine  allfremeinc  Brfol- 
dangsaafbenerung,"  angeftcllt  wurde,  war  auch  eine  „Überficbt  Über  den  diirch- 
fchnittliehen  Betrag  des  von  18Ö8  Beamten  bezahlten  Woboangsmietpreifes  in 
30  Städten  dee  Landee  naefa  Erhebungen  Ton  Januar  1889"  beigegeben.  Leider 
lind  die  beiden  Aofnabmen  wegen  d«a  Peblens  niherer  Brklimngen  Sber  die  ZabI 
der  einieliieii  Wabnangikategorien  ond  8ber  die  Art  der  Zählang  der  Zimmer  nicht 
ohne  weiteres  vergleichbar  ;  zudem  war  das  Jahr  187.)  bekanntlich  ein  auOerordent- 
licb  teueres,  was  auch  auB  unferem  Vergleich  in  Anbaugstabeile  XI  fich  erf,'-icht, 
welche  die  Ziffern  von  1Ö73  in  Mark  umgerechnet  denjenigen  von  1889  gegen- 
fiberfteUt 

Aue  dielbn  wenigen  aaitlichen  Angaben  aber  Mietpreife  erbellt,  daÜ  gerade 
die  fi  nana  teile  S«te  der  WobaveriiiltBiire  lieb  Terbiitnieniflig  beffer  Vir  eine 

rein  ftatiftifcbe  Unterfucbung  und  Vergleichung  eignet,  wäbread  die  fosialen  ond 
fauitüren  Ünterfchicde  durch  noch  viele  andere  Einwirkungen  mitbervorgehracbt 
werden,  fo  daß  die  Lage  des  Hanfes  als  Vorder-  oder  Hinterbaati,  die  Stockwcrkc- 
zabl  und  -läge,  Zimmer-  and  Hevvobnerzahl  nur  einen  Teil  der  cntfcheidendcn 
Faktoren  Ulden,  deren  Vergleichung  xwar  an  (leb  febon  wertvoll,  aber  nicht  er* 
febopfend  Ut 

En  foll  «uadrBcklieb  febon  bier  berroi^boben  wwden,  daA  der  labalt  der 
nachgebenden  Tabellen  dnrebana  anter  diefea  eben  geltend  gemachten  Geficbte* 
punkten  betrachtet  nnd  gewertet  werden  moS,  and  dafi  ee  (leb  am  einen  erften 

Verfnch  handelt. 

Dic8  fchüpfit  nntürlich  nicht  auH,  daß  den  aufbereiteten  Tabellen  fchr  be- 
merkenswerte Schliiüf  eiiUiommen  werden  können,  nur  bat  fich  der  Beoützer  der 
Grenzen  der  lienützbarkeit  ftets  bewußt  zu  bleiben. 

Die  WohauDgsftatiftik  ift  bisher  nur  von  einzelnen  Vertretern  der  WiOea- 
febaft  aad  Praxis,  von  Vereinen  nnd  Gemeinden  gepflegt  worden,  nnd  awar  natar- 
geaaaA  frfit  aaefeblieilieb  In  foleben  Gemeinden,  filr  welche  bei  dar  GrSia  der  Gin- 
wobnercabl  and  bei  dem  rafcben  Waebatara  der  BeYdIkerang  ein  befoaderea  Be- 
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')  Vr^l.  Iiietii  StatmifchoA  Jahrbuch  deutfcher  SUldt«  3.  und  7.  Jahrgang,  Breslau  1893  uud  1898. 
*)  In  den  gefperrt  gwlraekten  SUdten  befinden  fieh  rtAdiifcbe  ftatiftilchc  Aeaater.  —  ^)  für  die  mit  *  be> 
MiebiMtMi  8tMI«  find  aneh  die  Hietoreife  erhoben  worden.  —  *)  Bei  den  in  diefer  Spalte  nlt  (1)  ▼erfehenen 
Stidten  fteht  die  TerOflbntllefanng  «rft  bevor.  —     Statift.  Jahrbuch  der  Stadt  Berlin  Bd.  XXI.  XXU.  XXIII. 

—  •)  Statift.  Jahrbneh  devtfelier  SUdt«  7.  Jahrgang.  —  ^  Mitteilungen  des  Statiftircbon  Amts  der  Stadt 
Mii neben   Bd.  .\V,  Deft  5  u.  6.  —  »)  Verwaltungsbericht  der  St,idt  LelpxiR  1KH5'96  Kap.  V  Abfehn.  B.  — 

Bre.-^lauer  StaUftik  IS.  Hand.  2  Heft.  —   "»)  MitteilunKen  de«  Statiftifchen  Amti  7.  Heft  S.  US-:«,  8.  Heft 
111—8'.».      ")  Heitratfc  /.nr  Statiuil<  di  i  si  i  it  Fr.inkfnit.   N.  K.  Erginsuii^;  i'l      Nr.  5.    1898.  —  Monats- 
Nuricble  de»  btatiftifolien  Amts  dtsr  Stadt  llanuiivtir  2.  .lahrg.  1896,  t^rgäniun^snutuintir.  —  ")  Statift.  Monatn- 
berichte  der  Stadt  Stuttgart  I.  Jahrgang  Nr.  11  (teilweife)  Anhang.  —  '*)  Y«irAiTentlichiing  ift  fruglicb.  — 
OMrlotteoburger  SUtiftib  U.  1.  —  '*)  Unbetutnat  —  ")  fieitrilg«  aar  Statiftik  der  ÜMdt  Mnnnheini  lieft  U 

—  ■*)  Bdlagt  warn  LAbocker  Aatablatt  vom  19.  Doieabfr  1897. 
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dnrfnis  für  die  Feflflcllnng  der  Wohnvcrhällnin'e  firli  zeiptp,  oder  a})or  in  folchen 
Gemeindeu,  (lt>ren  jcwrilige  Veiiretung  für  die  neuzeitlichen  Aufgaben  eia  »as- 
geprägtes  Verftäodois  hatte.  In  diefem  Zufammeubang  foU  nur  auf  diejenigen  Ge- 
meinden bingewiefen  Tein,  welche  mit  den  boktoii  Ifitsten  VolknftUnDgen  vom  1.  De- 
ceuber  1890  nnd  tooi  2.  Beiember  1896  eine  Wolmviigtftaliftik  TerbnndeD  luben; 
die  Übcrficbt  1  giebt  die  57  Städte  bezw.  Gemeinden  des  Deatfcben  Reichs,  welche 
am  2.  Dezember  ISn'i  über  500(X)  Kitiwohner  gehabt  haben  und  bei  den  zwei 
letzten  Volkszähltini^en  WobntiQgi^ftatiftiken  erhoben  bezw.  bearbeitet  haben.  Be- 
zäglioh  der  Ergebnifle  mofl  aaf  die  amtlichen  Veröffentlichangen  diefer  Städte  rer- 
wiefen  weiden,  besw.  anf  die  uranininnfairenden  Dnrftellnnf  en  in  dem  Slatiltifcben 
Jehrbneh  deoircher  Städte,  Jahrgänge  lU  (iBr  1890)  nnd  Vn  (fUr  1805)^>)  Ein 
Vergleich  der  württembcrgircben  ErgebnilTe  mit  denjenigen  aoOerwörltembergifiAer 
dcutfcher  Städte  muß  befonderen  Studien  vorbeballen  lileiben,  für  welche  die  fregen- 
wartifje  Veröffentlichung  lediglich  die  ÜBterlafr«'  licfchafTeo  will.  Wie  mau  librigens 
aus  der  Überficbt  1  8.  1^3  fcbließeo  muß,  ili  da«  Interefle  der  einzelnen  Stadt- 
verwaltmigen  an  dar  FelUlaniing  der  WofanaiigaverUllniffit  imm^alb  ibrer  CHrenien 
febr  Terfehieden;  wibread  viele  GrefilUidte  lieine  derartigen  Erbdinngen  eingeleitet 
haben,  linden  wir  bei  kleineren  Städten  teilweife  recht  eingehende  Darlegungen. 
Ko  muß  jedoch  bemerkt  werden,  daß  dir  Cröfie  der  Städte  allein  noch  keinen 
Maßftab  für  da^  N'orhandcnfeiii  eijH  i  entiprecheuden  Wohounganot  abriebt.  Die 
AasdebDuogstQuglichkeit  und  die  b(  hiicliigkeit  des  Anwachfens  fiud  nach  l^ge  der 
Stidte  febr  Terfehieden,  die  Befriediguug  dea  fortfebreitenden  Wobnnngabedürfniffea 
dnreb  die  Bantbltigkeit  kann  eine  verfcbieden  ftarke  nnd  eine  Terfebiedenartige, 
d.  h.  auf  belliromte  Wohnaogaarten  befcbrünkte  Tcin,  außerdem  kann  eine  ^erdiickta 
P'ntwicklnng  und  Verwaltung  der  Nahverkehr8j,'clegeubeiten  oft  gerade  fo  gut  zur 
Wohnentlaftong  führen  als  eine  Bautliiitigkeit  im  Weichbilde.  Auf  tcchnifchc 
Spezialunterfncbuogeu  kann  im  folgenden  uaturgcmuü  noch  weniger,  als  auf  Ver- 
gleidie  mit  aaBerwttrttemb^ifoben  Verbiltnilfen  eingegangen  werden. 

Nidit  minder  wurden  allgemeine  ErSrterangen  Iber  Wohnen,  Wehnttogs» 
frage,  Wohnungswefen  u.  f.  f.  abfichtlich  vermieden,  weil  der  Zweck  der  vorliegenden 
VeröffeDtlichang  ledigiiob  die  safammenfaängende  Wiedergabe  von  Wohanngsthatfacben 
fein  kann. 


B.  Der  Umfang  der  Wohnungsftatiftik  am  2.  Dezember  1895. 

Die  Erhebung  felbft  war  verhäUnismällig  einfach  nnd  verlief  ohne  crheblicbe 
Anrtaiidc.  Das  Zäblerperfonal  der  Städte  ift  ein  dnrcbfchuittUch  fo  gutes,  daß  der 
Zweck  der  Erbebung  überall  richtig  erfaüt  und  die  Genauigkeit  der  Ablieferung  der 
Wobnungskarten  zufriedeaftellend  war.  Alle  Berbergen,  Gaftbansgäfte  und  Auftalten 
worden  von  Anfang  an  ansgefehloiren,  weil  es  lediglieb  daranf  abgefehen  war,  die 
Familien  Wohnungen  und  ihre  Verbältnifle  feHtzoftellen.  Jede  Familie  besw. 
jede  einzeln  lebende  Perfon  mit  eigener  Uauswirtfchnft  erhielt  eine  „ Wohnungskartc" 
zu  gewidenhafter  AuNfülluog.  Die  «Woboaogskarte"  zeigte  auf  Vorder-  and  Uück- 
feite  folgcndeu  Wortlaut: 


*)  Außerdem  waren  die  zahlreichen  NoUten  und  Litteraturnachweife  in  den  Zeitfchridea 
«Bseial«  Praxis%  Zenimiblatt  Kr  fieiialpolltik,  eed  ie  dar  Zdtfokrift  der  Zsatralfloll«  HirWoM- 
fabrtseieriebtangse  in  BerUa  sa  vergldolwe. 
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Vtllniililiiiig  hl  WirMMnlMri  IM. 

«Sit  

Stral«    Zlhlberirk  

Uausnanoier    Baoihaltngtlifte  Nr.    

(Briiutertingwi  Tith«  ROfikfeUe.) 

1.  Die  zur  Haushaltung  gehörige  Woboiinjf  befindet  ßeb 

»)  illlT•r<•^«  im  Hintfr  flana;  b)  im  ^InUrgtttM  (  -  Souterrain),  Kr^fCftrhoß  (  l'^rterre 
oder  Hocbpartorre),  IvirchMrUd  (=  Kntrafol),  im  I.,  II.,  III.,  II.,  I.  Stock,  tat  ItckfUd 
(—  Maotirde)? 

[Du  Zolreffkndo  Ift  In  «  «ad  b  cn  HbrftnMM.] 

2.  Dio  Wohnong  (ander  den  aitreklit&liek  zum  Gcrch.lft  bontitztcn  Riiiimcn)  beftebt  aui: 

 Zimmern*  mit  Öfea  oder  fonftiger  Heiceinrichtung,  davon  

f ifMck  ala  Oefeblllerlam«  benatst, 

  7'  I  in  -rn*  uhne  Öfen  oder  ronflige  Holsoltiriehtimf,  davOB   

Mglcick  alt  QefchAßaräume  beantat, 

■     Kamuern,    Ktleko,  KSehMBteil, 

Badezimmer,  funfiigen  GeiaflTen. 

*  Die  als  Kadezironcr  bcnutsleo  Räume  find  hier  ilckl  mitsaakbleOi 

3.  Von  den  Zimmern  flnd  vermietet: 

mit  Helzeinricbtung,  ohne  Hei/uinricbtung. 

Von  Ht-n  /iuimcrmietcrn  find  in  der  Hanabaltungalifle  rniterezXhIt  Perfonen. 

4.  Die  VVühniinK  ii't:  KigeDtum  des  UaDahaltungsvorfiands,  Mietwohnung,  Dicnliwuhnuug. 

[Oa»  ZatrdbBd«  itt  n  nbrRnMwi.] 
Di«  RkhtiKkttt  iiiid  Volinuidigkait  d«r  Aagaben  bafehein^t 

in  iMibiNiigiiwIlaai 

Nam«   

Baiof     

(V  Order  feite.) 


(|{  II  f  k  Ter  t  r  ^ 

Erläuterungen. 

1.  Die  Wnhniingskartc  ift  in  den  Städtpn  >ihi'r  Jihkx}  Kinwohoer  ^ttatfgatt,  Ulm,  H»il» 
liroDD,  £filiiigen,  Canoftatt)  von  jedem  HaushaltuugsvurlUnd  auszufüllen. 

Die  VorlUhid«  von  HorbenRC«,  GaftbloJlnra,  Anftalton  babmi  fai  dar  Wohavogakarle  di« 

als  fIrrIxTKS-,  Hafthaus-  und  eigenttirlie  AnftaltflgdAfTc  beniitzU-n  Räiiiin^  folg Alt^  »aMMlfohaldaa 
und  nur  die  für  die  eigene  iiaushaltung  beoatsteo  BAume  aozngebeo. 

2.  AI»  hiUlMlmkiUKea  (Vanfardmi)  find  folehe  avsttMien,  wo  Amflieho  oder  weaigftetta 
dl«  wichtigrten  Wohn-  und  SchlafgelafTe  fchrtge  Winde  haben. 

3.  7m  Frage  2  ift  je  an  den  bezeichneten  Stellen  (   )  die  ZabI  der  bvtroffenden 

flalaJnB  «naagebea.  Sind  GelalTe  der  bezeichneten  Art  nicht  vorhanden,  fo  III  «toe  Noll  (0) 
an  «ladieB. 

Zu  da«  ^fonftiBMi  üelaffen"  aihlea  iaabefood«!«  Keller  and  KollenBlall«,  HolsAAlic, 
i'ferdefttlle. 

4*  £•  arird  g«betan,  dar  Uaterfekrift  die  genaue  Beaeiobaung  d«a  Barufa  and  der 

Berufs ft eil ung  be!znfngcn,  z  B.  ComptcdrUI  1«  dar  Möbelfabrik  von  Sckrdner 

bei  ,  Weingärtner  n.  f.  w. 


*)  Daa  For«Mt  dar  WolmongakaTla  k«tr«gt  in  d«r  Böh«  SU,1  am,  In  d«r  Breila  ISI,9  cm. 
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Die  £rgebuUre  der  WühDangalUtiftik 


Die  Wobanngsvvrfailtniffe  follten  alfo  ii«eb  ykie  Riohtvngen  hin  BOtcifneht 

werden: 

1.  X;ich  der  Lage  des  Hatife!«  and  nach  der  Lage  im  Haas. 

2.  hiich  der  Ziibl  der  Zimmer. 

3.  Naob  der  Art  des  ZorAmmenwobDens. 

4.  Mach  dem  Reehteverbältnit  dci  Bewobnen  snr  Wobnong. 

Von  dielen  Gefichtapnnkten  ift  neb  bei  Anlegang  der  Anhangatabeilen  an«- 
gegangen. 

NaturgemaO  koiinlon  Anftäude  fcboD  l>ei  der  Erbcbiiug  nicht  ausbleiben.  Sie 
follen  bei  Uefprecbung  der  einzelnen  Überfi«  litcn  hnw.  Spalten  bcrückHcbtigt  werden. 

Im  Laufe  der  Bearbeitung  erfcbicii  es  ratlicb,  auOcr  den  fcbon  von  der 
Aufnahme  aoBgefchlofleu  gewefeocD  Herbergen,  Gaftbauiuraflen  und  Anflalten  (cin- 
rebltelllieb  Kafernen)  weiterbin  noch  aoasnrcbeiden  nnd  niebt  sn  berlelcßebiigen :  di« 
Hansbaltangen  aller  Mit;^lieder  de*  Königliebeo  Häufet;  die  Wohnungen  VOTÜber- 
gebend  abwefender  Familien,  vnn  denen  am  Aufualitnetag  niemand  oder  nur  ein 
Dif^nrOtote  anwefenH  war;')  ferner  in  Stuttgart:  Berufsfeucrwacbe  2G  Perfonen, 
StouiTwache  6,  Laiidjäger-Detacbement  11,  Arbeiterlieini  166  Perfoneu  iu  84  beiz- 
baren und  5  unbeizbaren  Zimmern,  Marftall*  ond  Scbloßbedienitete  34,  lufiituta* 
bedienftete  6;  Afyl  in  der  Seidenftraße,  Armenhaus  in  der  Rofenberg/Iralto,  alle  An- 
halten (Krankenbänfer  n.  f.  f.). 

Hefonders  merkwürdig  war  tn.  d;»ß  eine  Reihe  von  Schiafriiitten  fertgeftellt 
wurden,  welche  für  folclie  Gewerbegehilfen  beftinnnt  waren,  die  vom  Hanjsbalt  des 
Arbeitgebers  getrennt  untergebracht  wurdcu.   lliebei  waren  folgende  Berufe  vertreten: 

a)  B raaer  je  56,  40,  27,  27,  21,  lU,  11,  11,  7,  3,  zaf.  228  männliche  Per- 
foneu in  Stottgart  in  Terfebiedenartigen  Räumen  (Sehlaflllen,  beitbareo 
und  nnheizbaren  Zimmern);  je  17,  12,  '>,  5,  Kuf.  '^^  niänoliche  Perfoncn 
in  Ulm;  je  19,  9,  zuf.  28  raännliclie  l'erronen  in  Heilhronn;  je  19,  8, 
zuf.  27  männliche  Perfoneu  in  Eiilin^'en.  In  den  5  Städten  waren 
alfo  316  Braogebilfeu  vun  18  Brauereien  auf  diefe  Weife  „detachiert**. 

b)  HOtelangeftellte:  je  2u,  17,  10,  inf.  47  mÜBnllehe  in  StnIIgnrL 
e)  Glrtner:  85  in  Stnttgart,  4  in  Ulm. 

d)  Angeftellte  in  Handelsgefchäften:  14,  7,  4,  8,  3,  saf.  81  in  Statt- 
part.  1"  in  Ulm,  7  in  Heilbronn. 

e)  S  t  r  a  ij  e  u  b  a  Ii  II    je  21  nnd  20,  zuf.  41  iu  iStutlgart, 

f)  Soufiige  Ucrule:  in  Stuttgart  je  2,  2,  2,  zuf.  6,  in  Ulm  ö,  in  Heil- 
bronn  2,  In  BEIingen  ft,  tnt  19. 

Wdebe  Wirkung  die  WeglalTung  der  foeben  aufgeführten,  aallerhalb  des 
Kähmens  der  Wobnaogsßatiftili  fallenden  Einnelbeiten  hervorgebracht  bat,  gebt  ans 


nacbftebender  Qegenttberftellnng  hervor: 

Ortaanwefend«  ais  2.  i>ez.  1895  Id  der 

Uberhau  WohoaBf«ftalfftlk 

'    '    ^  WulinuDgsftatirtlk  «rfeheioen  "/• 

Stattgart  ir)H32l  148  3:55  1)3,7 

Ulm  31»  304  .'5 1  1)47  J<ü,5 

Hcilbruuii  HH4til  163  04.6 

Efitiugcu  mit  Filialen    .     *24mt  333K3  97,3 

„      ohne    n             19521  18891  96,H 

Oanoftatt  ......     22Ö90  22267  96 A 


•)  la  Stntlgwrt  34  Fille,  In  Ul«  8,  Hdlbtvnn  8,  KflllBiea  S,  Canaftatt  1. 
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Die  Stadt  Efiliagen  bietet  infofero  f9r  die  WobuDog^rtatiftik  einige  Scbwierig- 

keilen,  als  ihre  Filiale  nicht  etwa,  wie  z.  B.  die  Vororte  von  Stuttgart,  als  einheil- 
!i<  he.  mit  dem  Weichbilde  der  Stadt  mehr  oder  weniger  zafainmenhäiigendc  liäufer- 
kumplexe  aafgcCaßt  werden  kÖDDen,  fonderD  iedigUoh  rechtlich  mit  der  alteu  Keichs- 
Aadt  verknüpft  fiod.  Die  Anwaltsbezirke  LiebenbronDf  Mettingen,  Rüdern,  Suis- 
grien  nnd  If^denbronn  find  in  der  weiterai  Umgebmig  der  Stadt  lerftreat  und  diefe 
Wobnplätze  haben  keinerlei  ftädtifelien  Cbnraliter. 

Wir  werden  bicdurch  fofort  in  eine  Schwierigkeit  rin{;eriihrt,  wek-hc  faft 
allen  Wohnun;!:«rtatiftjken  einzelner  Städte  anhaftet.  Es  fragt  ficii,  ob  man  bei 
Wobnnngsftatütikeu  nor  das  gelcitloirenc  Weichbild  oder  die  Gefamtftadt  einfcblieü- 
Itob  der  Vororte,  oder  aber  dt«  recbtliche  GemeindeeiDbeit  sn  Gnto4  legen  lolL 
l^e  Tog.  «Vororte*  entlaHieo  febr  oft  die  Stiidto  fetblt,  und  zwar  dnrdi  Anfnabme 
ganz  heftimmter  Bevöikeroogsfchicbten,  und  ihre  Entfernungen  von  dem  äuflerften 
Ende  ilr-r  7ngehörigen  Groflftadt  find  manchmal  erheblich  gerinfjfT  al«  f^ic  Ent- 
fernnng  von  einem  Ende  des  Weichbildes  der  Stadt  zum  andern.  So  karni  man 
(ich  fragen,  ob  nicht  in  eine  Wohnaogsftatirtik  von  Stuttgart  außer  Berg,  Gableo' 
b«ig,  Heelaeh  aneh  noob  Gaisbug,  Botbnang,  Kaltontbal,  Degerloch,  ja  aaefa  Feier* 
baeb,  Untertfiritbeini,  Vaibingen  a.  F.  n.  a.  hereinbeaogen  werden  mfiOtea,  In  eine 
folche  von  Ulm  noch  Neu-Ulm  und  Söflingen,  in  eine  Iblche  von  Heilbronn  min* 
deftens  ßöc-kingen,  und  in  eine  folohc  von  Cannftatt  noch  Wangen,  MünTter  In 
den  Aubangstabellen  I  bis  III  And  ?war  auch  für  die  Filiale  von  EÜlingen  die 
Ziffern  gegeben;  für  die  fpezififch  Itadtifchcn  Vergleiche  aber  worde  das  Material 
nidrt  mehr  benitst  oad  im  nllgemeiiiw  wird  Efllingca  ebne  fein«  FiHale  mit  den 
übrigen  Stidten  Tergliehcn  werden  rnttlTeo* 


C.  Der  allgimaina  benifliclie  und  loziale  Aufbau  der  BevollianinB  dtr  5  Stidto. 


Die  WobnverbältnilTe  einer  Stadt  fteben  naturgemäA  in  engftem  Zofammenbang 
mit  den  Fimncn  der  Erwerbstbätigkeii  Je  weniger  es  mdglicb  war,  die  an  fieb 

fcbon  wcitfchichtige  Berufsgliederung  vom  14.  Juni  18*J5  nochmals  in  Verbindung 
mit  der  Wohnffritirtik  aufzubereiten,  um  To  nötiger  erfeheint  e«,  einige  Hnnj>tzHhlcn 
aus  den  FrgebiiiHen  der  Bernfsttatiftik  vom  M  Juni  1895  fSr  die  5  Städte  heraus- 
Kurtclleo.  Die  zeitliche  Entferuuug  zwifcbeu  beiden  Erhebungen  ift  fo  gering,  da(i 
fieb  daa  Gelamtbild  kanm  wefentliob  verSndert  hat,  wie  ans  folgenden  VergleiehB- 
tablen  berrorgebt: 

Eiowobaersalil  an 


ätädte 

Stuttgart 

Ulm  .  . 
Heilbronn 
ESlingen 
Ononfkatt 


14.  Juni  1895 

153616 
39103 
3256a 
28507 
29899 


i,  Dox.  1895 

15S321 
393Ü4 
33  461 
24031 
32590 


Zunahine 
bis  2.  Det. 

-f  4  705 
i-  201 
-r  893 
+  ftSM 
+  291 


SUnd  am  2.  Des.  1895, 
den  vom  14.  Juni 
KKK)  gefeUt 
1031 
1005 
1027 
1022 
1013 


Die  5  »tädte  .  271093 


277707 


+  1)614 


1024. 


Dagegen  ift,  wie  fchon  erwähnt,  zu  beachten,  daß  die  Bevölkerung  der 
WebnftBlsftik  niebt  die  Geiamtbevölkerung  umfaßt,  weil  fie  inabeXondere  die  karer- 
nierteo  Perdmen,  vor  allem  die  dee  Militär«,  nicbt  entbiUt;  anob  dürfen  die  Erwerb»- 
tbitigen  im  Hauptberuf  nicht  etwa  mit  den  Inbabem  von  Wobnungen  ohne  weiteres 
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II.  186  Die  Erfebniffe  der  Wehmiiigeftttirtik 

ftarlMi  S.  Mi  tnilllcl«  «iilinii  4m  Bimbiir  ht  I  mik  m  II.  Inl  Itlt. 


fliolie  £ioi«ilung 

Stntt- 

Ulm 

.     

Heil- 

«BW 

Cann- 
lUtt 

Die 

5 

8t&dte 

I» 

Sdbftiadigt  BrwtflMaitige ')  .  734 

485 

763 

■ 

271 

2  483 

ITnri'Ihrtänilivn  KrwurliadiUiM  M 

437 

535 

7fJ7 

422 

3  ;$Sf, 

1  \     1-  A  l_  all  

4  188 

1210 

2368 

3  557 

1  f>r^i 

12  SM 

SelbrUndige  Erwerbsth&tige ')  . 

80»» 

1  911 

lf)65 

1  113 

927 

13  üIM. 

Unrelbnftndiffe  Erw«rlMt1iit%e  <) 

2fi6JI8 

5523 

«242 

5  106 

5  3^^ 

GefBiT'tlifTrtlkornnp  

72  5'><) 

1 1  578 

I7?i:i 

VA  s;?2 

13  640 

131  7^" 

,  SelblUndigo  ErwerbBthiltige ') 

l  221 

350 

467 

7  451 

UnuMbrnbia  V*  ErirtrMtlittfg« ') 

11840 

806» 

788 

8921 

i 

18^ 

36  9<m 

ß  OQ7 
n  JJ1/ 

O  70fi 

•i  IWO 

ILO  '70<2 

Krwcrb«lhllj|t«<)  «ut  C  II*)  .  ■ 

1  IK7 

131 

121 

57 

M 

2 

'  .   .  CI>«)  .  . 

1  4t3 

6N8 

SIH 

157 

1»» 

1  !'34 

1701 

Qlkft 

S5N1 

VW 

AVI 

nrwerbsthäUge')  

1  10184 

8  234 

1 

459 

460 

20  767 

20516 

10843 

3U33 

1  19() 

36  82»i 

BnwbithlUg**)  «ua  Kt«)   .  . 

?SS3 

718 

so 

12  VS* 

1  ««16 

31t 

1»1 

l&S 

3  A«S 

')  ,  Ba»)  . 

'  17S 

i:i 

37 

IT 

267 

'1  .  >:«•)  .  . 

1    1  a<iT 

13» 

Keft  der  Bevölkerung.   .   .  . 

1  itiy^G 

2  812 

2  »02 

1954 

22.V6 

,  26  640 

1  em 

MS 

SM 

8M 

1  1«  iti 

■fMiinen     GeAuBllwvSlkarang  . 

^9S6U 

»IW 

826aB 

»BOT 

22898 

Abt  1 
Lud-  tt.  Forft* 

Oliteerei 

Ahl.  R 
Induftric 

Abt.  r 
Handel  und 
T«rkebr 

Abt  I 

WcchTelnde 
Lohnarbeit 

AM.  1 

Hof-,  8raal8-, 
Militftr-,Kircbcn-, 
Schuliiicnft, 
freie  Rcriifu 

Abt.  r  ( 
B«r»f).«lkrArt  ( 

Abt  A  bit  F  I 


glnicbgeftdlt  wwden,  da  in  eioer  Woboi^emeiftrcluift  oft  2,  3,  4  and  mebr  Perfonen 
«Hein  MU  den  engAen  Fauiliraverband  erwerbethitig  lind.   lo  der  Überfieht  2 

find  daher  die  aktiven  Militärperfonen  befondcrs  aufgefiibrt.  Die  berufliche  Glie- 
derung dfr  Bfvolkernng  der  Umgebitiig  noferer  ö  Städte*  d.  h.  der  Vororte,  ift 
anderweitig  vtTöffoiitlifht.") 

Die  I^udwirtlcliaft  bezw.  Gärtoerei  aud  Weiugärtnerei  (Abt.  A)  treteu  alfo 
nur  bei  Efliingen  und  Heilbronn  verbiltnisniiflig  berror;  bei  Eßlingen  deshalb 
mebr,  wdl  in  den  Ziffern  die  landlieben  Filiale  der  Unigebttng  entbalten  find;  In- 
dnrtrie  tritt  etwas  beraos  in  Eßlingen  und  Caoonatt;  Handel  ond  Verkehr  bei  Statt- 
gart and  Ulm.  Sachen  wir  die  Ifnamten  aller  Art,  alfo  Hof-,  Staats  ,  Gemeinde-, 
Kirchen-  und  Schulbcamte  onter  AaRfcbluß  der  Militärperfonen  und  RinfcblnO  der 
Verkchrabeamteu  (alfo  E  weniger  EI  aber  plus  CU  ond  C  iu  eine  .Summe 
«ofNmmcDsnsiehen,  fo  erbalten  wir  Air  Stuttgart  9004,  Ulm  1820,  HeUbronn  1141, 
Efllingen  723,  Caanftatt  695.  Von  je  1000  der  BeamtenbeTSlIcerung  im  weiteren 
Sinn  (attsfeUiefllieb  Soldaten)  der  5  Städte  Itameo  demnach  anf  Stattgart  646,  von 

')  im  Hauptberuf.  —  ')  Poft-  und  TeleKraphenbetrieb.  —  ')  Eireababobetrieb,  mit  Ana- 
rrbliil  des  StraleDbabnbetrieba.  —  «)  Araea  Md  Kricgiiolle,  aadi  Armee-  ond  Marlaevarwal- 

tung  (einfehl.  M-l-t*«!  .trzte).  —  •)  ITofrtaat,  niplomatip,  Riirhs-.  Staats-,  Bonirks  .  ßeineindr  . 
JLaDdesberrliche  Verwaltung,  fowie  KecbtspHege  etc.  —  *)  Kirche,  Uottesdienft,  MilTion,  auch 
Parfcnial  in  AnUtaltea  Ar  religiOfe  Zweck«.  —  *>  BiMung,  Bntabuaf  «ad  Untanfelil,  Bibliethekea, 
win'enrchaftUeke  und  KuBftfaa«iilttag«n.  —  *)  Yen  eigenani  VoraOgea,  vi»  Boatm  md  PaefkNien 

Lobende. 

*)  Vrgi.  KrgftnzuDKsbaad  Ii  der  WdTtt.  JahrbQehar  1806/0».  Qnindiagen  aiaar  wArt- 
teaibeififehea  UenctadeCltatilUk. 
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• 

der  BtTÜlkerQDg  der  Wohnftatillik  aber  nnr  587,  tnf  Ulm  147  bMw.  125.  Stutt- 
gart nnd  IJIni  errcbeiiicn  datier  als  l)C7orzugte  BeatnteDzeiilren,  Stattgart  oatur- 
geniitK  etsym  mehr  als  Ulm,  wenn  flic  Militärperfonen  uuberO<*kficht!g:t  bleiben.  Über 
die  VertretuDg  der  eiuzelnen  Hr  w( rbeartcD  und  Berufe  liegeo  für  Stuttgart  ein- 
gebende VerdlTeBtlidiilDgeii  vor,  j  desgleichen  far  die  übrigen  4  Städte  zorainmen- 
geaomiien;*)  ea  iA  noBflgUeh,  hier  naher  anf  diefe  (Jnterfehlede  in  eincelnen  elii* 
tttgden. 

Dagegen  follen  zwei  Gefichtfipunkte  befouders  bemerkt  fein,  von  denen  am 
betrachtet  fich  die  unterfiicliten  5  Städte  von  der  übrigen  Bevölkerung  des  Küuif?- 
reicba  recht  feharf  abheben.  Diefe  Geficbtspankte  find  auch  für  die  Geftaltaog  der 
WofaftferUUtttift  von  entTeheidendeni  EinllalL 

Der  erfte  ifk  dae  nahen  Mlg»  Feblea  der  Ralinng  tob  Nnixtieren 
aller  Art  IMe  Überfiebt  3  glebt  bierflber  anfehaalicbe  Audcanft.') 

Ilarlldii  t.  M«  mT  Je  Itoit  tirt^inw^rrniif  pprrnnrn  vi^m  "  hfi  M'>r>  futriiitil«  IM  lantteiM 
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DieTe  Verbaltniazahleo  zeigen,  daA  nur  das  Pferd  in  den  Städten  Terbältnis- 
mäßip^  öfter  vorkommt,  denn  bei  Kßlingen  erfcbcint*!!  wegen  der  Filiale  überhaupt 
7,0  grobe  Ziffpn!  Ab^r  anrb  beim  l'ferd  ilt  fofort  eine  Einfcbräukong  nötig.  Die 
Garuifonftädte  Öiutlgart  udü  Ulm  mit  3388  bezw.  1903  Pferden  rerdanken  diefe 
Ziffern  imbelbndere  dw  Milttärpferden,  denn  ee  wurden  am  L  Deieüber  1897  an 
MiliUrprerden  (amrehltetticb  Offinenpferde)  geiabit:  in  Ulm  1092,  StntIgarC  726, 
Cannfiatt  165,  Heilbronn  19.  Diefe  Pferde  kemmen  fOr  die  Wolmbevölkerang  über« 
haupt  nicht  in  Betracht.  Audi  dip  ronTtigen,  gewerblich  benStzteu  Pferde  pflegen 
gröfilenteils  bei  größeren  Fraolu-  und  PerronenfohrwerkRunternehmcr«  zu  Aeheu. 

Dem  Pferde  am  nächften  i'teben  iu  der  Hüuügkeit  den  Vorkommens  die 
Ziege  und  daa  GeflBgel.  Diefe,  verbiltniamäOig  geringen  Raum  erfordernd,  und 
gloiebaeitig  f&r  den  Stidter  «debtige  und  OgUeb  ohne  weitere«  verwendbare  Er- 
zeugnifle  liefernd,  latfen  fich  leichter  in  die  WohnverbiltnifTe  der  Stadtbevölkerung 
einfügen.  Ihnen  folgt  da»  befcheideneSehaf  nnd  in  allerletzter  Linie  die  binfigüten 

')  SUllfUk  des  Deatfehen  Reiehi,  N«ae  Po%e,  tthid«  tCT  aad  106,  BeraAftaltftik  d«r 

(leutlchen  OroßfUWte  vom  14.  .luni  ISltn.  B.iml  107  8.^47^.,  BiinJ  lOS  S.  1R2.  L'lß.  322.  57!',— 
SUtiftik  dM  Dentfobeo  Reichs,  Neue  Folj(c,  Band  116  ;  Gewerbertatiflik  der  GroBnadte  ä.  87. 
198.  aro.  88a  878. 

<}  Wartt.  Jalirbflcber.  ErKintuagsband  t  zu  18%/«».  8l«liftik  das  DeatfelMB  Rdebs, 
Nmi«  Folge,  Band  110,  Berarsnatiflik  oaeh  OrtsgrOBeoklalTen. 

Die  zu  Überflcbt  3  gehöriges  üruadsablen  Aad  aus  den  fcboo  erwähnten  „Oruad- 
lageo  «inar  wDittaBbargtTdien  OeaidadaftatilUli'*  «ti  arfehan. 
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Die  Ergcfiaiff»  d«r  WolmnKPfUttftlk 


Nulztiere  der  landwirlfchAftlicbeQ  Bevölkermig,  da«  Btudvieb  and  dw  uurein« 

liebe  Scbweio. 

Dabei  ilt  wiederum  wobi  za  beachten,  daß  in  den  Ziffera  die  laafeudeu 
Beftiade  an  SobUebttieren  bei  Hindleni  and  Stdilachtbiafera  eingefdilolfoa 
lind,  Co  daß  gerade  bei  den  Scblacbttiwen  Sebaf,  Rindvieb,  Schwein  die  Gegeniatae 

nocb  viel  fcbarfer  Heb  beraosbebcn  würden,  wenn  man  lediglich  die  Zahl  derjcuigea 
Tiere  vor  fieli  hätte,  welebe  za  einer  Wobngeroeiofcbaft  geboren,  aifo  die  eigent* 
lieben  Uauäiiere. 

Wer  immer  Bber  WohnverbältnilTe  Tcbreiben  and  nrtaien  will,  darf  nicht 
nnr  die  klinntifeben  und  fosialen  Uaterfebiede  betonen,  er  wird  aocb  der  Frage 
niebt  nusweicben  können,  ob  und  nnter  welchen  Bedingnngen  es  wünrcbenswert  und 
erlaubt  fei,  dnS  das  Tier  als  WohngenoiTe  de«  Menrcbcn  auftritt.  Beim  Eintritt  in 
die  Menrchheitskultur  bezeichnet  die  Heranziehnng  des  Tiers  zur  Wobngemeinrcbaft 
einen  gewaltigen  Fori fch ritt ;  der  mit  dem  Tiere  zufammenwnhnende  und  -arbeitende 
Menfeh  war damala  der  vergleicbsweife kultiviertere;  beute  rebeiot  diefes  wieder  snnifik- 
geftoAen  an  werden  wenigHtena  ron  den  Hittelponkten  den  menfebliehen  Znfamnien- 
lebens.  Es  ift  von  Interefle,  an  beobachten,  wie  die  Mcnfchcn  in  größeren  Städten 
z.itnehmeiul  tieti  Zufammenhang'  mit  den  eigeiitliclien  Niitztiereii  verlieren;  flatt  de« 
Hülms  erfclieiiU  der  Papagei  und  Kanarienvogel,  ftatt  den  Hofhunds  (ier  Schoßbund, 
ftatt  des  tägiichen  Verkehrs  mit  dem  Tier  der  ein  Ereignis  liildende  BeXucb  de« 
ooologifchen  Gartens;  fogar  dot  Bt&ei^  wird  an  belUmmt«!  Fnakten  kommitriert, 
and  aneb  dort  dnreb  die  fertfehreitende  Heranziefaang  meehanifeber  Kralle  an  den 
OrUveränderungen  von  Menfeh  und  Ware  zunehmeud  verdrängt. 

Diefer  Kigentündichkeit  der  größeren  Städte  ini  herufliclien  Lehen,  diefer 
abrichtliehen  und  notgedrunpenen  Al)lielir  von  der  Natur,  iiiren  Pflanzen  und  Tieren 
nnd  die  Einfcbachtelaog  in  künftiicbe  ünigebangen  entfpricbt  eine  andere  im  l  ozi&leu 
Leben.  LalTen  wir  die  za  Abteilnng  E  (Öffentl.  Dienft  aller  Art)  und  F  (Bemflofe 
aller  Art)  gehörigen  Perfonen  weg  nnd  hetmehten  wir  ledigiieb  die  noeb  im  freien 
ErwerbHlebcn  Hebende  HauptroalTc  der  Hevülkerung  (Abteilang  A  bis  D),  fo  finden 
wir,  daß  nnter  je  1000  liani)tf>enifiielj  Erwerhsliiäliger  jf^wetls  in  a  b  Ii  ä  nj; i  ger 
Stellung-  als  ik-trielisbcamte  und  Arbeiter  fich  befanden  bei  Stuttg;art  TGö.  Ulm  758, 
Heilbroun  7Ö7,  Ehlingen  766,  CaunfUtt  833.  Da  die  in  der  WuiiDitatiflik  nicht 
berfteklicbtlgten  Perfonen  (vrgl.  oben  Seite  186}  ebenMN  weit  Sberwiegend  za  den 
Unfelbftindigen  za  reehnen  ßnd,  To  zeigen  dieTe  Verhiltnltzablen,  datf  die  lidberen 
nnd  niederen  abb&nglgen  Arbeitekräfte  durchaus  die  Mehrzahl  der  erwerbstbätigen 
Bevrdkenmg  ausmachen;  beim  f-andesrefte  werden  auf  1000  Erwerbsth-iticrp  vnr 
Uy?  anfeibftändigt!  anpetrotfen,  worunter  noch  etwa  ir>0  miterwerbende  Kjunilu  n- 
aogebörige,  welche  in  den  Städten  faft  gänzlich  vcrfchwiuden.  Diele  foziale  Gliederung' 
maeht  /ich  natnrgemifi  aach  bei  dem  WobnangsbedUrfnie  nnd  feiner  Befriedigung 
geltend  nnd  ee  ilk  fcbon  mehrfaeh  daranf  hingewiefen  worden,  dal  die  Naebfhige 
nach  kleineren  bezw.  mittleren  Widmungen  in  den  wachfenden  Städten  rafeber 
fteig^  als  die  tiaeh  größeren  ' »  nirirfi7<'iti<.'  wird  daflnreb  das  Maffenbafte,  fileich- 
artige,  Nivellierte  lowobl  des  Wühuberturtnilles  als  feiner  Befriedigung:  erklärt;  die 
Wohnung  bat  die  Tendenz,  eine  reine  Ware  zu  werden,  eine  Art  von  gleiciiarligeui 
Fabrikat  Das  Individnelle  fehwindet;  denn  wo  beoie  A  wohnt,  da  wohnt  morgen 
übermorgen  C  n.  f.  f.  Das  reine  Zinabana,  die  nnverfehämte  oder  die  Terfehjunte 
Mietska ferne  giebt  den  Strafen  nnd  den  StSdten  ihren  Charakter;  die  «moderae 
Stadt*  entHtehL 

')  Beitiige  aar  StatifUk  der  ütadt  Fraokfvrt  a.  M.  Naa«  Fulge.  Krginsaagtbl.  Mr.  b.  3. 3-5- 
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vom  2.  Dezember  1885. 


D.  Dat  ErgeM  dtr  EMmiff. 

I.  IH«  HäMtWf  Ihre  Wohiiaiifeii,  Zlmm<>r  und  B»ii*lia»r. 
(Vrgl.  bieiii  AnkingiUbelle  i.) 

m.  Umfang  der  AotsfifalaDg. 

Die  erfle  Arbeit  beftend,  abgefelieD  von  der  Prttfting  der  Eintrüge  Qber- 
hanpt,  darin,  aaf  die  Wobaingnttirte  sa  den  dnreb  fie  fehon  erfragten  ISinselbeiten 

noch  auH  der  HaoBbaltungslirtr  diejenige«  Thatraehen  einzntragen,  welche  man  znr 
Tpäteren  Hearheitnnpr  hedurrtc;  dun  waren  die  in  AnhangetalMlIe  II — IV  in  den 
Spalten  1S/L>(;  orrdieinenden  Tliaf fachen. 

NHclideni  dies  gefchelien  wiir,  konnten  die  Wohn iings karten  nus  den 
Ilnnaballangaliflen  genommen  nnd  filr  fieh  bearbeitet  werden. 

[Me  weitere  Arbeit  beftand  nnnmehr  darin,  die  Haoaeinbeiten  ane  den 
Wobnnngsknrtcn  'in  Idlden,  da  mau  keine  hefondere  Ilaunl  i  Tteu  nuHgegebeu  hatte. 
Sodann  tr«t  die  Frage  hervor,  wolelie  hei  I?enrl)eifunf?  jeder  Wohnftatirtik  proße 
Srliwierigkciten  bereitet,  ol»  man  den  Hauptwert  auf  eine  Aufroliuog  aUer  Wohn- 
verbältnilTe  nach  „Häui'ern"  oder  aber  nach  „Wob o n ngsarten*  legen  folle. 
Wie  der  Yei^leieh  von  Anbangstabeile  I  mit  den  nacbfolgenden  Tabellen  eeigt, 
wnrde  die  Frage  fo  eatfebiedeu,  daß  die  Haaeftatifkilt  siemliefa  gekQrzt  erfobeint.*) 
Abgerehen  von  der  Scheidung  in  Vorder-  und  Hinterbiafer  worden  fQr  jedes  einzelne 
[Ihur  nur  die  Zahl  der  Bewohner,  der  Zimmer,  der  nntergefchoß  und  Dadiftoek- 
wohuungen  fertgeftellt;  die  in  der  Anbangstabeile  1  noch  gegebeneu  Zißern  tiir  die 
Wohnungen  und  Kammern  worden  naeh  Mafigabe  der  Wobnnngsauszäblnng  ein- 
gefdgt,  Ea  feil  nidit  Terfebwiegen  werden,  dafi  man  den  von  Anhangatabelle  II 
ab  erfcbeinenden  Tabetleokopf  auch  Tdr  die  Häufer  hätte  darftellen  können, 
etwa  in  der  Art,  dafi  man  die  Häufer  nach  Mafigabe  der  Oerarotzahl  ihrer 
Zimmer  oder  ihrer  Bewohner  atifgefchiehlet  hätte.  Allein  diefe  Arbeit  verfprach 
von  vornherein  wenig  Ausbeute;  was  foli  es  auch  nützen,  die  Häufer,  d.  h.  eine 
iiantecbnifcbe  Einheit  aar  Unterlage  so  nehmen,  wenn  man  doeh  in  der  Statiftilc 
keine  näheren  Anfaallapankte  für  die  Benrteilnng  ibrer  baalieben  Befefaaflbnbeit 
hat?  Es  läfit  rieb  ja  im  voraai  denken,  dafi  weder  die  Zahl  der  Zimmer  nncb 
die  Zahl  der  Bewohner  einen  zutreffenden  Mafirtab  für  Verj^Ieicbe  abgeben  würde. 
So  wurde  alfo  die  Auszählung  narh  Hauseinbeiten  auf  die  Anhangstahelle  1 
befübränkt,  in  der  Erwägung,  dafi  en  wertroller  fein  werde,  die  Auszählung  naeh 
einer  anderan  Me  hin  mehr  an  fpezialineren.  Zn  diefem  Zweck  wurde  im  FVtth- 
jabr  1896  bei  den  beteiligten  Htadtverwaitnogen  angefragt,  ob  fleh  innerhalb  drs 
Weicbbilde»  der  Städte  charakteriflifi  lie  „Wohnbezirke"  bezw.  Stadtviertel  unter- 
fclieiden  lallen,  deren  Aii«relieidntif;  liei  Aufltereitiuif;  der  WolinimgHftatirtik  Heb 
lohnen  könnte.  Die  eingelniileneti  Antworten  lind  iille  herüekfichtigt  worden,  fo 
dafi  das  ganze  IMaterial  der  fünf  Studie  nach  '62  Wohnbezirken  gercbichtet  werden 
konnte,  von  denen  18  auf  Stuttgart,  9anf  Ulm,  8  anfHeilbnHin,  2  anf  Efltingen  ent- 
fallen, während  Gknnßatt  nnr  einen  Betirk  bildet.  Die  Begrensnag  der  einaelnen 
Wobnbeiirke  der  fünf  Städte  III  unten  nachgewiefen. 

•)  Naeh  diercr  Sstte  Mo  bietet  alfo  die  oachfolgende  Untarruebttsg  verkiltnifBiCiK  die 

IK-Irhvidenrte  Ausbeute.  E«  wird  jcinrh  tlaranf  tiin^i^owiefen  werilon  dilrtVn.  d.iß  i-in«'  tlerartij^e 
%'erg  leiohende  Uoterfuchoog  Aucti  von  tecboilclien  Sachferfitedigeo  Dicht  obDegrutteäcbH ieriy- 
k«lteii  gsflUiTt  wetdea  konnte.  Was  aHtit  t ,  B.  dar  grOfiere  Knbiklalialt  eioes  SSiaiairi'ii,  wean  die 
UA  foUeehter  m 
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JLuUf«. 

Ibliltlllllt  4«r8Ui(!(f  t^liifti-urt.  I  Ia,  Hrilbrvpn.  Ffiltncrrn,  Cannftatt  in  Hthibnirk«  ki  4er  •Ulwflll»' 

tlkUai^  tum  1.  btieuker  IStä  urbiiideii'u  \üU*kmt  (tcr  H»klllglt«rbllUiire. 

Stuttgart.')  1.  Zeutrutn:  üurco-,  Band-,  BebeubäuTer-,  Becher-,  Brette-, 
GafMtnfte,  Dorotkeenplatz,  Dreher-,  Eberharde»,  Eich«,  Enge-,  Gais-,  Oniben-« 
Hirfchflrafle,  Ilgenpiatt»  Dgen-,  Kirch-,  KloAer-,  KUferllrato,  Merktpiets,  Mtrktpp 

Metzger-,  Milcli  ,  Münz-,  Nadlerftrafle,  Nene  BrBcke,  Quer-,  Reben-,  Reif-,  Schmale-, 
Schreiner-,  Si  lml  ,  Sdiufter-,  Sonnen-,  Sporer-,  Stein-,  Stift«-,  'rhiirmftraße,  Zwinger. 
2.  Südüftlicii:  Obere  Bach-,  Untere  Haeh-,  Brnckcn-,  Hrutineii-,  Caoal-,  Catbarincn- 
ftraäe,  Cbarlottenplsitz,  EÜünger-,  Färber-,  Hauptriätter-  I^r.  1— 49V«.  2 — 52'/», 
Holft>i  Jakobe-  Nr.  1^7.  2—10,  Breoiier-,  Kreafr-,  Laiareth-,  LederilraAe,  Leonharde- 
plats,  Leooharde-,  Pftrr-,  Rofen-  Nr.  1—89.  2—42,  Wagner-,  Thor-,  WoberArafe. 
.T  Nord  w ertlich:  Berg-,  Büchfen-  Nr.  1—49.  2—50,  Oalwer-,  Canzlei- Nr.  1—19. 
2  2n,  FriedrichB-  Nr.  31—55.  34 — 64,  Garten-,  Gymnafiams  ,  Heu-  Hohe-,  HofpiUl-, 
Kiiuigs-,  Kronprinz-,  Lauge-,  Linden-  Nr.  4 — 16.  1 — 39,  Puft-,  Kothe-,  Weinrtraäe. 
4.  Südlich:  Cbriftophs-,  Gerber-,  HauptttÄtter-  Nr.  54—84.  51—79,  Marien-  Nr.  1 
bie  21.  2'-88V9,  Paalinen-,  Sebloffor-  Nr.  1—21.  2—30,  Sophies-,  TttbiDgerltra^ 
Wilhelinaplatz.  5.  Südweft:  AugofteoltraSe  Nr.  1^8.  2—52,  Potterfeeplali, 
Gutenberg-  Nr.  3a — 23.  2 — 32,  Hermanns-,  Herzogs-,  Johannes-  Nr.  2—20.  1  —23, 
Ludwigs-  Nr.  1—31.  2—44,  Merz-ftralie,  Alter  Poftpliitz,  Reinsbarg-  Nr.  1— 35A, 
2—52,  Kothebühl-  Nr.  1—91.  2—62,  Silberburg-  Nr.  121—173.  1  Iba- 172,  Weimar- 
(traüe  Nr.  1—33.  20—40.  6.  Weftlicb:  Porftftn£e  Nr.  1—160  (bis  zur  Gelbe 
StraüoX  Onlbrod-,  Hoppeolan-,  Baebfen-  Nr.  61—59.  62—64,  Johaonet-  Nr.  22—50. 
25—68,  Kafernen-,  Lindenfp&r-,  Militär-,  Moltke-,  ScbtoB-  Nr.  40—100.  45-^, 
Schwab-  Nr.  56,  SenefelJer  Nr.  5')— (if).  .■)8— 68  bis  zur  Forftftraße),  Seiden-  Nr.  1 
bis  33.  2—32,  Silberburg  Nr.  77—119.  84—1  IG,  Silcher-,  Weimarftraße  Nr.  35.  42  bis 
Ende.  7.  Nürdlich:  Alleen-  Nr.  11—13.  42,  lilQcher-,  Cauzlei-  Nr.  21—39.  32 
bis  50,  Friedrichs-  Nr.  1  a— 27. 2—32,  Fürften-,  Göthe-,  Jäger-  Nr.  29  bis  Ende,  Kepler-, 
KSnige-  Nr.  1—9.  2—30,  Krenfer-,  Kriegeberg*  Nr.  9.  30  bie  Bade,  Kronen-, 
Linden-  Nr.  30.  34.  43,  Schelling-,  Schloß-  Nr.  5—39.  4—38,  Seeftrafle  Nr.  1—38 
und  40.  8.  Örtlich:  Arcliiv-  Nr.  3.  4  bie  Olgaftraße,  Cfiarlotten-  Nr.  1—20, 
Üorotbeen-,  Eugen-,  Hallberger-,  Kerner-  Nr.  1  —  51.2^ — 38,  I^ndbans  bis  zur  Wera- 
ftraße,  Marftall-,  Morer-,  Neckar-  Nr.  1— 85,  2—84,  Sänger-,  Scbloßgartenftraß«, 
Alter  Schloßplatz,  Nener  Scbloflpiatz,  SchVtteo-,  Uhland-  Nr.  1—11.  2—8,  Ulrich-, 
Urbane-  augerobl.  Nr.  ISO.  134,  WenflraUe,  Urbaneplats.  9.  Oftlieh  nnd  ffidSfU 
lieb:  Alexander-  bi«  Nr.  105,  Archiv  Nr.  21—24,  Bluraenftraße,  Catharineuplat/., 
Charlotten- Nr.  21  bis  Ende,  Diinneeker-,  Dobelftralie.  Eiigensplatz,  Fircherftraße,  Ciins- 
heide,  Gaisbargltraße,  am  Uaisburgerweg,  Haidc-llaus  und  -Hör,  Obere  Heufteige, 
llcurteig-  Nr.  11—23.  12—26,  Uohenheimerrtraflc,  liähnerdiebhaide,  JakobsAraße 
Nr.  11.  14  bis  Ende,  Kanonenbäncohen,  Kanonenweg  bie  snni  Weg  naeb  dem  Boeb- 
referroir  (8  and  00),  Kerner-  von  der  Weraftrafie  anfwiirls,  Lorem-,  OlgaftraÜe 
Nr.  1—85.  4  -82,  Reichelenberg,  Roren-  Nr.  41.  44  bie  Ende,  Schickrtrafle,  im  Sonnen- 
berg,  Sonnenbergftraße,  im  S'tafTelnberg,  Stitzenhurg-,  Uhland-  Nr.  13.  14  bis  En<ie, 
Wagenburg-,  Wächter-,  Wilhelnisftraße.  10.  Südörtliche  und  r&dliche  l'eri- 
pberte:  Adler-,  Boblinger-  bis  zur  AdlcrriraUc,  Böhcim-  Nr.  1—28,  Boprerllraße, 
Bopferweg,  Cotta-,  Fangeltbaeh-,  PUder-,  Fnrtbach-,  HauplAitfer-  Nr.  8ö»151. 
86—160,  Henfteig-  Nr.  25.  28  bie  Ende,  Hohenftanfen-,  Imaenboferftraile,  Immeo- 
boferweg,  Koib-,  Knrso-,  Lebeoftrafie,  Ldienweg,  Marienplat^  Marien*  Nr.  28.  42 

')  Einzelni.'  Strafien  fallen  ihrer  Lage  nach  in  vorfchiedene  Wobnbeiirke ;  die  Greuxeo 
nnd  10  jedem  Falle  dureb  Angabe  der  UautBummern  —  fuwoM  der  geraden,  ala  dar  ua- 
geraden  —  gekaaDselehDet. 
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hU  finden  Mourt-,  MSrik«-,  Olg»*,  Bdmer-,  8eb1olferftrafc  Nr.  S5. 86  bi§  Bode,  Kleine 

Schweiz,  Silberburg-  Nr.  175—195.  176—182,  Strol  berg-,  Tannen  ,  Tübinger-  von  der 
Paulinonftraße  bis  Ende,  Alte  Weinfteige,  Heae  Weinfteige,  Wcißnnburgftraße.  Wern- 
balde.  Uobeozoilernftraße,  RSmerweg,  Alexauderflraßf^  Nr  lf)S  t»is  Ende,  Ii.  büri- 
weftlicbe  Peripherie:  Augufteii-  Kr.  45.  Ö4  bis  i:.ude,  iiismarck-,  Botbuaoger- 
ftrafie,  fiotbiuuigerwcir»  0«teiibei|;ftnfle  Nr.  29.  34  bia  Ende»  HefeDbergAeige, 
Ludwige»  Nr.  88.  46  bia  Ende,  Harenberg-,  Beinabarg-  Nr.  87. 84  bie  Ende,  Renehlin-, 
Rothebäbl-  Nr.  64.  93  bis  Ende,  Rotbenwnld-,  Rothe-,  Schwab-  bis  zar  Moltkertraüe, 
Neti'^f« !  IfT  Nr  1—45.  2—56  (bis  zur  KaferoenftraOe),  Seyffer  ,  Vogelfang ftraße, 
N\  int*  ruaide,  l'orft-  jenfiits  Gelbe  Straße.  12.  Weftliche  Pe  ri  p ii  eri  e:  AzcDberg-, 
l'alkcrt-,  Hcgelftraue;  Herdweg,  HoppeDlauweg,  Hölderlin-,  Jobauoeis-  JeDfeita  der 
Fetftftrade,  Kornberg-,  Lerchen-,  Lclling^,  Bofenberg-,  Sattler-,  Seiden-  Jenfelta  der 
ForfIftnSe,  See-  Nr.  89.  44  bia  Ende,  Senefelder>  jenfliita  der  Porftflmde^  Silber- 
bürg-  von  Anfang  bis  zur  Forftftraße,  Thiergartenweg,  Trauben-,  BOcbfeii-  jenfeits 
des  Hoppcnlüufriedhofs,  WiederJmidftraße.  13.  Nördliche  Peripherie:  Bahnbofil- 
rtrüäe,  Feupfbaciicr  Haide,  Friedliuf-.  .Tägerrtraße  Nr.  9  uud  2 — 28,  Im  Kaifcmer, 
Kaifemcr ,  Kriegsburg-  ür.  3.  6.  22— .Hj,  Ludwigsburger-,  Martinsltraße,  Möncbs- 
bnU«,  HSaebllMfie,  Im  liilblberg  (einfcb).  Meierei),  Panoranwftmlle,  Auf  der  Frag, 
Prag^,  Im  Bipplen,  Blpplen-,  Sebinerftraü^  Im  TbKrlen,  Thilrian-,  Tanabefer-,  Vordern- 
berg-,  Wolframsbalden,  Wolframs-,  KriegerftraUe.  14.  a)  Oftlicbe  Peripherie: 
Cannftatter-Nr.  13  bis  zur  Metzftraße,  Cliampigny  ,  HnufT-.  Nerksr-  Nr.  206  bis  zur  Metz- 
ftraßp,  Ivotriiite-,  .Sclmbart-,  Sedan-,  Sick-,  StaÖ'ellira br,  Im  Sr  liwarrnher«?,  Störkfich- 
bia  zur  iMeuiiraiie,  Werfmershaldenweg,  Wörth-,  Urbaus-  Kr.  L6{).  iÜ4  (von  öchubart- 
bia  Necicnrftraße),  Frieden»-,  Spiuler-,  Uracbftraite.  b)  Ortbeim:  Kanonenweg 
Nr.  121  ff.,  Landbana*  Nr.  140  ff.,  Neuffen-,  UebtmiiRrin-,  0(bnd-,  £edi1»erg-, 
Rotheuberg  ,  Schwären  berg-,  Teck-,  Ilackftraße  (Bergkaferne).  15.  Berg.  Bad-, 
Canal-,  Cat  s  fi  iffor-  ali  Metzftraße,  Kircli-,  Kuhn-,  Metz-  (einfchl.  Karl-Olga- Spital), 
Ke4;kar-  unterhalb  Mel^lualie,  Mühleui'traüe,  Möhlrain,  Neue-,  Obere-,  Rodolfsftraße, 
Am  Baiteleaberg,  Poft-,  Stöckacb-  unterhalb  der  Metziiraüe,  Stuttgarter-,  Untere-, 
Villa>,  WerderftraDe,  K.  Villa  Berg.  16.  Gablenberg:  Farranllrafie,  Am  Gala- 
bnrger  Weg,  Kleemeifterei,  Hanptftrafle,  Kaaonenweg  Nr.  188.— 188,  In  den  Slaibea- 
ackern,  In  den  Eckleswiefen,  Linden-,  Teich-,  Neue-,  Pfarr-,  Seeftrafie.  17.  Heslach: 
Afternhaldcn-  (fr.  Gais-),  Benkendorff-,  Bicgel-  (fr.  Enge)rtraße,  Böblin^rpr  Bihnlinie, 
Böblinger-  Nr.  39.  41  ff.  jenfeitö  der  Adlerftraße,  Hiilu  iiiiftraflp,  I'jdhmiöreuteweg, 
Bochen-  (fr.  Bacli-),  liui^iitall-,  Eier-,  Finken-  (tr.  tiiricb-;,  Fraueu-  (fr.  Neue-), 
HafenAralle,  Heideakiiugc,  Kaltentbaler  Staate-,  Kelter-,  Lcimberger  Staafa-,  115b- 
ringer^,  Hfiller-,  Neogrentb-  (fr.  Teioli-),  Obere-,  Ritter-  (fr.  Scbnl-),  Seblekard-, 
Scbreiberftra8e,  ScbnlzengafTe  (fr.  Chriftophftraße),  Seidenberg-,  Tauben-  (fr.  Pfarr-), 
Ulmen-  (fr.  Quer-),  Hahn-,  Untere  Vaihinger-  (fr.  Kirchgarten-),  Vdlmen» (fr.  Graben-)* 
ftraße,  Unterer  Wannen  weg,  Wolüi  trabe,  Ziegelklinge. 

Ulm.  1.  Hauptteil  (Stadt  im  engfteo  öiaujj  2.  Glücklergraben  Nr.  1 
bia  53  (amfcbtielttieb  Hanfftrafie  Nr.  1  and  8);  8.  Henkersgrabon  Nr.  1—60; 
4.  Seeleograben  Nr.  1—47;  5.  Franengraben  Nr.  I — 47;  6.  Nener  Graben 
Nr.  2— 60  (logen.  „Grabenbäuscben");  7.  Untere  Bleiche  Nr.  182— 214  (Arbeiter- 
wohnungen mit  Steuervvaclithati!i>;  8.  Außerhalb  der  äladt  gelegene  Gobänlicb- 
keiten;  9.  Zu  der  Stadt  gebörigc  Parzellen. 

Heilbrunu.    1.  Alte  Stadtteile^  2.  Neuere  Stadtteile. 

EBIIngaB.  1.  Stadt  £81ingen;  2.  Filiale. 

Ounflatt  (ebne  Teilang). 
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Wie  wichtig  eine  facbgeniäfie  Aasfcbeidaog  von  einzelnen  charakterirtirdien 

Stridtpehieten  itt.  /oipt  die  Entwicklung  Heilbronns.  Die  „alten  Stadtteile"  werden, 
wir  (las  Stadlfi'buhbeißcnanit  mitteilte,  bauptfächlich  dorch  die  Diftrikte  6,  ö,  9,  10 
uud  eiuzeiuc  Zählbezirke  aus  J  und  7  gebildet^  Tie  hatten  bei  nacbltebenden  3  Yolks- 
zihlnagMi 

bsirobiit«  Gebllad«   BMiiHdilllgtB  Bewohner 

1.  Desember  1885    ...   798  2396  11246 

1.  „       1890    ...    794  2522  10  790 

2.  „        1895    ...    779              2405  10801. 
Heilbrono  felbft  bat  vom  1.  Dezember  1885  bis  2.  Dezember  1895  von 

27758  Mr98461,  alfo  nnt  5703  sugenommeii»  die  Altfltadt  ab«r  hat  gldekwitig  am 
445  Einwohner  abfeDonUDM.  „Seit  1885,*  fo  beriebt^  der  Oberbarg«md<ker,  „ift 
die  Berölkerangszabl  in  den  alten,  minder  gefand  gelegenen  Stadtteilen  im  allge- 
meinen 7Tiri}ckgegangeu,  und  die  Bevölkernngszunabme  durchans  den  neaeren,  gefand 
gelegenen  uud  gebauten  Stadtteilen  zu  gut  gekommen;  dabei  ift  auch  In  den  alten 
Stadtteilen  dnrcb  Abbrach  alter  Häofer  and  Erftellnng  von  Neubauten  an  deren 
Stelle  manebe  Verbeffeniog  gefeballisB  worden." 

b.  Hinfer.   Vorderhäufer,  HinterbMafer. 

Aus  den  fcbon  angegebenen  Gründen  erfclieinen  weder  alle  Gebäude  über- 
baapt,  nocb  nlle  bewohnten  ßanlichkeiten  in  Tabelle  I.  Doob  weichen  die  Zahlen 
von  den  GeiamtzableQ  nicht  erbeblich  ab. 

Binterb£afer  find  folche,  welebe  mit  keiner  Front  an  eine  öffeotiicbe  Strafle 
oder  GafTe  greauo.  Wer  die  TerhSltniffe  der  einielnen  Stidta  kennt,  wird  diefer 
Unterfcheidnng  nieht  allin^el  Wert  beimeTTen;  in  dichtbcbanten  Stadtvierteln,  wie 
'/..  B.  im  Zentrum  Stuttgarts,  gieht  es  .Vorilerhaulor",  in  denen  zu  wohnen  kaum 
einen  größeren  GeniiÜ  gewähren  dürfte,  als  z.  B.  in  manchen  ^.Hinterhäufern'^,  welche 
beffer  gebaut  find  und  gefuud  liegen.  Jeder  Vergleich  zwifcben  alten  und  jungen 
Stidten,  zwirchen  alten  and  neuen  Stadtteilen  lehrt,  da£  die  Anforderungen  und 
Leiftaagea  fowobl  biofiebtliolt  dea  Innenbaoa  ala  binJiebtlidi  der  StraHenweile  n.  f.  f. 
jeM  erheblich  höhere  geworden  find  als  früher. 

Von  je  100  der  Gefamtzabl  der  Häurer  entfallen  auf  „Hinterhäufer**  in 
Stuttgart  14,2;  Ulm  »3,2;  Herlbronn  11,2;  Eßlingen  t0,9;  Cannftatt  14,3. 

Man  wird  wohl  tagen  können,  daß  es  Heb  kaum  lohnen  wQrde,  bei  allen 
Betrachtungen  der  WohnverbaitnilTe  die  Vorder-  nnd  Hinterhäufer  gefoodert  ins  Aoge 
an  falÜM). 

e.  Die  Wobnnngen  naeh  HIn/ern. 


Nach  den  Zahlen  der  Tabelle  1  entfallen  je  avf  100  H&ofer  flberbanpt  an 
Wobaangen 


1  UntergerehoB 

Im 

DadtAoek 

foDltige     :  ttberhanpt 

■i 

Ulm  ......   0,06 

TTeiltironB   — 

Eßliagm  .  .    b)  ohne  Flltale  ...  0,6 
€)  Filiale  alM«  .  .  .  i  — 

1 

89,2  891,7 
"28,8  270,1 
31,2  267,8 
18,2  223,4 

2s^4    '  m 

3,6  125,4 
56,0  280,4 

1  ^ 
{  999 

299 

1  »7 

139 
1  887 
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Diefe.  VerblltniszableD  zeigeu,  daß  näcbft  Stattgart  Canortatt  die  zablreicbJten 
Wohnan^en  anf  je  1  Haas  befaü,  al/o  aoi  mciften  groliftädtiT  heu  Charakter  liatte. 
Die  Verfcbiedenbeit  der  VerbältoiszahleD  bei  Eßliogea  deutet  feruer  ao,  wie  Tcliarf 
die  WobDverhäJtnine,  zunacbfc  was  die  Häafer  anlangt,  in  den  Städten  ficb  von 
denjenigen  anf  dem  Lande  abheben.  Die  Eßlinger  Filiale  fmd  keine  ^Vororte", 
foodero  im  gtsumo  Landorte.  Wenn  bier  auf  100  Hlnfer  129  WobDiiDgaii  «iitf«ll«ii| 
in  ElÜliogen-vStadt  dagegen  mehr  als  das  Doppelte,  nüralich  297,  fo  feben  wir 
ganz  deutlich,  wie  in  den  Städten  Haushcfitzer  und  Ilaushewohner  (ilieter)  zufehends 
anseinanderf.'illen,  während  fie  auf  dem  Lande  draußen  noch  annähernd  zulfimmen- 
fallen.  Diele  Tbatrache  bat  ancb  Tebr  ftarke  loziale  Folgen,  auf  welche  hier  nicht 
eingegangen  werden  foll. 

aUntergefebott-  oder  SonterraiDWobiiiiDgeB*,  d.  b.  folebe  Wobniuigen,  welebe 
nntarbilb  des  Straßenprofils  liegen,  wnrden  in  Stuttgart  160,  in  Eßlingen  und  Cann- 
Aatt  je  8,  in  Ulm  2,  in  Ileilbronn  keine  nachgewiefen.  Diefc  Ziffern  zeigen,  daÜ 
in  diefer  Beziehung  die  VerbältniÜe  offenbar  nicht  nngttoXtig  liegen.  Der  grofi- 
It&dtifche  Cbaraliter  Stuttgarts  tritt  auch  bier  hervor. 

d.  0ie  Zimmer  und  Kftmmem  naeb  Biafern. 

fiereebnet  man  die  Amabl  der  anf  1  Haas  Qberbanpt  entfallenden  Wobn* 
räume,  d.  b.  der  Zimmer  und  Kammern  aller  Art,  To  erhält  mm  fitr  Stattgart  18,8; 

Ulm  n,6;  Heilbronn  12,3;  Eßlingen  (Stadt  allein)  11,2;  Cannftatt  13,1. 

Da  man  die  Größe  der  Zimmer  nicht  kennt,  fo  läßt  fich  nach  diel  iti  He- 
fände  nur  als  wahrfcbeinlich  bezeichnen,  daü  die  Bauplätze  Dächft  Stuttgart  in  Cann- 
ftatt am  meiften  ansgenUtst  find. 

e.  Die  Hanfer  nacb  der  Zabl  der  Bewobner. 

Anf  1  Haus  entflelen  im  Durchfcbnitt  bei  Stuttgart  19,4  Bewohner,  bei 
Cannftatt  15,2,  bei  Heilbronn  13,5,  bei  Eßlingen  (ohne  Füinle)  i;^,0,  bei  Ulm  12,5. 

Die  dnrcbfcbnittlicbe  Verteilung  der  fiinwohner  auf  Vorder-  und  UinterhäuTer 
ergiebt  Heb  aus  naohütehender 


tliriltht  1.  lill  Iw  Inraliir,  mbl«  « 

lIMMHfJS  1 

^  Vo 

rderhaut 

HInterb 

20,8 

11,2 

17,9 

19,1 

11,8 

IM 

8,9 

20,1 

8,8 

21,4 

11.4 

24,1 

10,4 

17,9 

9,4 

19,1 

10,0 

9.  Öfdieb  nnd  fttdSftlieh  .... 

20,1 

10,9 

10.  SQdöftlicbeuudfQdlicbePerlpberie 

21,7 

15,3 

11.  Südwcrtlicbe  Peripherie.  .  .  . 

30,2 

12,2 

12.  Weitliche           „  .... 

23,3 

16,7 

18.  Ndrdlicbe          „  .... 

26,0 

11,0 

14a.  Öftlicbe  «   

28,9. 

18,8 

b«  Oftbeim  

18,6 
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(Noch)  Bewohner  auf  je  1 


Vorderhaus 

Bioterbaui 

1. — 14b  Stnttirart 

21  3 

11  2 

90  Q 

7  A 

1t«     1^  o  Kl  An  n  apcv 

1 1  Q 

17  Rpfilfii^h 

Ifi  0 

19  Q 

9    TTI  m 

19  R 

IJn  I1f\f  tAll 

m  R 

^  1-fAilhrnnn 

13  9 

10  6 

....  13,6 

9,8 

....  11,2 

7,4 

Stadt  

....  13,7 

8,8 

Filiale  

.    .    .    .  6,4 

4,2 

....  15,9 

10,4. 

Bringt  mao  diefe  Yerbältoiszableo  mit  den  Zahlen  der  möglichen  Wohn- 
räume (Zimmer  und  Kammern  aller  Art)  in  Beziehong,  To  entfallen  auf  1  Ranm 
durcLfcbnittlich  Bewohner  bei  Stuttgart  1,03,  Ulm  1,07,  Heilbroun  1,10,  Eßlingen 
(ohne  Filiale)  1,16,  Canuftatt  1,16.  Die  durcbfcbnittlicbe  Bewobnerzabl  auf  1  Ranm 
zeigt,  daß  es  (ich  nicht  um  ein  Fehlen  an  Wohnräumen  handelt,  fondern  lediglich 
um  eine  ungleichmäßige  Belegung  derrclbcn  mit  Einwohnern. 

Die  Auseinandcrlegung  in  Überficht  4  hat  gezeigt,  daß  im  Wohnbezirk  11, 
fiidweftlicbe  Peripherie  von  Stuttgart,  auf  1  Yorderhaoa  durchfchnittlich  die  meiften 
Einwohner  entfallen. 

Gebt  man  den  Zahlen  weiter  auf  den  Grund,  fo  erhält  man  die  nachrtehende 
Überficht  5.    Ihr  entnehmen  wir,  daß  in  diefem  Stadtteile  4  Yorderbäufer  mit  100 


Cberfltlt  S.  Die  Häarcr  im  Mohobrtirk  1 1 :  Sldnem.  Periphtrit.  St^ttfcart,  nach  ier  Zill  ihrer  l«w«haer. 


Zahl  der 

1  

Vordcr- 

Zahl  der 

V'order- 

Zahl  der 

Vordcr- 

Zahl  der 

Vorder- 

Bewohner 

(bezw. 

Bewohner 

(beiw. 

Bewohner 

(beiw. 

Bewohner 

(beaw. 

je 

Hinter-) 

je 

Hinter) 

je 

Hinter-) 

je 

Hinter-) 

io  1  Baas 

bftufer 

in  1  Haus 

hiufer 

in  1  Haus 

häufer 

in  1  Haus 

hUnfer 

1 

-  (5) 

2, 

14  (1) 

41 

II  — 

61 

2  — 

S 

8  (5) 

22 

11  (l)  " 

42 

7  - 

62 

2  - 

8 

1  (*) 

23 

11  (2) 

43 

2- 

63 

1  - 

4 

4  (1) 

24 

14  (1) 

44 

5  — 

64 

1  — 

5 

9  0) 

23 

23  (U 

45 

5  — 

65 

S  — 

6 

5  (8) 

26 

12  - 

46 

5  - 

66 

1  - 

7 

4  (2) 

27 

12  (2) 

47 

8  - 

67 

1  - 

8 

4  (B) 

28 

18  — 

48 

5  - 

68 

2  - 

9 

8  (4) 

29 

9  (1) 

49 

1: 

69 

2  - 

10 

7  (5) 

30 

10  — 

60 

70 

2  - 

11 

6  (4) 

31 

5  (1) 

51 

3  — 

72 

1  - 

18 

6  (4) 

82 

6  (1) 

52 

2  — 

78 

1  — 

18 

2  (5) 

3;{ 

12  (Ii 

53 

4  — 

74 

2  - 

14 

6  (2) 

34 

11  — 

54 

2  — 

79 

1  — 

15 

17  (3) 

35 

13  - 

55 

2  (1) 

81 

1  - 

16 

15  (2» 

36 

10  — 

56 

4  — 

85 

1  - 

17 

16(4) 

37 

a  (i> 

57 

1  - 

100 

2  - 

18 

11  (-2) 

38 

8  — 

m 

3  - 

102 

1  - 

19 

18  (-2) 

39 

8  - 

59 

8  — 

115 

1  — 
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nnd  mehr  Eimpobnern  waren.  In  ganz  Stuttgart  Ufanden  lieb  nur  8  Vordcrbinfer 
mit  100  nnd  mehr  Bewohnern,  nnd  swar  je  einee  mit  107  besw.  100  Bewohnern 

itn  Wohnbezirk  3,  eines  mit  101  im  Wuhnbezirk  G,  mit  197  im  Bezirk  8,  2  mit  je 

100  nnd  je  1  mit  102  und  115  im  Rerirk  11  In  der  Ulmer  AUftTflt  zählte  1  Vorder- 
haus 105  nnd  in  Eßlingen  1  HiiUei  iiau»  107  Bewohner.  lo  Heiibrooo  and  Caan- 
iiatt  halte  kein  Haas  100  oder  mehr  Bewohner. 

Da  es  ebne  nähere  Kenntnis  von  der  Rannrt  der  Haulcr  nicht  möglich  ift, 
ein  Urteil  darüber  za  (aUen,  ob  ein  haus  , übervölkert"  ift  oder  nicht,  To  wurde 
davon  abgefeben,  die  Obwiicht  5  fir  alle  StSdte  nnd  Stadtteile  so  Teröffentlicben. 
,0berv9l1cen"  kann  man  ja  in  gewilTem  Sinn  alle  Hinrer  nennen,  in  denen  50 
nod  mehr  Perfonen  anfammengedrängt  leben ;  wenn  man  aber  unterfachen  will,  ob 
die  TerfQgbaren  Räame  für  To  viele  Menfchen  genügen,  To  mnfi  eine  tecbniXebe 
UnterfacbuDg  der  Gebäode  die  (^tiftifcbc  begleiten. 

Die  WoboQngsftRtiftik  kann  wohl  berechnen,  wie  yiele  MenfelH»  an  dnem 
beftinimten  Zeitpunkte  anf  1  Haus,  1  Stockwerk,  I  Wohnung,  l  Rnnm  u  f  w.  ent- 
falleo,  aber  weiter  nicht.  Ein  Hinterhaus  mit  nar  10  Hcwuiinern  kann  iuinitteu  von 
Lagerräumen,  die  mit  Waren  aller  Art  aDgeHiilt  find,  „übervölkert"  lein,  während 
ein  Vordeifaana  mit  40  Bewohnern  vnter  UmlUinden  Jedem  einMinen  Bewohner 
Bahagliddteit  an  bieten  vermag;  es  Itann  aber  aneh  der  amgekehrte  Fall  vof^ 
kommen. 

Ee  ift  daher  in  einaelnen  Südten  in  der  Art  vorgegangen  worden,  dafi  die 
allgemeine  Aufnahme  von  einer  ihr  anmittelbar  nachfolgenden  Speaial- 
erhebnng  eiganft  warde,  welche  mehr  die  techairchen  Einxelheiten  erfragte.') 

Angedebta  diefer  Sachlage  errchien  ea  niebt  rätlicb,  bei  der  tabdiarirehen 
OarfteUuig  der  Hinferftatiftlk  aberdaa  unmittelbar  ndtige  allgemeine  Eigebnia 
bkmnan^en. 

Immerbin  darf  bemerkt  werden,  daß  die  auFfallend  erfcheinenden  Einzelheiten 
an«?  dem  näheren  Stnditim  der  einzelnen  Wohnungskarten  erficbtlich  find.  Sie  in 
die  Uffeatlichkeit  zu  bringen,  erfchi'-n  ans  verfchiedenen  fJriindcn  nicht  angezeigt; 
vor  allem  deshalb  nicht,  weil  der  Zweck  der  Wohuungsfiatiitik  oicht  der  fein  kann, 
FrivatperfiMimi  vnter  Umlünden  ss  fehädigen,  nnd  weil  dne  Oefiibrdug  der  kflof- 
ttgen  ZaTerllffigkdt  der  Angaben  nur  dnrdi  ftrenge  Saeblicbkeit  der  Verarbeitang 
▼ermledeB  werden  kann. 

f.  Die  Hänfer  naeb  Befitaern. 

In  der  Hanaftatiftik  erfebtinen,  wie  febon  bemerkt  wnrde,  niebt  alle 
Häufer.   El  ift  fchon  oft  beklagt  worden,  daß  bei  den  VolkaxSblongen  die  Zahl  der 

Häufer,  wenn  nicht  ganz  bcfuudero  Vorkehrungen  getroffen  werden,  nicht  mit  un- 
bedingter Sicherheit  feftgeftellt  werdeu  kann.  Nicht  nur  Doppelhäufer,  unterhroclicnc 
Kamerieraogen  (z.  B.  12A,  12  B,  12  C,  12 '/x  u.  f.  t),  eigenartige  Anbaue,  Uäufer, 
die,  ohne  Wohobäorer  au  fein,  doeh  bewohnt  worden,  Häufer,  die  am  Zähiangstage 
leer  fkeben  n.  f.  f.,  maeben  biw  Sehwierigkmten,  fondem  aneb  die  ThatTaeh^  daH 
manche  Häufer  zwei  und  mehr  Befitzer  haben.  Am  2.  Dezember  1896  wurden  durch 
die  Kontrottiften  der  Zähler  an  Oebänden  naebgewiefen  in: 


')  Vrgi.  s.  B.  BresUuer  butiAik,  1».  Band  2.  Uelt  Ii  vS.  ib. 
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Die  ErgebniAa  der  WohDBogtrtatiftik 
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Non  «ife  M  luitfkriieh  ron  groflem  loterelTe  geweTeo,  die  Hänfer,  ««kbv 
in  der  Wobnnngaflitiftik  «rfebeineD,  «ach  Baeb  ibreo  Befiteern  gliedern  nt  können, 
Bttoial  tnan  ans  Frage  4  der  Wobnaogskarte  diejenigen  Hänfer  feftHtellen  konnte, 
welche  von  ihren  Eigentömern  ganz  oder  aber  nur  teilweife  bewohnt  werden. 
Allein  raau  fleht  ohne  weiteres,  daß  diefe  Uiiterriiehung  das  Maß  einer  im  Rahmen 
der  allgemeiueu  VuikszäbiuDg  vor  Ach  gebendeu  WobDaufaabnie  überlteigt.  Ab- 
gelbfaen  davon,  daJt  viele  ^nsbelltier  gar  lUebt  in  der  Stadt  «obneo,  wo  ibr  Bclili' 
tnni  liegt,  Ift  oft  die  gmane  Ofaarakterinerang  dea  Belitsera  and  der  Belitifonn  ohne 
befondero  Naebfragen  niebt  nSglieh,  da  die  AdreflbQeber  manebmal  verTagen. 

Trotzdem  miügeo  Ift  dlefcm  ZufammeDhang«  venfgllena  doseine,  wem  aaeb  un- 
volinäDdige  Motisea  voigaflUnt  waidw»  iralefaa  Migo,  nu  weUriieiiet  FeftfteUmg«*  e»  £k^ 

bier  bandelt. 

Itaeh  der  ZuAuBmeaAellmg  Ton  Dr.  Hui  OrOger*)  gab  e«  an  90.  April  1886  In  WBil' 

teabeiK  folgende  ^Bangeooirenfchafien": 

1.  Gmünd:  Wobn*  ond  KonfamTerein.  £.  0.  mit  oobefebr.  H. 

2.  Gaaoftatt:  Angeneiiie  Bai-,  Sf&t-  aad  BedarilveaofltafcliaflL  E.  G.  ait  befcbr.  & 

3.  Eßlingen:  Bau-  ond  Spamnla.  EL  0.  ai.  b.  H. 
L  Geialiogeo:  vi«  3. 

5.  Göppingen:  wie  8^ 

G.  Ileilbronn:  WobngenoiRnfebaft  „Arbeiterbund".   E.  G.  m.  h.  H. 

7.  Ueilbronn:  Baa-  nnd  WohageM»ffMtfeb«lt  aSttbertu*.   £.  G.  m.  b.  B. 

8.  Reutlingen;  wie  3. 

9.  mm:  Bpar-  und  Baaverda  aur  Erwerbung  von  Wohnanga-,  Beflta»  aaA  Etgealame- 

recbteu  an  Wohnangen.   E.  G  ni.  h.  H. ;  2  H;iTi'"i  r  mit  L'O  Wohnungen. 

Ein  Baebnuagaabfcliluß  findet  ficb  nor  fQr  Nr.  8;  aua  ihm  ift  au  erreben,  dafi  der  Reat- 
Üoger  Tereltt  im  Jabr  1893  Kegrfindet  wnrd«^  1«  Jabr  1897  8  Hlsfer  nnd  76  Mitgltedar  (Satriite- 
gtld  6  ctt,  GefchüftBanteile  lOO  «4)  befaO. 

Sonftigen  VerOffantlidnogan*)  itt  inlgaades  au  «otiMliBea  gewefeo: 

')  In  Ul  in  war  vom  2.-9.  De».  MefTe,  in  H  e  i  Ib  r  o  n  n  am  3.  Dez.  Krämer-  und  Viehmaikt. 

*)  Jabrboeb  des  Allg.  Verbands  der  auf  Selbrtbilfe  berubendea  deutfeben  Erwerbe-  nnd 
Wtrtfcbaftigenoffenrebaften  fflr  1897,  I.  Jahrgang,  Berlin  SW^  J.  Outtentag»  VerlagabaeUiaQd« 
lang,  1898. 

»)  Terwaltungsbericht  der  Württ.  Yerkehrs.inftalteri  flir  du»  Ft.itsjahr  1897  ö.  22.  — 
Kigene»  Ueim  und  billige  Wohnuogeo.  Eiu  Beitrag  sur  Lui'aog  der  Wobiiuagafrage,  mit  befoo- 
datan  Binwda  aof  die  Eiftellvag  dar  Kolonie  Oftbeim-Stottgart,  von  Eduard  PMffer.  Stuttgart 
1886,  Verlaff  von  Konrad  WIttwer.  —  AdreßbfScher  etc.  der  Städte  Stnttpart  1896,  ülm  nnd 
Nan^ülm  1884,  Heilbrona  1895,  Eßlingen  1894,  Canni'tatt  1896.  —  WobltbätigkeitsaolUlten  und 
-Verdae  im  KOoigraleb  Wlittaiaberff,  Wagweifar  Qbar  die  den  DilCibednrftig«B  an«  dem  ganaen 
Lande  suganglichen  Einrichtungen.  Bearbeitet  von  der  Zentralleitung  des  WohlthatiKkcit^vereina. 
StBttgart  1898,  i^.  52— 54.  —  Zentralftelle  fQr  Arbeiterwoblfahrtaeinriobtungen 
in  Berlin:  Torlieriebte  fttr  die  KoaUnma  aia  Ifi.  «ad  16b  Mai  in  Btntigart  B.  Ple  Erialeb- 
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StoUgart.  Infolge  Gefetzei  vom  19.  J«nn»r  1800  v  irden  in  Stuttgart  (Bahnhof- 
ar»&«,  log.  «Pufldörfle")  daroh  deo  Staat  84  Bäufer  mit  etw&  200  Wohnungen  erriebtet,  desgl. 
iarolfc  OafetiM  vom  9.  Jnnt  1891  aaf  d«r  Prag  (Lndwigsbargerlltraße,  fog.  „EiaDbakadOffle") 

weitere  10  Häiifcr.  Der  ^Verein  für  dun  Wohl  der  arbeiteoden  Klaffen"  !n  StiMIyait  arbailte 
Tom  6.  Oktober  lö91  an  die  Kolonie  „Orthelm''  mit  (bis  sam  Jahr  1897)  250  Baannmmern,  ent- 
baltend:  58  WobanngeB  mit  1  Zimmer,  889  mit  2,  310  mit  3,  18  mit  i  Zimmern,  und  etwa  iOOO 
EiDwohnern.  Außerdem  baute  ein  „WoboaDgarereln*'  1892 — 1895  11  H&uAjr  mit  119  Wohnungen 
in  der  Lerchen-  und  Traabenftraße,  die  „jfemeinTifUzige  HaugefeiHrhaff  (Aktiengefellfchaft)  feit 
dem  Jahr  1072  in  Ueslacli  (Karlsvorltadt,  Adler-  und  Müliriogerftraäej  81  Blufer  mit  18d  Wob- 
Bavgm,  tafflatalMB  konmeo  in  Betracbt  die  „Allgemeine  BangerelirehAft",  «Ha «TamiiKaMIiUMlk 
BHtzeoburg''  mit  27  Häufern,  das  „Immobilien-  und  Bangpfchitft-*  mit  4G,  ^Knapp-Pntt'fchR 
StiftoBK^  mit  Wolwbiarem  in  der  Seiden-  und  ForXUtraüe,  die  K.  MilitXr-  oud  Gamifonsverwaltung 
■it  9  Htafera. 

Im  Schöße  der  Stadtverwaltung  ift  beantragt,  probewcffe  fil:  <!ii  eigenen  Arbeiter 
eine  kleine  AnsabI  von  UietabluTem  au  baaen;  Obvr  das  Sebickfal  des  Antragt  iäSt  fieb  im 
jeuigen  SlidhiB  dobli  ronunHagra.  An  dar  Daeknng  des  WohNngtbedBrMffw  hat  floh  ha 
■brigan  die  Stadt  noeb  in  keiner  Form  beteiligt 

Ulm.  Im  Jahr  1889  erbaute  die  ftädtifehe  Spitalverwaltnng  ein  Hans  mit  21  Woh- 
nungen fOr  ItAdtifcbe  Arbeiter.  9  Wohnungen  beftehen  aus  Je  3  Zimmern,  12  aus  Je  2  Zimmern 
and  einer  Kammer,  allen  ift  KQolia,  Abort,  Keller  und  Holzptata  and  snfaromen  2  WafcbkQchaa 
beigegeben.  Die  Baukofteo  betrugen  80  000  cf,  an  Mietzinfen  werden  190  -210  H  erhoben. 
Im  Jabr  1891  rief  der  Oberbilrgermeilter  eiara  »Wohnungsverein'  (Aktiengefelil'cfaaft  tum  Zweck 
4«8  Bama  oad  dar  YarBietaBg  NNigar  AxlMNarirttlniiiigaB)  tat  I<a1ifB,  dar  Qdinda  t«b  dar  Stadt 
erwarb  nnd  in  den  .Tahrcn  1892/03  darauf  4  UoppelhSafer  mit  33  WohnilBg«B  arbaataL  W«lt«ra 
10  Hiufer  mit  tö  Wohnungen  wurden  im  Jalir  1897  errichtet. 

To  dea  Jabraa  1894  Ms  1897  arbaate  dla  StadtganaiDde  falbft:  86  Hiafer  mit  79  Wob- 
nnogen  von  je  2  Zimmern,  Kilcbe,  Keller,  Abort,  Hoizlagerpiati,  Kammer,  Wardikilcbe  und 
Garten;  lö  Hiafer  mit  48  WobBongen  tob  Je  8  Zinmara  and  gleichen  ZubebSrden.  Ein  Haas 
der  arftaa  Grappa  kaai  anf  8600—8900  «C,  eh  roTehes  der  swetten  aaf  Ja  790O— 8BQ0  Jl  in 
Aahao.  Dto  lfiat|»Mira  Ttellen  Heb  auf  130-200  Jt. 

Der  Bau  von  weiteren  3  zweiftockigen  und  HO  r/iritückif?en  Wohnhäufern  ift  befchlolTen. 
Aile  Gebäude  find  zum  Verkauf  an  nieder«  liedieni'tete,  Arbeiter  und  kleine  Gewerbetreibende 
baftlamt,  die  Anwtrter  geb8r«B  dardnrag  dar  KlalTa  dar  Lohnarbeiter  aa.  Dia  olharaa  Kaaf« 
badlaguDgen  find  gedruckt  ztifirän^lleh. 

Aulterden  kommt  die  K.  Eifenbabn Verwaltung  mit  2  Uäufern  in  Betracht. 
.Bailbroaii.  .GafalifahafI  aar  Erbanaag  Ton  ArbaftenrehBaagaB*  adt  8  Blafara; 
die  WohnnugsgenolTünfehaft  ,  Arbelterbund'^  (B.  G.  m.  b.  H.)  mit  4  Häni'era;  der  ^Wohniin^^s- 
varaia''  (AktieDgefelIfcbaft)  mit  16;  die  „Baugefelifobaft"  mit  8;  das  „Salswerk"  mit  7;  die  SUats- 
fiaaaaranrattaag  mit  6. 

EGIiagaa.  Dar  ,Ba«*  aad  Sparranin*  mit  5  RIallRa;  die  K.  BtflnbaliBTarwaitBag 
mit  8  Binfero. 

Cannftatt.  Da«  ^Immobilien-  und  Baugefcbäft^  mit  12  Hänfero;  die  ..Allgemeiaa 
Baa-,  Spar-  und  Bedarfsgenoirenlrhaft  -  mit  12  Hinfern. 

Die  von  einz.jlnen  pn'^öeren  GefchaRsfirmen  für  ihn:  Arbeiter  numittelhar  oder  mittelbar 
arfteliten  Hänfer  find  hier  nicht  aufgezählt,  oblchon  derartige  Baulichkeiten  erheliiich  in  Betracht 
lioBiaaa,  iHa  dto  AabaBgataballa  Xlt  taikt» 

Ks  wXre  von  hohem  InterelTe,  alle  derartigen  HIofer  nach  ihren  Keebtsformen,  Zwecken, 
Bewohnern,  WohsverbiltniOen  u.  f.  w.  aberfiebtUeb  safammengeftellt  xn  haben  und  es  ift  gnade 
aaliOllab  dar  Baarbeltnof  dar  WohaBBgaftatiftilc  der  5  Stidta  bi  Anaflobt  gaooMaa  wordaa, 
MerBbar  befaodara  Eibabaagae  aaaafUUaB,  daaa  obaa  foleha  188t  floh  das  Vatarlal  atebl  be- 


taraag  der  Befehaffung  der  Gddnittal  fbr  die  gemaiaaBtatga  Baatbfttigkeit.  BerHo,  Karl  Hey- 

aiaaas  Verlag,  1899;  hieraus  befonders  II:  Die  Wohnungsfrage  und  die  Beteiligung  der  Gemein- 
den an  der  LAfung  derfelben,  von  Oberbiirgermeifter  B  eck -Mannheim;  die  Anlage  18  la  dea 
Referaten  enthält  eine  ..Oberficht  über  die  Stellungnahme  zur  Wohnungsfrage  fcitens  64  deatfebar 
ood  8  fehweizerifober  Städte".  —  IHa  WobooDgen  der  Minderberoittelt*>n  in  Manchen  nnd  dta 
SebaffuDg  unkündbarer  kleiner  Wohnungen.  Denkfehritt  im  Auftrage  des  Magiftratsdircktoriums 
lieransgegeben  von  Dr.  K.  Singer,  Sekr.  des  t>Ut.  Amtes  der  Stadt  München  nnd  Dberbeamter 
IflaebaB  1880,  J.  LlndMarfaba  Baabbaodlaag  (ScbOpplag), 
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fcJiaff«D.  Die  obige  famiBarirob«  Äuffttbruqg  «aselBer  diesbezüglicher  Ziffern  kann  natürUcb  aar 
di«  BtdratuDg  haben,  sof  dhrea  Oegmfbuid  aofnierlcAuB  ta  naehm  tt«d  ecb«bt  nickt  dm  Ab* 
fprodi  nf  Vellftindigkeir. 

Wir  verlafTen  nunm-  hr  das  Gebiet  ier  ^Ilauiäftafiftik",  nm  znr  Bctraclitnng 
(lor  WobDUDgen,  aod  zwar  in  erfter  Linie  oacb  ihrer  Wohnlage  io  den 
Hau  fern  äberzngebeo. 

n.  M«  W«li««aftii  iBd  dl«  WakBTtrUltatllto  llvw  WvwtHmvr, 
(Vigl.  kiwu  Aiijbaiigtteb«n«B  II  bta  ZI.) 

».  Allgemeiner  Oberbüek  Aber  die  Avstählttoe. 

Au  den  24  Spalten,  Mtii  welehen  die  riaielBeB  Herkiuate  der  WobnoDgea 
io  dtti  ADbaogetabelleD  II  ff.  gegliedert  crfcbeinen,  aod  ads  den  dort  «nnicilcaiigs* 

weife  gegebenen  Erläaterangen  ift  das  Maß  der  BearlltitnDg  der  WohnungsftatiCtik 
noch  ntiht  vollftiindig  rrfichtlicli.  Alle  Haiislialtnnj^svorrtiinde  hezw.  Wohnangs» 
Inhaber  wurden  auch  nach  dfm  Haaptberuf  uod  nach  ihrer  berufsltellnng  aus- 
gezählt und  in  die  Aaezähitabellen  eingetragen.  Es  \tt  alfo  möglich,  die  Bäcker, 
Fleifdier,  Wiri^  die  Textilarbeiter  n.  L  w.,  km  alle  oeob  Beraf  eder  Bera^ 
ftdlnng  zoCunaeiifdiSrigen  Wobanngainbebw  fQr  (ieb  hereaasnAdleQ  and  oacb  ihrer 
Wobnlnge  zn  nnterfoehen.  Es  wird  nnn  vielleicht  als  bedaoerlich  bezeichnet  werden, 
daß  diefe  Uoterrnchang  nicht  fogleich  veröft'entlicht  worden  fei:  alloin  wer  die  V'er- 
rchiedeoheit  der  Geftchlsptinkte,  die  für  die  Bearbeitung  eines  derurti^a-u  Materials 
.  in  Betracht  kommen,  kennt,  der  wird  fich  wohl  klar  machen,  daß  auch  ohne  Ein- 
gdm  aaf  die  lOefai-  and  BefitaTerbiltaiffe  waa  übrigens  bei  einer  folehea 
Wohnanterftiebang  anliedingt  erforderlieb  wäre  —  der  fBr  die  VerSffentlidbang  ver- 
fügbare Raam  weit  überfchrilteu  worden  wäre.  Auch  nach  anderen  Seiten  bin 
erf  hi' n  eine  BefchrUnkunp  in  der  Wiederfcube  der  Tabellen  iinf^ezeijrt.  Welehen 
Wert  biittc  es  gehabt,  die  Auhatigstabelle  11,  welche  ciueu  Eiublick  in  die  Stock- 
werklagen  nach  Städten  geben  foll,  für  jeden  einzelneu  Wohnbezirk  zu  geben? 
Ancb  von  einer  voHASiidigen  Wiedergabe  der  Scbichtang  der  Wobnangen  nach 
MaSgal»e  der  heiabaren  Zimmer  Ar  alle  einseinen  Wohnnngabezirke  ift  Abdand 
genommen  worden,  obfchon  hiefür  weit  mehr  Gründe  geltend  gemacht  werden 
könnten.  Für  eine  einzelne  Stadt  hätte  fich  das  vielleicht  empfohlen;  wenn  aber 
für  5  Städte  gleichzeitig  das  Material  bekannt  gegeben  werden  fnll,  niuü  man  fich 
befchränken.  Uberall  da,  wo  ein  Kingehen  auf  die  ßerafsverhältniile  der  Wobuongs* 
Inhaber  anTermeidUeb  bonr.  angezeigt  erfehien,  worden  entfprecbende  Auafthlangen 
TOTgenommen  and  in  dem  nachfolgenden  Texte  beraageiogen ;  To  Insbefondere  bei 
den  lutubern  von  Dienftwobnuugen  aller  Art,  weil  dieüe  Ziffern  ein  gans  erbebliehea 
Sffeatliohes  InterelTe  beanfpmchen  können. 

Ausdrücklich  fei  jedoch  bemerkt,  daß  die  unifanpreicben  AnszUhltabellen, 
welche  nur  au&zugsweife  io  den  AnbangstabcUcn  zum  Abdruck  gelangen,  fu  angelegt 
worden  Gnd,  daü  daa  ttaterial  noch  naeh  allen  Seiten  hin  ansgentttst  werden  kann. 
Eine  entfprecbende  Verwertung  ift  befondera  b«  einer  etwalgeti  Wiederbolnng  der 
Wohnangaanfnahme  beabliehtigt. 

b.  Die  Wohnungen  nach  der  Lage  innerhalb  der  Uäufer  (nach 

Stock  werken). 
(Vrfl.  blestt  Ashaagstabelle  D.) 
Die  Tabelle  II  geht  nunmehr  an  dcu  Wohnungen  felbrt  über  und  gliedert 
fie  nach  der  Lage  in  den  Hanfe ro.   Auch  bei  diefer  Tabelle  ift  so  beaohteo. 
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diB  Ait  einseln«D  JKafer  in  dm  vtrUnedmen  0«fei46B  Tirf^kdan  ah  ind  dmlnr 
verfehieden  gebaat  fiod.   In  manchen  Lifen  fcbließt  du  Raas  fchon  mit  dem 

zweiten  Stockwerk  nb,  in  armieren  dagegen  mit  ']em  5.,  wotiu  nodi  ein  Dachftock 
kommen  kann.  Ein  kleines,  :iltc8,  baufälliges  HauBcben  kann,  z.  B.  im  Zentrum 
von  Stuttgart,  einen  Mieler  im  1.  Stock,  in  der  „bei  etage"  aafweifen,  der  dann  in 
die  Rdlia  der  dsrabfaliaUtlieh  baffarao  IPobnnngBgelegeoliaitan  varwiafan  wird. 

Gaimda  diefo  VarfaSItniffa  hitia  man,  wmid  die  MidpraUa  naah  dazn  bitten 
erhoben  werden  dürfen,  durcbßchtiger  darftelten  können,  indem  man  die  Zahl  und 
Bedeutung  der  offetibnrea  Ansnnhmen  liätte  feftftellen  können.  Im  Hinl  lick  darauf 
iß  auch  die  große  Arbeit  einer  durchgängigen  Berechnuüg  von  Veriiaitnittzahlen  bei 
dierem  erften  Veri'ucb  unterblieben.  Immerbin  bieten  die  Ziffern  einige  bemerkens- 
werte Untatrobiade;  «nf  eine  Targleieheada  VorfllbniD|;  aller  Nomeate  der  Anhangs- 
tabelle  n  iniiß  Tendablet  werden. 

I  lie  lit«rr(h«idaBK  Hch  ^Stftkwtrkei". 

Schon  die  Untcrfcheidang  der  einzelnen  Wohnlagen  in  einem  Hanfe  macht 
Schwierigkeiten.  Manche  Ilaasbcfitzer  ptiegeu  ein  Hochparterre,  Entrefol, 
einen  ZwiTcben flock,  auch  wenn  zwei  Teiltreppen  za  ibm  emporfübreo,  nicht 
aU  Stoek  so  dbleo,  weil  manebe  Leate  nieht  ,4  Treppen  bacb"  wobnen  wellen. 
Wir  kSnnan  alfo  i.  B.  den  «Zwifebenftock^  fowohl  sam  Erdgefehafi  nie  «m  1.  Stoek 
ndimen;  die  Zahlen  von  nur  115  Zwifchenftockwohnoogen  in  Stuttgart,  von  5  in 
Ulm,  8  in  Heilbronn,  54  in  Eßlingen,  45  in  Cannftatt  denten  an,  daß  die  Ans- 
fcheidnng  wohl  nicht  überall  gleichmaßig  war;  immerbin  wird  anzonehrm  u  (Vin, 
daß  es  lieb  wirklich  um  folche  WubDungen  bandelt,  welche  niedriger  angelegt  find 
ala  die  librigen  Sloekwerka,  Fünfte  Stookwerka  fobdaen  in  Oannftatt  niebt  vor- 
nkttnimen;  ea  Ift  jedeab  nieht  aaagefobloflen«  daß  nnneba  Dadiftot^wabnongan  trolt 
dar  Erlinternng  9  snr  Webnnngakarte  ala  Steekwerke  geiSblt  worden  find« 

9.  Ile  Wohinngen  anf  urkkideaeB  iterkwtrkei. 

Die  Wohnungen,  deren  Wobogelafie  ficb  auf  mehrere  Stockwerke  verteilen, 
wurden  befondera  herausgehoben;  für  Stuttgart  wurden  1220,  für  Ulm  403,  Heil- 
bronn  211,  Edlingen  Cannftatt  S91  nacbgawiefen,  daa  waten  je  S,7 5,8  V», 
8|0*/o,  6>9*/o  und  5,90,  0  aller  Wohnungen.  In  der  Hanptlaebe  hat  man  et  hier 

mit  Ein familienhän fern  zn  thnn.  Dies  geht  fchon  daraas  hervor,  daß  diefe 
Wohnungen  weit  öfter  Eigentnm  des  naushaltnngsvorlbtndes  find  als  die  nbricrea, 
wie  nachftebender  Vergleich  zeigt.  E»  befanden  fioh  im  £igentam  des  Haasbaltungs- 
Tor(Undes  je  von  100  Wohnnngen  bei  folcben : 


Stuttgart   63,6  12,2 

Ulm   76,9  2»,6 

HeUbronn   70,1  2^fi 

Entagan   69,0  91,6 

Cannftatt   69,5  19^ 


Wie  man  fleht,  find  die  Wohnnngen  auf  mehreren  Stockwerken  in  allen 

5  Städten  fehr  dünn  frefaet;  in  Heilbronn  «nd  Stuttgart  bilden  He  einen  kleineren 
Teil  aller  Wohnnngen  ala  in  den  drei  übrigen  Städten.  Mit  dicfer  Erfcbeiuung 
liangt  eine  andere  zufammen,  welche  fchon  hier  kurz  erwähnt  fein  mag.  Unter  je 
100  Wabnnagen  ftbarbanpt  befimden  fieb; 


Digitized  by  Google 


II.  202 


nie  ErgeboUr«  der  WohouogtftatiOik 


Miet- 

Eigentümer- 

Dteaft- 

wohnnng^en 

wohDUfm 

wohnangen 

Stuttgart    .  . 

.    .  82,9 

14,1 

3,0 

25,5 

5.2 

BeilbronD. .  . 

.   .  70,9 

25^ 

B,9 

Eßlingen    .  . 

.   .  72,9 

24,4 

2,7 

Caoiißatt  .  . 

.   .  75,1 

22,0 

2,9, 

InStnttgart  ift  alfo  der  „Wobnunggmtrkt*  am  melAen  der  PrivatrpekiilatioB 
ttberlaffen,  in  Ulm  an  wenigften.  In  Ulm  find  nicbt  nur  verhlttnitmiJiig  viel  mnhr 

Dieoftwohnungen  als  in  Stuttgart,  auch  die  EigentOmerwolinungen  find  anflaUend 
zahlreicher:  IIan?hefit-^  und  Wohnung  im  Hans  fallen  demB.nh  in  Stattgart  am 
wenigrteu  zuratomen,  und  die  Haafer  Tind  weit  mehr  zur  reinen  Kapitalanlage  ge- 
worden. 

Mm  fieht  foglmebi  dafi  dieTe  Verhiltoiffe  mandie  wirtfobafUiele  Folgen  aaeli 
fieh  sieben  mliffen;  denn  die  Zahl  der  Beamten  alltt  Att,  fRr  welebe  DienftwebnnnKen 

möglich  waren,  itt  in  Stuttgart  zweifellos  TerbältnismSfiig  Tiel  bdbcr  als  in  Ulm. 
Näheres  darüber  wird  bei  der  Scbicbtang  der  Wohnungen  naeb  heitbaren  Zimmern 
anszaf&hren  feie. 

I.  Ha  ItrMImt  kt  WtbiiigeB  »wk  8t«<lwirtoi. 

Nacbftehende  Überficht  6  giebt  an,  wieviele  von  je  100  Wobuungen  in  den 
eioidnen  Stidten  in  den  nebenbeieiehneten  Stoekwerken  gelegen  flnd: 


Ckerficht  I.      VerttUug  Itr  Wtkingci  sieh  Stoctwtriici. 


WohaungsUge 

Stuttgait 

Ulm 

HaHbnHio 

Ellingen 

Cftoaftalt 

1  Ofi 

Qj» 

0,2 

0.2 

17,7 

20,4 

20,1 

17,1 

22,8 

0,36 

0,07 

0.1 

1,2 

0,9 

2B,2 

88,7 

37,2 

32,7 

29,1 

U.  .   

22,7 

26.8 

28,9 

26,4 

19,7 

lU.  ,   

IM 

5^ 

4,9 

7,Ü 

4,3 

IV  

4,7 

0,1 

0,1 

0,4 

0,5 

V.  .   

0^08 

0,02 

9.1 

9.6 

10,6 

8,5 

16,6 

lo  loebrerea  Stockwerken 

1 

5,3 

8,0 

5,9 

5,9 

Während  in  Shitt'/nrt  29,92  "/o  aller  Wohnungen  über  3  und  mehr  Treppen 
oder  im  Dachftock  liogoii,  find  e»  bei  CannruiU  21,4%,  bei  Eßlingen  16,52^  i,  bei 
Heilbronn  lö,ü'^/<i,  bei  Ulm  15,5 °/o.  Da  die  enüprecbenden  Verhäitniszabien  für 
die  Oeramtbewehner  in  Stuttgart  27,1%,  fOrUlm  12,9%,  fSr  Heilbronn  12,7%, 
mr  Eflllngeu  18,6'/o,  fttr  Ouinftatt  18,2 '^/o  find,  fo  erbellt,  da6  in  der  Tbat  Bber  Ve 
aller  Einwohner  Stuttgarts  über  3  Treppen  oder  unter  dem  Dache  wohnen.  Von 
den  Einwohnern  Stuttgartfi  mtifi  nlfo  eine  verhältulsniäfSig  größere  Zahl  höhf»r  ffeigen, 
om  in  ihre  Wohnungen  zu  gebiii:  n  Ob  diefer  Uoterfebied  auf  den  durcbfchnitt- 
lichen  Gefundbeitsltund  (z.  B.  \\'irknng  auf  die  Afmungsorgane)  ron  EÜnflafi  ift,  mag 
bier  noerSrtert  bleiben.  Aufzüge  (Lifts)  find  jedenfalla  nnr  in  dnielnen  Pillen 
vorbanden. 
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4.  lie  tli  fierehifbrliB«  bcilUUi  Ummn 


werden  nachrtehend  gegliedert: 


£a  worden  | 

Stattgart 

Ulm 

Beilbronn 

E&Iingen 

Cannriatt 

1 

1.  flberbinpt  all  OerchlfksrSanie  be-  ' 

nUUt  

8  569 

1069 

712 

518 

501 

2.  daranter  im  UDtergefchoO,  Erdge- 

fchofl  oder  Zwircbenftoek    .   .  . 

1083 

289 

216 

169 

211 

3.  desgl.  in  */«  tod  Ziff.  1    .   .   .  . 

30,4 

27,0 

30,3 

32,6 

42,1 

Es  ift  natürlich,  daß  die  zn  GefcbäftBZweckea  benützten  Wohnräume  häufiger 
nach  unten  liegen  als  die  Wohnungen  Oberhaupt.  Doch  geben  diefe  Ziffern  infofern 
nur  einen  Ausfchnitt,  als  naturgemäß  die  reinen  Ladengefchäfte  und  Werkftätten  aller 
Art,  d.  b.  die  nicht  unmittelbar  mit  der  Wohnung  des  Inhabers  verbundenen,  fehlen. 
Sie  find  bei  der  ganzen  Wobnungsfiatilltik  nnberückrichtigt  geblieben. 


i.  CtWfrkegrhilfeB  ilt  WikiseBolTri  ittli  Sttckwtrtltgr. 

Mit  diefer  verhältnismäßig  häufigeren  Benützung  von  Wohnräumen  zu  Oe* 
fchäftszwecken  tteht  auch  die  Erfcheinung  in  Zufammenhang,  daß  in  diefen  Wob- 
Dongen  verhältnismäßig  mehr  fremde  Gewerbegehilfen  fich  vorfinden. 


£•  Warden  gezahlt 

Stuttgart 

Ulm 

Heilbronn 

Efilingen 

Cannftatt 

1.  fremde  Gewerbegebilfeo  beiderlei 

5682 

1561 

1587 

866 

774 

2.  darunter  im  Unter-,  Erdgefcboß, 

1504 

317 

350 

182 

•274 

8.  desgl.  in  "io  von  Ziff.  1    .   .   .  . 

26,5 

20,3 

22,1 

21,3 

35,4 

t.  ZiBBfrai«t«r  ah  WehigtnfTri  Ii  in  «iiulifs  8t««lwrrkfi. 

Eine  Verteilung  der  Aftermieter  einfchließlich  der  Scblafgänger  auf  die 
einzelnen  Stockwerke  ergiebt  folgendes  Bild:  unter  je  100  Bewohnern  der  neben- 
genannten Stockwerkarten  befanden  fich  Aftermieter  aller  Art: 


Stockwerke 

Stattgart 

Ulm 

Heilbronn 

Efilingen 

Cannftfltt 

1.  Unter-,  ErdgefchoG,  Zwircheortock 

6,6 

4.8 

5,6 

4.6 

6,3 

7,8 

5.4 

4,8 

5,1 

5,5 

8.  II.  ,   

8,7 

5,2 

6,7 

5.2 

3,9 

4.  III.  „   

9,* 

5,4 

4,5 

4,3 

5,1 

5.  IV.  „   

9,0 

2,3 

3,9 

6,0 

6.  V  

1  5-^ 

4.4 

4,4 

2.5 

4.9 

8.  In  mehreren  Stockwerken    .   .  . 

1  ''^ 

8,6 

7.9 

8,4 

6,2 
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Die  ErgebDÜTc  der  Wohnunijaitatillik 


Man  fleht  hier  keine  weTentliehe  Diflbreoiienii^;  nur  Slnll^art  seigt  in 

allen  Lagen  eine  ftarkere  nod  ron  unten  nach  oben  bin  anftdgeode  Darchfetzang 
mit  Aftermietern.  Auch  bier  wäre  eine  Abftufuo»  der  Wohnunpon  nach  dem  Miet- 
preis roransricbtMch  von  ^ößerem  Werte  geworden,  als  diel*  rein  formale  Unter» 
fcheidung  nach  zwar  gleicbeu,  aber  ungleicbwertigen  ^tockwerklageo. 

Nadi  diefer  nrnimarifelien  Betrachtnng  der  Verfcbiedenlieit  der  Wohnangen 
naeh  StocktrerUagen  wenden  wir  qne  der  Scliichtnng  der  Wohnungen  naeh  Ihrer 
inneren  Struktur  in,  vrelebe  tiefere  Binblieke  in  das  Wohnleben  «ntoer  AidtMlBlien 
Vollukreife  verrprieht. 

0.  Die  Wohonngeu  nacli  der  Zahl  der  beizbaren  Zimmer. 

(HiecQ  AoltaDg:3t.ibellen  KI  bb  IX.) 

W^it  wif'htigcr  find  die  ScLichtungen,  die  fich  ergeben,  wenn  man  die  Zahl 
der  heizbaren  Zirnnit  r  zum  Ausf^anfi-fipunkt  nimmt.  Deshalb  ift  diefer  Seite  der  Dar* 
l'tellung  vermehrte  Aufoicrkiamkeu  zuj^eweudet  worden. 

Ancb  hier  aber  bewegt  man  ficb  auf  «nem  etwai  nafieheren  Gebiet.  Die 
Bi^tlfe  heiabaree  Zimner,  nnheiabates  Zimmer  und  Kammer  lllefien  ineio*nder  ttber. 
Aof  der  Wobnangakarte  war  nicht  nach  , heizbaren"  und  „anheizbarcn"  Ztromera 
gefragt,  fondern  nach  dem  Vorhandenfein  einer  Heizeinrichtong.  Es  fragt  fich,  was 
man  noch  unter  Hcizeinricbtang  verftehen  kann  oder  will  Man  kann  z.  B.  ein 
Bohr  durch  ein  fooft  uuheizbares  Zimmer  führen;  man  kann  aber  auch  einen  Ofen 
twifehen  swd  Zimmern  haben,  aneh  ttann  man  in  einem  Miltdaimmar  einen  Ofen 
haben,  der  drd  indnandogebende  Zimmer  erwirnt,  s.  B.  ein  DamrhnuiMbn.  Nm 
giebt  es  aber  nicht  bloß  verfchiedene  Arten  von  „Öfen",  es  giebt  ancb  Luft-,  Dampf* 
beizung^en,  alfo  Zentral  anlagen,  welche  durch  Rohren  die  Warme  in  die  einzelnen 
Räume  leiten.  In  folchen  Fällen  erfcheinen  mebr  Zimmer  „mit  HeizeinrichtaDg". 
Nicht  nur  Anf^alten  und  öffentliche  Gebäude,  auch  Private  haben  neuerdinge  folche 
Zentralantagen,  inibeTondere  dann,  wenn  lle  ein  eigenes  Bans  und  mehrere  Stoek« 
werke  bewohnen. 

Dies  gebt  fohon  ans  der  Zahl  der  auf  1  Wohnwug  entfallenden  hdsbaren 

Zimmer  hervor. 

Auf  1  Wohnung  entäeleo 


hebbare  und  unheizbare  Zimmer  OOd 

htUm 

1  ZhUMT 

Kammera  im  gatizea 

St&dte 

bm  aliea 

bei  Wohnungen  in 

bei  aliea 

bei  WotiDungeo  la 

mebruron 

mehreren 

Wohnwigee 

StoekweiAon 

Wobnuagea 

Btoekwaifcea 

Stottgaii  ,  . 

4,84 

8,85 

2M 

M« 

ÜIb  .... 

8,8» 

7,31 

%li 

8,88 

HeilbnuM  .  . 

4,12 

9.68 

2jK 

5,67 

EG1fng;en    .  . 

3,76 

7,44 

1.94 

8,M 

CaDoCiatt  .  . 

3,88 

7,55 

2,09 

4,18 

In  tnnnchen  Privatwohnungeo,  welche  auf  mehrere  Stockwerke  fich  erftreeken» 
werden  nicht  nur  die  Wohnräume,  fondern  anrh  die  Korridore  gfeheizt. 

Trotz  der  Schwierigkeiten,  welche  fich  hier  aus  der  Vielgeftaitigkeil  der 
Dinge  ergeben,  wird  man  fagen  dürfen,  dafi  der  Begriff  „hdsbares  ffimmer'  Qeh 
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Doch  vcrbftltniinHUlig  fcbSrfer  beHimneii  nnd  erfAfi^n  liBti  «!•  der fiegrUr.Ziniiiier'' 
SbtrlMapt 

FSr  die  wirtfchaftlicbe  ODd  gerelircbaftlicbe  Gliederung  der  BrgeboifTe  einer 
Wobnfiatiftik  ohne  gleichzeitige  Mietpreiscrbcbung  Ifl  es  demnach  wohl  das  Zu- 
treffendfte,  die  Wohonngen  nach  der  Zahl  der  angegebeaeQ  heizbaren  Zimmer 
abzuftafeD.  Es  iCi  zuzugeben,  daß  es  auch  heizbare  „Kammern''  geben  kann  und 
giebt;  Aber  im  groflen  Oaosen  wird  man  do  unillelbAr  (d.  b.  dareb  befonderen 
Ofen  eder  Ofeaibrtfaft)  oder  uittelbtr  (tDeioandergeben  mehrerer,  yerfebiedeo  oder 
gidob  groAer  Biane)  beisbarei  Qelii  als  .Zintmer'  beseiebiMt  bSreii. 

Trotzdem  glaubte  man  bei  der  Bearbeitong  des  Materials  im  Interefle  fo- 
wobl  der  Überficbtlichkeit  als  der  Darchfichtigkeit  der  VerbältnifTe  auf  eine  noch 
weitere  Untergliederaog  nicht  verzichten  zu  follen  Ks  ift  nicht  unwichtig,  wiffen, 
ob  deu  itihahern  von  Wohnangeo  auüer  den  hcizbarca  Gelaffen  noch  andere  zur 
TerfQgnng  ftehen,  nod  smur  wodcn  diefe  letstereo  nn  (o  wichtiger,  je  kidner  die 
ZabI  der  beixbaren  Khim%  ift.  Bei  Webttoagen  Ton  8  and  mebr  beisbarea  Zlmmera 
wird  maa  annehmen  dOrfen,  daß  in  der  Begel  noch  weitere  Mlane  aar  VerfQgnng 
ftehen  oder  daß  die  heizbaren  als  ausreichend  gelten  können;  weniger  bei  den 
Wohnuiigrn  mit  2  beizbaren  Zimmern  und  am  weuigficn  bei  den  febr  zahlreichen 
Wübnungeu  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer.  Freilich  ift  nicht  zu  verfchweigea, 
daA  die  ,iuibeiibaren  Zimner*  and  die  gSaaunera",  da  maa  ibrea  Kabikinbalt  aad 
ibre  Qaalltit  niebt  keaat,  ftreag  genommea  als  unvergleiebbare  Eiabeiten  ta  be> 
traditeD  find;  aber  man  darf  nidit  TergclTen,  daß  es  (Ich  ja  nicht  um  eine  bis  zu 
den  kleinften  Vcrfchiedenheiten  vordringende  FeltfteiluDg  handeln  kann,  and  daß 
mau  e>)t  n  hpi  der  Th^itCncbe,  daß  nnd  in  welchem  Umfange  noch  folche  üäume 
zur  Verlu^un;^'  irfhiu,  Halt  machen  uiuß. 

Den  Ziüern  der  Auhangstabelle  iV  kommt  alfo  ftreng  genommen  nur  ein 
gewUTer  Vergleiebewert  zü\  die  eiuelaea  Zeilea  embattsn  aar  die  Summen 
Ton  allen  eintelnen  Webnaagefallea,  d.  b.  fie  b^^reifai  ia  Heb  alle  diejenigea  Fille, 

wo  trotz  Fehlens  ?on  unbcizharen  Zimmern  nnd  Kammern  bei  kleiner  Bewohnenabl 
^»to  VerbältnifTe  vorhanden  find,  wie  diejenigen,  wo  trotz  Vorbandeufeius  von 
unbeizbnrrn  (relalTen  bei  größerer  B^wohnerzfihl  Mißftäade  vorliegen  können.  Diefer 
Unrolikomioenheit,  welche  allen  Durcbrcbnittszahlen  naturgemäß  anhaften  maß,  fachen 
die  naebfolgenden  Tabellen  V  bis  VIII  abznbelfen,  allerdings  in  Berebnlnkong  anf 
dl^jeajgea  Wbbaaagsfebiebtent  welebe  Tor  allem  einer  geaaaea  Darcbleaebtaag  nater« 
aogea  werden  müflen.  Die  Tabelle  Y  legt  alle  Wobnongen  mit  nnr  1  hetzbareii 
Zimmer,  die  zahlreichfte  Wohufchicbt,  nach  MaßgutiC  der  üewobnerzahl  auseinander, 
am  dadurch  za  zeigen,  auf  welche  Weife  die  Endfumme  in  der  Tabelle  IV  fich 
znlammenfetzt^  die  Tabelle  VI  facht  weiterhin  die  WobDuugen  mit  1  heizbaren 
fflnmer  Baeb  ibrea  WohaverbUtailbB  ndt  Uatorfebddm^  tob  3  Oiduheitsklafliea 
(bis  6  Bewobner,  6—9,  10  and  mebr)  darsvlegen.  Bs  wire  natfiilidi  noeb  belTer 
gewefen,  wenn  man  uticb  hier  ftatt  der  3  Diebtiieitsklairen  alle  Schiebten  von  1,  2, 
3,  4,  5,  6  u.  f.  w.  Bewohnern  bitte  geben  küDaen,  allein  diefe  i>etaiUiemng  verbot 
fich  aas  Kaumrückricliteu. 

In  ähnlicher  Weife  find  bei  der  Betrachtang  and  Beurteilung  der  Wob* 
uuogen  mit  2  heizbaren  Zimmern  die  Gefaintzablen  der  Tabelle  IV  zn  verbinden 
mit  der  näheren  Darlegung  ihrer  Zufammenfetzung  durch  die  Tabellen  VII  und  VIII; 
bier  warde  aaf  mae  Speiialdarlegang,  wie  de  für  die  Wohnungen  mit  1  beisbarea 
Zinmier  in  Tabelle  V  gegebea  ift|  Toniebtet. 
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£be  wir  ein  zuratnmenfalTendes  Urteil  zu  bildeu  fucbeu,  iiiüITen  wir  aof  die 
einzelnen  WobDfcbiehtpn  an  der  Hand  der  AohaDgatabeUett  aod  befonderer  UotAr- 
fuobaogen  oocb  etwa«  oäber  eiogeheo. 


Oberrifbt.  7.  CIMerug  4tr  2S$  NiliBigei  «kB«  leitbares  Zimner  ii  dei  S  grüMtn  ^tjJUu  ^^Oilt^inb^r-« 


F 

1 

1 

Die 

8tait> 

mm 

Ueii- 

Eß 

CitlTI- 

fQof 

r 

broDD 

UagM 

,9  Uta  IC 

!  lüf. 

9B 

Ift 

11 

11 

9 

U4 

57 

5 

5 

3 

5 

i  73 

1  ^ 

6 

1 

2 

6 

43 

i 

5 

1 

6 

6 

27 

'  G 

2 

'.  10 

:  6 

j 

t 

1 

:  3 

,          »7  wnA  mAt  Ptrfoma  .... 

I  ' 

;  in 

2 

1 

1  * 

limiHaifM  llwiaqi  .  .  . 

17 

IS 

82 

U 

2S8 

Bewohmr  4Mw  HanshaltiiagM  ttbwhanpt    .  .  . 

48 

16 

55 

63 

'  445 

146 

7 

2» 

230 

b)  Ka»b  dem  Berofe  des  UausbftltuQij 

llaaa- 

Zahl 

Uater  den 
Haaibaltaagea 

vof  ftande« 

halutogeo 

der  Btwobaer 

find 

(a  =  Stattgart,  b     dia  flinf  StXdta  aaimmmi)') 

llbeibattpt 

(daranlarveibl) 

eioxela  Lebende 
(darunter  weibL) 

1.  Uooatmftdch.,  -franen,  Laafmildch.,  -frauen, 

l| 

1 

Aosllafwia,  OalfoBkabrartD,  HaaabjUteria, 

A 
b 

i  18 
1  ft» 

19 
81 

17  (17) 
19(1«) 

a 

14 
19 

25 

81 

(20) 

(23) 

10  (7) 

14  (9) 

8.  Händler,  Uauiierer  (^mii  liemüre,  Obft, 

a 

9 

14 

(8) 

5  (4> 

b 

13 

18 

(10) 

9  (6) 

a 

7 

10 

(3) 

b 

18 

87 

(13) 

«<-) 

a 

b 

11 
12 

15 
16 

(13) 
(14) 

9  (9) 
10  (lU) 

• 

h 

9 
12 

18 
16 

u 

8  <8) 
11  (II) 

7.  Po(k-,Blf«abalui-«le.,8tadtaBt«ilMdfeBftate 

a 

b 

9 
10 

16 
17 

5(-) 
6(-) 

8.  Taglohner,    TaglObnerioaeo,  LattnMB- 

8 

15 

(7) 

*  (1) 

b 

10 

18 

(9) 

5  {i) 

9.  KMohta,  Haii^Mwr,  Fahileuta,  Katfelwr 

l 

8 
16 

6  {-) 

U-) 

10.  Wirte  

a 

b 

'  5 
8 

30 
57 

^26) 

-  (-) 

-  (-) 

11.  Uofelbruadige  Kaaneiite,  UercbifUfttbrer, 

a 

7 

17 

r  8 

80 

in 

'  ')  Der  Reit  verteilt  ficL  auf  folgende  HaaabaUungen,  (woraater  in  Slaltgart) :  SchuAer 
4  (^,  8diT«ia«r  4  (8)^  flatttar  3  (3),  Mavrer,  SMbbrMhtr  8  (l),  Sablollbr,  Voiitaar«,  88geefflH«r 
\>  (4>,  Sebaridar  8  (8)|  vm  UntarftBtaang  tebaad  8  {\\  TaUakfadallria  8  (~)^  Papieriedoftria  5 
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S.  W«limn  «kl*  kililim  ItMur. 

Es  errcfjt  Befremden,  daß  Wolinnngen  ohne  jedes  heizbare  Zimraer  bei 
uofercn  klimatUcbeo  VerliäUinlVeo  Überhaupt  vorkommen  Tollen.  wurden  dercu 
im  ganzen  238  nacbgewiefen,  wovon  aaf  Stottgart  152,  Ulm  27,  Heiibronu  13, 
OMDAitt  82,  BfUiogeD  84  mtrailai.  O«  di«fo  Wobonng«»»  w«0  di»  niitorfte  Wohn- 
graraa  bildend,  ein  beTonderes  latereffe  bean(|»rncbeo,  fo  worden  tie  einieln  ane* 
geboben,  am  näheren  Aufrcbloß  über  die  betreffenden  Verbältnifle  sa  erbtlten;  der 
Befand  ift  tnö^liehft  ansfübrlicb  in  Überficht  7  niedergelegt  worden 

l>ie  vurrtebenden  Einielangaben  gewäbreo  einen  annäbernd  errebopteodeii 
Einblick  in  den  wirklichen  Sachverhalt. 

Znnlebft  fiUlt  auf,  dafl  to«  den  838  «Heaslwltingen*  144  oder  60,5  */o 
lediglicb  eineein  lebende  Perfonen  /ind.  DicTe  Perfonen  baben  offenbar 
nnmittelbar  vom  HaaBbefitzer  gemietet  und  erfcbeinen  To  unter  den  Wobonngsmietern, 
während  eine  Reihe  ganz  gleichartig,  ja  nncli  frlilechter  wohnender  Perfonen  gleicher 
Ibxlaler  Schiebt  als  Aflermieter  vou  Kainiueru  bczw.  als  Scblnfgänger  erfcbeinen. 
Diefe  Tbatfacbe  mnü  in  erfter  Linie  berUckfichtigt  werden,  wenn  man  die  Ziffern 
riebtig  w&idigen  will.  Sie  seigt  aneb,  wie  Tebwierig  es  ift,  die  Yerbiltniffe  riebtig 
darzuftellen,  da  die  „Wobnangeinbaber*'  hier  mit  den  Zimmer*  and  Aftemielem  fieli 
berühren,  bezw.  in  diefe  flberfließen,  und  da  auch  eine  Abvcrmictang  einzelner- 
Teile  von  Wohnungen  an  felbfländige  HanshiiltuTve'Pn  vorkommt.  Betmrhtpn  wir 
die  einzelnen  der  11  am  bäutigrten  erfcbeinendeu  ikrulsbczeicbnungen,  [q  wird  gcfagt 
weiden  dürfen,  daß  diefcB  Ergebnis  nicht  überrafobt  Diefe  Monatfranen,  Wäfche- 
rinnen,  Niberinnen  n.  f*  w.  halten  Heb  den  Tag  über  wobl  fiift  ansnahmetoe  niebt  in  ibren 
Zimmern,  Kammern,  fondern  bei  den  Herrfebaften  aof,  fftr  welebe  lie  arbeiten. 
Viele  derfelben  würden  auch  dann,  wenn  fie  einen  heizbaren  Raom  hätten,  ihn 
während  der  Woche  felbft  im  Winter  nicht  heizen,  da  fie  abends  zwar  müde,  aber 
in  der  Regel  nach  einem  beim  Arbeitgeber  eingäDummenen  Nachtefl'en  lieimkommen 
und  den  Sonntag  vielleicht  bei  befreundeten  Nebenbewohnern  u.  f.  f.  zubringen  können. 
Manche  derfelben  mSgen  daber  fogar  einen  nnheiabaren  Banm,  weil  diefer  ttott 
beHerer  Befchaffenbeit  billiger  iß,  ToigeBOgen  baben.  Auffallender  find  die 
„Privatirierenden"  ohne  heizbares  Zimraer,  eine  Ironie  auf  den  „Stand"  der  Privatiers. 
Auch  hier  mögen  eigentümliche  VerhältniQe  vorliegen,  denn  diefe  Wohnungen  liep^en 
merkwürdigerweife  zumeift  eine  Treppe  hoch  oder  im  Erdgeftiboi^.  Die  b  Wirte 
find  ansfchlieHIich  im  Erdgefchofi  und  hier  wird  wohl  der  sGefchäflsranm"  felbft 
nlebl  gereobnet  fein,  in  weldwm  fieb  die  Familie  tagrtber  anfbllt. 

Man  gewinnt  den  Eindmek,  de£  es  Heb  bier  om  die  verfebiedenften 
„fozialen"  Schichten  handelt,  um  „auitteigende'^  und  „abftcigende".  Manche  diefer 
einzeln  Lebenden  mögen,  vor  kurzem  erft  in  die  Stadt  gekommen,  aus  .Sparfamkeit 
ficb  mit  einer  uiiheizbaren  Kammer  begnügen,  wieder  andere  niügeo  keinü  andere 
Wohnung  gefaudeu  haben.  Auch  ohne  dem  Vorwurf  der  Helimalerei  fich  auszu- 
fetaen,  wird  man  aber  fegen  dttrfeo,  daü  dlefee  Ergebnis  an  lieb  keinerlei  ttaxkt 
Schatten  aufweifl^  da  die  wifklieben  Notfälle  in  der  an  lieb  ftbon  kMneo  Zabl 
der  Fälle  überhaupt  nur  AnSQabmeD  bilden.  Die  fokialen  Nachtbilder  find  weit 
mehr  bei  denjenigen  Famib'en  zu  finden,  welche  zwar  ein  heizbares  Zimmer 
belitzen,  diefes  aber  mit  fremden  Seblafgäogern,  Gehilfen  und  ibren  Kindern  so 
teilen  baben. 

S.  lie  W*laiigta  »Ii  äMtbirto  immtü  im  ailseneiini  uutk  ikmi  /.»tal«i(trii&ltalii. 
Nacbdem  wir  diefe  unterfte  Aosnabmefcbicht  kennen  gelernt  haben,  gehen 
wir  dat B  ttber,  die  €hm]ipierang  der  BeTdlkemng  der  5  Stidte  ttberbanpt  naoh 


Digitized  by  Google 


tt.  208  ^  Erg«l>iiilfe  d«r  Wolmiiiiftftatiftlk 

Maßgabe  der  Zahl  der  licizbareo  Zimmer  ia  den  einselnen  Wobonogei  m  betraebteo; 
diee  gefcbieht  io  Überßcbt  8. 


WebotiageD  mit 
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1 

O.l 

0,1'» 

0,05 

0,2 

0,8 

1  r 

96,5 

40,9 

34.4 

Hl 

30,0 

2  n 



26,6 

24,5 

26,4 

26,4 

28,7 

3  , 

1  18.4 

13,5 

16,9 

14,1 
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i  • 

'  11,1 
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7.6 
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jf        .  ♦  •  ,  . 
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5,4 

4.1 

4.5 

6 

4,8 
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1,6 

1,9 

7 

1.9 

1.9 

1,6 

0,8 

0,9 

0.» 

<K9 

0.6 

•  , 

0,5 

0,5 

Ofi 

0.4 

0.4 

f»               •     *     •     •  • 

0,3 

0,4 

M 

0.1 

0,2 

11  und  ■ 

«br  heUbane  ZInmeca  .  . 

•  0,8 

0^ 

M 

0,3 

0,4 

Nftefa  Oberfiebt  8  wSreo  die  WdmverbiltiiifliB  am  befeheidenfieo  in  BA* 
lingeo,  weil  bier  am  2.  Dezember  1895  44,3  °/n  der  gereuten  WobnbevSlkerang 
in  Wohnnng'en  mit  weniger  als  2  heizbaren  Zimmern  gewohnt  haben,  dann  käme 
Ulm  mit  41  "/o,  Caenftatt  mit  39,3%,  Heilbroun  mit  34,5  °/o  und  in  weitem  Ab> 
i'taode  Stuttgart  mit  26,6 ^o. 

Becbnen  wir  die  Wobnnnges  mit  weniger  nie  8  beitbnren  Zinnimi  n  den 
gbefebeidenen''  (a),  die  mit  5  und  mehr  henbnreD  Zimmern  sn  den  »gnten*  (b), 
fo  ergiebt  fich,  daÖ  in  folcben  Wobnnngen  je  von  100  der  0efftmtwobnber8lli«ning 
gewobnl  baben  in: 

•  b 

Eningen  70,7  7,9«/« 

Cnnnftntt  68^0  ,  8,8  « 

Ulm  65,6  ,  13,5  , 

Heilbronn  60,9  „  12,5  „ 

Stuttgart  53,2  „  17,0  » 

Damit  (Ind  fttr  die  WahnTerhUtnilTe  die  tbatfieblieben  Bentdinugen  dentiieh 
nnegeQjiroeheu.  Nicht  nur  fQr  die  Beurteilung  derfelben,  rondem  nach  Ar  die 
„Wobnnngspolitik'*,  wenn  man  fleh  diefc8  Wortes  bedienen  will,  ergeben  b  hieraa« 
ftarkc  Winke.  Dns  oben  fki/rierte  zahieiiuiäßige  Übcrwicircn  der  abhiinglgiii  Hp- 
völkeruDgskreife  drückt  iaii  aucii  in  diefen  Vcrljähuiileu  uumiüvcritäudlicb  aus.  In 
allen  diefen  SiSdten  wohnt  die  Mehnahl  der  Wohnbe?5lkemng  in  Tog.  „kleinen* 
Wobnnngen  nnd  die  Nnehfrage  nneh  ihnen  mnO  Heh,  der  guten  Enlwiektnng  nnferer 
wirtfchaftlichen  VcrbiilluilTr  enffpreeliend,  immer  mehr  ftcigern,  denn  die  Wohnnog 
ift  lediglich  ein  Teil  der  I>eitensljedürfnifre  des  arbeitenden  Volkes  nnd  ftciconde 
Wohnungspreife  können  nur  dadnrcb  l)ezalilt  werden,  daß  die  Gefamtnofigaben  hei 
gleichbleibender  Luhutiöhc  und  bei  uicbt  iu  deiu^elben  Grade  fteigeuden  Lohnen 
dnreb  EinCArinknng  in  anderen  Anignbon  im  Olmehgewieht  erlinilen  werden. 

Wie  bedaaorlieh  gerade  hier  dae  Pehlen  der  Uietpreife  llr  die  veiii^eidiende 
Detmehinng  wird,  mag  daran  ermelilBn  werden,  dafl  naeh  einaetnen  Adion  frfther 
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Vtröifentlicbten Arbeiterbaashaltaogsrechnaogea  id  den  Jahren  1884/93  dtirch- 
fchnittlich  ein  Arbeiterhauslinit  in  Stnttgarf  ^)  odrr  17,3''/ii  der  Aasgaben  auf 
Miete  verwenden  mußte,  iu  lien  btädten  Ulm,  ileilbruuu,  IXUina-iMi  160  oder  ll,8"/o. 
Bei  der  kieiueu  ZabI  von  Fälleu  (0  bezw.  11)  uud  bei  der  \  erieiluu^  auf  eiu  Jahr* 
•dbnt  kSDMD  Jane  Zfthl«n  naMrlidi  «banfowenig  wie  s.  E  ein  au  d»  Pfeifen  nnr 
4er  an  einem  Mlimmten  Tenda  kwftebeDdea  Wohomigen  bereehneler  DorehfehDitts- 
fatz  Anfprocb  auf  AUgemeingältigiieit  aadien;  immerbin  neigen  Tie,  wie  wichtig  für 
die  abhSni?i^en  Erwerbsperfonen  nicht  nur  der  Kampf  nm  höhere  Löhne,  CoiHleru 
aucb  der  Kampf  um  billigere  \V*  [innnf^cn  ilt.  Mau  muß  uämlich  bei  der  vielfach 
oicbt  gekanuten,  jedeafalla  aber  fall  immer  itark  uulerfcbätzteu  lkwegliebkeit  der 
Arl»eili?«rliiltnillSB  gerade  in  nnTeran  Stidten  nielit  nnr  die  Mietpreife  in  Ibrem 
DorchfehaiBBlwtrag  in  Bedinnng  ndinien,  fondem  aneli  die  TerhiltniraMdig  ftarkea 
Unkoften,  welche  ans  notwendig  werdenden  Umzügen  erwacbfen.  Diefe  Koften 
(•ntf!i)leti  Mt  dnro.hweg'  auf  die  weniger  bcmitlelten  Klafl'en,  da  die  Einfamilicnhäufor 
Heb  wohl  auüQabuttlo«  im  Befitz  von  verbältniemäiiig  woblbabenderen  Familien 
befinden. 


fbtrnrkl  9.  lie  Wthiiigta  nit  I  keitbaren  DmmtT  tni  inn  Kewohnenalil  In  Staltgtrt  larl  Wohik«zirkeB. 
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1 

Dia  Benrohner 

I 

Gefamt- 

Zaiu  der 

Ubl  der 
Bewolner  ! 

Auf  1  folcbe 

(Sp.  4) 

Wohabetlrk 

1 

1 

eiawobner- 

WobauBgeB 
dU 

WohnoDg 

bilden  V» 

der  Ofifi'ut- 
einwohtior- 
zali!  dt**- 
Wolinbezirks 

sabi 

1  heizbaren 

darMbn 

kommen 

des  Bezirk« 

Zinner 

Bewohner 

1 

CBp.8) 

1. 

»  1 

8. 

5. 

6. 

8124 

m 

8101 

3.43 

38,2 

11148 

1374 

4843 

3,52 

43,4 

8.  Kordwemieb  .... 

10  365 

689 

2  222 

3.22 

21,4 

78ü4 

434 

1241 

2,86 

15,J) 

6.  BMweAHek  .... 

9206 

4!» 

IfiflO 

3,16 

17,2 

11089 

7!»1 

3705 

3,42 

24.4 

7.  Nördlich  

5r»ü7 

148 

491 

:\."y2 

8.9 

8.  öfUieh  

7  505 

231 

621 

2.iia 

8,3 

9.  öl'tlirb  und  nidöftlicb 

10802 

484 

140« 

2,91 

18,7 

10.  Südöftl.  n.  fndl.  Periph. 

11  123 

617 

2  01*8 

3,40 

18,8 

1  i .  tiüd weftliebe  Peripherie       lä  859 
1«.  WeMielw         ^      1;  S811 

1082 

8678 

3,40 

23,2 

660 

S863     1  8,fi8 

26,8 

V^.  Nordliche 

GBK2 

472 

1717 

3.64 

34.» 

14  a.  Öftlieba 

,  4946 

448 

lesa 

3,62 

82,8 

b.  Oftlieiei  

910S 

169 

713 

3,77 

22,9 

SUttKart  .  .  . 

181774 

9<S1 

30404 

837 

23,1 

1""'.  I^fr-  

4  37(1 

47!) 

1764 

3.66 

40,1 

Iti,  Ualileub«rg  .... 

8äU6 

2261 

'  4,09 

(S8,4 

8886 

im 

4930 

1  3,83 

a5,5 

1.  StaWlnUiM  ttriifut. 

148  S» 

11  SIS 

WSW 

8^47 

i     31 647 

3  703 

12  «Jj? 

3.60 

40.'.) 

IlL  HeÜbronn 

31663 

3  025 

3.61 

34.4 

lööül 
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.       8  336 

V.  Cuaftfttt  
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Die  Überficbt  9  macht  weiter  erflchtlicb,  in  welcher  Weife  fich  die  Woh- 
nungen mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  und  ihre  Bewohner  auf  die  emzelueQ  Stadt- 
teile besw.  Wohnbezirke  der  Stadt  Stattgart  und  in  den  vier  anderen  Städten 
mieilen. 

Schon  diefe  VerhÜltniiuhlen  geben  einige  bemerkenewerte  Unterfcbietle. 

Einmal  feben  wir,  wieviele  Bewohner  (Ich  mit  einer  Wohnang  mit  1  beizbaren 
Zimmer  begnügen;  in  den  Vororten  Gablenberg  und  Heslach  über  die  Hälfte 
der  ganzen  Einwohnerfchaft;  in  Etilingen  44,1  im  rüdöftlielien  Stadtteil  Stutt- 
gartfi  43,4%,  in  Ulm  40,9  °/o,  in  Berg  40,1  <^yo  u.  i'.  w.  Oftheim  ragt  Uber  den  Darcb- 
fehnitt  fowolü  der  ganseo  Slndt  Stattgart  tb  der  inneren  Stedt  berm  and  (lebt 
unter  den  18  Wohnbeiirken  an  8.  Stelle,  ein  Beweis  dnfir,  dall  feine  Bewohner  ta 
den  beiler  Wohnenden  der  WobabeTÜlkenmg  Stottgarla  gehSren. 

Abgefehen  von  den  Vororten  machen  fich  in  Stattgart  der  ItidiUlliehe  Stadtteil 
und  das  Zentrum')  bemerkürhr  man  wird  wohl  nicht  fehlgehen,  wenn  man  die 
nieichartigkeit  von  Ulm,  Eiilingcn  und  Zentrum  Stuttgarts  darauf  mit  zurückführt, 
ü&ß  wir  es  hier  mit  alten  Häurern  zu  thuu  haben.  Immerhin  Toll  nicht  verfchwiegeo 
fein,  daß  s.  B.  der  FrosentCfits  Ar  Gablenberg  sam  Teil  darana  erUirt  werden  maH, 
daü  wir  nna  hier  fosnfagen  aof  dem  Lande  bdladen.  Bs  ift  jedem  Kenner  6» 
VerhältnilTe  der  Landbevölkerung  wahrfcheinlicb,  dafl  eine  Wohnnngsftatiftik  für 
diefe  dnrcblVbnittürh  weit  über  die  Hälfte  der  Wohnungen  als  nur  mit  1  heiz- 
baren /'iiiiiii  r  verleben  naebweifen  müßte,  ohne  daß  man  deshalb  ichon  den 
SchluiA  wagen  dürfte,  alle  diefe  Wobnungeu  feien  etwa  grchlechter'^,  gefundbeits- 
fehfidlieber  n.  T.  w.  als  s.  B^  diejenigen  mit  2  heiabaren  Zimmern.  Die  Bedentang 
der  Überfiebten  8  and  9  befteht  alfo  wefentlich  darin,  dafi  wir  hier  Über  die  Ver- 
tdlnng  der  Wohlhabenheitafchicbten  in  den  einzelnen  StiUiten  beaw.  Stadtteilen 
einige  Verbältniszahlen  erhalten. 

Man  wird  jedoch  da.s  Verhältnis,  in  webliem  die  Bewohnerzahl  der  Woh« 
nnngen  mit  1  heizbaren  Zimmer  zur  Gefamtbcwohuerzahl  der  Stadt,  des  Stadt 
teil»  u.  f.  w.  ftebt,  nicht  ohne  weiteres  als  Maflftab  für  die  foziale  AbUtufaug  der 
WohnTorhiltnilTe  Sberbaupt  nehmen  dlirfen.  Einmal  k5nnen  aneh  Wohnnogen  mit 
2  heidiaren  Zimmern  Symptome  febleebter  WohnverhältnilTe  leigen  und  andever- 
feita  wird  es  von  Wert  fein,  noch  zu  unterfuchen,  wie  viele  Kopfe  durchfchnittlieb 
auf  folch  eine  Wohnung  mit  1  heizbaren  Zimmer  kommen.  Auch  hier  wird  man 
neben  den  heizbaren  Zimmern  noch  die  anheizbaren  und  die  Kammern  heranziehen 
titütVeu,  wenn  mau  einen  SchluÜ  wagen  will,  da  diefe  z.  B.  ffir  Schlafzwecke  wefcnt- 
lieh  in  Betracht  kommen  and  fo  die  fosialen  Vwbiltniffe  andenten. 

Es  kommen  in  den  Wobnnngen  mit  1  heisbaren  Zimmer  Henfohen: 

saf  1  auf  1 
heilbarst  2imaer  Wohngelaß«) 

Stuttgart    ....   3,47  l,f)0 

Ulm  3,50  1,4(1 

Ileilbronn  ....   3,0 1  1,52 

Eßlingen  ....  8,77  l,f)0 

Cannftatt  ....  8,88  1,68.  • 

')  Hier  kommt  noch  die  baulich«;  VerfafTnii^  iler  HAufer  in  Hotracbt,  welche  aas  der 
Wuhnungsrt«tinik  nicht  crilchtlich  ift  und  den  Eindruck  von  der  „äanieruDgabed(lrftigkeit~  der 
AltRadt  werentlich  erhOlit. 

*)  Heisbai«  and  unheiibara  Zinnier  and  Kanimn  lufsaveagMOiBinsn. 


Digitized  by  Google 


vm  2.  Desamber  1896. 


II.  311 


Die  Uoterfidiiede  worden  dorcb  Hereinnähme  aach  der  nobeisbaren  Gdalfe 

•CwtS  verrrhoben,  wenn  fclion  der  allpemrine  Charakter  bleibt. 

Mau  hebt  naeb  dem  bisber  Ausgeiübrlen  leicbt  ein,  daß  eine  rein  mecbanifcbe 
Vergleicbnog  der  Stufen,  weicbe  darch  die  Zahlen  der  heizbaren  Zimmer  (mit  oder 
obM  Berttekfiebtigong  der  mbeidMireD  ZSnmtt  and  KanMnero)  gebildet  werdeD,  noeb 
siebt  in  ftmide  wira,  Uber  die  ibatgchUeheo  VerhillniOb  nnbefiiDgeiie  BeebeDfobaft 
7.(1  geben.  Wir  mällen  alfo  ooob  Hefinr  im  die  VerfalAtiig  der  Wohngemeinrcbaft  ein- 
(Irinfren  und  Ton  den  Zimmern  berw.  Wobririinnien  za  den  Bewohnern  felbrt 
weitergeben.  Die  jüngeren  Bearbeiter  von  lokulen  Wohnongsftatiftiken  haben  die 
Notwendigkeit  eines  Eingehens  aacb  aut  die  Zuiammcuretzung  der  einzelnen  Haas- 
hilte  mebr  und  mebr  enpAmden;  es  fei  biw  befonden  aaf  die  erdt  jüngft  erlbbieneiie 
Tertrefflidw  nnd  neue  Gefiebtqraiikte  bietende  Beaibeitang  der  Welraengunfnebnie 
in  Frankfurt  e.  M,  Ungewiefeo.*) 

lÄÜt  man  nnn  die  ZnhlenmaiTen  der  Anbangsitabenen,  welche  Aaff(':Mnß  iilu  r 
die  üe^iehnngen  der  einzelneii  Teilnehmer  an  den  Wobngemeinfcbaften  nntereinauder 
geben,  auf  Hch  wirken,  To  lübit  man  l'ioh  bald  in  eine  ganz  eigenartige  Welt  verfetzt. 
Die  frtbere  .erireitene*  FwnlUe  oder  Wobngeneliiibbeft  pflegte  in  der  Haoptraobe 
noi  niberen  oder  entfernteren  Verwnadten  der  Fenittienblapler  oder  «bw  nni  nn* 
mittelbaren  Arbeitsgenoffen  zn  begehen.  Die  moderne,  erweiterte,  groA-  and  indnftrie- 
ftadtifnbe  Wobngemeinfchaft  aber  ift  rielfacb  gar  keine  FanüliengemeinlVhaft  mehr, 
fondern  eine  rein  wirlfchaftlicbe  Zwangsgeraeinfchaft.  Es  find  vielfach  rein  tinanziellc 
Erwägnngen,  weiche  das  Zufauiiuenlebeu  bezw.  ZufaromenelTen  und  Zui'ammenfchlafen 
oft  gintlieb  flrnnder,  nTeb  ihren  Anfentbalteort  wieder  wedifelnder  Elemente  be- 
dingen ond  fo  den  eigentlieben  «Familien«  und  Oemeinlbbaftafina  niefat  nnr  nieht 
fordern,  fondern  äberwacbern  und  oft  völlig  entleeren. 

Der  VerfafTer  hült  es  daher  für  zweckmäßiger,  einzelne  befünder«^  wichtige 
Fragen  nnd  Tliatfachen  lu  Aniebnung  an  die  Ziffern  zn  erörtern,  als  lediglit-h  eine 
fomuilc  Betrachtung  der  in  den  Aobaugstabellen  niedergelegten  Ziffern  zu  geben. 

4.  Qlmillirk  W«lintn. 
k)  Wann  ift  eine  Wohanag  flbervAlkert? 

Bine  der  wiebtigdten  und  nntermddllebftea  Fragen  bei  Renrtdlnng  deefir» 
gebniflTea  von  Wobnnngaanfnabmeo  ift  die,  wann  eine  Wobnong  alt  ,fiberF5lkert* 

bezeichnet  werden  kann.  Diefe  Frage  ift  von  anmittelbarem  praktifchem  Intcreffe 
auch  deshalb,  weil  die  Wohnungspolizei  und  Wohnungsinfpektion  hierüber  vor  jedem 
Eingreifen  Klarheit  haben  miib  !•>  liegt  ziitag.  dali  der  Begrifl'  „iil>erv(ilkerte 
Wohnung"  lehr  dehnbar  ift.  Je  nach  den  Aniprücben,  die  man  an  das  Zulammeu- 
wobnen  (teilt,  wird  man  eine  Wobnang  ala  anertrSglicb  oder  ab  noeb  ertiAglieb 
beneiebnen.  Man  bmneht  dabei  gar  nidit  an  die  Zelte  der  Nomaden,  an  die  Hiufw- 
fnrmen  fSdliober  Breitmi,  an  die  ancb  in  Weftenropa  noch  nicht  ansgeftorbene  Sitte 
des  ZBfHmmenlebens  mit  Tieren  n.  f.  f.  zu  denken.  Auch  für  die  einzelnen  Gegenden 
und  Städte  ergeben  fich  beuierkenswerte  Unterfchiede,  welche  insbefondere  von  den 
Arten  der  Beleacbtung,  des  Beizens,  <ks  Kochens  u.  f.  w.  abhängig  lind. 

Nimmt  man  die  blofie  Kopfaabl  als  Maflftab,  fo  IXnfl  man  Gefabr,  ungleieh« 
an^e  VerbütnilTe  nriteioander  zu  vergleicbe».    Eine  Witwe  mit  3  Kindern  im 


*)  Beitrige  aar  Statirdk  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  Neutr  Folge.  Krgiinznngsblatt  Nr.  h. 
Atta  den  BisetalAa  der  Krlwlmiif  Uber  4ie  WnhnungüverhältnilTo  gclcgentlirh  der  Volkszähinng 
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Dit  Ergebniff«  der  WobnaagsftatiOtik 


Alter  von  1,  2  uod  4  Jahren  ergiebt  4  Köpfe,  desgleichen  ein  Witwer  mit  2  er- 
wachfenen  Töchtern  and  einem  halberwaebfcnen  Sohn;  im  erften  Falle  kann  die 
Bewohnong  eine«  einzigen  heizbaren  Haume  zur  eiuzigen  Möglichkeit,  im  zweiten 
Fill  beinahe  zur  Unmöglichkeit  werden.  Ferner  bewirken  eigenartige  Verkakffi- 
niid  ArbfliltrerbiltniOb,  dafl  in  Fanilien,  am  daneii  mabraM  PerümM  Ihrer  ArfaetI 
in  verldiieden  gelegenen  und  n  Tarfebiedenen  Tageszeiten  voll  batriebenen  BetrMMB 
nachzugehen  haben,  fo/ufagen  Tagea-  nnd  Nachtwohngemeinfcliaften  entftehen,  ganz 
abgeleben  davon,  daß  in  einer  fonft  normaien  Haasbfiltnnp:  ppradc  nm  Ziihltap:  eine 
abnorme  Anhäufung  von  Perfonen  vorhanden  fein  kann,  wie  l'oiche  ausnabrnsweife 
in  fort  allen  Kreireo  der  Bevölkerung  Torkommen  wird,  weleba  GaftbSfe  meiden, 
z.  B.  bei  TaafeD,  Hodiseilen,  Beerdigangen  «ad  tbaliehen  AnlUTeo.  Hiebt  minder 
i/t  za  beachten,  daü  der  Zabl  der  neben  detn  (oder  den)  lieiidiaren  ^nMff(n)  noeb 
in  Betraeht  kommenden  Räume  hier  eine  wefentlicbe  Bedentnng  zukommt. 

Hpi  dpii  Wohnungen  mit  3  und  mehr  heizbaren  Zimmern  wird  man  von 
„Übervöikeruüg"  nur  ansnahmsweife  nnd  zugleich  auch  in  etwas  anderem  Sinn  als 
bei  den  kleineren  Wobnnngen  fpreeben  dfirfen.')  Es  ift  bekannt,  daB  mandie 
Familien  aoa  Terrebiedeaen  Grflnden  oft  beffere  Wobnongen  mieten»  nia  aaeb  ibrer 
irirtrchaftlichen  I^e  rätlich  wäre.  In  Anbotmeht  diefer  Verbittniffe  ift  für  den  vor- 
liegenden Verfuch  darauf  verzichtet  worden,  auch  die  Wohnungen  mit  3  uud  mehr 
beisbaren  Zimmern  daraufhin  zu  unterfachen,  ob  fie  ^iihprvr'Hkert''  find  oder  nicht. 

Um  fo  angezeigter  aber  erfcbien  e«,  bei  der  Uaterfuubang  der  zahlenmäßig 
To  llark  ins  Qewicbt  fallenden  Wobnnngen  mit  1  nnd  2  beiabaren  Zimmern  den 
Rahmen  mSgliebft  wdt  an  liehen,  nm  ein  mSglidill  anfehnnUehea  Bild  derfelheo 
geben  n  k5naon. 

Die  übervölkerten  W  o  Ii  n  u  ng  eo  mit  Dur  i  t.oi/ hären  Ziiumer. 

Bei  der  Betrachtung  diefer  Wohnfcbiebt  find  die  ZiÜeru  der  Anhangatabelleo  VI 
nnd  VIII  miteinander  an  kombinleren,  woraos  lieb  dann  die  Knsinm  nnd  Minima 
von  „Oberrölkernng",  Ibwmt  dioTe  ana  der  Bowobneraabl  orfdiloiren  worden  kann, 
ergeben.  Die  voigleidiendo  Überfidit  10  bietet  die  enirpre<diondo  Kombination  fBr 


flberrirlit  I*.  lie  MokBHageo  mit  1  kettkaren  Zioaer  aacli  Ihrer  Wvhidicht«.  Hod  iwar  tj  Ikrkaipt  ni  k)  ii^tüpt 

•kl«  Witten  WttaiiHN  ImMteiaM. 
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'}  ßeifpiclswcife,  wenn  eine  Fatnllio  eine  Wohnung  mit  3  heizbaren  Ztmniern  inne- 
hat, und  infolge  von  Todesfall,  Wegsag  erwacbfener  oder  onerwachTener  Kbider,  Verringernag 
dm  Etakwnnen  o.  1 1  fldi  lieber  dam  «alfehlleS^  orwaehlime  oder  nnerwaelireBe  AftanaMer, 
Koftgioier  v.  f.  f.  ia  die  aKe  Wohaeeg  herdannebaiea,  ftatt  etne  andM«  Webaatff  to  beadebea. 
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die  5  SfidM.  Hiemi  tft  fdlgendM  sn  bemorkeii.  Di»  lTkhfb«riekfi«Mgiuig  der 
aobeitbareD  Zimmer  and  der  Karamern  wflrde  ein  den  tbatfäcblicbco  VcrhältoilTen 
nicht  gererht  werdendes,  viel  zn  dufteres  Hild  der  Wohnlage  diefer  Hchicbten  er- 
geben. Aii'irrerfcits  tft  natürlich  von  Wert,  aiicli  die  Wolinungeu  mit  1  beiz- 
baren Zimmer  überhaupt  zu  haben.  Wir  febeu,  daü  iu  den  5  Städleu  zuiammen 
S36  WolmmifeB  mit  w  X  heiiberMi  Zimner  und  10  mid  mehr  Bewohnern  er* 
reheine»,  aber  nnr  die  Wehn^effen  eioer  eimigeo  (Stnllgerter  SebeAertfiunilie) 
ßod  auf  dieÜBe  einzige  heizbare  Zimmer,  das  gleichzeitig  ale  Oefeb&ftiranm  benfttst 
Wltrd^  md  auf  ein  „fonftiges  GelaO"  an^wiefen  gewefen. 

Nur  555  WohngeooITen  find  ferner  tu  den  a  Städten  zafammen  anf  Woh- 
nungen mit  lediglich  1  beizbaren  Zimmer  angewiefcn,  deren  jede  einzeiue 
0—9  Bewohner  libU,  daree  entfSUt  die  Hilfte  mit  380  auf  Stnttgarf.  Bei  diefen 
Perfonen  matt  allerdingt  Ton  einer  .Wobnnnganei"  gaoa  ebne  jede  Einrcfarinknng 
gefprocben  werden,  denn  C8  ift  keine  Zarammenfetzang  einer  Wohngemeinfchaft  denk> 
h:ir  bei  welcher  nicht  MiOftiinde  im  Gefolge  eintreten  würden,  wenn  6  and  mehr 
Kopie  anf  einen  einzigen  Kaam  aogewiefea  find.  Die  Zaftände  erfcheinen  alfo  bei 
Gegenüberfteilang  der  thatßcblich  „einzimmerigen"  Wohoungeu  und  derjenigen  mit 
NebenriaoMO  wefenttiiA  milder.  Diefelbe  Beobaditnng  nadten  wir,  wenn  wir  filr 
dieTe  Schiebt  die  je  aaf  100  Wohnnngen  dnnbrehnittlieb  ent&lienden  Nebentinme, 
d.  b.  nnbeizbaren  Zimmer  und  Kammern  zofammen  (Anhangstabelle  VI  SfMlte  5 
und  7)  erreebnen.   Wir  erhalten  dann  für  die  Wohnnngen  mit 

1—5  6—9  10  u.  mehr  Bewohnern 

Stottgart    ....    116  206  349 

Ulm  laO  192  838 

HeUbiean  ....  184  188  804 

E6Ungen    ....    138  200  861 

CSannOatt  ....   189  197  318. 

Die  dioblo-  befelslen  Wehnangen  haben  alfo  in  der  That  eine  entfpreeiieod 

höhere  Aasbreitnngsmoglicbkeit  and  die  Zahlen  erfcheinen  fo  in  milderem  Licht. 
Das  war  zn  erwarten,  denn  es  läßt  auch  den  etwas  fließenden  Unterfchied  zwifclicn 
den  Wohnangen  mit  1  heizbaren  Zimmer  und  mit  2  beizbaren  Zimmern  erkennen. 
In  der  Tbat  kann  eine  W^obnang  mit  nur  1  beizbaren  Zimmer,  1  unkeizbareii 
fflmmer  and  1  oder  8  Kammern  geräumiger  nnd  für  eine  zahlreldiere  Familie  ge- 
fchiekter  dngeriehlet  und  gelegen  fein,  als  eine  Wohnong  mit  8  heisbaren  Zimmern 
ohne  fonfkigeD  Raum  oder  mit  nur  einem  kleinen  Kämmerchen. 

Ähnlich  verhält  es  fich  mit  den  Töllig  „kn*'henlofen"  WohDnng:en. 
Von  je  100  Wobuungeo  mit  1  heizbaren  Zimmer  waren  kücbenloe  (aocb  ohne 
Kiiübenanteil)  folcbe  mit 

i—6  6-4     10  eail  Bebr  Bewebaen 

Stottgart   39,8  5,3  8,8 

Ulm  17,8  4^1  - 

Heilbronn    ....    19,3  2,8  — 

EflliDgen  11,5  0,5  — 

Cannftatt     ....    14,7  1,0  2,7. 

In  Stqtfpart  worden  3,  in  Cannftatt  1  Wolmung  gezählt,  in  der  H)  nod 
mehr  Pcriunca  auf  ein  beizbares  Zimmer  ohne  jede  eigene  Kochgelegenheit  an- 
gewieftn  waren.  Man  erkennt  aae  diefem  gleichmäßigen  Verlaof  der  Verbiitnie- 
saUen  gamt  deaüieb,  daO  es  ßch  bei  den  Fillen  von  abfolat  ktfebenloren  Wob* 
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nuDgen  nicht  etwa  am  cioeu  objektiven  Notftand,  fondera  om  felblltgewäblte  Ver» 
hältniflc  handelt,  fei  es  nun,  daß  die  betroftVndf^n  Verfonpii  gar  nie  za  Hanfe  kochen 
wollen  oder  aber  nach  Lage  der  Dinge  muht  k (innen,  weil  es  ibre  Arbeits-  oder 
fooftigen  VerbältuilTe  nicht  zulaffen.  Aach  wird  uiao  Hub  heim  Belteben  von  Volks- 
kttoben  sielit  darlkber  wundern  dBrfw,  wenn  weuigtteoa  in  «tnselneD  Baathaltooseo 
di«  Kfieh«  teilt  entbelirlicb,  teils  weniger  benStsI  wird. 

Ganz  mcrkwärdig  ift  aneb  der  UDterfchied  in  den  Etgentams verbal t- 
niffen  dicfer  kleinen  Wohnnngcti.  Von  je  100  Wobnttogeo  warai  Eigentoin  des 
Uausbaltangsverftandes  bei  den  Wolmuogen  mit 


1-6 

6-9 

10  «ad  m 

Stnttgnrl .  .  . 

.  6,1 

15,4 

89,3 

Ulm    .    .    .  . 

24,5 

37,0 

.  11,7 

17,4 

55,G 

.  i;^,H 

23,9 

39,3 

Cauuftalt .    .  . 

.  10,9 

22,1 

Diefe  Erfchcinang  ift  To  aaffallend,  dmfl  cnnächft  die  ZnrerläfliglLeit  der 
Angabeii  in  Zweifel  gezogen  werden  lESnnte.  Allein  bei  n&hereni  Znfeben  nnd  bei 
Prflfling  der  Zahlen  wird  man  nieht  umblQ  können,  die  Ziffern  als  jedenfnUf  im 

ganzen  znvcriämg  tu  bezeichnen.  Wie  find  fie  zu  erklären?  Man  wird  anzn- 
iichnien  haben,  daß  eine  Reihe  von  weniger  bemittelten  Leuten  Hänfer  kaufen  und, 
um  den  Verpflichtungen,  weiche  diefe  Küufe  mit  fich  bringen,  gewachfen  zo  fein,  ficb 
in  den  WobnrerbSitniflen  «nfs  Ünfierfte  einfcbränken.  Der  Bfietertrag  mafi  io  erfter 
Linie  Zinfen  and  Zieler  dedtra;  für  den  Banihalt  de«  B^entlmera  Irfeibt  wenig 
oder  nichts  übrig,  weshalb  hier  anfs  äufierfte  gefpart  wird. 

Diefe  Erkläninp  wird  durch  eine  weitere  Bcohachtang  untcrflötzt. 

Unter  je  lOOÜ  überhaupt  gezählten  Wuhnpcrfonen  befanden  fich  Zimmer« 
bczw.  Kammermietor  oder  Scblafgängcr  in  den  Wohnungen  mit 

1 — 6  6—9       10  und  mehr  Bewobncm 

Stnttgart   39  51  78 

Ulm   80  40  90 

üoühronn    ....  33  88  45 

Eßlingen   25  32  10 

Cannftatt   30  39  7H. 

Die  betrcffeudcn  Vcrhiiltuiozahlen  für  die  in  der  llausbaUuug  voriiundcucu 
Gewerbsgekilfen  des  Hanshaitangsvorftandes  ßnd  (onter  EiafcblnA  et* 
waiger  Sj^bne  nnd  Toebter  desfelboi): 

1-5  6—9       10  und  mehr  Bwohaer 

Stattgart    .    ,   .    .    13  46  196 

Ulm   15  34  ÖO 

Heilbronn  ...   16  89  161 

Efllingen    ....   13  41  126 

Cannftatt   ....   13  39  85. 

Daraoe  ift  erllditHeb,  dafi  die  großen  Wohngemeinfchaftcn  in  Wohnnngcn 
mit  üur  1  heizbnrcn  Zimmer  weit  weniger  durch  Aufnahme  völlig  fremder  Aftermietir 
ciiilt  in  n  als  durch  Aufnahm«?  von  Gewerbf>g:ehilfen  und  böchftwahrfcheinlicb  durch 
verhaiiuiämiißig  iuiblreicbeu  Nachwuchs  der  Familien  felbft;  letzteres  wird  dadurch 
wabrfebeinlieb,  dafi  die  Dienftmfideben  in  den  Wohnnngen  mit  10  nnd  mehr 
Wohngenoffen  im  Verbaltnia  weit  banfiger  Torkommen,  als  bei  den  weniger  ftark 
bevöllierten  Wohnnngen  derfelben  Kategorie. 
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1.  " 

WeJnifSrtn.,  Lauüwirto 
Giirtner  . 
Sonflii^e  «US  A 
llt  I  uL 

Schreiner  .  . 
Sphli»n"er    .  . 
MarchincDfabrik 
SehohiiimGfa«r  , 

Maurer  .  .  . 
BanuDtcmebmopg 
Srhmicdc  . 
Baeker  .  .  . 
Zimmerer  .  . 
Metzger  .  .  . 
Bnehdrocker  . 
Eifeogießer 
KUl«r  .  .  . 
iu»tleh«r,  lUUiMr 
Plafdiiiar  .  . 
Bierbrauer  .  . 
Wtfcherei  .  . 
Buchbinder 
Papierfabrik  . 
Holafpilter  . 
Stcinhaoer  .  . 
Ooldi'chiaiQd« . 
Zuekarfabilk  . 
Olftf«  .  .  . 
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i.adeuinhabcir  etc.  . 

Wirte  

Fabrwerker  .  .  . 
Portunterbedieiiükete 
PfsTfoBenfahrwerk  . 
SoB^«  aua  C  .  . 

ut.  r  iir.  . 
khL  6  »r.  . 

Mllftlr  (Feldwebel  etc 
Staat«-  etc.  Diwft  . 
Sonfttge  aM  B  .  « 
llilnL  . 

llt  r  nr.  . 
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Die  Ergebuiflfe  der  WobBttagafUtiTtik 


lfm  einen  noch  bcflieren  Einblick  in  dit  ZurammenfetzaDg  diefer  „fiber- 
völkcrtcn"  elnzimniorijjen  Wohnungen  zn  erhalten,  wurden  die  HausbaUangsvorlUnde 
nacli  ihrem  Berufe  zurummcngedelU  (ÜberHcfat  11).  Die  £rgebnifle  fiod  nach 
manchen  Richtungen  bin  lehrreich. 

Was  sanlebft  die  lar  Abt.  A,  L«od-  nnd  FtaftwirtTohafti  Oebörigcu  anUngt, 
fo  find  die  WeiDgirtnor  (anBer  Ulm)  ind  fonflig««  Landwirte  TerhlitninnSBtg  fehr 
ftark  vertrelea.  Diei  hängt  mit  dem  Beruf  felbft  snranmien ;  die  Landwirte  ftellen 
bekanntlich  gcrit>?ore  Vnfprik-lie  an  die  Wohnungen,  desgl.  manche  Gärtnrr.  Wir 
haben  es  hier  fult  ausuabmslos  mit  felliftandig»  n  Ferfonen  zn  tban,  welche  vielfai-h 
in  eigenem  Häuschen  wohnen  und  inaucliuiai  noch  ihre  Gehilfen  und  Knechte  bei 
(ich  beherbergen.  Andere  Hegt  es  hei  der  Bernftabtttlong  su  welcher  nalttrsemali 
die  melßeB  Hanehaltnngevorftinde  gebSren.  Hier  flnd  im  GefamtdiirehrchDitt  der 
r>  Städte  unter  je  100  an felb ftändig  71  "/o,  und  zwar  bei  Stuttgart  65,5 "/o, 
nim  70,0"/.,  Eßlingen  74,0 "/n,  Ilpilbronn  77,2 »/o,  Cannfiatt  78,8 »/o.  Dicfe  Ziffern 
weicbcu  nicht  unerheblich  untcreiuauder  ab,  nnd  zwar  machen  (ich  offenbar  die  in 
den  einzelnen  ätädten  verfchieden  (lark  vertretenen  einzelnen  Induftriezweige  gel 
tcnd.  Belonden  kommt  dabei  in  Betracht,  dafi  die  £Mbfkiindigen  nnd  die  Unfelh- 
ftändigen  nicht  bei  atlen  Bernfen  gleicbmidig  vertreten  find,  dafl  vielmehr  einaelne 
Berofe  hier  auffallende  Gegenlalze  zeigen.  Fafl  ausnahmalos  felbftandig  find  die 
crfcheinenden  Schufter,  Schiifififr,  ]';ii  ki  r,  ^^et'/pe^,  Wagner,  Sattler;  großeoteilti 
fclbftändig  find  die  Maler,  Böttciier,  l  ii^  Ihut,  Wäfcher(innen),  Glafer,  PHafterer; 
das  lind  iu  der  Uauptfache  noch  jetzt  liandwerksmaiiige  Betriebsarten,  welche  nur 
tm  Tcrbältniamäfiig  befehtidenoa  Anlagekapital  nur  SelblÜndigmachng  beanf^raehea. 
UmgelcdiTt  find  fiift  anmabmiloe  n  n  f e  1  b  ft  ft  n  d  i  g  die  Sehieiner,  Schloffer,  Kafchiiien- 
fabrikarbeiter,  ^faurer,  Bauarbeiter,  Schmiede,  Zimmerer,  Buchdrucker,  Eifengiefier, 
Bierbrauer,  Papierfabrikarbeiter,  Steinbaner,  Zuckerfabrikarbeitpr,  Gasarbeiter,  Klavier- 
fabrikarbeiter, Gerber,  Nahrnngsmittelfabrikarbeitcr,  Kiesarheiter,  Ziegicr  n.  ähnliche. 
Das  iiud  in  der  ilauptlaciie  Berufe,  welche  fabrikmäßig  oder  groligewerblicb  bc- 
triebeo  werden  wollen,  nnd  welehe,  wenn  man  felbftandig  werden  will«  ein  ftarlcrs 
Anlagekapital  erfordern. 

Wcnu  die  Angaben  bei  der  Erhebung  zuverläffig  (lud,  fo  mäffen  fich  hiePiir 
innere  Walirrcheinlicbkeitsgründc  angeben  laflen.  Diofe  find  unferes  KraebtcnR 
wirklich  vorhanden.  Zunächft  ift  es  gan?  wahrfehemlich,  da(j  die  anlernen  Wohn- 
fchichten  durchaus  nicht  bloß  aus  der  ,ArbeiterklaiIe''  fich  bilden.  Gerade  die  im 
Lebenskämpfe  der  größeren  Städte  hart  ringenden  Selbltindifen  werden  fehr  oll 
dnrch  die  Umftinde  geswnngen,  die  fehlenden  Einnahm«!  nnd  die  gefobäftliehen 
Rückfcbläge  durch  fchleohteres  Wohnen  einigermaBcn  auszugleichen,  weil  gerade 
die  Wolinansgaben  in  den  Städten  erhcblicb  find.  Einzelne  diefer  Rf>r!tfe,  fn  ins- 
belondere  die  Metzger,  Bäcker  nnd  die  bei  Abteilung  C  crfcheinenden  Wirte  Hiid 
am  meiden  an  gewilTe  Häufer  und  Gegenden  gebunden;  fie  können  oft  mit  dem 
heften  Willen  ihre  Wohnnng,  die  fnr  fie  die  Bxifteni  bedeutet  nad  die  fie  vid&eh, 
wenn  ancb  nnr  der  Form  nach,  als  Eigentam  innebabea,  nicht  wechfdn,  fondem 
mtilTen  fich  nach  der  Decke  ftreckcn.  Ob  nun  das  Gefchift  gut  oder  fchlechter 
geht,  ob  der  Zuwachs  der  Wohngenorr'^n  ans  d'^r  zahlreicher  werdenden  Kinderfchar 
oder  aus  Gewerbsgebilfea  and  Schlafgängeru  beftebt,  kommt  hier  erft  in  zweiter 
Linie  iu  Betracht. 

Sehen  wir  ans  die  Yertretnng  der  dnselnen  Indaftrieswelge  in  den  5  Stidten 
an,  fo  ragen  in  Stuttgart  die  Schrdner,  Schuhmacher,  Schndder,  Bauarhwter 
aller  Art,  die  BScker,  Hetsger,  Bnehdracker,  Buchbinder,  KlaTierarbeiter,  Steindnicker 
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hervor,  weil  gerade  dlefc  BcrufHxweige  hier  ftark  vertreten  find;  m  Ulm  fpielen 
die  tiierbraaer,  Metallarbeiter  und  Hutmacber  eine  Rolle;  in  Ueiihruan  die  Papier- 
fabrikarbeiter, Zockerfabrikarbeiter,  die  Arbeiter  der  Nabrangsmittel-  ond  obemi* 
foheii  bidiftrie,  und  di«  Kie«-  qnd  SuMiarlMiter;  in  BAI  Ingen  treten  SdilelTer  nnd 
Arbeiter  der  MsfcblDeDfabrikea,  Schmiede,  Flafchner,  Gerber,  aach  Spinner  hervor; 
in  Caunftatt  ebenfalls  SchloiTOTt  Arfamter  in  Mafebinenfitbrikenf  fiehaiede^  Eifen- 
gieier,  Wagenarbeitor,  Welipr. 

Diefe  Zahlen  deuten  au,  daß  das  Wotmungselend,  oder  die  Wobnangenut, 
oder  das  befcbrankte  Wohnen,  oder  wie  man  diefes  (tarke  Zofammenfein  von  Henfchen 
in  dnen  Hnnslnll  nennen  mag,  wedw  eine  f^ififeiieEifelieinnng  bei  dar  ^Arbeiter- 
klnfre*,  d.  h,  bei  den  nbbingigen  Perlbnen  ift,  noob  nneb  eine  fpezififcbe  Erfcheinung 
bei  einseinen  ludiiftrietwoigen,  abgefeben  hier  etwa  von  den  Banarbeitern  and  Hand- 
werkern im  weiteren  Sinn  des  Wortes,  welche,  ähnlich  wie  die  Landwirte,  in  wohn- 
licher Beziehung  eben  vermöge  der  Eigenart  ihrer  Arbeiten  etwas  anfpruchslol'er  za 
fein  pflegen.  Es  ift  bekannt,  daß  Menfchen,  welche  der  Beruf  jabraas  jahrein, 
nnmentlich  »ber  «nch  bei  klllerer  Tempenitar  int  Freie  iwing^  in  der  Wobnaag 
mehr  Wert  aaf  Terbiitniwniflig  grSOere  Wärme  als  größere  Bäame  legen,  eine  Be- 
ubacbtnng,  die  raaa  fegar  in  folchen  Bauernfamilien  machen  kann,  bei  welchen  von 
wirtfchaftliclier  Not  nicht  pefproehcn  werden  kann.  So  wird  nmn  durch  die  Zablen- 
verbäUai(re,  wie  He  durch  die  Überficbt  11  vorgeführt  wcrcien,  den  Eindruck  er- 
halten, daß  es  oft  perfönliche  Umftändc  und  Verkettungen  find,  welche 
ein  bcTekrinktet  Wohnen  henrorbringen,  nteht  immer  rdn  wirtfohalUiehe  UrflMhea. 

Gehen  wir  zu  der  Abteilong  G  Aber,  fo  fehen  wir,  daß  die  hier  erfchei- 
nenden  Kaufleute  und  Wirte  größtenteils  unter  die  Selbftändigen  fallen.  Bei  ihnen 
treffen  die  für  die  relbftändi;?en  Han'Jwerker  geltend  gemachten  Gefichtspunkte  teil- 
weife in  noch  grölierem  Umfange  zu,  da  ihre  liäume  nicht  nur  von  dem  Inhaber 
and  feinen  Wohngenoflen,  fondern  auch  vom  Publikum  benützt  werden.  Diefes 
(Idlt  aber  gegenwartig  ftaike  Anf^wildie.  Die  Wohnlnge  der  Haafer,  ia  welchen 
kleinere  Wirte  und  Kaufleute  ihr  Fortkommen  finden  küanmi,  ift  gewöhnlich  genaa 
beftimmt.  Die  irgendwie  verfügbaren  Räume  rnüflen  dem  Gefchäfle  ^^ewidmet 
werden  und  find  zudem  gewöhnlich  teurer,  da  fie  g:rr>ßteuteil8  Eckplätze  und  Erd- 
gefcboße  find.  Sobald  in  der  Gegend  weitergebaat  wird,  erflehen  neue  Lädchen 
and  nene  Wirtfchäftchen,  da  in  das  Erdgefcbofl  von  den  Baunnternebmem  „tbun- 
lidift*  derartige  Lokale  gelegt  werden,  am  den  Preis  an  erheben.  Unter  den  Kanf- 
leaien  befinden  fich  fibrigeni  aneh  nicht  wenige  Uufelbftändige,  ja  auch  wirkliehe 
„angeftellte  Kaufleute",  nicht  nur  Hausknechte,  Packer  u.  f.  f.  Hier  haben  wir  es 
teilweifc  mit  Perfonen  zu  t!mn,  die  in  ihren  VerhältDiCTen  zurückgekommen  find, 
welche  als  Reifende  a.  1'.  w.  nicht  immer  auf  dem  Platze  And,  nnd  fo  an  die  Wohn- 
verbältnilTe  geringere  Anforderungen  zu  Hellen  gezwungen  werden. 

Die  fiifenbahn*  nnd  Poftvnterbedienftetea,  welehe  ihrem  BemIbeharakterDaeb 
zu  Handel  und  Verkehr  (Abteilung  C)  gehören,  nritehten  wir  bei  der  Er9rtemng 
lieber  zn  der  Abteilung  E  (Öffentlicher  Dienll  aller  Art  und  liberale  Berufe)  nehmen, 
da  fie  rechtlich  hierher  gehören.  Nehmen  wir  von  der  Abteilung  E  die  erften  zwei 
Bernfsarten,  Militär-,  Staats-  und  Gemeinde-  etc.  Dienft.  noch  hinzu,  fo  erfebcn  wir, 
dafl  im  ganzen  368  nnd  zwar,  wie  zu  erwarten,  durchweg  niedere  BedienAete  als 
HaaihaUangemftftnde  von  nttberrölkerten*  Wohnnagea  erfdbmnen.  IKefe  Ziflbr  ift 
über  Erwarten  groß,  wenn  man  fle  im  Verbältnia  zn  der  Zahl  der  firwerbethitigen 
der  Aliteilangcn  Ä  bis  E  betrachtet,  fie  wird  daher  der  Beachtung  beftens  empfohlen. 
Von  den  3üÖ  entfallen  anf  ätntigart  152,  Ulm  131,  Ueilbronn  36,  Eßlingen  27^ 
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CftBodtatt  82.  Gans  aaflkltend  ift  die  bobe  Zilfer  von  81  BüfmilNibiiiiotorliedteiilleleo 

bei  I  lm,  da  Hc  diejenige  von  Stuttgart  mit  56  namhaft  Bberfteigt.  Hier  konnten 
keinerlei  hcruflich-technifche  Gcfichtspunkte,  wie  Haltung  von  Gcwcrbsgcliilfcn,  j^e- 
wcrbtiuhc  Itäumc  in  Betracht;  hier  nod  nur  denkbar:  zahlrciclics  VorkoTnroen  von 
Aftermictern,  Aagcbörigen,  Kindern.  Über  die  Urfacben  diefer  Errcbeinniig  wird 
Vinn  ebne  nähere  Unterracbai^  nar  mit  YorHcbt  ttrtMlen  köoDen.  Ein  Oefiehtn- 
pnnkt  ift  bier  vielleiebl  der,  d«0  die  Anafieht»  beim  Stenle  eine  Lebernftellnng  ta 
haben  oder  in  abfebberer  Zeit  zd  erhalten,  die  Anwärter')  vielleicht  manchmal  lu 
früher  Ehefclilicßung  veranlaßt  und  daß  die  Kinderzahl  diefer  meift  Mf  dem  Lande 
aufgewachfenen  Ehepaare  firh  ührr  den!  Dnrrhfehnitt  bewegt. 

Wenn  fclilicßlich  unter  der  Al  trilun^'  F  (Penfionäre,  Kentner,  Armcn- 
gcDulTige^  Berufio(c)  Ul  Hauabaltongsvorltundc  erkiiciuen,  fo  giebt  fcboo  die  Tbat« 
facbe,  dai  biernnler  60  weibliebe  Ferfonen  find,  einen  dentlicben  Wink.  Hier  beben 
wir  ee  in  der  HanptTacbe  nil  Witwen  Ten  Beamten  und  Angefteltten  aller  Art, 
mit  offenricbtlicb  eder  nar  verfchämten  Armen  zu  tban  und  wenn  die  Wobnangs- 
ftatirtik  fünft  gar  keinen  Gewinn  abwcrfm  w8rde,  fo  wäre  fie  fchon  dephaü'  wertvoll, 
weil  He  den  »SUidtcn  die  Möglichkeit  bietet,  foiche  Fälle  genau  zn  unterrucLen,  da 
vermutlich  jeder  ciuzeloe  eine  ganze  Reihe  von  fuzuii  wichtigen  Anffcblüffeii  geben 
rnSAe.  Kne  folebe  ünteifbebiiiig  war  natttrlich  anagefehleflen,  umal  da  die  Hane- 
baltnngiliften  ned  Wobnnagfkarten  erft  lange  naeb  dem  Ziblnngetennin  bei  der 
fieaibeitangsftellc  ciatrafea  und  bearbeitet  werden  konnten-,  aber  diefe  Zeilen 
gentigen  wohl,  darauf  hiDznrvpifpn,  nach  welchen  Richtungen  hin  dif>  einfachen  Zahlen 
der  Wohngemeinrchaften  auch  ftir  praktifchee  Eingreifen  fruchtbar  gemacht  werden 
kdonen. 

In  der  Annabme,  daA  gerade  in  der  vergteidienden  DirAellttnR  des  Be- 
fände« bm  den  fogenannten  „fiberrSIkerten*  Webnnogen  daa  Sebwergewiebt  jeder 
Wobnnngaftatiftik  beftdie,  wnrde  bei  Betraditnng  derfelben  noch  etwas  weiCer- 

gpgjingPTf.  Mnn  kann  von  den  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  anch 
diejenigen,  weli  he  10  und  mehr  InfafTen  aufweifen,  als  bcfooders  Hark  übervölkert 
bezeichnen  und  für  fich  betrachten. 

Diefer  Betrachtung  m(igen  uoch  einige  Zeilcu  gewidmet  werden. 

Wie  ans  der  Anhangstabelle  VI  hervorgeht,  bandelt  es  Heb  in  den  ffinf 
unterfnebten  StSdten  am  226  Fäll^  welcbe  ein  gao»  befoaderee  letereffe  bean- 
rpmebea  kSnoen. 

Zunächdt  mag  feftgefitellt  werden,  daß  in  keiner  diefer  226  Hausbaltnngen 

die  10  und  mehr  Wohngenoflen  auf  das  eine  hei/bare  Zimmer  angcwiefen  waren.-) 
Bei  allen  kamen  noch  ein  oder  mehrere  fooftige  Räume  dazu.  Rechnen  wir 
alle  Räume  (heizbare  aud  uiibeizbarc  Zimmer  und  Kammern),  fo  entfielen  in  diefeu 
berSlkertften  Wohnungen  darcbrcbnittlicb  aof  1  Raum  an  BewohiMm:  in  Statt- 
gart 2,40,  in  Ulm  3,20,  Heilbienn  2,63,  Efilingen  3,14,  Canoflatt  2,65.  Dabei  haben 
alle  derartige  Haushaltungen  in  Ulm,  Heilbronn  und  Eßlingen  eine  eigene  Küche; 
von  den  37  in  Cannftatt  haben  34  eigene  Küche,  2  Küubcnanteil  und  nur  I  keine 
Küche;  in  Stuttgart  find  nur  3  «Ime  Küche.  Hefouders  bemerkenswert  ift  es,  daii 
von  je  1000  diefer  Wohnungen  gewefep  find:^) 


*)  Wohl  hl  der  Regel  Milittraowlrter. 

'■)  Bei  dem  ans  Anhangstabetl«  VIII  «od  Oberllcbt  10  S.  213  «fffcktKcheu  daeo  Fall 
war  noch  ein  ander«t  6ela£  vorhanden. 
Vrgl.  oben  8.  214. 
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Eig«Btltmr- 

woliounguu 

Stuttgart    .  . 

.   .  393 

571) 

28 

518 

112 

Heilbronn  .  . 

.   .  556 

444 

Efilingcn     .  . 

.   .  393 

53«i 

71 

CaDDllatt    .  . 

.  . 

35i 

27. 

Diefc  Tbatfache  gewinnt  eine  büfoudürc  Bedeutung  iu  Verbindung  mit  der 
weiteren,  daß  von  den  226  Wohnungsinhabern  diefcr  äußerrieti  Wuhiiklanc  nicht 
weniger  als  141,  d.  h.  fiS"/»  oder  nahezu  zwei  Drittel  vun  Abt  A  bis  in  ihrem 
Berufe  Selbltändige  Hnd,  uuil  ^wur  cuüieleu  auf 


SolbfUndigc 

Uordbrifiiidigo  Zur»iunioa 

Abt  A  Landwirtlbhaft  .... 

25 

26 

65 

57 

122 

Abt.  C  Handel  und  Verkehr   .  . 

49 

18 

67 

Abt.  D  Wechfe.lnde  Arbeit  .    .  . 

2 

2 

Abt.  E  üftfiitlicher  Dienft  etc.  . 

2 

5 

7 

Abt.  F  Von  Kenten  etc.,  Berunofe 

• 

« 

3 

zufammen  A  bis  F 

141 

82 

22G. 

Diefe  Krfcheinung  tritt  bei  allen 

0  Städten 

faft  ^leirhinäßjg 

auf,  iTt 

nicht  etwa  bloü  eine  Eipentiiinlichlieit  der  einen  oder  anderen  Ötadt,  was  wegen  *ier 
verhältnismäüig  kleineren  Zahlenunterlage  befonders  erwähnt  fein  mag.  Schon  hier 
zeigt  (ich  alfo  ein  frefentticber  Unterfehied  djefer  »ftark  flbervttUnrteik*  Wohnungen 
den  „übervölkerten*  derMbai  WehnhlalTe  (vrgL  oben  8. 215)  gegenttber.  Qua  he* 
funders  häuüg  begegnen  uns  hier  die  Wirte  (39;  Stuttgart  25,  Ulm  5,  Heilbronn  5, 
Cannftatt  3,  Eßlingen  1);  WeingSrtner  (IP;  Cannftatt  8,  Stuttgart  4,  Eßlingen  4, 
Heilbronn  2);  Bäcker  flTi:  Stuttgart  10,  Heilbronn  2,  Ulm  1,  Eßlingen  1,  Cann- 
(Utt  1);  Metzger  (U:  Stuttgart  7,  Eßlingen  2,  Cannftatt  2);  Gärtner  (7;  Stutt- 
gart 4,  Cannftatt  2^  Ulm  1);  Schneider  (5;  Stuttgart  4,  Uim*l);  Schnfter 
(4;  Stottgart  3,  Ulm  1);  Krämer  (4;  Hetlbrono  3,  Ulm  1).  Autor  diefen 
Selbft&ndigen  begegnen  wir  noch  7  Böttchern  (Küfern),  von  denen  nur  einer 
unfelbfländig  war  (Stuttgart  1 ,  Heilbronn  1,  Eßlingen  3  [worunter  1  unfelb- 
ftändigj,  CannAatt  2);  von  11  (^worunter  G  unfelbrtändige)  Schreinern  waren 
6  (4)  in  Stuttgart,  2  (1)  in  HeilbroDO,  2  (1)  in  flßUngeu  und  1  in  CannflaU; 
anflerdem  7  Arbeiter  in  Mafehinenfabriken:  5  Cannftatt,  1  Eßlingen»  1  Ulm; 
4  Schloffereiarbeiter  (1  Stuttgart»  1  Ulm,  1  BIttiagett,  1  CannfUtt);  20  Bau- 
arbeiter, Steinfetzer,  Pflafterer  etc,  wovon  11  Stuttgart,  2  Ulm»  3  Heübronn,  2  £fl- 
lingeOf  2  Cannftatt. 

Die  Geranitzaht  der  in  diefen  22G  Wohngemeinfchaften  lebenden  Bewohner 
verteilte  Tich  wie  folgt  (f.  Tabelle  S.  220  oben). 

Die  Wohngoneinrcbaftoi  beftandmi  allb  dnrcbfehnittlieh  aus  11,05  Köpfen, 
wovon  8,14  auf  die  eigentliche  FamiUe  und  2,91  auf  fremde  Perfonen  entfieloi.  Die 
Pchlafgünper  und  fonftigcn  Aftermieter  treten  hier  den  Gewerbsgehilfen  gegenüber 
ftark  zurück,  während  fouft  im  ganzen  das  Gegenteil  der  Fall  ift.  Die  verliältnis- 
mäiiig  zahlreichen  Dienftboten  entfallen  faft  ausnahmslos  auf  die  SelbftauUigeu  und 
find  vielfiacb  gar  nichts  anderes  als  ,  Mädchen  für  alles". 

Von  denjenigen  Haushaltungen,  wddie  je  Aber  15  Köpfe  sfthlten,  waren  in 
Stuttgart  je  2  mit  16,  eine  mit  25,  eine  mit  38  folche  von  Wirten,  eine  von  einem 
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1 

Slidte 

t  =-•  -■■..■=  :  .  

1 

1  Wob> 

und 
Kammer- 
mietflr 

Bshlaf- 

Dieoft- 

r  rGiDfio 

l«Ulfn 

Soaftife 

i 
! 

Zm- 

Stati««rt  

Kr? 

77 

Sl 

69 

224 

787 

 ^ 

1  198 

Ulm  

27 

12 

19 

y 

18 

230 

288 

27 

4 

11 

14 

42 

215 

28ti 

Eßling«B  

■  138 

6 

1 

b 

39 

27B  1 

817 

CMBlUtt  ..... 

37 

2*» 

6 

SO 

381  1 

410 

äi6 

m 

103 

842 

im  1 

S49Q 

Girtner  g<tfalirte  ManafaaltUDg  mit  20  PerfoDen  wies  «Uninter  14  GemrlffigeliUfen 
auf;  ein  Wirt  in  Ganoflatt  hatte  bei  16  Köpfen  10  Scblaiijiiieer.  Das  häutige 
Vorkon>inpn  von  Wirten  zeigt,  daß  die  Unterfcheidung  von  f^ärton"  und  ^'^hlaf- 
gätif,'ern '  manchmal  fehr  fchwcr  ifl;  die  in  Stuttgart  gezahlteii  Wirte  hatten  ihre 
pGäde''  nicht  als  gScblafgänger"  bezeichnet,  es  Ul  alfo  nicht  anzunehmen,  daii  eine 
vfirfaheiiUidie  Her«inreebnung  von  Giften  die  Wirte  To  uhlreidi  vertreten  erfdidnen 
IftAt  Von  den  ft9  Htttshaltnngen  mit  je  nnr  1  heizbaren  Zimmer  und  je  10 
und  mehr  WohngenolTen,  deren  Vorft&nde  (ich  oteGartwirte  beawicbnet  hatten,  be- 
fiBten  in  Heb  je: 

DmToo  ia 


Zuf. 

StaltfaYt 

HdllmHiii 

ElliiigeB 

Oknft 

10  Wohngenoffen:  13 

10 

l 

2 

11 

4 

:i 

1 

12 

9 

6 

2 

1 

13 

1 

l 

1* 

5 

2 

1 

1 

1 

15  , 

8 

1 

1 

1 

16 

2 

2 

17 

1 

1 

25 

1 

1 

3» 

1 

1 

Es  kamen  alfu  im  ganzen  auf  die  39  derartigen  Haushaltungen  von  Wirten 
b02  Perfonen,  und  zwar  323  auf  Stuttgart,  G3  auf  Ului,  bQ  Heilbronn,  14  EUüngen, 
46  Cannftatt. 

För  die  Wohngemdnrchaften  mit  je  1&  und  mehr  Pofonen  ühertmupt  waren 
jeweib  folgende  Rinme  angegeben: 


Heilbare 

Uoheizbar« 

ZiBBier 

Zimaer 

Katomorn 

15  Perfonen:  1 

1 

15      «  1 

2 

15      n  1 

2 

2 

16       .  1 

6 

16       ,  1 

2 

5 

17       «  1 

2 

21       .  1 

2 

3 

25      ,  1 

3 

8 

33       .  1 

3 

1». 
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OieTer  Befand  xeigt,  daß  die  ÜberfUlInng  mit  einer  einzigen  AugnAhme  keine 

ungeheticrHche  genannt  werden  kann;  irn  erflen  Fall  handelt  es  fich  um  eine  Wirt« 
fthnft  in  Cannftatt,  bei  welcher  wwier  Aftermieter,  noch  Diendboten  oder  Oewerbs- 
gebiiieit  angegeben  woreUf  hier  können  ganz  wohl  außerordentliche  Yerhältniffe 
vorliegen. 

Faüt  man  das  Ortefl  Uber  diefe  JUioellieiten  MHaoman,  A»  wird  man  Tagen 
können,  daS  vier  Erfcheinttngen  auflunmenwirkeii,  um  llark  bevölkerte  Wokngemein- 
fidialtfln  alt  «enig  wirklich  »woimlichen''  Binmen  in  der  niederften  Wohnfchlcht  her- 
vombriogen. 

1.  Es  giebt  Wirtfchaften,  wplrhe  die  Hoherbergung  um  billigen  Freb, 

d.  h.  die  Abgabe  von  Schlafftellen  an  regelmäßige  Kunden  betreiben. 

2.  Es  giebt  kleinere  (ierciiäfLüleute,  welche  ihre  Gewerbsgehiifen  trotz 
enger  Wohnung  bei  fich  beherbergen. 

3.  Es  giebt  Familien,  welche  trotz  größter  ]k>rcliritnkthcit  ihrer  Wohnung 
noch  Scblafgänger  bei  ßeh  aultaehnien. 

4.  Es  giebt  FamiUen,  welche  ohne  Hereinnähme  irgend  welcher  fremden 
Wohngenoflen  infolge  anfierordentlidira  Kinderreichtums  in  den  Wohnriumen 
hefehrinkt  find. 

Die  unter  1.  und  2.  aufgeführten  Ilaushaltunp^vdrrtiinde  gehören  zu  den  5?e!b- 
l^ändiffen,  die  unter  3.  gewühniich  zu  deu  Unfelbftandigen.  Kinderreichtum  fpielt 
natürlich  immer  eine  gewifle  Rolle  und  kann  an  fich  ichon  zu  Übervölkerung  lühren^ 
mmal  da  erbbrungsgemifi  Familien  mit  größerer  KjadennU  nidit  nur  in  Ibgenannten 
.heflhren*  and  «mhigen*  Wohnlagen,  fondem  auch  In  Arbeiterviertdn  fehr  fchwer 
eine  Wohnung  bekommen. 

Es  itl  von  belbnderer  Bedeutung,  fai  dieTem  ZuTammenhange  (ich  des  immer 

rt;irk(»r  Vpvrdenden  Penr*'ben8  der  Arbeiter  zu  erinnern,  aus  ,Koft  und  l.ogis"  beim 
ArbeUt:ciu  ]•.  insbefiindet e  des  Handwerkerftandes,  herauszukommen;  man  ficht  deut- 
lich, daü  auch  die  Wuhnungsverhältniffe  ftark  dazu  mitgewirkt  haben,  die 
nrfprOnglich  hehn  OMUibe  und  Handel,  insbefondere  heim  Handweric,  allgemeinere 
i^te,  Lehrihige  und  GefeUett  hi  die  Familie,  alfo  auch  in  die  Wohngemeinfdiaft,  auf- 
/unehmen,  allmählich  —  voran  in  den  größeren  Städten  mit  ilnren  teuren  Wohnungen, 
befchr&nkten  R&umen  und  beweglichen  MietsverhältnilTen  —  zu  untergraben  und  bis 
auf  wenige,  kaum  noch  erkennbare  Rufte  gründlich  zu  befeitigen.  Hätte  man  zum 
Vergleich  eine  WobnungsHatiftik,  z.  Ii.  Stuttgart«,  vom  Jahr  1800  oder  18i>0,  fo 
wttrde  fich  diee  gans  anldmulidi  darftellen  lalTen.  So  muB  man  fich  auf  diefe  knrse 
Bemeikung  befdirinken. 

Wir  flehen  hier  nicht  etwa  ~  das  fei  auadrüeklieh  bemerkt  —  vor  tinm 

durch  die  krankhafte  Sucht  nach  nioglichrt.  ungebundenem,  unbeaufTichtigtem  Leben 
cntfiTingenden  Herausdrängen  der  Arbeiterwelt  aus  dem  weiteren  Familienverbande 
des  Aj  heiLgebei"S,  auch  nicht  vor  einem  herz-  und  gefübllofen  Abfchfitteln  von  Pflichten 
feitens  der  Arbeitgeber,  fondirn  vor  allem  vor  der  Unmöglichkeit,  insbefondere  für 
deu  kleineren  Arbeitgeber,  fich  felbft  eine  Wohnung  und  Arbeltofiätte  an  mieten,  in 
wddwr  er  feinen  Arbeitskiiften  ein  ihren  gefteigcrten  Aultvachen  gerecht  werdendes 
Unterkoromen  zu  bieten  vermöchte.  Immerhin  wirken  auch  andere  Momente  mit,  vor 
allem  der  durchgängig  vi»  ]  ftärkere  Wecbfei  des  Perfonals  und  die  Bew^licbkeit  der 
(iröße  des  Betrieb8|>errunal8. 
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Die  Ergebniffe  d«r  WohnuogsAatiftik 


Y)  Ob«rv51k«rte  Wohomiffea  alt  9  k«iab»r«s  Zln««rii. 

Wir  find  von  der  Voraiisfptzung  ausgegangen,  daß  zur  Betrachtung  der  ge- 
drückten Wohnverhaltnifle  die  ßefeliriinkutn'  auf  »lic  Wo?i?iiinL'en  mit  nur  einpm 
heizbaren  Zimmer  iiiclit  gcnOfjt.  Das  etwiH.s  iiitnl»  rdriickende  Bewulitfein,  kein  f«'h!irfes 
Kiiteiium  für  „  Ü ber v ulket  ung''  gefunden  m  iiuiien,  wird  dadurcli  gemildert,  daß  e& 
flberhaapt  unmöglich  fein  dHrfte,  liferfilr  tinen  allgemeinen  nnd  glddinftiig  anweml- 
iMtm  MalHInb  aoCniftellen.  Die  WohnverbUtnlffe  find,  «ie  das  lieben  TelMt.  To 
flOfllg,  daß  die  Dinge  nicht  fcharf  fich  abgrenzen,  fondern  gerade  an  den  Übergängen 
fich  zahlreiche  zweifelhafte  Fälle  befinden.  Die  Schwierigkeiten  wt  rdeti  fich  einiger- 
maßen belieben,  wenn  wir  die  UnterfuchungsergebniiTe  lür  die  zwci/.iiiunerigeii  Woh- 
nungen denjenigen  für  die  einziramerigen  einfach  gegenttberftellen,  um  aus  etwaiger 
nieicbartigkeit  oder  Verfciiiedenbeit  ebi  Urleil  m  gewinnen. 

Das  Ergebnis  der  hlerheigdiörigen  Anasihlungen  ift  aus  den  Anhangstabellen 
VII  und  VIII  erfichtlich. 

Auch  hier  wiederholt  fich  die  Frafrer  was  ift  eine  übervölkerte"  Wohnung?, 
jeiiui^h  in  etwas  anderer  Form  als  bei  den  Wohnungen  mit  nur  l  heizbaren  Zimmer. 
Als  sabervöHtert"  ÜM  beifpidsveire  die  nenefle  Veröffentlichung  wohnungsrtatiftircher 
Überfichten  vom  2.  Deramber  1895  von  Breslau  *)  diejenigen  IVohnungen  gelten,  In 
welchen  bei  0  oder  1  beizbnieii  Zimmer  je  mehr  als  r>  Bewohner  oder  bei  2  heii> 
baren  Zimmern  10  (»der  mehr  Bewohner  fich  befinden.-)  Nehmen  wir  die  Wohnungen 
mit  2  heizbaren  Zinuuem  von  11  (bezw.  10)  Bewohnern  ab  als  „übei-völkert"  an,  fo 
erhalten  wir  für  «tottgart  139  (25;}),  Ulm  26  (49),  Heilbronn  43  (79),  Eßlingen 
18  (32),  Cannllalt  25  (5U),  zuraromen  alfo  251  (463)  derartige  Wohnungen. 


Illwfif»  lt.  K»  Wtlfengn  Mit  S  MaltNi  llnm  imI  Ant  ff«bi4idlU  wt  am  a)  IlwbaipC  m»i  V^  »■ 

JmI|n  «Im  wilUn  WikiiliM  ImMpHwiii 
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Tu  der  l'bprfirht  12  ift  die  Widindiihte  der  Wohnungen  mit  2  heizbaren 
/immern  auf  dicfolbe  Art  vi-ranfchauli*ht  wie  in  Überficht  10  diejenige  für  die 
Wohnungen  mit  nur  1  hei/baren  Zimmer.  Von  den  24  Wohnungen  mit  2  heiz- 
baren ZimnuHn,  welche  in  den  6  Stftdten  je  16  und  mehr  MalTen  slhlten,  hatte  jede 

')  Breslaucr  »UtifUlc.  Band  18,  Heft  2.  Die  BevOlkerang**,  UrandAttcka-  und  Woh- 
aeif Mufbahne  Ton  2.  Dai.  1806  in  der  Stadt  Breslau,  Breelaa  1809.  Verlag  t«b  E.  Moif*Dllani. 
Freie  4,4o  ui   8.  34. 

')  Im  Stalirtirdieo  Jahrbuch  deutreher  Städte,  7.  Jahrgang  8. 68,  geilen  diu  Wohnancen 
■dt  mehr  ab  10,  d.  h»  mit  11  «ad  mehr  Bewoboera  als  ,.nberTaikflit*,  wae  rtehtiger  feia  dflrfkck 
Ana  A«baag*tahel1e  Vit  Ited  behnf«  etwaiger  Vrrgleh'hA  beide  Glntdlnng«N  erflehdldi. 
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noeh  nifldelleM  einen  «dteren  Wohnrnum  (nnheizbares  Zimmer  oder  Kammer)  aar 
Verfii-iin'^';  von  denjenigen  439  Wohnungen  diefer  Schicht,  welche  10 — 15  InfalTen 
hatten,  waren  nur  7  mit  im  f^anzen  7r>  Infaflen  lediglich  auf  die  zwei  heizbaren 
Zimmer  angewiefcu.  Ituiuerhiu  war  die  Zahl  derjenigen  zweizimmerigeu  Wohnungen, 
welche  keinerlei  Nebenrüume  hatten,  nicht  unerheblich  (1719);  He  waren  aber  faft 
ausnabnsUM  (1719)  weniger  dicht  befotzt,  und  zwer  erfehen  wir,  dafl  von  diefer  Znid 
entfielen  euf  Stuttgart  allein  1073  oder  02,7  "/o.  Es  ift  nicht  ohne  Intereffe,  aus  der 
Anhangstabelle  VIIl  die  Verteilung  diefer  Wohnungen  nach  Wohndichte  und  nach 
den  Ti  Rflidten  zu  ttberblicicen.  Ks  entfielen  von  je  100  Wohnungen  mit  2  heizbaren 
Zimmern  auf 


SUdte 
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Bew 

4 

Dhoer 

ö 
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StUttKMt  . 

 1 

63.2 
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124 
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100 

100  , 
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m 

100 

100 

100 

Diefe  Verteilung  zeigt,  dali  bei  den  nicht  als  übervölkert  anzufehendcn  Woh 
nungen  mit  nur  1  —  3  lolairea  Stuttgart  und  CannfUttt  verli&ltnism&ßig  weniger 
beteiligt  Hnd,  wihrend  ße  bei  den  fibervolkerten  Wohnungen  recht  ftark  hervortreten. 
Dies  rOhrt  von  dem  mdir  grofiftidUfdien  Charakter  der  beiden  St&dte  Stuttgart  und 
CaanCkatt  her. 

Die  FJii7p!!ioitPTi  für  die  fibervolkerten  Wolinunf3:en  mit  2  liei/baren  Zimmern 
mögen  den  AuhangsLabellen  VH  VIII,  IX  entnouinien  werden;  nur  auf  einige  be- 
merkenswerte firfcheinuDgen  mag  ausüriicklich  hingewiefeu  fein.  Auch  von  den  4t>3  Woh- 
nangen  diefer  Wohnfchiebt  mit  Je  10  oder  mdir  Bewohnern  Hnd  in  den  5  Stidten 
248  oder  53,6*/«,  alfo  Ober  die  HAlfte  .ESgentfiraerwohnungen*;  die  fchon  oben 
(S.  219)  gemachte  Beobachtung  wiederholt  fich  alfo  auch  hier,  und  diefe  Erfdieinnng 
werden  alle  diejenigen  zu  beachten  haben,  welche  die  Wolinunf^snöte  allein  auf  den 
„Mietwucher"  zurückführen  wollen;  denn  auch  dann,  wenn  \mn  annehmen  will,  dah 
gerade  folche  «Hauubefitzer'"  ihre  Mieter  .thunlichrt"  huchichraubeu.  wird  man  doch 
fo^cidi  hinrafllgen  mSfibn,  dafi  He  dies  nidit  als  gut  und  komfortabd  wohnende 
Kapitalillen,  fondem  als  fdbft  in  Wohnungsnöten  fUrklter  Art  fitzende,  vidfiidi  nnr 
nominelle  Eigentümer  thun.  Dabei  ift  raerkwOrdig.  daü  diefer  Prozentfatz  bei  Stuttgart 
nur  46,6 "/o  beträgt,  bei  Ulm  da^rpfn  •  I"  ,  bei  Heilbronn  55,7 "/o,  bei  KKünuen 
65,6 "/n,  bei  Cannftatt  02  "  o.  Eine  Aus/aliinnf,'  der  Inhaber  auch  diefer  Wohuun^jen 
nach  dem  Berufe,  deren  Ergebnis  in  den  AuhaiigäUibclleti  itcine  Berückfichtigung 
finden  konnte,  ^  in  der  Oberfidit  18  niedergelegt.  Desgleichen  ift  ans  Oberfkht  14 
die  fllnfif^it  der  ttbervdlkerten  Wohnungen  mit  8  heizbaren  Sümmern  in  der  Ab- 
(lufung  der  Bewohnerzahl  zu  erfehen.  Wir  erkennen  ans  den  Zahlen  der  Überficht  14 
fogleich,  welch  großen  L'nterfchied  es  ersieht ,  wenn  man  die  Wohnungen  diefer 
Kategorie  mit  10  InfalTen  Ptatt  mit  11  be^'innen  iiiiu ;  die  mit  10  Bewohnern  bilden 
im  Gefamtdurchfchüitt  nahezu  die  liklfte  aller  derartigen  Wuhnungeu,  in  lunnitatt 
(o&t  etwaa  mehr  als  die  HUHe.  IMefer  Befimd  zeigt,  wie  Tchwierig  eine  wiri[1ieh 
nnbefangene  WOrdigung  der  thatOU'JiUirhen  ZttftSnde  ilt,  und  wie  fehr  es  geboten  \Ctf 
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bis  auf  fcheinbar  weniger  erhebliche  Aubfcheiduogen  auch  in  den  Verütlentiichungen 
emzngdieii. 

Eine  erfte  ÜnterftfltciiDg  des  Urteib  über  die  Bedeutimg  der  in  den  Über- 

n  Vitrn  1.3  und  14  niedergelegten  Zahlen  gewinnen  wir  auch  hier,  wie  bei  der  vor- 
hergehenden Wolinungsfchicht,  durch  die  Scheidung  der  Haushaltungsvorftändc  in 
,S<»lbftändige  mid  T'nfelbftllndige.  Ks  ifl  hnchll  auffallend,  daß  von  den  455  den 
AbUiilungen  A  bis  E  angebörigen  Wohnuiigsiubabeiu  3'66  oder  74*'/o  felbft&ndig 
fraren;  betraditen  wir  aber  die  30  Wofanmigen  mit  15  und  mebr  Inlallbn  fflr  (ich 
«lleiii,  fo  finden  wir,  daß  ihre  Inhaber  auanahmslos  felbftlndig  waren,  nnd  nur 
waren  es  21  Wirte  mit  im  ganzen  529  Perfonen,  2  Metzger  mit  49,  2  Kaufleute  mit 
*J4,  1  Klempner  mit  17.  1  Gärtner  mit  in,  1  Frachtfuhrwerker  mit  15,  1  Becker 
mit  15,  1  Drechsler  mit  15.  Auch  bei  diefeo  auiserften  Füllen  fehlten  nie  unheilbare 
Zimmer  und  Kammern;  iu  22  Filllen  von  30  war  die  Wohnung  Eigentum,  in  21 
wurden  Dienftmidclien  geludten;  an  Zimner-  oder  Kammermietera  oder  Scblafleuten 
erfcheinen  nnr  86  Perfonen,  dagegen  finden  (leb  281  m&nnlidie  nnd  152  weibliche 
fremde  Gewerbsgehilfen  in  diefen  30  Wohnungen,  zofammen  alfo  873  oder  durch- 
fcfanitÜiiCb  auf  1  derartige  Wolinune:  12,4  Perfonen. 

Wir  machen  alfo  diel'elbe  Beobachtung  wie  bei  den  Wohnungen  mit  1  heiz- 
baren Zimmer,  nämlich  die,  daß  die  abhängigen,   unfelbftändigcn  Arbeitskräfte, 

*)  AMaabnatoa  Inhaber  von  UaitwirtTcbafteD.  —  l  Gaftwirt,  1  Oirtner.  —  ')  2  Oaft- 
wirt^  1  naCelnMA  -  «)  1  M«tiflw.  -  •)  1  Kaafimum.  -  •)  1  Vet^r.  -  1  Gmfkvirt,  1  Kamf* 
naan,  1  Fobrwerker.  —  ')  1  HSekor.      ^  1  Dragier. 
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fowoit  He  als  Inhaber  folcher  Wohnungen  erfcfaeineo,  verhältnisro&fiig  weit  h&u6ger 
bei  den  nicht  übervölkerten  Wohnungen  vorkommen.  Den  5338  Perfonen,')  welche 
in  Wohnungen  mit  2  heizbaren  Zimmern  und  je  uut  10  und  mehr  Perfonen  erfcheinen, 
(landen  im  ganzen  1959  Zimmer  und  Kammern  zur  Verfugung.  es  entfielen  alfo 
durcbrdroiitllch  2,7  PerTonen  auf  1  Wohnuogsnum.  Die  5338  Kdpfe  Tetsen  (ieb 
Kufammcn  aus  211  Dienrtm&dchen,  140  Zimmer*  und  Kammennietern,  :^48  Schlaf- 
If'uten,  1044  fremden  Gewerbegehilfeo,  106  eigenen  Angehörigen  als  Oewerbegchilfen 
und  aus  3489  fonftigen  Familienmitgliedern  im  weiteften  Sinn  des  Wortes.  Auf  jede 
derartige  Wohngeraeinfchaft  entfallen  demnach  11,5  Köpfe,  worunter  3,8  freiude  l'er- 
fonen  flnd,  gewiß  eio  fehr  hoher  Anteil.  Knr  12  von  den  463  derartigen  Wohnungen, 
wovon  10  aof  Stnitgart  kommen,  hatten  weder  Ktkshe  nodi  Kflchenanteile  rar  V«** 
fDgiing;  die  10  in  Stuttgart  waren :  6  Gaftwirte,  1  hausinduftriellcr  Schneider,  1  Zim- 
mereiarbeiter, 1  Schreiiiereiarbeiter,  1  Arbeiter  für  wecbfclndc  Lidinarbeit. 

Srhließlich  mag  noch  eine  Zufammcnltellung  der  itt  „übervölkerten*'  WohnnugeQ 
lebenden  i'erfonen  hier  Platz  finden  (Überficbt  15). 


BWIfcM  II.  II«  Ii  lbntlll«rtra  IMmi«!  WtlmfHi  M«ti«i  FtH^iw  mdi  lir  ffelwiipMhilM  «m 


Stfidte 

1 

[  Oafamt- 

'  zahl  der 
Be- 
wohner 

der 
.Stiidt« 
nach  der 
Wohn- 

rutiiuk 

Von  der  GeTaaitbcwühnürzalil  (8p.  2)  befanden  lieh 

\un  je  liMHi 
der  Gclamt- 
bewohnerzahl 
(Spalte  St) 
bildete!  die 

SDINDCn 

nuDgeo 

ba  t-  '  "'^"Te 

in  WohannfW 
mit  8  hfliibam 
Zimmern  nad  J« 

BaamMB  tob 

Spalte 

3  +  4 

1  "^^ 

Spalt« 

8  +  4 

+  6 

11  und 
mehr 
PerfoD. 

10  und 
mehr 
Perfoa. 

von 

Sp.  7 

von 

8p.  8 

•/- 

1.  1 

3. 

1 

6.    i|    7.    k  & 

88 

132 
183 
177 
154 

114 

[  ia_ 

106 

139 
144 
185 
165 

1S2 

1 

aiattgart*)  .  . 

Ulm    ...  . 
Hwlbroan    .  .  ' 
EMofMi ... 
Cuiißatt   .  . 

•Ii  (  Will  nr. 

1  148885 
31  647 
81663 
1889t 
88967 

2688118 

968 

48 
16 
fi5 
68 

4» 

11888 

3  801 
3636 
8076 
8068 

1889 

834 
530 
222 
804 

8219 

1 

8868  i 

r>G4  ' 
8yu 

362 
568 

»888 

Il8«74 

1  183 
4  2U1 
SS53 
S4S8 

88840 

14814 

4  413 
4Ö61 
3  493 
8678 

80808 

Die  Bangordnnng  nach  den  Spalten  9  und  10  da*  Oberfidit  15  ift  beidemal 
diedslbe;  den  ftirkften  Teil  der  WobnberOIkenmg  bilden  die  in  engen  Wohnveiliilt' 

niOen  lebenden  Perfonen  in  Eßlingen-Stadt  (ohne  Filiale),  dann  folgen  Cannftatt, 
Ileilbronn,  Ulm  nnd  in  weiterem  Abftand  .'^tuttyart.  Diefc  Rangordnung  rührt  un- 
zweifelhaft daher,  daß  die  Kinwohnerfchaft  Stuttgarts  im  Durchl'chnitt  weit  wohl- 
habender ift  als  diejenige  der  übrigen  Städte,  wua  aber  nicht  hindert,  daß  auch  die 
Extreme  nach  oben  nnd  nach  nnten  fdiärftr  lidi  auabilden.  &  verdkut  unter  allen 
Umftftnden  die  emftette  Anfinerkfamkeit  aller  in  Betracht  kommenden  raftindigen 
SteUen,  dafl  30  d59  besw.  28  840  Perfonen  in  den  anlisefttbrten  5  Städten  in  gedrlngten 


<}  Vrgl.  Überfieht  12  oben  S.  222. 

•)  Die  Zeriesnf  der  ZfOtoa  dei  8tadttfii«ktt«neb«ittkt  Stnttsut  aaeh  dea  18  Woln- 

bezirkeu  ift  .iiif  Gnind  der  AnhangsUbellen  iiiOpUch  und  ergiebt  bemerkenswerte  Abweiehnnifen 
der  eioaelaeo  Stadtteile  vom  Geramtdurchfcbnitt  und  unter  ftob.  Ea  erfchien  jedoch  angefldits 
dei  foaMKen  Stwffea  aveekni^,  diab  nähr  lokale  Unterftiehaos  an  dl«rar  Stalle  m  «nterialTe» 
nad  einer  befonderen  ArMt  Tonnbehaltcn. 
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Wohnv  ilKillitiffen  lebeo.  Wir  haben  zwar  gefehen,  daß  die  in  Überficht  15  erfchei- 
npnden  Ziffern  fozufagen  das  Maximum  der  in  den  Bereich  des  Begriffs  ^übervölkerte 
Wohnungen"  hereinziehbaren  Peii'onen  bieten,  nichtsdeftowewiger  aber  dürften  diefe 
Zahlen  doch  die  Unterlage  für  eine  vergleichende  Betrachtung  bilden.  Wenn  auf 
Stattgart  tJkm  unalmd  die  HAIfte  diefer  PerAmen  entrallen,  To  la  zu  berück- 
üditigen,  daß  bier  das  fdileditere  Wohnen  im  Gegenfala  tu  den  vielen  befferen  und 
ganz  guten  Wohnnngen  der  davon  betroffenen  Bevölkerung  auch  viel  fchärfer  sum 
Bewufitfein  kommen  muß,  wril  die  nicht  ebf'nf'n  BodenverhiiltnilTe  in  Verbindunji  mit 
der  f(  hlangenartigeti,  gcrtreckteii  Form  der  Stadt  auch  die  Entfernungen  von  Wohn- 
und  Arbeitsftätte  ungünlliger  beeinfluflen  als  in  den  übrigen  4  Städten.  Hier  wird 
alfo  die  Wohnungsfrage  durch  die  hegleiteiideB  objektiven  nnd  Aibjektiven  UmlUnde 
noch  brennender  ab  in  den  4  kidneren  Stidlen. 

Verfucht  man,  den  ( Jer!ii)iti:iiHlnick  der  [.'ewonnenen  Ziffern  fieh  zu  vergegen- 
wärtigen, To  wird  man  zu  guitehen  hüben,  iiaU  eine  eiubeitlicbe,  klar  auf  der  Hand 
liegende  ErUimng  der  Errchehningen  kanm  gegeben  «erden  kann.  Eine  eingehende 
Vergleichnng  der  in  den  tberficbtcn  11  nnd  13  auegefebiedenen  Bemfe  der  Woh- 
nungfiinhaber  mit  dem  übrigen  Befunde  der  ausführlichen  Anhangstabellen  drängt 
wohl  7M  dem  Schluffe,  daß  die  WoliTinote  bei  dwi  ^Selbftändigen"  auch  wirtfchnft- 
lichen  Urfachen  entfpringen,  daß  diele  Urfachen  hier  aber  andere  find  als  bei  den 
unfelbflaudigen  Arbeitskräften  und  bei  den  niederen  Augefteilten  aller  Art.  Ea  wäre 
ein  oberiÜUsUicher  Sehhil»  venn  man  aus  den  Zahlen  nur  das  heranaleren  wollte,  «aa 
To  vide  tendenzidre  Beol»efatar  hmudefen  wollen,  nümlieh  eine  Aoabentung  der  Not- 
lage vorzugsweife  der  Fabrikarbeiter  bezw.  der  großbetrieblichen  Arbeiter  fiberhanpt 
•;\wh  dem  Wohnungsgebiete.  Vielmehr  ftehen  gerade  die  Selbftilndigen  fowohl 
bei  den  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  als  bei  denjenigen  mit  2  hetzbaren 
/imniern  an  der  äußerlten  Grenze  der  Wohudichte  oHenfichtlich  am  i^ahlreichrteu. 
Bei  mandien  diefio'  «Setbüländigen*  ift  die  «Selbit&pdigkdt'*  nur  eine  Lad,  da  He 
ßsh  vieUush  nur  auf  Kelten  der  Wohnbequemlicbkeit  ihrar  n&ber«i  und  ferneren 
Wohngaloflfen  notdfirfUg  fiber  WalTer  sa  halten  Temi9gen. 

Wfo  fchwer  ea  ift,  den  Befand  uner  Wohnftatiftik  in  nnniittdbare  Beiiehtti^ 
m  den  wirtfiduftlichen  VerbAltnUSm  dw  GefamtbevAfcemng  bezw.  der  niederAen 

wirtfchaftliehen  Schichten  der  Einwohnerfchaft  einer  größeren  Stadt  zu  bringen,  mag 
man  daraus  crrneffen,  daß  der  „Wolinungsinhaber"  in  den  gegenwartigen  Zeitläuften 
nur  einen  kleinen  Teil  der  KrwerbstJüitigen  bildet.  Man  müfite,  um  die  Verhältniffe 
genan  zu  überblicken,  den  uiilelbitundigen  Wohnungsinhabern  auch  die  unfelbfländigeu 
Scblafgänger  gegenflberflfdlen,  da  gerade  die  Arbeiter  an  der  Wohnungsnot  dreifaeh 
beteiligt  fein  können,  einmal  als  Inhaber  von  fibervMkerten  Wohnungra,  femer  als 
Mieter  und  Schla Heute  in  folchen  und  fchließlich  als  Gewerbflgehllfen  in  folchen* 
Hierauf  foU  bei  der  Unterfuchung  der  Schlafleute  näher  eing^angen  werden. 

Noch  fei  bemerkt,  dafi  angefichts  nnf^res  Befundes  es  vollkommen  begreiflich 
wird,  daß  die  „ßeichskommiffion  für  Arbeiterftatiftik*'  in  erfter  Linie  die  Verhältniffe 
des  Perfonals  in  den  Bäckereien,  in  ("iaft-  und  Schankwirtfc haften  und  in 
offenen  Lad e n ge fc h ä f t e n  unterfucht  hat.  Ein  einziger  Blick  auf  unfere  Über- 
lichten zeigt  die  Notwendigkeit  diefei  Unteri'uchungen.  Gerade  bier  fpielt  der  „Un- 
fdbftftDdige"  eine  große  Rolle,  weniger  als  Haushaltungsvorftand  nnd  Wohnuogs- 
Inhaber,  denn  als  iußerftca  Glied  einer  zwar  von  einem  „Selblttndlgeu"  geleiteten, 
aber  vielfach  an  fleh  fdton  dürftigen  und  gedrückten  Wohnungagemeinfcbaft 
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d)  Die  Wohnungen  nach  ihren  einielneii  Merkm«leii  ttiter  Rerani- 
hebung  der  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer. 

(Vrgl.  biww  die  Aabaiigttobdlea  III— X.) 

Eine  eingehende  Befprecbung  ränitlicher  in  der  Anhangstabdle  III  g^ebenen 
WohnungsklalTen  nacli  den  in  den  2(')  Spalten  des  Tahellenkopl'es  angegebenen  Merk- 
nialen  kaein  in  diefeui,  mehr  der  MaterialverutfenUichuiig  gewidmeten  Ziifammenhaug 
aus  Ituckiichten  auf  den  Kaum  unterbleiben.  Es  dürfte  jedoch  angezeigt  fein,  wenig- 
theoB  in  Icnrzem  Überbfiek  einadne  äiet  bemeriMnewerteicn  AtmeicAiragBn  Tom  IJarii^ 
rdmitt  fowoM  bei  den  5  Stidten  als  bei  den  Wohnungaklaflen  Torsufiihcen,  wobei 
eine  erTchÖpfoide  Behandlung  keineswegs  beabßcfatigi  wird. 


Ckürritht  Tß.    Unter  je  100  bewohnbiin-n  R:iumen  befanden  fich:  hckbarc  Zimmer,  nnheiibarr 
Zimmer,  Kammern  uod  zwar:  a)  in  den  Wohnungen  mit  1  heisbareo  Zimmer,  b)  ia  allen  Wob- 
naogM  flbMbanpt,  c)  in  aH«B  Wokuutgn  absUglieh  dM^aulfen  oait  nur  1  babbana  SttaiBer. 


Städte 

1  

1  Heilbar«  ZIniner 

Uabeiabare 
Sitimer 

Ka 

mmars 

• 

« 

• 

1 

1  • 

•  1 

b 

Stuttgart  .... 

43,3 

68.5 

61,9 

31,2 

16,0 

11,3 

25,5  ! 

27.0 

26,8 

Ulm  

55,5 

60,1 

31,0 

21,3 

16,8 

27,3  1 

23,2 

2:^,1 

Ueilbronm  .... 

42,3 

54,8 

5!),0 

22,0 

11,1 

:tö,i 

31,3 

29,9 

Balingen  

39:U 

51,5 

57,5 

37,6 

26,0 

20,0 

22,5 

22,5 

22,5 

Oannftatt  .... 

40,8 

63,7 

58,8 

35,5 

22,3 

17.1 

23.7  ! 

24.0 

26,1 

I.  lu  VnkiiitBu  itr  in  miüata  der  UotingemriiirrligfUii  lur  Vcrfiising  ruheodfo  fliunr. 

Rechnet  man  heizbare  und  nuheizbarc  Zimmer  tind  Ktuiniiern  al.s  „bewohn- 
bare" ')  Uäunie  z.nfammen,  fn  ergehen  fich  die  in  Überficht  l(i  niedergelegleu  Vei- 
hältniszahlen.  Die  Abweichungen  zwifchen  dem  Geraintdurchfchnitt  und  den  Woh- 
nungen mit  1  heizbaren  Zimmer  find  ftark;  die  Hlufigkeit  der  unheiabaren 
Zimmer  in  den  Wohnungen  mit  nur  1  heixbaren  Zimmer  fUlt  in  die  Angeiu  Man 
glaubt  die  Schwierigkeiten  zu  Tehen,  welche  ärmeren  Leuten  aus  der  BefchafTung  des 
teuren  Heizmaterials  in  den  Städten  erwaehfen;  fie  ziehen  ofifenhar  manchmal  deshalb 
unheizhare  Zimmer  vor,  weil  Tie  heizbare  teurer  bezalüen  müßten  und  —  am  Ende 
doch  nicht  heizen  könnten. 

Wahrend  alfo  im  Durehfchnitt  der  Wohnungen  in  aUen  5  Stidten  die  Zahl 
der  hdsbaren  Riume  grdAer  ift  alt  die  der  unheizbaren,  ift  bei  den  Wohnungen  mit 
1  heizbaren  Zimmer  das  Gegenteil  der  Fall.  Der  Unterfchied  tritt  noch  ftärker 
hervor,  wenn  man  die  Ziffern  für  die  WohnuDgen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  (a) 
dem  Hefte  (c)  gegenUberh&lt. 

2.  Die  als  (riefchiifLiiruuiic  b«iiiUteu  faeiibarcB  und  uiiiiciibaren  /.inuer. 

Es  ift  nnzimehmen,  daß  die  als  riefchäftsrnume  benätzten  heizbaren  Zimmer 
in  ihrem  Wultnungswert  etwas  herabgedrückt  werden. 

Auf  100  beizbare  Zimmer  entfielen  jeweils  folche  heiztmre  (bezw.  unheiz- 
barel)  Zimmer,  die  zugleich  als  Oefchäflsranme  benQtzt  wurden: 


*)  Im  Sfaine  der  .VügHdikdt"  einei  Anfonthalta  M  Tat  oder  bd  Nacht. 


Digitized  by  Google 


vom  2.  D«Mnbw  18Si6. 


U.  22» 


ia  allen  WobnnogM      in  den  Wohnunfceii  oft 

Qberbatipt  1  heizbaren  Zimmer 

Stuttgart  .    .    .    3,53  (2,74)  3,U4 

Ulm                    3,85  (3,98)  3,00  (1,21) 

HeHbronn  .  .  .  3,97  (2,09)  3,70  (0,92) 

Eningen  .   .   .  4,58  (3,23)  2,99  (1.44) 

CumfUtt  .   .   .  3,64  (8,10)  2,28  (1,44). 


Die  Verliältniszahleu  laOen  die  häufigere  MitbeDQteung  von  Zimmern  &ls  Gc- 
fcbäflsriainc  bei  den  Wohnungen  mit  1  heizbaren  Zimmer  in  Stuttgart  hervortreten; 
rechnet  man  beide  Arten  der  als  GeTcUftarbiine  benutzten  Zimmer  (heisbare  und 

uobeizbare)  zufammetty  fo  erhält  man  bei  den  Wohnungen  überhaupt  (bezw.  bei  den 
einzimmrigen)  fnr  Stuttgart  die  Ziffern  6,27  (5,75),  flir  Ulm  7,83  (4,21),  Heill)r()iiii 
♦;,06  (4,62),  Eldingen  7,81  (4,43),  Cannftatt  G,G4  (3,72).  'RpiiTi  Gefarotdurchfchnitt 
rteht  ali'u  Stuttgart  au  vierter,  bei  den  einzimmrigen  Wulinungea  weitaus  an  erfter 
Stelle,  ein  Ergebnis  das  fleh  aus  den  größeren  Gegenßltzen  der  OroßfUidt  Datflrlich 
erUIrt  Inuneiliin  wird  man  diefe  Seite  der  Anfhahme  nur  als  Stftdnreilc  bea^nen 
mftffen.  Wieviele  CtefdiAftsr&ume  giebt  es  dodi,  welche,  ebne  mit  der  Wohnung  an- 
fammenzubängen,  doch  tagtäglich  als  Wohnraum  dienen;  man  denlin  an  Cigarren- 
gffchäfte,  kleinere  IMen  u.  f.  f.  Wir  erhalten  allo  in  diefen  Zitlern  nur  eine  gewifle 
Zahl  von  Fällen,  ohm  uhvx  ihre  Bedeutung  nähere  Kriterien  angeben  zu  können. 

Wenn  dabei  die  Wirte,  Schneider,  Schufler,  Bäcker,  Metzger  verhSltnismSßig 
viel  liuuliger  erlclieinen  als  z.  B.  die  Kaulleute,  die  zwar  auch  nicht  ieblen,  aber  doch 
anrOdttreten,  fo  wird  man  dies  eben  darauf  nrttekfthrea  können»  dafl  die  erftge- 
nannten  OefdiBfte  am  wenigflen  von  dw  Wohnung  getrennt  werden  kfinnen»  wihrend 
beim  blofien  .Ladengerchäft"  in  den  Städten  fogar  die  auagel^rochene  Tendenz  Iidi 
aeigt,  den  Laden  von  der  Wohnung  des  Inhabers  zu  trennen,  und  lieber  einen  Laden 
kleinen  und  kleinften  Umfangs  in  guter  Gefchaflslaae  m  haben,  als  einen  großen 
Laden  lu  guter  Wohnlage  bezw.  mit  der  WohnuDg  verbunden. 


I.  Ml  liBBtra. 

Die  i^Kammem"  werden  ftets  fehr  fchwer  von  den  uobeisbaren  Zimmern  m 
unterfcbeiden  fein.  In  der  „Wohnungskarte*  war  eine  AnweiAing  sur  ünterrcbeidung 

von  ,Ziraraer"  und  , Kammer"  nicht  gegeben  worden.  Nur  die  „anderen  GelalTe" 
waren  nnher  bezeichnet.  Es  ift  jedoch  nicht  ausgefchloncn,  daß  aucli  fulclie  Käume 
da  und  dort  unter  „andere  Gelafle"  eingetragen  wurden,  welche  irgendwo  anders  als 
, Kammern"  aufgefaßt  wurden. 

Man  pflegt  die  Schlafräume  der  Mägde  als  >Magilkanimern"  zu  bezeichnen, 
und  ira  großen  Ganzen  werden  die  Kammern  folcbe  Räumu  lein,  welche  uuhei/bar, 
TOD  den  Wohnrkumen  entfernt  gelegen,  ohne  eigentliehen  Verputz,  oft  nur  vwEfchlags- 
artig,  mehr  oder  minder  bloA  lor  Aufbewahrung  von  Mobilien  oder  anm  Bi^kfen 
benützt  werden.  Es  wird  daher  notwendig  fein,  die  Kammern  ftets  mit  den  unheiz- 
baren ZiraiTiorfi  /urammcn  zu  betrachten,  da  manche  Leute  gerne  eine  ^Kammer"  als 
Zimmer  xu  bezeichnen  IuIk n,  wenn  Tie  „vermieten"  wollen,  umgekehrt  aber  manches 
unbeizbare  Zimmer  als  „K  umier",  wenn  fie  mieten  wollen. 

Nimmt  mau  diu  heizbaren  Zimmer,  die  unheizbaren  Zimmer,  die  Kammern 
je  für  fich,  fo  wurden  je  von  der  Gefamtzahl  gezählt 
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in 

T 

«1 

■1 

7i  mm  AI* 

lo  7. 



In  7. 

Kamen 

in  •/• 

Stuttgart  .  .  . 

84  0:il 

62,4 

21  518 

53,3 

37  974 

- 

16119 

11,9 

6197 

15,3 

7216 

11,6 

Heilbronn  .   .  . 

• 

15802 

11,7 

4  (122 

10,0 

8984 

14,4 

EHIingeu   .   .  . 

8  344 

6,2 

4  215 

1U,4 

3  648 

5.9 

OaMftatt  .  .  . 

* 

10819 

7,8 

4881 

11,0 

4518 

7,t 

He  i  Mite. 

IM  616 

m 

4om 

108 

888» 

I.  ftie  käebci  Iii  i\t  Kifheiutfilt. 

Das  VorhiiTi  lniri-iii  einer  befondereii  K(»c!i<_:(  lf  L'fiilioit  ift  (lurclifcliniltlich 
zweifellus  ein  MaßfUib  iiir  die  normale  Befcliartcnheil  di;r  Haushaitungen;  die  Woh- 
nungen ohne  Küche»  die  Wohnungen  mit  nur  einem  Küchenanteil,  und  die  Woh- 
nungen mit  eigeoer  KOche  können  vir  nb  diankterinifefae  Symptome  iOr  die  Art 
der  Haustaattungen  nnfeben. 

Zunächfl  muß  hier  darauf  hingewiefen  werden,  daB  die  Zahl  der  Haushaltungen 
bczw.  Wohngcnu'infchaftcn  mit  eigener  Küche  nicht  mit  der  7alil  der  Kfichen  zu- 
fummenfäilt  In  den  Anhaiigstabellen  find,  entfprcchend  ihrem  fonftigen  Inhalt,  m 
die  Spalte  für  die  , Küchen"  (letfl  die  Zahlen  für  die  in  den  Wobnungskarten  nacb- 
gewiefenw  Klldicn  aufiBinoBmen  imden.  üm  mm  eben  graamran  EMdidc  ia  «Ke 
voxgeAmdenen  Verbiltniffe  m  geben,  ift  die  Oberfldit  17  (8. 889)  auüseftdlt  worden, 
«ekhc  die  Zahl  der  Wdmnngen  mit  bezw.  ohne  Kflcben  der  Kttdunundd  gegenüber* 
ftpllt.  Eine  Vergkichung  ergiebt,  daß  die  Gefamtzahl  der  "Wobnungen  mit  Küche 
von  der  Gefamtzalil  der  Küchen  nur  unerheblich  abweicht;  die  Abweichungen  werden 
jedoch  bemerkenswert,  wenn  mau  die  einzelnen  Wohnfcbicbten  miteiuander  vergleicht. 

Wenn  in  den  6  Stidten  snfiunmen  2  Wobnungen  mit  je  4  Kftcben,  22  mit 
je  3,  331  mit  je  2  Kflcben  erTcbdnen,  fo  ift  diee  teiiB  dartne  m  «rUAren,  da8 
mancbe  Hauabaltungen,  wie  z.  B.  Wirte  und  Metzger,  aus  gerchäftlicben  Gründen 
mehrere  KOrhen  nötig  haben,  teils  daraus,  daß  manche  Familien  am  Zrihliingstage 
Wohurrunne  bewohnen,  welche  für  zwei  oder  mehr  Familien  eingerichtet  find,  alfo 
zwei  und  mehr,  wenn  auch  uichi  iiumcr  beaützte  Küchen  haben,  teils  fchließlich 
daraus,  dafi  Ar  einzelne  ganz  große  Wohngemeinfdiaften  nicbt  nvr  mehrere  XBcben 
vorbanden  find,  fmideni  ancb  tbaUtcblidi  boifttst  werden.  Daraua  eridirt  es  fieb 
denn  auch,  daß  in  der  Überfit  Iii  17  die  Zahlen  für  die  Wohnungen  mit  Küchen  und 
die  Zahlen  für  die  Küchen,  welche  in  den  unteren  Wohnfcbicbten  faft  ausnahmslos 
zulammenfallen,  nach  den  oberen  Wohnfcbicbten  zu  in  der  Weife  auseinanderftreben, 
daij  die  Zahl  der  Küchen  die  Zahl  der  Wohnungen  mit  Küchen  zunehmend  übertrilTL 
Diefe  Beobacbtnng  laßt  Heb  bei  allen  ö  Sttdtm  roacben,  wenn  fcbon  die  Stuttgarter 
Zablen  die  Erfcbeinung  am  auegeprigteften  zeigen;  bier  entfallen  Kttcben  auf  je 
1000  Wobnnngen  mit  Kflcbe  in  den  Wobnnngen 


mit  0  und  1  beizbaren  Zimmer   1000,2 

,  2  beizbaren  Zimmern   1CH)1,1 

.   S       .  ,   1003.8 

.4       „  „   100*>,8 

,  „   1008,3 

6  und  mebr  heizbaren  Zimmern   1030,5. 
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Nodi  efaw  «ndwe  Thatrache  fiUlt  auf.  Nor  bei  dcD  Wohnungen  mit  1  oder 
2  heü&baren  Zimmern  kommen  folchü  in  urliebliclier  Anzahl  vur,  wcl<;hc  nicht  eine 
oipcnc  Küche  zur  Verfugung  haben,  fondcrn  fioh  mit  einem  „Küriicnanteil"  begnügen 
niiiflTi-n.  Nach  den  Zahlen  für  die  Wohnungen  uud  nach  den  Zaiilen  für  die  Köchen 
muh  angenommen  werden,  dsJi  es  fich  bei  den  Wohnungen  mit  KQchenanteilen  faft 
ausnabnislos  um  folche  FUIe  handelt,  wo  eiuxeloe  Perfonen  oder  W6hnangiinbabar, 
«eiche  gar  keine  Kochgelesenbeit  haben,  bei  folchen  kochen  dürfen,  die  eine  eigene 
Küche  haben,  nicht  aber  um  folche  Fälle,  wo  zwei  oder  mehr  gleichberechtigten 
Mittern  vertragsmäliig  eine  einzige  Küche  zur  Benützung  überlanen  ift;  andernfalls 
witre  es  nicht  möglich,  daß  z.  B.  in  Stuttgart  bei  den  Wohnungen  mit  1  heizbaren 
Zimmer  6102  Wohnungen  mit  Küche,  6103  Kflchen  und  daneben  noch  2257  Wohnungen 
mit  KOchenanteilai  erfcbeineii.  Diefe  Wohnongiinhaber  mit  nur  .KOchenanteilen* 
errcheinen  in  weitai»  den  meiften  Fällen  (3113)  in  Stuttgart,  Terhiltiusmäßig  häufig 
in  Heilhronn  (572),  weniger  hRufig  in  Cannftatt  (328)  und  am  feltenften  in  Ulm  (248) 
und  in  Kftlinprn  (140).  Ks  wird  nicht  in  Abrede  gezogen  werden  können,  daß  das 
vtrliältnismaiug  häutige  Vurkommen  diefer  vielfach  rechtlich  nicht  geklärten  Form 
der  Kiicbenbeteiligung  an  Heb  fchon  ein  gewUTes  Zeichen  von  Übervölkerung  fein 
kann,  und  daß  diefe  Form  iasbefondere  da  hiufiger  wird,  wo  auf  begrenztem  Qebiet 
aus  irgend  welchen  Gründen  die  Familien  rafcher  zu  wachten  lüs  die  Banthiti^cwt 
zur  Erftellunf?  von  paffenden  kleineren  Wohnungen.  Aus  dem  zur  Verfügung  Gehenden 
Matori;!l  kdiiit?  -  üVcr  die  verfcbiedenen  Fonnen  von  „Kücheuan teilen"  keine  näheren 
Anhaltspuni<tc  gewonnen  werden;  hier  müüten  befondere  Unterfuchuagen  an  Ort  und 
Stelle  vorausgehen,  da  es  (ich  meift  nicht  um  verbriefte  Rechte,  fondon  um  mfindliche 
Abmachungen  handeln  dürfte. 

Stellt  man  auch  hier  a)  die  Wohnungen  überhaupt,  b)  die  Wohnungen  mit 
I  heizbaren  Zimmer,  c)  die  Wohnungen  abzüglich  derjenigen  mit  nur  1  lieizbarcn 
Zimmer  einander  gegenüber,  To  &nden  ßch  je  auf  100  Haushaltungen  (Wobnungen) 
folche 


mit  «igeoer  KOobe        mit  KMmMUSt 

ohne  bdd« 

a) 

79,7  9,4 

10,9 

Stuttgart 

b) 

53,8  19,9 

26,3 

c) 

93,3  3,9 

2,8 

a) 

88,0  3,3 

8,7 

Ulm 

b) 

79,0  5,2 

15,8 

e) 

96,5  1,4 

2il 

a) 

84,0  8,2 

7,8 

Hdlbronn 

b) 

67,2  16,4 

ir,,-i 

c) 

96,9  1,9 

1.2 

a) 

91,ö  3,2 

5,3 

Eblingen 

b) 

85,8  4,9 

9,3 

0 

y7,5  1,5 

1,0 

a) 

86,8  6,6 

6,6 

Cannftatt 

b) 

74,U  12,Ü 

12,2 

c) 

96,6  1,5 

1,9. 

Von  den 

Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  fiud 

allu  ohne  eigene 

Küche  in  Stuttgart  46,2 "^/n,  in  Heilbronn  32,8,  Cannftatt  25,1,  Ulm  2l,Ü,  Eßlingen 
14,2.  Der  grole  Abftand  iwifcben  Stuttgart  nnd  den  übrigen  4  Städten  einerfeits, 
swifchen  Hefibronu  nnd  Efllingen  andrerfeits  wird,  wie  wir  fofort  fehen  werden,  weniger 
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auf  Vcrfchicdcnheiten  in  den  BauverhlltttiiTen  zurückgeffihrt  werden  dürfen,  als  z.  R 
darauf,  daß  in  EHünfren  beifpielsweife  ein  ftarker  Stamm  von  altehiKrTenftion  Arbeitern 
mit  noniKiU'ii  lliuislialtuii^ic-n  ift,  wälircnd  in  Stuttgart  und  lleiibrunn  unter  dtn 
zahlreichen  neu  anziehenden  Arbeitskräften  viele  Ledige  und  noch  nicht  endgültig  feii- 
hafte  Elemente  fich  befinden.  ZunXdift  ift  mu  geneigt,  in  den  obigen  ProsentfiUien 
einen  ganz  hervomgend«!  llilUlud  zu  finden,  und  es  foU  nidit  in  Abrede  gefteOt 
werden,  daß  (Ich  in  ihnen  ein  bedauerlicher  Mangel  der  Wohnungen  mit  nur  1  heiz- 
baren Zimmer  ausfpricht,  und  dan  wir  in  dm  ftarken  Prozentfntzc  von  Wobnungen 
ohne  eigene  Küche  bei  Stuttgart  wohl  auch  eine  Beglciterfcheinung  der  fugenunnten 
„Teil Wohnungen"  ')  zu  erblicken  hoben.  Dabei  ift  man  auch  unficher,  ob  man  die 
Wohnungen  mit  aKficluinanteilen''  gttnftiger  beurteilen  foH  als  di^igen  idine  jede 
Kttdie;  benüt/en  mehrere  Haushaltungen  eine  KQche,  fo  entftebw  Streitigkeiten  bd 
Tag  und  Nacht,  Gelegenheiten  zu  Ditbereien  u.  f.  f.;  ift  keine  Küche  da,  fo  wird 
entweder  durch  das  Kochen  im  Wohnraum  die  Luft  f.'c'chädigt,  oder  aber  auf  Koften 
des  Familienlebens  kalt  gegefleii  oder  —  in  der  Voikskiiche  —  oder  im  Wirfshaufe. 

Nun  find  aber  die  thatAcUicben  VerbSitnifle  in  diefer  Richtung  lange  nicht 
fo  fcblimm,  als  dien  nach  dem  GefitmtdurchfidmitI  errcheinen  könnte.  Eine  betriditr 
liehe  Zahl  der  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  ZSmmer  find  gar  keine  „Familien- 
wohntinpcn".  Es  war  niclit  möglich,  das  ganze  Material  nach  diefem  Gefichtspunkte 
zu  uriterfuclitin  oder  gar  zu  veröffentlichen;-)  zur  Beweisfühnnig  ift.  jedoch  ein  Stadt- 
teil .Stuttgarts,  der  fehr  viele  Wobnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  aufwies 
(f.  oben  Überfleht  5  S.  190)  näher  bearbeitet  worden. 

Oa  lud  fidi  denn,  dafi  fidi  die  Wohnuni^  mit  nur  1  heisbaren  Zimmer 
wie  folgt  gliederten.  En  gab  Wohnongen  mit 
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Davon  haben  eine  Küche 
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Von  je  100  hatten  weder 

KOoh«  Docb  Kttdieaaiitfli) 

1  €6,9 

iAfi 

2l,& 

ia,B 

13^ 

8,1 

Alle  14  Wohnungen  mit  9,  10,  11  Bewohnern  hatten  entweder  eigene  Kftrhc 
oder  Kücbenanteil ;  von  den  127  Wohnungen  mit  6,  7  und  8  Bewohnern  hatte  je 
nur  eine  einzige  keine  eigene  Kflche,  was  ganz  wohl  auf  befondere  Verhiltnifle  mrftdr- 
geführt  werden  kann,  a.  B.  nur  Torfibergehenden  Aufenthalt;  emftUüi  in  Betracht 
kommen  nur  die  92  FlUe,  wo  3,  4,  5  Perfonen  in  einer  Wohnung  ohne  Küche  oder 
Köchenanteil  beifammenwohnen.  .\uch  hier  laffen  fich  die  verfchiedenften  Möglich- 
keiten denken,  instte(bndete  die,  dal»  die  gan^e  Familie  nur  aus  ganz  oder  beinahe 
ganz  crwachieneu,  in  Stellungen  behndhchen  Terfouen  befteht.  In  iulchen  1  allen  kann 
die  gemeinfame  FamiUenmahIxeit  aar  Unmdgliddceit  werden,  damit  Allt  dann  nidit 
nur  das  Kochen  für  die  Gefamtfamilie  weg,  fondem  auch  das  BedQrfhis  nach  einer 

■)  Untor  „Trilwolraiiiifeii*  wKrea  so  Tcrfttheo  diejenigen  IWIc,  In  wnlehtn  eine  AniaU 

Tun  WobDrSamen,  deren  Anla^'c  tnir  Hlr  t^ine  ITnuriliaUiini;  ircdailit  ift,  von  mebrarm  Hans* 
lialtuagen  benfitat  werden  und  zwar  in  unmittelbarer  Miete  oder  io  Aftermiete. 

*)  Die  AnbangntabdlMi  IV,  VI  nn4  VII  bietw  abrignnn  flir  die  BeurtsOnng  der  Kttehea- 
vtrhlUniffe  bemerkeanverte  Auflddllffa 
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Rlichc  oder  Kochgelegenheit  Damit  ToU  natürlich  iMiimw^gB  gefagt  fein,  d«B  diefer 
ZiifUind  ein  fozial  prwünfditcr  iitid  normaler  fei. 

Diefe  Erfcheinuiig  liUit  lieh,  wenn  auch  bei  der  Verfcliiedeuheit  der  Wuh- 
DungsTcbichten  etwas  abgefchw&cht,  auch  bei  den  Wubaungen  mit  2  heizbaren  Zim- 
morn  beobtthtea. 

Dem  ftafmerkraiiieD  Beotechtor  wird  nicht  «nicebeti,  dafi  wir  hier  vur  einer 
Aoflörung,  zunächft  zwar  nicht  der  Familien-,  aber,  wenn  der  Ausdruck  geftattet  ift, 
der  Efiff  infinfrliafl  ftehcn.  Hierüber  ließe  fich  manches  Tagen,  fo  z.  B.,  dafi  die 
Mittagsiiaiiieii  angeilcbts  der  Entfernung  von  Wohn-  und  Arbeitsftätten  vielfach  ein 
ftarkes  Hindernis  für  geroeinfames  EITeu  der  Familie  bilden,  daß  die  gerade  dem  ge* 
nMiBfciHiftliclicn  Effen  m  der  Familie  innewolmaide  gemütliche  Wirkung  nicht  gering 
engefchlegen  werden  foUte,  dafi  alle  KinrichtmigNi,  welche  das  Eflen  außerhalb  der 
oder  einer  Familie  erlmchtem,  immer  eine  recht  bedenkliche  foaiale  Kehrfeite 
haben  u.  f.  f.  . 

ä.  Die  Ka^exiaecr. 

Die  lladezimuier  tinden  (Ich  verhältnismäßig  am  hünfigflen  in  den  Wuiinungcn 
mit  10  und  mehr  Zimmern  und  in  den  Wohnungen  anf  mehreren  Stock weriten.  In 
Stuttgart  beiQrielaiieire  entfallen  auf  je  lÜOO  Wohnungen  an  Badecinimern  bei  den 
Wohnungen  mit  jf^^  WobnOTgw  bildm  %  von 

der  Gefamiziihl  der  WohniiBgeii 

1  heizbaren  Zimmer:  0,7  342,9 

2  „      Zimmern:  5,6  „  257,1 

3  „           „  20,5  ,  168,7 

4  «           ,  102,8  „  HO 

Ä        ,              n-  1<^<V^  .  65,(5 

fi        ,            „  274,7  ^  38,2 

7  l)is  10  heizb.    „  440,2  „  24,5 

11  und  mehr  „      ^  854.8  „  3,8. 

Hier  haben  wir  eine  Abftufung  vor  uns,  deren  reziproker  Verlauf  der  wirt- 
fchaftliehen  und  gefellfchafUichw  Schichtung  fefar  nahe  kommen  dürfte.  Man  und 
wohl  allerdings  die  „Kultur"  To  wenig  wie  nach  dem  „Seifenveihraudi*  nach  der 

Zahl  der  „Badezimmer*  bemeflfen  können,  aber  ein  wichtiges  Symptom  liegt  dodi 
vor.  Daß  in  den  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren  Zimmer  die  Badezimmer  ver- 
fchwinden  (Stuttgart  8,  Ulm  1,  Ileilbronn  6,  Eßlingen  5,  Cannftatt  7),  ift  fclbftver- 
ftändlicb.  Schon  allein  diefe  Thatl'ache  beleuchtet  beifpielaweife  den  Wert  des  Stutt- 
garter ScbwimmbadB  und  der  Ermäßigung  der  Badepreife  für  Bchliler  und  Arbdter. 
Übrigens  mag  nicht  nur  fOr  diefe  Wohnungskategorie,  fondem  ganz  allgnnein  be- 
merkt fein,  daß  alle  Städte  außer  Stuttgart  an  guten  BadeflülTen  liegen,  und  daß  Stutt- 
gart fchon  am  2.  Dezember  1895,  am  Tag  der  Aufnahme,  fein  bekanntes  Schwiiriü  h  Ld 
hatte.  Unter  folchen  Urnftiinden  richtet  man  fich  auch  bei  dem  Hau  von  Wohnungen 
und  bei  der  Verteilung  der  Zimmer,  wenigl'tens  in  den  mittleren  IClaÜen  der  Be- 
völkerung» hiemach.  Jedenfalls  ift  nus  dem  Niehtvorhandenfein  eines  Badeiimmeis 
an  fich  nodi  kein  Schluß  darauf  xulftflig,  daß  die  InfalTen  einer  Wohnung  (ich  des 
Radens  enthalten,  zumal  nenerdings  auch  beim  Bau  grSflerer  nuferkomplexe  und  in 
Fabriken  auf  Wafch-  und  Badeanlagen  Bedacht  genommen  zu  werdm  pflegt 

1.  Mt  ftifUsM  Maß. 

Unter  den  „fonftigen  Gelaflbn*  find  nach  den  Erlftuterungen  zur  Wohnungs- 
karte  (f.  ob^n  8. 185)  verfcbiedenartige  BSume^  wie  Keller,  Kelleranteite,  Uolslt&lks 
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Pferdonälle,  auch  Bühnenräume  u.  drgl.,  zu  verftehen.  Nach  den  flrengcren  Regste 
ntatiftifcher  Befr:v^nirir:^  liätte  das  Wort  „insbefondere"  vermieden  und  durch  voll- 
(l&ndi^e  Aufzählung;  aller  in  Betracht  kommenden  GelaHe  erfetzt  werden  mü^Ten. 
Allein  es  bandelte  Heb  mehr  darum^  zu  vermeiden,  daß  etwa  verfebentlicb  derartig 
Gdaffe  aoter  dm  unliebibareii  Timmn  oder  Eumnern  aofgenoiniiiei  fpttdoi,  als 
darum,  eine  ToOAftiidige  AuftUdinf  aller  NdMiigeteflfe  xu  erhatten.  Imnerfain  iriid 
bemerkt  werden  mOflen,  daß  gerade  hierin  (kli  gewilTe  Schwierigkeiten  aller  Arten 
von  vergleichenden  Wobnungsuntprfnf'hiingffn  nTiprlrfirlrrn,  Die  Unterbringung  bei- 
fpielsweife  von  Wintervorräten  für  Meiilt  hea  und  Vieh  fpielt  in  den  Behaufungen  der 
Landbewohner  und  der  Landwirtichaittreibeuden  eine  ganz  andere  Rolle  als  bei  dem 
gröBten  Teil  der  Stidter;  die  Auadebming  der  Site  mtferer  modemen  Bierpalifte 
ftebt  in  umgekehrtem  Verblltnia  an  dmn  ZufkmmenTdiramiifBn  nnd  anm  Verfdrainden 
des  Hauatmnks  im  eigenen  Keller;  der  Hanarnter  anf  dem  Lande  l&8t  abends  wohl 
ein  „Krögle  Mofl"  aus  dem  Keller  liolen,  um  es  mit  den  Seinigen  zu  trinkrn;  der 
WohnuDgsinhaber  in  der  Stadt  dagegen  fitzt  beim  Abendkonzert  in  der  Bierballe, 
teils  allein,  teils  mit  feiner  Familie.  Über  den  ungeheuren  Verbrauch  an  geiltigeo 
Oetiftnken,  inibefondere  an  Bier,  ilt  ja  fcben  Uhr  viel  geklagt  und  gefchrieben 
worden.  Ea  foll  in  diefem  Znlkmmenbnng  dnrdnna  niebt  bebanptet  werden,  dali  der 
Wirtabausberuch  eine  Folge  der  WobnungiferbUtnilTe  Tei:  es  foll  ;il>n  d  >ch  ausdrUdt- 
lieh  darauf  aufmerkfam  gemacht  werden,  daß  zwifchen  der  Bi !'(  h  iflenbeit  der  Wob- 
nuii^'pii  und  zwifchen  den  Lebensgewobnbeiten  der  lufaffen  zweifellos  gewiflc  Zu- 
raaimenbäoge  nachweisbar  imd,  und  zwar  nicht  nur  fubjektiver,  fondem  auch  ob- 
jdAirer  Art  Zu  den  «ronftigen  OdafliMi''  gehört  beim  Landwirt  in  erfter  Lium  der 
Stall;  wibrend  der  Städtbewobner  daveo  nn^bt,  dftA  die  menfchliobe  Bebauitang 
mögliche  weit  von  Ställen  entfernt  fein  mufi,  feben  wir  beim  Landbewohner  die  Ten- 
denz, den  Stall  nicht  nur  unter  ein  Dach  mit  der  Wohnung  zu  bringen,  H  ndern  auch 
in  unmittelbare  Nähe  der  Wohnräume.  Es  genügt,  auf  diefen  Gegenfatz  hinzuweifen, 
um  die  Schwierigkeiten  einer  geeigneten  „  Wohnungspolitik "  darzutbun;  mit  all- 
gemmnen  GrundflUsmi  wird  bier  nnr  febr  wenig  gebollen  fein,  da  die  YerhilU 
nillb  nnd  Wilnfdie  einen  redit  ftarken  Spidranm  beben,  und  swar  raeh  in 
größeren  St&dten. 

Vielleicht  würde  es  fich  auch  —  fo  kleinlich  dies  manchem  Lefer  klin^fm 
mag  —  empfohlen  haben,  danach  zu  fragen,  ob  eine  Wohngeiueinfchaft  eimu 
eigenen  Abort  hatte  und  welcher  Natur  er  war.  Die  einzelnen  Städte  weilen  ge- 
rade in  diefer  Beslebnog  <rfl  Iberrafcfaende  Eigmtflmlidikeiten  auf.  Es  ift  ansn- 
nebmen,  daü  nicbt  nur  „Kflcbenanteile",  fondem  auch  «Abortanteile*  Torkommen, 
welche  zu  läftigcn  und  bedenklichen  Folgen  führen  können.  Insbcfondere  alte  Stidte 
leigen  bier  teiiweife  recht  altertümlicbe  VerhiUtDiffo»  beifpielaweife  UaU. 

7.  Ni  iMltafwUNafi  In  lilalin  nr  W«limf . 

Faflen  wir  bei  diefem  wichtigen  Abfclmitt  s^unächfl  das  verhältnismäliige  Vor« 
kommen  der  drei  erfragten  Hauptartim  von  W(»linungsinliabcrn  ins  Auge.  Von  je 
100  Wohnungen  überhaupt  (bezw.  folcbeu  mit  1  heizbaren  Zimmer)  waren 


Eigentum 


Mietwohnunff 


DienftwobniiDg 


de«  Wohnungsiobabera 


Stuttgart. 

Ulm    .  . 
Ileilbronn 
Eßlingen  . 
Cannftott . 


14.1  (  7,7) 

25,5  (15,7) 

25.2  (13,1) 
24,4  (1<\0) 
22,0  (13,8) 


82,9  (90,0) 

nn,3  (78,4) 

70,9  (S4,(;) 
72,9  (»2,5) 
75,1  (84,4) 


3»0  (2,3) 

5,2  (5,9) 
3,9  (2,3) 
2.7  (1,5) 
2,9  (1,8). 
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Oiefe  Ziflbrn  zeigen  fowohl  die  allgemeine  Lege  dei  WohttuDgmnarktes  als 

diejenige  der  kleinen  Wohnungen  insbefondere  nn.  Die  eigenen  und  die  Dienft- 
wohnuiif^en  bleiben  außerhalb  der  Konkurrenz,  und  wir  fehen  hier  die  fegensreichen 
Fid!.a>ii  der  Ulmer  und  Heilbrunner  WohnuDgspohUk.  Stuttgart  iteiit  weitaus  am  un- 
gilurtigften  da,  und  zwar  liegen,  wie  man  fieht,  die  Dinge  für  die  Ueinen  Wohnungen 
weit  ttogOnftiger  «Is  Ar  die  flbrigeo,  denn  der  Pmentfatz  von  82,9  */o  für  alle  Wob* 
nuDgen  enthilt  auch  die  fehr  zahlreichen  Wohnungen  mit  nnr  1  heizbaren  Zimmer, 
welche  die  Verhiltniffe  ungündtiger  erfcheinen  laiTen.  Stellt  man  alfo  beifpielsweife 
fOr  !^tuttf:^art  noch  die  Gegenfltie  einender  gegenüber,  fo  erhiUt  man  von  je  100  Woh- 
nungen folcbe  als: 

Eigentam    Miotwohnno^;  wohoang 

a)  Wohnungen  mit  1  hei/baren  Zimmer    ....     7,7  {>0,(»  2,Ji 

b)  Wohnungen  mit  2  und  mehr  heizbaren  Zimmern    I7,r>  7'.),3  3,2. 

Zu  dem  Prozentfatz  derjenip'Mi  Inhaber,  welche  nls  ^ Mieter"  in  ihrem  eigenen 
Uaufe  wohnen,  mag  folgendes  bemerkt  lein.   Die  Wohaungsi'tatirtik  weift  nach: 

WobnuDgsiDhaber 
im  eigMea  Haus  nohnend 
WohnhXorer        nberhanpt    in      der  Bäofer 
Stuttgart.    .    .    7(547  mn)  01,0 

Ulm    ...    .    2;>.'i6  1939  70,4 

Heillironn    .   .   S8S9  1766  7ß,ß 

EOUngen  .   .  .   81CC  1050  48,5 

Cannßatt.  .  .   1469  1080  73,5. 

Die  Zabloi  für  Ettlingen  fallen  auf.  Sie  lc6nnen  dabw  rühren,  daA  dort  die 

im  ßefitze  von  indnftriencB  Firmen,  von  Werkmeidcrn;  der  Stadt  u.  f.  w.  befindlichen 
Iläufer  zufamnM'npcnommen  verhältnismäßig  zahlreicher  find  als  in  dm  übrigen 
Städten,  logar  bluttgart  eingefchloffen.  Hier  zeigt  fleh,  wie  fchon  oben  angedeutet 
worden  ill,  eine  gewiffe  Lücke  der  Wuhuuugs-  bezw.  der  üäulerltutirtik,  welche 
abffigcnB  dnrdi  die  BenOtmag  dea  rar  Bearbetag  der  jeweiligen  Adreflblldier  aiif- 
bmüBnden  Materials  einigermafien  erglaat  werden  könnte.  Bb  ift  beTonden  daranf 
bnmweifen,  dafi  die  Befitaform  der  Ilaufer  zwar  wold  im  weiteren,  nicht  aber  im 
engeren  Sinn  zu  der  Wobnungsflatiftik  gehört,  weil  für  eine  derartige  St^tiftik  natur- 
gemäß nicht  nur  die  Wohnhäufer,  fcndern  auch  andere  Bnulirhkeiten  in  l^etracht 
kommen.  Außerdem  mag  daraut  iiingewieren  fein,  daii  nur  iieiibronn  in  aiiuiuliem 
Umfang  Fabriltftadt  ift  irie  Ettlingen,  datt  aber  dort  eine  grofle  Anzahl  von  Perfonen, 
die  in  Heilbronn  arbeiten,  aufierbaib  der  Gemeinde,  alfo  in  Böekingen  n.  f.  f.,  wohnen. 

Von  einer  Gliederung  derjenigen  Wohnungsinhaber,  welche  in  ihrem  Eigen- 
tum wohnen,  nach  dem  Berufe  ift  abgelVhen  worden,  da  ihr  /nr  Frgänzunf^  auch  die 
(iliederung  der  nicht  im  Eigentum  widmenden  Hausbent/cr  gegenübergcftellt  werden 
müßte,  eine  Arbeit,  die  über  den  gefleckten  Rahmen  hinausgreift  und  bdbndcre 
Unterfiicbnngen  nötig  gemacht  b&tte. 

Dagegen  find  die  Inhaber  von  Dienftvrobnnngen  befondera  aiuges&hlt 
worden.  Dabei  haben  fich  die  Cberficbten  18,  19  und  20  ergeben,  derra  Eänzel- 
lieiten  in  Auiiangstabellc  X  nurh  weiter  fpezialifiert  find. 

Es  ift  nicht  zu  verkennen,  daß  Stuttgart,  obwohl  es  verhältnismäßig  viel 
mehr  Terfunen  be/w.  llauslialtuiigsvorftüude  in  ficli  beherbergt,  für  weiche  DienlV 
wobnnngen,  z.  B.  vom  Staat,  von  Gemeinde,  Kirche,  Scbnle  u.  f.  1,  in  Betracht 
kommen  können,  trotadem  hinter  den  beiden  kteineren  Stidten  Ulm  und  Heilbronn 
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zurückbleibt.-)  Diefe  Tliatrurhe  fällt  uiu  fo  fchwerer  ins  (jewirht,  als  in  Stutttjart 
verbältiiismäßig  uur  fehr  wenige  Wohnungen  Eigentum  des  Inhabera  find,  l'o  daß  dw 
InterdTeo  der  grollen  Hetinmhl  der  Huiubentaser  nach  der  Vermietung  hin  fich 
richten  mülTen. 

Es  ift  nun  nicht  ganz  K  iclit,  für  das  verhältnismäßige  Vorkommen  von  Dienft- 
wohnunpt'n  einfn  Vergleiclmmaliltab  /u  tiiidcti.  Iininprhin  wird  es  gerechtfertigt  fein, 
in  der  Weife  die  Vcrbältnifle  der  ö  Städte  nach  (tiefer  lii<!htung  hin  /.u  vergleichen, 
daB  man  berechnet,  wie  viele  vnn  je  1000  a)  der  gefamten  Wohnbevölkerung,  b)  der 

')  Dir  iiiitt  r  a  Li-faGton  Inhaber  find  rdiiftandige  PerroMo  in  teilenden  SteltmfeB,  dir 
unter  b  hölierea  rerfunal,  die  unter  c  Arbeiter  aller  ArU 

')  Vrgl.  bienu  die  2UlBni  der  überfieht  20  Im  Vergleleb  mit  denjenigen  der  Ob<^ 
flehten  18  «ad  1». 
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für  Dicnftwohmint'on  in  Betracht  kommenden  hauptbcnifür?!  Erwcrbsthatigen ')  und 
c)  der  Dienftwoliuungcu  dann  auf  die  einzelne  Stadt  enttullon,  wenu  mm  von  den 
Summen  für  die  5  Städte  ausgeht.  Wir  erhalten  dann  Tür  die  einzelnen  St&dtc  fol- 
gende  VerhiltnUmhlen: 


Stattgart 

UlB 

B«illn«nn 

B8Ung«ti 

Caaaftatt 

n)  587 

125 

12» 

<:> 

K8 

um) 

b)  ('.47 

97 

.j9 

r):j 

100«) 

c)  513 

2ÜH 

141 

r.i 

77 

10<M). 

Deutlich  treten  die  Städte  Ulm  und  lleilbronn  über  die  nach  Maßgabe  ihrer 
Wohnbevölkerung  ihnen  zufallenden  Kelativzahlen  heraus,  während  Stuttgart  am 
ungündigrten  daTteht,  da  einer  Überzahl  von  folcben  Perfonen  (b),  iQr  welche  Üieoft- 
Wohnungen  in  erfter  Linie  in  Betracht  kommen  können,  eine  Mindemhl  (c)  Toa  thnt- 
Oehlich  vorhandenen  Dienftivohnungen  entrpridit.  Allein  auf  den  OffenCHehen  Dienft 
aller  Art,  cinfchließlicli  Poft-,  Telegraphen-  und  Eifenhahndienlt,  entfallen  in  den 
5  Städten  zufanmu-n  1323  von  1904  Dienft  Wohnungen,  alfo  09,5  ^l<:  VAne  Km- 
fcheidnng  der  Dienl'l Wohnungen  nach  den  Dienftiu  rrm  ift  nicht  gemacht  worden;  es 
geht  jedoch  fchon  aus  den  Beruüsarten  hervor,  daü  die  meiTten  Fälle  auf  den  Staat 
kommen.  Kacb  den  eingangs  erwähnten  BefehrinkiiDgai  iSt  annroehmen,  iai  ein, 
wenn  auch  zaUenmiffig  nicht  ina  Gewieht  ftUender  fimehteil  tob  felehen  Dienft* 
wohnauf^,  die  mit  Anftalten  In  fchwer  trennbarer  Form  verbunden  (lud,  fehlt;  das 
Oefamtbild  wird  hierdurch  vermntlieh  nicht  oder  nur  unwefentlirh  berührt 

Es  liegt  nicht  in  der  AbHcht  diefer  Veröffentlichung,  die  an  diele  Zahlen- 
dittlegungen  knüptbaren  Gedanken  ausführlich  zu  erörtern;  es  wird  genügen,  durch 
einige  kutie  Stridie  die  Haupterwägungen  aniudenten. 

Wie  fchon  die  Zilfem  zeigen,  wohnt  den  Staate-  nnd  QenieindebehSTdeB  all 
Arbeitgebern  eine  weitgehende  unmittelbare  Möglichkeit  hOf  anf  den  Wohnungsmarkt 
nach  beiden  Seiten  einzuwirken,  einmal  durch  Schaffung  von  Wohngelegenheiten  und 
Todann  durch  Stellung  des  erforderliclten,  fall  ausnahmslos  recht  iländigen,  nicht  itark 
beweglichen  Mieterperfonals. 

Ei  darf  als  ausgemacht  gelten,  datf  die  Erörterungoi  über  Erhöhung  von 
GehAltem  der  Staats-,')  Gemeinde-,  Kirchen»  u.  f.  w.  .Diener"  «nd  infonderheit  der 
fogenannten  „Wohnunglgeldzurchüfle''  einen  ganz  anderen  Verlauf  genommen  hätten 
und  nehmen  würden,  wenn  die  GewÄhrunf»  von  Dienflwohnungen  frühzeitig  hei  Be- 
aiiilenverniehrungen  in  das  finanzielle  l'rogramni  der  einzelnen  Verwaltungen  auf- 
genommen wordtiu  würe.  Mau  wird  eiugeiieud  diu  i^ruge  zu  prüfen  haben,  ob  die 
althergebiaehte  Sitte,  gewiffen  Beamten  Itlndige  Dienftwohnnngen  aamwoTen,  ab 
veraltete  Einrichtung  oder  ab  fegensreiche  und  tief  dnfchnddende  Vorforglichkeit 
beaeidmet  werden  mnll.  Alle  ErSrtemngen  der  «Wohnungafrige",  welche  nenerdings 

*)  VigL  die  SehlalAmn««  d«r  ObarAebt  20. 

'-)  Vrt,l.  len  Nachtrag  zu  dein  Eulwiirf  des  Ilauptfiiianzt-tatK  fQr  die  Jahre  1889  *)t, 
Kail.  Iii)  c,  Allgemeiac  Be/oldaafsaufbelTeraog  S.  Ib,  wo  et  huißt:  Im  Jahr  18S6  betrag  z.  B.  die 
MtetihiMBlfebldigaDg,  weleba  Volkaf«liBll«1ii«iii  an  Atoll»  oidit  Torbaadcner  Dienftwohaimg«« 
im  Betrag  dea  ortsQbliehen  Mietzinfes  gewährt  werden  mu8,  nach  dem  Durehrchnitt  von  80  Orten, 
worunter  Stuttgart,  Ulm,  Heilbronn,  CannfUtt  n.  a.,  81,58  Jk  fOr  1  SebnIIehrer,  \m  Jahr  1S88 
aber  in  denfelben  80  Orten  259,26  Jt,  ift  alfo  um  217,9  Vo  gefrlegen.  Und  mXfiig  gerechnet  Rad 
%.  B.  in  Stuttgart  gegenüber  den  &Uer  Jahre«,  m  welcher  Zeit  die  WohnnDgamietpreife  gegen« 
(Iber  den  '20er  Jahren  fchoD  namhaft  geftlegen  waren,  die  Jetzigen  Mietpreifc  durrhfchDittlieh'nm 
daa  Doppelte  oder  um  100  */o  hoher,  w&brend  die  Gehalte  der  Beamten  bei  den  Zentral-  nnd 
MlttaUlelhn,  wnloln  die  tbenriaffend«  Zahl  d«r  filatlcaiter  Btumton  MMaaehen»  gCfwaber  tm 
4«n  SOnr  Jahren  nur  nio  43»8*/t  g«(U«fm  find. 
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von  der  Tagnordmnig  gar  nidit  mehr  verfiEbwinden  will,  fcheinen  darauf  hinzu- 
deufen»  dafl  in  dierer  Beziehung  fich  v'm  weitgreifender  Unifdiwung  in  der  öffent- 
lichen Meinnnfj  vnllzleht.')  Nfnn  kann  bezweifeln,  oh  för  die  Schaffung  z.  B.  von 
Arheiu-rwohtiuiigen  durch  i tithi i't n e I le  Privatbetriebe  eine  Form  gefunden 
«fcrUe»  iiann,  welclte  angel'icltts  der  flarken  Beweglichkeit  der  Erwerbsverbältniffe  der 
C^enwart  gleichseitig  den  BedflrfniOien  der  Indnftriellen  felbfb  und  der  von  flinen 
abbingigett  Arbeitakrlfte  gmebt  sn  werden  vermag.  Man  wird  aber  nicht  be- 
zweifeln können,  daß  die  öffentlichen  Behörden  hier  in  anderer,  und  zwar  in 
Vit'!  !7imftiKf'rer  Lage  fich  befinden,  wf-il  bei  ihnen  die  VerhaitniCTe  viel  flabilcr  licLnm. 
luhlit'Lunikie  darf  nicht  außer  Betracht  ))leiben,  daß  die  Uemeindeverwaltuugeu  vor 
nlleui,  und  vorzugsweife  diejenigen  der  ftark  anwachfenden  Städte,  durch  rechtzeitig 
vorgenommene  ftarke  Landaakiofe  und  Bebaunngen  nicht  nur  ihren  Angeltellten» 
fondern  auch  ihren  Sargem  einen  großen  finanziellen  Vorteil  gefidiert  haben  besw, 
^efichert  hätten,  da  nicht  nur  manche  Gehaltsaufbefferungcn  vermieden,  fondern  auch 
fr  irkf  (M'winne  zu  üunlYen  der  Gefamtheit  dabei  niöplich  find  hezw.  gewefen  w-üen. 
lijuiuiieriiclicrweife  ift  für  Stuttgart  z.  B.  noch  keine  liaugeichichte  mit  eutlprechenden 
Rerechnungen  der  Grundflückspreife  nach  Maßgabe  der  Liegenfchaflsumf&tze  vor- 
handen. Wenn  diea  der  Fall  wire,  To  wflrde  man  leicht  emeiTcn  kftnnen,  wekhe 
finanzielle  Wirkung  tm  ftarkes  Eingreifen  in  die  Bauverhältniffe  feitens  des  Staatea, 
der  Stiftungen  u.  f.  w.  und  der  riemeinde  als  ^  Wohnungsgeherin*  und  gleichzeitiger 
„Arbeitgeberin*  nach  fich  gezogen  h&ttc.  Es  macht  fich  in  neuerer  Zeit  nicht  nur 
in  Berlin,  i'undern  auch  in  anderen  Großiltädten  die  Tendenz  geltend,  von  dem 
Staat  für  die  durch  ihre  Volksmaffen  (lark  ins  Gewicht  fallende,  übermäßig  an- 
gefcbvollene  Grolftadtgemeinde  ein  grdßeres  MaS  von  Rediten  nnd  von  BerOdcßditi- 
guag  bei  Gefetzgebung  und  Verwaltung  zu  erkämpfen.  Diefe  Tendena  ift  begreiflieh, 
wenn  man  bedenkt,  daß  eine  einzige  Groöltadt  den  MenfchcnunifanR  von  3  bis  10 
Verwaltungsbezirken  erreichen  kann,  wie  d&nn  z.B.  die  Studtdirektion  StntfL'iirt  :im 
2.  Dezember  189.^  mit  1ÖÖ321  ortsanwclenden  Einwohnern  die  Vnlkszahi  den  Ulnsr- 
arotsbeairks  Spaichingeu  mit  16696  Einwohnern  £aft  um  das  Zehnfache  flbertraf. 

Allein  eine  genauere  ünterAidmug  den  Sadiverhaltes  wflrde  darthna,  dafl  dl« 
ncmdnde  als  folche  nnd  insbefondere  die  Genieindeorgane  nur  in  einem  äußerft  lofen 
nrOlchlichen  Zufammenhang  mit  dem  „Aulbinhen"  der  betretTenden  Städte  flehen 
bezw.  gcllandeii  find,  und  daß  eine  Verkettung  von  gewiffen  Umständen  es  ifl»  welche 
die  Gefamtwirkung  hervorbringt. 

So  hat  Stttttgart  von  der  Entwiddung  des  ftaatlichen  Unterrichts-  nnd  Ver- 
kehrsweTens,  der  Gamifon,  von  da*  Energie,  mit  welcher  einielM  gr6fiere  Unter- 
nehmer ihre  Betriebe  zur  Geltung  gebracht  haben  u.  f.  w.,  ungeheure  Vorteile  gehabt» 
und  ;,'er;ide  die  eingefelTene.  d.  h.  orts^ebürtige  Bevulkennig  mehr  als  die  neu  an- 
gezogene, Vorteile,  deren  Abfchätzung  in  Geld  febr  fcbwcr  id.   Man  wird  nicht  zu 


*)  Mmi  vwitleioke  die  Amrahrnngeii  i.  B.  tot  Wllheln  Hofeher  da  and  dort,  t.  B. 

.Syrit'iu  »I.T  Finanzwiflenr  ^i.ift,  '2.  Auflage,  Stiitlguil,  Pottn  18%.  S.  472,  wo  i-r  fol^jendfa  frigt: 
.Wir  wQrdes  M  (Sr  einen  großen  Gewinn  halten,  wenn  alle  riladigen  Beamten  utit  Dienft- 
wohniinf  verrahen  wBrdeii.  Die  ..WohoBngaoot",  an  der  Jetat  fo  Viele  GroOftadt«  leiden,  gf- 
hOrt  zu  den  gefiihrliehften  Sotialk rankheiten. .  . .  Bare  WohnuogsnCebaiTe  And  nicM  bloß  der 
Oefabr  auagefetat,  entweder  lu  viel  oder  zu  wenig  zu  thun,  fondern  bewirken  anch  wegen  ihrer 
Notorietüt  leicht  eine  Steigerung  der  Mietpreife.  Dagegen  würde  ein  fyftematircher  Nt'uhau  von 
Beamtcnhäufern  in  der  Nähe  ihres  Amtslokalti  fchon  an  fich  die  allgemeine  Wohnungsnot  erheti- 
lirti  iLiildern  und  zugleich  auf  die  1>auer  die  Erlialtnnt;  flnes  würdigen  fürpsgeiftea  unter  den 
Keamten  f/irdern.  So  könnten  auch  die  ctw.i  zu  dielein  /.weck  nötigen  Anleihen  n.  f.  w.  dureh 
di«  BflABelir  nUht  aibilKse  Vermiiidoraiif  ilei  Bargebaltoa  ficlier  veniDlt  werden.* 
wettisMli.  JabrMcht*  ins.  H.  %  IG 
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viel  Tagen,  wenn  man  vermutet,  daß  eine  Verlegung  allein  des  Hoflagers  von  Stutt* 
gart  nach  Ludwigslmrf?  odpr  nach  einer  anderen  Stadt  des  KoDigreichs  bei  gleifh- 
zeitiger  Eröffnune  iiw  (  lieren  und  der  unteren  Anlagen  und  eines  Teils  des  HolVti- 
ftcinparkä  für  duu  iiäulerbau  eine  vollitündige  Umwälzung  gewiiTer  VerhällniÜe  mit 
ficb  briDgm  mttOte. 

Die  Gewiane,  wdche  durch  NkhiverleguDg  des  Hoflageia  und  Erheltuig  der 
Anlagen  den  Stuttgarter  Grundbefit^crn  im  leisten  Henrchentiter  geradem  in  den 
Schoß  geworfen  worden  find,  miilTen  um  fo  hoher  angefet/t  werden  nh  eg  fir))  l  ior 
nicht  nur  um  eine  Niohtteilnahme  der  Krone  an  der  rapid  geftiegeuen  Lirundrento 
bandett,  lumieru  Tugai  uui  lint  ErhalLung  eines  für  die  Anziehungskraft  Stuttgarts  und 
Ar  die  Steigerung  der  fonlligen  QnuidrMckipreife  gcndenu  angfcfalaggebendea  Land- 
fiAaftifebrnnckee,  Ar  delüBn  Inftandhaltnag  die  Stadt  ab  fokbe  keinerlei  Koften  aaf- 
anwenden  hatte  und  bat 


8.  Mt  lihAi  iar  Wtliiigci  itd  Im  €«rcklwlte. 

Da  liei  der  Wolmbevölkerung  die  Kareruierten  fehlen,  insbcfondere  die  äk- 
txwB.  Soldaten,  fo  itt  daa  ireibliehe  GeIVshIeeht  fiberhaupt  nn  gaitien  eiwaa  lliifcer 
Tertrele«  als  in  der  GeTamlbevdlkening  der  5  Stidte.  Es  entfielen  namUeb  auf  je 
1000  mlnnlicbe  Perfonen  mnbliche: 

iMi  4«r  Qeünat-  bei  der  BevOlkerunf  d«r 
lieveikcniiig  WohouncMariMibiM 
Stuttgart .  .  .  1077  1163 
Ulm  ....  774  1123 
Heilbronn  .  .  .  1W9  1105 
Eßlingen  .  .  .  1029  W->2 
(anultatt  .    .    .     lOr.H  107!». 

Diefe  Zift'ern  <leuten  an,  daÜ  mit  <ler  tiriiße  der  Städte  der  i'berl'chuü  des 
weiblichen  Gcfchlechts  in  Württemberg  auch  dann  ntti-h  grüiier  wird,  wenn  man  die 
auderordentlichen  EimriAungen  auafdieidet 

Gdien  whr  auf  die  einzelnen  WohnTchichten  ein,  To  ift  znnldift  tu  bemerken, 
dai  neben  Je  100  mAnnlichea  WobnungainOiffen  ßch  weiblidie  befanden  haben  in 


 1 

1                    W.h.K»-H  " 

Städte 

i 

Ü    1    1     1    2    i  3 

1           1 «.  mal» 

heizbaren  Zimmern 

Btattgart 

rim 


CaimlUtt 


i  188 

|ll^ 

Ii 


113  I 
112 
1Ü7 
104 


101 

... 

112 

■  — 
125 

145 

m 

m 

1(18 

122 

125 

i:;(t 

1U3 

11» 

140 

142 

101 

94 

lU 

115 

141 

HO 

9» 

142 

166 

187 

Diefe  Verteilung  ftllt  auf.  In  den  kleineren,  befchrfinkteren  Wohnungen 
herrfcbt  zum  Teil  das  männliche  Gefchlecht  vor,  oder  ea  Heben  beide  Gefchlechter 

annähernd  im  Gleichgewicht;  je  größer  die  Wohnungen  werden,  um  fo  höber  fteigt 
das  zahlenmäßige  Vhergewicht  der  weiblichen  VVohngenDlVen.  I)iefe  Errdieinunp  winl 
verinutlieh  durch  das  ZuCammetiwirken  verfchiedener  Urfacben  hervorgebracht,  lu 
erfter  Linie  kommt  in  Betracht,  daß  in  den  Wohnungen  mit  mehr  Zimmern  die 
(faSt  immer  weiblichen)  Dienftboten  verbiltniamUig  häufiger  vrerden,  irie  die 
weiter  unten  folgende  Verhftltnisberecbnnng  zeigt;  femer  find  in  den  Kreifen  der 
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ivoblhafaendAreD  Ftnilten  die  SHUiiie  vwrltlltaiMiiUig  hialieer  und  mliiltiiisiBitig  frUwr 
von  dar  Fuiilie  abweTend»  wlhnnd  umgAkdiTt  die  T<l<Ater  der  woldfaebeDderaii 

K reife  keinen  Beruf  ztt  ergreifen  pflegen,  fondem  vielfach  unth&tig  zu  Haufe  fitzeu; 

a«ufh  pflegt  das  PtwerbsthStigc  ^fädchea  der  börperlichen  Familio  verhältnismäßig 
häuüger  im  Kreile  der  Ihrigen  wohnen  zu  bleiben  als  der  glcichalti  i^c  junge  Mauu. 

Sieht  laan  fleh  die  einfchlägigen  Zahlen verhältnifle  der  Änliangstabeilen  VI 
nod  VII  näher  an,  fo  ergiebt  fich  ferner,  daÜ  in  den  „ übervölkerten "  Wohnungen 
mit  einem  ead  mit  zwei  beiibaren  Emmern  das  Verbiltnia  der  QeTehlediter  ein 
anderes  ift  ab  in  den  nicht  Übervölkerten,  fitfecbnet  man  nämlich,  wie  viele  weib- 
Hihe  Perfooen  auf  100  rnftnnlicbe  eotüallen,  fo  ergeben  Ikh  folgende  VerbUtaia- 
aahlen  für 

fibervölkerto  Wohoungeo  siebt  Obervölkerle  WuUnuogeu 

1  Nbb.  Ztaner   S  bdtb.  tHrnrnw    1  brfab.  ZtmiM'     2  lidib.  ZiaMr 


Stuttgart  ...  96  81  117  lOi 

Ulm   97  7S  120  106 

Heiibronn  ...  99  B2  119  101 

Eldingen  ...  98  63  110  10& 

Cannftatt  ...  91  82  IIS  101. 


In  den  flberfHkerten  kleineren  Wohnungen  wiegt  alfo  das  männliche  Oi  - 

frhlfcht  vor,  und  zwar  in  allen  ö  Städten.  Dies  rührt  daher,  daß  hier  vielfach 
DtenlTniädclü  n  frhlen,  und  daß  die  Harke  Befetzung  mit  üewerl>egebilfen  und  Schlaf- 
gängern bauptlächlich  durch  jUngere  mämiliche  Perfonen  erfolgt.  In  den  nicht  über- 
völkerten Wobnuageo  mit  1  heizbaren  Zimmer  ftberwiegt  das  mlnnlicbe  Gefcblecht 
nur  in  den  Stuttgarter  Stadtteilen  7,  18;  in  den  nicht  übervölkerten  Wohnungen  mit 
2  heizbaren  Zimmern  in  den  Stuttgarter  Stadtteilen  2,  13,  14  a,  14  b,  15,  16.  Man 
fleht,  daß  beim  Zurfirkgehen  auf  die  einzelnen  Stadtteile  fich  no(  h  erhebliche  Unter- 
fchiede  ergeben,  welche  teils  lokale,  teils  foziale  Urfachen  haben  mögen. 

I.  Kt  uraiiUien  linnrr  aai  lanneni. 

Die  Frage  3  der  Wohnungskarte  fucht  die  VerhSltnilTc  der  fH^tMiniuiten 
Aftermieter  zu  erfaflen.  Schon  oben  ift  gelegentlich  darauf  hingewiefen  worden,  daß 
der  Inhaber  (die  Inhaberin)  z.  B.  einer  einzimmerigen  Wohnung  mit  eigener  Uaus- 
irirtfchaft  dtmifo  gut  vom  Hausherrn  fdbft  gemietet  haben  kann  wie  von  einem 
Mieter;  derartige  Perfonen  können  alfo  fowohl  Mieter  als  Äftermieter  fein.  Im  erften 
Fall  erfcheinen  fie  als  befondere  „Wohnungen",  im  anderen  Fall  erfchcinen  Tie  als 
Zinmiermieter.  Iinnierhin  wird  anzunehmen  fein,  daß  die  Zimmermieter,  d  h.  die 
Äftermieter,  in  fehr  feltenen  Fällen  wirkliche  Familien  find,  daü  vielmeta-  (üe  weit 
überwiegende  Mehrheit  ohne  eigene  Hauswirtfchaft  mit  fremden,  gemieteten  Mö- 
beln wohnt 

Zunidilt  ftffen  vir  die  Zimmer  ina  Auge. 

Ea  fUlt  auf,  dafi  von  den  Inhabern  von  Wohnungen  mit  nur  1  heizbaren 

Zimmer  diefea  heizbare  Zimmer  in  Stuttgart  80,  Ulm  11,  Heilbronn  3,  Ettlingen  13, 
Cannftntt  ?7  vpniiiptft  haben.  Diele  Kinträge  werden  aber  wohl  durchaus  den  That- 
fachen  enttiirecheii,  jedoch  wird  es  fich  um  abnorme  Fälle  handeln.  Ks  labt  fuh 
denken,  daß  die  Inhaber  feltener  zu  Ilaufe  find  als  der  Mieter,  daß  iie  verwandt, 
forObergdiend  in  Not  find  n.  f.  f. 

Von  je  100  heiabaren  Zimmern  find  vermietet: 


Digitized  by  Google 


II.  244 


Die  Brgtfbnlffe  der  VVobnaiif(«ftatiftik 


»tädte 

am  den  Wolmiiiigen  adt 

!    1    1  2 

^    i  * 

*  1 

Mb 

heilbaren  Zimnein 

Ulm                                 0.3  1  7.7 
BBliogni  i  0,6  I  7,7 

13.1 
9,3 
9.0 
11^ 
9,7 

12,7 

8J 
7,« 

bß 

10,3 
5,4 
7.Ü 
9,9 

5.9 

4.«i 

5,1 
4,1 
7,7 

Die  Sittp,  heizbare  Zimmer  zu  vermieten,  ilt  deinniKli  in  iillen  fi  Städten 
—  nuch  bei  Ktilitigeii  ilt  die  Abweichung  unerheblich  —  im  den  Wohnungen  mit 
3  heiAftren  Zimmern  am  meiften  veilH'dt^  ttiid  es  dtif  angenomaiMi  frerdra,  daS 
febr  viele  FainUieii  gerade  zu  diefem  Zwecke  derartige  WobDungen  mieten.  Auch 
.  bei  den  Wofauungen  mit  noch  inchr  heizbaren  Zimmern  kommt  dus  Vermieten  ziem> 
lieh  häufig  vor;  an  der  Spit/e  fleht  falt  iininer  Stuttgart.  Nimmt  man  heizbare,  un- 
heizbare Zimmer  iiihI  Kammern  zufammen,  fo  imd  von  UM)  der  jfweilippn  üefarat- 
»Uli  von  Woiiiiruuiiien  verimctet  gewüfen  b«i:  Stuttgart  7,14,  l^aaul'iatt  5,80, 
Eningen  5^17,  Ulm  4,76,  Heilbronn  3,72. 

Oer  groAftfaltirche  Charakter  des  Wohneos  tritt  bei  Stuttgart  und  Cannftati 
recht  anfchaulich  hervor.  Die  Mieter  werden  hier  in  '/u  bis  *ln  aller  Fälle  lediglich 
zu  Altenteil  fiiv  die  Heute  des  Ilausbcfitzers,  denn  es  liegt  auf  der  ITanil,  dnfl  nur 
die  A f ter vcniiu tun^'eu  die  wiedervermietenden  Mieter  in  den  Stand  letzen,  aiioh 
lulche  Wohnungen  lu  mieten,  die  für  He  felbrt  etwas  /.u  teuer  fmd.  In  maiu  beu 
Füllen  dflriten  die  Verbftltnifle  auch  fo  liegen,  daS  eine  Familie,  deren  Kinder  heran- 
gewachren  und  fortgezogen  find,  nicht  aus  der  Wohnung  auszieht,  fondem  lieber 
v(>rmieteL 

II.  M«  liBaw*  lal  bmmuwMu. 

In  der  Spalte  12  der  Anbaagstabellen  II,  III,  IV,  VI,  bezw.  Spalt«  13  von 
VII  Hnd  die  jeweils  in  der  Hansba1tiingsti(te  aufgeführten  Zimmermieter  eingetragen. 
Im  Laufe  der  Aufbereitung  der  Wobnungskarten  zeigte  es  fich  bald,  daß  auch  Mieter 
Von  Kuiimcrn  vorkommen;  diefe  letzteren  liehen  dann  fafl  unmerklirh  in  die 
♦  igentluheu  .Schlafgänger  über.  Man  wird  unter  lien  Aftprmietern  folche  unter- 
fcheiden  können,  welche  1  beizbares  Zimmer  oder  auch  mehrere  netiA.  Kamnier  etr. 
mieten,  um  dasfelbe  aiufcbUefflich  fBr  ihre  Zwecke  den  ganzen  Tag  Uber  zu  be- 
anfprudien.  Die  Mieter  von  unbeizbaren  Zimmern  oder  von  Kammern  wird  man  abi 
foldie  bezeif  hnen  dürfen,  welche  /war  für  ihre  bewegliche  Habe  u.  f.  f.  einen  eigenen 
Wohnfitz  haben  w(tlh"ii.  alter  tayüber  iVIteTi  (idcr  nie  heimkommen,  fo  daO  fie  auf 
Heizbarkeit  keinen  Wert  h-^eii  oder  aber  den  etwas  hiiheren  l'rei.s  nicht  anlogen 
wollen  oder  können.  Die  dritte  Art  von  Aftermietern  find  dann  die  Schlafgänger  im 
eigenUicben  Sinn  des  Worts,  welche  lediglich  flbernachten  wollen  oder  dUrfea  und 
fonft  kmn  Recht  an  das  Qelaß  haben.  Hier  Ift  dann  wieder  von  ftrengem  Miets- 
verhaltnis  bis  zur  freundrohaftlicben  oder  verwandtfäuifilichen  NIchtigungBerlaubnis 
und  Duldung  ein  f^pwilTcr  Spielraum. 

Ks  dürfte  ftets  fchwer,  wo  nicht  unmöglich  fein,  derartige  VerhäUnilfe  bei 
einer  Hllgeoieinen  Wohnungsftutiflik  erfchüpfend  zu  erfalTen,  und  es  empfiehlt  fich 
wohl,  hier  befondere  UnterAichungen  zu  vemnAalteo,  da  ea  lieh  beim  eigentlichen 
Scblafgingertum  um  eine  ebenfo  geflUirliche  als  unbefriedigende  Erfdieinung  handelt 
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ßtdben  vir  »ii^chft  bei  dm  Zimmer-  und  Kammennieterii  (tehen,  To  er- 
j^eben  fich  folgende  VerfaUtniBiahlen,  Unter  je  100  der  Geramtbev^Mkemug  bebnden 
Ht'h  Aftermieter  der  genannten  Arten 


1 

In  allen 

In  dm 

Wohnviii 

•w  mit 

titäd  t  e  ^ 

Wohoungen 
ttberiiaupt 

2 

ii 

f 
1 

hflixbwreD  Ziiuuero 

StQttgsii  j 

Ulm  ' 

7.8 

*  4,7 
3,ü 

8,7 

•j;< 

1,0 
8.4 
9,4 

 1 

7,4 
5,Ü 
3.4 

M 

7,1 

7,7 
9fi 

Die  I5ctra('htunR  der  AftenniettT  felbPf  in  ihrer  Verteilung  auf  die  einzelnen 
Wubuungsarteu  ergiebt:  Vuu  ju  U)0  Attermietero  butteu  gemietet  in  Wohnungen  mit 
heizbanm  Zimmen: 


Stidt« 

1 

i  ^ 

1  1 

2 

3 

4 

5 

0 

u.  aichr 

.Stuttgart  

(».06 

12,0 

27,0 

10,2 

7,7 

19,7 

31,H 

22,2 

5.8 

.H.8 

1  = 

9fi  } 

24,6 

27.5 

16,5 

10,8 

11,6 

0,8 

21,8 

31,4 

24,6 

12.2 

6,2 

3,3 

j  0.08 

23,5  1 

3&,8 

24,7 

G,9 

4.Ü 

4,1 

Rechnet  man  die  Inhaber  von  Woboungen  mit  mebr  als  8  heisbareD  Zim- 
mem  xu  den  mitt1«:en  und  bftberen  Schiebten  der  BeviHkening,  fo  Ündet  man  in 
ihnen  noch  bei  Heilbronn  38,9,  in  Stuttgart  34,1,  in  Ulm  20,7,  in  EGliugen  21.7,  in 
CannHatt  15,9*/»  aller  Aftemiieter.  Als  diejenigen  Schichten  alfo,  welche  fich  haupt- 
fachlieh mit  Verinietunj?  abgeben  und  mit  den  meirteii  faiiiilie »fremden  Elementen 
durchfetzt  find,  treten  die  Wohnungen  uiil  2  udcr  3  heizbaren  Zimmern  hervor,  in 
diefen  Woboungen  befanden  ficb  bei  Oannltatt  60,5  bei  Efflingen  M  V;  bei  Stutt- 
gart 58,9 Vo,  bei  Ulm  bSfiVo,  bei  Heilbronn  ö2*/«  aller  Aftermieter. 

II.  Dir  rii;'faiBntfn  Sftilaritln?er. 
(Vrgl.  hierzu  iosbeloDdere  die  ArihanK«tabellc  IX.) 

Schon  au.s  den  Anmerkungen  zu  Tabelle  III  geht  hervor,  dali  die  Schlaf- 
g&nger  wegen  der  FliilTigkeit  der  hier  obwaltenden  thatlliehlichen  VerhältniOe  oicbL 
fcharf  von  den  Kammermietern  unterrdiieden  werden  konnten.  Auch  melurfoche  Bück- 
fragen,  vetcbe  im  VerUiufe  der  Bearbeitung  geftellt  inirden,  ergaben,  daß  fogar  an 
Ort  and  Stelle  keine  fcharfe  Trennung  vorgenommen  werden  konnte. 

Man  durfte  fich  daher  nicht  lediglich  danuch  richten,  ob  in  der  llaus- 
haltunpjlifte  in  tietiidcr  Mitbewohner  als  „Schlafgänger"  l)ezeichnet  war,  denn  manche 
I'crionen,  welc  he  Ihutfachltch  Schlafgänger  find,  werden  teils  als  .Mieter",  „After- 
mieter",  „Kammermieter**,  fogar  als  „Zimroermieter*  bezeichnet.  Die  Einträge  in 
den  Spiüten  19  and  20  der  Anbangetaliellen  III  ff.  geben  daher  nicht  nur  die  offen« 
ncbttidi  nach  den  erfolgten  Angaben  im  englten  Sinn  als  a8chla%ftnger*  beaeich* 

Bei  dm  Wohnnf  m  mtl  4  li«i>b«r«o  Hwmm  10,7,  inlt  5  hmsbarm  ZiBmarn  9,4*/., 
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Hüten  FerfoneQ,  fondern  tudi  noch  diejenigen  Kammennieter,  welche  als  folche  zu 

erkennen  waren.  Sit-  inriHVii  /ununmeDgenonimen  werden,  denn  auch  nur  ein  fluchtiger 
Blick  auf  die  W  i  lamngäaiueigen ,  z.  B.  im  Stuttgarter  ^Neuen  Tugblatt",  belehrt 
uus,  dali  liicic  Art  vuo  Wuboperroaeo  nicht  feiten,  fundera  verhültniauäßig  bautig 
ilt  Die  ^nsbaltangBlille  der  VolksiiMuiig  bot  hier  tm  ebeafo  notveudigei  ab 
«illkiminieiieB  HUtailtal  sur  Ergftnzung  der  Angab»  bei  ZiHÜBr  8  der  Wohoiuigs» 
karten,  weil  hier  die  in  der  kritifchen  Nacht  vom  I.  auf  den  2.  Dezember  1895 
innerhalb  der  Wohnung  nüchtipcndcti  Bewohner  der  Gefamthaushaltung  aufzunehmen 
waren.  Es  zeigt  Hch,  wie  beiläutg  bemerkt  fein  mag,  an  diefem  Punkte  auch,  wie 
notwendig  es  ift,  bei  den  Volkszählungen  ganz  genaue  Buchungen  aller  Perfonen  im 
kritifchen  Zeitpunkt  Toraiiiebinen,  und  es  fei  im  Hinblick  auf  die  demnidilt  Ach 
wiederholende  Volksxihlung  fchon  jetzt  die  Bitte  m  die  »ZKhler*'  ansgefprochen,  ge- 
rade diefen  Dingen  ihre  eifrigfte  Aufmerkfamkeit  zuzuwenden,  da  fpätcr  auf  den  ge- 
machten Eintrnpcn  gefußt  werden  muO  und  nachtrSiglichc  Kontrollen  nach  diefer  Kich- 
tung  hin  geviotiniKli  fehr  zeitraubend  und  Ichwer,  wenn  nicht  ganz  ergebnislos  find. 
Die  Ziffern  der  aufgefundenen  Schlafleute  fdr  die  einzelnen  Städte  fmd: 


Hiimlioh 

WeibU«h 

Zufamioen 

Stuttgart  .  .  . 

.  2743 

487 

3230 

Ulm    .   .   .  . 

.  70sr 

65 

7G7 

Heilbronn .   .  . 

.  f^9 

181 

Ö80 

Eßlingen  .   .  . 

.  Ul 

48 

IHU 

Cannftatt  .   .  . 

847 

03 

410 

Die  ö  Städte  . 

.  4482 

VM 

Die  Zahlen  find  etwas  ungleichmäßig.  Daß  in  Stuttgart  und  Heilbrunn  auch 
das  weibliche  Element  ftärker  beteiligt  ifl,  erklärt  fich  wohl  aus  der  Zahl  der  für 
Arbeiterinnen  gilndiger  liegenden  Indultriezweige,  während  Eßlingen  nuhr  ^Männer- 
induftrien"  bat.  Wenn  man  die  fchon  oben  erwähnten,  von  einzelnen  Betrieben  aus- 
wärts in  ScblaflSlen  u,  f.  w.  untergebrachten  Aibeiter  berfickHchtigt  und  bedenkt,  ömH 
die  Zibhmg  vom  2.  Dezember  1895  auf  dne  Nacht  vom  Sonntag  anf  den  Montag 
ßch  bezieht,  wo  manche  auswärts  beheimateten  noch  daheim  gewefen  fein  mügeu,  fo 
irird  man  die  obigen  Ziffern  als  die  MinimalzifFern  anfehen  müden. 

So  harmlos  nun  auch  in  einzelnen  Fällen  die  Schlafg äugerei  fein  mag,  wenn 
z.  B.  bei  einem  einzelnen  Mann,  Tagen  wir  einem  Witwer  oder  einer  Witwe  uhnu 
Kinder,  irgend  ein(e)  Landamlnn(in)  od«:  Bd{ai»te(r)  vorfibergehend  oder  dauernd 
nlcht^,  fo  fehr  muB  betont  «erden,  dafi  diefe  Einrichtung  als  fok^  nicht  anfmerk- 
fam  genug  beobachtet  werden  kann.  Wenn  in  Stuttgart  von  den  5270  Schlafgängcm 
der  5  Städte  ?>''2?>0  ddet  (il.y/o  vorgefunden  worden  find,  wrihrcinl  dir  inTf^Tfii'-lifc 
Wohnbevölkerung  der  Lande.shaujdftadt  nur  ö8,7"  o  der  (iefamtbevoikerung  der  5  Städte 
ausmacht,  wenn  ferner  das  Prozentverhältnis  der  Schlafgängerinnen  Stuttgarts  auf 
61,3  */o  der  Gefamtiahl  fleh  beaiflert»  fo  deuten  diefe  Zahlen  an,  da8  Stuttgart  im 
Begriff  iffc,  auch  in  diefer  Beaiehung  fich  den  Ruhm  einer  Groflftadt  ni  erwerb«i, 
und  daß  gerade  die  grofllUdtifdien  Wohnvwhiltnilfe  diefe  Wohnart  in  hohem  Matte 
begOnftigen. 

Auf  Grund  der  Anhangstabelle  IX  laOen  fich  diejenigen  WtduiLrni  infchaften, 
in  welchen  am  2.  Dezember  189ü  Schlafgänger  Heb  befanden,  nach  WulinCchichten 
gliedern.  Auch  für  eine  genaue  Darlegung  diefer  Verhiltnifle  nach  der  Beteiligung 
der  efanelneu  Berufe  und  Bemftftellungen  liegen  die  AussihltabeUen  vor;  auf  die 
Veröffentlichung  des  nach  diefer  letsteren  Biditung  aufgearbeitelen  Materials  mnftte 
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naturgemftft  venklitet  irardeo.  In  diefer  Befpreehaiig  d«r  UMptergebniire  füll  Dar 
das  Hanpifteblidift«  daillber  bemefict  «erden. 

Ordoei  man  die  Zahl  der  Haushaltungen  mit  Schlafgäiigern  (bczw.  die  Zahl 
der  letateren)  Dach  den  Wohnttagskategorien,  Xo  ergiebt  Hch  fär  Stuttgart  folgendes: 


Wohonngen 
mit  ...  . 
livtibaren 

Zimraern 

Wohoangsinhaber  mit  iSchlafgingcrn 

im 

da»«»!«- 

ÖelbfUndlgu 

Dn- 

relbft&odige 

PvnOoDire, 

Kentaer 

0 

5  (10) 

-  (7) 

r — —  

3 

(3) 

754  (1  (ß6) 

340  (35i)) 

466 

(598) 

48  (78) 

2 

8:w  (1  a'iS) 

2(50  (517) 

518 

(732) 

ö7  (104) 

a 

319  (56$) 

137  (277) 

155 

(243) 

27  (46) 

4 

86  (t94) 

«  (U7) 

8S 

(W) 

8  (20) 

5 

18  m) 

13  (29) 

1 

(l) 

i  (4) 

<i 

7  (2U) 

(-) 

2 

7 

1      «  (14) 

1  (18) 

(-) 

1  (1) 

8 

1  (J) 

l  (1) 

(-) 

-  (-) 

laTMacB 

1 

2  023  (9290) 

706  (1340) 

U70  (163«) 

U7  (SK) 

Von  all«!  Iboshalloiigen  besw«  Wohnuagsgemeiiirchaftett  waren  mit  Schlaf* 
gingem  beTetzt:  in  Ulm  6,8  °/o,  Heilbrunn  ti,«i,  Stuttgart  6,1,  Cannftatt  bJO,  EU* 
liugen  2,7.  Der  Unterfchied  ift  recht  erheblich.  Wie  fehr  die  Verhältnifle  nach  den 
i'inzeliien  St  'dt feilen  verfcbieirn  i"vM\,  f  rkenncn  wir,  wenn  wir  die  cntfprechcndcn 
i'ruü^eutzahlcn  t)erechnen.  iiiernach  laDclcu  ficb  in  den  Stuttgarter  Stadtteilen  unter 
je  100  Wohngemeinfchaften  überhaupt  foicbe  mit  Scblafleuten:  Gablenberg  0,5; 
VII  1,0;  VIU  1,9;  IX  8,0;  V  9,0;  IV  8,7;  X  4,0;  Heslaeh  5,0;  VI  54»;  XII  5,5; 
lU  5,6;  XI  7,3;  Oaheiin  8,«.);  I  10,5;  II  11,3;  XlVa  11,5;  XHI  18,8;  Belg  1S,8; 
der  Gegenfats  von  Gablenberg  nnd  Berg  ift  hdcfail  merkvrflrdig. 

Die  Beteiligung  der  einndnen  WohDrcbiehten  an  der  Haltung  von  Schlaf- 
giingern  ift  verfchieden. 

Von  je  100  Wohngemeinfchaften  Oberhaupt  bexw.  mit  1,  2,  3  heilbaren 
Zinnnem  hatten  Schiafgioger: 

^.    .  .         mit  1  hflixbaruu     mit  2  huizbaren     mit  3  heizbaren 

^  ZioMMr  Zinmirn  ZimtMrB 

Stuttgart          6,1  6,7                9,8  2,7 

V]m                  H,K  ti,U                  9,8  6,2 

Ileilbrüim           0,6  8,4                  8,5  4,5 

Eßlingen           2,7  8,3                3,3  4,8 

Cannftatt          5,0  4,6                7,6  4,4. 

Während  überall  das  Schwergewicht  auf  die  Wuhnungen  mit  2  heizbaren 
Zimmern  fÄllt,  macht  E Idingen  eine  Ausnahme ;  hier  eilcheint  die  höchftc  l'rozent- 
ziffer  bei  den  3zimmrigen  Wohnungen,  Mitna  ubrigeus  wohl  von  dor  verbältnisniäiiig 
kleinen  Zahl  der  FUte  herrührt,  alfo  mehr  safällig  ift. 

Die  Kombinationen,  welche  aus  dem  Vorhandenfein  von  Schlafgängeni  in  den 
einielnenWohnfthicbten  fich  ergeben,  bieten  ans  mandie  Winke  aur  Beurteilnng  diefer 
eigenttmlidieD  Brddidnnng. 
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Zunächn  ift  benirrkcnswcrt,  daß  von  der  Gcfaintheit  tler  Schlancnte  atif  die 
kU'inften  Wuhnuiigeii  mit  2  uud  weniger  heizbaren  Zimmern  entfallen  in  Stuttgart 
74,2%,  in  Ulm  77,87",  in  Heilbronu  83,97p,  in  Ebliugtu  (i4,ü7o,  in  Canufiatt  79,ö^.^ 
Oaa  Scbltfglngerwttfen,  welches  in  den  befferen  WoboungeD  völlig  verfcbwindM,  ift 
alfo  fozQfagftii  eine  Be^tHterfdidnang  nur  der  kleiaeran  Wohnungen,  an  fidi  ein 
Symptom  des  Mangels.  In  Ehlingen,  wo  auffallend  wenige  Schlaf<:änger  ermittelt 
wnrden,  verteilten  fie  fleh  noch  dazu  mehr  auch  auf  höhere  Wohnfchiditen.  Das 
SchlafRängertuni  wird  da  verhältnisinäHifj;  ftnrkere  Ausbreitung  haben,  wo  l'ich  noch 
kein  alter  Arbeit  er  ftainm  entwickeln  könnt«  und  wo  Indurtrieu  vorhanden  find, 
welche  viele  ledige  und  jüngere  PerfoneD  bcfcliäftigen;  beida  trifft  in  Heilhroon  be- 
fmiden  zu. 

Die  sbAduten  Zahlen  der  Anhangstabelle  IX  bieten  auch  die  Uöi^ichlieU  «ioes 
gewilTen  Bänblidn  in  die  fozialen  Schichten,  wdche  Schlafglnger  halten. 

Von  je  100  Haushaltungen,  weldie  Schlafleate  halten  (bexw.  von  je  100  Scblaf- 
g&agem),  entftllen  folcbe  auf: 


1 

Städte  ' 

SelblUndige*) 

UDffllbrtindige'} 

Witw«B, 
Pmfimlro«) 

Stnttgart    .   .  . 

34.9  (41,9) 

ölfi  («),(>) 

7,8  (7,'J) 

3R,0  (44,6) 

58,9  (47,3) 

8,1  (8.1) 

Hellbronn   .   .  . 

3*2,8  (38,1) 

62,4  (67,6) 

4,8  (4,3) 

ESHofcen  .... 

86,6  (41,8) 

58,9  (41,8) 

9,6  (16,4) 

CaDBftatt    .  .  . 

S     36,0  (40,5) 

54,3  (47,1) 

9,7  (12,4) 

Diefe  Verhältoiasahlen  «rgeben,  daß  die  DnrelbCOiidigen  d.  h.  in  grofieo 

Ganzen  diejenigen  Schichten,  welche  man  kurzweg  die  „Arheiterklaire"  zu  nennen 
pflegt,  die  Mehrzahl  der  Haushaltungen  mit  SchlafgSngern  licfprn,  daß  fie  jedodi 
häufiger  nur  einen  einzigen  Schlafgänger  beherbergeu  als  die  übrigen  Sehic}iten. 

Ehe  wir  weiter  gehen,  muK  noch  kurz  die  Frage  berührt  werden,  ob  den« 
bei  den  Selbdändigcn  oder  bei  den  Unfelbfiändigen  das  Hallen  von  Schlafgäogern 
häufiger  ift?  Diefe  Frage  ift  nii^t  fo  leicfat  zu  beaatworteui  da  die  GefamtnU  der 
HauBhaltungavorftaRde  nach  dem  Berufe  nicht  auBgez&blt  wurde.  Legt  man  die  Zahl 
der  bei  der  Berufszählnng  vom  14.  Juni  1895  in  Stuttgart  gefundenen  Selbftändig^en, 
welche  verheiratet,  verwitwet  oder  gefchieden  waren  zu  Grunde  um!  ftellt 
ihr  die  Zahl  der  UnfelbltSndipen  gleichen  Familienftands  gegenüber,  fo  kommt  m:iti 
zu  dem  Ergebnis,  daß  bei  den  verheirateten  bezw.  verwitweten  oder  gefchiedenen 
Arbeitern  bezw.  Arbeitertmen  die  Aufnahme  von  Schlaflenten  verhältniamäGig  häuüger 
vorkommen  muH  ala  bei  den  Selbftlndigen.  Bei  diefen  letzteren  ift  es  mehr  eine 
beruflieb  hegründete  fporadifche  Erfcheinung,  weehalb  hier  oft  mehr  als  2  Schlaf- 
gftnger  vorkommen,  bei  erfteren  dagegen  ift  es  eine  ausgefprochen  fozialc  £r- 
fcheinong. 

Pls  kann  alfo  nicht  autialleii,  dah  die  Anwercnheit  von  Schlafgängern  oll  die 
ürlache  für  die  Übervölkerung  von  Wohnungen  wird.  Eine  Auszählung  ergab,  daii 
von  den  Inhabern  von  Wohnungen  mit  I  heizbaren  Zimmer  und  je  6  und  vukt 
Köpien  in  Stuttgart  334  (worunter  Ibü  unfelbft&udige),  in  Ulm  82  (60),  Ueilbronn  78 


')  d.  h.  ie  BaMhattenfOB,  deren  Inhahw  dief«i  Bemftftellangflo  aegelittrv«. 
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(65),  Etliiigeii  12  (7),  Cannftatt  39  (25)  Hckidgliiger  fadiirbergten ;  von  den  In- 
habern öbervölkerUr  Wuhnungen  mit  2  und  mehr  heizbaren  Ziniiuern  und  10  und 
mehr  Bewohnern  hatten  f3  (worunter  58  in  StuttK^rt.  21  Heilbronn,  8  Ulm«  7  Oann- 
flalt)  5  Ehlingen)  ächlafgäiiger ;  30  von  ibnt'U  waren  uufelbllündig. 

Die  Ziffern  der  Anbangstabelle  IX  wollen  befagen,  dafi  die  Schlafleu  tu 
fart  ausnahmslos  Arbeiter  nnd  Arbeiterinnen  Tind,  welche  in  der 
Mehrzahl  der  Fälle  wieder  bei  Arbeitern  und  Arbeiterinnen  uder 
fozial  gleichftehenden  Perfonen  Unterkunft  gefunden  haben.  Ver- 
heiratete  Arbeiter  werden  oft  von  ledige»)  Arbeitspenoflen  etc.  um  Torfibergehendu 
uder  dauernde  Untcrkuut't  gebeten,  oder  konneu  eine  teurere  Wuhnung  nur  mieten, 
wenn  Tie  einen  oder  mehrere  Schlafgänger  haben.  Manchinal  mögen  hier  landsmann- 
rchallli«Ae  oder  TerwandtfcbafUidie  Besiehnngen  die  VeranhüHtng  snr  erftmaligen 
Aufnahme  von  ScUafgIngem  bieten,  mandimal  aber  werden  fleh  nur  wirtfeballliclie 
anffindeu  lalTen. 

Die  Wirkung  des  Eindringens  von  Schlafleuten  in  die  einzelnen  Wohnfctiiditen 
tritt  um»  anfchaulicb  aus  folgenden  Verhältniszahlen  entgegen : 


üoter  je  100  Per- 
foMa  4«r  g«linitoii 

T.ii^rrhfirifrrTi  Wehn- 
bevölkeraog  haben 
flebtadeadelit8b«r- 

vötkerten  {bczw.  in 
den  übervölk.)  Wob- 
nungw 


Stnttfari      Ulm      Heilbroan  Efiltngen  Cannfutt 


mit  1  beis- 
barvaZlMn« 


a)  Srl.laneuto  |!1»8  (84)  »,3  (8,4) 

b)  Gewerbe- 


gebilf»ii  .  iJS  (6^2) 


Wohnungen  |  s)  ScblaHonte  H,l  (7,8) 
mit  2  beis-  I  b)  Gewerbe-  , 
iMmZInBBtiil    siUlfea   .i  1^1(88,6) 


li5  (3,8) 

8.2  (4,1) 
6^(88.6) 


8,0  (8^1) 
I,»  (44») 

2.2  (8.3) 
0,0(18,«) 


0.8  (0,5) 
1,8  (5,0) 

0,0  (5,8) 
4,6(19,1) 


1,3  (2,6) 
1,8  (4,5) 

2,7  (2,7) 
4,t(löi9) 


Angefichtä  diefer  Steigerungen  der  Verhältniszahleu  für  Schlaileute  und  (ic- 
Werbegehilfen  in  den  »ObervÖlherten"  Wohnungen  mrd  man  berechtigt  fein,  folgende 
Erwägungen  aasuftellen. 

Die  abhängigen  Arbeiter  können,  freilich  in  befcheidenen  ProzentverhältnilTeni 
nacli  zwei  vcrfchiedenen  Kiclitungen  hin  und  zwar  je  in  veifiliiedenen  Stadl'  n  ihres 
Lebensganges  un  die  äulierften  (jrenzen  der  Wohnniöglii  iikeit  hhiausgedrückt  werden: 
einmal  als  ledige  (ierelleu  und  liehilfen,  teils  in  den  Wohngemeiofchaften  von  folcheu 
.selbftandigen,  welche  fetbft  fchon  in  dttrfUgen  wirtfchalUidum  und  daher  auch 
befcheidenften  WohnTerhällniflen  fidi  befinden,  teOs  als  geduldete  SdilalgenolTen  bei 
älteren  Arbeitern;  fodann  aber  können  diefelben  Perfonen  fpäter  wieder  als  ver- 
heiratete ihrerfeits  eine  WuhngemeinlVIiMft  hilrft  n  welche  lieh  nur  durch  Herein- 
nähme von  einem  oder  mehreren  Schlalgeuullen  autVecht  zu  erhalten  vermag.  In 
beiden  Fällen  kann  nicht  nur  die  Sittlichkeit,  i'underii  auch  das  Familienleben  und 
der  Nadiwncto  ftarken  Gefkhren  ausgereist  fein. 

Es  mnfl  als  ein  beachtenswerter  Teil  der  Ergebnlfle  vorliegender  Wohounter- 
fiichung  be/ei(bnct  werden,  daD  diefer  Befhnd  offen  dargeU-^t  werden  kann.  Es 
handelt  fich  dabei  kciiieswpf^  etwn  nm  eine  allgemeine  „KlaOeniage"  der  Arbeiter, 
fouderu  um  die  äulkTlten  (ireiizen  von  WohnverhältnilTen.  die  aus  den  verfchiedenften 
inneren  und  äuUeren  ürl'&cheii  enUpringend,  ledigliclt  in  dem  Endergebnis  als  gleich- 
artig effcbeinen.  Wenn  alfo  z.  B.  in  swm  verfchiedenen  Wohnungen  je  ein  Aihdter 
mit  Fran,  swei  Kindern  nnd  einem  SchUifi^ger  erfcheint,  Ib  kdnne»  wir  daraus  nicht 
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erfefaeo,  ub  di«  bt  trefTcnideti  Fatnilicn  im  wirtfdUlfUicheB  Aufrteigen  oder  Abdeigeii 

begriffon  find;  In  i  ii  ?  ift  möglich.  Wir  koont  n  panz  {»eordnete  Vi'rliältniffe  vor  uns 
haben,  wir  köiiueu  aber  auch  einen  in  volifter  Auflölung  begriffenen  Familieoverbuid 
gezählt  haben. 

Desgleichen  kOnne»  wir  nieht  beurtwleii,  au  welchen  Orftnden  der  Sdibf- 
g&nger  kein  eigenUieher  Mieter  in  gewQlinliekeB  Ston  dos  Wortei  Üt  Er  kann  es 

vorziehen,  denjenigen  Lohnbetrag»  er  fftr  das  Mieten  eines  eigenen  Zinimerchens 
zufrhicöen  müßte,  in  Bier  an/nleeen.  er  1<nnn  ober  snoh  eine  alte,  kränkliche  Mutter 
dalioiiu  unterrtntzen,  mit  andeien  Wuiten,  er  kann  ein  Lump  /ein  oder  aber —  ein 
tield  in  des  Wurtes  iozialer  Bedeutung.  Es  wäre  daher  ebeniu  thöricht  und  kuri- 
fiditig»  daa  SchlafgängerweTen  kiinweg  auf  iinaiittnfl^ehe  Löhne  nnd  zu  hohe  Mieten 
aurftelnaf&hren,  vie  es  frivol  «ire,  zu  hdianplen,  dafl  alle  Sdilaig&nger  in  geordneten 
Wohnverhältuillen  eben  nicht  wohnen  wollen.  Sicher  ift;  bei  vielen  jungen  Leuten 
beiderlei  Gefehlechts  die  Neigung  vorhanden,  dem  geordneten  Aufenthalt  bei  den 
Eltern  oder  bei  lolchen  Pcrfonen,  von  denen  fie  eioe  Auflicht  zu  erwarten  haben,  zu 
entrinnen,  aber  damit  il't  noch  nicht  gefagt,  dail  eine  fo  verbreitete  Erfcheinung,  wie 
das  Scblafgftngertuni,  dtrana  erkllrbar  vir«. 

Hier  kSnnen  nur  gans  genane  ESnaeluntofiichangen  volle  Sicherheit  des 
Urteils  gewährleiften,  und  diefe  Einzelunterftichnngen  (ind  fowohl  im  Hinblick  auf  das 
.\rnien-  und  Wohnungswefcn  überhatipt,  als  im  Hinblick  auf  kriminelle  und  andere 
Vurbällniflc  dringend  wünfcbenswert  und  wohl  nicht  mehr  länger  binauszufchieben. 

Ztt  den  mittelbaren  Auzeicheu  der  Wohlhabenheitiiigliederuug  gehört  das  V  or- 
konunen  von  Dienfthotffin;  wenn  andi  mnncbe  Familten,  die  kmmiei  Dienfthoten 
halten,  in  befferer  Lage  fein  können  ab  folche,  die  fich  eine  Dienfimagd  halten,  fo 
wird  im  großen  Ganzen  doch  nur  eine  Familie  mit  verhiltnismftfiig  höherem  und 
ficherem  Einkommen  vinen  oder  mehrere  Dienftboten  haben. 

Vergleichen  wir  zunächll  die  5  Städte  lummarifch,  fo  fehen  wir,  daß  unter 
jo  100  Köpfen  der  Wohnbevölkerung  Dienftboten  für  häusliche  Dienfte  beiderlei  Ge^ 
fchlochts  lieh  fanden  bei:  Stuttgart  7,47;  Heilbronn  5,r>2;  Ulm  5,3.5;  Cannltatt 4,39; 
Eßlingen  8,54.  Stuttgart  wSre  alfo  die  durchTchnittlich  wohihftbigfte  Stadt,  eb  Be> 
fund,  der  auch  durch  anderweitige  Merkmale,  z.  B.  Steueranialt,  Fleifchverbrancfa  und 
äbnlicbci«.  bcPtätigt  wird. 

Ktiter  je  llHl  Wdlitiperfonen  find  Dienftboten  beiderlei  üefchlechti»  in  den 
Wohnungen  mit  ....  liei^baren  Zimmern: 


1 

»lädt«  1 

1 

2 

3 

4 

b 

6 

II.  nohr 

hclsbara  Zlnmeir 

1.1 

o  <l 

G,K 

1 

12,8 

17,2 

25,(1 

Ulm    ....  ... 

0,8 

Ii 

Ü,7 

11.2 

15.8 

2(»,2 

0.8 

8.8 

5.6 

11,5»  1 

17,:{ 

2\,h 

EBliiHtmi   • 

U,7 

2,3 

5,5 

n.o 

12,ß 

17,f» 

Cannftatt  ...... 

0,6 

2.2 

5.5 

1  '^»1 

lb,ü 

20,4 

Diefe  mit  den  höheren  WohnlUiichten  auflleigeuden  ZaUen  singen,  welche 
Bedeutung  den  Dienftboten  ala  Hanshaltungsmitgliedem  sukommt.  Bei  Stuttgart 
treten  die  Abftufhngen  weit  fchroffier  herana  ala  bei  den  Obrigeo  Stödten;  bei  Caan* 


Digitized  by  Google 


von  2.  DeMmber  18B5. 


iL  2Ö1 


ftatt  dttrften  die  Mlieren  Verbältniszablen  bei  den  Wohnungen  mit  4  and  b  heis- 

baren  Zimmern  mit  der  groüen  Zahl  der  dort  wohnenden  Peofionäre  mittlerer  Wohl- 
habenheitsfchicht  zufammenliängen.  Obfchoii  in  d«'ii  größeren  Städten  die  Dieufl- 
mädcheii  leiten  mehr  mit  der  Familie  ^ufammen  an  uinem  Tifche  eileu,  und  obfcbon 
die  Magdkammern  feiten  auf  dcmfelben  Stockwerk  mit  der  Wohnung  der  Herrfchaft 
mrammengel^en  find,  wird  man  doch  fiigen  dürfen,  dall  die  Dienftmiddien  im 
DurdiTchnitt  befler  effen  und  beffer  wohnen  ab  diejenigen  Arbeiterinnen,  «dche»  ohne 
in  der  eigenen  FnroiUe  fein  »t  icdnnen,  bei  fremden  Arbeitgebern  nrbeitett. 

IS.  Kit  Umit»  C«weii«K»liiir«i. 

Am  fremden,  d.  h.  zum  jewcilißcn  HauslialtsvorRand  nicht  in  unmittelbarem 
Verwand tlchaftsverbältnis  ala  iSöhne  und  Töchter  ftcbenden  Gewerbegehilfen  wurden 
fedgeOellt  für 


Uännlich 

Weiblich 

Zufsnimra 

Stuttgart  . 

.    .  4H77 

1305 

Ö682 

Ulm  .    .  . 

.    .  1144 

417 

1561 

Heilbruun  . 

.    .  13U« 

18ü 

15B7 

Bfllingen .  . 

.    .  699 

18« 

865 

(aiiriftiiK 

1  ]•> 

i  i  -i 

In  den  5  Stldten .  8176 

8198 

104H9. 

Diefe  7«hl*'ii  r'  licineii  auf  den  erllen  Blick  recht  beträchtlich  /u  fein.  Man 
hat  aber  zu  bedenken,  daii  hier  alle  di^euigen  Fälle  vorliegen,  in  denen  das  gefellige 
Band  iwifdien  Arbeitigeber  nnd  Arbeitnehmer  noch  nicht  dnrdifbhnitlen  ifL  Eb  ilt 
bekannt,  daB  das  Schlafen  und  Elfen  der  Lehrlinge  und  Oefellen  bei  den  Meiftem 
noch  bis  in  die  Mitte  unferes  Jahrhiitiderts  herein  die  Regel  gebildet  hat,  und  daß 
diefes  Verhältnis  auf  dem  T,atide  fich  naturgemilß  in  weit  größerem  Umfang  bis  auf 
die  (;ei.'enwart  erhalten  hat.  Bei  den  Dienftboten  hat  fich  diefe  Sitte,  wie  wir  ge- 
fehcn  haben,  bis  in  die  Gegenwart  herein  auch  in  den  größeren  Städten  faft  durch- 
weg erhalten;  b«  den  Gwerbegehilfen  dagegen  l&flt  fleh  dn  um  fo  ftlrkerea  Ab- 
brMkeln  beobachten,  je  grftHer  die  Stadt  ift.  Von  je  1000  der  gelhmten  Wohn- 
bevölkerung der  5  Städte  entMlm  587  auf  Stuttgart»  von  den  Schlafgängem  612, 
von  den  bei  ihren  Arbeitgebern  wolinenricn  I  ehrünfren  und  Gewerbegehilfen  aber  nur 
543.  Mit  anderen  Worten :  die  alte,  ^patnarchalü'che"  Anfchauung.  die  in  dem  Ar- 
beitsgebilfen  gleichzeitig  auch  den  Wohn-  und  Uausgenoflen  fah,  lockert  fich  zu- 
fehenda.  Oer  Gewerhegefailfe  tritt  aus  dem  Familienverhande  des  ArheitgdMrs  Itiion 
in  jftngNren  Jahren  hinaus,  gefolgt  fogar  von  dem  nnmOndigen  Lehrling;  an  fdner 
Stelle  hält  der  fivmde  Schlafgänger  feinen  Einzug,  und  der  Gewerbegehilfe  wird 
feinerfeits  oft  zii  einem  folcheii.  Nichts  ift  bezeichnender  fßr  den  Untergang  alter 
Ivebenagewohnheite«  als  diefe  Gegetibewegung,  und  es  iH  wichtig,  diefe  Vorgänge 
auch  bei  Beurteilung  der  Arbeiterwohoungsfrage  nicht  außer  acht  zu  lallen,  da  die 
VeihUtnifre  gar  nicht  einfach  und  gleidiartig  find.  Sehr  ftark  flUIt  die  Thatfache 
ins  Geirieht,  dafi  mit  dem  GrSEerwerdeu  der  Gewerbe»,  Handels-  und  Verkehrs* 
betriebe  das  Wohnen  der  Arbeiter  und  Angeftellten  im  Haushaltungsverband  des  Ar- 
beitgebers unmöglich  wird.  Audi  ein  Detachieren  der  Arbeiter  in  Schlaffäle,  welche 
in  der  Nähe  des  Betriebs  liegen  (f.  oben  S.  isHi  wird  nur  ausnahmsweife  möglich 
lein  und  ift  vielleicht  nicht  einmal  wüurcheuswert.  Wo  bei  einer  verhältnismäßig 
kleinen  Ansahl  von  Gewerbe^hillen  noch  das  Beffcreben  fleh  geltend  madit,  fie  als 
HausgenoUhn  m  halten,  ift  diefes  Beftreben  manchmal  gewiß  nicht  patriarcbalifchen 
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(U  fülilcii  des  Wohlwollens  eiilfprungen,  fondern  zwingenden  Gründen,  die  teils  in  der 
Natur  des  GoiVtiäftsbetiiebs,  teils  aber  in  der  miiteriellen  Not  des  Ailu-itgeliers  üpgon. 
Schon  bei  Befprechiiii^,'  des  Sclilafgangertunis  ift  durfh  die  Ziflern  auf  S.  24!>  dar- 
gcthan  worden,  welch  hohe  Prozeotfätze  der  Wohngeuuüc«  in  übervölkerten  kluiueii 
WobnuQgeu  gerade  die  Gewerbegehilfeii  ftelleo. 

Vom  Standpunkt  der  Arbeiter  ans  betrachtet  ift  ee  dahnr  begreiflich,  wenn 
He  darauf  dringen,  überhaupt  gmndflUlUeh  von  der  Wohn-  und  EOgcmeinr<-hart  mit 
dem  Arbeitgeber  loszukoTnincn.  Atißer  diefeti  mehr  objektiven  Verhältuiflen  kciriimt 
noch  eine  Reihe  von  lubjektiven  Wirkungen  in  Anfatz.  Es  ift  eine  Folge  der  poli- 
tifchen  uod  roofligcn  Freiheiten,  welche  die  Gegenwart  auch  dem  Arbeiter  bietet,  daß 
das  Freiheitsbewnlitreiii  bei  ibm  mehr  und  mehr  erllarkt  ift.  Er  vnterföbeidet 
xwifcheo  feioer  Arbeitalcraft  und  iwifchen  feiner  Perron  ftrenger  als  früher  und 
ent/iebt  die  Einwirkung  auf  die  letztere  nach  Kräften  dem  Arbeitgeber,  und  zwar 
auch  deinjenigen  Arbeitgeber,  deden  Wohlwollen  gegenüber  feinen  Arbeitern  Ober 
jeden  Zweifel  erhaben  ilt.  Es  ift  nicht  zuläfllg,  diefes  Streben  der  Arbeiter  nach 
perrönlicher  Freiheit  bei  gleichzeitiger  arbeitstecbnirrher  Gebundenheit  lediglich  als 
eine  nnberechtigte  Sucht  nadi  Ungebnndenhelt  Überhaupt  aufzulaffen,  To  fehr  dies  bei 
der  jftngeren  und  jflagften  Sdücht  der  Arbeiler  gerechtfertigt  erfcheint  Aber  es  ift 
ebenfo  unzulälllg,  wenn  feitens  der  Arbeiter  geleugnet  werden  will,  daß  in  vielen 
Fällen  die  f'airche  und  ziellofe  BenOt/.ung  des  für  jeden  Menfchen  zweifchneidigen 
iäelbftbcRiiuniuDgsrecbUi  2U  fitUicheiu  und  wirirchaftlicheiQ  Zerfall  der  Familien  fUbrt 

II.  %mM  Psmilituüii^'rburige  tU  Oewerkgifbiir«!. 

Wie  aus  den  Anhaiigslabellen  hervorgeht,  wurden  die  Söhne  und  Töchter 
der  Wohnungsiahaber,  wenn  Tie  im  Gewerbe  desfelben  mitthätig  waren,  befonders 
heraoflgeftdlt.   Die  hergehörigen  Zahlen  find  ttr 


Männlich 

Woiblich 

Stuttgart  .   .  . 

.  864 

218 

1063 

Uhn    .   .   .  . 

266 

Ö6 

312 

Heilbronn .   .  . 

.  285 

98 

Eßlingen  .    .  . 

UV.) 

61 

2*24 

Cannfuitt  .    .  . 

.  20G 

80 

2tfü 

Die  5  Städte 

.  1774 

Ö13 

2287. 

Im  Vergleich  zu  der  grofien  Zahl  von  Brwerbeth&tigen  Oberhaupt  find  die 
Züfern  für  die  beim  eigenen  Familienhaupte  Thätigen  klein;  wir  haben  hier  ganx 

andere  VerhältnilTe  vor  uns  als  auf  dem  Lande  bezw.  bei  den  Landwirten,  wo  faft  in 
jfdpr  Familie  initerwcrbende  Familienangehörige  fifh  befinden.  In  Stuttgart  waren 
nur  47H  "/no  aller  in  den  5  Städten  gezählten  eigenen  (iewerbegehilten,  während  die 
Wobnbevdlkerung  Stuttgarts  587  ^/oo  der  Gefamt^iffer  beträgt.  In  Stuttgart  ift  alfo 
das  Verbleiben  im  elterlichen  Hans  zum  Mitarbeiten  im  elterlidien  Gewerbebetrieb 
weniger  hintig  als  in  den  kleineren  Städten;  alfo  auch  hier  das  Hinausftrcben  aus 
der  eigenen  Familie,  hinaus  in  einen  anderen  IVriif.  unter  fremde  .Menfchen.  Dicfcs 
Hinausftreben  bat  freilieh  aucli  die  ijnte  Folge,  dali  in  den  übervölkerten  Wohnungen 
zwar  der  Prozentfatz  der  eigenen  Gewerbegehiifen  unter  den  Wohngenoflcn  fleigt, 
aber  weit  langfamer  ab  der  ProsaitTats  der  fremden  Gewerbegehilfen.  Am  meiden 
betmligt  find  auch  hier  die  kleineren  Betriebslbrmen,  Ladeninhaber,  Mcker,  Uetiger 
und  ihnlidie  Berufe. 
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£.  ScbiufifaemerkuageQ. 

Der  Einblick  in  die  WohnverhSltiiiffe  der  5  gr&iten  SOdte  Wfirttembergs 
hat  mancherlei,  /.um  Teil  aberraTchende  Thatfacben  und  Winke  zu  Tag  gefördert 

Trotzdem  muß  der  Bearbeiter  offen  geftelien,  daß  der  Gewinn  bei  diefer  erflen  der- 
artigen Uiitorrnrliung  ganz  beftimmte  Grenzen  hat.  Das  Fehlen  der  Mietp reife 
il't  fchon  oben  bedauert  worden;  außerdem  fehlen  der  Arbeit  alle  technii'cheii 
Unterlagen  fdr  die  Beurteilung  der  gewonnenen  Zahlen;  insbelondere  fehlt  auch  ein 
Einblick  in  die  Ztit  der  EntAdiang  der  einzdnen  HiuTer.  Es  würde  intereineren, 
zu  erfahren,  ob  die  teilweife  zu  Tage  getretenen  MiBltinde  tich  vorzugsweife  an  die 
Altbaue  knüpfen  und  in  welchem  Umfang;  die  Gliederung  einzeliur  Ergibnifrc  nach 
tlen  Stadtteilen  läßt  dies  mehr  als  wahrfcheinlich  erfcheinen.  ^Vtnn  irgendwo,  fo 
«Inrf  hier  müglichft  wenig  mit  „Üurchrchuitten'^  gearbeitet  werden,  denn  das,  was 
iutereOiert  und  was  für  etwaige  praktifche  Folgerungen  in  Betracht  kommt,  Und  die 
Eatrem«,  ond  awar  die  Exlreme  an  d<m  unteren  Grenzen.  Man  mSehte  diejenigen 
Einzelfälle  vor  ftch  haben,  bei  wolohen  die  VerhAltniffe  wirklich  To  liegen,  daß  irgend 
eine  Änderung  orfonlcrlich  rdieiiit.  Kino  nSherc  Untcrruchting  der  einzelnen  ht'tr^us- 
gefundenen  Schichten  kann  freilich  un-hl  von  einer  rein  ftatirtifehen  Behandlung  er- 
wartet werden;  hier  mOffen  berufene  Suchverriäniligf  eintreten  ') 

f)if  Krfahrunpen  .  weldie  bei  diefer  erften  größeren  Wohniin^js-iufnahme  in 
Württemberg  gemacht  w«)r<icii  finil,  lallen  lieh  vielleicht  in  folgendem  /ulautmenfaiTen. 

Die  WohnungsverbältnilVe  der  fjrößeren  Sl-idte  find  anf;el1ehts  der  tjfnf^eTi 
Menrchenmanen.  die  auf  kleiuen  liäunipu  /.ulaniiuenwuhnen  und  durcli  den  gefteigerleu 
Verkehr  in  die  denkbar  engfteu  Berulirungen  miteinauder  kommen,  fchon  aus  rein 
fanitlren  und  b^gienifchen  GrOnden  vergleichenden  UnterAichungen  wobl  zugänglich 
und  auch  in  Öffentlichen  Interelfe  zu  unleniehen.  Die  öffimtlichen  MaOnabnen  zur 
Reinhaltung  und  Fembaltnng  von  Gefahren  aller  Art  für  die  VolksgefsmUieit  mftffen 
völlig  v^rgf-Mieli  fein  wenn  fle  nicht  innerhalb  der  Hftufer,  in  den  Wobnungen 
entfiireciicnde  Fortfet/ungen  iiaden. 

Auch  die  Mietp reife  miilTen  in  den  Rahmen  der  Untcrfuchungen  ein- 
bezogen werden,  da  lle  zur  Beurteilung  der  Lage  der  niederen  Schichten  der  Be- 
völkerung fo  wichtig  find  wie  die  Brot-,  Mehl-,  Fleifch-  u.  f.  w.  Preife. 

Nun  könnte  n^an  /nnä'-lirt  denken,  daß  die  Unterfuchung  der  Wolinverbält- 
nifle  der  Einwohner  lediglich  eine  kümmunale  Angelegenheit  fei.  tind  dali  es  «lern 
KrmeiTen  der  einzelnen  Stadtverwaltungen  übertaflen  bleiben  miilVe,  Uber  die  Not- 
wendifpceit  derartiger  UnterAichungen  wie  Aber  die  Art  und  den  Umfang  der  Durch* 
fDhmng  endgttltig  zu  entfcheiden. 

Man  wird  aber  nicht  verkennen  dOrfen,  daß  die  größeren  Stftdte  der  Gegen» 
wart  keine  To  eigentQmlichen,  voneinander  nach  Anlage  und  Zweck  fo  Jlark  ab- 

weichenden  debilde  mehr  find  wie  die  Städte  des  Mittelalters,  daß  He  in  der  Haupt- 
fache gleichartig  i"m\.  dali  der  Menf(  henaustaurcli  /wifclien  den  einzelnen  Städten  ein 
weit  l'tärkerer  ift  als  früher,  und  dah  für  manche  Zwecke  eine  Vergleichung  der 
Wohnverhkitnille  von  nicht  zu  unterfchätzendem  Werte  wäre. 

')  Vrgl.  hin«:  AMUrebeii  WohnnaKUttt  für  £ttaUfiiH.  Sohwlbifch«  Chronik, 
5.  NoTeqtbur  1888. 
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Die  ErgebniflTe  der  WuhnangaftatidUk 


Noch  ein  weiterer  Gefichtspunkt  kommt  in  Betracht.  Es  kann  vorkommen, 
daß  Perfonen,  welche  in  einem  an  der  Peripherie  einer  größeren  Stadt  liegenden  Be- 
triebe arbeiten,  ihre  Wohnung  aus  der  Stadt  hinaus  in  einen  Vorort  verlegen.  Es 
ifl  z.  B.  für  einen  Angefteilten  der  Firma  Kuhn  in  Berg  weit  naher  nach  Cann^att 
oder  nach  Wangen  oder  Oaishurg  als  nach  Heslach;  ähnliche  Verhältnifle  entftehen 
zwifchen  Bothnnng,  Degerloch  und  Stuttgart  und  ferner  z.  B.  zwifchen  Möckingen 
und  Heilbronn.  Man  kann  alfo  die  Frage  nicht  umgehen,  ob  bei  einer  gründlichen 
Wohuungsaufnahme  nicht  auch  die  Vororte  mit  hereinbezogen  werden  niülTen,  um 
auch  die  Wohnverhältnifle  derjenigen  Perfonen  feftzuftellen,  welche  im  Weichbilde  der 
Mutterftadt  arbeiten,  ohne  dort  zu  wohnen,  und  umgekehrt. 

Man  wird  alfo  zugeben  niüITon,  daß  eine  gewilTe  VcrfUlndigung  Uber  den 
Umfang  derartiger  Erhebungen  der  Erhebung  felbfl  ftets  wird  vorhergehen  raüiVen. 
insbefondere  auch  deshalb,  weil  die  etwa  in  verfchicilenen  Städten  gleichzeitig  ftatt- 
Undcnden  Aufnahmen  möglichft  unmittelbar  miteinander  follten  verglichen  wer- 
den können. 

Wir  können  alfo  fagen,  daß  zwar  die  Durchführung  der  Wohnungs- 
aufnahme felbft,  nach  Geltendmachung  aller  derjenigen  Punkt«,  welche  für  die 
einzelne  Stadt  als  erhebenswert  erachtet  werden,  die  etwaige  Kontrolle  der  Be- 
funde und  Ergänzung  durch  Spezialnachfragen  den  einzelnen  Gemeinden 
felbft  überlaffen  bleiben  kann,  llber  die  Grundfätze  der  Erhebung  jedoch, 
über  die  Ausdehnung  derfelben  und  über  das  Gemeinfaroe  aller  Aufnahmen  muß 
zuvor  eine  Verftilndigung  erzielt  fein,  um  eine  fruchtbare  Vergleichung  der  Wohn- 
zuftände  in  den  verfchicdenen  Gemeinden  zu  fichem. 

Für  diefe  Zwecke  können  die  vorftehenden  Unt«rfuchungen  zufammen  mit 
den  Anhangstabellen  als  eine  erfle  Vorarbeit,  als  eine  Art  von  Vorläufer  für  fpStere, 
lebensvollere,  verzweigtere  Unterfuchungen  und  Darftellungen  gelten  und  als  folche 
die  Bedeutung  beanfpruchen,  die  öffentliche  Auf  merk  famkeit  auf  diefe  Art  von 
ftatiftifchen  Darlegungen  in  Württemlwrg  eindringlich  hingelenkt  zu  haben.  Es  ift  aufs 
dringendfte  zu  wünfchen,  daß  das  Studium  der  hier  vorgelegten  Ziffern  und  Begleit- 
worte die  SachverftÄndigen  und  Berufenen  nicht  nur  der  5  in  Betracht  gezogenen 
größten  Städte  des  Königreichs,  fondern  des  ganzen  Landes  veranlaflen  möchti«, 
ihrerfeits  in  Erwägung  zu  ziehen,  ob  nicht  bei  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember 
H»00  wiederum  eine  Wohnungsaufnahme  fiatttinden  folle,  und  welche  Verbeffeningeii 
und  Erweiterungen  fowohl  bei  der  Erfragung  als  bei  der  Verarbeitung  angezeigt  er- 
fcheinen  könnten.  Insbefondere  nmß  dabei  die  Frage  erörtert  werden,  auf  welche 
Weife  etwa  gleichzeitig  mit  den  bei  der  Volkszählung  gewonnenen  Anhaltspunkten 
diejenigen  Thatfachen  feflgeftellt  werden  können,  welche  zur  Ergänzung  des  Woh- 
nungsbildes zwar  erforderlich,  aber  nicht  in  Verbindung  mit  der  Volkszählung  er- 
fragbar find. 

Aus  den  auftauchenden  Anträgen  und  Wünfchen  könnten  fodann  in  erfprieß- 
lichem  Zufammenwirken  von  Baufachverfiändigen,  Verwaltungsperfonen,  Sozialptdi- 
tikern  und  Statiftikern,  d.  h.  durch  eine  Wohnungskommiffion  im  Sinne  der 
bekannten  Lechler-Sch äftlefchen  Vorfchläge,  die  Grundlinien  einer  neuen  Woh- 
nungsaufnahme ausgearbeitet  werden,  deren  Ergebnifl'e  dann  zu  endgültiger  Klärung 
der  fo  wichtigen  Wohnungsfrage  verhelfen  könnten. 

Es  ift  fchon  aus  dem  gedrängten  Bilde,  welches  die  hier  vorliegenden  Zu- 
fnmmenftellungen  darbieten,  deutlich  geworden,  daß  die  Wohnverhältniffu  durch  die 
wirifchaftlichen  uml  gefellO  haft liehen  (lefamtverhfiltnilVe  wie  durch  lokale  Belbnderheiten 


Digitized  by  Google 


vom  2.  Dexenber  1895. 


Ii  255 


in  bohem  Onde  iMdiBgt  find,  dnfi  aUb  eine  nnfeitige  pnltidche  Bdiaodlnng  dwfdlwn 

weder  möglich,  noch  auch  wOnfchenswert  erfcheiDt.  Um  To  notwendiger  iftee,  daß  neben 
den  rein  wohnungstechnifchen  Momenten  \w]  der  Erhebung  und  Bearbeitung  auch  alle 
übrigen  fOr  die  Beurteilung  der  Sachkge  wichtigen  rimtfachen  BerOckfichtigung  tiiiden; 
nur  To  lohnt  fich  die  &ußerrt  fchwierige  und  zeitraubende  ftatiTiirch-technirche  üurcli- 
«iNsitnng  des  ZnhienninterialB.  Wae  anzuftreben  ift,  Icann  nichts  anderes  Teln  als  tin  in 
feinra  wichtigeren  Teilen  vergleichbares  Gefamtbild,  aus  welchem  die  inneren  Zufammen- 
hänge  zwifchen  Arbeits-  und  Berufaleben,  zwifchen  der  wirtfchaftlichcn  und  gefell- 
fchaftlichen  Lage  der  einzelnen  Rerufsfchichteu  einerfeits  und  der  Befriedigung  des 
Wobnungsbedürfiüd'es  andererleits  anlchaulicb  hervortreten. 


(Folgen  Tabellen  I  bis  XII.) 
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EmteftatiMk  von  Wfirttemberg  im  Jabr  18d8. 

m  6  BdlHM. 

1.  Überblick. 

Nachdem  die  Ernteflatiftik  auf  Qruiid  des  BundesratsbefchltilTps  vom  10  Ja- 
nuar 1899  durch  die  VeriHguog  der  K.  Minifterien  des  Inoern  udü  der  I'iuanzen 
vom  ir>.  Uän  1899  (Reg.BI.  S.  52)  neu  geordact  worden  und  dadurch  künftig  die 
VeriMfentltotittttg  flirer  ErgeboUTe  fchon  im  JtbrgBiig  der  Ernte  ermöglicht  ift«  ßsbien 
es  angemeffeo,  die  letste  noch  imch  der  bisherigen  Art  und  Weife  aufgeftellte  StatUlik 
in  etwas  gekflrztiT  Form  und  unter  Bezugnahme  auf  die  bei  Ikfprechung  der  Ernte- 
ruitiftik  von  1897  (o.  S.  33)  gegebenen  allgemeiiu'ii  BpTnrrkungen  und  frfihereo 
Jahresreiben  noch  in  den  Jahrgang  1S9S  der  Jahrbikcher  auizunehmen. 

Die  Ergeboirfe  der  Erhebung  von  1898  find  niedergelegt  in  den  im  An- 
hang abgedrncktMi  Tabellen: 

Tabelle   I.  Die  landwirtrcbafUidie  Bodenbenfitzung. 
Tabelle  II.   Die  Ernteerträge. 

Tabelle  III.  Die  Ergebnille  der  Ernte  einA  liließlich  der  Wein-  und  Ohft- 

ernte  in  den  einzelnen  Oberamtsbezirken. 
Tabelle  IV.  Überfidit  Aber  den  ObÜtertrag. 

Tabelle  V 1.  Oberlicht  Uber  Amtliche  weinbantreibenden  Gemeinden  im 

Jahr  1898. 

Tabelle  V  2.  Speziellere  I  herficht  über  die  Gemeinden  mit  mehr  als 

100  ha  Weinbautläctie. 
Beilage  VI  enthält  die  monatlichen  Saatenftandsbencbte. 

Außerdem  ift  aaf  die  dem  StatifUfehen  Handbuch  (Heft  III  der  Wilrtt.  Jahr- 
biteher) S  56 IF.  einverieibten  Tabellen  Aber  die  ErgebnilTe  des  Weinbaus  und  Ober  den 
Obfterlrag  in  Württemberg  zu  verweifen. 

Um  einen  kurzen  Überblick  über  die  abgelaufenen  20  Jahre  zu  gclu  n.  feien 
hier  in  Tab.  1  die  Landes-U  e k  t a r  er  t  r  äg  e  einiger  laTidwirllLliaftliehen  ErzeugnilTe 
i^urauimengeftellt.  Die  Vergleicliung  mit  den  beigel'etzteii  ^aiurulerträgen,  welche  die 
Hohenheimer  Gutswirtfidiaft  erzielte,  ergiebt  bemerkmiairerte  Dnterfchiede.  Dafi  die 
Hohenheimer  Erträge  «>beblidi  Aber  dem  Landesdurdifdinitt  (leben,  kann  an  ßch 
nicht  überrafchen.  Und  es  ergiebt  fich  aach  ein  gewilTer  Parallelismas  /wifchen 
beiden  Zahlreihen.  Aber  die  l»»'i  'b-n  Hofipnlipimer  Erträgen  unverkennbare  fteigende 
Richtung  ift  bei  den  Landesdurcbrcbuittaertragen  der  Haaptfrucbt  (des  Dinitels)  nicht 
bemerkbar. 

Zur  Ei^ftnsung  feien  noch  folgende  Angaben  beigefügt: 

l.  Die  Kernenansbente  des  Dinkels  betrug  18%  nach  den  Berichten 

der  laridwirtrchaftlichen  Vereine  C6,09  kg  auf  100  kg  Dinkel  oder  39,45  I  auf 

1  hl  Dinkel. 
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2.  Das  Hektolitcrgewiclit  betrug  1898  (bezw.  im  Durchfchnitt  von 
l«H8/97)  narh  dcnfdben  Qu. Hon  bei  Dinkel,  rauhe  Fruch»  (ll.R)  k^'.  flutte 
Frucht  71  (70,7 j  kg,  WinUi weisen  72,5  {l'/.l)  kg,  Sommet weizea  70,3  (70,4)  kg, 
Wiuterroggen  ii«,9  (09,2)  kg,  Sommerroggen  ü4,6  (G5,8)  kg,  Wintergerfte  <»2 
(61,9)  kg,  Soiiimergerfte  64  (64,3)  leg,  Haber  48  (45,9)  kg,  Erbfen  76,4  (77,1)  kg, 
Lioreo  76,6  (76,9)  kg,  Ackerbohnen  77,6  (78,1)  kg,  Wkkeil  75,8  (76,3)  kg^  Hftia 
70,5  (71,2)  kg,  Kartoffeln  68,2  (67,9)  kg. 

3.  Der  Stroh-  bezw.  Trockc n fu tf erertrag  von  den  als  Hauptfrurht 
angebauten  Getreide-  und  Hülfenfriichten  l^i  rocliiut  ficli  1S98  von  541597  ha  Anbau- 
fläche7M  13  015G3G  dz,  oder  zu  24,();J  li/  vom  lia,  ih\s  ift  W/o  mehr  als  in» 
Vorjahr  uiid  2»l''/<ii  mehr  als  im  Duiclirchiiitt  citu-  letzten  ä  Jal)ro  (18y;{/97:  19.05(1/». 

4.  Kranke  K ;i rt  o t'l o  1  n  landen  lieh  1898  vor  i'.äiV  o  des  Gefamtt'rf ra-i:« 
(gegen  einen  DurciUcliuitt  von  1688/97  mit  9,55  "/u).   Das  Verbültnis  der  geernteten 


')  Nach  0.  V.  Vußler,  Die  Entwickhiiig  Qotienheims  in  den  letxten  .lahrzehnton.  Programm 
der  Akademie  zum  7r>jflhrigen  Juliiläum.  Plieniogea  1893,  Tab.  C  8.  WS.  Von  IS.a  ao  nach 
freundlichen  Mittf iiii(ij,;eu  der  Direktion  des  latidwirtl'chAltiichen  lortituts  Hobenheim. 


^)  In  Hohenhoim  ift  der  Kartoffeibao,  bei  iingilnftigetn  Hoden,  nur  vm  gerisger  BwlwitaQig'. 

")  npfamf.irr.nl  von  Getreide-  und  llilircrifrüclitc  im  Jahr  1886    .    .    .   648801,9  h» 
Hie  von  ab,  weil  Strofaertrag  auUer  Keciinung  bleibend: 


Oirfi»  

88,9  ba 

788,2  .  1 

837,(1  .  , 

I<i07.&  p 

6,7  .  1 

Niebt  befondem  genannte  Arten  von  (ictrcide  und  IlffllfcilfrQciiteB 

6.7  . 

Somit  wurde  btroh  bereehnet  von  .... 
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kranken  Kartoffeln  zu  den  fTefnnden  flellte  fich  im  Neckarkreis  wie  1  :B2.7I,  Schwarz- 
waldkreis 1:16,74,  Jagltkrcis  1  :  14,G1,  Donaukreis  1  :  16,09,  im  DurchTchnitt  des 
gMien  La&d«B  wie  1 : 17,92  (gegen  1  : 9,47  im  DurchTchiiitt  voo  1888/97). 

r».  über  die  Ergebniffe  des  Weinbaus  im  Jahr  1898  iH  in  den  „Mit- 
teilungen des  Statirtifchen  liandesanits"  IBUb  S.  174  (Beilage  zum  Staataauz.  fOr 
Württemberg)  folgendes  veröffeatUcht  worden. 

„Die  gefamte  im  Ertrag  geftandcne  Weinbauflftche  b«trng  16  8(17  lia  (im  Vorjahr 
16992  ha),  d.  i.  77,9  »/•  der  dem  Weinbau  im  Uade  Uberbaupl  dieaeiideo  Fliehe  mit  21586  ba. 
Der  gefkuto  Weioiirtnf  dea  Jilirai  1898  bereelinet  OA  in  74740  bl,  'dai  naebt  auf  1  ba  4,45  M 
gegen  396  284  hl  oder  Sl,56  hl  für  1  Ii«  im  Onf«|lfeMtt  der  TlJIbrigen  Vorperiode  1827/97. 
Quealitativ  geringer  von  fSmtlictieu  71  Vürja.bren  war  nur  der  Jahrgang  1891  mit  einem  Ertrag 
von  57  f)U9  hl  oder  3,21  tia  auf  1  ha.  Nur  wcuig  ergiebiger  war  der  Jahrgang  läö^  unt  77  1U8  hi  oder 
4,51  hl  von  1  ha.  Allein  In  der  Bodenfeegegond  war  der  Weinertrag  mit  88,41  hl  Ton  1  ha  gigan 
40,92  hl  im  Dmchrebnitt  von  1827/97  ein  eluigcrm.ifien  befriedigender;  in  allen  Übrigen  Weinbau- 
beairken  blieb  er  weit  nnter  dem  Durcbfclioitt;  am  geriogfleo  ift  er  im  Itemathal  mit  nur  62  Liter 
▼00  1  ha  fegen  88,15  hl  Im  Dorebfelrattt  von  1887/97;  «r  botrtgt  in  Zabergin  8,88  b1  (ta  Dor^- 
fchnitt  1827,'97  2.^,00  hl),  im  unterPTi  Npckarth,il  4,85  hl  (1827/97  23,1"  1']  im  Enzthal  4,70  hl 
(1827/97  17,84  hl),  im  Taubergrunü  3,8U  bl  (1827/97  13,19  bl),  im  oberen  Ncckartbal  mit  Aibtranf 
'2,97  bl  (1827/97  25,12  bl),  im  Koobor^  and  Jagfithal  1,57  bl  (1827/97  17,42  bl).  Dor  bOebfte  W«ln- 
ertrag  wurde  in  der  Gemeinde  HemigkufeD  OA.  Tettaang  erzielt,  wo  auf  einer  WelnbauflScbo 
von  insgefamt  54  ha  2381  hl  =  44  hl  auf  1  ha  (4,68  Eimer  anf  1  wiirttembergifcben  Morgen) 
geerntet  wurden.  Oar  keinen  oder  «fnen  nicht  nennenewerten  Weinertrag  hatten  von  fiberbaopt 
wcinbantreibenden  Gemeinden  niebt  weniger  denn  118  oder  nahezu  mit  einer  Weinbau- 
ttarhf»  von  2174  ha  =  18'/»  der  i^ffamt^n  im  Krfr^L'  f^effanden^n  Weiubaufläche  des  Landes  und 
awar  in  den  Oberämtem  Sackaang  lU,  Mlingon  4,  Brackunheim  2,  Heilbronn  4,  Leonborg  2, 
NMkarfilla  5^  Stattgart  Amt  8»  WalbUnf ea  11,  Wda«b«rf  10,  MOfHof m  10^  BantUagm  8,  Rot- 
tenburg 3,  Urach  3,  Wobbdni  1,  ll«ifeatb«lm  6,  OhringM  16^  KMntnlwB  16,  SobondoTf  6, 
Kirohh^m  6  Gomeinden. 

Yorhaoft  wozdoo  ontor  dor  Eoltor  beiw.  flboriimitt  wibroad  doo  BorbÜM  von 
dem  neuen  Wein  42  993  bl  =  67,6  V»  des  gefamten  Eriougri(T!"<  k'^  K'  d  '  ^  '™  Vorjahr  und 
637*  im  DarcbrcbniU  der  71  Vorjahre  1827/87.  Der  Verkauf  unter  der  Kelter  war  TerhUtaie- 
■idlf  aa  ftirkftM  ta  «nteron  Neefcaifh«!  »It  65,3  «/•,  »«  fehwIebllM  In  obwoa  Rookwibal 
nit  Aibtranf  mit  15,4 "/•  und  betrug  im  Zabergiu  59,8°/*,  In  der  Bodenfeegegead  67,4<'/«i  im 
Enatbal  54,6  V».  im  Rematbal  54,2  V«.  im  Kocher-  nnd  Jagfttbai  46,9 V*>  im  Taubergrnnd  24,7  V* 
dee  ErxeugnilTeB.  Der  Dnrcbrebnittspreie  fQr  da«  Hektoliter  ftellt  fich  fUr  da«  Land  Im  ganaen 
a«r  50,20  gegen  43,88  Jk  im  Vorjahr  wad  49,98  Jt  im  Jahre  189L  Höhere  DurchrehoitLnpreiie 
wurden  wührend  der  letsten  30  Jahre  nur  in  den  Jahren  1880  fWVf'"  »),  1892  (69,75  Ut)  «ml 
1895  (56,09  «A)  eraielt.  In  den  einaelnen  Landesgegenden  febwankt  der  Ourehrcbntttipreia  dee 
dio^librifMi  Ertiigdibi  iwUbhaa  80^  Jk  In  oborwi  NoekaHhal  mk  Albtimf  irad  58<44  Jk  im 
unteren  Neckarlhal  (im  Jahr  1897  zwffchen  :^0,'25  JS  in  der  Bodenfeegegend  and  47,95  Jt  im 
unteren  Neckarthal)  nnd  ftellt  fleh  weiterbin  in  der  Budenfeegegeod  auf  33,42  «4t,  im  Taubergrund 
aar  84,06  JL,  im  Rensthal  anf  48,05  Jt,  Im  Boxthal  aof  48,19  JL,  Im  Zabörgl«  auf  40,24  tn 
Kocher-  und  Jagfttbai  auf  49,51  jl.  Der  ErlOa  aua  dem  unter  der  Kelter  verkauften  Wein  be- 
reobnet  Heb  su  2  158  482  Jt  (1897  7  123  880  JK)  nnd  bei  Zugmudelegung  derfelben  Preife  der 
Geldwert  de«  gefamten  WeinertrlgniOes  anf  8640766  ^  (im  Vorjahr  10825188  Jt).  Noeh 
niedriger  war  der  Geldertrag  Im  Zeitraum  der  letaten  30  Jahre  nur  in  den  Jahrgfingen  1879  mit 
Pro2\?Vn  *  und  1891  mit  2P^2HHV?.  Jt  Für  1  Hektar  '^«r  im  Krtrag  hefindlichoii  Woinbautl:ich» 
endlich  berechnet  Ticb  aach  dem  Ergebnis  des  diutijahrigun  WeinUerbfles  der  durcbfehnittiiclie 
RoheitM«  w  817  Jk  gas««  887  JK  ta  Vorfahr  oad  486  Jl  Im  Boiebftholtt  der  71  Toijahro 
1887/97.'* 

Die  ohoBillehe  Unterfuchnng  von  Weinmoft 

a)  ans  einem  Stuttgarter  Wf?nl>orsr  fdit»«ma!  von  finem  (YÄdtifchen  Weinberg  in  der 
Aftombakle,  weil  der  o.  S.  89  erwähnte,  luoJt  xur  üateriuchung  zu  beniitxende  Weinberg  im 
Awft  189S  fcoiooa  Bring  goHofert  hatte)  ergab  aa«h  doa  HMeilangaa  dos  Ittdiirobea  «bonüfehen 
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II.  Witterung. 

Vergltiicbe  Uber  den  'Witterungsverlaof  des  Jahres  1898  die  Beil  VI  ,»Dje 
■MHMtltcfaaB  SMtenftaiidiberidite  ?on  SMlcnlUiid^fihr  1896*. 

IIL  ErnttUUBn. 

1.  Ilagel-  und  Überfchweramungsfchaden. 

Im  Jahr  1898  ift  in  Württemberg  an  41  Tagen  Hagel  niedergegangen  Schaden 
an  landwirtfchaftlichen  Gewächfen  haben  verurfatht  die  Ilagelffillt;  von  23  Hageitagon, 
nämlich  28.  April,  17.,  19.,  21.,  2a.  Mai,  y.,  12.,  15.,  -JL,  29.  Juni,  19.,  27.,  29^ 
81.  Juli,  4.,  7.,  8.,  11.,  20.,  28.,  24  Augult,  11.,  12.  September.  Betroffen  iraid«D 
51  Oberamtsbeiiite  und  innerlMlb  derfellieB  888  Gemeinden  benr.  Teilgemeiiiden.  In 
129  der  letzteren  iil  w^en  des  Hagelfcbadens  das  Grundi^eucmachlailverfaliren  eio- 
geleitet  worden.  Schaden  durch  Überfchwemmungen,  fofern  derfelbe  VeranlalTung  zu 
Einleitung  d&s  GrundfteuemachUUiveriiftbreos  gegeben  bat|  ift  in  32  Gemeinden  bezw. 
Teilgeueinden  entftanden. 

Hienadi  benefanet  fkh  in  den  129  vw  Hagel  betroffenen  Ocnitinden  besii. 
Teügemeinden  die  vollfindig  befebldigte  FHklie*)  sn  11069  ha  gegen  42427  bm 
im  Jahr  1897  und  10  972  ha  im  Durchfchnitt  der  70  Vorjahre  1828/97,  und  der 
Geldwert  des  Ilagelfcliadens  zu  5  05O2I8  Ji  gegen  1924y0'.'3  M  im  Jahr  1897 
und  2  721  4«*J  Ji  im  Durdilchnift  der  f)  Jahre  1892,1)0.  Der  be^Mihyie  Steuernachlaü 
beträgt  40  072  t/H  gegen  14ö  U24  Ji  im  Jahr  1897  und  29  4;il  im  GHj&lirigen 
Darehfehidtt  1880/97.  Mit  einer  Sunme  von  mehr  als  100  000  <K  beteiligen  fleh  «a 
dem  obigen  Schaden  wert  von  60&0218«lt  die  Oberbnter  Backnang  (108768 


')  Die  Ziffern  Ober  den  Zackergebalt  verftehen  fieh  auf  Grade,  gemelTen  nach  der  Waipe 
von  Öcbale,  die  Ziffem  Ober  den  Sinregeiialt,  welcher  durch  Filtrieren  mit  Normalaatronlaof;« 
faftffeftellt  wird,  flnd  in  */••  ausgedrückt. 

-1  Nur  t«ilwdfe  dnreh  Haptl  t  ffohSdigte  Flächen  find  auf  voüftiindip  ver!iaK«lte  nm- 
farecbuet  und  twar  in  der  Weife,  (lai>  wenn  a.  B.  der  Schaden  auf  eiueui  liauland  v«a  20  ba 
m  *lf  in  m  boflln  fewefeaea  JabnMrtfagi  gtftbiliil  fft,  daa  Fliaha  ▼m  8  ha  all  vollftiad% 
T«rliaf«U  Ja  Aabte  gabradkt  tft. 
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Brackfnheiin  (m  0C,2  M\  Cnnnftatt  (246622  ci^).  Eßlingen  (217  807  «Ig), 
Leonberg  (1  933437  e/*6),  Stuttgart  Amt  (224 014 ci6),  Vaihin  gen  (243  721  M), 
Calw  (103  192  Ji),  Urach  (145 ö61  Ji),  Laupheim  (262436  Ji),  Riedlingen 
(134448«^),  Ulm  (251424  Ji).  Auf  die  einzelnen  Gewicbsarteii  Terteilt  Heb  a«r 
HagelTchaden  in  der  WdTe,  dafi  «nt&Ueii:  auf  Getreide  2827  797  «K  =  56,0 <>/d 
flcs  Gefamtfchadens  (und  zwar  auf  Dinkel  1  217  326  t^,  Gerfte  532  314  cfi,  ITaber 
711  348  Ji,  Weizen  161  567  Ji,  Koggen  205242  cÄ"),  auf  Obftgiirten  525004 
-  10,4"/o,  Weinberge  464122  Ji  9,2V%  Knollengewächfe  363216  c4Ä  = 
7^"/o,  Wurzelgewftchfe  203  741  Ji  =  4,0^0,  Futtergewächfe  172157  Ji, 
Wiefen  141764  Ji,  USirenfrftchte  137  712  «^  Hopfengärten  58485  «^, 
Headeiegewieiife  108466  Ji,  Gartengewftchfe  47  76&«K  Von  der  gefamten 
Anbaufläche  des  I  i,  I«  ^  niiiHnt  die  total  bcfchädigte  Fläche  0,95Vo  ein  gegen  3,7*/* 
im  Voijahr  und  0,94  Vi.  im  TOjäbrigen  Durchfchnitt  182H/97. 

Der  Schaden  durch  Üherfchwemmuogen  berechnet  fich  zu  147  873  Ji  gegen 
37  CGI  Ji  im  Jahr  1897.  Betruttcu  wurden  die  Oberamtsbezirke  Neckarfulm  (1258  Ji}, 
NOrtingen  (53  163  Ji),  RottiraU  (8942  Jt^  Suh  (8104  JC^  T&bingen  (8&Ö86  Ji), 
Urach  (18  954  dt),  Enwaagen  (2106  JiU  ffiberadi  (16954  JI),  Oeidingen  (318  Ji), 
Uu|»heim  (2772  Ji),  Ravensborg  (462  Ji\  Ulm  (254  Ji). 

Eingehendere  Ziffam  werden  im  Statiftifchen  Handbuch  von  1899  Teröffimtlidit. 

2.  Pflansliche  Schädlinge. 

T)ie  Hlattfallkrankheit  (Peronospora)  ift  an  den  Weinbergen  fowie  an  Obft- 
bäuinen  in  vielen  Gegenden  des  Landes  fehr  ftark  aufgetreten.  Am  wenigflen  heini- 
geAicht  wurde  der  Donaukreis,  insbefondere  die  oberrchwäbifchen  Bezirke,  weshalb 
dort  die  Erträge  an  ObÜt  und  Wein  (Bezirke  Tettnang  und  Ravensburg)  recht  be- 
linedigend  waren.  Als  weiterer  Rebfdildling  trat  in  den  meiften  WeinbanorCeo  — 
mit  Ausnahme  der  Bodenfeegegend  —  der  echte  Mehltau  (Oidium  Tuckeri),  vereinzelt 
auch  die  Ledcrbecrcnkrankheit ')  auf.  Gegen  die  Blattfallkrankheit  der  Weinreben 
wird  Befpritzcn  mit  Kupfer kalklöfung  immer  häufiger  angewendet. 

Fal't  in  allen  Teilen  des  Landes  ift  infulge  der  Näile  im  Mai  und  Juni  die 
Kartoffelirranhheit  vorzugsweife  an  irQhen  Sorten  mehr  oder  weniger  fchfidigend 
nn^treten;  T«rein»dt  wird  beriditet,  daÜ  von  den  feinften  Sorten  von  Sptifekartoffeln 
(FrfihforteD)  nicht  einmal  die  Saatfrucht  geemtet  werden  konnte.  Alte  einheimifche 
Sorten  wurden  viel  ftürker  betroffen  als  neu  eingcfahrte.  Befpritsen  der  Kartoffeln 
mit  Kupferkalklülung  wurde  hiegegen  mit  Erfolg  angewendet. 

Roi't  und  Brand  an  üetreide  ift  an  verfchiedenen  Orten  ziemlich  ftark 
aniigetreten. 

3.  Ticrifche  Srliiidlingo. 

Sehaden  durch  Maikäfer  wird  nur  aus  wenigen  Bezirken  (Crailsheim, 
lieideuheim,  Öhringen;  gemeldet.  Beträchtlichen  Schaden  hat  dagegen  vielenorts  die 
Bau^  des  Kohlweißlings  an  Kohlgewächfen  angerichtet.  Vereinzelt  wird  auch 
Ober  Sehaden  durch  Engerlinge  und  Acker fchn sehen  berichtet  Die  Apfelblllte 
wurde  Tfelfach  durch  den  Kai  wurm  (Larve  des  ApfelblQtenftcchers)  vernichtet  Aus 
mehreren  Bezirken  wird  H liäiligendes  Auftreten  der  Blutläufe  auf  Obftbäunum 
gemeldet.  Die  Weinberge  find,  auiier  durch  die  Blattkrankhcit  u.  f.  w.,  auch  durch 
den  üeu-  und  den  Sauerwurm,  vereinzelt  auch  durch  die  RebeulchildlauB 

*)  Trgt  WttrU.  Jabfb.  f.  StetUt  e.  Landcek^  Mag.  1886  IL  8. 9BL 
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beiingefucht 'worden.  Die  Feldmäufe  find  erft  gegen  den  Herbft  aufgetrpten,  in 
verictuedenen  Gegenden,  insbefondere  des  Donaukreifea  in  fo  inaflenhaftet  /liil,  daü 
an  den  HerbfiTaatea  fowie  am  Stoppdklee  beträchtlicher  Schaden  verurfactit  wurde. 

IV.  AllgaaiMoe  Bemerkuimen  iUMr  dia  Gefamtlaiie. 

Wie  die  Tabelle  II  zeigt,  haben  die  Kömererträge  der  IlalmfrQcbte,  wddw 
linnter  noch  mehr  als  '/ip  der  gefarnten  AckerliSrhe  einnelimen,  mit  Ausnahme  von 
yMiiiinurweizeu,  Sommer-  und  Wiütergerfte,  Mais,  Erbleu,  Linien  und  Wicken^  den 
lOjulingea  Landesmittelertrag  zum  Teil  nicht  unerheblich  überfchritteo.  fibenfo 
haben  BunkeirQben,  Flache  Hanf,  Tabak,  Hopfen,  BotUee  und  Wiotai  den  Landee- 
mittdertnig  abcrtroflIeiL  ZurflckgeblMMn  hinter  demfelben  find  TOn  den  wielitigeren 
Gewächfen  niir  die  Kartoffeln.  Sehr  bedeutend  waren  auch  die  StrohertrSge.  Das 
Obft,  wenn  auch  in  den  einzelnen  Gegenden  des  Landes  von  fehr  verfcbiLdencni  Ertrag, 
hat  im  ganzen  im  Vergleich  zum  lOjäbrigen  Lande&mittelertrag  eine  lut  hr  als  mittii  re 
Ernte  ergeben,  in  verrchiedenen  Gegenden,  iosbefondere  im  Überland,  war  die  übit- 
crnte  Atgar  eine  febr  gute  in  nennen.  Bigegen  ift  im  Weinbau,  abgefelien  von  der 
Bedenfeegegendi  ein  groSer  AimIkII  m  veneichnen.  Im  grollen  Otauuen  daxf  nadi 
den  eingekommenen  Berichten  der  Jilnrgang  189ä  nie  ein  befriedigender  bezeidinet 
wvden.  Weniger  gQnftig  kuten  nur  die  Berichte  ans  den  Hauptweinbaubezirken. 

Heilbronn:  „Der  Ausfall  der  Weiaerate,  die  geringe  Obfterote  ood  die  E;enn>:ere 
Kartoffelernte  macht  lieh  in  Verbindung  alt  den  feiiwerea  Hagel/ebftden  dei  Vorjahrs  b«i  der 
laiMlwfrtfi»kaflH«bM  Bevaiktmag  felir  fBUImr.*'  Kfliiialeaa:  „Dm  Entaefftrif  ift  in  ganca 

fi),  ii;^2  dai  Herlflrfnls  v.)!!^^!]^!^:  ^^'--d.'ckt  tft.  Durch  den  ruicliiirhpri  Piuterertrap  nml  die  in 
gauMB  gute  Getreideernte  il't  ein  £xport  an  Ualttieren  und  aa  Uetreide  vua  feiten  der  Buf  der 
Bebe  tobwdtn  Ba^Qlkerang  mOglkli.  L«id«r  iMit  dem  dl*  iafiarft  geringe  Wdaant»  flBr  dte 
Tbalorte  gegenüber,  1898  war  in  diefer  Betiehaaf  «In  Pemahr,  daa  fo  dm  WiInMt«B  bei  YM«a 
FannUiea  tiefeinfchnetdende«  Elend  brachte." 

Dagegen  Wangen  i.  Allgäu:  .Das  Jahr  1886  kaan  als  das  befte  feit  Desenoien  be* 
zeichnet  werden."  Tettnang:  „Das  Jahr  1888  war  ein  gutes  Jahr;  der  Obfifegen  war  niek- 
lich;  alle  Produkte  wurden  gi:t  cinpf-heiinrt,  i:nd  erzielten  annehmbare  Ertrige.*  Ellwangen: 
.Der  Jahrgang  lö&tö  Itann  vom  ii^lit^aager  Landwirt  als  ein  gut  mittlerer  beaeioluiet  werden;  die 
quantitativ  Ukt  g«t«  Fott«rarata  «mOglkkt  «in«  gnl»  WfatarfllttoiraBg  aad  ift  aar  m  badaMn, 
dnß  diu  in  den  Zt  itiinf^'f n  nusi  ofaunte  Fleifehnot  ftch  in  den  Viehpreifen,  wie  fie  der  Landwirt 
vom  Metsger  und  Händler  erhalt,  in  keiner  Welle  geltend  macht.  33 — 85  «4  (letaterer  nur 
Mtm)  flnd  Praifi»  Ar  fktca  OeUits,  was  dea  ta  Stattgart  baiablten  LadeapreiAia  tob  78—80  Pf. 
für  das  Pfund  in  keiner  Weife  entfpricht.  Die  Getreldepreife  find  tnfriedenftellend.*  Maul- 
bronn:  „Mit  Ausnahme  des  geringen  Ertrags  aus  den  Welabargea  and  taUwaife  auek  geringer 
Obftanta  konata  dar  Laodnaaa  aafriedaa  feia  nit  dea  Ertrlgatllkn.  EhM  HaaptkalaniiMt  ftr 
den  Tabakpflanser  ift  das  geringe  Abfatsgebiet,  da  der  ganse  Tabakhandel  fich  in  wenigen 
fliaden  Tereiaigt,  dadaroh  dar  Prda  aa  r«kr  gadrOokt  wird  and  der  Aokaa  fick  niekt  nähr  tokat.* 

In  verfchiedenen  Berichten  wird  wiederum  fehr  geklagt  Uber  Maogel  an 
landirirtrchaftlichen  Arbeitern.   So  heifit  es  in  einem  Bericht: 

„Die  Arbeitemot  ift  feit  vorigem  Jahre  dücIi  brennender  geworden.  Übetall  fehlen 
Kneebte  und  Migd«.  Wahrend  noch  vor  wenigen  Jahren  im  äpitberbft  Tagiöbner  wiederholt 
WRi  Arbalt  aaftagtaa,  kakommt  man  diafoi  Harkft  nidit  odar  vor  fahvar  aiaaa  folahaa,  waaB 
man  auch  danach  auf  die  Sucha  geht.  Ancb  mit  dem  Gefinde  ift  es  ueift  foweit  gekommeu,  datS 
diefes  nicht  wie  früher  zu  den  Dieoltberrfchaften  gebt,  um  nach  einem  Dienft  an  fuehea,  die 
DlaafUienfehaftea  odar  Beaaftragte  derfalban  fahadao  nach  Kneditaa  nnd  Vigdao  vad  mtflisa 
diefelben  förmlich  überreden,  doch  fo  freundlich  zu  fein,  diefen  oder  jenen  Dienft  aniatreten. 
Eine  Folge  diefer  nngefunden  Znftändc  ift  dann,  daß  anf  den  Gütern  und  Höfen  dem  Gelinde  in 
der  arbeitsreichen  Zeit  alles  nachgcfeben  wird.  Man  fchent  ficb,  die  Leute  wegen  Naehljlingkeiu& 
aad  Uagak6rigk«tt«B  aar  Rad«  an  IMlaa,  da  dlafe  daan  finfatt  am  dam  IMaaft  laafiMi  «firdaa. 
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WilTeii  de  doeh,  daß  lle  am  «in«  andere  Stell«  In  keine  VerlegeDhiMt  kominon,  de  finden  fofort 
PifttM  gennK.  Es  wird  deshalb  auch  hier  oieht  anders  irohen,  aIs  für  die  drin;;vndon  Arbettfi- 
xeiten  noch  fremde  Arbeiter  b«itnnebmen,  womit  auf  oiiiotn  hieftgen  Gute  die»  Jalir  fchuu  uiae 
Probe  gemacht  warde,  die  wenigltens  ftir  <iieB  Jahr  nicht  angfiafli|f  sasicefallen  itt  Daneben 
follt«  datin  alles  mftffliche  die  einhoimifchcn  Arbeiter  ans  m  erhalten.   Daß  die  Be- 

triebakoften  anferer  WirtTohaften  doreh  die  wefentlich  geftiegeneo  GellBde-  und  Tagiohn- 
kolln  tUk  uDirMPOfeiBnoh  nr«h  to  vaiUlliitMDlIiff  gam  kann  Zdi  Mkr  «vlMblMi  «AMüt  bab«» 
and  fich  noch  writ^r  erH?^! m  \^-erden,  daodl  nfllTwi «He Lndwfato  «Imb  all  nlt einor  f«lUlibtiwlM, 
niebt  in  ündernden  Thatlacbe  reobawil.'' 

In  Ergänziin?  Hfr  znm  vorigcti  Erntebericht  gef^ehenen  Mitteilangen  Ober 
die  Getrcideverkauiisgenoffenfchaf teu  (o.  S.  II  öl)  fügen  wir  bei,  wa«  Seine 
Exzellenz  der  Herr  Staats mininer  des  Innern  r.  Pifohek  in  der  45.  Sitzung  der 
Kammer  der  Abgeordneten  rom  95.  Mai  1899  bemerirt  haben: 


Worüber  ich  mich  eingelieDder  zu  iafiern  babe,  das  ift  die  Irage  der  Getreide» 


verkaaftffaaoffaBfoliafteB.  Am  lS.D««mb«r  1898  hat  dat  hob»  Hans  berchloffea,  dl« 

Hrir'Tiiflf^  en  erfnchen,  der  Kammer  MtUrilnn^  darllber  tagehen  an  laffen,  welche  Erfahrungen 
in  andern  Ländern  und  nenerdings  in  Wiirttamberg  mit  laadwirtfehalUiobeii  Oetrddeverkaafs- 
HwMtaifBhafln  vad  OelNiMaffflrblafen  gwaadit  wocdaa  ffad,  «ad  bNriawait  h  WirttaartMrg 

Bedflrfbls  unii  >tilfrliclikeit.  rierarti^'rr  !'iririrlitiin)(en  zu  Tag  getreten  find,  T)lr.  Replcninp-  hat 
floh  darauf  einmal  auf  diplomatifcbem  Wege  bei  den  Regierongeii  der  größeren  deutfcheo 
ttaataa  arkandigt,  watebe  BHUmagea  dort  genaeht  wordaa  IM,  «ad  awaltaaa  bat  da«  Nliri» 
fteriaiD  der  Zentrairtelle  fBr  die  T.andwirtfohaft  den  Auftrag:  gegebea,  fich  Ober  diefe  Frage,  To- 
weit  bei  derfelbeo  die  wnrtteabergifchen  Verblltaiffe  in  Betracht  kommen,  eingehend  au  inBem.  — 
Der  Zweck,  welchen  die  GetreideTerkaufsgenolTenfehaflen  verfolgen,  kann  ein  doppelter  fcla. 
Entweder  ift  er  darauf  gerichtet,  den  Getreidegroßhaadel  In  mOgliehft  weitem  Umfan;;  in 
die  Hand  ein^r  GRnofTpmVhaft  xn  bringen  cnd  dadurch  anf  den  Weltmarktpreis  de«  OctrcidcN 
eiQsnwirkeo,  iosbefondere  der  interaatiODaioQ  Getreidefpeknlatioo  und  der  allaoweit  gebenden 
Elalbbr  Hcaadsa  Gatnldae  a««b  DantftftteiMl  «atgagaasaiHTkaB;  ed«r  aber  bam  ileb  d«r  Swcek 
uiaer  folcben  GcnnfTenfehaft  darauf  befchrSnken,  dafür  zn  forgen,  daß  dl«  Mitglieder  der  Ge- 
BOlTeofebaft  das  von  ihooD  erlangte  Getreide  direkt,  unter  i»ögUobft«r  Uaifebaag  dea  Zwifohen- 
haadal«  la  dl«  Haad  dar  KoaAin«at«B,  aaaMatHflb  dar  gtOfem  AbaabMr,  brlagaa,  «ad  daft 
hiedurch  der  kleinere  Lan<IwI  t  (;oIe<  >nbdt  erhilt,  d«^)«alf«B Pvsia  für  Maa  Wat«  8«  «lbalt«B, 
welclter  den  thatfltehlieben  Marktpreifen  eatlpneht. 

Dar  «rHa  waltgabsad«  Zw«ek  wM  aagallNbt  voa  d«n  gioBaa  KorabangaDoUto- 
fchaften,  wie  tle  in  neuefter  Zeit,  namentlich  in  Preußen  und  S  ach  Ten,  fich  gebildet  haben. 
Durch  preaßifcbe  Gefetce  vom  Juni  1896  and  Jnni  1897  find  Aaatliehe  Mittel  im  Betrage  von 
5  Millionen  Mark  au  einem  verfuchsweifen  Vorgehen  mit  dem  Bau  von  Konlagerhlnfeni  aar 
VerfBgaBg  geftellt  worden,  Diefe  Komlagerhftufer  werden  in  Preußen  ans  Itaatlii  lu^n  MiUela 
entweder  vom  Staate  felbt't  oder  mit  feiner  Genehmigung  von  einer  Kornhaafpe;] r  ireiifeliaft  er- 
baut. Die  Hegierung  behält  ftcli  eine  Kontrolle  Aber  die  OenolTenfebaft  vor,  und  die  Kornlager- 
biafar  ftlbft  Ashaa  la  Elftantaai  da«  8taat««.  Diaffllbaa  w«id«a  dana  «nf  Magan»  Z«lt^  awlfl 
auf  raindcffpns  n  Tahi-p.  an  die  LjigerhauagenofTenfphafton  verpachtet,  der  Paehtprels  Ift  fehr 
niedrig  beweffen;  er  lull  fftr  die  Regel  fllr  die  Dauer  der  5Jitbilgeo  Mietapecloden  nur  8*/»  dea 
Alllagekapital«,  da«  «tra  alfo  darebfebnittlleb  Vft*!»  jfbrHeb,  batrageo;  daaabaa  fottan,  wann  (leb 

BetriebsÜberfchfilTe  ergeben,  kleinere  von  der  HOhe  derfelben  abh&ngige  Ergftnzungszinfen  be- 
asblt  Warden.  Anfang  Min  dea  Jahrea  war  ia  PrenAen  der  Bau  von  26  Konbiafora  diefer  Art 
talli  voHeadst,  tefU  Im  Baa  begrlffM,  teil«  Torbartftat  DI«  llteft«  praotUbb«  Koraban«- 
genolTenfebaft  ift  die  in  Halle.  Sie  ift  eine  e.  G.  m.  b.  H.  und  crftreekt  (Ich  aaf  dla  ganze  Pro- 
vinz Sachfen.  Zur  Erbauung  des  Lagerhaufea,  welches  12000(1  Zentner  fattt,  wurde  ein  ftaat- 
iicber  Betrag  vuu  atiOOuO  cA  aufgewendet.  Ende  1897  gehörten  diefir  Genoffenfcbaft  Hallo 
ABl  Dalargeaoirenfebaftea  al«  Mitglieder  an;  der  Umfats  der  GenoOenfehaft  pro  1897/98  betrag 
im  ganzen  1367^  Zentner.  Gleichwohl  hält  der  GenolTenfchaflsvorftand  zum  diirrhfi-blasrf n-lcn 
Erfolg  die  Krüelung  wooöglioh  noch  grOSerer  Umfiltae  für  erforderlich  uud  hat  iicb  uahor 
aa  dla  Mlt^adar  adt  dar  Aaffaidaraag  gwwsndat,  die  GaaaflMlbhaft  mbr  al«  biabar  te  Aa- 
jpr  icl,  ZU  nehmen.  Welchen  Erfolg  dn'  in  r.Lfrh:\ftsjahr  1898/!)9  gehabt  b:it  ift  nocL  nicht  be- 
kannt, la  &hDli«b«r  WeUa  find  große  Koruhänier  gebaat  oder  im  Bau  begriffen  iu  der  Proviaa 
PoBunan.  Dlalb  Pratiaa  fall  Bift  «iaan  faaaaa  Nal«  toa  KonlagerblBram  Qbanogaa  waidaB, 
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welche  mit  der  Zentralj^enoffeufchaft  in  Slfttii)  dnrcli  UntergenolTenfehaflen  in  VerbindaBC 
ftebeo.  Vou  feiten  der  Uegieruni;  flnd  lum  Bau  von  13  Kornlagerbäurem  in  Pommern  im  guiea 
1800000  ««  verwnilgt  wwt&m,  alfo  dttTCbreboittlioh  IDSOOO  <«  Mit  den  BetrM)  dm  edlaa 
wurde  im  Augiirt  189R  begonnen.  Eine  größere  Anzahl  kleinerer  Koinhäufor  ifl  fodann  vom 
Nouwieder  RaiffeifenTcIien  QeBoffenXobaßsverbuid  begründet  worden.  Dm  Kornliaus  in  Halle  Ut 
dM  cliisig«^  w«|«bM  lllagtt  al»  ^  Jahr  lo  B«tri6b  Ift;  m«Ni«lMiid«  ErfiihritDgeii,  welcho  «is 
Urteil  ab«r  die  BrAdge  d«r  prwUttfoli«»  Konhlnfiar  «ntf^^w  wflrdan»  Itafw  dahcir  moA 
Dicht  vor. 

Einigermafien  ähnlich  wie  in  PreußLu  hat  die  äacbe  fich  entwickelt  in  Sacbfen.  Die 
Regierung  Ol  dort  ermächtigt  worden,  den  mit  jnrfftUbfattr  PerfOniiehkeit  ausgeftatteten  Zentral- 
gonoflenrcbaften  ftaatlicbe  Mittel  bis  xu  2  Millionen  zu  mOgliciift  billigem  Zinsfuß  —  die  Re- 
gierung berecbnei  !'/>  "/o  —  snr  VerftkguDg  xa  Hellen.  An«  diefeo  Mitteln  ift  der  Oberlaalltier 
JindwirtliBlnftllobmi  Bio*  uad  V«rk««ftg«aoO'MfUMft  ia  ZHta«  «in  Dariahea  vaa  MQQO  Jk  wa 
r/i gcw31irt  worden,  und  die  Regierung  iiat  auf  eine  Reihe  von  .Jahren  auf  die  KQndigung 
diefes  Darlehens  versiebtet  Aaßerdem  ift  der  üenoffenfchaft  ein  ftaatltcber  fefter  Beitrag  von 
8000  <«  gewUirt  wwdea.  Die  attaiier  Geaeffanfeliaft  liat  aalt  diefea  H Ittela,  ihr  vom  Staate 
gewährt  wurden,  H  Lagorhfiufer  in  der  NXhe  von  Babnftationen  errichtet.  Daneben  find  ^rr- 
noffenfcbaftlioiie  tietreidelagerfaäofer  unter  der  Bewilligung  von  Darlehen,  die  zu  billigem  Zine- 
fad  an«  ftaatKehen  Mitteln  durch  Yermitünng  der  ZentralgenorTenrchaftHjtalTe  gewibrt  wetdea, 
errichtet  in  den  drei  Orten  Erdmannshain,  l'retfchendut  1  u:i  l  1,  >i  iu  Die  Genoffenfebaft  Lffbaa 
bat  im  <>ii>i'n  defohaftsjahr  lS!>7/98  gUnfti^r  nhf^'ofclilaffeu;  fie  hatte  einen  Umfait  toq 
llHäOO  Zentner  Getreide  im  Werte  von  960 8ü7  Jk  und  von  Ib97d0  Zentner  UudwirUchaAlicber 
Bedaribartncei  im  Wert  «oa  088804  ^,  aeeammea  alTo  «iami  Unfiite  va»  887960  SEeataar  arit 
einem  Wert  von  1624221.*  Der  Brnttogewinn ,  den  diefe  GenolTenfcbaft  erzielt  hat,  betrug 
rttod  27000  <.K,  der  Reingewinn  aber,  nach  Abzug  der  Verwaltuagtkofien  nnd  Abfcbreibang«- 
Icoftea,  bereeiiaele  rieb  aaf  806  c«  76  Pf. 

In  Silddeutfchland,  wn  dvr  iandwirtfchaftliclie  Kleinbetrieb  vorhcrrfcht,  kunnlo  natür- 
lich TOB  voniherein  von  der  J^irrichtung  lu  großer  tagerbäufer  olebt  die  Bede  fein,  in  SOd* 
deatTeUaad  wird  Ja  bekaaatlieh  weniger  Getreide  eneugt^  als  wir  brauebea,  and  et  ift  leider 
eine  unbeftreitbare  Tbatfaobe,  daß  wir  fpeziell  in  Württemberg  fchon  feit  vielen  Jahren  V« 
unleres  Uetreidebedarfs  einfahren  nnd  einführen  müffen.  Unter  dicfen  VerhallnilTen  konnte 
es  ficb  in  SQddeutfebland  nicht  um  ausgedehnte  genoffeofchaftliche  Uandelsbetricbe  handein, 
fondern  nur  um  die  Verfolgung  des  angefahrten  bafobriabtea  Zwecks,  die  EneagaUTe  der  Mit- 
glieder der  GcnofTenfehaft  in  faninioln,  taarktf&hig  tn  machen  tind  direkt  an  die  grdflereo  Ab- 
nehmer zu  verkaufen.  Mit  diefem  berchränkten  Zweck  ift  in  Ueffon  im  Jahr  1895  die  Ge- 
tretdeverkaaftgeBodrearafeaft  Worms  als  e.  0.  m.  b.  H.  gegiindel  wordea.  Sie  erftreekt  ibrea 
Wirkungskreis  riuf  ;,'aoz  Helfen,  der  1'.  traL:  ler  OtTcliäftüanteile  der  einzelnen  Mitglieder  ifl  auf 
100  Jk  und  die  Haftung  des  eioseluen  Mitglieds  auf  die  äunme  von  600  fcllgefetzt.  Ein 
etgeaes  Lagerbaoe  werde  aiebt  erriebtet,  foadera  die  GeaoireBrebaft  beaUat  daa  aBfa—eiae 
fttdtifcbe  Lagerhaus  in  Worms.  Der  Verkauf  des  eingelieferten  Getreides  erfolgt  je  auf  (irund 
befunden!  Auftraga  des  Einliefernden.  Die  bisherigen  Erfahrungen,  welche  mit  der  Verkauf 
gL'aoflTenfebaft  Worms  gemacht  wurden,  find  aber  nicht  güuftig.  Die  Beteiligung  der  Landwirte 
wird  als  nur  fcbwacb  gefebildert;  fehr  unangenehm  wurdaaeaucb  empfunden,  daß  das  fuidtifche 
Lagerhaus  zugleich  auch  von  netreideluindlcm  zur  Lagerung  benützt  wird.  Ks  wurde  daher  in 
der  hellifchcn  Kammer  der  Autrag  geftelit,  es  mdgo  eiu  ftaaÜicber  Beitrag  von  oOöUOU  Ufc  zur 
Efriebtaag  beAnderer  ftaatlleber  Karablafer  Ihalieb  wie  bi  PraaSea  mr  VerUgaag  gaffeelb 
werden.  —  Auch  in  15a den  find  die  Erfahrungen,  die  bisher  mit  den  GetreideverkanfsgenufTen 
fctaaften  gemacht  wurden,  bis  jetzt  keine  fehr  ermutigenden:  Eine  im  Jahr  18%  inEppingen  ge- 
grUadeto  Oetreideabfbtigeaodreafobaft,  etee  e.  6.  mit  vabefebriakter  Raftang,  weldier  eis  Staate- 

bcitrag  von  2700  f  gewährt  wurde,  und  welcher  feitcns  der  lüfenbabnverwaltung  der  entbehr 
liebe  Teil  eines  GUterfchuppena  zu  ganz  billigem  Mietzins  Qberlaffen  wurde,  bat  es  bis  Jetzt  nur 
anf  86  Mttglteder  bilagea  kAaeea.  Infolge  diefer  fehwaehea  Beteiligung  find  die  Betriebskoftea 
der  GenoirenfrliaU  iinverh&ltnismiflig  hoch,  fo  dafl  durch  diefe  eben  der  höhere  Verkanfspnil, 
den  die  (ienolTenrdiart  im  Vergleich  mit  den  Preifcn,  wie  He  von  Händlern  bezalüt  werden,  er- 
zielt bat,  wieder  abforbiert  wird.  Neuerdings  bat  fodann  der  landwirtfchafUidie  Bezirksverein 
HefiUreb  die  Erbauung  nnd  Einrichtung  eines  einftockigen  Lagerbanfes  ObareomoMa.  Die  Her- 
ftellung  Ift  notli  nicht  vollendet;  die  Koften  find  zu  7üOU  *  veranfchlagt,  wozu  ein  Staatsbei- 
trag  von  1400  ,iu  in  Ausfiebt  geftelit  ift.  Weitere  Naobabmang  bat  in  Baden  daa  von  Eppingen 
gas^beae  BeiQiM  bii  jetat  aiebl  gefbaden,  abwohl  di«  bafifebe  Begieniaff  ea  aa  Bi'maytaraag 
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m'clil  fphli'Ti  ließ.  Es  liat  daher  nüufrdins:^  dir  liailifi  he  R<  ^;io i  uii:;  noch  nincn  Änderen  Weg  cin- 
KtttMtgvOf  indem  He  dem  Uodwirt/olia/'Uielien  fiesirIctTerein  io  Buchen  einen  Betrag  von 
tKOU  «f  nr  VerfflguDg  gedtdll  hat  vIt  den  Zweek,  d«B  Uflnni  denjenigen  Vertlaia^fiadeni, 
di«  den  geneinfcbafUiehen  Abintz  ihres  Qetreides  bewerkftelligea,  eine  Primie  Ton  9  Pf,  per 
ZflDtoer  gewilirt  werde.  I>i«fe  Maßregel  foll  Ton  gntem  Erfolge  begleitet  fein. 

BelTer  alt  in  Baden  und  in  Beflen  Hnd  die  Erfabrnngeo,  die  in  Bayern  mit  den  Ge* 
treideverltaaftgenoirenrehaften  gemiebt  wnrdea.  Dorfe  babea  naaentlicb  die  landwirtrchaftliebea 
Darlebensk&fT'cnvereine  die  fache  in  die  Fand  »enomrafn    E«  haben  im  Jahr  1897  die  dem 
LandeaTerband  diefer  Dariebeaakaü'eaTereiae  aogelobloITeaen  Vereine  allein  210239  Zentner  Oe- 
tf«id«  im  Wert  von  1748000  «•  ^anll,  nni  in  den  Jateen  18M  oad  1800  hat  d«r  gtadn- 
fchüftlicho  Abfafz  noch  weitere  erhnVilf^^hc  Fortfrlinttp  (^pmacht.    Von  den  landwirtfchaftlicheB 
Darieheuskaffeavereiaen  find  denn  aaoh  —  teil*  von  «inaeinen  derfelbea,  teile  von  einer  Veir> 
ofafguttg  mehraMr  ->  81  LngertlnJIv  tnUM&t  worden.  Hiam  koflNam  noeb  8  dnreh  taadwfrl- 
rch:«filiche  ADkaofs-  ond  Verkaufsgenofrenrchat'ten  und  i  dnreh  landwirtfebaftliehe  Beziikavereine 
erriobtete  Lagerbünfer,  fo  da£  in  gaBzea  bia  jetat  in  Bajera  41  genolTenrebaftliche  LagerbSafer 
bnOalMB,  woBH  noeh  atnige  LageilHinanntenMlInBniigfln  daa  Nenwieder  RaMTeifenverbands  kommen. 
Weitere  Ihnllche  UDternchinnDgeD  find  projektiert.  Der  Anfwand  für  die  Erricbtun);  eines  Lager- 
haafes  in  Bayern  hat  fich  bewegt  zwifchen  2500  Ji  —  da-  find  natttrlieli  frhi  iMi  fachc  Speiclier 
—  and  4UUI0  Jt   Dtr  Staat  bat  xur  Erricbtting  dleler  Lagerhauier  teiia  direkt  beitrage  gegeben, 
laUa  unvaninBliahe  oder  UUiv  fWrinClklM  AnMian  g««Okrt;  waltar  III  41*  ki^r^riMw  EIAn- 
babnverwaUang  dor  Errichtung  von  Lap^erhiinrem  in  fehr  weitgehendom  Umfang  entgegen- 
gekommen. Sie  Uberlkflt  n&mlioh,  einer  allgemeinen  Anwetfnng  entfpreoiieod,  nicht  bloß  die  in 
ihnai  Baiita  baflndliahan  BanpUUae  Ifer  din  Lafavhlvfar,  wnlelie  «n  BitabahnftaUmMa  errtehtet 
werden  r»11(Ti,  m  nicdrigft  bemeCTener  ItpaHtzungsgeböhr  oder  gana  nnentgellUch,  rondiiM  flr  tr 
leiebtert  aueli  die  SchienenanfobliUre  mögiiebft,  indem  den  Qeaoffearebaften  bloß  die  Kofien  der 
von  Ihonn  anafeUleilkii  an  banilMaden  Lagnriinnagielf«  ohne  Aarenlinnvg  daa  Woitaa  der  Ban- 
materialien  aufgerechnet  werden.  Weiter  ift  die  Eäfenbahnverwaitang  aagewiefen,  diefe  Lager* 
hlufcr  beim  Betrieb  mdgUehft  in  unterftUtsen  nnd  fogar  dann,  wenn  infolge  der  Erriehtang  von 
Lagerbäufera  an  Eirenbabaflationen  die  Abändemng  der  Stationeanlagen  erforderlieh  wird,  die 
KoAan  diefer  AbXndernngen  bis  sum  HOehftbetrag  von  KKKX)  Jl  auf  JQfenbabnmittel  in  über- 
nehmen.  Endlich  ift  die  bayeiifche  Ret,'icrunß  in  der  Weife  eotgegengekomroe'}   daß  fie  die 
Lombardierang  dea  im  Lagerbau«  iagemden  üetreide»  doroh  die  K.  Bankaorulten  aageordnet 
hat»  und  dareb  die  WdAing  an  dl«  Proviantbatarf  Ihran  Bodaif  aa  Broifcnaht  nnd  Fanragn  in 
erßer  IJnic  au«  drn  prnniTrnfrhaftlichcn  I.agerfa&nfern  zu  decken.   Aaßer  «oni  Vorkauf  von  Ge« 
liakl«  werden  die  Lagerbiufer  in  der  Regel  aaeh  aum  Vertrieb  voa  landwirtrcbaftlicben  B«- 
daftorükeln,  Kaafldtafrer  nnd  KmMlattnrBiaU,  varwaadet  Dia  Uaherigaa  ErfahmBgeo,  wateh« 
in  Bayern  mit  dem  geooffenfehaf titeben  Abfata  dee  Getreides  und  fpeziell  mit  den  Lagerhänfern 
gemacht  wurden,  Hnd  iai  allgeaieinen  gfinftige.  Andererfeits  wird  aber  doeb  auch  voa  oiuelaaa 
LAgerhüufero  Uber  fdiwadia  BenBtauag  feiteos  der  Landwirte  geklagt,  nnd  infolge  hlevon  hat 
kaU^Mawalfe  daa  Lagerhans  in  Froftberg,  welches  eines  der  crftcn  und  größten  ift,  in  den  letzten 
Jahren  unpünfüg  ab^effhlolTen.    Hin  fir-hcrf«  nnd  abfehließeri(lt::.'i  I.Trtei!  lihcr  die  Erfol^ro  (tri 
bayerlfcben  VerkaulsgcnoüAiilchaitca  ut  aacü  dcu  Mitteilangen  der  dortigen  Kegieruog  bis  jct^i 
aMbt  BO^Ieb.  Ba  ift  abar  faltaaa  dar  bajaribhaa  Bai^ainag  aanaflBaa  daa  Balhe  von  ita- 
ttlHfobcn  Erhebungen  angeflellt  worden,  deren  Ergeboiffe  nodi  nicht  vorlicgon. 

In  WQrttemberg  hat  der  genolTmifohaftliebe  Ab£ata  der  landwirtfebafUichen  Pro- 
dnkla  Wa  jeM  aiea  befriedigende  Batwieklnag  genoaraMn  dank  dar  in  daa  landwIrCfdiaftlieben 
Kreifen  in  errreulieber  Weife  um  fich  grt'ifwniKn  Eikumitnis  von  dem  W(;t  genofTonfchaftlichen 
Zafammenfeblnilaa  nod  daak  dem  Geuieioilnn  nnd  der  OpferwtUigkait  vieler  Männer,  die  Heb  an 
die  8pitB«  van  Ariahaa  BaiMbtangeo  geOalik  baban.  Auak  dia  Basiaraqg  hat  aa  ddit  fabiaa 
laflen,  mit  «Uaa  Ibr  *tt  Qabot  Aabandan  MMafai  diafa  gaaalliwfabaftlMiaa  Uataraabamagaa 
an  haben. 

Ais  erlies  Lnteruehuiun  der  in  Frage  iteh&oden  Art  i/t  die  VcrkaufsgcoolTeuJcbal'l 
Botlweil  im  September  1808  ina  Leben  gemfen  worden.  Im  Mchtlichen  Sinne  handelt  es  Heb 
aber  dabei  bis  jetst  nicht  um  eine  GenolTcufchaft,  fondern  nm  ein  Unternehmen  des  Vurftands 
dea  laadwirtfoliaftllehen  Verein«,  de«  Geb.  Kommenienratea  v.  Dattenhofer,  in  der  Art,  dali  er 
dan  Gnwbm,  wnkbar  Bob  erglabt,  den  Ifilgliadeffn  dar  Qaaoflbaltball^  d.  b.  da^fanlgaa,  die  flab 

zum  fpJltfrcn  Reitritt  zu  einer  lu  bildenden  (JenofTenfebaft  bert  it  erklärt  haben,  zuwi  nrlct  ^v;ih- 
read  er,  wenn  floh  ein  Verinft  ergiebt,  dlefen  felbft  tidgt.  Der  Unternehmer  hat  mit  einem  Auf- 
wurf va«  »OOO  Jk  ia  dar  Riba  daa  Bababafba  aia  Lagaibaaa  arriditat  oad  la  daMfalban  dia 
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•rforderllchen  Roinigungsuafchinen ,  doen  Gcrbpanp  und  oiaeo  Schrotgang  ;nif!rcrt<Mlt  Sitn*- 
liebe  Mafcltioen  werden  durch  oiDcn  ÜeouDmotor  betrietMo.  Die  GenoOeDfchaft  kauft  das  üe- 
tnid«      d«i  Pfodumt««,  w&i  iwar  fovoM  vm  te  lOtgffwkfa  als  wwli  von  dfiUmi,  m 

flllflB  Pfeifen  nmi  verkauft  es  uach  erfolgter  Ruioip'inK  ntid  Sr)rlieruoR  wieder  auf  eigene  Hech- 
mmg.   Die  NiehtmitgUeder  erhalten  aber  eioeo  um  10  bis  20  Pf.  per  Zentner  kleineren  Preis  b»- 
«ahlt  Dm  ÜQltnMluiMB  bat  tofefluik  febr  gflnftig  gewirkt,  alt  ••  «auMtHeli  fflr  forgflltig  for- 
tierten  Babcr  ein  HchereB  Abfatzgebiet  zu  hotien  Preifen  In  der  Schweiz  gewonnen  hat.  Uad 
diefe  hoben  Preife  haben  Heb  ancb  auf  die  Schrannenpreife  in  Botlweil  Übertragen,  wie  das 
daraae  benrorgebt,  daS  die  in  Kottweil  an  der  Sohranne  bexabltaa  Praife  namentlioh  für  Haber 
weltaae  die  höehften  im  Lande  find,   (ilcichwuhl  bat  da«  UnteraeboNO  bis  jetzt  fiaanaiell  aoeb 
nirht  proTporif rt.    Zum  Teil   unter  dor  Einwirkung  der  Händler,  welche  Jede  Gt'Iff^nheit 
nutzen,  um  ein  iolobe«  Unternebmea  zu  diskrediUereu  and  die  Mitglieder  abfpenftig  zu  machen, 
wdaha  fiofar  nolnr  ÜMfUadM  vor  dar  BaMUaaif  fay.  8ahad«a|walfa  alafal  aartakfdnaeltaa,  Mk 
dii'  RptcHipiiTig  der  Landivirte  an  dlefer  Geno(reofc!infl  ntich  üine  ziLtnlich  geringe.   I>ie  6e- 
laiuUnfuhr  in  dem  aefehlLft^abr  1896/96  betrag  bloß  6m  Zeotoer,  worunter  5888  Zeataer 
Habar;  In  GafiAlf^fabr  1686/117  Ift  diafa  Aafbhr  gafiitfan  aaf  8780  Saataar,  varantar 
8080  Zentner  Haber  und  700  Zentner  Dinkel,  im  Gefchaitejabr  1897/98  betrag  die  Gefamtanfuhr 
19  518  Zentner.  Aodereifeita  flnd  die  Betriebslcoaea  verMttainaUig  boohf  wie  fleh  faboa  dar- 
ana  argiebt,  dai  ala  baHndarar  Lagariiaaevarvaller,  «atahar  ataaa  Jainaifalialt  ran  flS60  Jl 
bariaht,  angeftellt  werden  mnUte.    Allerdings  beforgt  diefer  Lagerhansirerwalter  alle  teohniCohaa 
and  kaufmännifchen  Gefchiifte.    Das  Ergebnis  des  Jahres  1898/')ü  liegt  noeb  nicht  vor,  aber  e« 
Aeigt  die  Beoütxuag  dea  Lagerbaul'ea,  da»  ftebt  feft,  und  der  Verluft  mindert  fiek  dadnrcb,  daß 
dia  OapaHbafahaft  aaeh  dea  Vertrieb  Ton  iandwirtfabaiaiahaa  BadarfeartlbalB  aaaerdlaga  tbm>- 
nommaa  bat*   Dir  drei  Betriebsjahre  1805/98  haben  im  ganzen  einen  Verlnft  von  9539  *'  ^1  Vf. 
etgebea;  aan  Teil  kunnte  derfelbe  aaagegliehen  werden  durch  einen  Suatsbeitrag  von  6000  «4, 
araldiar  aar  Btartebtaaif  aad  aaa»  Batitab  dea  UataraabaiaBa  gawlbit  wvrda. 


Dir«  rrfrrn  ciijentliehtn  VerkniifRii^enolTenfchsftpn  in  WEirttcmlir-rij  wurden  im  November 


1895  oater  Mitwirkung  d«r  Zentraiftelie  für  Landwirtfohaft  als  freie  Vereinigungea  ina  Lebea  ge» 
rafaa,  aad  awar  aüt  Bafabrlakuay  aaf  aiaaalaa  Orta.  Dia  ZaaferaUlalla  hat  ela  Haflar» 

ftatut  für  folcbe  anf  einselne  Orte  befcbrAokte  Verkaufavereinigangen  ausgearbeitet,  welches  voa 
allen  derartigen  Ortlieben  Verkaufsvereinigungen  angenommen  worden  ift  Die  ErgebnilTe,  die 
bisher  mit  dlefen  Örtlichen  VerkaufsgenolTenfohaflen  eriielt  wurden.  And  durchaus  gflnfti^e. 
Es  find  hin  jetzt  24  folchcr  Ortlichen  Verkaafsgenoflenf^ftea  entftanden,  wovon  16  im  Donaa>, 
4  im  Jagft-  und  4  im  Neckarkreis.  Die  Koft^n  der  Einrichtung,  welfhc  bloß  in  drr  Anfrbsffung 
von  einigen  Triears,  von  Wagen  und  Säcken  befteben  —  denn  diele  (ienoiTüofcbafteo  haben  keine 
aigaaaa  LagariilBfer,  foadera  baaMMa  brgaad  ahia  varflif bara  Taaaa  —  febwaakaa  awlfcbaa  900  «41  (hi 
Neuen (Itadt  OA.  Keckarfulm)  nid  l'^IO  js  Z-i  dlefen  Elnricbtanp^V-oftcn  wurden  Stanf'bfitr  i^r  v  n  13 
bis  757*>  in  gansen  in  der  Hohe  von  ä8ü0  f  ewihrt.  Die  Erfolge  werden,  wie  fcbon  erwiibot«  dorcb» 
weg  all  baMadfgead  gafebildart;  allardhiga  And  dia  tJialfetaa  grolealella  fahr  klela;  5  Oanolte- 
fchaften  haben  im  Gefchäftjijahr  1898/99  Tiberhaupt  kein  Q«treide  verk.^iiff,  weil  es  den  Mitgliedera 
gelangen  ifi,  direkt  aa  befrladigaadaa  PreUao  ihr  Getreide  absafetMn.  Aber  dareUehaittlieh  haben 
dia  Hltglieder  dareb  daa  gaaollraAibalUlabaB  bißnaaieBfeUaft  aiabt  btoi  cina  leichtere  ned 
Hoherere  Verkaufsgelegenbeit  fflr  ihre  Fraabt  erhalten,  fondsra  fie  baliaa  aaah  ald>t  unerheblieh 
hölK-ro  I'rcife  erxielt,  ali  (Inrchrrhnittlirh  von  d>-.n  iiindlern  gewihrt  werden  Daneben  ifl  io 
Betracbt  zu  ziehen  die  Erxparnis  au  ivoiien  und  Zeit,  welche  den  Mitgliedern  der  Uenoirenrchaft 
darab  «Ha  Abgabe  ibiaa  Oatrddea  aa  die  Gaaaffaafdiaft  aatfteht,  und  aa  koBBt  waltar  in  Be- 
tracht, daß  hierbei  Jede  Bewncbernng  vermieden  wird,  wie  fie  fonft  hänfig  namcntlifh  in  drr 
Weife  vorkommt,  daß  ein  Qetraidehftndler  den  Bauern,  welchem  er  die  Frucht  aboimmt,  bei  der 
Abaabme  fbiaas  Gatrcidaa  varaalaf t,  afarfga  Zaatoar  KrafMbttar  oder  DQagar  aa  raeikt  bobea 
Preifen  in  Kauf  zn  nehmen.  Die  Abnehmer  der  OeaolRMlCBliaftaa  waiaa  la  dar  Baaptlboha 
Mfihleo,  Bierbrauereien,  Fabriken  und  ProvianUtuter. 

AuBer  diafaa  OrtiiabaB  Vereinigungen  für  gemahrfabaftHahaa  Gatrridaabfata  haben  fieb 
neuerdings  in  WBrttemberg  Genofrcnfchaften  gebildet,  die  ihren  Wirkungskreis  anf  ein  grOfierea 
Gebiet  crftreeken  und  eigene  Lagerhftafer  errichtet  haben,  nSmlich  die  landwirifchafUicbe  Ver- 
kaufsgeuolTenfchaft  in  Weil  der  Stadt,  die  als  eingetragene  GenolTenfebaflt  mit  befchrftnktcr 
Hafllifliebt  erriobtet  ift,  und  die  GetreideverkanfsgenolTenfcbaft  in  Kupfersell.  —  Die  Ver* 
kanfstr^nofTenfchafl  W<>i!  der  Stadt,  die  im  Jahrp  1**97  ^rci^rnndet  wurde,  hat  dea  Zweck,  den 
Verkauf  der  landwirtfcbafUioben  ErzeugnilTe  Ihrer  Mitglieder,  wie  Hopfen,  Getreide,  Kartoffela 
la  fbtdafa,  daa  Aobaa  aad  dia  Bsbaadhrag  der  SrMOgalllb  aar  Bnialnag  bilMI|^diar  I^mü- 
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Ut«n  xa  heben,  durch  Aafkliiniog  dar  Hltffliader  Ober  die  juwoiligea  Preisverhültaiare  und  dmab 
Errirhtiin;:  finer  (Tefchüftsftpüe  znr  VermittJung  von  AbfaUgclegenhpIten  den  Mitgliedern  gute 
Freile  zu  (iclioru,  und  «odlieh  hat  Tie  eine  llopfenprftpaneranftalt  eingerichtet,  welche  den  Käu- 
AflD  dti  Ib  Jmmt  Ctafand  ta  grodar  Mang«  gebaataa  Hopfeaa  O^efttshaM  slabt,  d«a  Hopfan  an 

troekneo,  xa  fchwefcin  und  überhaupt  zn  präparieren,  I>ic  bisherigen  KrgchnilTe  <Iit  (-;  nn(Ten- 
fehafl  iiad  gute.  Im  Jahre  1808/89  erhielten  beifpielaweire  die  Mitglieder  für  das  eingeiioferte 
OaMda  aflUitiT  md  darebrebafttH^  86  Pf.  nähr,  all  dar  tob  de«  Hiadlara  bmUta  Ftrab  be- 
trug, l'ii  ICnfti  n  der  Errichtung  des  Lag^rhaufen  betrugen  30000  ;  hierin  wurde  ein  Staats- 
baitiag  voo  tiUOü  «A  gegeben,  und  weiter  wurde  fttr  die  erften  3  Jahre  ein  fortlaufender  ft«a^ 
Mdi«r  SvMmfi  m  d«i  9«tri«b«kofteB  tob  jihrlieh  600  A  lugeilehert.  —  Was  die  Getreide- 
genolTeofohaft  Kapferxell,  die  im  Februar  1897  a!s  eingetragene  GenoiTeufchaft  mit  unbefehrftnlcter 
Haftpflicht  gegründet  wurde,  betrifft,  To  umfaßt  fie  die  Gemeinde  Ktipfcrxeli  und  7  benachbarte 
Gemeinden;  fle  hat  zurzeit  403  Mitglieder;  diefe  find  verpäiobtet,  ihr  lamtlichea  Getreide  an  die 
Getreideverkaufsgenoffenfehaft  sur  Verwertung  abzuliefern.  Dae  LagerbaBB  Ift  Biil  der  Bahn 
durch  ein  Zweiggleis  verbunden;  e?  iit  zur  Anfnnhme  von  '^200  Zentnern  oinperichtpt  und  enthält 
aaAer  BaiaigungiaiafohiDea  aoeb  einen  äoLrotgaug,  einen  Mahlgang  nnd  eine  Rnndrxge;  alle 
dMW  Iblbblnea  werdaB  dareh  daee  BaaiiBflMrtar  batvfobeB.  Za  dea  Koftan  dar  Brrlabtaag  voa 

:?0rKiO  wurde  ein  Staatsbeitrag  vt  :]  ROnO  ,  '  gewShrt,  nnd  außerdem  wurde  für  die  erflen 
a  Jahr«  ein  ftaatltcher  ZufchuB  zu  den  üetriebskoflea  von  600  in  Ausficbt  geftellt.  Im  erft«n 
Bebrleb^br  1806/99  wardea  verbaaft  17€68  Zentner  Getrdda,  aad  dasebea  wurden  9840  Zent- 
aer  Fnttermittel  von  der  GenolTenfchaft  bezogen.  Die  orxielten  Preife  find  gut  und  gewUbren 
den  Mitgliedern  einen  Nutzen  von  25  Pf.  für  den  Zentner  Weizen  und  40  Pf.  ffir  den  Zentner 
Gerfta;  beim  Haber  dagegen,  der  etwas  tu  firflh  losgefchlagen  wurde,  und  beim  Dinkel  ergab 
ficb  ein  Gewinn  fiir  die  Hitglieder  nicht.  Das  Betriebskapital  ift  durch  Bankkredit  von  70000  «g 
befchafR.  Im  ganzen  betrugen  die  Einnahmen  der  GenoHTcnfcbaft  Knpferrell  15320fl  Jt,  die  Aus- 
gaben 14'J018  lA,  fu  daß  üoh  —  übrigeo«  oboe  Amortil'ation  —  ein  Gewinn  von  4182  Jk  ergab. 
Dar  GeaaflhafehBftBfMflBBd  klagt  aber,  dad  die  Laadwirto  wenig  VcrftMadati  Mr  die  InCer- 
cirengemeinfohaft  haben  nnd  ilrli  von  den  ^wirphcrlirindlpm  leicht  bc fchT^  ttzen  lalTen,  daß  fic 
aaob  ohne  die  GenolTenrabaft  ebeufo  hohe  Freife  erzielen  wUrden,  was  aber  mit  den  früher  von 
dea  Laodwirten  ganBebtn  Erfidtraagea  aleht  la  Blnklaag  fleht  Die  BaaplAusbe  aber  AI,  bebt 
er  hervor,  daß  der  kleine  Landwirt  olinc  Sohikanen,  gute  Worte  und  KonzefFionen  fein  Getreide 
Jedeneit  verkanfea  kdaae  nnd  Ja  der  Bogel  gute  Preife  erziele.  Nach  dem  Vorgang  von  Kupfer- 
tett  habea  fleh  fn  lanfiBadea  Jahre  weitere  VorkaufsgenolTenfchaften  in  Öhringen,  Neaea- 
ftela,  Laii^inburg,  N  iederf  t<  1 1 1  n  und  Wallhaufen  OA,  Gerabronn  gebildet.  Auch 
dipfe  GenoiTenrchaftfn  woüph  Lagerhäufer  an  der  Balm  errichten.  Für  Neuenftein,  welches  ein 
Geluch  um  einen  ätaatabeitiag  bereits  eingereicht  hat,  find  die  Koften  der  Errichtung  des  Lager- 
bMÜM  aiT  86000  ^  benebaal^  wobei  etae  ABhahaieablgkett  ftr  5-6000  Zeataer  aad  Blerar 
toren  vorgefchen  find.  Die  Verhandlnnfren  find  aber  neuerdings  ins  Stocken  geraten,  weil  es 
fieh  berau^eUeilt  hat,  dafi  die  Rentabilitälsberechnnng,  die  vorgelegt  wurde,  in  mancher  Be- 
siehung aafeebtbsr  Mi,  «ad  weQ  «aek  die  Kofkaa  Ar  das  AaJbbhiJigleta^  weloliee  die  OeaoO'eB» 
m,:k(i  heraeilen  will,  den  bobM  Bettiff  vo»  8B0O  Jk  enekhee,  deffm  Aafbrlagaec  derOeBeffeo- 
fohaft  fcbwer  fUlt 

Das  III  der  gegaawlrtlge  OiaUleUiebe  Stand  der  OetrefdeverkanrsgenoireBfdhafteB. 
Die  VÜ  diefen  GenolFenfchaften  gemachten  Erfahrungen  find  hiemaek  aook  im  allgemeinen  zu 
knne,  nm  ein  fleheres  Urteil  Uber  ihre  Profperitiit  und  Rentabilität  zn  ermöglichen.  Immerhin 
aber  Iftßt  Heb  foviel  fohon  jetzt  fagen,  daß  die  GetreideverkaufsgenoITenfchaften  in  Gegenden, 
wo  der  kleine  und  mittlere  Grundbedtz  vorherrfoht,  ein  geeignetes  Mittel  bieten,  um  die  Aus- 
wAebfe  des  Oetreidehandels  auf  dem  T  -ind«^  zu  befeitigen,  einen  direkten  Verkehr  zwifchen  Pro- 
daseatoa  nnd  Konfumenteo,  iDsbefouderu  den  größeren  Abnehmern,  henuftellen  nnd  am  die 
Qaslitit  dea  eneaglBB  OetreldeB  an  Terbeflbra.  Ale  ebi  weiterer  Yoraeff  dlefer  OeaedTeafebafleB 
ill  fodann  ihre  erzieherifcbe  Wirltung  hervorxuheben  ^  di  r  Inidwirt  lernt  durch  dlcrelbcn  den 
Wert  des  genolTenfcbaftliehen  Zufammenfclilu/res  Oberhaupt  kennen,  die  Mitglieder  find  genötigt, 
gofe  Saalfiniebt  ae  bernttaen,  die  Ware  gat  tn  relalgea,  llberhaapt  dae  ftreufe  BeellHit  aaaa» 
wenden,  auch  geeignt^tte  Saatforten  zu  bauen ,  worauf  mit  Kecbt  der  Herr  Abgeordnete  von 
Befigheim  hing^wiefen  hat.  Weil  fodann  die  gut  gereinigte  und  fortierte  Ware,  welche  von  der 
VerkaufsgenolTenfehaft  in  größeren  Poften  geliefert  wird,  durchTchnittlich  höhere  Preife  erslelt, 
als  die  Händler  dem  Produzenten  dhrekt  an  bezahlen  pflegen,  ergiebt  fich  auch  ein  unmittelbarer 
Gewinn  ftir  die  Mitpl^d^r,  im  i  i  .•  fahrnngi^gcmUß  (iehni'n  ficli  die  durch  die  GnnulTenfchaften  cr- 
xieiten  höheren  Fieilc  auch  aus  auf  die  Uebuog  der  Freite  in  der  belrciTendon  Gegend  über- 
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haupt.  Jedenfalls  aber  erhalten  diudi  diefe  GenolTeofcbafteD  die  Mit|:neder  Gelegenheit,  ihre 
Frucht  zu  Preifen,  welche  nicht  unter  den  Marktpreis  heranterfinken,  sa  verkaufen,  und  weil  fie 
auf  die  gelieferten  Waren  YorfehUire  erhalten,  fo  find  Ho  auch  in  der  Lage,  die  Zelt  des  ri^ 
tigen  Verkaufes  abxuwarten,  und  nicht  genötigt,  i^eioh  nach  der  Ernte  grofie  Vorritte  auf  ein* 
mal  auf  den  Markt  au  werfen  und  dadurch  die  Preife  zu  drücken.  Endlich  ift  rvomiht-lii^n, 
daß,  wie  ich  febon  vorhin  bemerkt  habe,  durch  die  OberlaXfung  den  Getreides  an  die  Üeaoilen- 
fstallM  ftol  Znit  nod  viel«  N«b«Bko(lM  ftr  die  Utg U«d«r  «rfpftft  w«idM.  Dtofo  ir«b«i|a«ine 
mOiTen,  wenn  dio  Rentabüitilt  der  Genoffenfehartca  gewürdigt  -r^irrl  obwohl  He  tnii  Till  Ja 
fiuniell  niebt  genau  abw&gbar  find,  auoh  att  in  Erwägung  gebogen  wurden. 

Dm  Bedflrfnia  *ar  Snlebtmig  von  GaliddeverkrafifMdnMiMiaftea  Bcft  ueli  d«i 
bisherigen  Erfahrungen  insbefondere  da  vor,  wo  einerfeits  in  einem  größeren  Tlmkrelfe  mehr  Oe- 
treide  produaiert  als  in  der  betreffeadeo  Q«geod  kosfamiert  wird,  and  wo  m  «odtrerMta  «■ 
einer  gUnftigen  Abhtsgelegenhelt  In  maifttatbar«r  Nihe,  lailMfoaden  aa  «haa  ToitMiftaaatw, 
fehlt,  wo  alTo  die  Produzenten  auf  die  Zwifchenhändler  angewiefen  find.  Dagagan  Hegt  ein  Bc- 
diirfnis  zur  ?"rrtr'itnng  von  GetreideverkaufsgcnoITenfchafteD  da  weniger  vor,  wo  eine  peniigende 
Abiatxgelegenhcit  wegen  der  Nahe  einer  grüßereii  Stadt  oder  aus  iouft  irgend  einem  Grunde 
verhaadev  ift.  Das  Gedeihen  einer  Oelffeide¥«rkaufsgenoirenfchaft  h&ngt  ab  tot  allaiB  davoB, 
daß  die  Bptrirb^koften  mOglichrt  nieder  find,  dfnn  fonft  wird  der  Gewinn,  welchen  die  Ge 
Doffenfobaft  durch  die  höheren  Preife  ersielt,  von  den  Betriebskoften  wieder  aofgeaehrt.  Weiter 
erfordeilicb  tft  MUtoHeb,  daB  dae  Mebtfffe  and  opTenrHUge  FirOaKabkeit  Aek  an  die  SpHae 
des  Unternehmens  ftellt,  eine  PerfSnlichkeit,  welche  für  ihre  Lelftungm  i  ino  prrtUi  re  Hpf^on- 
leiftnng  nicht  beanlprucht,  und  femer  m&lTea  die  Mitglieder  der  GenoCTenfohaft  felbft  das  er> 
forderllebe  Verftiadnie  fBr  ein  geaolhorebafdiobee  Zaraauenwirlceo  aad  tb  viel  ChandcteriWlie>- 
Iceit  haben,  daß  lle  fich  nicht,  wenn  fie  einmal  Mitglieder  geworden  find,  dnrcli  Verlockungen 
irgend  welcher  Art,  namentlich  durch  Sebadenpreife,  welche  die  Hindi  er  geligaatiieb  einaal  aa 
zahlen  bereit  find,  von  der  GenolTenfebaft  abbringen  laflisn. 

Größere  (icnonVnrohaftcn,  die  ein  eigenes  Lagevbaaa  haben,  find  aa  Oeb  mehr  geeigant. 
als  die  kleinen,  die  Ziele  der  (iRnntTrnf  luft  su  crrctrhcn,  aber  mit  folch  gröficreu,  eigene  liSgcr- 
liäufer  befitzenden  GenolTenTchatUiD  lü  andererfeita  uaturgemiß  Itets  ein  gröfierer  Betriebaauf- 
waad  Md  da  gewiln  Riflko  Twbundea.  Die  BeMebikoftea  IfaMl  dabei  aaliirlieb  rnlaliv  vni  Ib 
höher,  je  kleiner  der  Uoifatz  ift,  (Iber  welchen  rin  r  Iri  i  ;  l.sKcrhaus  zu  verfögen  hat.  >>< 
omphoklt  fioh  daher,  zur  Gründung  von  Genoffeni'cliaftan  luit  eigenen  Lagerhäofem  nur  dann  ao 
febreiten,  wenn  neben  den  votldn  nngefOhrten  ntlg eoebien  VornnsMsnngen  ein  betrIebtUehnn 
Bozu>;s-  und  Abfatzriuanlum  für  diu  GcnorTcnfchaft  gofichei  t  ift.  Kin  Jahrcsumfats  von  10000 
bis  12(XX)  Zeatnern  fcheint  niciit  genügend,  am  ein  eigenes  Lagerhaus  mit  mafchinellen  Betri«l> 
an  erriebten;  wo  bfot  folsk  kidne  Getrrideqnanten  tnr  Verfügung  ftchen.  muß  entweder  die  G*> 
noVenfchaft  auf  eine  örtliche  Vereinigung  olmo  eigene»  I.agerhaas  hefchränkt  worden  odar  ae 
mn6  das  liagorhaus  kiinflniiert  werden  ala  einfacher  Speiciicr  ir.'n  cinvm  Aufwand  von  wenigen 
taufend  Mark.  Bei  der  Krridituug  vuu  groüereu  GeuoITeDfohallun  und  oamcutlich  bei  folclieo 
■it  eigenen  Lagerhitufern  empfiehlt  oa  fleh  fodana  aaeh  dea  Melier  gemachten  Erfidwwgen,  11«. 
tutaril'ch  fcrtzufetzen,  daß  die  Mitglieder  ihr  gefamtos  Krzengni'^  at)  die  Genoflenfehaf!  abzu 
liefern  haben;  wo  das  nicht  gefchteht,  liegt  einmal  die  Gefahr  vor,  dafi  die  Mitglieder  ihre  guten 
Eneugnillb  freibtndig  vericnnrea  nnd  fleh  darauf  befbhrtnken,  die  weniger  gntoa  Prodnktn  aa 
die  Genoffenfchaflen  aii/.ugebon,  wodurch  diefe  diskreditiert  worden,  und  weitor  find  auch  die 
Mitglieder  dann,  wenn  ile  i'ich  verpflichtet  haben,  ihr  gefamtes  Craeuguis  an  die  Geaofl'earelimft 
abangeben,  der  filawirkung  der  Händler  weit  ndir  entzogen,  ali  wenn  eine  Itolebe  Veiplielitaag 
nickt  befteht. 

Es  empfiehlt  fich  fodann  nach  den  gemachten  Erfahrungen,  dal  mit  den  landwirtfchan:- 
liehen  GetreideverkaufsgenolTonrebafteo  verbunden  wird  eine  EinkaufsgenoIFenfehaft  von  land- 
wirtfchnAHeben  Bedarfsartikeln.  Hiedurch  werden  die  Mafchinen,  die  Räume,  die  ArlieltAtifla 
belTor  ausgenützt,  und  der  kleine  Gewinn,  der  hierbei  gemacht  wird,  ift  fahr  wi]lkomm«D .  um 
die  Betriebskoften  ganz  oder  teilweife  zu  decken.  Andererfeits  ift  es  aber  auch  darehaoa  ge- 
boten, dnE  eine  OenolTearchnfk,  nanMntlteb,  wenn  fle  eine  ftaatiiöhe  ünterMlanag  geaoibn  hat, 

nrh  duii^haus  auf  dcu  Verkehr  mit  ihren  Mifirlir  lern  befchrünkt,  daß  fii'  ntrht  p'mu-l  all- 
gemeinen  Getreidehandel  botreibt  und  damit  die  berechtigten  IntorelTen  der  reellen  Gelreide- 
hlndler  flshidigt. 

Mit  dei  Gründung  von  kleinen  Örtlichen  Gnnolfenfchaften,  deren,  wie  erwähnt,  in 
Wörttemberg  zurzeit  24  befichen,  ift  irgend  ein  erhebliches  Rifiko  nicht  verbunden;  wenn  es 
felilecht  geht,  i,u  ift  nicht  viel  verloren,  die  Trieurs  und  fonftigen  Mafchinen,  die  angefchafi 
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find,  fallen  nach  dorn  Statut  im  Falle  de«  Eingehens  der  GcnolTf  nfchaft  der  Gemeinde  zu,  wcirho 
de  ti»Du  noch  natxUob  verwertoa  luiDn.  £•  eapfieblt  fich  iahu  Baob  d«a  g«iDMbt«n  £r- 
fahrunf^oD,  iimloli/l  mit  dm  ArUldiM  GMolDnifeliirflea  fJnra  Vwtaeh  tu  weltereai  ümfsoge  t« 
in»cheo,  tu  größeren  GenoATearebaftMi  fuA  nacuenUicb  lu  OeDofTenrchafton  mit  eigenen  Lager- 
liiiufem  aber  nur  dann  zu  fchreiten,  wenn  ein  erheblicher  Getreidoumfatz  für  die  GcnolTenrchaftcn 
gefieiiert  iCt  und  wenn  die  weiter  erwUtoten  Bedingungen ,  iosbefundere  da«  Vurhandtinreia  vuu 
opfanvIlltKta  PtrCBoUchkeiteo,  die  nch  dann  ao  die  Spitae  dea  UatoiiiahiBaaa  (tallea,  antreffen. 
Die  Hegiening  wird  die  weitere  Entwicklung  der  YerkaursgenoireorcbafteR  gewlfi  mit  Intr^reffo 
verfolgen  und  ttberali,  wo  die  Bedingongeo  fllr  daa  Qedethen  gegeben  find,  fie  su  fördern 
Mktm,  0»  wird  aber  amb  d»M  dte  «rÜMdMltelie  Vorfldit  nd  die  «rforderiMw  kdU«  Boracb« 
nang  d«r  BaatabllitlC  dcbi  «ii6«r  «ebt  bUb«  kdnM«. 


V.  Elih  «Ml  AwMm*      laiiiwIiitalitfllWiM  EneagnillM. 

Eine  YollfUndigc  und  rpezialifierte  Buchung  über  Ein-  und  Aiuifubr,  wie  Tie 
für  ein  ganws  Zollgebiet  unrchwer  mOglieh  itt,  ktm  felbltverftKndUch  für  uorer  nur 
einen  Teil  des  deutfcfaeti  SSol]gebietB  bildendes  Land  nicbi  gegeben  werden.  Einen 
gewiflen  Erfats  bietet  aber  die  Eifenbnhn'Gflterverkehnltatinik,  Tab.  20  der  Anlagen 
zum  VenraltnngBbericbt  der  K.  W.  VwkebrBnnßnlten,  neuefter  Bit  das  Reclinungsjahr 

1897  (1.  Aprfl  1897/98),  wefeher  die  Ergebniffi»  }e  Ar  die  Reehnanpperiode  Jn^j^ 

giebt,  Nidit  berückdchtigt  find  dabei  Einzelfendungen  unter  500  kg,  eine  Aus- 
laflung,  welche  fiir  MaHingütcr,  wie  es  die  landwirtfchaftlichen  Erzeugnifle  find,  bc- 
liiimlos  ift.  Statirtifcli  überhaupt  nicht  zu  erfaflen  ift  der  über  die  Grenze  gehende 
Fuhrwerks-  und  der  durch  Träger  vermittelte  Verkehr  —  för  unfere  Unterfuchung 
gleichialls  unerheblich.  Ot^egen  werden  über  den  Güterverkdir  auf  Neckar,  Donau 
und  Bodenfee  «war  Anrchriebe  gefilbrfc,  (ie  find  aber  hier  nicht  berUdtßchtigt,  weil 
ein  Teil  dicrer  WalTertransporte  fei  e«  zu  Beginn  fei  es  zum  ScMuli  des  Triuisportü 
die  Eifenbahn  benOtzt  (z.  B.  bis  und  von  Friedrichshafen),  alfo  hcreits  in  der  Eifen- 
bahnOatinik  gebucht  wird.  l  'bcnliL\s  fmil  Aus- und  £iofubreu  landwirtrchaftlicher 
ErzcugnüDfe  auf  dem  Waflferwcg  nicht  beträchtlich. 

Die  Eifenbahn-Gaterverkebrsftatiftik  nerl^t  DeutTcblaud  in  eine  Aozahl  Ver> 
kelirsbesirkey  deren  35»  Wflrttembeit;  und  HohenioUem  umfaßt,  und  ße  ftelH  je  den 
Enipfan;,'  und  Verfand  des  einzelnen  Verkehrsbezirks  nicht  bloß  gegenüber  jedem  der 
ubripen  Verkehrsbezirke,  fondern  auch  gegenüber  den  citizt-lncn  Ausluiidsficbii'lt'ii  ft-ft, 
|o  (lali  man  ciripn  gcwifTon  EinMick  in  Herkunft  tind  Abfat/  der  Waren  erhalt,  fcselblt- 
vcrftändlich  ift  dabei  der  Lagerverkehr  und  feine  Herkunft  und  endgültige  Beflim- 
mang  niclit  feftftdlbnr.  Ob  alfo  z.  die  Be^^ii^e  des  35.  Verkehnb^xto  uns  dem 
34.  (Blannheim-Ludwiphnfeti)*)  den  dortigen  Handelsfpndiern  oder  direkt  den  Bhdn- 
kftbnen  oder  etwa  den  Vorräten  von  Produzenten  entnomnien,  ob  fie  in  ausländifrhen 
oder  inländifchen  uieutfchen)  ErzeugnilVen  beftehen.  mufi  dahinj^eftellt  bleiben.  Für 
alle  Fälle  aber  ergiebt  lieh  aus  den  mitgeteilten  Zahlen  die  beherrfchende  Bedeutung, 
die  der  Hafen-,  Stapel«  und  Irlandelsplatz  Maanheini  auch  für  die  württembergifcbe 
LsndwirtrebiA  und  Volksemftbrung  gewonnen  hat;  kommen  dodi  elwn  90*/*  der 
wttrttembergifcli-hobenzoUerurchai  Weifeneinfuhr  aus  Mannheim. 

Von  den  folgenden  zwei  Überficliten  zeigt  Tabelle  2  von  den  Rechnungsjahren 
IH'.M»  und  18; »7  frir  die  landwirtfchaftlich  wichtigrten  Waren  den  Empfang  und  Ver- 
fand des  württembcrKifch-hohcnzoUernfchen  Verkchrs^'ebiets  ceKenflber  den  übrigen 
deutfchcn  und  gegenüber  dem  Ausland.  Tabelle  3  will  tUr  die  wichtigflen  Nabrungü- 
  (Fortfalnisf  aaf  S.  387.) 

•)  Yvm  9Mfn  Badea  (Bwirk  88)  als  befeadarw  Tatkabrabaclifc  abgebrannt 
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Tati  1  KirfobstiniKl-hr  In  I^idHirirdiifllirbcn  ('InMifillTtii  ud  Ni;«nilUli.  fi»k  iid  li>r!rrb«a  EriMg- 
■iffti  imittkn  HirU«ab«n  %H  HthuuUera  einrhiU  nni  in  Ikrifti  dciirchM  IwkttogahMM  fwli 

4mi  ImIuI  uittwMb  Im  l««kiug^ahr  1817. 
(Die  kMiMren  2Mm  darObtr  b«il«hea  fleh  anf  da«  Jabr  1898.) 


War8Bf«t(aiig«a. 
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(iKk)  iihMs  u  Tal.  i.  BlfeiMi-Gitoriertthr. 
(Di«  Klaaininiditoii  lMiiek«ii  n«b  auf  dm  Jahr  18B6.) 


H«nr4»fTaf«ndrte 

Besttgsgebiet« 
(«1»  dviMD  li«iog«B  irir^ 

s)  lalftwl,  b)  AwlMd 

TATfandfabiata 
(aaflh  dann  varfaadt  wljd) 

•)  lataad,  b)  Amland 

RlndTlah  .  . 

Stock 

«}  Btym  S3 119  (99  Oiq^  Badm  «737  (8088). 
b)  abr.  OeOemicb  m  (20). 

Stück 

a)  Baden      39  646  (4;u;87), 
Hayei  n      Ifi  241     (19  947), 
Minnheim   15  782  (16  9Ö91, 
fiaffae-NalTau  8989  (9645), 
BaAm  4879  (4847),  Bayer. 
P<Ua  9166  (4068). 

SehmfB  .  .  . 

•)  Bajarn  8442  (14  4M). 

a)  Lotturiagea  29096  (44756), 
Bayers  126&1  (4761),  Baden 

6068  (7642). 

b)  fiobvaU  1627  (1483),  Frank- 
reioh  1147  (1929). 

Schweine  .  . 

a)  Bayer.  Pfalz  47  im  (i'2  98:?),  Hävern  :U297 
(29582),  Baden  liJlTT  itK)77),  UuliirevuT 
in  der  Kbeiaprovinx  Mi^  (8(>5),  Maoobeim 
2918  (579). 

Loxanbaig  1291  (106). 

.1)  Bayern  31  221  (26  384),  Ba- 
daa  212B9  (21696). 

I  a)  Bayern  18  8<}S  (17  4liH),  He/Ipn  12f)Bl 
(10040).  Kbelnprovinx  I.  d.  Rb.  444»  (87), 
BadaaloTl  (1187). 


Hiatfa,  Felia, 
Lcder  .  .  . 


Knocben 

Fleifak  . 
Wdle  . 


b)  lulien  162200  1202970),  Uagara  15900 
{%  Böbiaen  1080  (0). 

Tonnen 

a)  Bajrarn  3452  (1777).  Elbhifea  2624  (1976). 

'    1.189  (1184),  Badaa  978  (1<K^1)- 


b)  Sebwala  794  (79«),  HoUaad  186  (926). 

a)  Bayero  523  (397),  Rheinpruvinz  r.  d.  Kb. 
(9)»  Badaa  ISO  (114).  ! 


a)  Maonlielm  ICtll  (L'llf)    Tl  ;  i  over  im  (3:«0), 
Eifafi  489  (347),  Ba>.  rii  -UM  (419). 


b)  itahf.a  117u  (611),  Belgien  1um9  (5U). 


a)  Baden  58738  (4G  r<43), 
IJayern  12130  (10741), 
Bayer.  Pfal«  8387  (9^95), 
Kheinprovtnz  ).  d.  Rb.  767U 
(18  100),  HeO'en  5729  (3892), 
kuhrrevier  i.  d.  Bbataprov. 
6290  (5412),  ManabaiB  4888 
(4615),  BaffaapKalTaa  3604 
(3767). 

b)  Balgiaa  9610  (0). 

Tonnen 

a)  Bajara  6U1  (^28),  Bayer. 
Pfait  098  (612),  EiraS  476 

B.i.len    m  (474), 
tieileu-Naffau  (329). 

b)  Sebwaia  218  (284). 

a)  Bayern  2<>59  (2167),  Baden 

419  (5271. 

b)  Scbweis  179  (199). 

a)  Bayara  188  (16^. 

a)  HelTen  (3551,  HIfaß  2H3 
(VAM.  Bavem  284  (270),  Ba- 
den 239  (238),  HafaB>Kaikv 
221  (227). 
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G  or  f te 


£rate    ,  Empfang  Verfand 


"iV 


1887 

1888 
1889 
1890 
1891 

1S92 
1898 
1894 
1895 
1896 

nfraan 


1068  TW 

1  Gm  194 
1599109 
1991658 

2  163  742 
1  893  Ö90 
l  399  985 
1790971 
1  542  651 
1  50U  650 

166148H 


ji  feiiN.     1661  426 

1897  II  1197384 
1896   ['  1868725 


450780 

477  200 
359  290 
462860 

3ö8  020 
346  010 
439  310 
392  120 
357  730 
554^ 

4186290 

418  823 
508260 


Haber 

Kartoffeln 

r 

Ernte  ^ 
dz 

Empfang 
ds 

Verfand 
dt 

! 

Ernte  , 
dt 

1 

Empfang 
dt 

VerlaaJ 
ds 

"1  15. 

16. 

lt. 

18.  1 

Ift. 

90. 

44650 

51  ')!*] 
99820 
68150 
94  780 
114  940 
73890 
128  200 
114  660 
115390 

906990 

90  599 
117  44Ü 


1  266765 

1  740  8.85 
1338741 
1767462 

2  005  842 
1  677  885 
1248  241 
1832  410 
1  680  276 
1  762  263 

16820770 


89600 

G4  m) 

35  910 
49160 

61  990 
55  340 
69  930 
73110 
68  250 
151930 
«0769 


1  632  077;  65978 

1743  326  j,  134  240 
1956047 

I 


153100 

136  330 
268250 
167880 

209  240 
183  360 
182  270 
205  350 

3'_'*i  -JOO 
161  590 

1867  m 

19S  717 

177  ö7ü 


6668761 

5  366  546 
6455449, 
8883507' 

6  00r,531 
12  425386 
11 169  353 

9  644  429 

7  G85  3f?2 

6  336  606 

861»«8i 

8  011  593 

7  666  828 
6706864) 


49900 

63  660 
4769U 
68900 

63  870 
31 910 
28  490 
19  030 
37  170 
lOOOlHJ 

505040 

50  504 
114  34U 


9iW 

56t»jO 

50  am 

7800 

77  690 
47970 
7909II 
124 
47  4Ö" 
27  250 


62<jd6 
29  6^^J 


')  Die  gcianite  Menge  von  Mehl  und  Miiliienfalirikaten  tU«r  Alt  i/l  *l« 
Ö8  kg  Melil  und  üübieiifabriktte     lop  kg  WeiteB  gefetst. 


tereeli««t  imd  daW 
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(FortTeteung  von  8.  331.) 
mittel  (Weizen  einrchlio£lich  Kernen  und  Mehl,  Koggen,  fJerfte,  Ilaber,  Kartoffeln) 
die  wQrttembergirche  Erntemenge  vergleichen  mit  dem  Empfang  und  Verfand  in  den 
10  Jahren  1887/97.  Dftbei  find  den  Ernt^ahreo  immer  diejenigen  für  die  Güter- 
rerkehrsltatiftik  zu  Grand  gdegten  Becbnungi^hre  g^enUtergeOellty  deren  Anfong 
in  das  Jahr  der  Ente  ftllt:  alfo  dem  Ernt^ahr  1887  das  Reehttangijjahr  1.  April 

1887/88.  Richtiger  «Ire  (nilich,  Ar  die  Gfitcrverkehraftatiftik  die  Periode 

"  '  «30.  Jutii 

oder  oA         zu  nehmen.    Noch  fei  bemerkt,  daß  Mehl  und  Mühlenfabrikate  in 

30.  Sept.  ' 

Weizen  lungerecUnet  worden  iind,  und  zwar  82  kg  Mebl  =  100  kg  Weizen,  wie  dies 
auch  dae  Kaiferliche  St«Ufti(Ui6  Ami  bei  den  VerSffeiitlidiaiigeB  fiber  die  dentfdifi 
Erateftatlftilc  thnt.  Der  Empfang  und  Verrand  von  Mala  kann  nidit  ang^eben 
werden,  weil  die  Eifenbahnftatiftik  das  Malz  bisher  (bis  31.  Dezember  1807)  mit 
Mais  und  IlOIfenfrfichten  zufammen  anfrhrieb«  Nach  diefer  Tabelle  betrigt  im  Durcb- 
fdbniU  der  10  Jahre  1887/96  die  Menge 


bei  W«ism  «.Kenra 

Roggen 

GerOe 

Haber 

Kartoffeln 

ds 

dB 

ds 

ds 

SSB1480 

4M  MS 

lMt4M 

1888077 

8011888 

der  BtnAibr  .... 

1  43(;  749 

86r>59 

418883 

m  978 

zufammen 

.3  658 

460  487 

2080  240 

1  698  OTÄ 

8062097 

die  Ausfuhr  .... 

519  224 

5  41» 

9U59» 

198  717 

6200G 

bteiben  aar  Verfttgaiif 

8189  €06 

465  068 

1989660 

14999SR 

8000041 

Wenn  auch  zuzugeben  fein  mag,  daß  die  Emtemengen  in  Wirklichkeit  grül^er 
ßnd,  ata  die  StaUlUk  fie  auf  Orand  der  Berichte  der  fawdwirtfdiaftUdien  Vereine 
angiebt,  fo  Ändert  diea  wohl  nichta  an  der  Thatfache,  dafl  von  den  vorftehend  ge- 
nannten ^Yi(1l^ig^tcn  Brotfrflcllten  einzig  der  Haber  es  ift.,  der  eine  Mehrnusfuhr 
pi'ftattet.  währeiiti  bei  den  übrigen  die  inländifrhp  Ernte  mehr  oder  weniger  hinter 
dem  Bedarf  zuriieklileibt.  Am  meiften  trifft.  li(/ii;es  zu  bei  der  ITauiitbvotfnicht 
des  l.andes,  Kernen  und  Weizen.  Hiebei  ilt  darun  zu  erinnern,  dali  tür  uuiure  i.uud- 
wirtfchdt  die  Viehsacht  (befonden  die  Bindvtehxndit)  von  griSAerer  Bedentnng  ift> 
ala  fUr  die  meiften  übrigen  deutfeh«!  Lhnder  (vrgl.  anch  oben  I  S.  79), 


VI.  Der  inländilche  Markt. 
1.  Die  Fruchtfchranuen  im  Jahr  1898. 

Nach  bisheriger  Gepflogenbdt  ift  die  Statiftik  dm*  einzelnen  Fruchtmärkle  in 
das  Statiftifche  Ilandbudi  jiiifgenommen,  worauf  hier  m  verweifen  iHt.  Hier  be- 
rr.hränkeii  wir  uns  auf  die  Wiedergabe  der  in  den  „Mitteilungen  des  StatifUfchen 
liandcsarots"  veröffentlichten  Bemerkungen: 

,Id  den  51  Orten,  la  wdekea  wUirend  det  Jaltrae  1896  Fkruehtailritt«  abcdiatten  w«fden 
firnl,  Itctnig  der  gefamtc  Fru  chtu  ni  fatz  4.'»S07:^  t;*  mit  eltioin  Ertö«  von  7911151  n'  gegen 
4528ü8dz  mit  7399119  U(  ErlOa  im  Vorjahr.  Für  die  einzeloon  Haoptfrncbtarten  berechnet  fich 
ia  Jahr  1808  die  VerkaiifNBenge,  der  Erffls  and  der  Dnrehrelwtttepreie  ha  Yerfleleh  tn  1897 
wie  folgt  (f.  Tabelle  8.  838  fbot.). 

Von  don  drei  Hauptfrachtgattungeo  Kernen,  Qerft«  und  Ilaber  bat  gegenflbcr  dem 
Vorjahr  der  ünlliti  ao  Kernen  bednotend  «t|eBoiniaeHt  alntleh  nm  etn  Tollet  ▼lertel,  wo^eKen 
In  Haber  nnrl  Oerfle  der  SchranneuTerlieliT  abgenoaraieD  bat,  unti  zw.ir  nn  5,3  bezw.  7,7*/*' 
Von  der  Eigenproduktion  WOrttetiiWer^«,  weicht»  an  Kernen  20(>.'i  U'J,  (Srrffp  1'28;?72',  Häher 
1956017,  Weisen  440795,  Koggen  479914  «Ix  beirügt,  macht  die  verliautte  Menge  bei  Kernen 
8,8*/tk  Oerfte  9fi%  Baber  8/I*/«»  Weisen  2,7 */^  Roggee  1.2j/*  aus.  Wna  die  Prelfe  anlangt,  fo 

WffHMk.  MiMtb^r  UM,  n.  «.  Sl 
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Brateftatiltik  inm  WOrttenlifir^ 


VerlUHifte 

ZonahiM  (+) 
besw. 

Erlös 

Dorehfchnittspreia 
fQr  1  d> 

ff  fli  M  ü  k  4 

Biel 

IUI  . 

1898 

Ige 

tahv 

lanr 
1897 

Abnahme  ( — ) 

TOD 

1896  anf  1897 

im  i 
1898 

lalir 

18J>7 

im  Jahr 

1396  1  1897 

1  von 

1  loBo 

[]  bis 
1  1897 

d«_ 

d» 

in  V» 

< 

!  K 

II 

156452 

165 181 

—  8729 

5,3 

2  308  326 

2248  698 

14.76 

13,61 

13,34 

nvj  nun  «    «    »    •  > 

Ida  niSä 

4  25674 

24.9 

2  641  129 

1  voo  4do 

20,52 

19,27 

lo,7(» 

Oerfte  .... 

123636 

133  97(5 

—  lOIUO 

7.7 

2 150  581 

2  360  861 

17,39 

17.62 

1.^.64 

Dioke) 

26  38S 

+  438 

1,7 

392  249 

361  741 

!4,Sfi 

i:^,94 

lS,7ß 

WeizeD  .... 

12(lir^ 

13  li)8 

-  1183 

9,0 

225  4  lü 

260  688 

ia,7ü 

lä,7i. 

1&,27 

Koggen  .... 

6798 

5  55!) 

«8 

4,3 

102  928 

88  005 

17,75 

15,83 

15,94 

HllireDfrachte  .  . 

a  47.S 

2  827 

12,5 

44  084 

43  ??2r, 

17,82 

15,32 

15,79 

MirchliDfcafrUobte 
tBit  MntovB) 

2  610 

3118 

—  5<»8 

16,6 

46494 

Öt)3ö3 

17,81 

16,15 

16,18 

ilt  tlie  feit  181>5  eingetretene  Aufwirtsbewegang  derfelben  mit  AuBoabmc  von  Wrrzr  n  und  GerAe 
weiter  fortgerebritt«a;  bei  läntlleben  Fraobtgattuagen  ift  der  DorcblcbnilUprei»  huber  alt  im 
Miltd  d«r  16  Yoijkhr«  18B^.  Di»  nacbfolgcitfe  TkbeU«  «ntUlt  4ie  FMl-  md  OeManMM 
d«r  bcdaulendam  Sdiramn  des  Laad«  (ntt  «iaen  OeMonlkts  von  atbr  alt  100000  M). 


Praelilaiarkt 

FnwhtamflttM 

OatdanOttia 

In 

1886 

1897 

1898 

1897 

ds 

i  da 

da 

da 

Ulm  

82  024 

82  im 

1 42n  04:! 

1  371  331 

Biberach  .... 

39877 

36237 

7U0109 

1  6098SU 

Giengen  a.  Br.    .  . 

28717 

37192 

MO  999 

494  794 

KiedlingcB  .... 

23  144 

23  104 

411  811 

H<t()'217 

Geislingen  .... 

19455 

12  571 

400805) 

243  5«U 

21851 

^787 

391  497 

410  80(1 

Laagaaaa  .... 

20  592 

16885 

388194 

310564 

Ravensbnrp    .    .  . 

20  242 

19  761 

:t37  ()4(t 

rns  117 

Ueidenbeim  ... 

17803 

15  798 

im  535 

287  03:» 

Waldfea  

1700« 

18788 

SOS  418 

239480 

Bopfiogen 

13266 

11844 

219  864 

186810 

Reutlingen  .   .   .   .  | 
WtnnendM  .... 

10468 
10788 

12  949 

170  817 

188466 

12909 

158  098 

178  892 

t'i  1  Ii  

lofilfi 

KM  10-2 

r.7  47.'> 

131  926 

9119 

8306 

154  B04 

132668 

Manderkin^^ .  .  . 

86S8 

85B9 

148116 

144721 

Laupbeim  .... 

s  fm 

7  859 

144  106 

128  82:. 

8(KX) 

10859 

147  739 

173  21» 

TattttafM  .... 

6916 

7478 

101028 

11130U 

liraami .  .  . 

S7G180 

001«  074 

Biemaeb  bat  aaf  dlefea  Sebraimfin  Inagaraart  dar  Fnielitnmfati  fegaafibar  dam  Vorjahr 

um  14  0r,9(!z.  ^  .'*.S*  "  „,  «ler  fJi'ltluiiiut  i  um  '>58465  .4li  =  '  u  ziijjcnomaieii.  Während  im  Vor- 
jahr nur  lieben  i»chraoneD  (Ulm,  iiiberacb,  Giengen  a.  Br.,  Saulgaa,  Kiediingen,  HaTenaburg, 
Lang«:uau)  und  In  Jabr  1886  aar  dral  Sabaaaen  (Ulm,  BUwraeh,  Giengen  a,;  Br.)  einen  Geld- 
amlkla  Ton  mehr  als  300000  Jk  hatten,  weifen  einen  folchen  im  Jahr  1898  außer  den  erflgenannte« 
noch  weittne  drei  Schrannen  auf,  nämlich  Geislingen,  Iliidenlioim  und  W^tlilfcf  An  diefen 
10  bedeutetidften  Sehrannen  wurden  im  ganzen  29O70i>  ds  Frucht  vcilcautt  mit  einem  Krida  von 
5197496  cA,  was  68,5  •/•  d«»  Fhiahtamfalaea  «od  66,7*/«  da«  OaldaiafataBa  anf  nmülahaa  Mraanan 
das  Laadaa  aamaabt* 
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8.  Der  Wollntrktsverkehr  im  Jahr  1898 
(?rgK  tueh  StaÜftifehes  Handbuch  von  1898  Abfchn.  VIII): 

Wolltuärktü  wurdeu  im  Summer  des  iauleDiien  Jahres  abgebaltea  zu  8ulz  ü.  Juni, 
RUwangen  13.— 15.  Jooi,  Tattiiagen  und  Ulm  16.— 18.  Juni,  Kirohheim  n.  T.  21.— 26.  Jost,  H^l- 
hnmo  28.  Juni-1.  JtiH.  Die  Zufuhr  an  Wolle  auf  fämtlicheu  Märkten  belief  fleh  auf  5135  dx 
(100  kg)  gegen  G178  im  Vorjahr  und  &7U9  im  Jahr  im  Unter  den  6135  da  find  140  da 
dentreba  Wol^  4874  dt  6*ftMdin»lt«^  9  «b  fpanifeh«  Wolle  «od  618  di  fanirdil«  Wolle.  — 
Itip  it  irkiti^  Zufuhr  hatten  Klrchhefm  u.  T.  mit  2418  und  Ulm  mit  1337  dz  (lufammen  TS"», 
wogegen  auf  die  4  flbrigea  Marktorte  tufammdo  1S80  da  (27*/*)  entfallen.  Verkauft  wurden 
iMfefamt  5107  d«.  Oeges  du  Ergebnti  des  Vorjehr«  bleibt  die  TerknftaeBge  nm  11,8V« 
zurilrk.  Als  höchl'ter  Preis  wurde  besablt:  fUr  deutfche  Wolle  190.«  (Suli),  Baftardwolle 
2äU  «A  (Kirohheiai  n.  X.),  fpanifche  Wolle  (nur  in  Kirchbeim  u.  T.  gehandelt)  330  und  für  ge* 
mirehte  Wolle  196  *S  (Tntrtingen)  je  für  1  da,  wftbrend  der  DnrehfcbnitUpreis  Oberhaupt  fleh  Ar 
die  genannten  WoDgattangen  auf  175,  214,  306  und  186  Ji  (im  Vorjahr  auf  165,  185,  288  und 
17ü  ^^f)  fnr  1  dz  fUllte.  Alu  O  e  f  a  iii  1 1' rl  ß  s  wurden  erzielt  1072  7»;S  «■  (gegen  1063562.«  Im 
Vorjahr  uud  12121^»  <A  im  Jahr  WM)  und  zwar  fiir  deiitfcbe  U  olle  244^5  cA,  Ballardwullc 
sei  724  Jt,  l^MUitrebe  Wolle  2860  JK,  geuifehte  Wolle  113675  l  <  Kirchbrin  n.  T.  erreichte 
der  Geldtimfat«  die  Hohe  von  533817  ,4,  und  betrug  in  Ulm  281407  «,  Hellbronn  124  738.41, 
Tnltlingen  54520««,  Ellwangen  45046  SuU  33235  <4.  Im  Yergleieb  mit  dem  fOr  die  10  Vor- 
j«bre  l88fVBT  fidi  bereebiMBdee  Dordirdmitt  ergiebt  das  Vericebrsjahr  1886  eine  evbebttehe 
Abeabme  der  Zufuhr,  rler  Vi  rV-i  ifsinenge  und  des  Erlßfen.  betrug  nkmiich  im  Mittel  der 
Jahre  188eV97  die  jiUirUehe  Woilznfnbr  7406  dz,  die  verkaufte  Wollmeage  7186  da  and  der 
bioAr  voralaMhiatB  Bride  18B190O  WK,  voaaeh  die  beuiige  ZeAhr  um  80,7*/«,  die  Varkanlbneace 
mm  38,»,  der  OeCiutttlOe  wm  48tO*A  VMu  den  lOJEhr^ee  Mittet  intdeiibMbt 


3.  Über  Umfata  aad  Preife  von  Hopfen 

anf  den  württembergifchen  Haupt  Hopfenm&rkten  Stuttgart  und  Rottenburg  (im  Tett- 
nanger  Bezirk  wurde  der  größte  Teil  tks  Hopfens  Ichon  im  Sepft  nibcr  rafch  /u  Preifen 
von  110 — 150  verkauft)  entnefameu  vir  den  Mitteilungen  des  Ueutfcben  Uopfeu- 
bauvercios  folgeuiicü: 


Rotten bnvf 

Stattgert 

Harkteroebe 



Preia 
fflr  1  Ztr. 

Markttag 

Verkaufte 
1  Menge 
j  Ballen 

1 

Fiele  Ar  1  Ztr. 

prima    |  ^mittel    |  geriag 

.« 

.'i./in.8«pt.i89e 

I.SO  -VX') 

12.  Sept.  189« 

'MO 

115  130 

im  -115 

80-100 

11./17.  ,  , 

130—140 

19. 

224 

,  140-150 

130-140 

120-130 

19  /34.  .  » 

186—166 

26.  „ 

806 

100-170 

160-160 

140-160 

'_»<).  S.-pt./l.  Okt. 

175—185 

3.  Okt.  , 

1(10 

170-186 

160—170 

18»8 

(Vcrfckurt  l>i«  «tshin 

«•M  B«ll*u) 

KiVtS.  Okt  • 

170—180 

17. 

112 

180-180 

170-180 

160-170 

U19;,  Moir.  r 

160-166 

• 

81.  Not.  „ 

t 

1M)-166 

! 

140-150 

(Folgen  Beilagen  I  bb  VI.) 
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Prnehtartea 

(W.  ^  Wialorfrucbl 
K.  =  SouacTfracbt) 

Mit  Hiiptfracht  .ingeLaute  Pliiche 

im  £rntej*hr  1886 

in  •/• 

der 
Qe. 
famt' 
flflcbe 

dagegen 
1807  ! 

jeUt 

-{-  nwdr 
o4« 

— 

wald- 
Ell 

m 

faaiMD 

1. 

!  9. 

1  _ 

5. 

_— —  1 — 

'  6. 

a  1 

-  ^  i 

1 

-   

ha 

ba 

ha 

0  , 

ba 

Im 

I*  Aek«r-(tt.OarlMi)lMii* 

1.  Mni<i  iti  llirMll 

rIcMk 

w.. 

A  'i'.r»  i. 

Pl  7<11  0 

o  V»  1 

JO  0«W,4J 

2,09 

16  842,8 

1.  WeiMo 

.  ..| 

s.. 

4  77S  :i 

1,72 

ir)9si,7 

w..  , 

•M  KTMfO 

^1.10  1 
4U  «io,  1 

Ol  U1V,9 

1 70  l\91  A 

19,07 

17U  110,8 

4-24*;» 

DiaMnltEnw 

8.- 

1A1  A 

1 1R  ^ 

0,08 

9773 

-  w 

w.. 

M/)  9 

9  147fl 

n;J5 

2  220,5 

-  TiT 

3.  Ehkoni 

s.-  ■■ 

1 

«JL4 

1&S.4 

74  fi 

;       877  9 

Ü.Ü4 

816,3 

w.. 

401176 

lfiOTR.fi 

Sl  KRILA 

8,61 

81878.7 

4,  Koggen 

•  • 

s.-  1 

ftiaA5 

(    7  Wil  1 

1         1  iKJ 1 , 1 

0,86 

7971,8 

—  42U,T 

w..  i 

fifi  7 

88^4 

1  (MO  A 

0,12 

1092.1 

—  ft,i,I 

S.  Gcrfta  . 

...| 

IS- 

15440.7 

18 177.7 

•V  *  1  VfB 

25761,9 

977662 

11,15 

99106.5 

-läeM 

6.  n«ber  . 

•      •  « 

85974.5 

liO  IV7Q  Q 

16,81 

t43  847,6 

—  2T:i!i 

7.  BuebweiMB  .  . 

•  • 

2.3 

[  0,00 

2.1 

4  Li;! 

&  Hirfe  . 

07 

16,G 

38,0 

-  4.1 

9.  Iffti«  (Welfeh-  IKOroer 

15  1 

129,3 

0,06 

796,8 

—  Gä,6 

kom)  zu  iFiitter 

7Ä7  0 

RAA  1 

0,10 

874,6 

-  8.1 

10.  Erbfen  . 

•      ■  • 

222,1 

014,7 

1  005,4 

361  0 

220^2 

0,2:) 

2373,8 

- 

11.  UnA»  . 

193,1 

372.2 

618.fi 

0,15 

1484.1 

- 

(Garten- 

250,6 

216,9 

225,8 

133,8 

827,0 

0,10 

819.4 

-f  7.« 

12.  Bolmra 

'   -  lAcker-  j 

1  109,2 

891,9 

(»2ü,ü 

293,4 

292t,0 

0,33 

2815,3 

+  m 

la  Wtekeo 

KOriMT 

1  884^ 

401,2 

1223,8 

1257,6 

8887,5 

0.87 

8244.6 

+  tti 

«1  .  . 

Futter 

(neu)  1 

2023,2 

1898,2 

86^6,6 

8819.3 

U.MD 

V  4Uu,o 

—  1  if*>.' 

K.Unterpflflg.  i 

1  0,* 

1,0 

4.8 

6,7 

0,00 

5.1 

+  M 

14.  LHpiMn 

wFBttar   .  I 

1  - 

— 

1.2 

-  U 

1&  lf«MMWtni4e  »)  W.-  . 

:«i,o 

748,4 

13479,4 

2  252,9 

■  16811,7 

1 

f  r.  r.OT  1 

62^ 

7UUt7 

579,2 

1738,6 

fi  Oft 

1  UUO,v 

16.  nirehrnioht') 

l 

a)  zu  Grflnfutter  (Uen) 

4ür..i 

7913 

1  41G,l 

1486,3 

4  159,3 

0,48 

4  96(1,3 

a)i,ü 

h)  zum  KömergewiDn 

17U,0 

52«^ 

2243,9 

25801,8 

10807,0 

1.16 

10884,» 

17.  Sunftigw  Getreide  uod  i 

HlIfcoMebt«  . 

.  •  ! 

1  U 

1.0 

4,0 

«,7 

0,00 

+  w 

lui.  A  (ii'trr id* 

II  MiiileNfriirlitf 

I40  2Usr) 

19Ü194  3 

513^,9 

01,94 

&I3  943,8 

- 

Darunter  Winterfruobt . 

4»7U»,1 

r*()4ö7,y 

61  4Ü3,C 

86  932,8 

242  512.4 

•27,65 

238272,0 

-|  4  2<^».4 

loiHMrfl 

Imeht 

46881^ 

57tiri5,9 

73012.« 

108894,7 

380174,4 

31,95 

283859,0 

3  (»4.Ö 

n  HQIfoafrllelile. 

1 

1 

l 

4907,5 

i 

41181,5 

6366,8 

i 

90518^1 

8,34 

91 818,0 

-12HI 

^)  Anltrden  in  Vor»  oder  M««hfmchtbaa:  541,6  b«. 
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fracbtarten 

(W.  =  WialnbaoM  ! 

Mit  Im 

plhMli  ugabula  Flieb» 

in  EnU^ahr  1898 

der 

Ge-  1 
famtr 
fliebe 

dagegen 

im 

Vorjahr 

1flQ7 

VSSl 

Jetzt 
gegen 

1897 
-\-  mehr 

oder 
—weniger 

Nockar- 

iSchw^rz- 
wald- 

kr( 

Jairft* 

iit 

Dunau* 

1. 

2.  1 

A 

r..'     j;  6. 

7r 



Q 

o. 

9. 

1 

ha 

ba 

b» 

*!• 

ba 

b» 

fi  HirlfrirlU  lad  (itnile.  j 

«1  oUvfi 

W/ ,.{ 

20  025,8 

»Ml  77«J  7 

<Vt  704  '1 

I(i,ö9 

93  411,7 

370,6 

±  TopiMMbwr  .  . 

«  « 

W,B 

1,7 

•>  M 

0,00 1 

2,0 

+ 

0,8 

9.  Btttkdrtlben  |  Zack«r- 

362,2 

1  nrtR  *t 

0,46 

3  802,1 

•J04.2 

nnd  zwar    .  |  Fntter- 

.1  4iu,y 

7  321,5 

J  ooo,o 

^  tfo<>,U 

2,62 1 

366,2 

i.  Möhren  und  1  f(e\be  . 

fl7  7 
Oi,l 

75»,  l 

R9  7 
n^,  f 

18,3 

247,9 

0,1 

swar  .   ■    ■  1  RieCra« 

ll|U 

16,9 

i.O  B 

1  0,03 

50,9 

1,1 

&  WeiSe  Raben  ■)  . 

74,:< 

>il^,b 

;>44,o 

0,06 

598,9 

.»4,4 

1,30 

11073,1 

+ 

286,4 

4  man 

1U39B,1 

0,61 

6888,2 

+ 

17,1 

8.  Sonßigo  Haekfrlldito 

ond  Genttfe  .  . 

»  • 

94,0 

ll'l  7 
14«>i/ 

0,U5 

487,7 

45,3 

lilll.lHlAMteul( 

14Cl9Ba  9 
MO  f«,l 

IMS 

187860,3 

-f  1 144,4 

C  IuM^mMI) 

k 

w.. 

191,6 

•154,5 

418,8 

951,6 

1  916,0 

2  092,5 

176,5 

L  Repa  aad 

s.- 

2.6 

•i2.3 

5,6 

:jo,i 

lOO.G 

78,4 

22,2 

w.- 

11,3 

280,8 

49,0 

664,0 

1005,1 

n  1 1 

948,7 

66,4 

RBbfM    .  .  . 

&• 

2.1 

5,6 

0,3 

1  <M» 

am 

18,4 

83 

f  Winter-. 

202,Ü 

635,3 

467,3 

1 615,6 

,  292J,1 

3  041,2 

120,1 

»■»•  •  •   •  i  öommer- 

4.7 

67,9 

h  9 

31,7 

110,2 

96,8 

+ 

13,4 

&  Mofea    .  .  .  . 

60.')  1 

183,9 

135,6 

45,8 

1058,4 

1068,9 

6,6 

Leindottor*  .  • 

6,8 

4!l 

5.3 

3,0 

19,2 

23,6 

4.4 

4.  8«d(   

5,0 

9,9 

12,6 

6,0 

1  34,4 

1  0,01 

39,4 

5,0 

5.  PladM  .  .  .  . 

127,6 

349,2 

660,4 

726,5 

1  862,7 

0,21 

2016,1 

152,4 

6.  Hanf  

254,6 

593,8 

292,9 

»1,1 

1  427,4 

0,16 

1  633  8 

206,4 

7.  Tahak       .    .  . 

435,7 

4,5 

i  440,2 

0,05 

653.3 

113,1 

8.  lloplcn  .    .  . 

1 070,7 

2702,0 

208,6 

1  260,5 

5  '241,8 

0,60 

6503,0 

261,2 

1).  Ciebnri'        .  . 

•  • 

imfi 

0,1 

1  595,1 

0,18 

1  1660,1 

65,0 

10,  Wchcikarden 

0,3 

0,8 

10,5 

11,6 

j  0,00 

9,8 

+ 

1,8 

11.  Bunkeiriiben-Samen  . 

7,0 

3,1 

2.8 

0.9 

13,8 

12,9 

+ 

0,9 

12.  KOTbWMldMI  .  , 

75.6 

SO» 

82,6 

864,1 

0,08 

854»! 

+ 

10,0 

13.  8oBft.BHd«licaf 

10,0 

30,5 

133,4 

0,02 

106,8 

+ 

88,1 

lir.  C.  laiMllMIllbrt 

46813 

1860.9 

4099,7 

16  133,4 

1,78 

1 
i 

818,9 

')  A«6«4«tt  im  NadiAwhtbAtt:  33483  b». 
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Fraektarten 


I.  PlttHflUMI. 

1.  Roter  Klee .  .  . 

2.  Laserae  .... 

3.  E/^fette  .  .  . 
Kle«  im  ganaeB 

4.  Sanadalla  .  .  . 

5.  ä)  SpÖrpel  .  .  . 
b)  Sorgho  .  .  . 
e)  PraidnakiBBiaia 

6.  »)  Bsygrag  . 
b)  ümotheasgras 

7.  Aad.  Ocaaflut  attw  Art 
aittEiBCBMaBv.KlMgnM 

lir.  1.  hUMfluMa 

litl.-i.U|A]laiMmlnl 

i;.  €irt«tl)ai .... 
F.  Irkirw«l4a  .  .  . 
fi.  Inrke  


Acker-  au4 
Oarteabuid. 


Von  je  HjO  ha  find 
A.  An8Mtt.Aelurlmd  W.- 

a.- 

tf«(/etf/VAeAf«  

ZufammmA,  .  . 

It.  Hackfrüchte  im  ijanten 
Dm-unter  Kurtojftin  . 

C.  HamUI$ftväehf*  •  •  • 

D,  SMttr^Hten    .   .  . 

A.  Jf.  AnfjebL  I'ehl  . 
J-J.  (i'artmbau  ..... 
^*  ^cAcTMwMe  •  ■  .  •  . 
Cr«  Sfuche  

II.  Wi«rcB  

III.   

I V .  \Teinlicrge  (i.  Krlr^g) 


Mit  lai|«Mt  aaBAaatc  Fltake 


in  EnUiabt  1898 


Schwan* 
wald* 


Jafllr 


1>0Baii> 


kreis 


Za- 
fanaiaa 


ia  */. 
der 
Ge- 
faiDt- 
Bftche 


i  je« 

'  1897 
,  -j-  rnehi 

law  L""" 


'1      2.      1      3.  1 

"  Ii 

ha 

( 

ba 

1 1  ri'Ai 

14  l!ie,"J 

8  941,.H 

4  778,0 

3  189,!i 

81986,2 

38164,4 

0,2 

6,4 

2  1 

i)  1 

2470,6 

340,3 

69,8 

— 

6.0 

87t,6 

8748,8 

Si€S7>7 

IToSHilO 

9416,3 

2  727.7 

'  113,8 

2  477,f) ' 

768,3 

7  489,7 

lol  oBO)  1 

■  l'8,84 

1  m,M 

AHM 

lo,ö4 

U,45 

;  14,84 

13,03  ' 

lf3,U8 

1,4» 

1,44 

1,3^ 

WO 

408S1.9 

r)6971  ,f) 

3667H 

17  733,8 

11 761,5 

1015,1 

4. 
ba 


15  771,0 
6139,5 
1433,0 

33849,5 


798,1 

25,0 


687,1 
»787,7 

3  241,r> 
1  507,4 
iri  407,0 


ba     I  ha 

34  167,5  Tf)  (1.^8/) 
2  195,5  22  0Ö4.3 
6  665,7  ■  12109,0 

43608^7  109881,8 

Ofi  7,1 

2.1 
0.1 

408,7  i  4011,7 

10r>,5  :  200,3 
—  6,0 

8886,4     8  0883 
»m»  IS 8814 
»71684  |si9 144.4 

5  188,8  I  13  574,8 


12  458,9    36  183,9 


S7!»4.0 
15  9283 
8<44,U 


105  MI, Ü 
18  745,5 
2b6,0 


201  128.-) 
551)75.9 
16806^6 


8,i;3  7.1 
2,61  22 
12 
107 


1,:« 
12,52 


0,00  I 


dagegm 

iai 
Voijahr 


8. 
ba 

443,5 
152.3 
296,2 
882,0 

12,0 

2,91 


9. 

r  2  iJl^i' 

—  ISl:! 

—  i. 

—  0, 


0,1 

0,46 

4  15:4,8 

-  14rL 

0,02 

194,1 

i-  •■. 

M 

0,92 

7948,6 

18,92 

mm» 

96,40 

817740.1» 

+1411» 

1,65 

13  410,2 

:  m: 

0.92 

8  181.1 

—     IM ' 

4,13 

38429,U 

-  'ilU\ 

100 

8777»1,S 

-  m 

50193,3 
16991.6 


-  217« 
—  lbi.it 
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Tab.  IT.   Die  Krnteertrige  Im  Erntejfthr  189$. 


l'rttaktarteB 

IW.  *  WlBt*rfra»b( 
H.  =  MaacrhrMbll 


Ernte- 
in«Dgc 
Im 

im 


1. 


X  «Mrfidt  IR«I  HiirfifriichU. 


Weizen 
Wtiion  . 
L>ink»l  W 


...   \  Körner . 
■  (  Stroh  . 
Körner . 
Stroh 
KOrner,  rauh 

(«.d.  E»er,  I 

,   ,     f.    (  Körner,  rauh 

(^«-i)  {&•!•" 

j  KOnwr,  rauh 
EliikonW.-{  KOmer,  glatt 
(  Stroh   ,    .  . 
1  Körner,  rauh 
Elnkora  8.-  {  Körner,  glatt 
I  Stroh   .    .  . 
Ka  11  he  Frucht  |  W.- 

2  II.  S  ziifatDin«D   .  <  ä.- 
(ilaite  Frucht  W.« 
2  u.  il  zufammen    .  S.- 
(  Körner. 
"  •'  ^  Stroh  . 


6. 
7. 

■•■ 

10. 


KoRgCB  . 

Uoggea  . 
G«rfte  . 
Gerft»  . 
Haber  .  . 
Bnehweiaen 


o  i  Körner  . 
*  ■  )  Stroh  . 
Mt    t  Körner  . 

I  Stroh  . 
B    I  Körner  . 

\  Stroh 

(KOmer . 
Stroh  . 


\  Körner 

■  )  Stroh 
Mai«  <  Ki>rner  . 

(Wetlckkuro)     i  Futter 
j  Körner  . 
■    •  I  Stroh  . 
\  Körner  . 

■  t  Stroh  . 


SrbfBO 


11.  Bohaeo 


(i»rt«B.  Körner 
AeW  '  Körner  I 
^«""^  '   Stroh  .  I 


1J- 
I  I 

i5w 


j  Körner     .  . 

Futter  {Um}. 
\  Stroh  .   .  ' 


Wicken 

Lupinto,  Futter 
Mcngyetrei.ie  W..^)| 

(  Körner*)  .  . 
Mirehfrnclit     sir..h  . 

(  Futter  (livuj . 


dl 

i  288880 

1  5^247 

183  975 
;<lt»[jFJ 

2  04'J  öy? 

4  KöitTif; 

3  ISo 
2  155 
5(138 
'  27055 
18054 
4:.  >iS4 

;i8;)i 

7  4H(.; 

y  («> 

7U7Ü 
2060  651 
«791 

406158 

907  244 
l:i  7f>i 

FSMiltr» 

121  2;>9 
1  270 '27;) 
1  7G7  :.4i> 
1956  047 
3 106  252 
■2H 

2;i 

11  '.»4) 

Ui  22:'- 

2:{  :!4r) 
ilf)  780 
m  Ttl^ 
1  12202 
76*8 
'     40 172 
I     !>3  97« 

Iii  7';r. 
;  54538 

17't  'MV! 

17  22« 

29217 
Ulf,  17!) 

1 1 1  .SUi 


DurcbfchDitUichur  Erlrag  vom  ka 


1806 

{ vom 

Durch- 
Ichnitt 
187tiV»2| 

1      dr  r 

lieitbrig* 

fclinlit 
Trrhill 
ri<  h  mm 
(livKjfclir. 
artri-ü 

|wl«  1»<1  <n 

Neckar« 

Sehwarz- 
wald- 

krei 

B 

Donau- 

,  iiu 

caoien 

Laad 

*• 

7 

'    9.    ii  10. 

da 

d. 

da 

da 

da 

dz 

dz 

^  J  a*  « 

14.5! 

15,05 

13,66 

18,84 

14,33 

10,73 

1324 

10s 

20,02 

29,61 

2.  »,44 

29.87 

28,48 

18.72 

i;;.24 

12,58 

11,20 

11,01 

12,22 

'  9,55 

12  38 

09 

2")  .28 

85,43 

20,56 

20,87 

2:<,22 

1('i.71 

17.7.") 

irs,2<; 

1 1  .'.»7 

1  l.'J2 

10, S!) 

12.29 

1 1.S4 

9.04 

'40,78 

S(t/24 

24,70 

2K,17 

21, OH  . 

* 

12, .'14 

11, 4ä  ' 

'J,46 

tt,34 

7,97 

8,48 

7,89 

22,68 

24,47 
• 

19,60 

20,74 

23,18 

20,66 

• 

• 

• 

12,60 

11,42 

y,97 

8,88 

6,9ß 

8.41 

7,88 

2ö,S2 

22,09 

• 

1<>,S4 

15,18 

2 1  IS 

16.S0 

1 

■ 

]0,;<o 

9,*)6 

7,  SS 

s,nfi 

(>,  1 

.'•.H4 

♦i,98 

r,.r,fi 

»  1 

1 

ll.Ül 

2ä,-17 

10,74 

21,40 

19,ftl 

I8,."i9 

• 

• 

* 

!7,«;9 

i:i.24 

1.7  42 ') 

1 1.7 

• 

*  I 

• 

• 

1 1 ,20 

10,:)0 

l(t  39  M 

los 

* 

• 

• 

1  I.SO 

III 

Iii 

f 

• 

• 

■ 

7, .öS 

7,24 

7  20  '1 1 

105 

13,28 

13,02 

12,82 

ri,s;< 

10.48 

II.H.'i  1 

110 

:?o,.">o 

:to.71 

2lMjft 

:vi,4i 

Hl.TiO 

241'! 

S,2(l 

1  l,2*j 

!»,47 

9,59 

9,77 

8,71 

9.4*;  . 

10:; 

17,04 

3o,(i4 

!:».72 

2.^1  .IfO 

24,24 

20  H« 

1 

i2.(iri  , 

11,21 

!  1  24 

lli.TiO 

iH,o:i 

n.si 

11,04 

'SA 

2n,0:4 

2:!,o<t 

17, 

20,.')] 

20,<;i 

i><;i'i 

h'>,ü'.» 

12,7S 

12, BO 

12,  IS 

12. '.'9 

11, 9:. 

14,20 

1!*,S2 

17.74 

17.24 

IH.US 

14,01 

15.58 

13,88 

13,29 

12,94 

13,67 

12, u; 

1227 

111 

26.04 

22,57 

20,82 

20,31  ' 

21.71 

17,27 

1 

1  -im 

12.1  M) 

«,.V2 

10,00 

— 

z 

10,00 

11 '.Kt; 

i7.;!it 

1 7,1 

11,10 

17,*M 

i'V-'* 

l,'),i7 

16^52 

9-' 

rrj,7'l 

.")7,4'.i 

;)0.7'.l 

.")0,7.") 

■i:i,:i.'> 

H4,:):4 

1 1  ,:*s 

1",^7 

10, 4s 

9.(;2 

io,t;o 

H.74 

10^98 

97 

l:^.s.^ 

1 1,41 

1  TUf) 

10,02 

1  *i.24 

i:i.2:; 

II  1,1  hl 

><,24 

7  Tili 

7  Sl 

s  o7 

*1,2.') 

Ml 

90 

9,59 

8,37 

8,Ö7 

9,44 

7,»iä 

10.40 

8,16 

8,79 

9,IA 

9^63 

:    9  • 

1 9, (St  1 

1  G.OPi 

Io,8o 

10,ö3 

110 

1  S,22 

i.'i.'.n 

22  OK 

19  35 

14.17 

10,94 

9,72 

1  11^8« 

82 

1  2i),4V 

24,86 

2t  72:^ 

15,22 

20.62 

17,31 

15,29 

16,69 

1  1.71 
21  (17 

lti,2s 

1  1,22 

HM':- 

;\i  I 

Kl. 71) 

•t,42 

1  • 

•i8.S4 

23.27 

21,69 

23,25 

l«,(i6 

» 

10.44 

9,75 

10,45 

9,94 

9,25 

1 

Iii  'II' 

16.02 

17,88 

1  16,93 

I6.8r» 

14.66 

1  _*;.;7 

11.4« 

!  tl>,2ft 

1  8,15 

t0.40 

:  9.20 

i:,i2 

1K,7  5 

17,:W 

'     1  !,IKI 

17.21 

i:-;.w7 

2<^.41» 

:5o,.=)() 

1 

28,29 

1 

1 

1 

!• 

1 

■)  Dtakel,  Encr,  Eiakora  auf.  —  <)  Makat  (Karaen)  alt  Bogfea  eto.  —  >)  Liafaat  Gerft«  alc. 
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(Noch)  Tab,  11.  Die  Ernieeriris«  im  EmU^fthr  1898. 


Fr«ohlart«tt 


im 


ganzen 

i4Ul{l 

1808 


1. 


I.  laiIMcIto  ni  «mirt. 

1  KartofTeln.  Knollen     .  . 

darunter  gtifundu  .  . 
%  BatlnMbM  .... 

3.  Möhren  

4.  Weit«  Rflben  .... 

5.  Kohlrüben  
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1.0 

2,0 
1,0 

Laupbeim  .    .    >  { 
Leatkirch  .    .  . 

9 

84,0 

(».■'> 

.'»0.0 

59 

ri.'ij) 

6  067 

.10,0 

1  r.ii 
IjkJ 

1  1 

1 

2.').t) 

58 

4t>.0 

1  097 

.■>4,(i 

7  891 

64,0 

764 

l,t» 

Mll  n  M  n  IVO  n 

RaveDsburg  .  . 

87,1 

2 
10 

20.0 
48,0 

214 
193 

25,0 
45.0 

:i  l'l'l 
8  937 

4l:!,-_' 

40,0 

G  1)42 
476 

1,0 
1.»-' 

Riedlingen    .  . 
Saulgau    •   ■  • 
Tettnang  ... 

Ulm  ' 

J 

75,0 

2 

37.0 

47 

32,1 

7  705 

38,1 

320 

6 

40,0 

40 

4ö,U 

8495 

65,0 

149 

2.0 

17 

74,4 

3 

»S.0 

396 

40,0 

6481 

58,0 

35 

1,0 

97 

73,8 

65 

3(»,0 

4  244 

48,3 

1  463 

1,1' 

Waldfeo   ,   .  . 

1 

40.0 

8 

40,0 

2S9 

4t  1,0 

7  992 

40,0 

4aH 

1.0 

Wanden    .   .   . ' 
fttnaikreis  .    .  . 

— 

670 

:< 

45.0 

40  :t 

321 

44.1» 
4».« 

10  082 
105941 

68.0 
49,6 

1  857 
WT45 

1.0 

1.2 

Württemberg  . 

*J00 

44.6 

bOSS 

43^1 

an  19» 

1  XA 

*)  In  Notmi  »ngetrebra»  imil  iwar  fo,  daO  1  gut,  2  nlttal,  B  be4«it«t. 

Digitized  by  Google 


im  3Ar  im.  II  35f, 


«md  Obflmmto  In  Mr  18118  in  den  einzelnen  OberauitHbezirken. 


f 

'  Im 

! 

ueiami* 

Durch- 

Darob- 

A«iir«i 

Oberlnter 

Ertrag 

ftebende 
KUolie 

ha 

Wein- 
ertrag 

hl 

fehnitts- 

V.  1  ha 
hl 

fphDitt«- 

preis 
vom  hl 

JL 

Zahl 
der 
Biiiae 

Menge 

des 
Ertrags 

da 

Geldwert 
des  Ob(t- 
ertragt 

c 

1.  1 

!  97. 

98. 

99. 

-  - 

100.    1     101.    I?  103, 

103. 

Baeknani^  .  . 

159 

150 

1,00 

40,87 
56«78 

112  710 

10  206 

_ 

103  0641 

uengboim  .   .       1  262 

13  464 

10,75 

41486 

1  8600 

HODlingeD  .  . 

12 

64 

6,14 

86440 

14000 

ifrackMiJMlm    '  1464 

12828 

8,82 

49,24 

38  815 

'  800 

UanallMt  .  . 

12B7 

4082 

3,71 

56,86 

64  995 

20  251 

fil  r> 

836 

317 

0,94 

69,60 

145891 

6180 

Reilbrom  .  . 

978 

3147 

3,22 

67,50 

84  680 

1  650 

III  H( If t 

I-eonberp 

129 

265 

2,05 

43,71 

68005 

2  2;)() 

24  750 

LudM'ieAbure  . 

414 

2690 

6,60 

61,17 

74  660 

Ü850 

B8  50U 

Marbach 

1 076 

'J  987 

9,29 

4^47 

63030 

8  611 

90  375 

MaulbroDD  .  . 

587 

45,70 

81705  1 

,  14000 

140000 

Neekarfnlin 

723 

1  447 

2,00 

54,20 

71986 

8Q0O 

88O0O 

StuttffarLäUdt 

370 

OUU 

1,27 

65,60 

33500 

500 

6  000 

StuUnrt.  Amt 

oa 

n  Q*i 
U,a<) 

47,00 

78  231  . 

11940 

120  430 

VftDiiiijreii 

MW* 

o  «tOo 

48,75 

47  960  ' 

16LXK) 

144  IKKl 

Wafblin^D 

767 

0,0/ 

56,93 

99  865 

8800 

Weinsborff  .  . 

1  :<2r> 

o  U4  / 

5l,3r» 

Gl  984 

2  800 

l<cJLarkrcii  .  . 

11768 

RO  KWH 

a  A7 

1099747  , 

,  120388 

120(<>4t» 

BalilUMiB 



48870 

'  6B0 

Calw  .... 

1 

— 

47112  i 

7000 

70  f  100 

Freadmftadt  . 

— 

31549 

6310 

56  790 

HarrMtbanF 

«A^va  a  ^paav#^#a  ^a 

48 

100 

SOiOO 

46  575 

4  500 

40  Hi  M) 

Horb  .... 

- 

— 

24068 

1588 

15  88ü 

Nacold 

— 

— 

— 

38655 

6000 

54  OÜO 

170  1 

1^7 

61,93 

33  877 

1000 

1 1  r  ti  1]  ^  1^  *"!  « 

187 

704  1 

4,86 

130  3r»5 

21  560 

215  (UN) 

O  Ka  r  nn  1 1  ri 

.  

— 

23  509 

3  130 

2817h 

11  Tfll  11  1  II  gl  TU  • 

;iyf> 

l,;u) 

37.60 

972tM)  ! 

2150 

21  500 

Ril  ItAn  h  n  Tif 

fr  wv  II  V  U  ■  K 

aHl 

96.00 

40067  I 

i  5245 

50967 

Rottweil 



— 

40940 

1  4993 

44  997 

äpaieblBgaa 

19.376 

2  200 

17  4tX) 

Salt  .... 

— 

41095 

1  810 

18  100 

TQbin^'cn 

104 

2,40 

34,00 

68231  , 

6000 

0(KH)0 

Tuttlingtn 

8 

l:w 

1M,60 

21  702  1 

1000 

7t>00 

Urach  . 

1,1") 

inl 170 

3  895 

35  550 

Sckninvtl^krti« 

1016 

240t> 

40.22 

b5S841 

789S1 

756  24» 

Aalaa 

— 

81106 

3017 

iUl  170 

CrAilfliMiiii  .  . 

vn  >i  i*inyiMi  » 

— 

— 

180 

1  620 

• — 

— 

li'.t  480 

4  000 

;(6  (K)0 

Gaildorf 

or, 

ß 

13.04 

— 

:is  im 

440 

4  40O 

viVlMUaVUU   •  * 

1.1  Im 

1279 

9,71 

28,00 

58  745 

3  526 

42  'JB.") 

GmfiBll  .        .  1 

— 

8:^  446  1 

14  680 

KU  aoo 

17 

47 

2,75 

48,53 

43  945 

1  800 

18  OU) 

H#i<i#*iihAlfn 

— 

30932  ' 

4  750 

47  5UO 

AUmWOMV  a 

1  «Da 

l,ua 

43,4:i 

72618  1 

8000 

30000 

M  AMMHillAlB 

t  S87 

4  IUI 

<  o,lv 

M448  ! 

1360 

13600 

2fi  071 

1  80«) 

15  800 

Oflhrfag«a  .  . 

UTA 

1,4.* 

55.12 

;Mi  247 

1  2(X) 

14  40O 

Sehorndurf 

775 

Äon 

4.>,87 

ll'J  190 

:!:iH0<i 

(mjo 

WfliBheiiu  .  . 

Qa 
8» 

0,94 

34,16 

54  660 

12800 

128  000 

Jagfttnb   .  . 

im 

—  1 

— 

ii,a> 

7W4ie 

1  83742 

8749^ 

Blbanieb   .  .i 

48166 

f  8000 

Bla«beiif«a 



1  — 

84909  11  1801» 

18000 

Ebingen ... 

— 

r.G  2  IS 

(xx) 

90  000 

Gdalingen  .  . 

— 

tif)  (XJti 

:( 000 

30  000 

OOppingen  .  . 

— 

— 

115  im 

2,s  b:}(  I 

254  970 

Kirebbeim  .  . 

106 

454 

2,76 

28,00 

:uj  m) 

'■V.\2  200 

Lanpheim  .  . 

— 

— 

35  :t59 

2  000 

L'(  1  (  H  M  1 

L«ntkirch  .  . 

28üaö 

12  000 

96U00 

MaoHngen  .  . 

28  278 

9rio 

8050 

Raveosburg  . 

~14 

26yU9 

42,74 

80780 

1  40000 

389000 

Riedlingen  .  . 

83466 

1  6800 

46400 

Saalgan  .   .  .  < 

45  050 

25  000 

185000 

Tettnang    .  . 

»668 

»4,18 

32,<'.0 

i:m  467 

50  (m 

360000 

Ulm   ...  . 

1 

44  919 

:m 

4  t  OÜO 

Wald  Tee .   .  . 

42  030 

1 U  .')!  H 1 

!>!  (KK) 

W.in(fpn      .    .  ■ 

1  3 

4G569 

558  8<H) 

|lMaikreia  .  . 

«OD 

4498 

■  15.73 

i  32.11 

1U8402» 

,  201990 

1 2501 420 

<  16807 

74710 

1  4,45 

3747332 

1  603911 

3430302 
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firnterbttirtik  von  Württcmlterg 


(Noch)  Tftb.  III.    IHe  ErgebuilTe  der  Ernte,  einrcliließliih  der  Wein-  und 
auterate  In  lalir  1898  in  4«i  «tenlncn  Obermtdieiirkt«. 

(Ittch)  Obfiertrag. 


Birnen 

Pflaumen  und  Zwetfcbgen 

Kirlchen 

Ub«rinter 

Zahl 

Menge 

Zahl 

Menge 

KCIQ  W 1  rt 

•»  LI 

Zahl 

(t(«ldw''rl 

der  j 
BXiime 

des 

i)  1  ■«  n't .f i - 

der 
Biuma 

Qee  £•!* 

der 
Bliwe 

Ertrag! 
dt 

ertrug» 

trag« 
dB 

■rtVA|8 

Jk 

ds  1 

- 

1.        H    104.   1»  m. 

106. 

107. 

106. 

100. 

110.  1 

1  lü. 

112. 

II  1 

Baoknang    .  . 

41  2lr. 

2G81 

20  340 

19  2(H) 

-  _ .  

674 

.  - 

7  198 

-  - 

2  689 

168 

3  87a 

IM  .')6Ü 

3  50Ü 

42  000 

13  824 

5  600 

44  800 

1 1  452 

1  300 

24  Höf) 

6000 

54  000 

14  108 

1  200 

12000 

374 

3 

y<i 

BrackeDheim 

24  4:ir> 

760 

6  750 

13  625 

600 

3  600 

5  435 

2G<i 

5  20"  1 

i/anDiiAtt 

21200 

7  720 

69  476 

19  210 

1  92:) 

30  760 

13  813 

1  3<l(i 

32  TÜO 

2182»! 

438 

4980 

89866 

610 

9760 

28691; 

589, 

11  780 

neiiDronn  .  . 

19209! 

1100 

4n  Ann 

IVVlO 

SOO 

0  Inn 

1  Afra! 
1  VrSf  1 

1M>  1 

i^eonuerg 

40.ö;j<» 

52.')0 

ml  man 

fim  OvU 

1  IIA 

11  lon 

49 

1  246 

Lud wi^sliiir^  . 

2(3  Jü.') 

12510 

11.  lim 

<1 119 

97  «K»R 

9  1119 

C  MIC 

1  CKf 

naruacii 

1  861 

1  V    "v"^  'l 

1  r>  . )  (  u 

(!  7J'> 

1  8'^i 

MsalbroDD  . 

19  (kKJ 

3  800 

"i  l  ■>!  IJ  1 

.  i-t  .,1  n  ' 

10  tu  n 

y  II ui 

4  9<Mi 

A A Iff  AB» in  1  wn 

iiecKariuiin 

30Hr>l 

ir.00 

1     ^  II  Ii  1 

-t ' >  ' 1 

]  *^  1 H  H 1 

1  IHUI 

*  leorio 

81>Ü 

O  IM  "  1 

1  .11  kl 

otuttgart,  Amt 

49U60 

6  570 

.»o  o.>l 

'M\  Kl  1 

Vaihingen  . 

1    SriOfKi,    9  200 
23273  '  8600 

U9  fvtn 

aa  \AßJ 

5511 

8  250 

waiDlinf^cn 

an,  enn 

l,0  (SU 

1 

«0  Ovo  , 

97  881) 

VVeinsberg  . 

48  129 

1  900 

1 Q  (MW) 

1  DHO 

■f  wo 

An 

960 

iKkArknU  .  ■ 

481256 

691H0 

•177  WJV> 

263067 

1 10  ftSA  1 

7  AIS 

1  Vi« 

190502 

Balionn    .  . 

S2  680 

1  i:.ü 

1 1  »550 

42  O.ifi 

100 

1  80<i 

7  050 

30 

VfBIW  .... 

82184 

3500 

31  500 

31  211 

400 

4  000 

4  G(KI 

25 

4i.) 

rreuacDliMt  . 

17  727 

1010 

9  090 

14  580 

60 

720 

3  13."> 

— 

■ — 

HermbSK 

40514 

4900 

42850 

36  520 

260 

2  860 

4  793 

;*oü 

4  91X1 

Horb  .... 

l86iM) 

!  1828 

11 9f)6 

23074 

201 

2(K)5 

672 

*• 

5 

•  • 

nagulu 

19  482 

3  300 

26  400 

18317 

{  300 

6  400 

1  631 1 

Neuenbürg  . 

.   25  97.^ 

700 

7  WHl 

14  9U«> 

1  SäUü 

ZiD 

Nfirtingeii 

i  25421 

2  m) 

1  U  UMil 

1  'l?''! 
1  « M  t> 

_  1  1 

7  Siio 

Obtrndorf 

!     14  214 

140 

1  ^>i:n 

1  wUU 

y  'T.W 

■>  7l  iH 

1 

1  TI  ■ 

litjiitliiigen  . 

38  20.') 

3  025 

7n 

71)0 

1  OSO 

UüttenburK 

34  111 

6  69U 

0  ^1 .) 

1  IM 

KotlWOll      .  . 

23888 

953 

ä  '.77 
O  ■II  1 

22  118 

547 

'(  H9Q 

1  1;  rt 

bpuebiiiMii  . 

7857  660 

12435 

50 

dUlS  .... 

28008 

i  8fi20 

27756 

500 

s  IUI 

OS 

«HU 

Itlbingen 

:>7 159 

6000 

34966 

1  700 

2006 

15 

9  341 

90 

11039 

45 

1  ^5<^ 

Ursch 

24  037 

640 

•1  wjyf 

28  278 

2.50 

18  54!» 

KcbBanviMkrciii 

449  45:{ 

398C2 

4:t9080 

48IN) 

(b<  11*1 

1  iilHI 

'tllüTH 
P  u  1  «t 

AMen .... 

20  4r)0 

1 826 

16434 

18  840 

275 

2  200 

Ü82 

3 

Crailuhfim  .  . 

,  168Ö8 

l  6ä0 

5200 

13232 

35 

420 

2l»54 

20 

4<W 

KIlwHDgen  .  . 

1  17655 

800 

6400 

19  765 

60 

840 

1  264 

— 

(üaildort  .  . 

33  .S30 

:i5ü 

4  Tfin) 

904601 

1  120 

1  «OU 

8517' 

1  '_ 

Uorabronn  .  . 

44  139 

;  2649 

67  939  ^  2318 

9  911 

umilad  .   .  . 

27  091 

'   1 4;io 

1  i  't(  t( ) 

3H  140 

50 

'\  M'> 

•»    •  >  1  M 

All 

Hall  .... 

!     U  059 

1800 

1 11  OiM  \ 

1  1  >  ' 

35  337) 

280 

9  Hl  MI 

ß 

ist) 

HeidenheiiD 

19  425 

1  2  (;.">o 

3.".  4(iO 

()!»:. 

1  TU  1 

i3(; 

M  •ITC» 

KiiDMlian  .  . 

39  823 

1  -200 

51  349 

1  llH) 

S  Hi  IM 

rn  1 

J  luv 

Mergentheim  . 

27  711 

450 

4.')  01K) 

1  3.5t  t 

)4  1IMI 
0  MISP 

ml  TV*~ 

'>". 

.  K  ^  I 

Neresheim  .  . 

1     Vi  165 

620 

1  M  kl  t 

II  UUU 

29  075 

568 

•1  III  V> 

■>  1  Mv.X 

.  Ii) 

Uli 
|i>.  1 

O«liriogen  .  . 

1    59  268 

360 

31  863 

62(» 

1  (|ßll 

« 1  l>i7  1 

»>-, 

lim 

Schornaorf . 

36985 

7100 

ILA  UlUt 

Oll  oUlP 

161751'  90 

1  WU 

«Vi  4 10 

1  94n 

•S>  oW 

Welzheim    .  . 

24715 

2100 

lo  sfUU 

11825 

!  62 

711 

Q  19(1 
^  lAI 

1  «» 

'  oO 

HAI 

Jt^iureii 

\  413969 

241S5 

424548 

7  628 

IM  ilU 

Ol  »»O» 

1  MI 
I  Swl 

W  «WS 

Biber«ch    .  . 

30  769 

'     1  OOO 

12  tMW 

KMI 

800 

99.1 

■ 

— 

Blaabenm  . 

'     18  376 

3.".0 

3  l.%0 

24  960 

1(10 

1  (KIO 

1  11«) 

13 

I3it 

Shingen  .   .  . 

i  29944 

2300 

18  4U() 

24  662 

2:. 

325 

687 

— 

QeUlingen  . 

1  20286 

1700 

17U0() 

38995 

110 

1  HXJ 

4  461 

20 

600 

(•Uppingen  .  . 
Kirclilu-iin  .  . 

24  692 

6578 

46040 

;»713 

635 

7620 

5  349 

112 

2240 

41666 

5(^0 

45  450 

22  405 

550 

0  (MNP 

26  »27 

OHA 

ZHO 

ö  2UU 

L:iiiplu'iiii 

i:).s97 

3<)0 

2400 

12918 

.VI 

1  000 

:*\\ 

1  ~ 

Ltaitkirch  . 

14!«M 

ÖOO 

4  800 

4  495 

25 

200 

2  165 

M  anfingen  .  . 
KaT0Mbttrg  . 
Kicdlingea  .  . 

9  979 

2<HI 

1  Ooo 

1 1  tt89 

12 

144 

1  421 

61015 

:)ß  im 

256  200 

13  960 

1400 

21000 

5  \m 

.■);)6 

10  72»' 

18  742 

2  7S0 

22  240 

16  093 

IbO 

2160 

!M)3 

_ 

.Saulgau  .    .  .| 
Tettuang    .    .  i 
Ulm  .... 

,  23476 

6  5(Hl 

38  5(Hi 

5  640 

40 

280 

9vS5 

4 

48 

1  .r)2875 

1700 

H.'HK) 

11  535 

KMI 

1  000 

19  045 

1  (NK) 

16  000 

26  866! 

1  750 

6Ü0U 

32914, 

150 

2400 

700 

1  SO 

8U0 

W.ildfeo .    .  . 

21  3i»3' 

1    1  944 

1R60A 

69Br» 

1 

946' 

'A'  ili'.'rii  . 

:U 

IT  420 

."■»2  2(;o 

s  2»;7 

2  62<) 

(»•■aikreU   .  . 

44h  678,1  8*<'2 

544  ir»4 

286594 

3  477 

4:»  629 

TS  960 

19tö 

.Sä  ISS 

WOrttember«  1 1  HB  756 "  217  9N 1 1 1UI  715 

1528098 

>46<MH'«»St4 

suaso 

<18d66.U64lil 
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AHimrfumgM  zu  Tab.  HL 

Zu  Hilffflfrßriiir  iSi,.  2S  bis  4M): 

Bucbweixen  wurde  nur  im  Obcrjiutftbosirk  BaMknang  auf  2^3  lia  angebaut,  Ertrag 
an  KOroeni  Toa  1  I»  18  da,  «n  Stroit  10  de 

nirfe  wurde  angebaut  im  OberamtHbt^xhk  Backnang  auf.)  ha,  Uaildorr?  ba,  Marbaeb 
und  i^boradurf  auf  jo  ö  ba,  Wolabeim  4  ba  und  Waibli*g«n  auf  2  ba;  eis  Ertrag  von  itirfe 
ward«  nipbt  bereeboot. 


b)  Zu  Handfhgfnäffcrc  (Sp  »;:t  bis  78): 

Lcindutter  wurde  angebaut  im  Obenuntab«airk  KnntvUau  auf  3  ha,  Mautbrona, 
VaiMaum,  Öhring«B  ond  Tattnang  auf  je  2  ba,  NflrliRfra  nnd  Obemdorf  auf  j«  1  ha;  «in  Ertrag 

wurde  0f«bt  berechnet. 

Senf  (meift  xu  Folter)  wurde  angebaut  im  übcramtabeairk  Meigeatheiui  auf  9  ha, 
UiiDfiogca  5  ba,  Suis  4  ba,  Mar  back,  Walblingoo,  FreadentUult,  Oerabron  «rf  jo  2  ha,  Horb, 
Nagold  und  Ulm  auf  je  1  b«;  ein  Ertrag  wurde  nicht  berechnet 

Weborkarden  wurden  im  Oberümtsbczirk  Ravenaburtir  st*f  10  ha  angebaut. 

Korbweiden  wurden  bauptfiichlich  angebaut  im  Obctaaitsbezirk  Aalen  auf 'iti  ba, 
Biberaeh  21  ha,  Urarh  17  ha^  NBrUagen  15  ba,  Vaihingen,  Ehingen  und  Ulm  auf  je  12  ha. 

Runkelrüben  Tarnen  wnrde  angebaut  im  Oboramtsbuzirk  liöbliogen,  Tti^inpcn  und 
AaWa  auf  je  2  ha  (l^urehfchnittaertrag  vom  ba:  5,  1,  3  da),  Cannftatt,  Vaibiogea  uau  Waibliugcn 
auf  Je  1  ba  (Erinc  vom  b«:  18,  b  md  6  dt). 

c)  Zu  yiiUdfMaflieo  (Sp.  TJ  bit  96): 

Serradella  (Vogelfußklec)  jvurdo  angebaut  im  Obcramtsbesirk  Spaichingeo  auf  5 ha, 
Ertrag  von  1  ha  an  Heu  2()  da,  im  Oberamt  Nagold  t  ha,  Ertrag  4^)  dx. 

SpOrgel  wnrde  im  Oberamtabeairk  Calw  auf  2ba  angebaut;  ein  Ertrag  wurde  nicht 

berechnet. 

Timotbeoigras  ward«  aagebaul  im  Oberamtabeairk  Calw  aef  S  ba,  Ertrag  voa 
1  ha  an  Ben  iO  di. 
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Tab.  IT.  1.  Übernrhf  Ober  die  Zahl  der  ObraMUllllc. 


1 

Ntickarkreia 

Sobwarzw.iUl- 
kreia  i 

JagAkreis 

liuoaukreia 

Kumme 
do«  Luiai 

Ubi'tarteu 

ISäK 

[ 

1878 

+  ».hT 

im 

(teiten 
1878 

+  n«br 
—  Weolgefl 

1 
1 

1878 

1878 

+  mAr 

18BB 

1878 

K  iit^lli'iii  m  A 

y\  piLI  l'itillllv  •      ■  • 

! 

Hi'.Ht747 

1 

4:5121 

.SnSH4  1 

r  iri4«n 

7riö41f. 

r  'JH49S 

l(JH4i>-_'8 

i 

--;Ui'.KH)] 

;t747W2 

-  44fW< ' 

Birobäam«  .   .  . 
PflaniiiflB»  und 

Zwetfc)i)?eTili;uiiij 

45»«1 

41330« 

4'J4r.4.S 

448Ö7S 

2><4>r)!)4 

-f  14^01 1 

-  2or^)6 

17»27&6|-fl667«( 

i:.2>>(>9:i  -  o.v;:«' 

Kirfcbbäom«    .  ■ 

—  12741 

344350 

-  i^^- 

Aprikor«QttndP6r- 

fichc        ,    .  . 

nnsii 

17-15 

^  4r,s 

'J2i:i 

87 

21i4:i 

1  .     .  , 

i 

:hi6 

1  47Ü 

Walloüirb    .  .  . 

13414 

- 

,  11713 

—  244211  12764 

1 

—  9267 

12925 

+  691 

SU216 

M.  IT.  S.  ßberfieht  &b«r  ebltertng. 


Hoog« 

d«i  Oblt«rtr«g» 

0«ldw«rt  dM  Obflirtnifii 

Obl'lar  Leu 

krd» 

wald- 

j»grt- 

kreis 

kreis  ' 

Summe 

Neckar- 
kreia 

Schwan» 
wald. 

krei* 

Dunau-  i  , 

kreis  ^ 

1 

dt 

d« 

d. 

ds 

Jt 

ji 

.« 

■*  1 

121»  3:18 

7s;t:u 
17  i;i() 

sr>  742 
10S42 

4:!8!HI 

1  *2;t7  G4H 
120  342 

7M\  '240 
211  KW 

874  985 
132  4^1 

2  501  42() 

72  rMU  >  i 

5  430  :*rj 
;")45  3ei 

rrth«.  IS8998 

:)19SH 

133  936 

41S7W> 

1  139967 

702  1H6 

4^40» 

1087  646 

4H  ioe 

26806 

31882 

24  l»ü 
13866 

H4  772 
5825 

.217  0^1» 
77  'MH 

298681 

375  927 
348192 

212  6Ö7 
161 666 

044154 
65880 

1  791 71Ö 
»(»';4» 

1C|j.  rftki. 

Sites 

37  685 

203330 

489782 

384885 

818  9S7 

13777» 

l'rtatinii^ii  u.  (  18ns 
Zweffcli^en  1 

;<o  7iH 
t;2!f. 

4  R«K» 
2  7'J7 

7  f,2:< 
1  :>{  M 1 

3  477 

1  iit;ö 

46  (i4S 

14  r)7s 

2U3t>67 
(it;  490 

M  244 

4H  438 

58  404 

35  830 

45  629 ' 
13  470 

42134-1 
,  164:0 

lOj.  i  kka.  1889  OS 

H5vHS 

12  ir* 

II  N>S 

5  ST)! 

43  969 

IIOOIW 

88  0Ö0 

76  776 

46  748 

'  830«; 

Klrfeh«.  .|}^ 

7  U72 
4379 

1  6U0 
1572 

1631 
907 

1  94X1 

1470 

,  12  4(W 
8  H2>> 

l.v.i  502 
104  407 

3U  C73 
28199 

4ur»<j2 
17760 

30  73S 
9B68li 

24641^ 
I7fi9* 

ICH.  rrdi.  1880/wl 

lOWl 

4247 

10187 

1  81921 

209  131 

7621>S 

SO  285 

110  4M 

Aprikofen  u.  i  lsi»,s 
l'firfirho  .  t  !W)7 

s^^ 

4ii 

127 

17t; 

7:i2 

IHlt 

i:.  :t*;t 

S  23«  ! 

2  ^My■^ 
1  157 

7(»S 
t>25 

2  477 

3315 

20912 
l3Ö.t 

Ktj.  D'ffhn.  ISSOOH 

l'.Kl 

jO 

711 

1291S 

1229 

1  143 

1887 

lllo 

ESbaie        i  181^ 
Kaftool»  i  18971 

1 

t 

'  ;^ 

12 
12 

HO 
60 

101.  rikii.  tmm 

s 

»1  - 

2 

1  1*) 

86 

129 

It 

77^ 

Wkilnfiffe  ,  ) 

7:-!'' 

S!<7 
1  :i;;4 

;  i(  1.; 
;  1','.". 

427 

2 

4  IHH 

■An  13:t 

is  :i:,7 

2i  S7<t 

Hl  rill 

r2si;t 

33  34M 

13  0-2H 
12  51« 

1  »Xi^ 

'.!;«> 

S07 

3  2t»S 

22  T.H» 

19  086 

i2a.i<» 

1    76  st» 

S114U 

ci^2  tiy.s 
16049 

b7u  ii.'>7 
149392 

2  4U-1  l>7Li 
620595 

1  241  425 
671728 

1  2üO  lOö 
981 940 

3  I4^44i; 
198  MtH 

7  9»5ft*> 
1  667  7661 

l«f.  rrcha.  1889/gS:2a&5S6|184444  108824 

j 

187  ns 

'701082 

i«8067 

12755») 

985SOI 

1518I«» 

biiiil 
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Tali.  r.  1.  Die  wvinbuutreiliendeu  lieiiieindou  iu  WQrUemberg  nach  der  geHiiuteii,  fowie 
d«r  Im  Ertrag  ftohenden  W0in1ia«fliehe  im  l«hr  1898. 


Woiobaii  flächte 

VVoinliauflächi' 

Weinltaufläche 

Oberiraler, 

iin 

im 
Ertra« 

ft«b«QÜ 

Oburütntcr, 
Qeineinden 

im 

ini 
Ertrag 
l'lebetui 

Obtirbuiiut. 
Geineinit«n  ^ 

im 

iiu 
ErlraK 

1  ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

t 

II    &    1  & 

1.  1 

2- 

H. 

1.  1 

2. 

1  Alliiiersbikcb 
J  Altlicitt«  ,  . 
iLBmch  .   .  . 
4.Cottoswel1er 

B.  Eberslierj;  . 
Ct.  (iroßufpaoh  . 
7.  Hcuten8l)acii 
^  1  jppoUUwcilcr 
it  Obcrbrtlden  . 
lu.  Ohcrwcülkch 

1 1.  Kt:ii.-hcinbeft|. 

12.  Btet«aaa  .  . 
1».  8eebf«1b«rK  . 
1  I.  Sttinbaeh  . 
i:>.  ü&lürbrfidi«n 
16.  UaterweilEMli 


i,:<s 

b»4i 

7,4'» 

1,84 

0,45 

17.05 

16,00 

12,12 

8,00 

•;,69 

:.,47 

i7,;io 

lu,fi7 

10,80 

4,88 

4,8H 

11.32 

10.(30 

11,85 

m49 

1 


l  Hcfigheiiii 
3.  Bl«tkh«lai  . 
tu  BSadfCtirtai  . 

l.  Erligheim  . 
"i.  Frcudentli.il  . 
r.  {Jemtiirijthcim 
7.  (iroßingerabciio 
S.  HelTigbeilB  .  . 
lt.  Bufen  .... 

10.  Üobcnflflin    .  . 

ILllafeld«  .  .  . 

tfL  KInblisim  a.  N. 

13  Kleiningersheim 

M.  I.anffen  a,  N.  . 

Iii.  Lftrbgaii  . 

16.  MoUoriiramf^ni  . 

17.  Seckai  wrftbeim 
Id.  äoboueb  .  .  . 
19.WaUwiai  .  .  ■ 


Ii));. 7 

66,46; 
200,68, 
62,92 : 
17,48 ' 
:>:),i4 

144,75 

mjXi 

96.02 

16,89 

7.'i,lHI 

2G.GU 
75,4a 
96,04 
90,08 


im»  1261,64 


L.  hcküuaiclt 
aWail  1.  Seh.. 


im 


12.'), IN.) 
4(t,0*i 
ITft.Hf. 

•42.'l:i 
10, IN.» 
7:).2.S 
:<'.i.(>n 
l(M.i>.^ 

;ii.i>(i 

Ö7,2U 
82,0<» 
15,0't 

107,« 

■(.'».(  II' 

lU.lKI 

i);',7'i 

2i*,<«i 
7Ü,<M) 


12^ 


Black  tsnhein). 

1.  ÜrHckenbeim 
'2  Rotcnheim    .  . 

3.  CletibroDQ    .  . 

4.  Dnrrentitnmern 

b.  Eibensbach  .  . 
(i.  Francnüimmern 
7.  (Jtljjiinjfcii 
^.  Haberfctilacht 
Uiiftierh.'islaoli 

10.  Haufen  b,  M. 

1 1 .  Hanlcn  .i.  '/. 

12.  Kleiogai  tadi 

l.'^  Kliogt»nborg .  . 

1 4 .  Leunbrona  .  . 

I. 'i.  Maffenbaeh  .  . 

Mcimshfini 
17.  Michelbach 

15,  NtiipptMfC 

11).  Nit-ilcrliKtcn  . 
'JO.  NoriilLiiifcD  .  . 

II.  Sonihfim    .  . 

22.  Oobfenbaeb  .  . 

23.  Oefafeoberff  .  . 

24.  Pfaffenbofen 
l'.").  Schw  aigern  . 

Spirlberg  . 
_'7.  Sti'tten  n.  II. 

25.  i^tockh.'iiii  .  . 
■2.>.  Weiler  .  . 

:>('  Zaberfeld    .  . 

»if.  .  . 


Cannitatt. 

1 .  Cannltatt  .   .  . 
flirr,  h'tfk.  Weiuh. 

'J.  F.  llbai  h  .    .  . 
HciU'ltiii^t'ii  . 

(   Ilnfni   ,          .  . 

f).  MiiUlli.'iu fi'ii  . 

Ii,  MilniU'r    .    .  . 

7.  <  Ux-rtiitkhüiui  . 

(tt'tTni|;en      .  , 

9.  Kohracker   ,  . 

10.  RoomoUhanfeit 

1 1 ,  Koila'iiberg  .  . 
1 .:,  Silli'nbnrh 

U.Uhlbach  .  .  . 


l'.Ml.ti.S 
(iO  70 

225,96 
68,63 
2^,25 

;t(;.7;t 

14 

;{;!,oi.» 

1S,4tJ 
104.17 
tHi,74 
23.95 
19.35 
4-S1 
V(J7 

K..">t; 
7ri  (II 

47.H'j 

:(7,:>t.; 
19U,41 
46,41 
3.1& 

78;04 

7!H;ii 
1  i.nv 
:)2,^'J 
Ii:',  ,s| 

r.1,1  ( 


!■_';),(  M 

1S7,('H 
60,1^1 

20.00 

7<.;,7:i 
4<i.2'.t 

14,1  Hl 

.'<(,.')(' 
bB  1" 
20.''.^ 
I2,;i:> 

1.42 
74,  ;V» 

t;.fio 
(;o,s:i 
2<'..!t:; 
:;!.'  »2 
i4t>,Bo 
31  .V2 

4l>.(.U 
.'.7.17 
12.00 

i;:;,(io 

1 1  .S.'^ 

:io.0(» 
14&4:i4'> 


21ti,!)b 

258,46 

79.45 

.'<,:i| 
I'.',ti2 

4n|H; 
2.")  ','".1 

i;:>,42 
:i7.s2 
41.91  i 

io.r<o 

1 152,1 

97,81 


217,M' 

242,(111 
II) 
:t,22 
I  ■^.2,'> 
:Hi,<ii) 
:>s  1:7 

IH, 

&4,U0 

33,07 
40.00 

6.80 
1  :;2  ,'>n 
J,J.> 
94,31 


(Noch)  Cannttatt. 

\:<.  rntcrtUrkheim  . 
h>i>  lioJh.Wtinb. 
Wangen  .  .  . 
17.  Zatenhaufoa 

xal.  ,  . 


Elllagen. 

1 .  l".ßlinf;<'ii  . 
2  AUbach 
S.  Ilf^'»^n!«l'«'rf; 
4.  l'iocliiogeo 

.sti'iabach 
t'i.  Zell .  .  . 


HeilUruiiti. 


I>>i7s  171,01 

'..is  1,1,1 

122.;M)  I  80.<f0 

1,60 1  1,00 


2.'is/):i 
1,70 
U.,21 

0,24 
386,97 


2:;7,72 

l.'>0 

iii,iii) 
7 1  ,:s 

u,2J 
lä,0(» 


1  lleiihroiiii     .  . 

um, Oll 

2AI)ff;ttt     .    .  . 

70:72 

.)l,2<i 

'A.  lUbf^rach  .   .  . 

21»,  7:» 

4  BOckiogen    .  . 

;i;>.05 

-'.S.47 

7).  Bonfaid  ... 

4,<J1 

:s.1»2 

*;  Plelo  .  .  .  .1 

1  164,9H 

l;c,ii; 

7.  rrankeiibai.'li 

1 in 

S  l  iirf.jld     .  . 

4,1't 

;)  tJrolinartarh 

1  1  1  :2'  1 

IiHi,(X) 

10  llorkheiiii 

12,,^^ 

1I,.'>|' 

11.  Kirclihaiifcn  . 

1 .1 10 

12.  Neck.-»rj;.irtach  . 

22,1,7 

7,0'  I 

l.v  (il)creife«beiin  . 

2:^1' 

14,  äoatbeio .  .  . 

,  UH,07 

H6,(J(» 

1 :  Tbalhefm . 

lii4,82 

7h,m 

U>  rntiü eifexlii-iiii  . 

17,01 

0,25 

17,  t  uteigiuppt'U- 

baoh  .... 

41,94 

40,00 

SUl.  .  . 

1S86,€8 

9773« 

Leonfaerg. 

l.Leunberg.   .  . 

;?5.:«t 

27,19 

'2  Eltin^en  . 

2'\'i? 

12  2  t 

! .,  ( jiTlinilcii 

7  ['21 

1  i  Ii  r 

4.  tltiiuerüiugtiu  . 

5.  Haoiiningen  .  . 

1  0.U0 
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£nit«rutUlik  von  WOrtteiBberg 

Wn'  wciiiliautreibciHlon  (Jeiiu'iiwlcii  in  >V11i*11«'iii1mmt  nach  Act 


Weiabauflüche 

0 1)  e  i-  ä  m  (  e  r, 
üemoindea 

1 

i_    '  im 
™  Ertrag 
ganzen  iftehend 

1 

ba 

ha 

«. 

8. 

(Noch)  Leonberg. 

G.  Ilütiagen  .    .  . 
7.  Kornthal  .   .  . 
&  Httnchiaf  en  . 
0.  Warmbrom .  . 
10.W«iNaiidorf  .  . 

1,(17 
2(),ö2 
'  27,».% 
0.26 

o,;hi 
11,62 
l().2fj 

0,2« 
1(i,17 

128,99 

Ludwigsburfl. 

1.  Ludwigoburg  . 
2  Aldinfjen  .  ." 
Ai'perg     .  . 

4.  Beihingen  . 

5.  Benningen 

6.  Bifllngen  .  . 

7.  £gioaMiii  . 

8.  G«ifliig6iii 

9.  Hentingsheim 

10.  Hoheneck 

11.  Markgröningen 

12.  Hfiglingen  . 
I,*}.  Neckar «reihiog. 
14.  Poppenweiler 
1&.  Sehwieberdiag. 
16.  SteBinbaiai  . 
IT.Thanai  .  . 
18.  Zoffenbauren 


Marbach. 

1.  Marbach  .  . 
•J  Affalterbach 

Allmersbach 
4.  Auenfteio  . 

Beilftein  .  . 
ß.  Erbftetten  . 

7.  Erdmaanabaufen 

8.  Gronan    •  . 
!V  Großbiittw.ir 
lU.  ilöptiglieiiu  . 

11.  Hof  u.  Lembach 

12.  Kirchberg  . 

13.  Kleina  fpach  . 

14.  Kleinbottwar 
ib.  MondelAhrim 

Iß.  Mturr  .   .  . 

17.  NalTach    .  . 

18.  Oberftcnfcld 

19.  Ottm:il  >;ir;ii:. 

Ä),  IMeitlcUhciin 
31.  Rielingshanfcn 
tf2.  iJchmidhaufeD 
'Si.  Steinheim 
'Jii  Wiozerhaiiroii 


0,47 
0,7.} 
55,(K( 
24.0S 
:<2,Ü0 
2«,45 
2,H4 
4,4« 
11,22 

4!),i;» 

117.2H 

:19.2*1 
5t.',:<'.t 
30,7:i 

2ä,0(> 
«0.7H 

r*o,2i) 


82.2<i 
f;,tii 

25,:t4 
loü.OM 
149,02 
0,S4 

21,lit 

:<6,14 
11K).61 

»ii),22 

6:i,r>ß 

44,:{2 
.Mi,04 
124.76 

:{.7K 
127,im; 

2;{,iit 
:<l,Gi 

42.H7 

r>2,H5 
1385^27 


0.  20 

40,00 
20,<HI 

2:>.0() 

13,2« 
2,:w 
2.60 

1.  !»2 
38. 6H 
64  .(Kl 

2(;.tN» 

2( M  I 

22.0«) 
35,1  Ml 
16,(M) 
.•>4,48 
31,64 

41S,78 


."»,."  ;i) 

•J(  1  Ml  > 

77,'  '1 1 

17,00 
31,10 

I6r>.tii 

4<i.n(.) 
31, 'JM 
.•W,.49 
40,00 
a!»,3S 
120,18 

L'.Jf< 
3(MHI 

2.2.") 

0.!,-, 

1  V  I  IM 

ill,(MI 
31.1.% 

37,« 


{;  WeinbauflAche 


Oberämter, 
Gewoluden 

'l7 


U 


Maulbronn. 

1.  Haulbronn 
Ai>r.  hofk.  Weinb. 

2.  Dartfiagaa  . 

3.  OMBBlNMh  . 

4.  DUrrmens 
r>.  Enzberg  .  . 
ti.  Freiidenftein 

7.  (iiiiidelbach  . 

8.  Illingen    .  . 

9.  Koittlingen  . 
10.  Llentincen  . 
11. 1.,om«nliaiD . 

OelbroBa  mit ) 
Kleinvillars  i 
, ,.  i  üetisheim  mit  ^ 
Schönenberg  ♦ 
14.  Pinache  .  . 
Im  Schmie 
l(i.  ischütsingeu  . 

17.  Sternenf«!«)  . 

18.  Zaiferswciher 

Xlli.    .  . 


12 


•1 


NuckarMv  . 
Bacheeaa 
Binswangen  . 
Böttingen 
BrttUch  .  . 
BOrg    .    .  . 
Cleverfnlibach 
D.nhenfehi 
Degmarn .  . 
Utittenberg  . 
Krienhacb 
(iochfen  .  . 
Gundelaheim 
Hagenbach  . 
HAchftberg  . 
.l.-»>rftfcl(l  .  . 

.l,i^'f:li:(iiii;ii  . 
Kocheudort"  . 
Kocherfteinsfeld 
Kocherthürn 
MOckmühl  . 
NeHooftadt  . 
Ubergriesheim 
Oedheim  .  . 
OflTenau    .  . 
Olnbanfen 
Koigheim  .  . 
Siglingen .  . 
Untergrieshüiii) 
Widdern  .  . 
ZiHttlingcn  . 

zai.  . 


im 
ganzen 

llL 


33,(W 
176,99 


im 
Ertrag 

rtehciid 

ha 


3U,Ü2 
46,7f> 
63,91 
67ÄS 
102,44 
32,89 
17,97 

I. ^42 

32,30 

2.95 

II,  91 

53,82 

2,74  , 
88534  öä6.74 


8. 


19,44 

y,7:> 
13u,oo 
48,00 

27,1  Hl 
16,iJ2 

:^.'>,oo 

44,27 

52,(K) 
65,66 
27,00 

12,ÜÜ 

IH.OO 

2.J»5 
8,00 
48,00 

;(2,00 
2,50 


224 ,H6 
7,!lö 
89,33 
l.V-»» 
36,H5 
2,.54 
2J»,60 
25.59 
2,72 ! 

n)m  I 

1.5,S,.S0  I 
5,.-.2  ' 
51,40 
1,78 

I. 5,."i>i 
0,43 

26,77 
18,11 
27,47 
5^5» 
62.15 
17,11 

II.  50 
.■►S.42 

3,45 
lf),S!i 
10.73 
22,82 

;•.(« 

41,42 
11,H4 


IN».  46 

3.93 
70.00 

9,00 
24  „56 

2.011 
12.iHI 
22,0(1 

2,44 
10,00 
111, .50 

4. (MI 
44,00 

(».90 
10.75 

0,43 
13,00 

x.OO 
20.00 

2,00 
87,00 
11.00 

7,25 
34,22 

3  25 

IM  I  Nl 

15,12 
(i,(H) 
30, (Kl 


i  102^43]  ?A2l 


II 


Übcramtcr, 
GeataiadeD 


WaiabauAiriic 


im 
'gansen 
ha 


1. 


Ertrag 

ftehcsd 
ha 


StuttfMi  Sto«i  '  W,6e 


Stattgart  Amt 

1,  Bonlandi'Q 

2,  BDlKrinn-  . 
8.  Degerloch 

4.  Feiierbiieh 

5.  Oaiabuw . 

6.  Heumaden 

7.  Kemnath  . 
8  Möhringen 
"  Iluiih  .  , 

Ul.  Vaihingen 

zuL 


1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

12 

13. 

14, 
15 

ir, 

17 
1- 
11), 
30 
21 


13,45 
3o,.Vi 
22,82 
tllB.fi6 
61.83 
95,14 
(i,(»5 
10,47 
17,43 
17,71 

298.99 


i:(i>i 
22 1< 

•Jim»' 

0.1  k'i 

l.'i'ns 

15.i«i 


Vaihingen    .   .  I 
Anrieh    .   .  . 
Kberdiogen  .  . 
Enflngea  .   .  .' 
Enzweibiag«ii  . 
Großglattbach  . 
Oroßrachfenheiin 
lloclidorf,    ,  , 
Hohenhaslach  . 
hier.  hofk.  Wdnb,  ■ 
Horrheim     .   . ' 
Ipliogen  .   .  .! 
Kleinglattbach  . 
Kleinfachrenbcim, 
Mi; 'i Iii. Ulfen  . 
Nulidorl  .  , 
Oberri«chig«n  J: 
Rieth    .    .    ,    .  Ij 

äerahelm  .  ,  .  || 
,  Untermberg  .  .  I' 
.  Daterriaikunn . : 
.WflURMh  .  .  .  I 

■  .  I 


iir>.tMi 
I9,a4 

5.5.20 
.so,:^s 
64,(K» 
17.2.5 

(•,:{.". 
149,  HO 
ö.»4 
117.BS 
8,6(» 
.5.6!» 
.37,ft4 

56.:«» 

59,57 
45,(U 
R7,KS 
62.51 
I  2:i,(»4 
'  *il»,M3 
2S.44 
5,04 

mm 


1.  WaiblingtjD  .  . 

2.  Baach  .... 
,'i  iM-iiifteiii  .    .  . 

4.  Uirkiiiann.Hweiler 

5.  Bittenfeld     .  . 

6.  Braaniagsweilar  i 

7.  BretKHMMkcr  . 

8.  BQrg  ....  I 

9.  Enihrabaeh  . 

10.  üroBheppaeh 

11.  Man  Weiler  . 

12.  Hortinannsweilei^ 

13.  Uuckberg    .   .  j 

H 


7:-,i» 

IT" 
4-S<' 
42." ' 
2 

n>' 

117.2 

iltt.««» 

S3.(i: 

:«,;« 

.36.^»» 
23.1» 
28> 

.■r;.«» 

4,72 
9.v1 
2<'.< 
4.-'! 


42.04 

17..3,s 

12,'»' 

is,(;7 

9," 

31. 1.^ 

»;.i6 

(i.**(i 

V* 

9,35 

':<j  * ' 

65.3» » 

.5!',' » ' 

n2,>i2 

ll»f«.'" 

12,55 

10.3(1 

44,:w 

;c>.i«i 

11,94 

Digitized  by  Google 


im  Jahr  189S. 


II.  361 


üfTaiiifrii,  riiwi(*  di  r  im  Kr(r;ii;  n^'luwKh'ri  ^Vriiibiiiiniii  Im  iiii  .Tiili)-  IS^)S. 


I!  WoiftbanJIAolw 

OberäiDtvr, 

i 

Im 
ganzeo 

im 
Erlrag 
rteheod 

ba 

1   1,   l 

1  a 

3. 

HArrinbprn 

Hol  ■  vM"Ci  yi 

1.  Krettenhuiz  .  . 

4  Ad 

11 V 

UMniaori   .  . 

•>,ou 

a,öU 

4.  rtainn^ea    .  . 

4,31 

•1,IHI 

r.*]  4akl 

■ 

Ml.    .  . 

NweabBrg. 

1.  nirkCDlAlu 

4,42 

2,1  Hl 

2.  Gräfenhaureo 

14  IUI 

'A.  LofTeoaii  . 

4.  UMXaiSlMWDilOn 

1  4o,  14 

2n,l>il 

R  ft>fcM.ll.l-X_fc  

a  ItnlMiilalislBhBol. 

O«  UOICf  DIMWWvaCli 

Inf.  .  . 

U9.01 

1 

Nurtinoflii. 

1.  tiaiiiMiit  •  .  . 

J  tili 

Rjiiimii 

Ii  II  Ml 

:t.  Ptfck«nlistifeii  . 

r.»,o2 

1  f^i  .ifenberjf  .  . 

7,68 

♦  i.W) 

.1  Kaiipisbäufcrn  . 

7,<« 

t;,4(i 

n.  KohlberfT .    .  . 

23,11) 

1«.(H) 

7.  hiorcnhufeD  . 

2r.,5i 

21,51 

s.  Neckartonzliiig. 

6,61 

ll,M.S 

9.  Neckartbailfioff.  i 

:<.l.') 

a.(i7 

III.  Neuffen  .  .  . 

62.»  12 

«1,67 

iLBradm  .  . 

7,i:j 

2.6.5 

13.  TiCdiavdl .  . 

3,20 

nt.  .  . 

mm 

Reatliigen. 

1.  Keutlingcti   .  . 

2(W,S1 

|!NMH) 

'2.  Hronnw eiler  . 

ll.'.Kl 

(l,iKI 

;i.  hningon  .   .  . 

5s,(il 

r»M,oi 

4.  Ohmeohaiifeii 

n,4i) 

<i.4ii 

5.  PfnllinitMl    .  . 

74^4 

(t.  UateriiMifeB .  . 

(1,4(1 

Sil» 

i 

r 

Roifenbura 

''7  1  t 

M  1  >  1  1 

i'.  Hillil  .... 

:{..M 

i>,2»l 

.'{.  ileuiuaendort 

1.H7 

o,H2 

4.  Ilirrchan  .   .  . 

28.1  Nl 

r>.  Kiebingen    .  . 

11.71 

7,17 

<i.  HOffingtn .  .  ■ 

4,1  >6 

2,()<l 

l.Otmum  .  .  .1 

(1,29 

(l.2'.> 

8.  Ofkerdingen  .  . 

1,1'» 

I.IS» 

!).  Weiler ... 

11,07 

1,67 

10.  Weadelslioiiii 

i;j,4,') 

6,01) 

11.  WnnnliBgeD.  . 

37,57 

18,91 

iif.  . 

i 

Obcräiutor, 
tieneindeii 


WeiBbanOileh« 


im 


IUI 

Ertrag: 
guse»  ftehend 


1. 


ha 

2. 


(Ne4-b)  WaibltafM. 

14.  H<tfen  ... 
]■>.  Hohenacker  . 
Vi.  Kleinbep|M«dl 

hier.  h«^W0t$A. 
17.  Korb  .  .  . 
IM  Lentenbaeh  . 
I'J  Neckarrema  . 

Nellmersbach 
21.  N».'iii"t.Tilr 

hier.hi'/l,.  Wemb, 
Ii.  OeHcrtihai-dt 
2:t.  Üefehelbronii 
24.  Upp«tabolni . 
2f>.  ItottMtbn» , 
.'6.  ttehwafkheUn 

29.  WinBciideo  . 

vA.  . 


Weinsberg. 

1.  Wf  inBtKTK 

2.  Affaltrach 
:i.  Uitxfdd  . 
4.  Bretzfeld  . 
■').  Dimbacb  . 

h:beraadt 

7.  eiebclbcrg 

8.  EllhofeD  . 
'.>.  Erchcnao  . 

10.  Oeddelsbach 

1 1 .  GelliDerabaeb 

12.  Graatfchea 
1  i  Höliem  . 
14.  HAlliDnUx 
1  Tl.  LOwenrrein 

16.  Maieafcb. 

1 7.  Riippadi  . 
1  s.  Seheppach 
I!».  ."SrhwxhSach 
2<>.  .Si.  1  (  tin  h 
•Jl..St.in''feld 
22.  Sniihach  . 
2'^  nnterheimbaob 
-24.  UnterheinrieÜI 

ih.  Waidbaeb  . 
irt.  Weller.   .  . 

"_:7.  Willsb.Tph 
J^>.  WimDiHnihal 

nf.  . 
Iwlnlnii  . 


Calw. 
l.SUaiiÜNiB 


N.9<l 
2S,(I2 
as,74 

3,34 
1411.41 

1,61 
24,42 

4,(IH 
it9,T.i 

16.51 
!».71 

16,22 
7.73 
4.61 
4.4k 

!I4,IK> 

8H,72 

964.23 


ba 


I 


61,21 
17,U(i 
54,(15 
24,64 
143,24 
.56.91 
WJH 
79.35 
:«.61 
71,42 
49.14 
43.25 
:«),25 
154.59 
l.JKl 
9,34 
26,02 
i  25,72 
,  46,94 
S5,52 
51,26 
[  38.12 
'  .'>.5,(Nt 
31,41 
47.07 
115.16 
52,r»(l 

177IMI6 

'iiBn.ti 


ö,9o 
22.1  Kl 
:i.">,IHI 

•J.7f 

i:!G,<«» 

11,3(1 
24,1". 

48,24 

12.(H) 
8.40 

10,20 
4,1H1 
4,11 
0.4S 

75,06 

C.s.i  h  I 

76687 


2<MI,)Mt 

:i7,; 
10.20 
35,00 
10,85 
127.54 
5(MKI 
.57,1  K( 
7(MH> 
30,(M» 

:?4,i<o 

2H,iHl 
26,00 
14(J,15 
1,72 
5,118 
12,<H| 
12,<KI 

N  I 

7t»,(H| 

36,20 
30,17 
46,(N) 
2o,(N» 
:Ki.(K) 
84.16 
40,20 


1,8»  11,70 
I 


|)Wd«b»uflache 


0  b  e  r ;  I  ra  t  e  r , 
Geinaind«« 


im 
gaaien 
ba 


1. 


2. 


Töpingen. 

1.  TübingeD 
J.  (iöoDinKen 
3.  RaKelluch 
4. 1,.itfiaan  . 

')  Pliezhaul'en 

Zill. 


TottlbiiM  (Stadl). 


1.  llettiDf;«! 

2.  Glems .    .  . 

3.  McUinKeti 

4.  Meuhaulen  , 
5.8oiid«MB|{«a 

ZV  f.  . 

ScbmniraMknii 


Galldorl. 
1.  Miobelbaeb  .  . 

Gerabrann. 

1.  Nioderftetteo 

2.  OberftettoD  . 

Halt 

1.  Hall   .  .  .  . 

3.  EnallBtren   .  . 

3.  Gailenkirchcn  . 

4.  Gei-HÜnKe"  ■ 

5.  GelbiRK'  I 

6.  Uotermimklitiini 

KDnzelfau. 
LKflnselaM  . 

2.  Atlrin|[(en 

3.  Altkrautheim 

4.  BelTenberg  . 
.5.  Berlifihinfccn 

6.  IJieringen 

7.  Braanabach . 

8.  Büchenbach 

9.  Orieabaoh  . 

10.  Crirpenbofen 

11.  Diebaeb  .  . 

12.  DOrreasimmcrn 
i;;.  MSrzbach  , 

14.  Kberbach 

15.  lObunthal  . 

16.  Ettenhaitfen 

17.  Hotiol.aoli  . 

18.  Uolleabaeb  . 


147,77 
0,98 
1,1M 

6,:« 

8,24 
164,45 

&27 


«7,69 
4.R7 

77.48 
4ti.4U 
6.4H 

NT 


,im49  1015,10 


0,46 


9S,9*; 

3:(,Ti 

132.67 


2,7ß 

11.N7 
0,l(i 

0.14 

7,s:! 
«1,53 

8^89 


75,1  m 
20,17 
22,82 
37,16 
12,83 
17,95 
2,73 

I. 5,78 
65,95 
16,36 

II,  0(1 
KM« 
67,34 

2.60 
.32.51 

2,M 
10.!W 

0,97 


Digitized  by  Google 


I 


n.  ^62 


ErnteOatiftik  von  WOrtt«Bb«if 


(NMll)TAb*V.  I.  Di»  >vi'iii1);iii1r«Ml)onden  Üemeinden  tn  Wrirttomlicri;  nach  der  gtftntei, 
Towie  der  im  Kt  trag  (tehenden  Weinbaofläche  im  Jahr  1886. 


Uberxtuter, 
G  »dl ei  Ilde  II 

Weinhaullaelic 

Oberatultsr, 
GeneiodeD 

Weinbauflärhe 

OberaiBter, 
Geneiaddü 

im 

1  , 

iin 
Erli  a>f 

La 

im 
, ganten 

I  lia 

im 
Krtrag 
Itehend 

ha 

im 

ka 

iin 
Erlr»; 

1. 

•  2. 

B.    1  1. 

2. 

3.    1             t            II  8- 

9l 

(Noch)  Künzelsau. 

ItiKclfinRcn    .    . . 

"    \  Amrichshaul.  i 
2t.  Lail'ii^'li    .    .  . 
_'*2.  Marhach  ,  . 
'ilMeCbach  . 
2i.  Morvbaob    .    .  i 

25.  MiilfiQfeD     .  .< 

26.  MiiihoC    .    .  . 

27.  N.'ignlsherg  , 
•2S.  Niodcrnliall  . 
2'.'.  Uberginnbach 
■.^\.  Obcrki-ffach  .  . 

Scböntlial     .  . 

.SiiBprechtjih«iif. 

SindBidorf   .  . 
:{4.  Steinkirohen 
35.  Uatergiatbaitb  . 
96.  Wdlflbaeh    .  . 
'M.  NVcrtcnihaiiff  n 

imI.  .  . 


MergntiieiM. 

1.  M«r||«Dtbeiiii 

2.  Adoltbaufen 

;t,  Alth.tiifcn 
}.  Apfolbarb 
U  Arrlisliofi-n  . 
Ii,  Crainihal  .  . 
7.  (^re{;liri>ieii 

Deubach  .  . 
'.K  KdelflBgen  . 

10.  £lp0raheiin  . 

11.  Präaenthal  . 
]2  HaaKL'n 

i:i  TIarhtf'l    .  . 
14  llarihatifen 
l.'i.  Ilerrt-nzimiiierii 
\(\  (lun^broan  . 
|7  Igcrsheim 
|S  Lauiiöiiliacli  . 

19.  UffelftdMtt . 

20.  Markalsbeho 

LM  .  Milnri*?r    ,  . 

„>'_'.  NalTau 

'2-4  Nriilironii 

2) ,  Ncunkirclii-u 

■2-'i.  Noll fcs 

2<>.  Nirtknimbacb 

27.  l'fiiziiijjen 

Qu«ckbn>nn . 
29.  Rehsbronn  . 

H2.  UiiCrol(<a\iU-n 
bcbatlvtahuitu 


ti;i,27 
MM 

s,:is 
•2>i>^<l 

!».12 
4b,iti 

;?M,.^R 
7:),77 
ll.<i7 
(•,t>7 

1,fK! 
:i/2i> 

l.«U 
11, 

i«,:i2 

21,10 

886,19 


K^.77 

4:).7:J 

M  S2 
2r,.Ki 

.     ■    ,  ■  ' 

6H,40 

iaü.67 

:^."v2 
■  ■AVA 

1  Mf, 

2o.i:i 
!.(;:» 

i7,!»l 

15«,:..^ 

■2:;,i.t 

2  ^  ' 
:'M  1 

H,H2 

'  ti>,7;< 

TM  2 


s,:i> 
2>^.sr. 
•M2 

4;i,2i; 

5,24 

:W.("0 

l!( 

!t,(  i7 

IH.IMI 
'2l  M  I 
12,1  MI 

2:^,11* 


7:i.77 

ö,2ii 
m;A'j 

l'!.<)(« 

21.  t>t) 

l*v^l 

3^.72 

Ii, hl 
ii8.s:t 

»MW- 

211,1, » 
4,l>il 
6ß.:«; 
518,40 
!."»,(« 

22.  : ; 

2r>,Hii 
^,H2 
2,48 

lfl,7:< 
1,«4 

M.iVfi 

■  7 . 1  'i ' 


(Noch)  Mergenlheim.ij  | 

i.V  \'orbanhziniiii('rn  M.'i.ixi 

Wacbbach    .    .  (i,"),:;2  :4H,()n 

:!7.  WaMmannshofeti  o.o.t  n.ii,! 

MS  Weikersheim    .  i  |.^2.2U  127, um 

!t>.  Wern>iitoka«irea  *<äSjt&  2i,iiH 

xuf.  .     1182,90  1887,(n» 
Oehrlngea.  i 


1 .  <  hhrinKCu 

'  1 , 1  (i 

2(,6<l 

2.AdolafarUi  .  .1 

74,«) 

B.  Bitiiai«rleiiba«h 

4,:it- 

1 .  rajipt't     ,    .   . ' 

1,12 

0,2". 

,'>  Kfkardt.iwi^iler . 

ti.  Krnsbai'ii  .    .  . 

!'i.74 

l'.t,7l 

7.  IClolipIlisch  .  . 

47.1*; 

4.\41 

s,  ruri'htenberg  . 

4S.11 

;;<>,iMi 

;t  Cnadentbal  ,  ' 

2.2-; 

2,2'; 

10.  Harsberif  .  . 

.">s.7I 

■"»^,42 

ll.KeiTdfeld 

2t»,71 

22.lHt 

12.  LanKenb#uH(ij;on 

W,95 

27,nt» 

i:i  .Mirli.'lliach  . 

i:?9.46 

120,011 

14,  .Muplingen     .  . 

lH,7r» 

S.llO 

1 .'),  N<'iii!nUi-iii    .  . 

.w 

lt.  OtxTcpiiach  .  ' 

17,  Olicnilirn  . 

•_'i  ,,•_>•> 

22.;»«; 

1^.  oberlftllhacU  . 

2sa.-. 

2(\( " ' 

l'i,  Ohrnburj: .    .  . 

2:4,2(1 

2^i.0reDdelf«ll  .  . 

0,8:} 

21.pr«d«lbitch  .  . 

7t,4l 

22.8chwöUbronD  . 

1  2.(»7 

1.2*i 

2:v  Sinilrin^jcn    .  . 

'  2:»,|7 

fi.17 

24  l"iilerrti:int>a<  li 

2^„-.4 

2  ,  ,1  H  1 

2'..  \  i-n  4:til(ert;  .  . 

,  10,1 

-C>.  W.ildi'nlilirg,  , 

! 

27,  W'ei'tcrn.'K  Ii  . 

2-s 

2S.  Woftviiibarti 

1,2*  ■> 

2V  Witidilchenbacb 

:•■-',(  II» 

ZMf.    .  . 

hii  Mi 

i| 

SebarRdorf.  ! 

t.ijcborDdorr  » 
2.  Aicbelb«rK  . 

4.  i'.i'iitflil»:<<  Ii  . 
.1  Huhlliioiin 

0    Cr,  iliiljetUll 

7  <iriinti  ich 
K,  1 1  !>i'r-.hr'nnn 

0  llilifafk 
lU.  Miedelsbach 
II.  Oberorbacb  .   .  ' 

1  2.  Rtilirhi  (»iiii 
i:v  .^fhiiHitli  , 

I  t,  Si'jKH'llll.TCll 

1^.  äleiuuuucig 


I. 


H:y»i 

:!(!,;  ;i; 
i:i'i,iHi 
1 

in,-,  ,-,1 
•Ix  'Ii  I 


1  "St»4  ' 

n,({4 

22,87  I 


2r»,o<) 

2'',i>ii 

12:i,2s 
: :\i n  I 
'.h  i.i  II  I 
7i  1,1  'I I 

,,.'»,Oil 

14.U0 

:i7,nit 

to.\ 
21,00 


(Noch)  Schorndorf. 

üntpnirbach  . 
17.  Vorder weiSbnokl 
Isweiler    .  . 
11)  Wiatarbaeb. 

lal.  . 
Wtltbeii*. 

1.  IMüdci  liaiifvii 

2.  KudersbeiK  . 
:!.  L'.-Spbicchtbacli 
l  WaMliaufcn 

Zuf. 


19,lft 
:'.*>7 

»»441 
MO,« 


ri2.7  :■; 
:(0,t7 


'I  • 


126,73    Ol  •«9 


Kirt  lihpiiii. 


1. 


Kirrbuiriui    .  . 

2  Iii  mögen .    .  , 

:i.  Briickt'n  ,    .  . 

4  Dettingen    .  . 

h.  UfspCiasLU .    .  . 

<i.  .Telmic«»  •   •  • 

7.  Kcidlingen  .  . 
s.  ••fthlingen 

Owen  . 
Ii».  üütürlonniiigLii 

11.  Wdlbeim    .  . 

siil.  .  . 

Raveatburf. 

l.  Kavennburg 

2  Kfchmch  .    .  . 

i. Thaldorf.  .  . 


TeUaang. 

1 .  'icttnaag .  . 

2.  Ailingen  .  . 

:l.  Berg  .  .  .  , 
I.  llemiKkofen 

'i  Laimnau  ,  . 

0  l.atiKiiau  . 

7  Liebenau 

s.  Mtirkenbeuren 

".I  Notmciibarli 
1(1  Oberdorf 
II.  Schnetz«abaal. 

lul. 

I»'  rsiikrfis 
\\  Ai  Iteniberg 


1 1,3:> 
2'  'A'' 

11,01 1 
8.44 1 

."i:(,t;s 

1  l,Oii 

4:.,o:t 

mju. 


14^ 


l.'.l- 

IMS 
wo 


1-'.' 


7.(!<l 

4M\  4^ 


n.47 

."i,r>.^ 
■a:m 
11,1  •( 

2  ..44 


24.1" 


2,H7  2, 

:?21,74 


Digitized  by  Google 


im  Jahr  1896. 


n.  363 


Tab.  V.  2.  Überlleht  Uber  diu  Weinbauoric  niil  mehr  aIm  14N)  hu  (im  Ertrag 

flehemie)  WelHtaaMrlie  Int  Jahr  18t8. 


OheriaUr 

OeaieindoB 

WiiDbaafli^ 

WtbMrtrtg 

W«iBpreit  fBr  1  HelitoHler 

im 
na 

im 

IID 

Ertrag 
ftabend 

Ka 

Da 

flber- 
haupt 

hl 

von 
1  ba 
hl 

baebAer 

Uk 

mittierer 

niederftor 

1. 

lt. 

% 
«• 

*• 

16.    :     6^  J 

7 

B 

BefighatM.  . 

Beflgbaln  .  . 

154^7 

1€66 

8,68 

66 

68 

43 

BOnoiKhcini 

200,6» 

180 

168 

0.91 

4!» 

38 

83 

B«ffigb«iJB 

144,75 

104 

1  439 

ia,&H 

72 

60 

40 

LaafllBB .  .  . 

1  'MK  Mt 

1Q7 
IVl 

00,1 

4*1 

Brackeabeini . 

Braekeabeim  . 

; 

19U,68 

125 

63 

64 

42 

IST 

1910 

10.21 

Do 

'41 

Hordhtin  .  . 

law 

12.62 

Ii 

RR  4 

91 

vaBMiaH  .  . 

•248,9ft 

214 

574 

2.69 

9H 

60 

VvlIOACIl 

258.45 

242 

885 

.H.86 

60 

60 

411 

Stettan  .  .  . 

162.03 

1:50 

J43U 

47 

45 

43 

UalwMrkbriBi 

184^76 

166 

1100 

6.67 

88 

60 

67 

Eflihig»«  .  . 

Etliigtn   .  . 

256^98 

238 

62 

60,6 

48 

B«nbNBii .  . 

BtilbroM  .  . 

«M1,K 

400 

100 

0.40 

70 

64 

56 

FMa    .  .  . 

137 

lilSi 

9)/0m 

66 

68»/. 

67 

MarbMh  .  . 

Bcilltein    .  . 

149,H2 

984 

7,30 

6a 

M '/« 

40 

GroSbottwar  . 

!  90,61 

16<M) 

9,66 

na 

■iL' 

:i7 

Mupdelsbeim  . 

124 ,7b 

<  1  Q 

2  r,50 

21,61 

hl 

l'A 

MaulbiuDii 

Dcrdingen  .    .  ' 

176,99 

120 

4lKi 

60 

50 

Neckarfolin  .  .  Neckarfuln   .  ; 

m,m 

185 

lö 

0,<« 

— 

— 

— 

1  Brtaultaeb  .  .  1 

i<Hl,aU 

8liitt|:art,  SL 

Stuttgart,  St.  . 

37ü 

iHlU 

62 

05,6 

49 

Vaihingen 

Hoheobaalacb  ■ 

1  141I.W) 

lia 

900 

7,9« 

dl» 

48 

46 

HOffriMUD  •    ,  1 

102 

1077 

tnjM 

5:) 

49 

38 

W«iblhig«ii  . 

GroBb«ppad) . 

112,H2 

iur> 

60 

0,57 

5« 

62 

47 

Korb    .  .  . 

149,41 

136 

18 

0.98 

50 

47 

44 

W«iwb«rf  . 

Wdubwg 

1B7,68 

900 

400 

2.45 

S2 

6» 

57 

LOvMftsja  , 

tH.fiO 

10» 

389 

3j6» 

60 

47 

43 

li«itll«g«a  , 

Renlltafwi 

206,81 

190 

286 

1.60 

38 

87^ 

97 

Eip«r«b«in 

120,67 

119 

1(H> 

0,84 

10 

39 

a7 

158,55 

rx, 

aoo 

1,4« 

6ö 

45 

40 

132,25» 

127 

508 

4,00 

42 

41 

40 

Öhringen  .  . 

Michclbach    .  ' 

13«),46 

120 

m) 

1.25 

50 

48 

47 

Sebonidorf  . 

Beatdsbacb  . 

189,«0 

12a 

0,i«t 

116,55 

IW) 

105 

1,00 

54 

68 

48 

Digitized.by  Google 


II.  364 


ErotclUtiftik  von  Württerabeis 


Brili«e  VI  mm  EntobMioM  1188. 
Bie  BtMtllchM  SasUaltniiMclito  lom  flMitoKltmi^t«br  1898. 

April. 

Der  Wintoi-  1897/118  \tar  fehr  gelinde  ohne  höbe  Kftltegrade;  die  ni(>dcrgcle{;eoea  mil- 
deran  L»nde«teile  hstteo  nur  fehr  wenige  Tage  mit  Sobaeedecke,  dagegen  brachte  den  böbcr 
gdtgmm  G«gMidM  dM  «r(le  Drill«!  de«  Uwt/b»  tttmtib»,  feiri«  di«  Z«it  toh  Aslkog  Ftbramr 
hin  Mitte  Mflrx  eine  dauernde  SehB0Bd«eke.  8<?hon  Tm  TTprbft  dea  vorigen  .lahi-f«  -w-sri  n  lic; 
Nicderfchlflge  außerordentlich  gering,  fo  daß  für  daa  Gedeihen  der  Wlnterlaateo,  inaberoodero 
der  v«rl)»lt«laD  8«atMi  bef&rditet  irefd«ii  niitte;  a«eli  !•  d«r  «rftra  Bilde  de«  Winters  w»reii 

dir  NiidorfdinKt'  iin)i;enngend,  erft  die  reicliUcheren  Niederfchläge  in  der  zweiten  Ilälfle  des 
Wiotera,  die  Heb  bis  io  diu  lelzfc  Zeit  fortfeUten,  brachten  eine  gründliob«  Durchfeuebtiing  dea 
Bodens;  ein  Antenf  au  flmtiMngHmäßigem  Wetlnr  lOtto  Hin  nahm  ImM  ein  Ende,  ja  es  giogeo 
fugar  die  Niederrchllge  in  der  erden  Hftlfte  dea  April  mehrfach  wieder  in  Schnee  Iber;  infolge 
der  in  den  Icttten  Tagen  eingetretenen  wlrmeren  Witternn^  hat  di«  Vegetation  naBentUcIi  in 
den  milderen  Teilen  dea  Landes  merkliche  Forifchritte  gemacht 

Diu  Winter faaton,  die  infolge  der  Truekenhett  im  vorigen  llerbft  vielfach  fich  anr 
fchwach  heftoekt  und  auch  durch  Srhneckenfraß  notgelilten  hatten,  haben  fich  dank  dem  ge- 
linden Winter  und  den  reichlichen  Niederrchlügen  der  letaten  Wochen  fehr  gekräftigt;  io  dea 
■neiden  Beliebten  werden  fi«  awnr  nl«  ir«aig«r  diebt,  denn  In  fonfUgen  Jnhren,  aber  nl«  krf  dig 
nnd  ftockhift  hr^f^irbnet.  Späte  Saaten  find  allerdinga  noch  zur Qck  ;  aiirh  hahm  in  den  rauhrn n 
tiogendea  die  WiDterfaaten  infolge  der  im  April  vorberrfcbenden  rauhen  Witterang  und  der  noch 
vor  Iraner  Zeit  erfolgten  ftarlifla  SelineeflUle  tum  Teil  notgeKtten. 

T)ie  Fr  ii  h jali  r  8l)f  fte II  u  wurde  diiroli  die  naükalte  Witterung  der  letzten  Wochen 
venUgert  nnd  ift  bis  Jetat  erft  in  den  milderen  Gegenden  dea  Landes  gaoa  oder  oabean  beendet; 
mdft  geben  hier  die  Sovaerfrflebte  febOn  avf ;  ans  einigen  Besirfcen  wird  darkes  Andrelea  Ton 
Unkraut,  inabefondere  Hedericli,  gemeldet.  In  den  hOhcrgelegeaen  I^ndesteilen,  befonders  auf 
der  All)  iiud  dem  Schw.irzwald,  iowi«  in  den  »eiAea  Gegenden  de«  Jagd*  nnd  Donaukreife«  tfi 
die  iicItelluDg  erlt  im  Gaug. 

Kartoffeln  find  noch  wenige  in  den  Bodnn  gebracht. 

Die  AusHchten  auf  Futter  find  ^^firfii^^'o  Die  mciften  Kleefelder  haben  gut  durch- 
wintert; Laterne  id  in  den  meiden  Gegenden  infuige  der  kalten  Witterung  nocb  tnrück;  die 
Wiefen  baben  f«fclln  nngelMat 

In  faft  allen  llerichten  werden  die  Obft.ni  s  fi  ch t c n  als  rcclit  giinl'ti^'i  heziichncf. 
Die  übftbiame,  wenn  fie  auoh  in  der  EotwiclUnng  noch  zurück  find,  zeigen  reichen  Anfat«  von 
Tragkno^n.  ((bringen  (Hnfebelkalk)  beriehtet,  daS  die  am  1.  Jnli  J.  vom  HageUbblaip  be- 
iroAnan  Obftbäume  Heb  zufehenda  verfchlechtern. 

Ober  den  Umfang  der  um  Mitte  April  wegen  Anawintemng  u.  C  w.  nmgepfliigteo  FUcben 
laJIbb  fich  Darohfebnittazablen  noeb  nioht  bereehnen;  au«  den  «ingnbornmenen  BiriAtea 
hervor,  daß  nnr  In  elntelnea  6«gendea  ein  Jedenfalla  kleinnr  Fioteatfat«  vo«  Wiateifrttnblian, 
Klee  und  Luieimn  nmgepdggt  werden  maft» 

Mai. 

Der  April  blieb  bia  sum  24.  ziemlich  regnorircb  und  vorwiegend  kühl;  da^egeo  berrfchte 
im  letalen  Fünftel  doa  April  und  in  den  erften  Tagen  des  Mai  bedlodig  waraie  Wttterang,  wo- 
durch die  vorher  ziemlich  lurdckgehaltene  Vegetation  Oberana  gefördert  wurde,  zumal  an 
*2>*.  April  faft  im  gati/cu  Land  Hewittcrregen  niedergingen.  Sehr  lu  ftig  nml  mt'hrfrirh  mit  TIagt  l 
verbunden  traten  diele  Gewitter  in  Ubcrfchwaben,  namentlich  im  l>onauibal  aul.  Hart  betroffen 
werden  eintehm  Feldnarkangeo  der  Besirfca  Rtedlingeo,  Kbingen,  Lanpbeim  nnd  Oho ;  dabei  bai 
der  mit  dem  Unwetter  verbundene  Wnikenbrucli  an  einigen  Orten  W.iirerfchaden  vorurfacht  Auf 
die  erflcn  faft  fommerlich  wartuen  Tage  dea  Mai  folgte  durch  2  Woehen  hindnrob  regeareicbc, 
dabei  meid  kflhle  Wilternng;  infolge  der  am  U.  Mal  eingetreten««  Erwinanng  hatten  Maaebe 
Landesteile,  namentUeb  Ob«rfcbwab«n»  die  AH>  andTeUe  dea  SdtwanwaMt  an  18.  nnd  17.  aabi» 
reiche  Gewitter. 

Ks  bleibt  abtnwarten,  ob  nnd  inwieweit  die  Regenperiode  der  Obftbllite,  welebe  itaeh 

den  meiften  Berichten  zu  fchOnen  Huifniingen  berechtigt,  nachteilig  geworden  ift  Nur  wenige 
Berichte,  nnd  /.war  mcift  aus  höheren  Landeateilon,  wo  zudem  die  ApfelblUto  kaum  erft  be- 
gonnen hat,  melden  vom  13.  bezw.  U.  toib  leichte  Maifrdfte,  teils  Reif,  fo  Oberadorf,  Tuttlingen, 
H«id«ab«im,  Ehhig««,  Untkirob,  Waldfe«. 
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Nabeta  eJnfilraiuig  riifimen  die  Berichte  den  guten  Sl.iTid  des  Winterpetreiden  und 
zwar  Mbtl  bei  des  meiftea  SpitTaateo.  Indes  liaben  die  reichlichen  NiederfchlXge  bei  bftufigeo 
Selilagregeii  In  vl«lea  Bodenlsfen  tai^rniifr  von  IVaohtflB  Terarfachti  aiiderwtrti  wird  Mhzetlii^ 
Lafcning  befllrchtft.  Nicht  fulten,  befonder«  im  Besiric  NeekarAilin,  mußten  allzu  üppi|^  and 
«re1af;erte  Roggeofolder  abgemiht  werden.  Weisen  und  Dlnlcet  wird  In  vielen  (ieg:enden  gefchrOpft. 
Dem  Umpflügen,  haoptnUsliUcb  infolge  Schnedceofraßes  im  Herbi't,  waren  bis  Mitte  Hai  iin 
Darchfcbnitt  des  LaadM  nr  0,6*/«  ^on  der  AnlMnfllelM  9m  Wfiit«nr«b«N,  0,8 >  dM  DlBk«lt 
wid  1,6*/«  doa  Winterroggens  anheiniftefanen. 

Aneh  daa  Sommergetreide  giebt,  den  baldigen  EUotritt  trockener  und  fonnlger 
Wittmng  vonungvlslil,  «ato  Bnitoiuiindii««;  twtr  luit  dl«  NUT«  !a  'itl«d«r«i  Lagea,  fowte  auf 
HarhprllndipeTr  Feldern  mnnrhp  Sninmerr.i.'iten  bReTTitr.lphti^t,  To  d.iC  dlffetben  gelb  zu  werden 
beginnen.  Nicht  felteo,  »amentlirii  am  unteren  Neckar,  fchaden  Engerlinge  den  Summer- 
CmImi.  b  «iiiifaB  bocJigategeneo  Bmlricea,  wl«  Ballagea,  Leafkiidi,  Itad  SonuBtrfaatim 
Boeh  anrflek. 

Ob«r  dl«  Kartoffeln  ift  nueh  wenig  lu  bericbten,  da  diefelban  leila  noch  aicbt,  taila 
kaaai  erft  fkibUMr  find.  la  rinig^n  Orgcadea  waraa  Mitte  Mal  a«ali  Btokt  «H«  fiMt- 
kartoffeln  In  den  Bodea  febmkt.  Di«  grol«  NUT«  Baaelier  Bodenlagen  ift  dem  Kabaen  der 

Kaollen  nicht  gtlnftig. 

Oer  Hopfen  Ift  im  ailgemtiincn  nicht  fi-hr  yoraiigefciirilloo;  liit;  Berichte  entitallen 
fleh  Turlfiiitit;  eine.^  Urteils. 

(Miiiti-  find  die  Fu  tt  er  an  ji  f  ir  h  ♦  c  n  bei  Kiep.  T.iiTiprnc  und  WieTen,  ahgcfehen 
von  feuchti^D  und  tiefen  Lagen,  wo  eine  Stockung  im  Wachstum  zu  beobachten  ift.  Von  Ell* 
wangm  wird  bariflkiet,  daß  dort  naaebe  Landwirt«  w«g«a  der  llb«rflllten  StUI«  alt  der  arOn* 
flitterung'  xnm  Nachteil  ff.r  den  Meuerlr.ag:  begonnen  halten.  In;  l^iirchfchnitt  des  I-.mdes 
mußten  bis  Mitte  Mai  von  der  Anbauflücbe  des  Klees  und  der  Luserne  J«  nnr  Ofi'lo  umge- 
pdOgt  wcfdsn. 

Hinricbtlicli  der  hoffnungsvollen  Oliftblilte  erhellt  aus  den  Bcriciiten,  daß  der  Apfel- 
hiateaftecker  (Kaiwurm)  nicht  fo  verfaeeread  »oftritt  wi«  im  leisten  Jabre.  Manche  ObfUilcbter 
l»ab«n  di«  BltttaafteebcrKtfer  dareb  Abklopfen  der  Blnm«  mit  Erfolg  bekämpft.  DI«  Birn* 
biume  laflen  in  den  milderen  I^andesteilen  ruiebiiohaa  Aafatz  von  Frflchten  erkeaaen. 

Namhaften  Auftreten  von  Mni  käfern  melden  nur  die  Beriehtr;  von  Ellwnn^cn,  RaTana* 
bürg,  Kiedlingen;  die  nalikaite  Witterung  verhinderte  eine  iiciiädigung  durch  dieselben. 


Die  Berichtsperiode  (.Mitte  Alai  bis  Mitte  Juni)  brachte,  zwar  durch  fohöne  warme  Tage 
iiat»rbr««h«a,  allanrcichÜtb«  1ili«derfehlftg«,  welche  grolent«tki  ab  Wolkealnnieb«  nl«d«r- 

gin^cen  und  in  vielen  fleKcnden  des  Landen,  insbelondere  .iiif  f,'röGeren  ThalPtreeken  .in  Ni'("kar, 
Kocher,  Jagft,  Berns,  Fila,  Nagold,  fowie  vieles  äeiteathälern  diefcr  FlUiTc,  in  Oberl'ehwabcn  im 
Denan*  und  Bilihal  Hochwaffer  nad  Ob«rrekw«mmangeB  mit  bedeatander  8«UdlgiMK 
von  Wielen,  Feldern,  GJirten  u.  a.  vararftektMi.  V«n  WciaberfMi  «ad  von  Pdd«ni  an  Hingen 
wurde  viel«  £rde  abgefchwemmt. 

Maakalteren  Hagel  febadan  dorab  Hagelfille  am  19.,  2:i  Mai,  9.  Juni  haben  Mar- 
knngen  d«r  Badrke  Backnang,  Marbaeb,  Wriasberg,  (  ahv,  lliM  renberg,  Rottweil,  Hpaioblogea, 
£Uwangen,  Mergentheim,  Wohlioitp,  Ribersch,  Hlaiibeiiren,  Khingen,  L.iupheim,  Ulm  erlitten. 

Die  letateu  Tage  de«  Mui  und  auch  mehr  die  erltcn  Tage  des  Juni  waren  aum  Nachteil 
fllr  di«  liemlich  verfpfttete  AprelbllUe  in  hobaren  I^nadsiMIwi  wi«  für  di«  anger«Uten  ObMNlchte 
vorwiegend  kühl,  teltweife  naßkalt.  In  der  Frilhe  des  4.  .Tuni  halte  n  eiiiif^e  l!'irhp;i'ler^rnc 
Uegeadeo,  Cö  Heidenheim  und  Leutkirch  fchldlichen  Froft.  8elir  willkommen  wsreu  deshalb 
dl«  warnen,  m«bnaala  belllen -Tage  vom  6.— 14.  Jnni,  oligleieb  die  W<tt«mng  an«h  wlbrend 
diflikr  Zelt  uiiVu-Ti::!!.!!.-  i,iirh, 

Wider  Erwarten  günitig  lauten  die  meiften  Berichte  hinfichtlieb  de«  Wintergetreides^ 
d«m  di«  UtaUge  Nlff«  noek  an  wenigften  gefchadet  bat.  Oletebwobl  wird  ans  einIfen  flegenden, 
fo  von  Heilbrono,  Oberndorf,  8paichingen,  Tuttlingen,  Aalen,  Gaildorf,  Mcrgentheiin  berichtet, 
daß  der  Oetreideriand  auf  nkifurcn  Feldern  beeinträchtigt  worden  fei.  Auf  durchlilTiger  Unter- 
lag« «rwaehfene  WiBt«rfrl|ehte  ftehen  noch  aufrecht,  dagegen  haben  fich  allzu  tippige  Früchte, 
■amenllich  unter  dem  Eialtnil  Ton  Seblagregen  und  Wolkenbradien,  geU<;ert. 

Die  KoggenbiHte  fiel  mm  Teil  in  naßkatti-  Wifferunp.  Nicht  feiten  zeigt  firh  in 
febwercn  und  naflTen  Aokarbüden  der  It  n  f  t  an  c;<>treidi>.  Von  den  meiften  UalmfrUchlPu  lind 
rdebltrtw  8tr«b»rlTlge  sn  «rwarten. 
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'  GatpfiadUcbttr  g«gen  die  NälTe  haben  Hi-h  viele  Somnerhalm  fr  Uchte  erwieren. 
Zwar  gaben  dtefolbvB  Uf  tiefgrOadigeo,  Lehm-,  Sand-  and  Kalkboden  gute  Anadehten,  dagegen 
aeigen  in  feuchten  Bodenlageo  und  auf  fohweren  Ackerboden  viele  SommerraateD,  ingbefoDtlfre 
die  Gerl'te,  eine  Stoekunj?  im  Wachstum  und  Oelbwerdi-n.  Zahlreich  fin-j  vfie  Klntten  'iher  Ins 
deutende  VernoiirautuDg  d&a  Souimerfeldii.  In  Balingen  uuii  anderuD  höheren  Lagcu  ItaU  vide 
.SommerfMteB  wegen  fpftter  B«Dtall«af  nocdi  sur&ek  in  der  Ealirieklmf.  la  d«a  «ildea 
G«feaden  gehen  Dinkel,  WInterwefzen,  Gerfte  und  FrOlihabpr  um  Mitte  Juni  in  die  Ähri'n. 

Die  Kartoffeln  ftod  durch  Niffe  ini  Wachatum  surflekgcbUeben.  lo  Feldern,  welche 
Ikili  Hiebt  batondwa  Ar  dn  KartoOblbaa  «ifoea,  flad  vMo  SaatkartolMa,  ah»  fle  aaai  Sriaiea 
kamen,  aiiagefault,  To  ilaS  Tiele  Felder  eine'^^  tlickM  til  :ifti  n  rflanzcnriand  leiten.  Kartoffel-  und 
ander«  Haekfruchtfeldcr  find  häufig  von  Unkrant  iiberwachert;  anch  kannte  bei  der  Nlffe  d«a 
Bodana  nfdit  raebtaeitig  gehaebt  wardaa. 

Ober  den  Hopfen  enthalten  die  Berichte  nur  fplrlicbe  Bemerkungen.  In  Kotteoburg 
ift  derfelbe  bis  JeUt  gefand  und  fabOa;  von  Horb  wird  SKurHobbleibea  im  Waohatan  aad  Q«lb> 
werden  von  Hopfen  berichtet 

Dar  Klee  (Rotklee)  gewfthrt  reichen  Futtcrertrag.  Die  Oewinnnng  von  Klee-  aad 
Loaemeheu  war  bei  der  anbaOiadigaa  WittaruHf  «rfebwart,  wobai  da  Teil  daa  DOnfttttafa  aa 
Nübrwert  eingebüßt  hat. 

Wlhcaad  Feld-  ond  BcruwUraa  wie  aaah  bObarfalafcae  Thalwlefan  raiebttebca 
Ftitterertrag  gew'ihrcn,  (ccficn  tiofi^  'legene  und  nafT«  Thalwiefen  beim  Heufchnfrt  unr  ringen 
Ertrag.  Durch  die  ÜberfchweuiDiungen,  weiche  flcli  an  mancbea  Orten  wiederholten,  ilt  viel 
W1#flmgraa  talla  nabraaehbar  aar  Fatteraag*,  teile  ailndarwerlif  gawordea.  Wegas  aabafltodigar 

Witterung  muCte  die  Heuernte  bisher  iui  größeren  Teil  des  Landes  ZUrOckgefkaltt  vatdaBL 
iBunerbia  ift  die  Wiefenbenernt«  um  Mitte  Juni  in  mehreren  üegenden  im  Gang. 

Die  fm  Maiberiebt  gehegten  hobaa  finrartaagaa  aaf  ehien  gaoaigen  Yerlaof  dar  Obft* 
blute  und  auf  reichlichen  FruchtanTatz  der  Karaobftbinme  ITnd  infolge  der  Nlfle  bei  seitweife 
kühler  Temperatur  und  infolge  des  Auftretens  Ton  I'nf^r7ti  A  r  in«berondere  von  Raupen,  in 
uaueben  Lagen  und  Oegenden  febr  zurückgegangen,  immerhin  lallen  in  Kablreicbea  iiericiiU- 
beilrfcan  die  Ketaobftblame  einen  be(H«diganden  bis  gutea  Brtraf  arbadTaa,  and  flir  daa  Laad 
im  ganzen  fleht  eine  mittelgnte  Obiternte  in  Autflcht  Selbft  innerhalb  eines  and  desfelben  Be- 
lirksberiebta  ift  der  Stand  von  Kernobfl  fehr  verfchieden  Je  nach  Lage  und  Sorte;  wo  aulallig 
dia  BMt»  ta  glaftiga  Wilteraag  fi«l,  ift  der  Aafala  febOn.  VMa  Bariebte  erwibnea  ftarbaa  Aaf- 
tretea  der  ßlaltfallkrankheit  der  ObftbXnme,  namentlird  d  r  Ai  tV Ihäume. 

Starker,  teilweif«  fcbidiicber  Maik Ufer f  lug  wird  von  Crailsheim,  Ueidenbeim,  Kavena- 
barg  «ad  Bladlfaigaa  beriebtak 

Bagarltaga  vararfaehaa  1»  daigaa  Gegaadaa  aiebt  aabatriabflklMa  Sahadaa. 

Juli. 

nif  WiH^Tiine  dfr  KericiitBitcriodc  (Mitte  Jun!  hi»  Mitte  Jidi)  war  wieilrrnm  riTife- 
fuuüig.  /,uui  üiUck  für  dea  größeren  Teil  der  Heuernte  hatte  der  Jun;  u.eLrere  Ictaüne  und 
b«Ma  Tbga.  MaiMaB  Cabaa  dta  arffeea  Tag»  daa  Jall  araalg  watai  iraiaa^  bairfebia  tocb  ft.  bia 
14.  liili  (in  einigen  Hoehlagen  -zum  If!  >  meift  beÄngfti^'t'n  t  knhie.  dabei  —  befonder«  in  der 
zweiten  Woche  des  Juli  —  naiFe  Witterung,  welche  fUr  viele  Uewächfe,  ans  meiften  aber  fUr  die 
Babenbmte  aad  fflr  dl»  KartoffMa  febr  aaehteMg  war.  Batt«  doeb  Scattgart  am  8.  JuN  frbb 

nurSgCC,  und  vun  SpaichluKt  u,  I.eutkireh  und  Waldfee  wurde  ftarker  Reif  (befondera  am 
7.  Julij  berichtet;  ja  noch  am  15.  nnd  Hi,  Juli  hatte  Leutkixeh  und  Ebingen  febr  niedere  Ten- 
peratnr.  Di«  ua  Hltte  Jall  eingalanfeaea  Beliebt«  find  aatar  de»  fHfebaa  Ehidraflk  der  feblt»«M« 
Witlernngsperiude  abgefaßt  Da  feit  dem  15.  Juli  Wiknne  aad  Soaaenfebein  zur  Herrfcbafl  ge* 
langt  find,  fo  darf  man,  vorauagefetzt,  daß  Trockenheit  und  WSrroe  andauern,  hoffen,  daß  manche 
der  in  deu  Berichten  laut  gewordenen  Klagen  und  Befürehtuogeu  fich  nicht  in  vollem  Maße  als 
bagrllBd«!  «raratfen  werden. 

IHe  «wifehen  Mitte  Juni  und  Mitte  .Tuli  vorgekommenen  Hapelfälle  vom  1-}  '28., 
29.  Juni  waren  nicht  von  größerer  Hedeutniig.  Es  wurden  31  (iemeiadeoiürkuagea  tietruäeo, 
waleh«  fich  aaf  dia  Baairfca  Nageid,  Baebaaag,  Stattgart-Amt,  Rottaabafg,  Ufa,  Hflaflagaa  «ad 

Waldfe«  v.'rt*  llr-ri 

Wiederum  iU  ea  daa  Winter gcireide,  welches  durch  die  naßkalte  Willeruag  weniger 
beelBtrlabtlft  worden  Ift  »la  die  aeiftea  foeftlgee  Oeviditb.  Bia  groiar  Tan  der  aaf  d«reb> 
lalfbadeni  aad  tbitigea  Bodea  aargewaebfeaaa  WtatcrMcbte  «igt  febr  febÖBaa»  didrtaa  aad 
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hohen,  dabei  bSuflg  noch  aarr«chten  8lud.  Anf  Qppigrtebenden  Feldern  haben  Refi^en  and 
Winde  mehr  oder  weniger  bedeutende  Lagerang  voa  Frttehten  verurfacht.  In  rieles  Berichten, 
Mmentlieb  aus  höhergelegam  Gegenden,  wird  der  Verlauf  der  BiQte  von  Dinkel  ond  Weisen 
als  nicht  gOoftig  gefchilderf ;  man  befürchtet,  daß  Inf  ulf^'c  nnt'lpicher  und  MnvoMftindiger  Be- 
Truchtong  viele  Ähren  nur  einen  indtenhaften  Körneriiand  und  nangelbafte  KOroerbilduDg 
«ffte«cn  ktaBMB.  Delbft  M  Foridaoar  der  fett  IR.  JeU  belBeo  muä  foniget  Wlttmiff  wird 
<tie  Getreideernte  eine  verfpltete  fein.  In  f«  iir>htrn  nnr)  tiVfnen  Bodenlagea  lefgea  Dinkel  und 
Weisen  käufig  Hotl;  auch  wird  UMebenort«  der  Brand  beobachtet. 

EniifiadUeber  ale  die  WielerfMelito  beben  ff«h  riete  Sonmerbelnfrllebte  fegen 
ilie  Külte  utid  NTifTe  verhalten.  In  verfchiedeoen  Bezirken  ift  ea  die  (lerfte,  welche  am  meirten 
DotgeliUen  bat,  io  anderen  der  Heber.  Übrigene  weifen  auch  die  äommerfrllobte  Mf  dureb> 
UUItges  warme  BOdea  grofleeteili  doen  febOoen  Stand  avC  SoBoerfrileble  nft  Kleeeeterlktt 
werden  h&iilig  vom  Klee  Qberhult;  auf  üppigen  Feldern  fiebt  man  viele  Lagerfracht.  Anf  etAbe 
Feldern  Ift  das  Sommergetreide  fehr  zurückgebliehen  and  von  Unkraut  flberwnchert. 

Für  die  Kartoffeln  ergeben  Tidi  aus  den  Bericbteo  große  Uuterfchivde.  Während 
aaf  warmen  und  durchläHlgeo  Bödea,  fovie  auf  geneigten  Flächen  der  Stand  der  Kartoffeln  kein 
unbefriedigender  ift,  haben  auf  feuchten  und  tieferen,  wie  h  fn  fehr  ebenen  l'eldlü^nn  die 
Kartoffeln,  iasbefondere  die  frtiben  Sorten,  bedeutend  notgelitten  j  außerdem  leigen  dieKaitoffal' 
MArt  hlinif  fehr  llekenhaflee  Plemeabeltaed.  Viele  Bcriehte  aee  allea  Laadeatrilea  «eMee 
KrankheltHerfcheinnilgen  teils  am  Kraut,  teil»  an  doTi  j  iTi^'^r  n  KT  i  tlen  Tn  <^io^ea  Oegeadea  wird 
das  Kartoffelkraut  nittelft  der  Rebrpritsen  mit  Kall(viirt<>lli>fting  befpritat 

SpIrUehe  Nuthen  enthaltea  die  Beriebte  Uber  den  Hopfea.  RoUentrarg  berleblet 
fchOoeii  ond  gefundcs  Ausfebcn,  Böblingen  gOnftigen  Stand,  jedoch  in  einigen  Lagen  Lüiife; 
Uerreabeig  beieiebaet  den  Hopfen  ala  boeh  aufgewachfen,  aber  mit  wenig  Frncbtan£aU.  In 
RealHagen  bei  die  Pflaose  StangenbObe  erreicht,  zeigt  aber  fehwaehea  AnÜng.  Aa  aiaaehn 
Orlea  baben  die  PHanxungen  gelbe«  Ausfeben. 

ReichliebeH  Futter  hat  der  erftc  Schnitt  <!c«  Kloes  und  der  trockenen  Wlcfen  gc- 
lieftfrt,  jedocb  war  die  l>ünrfuttergewinnung  lehr  urichwert.  in  den  milderen  Landeateileu  war 
der  grOftte  Teil  dei  Wiafeabene  in  Bade  Jaai  ia  lieialldi  befriedigender  Befehaffenbeit  anter 
Dach  und  Fach  gebracht;  in  vielen  Qegeti^^-n  .iber  hat  Hch  die  Heuernte  teils  bis  Mitte  Juli, 
teils  darüber  bioaue  ventogen.  Da«  Ut  belunders  auf  grOfieren  Giltern  infolge  Arbeitermangel» 
der  Fall  Neeb  nleht  vAllIg  beeadet  war  nm  lütte  Jall  die  Heeemte  anf  Harkaagea  der  Beilrke 
Balingen,  Frcudcnftadt,  Horb,  Nagolil,  Oherndürf,  Rüttweil,  Tübingen,  (lailditT,  (Icmbronn,  (rmlind, 
KUnselaaa,  Kircbbeim,  Leutkireb,  Waldfee.  Die  Berichte  von  Wangen  im  Aiigftu  und  von  Wald- 
fee iiebea  die  grolea  Vorteile  der  kMnerea  Hdaieo  flr  die  WlefeahengewiaaBag  benror,  wft> 
durch  die  Qualität  de«  Heus  kaum  notgeiitten  hat,  im  Gegonfats  sa  fo  vielen  Gegenden  des 
Landes,  wo  mehr  oder  weniger  Wiefen-  und  Kleebeu  auf  dem  Boden  liegend  dureh  Näfle  ge> 
fcbädigt  worden  ift.  Der  sweite  Schnitt  des  Klees,  der  Laieree  und  der  Wiefen  hatte  darch 
Nidb  aad  Kälte  notgelitten,  aeigt  aber  nunmehr  gute«  Gedeihen. 

Die  Ob f  tau sf ie  h  t  e n  haben  Heb  in  einzelnen  Bcrichtibczirken  noch  gebefTert,  dagegen 
in  mehreren  find  He  durch  ftarkea  Abfallen  von  Früchten,  eine  t:ülge  der  vielfach  beobaebteten 
Blattkiaakbelt,  veraiiadert  worden.  laabefoedere  werdea  die  IjaikenbanaM  hinflg  ah  krinkalad 
lieseldraet 

Die  Apfelbftume  verfprecbeD  guten  bia  mittleren  £rtrag  in  16  Berichiibeiirken 
(voa  Im  gaoien  27)  dee  Neekarfcreifea,  In  16  (von  1«  gameo  31)  dee  Sebwarswaldkrelfee,  da- 
gegen nur  in  4  (von  im  ganzen  21)  de«  Jagftkreifes;  am  bellen  fteht  es  im  Donaiikrei»,  WO 
16  Berichtabeairke  (von  in  gaeaen  21)  guten  bis  mittleren  Ertrag  an  Äpfeln  verfprechen.  Tett- 
aaag  meldet  fogar  febr  guten  Bland  der  ApfUbiomeL 

Hiorichtlioh  der  Birnen  geben  gute  bte  mittlere  Ansllcbten  16  Beriohtsbezirke 
des  Neekarfcrelfee,  8  dee  Sebwarswaldkrelfee,  anr  3  dee  Jagftkreife%  dagegea  10  dee  Doaaa- 
kreife«. 

Di«  Hehenbinte  hatte,  afagefekaa  von  daigea  FrObfortea,  in  warmen  Legen  erft  am 

i^4.  .Inn!  (iiu  Vorjahr  fehon  Mitte  Jnni)  begonnen.  Noch  vor  Schluß  di-t  Juni  hatten  gewiflTe 
frUbe  Kebiorten  befriedigend  verblObt.  Bis  aum  4.  Juli,  wo  fchon  ein  großer  Teil  der  Reben 
I»  Biate  ftaad.  war  der  Verlaaf  der  Blüte  elemlieb  gdaftlg,  allein  bd  der  vom  6.— 14.  Jnll  berr. 
fehenden  kilhlon  nn  t  'inivliirii  Ti  I  niiiTi  n  Witterung  wurde  der  fernere  Verlauf  der  Blüte  Uberaus 
gehemmt  und  benachteiligt.  Selbft  in  wärmeren  Gegendun  und  Lagen  verzog  fich  die  BIttte  und 
nwar  laletit  aodi  bei  foaniger  ond  beiBer  Wittemog  bis  Ober  Mitte  JoH  biaaa«,  wthrend  Im 
Vwrjahr  die  RebeabllKe  Ende  .luni  vorüber  wer.  Di«  Beliebte  fehllaeii  die  Biabnge,  .welch« 
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darch  uavotlkomiDeoe  B«friiobttti»g  von  Bifiten,  dureb  Abfallen  von  BlQten  und  itoercbeo,  (owk 
danb  des  HwiiruTB  u  der  nit  Orand  tu  Anflabt  gsnouMBtaiMi  ÜVwibnunmg«  ^nmtfuM  wnda, 
»in  eioe  beträchtliche.  Nach  mehreren  Bi>ric)iton  liahcn  beroMlMi  dfa Trolltii|flr  fahr  notgeUttaa. 
Einige  Berieiite  erirJUiiMn  ftorke«  Anftreten  der  Peronofpori. 


Dukk  der  vorherrfchcnd  trockenen,  fonnigen  und  warmen  Ja  häufig  heißen  Witterung 


der  Berlebtaielt  (Mitte  JaH  bis  Httte  Angnft)  bat  fidi  die  QtUmtHg9,  welche  bei  Abraffnag 

dc8  letzten  HeriilitH  nucli  7.11  ruanclien  üefllrchhinpen  VeraiiLitTiing  ga'i  N  1  r  f^tlu-ITiM  t.  Schon 
VOM  15.  bU  29.  Juli  hatten  wir  eine  warme,  meift  trockene  Periode,  welche  jedoch  am  19.,  23., 
Vt.  und  29.  JutI  dareb  Begeofllile  «nterbroehen  irarde.  Biebel  kooDtea  bi  den  orfldea  Laadcn» 
teilen  die  mefften  KömerfrUchte  langfam  und  vollkommen  ansreifen,  und  in  den  höheren  Gegendem 
wurde  die  Ausbildoni;  der  IvOrnor  begAndtigt.  Au  30.  Juli  erfolgte  unter  neuer  empfindlicher 
Abkühlung  ein  ergiebiger  Daaerregen,  welcher  jedoch  d^  wenigen  damait  fchnn  gcfchnittenen 
Fl  ii*  hton  keinen  Scb.iden  brachte.  Der  Aogaft  hat  fich  bis  tum  AbfohliiD  dfefwBerichU  (21).  Anfi;nft) 
durch  iroekenee  heiflea  £rnte«rclit«r  aaafeieiehnet.  Gewlttemge«  braehten  der  4.,  7.  und 
8.  Augnft 

Ldder  lleiwi  in  die  Berlehtspeilede  mehrere  «mpBndUehe  Baf  at-  wie  a«eh  Stnrn- 

fchfidon.  Unter  den  HagelfMlIen  am  19.  .Inli  hnttcn  haoptlilchlirti  lonrtiif^inden  des  Ohpramta 
Riedlingeo  und  9  Gemeinden  dea  Oberamis  Lauphcim  an  leiden,  außeiüeui  17  weitete  Mark nngea, 
welehe  fteh  anf  die  Olierlmter  Waldfe«,  Ulm,  Ehingen,  SavlgaB  nnd  Biberaeh  Terteilea.  Noch 
ftJlrkere  Sfh.H<len  liat  ilns  mit  Stnrm  verliunilenp  naKt-Iwi-ttcr  am  27.  Juli  veriirfarlif.  Mrii"^ 
oder  weniger  betroffen  wurden  die  Uezirke  Maulbroon,  Vaihingen,  Leonberg,  i^tiittgart 
Stadt  nad  Amt,  Caaaftatt,  Eutingen,  Nürtingen,  Ktrehhela,  Tübingen,  Kiedlingen,  Sanlgao, 
Biberacb,  Göppingen,  Geialingon,  Ulm,  Leulkirch,  Wangen  nnd  Tettnang.  Am  4.  Augnlt  haliea 
einzelne  Gemeinden  in  den  Bezirken  (Seislingen,  Heidcnbeim,  Kllwangen,  Hflolingen,  Ebiageo, 
am  7.  Auguft,  verbunden  mit  Sturm,  in  den  Bezirken  Brackenheim  nnd  Heilbronn,  endlieh 
am  H.  Augufl  in  drn  Bezirken  Saulgau,  Riedlingen  und  Mergentheim  HafairoiiideB  erlittea. 
Am  8.  Augnft  hat  in  Tettnang  und  Uin^fbun^  ein  orkanailif^nr  .Sturm  Schndon  angerichtet. 


Die  Schnittreife  dea  Getreides  ilt  infolge  der  bia  Mitte  Juli  uubel'tandigen,  kühlen 


nad  aa  Soaaeareheia  armea  Witterang  Terfpltet  eingetrelen,  fa  daS  felbft  la  dea  arlraiftea 

Landi'steilen  der  Schnitt  des  W  i  n  t  e  r r  n  g  »■  e  n  s  ci  ft  in  da»  letzte  Drittft  des  Juli  fiel.  I>er 
Sebnitt  von  Gerfte,  Winterweizen  und  Dinkel  begann  felbfit  im  Unterland  in  der  Banpt- 
faehe  arll  mit  Beginn  des  Aagnft,  abgefebea  voa  yerelBaelten  warmea  nnd  troekenen  Pddiagea, 

wo  noch  vor  SrldnC  ile-«  .luli  die  [laiiptertite  liepoiinen  li:if.  Tn  Gegenden  ni  i  1 1 !  r  e  r  Ili'ilie, 
auf  den  Fildern,  im  oberen  Gäu,  auf  der  ilobeolohor  £bene  and  im  grtifiten  Teil  dea  Oberlanda, 
kam  die  Ernte  Ton  Gerfte,  Winterweiaen  nnd  Dinkel  erft  gegen  Ende  der  erften  Woehe  dea 
Auguft  in  Qaag;  in  den  höhergelegenen  Gegenden,  im  Gebiet  des  weilten  Jnra,  wie  .tiu  ti  am 
oberen  Neckar  nnd  in  den  höheren  Teilen  des  Allgäus,  ift  die  IIati]>terntc  erft  ge(;en  Lade  der 
zweiten  Auguftwoche,  zum  Teil  erft  von  Mitte  Auguft  an  —  MünAugen  —  in  tiang  gt;k<tuiiuen. 
Am  16.  Auguft  war  in  den  wirmften  l4UidesteIlea,  in  den  Beairkea  Befighdoi,  CaaBftatt,  BeO- 
bronn,  Neckarfnltu,  faft  alles  Getreide,  mit  Ansnrihme  des  SpfltbaberK  und  eines  Teils  de* 
Sommerweiseaa,  in  vorzngliehem  Trockenznftand  unter  Dach  gebracht.  Die  meiftea  Berichte  ans 
allen  Landestdlen  (lad  dea  Lol»ee  von  nieht  nnr  Ober  den  bialier  To  anageieiahaeten  Veriaaf  dn- 
Erutearheitcn,  fondern  ancti  über  die  BefchnfTenlicit  der  einffi  heimflen  Frilrlile,  iilier  die  ung'ewc'din 
iich  reichliche  Gatbenzabl  und  die  grofio  Länge  dea  Strohs.  Zwar  erwihnten  zahlreiche  Berichte, 
daC  Tieie  der  firOlneitif  nnd  ftark  gelagerten  Frllehte,  Inslierondere  Diekel,  viele  tanba  Ahm 
und  m.igcre  ivOrner  von  leichtem  Gewicht  ergeben,  aber  aueb  bei  derartigen  bereits  eingeheimftes 
Frllchtea  wird  ihre  troekene  BefehalTenbeit  gerühmt.  Nicht  feiten  zeigen  Dinkel  un<l  Weizen 
Brand.  Da«  Drefcbergebnis  der  Prflehta  wird  in  den  melften  Rcricbten  vorläufig  gflnfVig, 
ja  häufig  fehr  gilnftij;  beurteilt;  aadere  Berichte  fprechen  finh  teils  znriielch.iltend.  teil«  weidger 
günfli^  aus.  Auf  naflVn  Feldern  erwnejifene  Frnelife,  itisbefondere  <Tcrf!L'.  ini  l  im  Krtr.tg  zurnek- 
gt^blieben.  Schädigung  von  i'rfichtcn  dnreh  Feldraänfe  wird  von  äaulgau  und  Riedlingen 
gemeldet.' 


nie  triK-kene  Witterung:  hnf  nnf  gllnftigen  Kartoficlbödcn  das  Warhstnm  der  Kartoffeln 


fehr  gefordert;  auf  vielen  Feldern,  wo  die  Krankheit  fchon  Mitte  Juli  aufgetreten  war,  ift 
BelTernagdagetretea;  dagegen  bat  in  fevebten  Badenlagen  die  Krankheit,  inabefondere  1»ei  Mhan» 
Serien,  weitete  Fortfeliritte  gemaeht.  Ans  dea  Bealrken  Vaihingen  und  Ellwaafen  wird  gater 


Angnft. 


Im  JakrlSSe. 
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Erfolg  des  SpritMot  d«r  Kartoffelfeider  mit  Kupferkalklörmig  berichtet  Die  Naehriehtoo  aber 
d«a  8tud  d«  Hopfeas  iMtoa  grOltoiiitoili  gOi^f.  Ol«  Pfsatugm  IM  fM  tob  KraaklMllM 

und  ri);;(--?ir-ff'r,  drr  ATifln(„-  iin  l  1  lol.Jr nnnfaU  raeift  befriedfgeofl.  In  Tettnanp  hat  diu  Pflrtcke 
dea  Frtthbopfeiw  Mitte  Äugaft  b^ooneo;  der  Starm  vom  8.  Aogaft  beeioträcittigte  in  Tettnang 
dm  Ertrag;  b  dma  llafahtihilkgettaft  Botteutwirg  «tt  fthMi  aMigtMnlM  HopfeBpflauangeo 
Aebt  gater  Ertrag  in  Auiflcbl;  in  d«iD  ktoiMran  UaigtU«!  dMblb«  Boirki  balm  floh  wmigw 
Mmbetriebe  entwi  ekelt. 

Von  Klee  und  Wiefen  glebt  auch  der  iwcite  Schnitt,  von  Luserne  der  «weite  und 
dritte  Schnitt  meift  einen  befriedigenden  Ertrag.  NalTe  Wiefen  lind  infolge  der  zeitweife  kQMra 
Nichte  znrQckgebliebeD,  anf  lehr  trockenen  Wiefen  heratnt  neueftens  die  Trockenheit  d an  Wiuibetttni. 
Die  öbmdernte  war  um  Mitte  Augalt  in  verfohiedeoeo  Gegenden  bereits  im  Gang. 

Der  Obft«rtrBg  bat  dank  Hagel  nadStana  an  vleleBOrt««  «lae  alahl  aaw«r«BlHab« 
Einbnßf!  erlitten.  Die  gUnfÜgftcn  Auslichten  auf  Äpfel  priv  ihrun  mehrere  Berichtabezirke  des 
Donaukreifea.  Nooh  immer  wird  die  BlattpilzkranktaeU  vieler  Apfelbftame  erwftbnt,  wodurch  die 
EiitwIeUaag  der  Frilehte  aotieide. 

Wenig  Gilnftiges  wird  über  die  Weinberge  berichtet.  Nur  einielne  Berichte  lauten 
gflaAig«r,  fo  aas  dem  Zabergiu,  wo  die  jungen  Weinberge  guten  Ertrag  in  AnsHcbt  ftellea. 
lai  Beiirb  Beflgheln  glebt  es  In  mittleren  and  geringeren  Lagen  mehr  Trauben  als  in  den  beffereo. 
üo  gUnftig  die  Witterung  feit  15.  Juli  mit  knnes  Unterbrechungen  für  den  Weinftock  ift,  fo  ift 
eben  In  den  uieiflen  Weinbaubezirken  die  Zahl  der  Trauben  teils  infoige  fehlechter  Blflte,  teils 
infolge  Auftretens  des  Ueuwurms,  teils  durch  die  Perunuepora,  welche  auch  viele  Gefeheiae  und 
Becrao  (Lndarbaeran)  bnfsIleR  hat,  teils  darcb  den  acbtea  Mebltna  (Oidioai),  na  eiidgen  Orten  «lob 
danbBagel  vermindert  worden.  Befonders  ungünftf^  lauten  die  Nachrichten  Uber  die  Verminderung 
dar  T^ben  nnd  Beeren  aas  den  Bezirken  Baekaaug,  Caaaftatt,  Ebingen,  Beilbronn,  Marbach, 
Nadtarfnlai,  Ydblagaa,  Welnibavg,  Uraeb,  Klaideaa»  Maigflathelai,  SsborndorT.  Dia  blaCgan 
Sommer tniTf'  rfnr  H: nV hf^prriode  haben  zwar  die  HofTnungen  auf  einen  trinkbaren  Wein  be- 
lebt, allein  es  hatte  ötuttgart  am  19.  Angnft  erlt  den  29.  Sommertag,  während  da«  Vo^ahr 
Ua      Angaft  bardti  88  Sommirtaga  bntt«. 

Saptenber. 

Selten  noab  «rarde  dem  Landmann  eine  fo  dnnernd  gHiiftige  ErntawlltarnBg  adt 
fo  zahlreichen  Sommertagen  befehcrt,  wie  dies  von  Ende  J  ili  an  bin  zum  AbTehloS  des  vor- 
liegenden  Berichts  (19.  September)  der  Fall  war.  Zwar  ftud  während  der  abgelaufenen  Berichts- 
parioda  (Hltta  Angofk  bis  Hitta  Saptasbar)  wtedartMrfta  Oawhtamgaa,  saaieBtllflb  in  dar  Zait 
vom  20. — 25.  Auguft,  wo  ftellenweile  reichliche  NiederfchlÄge  fielen,  fodann  zwif^hm  dem  in. 
nnd  13.  September  nieilergegangeo.  Da  jedoch  die  letzten  NiederfcblBge  aar  in  einem  Teil  des 
Laadat,  balbod«*  fa  Oberfdiwnbaa,  avgtablger  wataa,  fo  «aebt  fldi  la  elasai  grolea  Teil  daa 

Landes  Trockenheit  geltend,  wobei  die  Pflugarbeit  und  die  H  e  r  b  f  t  f  a  a  t  b  o  f  t  e  II  nng  teils 

namOglicb,  teils  erfehwsrt  iti  and  nur  anf  leichten  BIkien,  oamentUob  in  Oberfbbwaban,  in  Angriff 
gaBoannaa  wardan  koaata.  AnCerdein  ift  daa  Waabstnn  daa  Harbftfattara  anf  Wiefel^ 

Waidaa  nad  Ackern,  ebenfo  das  Wachstum  der  Brachfrilchte  gakaaialt» 

Auch  der  abguhinfeDe  Bedchlsabfchnitt  brachte  mehrere  nennenswerte  Hn^el  fcbiden 
fu  der  20.  Augul't  auf  1&  Gemeindeuiarkungea,  der  21.  auf  einer,  der  23.  auf  20  und  der  24.  Angnft 
•uf  4  Markuogea.  An  90.  Aagnft  warda  kBaptOakllcb  dar  Bedrk  Nng<rtd,  am  flk  Ubaraab 
gffchfifligt  Teils  am  11,  teils  am  lt>.  September  wurden  zwei  Gemeinden  im  Oberamt  Balinf^'en, 
drei  im  Uberamt  MUnAngen  und  eine  Gemeinde  im  Bezirk  Neresbeim  betroffen.  Bei  dem  vor- 
gafflnklaa  Staad  der  EntearbaltaB  wnr  dar  fiebadaa  kaia  f«br  bedaataadar. 

I>ip  Angaben  über  da»  Ernteergebnis  <Ics  Winterroggens  werdeu  von  vielen  Rrrirht 
arftnttera  als  anfleher  bezeiobnet,  da  bisher  nur  wenig  Roggen  gedrofcheo  worde.  Trota  der 
wdiwbraHaten  Lagerung  des  Roggens  wla  aaeh  fonftiger  FHlebta  (lad  dkl  SOraar  Hehr  gat 
ausgereift  und  in  ihrer  Menge  befriedigend,  jedoch  find  viele  KOrner  klein  aid  fdaai ftWUta; 
einige  Bericbtorftatter  empfehlen  deshalb,  die  kleinen  K'>rner  forgnillig  »uAiDpntzen,  am  eine 
preiswflrdige  Qaalitlt  zu  erzielen.  Häufig  haben  die  von  Maiur  ärmeren  Felder  vermöge  des 
aafraekt  gabliabenee  Standes  der  PMebte  bafftraa  Ertrag  am  vanaiebaaa  alt  llpirig«  nnd  frlk- 
seitig  niedergelegte  IViiclite.  Ais  nDgewObnli<>h  reichlich  wird  der  H  t r o  hert r  n  des  .Jahrgangs 
fafebildert.  Die  Getreideernte  einfcbließiioh  des  Habers  war  felbft  in  hoher  gelegenen  Laades- 
taOaa  nia  Mitte  86|»temb«r  beandet;  aar  in  eialgea  Rochlagta  Ifit  aoeh  «in  Tdl  dar  Haberanite  la 
Bi«klUnd. 
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Die  Kartoffeln,  wmIgftMU  tfUbb  Sortai,  haben  lieb  aaf  den  ffer  den  KartoiUbaa 

geeigneten  Böden  fehr  gebelTert,  fo  daß  hier  Menge  und  Güte  befriedigend  ausfallen  werden. 
BakUger  Begea  wUrde  deoi  Waobstam  der  KaoUea  aoch  au  ftatteo  komiaen.  lo  nicbt  wenigee 
Berbbten  wird  tedeOiM  aa«b  wie  Ter  tdla  Aber  klefae,  laita  Ober  kranke  KaeHea  geklagt. 

Der  Bopfea  bat  ßeb  raftib  von  der  Blüte  anr  DoMo  eatwlekelt  Wihrend  kiMe 

I^ehmböden  vnllkommfnp  untl  fch'Toe  Oolden  erseogt  halben,  find  auf  -wsrrncn  «nrl  trockenen 
Boden  viele  Dolden  klein  geblieben.  Bei  der  SoonenhiUe  reifte  da«  J^Ineognis  in  oaoehea 
troekaoea  Tagen  allaa  raJUk  VerehneH  III  der  Kapferbraad  aofgetreten.  In  Tattanaf  war  ii$ 
iMlrii  l^.  .'■<  I  on  vor  Mitte  September  beendet,  in  den  itieiAen  anderen  Gegenden  Ift  diefelbe  bei 
Abichlali  dee  Bericbto  September)  nabeln  beendet  Da»  Trocknen  ift  Oberans  rafeb  Tor  Heb 
gegangen.  Dt«  SiMngnIa  wird  ab  fein,  gehaltvoll  aad  von  blanker  Farben  die  Entemenge  ala 
hinter  de^enifan  dna  Toü)«h*e  anrOekAebaad  ffalUiUdart 

Der  zweite  Schnitt  von  Klee  nnd  Wiffen,  beaw.  der  dritte  SVV.nitt  der  Luterne, 
find  swar  binrtcbtlioh  der  Menge  hinter  dem  erl'ten  Schnitt  aurffldtgMbiieben,  jedoch  übertrifft  der 
awdte  Sehnitt  den  erften  bedentend  nn  Rihrwert  Hehrate  Beriehterftatter  rflbmea  aneh  die 
Menge  des  beim  zweiten  Schnitt  gewonnenen  Fntters.  Die  Öhmd ernte  war  um  Mitte  September 
in  grOiten  Teil  des  Landes  beendet.  Der  junge  Klee  (Stoppellclee)  leidet  nater  der  Trockea- 
kaltj  wo  die  Deckfracht  gelagert  war,  seigt  derfeibe  biafig  LOcken. 

Wae  daaKernobft  anlangt,  fo  bleiben  Infolge  der  Ttoekenbalt  die  Frllebte  vteien* 

orts  klein;  nur  wenige  Berichte  melden,  daß  die  Ausflchten  fich  gebe(T<rt  haben.  Verhlllni»- 
miUUg  den  bei'ten  Ertrag  an  Äpfeln  verfpricbt  der  Donaokreis,  insbefondere  die  Bodenfe^gegeod, 
fowle  die  Oberamtabenirke  Waldfee,  Lentklreb,  Biberneb. 

Für  die  Trauben,  welche  in  Gefbhr  waran,  faftami  zu  werden  nnd  ia  der  Bntwioklong 

nutliiten,  waren  die  Ntederfchlftge  im  letzten  Drittel  des  Augnft  geradezu  eine  Rettung.  Die 
Hoffnungen  auf  einen  Wein  roa  befriedigender  Ottte  haben  ftcb  infolge  der  sab)  reichen  öummer* 
tage  der  letalen  awel  Honnle  gehoben.  Wihrend  Im  Voijabr  in  Stnttgnrt  t«  ganmn  nnr 
39  Somraertago  gezahlt  wirdri,  hitte  Stuttgart  am  18.  Septcmhrr  ds.  Js.  den  43.  Sommertag. 
Jedoch  klagen  die  Berichte  aue  den  meiftea  Weinbaabeairken  Uber  die  geringe  Menge  der  Traaben, 
welehe  aodeat  nngleiebbeerig  find.  SebOne  gedrungene  Tranben  lind  feiten.  Nnr  einige  Berieb te 
enthalten  etwas  gQnlligere  Angaben;  fo  wird  im  Bezirk  Befighelm  ein  Drittelsberbft  erhofft; 
im  Bezirk  Heilbronn  und  an  manchen  anderen  Ortea  verfpreohen  wenigAens  Junge  Weinberge 
häufig  einen  guten  Ertrag.  Am  Bodenfee  uad  im  Zabergäu  rieht  man  einem  aaob  Menge  und 
Gute  bafiledIgMdien  Bkaongnie  entgegen. 


In  der  abgelftn/enen  Berichtsperiode  (Mitte  September  bis  Mitte  Oktober)  fetzte  fieb  die 
Trockenheit  bis  zum  11.  Oktober  noch  fort.  Ein  am  28.  September  in  gaazen  Lande  niedergegangener 
Kegen  konnte,  wenn  er  aueti  von  wohlthatiger  Wirkung  war,  der  herrfehenden  Darre  nicht  abhelfen. 
Brft  nit  dam  tL  Oktober  erfolgten  Ober  das  ganze  L«nd  verbreitete,  bis  Abfcblufi  dee  Beriebts 
immer  neu  wieder  einfetzende,  er^iebig^ere  {{t-penfälle.  Während  bis  anm  22,  Sfpfemhpr  nnr^: 
fommerliobe  Temporaiur  geherrfcbi  hatte,  trat  nun  Ute  für  die  Jahreszeit  cbaraktvrilUicLe  VViUerung 
lait  den  grolen  Teaperatarfekwanknntan  atai  aa  wnrdn  wefentiidi  kdkler  nnd  In  den  Kiaiten 
T  III  Jl  '7  8c]  tmbi  r  ift  oa  aueh  anr  fiOdnng  von  Belf  nnd  Proft  gekonwan,  befondora  in 
den  Thal-  und  Muldeniageo. 

Wegen  der  groden  Troekenhelt  wer  Im  gröderen  Teil  dee  Landea  faft  Ma  anr  lUtlo 
des  Oktobers  die  Winterfaat,  auigenomiuen  auf  leichten  Böden,  noch  nicht  in  Angriff  genonamen; 
erft  um  diefe  Zeit  ift,  nachdem  der  Zeit  dem  11.  niedergegangene  Regen  eine  mlUUge  Dareh- 
feaehtuog  der  oberen  Bodeofchiehten  bewirkt  hatte,  die  Saateobeftellnng  te  Tollen  Gang  gekommen. 
In  denjenigen  Gegenden,  wo  die  Saatbeftelluag  fehon  früher  vorgenommen  werden  konnte,  wie 
namentlich  im  Oberland  tmi!  mich  in  einigen  Gegenden  des  Unterlandes  find  die  Sn.iten  tom 
Teil  ungleich  und  Utina  autgegaogeo.  Doch  iü  zu  erwarten,  datt  dieielben  bei  der  nun  ein- 
getretenen  fenebinn  Wlttemag  nooh  genügend  erftarken.  Infolge  der  lang  andaaemdan  noeken* 
hrit  find  in  nicht  wcuipren  riogcnden  des  I-andes  die  Feldinäufe  fehr  ftark  aufgetreten;  Ober 
Schaden  darch  MAofe  au  den  jungen  i^aaten  bezw.  an  dem  jungen  ILlee  wird  oameatUeh  ans  den 
Baaken  Ulm,  Banlgto,  Lanpbelm,  Biedlingen,  Göppingen,  EUwaagen,  Hetdenbehn,  Welahetai, 
Leonberg,  Sulz,  Kottweil  berichtet.  Durch  Aekerfchneoken  wird  im  Bezirk  Backnnaf  an  Beggan 
faatra,  in  Beairfc  Karenaborg  an  KoblrSbea  bedeoteoder  Schaden  reruriacht. 


Oktober. 


ftt  Jdir  im. 


II.  S71 


BMÜgiieh  des  Standea  d«r  einzelnen  Qewäcbre,  Towie  bezBglicb  des  £rg«bni(rea  der 
fwrntetni  FMsbt«  tfl  d«ii  Bwiehtan  tMebft«li«adea  tu  witiiehiDeii: 

Die  Kartoffeln  flnd  zntn  grüßten  Teil  eio^beimri;  bei  der  trockenen  Witterung 
konnten  diefelben  Überall  gut  einj^ebraubt  werden,  nur  ««r  da«  AaaffimbflO  d«rf«lb«o  wie  auch 
anderer  Wurselgewichfe  bei  der  Härte  des  Bodens  Tehr  erfehwert.  Die  Kartoffblerate  wird  der 
Quantität  nach  als  eine  mittlere,  der  Qualität  n&ch  als  eine  gute  beseiohnet.  Nur  wenige  Berichte 
mrltim  von  kranken  Ktiolten.  Der  I^ericliterftatter  von  Urach  hebt  herTor,  daß  neu  eingeführte 
Kartuifela  guten  Ertrag  geben,  während  die  älteren  Korten  klein  und  mager  ausgefallen  l'eien. 
nt  dtn  Jnaf  «n  Kle«,  warn  Teil  aneli  fllr  iB«  Lmierao,  war  die  Traekeaheit  oiolit  kOhIUk; 
vieleriorf*  yr'pr  K'cr  rinpn  Iflckenhaftcn  Stand;  doch  ift  baldige  Erholung  desfclben  fnfolpe  des 
in  den  letiten  Tagen  niedergegangenen  Hegens  xu  erhoffen.  Vielfaeb  hat  der  Klee  auch  durch 
Lagen  der  Überfredit  gvHttaa  und  nteht  sabetriMitiieh  ilt  der  8diad«B  dareh  Hlofi»  la  den 
Gegenden,  wo  diefelben  Ttärker  auffjetrele.n  find.  Das  Merbtlf  itf  r  von  Wieft-n  fallt  vielfach 
—  feaebte  Tbalwiereo  aufgenommen  —  gering  «ua;  mebrerenorta  bat  dasTelbe  auch  durch  Froft 
and  Reif  notgelitten. 

W.i^  teil  Ernteausfall  von  Winter-  und  .SoramerwAisen,  Dinkel,  Somroerroggon  und 
Gerftfi  betrifft,  fo  wird  /-war  die  große  (Jarbenzahl  Kerdlnnt,  dagegen  betonen  faft  alle  Bericbt- 
erftatter,  dafi  die  Drefchergebuiff«,  ioweit  iolcbe  fckon  vorliegen,  hinter  den  gebeKien  Erwartungen 
aar(MkbMb«tt  —  «Ine  Folge  dar  vialfa^  Aurken  Lagantag  dea  QetreMea.  Die  Kömer  (lod  swar 
gut  trocken  und  mahlbar,  dagegen  klein  und  leicht  geblieben.  Vielenorta  hat  die  Frucht  auch 
durch  Brand  aotgelitteo.  Namentlieh  die  GerXte  befriedigt  nicht  Uberall.  Gerühmt  wird  der 
«aienirdantlieli  hob«  Strokortrag. 

Ober  den  Krtr.ii:  Yw  H»b«r,  KirtolMn,  HapCBn,  K1«e,  Launa  nad  Wtefaa  wird  taa 
November  bwicbtet  werden. 

KoTenbor. 

Die  Regenperiode,  welche  am  9.,  noch  «nlfchiedener  am  11.  Oktober  begonnen  hatte, 
fetste  fleh  lunüehft  bis  zum  21.  fort.  Es  erfolgten  mehrfach  ausgiebige  Miederfehlflge.  Seit  den 
22.  Oktober  ift  nur  in  der  Zeit  vom  Sn.  Oktober  bis  4.  November  Regen  Refall<»n  Inj  letzten 
Drittel  dea  Oktober  herrrcbtu  oiildea  iuooiges,  in  der  erften  Nuvemberwocbe  ziemlicU  veräuder- 
Itehee  Wetter.  Voai  8.  NoTember  an  liielt  fleh  Ikfl  nnverJbidert  eine  Helidded«  ia  der  Schiebt 
von  45()— fiOO  m,  unterhalb  deren  das  Wetter  trüb  und  kQhl.  oberhalb  aber  hell  und  tag^fiber 
mild  fleh  gestaltete.  Schnee  ift  in  diefem  Spätberbfi  noch  nicht  gefallen.  Froft  hat  fich  in 
dar  BariehtqMriod«  (15.  Olttober  iile  U.  RoTember)  ftellenweife,  namentHob  in  bVbergelefcaea 
TUUem  am  21.  Oktober,  7.  und  12.  November,  .aber  nur  in  fehwachem  Grade,  entwickelt. 

Infolge  der  ergiebigen,  niofat  Ubermftfiigcn  Begeofille  Tom  11.  bis  21.  Oktober  konnte 
dl«  Saatltallelinnf,  wd«be  In  einem  groBen  Tstie  de«  Lande«  weg««  der  Trookenbelt  fo  S«fh 
taiabar  «rft  gegen  Mitte  Oktober  in  Oaug  gekommen  war,  faft  Oberall  rafoh  la  Endr  r  In  t 
werden.  An  einigen  Orten  ift  noch  in  den  letzten  Tagen  gefttt  worden.  Die  iiu  ganzen  ftiucfat« 
nnd  milde  oder  doch  m.t6ig  kOhle  Witterung  der  Berichtapertode  war  für  dai  Keimen  der  Saaten 
febr  gflnftig.  Faft  alle  Berichte  weiden,  daß  dlefelbea  fehBa  aad  dicht  aufgegangen  feien  und 
^nr.h  frillic  i Sej)leinber-)Sa:iten,  welrhe  infolg^e  der  voranpojfangenen  Trorkenheit  ungleich  und 
dann  aufgegangen  waren,  haben  fich  fehr  gut  erholt.  Mehrfach  wird  in  den  Berichten  betont, 
dal  4k  Jatriga  Staad  dw  Wiatarfaatan  da  gaai  an«nahaisw«lfa  febOaer  fei  aad  varetaielt  fagar 
bafUrobtet,  daß  der  Stand  dcrfelben  zu  üpi''^^  werde.  Bei  Fortdauer  der  gtlnft^u'^r^  ^Vitterailg  MI 
aa  iMffen,  daß  anoh  die  fpftten  Saaten  hinreichend  erftarkt  in  den  Winter  koumeo. 

Aaeb  jaager  Kie«  nad  Laaeraa,  die  antor  d«r  Troek«ebcIt  iia  Sapteatber  aotf«Httea 
hatten,  haben  fich  wefentlich  gebeCert  nnd  zeigen  im  allgemeinen  einen  befriedigenden  Stand; 
da  nad  dort  bleibt  der  Klee,  namentlich  infolge  der  Lagerung  der  Ol>erfraebt  im  Sommer  d.  J., 
dSna  aad  Hakaabafi 

IMitr  hat  die  Zahl  d«r  Beairke,  aus  denen  Auftreten  von  Feldmäufen  berichtet 
wird,  gegenüber  dem  Vormonat  zogenommcn.  Pber  Schaden  durch  Mäufe  an  den  jun^^en  Saaten 
besw.  am  Klee  wird  berichtet  aus  den  Bezirken  Backnang,  Leonberg,  Horb,  Oberndorf,  Kottweil, 
Salz,  Urach,  Gmflnd,  lieidenheim,  Neresheim,  Öhringen,  Welzheim,  Blaubeuren,  Gfippinj^en,  Laup* 
heim,  Ravensburg,  Riedlingen,  Saulgau,  [Jim.  Ana  Laupheim  wird  i>erichtet,  daC  dti-  MäuiVprage 
irota  der  Qegenmaßregela  fich  fo  gefteigert  habe,  daß  ::>chlimmes  zu  befürchten  lei  und  ichon 
j«tst  baforg«  aaa,  (M  Kl«»  «ad  Wlntarfaalea  grodoa  Sebadea  leid«a.  Der  Il«riebt«rft«tter  von 
Bailrit  Uln  (wolBar  Jara)  aelde^  da£  Kle«  aad  Laiera«  «or  BSifla  vaniehtet  fei;  aaeb  «a«  d«n 
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ErBttlUttAUt  von  WOrttnibaif  I«  Jülir  1886. 


BoMmi  8Mlf IttfldlfiifeB,  Rsvwiliarf  wird  grote  Sahadn  Amh  Ulvf«  iMridilii  Befellp 

dig^nng  des  Roggens  durch  AckerfchDeckeD  wird  iiiiil  iliiii  Hailittll  ItafllMHg,  BlWWlImH,  BlbMOhi 
Öbriagea,  Eßiiiigee,  Göppingeo,  JUarba«b  gemeldet 

Ober  den  EniteMgfiitt  der  an  Mitte  Nonadiaf  elaer  ▼orlloif ea  EntefthUnof  anter* 
lOlfeBeil  Frficbte  Ift  den  Beriebtea  naebUtobendes  m  eetiiehmen: 

Haber  ift  der  Qualität  nach  fafl  überall  befriedigend  »usgofallen,  dajj^p^en  bleibt  dai 
Drufcbergebois,  h&upti'äcblioli  infolge  Lagerns  dea  Habers  im  Sommer,  bioter  dea  gehegten  lt,t- 
«•rtangea  xiirHek.  Geboflt  wird,  daß  derMba  dabt  viel  ÜBhwiadaa  wovda,  da  er  fi>  tniekca 
alpgebracht  wurde.   Der  Strobertreg  ift  ein  reichlicher. 

Die  Kertof(elerate  Ut  je  oaeb  der  i$orte  nnd  der  Bodeab«rcbaff«nheU  febr  ver* 
febiadea  avigaMlen.  Auf  gut  darebtaffeadea,  trookeaaa  BMaa  fabaa  die  KartafUa  aBaehabare 

El  trSg.-,  flnpegen  ifl  die  Ernte  auf  feuchten  I1"m1,  n  infntpe  des  nalTeQ  Vorfommers  snnieifl  geringer 
auagefalleo.  fbeoTo  beben  die  io  dea  leUten  Jabren  frifeb  eingalfihrteD  Sorten  reiobliobere  £r> 
trSge  gegeben  abi  Iltwr«  Sorten. 

Die  Ffopfen ernte  ift,  das  Land  im  gaaaea  genommen,  der  Menge  aaeb  gut  a«a> 
gefallen.  PflOcI^en  und  Trocknung  der  Dolden  waren  von  der  Witterung  anfterordeatlleh  be> 
gilnrtigL  Ober  die  QualilSt  fprechen  ficb  nur  wenige  Berichte  aus.  Vom  Besirfc  Horb  wird 
gemeldet,  die  Dolden  feien  zwar  klein,  aber  dennoch  mehireich;  vom  Bezirk  Gaildorf,  daß  der 
Hopfen  hell  geblieben  fei  und  fchjtn  gefebloOeoa  Doklan  baUa|  dar  Laonbarger  BarkbtarAattec 
beseiobnet  die  Qualität  ala  eine  l'ebr  gute. 

Klee,  Lnaerae  aad  Wlafaa  babea  baaar  relaba  Brirlga  genafarr.  NaBasttUb 
trockene  Wiefcn  ^aben  fchtfnen  Krtrag.  Sowohl  Heu  ^>h\nA  find  finrchni'^  {^nt  eirpphrncht 
worden.  FOr  die  Gewianong  von  Nacbgrae,  wakfae  unter  der  Trockenheit  des  äeptiimbers  boein- 
trlobtigt  w»rd«a  war,  fowte  Ar  die  Herbftwdda  dar  Wiefcn  war  dia  Wfttaraag  ia  den  latataa 
Woahn  fabr  ftrdtrHah. 
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:  St.  J.  IBST  8.  Mi  (liH):  ItN  8.  ••.  —  OaBOgvIhBltnog  (imS):  St.  J.  ISC»  8.  TS.  - 
MutBvUhrtuid  TOD  I«SS  ndatiarl  Mf  Havpt  QroßTiah  nseh  ObarSmUrn :  St.  J.  ltS«(«l 
8.  ts.  —  ViabftkBd  TOti  1883  a*eb  D»Mrtlcbeo  £sxlrkt(n>pp«a :  Si.  i.  ists  8.  61.  Oa» 
rch«ft*«r(*balt*  dar  wlrtt.  OrttTtakvwriahoructTorotM  1M8~M:  St.  B.  ISH  f,  «, 

T.  ForrtwIrUohaft. 

1.  Tcrftaitebsnde  Ob«ril«lit  Sber  d«K  CMdtrtra^  der  wDrtt.  Stai«eforft>  «ad  Jasd- 

Verwaltung  in  dt  ;i  .Intin  n  1815  IROG  

2.  VerteUaag  des  Waldareals  nach  Beatzerklaffea  1867,  187?,  1882,  iöH».  im  .  ti4 
8k  Dai  Waldanal  naeb  dan  taifehAedaaeii  Hob»  aad  Bebriebearten  1888  aad  1888  8i 

Di«  W«ldnBf«D  dmIi  BaftmndMartaa  (1889) :  SL  J.  1886  8. 108 ;  IBSSS. (ItSl 
USI):  IM4  8.  ••.  —  (}tr«mtfla«ll«  Mok  dm  B*riU  (188*) :  St.  J.  1«N||»I  S.  ST;  UMS  vad 
iaii)4  leM  8.  «V.  —  !>!•  nadM      l»  te  Tssmllna  *w  S.  letlsiisilst  iMknem 
wflfll.  BlaalBf  mndaigantoM  aaok  dH  Biaad  «w  1.  ^lil  iMtt  tl.      IIN  t,  N.  — 
«tattato  dsr  ll«tallllaD«Mi  in  te  «eMt  BtMMMraMaagSB  toJslttteia:  M.  f.  MM  8. 11. 

—  Di*  SM  Anffssftmr  gMlgiisMB  BodnflMbsa  aaek  isa  Aatoahasa  tob  ^ahr  MM: 
8«.  H.  imi  8.  M. 

n.  MiMB-,  Bar^erks.  aad  HittaBbetriab.  —  ■•HteMitattItIt. 

1.  Saliber^rwerke  und  Salinen   85 

2.  Zahl  und  Belcgrchafc  der  Eifenbcrgwerke,  H&ttcQ-  und  luaftigeo  Eifenwerke  .  86 

3.  Enaagaaf  der  fonftigeo  Eifenwerke   87 

4.  Erzeugung  and  AbfaU  dar  Salaverk«  ia  Warttenibery  von  1872  Ua  1897  .  .  88 

TU.  Gewerbe  und  Handel. 

1.  Die  f  ewerbUcfaen  Betriebe  Wllrtteaiberga  nach  den  Aufaabmen  vom  14.  Jnni  1805 

«ad  &  Jnal  1888   88 

%  ZabI  und  PerfoBal  dar  OMrarbabalriaba  ia  WBrllaabflft  w  14  Janl  1886 

nach  Oberämtem  96 

3.  Zahl  der  fteuerpflichtigen  Gewerbebetriebe  und  Betrag  ihres  Oewerbekataftors 

auf  1.  Jali  1877  und  1.  April  1897    98 

4.  Zahl  und  CewerbezugehOrigkeit  der  in  dun  Fabriken  Württembergs  befeblftigten 
Arbeiter,  Kinder,  jageodlicben  Arbeiter  und  Arbeiterionea  in  den  Jahren  1897 

aad  1888    101 

f).  GefchäftsergebnifTc  württembergifcluT  Kri  rnmvereino  im  Jahr  ISPT     ....  108 

6.  Die  Erwerbs-  und  Wirtfohaftvgenoffeofchaften  in  Württemberg  und  im  Keich 

tn  Jabr  1897   105 

7.  Dio  Arlieit.^veriuittliingen  der  ArliL-ilsümter  Wlirtteiubergs  im  Jalir  I8f>8  .    .    .  106 

8.  Die  Gewerbevereioe  Warttemberga  nach  dem  Stande  vom  Febroar  1899 ...  109 

9.  A.  Fataat^  Harken«  nnd  Maftarfekala  in  Jähr  1897    III 

E.  Vergleichende  Obarflabt  ttbar  daa  Patant-,  Markaa«  nad  MetWrfebnta  ia  den 

Jahren  1^2;'!>7     III 

10.  Die  üe Werbegerichte  Wilrileuibergs  in  dun  Jahiuu  1ÖÜ7  und  1898    118 

11.  Die  Wirtfebaftan  aad  Oetrlnkekleinblndler  in  WflrttaBbars   114 

18.  DI«  koasaffionierteD  Anefchankrtelkn  in  Wnrttemberg  im  Etat'^jahr  1897  116 

OewfrbsMtncbo  »m  l.  iSTfi  f«r  Wnrtl.  I.  KUts.  lOrtippen) :  Si.  J.  1B66  S.  11». 

—  li'-woTbpbetrii'lii'  «m  'i.  Juni  1S82  filr  Wurtl.  i.  g*o>.  (Artpm:  Kt.  J.  Ififfi 
ü.  120;  fSr  di*  Ul>«ilttDL«f  <Onappcnt;  St.  J.  li^Sii  S.  t^0.  für  BuattKart  in  Vergicicbanir 
mit  dnn  Laad  i.  gani.  <Artan):  8t.  .1.  W^l  s  lO^ ,  fur  die  i^nd;»  vou  aber  10000  üidw. 
(Arten):  (<t.  S,  V''-*  8.  84,  10).  —  Parfonal  doc  Uew<ct>«bcut«l>e  am  &.  Juni  1^2  nscb 
dam  Batri«'  i  ^  iGruppaD)  fSr  Worti.  \.  gani  :  Sl.  J.  188*  8.  8t;  für  äiuttKirt  lo 
Tfrglaichung  out  dorn  L.indi  Ht.  S.  18Fi7  II*;  für  dla  Obeiimter  <r«rfonal  im  dfn  na- 
trlaban  Oberhaupt  und  m  dcti  }lrlrlrb<-ii  mir  mubr  »I.  h  (irbiir  T.  It-Hü  ij.  g)-.  |)a> 
gewerbtht«i||a  walbliolia  farfoual  (gswetbl.  fe'rauauarbeiti  am  ^.  Juni  \mi  S.  WOttt. 
i.  gaoa. :  St.  3.  IS8S  B.  SS.  —  KrgabnilTa  der  Oawrrbarkhluag  am  14.  .tnni  IA95  and  t.  Juni 
1(^3;  Üt,  U.  INT  8.  ise,  —  lIotorwabaBBtsBog  in  den  Oawarbabatriabea  am  t.  Juni  ISSS 
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rar  Hiuttgtrt  in  VergUichung  mit  dvm  Lud  lOrnppM):  St.  J.  I8f)7  R.  iiH.  —  Di*  ««■ 
AOentl.  Qufttbrtkaa  g*(p«irt«ii  Osunolorra  (IMRi:  St.  J.  1«««  8.  106.  —  Üi*  DumpOczUt* 
Wttrtt«mb«rg«  DMh  ä*m  8tM4  VOTI  tt.  Dm.  18M  oftcb  Omwllfgiara«  i  M«  >M^|M 
E.  M  i  ttt  1616;»»:  St.  u.  itt  9.9»,  —  Aaa*ltt  ud  rMfowd  fl«nfMb<«>Ma  ta 
4m  >rtMiiw<ma  SiMtm  WtrtMntwiv»  tiillw*—  vM  k.  9Mf  IM:  8».  I. 

SM  B.  t»  «Bd  f«.  —  DI«  iMuniaa  Im  WMIiiaiwv  Tiikr  fM«:  It.  I.  MN  1,  M. 
—  W»  OOTTMbMmlM  WMiMiMv  «Mh  4Mi  9»ta*  tm  II.  Daa.  UMi  St  UN 
a.  Ms  BMk  SMateigd»  ui  «Mk  Offlt«fa*«BhtaBl»  (IBM):  8t.Bi1«f  ■.  IM.'-Oto 
WMdtvIaflM  ta  WliMMrtMt  lM»-tM».  ftoMt  «ta  mm  4n  WM4wta|M  ta  WIMk 
■AtttaUD  BtaBla.  KwiWBitaü»lta«tM  1. 1.  IM»]  Ii.  UM  8.  W.  -  M»  ta  8m 
latoM  IMr— ISM  ta  WML  MagafWIllM  OiurtitailllullwufcirtM :  St.  f,  UU  8.  N. 
-~  Dto  TaMiMilkMtoB  ta  W«i4l.  ta  Mr  im:  St.a.lMS.tT.  -  Dteta  W«tW. 
k«rtMntMi  HaaltaM*  IMI,  UM  wiA  MM:  Bl.  B.  UM  S.  f K.  —  Di»  BMlhUlgkllt  to 
SUdldirakUoatkMitk  SMMtMl  MN-4N«:  8*.  H.  IMI  8. 18;  «MgU  VM  SWMfM«,  Uta 
■ad  Oannftailt  (Uli  Ua  UN  baa».  UM):      H.  1M8  8.  M, 


Tin.  T«rk«hr  u«  Tark8kr8Mltl8L 

1.  Fnicbtmarktverkebr  in  den  Jahran  1897  and  1866^  » — d  114t 

2.  Woümirktvprkchr  ira  Jahr  1898    .    .  127 

3.  A.  EiDtuhr  und  Verwendaog  von  Verfchoittweiaen  in  Württemberg  1896 — 1896  12$ 
B.  Dar  Eiafasg  voa  aaaländirchea  firffebaa  Waiabaarea  bd  daa  wflrttau* 
bargifchen  Zollftellen  von  1895—1898  .  .    19B 

4.  Varkebr  auf  den  WalTerrtraien  WarUemberga  io  den  Jahren  1877—1897.  (A.  Anf 
dam  BadaallBa,  B.  Auf  dan  Naekar,  C  Atif  dar  DaMu  aad  iHar)  189 

5.  Der  GöterausUufch  zwifchen  dem  Eirenbahn-Verkelirnbetirk  35  (Kntiigr.  ich 
WArUenberjc  und  Bobcnsollerafcbe  Lande)  and  den  übricea  (deatToben  nnd 
aaaliBdifafaaB)  Varkahnbedrkaa  In  dan  Jahraa  1888-1807    131 

6.  Der  Salaverkehr  aus  und  nach  Württemberg  von  1888—1897  (A  uud  B)  .   .   .  186 

7.  Die  Länge  der  Staataftrafien,  die  Zahl  der  Poft-  and  Telegraphenanftalten  und 
der  EifeDbahnftationen  (einrchließlich  der  Halteftellen  und  Haltepunkte)  — 
Nach  Oboränitorn  137 

8.  Die  UauptergebnilTe  des  Betriebs  der  wttrtt.  Staatseifenbahoen  in  den  10  Reeb- 
nungfjahren  1808—1897  138 

D.  Dia  Haaptargabatira  daa  Batrlaba  dar  wQrtl  BodaafeadampfTdiiDiihit  ta  daa 

10  Hrrhnnnpsjahrpr  18^"^ --1807  -  140 

10.  Die  HauptergebDiffe  dt;a  württ.  Poft-  and  Telegrapbenbeiriebs  in  den  10  Heeb- 
vaag^abtan  1888— 18B?  148 

11.  Telepbonaoftaltaa,  TatoplMmvaiUadaaKen,  foiria  TdapbaaTarfcehr  Ja  daa  Jabraa 
1894-1886   ,   146 

18.  Dia  Batwkklang  daa  PernfpreobfralnM  ia  Wimmbaif  yw  1881^1888.  .  .  146 
13.  Zahl  der  I  i  i  den  wflrtt.  EifaBbabaftatiaBaB  galdftaa  Arballanraabadiarlaa  ta 

daa  Jabraa  1S80  bU  1896    147 

BaaptwgtkaMte  «m  M«Ma  8m  iKMt.  StaatadCntatoM  ««•  UM  M*  MM: 


81.'.  UN  8.  lOL—Vaikahr  mit  dn  BlaataflnSaB  tM«,  iMtaadlM*:  8t.l.UM[ai8^1M. 
'  9ta  SakI  dar  «artt.  Mi-  «ad  Valagfa^kMaaftattaa  ta  dM  JakiM  Mf I,  on,  UM, 
1M>,  IM*  «nd  UMi  8t.  B.  MM  8.  IM.  —  AiMltMveitaftr  a«f  4m  «aitt.  8MMaallba. 
bataa«  I.  AvtM  Ma  81.  Mam  18M|lft  Mak  Kiallka  m4  Btall—M  aiH  Ja  arfadallaM 
atawd  awkr  al*  MM  Almtat  o4ar  dakiiafi  vm  At»atiap>W«akMCthikarlaa  (a.  aack 
MdM  Blaktaasaa,  k.  aaah  ataai  Waktaa«):  81.  H.  18M  8.  M  aad  ««fkatf.  Jakctlata. 

IX.  Geld*  aad  Kredltwerea. 

1.  Die  Entwicklung  der  Vorfchofi-  und  Kreditverelne  In  WarttaDbenir  1^—1897  148 

2.  Die  Vorfchnß-  und  Kreditvereine  In  VVOrtteraberif  im  Jabr  1897    148 

3.  llefMrui  n:,'.\  T\r  hl lungserKcbnifre  dfr  Iriml^virtrchaftlichen  KreditKenoffenfchaften 
(DariebenakaÜUQvereine)  in  Württemberg  1881  bis  IbdT  151 

4.  Dia  BeteilicBaf  aa  den  Mballlabaa  Spaifcallba  in  Kalaedar-  aad  KaabBaaga» 

Jahr  1«!!^7   .    .    .  188 

5.  Qei'cbäftsbetrieb  und  VernOgenaftaod  der  Öffentlichen  bparkaOen  im  Kalender- 

nnd  BaabBBBnfabr  1897    154 

Taiftakv  aad  Staad  dar  I^adaat^atfa  1M4  Ma  IM«:  8t.  9.  UM  8.  Ul.  — 

IH»  Aaaaassaa««  4w  K.  TtiaflmT  aa  StailfFM  ta  daa  Jataatt  WVI— iMt:  8«.  II.  UM 
8.  IM.  —  AkMvM,  BtatafM  aad  naTarvataada  4m  inm.  8r«*ka0a  UM— iMt:  8*.  R, 
IM!  8.  iMi  IMVM:  Bt,  B.  tatT  I.  Ul.  —  Dia  BMaOlgwiK  an  der  Worti.  Sparkala 
aaak  lamtoait«  <t.«aa.  IM«}:  Si.  B.  UM  8.  iM;  iMt  lud  mm  8t  U.  iw  s.  M.— 
KapliaUalaga  da*  «ftnt.  8pa*ka8a  (UM):  8t.  H.  18M  8.  iN.  ~  Dia  Canuaa  dartraitt. 
BatakdMBkflaltaa  an«  dar  «aitt..XatMkaak  UN  (kaa».  UTl)  Ua  UM :  8«.  B.  IMT  8.  Ul. 
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X«  T4>rnc1i(>mnf8w«rea. 

i.  IrMkeiierflckfiinK. 

1.  Die  HAUptergebDiffe  der  reiebageleUliohea  Kr*akeovernoberuDg  für  WUrt- 

tambng  ia  4«b  JmbrM  1885—1896    163 

3.  Dl«  lanJpFirrrhtliche  Krankenpflegevernekaniaf  für  land-  wui  A»rftiri«t- 

r«b»ftHche  Arbeiter  und  für  DieaAbotea  16B 

S.  lifili^iUü-  ind  ilbmcrlltheniig. 

Die  Haaptergebnifle  der  Invaliditüts*  aad  AKenverßohMaif  flr  WflillMn- 

berg  in  dvn  Jahren  1881  bie  1887   1^4 

f.  lirillTirrirbfnii?   166 

I.  r«i«ri«rrKheneg. 

1.  OelrihUjebraadyeriMwtaag,  a  aad  V   IIB 

2.  ErgebniflTe  der  lfoU]ia^Fan«rTarlIelwrnnf  ia  Wbltaiabart  in  Jabr  1887   .  172 

I.  Iifilnrfickimg- 

1.  Die  in  WflrtletDberg  arbeiteodea  UagelTerrichemagefaliBlIfehaftaB  tob  1872 

big  1H97  178 

2.  Die  in  WQrtteaiberg  arbeitenden  Hagel  vürricheruDgafelellfebafteo  im  Jahr  1K'J7. 

—  Naeh  Ober&mtern  17& 

V<>r);lrK'liiriiil<>    (Mitiiirbi    \\\}rr   \i\r   veiflcbcil«!!    i,>i    ml'     Ji randrerricbtruiiB*- 
niif'  hiaup  und  Un)l»g«k«|iU»ti«a  in  <1«b  «iü'.'nlngn  Ouprtrolvrn  (IHAOii<U)    S(.  J.         8.  149. 

rnrullv«rricheniDj(  dar  Arb*it«r  im  J*h:  i:    1 1  -  puimlnsa  }1«rufiK>noirenrchkft«n 

•lr>  RpIiIio'  8«.  J.  IfitOfSI  8.  IM.  —  Die  im  bectiiiuntiijahr  IM«  r«rt(t«r«UI«n  AlUr»- 
reiilpn  :   Hl.  II    I-  nl  S.  li.l.  —  Hie  in   >l»ii  lint^hDungijiihMn  und  feftgofBtil«« 

iDTkUdaarsoUn :  Üt.  H.  1»*«  ».  134.  —  Ui«  VvrtnlluTiR  dar  io  das  Jahren  1«>1— y&  r»rt- 
gafattlaa  Altan-  und  iBTalldaarantaD  nach  dam  Wi.hDriir  dar  Baiiliier :  8t.  IT.  1896  H. 

—  ä«iu4«iraraaicluiU  der  Jlarddeuttchan  Uagrl*arrich«riui(*9erelirch*rt  für  WOrtlam- 
bwg  (U**>s  St.  S.  mt  S.  IN. 

XI.  Prair«. 

I.  In  Cr«Rv«rk«>kr. 

a.  JahrewlurohrcliDittipraire  fflr  tietreide,  Uttlfentraohte,  Heu  nnd  Strob  auf 

dea  wOrtt  Fhiehtmirkten  tob  1872—1898   177 

b.  Die  Jahresdurchrchnittsprcife  fnr  Getreld« a«d  llabi  aa  dar  Laadaipradalttaii- 
bflrfe  lu  Stuttgart  von  1882—1898    178 

0.  Jahresdarchfchnittspreire  von  Kauhfatter  (Heu  und  >Strob),  fowie  VOM  BreoB* 

holz  auf  den  Wochenmärkten  au  Stuttgart  1872— 18'J8  178 

d.  Die  Großhandelspreife  tod  Baamwollgam  aad  Kattun  in  Stnttgart  in  den 
Jahren  1879-1897    179 

«.  Moaalileba  Bawegang  der  DarebfebaittepreUa  Mr  Oebreida,  BUfimftttefcte^ 

TTon  ntid  Stroh  nnf  .-Im  wlirf,  '-"rTirlitniürklen  im  Jnhr  1'>n7  179 

f.  Die  mooatlicbe  Bew^Kung  «lur  GetreidepreiCe  an  der  LandesproduktenbOrre 
sa  Stnttgarl  Ia  den  Jabrea  1887  aad  1898    180 

(.  Monatlioli«)  Bi'wofjiinK  der  Melilpreifo  an  der  Landeapioduktenbörie  und  der 

Pfeife  voo  Baohfattar  (Uen  nad  Stroh),  fowle  tob  Breaabols  auf  dea 
Vaebaaaiiiktaa  «a  SCatl;^  im  Jkbr  1898    180 

t.  !■  IIiliifiMir. 

.1.  .lahreadurchrchnittsprcife  von  Lebensmitteln  in  6  wUrtt.  Stidteo,  a  nnd  ^  .  181 
b.  Durebrchnittliche  Markt-  »nd  Ladenpreife  verfchiedener  Lebensmittel  in 

40  wttrtt.  Gemeinden  im  Jahr  1897   ist 

0«  Darebrchnittiielie  Xarkt-  und  Ladeapieifa  varfehiadeaar  Lebaantitlal  In 

40  württ  Gemeinden  im  Jahr  tSH^  186 

d.  Munatspreife  einiger  wichtigeren  l.^bensmiltei  in  ötutt^art  iiu  Jahr  1898, 

naeb  dea  Preieliftaa  dee  BtaCtfarter  KaafitaVindBi  188 

a.  Monatliche  Bcwe^un^  der  LabaaMBitUlpiaUlD  a«r  daa  WoeheamMtlaB  ta 

Stuttgart  im  Jahr  im  190 

f.  Darobfdiaittil^  Pfeife  der  Lebeaemittel  anf  dea  Woebaaailrktea  an  älatt« 

fWt  1872~189S  190 

lOJlhHaa  OtHirricliten  üb«r  di«  Vz.-ilf  nxch  Monnleii:  St.  J.  t(MMt  8.  164,  IST,  IM. 
VrtHo   itor  hmijitriichllchfUD  Triokbr.tiintwpluc>  im  Jahr  Itl'J?«     St   U.  18*5  8.  l&l. 

—  Üurchfclintttlicba  VarkaaftatlOta  «tu  aintelnen  HoUrortau  in  dan  wOrtL  StMtnral- 
««M«B  1«  «In  'abna  MN)H:  Bl.  H.  IBM  8.  1««.  —  DsnaMnlttl.  llatfct>  «ai  i 
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pr«Ue  varfeb.  T,et>»ntin!l(sl  fUr  1»  wOrtt.  Qirnifonrudt*  Im  Jahr  l»n:  8t.  H.  I8M  8.  130. 

—  Monstliclic  Powl'^'lulK  d  r  l't-ilfs  tou  BauhfuUnr  «Heu  iiuti  btroh),  fowi«  irtm  Hreno- 
hol«  »u(  den  Wnrlipnmllriti.-n  lu  Stnrttf  irt  im  Jahr  IflT  Sl.  H.  1M7  S.  17».  —  Jabr*»- 
durehrchnlll'lTeif«'  Tf  rfrliled.M.ür  ViktimlUii  vnii  wilr-!.  > . .'Ill«{lld«n  187J|U»i    81.  II.  1M»7 

8.  IT*.  —  NonatlJohe  Bewagung  der  darcbfcbDitUiplien  Markt»  und  li*dMpir«tf«  ««• 
MtadaMT  IiabMUMlkltl  vom  M  w«itt.  OamM«i  Im  Abt  ttHi  Bt,  m  UM  8.  IM. 

Xlk  Löhne. 

1.  Die  ortsabl.  Taglöhne  gewöhn).  Ta^arboiter  in  WUittcmberg  1884  bis  1898    .  192 

2.  Tagldhne  von  Arbeitern  in  Stuttgart  1891  bis  1894  198 

3         T.nhne  der  in  den  Staatswalduofen  Wllittembeigt  befeliKitigteo  Arbeito- 

krÄfte  10  den  Jahren  1881  bis  1897    182 

4.  Dia  AaMtmMUm»  M  dor  K.  Wlirtt  8tutMlfealMlrav«rw«ltwiK  in  BMtouig»» 
j.ilir   193 

b.  Die  Arbeiterlöhne  der  würtL  BangeweritB-BerufsgeuoileDrcbaft  1890  bia  1897  .  194 

6.  DI«  Lahne  d«r  «ar  Knapprchaft«b«rail|geBolfeBfflhkft  g«1iOrig«B  wllrti  Arbalter 
1890  bis  1S97  IM 

7.  Betriebe,  Ajrbeiter  and  Löhne  der  SQdweftdeatfoben  Halz-BerufsgenolTeofcbaft. 

—  (Pur  Wnrttembers  ansgefchieden)  19B 

5.  DI*  B*W«Kanf  der  Lohne  wOrttemberfrireher  Arbeiter  196 

Dl*  ortaflbUehca  T»(lebii«  ia  WOrtteruhprir ;  Bt.  J.  188t  B.  164,  li>67  S.  lAT;  ifii 
8.  118.  —  ZM  und  JahrMdorehrcbnittdobn  der  in  deu  E.  Kireab^haworkrtAticD  hcfchir- 
UftMi  Aybaitw  1.  AycU  ISS^M  aa«h  MoMbuu  Bvvdtmttm  oud  Wcrkrtatunum ;  SL.  t. 
UH  E.  IM. 

Xllt.  Terbranch. 

1.  Der  äaliverbrueb  in  WQrtteuiberg  1872  bia  18ilV  196 

2.  WelBf«wlnnttaK,  W«ln-EiD>  »nd  -AaiAilir,  Weinv«rtoM«li  In  WllrttMnb«rf 

1877-1897   197 

3.  Biergewinouog,  BierEin-  und  •Ausfuhr,  Bierverbrauch  in  Württemberg  1881 

bin  1880  198 

4.  Die  Einfuhr  nnd  AitAlltt  von  Obftnoft  nud  VM  Mktt  U«h  ««d  MI  WdittMU« 

berg  1B72-1897    198 

5.  Übfteiofubr  in  Württemberg  mit  der  Eifenbabn  (in  Wagenladungen  zu  100  ds) 

iB  dm  Jakim  1884—1898    180 

6.  Er^eii^mg  und  Verbraaeh  einiger  wieht(g«r  Artik«!  nnf  den  Kopf  der  Be- 

völlterunR  in  Württemberg  1876—1897    199 

nier-  und  FI«ircbT«rbraiieli   in  S»  liezw    lt>  Oemtniden  WOrlt«aib«rR«  IMOjd, 
1893     nnd  1S»4^M:  8(.  U.  ISM  S.  IM.  —  rUifeb-,  Btar-  und  OMvarbrMVk  Stuttgart 
in  da«  JakfW  ie»-M:  Bt.  B.  ISN  B.  in. 
XIV.  Mediiinalweren. 

1.  Die  Tudeafäile  aa  intektiunakrualcheiten  in  Württemberg  1872  bis  lb\m  .    .   .  'JOO 

8.  Dl«  TpdailUi«  Bo  wiehtigma  KrankhaltaB  In  Jahr  1808  flir  dte  Stidto  nit 
mono  und  mehr  Einwohnern  '2'*> 

8.  Vergleichende  Überfiobt  über  die  SelbftmordflUle  in  WOrtteoberg  1873-18<.»6  201 

4.  Die  Todesurnusheit  ia  Wnrttanbarg  im  Jahr  1898  naeh  Oberintera  ....  908 

fi.  Die  Todestirfachen  in  9  würü.  Städten  mit  über  tfi  000  Kinwr  I  r  r  rr,  im  Tihr  IS97  20rt 

6.  Ante  und  ftnüiches  üitfsperfonal  in  Württemberg  in  den  Jahren  1866  bia  1896  207 

7.  AalaabBMB  nnd  Abginge  bal  d«B  StaatairrenaBdalten  in  den  Jahm  1877  bis  1886  9OT 

8.  Di«  Kraakbeit4:<ll(>  in  den  Heilanftalten  Württembergs  im  Jahr  1897  (A  bis  E)  808 

ZkIW  der  prakt.  Arxt«  uod  dai  madiiln.  MilfttterfonaU  am  1.  Aprit  1S!S7  J. 
IB«7  H.  11^8.    '  /abl  dar  Apoibaken,  fowia  Je»  phuriunzeut.  Parfonali  am  l.  Aptil 
St.  J.  1N87  S,  1P2.    I>e«(;l.  nn  I   Jnli  1894:  J^t.  H.  iHds  B.  170.  —  VargUieb  iwifcbaB  dar 
Zibl  der  Arrt«  uDd  dt»  modii.  IfilftjxrronKU.  Tuwi«  dar  Apotbakao  und  daa  pbarmaiaat. 
Parfonal.  n»ch  drm  Hiiinil  v.  1.  April  1^76  u,  1«87  .   flf.  J.  Wl  S.  l»*   —  V(.rRl»1eh«»n<ie 
HaaptCbfri';  lit   «b.T  die  KtiukboltBf&JiL'   III    l  -n  Hrilinft«Ui>n   für  die  J  Jahre  lhe»-7 
8t.  J.    l««»   S,    1»?.   —    Arztp   und  WundArrto  nacb  OberHotcrii   lM7a,:>«:   fit.  H. 
8.  Ite.  —  Jikrlieha  Baweunnn  dir  Arotliekenrürktore  *on  1i^i>A  Ht  H    IStb  S.  171. 

—  Scbwaehnnitiga  und  Kpil>r|  tlTLh«  Kt.  H.  IbVb  S.  IB!L  -  I)l.>  liimdon  in  'Wnrltembarc 
Meh  den  Aufnabman  In  das  ,I»hr«n  18*3,  18«1  »nd  IfVi  Si.  H.  ifim.  S.  1*4.  —  Gefamt- 
ttbarficbt  Ober  dit>  KTankananriklirn  tn  WOrtleniberK  fdr  die  Jahr«  1^91— IA«.*; :  St.  U.  18M 
8.  IISO.  —  Dill  Tüdsiurfadieti  in  W  Qrltciii  heru'  ;I6     Sl.  II.  IB»7  8  lf»6.  —  Hrrfilkrn.nü?- 

vorgkuga  iD  dam  9  wnrtt,  budten  mit  16  000  and  mabr  KIaw.  len,  vaiglichaD  mit  das 
D«nkKtalMNi|«MBIiB  IMin:  Bt.  H.  18H  B.  ist. 

XT.  Wablea. 

Targlttcbende  Überficht  aber  die  ErgehnilTe  der  Reichstagswalilmi  von  1890,  1898 
nnd  1808  In  Württemberg  218 

Dia  Raichat«8>wahlan  fail  ISSi:  Bi.  J.  ISSf  B-  ISS;  IMS  8.  IS».  —  Hrf^ff« 
dar  wlirtt.  LandtaRiwablan  vom  S.  fnB.  iSSt:  Bt.  4.  MS*  B  ITS;  t»MD  1.  Wt  IS^II. 
rabniar  ISN:  Bb  SL  ISSft  S.  ISS. 
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iDhaluaberlkht  IX 

XVI«  JoiHzwpr«»!!, 

I.  Allgemeiae  Qefobifttftaiiftik  der  Jnrtisvenraltong  ia  Württemberg  für  dl« 
Jalii«  1888  bh  1607   «5 

8.  Stand  and  Bewegaog  der  OefangenenberOlkerang  in  den  gericbtliebn  tUnt- 
anflalten  Wilrttemberga  in  den  Verwaltnngsjabren  1896  and  1897    218 

3.  StatUtik  der  geriehtllehen  Strafanftalten  in  den  Yervaltnng^ahren  IHäb—lHäl  222 

4.  VflqUaicbeßclo  llbernoht  Aber  die  GefebftfUtbitigkeit  der  wflrtl  0«ttebta  In 
Being  auf  Frozeßlachen  während  der  10  Jahre  1888—1897    223 

b.  Die  Gefoli&ftsthittigkeit  der  VerwaltaBgaiaibzbebördea  ia  des  Jahren  1886—1888  224 
<L  IMa  Yariimdliiiigm  in  EhefMbea  bei  dm  wfirtt  Oerielrtwi  !•  dM  J«bfM 

1832/33—1897   286 

7.  Vergleiehaode  Überflobt  Uber  die  ErgebnüTe  der  ätr«frecbt«päege  der  Ober- 

ftmter  in  «ten  Jibran  1888— 18B7  980 

a  Die  ErgubnifTe  der  Str»frMklapiegtt  dtr  Zoll-  Md  8te«iflbehted«ii  ta  6m 

JCtatajahrea  1888—1887   t» 

9.  Die  beendeten  Kmkvrib  tu  Waittmberg  In  des  Jabrea  1888—1887  ....  880 
10.  Die  wUrtt.  Konkurf«  im  Jahr  1897    980 

II.  Vergleichende  überficht  über  die  ia  den  Jahren  1882—189«  in  Württemberg 
abgeorteilten  Verbrechen  und  Vergehen  gegen  Reiehagefetse  (Kriminalflatiftik). 

—  Mit  Aabaac   988 


XVlI.  Kirchenworcn. 

1.  Äußerungisn  des  kirchlichen  Lebens  in  der  evangeliichen  Laadeakirobe  aiu  den 

Jahreo  1880-1807    334 

9.  Attßernogen  des  kirchlichen  Lebens  in  der  ittraclitifciien  Kirche  286 

8>  IMe  Ebefehliefiaagea  nach  dem  Beligionsbekonntnis  der  Ehalbhiieiaadea  ia  den 

1877~18OT  286 

lUrtand  d*r  :<  llHUptkitchea  d*l  Laude«  .lbt.r.):  HU  J.  18^6  S.  17«.  —  DaTÖlk. 
WOrW.  Dkcb  drm  KcliRioinbclieiintti»»  «1.  Dm.  I97I,  HO,  90);  St.  J.  1S94  S.  Ig«:  i1.  D«i. 
1890  nod  2.  Dm,  IM&i:  St.  II.  1698  S  lee  ~  Klutallung  der  evuii;.  Landfrsklri^Li]  WUrU 
(ie*4)!  st,  .T.  \t'M  8.  \B6.  KiuieiluDg  der  iümtt«h.)tmth.  Kiteh*  Want.  {1»»*):  S\,  J. 
lest  i4.  lb(>.  l.intoihin^  <l4ir  inrarilUirctien  U«iligiOD«gnn«lDrcbkfl  ia  Wfirtt.  (lS*t) - 
St.  J.  19*«  H.  la«.  —  KlAfterlii  lid  KoriHrrgalloBen  d«T  rAnifeh-kalh.  Kiralw  ta  WOttt. 
I1B8B— M):  St.  J.  189«  8.  t«e.  ~  Aiil>i lUDgeci  d«»  kirchllabni  Lebiat  id  im  n 
Lmndaakiieke  in  Jahr  18M  a*cb  OTti(reb«ikkl»SMi ;  St.  B.  18«7  ü.  SOS. 


XTIIL  UHteriaht»*  ni  BntefeiaKnnIta* 

I.  Die  Frequenz  der  WUrttemberger  und  Nioht«trtle«lbar|W  uf  der  Dllv«llH8t 
Tabingen  in  den  Jahren  1887/88—188^  

9.  Die  neqMDB  der  7  Fakaltttea  der  Unlverfitlt  TOUagaa  Ia  den  Jahrea  1987/68 

bis  189^  287 

5.  Die  Frequenz  der  TechniToben  HoohfchaJe  zu  Stattgart  in  den  Jahren  18b7/(^ 

bis  1896/97    287 

4.  Die  Frequenz  der  Baugewerkeichulo  in  Stuttgart  in  den  Jahren  1887/88—1896/97  988 

6.  Die  Frequenz  der  gewerblichen  Fortbildungsrcbuien  Württembergs  in  den  Jahren 
1887;88-189^7   288 

6.  Dia  Fiagveaa  der  laadwirtrebafllidkea  Akadaaile  flolianlieiiB  ia  den  Jakren 
18S7;'88-lft9G;'97      986 

7.  Die  Frequenz  der  Tierintlicbea  Uocbfchule  in  ätottgart  in  den  Jahren  1887/88 

Ue  1860/97    986 

a  Die  Frequenz  der  KuBltfebnl»  !■  Stttlgart  (IQr  UJdwida  Kflaft^  Ia  diu  Jahna 

l887/88-1896,'97    98» 

9.  Die  Frequenz  der  Konftgeirerberehnle  fn  Stuttfait  ia  dea  Jahren  1887/88 

bis  1898/OT  986 

10.  Die  Frequenz  dea  KonferTatoriums  fQr  MnHk  in  Stuttgart  in  den  Jahren 
1887/88-1896/97    239 

II.  Die  Vraiiaena  dar  CMebrtea-  nad  RealUBhalaa,  fowla  der  BtemaatarMinlea 
Wllrttembergs  in  den  Jahrrii  1'^SM-.189e  240 

12.  Die  Frequens  der  höheren  Uidchenrcbulea  Wfirttembergs  in  den  Jahren  1889 
bli  1886  m 
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Iali«]ttlllMrfi«M. 

la  a.  Die  Frequenx  der  Volksrcbaleo  WOrttembergs  in  den  Jabren  1888/89—1897/98  241 
b.  Di«  Zahl  der  Vollcafcbalen  und  Volkarcbuirtellen  fn  WOrtt«inb«rg,  fowt»  der 

au  Iham  unterrichteten  Kiuder  in  den  Jahren  1888/89-1897/96    241 

14.  Dir  KreqnenT  dwr  Irulu ftriefcbulen  WürltiiinbeiKS  in  den  Jaliren  ISROBI-lSDä,"»«  242 

15.  Die  i^i-uühiiu^AAaUalLüii  WilrttembergB  in  den  J:ilneii   I8b8,'8il  —  18'J7jllS,  a— c  li42 

ri)rrljliL-k  Über  Jib  Kri><|uem  der  l'iilöiri.ila»-  uail  KriiehttOt.-satj  rt^Ii«»  »un 
St.  J.  l"-"^  S.  i'il).  —  AlilturIcntor.pr'iriuiijtTi   un   ileu  Qfommliva  ■  l!-7:i '^lii     St,  J.  J-"« 
8.  171   —  H6ho   iloi   f^.  biilgcld«  in   d.in   (i)  ron  .rii-ii     Üt,  3.  l»St  S.  IT<  ;  Ii"»:  S.  J  u 
Z*ll!   dar   l^tfhrerrteUiru    ud    deu  ^'olk()^cllu:t•D     tnil    ftitf^rfcb^ldniig    der  OtiU;iU9[Luf«Li< 
(IBTS'^Ci:   Sl.  J.  ^,  1-"    —  Ute  tur  Au«  Td.'!  luiit-  ».ju  /.«uküIITüu  Uber  dlir  li<<ftlilgaoK 

für    deD    oiojlkhri(;-fi«tiv»Ulig9n    MilitAi  dionft  lipr^^^hti^ipn   wQrlt.  I/rbranflulti-ii     Sl.  4. 

18J.  —  Ki^ehtii«  drr  f  n-l  w  llll^;cu  LL*hr]  i  tj^«]' rll  f  il  ntfrri  in  W  ij  r  t  IMiibr  ri^-  in  (if[k 
Julireu  ISM — 18*6:  St.  U.  ISSS  S.  2J4.  —  Die  l.u'.wickluug  du»  l»jidwlr(f<  bufil.  Ujil«f- 
riobto-  ODd  KortbiMoiigi««r«n«  io  Wortt«inb«rg  lM»-  »b:  8t.  II.  s   ir^.  —  Sxtad 

dM  Undwlnblwflt.  UuUriiebli-  aud  VortbUduugiwcIeui  der  «iBMlaon  Ubartmtot  im 
MolJakr  MM|N:  B4.  H.  IMC  H.  171. 

XIX.  Krieg^'^werfn. 

1.  Hauptergebniff«  dee  Ueereeergänzung8R«rcbäitB  im  Bezirke  des  XIII.  (K.  Wartt.) 


AnNeeofp«  Ar  die  17  Jahre  1888-18»   243 

2.  !>!p  Schnlbildnng  dar  Rekrateo  aaa  WitrCtnnbaiv  Ar  di«  U»  BHkt^alira  M8if84 

bi«  18d7/98    244 

8.  Die  KSnMrbafebairenlMit  der  lIlUttrpfllebttKeB  in  WlIrtteubarK  avf  Grand  dar 

VorAellttogfllifton,  a  und  b   245 

4.  Die  KOrpergrOl«  der  UilitlrpfliebÜgea  io  WQrttemberjr,  a— o   250 

TeniMleH«"         mwrUoMtr  Astvandenui«  uatMa>!  9t.    IM»  S.  IM.  — 
T)<t  nataham  an  xiii.  «k.  warnj  ahummm  f«M  lait:  at.  k.  lei»  n.  mil 

XX.  Finauweren. 

L  WlrtteBkiiiTckei  FiaaamcrM. 

1.  SnninarUlBbe  übarflebt  flbnr  den  wBrtL  Staatahanslialt  von  1877/78— tt96  2R1 

2.  Der  wQrtt.  Staatabauihalt  in  deo  EUt^ahren  1802— I^hOO   2.VJ 

Hiexn:  GruadOoekeverwaltong  io  den  Etatsjabren  1890—1896    259 

Anhang  1:  Betriebafoada  der  Staateanfulten  und  -Gewerbe  in  den  Jahren 

1889-1896   961 

^     2:  Einnahmen  and  Anagaben  für  die  Steueritiener-UnterrtQtzangakalTe 

in  den  Etatjahren  1890—1896   

8.  Die  wihrtt  BtMlafiBbttld  1871-18BB  WS 

4.  Anlsf^i'knpital,  Reinertrags,  Schuld  der  wUrtf.  StaatscifenbahcrT]  5 '^S— 1897  294 

5.  Daa  fioantieiie  Verhältnia  dea  Bundeaftaata  Württemberg  suui  l>«utlchea 
Bileb  1878-1887,  n  and  b  266 

I.  Me  lai4iillH«n  in  fflittml«!«. 

1.  Vit'  lUntli^-^h,  n  Ertragsftenern  (Ho}uTtr;i«:f)  in  Wtlrttenbnri;  ......  266 

2.  titaod  der  Grund-,  Gebäude-  und  Gewerbekatafter   266 

8.  Dm  QnblndebataAer  anf  1.  April  18B7.  —  Naeb  Oberinten  967 

4.  Die  indirekten  Abgaben  (RobertrXge)  in  Württemberg  1879- 18i>7        .  -Ii.'* 

6.  Die  Steuerbeträge  auf  den  Kopf  der  (mittleren)  Bevölkerung  187U— 1»97  .  '269 

6.  Die  UmgeldB-(Weinfteuer-) Verwaltung  im  Bechnuugsjabr  1897  nacli  Oberimtero  27U 

7.  Die  Umgelda-(Weinftett«r>)T«r«r«ltHii|r  ia  WttrtUnbnrg  In  den  SaabnanRi» 
jähren  1877    1S97   274 

8.  Die  im  Betrieb  gewesenen  uingcldsptlii  liiif^uu  (tew(>rbe  nach  dem  Betrag  dea 
«ntrlebtetnn  ünfnMa  in  dnn  Jahrtn  1877.  1884,  1886  und  1887   275 

9.  Prrid  iV-tirm  nnrl  Befteiierung  des  Bieres  In  Württemlicrs  18S1  — 18<»7  .    .    .  276 

10.  Die  Bierbrauereien  nach  der  Höhe  dea  Malavarbraucba  im  Etatajahr  1897  277 

11.  Die  Oamdnde^Verbmnebaabg'aban  in  den  Ofctroig«nieinil«n  in  dnn  Jahren 
1882—1898    278 

12.  Die  Staata-  und  Gemeiode-Verbraaehaabgaben  in  denjenigen  Orten,  welcb« 
OrffloN  ▼erbcMiAmhi^be  erbeben  oder  Über  5000  ESnwohner  haben.  Yeni 
Beebnnag^br  1887    278 

C.  lie  IciehirUnrrn  io  WBrlirmhrrir. 

1.  Produktion  und  Besteuerung  des  liUbensuckera  1871—1886  ......  28ü 

5.  Snlsbefteiierung  und  ftenerfrei«  AblaHnif  von  Sein  bei  den  wilrtt  Salawerken 

in  den  Jahren  1872—1897.  -  Mit  Anbaaf  281 
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InbaltiflberflcM;  XI 

Seite 

a  OiQ  B«ft0ueruDg  des  Tabaks  in  Wartt«mb«rg  282 

4.  Pndiiktkn  vod  Bellea«raBf  dw  Bnumtwehii  la  WflHtanberff  In  des 

trieb^kbrM  18S7— 1898   388 

DI«  dir«kt«ll  )§ti<atirt«ii«rn  frtrtg»  .l«r  lUoron  direkten  Hteurm  1679f84 ;  Üm- 
lau«  diTfelbcti  »uf  ilif  clLii;  1  n  i  i  liuill  u  IST»,«*;  OruuJ-  und  nvrklirieuerVul«rter 
•  m  1,  April  Wi3;  UsbAudr  ricuei  kalu  Tier  t.  K,  l%7bi  aewcrhermiii^rkittnrur  lä"^;  dMgl. 
in  d*D  gTÖ&«r«a  KUdUD  ;  Umlag«  <l«r  tlUiwi  diMkMD  8t«u«rn  i  iT  ü'.r  ObarkaUr  : 
Hl.  ^.         S.  19H  (f.  —  Krtrli{«  Jef  Ki»l(onBieB*ri«iiiera  ,  Varteilnng  d*r  Rtniar- 

}.'t1ichtl)(i'ij  .Ulf  <iio  YrrfcliltilFiipa  Klukomm«ii<kliiITi.'n  am  I.  April  l><iH2  ;  nraI>o-)'.rtrK|« 
d«r  lC!akui3im<»ii>rtcuvru   in   üvu   «iDi«h<oii   (ll>crllnit*rii  ÜU  J.   IbSb  ti.  SOG  f.  — 

Di*  llinwutdiung  dar  &%<Keii  und  4<',"|^lijL'u  wOrtt.  Staataanlaban  In  oiadiigar  Tar- 
«indiclia  Aclaliaii  IBTtj«!:  bt.  J.  ibSi  ä.  1«0.  —  Kntwlckloag  dar  Kaplul«  und  Banlan- 
•inkommantruurr  in  Wurtt.  IBTefM:  St.  J.  1894  8.  S06.  —  Yarglalobanda  Dbarnebt  Obar 
di«  BUfttaracbaanga-tirgabDiaa  dar  laufaBdaB  TaiwkUang  i«  Wartuaibarg  ttr  di«  saka 
■«»Hdftbn  ua^a»— umM:  n.  B.  law  S.  im     Mk«n  fakit.  —  Ol«  Biiant  d«a  wtitt. 

MkJL*Mlli?lMr«!*ft^  SiMlitaMkdMi  M  Mtn^vk*''"^' 

SU  H.  ms  8,  tM,  —  Di*  flMKli-  n«  «•  MtpwMwfH.  «l—ilniti )  dlmktm 

8.  N«.  —  nM«  4m  Omdi^  Qg»B»<g  UDd  OMMrtalMtonar  in  im  ttMn  ISNS 
Ktii«.:  ai.  H.  ISN  «St.  —  Irtra«  «tr  «Ml.  Tn^mOmihg.  ta  fltaUiHt  MIS-ISN: 
Si.  a.  1SM  sss. 

XXI.  ■«I«w«l«fff«. 

1.  l>ie  WitternngsveriiftltaiCTe  in  Slutt^fart  von  1S2G— 1898  .    28i 

2.  Die  miulsre  Jabrestooperatar  der  Lnft  an  16  BeobaohtungaorteD  voo  1867—1896  286 
9.  Die  JibrliebMi  Mtaderfabllga  ta  16  Baobaehtaacurtea  tob  1887—1886  ...  287 

4.  Die  WitterangSTerh&ltoiire  an  18  Orten  WOrttemberga  im  Jahr  1R98  ....  '288 

6.  Die  MiaderfabUlffa  aa  88  Ortsa  Wlimembeigs  ia  dea  Jabrea  1887  und  1888  .  289 
■uMMilMMr  VlMtnuaWrfthit  (ISSl) :  Bt  3. 1«M|M  fl.  SS«  «.  IMfem  Jilnig.— 
IHtd*flitUtgHMMB  kMh  WMtMMtL  (ISSl):  9L S.  I8S%M  a.  SM  «.  fMhm  Jatev.  - 
WaflMtaaükMkMkMiaM  «  iw  «titl^  Uts^rtMlH«  (isas>:  91.  J.  iSMfM  &  SS8  o. 
fHUian  J»tai.s  lasqss:  ü,  J.  lasifsi  a  sss.  ~  itlMMMwitMi  m«  dMi  PflMMMMWh 
<tsti>:  a«.  J.  ieso|ti  B.  S4f  «.  fkahw*  Jalurt^ 

Anßflrdem  ia  frilberen  Jabrgftngen: 
Armeitnerea. 

Iii  WUrit.  .".ffditl.  unUrfUliao  Pcifouen  1871,187»,  187»|1880,  1886:  8t  J.  18M 
i^.  162;  lF»ar8i  bia  ie»2Jii3  :  St.  H.  lh9&S.  l^Ofi.  UrUohen  dar  UnUrriaUDOgabadarftlKkelt  ; 
Autg*b«n  tu  Zweckaa  der  CifTenll.  A rmouptletja  In  Wart!.;  Erftallnngiwaran  In  Armen- 
ra«li«n,  Arm»Bftr«itraobaii  nt--,.  si.  .1.  ist  \m,  17«.  — -  tJnl«rftölitu  Prrrnnt-i  «Tiii 
Anfwtud  fBr  dia  Offantl.  A  mh:  i,  i  iluüe  in  Wunt.  1.  J.  lNb5  im  Verhlllni-  i  j:  r^nilb 
vOlkaraag:  bl.  J.  I88B  S.  l  i.  —  Uiitrrftniiung  in  KerdiloITcner  und  oflenor  fflcKa 

(18M):  81.  J.  1888  8.  1(7.  >    ii^itrabl  der  ruti  ilen  .\ruienveTbaiideu  uumittelbar  untar- 

(iMtaUli  FmIohm  «ad  Oaramtaufwand  fOr  dl«  flffantl.  AnB«D|ill«ga  189^84  Via  l88tt*S : 

it.  R.  nss  «.  sss. 


Badrta*  n4  Oeaialadererwaitaiifr. 

▼armögene-  nnd  SchiiMmiiiiod  der  Amtakorporationen  >6i>0J81~  lliB4^ ;  Umlagaa 
Kn  8la«Ufl«ii«r,  Amt»   und  (iemeiniiarehadan  auf  OniDdeigaalnm,  OabAud«  «ad  0««arb«, 

Ka|>ltal(«n-  und  bL-liuldonriiiud  Jfr  n«>iBeindan,  nach  OA,,  IMIO;»!— IW>4!<"6 ;  Rrtrag  dar 
örilicheD  Verhrmichiabgabein  lNHj,^J— l^iillfS*  ;  Varw»UiinB«erK«bnifr<'  dar  «trtlicbeti  Slif- 
laogan  188^88;  Rrgabnlffa  dar  SlrafrwsbUpflH*  dMr  OA.  1881— 1888:  Hl.  i,  188«  8.  ISlfm. 
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Berichtigungen. 


Zam  Jahrping  1897: 

Seit«  öü:  B«i  ")  fette  m  i^att  52. 
,    „  IM  1806  Sp.  S  (82 114)  ergkns«:  •*)  62;  di«  folgmdw  Äamv^Mmgß»      ■)  ud  >^ 

werden       *♦)  und  *). 
.   55:  Bei  Wicken  IBM  Sp.  43  feUe  26,5  futt  16,6, 
,      1896  .    .     .     28.9    ,  14,2, 
„       „      1898  .    ,     ,     28,5    ,  15.0, 
p   Henggetreide  1898  Sp.  49/50  fetze  14,5  futt  13,6, 

1895  ,      .       ,    17,1    „  19,9. 

1896  ,      .       ,    18,8    .  28;L 
„  67:  Weinberge  1896  8p.  8  r,  t7«>  21  725  ftatt  17  002. 

I— IV  Sp.  8  fetse  1  m  töl  ftaU  1 241 958. 
„  117:  In  guaan  8p.  4  btn  8M,76  ftatt  848,76^ 
,.  165:  Im  Tabellenkopf  ücr:  Spalte  2  bU  6  Ikatt  «ad. 
„  170:  1885  Sp.  7  lies:  28,17  ftatt  28»40. 
«  171:  Im  Taballwkopf  Hea  fiO  ZatCel  ftatt  10. 
,  177:  1596  Sp.  7  IFes  T,(U  natt  3,52. 
„  183:  1896/97  Sp.  6  Uea  2&950  ftatt  85770. 
„  ,    1894/95  Sp.  9  n«a  8528588  ftfttt  8S87011 
»   M         ,      Sp.  10  lies  171,0  ftatt  171,2. 
„    „     1895/96  Sp.  9  lies  39^9  420  ftatt  3  902  »40. 
„    ,        „      Sp.  10  lies  1&9,3  l'Utt  lb7,iJ. 
„  184:  1897  Sp.  2  lies  121858  ftatt  149892. 
.  186:  Tab.  2  1S95  Sp.  2  lies  73  559  ftritt  TRö'iO. 

„  194:  Aomerknog  1  lies:  Trgl.      100,  102  der  .»oiikDr8«rdaoiig  vom  10.  Kebrtutr  l»** 

(B.Ger.BL  e.  861)  ftatt  Yi^l.  Anm.  1  aaf  S.  196. 
,  907:  1896  Sp.  2  lios  4:.(UT  ftatt  50  501. 

,    Sp.  4  lies  50Ü01  ftatt  45047. 
.  214:  Tkb.  12  Itas  1888  bis  1897  ftatt  1887  kia  1806  «od  Udan  danaaU^iMhiDd  di« 

JabressshTc:]  in  Sp.  1. 
„    „     8p.  2  Wen  äy^  ftatt  218. 

l  216:  ^b."l6'  a.  b.  c'giebt  die  Zahlen  ftir  die  Jabre  ISHT«»  U«  1868^,  /o  dai  die 

Jahreszahlen  in  den  Spalten  1  je  zu  änriprn  fiTri 
,  22b,  229:  Im  Tabellenkopf  Sp.  2/6  fetze  Eiiiuabmcu  iuti  Ausgaben. 
.  288:  1801  8p.  8  Atse  489440  ftatt  48744a 

„    ,     Anmerkttn)^  1:  Streichi-  .7n  Sp 

.  248:  SUtt  der  Zahlen  tOr  die  4  Jahre  1893/94  bis  1890/97  in  den  Spalien  5  and  6  letx« 
für  1888/M  19;  1;  für  1896/97  18;  1;  dl«  andern  (8;  11)  lind  ta  ftreiefaan. 
Zum  vorliegenden  Jahrgang  181)H: 

Salt«  60:  1828/97  jflfarlicb  im  Dorckfebnltt  Sp.  7  lies  2637910  ftaU  25947üa 
.      Gefamtfaume  Sp.  7  Uea  1H165367S  ftaU  181 629 188. 
n   68:  8p«lte  2  links  lies  llelirain  fUtt  Bofrain. 
«    ^       .4  nehla  bei  Maitia  lies  78.4  ftatt  71,4. 
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Topograpkirolier  Überblick. 


rico^ri  aphifrhe  l.aKe.  Hn»  Königreich  Württemberg  liegt  twifchen  25"  52' 20" 
and  28'  d'  36"  Oftlicher  LAnge  von  Ferro  (becw.  8'*  12*  86"  und  10"  39'  52"  Oftlich  voo  Green- 
wt«b)  mtd  zwireheo  47*  85'  iiiid  40*  8fi'  80*  nOrdlfehor  Bralte.  Di«  srOlte  Lttvge  btttigt  223,27  kia 
in  •ler  Dichtung  Sild-Nord;  dto  srOit«  Breit«  188,96  km  «rftreekt  W«lt  naeb  Oft. 

LaadMUiafang:  1795,6  km. 

F  läc  h  e  n  i  n  h  « 1 1  des  Landes,  ohne  Boden feeanteil :  19  613,3ü  qkm.  Davon  laadwiiifebaftlteb 
bttnlUst  1S461,S8  qkm ;  Wald:  5998,53 qkm.   (Vrgl  dio  nachfoUenden  Abrrhnitte I, S;  III  und  V.) 

GeognorcifRltu  VerhÄltnilfe.  Die  LamlesobärHachü  wird  gebiliict  au»:  Granit, 
UoeiO  uod  RoUiegendem  100,2,  BuntfandrUiiQ  lldb.O,  Miifch^lkalk  1682,4,  LetictikohlenformatioD 
1051A  K«o|»er  8819,4,  Un  lt04A  Biwiatr  Jun  eStA  W«i6«r  Jan  886SA  TsrClir  908,1, 
BnlMt  nnd  Bafalffnff  11,?  Oletfcher-  und  Thaifclinft  fürt  l.flß  und  l.ehm  6B43,6  qkm. 

Vertikale  VerhlUaiffe.  Uittelhöbe  des  Landes:  gegen  5U0  m.  H6ohrte  Funkt« 
d«t  Sebwtrswald«:  IhvImarkAidv  an  d«r  Honiiigriiid«  1151,5  n  über  den  Mmn  (Narmal* 
Null);  diT  .\delegg:  Schwarzer  Gr.it  1118,0  m:  di-r  Sohwäbifehtn  Alb:  F.emlierg  1014,7  m. 
Mittlere  Hobe:  der  Aibbuehaäebe  726  m;  dea  Neckarlandes  420  m;  Oberrcbwabens  592  m. 
Tfeffter  Pnnfct:  Reekar  bei  Böttingen  135,7  m.  HObentaire  der  Stldte  ntt  Qber  10000  Ein* 
I  !m  rn:  Stuttgart  250  m,  Ulm  487  m,  Heilbronn  ir>7  tu,  Eßlingen  241  m,  Canndtatt  219  m,  Reul- 
lingt-n  382  in,  Ltidwigsbnrg  293  tn,  Qmflad  821  n,  OOppiofen  823  m,  Tttbiogea  841  m,  Baveaa- 
tiiirg  449  m  und  Tuttlingen  G45  ui. 

Wafferlitllfe.  Württemberg  gehOrt  den  Stromgebieten  des  Rheins  und  der  Donaa 
an.  Znm  Rhein  entwS/rern  fich  13CG(5  cjkni,  zur  Don.nn  r>Rr)I  (|krn.  Haiii»[flnß  des  Landes  ift  der 
Naekar,  welcher  die  Landesmitte  in  einer  Länge  von  2äO,i>  km  durehäieflt;  fein  Niederfchlace- 
gebiet  beteifft  bei  BOttingea  19416 qkm.  Die  wiebliffiten  Nebeiiiffet  Eaa (Etuagag^let 8888 qkm; 
^anze  LSn^e  von  Quelle  bis  zur  Mllndung  107,5  km);  Knnhrr  i  I^SS  qkm  ;  134,1  km):  .Ugft  (1837  qkm; 
202,1  km).  Die  Donau  durebtUe£t  von  ihrer  (Quelle  am  Brigliraio  bis  Ulm  262,8  km;  bis  Ulm 
(Stralteabrlleke)  bat  fle  8064  qkn  Einzagagebiet;  MrkAer  Zuflui:  die  liier  (2886  qkm;  169,4  km). 
In  das  BodenTeebeck en  ergießen  Heb  Argen  (667  qkm;  92,8  km)  und  SchuITen  (828  qkm; 
62,8  km).  Id  den  Main  geht  die  Tauber;  Einingagebiet  bei  Edeifiagen  1087  qkm,  Lanflinge  bia 
dabin  83,2  kn. 

I.  SUnd  der  Bevölkening. 
1.  Die  Entwicklang  der  BeTÖlkerang  Wttrttembergti  und  des  StadtdirekUons- 

berfrks  Stattgart  lUt  18S4. 

(Kilmrea  Ober  die  ErgebnilTe  der  li-izten  Volkszühlung  vom  2.  Dezember  1B95  ift  Atin  der  baibadan« 
Veröffentlichung  Unit  2  der  Wflrtt.  Jahrb.,  .lahrf  l^n«,  zu  erfuhen.) 
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vom  11,  .Iiini  1M)5, 
beziehen  Tich  auf  b. 


b  =  Valkailklaag  vo»  &  Dat.  1885,  die 
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Stand  der  Bevölkerung. 
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B«ftandt«ile  der  poliiirctu  D  GenieiDdea  (in  >palt0  8) 
(dArunter  mit  Uber  2000  EiBWohnem} 
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Uottcnburg 
Kottweil  . 
SpaidilDgMi 
SnU  .  .  . 
TttbiogeB  . 
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Mwiimliknii 


>)  Nach  dem  Verwaltung»edikt  vom  1.  Härx  1882  (Rcg.BI.  &  181)  v«rd«a  die  Gemeiaden 
oach  ihrer  Einwohnerzahl  in  drei  KlaOen  eingeteilt, 

deren  erfte  die  Stä<lte  von  mehr  alg  5000  Einwohnern, 
die  iweite  die  Geniuinden  von  mehr  als  lüOO  Einwohnern  und 
die  dritte  alle  übrigen  (ieineinden  tietcreift. 
Die  1911  GeBSinden  Württembergs  serfalien  detnnacli  in 

30  St«dte  1.  Klaffe, 
478  G«ai«indeB  II.  Klaffe, 
M08  Oeweiiideii  HL  KlaJT«, 

1911. 


Digitized  by  Google 


Sund  der  Bevölkoruag.  HJ.  3 


!■  Wftrttsnberg  Im  Jahr  1895.') 


1 

1 

I 

OberIiiit«r 

1 

i 

Zftb) 
der 

polltirelieD 

(ieineinden 
(darunter 
mir  iiIm;- 
2000 

Einwolmeri») 

Stii 

9«ftai1ld(ellfl  der  politilrhen  Gemeinden  ^in  Spalte  2) 

(darnoter  mit  über  2000  Eiowohaeni} 

I 

VVUUD- 

pntM 

über- 
haupt 
(Spalte 
3—9) 

dte 

l'farr- 
ditrier 

r  la 

weii 

(dar 

) 

er  1 

inler  I<rlbtkknd. 

Höfe 

waboflKe 

•  Hof. 

Vmhmnt 

1.         II  2. 

>• 

5.  ; 

7. 

8. 

9. 

1  10 

19 

1 

1 11 

16 

(2) 

2 

1 

62 

1 

79  86 

i 

1  246 

CrailsbdB.  . 

üt; 

fl) 

1 

''2 

!! 

1 

104 

IS 

39 

188 

Kllwangen 

27 

(1) 

21 

4 

5 

145 

5.S 

76 

311 

Uäildorf    .  . 

1 

IS 

3 

4 

i'ii 

117 

79 

360 

Gumbromi  •  . 

3:» 

Ü) 

(IJ 

*^ 

2  1  4 

106 

Iß 

m 

197 

Gmünd  .    .  . 

2tj 

(l) 

-  > 

;i) 

2<i 

4 

1 

49 

iiy 

23 

218 

Uall  .... 

28 

U) 

a 

15 

9 

91 

V*/ 

Iii 

13  , 

(  1Ö7 

29 

(&) 

2 

24 

y 

14 

17 

20  1 

80 

Kilnzelsaii  . 

■t'.< 

(1) 

■A 

(1) 

14 

tiO 

r, 

n 

123 

4ö 

(1) 

36 

9 

1 

10 

16 

,  10b 

SB 

2 

1 

27 

4 

8 

41 

18 

25 

115 

Öhritif^en 

4S 

(1) 

, ) 

!  1) 

ir> 

21 

101 

(8) 

30 

28 

200 

Sohondorf 

2H 

(1) 

1 

16 

11 

1 

t7 

8 

11 

65 

(^} 

•  ; 

7 

<> 
o 

4 
1 

93 

7ti 

28 

210 

J>»ftkMla 

,  426  m 

1 

W 

92 

20 

1  itm. 

685 

490 

i 

2ft78 

BiueracL    .  . 

r 

44 

(•2» 

1 

Ii) 

Iii 

(1) 

12 

2 

68 

110 

41» 

282 

Blaub«ilreii 

32 

(1) 

■) 

il 

24 

6 

1 

IH 

? 

3 

63 

Ehingen     .  . 

47 

o 

(Ij 

27 

18 

2 

31 

ü 

93 

GeisHu^tiD      .  ^ 
OOpptnfen  . 

37 

a) 

2'J 

,'> 

17 

27 

23 

104 

94 

m 

1 

(1) 

27 

(2) 

fi 

24 

47 

! 

1)2 

Kirchheim  .  . 

25 

(2) 

1S 

4 

9 

48 

Laupbeim  .  . 

a) 

1 

U) 

7 

2 

13 

14 

Lfliitklr«h  .  . 

!  25 

(1) 

2 

(»> 

20 

2 

W 

183 

(1) 

345 

S9 

601 

MllnfinKtMi  .  . 

(1) 

HU 

Ii) 

it; 

8 

21 

14 

91 

B*v«nabarg  . 

i  =^ 

1  16 

32(i 

2yo 

7y 

SledUng en .  . 

SS 

m 

2 

40 

)  II 

!  _ 

1  IS 

91 

11 

i  98 

Saiilt^aii     ,  . 

'■3) 

;i 

1-') 

2t; 

i'.t 

•j 

(11 

12^1 

r>4 

2^ 

193 

TeUuang   .  . 

i  22 

{2) 

•> 

12) 

Ö 

15 

laj 

m 

l 

Ib 

.  355 

Ulm  ...  . 

37 

(8) 

27 

.1) 

7 

3 

20 

,  20 

16 

'  96 

Waldi««    .  . 

31 

(3) 

1 

0) 

20 

(2) 

7 

7 

12 1 

177 

21n 

■  ü 

IwA 

24 

11 

4 

U) 

l2i 

:  :T 

32 

7l>.'> 

.')T3 

X\) 

Iii 

VM 

72  1 

141 

1 

447 

4  23'.» 

Wlrtt«iaberg 

i')lVll  (137) 

14ä 

1299 

i 

m 

109  Ui) 

1 

Uli 

1 
1 

;  im 

j 

In  der  vorfteheoden  ZufammenftellDn^  verteilen  fleh  dief«  1911  Gemeinden  anf  die  Geikint- 
zahl  der  ätädte,  Prarrddrfer,  DOrfer  nnd  die  bei  dea  Pfarrwellem  und  Weilern  in  Klammern  bei- 
gdfotsteo  Ziffern,  die  übrif^en  Wohnplätze  Im  len  Beftandteile  der  Gemeinden. 

Die  Düheren  Beseichoungeo  aod  EiDwobnenablen  der  daMioeo  „Wobnpiitte"  find  aas 
den  Hof>  uad  StaatiliMdbDeli  dea  KOoigrtiolia  WOrtlmbaiv.  ISM^  B.  Ott  ff.  «rflehtll«!», 


Digitized  by  Google 


III.  4 


Dtond  dvr  BsWilkeriiaf. 


L  8.  Fliehenlolitlt»  HMsIialtiiitgon  iiiiA  ortsanwentnde 


(Wttftt.  Jahrb. 

1898  II.  &  86, 

III.  &  2; 

Oberimtttr 

Fläc  licn- 

1 1  n  II  A 1 1  j 
1' 

1 
.1 

1 

I|KIJ1 

Zahl 

H  a  II  ■^^ 
n  si- 

Ortsanwermde 
fierOlkeroiii; 

Auf 
l  1  jk  ni 
kotn- 

iin-n 

i  i  j 1 1 "  1 1 ' 

iflinitt- 
hell 

Vi 

ri  1 '  r 

Auf  lOU 
.M  .1  ri  n- 

lic',  r 

k  i  j  ti^  nie  I 

\\  !•  1  h 

1  i  f!  (i  e 

In  GciutsinÜL-n  vüd  I 
21100  Ki  n  w.  u.  in  ckr 

im 

dar- 
untur 

weiblii'li 

Ii  f 
haupt 

1  "  r.  cler 
|tUA.-) 

ikcnii^ 

t 

auf  1 
Uiitool. 
koaiMMi 

 •  

 1. 

'  TT 

i        "ö  ' 

1  9- 

- 

5. 

6. 

7. 

8. 

- 

[  A 

DHCKlItlllj,;  . 

>-  — 

* »    i  0 

iij7 

mi.t 

lu,'),:-; 

14  U2b 

47.4 

102,4 

in  1.^17 

*>  üjflU 

284U6 

1  14707 

i»ji).*; 

in7,4 

13863 

48,8 

108,8 

■;  ijti*>,!>4 

n  1+).' 

Ki'»77 

112,7 

HCl 

11 

41,4 

lUS.ri 

Brdck^hlicitii  . 

'      QO  i  M 

0  ot  i 

■04,4 

I('4.2 

•_'  027 

\7 

102,7 

lUo.Ua 

4  1  ATA 
11  U/U 

5094*2 

1  26(17:; 

4Sii,4 

Ii  1-1  s 

39  681 

77,9 

1  w 

1  iir. 

42  i'.'jD 

'J2  Iii» 

:;ij.i 

ii>»;  (1 

:u  uwi 

72.2 

lori.i 

7 

!Hl,(,; 

4ooyi 

74,5 

1            Bh  n  III  1 

'  ODO 

31725 

16  695 

1 1(1,7 

;  11 , 1 

6395 

20.2 

,  t0»,9 

Liu]  vvi^slllll'i^  • 

1  T  1  j  1 

1  (1  ,H  J 

*  i'S 

2  i 

2;"i,i.;t 

S4,U 

32  (>ö<; 

t)4,ö 

73.8  ^ 

itUrbacb  ,   .  . 

0  W7 

1   13  7(t4 

1  IU,8 

10<),Ö 

4  447 

10,8 

M*n)bromi    .  . 

1  208,59 

6S45 

29  519 

1    11  iK} 

113.8 

10S.9 

6  563 

23.6 

1  101JI  f 

Neckai-Inlm   ,  . 

**>717 

'20  7t Hl 

l.'i  2' '2 

iud.l 

Hi4,'.( 

:i  14<; 

]  o,«; 

ln!,,s 

.Stuttgart.  '-Ulli 

;i3  :]^>:> 

s2  l'V.t 

">:il).'» 

1!'7.7 

15S:)2I 

100 

107,7 

Olm t^ari|  Aiui  . 

0  ^  1 

22  7;s 

213,7 

24  i<n 

1  IJ4.15  , 

V  jithtnKüii  •  * 

-1         1  01    K  I 

21 4;{i 

1'><t.Vt 

111,7 

l:l4,ti 

:( 010 

14.0 

105,3  [ 

1  i  t    s.  4 
i  4  1  -  "  4 

. ) .  'ji ' 

■J7  On'A 

1  1  02S 

11,IS.1 

1(J  .'jO.') 

111.4 

1'       ^>i\  1  1 

'I  \  714 

1  j'  US  1 

104,7 

!it3,'t 

2 

m  s 

Setkarknii .  .  ^ 

i 

mm 

-2(K.44 

l<U,4 

4Uüi»75 

Ra  Mit  0An 

1 

860U4 

19  2  v; 

'.12,7 

1 14.il 

18  53t 

61.5 

tlB,9 

''Iii  III 

">  i  ■  - )  t 

■,'-">  HHli 

K!  KU 

7!,), 1,1 

1  i2,r» 

4  .■><j7 

lx,0 

111,4 

f  rvuasntuiut 

n  ^Ul 

a2  0ö7 

16  77:^ 

60,0 

äs,»  1 

104^  1 

1     aoo  i\tk 

0  411 

24  12*2 

12  887 

101  ,S 

114,7 

2  523  i 

10,6  1 

lOS'.O  1 

II 

'      i  c  y  •  j  1  ■ 

1  ^  *  v'M^ 

K'.'.} 

1 1 )  S|  I.N 

ln.'),!l 

ii;t " 

2  17.S 

1  LO 

109,8 

Nu^old  ,    .     .  . 

1  'J  1 

*i  J  M  1  * 

2b  u7i> 

Ö730; 

t 

22,8  1 

99,9  1 

■  >  1  *>,4»  ( 

'•b  '  1 1 1  t 

27  2^!ß 

14  'MB 

.^6  2 

llifi.l 

5  577 

20,4  1 

113,0  f 

^  t  ■  r  f  1  n  !■  M 1 1 

i  O  i  ,'..1.' 

1 1     1  i  I 

27  7*i:{ 

1  .'):■'-,:> 

114  4 

ö  7:'i>) 

2ft,7 

104.9 

Otivrriiliu  f 

-.■^  i  .Ho 

;<it  2:iri 

i.'i 

107. :■; 

l:;  42!» 

99.;t 

y  uiü 

4ti  17.S  , 

24  4  -^ 

I7:i,ü 

•  r2,t) 

ai  y7'.i 

HO,:! 

Rotteoburg  .  . 

242,40 

«72» 

27781 

14  €62 

114,6 

111,8 

10485 

«7J  1 

io*,i 

Hottweil 

;;;i7,',tH 

7  .-.2« 

:u  ?7(i 

[7  7-12 

;nl,| 

:ns,0 

1 4  7i  A) 

4:V0  ■ 

SpAicliiDgtfD  . 

«1  U:i2 

72,7 

110,7 

2ati3 

Suis  

227,86 

4  031 

18  651 

98d2 

82,0 

112,7 

  1 

M  -">  ; 

]i  .11.11 

l:i'.i7i; ' 

LtS.O 

!'-\l 

TiitUiBKeu     .  . 

'1'.)  dlf."» 

14  .jj; 

yy,u 

iU0,7 

14  770  1 

94,;,  j 

Urach  .... 

■    291, ;:7 

7  M!ri 

Hl  :^>4 

16628 

107.5 

1114,3 

18  248  j 

42,3 

118,«>  1 

SebHarivtaldkrein  . 

4  770»! 

Hies7Jva 

4\s  431 

250  HG7 

nni,;5 

iiu.y 

1 

8ö,S 

lüi,4  j 

■)  Nach  dfla  Abfeklnfi  der  Mcßiirkiindcnhefte  des  K.  KaUfterbareaui  fitr  1897. 
weitdteB  Sinoe,  d.  h.  Biuehilebeniic,  K<  wAhn1i.:h«  BamhalMngen  Toa  2  nad  «ehr  PeirfoB«a, 
QafthOfe  o.  f.  w.  mit  Oiftan,  Aaftalton.  —  *)  POr  1.  Des.  1890  find  difjenigeii  QcaitiiidM  berOek- 


Digitized  by  Google 


äUad  der  BevOlkerao^. 


III.  5 


lievolkeruiig  am  2.  Dezember  18Uü  nach  Oberärotorn. 

1894  III.  S.  10;  1897  III.  S.  4.) 


'  Zaaabme  (-j-)  besv.  AbnafaiDe(— )  dei-  Bevölkerung  der 
OberlBUr          ^^^^  jg,^,^  |l  «»t.  8000  Blair. 

Aa  da« 
Bifeabalta. 

nett  an- 
gefchloflenc 
B«v0lkeniQg 

Oberämte  r 

fdt  1.  Desember  1890*) 

1  JUnrlleh  f 

über-        in  '  „ ,  übcr- 

liaupt    der  mUtl.i  baupt 
1  BsTAlk.  '1 

Jftbrlteh 

In  "Im 
der  mitU.; 
Bevaik.  ' 

1  JlbriJeh 

nber-  ii. 

baupt    der  mittl. 
1  BoTOlk. 

Über- 
haupt 

in  «/. 
der 
Ge- 
famt- 
bevöl- 
keruDK 

t      12  " 

13. 

15. 

1 
1 

L  : 

r  "  1.  _ 

it 

77 

i  0,52 

534 

4  7.76 

457 

5.78 

17  246 

58,2 

KacknaDg. 

226 

r  1,60 

l-f 

1H9 

1  2,75 

1 
[ 

37 

.  j- 

0,51 

13752 

48.4 

Befiicbeiin. 

I-- 

248 

—  1,85 

26 

r  M7 

274 

3,48 

6  887 

25,8 

Uöblint^un. 

fi97 

—  .'.,88 

JI2 

-  H.S8 

605 

.5,60 

5  082 

21.8 

BrHckctiTieiiu. 

i  r 

4  446 

+  18,25 

-i 

3  879 

•  20,56 

+ 

1 

567 

..- 

10,33 

34085 

66.9 

CaDtit'iatt. 

1  ■ 

t 

2184 

•f  10,48 

+ 

1942 

-i- 12,93 

242 

4,09 

29524 

68,7 

EßliogeD. 

16,68 

4  537 

i  21,91 

l.-,9 

2.13 

35  602 

60,7 

Hcflbronn. 

476 

—  2,98 

1 

141 

-  4,a6 

anö 

2,63 

11 173 

35,2 

Leonburg. 

l-f- 

»640 

3844 

4  21^ ;, 

296 

+ 

3,29 

84  588 

08,0 

Lwdwiirsbu«» 

•fi)7 

—  2,97 

74 

-  3,30 

323 

2,90 

12  546 

47,3 

Marbach. 

II 

217 

—  1,84 

+ 

76 

+    2»76  ,; 

298 

3,24 

9119 

38^ 

MaulbroBD. 

67 

+  0.45 

186 

-j-  8,7?!' 

m 

OM 

12775 

48,0  1 

Naekarfbln». 

i  -1-  18504 

i-  24,83 

18  504 

}  24,83 

153  321 

100 

Stutfg:tit,  Stadt. 

2m 

-1-  U»,29 

222ä 

+ 19.88  1, 

2U 

0,20 

20268 

46,0  1 

Stuttgarti  Amt. 

056 

—  6,03 

_ 

m 

—  8,14  1 

581 

6,68 

6676 

31,2 

ValblBKen. 

1  — 

130 

-  0,96 

_ 

43 

~  0,82 

87 

1.05 

12  740 

47,2 

VV.-iiblingcn. 

906 

—  7.47 

+ 

26 

+  m\ 

929 

8,51 

4  795 

20,2! 

Wtdatberg. 

2  «21 

li«P 

AAS.  «Mk 

4h5188 

«.Oj 

Martnli. 

T 

812 

i  4>^6 

T 

1 1()7 

+ 12,32  <| 

295 

3,35 

13972 

38,8 

Balingen. 

78 

+  0.61 

+ 

46 

4-  i^il 

198 

1,18 

8890 

85,1  ; 

Calw. 

+• 

88S 

+  2,02 

260 

1  4.21 

63 

•f- 

0.64 

9  279 

28,9 

Freiidenftitdt. 

150 

-  1,24 

81 

-  7,08 

Ö9 

0,56 

7382 

30,6 

Berreaberg. 

313 

—  8,12 

- 

9 

-  032  ' 

808 

8,40 

T774 

893 

Borb. 

642 

5,06 

4- 

94 

-I-  1,10 

676 

6.87 

0  758 

88,9 

Nagold. 

m 

-4-  2,01 

14 

-  Ü.nO 

287 

2,66 

12  852 

47.1, 

Neuenbürg. 

326 

•  2..36 : 

4- 

259 

:  9,24 

4- 

67 

+ 

0.61 

896.') 

82,2 

NOrtlnge». 

I  802 

:  12,29 

L  ~ 

1  m\ 

!  29.87 

64 

0,76 

13  354 

44,2 

Oberndorf. 

■2  45(t 

;  10,90 

2  124 

t  13.74 

326 

4.fi5 

35  539 

77.0 

Keutliogeri. 

570 

—  4,06 

i:^ 

—  2.54 

436 

4,yb 

13  585 

48.9 

Uotteobiiric. 

827 

+  4,90  . 

4 

1805 

j  18..5H 

478 

4,85 

17  615 

51,6 

Kottweil. 

692 

-  8,12 

156 

—  12.78 

586 

7.34 

3  684 

•22,1 

Spaicbivgcn. 

84 

-i-  Ü.90 

•r 

84  ,  4- 

0,90 

2  751 

14.7 

Sulz. 

729 

4  4,00 

4- 

74« 

4-10,82 

4- 

26  4- 

0,28 

19864 

52,6  !|TllbinK«n. 

1  482 

t  10,45 

1  747 

1  25. in 

;<,67 

20  429 

70,2 

Tiittliafen. 

4.-« 

+  2.79 

4- 

;<:>(, 

u;  r>iM) 

53.0 

Urach. 

7027 

+ 

94<ie 

4  U.22  . 
1 

280» 

1,46 

221761 

SckwanwiMkraii. 

I 


t 


(lehtiKt,  wetohi  im  2  Uex.  1095  2000  vad  aiabr  (Sp.  18)  beiw.  weatfcr  als  2O0O  (8p.  16)  Ein« 
wobner  gehabt  baben. 


Digitized  by  Google 


XII.  6  Stand  (ter  BevSlkeroni;. 


(lf«eh)  I.  8.  Flteheniiihftll»  HttOstoUBBgm  ond  orteMuralMc 


Flieh«» 

qkm 

Zahl 

d«r 

OrtaaBWtlMe 

BevOikflnmii 

Aaf 
1  qkm 
kom* 

durch- 
fchnitt- 
lieb 

woh- 

ner 

Alf  loO 
Milga- 

tlche 

In  (i  e  tn  e  i  n  d  0  n  von 
2000  i:^inw.  n.  laebr 
JInd  Blii««ha«r 

B«n*- 
h«l- 
tncaD*) 

■ 

Im  1 

dar- 

nnter 
weiblicli 

commeo 
Weib- 

I  ■  n  n  A 

I I  c  n  6 

•/•der 
(OA.-) 
haopt  BevSl» 

keniog 

inJLiuEiL 

1.  h 

1 

a.  i 

4.  j 

5.  1 

»•  1 

7.  i 

8.  1 

9.  ■ 

la 

A«l«ii  .  .  . 

307,51 



6  724 

30099 

15599 

97.9 

107,6 

13833 

1 

46,0  , 

107,4 

Crallalieiai 

6409 

867021 

18^ 

76,1 

106,0 

60691 

19.6  ; 

Ellw.mgen 

r,51,49 

635.0 

30202 

15774 

r)4,8 

Kt'.t.a 

4697 

16.6 

123,4 

Gaildorf  .  . 

'6H,m 

5  060 

28  675 1 

12395 

63,ö 

108,ü 

— 



GttrabrOD«  . 

472,25 

6979 

89198 

16061 

61,8 

106,6 

8014; 

6,9 

106,6 

Onflftd .  .  . 

263,% 

7462 

37  474 

19  536 

U2.Ö 

H]8,9 

17  282 

46,1 

107,0 

Hall .... 

BSi.78 

6006 

2968U| 

16028 

88.2 

103,6 

9173 

31.1 

106,1 

Heldenlicla  . 

458^ 

9388 

880481 

20894 

8.3,1 

116,1 

20178 

51,7 

115,3 

KQnzelsati 

382,53 

0  643 

28644 

14541 

74,9 

103,1 

3  023 

10,6 

107.9 

Mergentheira  . 

42r),% 

r>;^9 

28  641) 

14  345 

67,1 

UtO.3 

4467 

16,6 

88,7 

Nereslieiiu 

424,07 

4ü3a 

■M  S15  1 

U)  904 

41),Ü 

uo,u 

— 

öbriDgen  .  . 

857,62 

6  249 

29  583 

14 

82.7 

101.5 

3  621 

12.2 

113,5 

Sehorodorf 

193,89 

6084 

25  787 

13  423 

133,0 

108,6 

5068 

19,7 

112.S 

Welzheim  . 

•J.">4,14 

4  518 

20241 

10  669 

80,0 

ni,5 

5  218 

25,8 

112^ 

Jlglttnil  . 

5141,33 

oölfis 

89688; 

-206327 

77,6 

107,1 

966äb 

28iö 

I08yt 

1 

Bibersch  .  . 

r)02,05 

7688 

35  199 

18428 

70.1 

lü9,9 

10473 

•29.7 

1 

'  Uli 

Blaab«aren  . 

370,19 

4  287 

20036 

10  ö78 

54,1 

111,8 

2  985 

14,9 

106.9 

Ebiageo    .  . 

405,34 

5781 

26966 

14  147 

66,5 

110,4 

4376 

16,2 

lO&l 

Gdrilngna  . 

898^17 

7681 

88688 

17S91 

83,1 

112,3 

1167» 

864 

104,» 

UOppin|;en 

264,38 

10563 

47  668 

2.)  169 

180,3 

111,9 

■n,7 

Klrebbeim 

208,42 

6670 

28210 

14  934 

135,4 

112,5 

10  404 

36.9 

109,5 

Laaptieiai .  . 

888^ 

6671 

26876 

18678 

78,4 

110.3 

4589 

17,7 

Hiß 

I.eutkircli  .  . 

402,98 

5  347 

25  105 

12960 

r)i,2 

106,7 

:\  2b;i 

iiu 

MOofiDgen 

661.97 

5288 

23  81» 

12687 

43,2 

110.9 

2  764 

11,6 

107,5 

RavmtlMiig  . 

446,05 

801» 

41414 

80181 

92,8 

94.6 

31268 

51,4 

9U 

Bledlingw   .j'  429,87 

6020 

26  553 

14  182 

114,(i 

4n71 

17.2 

123,7 

Sanlgau    .  . 

389,42 

6166 

28128 

14  638 

72.2 

108.6 

9064 

32,2 

Tettnang  .  . 

1  273,54 

4  838 

24  171 

12  026 

88,4 

99,0 

6201 

25.7 

109,5 

Ulm  ...  . 

415,09 

12  846 

61865 

'29  216 

149,0 

89,5 

74.6 

82,4 

Waldfoe   .  . 

470,32 

5  65^' 

27  110 

13935 

57.fi 

7  975 

!tO.S 

Wangen    .  . 

S54,4B 

4  49s 

21  652 

10908 

61. 1 

101,4 

774 

113.1 

••Miknis  ■  . 

6266,44 

106802 

4964^0 

'  2546S7 

79.-2 

1063 

172266  34,7 

Wlrtt«iib«rg 

»618,90 

4.^766 

3081  Iftl 

!  imm 

106,7 

1066 

844044 

'IM 

MM 

\84U46J,6 

1 

i 

11  iö(> 

nimm 

9>i,7 

l(t3,7 

:i6  063XU 

1 

*)■)•)  8Mw  AiMMihwig  1,  8  BBd  8  Mif  8«ito  4  md  6,     «)  Nkht  viriMtatlldt 


Digitized  by  Google 


SUnd  der  Bevdlkerireg. 

BtviUttrug  Mi  2.  DtMoilMr  ISM  iiMh  Oketintnni. 


nL  7 


Zaaahne  (  '■> )  bes«r.  Abaahn«  (— )  der  BwIHkerung  der 

"  j.K«~«_.-,       ,  (iemeindenT.2ÜU0, 
Uoersmter  > 

;    II.  mehr  Kinw.  , 

feit  L  Detember  im*) 


GemeiDden  von 
not  2000  Eiav. 


Aq  dü 

Eifenbalinoeti 

aagcfchiü  rrene 

Bevölkerung 


jlbriich 

jSbrIicb 

f 

J&hrlioh 

Ober» 

'   in  'In 
III  /" 

UUr- 

ia  Vw 

Uber- 

ia  V** 

Uber- 

ia  •/•• 

dur 
Gefant- 

1 

haupt 

dar  wkiH 

baupt 

dar  nittl. 

hanpt 

'der  nittl. 

banpt 

,  bavOI- 

1  

BavOlk 

n 

Bevölk. 

BevOik. 

1  keraag 

1 

11.  1 

12.  , 

AD* 

1, 

18. 

1. 

! 

'  L 

i  t 

+ 

969 

f  14.52 

295 

—  3,59 

17  661 

t 

fvR  7 

A]kll*D 

i 

1    «  . 

VDSI 

5^28 

+ 

10 

+  3.15 

702 

9  f  W 

87,4  1 

'OrallelMin. 

4,45 

+ 

Ol ,  +  8.01 

770 

—  5.95 

9  460 

31.3 

EU  wrincrcn. 

^  — 

2.86 



_ 

868 

—  2,36 

4906 

aw» 

Gaildorf. 

6.29 

17b 

IA  OB 

— 

755 

—  5.62 

78tt 

AjUPAtlMiMI 

verauxwiB. 

3.43 

1 
t 

-r  0.40 

178 

4-  1  72 

19  863 

53,0 

Gmnod. 



0,12 

i 

1 7'-l 
I/O 

Q  AI 

— 

191 

-  1,87 

14  579 

49.4 

Ball. 

-1. 

I 

1.31 

r 
1 

-p  i  U,1U 

739 

—  7.68 

23  178 

59,4 

HatdanheiiB. 

TOI 

4,49  , 

779 

—  5,99 

3  023 

10,6  1 

4.27 

-!• 

70 

+  3,16  ' 

— 

688 

—  5,61 

11  468 

40,0 

MergentheiiTi. 

"mvo 

4,45  . 

468 

—  4,45 

3291 

15,8 

Nereslieim. 

1 

0.68  ! 

888 

—  15,06 

- 

1186 

_  «Ol 

0867 

31.6  : 

öli  ringen. 

'T- 

2ii9 

1.63  ■  + 

327 

.  13.33 

— 

118 

—  1.14 

14490 

56.2 

Sehorodorf. 

0,57 

1 

92 

t  3,56 

-  - 

150 

—  t,99 

h  706 

28,2  : 

WelxheitD. 

4101 

— 

ji 

r 

2017 

1 

7081 

-  4.» 

15äd25 

S»,6 

JaffUiraii. 

78 

1 

-r 

0^44. 

88 

-  1,77 

+ 

171 

f  1.30 

10847 

80.^  1 

Biberach. 

l4ö 

1,47 

■1 

56 

3.79 

204 

>\  099 

Blaubeureo, 

■ 

f 

>  -r 

411 

T 

8,07 

142 

r  6,6U 

269 

n  ü,40 

12385 

l&JÜ 

mhiniren. 

1 
9 

686 

4- 

8,04  1 

1088 

i-  18,78 

jl 

512 

—  4.79 

11001 

86.0  1 

tialallagaa. 

,  ~T 

2  SU 

•f- 

12,17 

t 

2  150 

:  21,78 

664 

+  5,01 

28558 

(«öppiogen. 

.  4- 

'ißä 

-  i 

1,92 

i 

283 

;  5,52 

—  0,16 

8814 

29.5 

Kirolüieim. 

t 

340 

2,61 

+ 

40 

+  1,75 

880 

-  8,54 

5858 

20,7  1 

Lanplida». 

a 

93 

T 

0,74 

f- 

m 

;  6,48 

-  0,11 

11751 

46,8 

I.eiitkircli. 

395 

3,29 

-\ 

7 

n-  0,51 

402 

-  8.78 

3  410 

14,3 

Hanfiiiigen. 

1 

1  95U 

i- 

9,64 

-\- 

1648 

;  16,12 

"f 

302 

-t-  3,02 

25  667 

62,0  ' 

RaveaalHirg. 

1 

848 

2,60 

+ 

7 

i  0,81 

356 

-  3,20 

6269 

23,6 

Ricdlingea. 

löO 

I 

1,07 

+ 

73 

;  1,62 

77 

-f  o,si 

4«,3  , 

Saalgau. 

+ 

»84 

J- 

7,45 

+ 

626 

i  21,26  < 

i 

258 

1  2,öü 

5  7S6 

23,9 

Teltnang. 

+ 

iO,7ft '  + 

8486'  +  15,70' 

»10 

-84* 

00668 

81,0 

Ulm. 

+ 

152 

I 

1,12 

f 

89 

1  2.24 

03 

t  0.66 

11708 

4;»,2 

Waldlee. 

21 

0,19 

.s 

-  U,28 

13 

"  0,16 

10.^5 

47.8 

4- 

0812 

3.70 

i 

f 

004» 

+  UM 

SSO 

-  0^21 

44,7  , 

.  I«aaiir«ii. 

■  h 

44«» 

+ 

m ' 

t  »m 

Ii  »8 

-  IM 

1028687 

Wlrtt«HO«tf. 

-i 

• 

1 

* 

Deut/eh.  Reich. 

m.  8 


Sind  der  B«T4lkerM|f. 


1.  4.  Ilie  Befölkeraog  iler  BMh  4er  YolksiUilatts  V4Mu  2.  Dezember  U% 

 (Würtu  Jahrb.  1887  L  t| 


Zftblaag  VOB  1 

Gemeiodeo  J 

15.  Dezember 

8 

.  Uaaunnbar 

1884 

■ 

1887 

nun 

IQVil 

1846 

1  1 
1848  [    ISBt  1 

1  i 

low 

1. 

"  a 

0. 

1 

 !l  _ 

 t—. 

6. 

7. 

& 

a 

lOL  > 

BnittgaK,  SUdldir. 

38194») 

88524 

42217 

43877 

iH  (\V\ 

-  — •  — 

4  S  oHi 

«TU  UUo 

50804 

 .  ^ 

UIlD  

13  173 

15  716 

16  231 

18375 

'>t  i9(i 

Ol  ^01 

21  («8 

Ol  fiflS 

Beilbronn  .   .   .  ^ 

10  70:i 

in  >i:i6 

11  311 

11  636 

13  968 

ikv^  i 

£Oiingeti')  ... 

10784 

11  238 

U  788 

12  094 

Xu  IDO 

1.)  IDl 

13  647 

1«  1  <•  1 

Cannrtatt  ... 

4  926«) 

5  183 

5451 

6012 

ti  AQA 

6658 

•711:.  1 

Reutlingen  .   .  . 

10  844 

11529 

11  712 

12  743 

Ii  WH) 

10  Uli 

12  367 

12  . 

Ladwigsburg  .  . 

10 188 

10242 

10248 

10726 

1 1  OUR 

-J.A  «UV 

III  OOO 

Iii  |7U 
1  1  U  <9 

10766 

Iii  Qft. 

biDUnd  .... 

.  6880 

6664 

6919 

715« 

*  ml 

99ia 

1  9M 

7588 

7  iX 

Göppingen     ,  . 

;  5360 

5490 

5  490 

5530 

')  OOO 

"  IT'» 

'^  Q1 1 
4j  %/i  1 

5  950 

D  4. 

Tübingen   .  .  . 

\  861U 

8561 

8660 

9016 

J  mQO 

M  7ttU 
O  1  OO 

8465 

BaTeDsIntrg  .  . 

5864 

4911 

5288 

5377 

O  f  «31 

«LOJA 

5961 

Tottliiigeii  .  .  . 

j 

5  570 

5  652 

r»880 

O  VÄW 

5  94a 

0  W  1 

Dali 

Hall  

6  653 

6  543 

6  671 

6  870 

7  A.RR 

7  ^v^\ 

6  720 

l'ix 

0  -».^ 

Hmdenheim    .  . 

8495 

3672 

2806 

2941 

179 

^  KV? 

3  505 

Bibeiach'J  .    .   .  t 

5  III 

5  355 

5  537 

5  589 

0  oDf) 

ß  IUI 

5  966 

•  rill 

Aaleo  .... 

2  969 

3  018 

3  258 

3  319 

".7« 

3  72() 

i  ^ 

Sehwmniiiigen 

8481 

3  765 

4  07H 

4141 

i  II'-* 

j.  ms 

3  763 

7.i^ 

Ebingen  .... 

4111 

4  281 

4  419 

4  673 

i.  TUM 

*  W 

4441 

♦  W 

Kirobheitn  u.  T.  . 

5116 

5108 

5  228 

5  872 

• '  n  _  i 

r-)?57 

■|  i  >• 

Backoang  .    .  . 

4135 

4161 

4482 

4402 

A  AkXA, 

*  AK1 
•t 

4  267 

J. 

■i  3*> 

Scbrambarg   -  • 

8661 

8728 

8786 

8884 

II  Snl 

aetfti 

a  ItlU 

2966 

Rottweil    .    .  . 

4  498 

4  845 

5  400 

5  'JOO 

-  >  1  J  o 

4  531 

Bottenburg    .  . 

6366 

5  836 

:>88i 

5  893 

O  QSv 

5  831 

1      i  KT« 

mm   ■  • 

Fauarpaeh  .  .  . 

8837 

2489 

2573 

8728 

fi  f  Oo 

9  TAI 

2644 

aas 

HT               k  ai 

Wcinparfen  *) 

2  746 

2  864 

2  721 

3116 

'l  0«7 

3011 

>lkL 

.  STH 

Freudenftadt  .  . 

4229 

4250 

4570 

4  760 

A  OTM 

5154 

5228 

4855 

•eur 

GdeUngaa  .  .  .  i 

8816 

2887 

2857 

2267 

0  QOR 

8669 

2  584 

2560 

an^ 

B.-iierabronn    .   .  ' 

4166 

4  424 

4  521 

4  521 

4  479 

4  571 

4  168 

Pfulliageo  .  .  .  : 

3  447 

3  785 

3  66:5 

4  036 

o  .  >  1 

4  040 

i  122 

3  922 

Ndrthifwi  .  .  .  ! 

O  OOS 

.5  /!>4 

4  506 

4  391) 

4147 

4  4<: 

ZoffaBbanm  .  . 

1482 

1  572 

1647 

1752 

1916 

1846 

1  849 

1864 

191! 

Ulf 

Mettingen  .   .  . 

4  594 

4  059 

4  241 

4  462 

4  537 

4429 

4  479 

4070 

4» 

BOeicingen  .   .  . 

1244 

1346 

1377 

1429 

1520 

1541 

1658 

1718 

tichorndorf    .   .  • 

8T77 

3  641 

3  573 

8541 

8604 

8617 

3519 

3880 

88ei 

Crailsheim  , 

3134 

3  090 

3  008 

3  012 

3  157 

3  092 

2854 

284.^ 

Sif.  {U  (jeaeiidcD) , 

1 216619 

221  »42 

229453 

2ä9d64 

250890 

256162 

2410919 

26S222 

Iv  •/•  dar  Landet-  ; 

fiiTrmr 

13,8 

i:t.T 

13.0 

112 

14.S 

I  1,7 

14,R 

ir>2 

Laudettreft  . 

1358577 

l  aö9  6ö7 

1  4X6  546 

1 441  245 

1470886 

1488433 

1476344 

1416  438 

1425b»> 

la  */•  der  Laaitei- 

l 

86,2 

86,3 

86,1 

65^ 

86,8 

85,8 

86^2 

1 

8I.S 

'l  1mi  .labr  1836  kam  der  bisher  au  Cannltalt  gehörige  Teil  Ton  Bt;rg  m  Stuttgart.  Die  Z\A 
woliiiLuahl  [12'.);  warda  daher,  um  die  Vcigleichbarlceit  zu  ermöglichen,  fchon  1834  zu  Stuttgart  i;ea.fhlt  (•«(■J 
von  Caonftatt  abgeaagan.  —  «)  Mit  Filialen.  —  *)  Ohne  Hoheatwiel  und  Biuderbof,  welche  t.  J.  1834  v&f 


i 


Digitized  by  Google 


8tud  dar  BaTOikmog. 


m.  9 


)00  ui  oMhr  Slnwohaflr  liUmieii  0emeiii46ii  mch  den  IvfiMkiiieii  fett  18S4. 

4.  >  1807  III.  8.  &) 


! 

EihhiDf  vom 

\ 

t 

ii 

1 

1 

1.  DeMnb«r 

■1 
■■ 

8.  Dm.  .-  0«««fitd«u 

1861 

1854 

1867 

1871 

1875 

1880 

1885 

-  -  ' 

im 

i 

1895  " 

11. 

12. 

la 

14^ 

15. 

16. 

17. 

19. 

1. 

•  _      -   — ,- 

f'l  314 

69084 

75  781 

91  623 

107  273 

— 

117  303 

-  —  —  - 
1 35  00 1 

1 3'j   1 7 

1  .'(8  32 1 

ätutUcarLSudtdir. 

736 

23077 

24  739 

26  290 

30222 

32773 

:^610 

-Mi  191 

39  304 

Ulm. 

14  333 

16  4:^ 

16  730 

18  955 

21  208 

24446 

87  na 

38461 

Hellbromi. 

15  059 

IS  f»86 

16  591 

171t41 

19  602 

20  758 

20  865 

22  234 

24  031 

h  ('linken.') 

7  414 

80ä7 

8  611 

11804 

15  065 

1620Ö 

18031 

2^265 

22590 

(JaonfUitt. 

IS  449 

18480 

18781 

14887 

16846 

16600 

17819 

18548 

19888 

Raiilllni^ii. 

11  201 

11  620 

12  423 

1 1 7sr> 

14709 

16  100 

16  20l 

17418 

19811 

Ludwigsburg. 

8802 

9  067 

10  739 

12  838 

13  774 

15321 

16817 

17  282 

,  GiuÜDd. 

67«e 

7885 

7888 

8648 

9598 

10861 

18108 

14862 

16188 

OOmidmii. 

8  709 

8734 

9002 

9  343 

10  471 

11  739 

12  551 

13  273 

13  976 

Tübingen. 

6  817 

7223 

7318 

8433 

10034 

105Ö0 

11483 

12  267 

12  694 

L  R&v«siMburc 

880T 

6981 

7081 

7181 

7515 

8318 

8658 

10092 

11  672 

Tttttlingeii. 

«>  862 

7  24:« 

7  251 

7  793 

8  430 

9  222 

9  126 

!>  000 

9  173 

üall. 

;>  7rt2 

4  329 

4  574 

5  lö7 

5  677 

6  229 

(>  709 

8  001 

9  063 

HeidenhciiD. 

«  173 

B50O 

6600 

7  091 

7  876 

7  799 

7  938 

8  264 

8  151 

Biherach.  *) 

4  272 

4  8S2 

5S68 

5552 

6087 

6  659 

6804 

7  155 

7867 

'  Aalen. 

H947 

{  087 

4  44« 

4  314 

1  498 

4  755 

5  195 

6483 

7  73f> 

8chnrenningcn. 

4  612 

4  640 

4  74H 

5  029 

ö  605 

»555 

6124 

6  864 

7  680 

Kbinsen. 

mm  U 1 

5478 

5548 

5685 

6868 

6197 

AfiBS 

O  VCNB 

6647 

7089 

789t 

'  KirebbcliD  v.  T. 

1 

4256 

4  277 

4  472 

5  680 

6  003 

6  767 

7  380 

Backnang. 

3  125 

3204 

3  127 

3453 

3884 

4  571 

5802 

6183 

7  122 

Scbrambarc 

4589 

6447 

5185 

5547 

8047 

6008 

6912 

6961 

r.996 

fi  177 

6222 

6145 

6  41(i 

7  13C 

7  310 

7027 

6  855 

Rotten  bürg. 

2  874 

3096 

3256 

3  720 

4  246 

4  hi^ 

5065 

5  956 

6  8*10 

Feiierbacb. 

8088 

3090 

8846 

4128 

5  262 

5  2.32 

5  448 

5  738 

6  459 

Weingarten.  *J 

4  920 

5  131 

182 

5145 

5  325 

6  026 

V>  2iH 

6  271 

6  429 

1  Freudeitftadt. 

2  902 

3045 

3  217 

3  334 

3  902 

4  779 

5  722 

ß  2H0 

Getslinpen. 

1  882 

5138 

5  262 

5  437 

5;iD5 

5  872 

5869 

5  954 

Baiersbrünn. 

i  100 

4193 

4  293 

4288 

4  528 

4968 

5847 

5686 

5886  1 

PruUaiteD. 

4. »120 

4  SRO 

4  465 

4  815 

5  078 

5  370 

5  370 

5  479 

5738 

Nürtingen. 

2  015 

2  2U7 

2427 

2506 

3029 

8  332 

3828 

4  655 

5700 

1  ZuffenhMfen. 

4818 

4447 

4800 

4706 

5  008 

5860 

5350 

5811 

5401 

'  MetiiBf«*. 

1  891 

2  058 

2113 

2  238 

2  737 

-.1 234 

3  576 

4  244 

5ion 

Rückingen. 

3490 

3529 

3  315 

3622 

3  875 

4167 

4486 

4  741 

5068 

Schorndorf. 

2805 

8988 

8598 

8688 

4488 

4642 

4710 

4977 

5006 

Gniltbeln. 

rrs88 

894487 

811101 

844821 

891748 

4S6411 

488873 

4806» 

514111 

Ur.  (15  fieatiidei). 

In  '/o  der  Landes- 

16.1 

16.8 

17,6 

19,0 

20,8 

21,6 

22,7 

24,3 

26,1 

1  um  Ute. 

143876 

14A8841 

1466685 

1479918 

1489768 

1544707 

1548818 

1540994 

1G87040 

Landeare  ft 

lo  7»  •^ßr  Landes- 

H3,9 

83,2 

82.5 

81,0 

79,2 

78,4 

77,3 

75,7 

73,9 

fiiinme. 

3er  dem  Zollverband  waren.  ')  Im  J.t' n  \9.m  wurde  die  biebor  rdhfütndit,-!  c,  meinde  BIrketidorf  mit 
»eracb  vereinigt  l>ie  ii^inwobnerKablen  wuraun  daher  fcbon  in  den  Z&hlungsjalirtia  vor  1863  zu  Bibcrach 
.«blas«,  OD  die  TcivMebbarkitt  h«niifteH«)i.  —  *)  Tor  den  6.  AprU  1865  Altdorf  gootoDt. 
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Stand  der  B«Tülk«raag. 


1.  5.  Dw  Altemnfbu  4er  ortiHweMiMi  MMasnmg  ncli  tm 

(Wani.  Jahrb.  IBM  II.  8.  52.  in  s  r.-         n  s 

FIr  HlrUcKWrs  im  fuj 

1. 


Land  und 
Orts- 
kat«gurieit 

ItVM 

der 
Zäh-_ 

1  1 

t  ' 

u. 

.Iiini 

1 

2.' 

■ 

Dez., 

1885 

1.  ' 

Dez. 

1890, 

1  1 

14. 

JllBtl 

,1895 

nhei- 

liHMH'XtKitnv.: 

2. 

Dez. 

Sudt- 

1896| 

iir«ktkm 

1 

Dez. 

1890 

14. 

StÄdte  von 

Juni 

1895 

Einwulioer : 

(In, 

2. 

Iw. 

RfiUr«M. 

KfiUlfe» 

1. 

Citnulull 

'|>.'Z. 

1890 

14 

Juni 

1095 

i 

2. 

Dei. 

1895 

1- 

\ih-7.. 

i 


Von  der  orta«aweleod«n  Bevölkerung  rtaaden  im  Alter  vud..  .  .  Jthxtm 


8.  II 


12 

4r 


112-14  14-H>|lti— 18  18— 2Uj2ü— aüj3U— 40 
: "  5.  ■      6.  1    7.   I    8.   '    9.    '  10. 


I  I 

14.  (  ni,  2HI  591 14:{  9U7  4:i  997  143  :t87  39  91B  'l59  85Ö  117  088 


14.  (  ni,  2HI  591 14:{  9U7  43  997  143  38 
.fnni    w.  js*.  \  V1  4'.  559  45  805  45  (»> 


45  (»>4  42  7S';  1  nT  3 1  <  1  .T,  :w 


40— üU  I  50—60  j  60—70  u»<t 
"11.   '    12.  13. 


im  809*  90884!  »t  (»82  9011 

« n K5T  'ifc! n.T,  r.o n+i  "^m 


1895, iSe.  dli5(2S  8^4(16  8i) »02  88401 182 704  :t2<  177  243 »76  !2 15  166  194  410  III  »2)6  M 


m.  279  687  45  578 


li.||M4e75 


ro.  284  845 


91586 


87332 
88  471 
175  80S 


694  528 
6ä4ö59 
12I90B7 


4»O95  45  67ö|408O4  35048  142 519 <  10» 906 (109  501 1  88826  52849 


r»ez. ;  w.  290  77rt  4 ff  029 
575624  97  124 


46  653142  659  37  355  152828  12146(1  1L>;^S42    94  STO    (12  »U" 
923*28  83463i72398  295947  ;i;}l 366  2ää:U8  17HO:)6  \Ui9H  esm 


m. 


ID. 


15  165  2  604  3  409  3  848  4  239  18  570  10  137 
15184    2  364 


769 


15  576.  2  4;J5 
15.50<  »l  2  312 


5  494 

3017  40581  4488;  17530!  Uo46|  9145,  6(>0ül 
64M  7901*  8677'  88100  21 668 1  16014 '  Itm 


2  418 

aaibi  19 
6786  S 


ID.  I  14  447  2  553 
2ÖÖU 
5106 


(ID 


i  w.  I  14  50» 
(>«.  128966 


m. 


ID. 


(in. 

w. 
[9». 


I 


7  051 
7  210 
14861 

3  443  '  3  420 
82481  8878 

6001  7808: 


51  170 
57  067 
1U8287 


12  977 

13  069 


2  190  I  -2  «53 
1  942    2  417 


3  371 
8878 
7810 


15  268  H879 
15  474  I  10186 
807481  10065 


I 


13174   2  047 

13265    1  940 


3  02it  3  021 
2  S47    2  H87 


16711 
11081 


7  199 
7  364 


I 


5868 
50J3 
108B1 


12  411  2199  2  951  ;  2  891 
12  632,  21551  2  435  2  591 
25048  4  854  53861  5482 


2  606 
2  448 
5054 


14  125 
9  549 
28674 


I 


m.  252  449  39  113  37  735  36  519  32  658  124  578 
256  879  41  25;i  40  371  38  lfi4  35  461  138  707 
S«.  509  328 180366 178 106 174  666168119  268  2H5 


7  597 
904U 

16687 

4  537 
5701 

10896 

2  07« 
8267 
SS» 

ixt 
2i« 

5  66:i 
6099 
11762 

4  197  1 

4908 

9105 

1  985 
2.^89 
4574 

14^1 

2« 

40480 
87589 
78019 

5  654 
6418 
18072 

3  60»-. 

4  256| 
78681 

1  762 

2  482 
4844, 

1  ■* 
2fi 

S7  «77 

92  üu.; 

47 

r)4  <  1.^7 

27  • 

M».  250  937  4U>96  I 
w.  2ö622a  41  756  i 
Se.  507160  828681 


I 


74413 
76248 
160661 


I  ro.  257!W4'!343  '44  49:!  .»»imH,  11:U*26 

'Jtv<('-:;s  li:i2l  inHTn  r.'.'i  Sl  i /Jl'  127Sii."> 
is«.  5216^,blti6i  80251  70688  60090  240931 


1 


6  268 
6  867 
13 1S5 


1U7  42^ 

207 130 ,186  490  il73  209  >10l  616  m 

5ü2  HG.^ 
509  903 
1088771 

94  7.59    96 '250    V'iifMB    4><511  -.5? 
1(>4  4n7  1(1S3S4    s4  S,5:-i        296     •  >' 

199166  mm  150986  104807 ,5827i 


I 


Digitized  by  Google 


Stand  der  Bevölkerung, 


m.  11 


AhlHngen  Tom  14.  Jnni  1995,  2.  Dezember  lS9i        I.  Uewmber  1890. 

r(r.iD]!an(^iih;«n<l  I  ta  d«B  Wflrtt.  Jahrb.  1896  S.  m) 
i4  ■Wh  lrUUt<f*ri«B. 
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15. 

5. 

1001886 
1088776 
2070862 

28,01 
26,68 
27,82 

4,38 
4,26 
4,32 

1  0<17  Ii") 
1  074  im 
2<»1161 

27,77 
26,54 
27,1S 

4,53 
4,28 
4,40 

981  844 
1054678 
300568 

•i9,01 
87^=^7 

4,90 
4.65 
4,77 

74  6()4 
79U12 

16901« 

20,:« 
19.22 
10,7« 

3,49 
2,99 
SJO 

76  232 
82089 
156821 

20,43 
18,88 
19.08 

8,19 
2.82 
8.00 

66  506 
73309 
IWSIT 

21.72 
19^79 
10^71 

3,84 
3,48 
8.00 

60  84Ü 
56  644 

117404 

21.:i;! 
23.07 
22.17 

3,6Ü 
3.43 

8;^ 

61579 
57807 

21.39 
22,95 
22,15 

3,96 
S34 

:..')  }'js 
100081 

22,39 
23.71 
28,05 

3,97 
4,01 

866  442 
933  120 
1  «OOflOS 

29,14  4.:.1 
27,53  4,42 
28^  .  4.47 

i 

28.87  4,73 
27,43  i  4,47 
»^12  !  4,00 

869  314 
9:U130 
1800444 

859  908 
928  166 
1  788  074 

30.00 
28.4(1 
29,17 

5,04 
4,7K 
4,90 

10— lO'io-oojoo-ao 


|30-4o|lO-l 


80 180-00  j60-70 
11.  I   12.   r  13. 


Jahren 

I  70 
und 
nielir 


I  Zeit 
0«-  der 
febL  ;  ZAb- 
lung 


4,39 
4,29 
4,84 


4,33  3.98 
4,28  .  4.00 
4,27  •  3.0» 


8,67 
8,24 

8^ 


15.96  :  11,68    10,11  I  9,07 

15.66  I  11,82    10.65  :  9.68 

16^  !  11,75  I  10,99  :  9,:» 

50,08 

oao4 

OOyOB 


5.19 
5,61 
5,41 


9,25 
8,78 
9,01 

5.18  I  5,14 
5,28 


4,48 
4»70 

'  4,69 
4,27 
4.40 


0,28 


5,07 
5,29 
5,18 


22,9«;  13,35 
21,11  13.89 
81,00  I  Itfii 


4,96  4.97 
5,03  5,10 

4,00  im 


0,88 
8.67 
9,11 


07,13 
69,52 
06.86 

11,42  6,82  1  3.12 

12,83  7.78  4.4rt 

11,00  I  7,82  I  8,82 


5.32 
4.58 

44» 

4,8« 
4.U 


6,22 
4,87 
5^00 


4,70 
4,60 
4,65- 


27,47  ,  11,88  I   9,31  ;  6,90  ,  3.26 

19,66  ;  13,00    10,77  '  8,66  ;  4.57 

28,00  i  IM»  lOiOl  i  7,70  I  8,80 

65,75 
66^ 
00,40 


3,18 
4.67 
8,01 


4,21  3,77 
4,09  3,80 
4,15  .  3,79 


25,48 
17,95 
21,7» 

11,31  t 
12,91  1 
12,0» 

14.38 
14,8« 
1463 

11,51  1 

11,61 

11,51 

8,66 
8,16 
0.80 


4,.j7 
4,41 
4,49 


4,01 

3.90 

3,95 


3.38 
3,;i4 
3,86 


I  1.3,16 
13,77 
18,48 


11,02 
11,25 
11,14 


57.86 
59,94 
86.00 

11, U) 
11,68 
11,44 


H,73 
9,14 

8,95 


2.90  I  m. 
3,13  w. 
3,02  :  8«. 


4.65 
4,48 
4,68 

1,16 
4,06 
4.10 

3,57 
3.54 

14,52 
14,49 
14M 

11.19 
11.52 
11,80 

11,15 
11,74 
11.40 

8.48 
8.99 
8,74 

5,83 
5.88 
5,62 

3,04 
3,15 
8,10 

4.57 
3.82 
4»18 

5.1R 
5,13 

0,14 

5,68 
5,62 
OiOO 

24.89 
22,19 
28,50 

13,59 
14,61 
Iil2 

10,41 
11.57 
11,01 

7.36 
8.36 
737 

3,34 
4.20 
8,78 

1.28 
2,30 

IM 

m. 


m. 


m. 
w. 
St. 


m. 


ni. 

2,16  w. 
1,19  I  Bai 


1,68 
2,54 

2.10  y  8fc 


1,72 
2,58 
2,14 


5,49 

3.12 

m.  1 

14. 

5.79 

3.24 

w.  ' 

Juni 

5,65 

8,18  1 

8«.j 

1895 

1 

m.  \ 

2. 

w.  } 

Des. 

1800 

:>.64 

3,26 

'°  ) 

3.2f» 

w.  !■ 

Des. 

5,86 

3,26 

1 

8e. ) 

1890 

IB.  1 

14. 

W.  } 

Jani 

1896 

n.  \ 

2. 

W.  \ 

D«. 

U.) 

18% 

m.  1 

1. 

w.  } 

Det. 

>«.  ) 

1890 
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Staad  der  Hevölkening. 


L  €»  Die  B«TolkeraDg  nach  den  Bernfszählnugeo 

fKrgSnznnptband  I  in  den  WArtf.  .Uhrh  1«?%  S.  8: 


E»  batrug  »ro  6.  Juni  188a  bezw.  14.  Jaui  1895  nach  Beradabtetliiitgea 


Gattung 


1. 


Land- 
und 

wirtl'chaft 
2." 


B«rfbaa, 

8. 


(f 


C. 

Handel 

und 
Varkabr 


I  ' 

1  ». 

1  iiaus- 

lleha 

1  1 

Dienfte 

'  etc. 

B. 

Miliar^, 

Hof-, 

bUrgerLii  1.— I. 
a.  kirchlJl  i  rt^^r. 

Dleaftl  iiBanif«- 

etc. 


Ohaa 

Beraf 
und 


angäbe 


II  g-   i  ^' 


8. 


i)UuUck«B«illk«riif„ 
!■  WIrttmlNHf 


I.  Ml  irinimM  lif)Mttivilt«n«(. 


abfolat 


1882,  440  003  :M2  970  Ü2  lOÜ  854  133  4  144]  :.2  229  »10  50G  315^7 
1895  440344) 


379  786 


3822     61328    957 749  i  44137 


I 


1882,  47,7(41,7)  3Ü,4  (37,5)  6,6  (  9,6)  1H),7  (88,8)  0,4(1,8)  5,5(5,0)  y6,6(96,2j  3,4(3,8) 
1B95|  44.0 (84^)1 87^ (41^) 7,i (11,0) |j8»4(87^y(M(M)  8.1(«.3)  ItW^« (95,1)  4,4 («i») 


72  473  89^699 

Von  100  der 

nefamtbevöl- 
ktiutiK  ent- 
fallen auf  die 

Rertif'*- 
abli'i hnii^t'it  in 
WllrtteiubcrR 
(DoutrclieM 

Keidi. 

Zu-  liui&w.  Abnahme'  . 

1882/95  Oberhaupt^  —8728  (-86816 
in  «  0  von  1882  derij  I 

jewcilixea  Berufs-!' 

abteilun?    .  -1,!)  10,7  |  -f  1«,7  j'   4- 4,5      -IS  ^      11,4  i-^  '^ß 


I 


f  10378  -1-38466!-  382'+  9flM 


b  IMtialwff  |i 

1882  493861 


«bfolut 


:i31  nt)     81158     tK)til2lt     7110.    434^1     956  724  58652 


1882148,6(43,3)  32,6(3:^,5)8,0(10,5)  89,2(87,3)1,0,7(2^) 
1895  46,2  (86,6),  82,3  (86,8)  8^6(12,1)  |87,0  (ßS^i^J  0,8  (2,0) 


1885^1  483236  i   344  042 

Von  100  der 

GefamtbevM- 

kernng  ent- 
fallen auf  die 

Berufs- 
abteilant;en  in 
Württemberg 

(DeutlVhes 

Zu-  bezw.  Atiiinbine 

18S2,li  >  fibcrhanpt 
in  "o  von  1882  der 

ju wenigen  Barnft' 


9234211  929620 


i  8881 
I 


I 


I 


49  4U3     987  SÖ4,  81422 


4,3(4,8)  94,2(96.9}' 6^(6^1) 
4,6(4,7)  :;92,4  (98,1)  7,6(7,9) 


I 


-  685  -h  12988  4  11184]  +88491  |f  1881  -+  61»18|,  +  90680|,+a8770 


-0,1  -1-8.9 


c)  fiafanlkattUerus  ' 
Ii  Wlrtteakm 


-i-2,«  ,  -i- 17,2   +  18,6        8,2  38,8 


abfolat 

\on  1<X>  der 

kiTirnji  etit- 
fallen  auf  die 

Ilerufa- 
ahtcilunKiMi  in 
WUrttombtTg 
(Deut  lebe» 
lieich) 


1882  942  924  674  (XSO  143  258  1 7G'r2fö  11254  95  714  1  867  230  90239 
1895  i!  933576  1   723828   164  815!  1822  219   12 153    110731.1945103  125559 


1882 
1895 


I 


I 


I. 


I 


48,2  (42,5)'  84.4  HOfi)  7,8(10^O)l!88,9  (68,0)i|  Ofi  (2.1) 
40,1(35,7)1 84,9  (89,1)  8^0(11,6);! 


mm 
6ßm 


-(■6l957|-f  899  +16017 


Zu-  becw.  Abnahme 

lRH'2;yö  überhaupt'  --9348  ■  \  497481+81657 

in  *  a  von  1882  der  '  | 
i'  weiligen  ttamfii- 

abteilUDg    ...  — 1,0  ^    ;  7,4   ^  t  lö,0 1    i  ^li»  ,    i  «tO  j  |  15,7 


95,4(96.0)1^4,6(6.0) 
90^(96,^,6^1(6,4) 


+77878  +86980 

i  4,2       ,  3tf4 


luo 


+  59796 

+  6,8 


l  015  376 
1066  776 


lUU 
10(1 


-  5ä4M| 

+  0,3 


11)57  4C 
2070  662; 


100 
100 


+113188 

.  äj8 
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im  5.  Jonl  1882  und  14.  Jon!  1895  BMh  Bernltelitellaiiseii. 

sistiltik  dtts  D«tttfeliuii  Reichs  N.  F.  Bd.  2.) 


T 


£■  bgtiny  mm  6«  Juni         bmw.  14.  Jnai  1896  nach  BarahabtoiluBK«! 


Gattang 


and 

I 


und 
V«rk«hr 


•    9.  B. 

Militär-, 
1  Häo»-  Hol-, 
L—t    \  U«lie  bargerl. 

'  Dienfte  «H^'f^J»'- 
.      ,  DIenft 

|[  etc. 


Ohne 

Ueruf 
tind 
I  Bernls- 
angabe 


1. 


a. 


a    i    4.  II 


i    a    II  _8.  _i    10.  _ 


ftrfttti .  1  Ml  liiptttfiflUb  «nmktttUgii  PurAin. 

188-2     279182     -218 167  1   8683Ü     533  688      2  376;    38  417     574  481     20  643 

47919     640415  38094 


1882  48,6 142,6)  38,0  (39,4) 
1896  44,8(06^)140.6(48,«) 


I 


92,9(91,51 
98.1  (90,n 


i-h  M411 


0.4(1,6) 
0,4(1^) 


I        "^^'"'"^11895    28S074I   260031 1  46  994    690099  2897 

I  Von  100  der 
ErwerbsthÄti 
Ken(Sp  8)eQt- 
,  t'allt-it  aiit'  die 
I  Berufs- 
abteilangeo  in 

I  (D«ntfeh«» 

Reich) 

IZiioaliiDt:  lSa2/96 

(iberhxapt  .   .  +  8888  +41864 
in       voo  1882  d«ri, 
jeweiligen  Banfa-'  i 

nbteilnnf    ...    + 1,4  !  -f  19.2  |  +  29,8  ,  + 10,6 


9,5) 
7.8(11,8) 


+10665 


91 


6,7  (6,9)  100  - 
7,5(8,0)':    lOO    '  — 


+  85081+  66984  +11451 


I 


1882     114  276      44  891     13  344     172  511 


+  0,9  {  +24,711  +11^  1+48,0 


»bfolut  j  jggg  j 
Von  100  der  ^        1  f 


1882  63,3  (69,5).  24,9  (26,5) 


1895' «M  (52,8) 


T'rwerbltbÄti- 
(sen  (Sp.  8)ent- 
ifallen  anl'  die 

abteilongeo  in 
WOrttemberg 
\  (Dentfcbes 
Reich) 

Zanabme  l&b^ßb  ' 

Qberhanpt  .    .    j  39904 
^in  "  •  von  1882  der 
j   jeweiligen  8«rttfs- ' 

abteihing     .    .    .  +84,9 

cj  llanLi.wtlki.fw-: 
ÜMM  tiltamn 

.     11882  ;    393  458 


2S880  .  242  983 


3  516 
5384 


4  381  180408  33  677 
70641t  255351;  50 


1882  ,  52,1(46.7) 
1895 '48.8  (89.9) 


25,6(28,9) 

+  20688 
+  4^7 


263  0Ö8 
326454 


l  1895;    437  2ö4 

Von  100  der 
KrwerbtUtäti-  |l 
gen(Sp.  8)  ent- 
fallen auf  die 

Benif»- 
atitpjlitngen  in 
VVUrtcemberg 
(hentfches 
Reicb) 

Znnahine  1882/95 

iiberbaupt  .    .    [43796  +02  886 
in       von  1882  der 

jeweiligen  Beruft»! 

nbtoilnn«;    .  .  .    -)  11.1  i  +^,7 


84,9  (86,8)16,6  (  8,9) 
3»,8  (98,8)  7,9  (11,8} 


95,6  (93,0)  2,0  (4,3)  2,4  (2,7)  1  100 


96,1(99,8) 


+  70478 


9.1(4,4) 


^8(8,4) 100 


+  1818  +  2668 


I 


7.4(  7,0) 
9,1(11,0) 

+10086 

+  75,2 


49  683  i   706  199      5  892  '    42  798     754  889     HO  r^20 


+  74848|i+16716 


+  40^  I  +51,7^  +60,6  >i  +41,5  1.  +45,6 

Ii  h 


70374 


8330821,    7  7811   54853i  895766 

<  I 

II 


II 

-f  89691!+ 196  883 


88^  {?lM  0(8  (9,8) '  5.6  (6,8)  >  100 
88,0  (8U]  0.9  (2,1)  k  6,1  (6.8)  •  100 


88  487 


'+1838 


il 

18166  140877 


+98167 


I  41.6     -f  18.0  ,   }  81,2 1  +28,4  ij  +  18.7      j  4Ö,7 


601 124 
678600 


+  77386 
+  18.» 


;214  085 
305  744 


+  916G0 

+  42,8 


815  209 
984  253 


+  169044 

+  20,7 


Digitized  by  Google 
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(IToch)  1. 6.  Die  BerSlkwoif  mdi  den  BerufszählnnsM  tm  ft.  Jon!  1682  «nd  14  Jni  1N5 

naeh  BerafsabteiluDgen. 


Et  betrug  am  5.  Juni  1882  besw.  14.  Jani  1895  nach  B«ra(tabt«lange 


Oattiivg 

i 

1 
i 

1. 

Laad-  und 
Forftwirt- 

B. 

ludurtrie 

C. 

Handel 

uod 
Vwkehr 

.ninallcbe 
1  DieoAe 

E. 

MiliUlr-, 

Hof-, 
bUrgerl.u, 

kii«U. 
OimftMe. 

L-l 

1.  1 

a. 

ft.  _  II  8. 

t 

abfolut 


198877  I 
96886  : 


31 
8$  394 


I 


19804  II  119890 


19847  !|  149986 


a)  liaallthe  rerr»Mi  (Fille) 

11888 
•  •  t 1895 
Von  100  der  Erwerbs-  \ 
tbiticen  (Sp.  8)  entfallen  I 
a..r  die  Beruf«.btellongen  1882  Ü9,4  (72,1)  [  17.0  (13.9) '  10,4  (11.1)  ,  96,8  (97.1) 
in  Württemberg  (Deat-    1895  ,  «0,4  (71,7) ,  23,4  (14,6)  [  12,5  (10,9)  ,96,8  (97,2) 

fchea  Reich)        J  I 
En*  iMiir.  AbuMdme  1881/96  || 

Oberhaupt  —86188  +4586 

in  •  •  von  1882  der  JeweUi- 

-87,8  +14^6 


I 


g«n  BcraftabtellmiK 
b)  W«iUUb*  rwfmi  (TIU«) 
•bfolnt 


+48 

+  0,2 


—80664 


166 
143 


i 


6  686 

5  657 


0,1(0,3)  3.1(2,6) 
0.1(0^)  8,6(2,6) 


—  98  I 


j  -17,0  .1  -18,9  -0,7 


fc 


1888 
1885 


(1882 
•  *   •  \  1895 
Von  100  der  Erwerbt- 
thatigen  {8p.  8)  entfallen 
auf  die  BerufsabteiluDgen 
Im  Württemberg  (Dent* 

fcbc»  Reich) 
Zu-  b«tw.  Abnahme  18«i2/9ö 

Bbwhanpt  

in  ",  von  1882  der  jewelU 
gen  Herufvabteilaog  . 


abroliil 


54  743 
89870 


4694 
7SM 


4057  ,  68494 
16417  I  118811 


266 


597 
7G0 


4  llitUcle  DBi  weibUAe 
(flUi)  ufiBB« 

11882 
'  '\U96 
Von  100  der  Erwerbs- 
th&tigen  (äp.  b)  entfaUen 
Mf  die  B«niA«UelliiBg«D 
!■  Warttemberg  (Deat- 

CobM  Baioll) 
Zn-  besw.  Abaehflie  18BS|f95 

überhaupt   

in  '  „  von  1882  der  jeweili- 
gen Bemfaabteilnng  .  . 


85,1(^,8)  7,8(8,1) 
78^(77.4)!  6^(8^) 


+  86187  +2880 

+  t>4,2  +00,» 
I 


6,3  (7.2)  1 98,7  (98,1)   0,4  (0^)    0,9  (1,1) 
0,9  (0,6)  j  0,7  m 


14,8  (19,7)  ij9»,l(98,9) 

I 

+  18890  I +60817 


1U3  62U 
188666 


36333 
48748 


+  804,7 


23  361 
86761 


+  79,2 


243  314 
988077 


—  9 

--03 


431 
406 


1882  73,4(74.9)  14.5(12,4)  9,4  (10,1 1  97,3  (97.4) !  0,2  (0,4) 
1895  68,0  (78,7)116^(12,5) 


+  168 

+  25,6 


6293 
6407 


)  l2.'i) 


—  66 

-  0,0. 


+  7416 

+  20,4 


18,8  (U^)  ,,97,6  (97,7)  I  0,1  (0^8)  ,  2,4  (2,0) 


+  19408 

+  53,1 


+19798 

i  8,1 


5,8 


+  114 

-i  1.8 


I 


185  «n 

100 
100 


-90III 


1148M 


+  IOMi 

250i/38 


10"' 

luv 


+  19 


')  Perroaen  mit  nebreren  Nebenberafen  find  fo  oft  feiiklt,  ale  NebenbemAfille  Torlageo.  D<^ 
gleichen  lind  hier  aucli  alle  dit  jenigen  Perfonen  geslhlt,  welche  außer  Ihrem  Nebeabenf  gleichzeitig  ta» 
Uanptberuf  auaUbteu,  alfu  in  d«r  UauptbernfiDberrioH ä.  13  fchou  enthalten  lind;  vrgl.  bien  Mich  die  S^m» 
bU  11  der  Oberfiebt  L  7. 
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I.  7.  Die  Berolkernncr  Wiirttembergfi  am  5.  Juni  1882  und  14.  Jun!  1895  nach  dem  Beruf. 

(Wiiilf.  .(aliih.  IHÜü  I.  S.  25j  1897  III.      11  und  Krsii»auiii;>ban<i  1  lö96.) 

Nach  Berufearten. 


T 

I 


Gcfamte 
BavOlkerunic 


Uber^  '  notor 
weibl. 

;  Tonen 


Erwerbolhsittge 


itberhaupt 


liuruiitev 
.";(,'lbJ"l&n(iii;t! 


I 


•  dar-  j  i\-\T 


welbl. 
ni6     Per*  !  ""^ 
foDen 


weibl. 
Per- 

i'onen 


Von  den  Er- 

wtrlistliiiM- 
^'cn  in  Sp.  4 


lilicr 
hanpt 


li  -1  l.T 

tau 
weibl. 
fet- 


In  d.BenifMrtSp.l  neben- 
berufl.  thatige  Perfonen 


ibarliaupt 


flarmitor 


Sum- 
me 


Suu- 

wetfal.  I 


Per- 
fönen :! 


nniar 
wcIbL 
I>*r- 

fmieH 


1. 

11  «. 

h:  i__  4. 

6.  '! 

_  6-.lL 

7, 

a_ 

I.  12.^ 

13^ 

A. 

1.  Laadwirtroh.,  Zacht 

1682 

923252 

484274 

•              »)!  •) 
!»7454, 1 14173 186OT8  28867 

41341 

. 

180612 

1 

54663ild809e 

11710 

l.iodw.  Niitzliere  elc. 

■>!.•..>'- 

;/  ;,■ 

V  ,<  j(  II  1 

.Vsr;.,; 

:ln 

SL  Kunfl-  iiimI  Ilütitli-Is- 

.'1  V:\ 

■10 

-Jöi 

i  1«6 

((Äflu.,  BaumlcLuIea 

/■Vi.'. 

.V.'i 

m- 

48 

H  Tienneht  (ohne  die 

188-2 

50 

26 

16 

1; 

13 

1 

11 

92 

6 

90 

4 

Zucht  i.iri'iw.  NiitÄt.i 

/.\'.;. 

.'' 

]■>:' 

4.  t'oiftwivtrchaft  unil 

7711 

.Ml 

267 

'ITiO 

♦if. 

20 

laeil               .    .  . 

2i»6 

il 

i^^ 

ä./6.  Fircherei.   .   .  . 

18S8 

336 

168 

IIS 
»1 

1 

94 

1 

73 

7 

112 

99 

B. 

1.  En|gwriB«ttng,  auch 

im 

529 

270 

14« 

4 

102 



Aufhurelt.  von  Ei  /,<  n 

;n 

1 

4 

— 

2.  Illlttenbctiii.!!,  :i\if:h 

Ii>ii2 

1.^7S 

1 

— 

l'rildi-  u-tstreck  Heiko 

189Ö 

1,69 

JJ 

r 

IJ 

; 

a 

9,  fUtgewIanung  (Sals- 

1682 

1399 

718 

416 



7- 

244 

10 

baigwerkc,  Saliiit;n) 

/>.''.. 

.' 

1 

V4 

4.  fJt^w.v.  i^tein- II.  Braun- 

1  sS-i 

i:> 

in 

1 

- 

kuUI.,0>Akk,  Aüpb.  etc. 

1 

&  Torr(iib«reln.Torf- 

18S2|i  828 

106 

128 

32| 

1 

22 

81 

2 

i  79 

2 

bareitaag  .  .  .  , 

4»l 

11 

liXJ 

1 

A/7  Sttiinmetziii, .Sitiiili., 
bi«iiibrüciie,  V.  vtm 
groben   Stein  varen 

1882 
189» 

14616'  6757 

4555 

60}  4 

ii 

18 

1 

1281 

■ 

10 

33 

2469 

Ii 

1219 

*i 

13 

682 

4 

i» 

,8.  V.  fehler  Steifi waren 

1882 

148'  «9 

51 

1 

i  i 

18 
19t 

1 

9 

_ 

8 

1  33 

9i/la.  Gew.  v.  Kie»,tiao(l, 
R.  V.  Kalk,  Zeoient, 

Zementw.iren  etc. 

1882 

1  2085 

Ii  IJ 

1 

tv> 

1 

1 

•J7;s 
1  ' 

it; 

y 

IL  Lehm-,  Thon-,  Kao 

4 

1 

1 

-1 

1  1 

liogräbtirei  utc.  .  . 

1 

* 

lo 

H 

J 

1 

')  Abkürzungen:  V.  ~-  Vi^rfertigua^,  Guw.  -  Ucwinnuug,  ii.  ^  iit-rüellung;  w(i({eu  di;H  bei  den 
krnfszfthliinfcen  vuu  1882  und  1895  jeweils  (^tiltigen  ausführlichen  VerzeichnilTeB  der  Bernfsarten  wird  iiooh 
nobf'fondf rf  auf  die  erklärenden  Vorbemerkiingen  zani  tlrgänzungshand  I  1.  Heft  S.  1  ff.  hinpewJefen.  — 
^11'  i;fK<:ii  18^2  uiubr  erwcicerMa  Berufsarten  der  Zühlung  vun  1895  find,  wiv  aus  den  furtlautcnden  Ziffern 
irriebtUeh  iit,  to  ▼•reinigt  wontea,  daA  fie  denieoigen  von  1882  entipreeben.  —  *)  Bei  A  1  ilnd  dea  Selb» 
ttndijna  dar  ZlUaag  von  1888  bler  aaeb  die  a  T  TalbAindig  Laadwirtfabaft  aad  sngMcli  laedwtrtfebafk- 
Keha  Taf  IMmerd  Ireibaada  ParfoaaB  an 
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flf-  16  BtuA  der  B«vOlk«nif. 


(Noeb)  I.  7.  Die  BevSlkeriuig  WQrttembere^ 

(Noch)  a.  Nach 


Gefamte 

ErwerbiÜiMtige 

Von  den  Er- 
werbethltl' 

In  d.  Bemtert  8p.  1  ne- 
benbtrafl.  tbIlfM  P«r£ 

orUanwef. 

gen  in  flf.  4 

Bevölkerung 

.   .  daraoter 

aberbaapt  .tjj^ibftjndlge 

baban 

Nebenbemf 

daroBtar 

überbaapt.g^j^,^ 

t 

:  dar- 

1 

1 

dar- ; 

dar 

il,.r- 

1 

1 

1 

dar 

über-  j  "nt««" 

Sum- 

unter. 

unUr 

über- 

Sum-. 

aotrr 

Snm- 

weilil. 

haupt  Pnr. 

me 

ivcidl. 

Per-  , 

me 

weibl. 
Per- 

haupt' 

Ton 

l'fiT- 

me  1 

waibl. 

me  ' 

Per- 

i 

fönen 

1 

1 

fonea  1 

1 

fOQrn 

1 

1. 

1 

2     1  3 

4. 

5. 

1  6. 

7. 

a 

"^'97 

^iT 

'  12.  1 

la. 

1'2  Ziegelei,  ThoDrObren- 

1882 

8  547  3  306 
,  933o\34i3 

3  798 

112  > 

655 

29 

1384 

474 

21 

251>  1 

1 1 

fkbrikatloD    .  .  .  JiaM 

*  otta 

1  (MH 

wo 

13.  14.  Töpferei,  YerferL  t.  | 

1882 

4 252  2 028 

1445 

23 

915 

16 

826 

• 

98 

1 

80 

1 

feineD  Tbonwaren  .  . 

]fi95 

KK'  956 

f>ll 

4utl 

34^) 

im 

15.  Fayence-  u.  Fonellan- 

im 

772  (  366 

314 

41 

8 

70 

* 

4  a 

lo 

1 

« 

Akbrlk.iuMt-y«t«driiiaf !  1895 

641 ,  301 

376 

40 

*— 

34 

ZI 

o 
* 

ö 

10. 17.Gla9Hntt.,Qla8vered., ! 

1882 

956  466 

888 

38 

2» 

1 

107 

• 

10 

6 

Olasbläf.  V.  d.  Lampe , 

1895 

1310\  583 

541 

60 

if 

3 

91 

4 

6 

•v 

18.  Spiegelglas-  n. Spiegel-. 

im 

1 

Ii 

z 

fabrIkatioB    .  .  .  .1 

1695 

11  6 

6 

1 

4 

3 

~ 

19.  T.  von  Spielwaren  am  \ 

Steio,  Thon,  Glas  etc. ' 

5  3 

:i 

1 

1 

1 

1 

3 



*> 

30.  31. Verarlkedl. Metalle,, 

18^2 1 

;ia96O[6O08 

4512 

960 

629 

46 

678 

• 

81 

19 

29 

5 

Gold-  n.  8nberffehB.«tc. 

189S 

1882 

14389.6890 
1680  1  800 
i960'  846 

69(ff[l766 

M6 

6"; 

74^ 

37 

116 

53 

22.  Kapferrcbtniede  . 

686 

6 

1  398 

5 

312 

■ 

30 

— 

11 

■  - 

1896 

806 

16 

1  363 

ä 

133 

3 

28 

3 

1   

:,  .93 

23./29.  Sooft.  Verarb.  ooedL 

Met,  aosgen.  Eifea ;  £r- 

1882 

2 243  1  011 

817 

27 

193 

7 

127 

■ 

41 

1 

36 

MoguDK  »ml  Verarb. 

1895 

'  6Süäi  \3993 

375ft 

{  185 

in 

197 

3 

66 

7 

63 

1 

von  Metalll«'^'ionir>jfeo 

SO.  EirengieSerei  a.  Email- 

1882 

1  22781  986 

Ö21 

13 

,  26 

3 

III 

31 

1 

■  » 

lierUDg  TOD  Elfen  .  . 

1695 

1  5994\9S66 

31 

18 

9 

81.  Sebwavs-  nad  WeiB> 

1882 

1    -di  8 

S 

-1 

1  - 

— 

— 

* 

2 

— 

— 

bleebberftelluDg .   .  . 

1S95 

J,v 

1 

; 

— 

— 

— 

- 

32.  88.  Klenpoer,  Bleeh- 

1882 

7  975,3465 

3  320 

25« 

953 

19 

770 

59 

1 

47 

— 

warenfabrikatioa  .  . 

J89& 

108r6\4ö90 

4  746 

316 

657 

13U 

11 

IM 

81/96.  Verfert.  t.  Stlfton, 

1683 

940 

87 

1  MB 

2 

570 

131 

5 

116 

6 

Nlgial]»,  Sebramben  eto. 

ms 

764 

76 

^1 

1 

t,  1 

3 

87.  Grob«  (Hnf')  Sebmied* 

1882 

Ort           Q  Ol  7 

6  893 

36 

8801 

36 

4154 

967 

28 

769 

15 

56' 

1  491 

38.  Schlofferei  etc.  .    .  . 

1883 

9940  4106 

8995 

19 

1362 

14 

1157 

186 

8 

12t 

1095 

121317^7  789 

1 134 

1  30 

lOdO 

369 

J 

■ 

dajtö.  44.  Zeug-,8eDreu  n. 

II  • 
,  1 

i 

Heflbrfchm.,  Scheren- 

1882 

4  5&10|2&B4 

1954 

18 

'  884 

10 

764 

• 

86 

78 

rchleifer,Feilenb.,V.von 

/^^/."» 

!i  531  3534 

33S1 

169 

1  7(r. 

13 

131 

9 

St 

eif.  Kurzw.  ii.  Stabifd. 

43.  Nkbaadeln-,  Nadler-  a. 

1  li^ 

7U3  H4o 

283 

4ö 

12 

75 

40 

6 

32 

5 

Drahlwftrenfabr.  «te. . 

1895 

i  ' 

Ii  1 

1 

3 

1 
1 

115 

iü 

66 

9 

.9^ 

3 

■)  1882  iiicUt  befondcrs  erfaßt  bezw.  liditbiir  in  einer  beltimmten  Bciofeart  untergcbraeliu 
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am  5.  J««i  1882  nnd  U.  Juni  1896  luwb  dem  Beruf. 
Sdnifsertan. 
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Gefamte 
ortsanwef. 
Bevölkerung 

envcrbttbIHge 

Von  den  Er- 
werbsth&ti- 
gen  in  Sp.  4 
haben 

Nebenberuf 

In  d.  Bemfsarf  Sp.  1 

nAhAnhf>t*nf1  thstf  Pi*rr 

iiK^»«^  darunter 

1  darunter 
überli.«|»t  '  g^,,,^ 

dar- 

.  «ber-  "0^" 
.  weibl. 
:  keupt  Per- 

fonen 

1  <lw- 
Snip.  lauter  Jflugg. 

me     Pi>i-.  mo 
foncD 

d»r- 
ttiitt'r 
w.lbl 

foncn 

Ober- 
baupt 

dar- 
<iiil<'r 

\  Oll 

wriUl. 

r.r- 

foill'll 

j  dar-  jl  d»r- 

Sam-  '<»<"•  Snm- 
me    p,,,.    me  ( 

foiicK              1  folirn 

Bernf aar iea 


45. 
47. 

49. 

5t  J. 

52. 
53. 

5ö. 


1. 


46.  Verf.  v.  Mtfch.  elf  1882 
(eaeb  b.  d.  EifenbahD)  Ji>ifö  Ii 


(«tehf.Eif«ab.tt.Peftw.} 
SebMtbkB  


1882 

51.  TerferUgong  von.  1881 
SdiwOwaffen  ....  1695 
V.  vor    '/  itnwMvftr.  1882 

(ühnuacher)  ....  16!f^ 


■nfik.  Initraaeoten  , 

V.  V,  math.,  phyf..  ehem. 
a.  chir.  Inft.  u.  Appar:\t 

b*).  V.  von  Lampen  u.  and. 


Elektrotechn.,  Herft.  v. 
elektr.  Mafch.,  App.  etc. 

ehem.,  Pharmazeut  n. 
photogr.  Prip«T»(«  . 


59.  Apotheker 

6*). 

61. 

62. 


Farbematerialien  etc., 
BleÜktftfaMkat  «to.  . 

BxplollTtlolli  V.  ZBad- 

waren  


'ms 

' 1982, 

1  I 
1882. 

im 

.1883 

'  im' 

1882 
\l89Ji 
'  1882 

/Nj/.i 


63. 
64. 


Abfälle  und  kßarüicbe . 
DOngftoflb    .  .  . 

Abdecker  .... 


Köhlerei,  UolzUer-, 
Pech-  n.  Harzgewion. 


lt<82 

1882 
1S!K, 


65.  Gasan  Halten  .... 
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•„ 

Wll.  Kfltiftler  .'{(•. 

1882^ 

1986 

800 

887i  15 

811 

14 

HH 

47 

1  8 

1  \ 

ijj; 

li,<.7 

0. 

u./ 

ü'.l 

.Will.  Fabrikanten, 

m2 

•J2U 

11^2 

93 

is 

10 

20 

2 

Fabrikarb.,  Gafell. 

lol 

6;/ 

■/ 

etc.  ohne  nSb.  Ang. 

b 

1 

1 

1 

1 

')  Mit  UUfa  der  fiei-uf»arten  laaea  fieh  auch  oocb  andare  Konbinatiooeo,  al»  die  hier  in  der  b  ona  der 
Berufsgi  uppea  und  •Abtailusgaa  hergeaelltea,  biUlen. 
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an  5.  JuBi  1882  nad  U.  Innt  1895  imoIi  deia  Bernf. 

Berufsgruppen. 


Benfigrappen 

besw. 
Bera(Mbteiloog«D 


G«£aiut« 
iortiMwefead« 
,  B«v9llMnwf 


b»opt 


dtr- 

tinter 
weibl. 
l'er- 
fönen 


Erwerb^bStige 


Sum- 
me 


dar- 
unter   gnm,  I  unter 

weibl.ti 
fönen 


8.    I  8. 


XCC.  Bändel !)gew. 
-W.  Verficheruog«- 


ISOo 

XXI.  Verkchnge*  'ml 

werlie  1S95 

X\n.  Ueberbergaog  18S2, 
md  Erqaiekiitc  .  l^md] 

X.XIII.  Hlaittohe  16821 
Dicnfte    .    .   .  JiAy.V 

XXIV.  MUitär-,  Hof-,  'l882  , 
Mrf .akirehLDleaft  Itifif] 

XXV.  Oboe  Beruf  n.  jltiä2: 


71502 

8»>5 
3364 

40826 
30065 
11254 
957U 
90239 


.1 


41271 

4!  Uli 

429 

20822 

l!56;i6 

7110 
ii331 
43485 

Ö8652 


6. 


«•Ibl. 

I'or- 

foDCD 

7. 


27151 

.■;.'-,?".» 

282 

11746 

K.'.'ki 

l(»d04 

5892 
1731 
42798 

60320 


8610  1 18339 


2 
83 
575 

4157 

lom 

3516 

43Slj 
7034\ 


58 
£». 

2511 

5799 
6m 


33677  — 

simsj  — 


6913 


292 
915 


3633 


Von  d«n  Er- 
«rerbsthttti- 
gen  in  8p.  4 

haben 
Nebenberaf 


flbcr- 
haupt 

8. 


d.r- 
BDUr 

«OD 

«•ibl 

Ter. 
foiitn 


8623 !  . 

0071)  I  16  JO 

26 


37 
4935 

:iS4l 

4036 
4904 

831 
4f>a 

»513 
4594 
10787 
7310  i  34iy 


5J1 


c.  Nach  Berufsabteilungen. 


942924 


QlrtD.«.T!ifs>cht, 
P<»tftir.a.Firdierei 

B  Berpb.ti.HOnenw.,  11882 
lodolt.  u.Banwefen  ^isu:, 

C.  Hwidel  111^  Ver- 
kehr   

I>.  HlusItcheDiesfte 
(eiordiJ.perr. Bed.},  Il882  11254 

Mcb  LolnwMt  liasä^ 


674080 

18821;  148258 
/.\'y..  1  iii4f-i:, 


wecb feinder  Art 
E.Mil.-,Uof.,barf;.u. 


13163 


im:  95714 


kircbL  i»ieiiA,  «ueb , 

F.  Ohne  Beruf  \md  1HS2 
Berafsugabe  .  .  is.'Cp 


90239 


18821957469 


498861 

4<J3J36 

331 110 

81158 

<m4:> 

7110 
ti331 


43485 


I  I  I 

3934581114276  187486  28889 

437'Ji,4\l^4lbii)  ls:,469^30l03 

263056  44891 '  118262  24722 
33:i4ö4  \  65K>J  Ut'Ml  ;.'4f)J0 

496831  133441:26707  8120 


G.  HäiisliolM  Di«Bft- 
boten*)    .  .  .  . 


1882; 


i 


70374]  333HO\]3(i3H3 


Ü339 


5892 
77JJ 


43798 

6(t:.i2<) 


3516 I  — 
&334\  — 


I  - 


I 


4381  i 


i034\iiJ646,3ti33 


33077 '    —  — 


1015376  81Ö209214I 
lÜ6877ti 


C1731 


9ti43uJiiif^74i3396iaf  in 

58750  oaSBS'  — 

39643\  ä9(i3&'  — 
I 

1. 


44948 
6094Ü 


64äei 


mm 

/iV^ZAN  4Jt/J 

18420 


14831 

831 1 
««I 


ifi37 


8513 
4it»4 


34H 


Ö31 


■■14111 


1o  d*r  B«rnftf  rupfi« 


iiK.id...n»  I  darunter 


Sum- 
me 

10. 

'j'.tl'.i 
14 1>;; 

137U 
406 

2800 

9272 

431 

4W 
6293 


1Ü7H7 

I8781S 

iGoji):)  it^öU 

19658 


i 


:Ki333 
4.i74i^ , 

23361 


431 

6203 

6407 


dar-  ' 

\ 

unter 

lim- 

UBtar 

veibl. 

w«lbl. 

Ii  , 

rer- 

ine 

l'or- 

fönen 

11. 

12. 

1  u 

lo. 

2217 

S817 

172U 

t.lX'. 

12 

210 

3 

\  9 

iii 

175 

126 

173 

'  1653 

7is21 

480 

yOQO 

265 

- 

-** 

597 

1  7aO 

3367 

— 

! 

54743!  I2;H73 

11717 

bMi70\ 

^197  O 

4694 ' 

2H:,2'J 

3Ü73 

'il^4 

31917 

•i!^t>4 

mi 

18715 

2329 

16417 

265 

54»? 

7.V> 

1 

3367 

C435C 

'  r 

17U<I7 

17919 

114  s:'-. 

l363Uü\lö4ti:i 

<)  Im  Jahre  m82  Ift  bei  E.  die  Summe  der  SelbflSndigcD  nicht  (cebUdet  worden.  —  *\  EinfebUefilicb  der 
.Seibüaodi^en  bei  der  lierofsart  E.,  welche  im  Jahr  1882  nicht  bcrackllchttgt  flod.  —  ')  Die  UlQsUebeil  DienllF 
boten  wurden  in  diu  itir  fiiüriii-lu  l>.-i  j<  (Ji^r  Berufaart,  (-Kruppe,  -abieilnng)  nielit  unter  dea  Erwerbetbllige», 
foadero  für  flcb  geführt  und  find  Jeveila  bei  8p.  2  thid  3  oinbegriffeo. 
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II.  iMNgMg 

1.  Uauptfiberflclit  fiber  die  Ebefchlleßungen  und  KIh  TriK  idungi«,  Geburten 

nnd  Sterbfllle»  fowie  über  die  GeburtfrinberrcliüfTo  der  11  Jiüire  1887^1897. 

—  Hit  YerhilHuisbereebnangen.  — 
(Wflrtt.  J«I«rb,  1897  ITT.  8.  26.  -  Viertetjtbrsli.  «.  Btatift.  d.  ütvlteh.  Reichs  1899  T.  8.  77: 


j 

6o- 

Go-  1 

Mehr 
Ue- 

Mittlere 

AMfiOOO  teailttonn  B«tdlkmac(baaw. 

! 

Ehe- 

Ebe- 

boreuR 

ftorbene  | 

BcTül- 
k«TUDg 

(In 

a«f  IMMt  M  4«B  nafab«l4ttik(M}  Jeden 
Jsbre*  kommen 

Jahre 

fcbließ- 

rcbeid- 

borene 

G» 

Geborvo* 

i 

uogea 

einfchlieClich  j 

ml«  Ge- 

Totlon 
T.iu- 

Kli"  ! 

ff!hoiil 

0.^- 

i:-   '  Ii.  f,« 

. 

Totäiebui  ciic 

ftorbene 

hnd) ') 

«iofcill.  Totgfb. 

»u  o*. 

rt«rb«D* 

1. 

2 

X 

4. 

6. 

6^ 

"  1. 

'~8. 

"  9! 

10.  1 

11. 

12 

In  WürtUuiüerg  (a)  und  den  Städten  (b)  mit  lOOüOEiDW.')  und  darüber. 

1887  jJ 

ß  711 

24,03  12,13 

10  243 

ß  7^7 

3486 

330 

7  09 

20,48 

10  5(i 

1888  J 

13  169 

132 

71  165 

18  842 

2  024 

6  51 

6,52 

35  16 

25,a5 
21,42 

9.31 

2  423 

. 

10140 

7198 

2942 

336 

7/21 

3o'l8 

8,76 

188!)  j; 

13578 

155 

70458 

54402i 

16U56 

2060 

6,69 

7,64 

34»71 

7,91 

2503 

• 

1087« 

7  828 

2644 

842 

7,32 

3033 

7  AI 

i  a 

1171.7 

69  089 

51571 

17  518 

2  035 

•3t3,  JJ 

O.Dl 

2576 

10  444 

7  653 

2  791 

349 

7,;^8 

29,93 

21,93 

\  8,00 

1891 }; 

14  274 

149 

72  489 

52368 

20121 

2  04H 

6,99 

7,29 

95,48 

25,^ 

9.85 

2  778 

11094 

7  883 

3  211 

356 

7,80 

31,1« 

22,16 

9.00 

14  im 

153 

71826 

54  346 

17  480 

2 1)50 

6.91 

7.4t-i 

:!5,04 

26.51 

8,53 

•2  7U1 

1U>83 

8135 

2  948 

363 

7.44 

•-'■-',41 

8.12 

1893 }  f 

13994 

131 

73091 

56308 

,  16788 
\  2966 

3  055 

6,81 

6,37 

,35,57 

27,41» 

1  8,17 

2672 

• 

:  USOI 

8546 

871 

7,20 

» 

91,00 

23,03 

'  7.97 

1894 j  ? 

14  878 

71976 

52  882 

18  49; 

116:5 

7,-Jl 

6,45 

34,60 

25,63 

8,97 

» 

11398 

7  974 

3  4^4 

:i7ä. 

7  M 

• 

21,10 

9,05 

15  209 

167 

73  559 

.50902 

22657 

2  076 

7,33 

8.04 

35,43 

24,52 1 

1  10.91 

3  03G 

. 

11899 

S  21 -i 

(387 

7.87 

• 

30,83 

21,28 

9,5.5 

lH9f,jJ 

15  (>56 

134 

74  964 

.    46  443 

28521 

2  093 

7,48 

6,40 

35.82 

22.19 

1  S262 

f  • 

12984 

7864 

4440 

893 

8,90 

* 

31,86 

20^06 

11,30 

lOjtbr. 

U-rchailt  : 

14146 

(  14Ö 

•• 

72085 

1  51993 

SiOU92 

2048 

7/)8 

35.20 

25,38 

a,öi 

1  2714 

11060 

7807 

.  8248 

360 

7,o4 

• 

80,69 

21,69 

9,00 

1897j; 

1  15  975 

138 

73  800 

49  657 

21  14:? 

2107 

7.58 

6,55 

23,57 

11.46 

i  3185 

11851 

1      7  382 

4  4(19 

400 

7.U6 

29,6;^ 

18,46 

11.17 

Im  JJtut/c/ien  lUicfi 

1887 

370659 

6  240  f 

182556111220406  605  ISS 

47680 

7,78 

13,10 

3-S,33 

-25.62 

12.71 

1S88 

37ß  <554 

(5  618 

l  828 .379 

1  209  798 

618  581 

48  168 

7,82 

13,74 

37,96 

25.12 

12,84 

1889  ' 

389339 

6  457 

1 838  439 

1218  956 

619  483 

48  717 

7,99 

13.25 

,  37,74 

25,02 

12,72 

1890  1 

395356 

6  220 

1820  264 

1260017 

660  247 

49  241 

8,<i3 

12,63 

36,97 

25,59 

11,:^8 

1891 

399  398 

6  677 

1  903  li  .o 

1  227  401» 

675  751 

49  762 

8.0} 

13,42 

38.24 

24,66 

i:5,.58 

1892 

398  775 

0513 

1  Söitim 

1  '27--'  4:Ki 

5S4  569 

50  266 

7,93 

:J6,93 

25,31 

11,62 

1893 

401  234 

G  694 

l  92S  27ü 

1 311)  7;(ü 

til7  514 

50  757 

7,90 

13,19 

37,f»9 

25,82 

12,17 

1894 

+()8  (»»6 

7502 

1904  297 

1  2ü7  428 

696  874 

51  3:H9 

7,95 

14,61 

:{7,09 

23,52 

18,67 

i8;tri 

41 1  218 

S326 

1  941  f)4l 

1  215  854 

725  790 

.52  001 

7,97 

16,01 

;«7,34 

23,38 

13  W 

is9(; 

402  107 

8  4t!*J 

1  979  747 

l  163  964 

815  783 

52  735 

8.19 

16,04 

37,54 

22,07 

15,47 

1 

81,68''  18,08 

UTohniU; 

1 

i  87,61 

1887/9B| 

898681 

6  971 

1882676 

12907011 

[651976 

60062 

7,96 

18,92 

1807 

447770 

8  878 

1991126 

1206492* 

1 

!  784  684 

58514 

8,37 

16,59 

!  87,21 

1 

«2,65 

14,06 

')  Die  mittlere  Bevölkerung  Württembergs  dir  die  einzeloen  Jahre  1887— 1895  ift 
beifchnet  auf  (Jriinil  der  Volksz.ihluntj'it'rgt'hninv  und  der  Nachweil'e  über  die  Geborenen  and 
Git^turbentn,  Towit  llbt  i  <lic  iiti>-i  rcuilche  Ati8  w.tTKitruag  in  den  «ioxelnen  Jahren ;  fDr  die  Jahre  1896 
und  1897  beruhen  die  Zaiilen  auf  vorläufiger  S  liätznng.  Für  die  Städte  ift  die  mittlere  Bevölkerung; 
nach  den  ErgeboiJTen  der  Volksöklungen  gefcbiltzt.  —  Soweit  diele  2ahl  am  2.  Dez.  1995  erreicht  ift 
(r.  WflrtL  Jahrb.  1892  I.  S.  4,  1896  liL     6).  . 
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Itr  Mlk«rug. 

SS»  Haaptfiberflclit  Qbor  das  Gerchlecbt  der  (fOborenen  und  (rrrtorlirnoii,  Towie 
Aber  die  UneheileheB  und  Totgeborenen  in  den  Ii  Jahren  1887-1897. 
>-  nt  yerhlltnltbereelraiiiigeii. 

(Wartt  Jabrb.  1897  IH.  6.  27.    -  Vierteljahrsh.  z.  SUUlt.  d.  Deutrch.  Reichs  180$  I.  8.  71:  1899  I.  K.77: 

Statiß.  Jahrb.  f.  d.  Deutfebe  Keicb  im  B.  17.) 


Oabor«ii« 


,  Jabr« 


DavoD  flDd 


I 


1.  ' 
In 

1887t  »l 

ISJsSj  Ji 

18^2  j  * 
I893j  *; 
1891  jjl 

189«  jj; 

lOj&br.  ! 
n  fcbnltl 

1807  Ijj 


Knaben 

2. 


Mäd- 

chen 

Eh«lielie 


Un- 


Lebend- 


elielicbo  geborene 
6»     Ii  7. 


Tol- 
gebo- 
rone 


,  0«boroD«D 
Out 

cbM   

koiD' 

mta 

b«n  lieh 


un- 
ehe- 


tot- 


bor. 

I  a  I  9.  1  10.  I  11.  I  12 


Geftorbeoe 
(elnfolil.  Totgeborene) 

Davon  fiad 

A  Mf 

100 
waib- 
lich* 

Vom- 
nien 

Hell« 

maiiD- 
lich 

weih-  I 
iich   1  ^ 

Württemberg 

87  187  ;  85  690,  1. 
5S8SI  4960j— ! 

.%  526  34  G39  — 
5171     iSljü  — 

36  049  84  409  - 
5306     5  066  - 

85  367  33  722  - 
5308     5136  - 

87200  ,  35280:—. 
6688*  8486;—, 

r!G9()4  34  922*- 
3ü9u     5  393  — 

37567  35  524  - 
5883     5618  - 

36  598  34  77»  — 
5891     5  507  — 

37  702 1  35  857  — 
6097    SMS  — 

38  299  36  665  — 
(»351     5  973  - 


36  935 
5  664 

37  966 
6856 


60166; 

9608 1 

Ö  479 
65  288 

9  833 
63  649 

9  718 

662121 
10346  I 

67ÜO-2 
10  550 


70804 
9883 

08  «81 

9777 

68  036 

10  012 

(10  780 
10  106  i 

70 121 

10  748 1 

fin  407 

lü  7Uä  I 

70  732 
11079 

69  123 

1 1  (»25 

711Ö6 
11488 

T2  riio 

11909 


8524 


(a)  und  den  Städten  (b)  mit 

6ö  622i 
8817' 

63  963 
8  605 

63  398! 

8  944 

62  178 

9  017 


I 


ö  386  —  II 
6120  l—'i 


64  681  I 
9490 

66271 
10948 


Stä 

7206 
1426 

7  202 
1445 

7  060 

1  428 

6911 
1  427 

7821 
1491 

7  404 

1  ÖOI 

7  Si'li 
1668 
7  727 
1  680 
7  847 
1653 
7  962 
1774 


7  404 
1580 
7529 
1885 


2  4P4 
363 
2  422 

338 

2868 
846 

2  419 

378 

2  359 
422 

22:»3 
373 

2  408 
416 

2  454 
425 


69  685:  2  400 
lü  673  j  377 
71501  2299 

18^  m 


10000  Einw.i)  und 

104,1    9.89,3.47  24  649 
106,5  13.92!  8,51  8657! 

105.4  10,12  3.49  26  577 
104,1  14;i5  3,5H     3  751 

104,8  1(»,0J  :V44  27  546 
104,7  i:),77  3,47     4  0l2 

1U4,0  lÜ.OO  3.34  20  304 

103.3  13,66  3,24  4090 

105.4  10,10  3,27  26  803, 

104.1  13.44' 3,12  41241 

105.7  10,43'  3,37  27  776 

105.5  14,47i  3.41     4  192 

105.8  10,68' 3,23  28  656 
104,7  14,60  3,67     4  369 

105.2  10,26  3.16  27  069 
107,0  14,74|3,27     4  231 

105.2  9,99  3.27  26  5711 
105,113,89  3,50  4»8| 

104,5  40,62  3.27  23  !)S1 

106.3  14.39  3,37     4  222 


m.  14.1  16. 

darüber. 


105.1  10,15 

105.2  14,12 
106,0  ilO,20 
108,8  ,14,36 


3,3^5 
3,41 
3.12 
3,4ü 


23  738 
3  SOI 

25  74« 
3  447 

26  8ö<; 
3  786 

25  267 
3:168 

25  565 
3759 

26  570 

3  943 

27  647 

4  176 
25  813 

3  743 

24  881 
3  854 

22  462 
3  662 


1 


2i)  im 

4  094 
'25727 
4295 


25  400 
3  713 

28980 
8807 


1887  1 

1  938  441 1887 117 1 

3111663  448 

1888 

940  917  887  461 

1 

,1  65S734 

'  1888  1 

945  269  893108. 

t 

1667866 

im  ' 

987  448 18828181 

|t«54592 

1^91 

980  31t; 

922  S4;i 

1 

1  7:i0  7i)-4 

1892  , 

956  743  900  2Ö3 

3 

1  687  331 

1893  ' 

'  992466  935  798 

6 

1  751918 

1894 

979076 

925220 

1 

|1  725  999 

1895  - 

998926 

942  714 

4 

1  765  373 

18!KJ 

1018  075 

961070 

2 

1  794  388 

lOjibT. 

1887/96 

968768 

913  906 

2 111709035 

1897  , 

1024  ÖIO 

9666151 

l||l  807002 1 

lui  Onitjcfieu  Ueich 
172118  ||1 757  079)68  482 


169  645 


165672 

172  456 
169668 
176  352 
178  2tW 

17f;271 

lö^jyöi» 


1  761  407  ,6(i  972 


170  572 >j[  1772  570 ,65  869 
1750268  61011 


1  840  172  62988 
1  795  971  61  028 

l  865  715  62  rö5 
I  841  205  63  092 

1  S77  278  'U  36C 
1914  749  64  998 

I 

1  S18  540  64  186 


106,8  ;i 
106,0 
105,8  j 
106,21 

106,2 
106,3 
106,1 
105,8 

i(»r,.o 

105,9 1 

106,0 
106.0 


9,481  3,75 

9,2Ri  3,06 


9,28 
9.10 

ii.üt. 


8.58 
3,36 
a.31 


9.14  3,29 

9.15  3,24 
9,86  3,31 
9  'H  3,32 
9,36  3,28 


636970 
627  985 
633447 
654  491 

6a^>913 
659  514 
678  280 
629  3r>6 

63(i  ("■_'! 

610  Ii').) 


1683  438  I 

581  812  I 
jöS5507| 
1605583  I 
591 495 
612  914 
632  470 
578  056 
■'711  22w 
2Bb 


9,22  ;M1  640  325  590  374 
9,24|3,24|632740|573  748j 


*)  Ohne  Ancab«!  des  Gefchlechti.  —  •)  Hovhai  «liefe  Z.ilil  .im  2  Ki  /.  m95  erreicht  ii't  ff.  Wihtf 
ixbrb.  1892  I.  S.  4,  1896  III.  8.  6).  —  '}  RIexa  1  Kind,  delTun  eht^lichc  (xier  uneheliche  Geburt  uicbt  feit 
^Itellt  werden  konnte. 


Digitized  by  Google 
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Bi»we|;uog  der  Bevölkerung. 


II.  9,  EherdiltoteiigeD}  Gebnrton  nni  StetI»* 

A.  Nach 

(Wfirtt.  J«hrb.  1897  III.  S.  28,  II.  S.  85;  Vlerlel. 


OberMnUr 


1. 

Backnaog  . 
B«ngheiio  . 
IXlblingeii  . 
Biackoiilifiin 
Cannitatt  . 
Eßlioges  . 
Heilbrona  . 
Leonber^  . 
Ludwigüburg 
Marbach 
M.iiilbronn  . 
Neckarfuliu 
StattKMt,  Stadt 
Sttittpirt.  Antt 
Vaihingen  .  . 
WaibltogeD 
Welatberg .  . 

lictaitrdi  .  . 


Belingen  . 
Calw  .    .  , 
1  ruudcDiudt 
RaiTMberg 

Horb  . 
Nagold  .  . 
NeiieBbttrg . 
Nürtingen  , 
Oberndorf  . 
Sentltogeo . 
Kottoubiirg 
Kottweil 
Sp.'iichingco 
Üah  .   .  . 
Tübingen  . 
Tuttlingen  . 
Urach    .  . 

SelwininMInU 


KherchiieU- 
1  uofrea 

Geborene 

(einfchl.  Tot- 
geborene) 

Geftorbeae 

(einfchl.  Tot- 
geborene) 

Oebarten- 
flb«rfif881T«~ 

im 
Jahr 

{  1807 

Uli  Durch- 

1 1 ' ) !  n    fi  M  iP 
1  <.  1 1 1 1  ■  U  c  r 

lu  Jahn» 
1886-06 

in) 
Jahr 

1897 

im  Durch- 
icnn.  uer 

10  Jahre 
1886-  96 

im 
Jahr 
1807 

im  Durch- 
Ichn.  der 
10  Jahre 
1886-95 

im 

Jahr 
1897 

im  Darch- 
febn.  der 
10  Jabr» 
1886-95 

8. 

S  1 

1        A,  " 

*• 

■* 
1. 

a 

9. 

188 

1  042 

1097 

719 

778 

1 

323  319 

177 

972 

992 

663 

»i80 

309 

312 

190 

188 

954 

971 

657 

709 

297 

262 

lti4 

ir><> 

711 

790 

479 

5;« 

282 

252 

47U 

35ä 

1  886 

1  623 

1075 

1  126 

811 

497 

405 

321 

1  590 

1391 

944 

996 

616 

395 

19TO 

1 451 

1 330 

799 

6ä0 

222 

204 

1  116 

1  161 

756 

831 

360 

325 

21)0 

1713 

1523 

ilüs 

1073 

605 

107 

182 

916 

997 

609 

650 

907 

169 

161 

849 

870 

5S5 

597 

264 

ISti 
14fi4 

174 

10Ü6 

1037 

688 

740 

368 

297 

1086 

4974 

4198 

8073 

2967 

1901 

1  ^1 

329 

1890 

1697 

1  133 

1  166 

757 

531 

m 

143 

7U 

788 

487 

565 

224 

223 

808 

179 

'  887 

596 

644 

270 

=  156 

162 

818 

890 

528 

600 

t 

19  WW 

285 

S9Q 

«  4S0 

91.  Ms 
St  ovo 

8768 

6898 

339 

260 

1346 

1298 

696 

%2 

451 

346 

VM 

172 

979 

932 

(162 

703 

317 

229 

214 

1246 

im 

809 

841 

487 

440 

164 

las 

929 

906 

639 

694 

290 

212 

144 

130 

715 

702 

520 

565 

195 

137 

m 

I7ü 

919 

937 

683 

730 

286 

207 

1  m 

819 

1065 

1074 

706 

706 

377 

308 

21.1 

195 

i)60 

943 

t;52 

659 

308 

284 

2üi 

205 

1 169 

1  0Ö6 

752 

7i)8 

417 

298 

377 

313 

1  692 

1  531 

1  157 

1  155 

535 

376 

17.'» 

181 

932 

962 

768 

782 

164 

180 

276 

237 

1  4*i5 

1206 

si>2 

868 

513 

nas 

IJ2 

lOti 

622 

566 

435 

456 

187 

IIU 

141 

128 

676 

697 

492 

483 

254 

214 

283 

240 

1  573 

1  tu 

9G1 

917 

612 

4'.  »7 

2tö 

2Ü9 

1  227 

1120 

846 

794 

382 

»2t> 

:  864 

222 

1215 

1216 

804 

875 

411 

341 

'  3828 

SSM 

18890 

17  »41 

12^ 

0136 

4  0U3 
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flUl€y  Ibwie  eebnrtonilberfBlillire  fm  Jahr  181^7. 
Obarinilarn. 

jahl-^^^l    7-  S^,r;  "f.  .1.    I     i;!  "■1;    i:.  [  1-,   :  I    s.  77.1 


OborliBter 

Elietchiicß- 

Oeborene 

foiiu'.'hl.  Tot- 
geburctir ! 

Geftorbene 

(einfchi.  Tof 

Geburten- 
liberfehtrr« 

1  in 
Jahr 
1897 

im  Durcli- 

10  Jabre 
1886-96 

im 
Jahr 

1897 

im  Durcti- 

1 1  II  ■  *j  1 

10  Jahre 
1886-95 

im 
J.ihr 
1897 

im  Durch- 
fchn.  der 
10  Jahro 
1886-93 

im 

.T-ihr 
IS97 

itn  Daren- 

l\  IJ  II*  UL  r 

10  Jährt 
1886-95 

!• 

IL 

3 

4 

*• 

a. 

«. 

7. 

». 

o 

Aa!pn     .    .  . 

f  Im 

~  <        -  ! 
1111 

IUI 

794 

Hl.-, 

.Sil) 

Crailsheiiu  .   .  . 

m 

178 

905 

»40 

626  j         69«  1 
694  ,        85  i 

279 

250 

Ellwanceo  .  . 

190 

186 

IDSO 

1050 

326 

19ft 

n.,iI,!orf.    .  . 

ora. 

516 

1137 

£aa 

GerabroDD  .  « 

169 

181 

im 

911 

024 

670 

284 

241 

OinfliMt  .   .  . 

^ 

226 

1S12 

1826 

826 

942 

486 

884 

Hall  .... 

218 

m 

HH4 

S78 

fi67 

671 

317 

199 

Beideoheim    .  . 

315 

1  489 

1  ö;!i 

1 

1  130 

440 

401 

Rlliueelian  .  . 

172 

159 

869 

979 

601 

687 

268 

2! '2 

Mergcntheiot  .  . 

16S 

170 

7H8 

875 

515 

642 

273 

233 

Neresheim  .  . 

i:» 

140 

S2l 

572 

645 

186 

176 

Öhriogea    .    .  . 

Ib^ 

197 

949 

l  009 

t;44 

hü3 

3Ü5 

256 

Sehoradorf.  . 

200 

178 

98S 

871 

620 

670 

302 

aoi 

WetelMiM  .  .  , 

146 

184 

6S4 

707 

48t 

506 

263 

201 

M  Iva 

1 

2fifi6 

Iw  irlV 

8989 

iosr>8 

4376 

Biberach    .  . 

255 

228 

1  270 

1  313 

!t;n 

1  039 

3.39 

304 

Klaul>eareB  < 

154 

139 

602 

6Ö0 

234 

195 

Ehingea .   .  . 

.89 

*W7 

oai 

24. i 

•  leialiogra  .  . 

892 

280 

1  219 

1  230 

89S 

915 

315 

Göppingen  .  . 

422 

338 

1  824 

1  674 

1  r.M» 

1  1S4 

634 

490 

Kirchheim  .  . 

207 

178 

8S« 

896 

644 

645 

244 

231 

Latiphcitn  .  . 

m 

1C.3 

1  Ol  »7 

1057 

760 

809 

247 

248 

Lotitkiroh   .  . 

IM 

164 

92G 

83j 

653 

697 

273 

las 

Miinllngen  ,  . 

■  164 

Wo 

860 

934 

642 

722 

218 

212 

nawiwuuf^  * 

281 

248 

1279 

118S 

91B 

953 

m 

235 

Riedlingen  .  . 

190 

166 

S93 

949 

664 

7<t4 

221» 

245 

äanigaa .   .   .  . 

1  lfi$ 

182 

1043 

1  ur>i 

706 

798 

337 

203 

Tcituaof   .  . 

168 

154 

716 

692 

519 

575 

197 

117 

Ulm  .... 

jl  504 

412 

2  ori9 

1  9j2 

1  543 

1  522 

.516 

4:w 

Wal.lfee.   .  . 

|I  198 

17U 

928 

904 

640 

741 

28» 

10:4 

Wangen  .   .   .  . 

!'  m 

199 

650 

«96 

485 

554 

165 

102 

Doaaakr(:i<(       .  . 

;{2:»4 

17  4r»7 

I7:v:{n 

125H4 

i:i345 

4  873 

3««U 

Wfirttenilierg 

1389" 

73. MW 

riuil 

49<>57 

5_»<U0 

24  143 

19374 

titulfrh.  /{eich  . 

1; 

1 

1 

i:nn  i:ni  ibuo  i:,t 
1 

j 

V 

7  4ti:i 

I:i44 

;s4  1,34 

6:n  tm 
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Bewegung  der  BevOlkeniiig. 


(Noch)  IL  3.   Eh«ro1i!Ießniigcii,  Geburten  und  SterbfUI«^  fowie  OeboHan» 

ttberrchtlfre  Im  Jahr  1897. 

B.  Nach  Gemeinden  von  5000  und  mehr  Eiowohnem. 
(WOrtt.  Jalirb.  1897  TIT.  S.90,  II.  8.  40.) 


1 

1 

1 

1 

Geneinden 

1 

1 

Ehefchlicfi- 
uDgen 

Geborene 
(etafdil.  Tot- 
geborene) 

Geftor  hene 
(elofcbl.  Tot- 

geborene) 

Geburten- 
U  berfcliürre 

im 
Jahr 
1897 

in  Durch- 
renn,  der 

10  .Tahrc 

lSbÜ--Uj 

im 
Jahr 
1897 

im  Durch- 
fchn.  der 

1(1  .Tahr._' 
1886- 115 

im 
Jahr 
1897 

im  Darch- 
renn,  der 
10  Jahr«] 
1880-95 

im 
Jahr 
1897 

im  Durch- 
frbii.  der 
10  Jahre 

1886-95 

i. 

2. 

3, 

4. 

5. 

6. 

7. 

1  Ö.' 

9. 

O*..  *e___A 

Stuttgart  .   .   .   .  ' 

1  454 

1  086 

4  071 

4  198 

3  073 

2  967 

1  9tll 

12.31 

ITIn. 

Ulm  

3,33 

262 

1084 

928 

744 

745 

:i40 

\m 

ueiioroon    .  .  .  | 

358 

iiä? 

1  178       1  002 
877  !  70.' 

797 

69<> 

.381 

306 

JSUlQgW  .    .    .    .  ■ 

232 

174 

199 

495 

378 

205 

tinulUR.  .  .  . 

823 

164 

778 

648 

470 

469 

906 

178 

Keatlingen   .   .  . 

1^7 

128 

645 

569 

513 

444 

132 

185 

Liidwigtlrarg   .   -  1 

92 

8G 

447 

390 

297 

291 

150 

99 

GmOnd  .... 

112 

93 

53!^ 

;<28 

398 

210 

136 

GOppißgcQ       •  . 

153 

llü 

623 

4V»  1 

361 

351 

262 

140 

Tawingen .... 

67 

71 

728 

611 

3!I5 

32;> 

338 

288 

lUvwtlrarg .  .  . : 

95 

8» 

888 

34;  i 

291 

•m\ 

92 

87 

Wl.-  

TntiiingeB 

116 

88 

o26 

400 

334 

267 

18» 

189 

tiail  ..... 

69 

ö7 

233 

219 

220 

40 

13 

Heidenbeitii  .    .  . 

101 

73 

392 

325 

214 

220 

178 

105 

ttiOeracn  .... 

73 

59 

£cyy 

200 

209 

25 

17 

Aalen  

71 

55 

280 

248 

193 

18:« 

87 

65 

SehvaaalageD  .  ■ 

93 

6«] 

442 

»27 

216 

176 

226 

151 

Ebingen  .... 

71 

67 

290 

279 

195 

208 

95 

71 

Kirchheim  tt.  1.    .  ' 

68 

46 

224 

203 

141 

151 

83 

52 

Hacknang    .    .  . 

73 

:>i 

294 

268 

20(» 

193 

94 

75 

scnraniDerg .  .  . 

50 

4U 

309 

234 

177 

154 

132 

80 

Kottweil  .... 

58 

43 

280 

190 

142 

165 

88 

31 

RotteebtirK  .  .  . 

43 

40 

104 

205 

196 

181 

—  2 

24 

reaernaeD  .  .  • 

74 

4« 

343 

271 

20'l 

166 

143 

106 

Weingarten 

56 

34 

1^8 

146 

138 

133 

50 

13 

FreudenfUd»    .  . 

65 

46 

239 

241 

151 

181 

88 

60 

ueiBiiugeQ       .  • 

60 

45 

208 

204 

137 

135 

71 

69 

Baiecabronn .  .  .  i 

41 

41 

255 

256 

120 

144 

185 

112 

Pfnlltagen   .  .  . 

53 

86 

242 

195 

127 

177 

115 

18 

Nfirtingen    .   .  . 

44 

36 

18.0 

161 

135 

123 

50 

:is 

Zuffenhauren    .  . 

48 

32 

271 

202 

144 

115 

127 

87 

MeUiogen    .   .  . 

44 

37 

184 

18!) 

128 

144 

56 

45 

BOckingen   .  .  . 

60 

36 

285 

210 

179 

128 

1Ü6 

82 

Sefcoredoff  .  .  . 

38 

34 

175 

1.59 

128 

129 

* 

Cralliheim  .  .  . 

36 

2a 

163 

147 

106 

127 

57 

20 

lif.  a  HwMn  . 

4786 

806& 

186» 

1&94.'> 

11888 

11608 

6787 

44SÖ 

KandeRreft  .  . 

1120» 

162»ä 

5.<V145 

5606!) 

»7  769 

41  120 

17 .176 

14  »49 

Digitized  by  Google 
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tl«  4.  Die  Kiüderrterblichkeil  des  1.  Lebensjahrs  und  dfc  unehelich  (iobor«iien 
In  den  12  Städten  Ton  10 000  und  mehr  Eiuwohuerii  nach  Eiuzeljahreii  1SS8/97. 

(Wlirtt.  Jahrb.  1897  HL  a  81.) 

A.  Dl«  Klnd»rfterbll8hk«it. 


A«f  100  (leboad')  nbonii«  koninen  im  1.  Lebcnajabr  ■•ftorb««« 

Kinder«) 


i: 

Stidte  '1 

.~  





ia  dm  Jahren 

... .  ^  . 

—  —  . 

In 

Durch- 
fchnitt 

der 
10  Jahre 

1880 

 1 

4. 

loVl 

loOS  , 

1 

IS&t  , 

1 

im 

1 

181)6  , 

! 

1887  1 

M  Ii 



8. 

~  5^  ' 

6. 

7.  1 

. 

8.  1 

9. 

t 

10.  1 

11. 

12. 

1.  Stnttgart'). 

21,86 

24,U 

23,40 

24,83 

24,56 

23,73 

22,45 

24,70 

22,70 

21.49 

23,30 

9  171m 

ai,  t  i. 

9J.  IS 

26,36 

28,3<) 

21,40 

i>q  Ort 

9^  9<i 

9T 

9R  ßfl 

3.  Heilbroim  . 

26,18 

25,72 

24,71 

22,32 

:J3,97 

18,85 

25,07 

23,29 

26,56 

24,64 

4.  Eßlingen 

20,56 

20,17 

2ü,98 

iiM7 

19,13 

19,63 

19,55 

18,32 

16,58 

17,65 

18,92 

5,  Cionfutt  . 

23,38 

23,26 

19,40 

22,(50 

22,03 

21,65 

28,81 

21.47 

23,13 

17,85 

22,12 

Uentlitiget) . 

27,07 

29,98 

26,80 

31,29 

27,84 

32,98 

2«,  14 

27,f)0 

2.^,82 

30,57 

27,«l 

7.  Ludwigsbg. 

23,08 

2C.89 

21,49 

20,48 

20,40 

23,10 

19,83 

2(U1 

20,53 

25,63 

21,81 

8.  Onlvd  .  . 

93.S5 

81,03 

27,70 

84,00 

25,24 

32.88 

23.51 

24,64 

23,82 

20,08 

24,48 

ft.  Gflppin^rn  . 

22  2' 

27.07 

20.47 

22.89 

20,fiS 

19,03 

19,12 

22,nfi 

20,36 

22,23 

10.  TUbiDgen  . 

lO.OÜ 

11.17 

11,24 

13,95 

10,37 

12,18 

12,23 

12,46 

11,76 

13,68 

10,14 

11.  B»v«Btbarg 

27,24 

27,62 

87,64 

84,88 

84.66 

21,00 

88,67 

22,:« 

23,25 

23,80 

80,94 

12.  TuttlinfjL'ii  . 

25,63 

28,43 

25,05 

32,29 

:i7,oO 

22,36 

:^o,(Jo 

28,50*) 

Die  1^  StädU 

23,91 

2S,20 

24.01 

23,74 

23,52 

22,25 

23  5« 

i\m 

22,88 

23,30 

Wllrtteniberf 

265t 

24  61 

25,00 

25,6:) 

24,fl8 

24,43 

21  »77 

24S8 

24,77 

Auf  100  (lebend  )  geborene  a)  eheliche,  h)  unehelirhe  Kinder  icomoipn 
Im  1.  L«bwMjabr  feftorbane  a)  abalieh«,  b)  a  neball  ehe  Kinder 


12  SMdto 


.1)  22,12   23,77  22,94 


b)  24,53    24,74  23,38 

Wirttaabf.«)  24,89  ,  25,86  24,02 
In  faiMB  b)  80.S4 1 82.34 1  S»,9D 


23,67   23,25   23,25  i  'il.fis   23,07   20,86  21.80 


26.26   26,66  25,14 

24,96  24,79  ,24,24 
Sl,8i  88,85;  81,21 


25.54  26,5(5  27,45  ,  25,84 
23,86  I  25,69  19,95  .  23.99 


»,00 


S3,50  i  tum  82,78 


H.  \y\v  aHf'helii-h  (feboreaeu. 
Äut'  lUO  Geborene  Icominen  unehelich  Geborene  (einfchl.  Totgeborene): 


t  Stottert*). 

16,97 

16,32 

16,21 

16,09  ' 

16,67  1  16,44 

17.90 

i6,a? 

17.28 

17,66  1 

2.  Ulm  .    .  . 

i;;,.">o 

13,09 

12,05 

12,S2 

11.22 

11.82 

13,10 

11,28 

10,97 

12,08 

3.  Ueilbronn  . 

8,00 

7,56 

10,16 

8,9» 

8,62 

7,56 

8,30 

9,03 

7,99 

9,08 

4.  Eßlingen  >) . 

6,80 

8,35 

7,58 

7,57 

10,80 

10,34 

8,78 

8,08 

9,09 

6,16  1 

5.  Cannftatt  . 

9,47 

9,29 

8,1« 

8,57 

8,51 

9,97 

8,95 

7,63 

8,24 

4,63  1 

6.  Ueatlingen. 

7,69 

4,97 

7,69 

7,1« 

6,77 

S,56 

8,04 

7,55 

7,14 

9.77  1 

7.  Ludwigsbg. 

5,88 

7,54 

6,72 

8,9(> 

7,67 

7,16 

8,49 

6,43 

«21 

8.05  ! 

8.  GmOnd  .  . 

8,16 

9,30 

8,76 

7,47 

8,92 

(5,70 

7,92 

8.^1 

9.11 

9.  Göiipiii;jeii  . 

10,G3 

9,29 

s,r>-j 

7,68 

9,60 

N,^2 

R,RH 

9,07 

7,47 

9,63 

10.  Tübitigen'j . 

48,25 

45,b7 

46,34 

44,83  j 

52,31 

52.44 

51.84 

46,72 

48,99 

48,90^ 

11.  Baventbnrg- 

11,78 

11,83 

10,88 

11,48  1 

11,88 

14,68 

18,69 

18,68 

18,10 

17,79 . 

12.  Tattlinfcen  . 

3,85 

4,80 

4,a3 

3,43 

2,*1 

0.21 

4,41 

3,06^ 

Me  M  SliUt« 

14,62 

14,19 

13,66 

13,44 

14,47 

14,50 

14,74 

13  S9 

14,39 

14,36 

DmiiI.  Ol»ie  Stull-  , 

gMt*.Tabiaf«iii| 

9,29 

9,10 

8,88 

8.79  j 

8,97 

8,95 

9,04 

8,76 

8,61 

I  8,49; 

WdrtteHbarf  .| 

9,48 

9,40 

9.42 

9,21 1 

9,88 

10,26 

10,10!  9,49;  0,74 

1 

lOi»' 

22,60 
2ö,58 

24,09 
80,87 


16,68 

12,41 
8,46 
8,3» 
8,74 
7.24 
7,31 
8,40 
8,97 
48,36 
19,68 
4^' 

14.28 
8,95 
9u08 


')  Hhelitlie  iinil  uneheliche  Kiinler  zulamincngct  iSt.  Das  VerhäUni«  der  im  1.  Lebensjahr 
^eftorlietien  Kinder  .iiif  IiOO  der  mittleren  Bevölkerung^  liehe  tuilen  .s         -      )  St.idtdirektiini 
die  Ziifern  find  durch  die  mit  der  llcbammenrrhole  verhumtene  Klinik  bceiDtlullC.  —  *)  Mit  Filialen. 
-~  *)  Die  Zlfrorn  find  durch  die  in  der  T»bin(;nr  Klinik  erfolgten  anebelichen  Oaborten  Tehrftark 
beeinfiaßt.  —  »)  7Jfthriger  Uurcbfchiütt  von  1890-1896. 
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II.  ä.  0to  uehelloli  Ckborenfln^  Totf«bor«nea  «ad  Im  1.  liebeaB* 

(WBrtr.  Jahrb. 


Ii 

Unebetieh 

G«bor«ae 

:; 

1 

(«iafeblieBlieb  Totp«baraiie) 

Tolgeboreae 

1' 

Oberimter  : 

lf«7/1806 

1W7 

1887/18» 

1897 

i 

II 

lOjftbr. 
Dnrsb* 

dnrrbrdin. 
jRlirl  i>.  ".'„ 

über- 

in  "la 
der  Ge- 

lOikUir.  . 
Bvreh- 

darvlifchii. 
jRhrl.  in  % 

»ber- 

in 

dar  0*-  ' 
bvrencB 

1 

1 

n 

Ibhoftt 

banpt 

borcMD 

fehnta 

*  ■  VUVI M  VII  1 

baapt  ; 

i 

1. 

2. 

8. 

.  .. 

4. 

 5.  

6. 

...  "^^  ... 

~S.~ 

9. 

; 

Backoang  .  . 

122,5 

11,23 

120 

11,52 

89,0 

3,58 

30 

2,88 

Benghetn  .  . 

63,0 

6,40 

'  70 

7,20 

88,6 

3,92  " 

88 

2^ 

Böblingen  .  . 

77,;» 

8,00 

78 

8,18 

:j5,6 

3,68 

m 

3.46 

Brackenheim  . 

47,9 

6,22 

,  57 

8,02 

'J6,2 

3,4U 

26 

3,66 

Cannftatt   .  . 

137,4 

8,32 

181 

6,95 

50,9 

3.08 

52 

2,76 

Kßlingeo     .  • 

94.8 

6,70 

S8 

5.53 

44, 

3,13 

59 

3,71 

Heilbronn   .  . 

162,8 

8.11 

189 

8,40 

67,9 

.'5.:is 

88 

3,91 

Leoabtirg  .  . 

90,4 

7,87 

100 

8,96 

41.7 

3,63 

41 

3,67 

Lndwigtbnrf  . 

128,1 

8,1)0 

153 

8.93 

a8y7 

8,68 

49 

8,86 

M:ir>iac!i     .  . 

79,1 

8,03 

70 

7,64 

4.21 

83 

3,60 

Maulbronn  ,  . 

89,0 

10,16 

79 

9,31 

34.8 

3.97 

24 

2,83 

N«ekarra1fli 

«6,6 

6,84 

67 

5,8» 

88,1 

8,90 

86 

S,46 

Stnttg.irt,Stadt 

713,7 

16,65 

878 

17,65 

IRO.O 

3.73 

171 

3.44 

Stuttgart,  Amt 

144,4 

8,37 

153 

8,10 

56,9 

3.30 

44 

2,33 

Vathingen  .  . 

66,*; 

8,48 

öO 

8,3(t 

81,9 

4,07 

26 

3,66 

Waiblingaa  . 

1  65,5 

7,45 

57 

6.59 

31,1 

8,64 

40 

4,62 

Weinsberg  .  . 

85,(i 

9,79 

79 

9,72 

42,9 

4,91 

84 

4,1S 

BMUTRIh»   •  • 

9  Ata 

1 

ftsn  1 

«■DI 

Baling0B    .  . 

148,9 

11,04 

.  IM 

9,21 

87,8 

2,91 

88 

8.46 

Calw  .... 

100,1 

10,79 

1  116 

11.75 

44,7 

4.82 

42 

4.2!> 

FreadenftMilt  . 

117,7 

9,21 

!  9S 

7,87 

bS,b 

4,18 

42 

8,37 

Herrenberg 

85.1 

9,47 

88 

'  8,83 

40,1 

4,4« 

40 

4,81 

Horb  .... 

52,5 

7,43 

43 

15,8 

2,23 

12 

1,68 

Nr»{,'ol'l    .    .  . 

98.0 

10..7() 

101 

10.99 

37,5 

4,02 

35 

3,81 

Neuenbürg  .  . 

96,6 

8,93 

106 

9,7G 

44,8 

4^14 

56 

5.16 

NflrtiogvQ  .  . 

■  66,2 

'  7,01 

63 

6,.''>6 

32,6 

8,45 

30 

3,13 

Oberndorf  .  . 

72,6 

6,78 

59 

5,<»5 

27.2 

2,54 

21 

l,Sü 

Reutlingen  .  . 

i  116,5 

7,55 

141 

8,33 

52,6 

3,41 

öl 

3,01 

RotCflobnrg  . 

683 

6,78 

57 

e.» 

84,0 

8^ 

IS 

!>« 

Rott  weit     .  . 

94,6 

7,68 

107 

'  7,61 

28,4 

8,81 

33 

2,35 

Spaichiagen 

3ä,2 

5.84 

80 

4,82 

12,2 

8,10 

13 

2,09 

Sott  .... 

71,6 

10,86 

«1 

9,08 

88,8 

4,18 

80 

4,44 

Tflbingeii    .  . 

1  355,4 

24.76 

412 

26,19 

55,6 

3.87 

51 

3,84 

Tuttliogmi  .  M 

1  74,0 

6,51 

66 

4,73 

32,2 

2.83  , 

42 

849  ' 

Urach    .   .  . 

84,5 

«.97 

80 

47,8 

8,94 

4« 

8,78  ! 

SrhuarzualdkrHs 

1  7^6.2 

Ü6a 

17M 

m 

1 

615,7 

3,44 

1 

ilb 
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Ui.  33 


1887  IlL  a.  SB.) 


Im  erTten  LobeoBjabr  Ver/torbene 


ftbetlt»tt|tt 


1S87  1896 


1897 


«Mhiillahe 


mmm 


1897 


lOiftbr. 
Bweb- 
fohiitt 

in  */•  der 
Leb«od> 

1 

j  Uber» 
haapt 

io  7«  der 
(•bortneg 

lOjähr. 
Dareb- 
felmltt 

1°  *(»  Ii 

darUtimd-  äber» 
l'Mheltaka^j 

in  % 
der  Icbvnd- 

** — 

tiMMownn 

_JP. 

12. 

13.    1  14. 

10. 

10. 

263 

25,98 

:J6,5 

30,96 

56 

47,83 

i9e«i 

20.95 

319 

28,20 

20.5 

33,94 

22 

33,85 

227,0 

■Jl,:;-:» 

282 

25,19 

24.4 

32,88 

16 

21,:(3 

141,7 

19,UÜ 

136 

19,&-» 

12,6 

27,33 

22 

4f).(ft 

375,1 

23,44 

392 

21,37 

54,8 

41.27 

65 

51,09 

803^ 

92,13 

315 

90^57 

80.7 

83,66  i 

84 

*  40^00 

487,8 

2Ö.1G 

606 

28,03 

61,2 

89,41  |i 

75 

41.67 

2b3,7 

25,64 

305 

28.37 

29,8 

33,94  i 

34 

34,34 

864,1 

94,71  i 

440 

90^44 

80.0 

49,56  ' 

74 

49,01  , 

192,6 

20,41 

187 

9M6 

24.1 

31,79  ' 

94 

85,82 

180,5 

21,45  >,  188 

99.79 

23,3 

27,16  ; 

8» 

»7,18  . 

997,4 

99,79 

9B0 

94,97 

IM 

98,71  . 

16 

80,19 

9fil,8 

2;i:u) 

1032 

21,49 

172,0 

25.21 

21 17 

24,50 

435^2 

26,10 

496 

26,87 

60,7 

43,67 

72 

48.32 

IM,« 

91,06 

150 

21,90 

19,1 

29,7b  ■ 

30 

.36,86 

172,S 

2037 

184 

22,30 

.32.0 

5(»,.'>5 

47 

OT,04 

1H1,9 

19,48 

164 

21,00 

19^ 

24,17 

21 

28,88 

V  IZVf « 

55Btt 

490;S 

1 

i 

OM 

039 

39,81  . 

1 

1 

390,7 

9iV34 

997 

22,62 

37.8 

27,08  1 

88 

29.17 

221,4 

25,07 

229 

24,44 

26,9 

27,93 

84 

21,62 

271,6 

22,18 

301 

25,00 

27,8 

24  ,ß.-) 

38 

39,17 

934.2 

96,18 

ä->3 

28.46 

29,3 

37 

49,83 

186,2 

26,97 

212 

30,16 

18,2 

85,62  1 

99 

51,16 

214.« 

21)9 

23,04 

31.8 

83,44 

29 

30,5:» 

230,2 

22,20 

243 

28,61 

26.2 

28,11  |, 

28 

28^28 

189,8 

20,81  1 

\  «07 

99,96 

19,» 

80,85  , 

18 

99J» 

243,6 

2;),33 

270 

23,52 

18,5 

26,47 

22 

:<7,:i() 

3ö7,ü 

26.62 

1  465 

28,27 

44.6 

89,86  > 

« 

34,81 

961,6 

97.90 

990 

81,78 

94,6 

88,61  Ii 

34 

61,88  > 

299,3 

24,87 

345 

25,15 

24.4 

2(;,t;i 

32 

31,07 

ia6,& 

22,57  1 

142 

23,82 

7.6 

23,68  1 

4 

13^79 

14&,5 

91.78 

•  140 

91,«7 

18,0 

25,97  l 

17 

29J1 

222.9 

16,lfi 

285 

18,73 

31.9 

9,28 

39 

9,77 

314,1 

28.43 

1  964 

30.72 

24,2 

33,85 

27 

998.1 

95,59 

804 

26,0« » 

2!),!t 

:$6,64 

28 

Hl, 82 

4  iriTi  4 

24,02 

4  5(10 

l 

1 

441,2 

2«i,4< 

481 

28,iM 

Oberintar 


I. 

Backnan;^. 

HefigheiiH. 

Böblingen. 

Bracketilieini. 

Cannitatt 

ElUagwi. 

Hl  tlltrotii). 

Leun  bvrg. 

Ladwigfburg. 

Marbach, 

Maalbroan. 
Naeksrfiiln. 

Sluttg.irt,Sladt. 
Stuttgart,  Amt. 
VaihloKen. 
Waiblingen. 
Weiaaberg. 


Italingen. 
Calw. 

Freiidenltadt. 
ilerrenberg. 

Nagold. 
Neuenbürg. 
Hlrtiagea. 

Olicnulurf. 
Ueullingen. 
Rotteaburg. 
Kottweil. 
Spaiehiogen. 
Stils. 

Tntiin;,'en. 
Tuttlingen. 

SthwanuaMireii. 


8 
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(Noch)  IL  5.  Die  uaehelieb  tteboreueo«  Totg«i)orenea  wA  im  1.  liebem- 

(Nocb)  A.  Nach 


Unehelioh  Geborene 
(dofchlieülicb  Tutgeborau«) 


ObcritiBt«r  > 


imnm 


1897 


Durrli-  P*'"^^*"  ^»jl  der  G«- 


1. 


Aalen    .  . 

CrallslR-ltn  . 
Ellwjuigee  . 
Oalldorf  . 
Gerabronn 
Omand  .  . 
Hall  .  .  . 
HeidenlichD 
Künselsau  . 

NereeMn» . 
ÖhrlDgen  . 
ächoriidorf 
WelriiciiB  • 

Jagnkrti«  . 


Biberacli  . 
Blaabeuren 
Ehingen 
GeUlingen  . 
Gklpphwea . 
Kirchlieiin  . 
LAapbeia  . 
].eutktreh  . 
MilDlingen  . 
Kaveotbnrg 
KiedlingM . 
Sauigmu 
Tettoan^ 
Ulm  .   .  . 
Wildfee  . 
WMgon  . 


100^9 

136,1 
87,0 
149,4 
130,4 

lÜTi,« 
100,« 
287,5 
80,3 
71.4 

6U,4 
103,0 


112,9  I 

111.1  1 

100.2  I 

IM,«  I 

71,4 

UM 
78,& 

97,0 
I36.;i 

8:J,r> 
127,2 

r.7.1 

322.5 
111,1 

I8S9,8 


WIrtteMbeiv  <  "Him 


9.08 

14.(i7 
8,3» 
164)0 
I4,«!i 
7,94 

II,  62 
15.5!) 

s:<2 
H,28 
10,95 

III,  02 
7,9U 

14^63 


ü,3.'» 
13,39 

Iii,;«; 

9,81$ 

7,W» 
lü,Ü3 

8,84 
10.41 
11.45 

S,S7 
12,14 

8,22 
ir.,44 
I2.:r2 

7,40 


_4._ 
»7 

l.-)3 
91 
ISS 
1(»9 
Ui> 

et 

2:n 

77 
68 
78 

114 
7ti 

107 


UM  i  i&ie 


12:1 

104 
1(H 

94 
173 

98 
115 

Ol 

81 
143 

89 
108 

45 
319 

\n) 


lUkTS    '  IM» 

I 

10,27  <6ä9 


8,74 

lfi,91 
8,92 
14,54 
13,49 
7,32 
10,29 
15,91 
8,86 

0,63 
12,01 

8,24 
Ifi^OI 

11^ 


9,Ü9 
12,44 
9,82 
7.71 
9.48 
11,04 
11,42 
9,83 
9,42 
11,10 
9,18 
10,36 
U,28 
16.9ri 
9,70 
8,16 

10^1 
10.1» 


Totf«bor«iid 


1S87  1896 


1897 


lOllbr.  j  ««"""€00. 1 
Durch-  ,  " 
Tchoitt  ,  oetMrvnoD 


nber- 
hanpt 


ia 

dor  (»«!• 
boren«» 


84,6 

35,4 
28,2 
31,9 
32.2 
33,7 
31,8 
50,S 
33.7 
31,3 
17,4 
44,4 
42,8 
94,4 


42,5 
'iH,7 
24,0 
:^4.5 
51.1 
28,5 
27.H 
21,8 
31.2 
34,4 
18,7 
'AH 
15^ 
62/1 
26,6 
20,8 


2909,6 


S,St 
3,82 
2,72 
3,01 

3,«1 
2,45 
8.87 

3,H3 
3,49 
3,(1:} 
2,13 
4,2« 
4.94 
3,4« 


3,17 
3,4«) 
2.24 
2.81 
3.02 
Ii.  10 

3.3.^. 
2,88 
1.99 

2,27 
2.20 
8,19 

2,95 
3,17 


492,2  I  2M 


8. 


96 
17 
80 
98 
99 
90 
98 
83 
SS 
14 
39 
44 
2t 


24 
36 
19 
21 
13 
92 


8.83    '  2299 


9. 

2,88 

3.87 
1,C7 
3,54 
A,m 
2,21 
3,39 
2,5.5 
3,80 
8.80 

i,8r. 

4.11 
4,77 
9^ 


I 


42t  j  %m 


87  24»i 
10  '  4,7H 
18  i 
48  I 
45 
34 
19 


1,70 
3,5:1 
2,47 

1,89 
2,4» 
2,80 
2,81 
2,18 

ioi 

26  2,80 
19   i  2,91 


479  2,74 
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III.  a5 


Jahr  TerflorheMtt.  Kbii«r  te  4«i  Jfthm  km.  Ifi97. 

Oberämtern. 


Im  erfteo  Lebensjahr  Verftorbene 


Qberhaapt 


1887/1896 


1897 


lOjabr.  inOAdert  y^^^.,  in  der 
Dareh-    Lebend-  '  .  Lebeod- 


fchDilt   geboreiicn    ''^"P*  (geborenen 


_10..    I     11.    Ij  12. 


18. 


onebeliehe 


1 887  1896 


1897 


i  Obcrätnter 


lUjabr. 
Dareb- 

fchuitt 


»"  "ia 
drr  Ivbnnd- 
i;4>b«r«n<>ii 

On- 


14.   (_  .  m 


2b0,8  1 

25,85 

276 

9^00 

30,8 

81,56 

QOfifi 

gg  SU 

QiM 
sUV 

Bs,Us 

Ol  |0 

Ol  70  l 

9111 

9t  H 
faO,n 

9M  in 

1  f  0|V  1 

911  9f  1 

•J 1  ,J 

»)«  9  < 

I  f  V,v  1 

low 

1  #,>W 

'-Iii  1 

91  in 

o^  'ja 

M9  1K 

Itifl  S 

IQ  Rl 

157 

LH  t 

1ft3fi 

9tl  7 

Ji  J  Q 

7tl  7 

1  Kl'i  fi 

91 1  III 

'Xi  in 

1(|  4 

9^  Iii 

IV)  0 

1R  Iii  1 

1  .  J  J  N  ■ 

17  '1 

91  mi 

QfQ  1 

an  na  II 

ns,uif  1 

M7 

«1,7 

BR  IQ 

17^1  1 

Ol  07  1 

im 

91  M 
^l,oa 

in  Qi 

9(t  91 

3129,7  . 

23,12 

1, 

2«au 

2933 

4l0.li 

Bl,6,'l  : 

ÜÖ5 

28,79 

38,7 

31,77 

293,0 

36,06  . 

273 

34,30 

46.0 

42,00 

364,1 

34,7a 

331 

31,») 

:ö,8 

349,9 

29,34 

335 

28,50 

37,5 

36,r>5 

429,7 

26,iri 

400 

25,86 

53.8 

35,09 

1»^ 

20,75 

193 

22.48 

17,4 

25,11 

:U9.C 

31,42 

345 

:J4,92 

40,0 

36,83 

235,2 

27,16  ! 

2;i2 

25,68 

22,2 

29,17 

276,5 

80,80 

2S7 

28,85 

88,8 

85,16 

900,8 

2.',8C 

•»99 

24,0ft 

44,8 

33,46 

mji 

27.81 

255 

29,18 

22,3 

27,16 

808,» 

2».67  ' 

298 

28,67 

88,6 

81,96 

140,9 

20,75 

im 

16,79 

12,5 

22,52 

(iue.r> 

:i-J,i)5 

054 

32.75 

119,2 

:J8,50 

2iie,5 

27,37 

228 

25,28 

:{2,8 

30,23 

144,0 

22,6»  . 

187 

81.71 

10,2 

81,56 

4850,7 

\ 

4T44 

27,94 

6102 

9S.88 

17  2&7^ 

24,77 
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78  OIH) 

68  293 

76029 

66  469 

;  11 9ii5 

17032 

17444 

819941 

22074 

22676 

.  9923 

12888 

11602 

1268» 

12607 

12692 

697 

4  219 

n  7T( 

III  47 

12  OM 

10065, 

12  662 

12  883 

13  275, 

107186 

66S66 

74813' 

61601 

46481 

48  766 ! 

«6857 

286  858 

289400 

290159 

290298 

66812 

Ö49U9 

bim 

&4  464, 

1  24  839 

SS  468  = 

216781 

21631 

'^817251 

• 

« 

126ft40S| 

12«778!l 

J 

2«  669  ^1848881' 

18»; 

9. 

»17741 

32  825 

172  92'.) 
39  346 
100  20  L 
148848 
2 

1 1;7  i 

2  374 

1  4:i  l 

2  81."» 
819 

12  6.-.1 


3:4  4s«J 
/.;;  :,.>f 
■.»3  41  + 
26  411» 

S  H<i 

Sä  i-i  ; 

21»'.» 
5  2v> 
.-):.'.» 
lHi73 

488 

p.  Iii  > 
31:!S 

1  0<;4 

2  01-'» 
l  634 
5  503 

10 
1660 


435 

12*1  / 
73  444 

22  1  :.2 
12  2:»(; 

12  312 

13  410 
46  610 

290506 
»6193 
21698 


•)  Sowie  Biclit  bcfondf 
Kummer  der  Aufnahme  zur  Brache 
edneh  lur  Weide  beulitzlu  Felder. 


>,'enannte  Arten  von  Getreide  und  IlHlfenfrncbt.  —  ')  Nicht  befiel Itc,  im 
beackerte  Felder.  —  •)  R;^.irten,  Droifch-,  ungelUt  und  ungeack«rt  liegende, 
—  ■•)  AUHfrddießli  t     i  ii  i   \  ;■•  wi.^enil  riurch  \Veide>:,iii;;  benUtxt  —  *)  liu 

Ertrag  und  oiobt  im  Ertrag  itebeode  zttuiDiDen.  —  ")  Im  Handbuch  1897  ift  nur  die  im  Ertrag  Aebeode  Fliehe 
«r  WdalMii«  «agageb«!!;  dl«  Fli«h«  d«r  Welnheis«  aad  dl«  (Mtotfraai«  «ihOlMB  n«h  daafmlb  am  4  728  ha. 
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III.  4.  TergletehMule  Überftcht  der  firutoertri«»  tob  den  trlehtlglteB  Frucli%ftttii;d 

Für  WflrttMita|! 

(Wiirtt  Jahrb.  1897  Ui.  S.  M  a.  vurher^'.  Jaht^. 


KArMr 


«troh 


Jabra 


Krnte- 

T.  Uaktsr 

Wia-  Som- 

im 

tat-  iB«r- 

gaosoii 

h» 

8. 

8.  4. 

6. 

V.  ntkUr 


,  Win-  Horn- 


||finMM|l 


im 
ganzen 


8. 


I^rithl.  1878/87 

1888 
1889 

1890 
1891 
1892 
lH!t:{ 
1H!»4 
189."» 
lH!»t; 
1807 


29 157.4 
3t  484,2 
31631,0 
M  834,0 
M  1H9.H 
32  488,9 
32  121.0 
81  930,4 
m  040,9 
32  892.2 
82H:i4,& 


D-r«lt.  imvt  8289»^ 


18.4  I 
10.9  i 
9,3  I 
15,6  I 
13.8 
1.V2 
12.9 
14.3 
12.0 
12,3 
lt».7 1 


120 
ll,ö 
9,4 
18,4 
15,4 
14.2 
11,2 
12.5 

ll.l 
10,8 

9,fi| 


372  216 
86U  688J 
8941721 

4t>6  759 
503  053 
477  984 
385  951 
429  505 1 
368  970 
378  23« 
883882 


26,7 

ao,o 

23,7 

2y,ti 

25,4 
17,8 
24,2 
20,7 
21,1 
18,7 


233 

20.8 

2i:i 

25.5 
27,7 
23,0 
15.4 
21,0 
18,5 
19,6 
16,7 
) 


12,6  vm 


KgU  > 

i,a  I 

28,1 1 21.1 


732991 
640  766 
711 7M 

!Mi2  496 
971  955 
786  107 
532119 
723  404 
626  778 
668  335 
682  2Ö3 

714801 


I  i  i  k  1 1  Bit 


KOroer  (Keraea)  | 

Krntr 

r.  HckUr 

dich« 

WlB- 

8om- 

II 

wr- 

mtt- 

h* 

tlwüN 

fraalM 

8. 

10. 

11. 

191 304.8 
183756,9 
184  657,9 

lH5  7r.9,n 
172  TUl.i» 
181  900,4 
181  944,1 
181  067,9 
178  766,6 
168  851,6 
172929.4 


10,S 
7.7 
6,1 

12.7 

11.1 
13.«  > 
10,6 
10,9 
9,6 
8,1 
9,0 


mm,!  I  11,9 


7,2 
8.5 
4,9 
8.1 
8,4 
9,0 
7,4 
7,6 
7,3 
6,2 
7,2 


1 124  5 
2:K> 

1     I " 

1  T  l  j  *. 
1  ^71i> 
1  i-iHit' 


1 

7.2 !  ima 


Jahre 


CNocJi)  flerfl« 

Stroh 
Ertrag  in  dz 


I  r,  HakUr 

Win-  !*om- 
J,  ter-  n*r- 
1. fimoht  fnisbt 


1. 

I8j.l'ftli.l87«.'87 

1888 
1889 

1891» 
1M)I 
18«>2 
1893 
I8ft4 
l«8ri 
1H96 
1807 


It).  i'fehi.  im/91 
lkMUi:h.SHeht89r 


tm 
ganzen 


Haber 


Körner 


Strub 
Ertrag  in  dz 


Eriite- 

VOIU 


im 


vom 
Hek- 


im 


I 


37.  I  28.  I  29. 


20,2 
16.3 
18,0 
20,2 
21,1 
22,0 
17,3 
21,4 
21.1 
18,6 
18k4, 


18,6 
17,4 
17,0 
21,2 
20,6 
19,2 
14,0 
18,2 
15,5 
14,4 
14,0 


Not«*) 


i.e. 


2.« 


19,4  17,1 


1717801 
1668194 
1689109 

1  991  652 

2  163  742 
1  893  590 
1  399  985 
1  7iK)971 
1  .•)42  65I 
l  5lX)6.5(t 
1  406  269 


16»&bäl 


30. 


8t.  I     38.      88.  I  8A. 


13389S,5 
136  563.6 
187  260,0 
J  36  317,0 
140  713,8 
138Ct90,t 
134  802.4 
136  483.5 
138  983,5 
143  286,6 
143  347,6 


m 

12,7 

9.8 
13,0 
143 
12,2 

H,:i 
13.4  !  1 
12.1  i  1 
12.3 
18,2 


634469 

740  885 
83S  741 
767  462 
005  842 
t  .77  885 
248  241 
832  410 
680  276 
762263 
74:^326 


|814l 

21.0 

20,5 
23,9 
24,9 
20,1 
12.5 
20.6 
17,7 
18,4 
17^ 

Not«*> 

2.» 


138584.9112,1 

i 


1679  783.119,7 
48414400'  S4' 


2988219 

2871914 
8818017 

3  25R  2?^ 
3  äO'.  l  1^ 
2  774  09S 

1  6791  Li 
2811  080 

2  455  8.52 
2  632  314 
2476779 


2  728391 


Köroer 

I  L;f^ 


Ernte- 
fliehe  < 

bm 


von 
iHek- 


85. 


86.  I     37.  I 


S418>1.1M 

3838,6  12.9 

3064,9  ~ 
3  234,6 
3  :i80.4 
3  :^9«.l 
3  0« '5,5 
2  824,4 
2  705,6  I 
2  87u,7i 
2815,3 


15,7 

17.6 
16.7 
17.4 
7.1 
15.4 

i:i.i 

15^ 
13,6 


m 


3063.S|14.7  4il 

I 

tS60fffp^i4jtt3Vi 


')  Näheres  Ober  Bodenbeniltznog  und  Ernte  im  Jahr  1897  erfiehe  aus  Heft  II  dea  Jahn^ant- 
der  Jabrbfieber.  —  Unter  A  ck  cr-(und  Gart  en-)l  and  find  nur  .\ecker  und  I.Snder.  nicht  auch  die  dem  Gar; 
einireriliiiBten  Fliehen  zu  vergehen;  Länder  heiCen  in  Württemberg  diejcuigeu  GrundCiOeke,  welche,  ftw- 
laniichft  an  den  Ottfebaften  gekräi,  haioer  Zeig  anaebAcen.  Wef«n  der  Weinertrlf«  f.  Tab.  LIL  i.- 
*)  Als  Em tef liebe  bonmt  tu  oeo  Jabren  1878—1893  beliD  Ae1rer>(and  6arteii>)1and  fowobl  daa  orit  Baaf 
als  das  mit  Nebenfmcht  bebaute  Areal  in  Brtrnchr.    Bei  <ietreidi>  nnd  IinlfeDfrflchteD  ift  Obfigev^ 
Erntefliebe  nur  dasjenige  Haupt>  und  Nebeofrocht- Areal  naebgewielen,  von  welehem  Körner  geerairt 
di«  EroUrtHdiw  fBr  Strob  Qnd  «tWM  gr08«r,  da  Mabel  di«  Flioben,       denen  QrflafMtar  gewoaan 
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Iis  Acfctr-  (iini  8ttrteii-)lMifly  fowto  toh  itm  Wtofeii  In  üen  lü  Mren  1S88— 1M7.') 


m  ganzen. 

ierteljalinb.  i.  SUtifL  d.  DentTeb.  Reielis  1888  UI.  S.  10.) 


ItffCI 

flerrte 

- 

Kornmr 

ätroh 

Kfiiuer 

Ernte* 



Ertrag 

in 

LrLrii^  in  &i 

T.  H«kt«v  j 

\ 

i  m 

H*hUr 

im 

T.  H«kUr 

III] 

rt*  1  n-  Som- 

M0II6  ) 

Wln- 

Som  - 

Wlo- 

Hum* 

ttleh« 

SlIT,!- 

Lcr-  m«?- 

gaQ2<MI 

tnur. 

h« 

tnchtjfraolit 

fruclil 

fruebl 

fraekt  frucbt 

1 

15. 

ID. 

17. 

18. 

19. 

20- 

21. 

22, 

23. 

24. 

25. 

2t). 

—  

 — - 

97874,3 

113 

«.s 

429716  ' 

80,7 

84,5 

1125707 

92255,7 

14,4 

14,8 

1816574 

19,4 

m  4H(;,(i 

S.ü 

S..'i 

922 

2u.:l 

7:^7  t:o;t 

9;".  ;i49,7 

1 1 1) 

14,1 

32,7  'J*!,! 

4  190  771) 

:4t'.  7  lU,.") 

10.1 

7,*; 

:!,">:{  2011 

2r..;! 

2*  t.;i 

9-J.s  _>7s 

9:4  ;is2.(i 

lo.s 

1  019 (44 

!:>,2  24,;] 

f)  101 

:<G  940.7 

IH.S 

Ui,:i 

4^H  017 

■M.W 

2r>.  1 

1  IH'MOT 

'.(!  122  3 

14.9 

1  997  7t;0 

!<^>6  24.1 

4  .VJ?  94(1 

:{5e24,i 

10,^ 

lO.'.l 

;isr,  :i2t; 

2.%4 

2'..:i 

91  Ii  142 

Ii '4  9ih;.2 

14,9 

1  04.'i 

■\  701  4  47 

I4,;i 

lÜ' 

-('.III  s:is 

HtM 

2:>,ri 

1  «'74  (531 

9^  H2(  1.9 

1-;.»; 

1  rii7  S7.S 

8800292 

88i>d0.4 

12,9 

8.5 

464  98»  1 

22,8 

ib.3 

JW387»6 

14.2 

i2,y 

1  m  747 

4670989 

40672,6 

13,5 

10.1 

5S3  495 

30,1 

24,4 

1  180436 

98  091.0 

13.6 

15,0 

1  464  815 

:t.o  21. 1 

3  7.">';  1  fii) 

;»-2*';4-2 

11,0 

9,4 

419  844 

24  7 

22,0 

917  2Sl 

99  OflK.O 

12,s 

12,9 

1  274  :.i-i 

H>,2  17.S 

.'!  4ia:ii7 

:i9  021,2 

,  lO.Ö 

7.6 

398  729 

2.>,1 

20,3 

OHII 

103  9;ic.,s 

11.4 

Il,i 

1  Ibj  liGS 

;*0->6  .'ijo 

ai)  316,5 

!io,& 

tJ,7 

398  :m  1 

24,2 

ao.9 

925347 

100  2(lt>,6 

11,8 

lti.0 

1197383 

■  i.Ln  1  No!l-) 

II  Note»! 

«  2,0 

'Xit  20,4 

4  11'.»  1150 

37  907.;5 

11  n 

y.:l 

422  HT5 

2C,1 

.».)  •> 

".Hll  »WS 

'.«s  7i»*m; 

i:;.ii 

i:i,4 

1  :{24  K'M) 

11,7 

■SU  1  M 

i 

.  'i 

7  n  n  p. 


Stroh 


39. 

65309 

72  23.T 
62  767 
74  I.SO 
78  246 
71 129 
30161 
46990 

48  548 
39904 


WUkti 


KQner 


Ente* 
Meto') 


Stroh^ 
Ertrag  in  tlt 


6482,6  ill,9 

T)  90;}.4       9,2  I 


▼OB 

tu 

ivom 

in 

Hek. 

Bek. 

tftT 

tar 

(■HMD 

41. 

42. 

|48. 

44. 

b  77Ü,9 
5  443,8 
5475,8 
5  358,0 
8080,3 

3  mc,,\ 

3  648,8 
3333,8 
8944^6 


1 10,9 ; 

'  13,2 
,  13,4 
12,9 
8,4  j 
11,3' 
10.8 
8.4 
8.5 


76516 

54  407 
62  744 
71  952 
73  093 
69  068 
85720 
40727 
Ti  542 
28  Ü57 
27685 


55903  11,9  66262 
8a8Q^*)|  9,4  81904 

U629Sfi    7^  1017988 


I  193 

18,9 

I  iy,B 
21,1 
20,6 
19.4 
18,4 
26,.^ 
22  9 
29,:> 

!i  2:4.9 

19S 
23,1 

2,1 


187896 

192  282 

167  m 

173  04  t; 
187  433 
160  123 
244  687 
448  842 
300  236 
413556 
294  486 


175906 
840861 


I«igg«tr«ll«,  lirihfrichl 

KOroer 

Stroh 

Enle- 

8i8ll« 

£rtrag  in  dz 

T.  B«kUr 

im 

1  T.  Haktor 

Im 

Wim-  Horn. 
ttm-  law 

( 

Wln- '  Rom- 

ha 

Kanam 

gaaion 

45. 

46.'  47. 

48. 

1  49.  1  50. 

51. 

84888,8  ' 

35  645,9 
35  996,2 

;4i;:44i.6  1 

:J4  072.2  ; 
35180,3  I 
29  609.0  I 
29  774.8  I 
29  196.7 
28895,8 
28610,4 


11,3  j  12,4  406628 

7.7 '11,2  328  551 

7,3  10,6  314.508 

12,6  12.5  456  609 
9,5  13,0 

12,0  11,9 


24,2  20,4  817216 


30447,:* 
»190.1*) 

5S6i64fi 


9.5 
10,7 
9.5 
9,5 
9.4 


93 . 11.9 
10,7 


380770 
421494 

282644 

317  342 
278  811 
274  055 
266755  i\ 


15,7 
18.8 
25,4 
21.8 


19,3 
15,3 
20,6 
21,5 


23,1  21,4 
14,5 
21,4 
17.1 
18,3 
17,4 

Vntm  ' 


M>mt  20,9  19,1 
288821  173 

li       .VeM  S> 


660620 
651  175 
879  781 
806864 
786558 
518139 
788  976 
583  710 
643080 
688  8S8 


756900 
WwiKKB 


*Brml1«  n  barSekllditlgni  iraren.  Ton  Jahre  1898  ab  wird  ein  Ertrag  der  Nebenfrflchto  nur  bei  Wetfien 

oppeW  Rnben  und  e!n  foJcher  vnr  <;r'lnf-it!er  nur  bei  Wicken,  Hais  wnA  Mlfchfnirht  h'erci^hnct.  -  ')  Für 
«  Reien  werden  die  S t r o h e  i  l  1  e  vum  .lahre  1893  ab  in  Noten  atigo^jcbpii,  liifbei  bedtiitft  Note  1 ;  gut, 
mittel,  3:  Keriog,  1,3:  gut  bis  mittel,  1,7:  tnittc!  big  gut,  2,3:  mittel  bis  cerin^.  2,7:  gering  bis  inittel.  — 
Nicht  erhoben.  —  •)  Für  Wicken,  Menggetreide  und  Slircbfrucbt  find  der  vorftnäerteo  Aufaabme  w«wen 

Kl.  Anm.  2  am  Selilnß)  ftatf  d«$  Kythrigen  Dorebrehaitli  1888/67  die  *  ~    

d  l&miVi  berechnet. 


8  mnQShrlgen  DurehOihaltte  1888/08 
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(Noch)  III.  4.  V»'rjrU'i('lH^u(I<>  Überllcht  d.  Kriiteertrik^c  von  «I.  wiclitFt;n<'n  FruchtgatloMPU 
dos  Acker- (und  Uurteii-jlauds,  rotvit>  von  dt  ttWit  rcti  iu  den  10  Jalirou  l)»bS— 

Für  Württemberg  im  ganzen. 

Portf«tBIIBf. 


jAhr  e 


lOj.HTrhnJ 

187S'H7  ; 

1680 

18110 
181)1 
1811-2 
1K<« 
18I>4 

is9r> 

litj  liTffcii 

D.Mcich 
t897 


EirUfftla,  gafnade  und  knake^ 


KooIImi 


Ernte- 
dSobe*) 

ha 


Ertr«f  In  di 


vom 
Hek- 
tar 


In 


krMkt*) 
•/• 


yatt>rril<a  (Rawkelo) 


Wniaeln 


Enite- 
flilebe 

ha 


Ertrag  to  di 


vom 
Hak- 
tar 


52.     I  68.         54.         6ä.  I  56. 


57. 


80709,4 
84  643,9 
84906,4 

84  828,5 

86  31U,5 

87  910.9 
89  709.6 
» 1402,6 
91  530,7 

i>2  707, 


84,2 
66,4 

97,6 
70,6 
141.3 
124.:. 
106,7 
«4,0 
f>.S,( 

81,0 


6793S78 
5366  546 
6466449 

8  283  507 

6  095  531 
12  425  -m 
11  169  3r>3 

9  644  '»29 

7  685  362 
f'  :VM\  (10S 
7:»6682H 


88686.4  '  91,4  8102900 


9.4 

22,5 
10,8 

16,6 
15.1 
2.6 

0.  7 
10,7 

2.7 

1. M 
W,l 

9,« 


I 


17081,1 

18451,5' 
19  617,8 1 

19  78.^6 

20  307.1 

20  295.5 
20864,7 

21  596,8  , 
21  741.2 
22:?81,'. ' 
'Si  Ü16,8 

2986S3 

MS  539y4 


266,6 

288,8 

3'J0,6 
280,7 
292.1 
239,4 
262,9 
200.2 
23lj,H 
2:12,5 

«67,2 


Ö8. 


4563199 

4456696 
566844H 

6  342  764 
5  699  564 
5  927  956 

4  995  134 

5  678133 

4  352  474 
,-.  ;iot  .•>r>3 

5  258  Itn» 

6966583 


S:iH,7    if)6  4434it4 


lecttrrilei  (Baakih) 


Emte- 
fllelia 

ba_ 
59. 


Wurida  

'     Ertrag  ia  di 


vom 

tar 

60. 


:;  miy 

8645.S 

3  942,7 

4  086,8 
3  987.9 
3  700.6 
3  H4»«.7 
3 1K)3.2 
3  777,1 
3  802,1 


235,4 

308,4 
987,2 

297,1 
251,6 
269,8 
225.4 
285.8 
208,0 
241,3 


I 

3809,7  lasa^o  i 


61. 


913  aai 

973  M! 

1  171337 
1  028:^ 
1  07n  ».> 

834 
1  128  60 

Sil  T  V 

?n  .-^^ 


44itSti9^  ä86j6  \  mSlSi 


ttf9  und  RUbr«a 


Jalire 


lAj.D'Fcki. 

1892 
1893 

1S97 
1697 


Ernte- 
flieha*) 

ka 


6  171,2 

4  41?  1,7 
4  ^S4J 

4  226,7  I 

5  661,7  I 
3  169,0  1 

^  123  1  I 

Li  s.'>;»,-j 


KoriM-r 
iuti'nf:  III  (Ix 

Vom  iieklas  , 


Win. 

fncbi  frtt«lit! 
63.  !  64, 


im 


wr- 1  ganxen 


9" 

7,4 
10,1 
6,2 

9.1 

ftr, 


ßC. 

6,1 
6,9 
4,9 

tl  -2 
.'.,1 


65. 


:i9  22l 

■SA  4  In 
24 

\:> 

■2  \  .iiifi 
42 1*02 
16  231 

■J^  I 

•J">  l."i7 
J".  171 


ä681.8>  8,01  5^6  29191 
77(t^ '  Ufi  I  7fi  t  laä  14713»  öäbjU 


lof  fei 

l'nirlitzaplVn 

I  j  tr;ti:  in  dz 


Kllitr- 

flüehe 


im 


iTum 
Hek- 


I  i  •«  (Uotklee,  Lui.,  Elj^.] 

Heti 
Eitras  '1 
vom 


ha 

66.     67.  j  «8. 


6  9SH  4  (  »l  4-2:M;s 

7  :y'>  .^^n."« 
'.it4-J,.')  7,H  .-.4  :s-'4 
(il-r),l  4,:^  -11 -S -2 
'>7n7.(   ö,4  .UMM-,i 

5  657,8 :  6,7  '  37  675 

6  552,1 ,8.3  1 12677 
'>  7.'.4,L'  ;),(!  .■>l  S36 
.")  ^:  ",7  öl  :{4f' 

.')  ,'>!  >:i  1 1  1,1  ,4:1  1 


Enite« 


fliehe 


_ha 

6'Ä' 


Hek- 
tar 


Im 
gnaten 


70. 1  71. 


6<M0^  M  37266 

5,61  6vy  '-äUS  au 


lOS  :>;»o,  1 
1  i:i  47>t,:-; 
1 14  n-.'  t 
:  \  -2  isiti.  ^i 
114  614,2 
110  850,9 
102  969,7 
!10fi99S 
101  ^Ai^.Y 

1^7  ^•:t•J,l^ 


500 

r.2,  i 
r)4,i 

.'iO,L! 
42,1 
19.1 
41  (> 

4ri.(» 
41,(' 
44, 1 


109  724,1  43,1 

umsrs^  40,0 


JlhHNiJ_ 


Erat«' 
ttcha 


vom 
tar 


TS.    I  7«L 


.'.  3S1  992 

4  41 '.15^1 

:>  iius  2t)(i 
(i  i<;9 100 

:>  ivlS  473 
i4  8-.i4  903 
[2  120  252 
4  LM7 
4  DM  45:^ 
4  17;>  744 
4  7w7  :il4 

4724726 


2S.=i  408,5 
•_'?s8  7U7,7 
2SH  9.%3,r» 
289  143,6 
'289  910,4 
ii89^>i 
289948,5 
289400,8 
290ir48,7 
2!H)21>8.1 
•il»0  ."«l.'.J 


417  11^953^ 

32.9  9  494 

4:..4  I3nsii*^' 

47.H  13  7711 5;? 

10,6  13MS';i 

i40,6  \mi 

18,8  %m\ 

4(?,4  13  4Ü6M 

47.*  I  ]3  62?i':' 

44,3  I2  849r:t 

44,;t  12S7 


>)  *)  Wie  Seite  52/53.  —  »I  Der  Ertrag  an  krainkfu  Kart«ff«"ln  \h  nnr  Infowdt  angOjfobMi,' 

folbcn  flberban|ft  cinfrolir.ii'iit  windm,    i''ür  <lif  M)  .)i*hii'  l'^"-'^  l'?  h"i'f,'i.'n  .■\ti;,'alieri  hiorührr  vor: 
'.s->s  .'iii'i  r.i»  Oberamteru  ;      1^  '-  aus       i ibL-raihtei rs ;      IbUG  au»  5Ü  Ubeiiiintera: 
issM    .  ,  i^iW        ir,  1807  ,00  , 

1891   .,   57         ,  1895   ,  87 


Digitized  by  Google 


Laodwirtfchart 


III.  55 


III.  6.  Der  ObrtertriM,'  Wörttombergs  in  den  5  Jaliroii  if^M^lW?.') 

 (Wartt  Jahrb.  1897  III.  S.  62  iin.l  v.-rl.orK.  .i  .lng  ) 


Zahl  (Ut  or- 

•kn«rtrag 

VtUwtrl  des  ObftertraK" 

Obftg»ttaiigeD 

i 

irÄirsf.-iI'iiu'L'n 

riinolifchn. 

tn 
gaman 

pro 
ds 

pro 

•ta* 

ib  (IN  U) 

.« 

Jt 

M 

1. 

1 

% 

>  1 

6. 

7. 

SI 

1893    .   .1,   H  567  hün 

1  549  664 

43,44 

8  128  102 

5,25 

_ 

2,28 

1894   .  . 

3  664  101 

188  976 

5,16 

1.552886 

8,21 

0,42 

ApiCI  

1895   .  . 

3  589  291 

52  510 

1,46 

6<^974 

,  11.50 

0.17 

1896    .  . 

3638  794 

104894 

2,88 

1 114284 

10,62 

0,31 

1897  .  . 

BT«)  655 

M890 

1,19 

545861 

12,48 

0,15 

DTckiUt 

36SäO<i9 

387987 

10,68 

2388829 

6.16 

066 

1893   .   .  , 

1  757  9in 

774  103 

44,03 

2  802193 

3.62 

1,59 

1894   .   .  ' 

1795  690 

272  568 

15,18 

1  861  303 

6,83 

1,04 

BirMtt  .... 

1W5   .  . 

1740  995 

57  064 

3,28 

607  483 

10.65 

0,35 

l)S!Hi    .  . 

1  742  uOl 

40  670 

2.:i3 

406  459 

9.94 

0,23 

ISOi  .  . 

1773(694 

77  968 

4,40 

868  749 

11.14 

0,49 

ij.  vkuat  1 

1W11I64 

244  471 

1S3T 

1809237 

.0,86 

0,74 

f  1893   .   .  , 

5  ^25  m 

2  323  767 

48,68 

10930  385 

4,70 

2,1).") 

1894   .    .  1 

5  4.V.t  791 

4<>1  b6i 

8,45 

3413  689 

7,40 

u,i\3 

Kernobft .  . 

1895   .  . 

h  3:«)  -Js»; 

109  564 

2,06 

1  211  457 

11,06 

0,23 

18flG    .  . 

5  381  295 

145  564 

2,70 

1  520  693 

10,45 

0,28 

IS'JI    .  . 

5  473249 

121  8f)H 

2,23 

1  414  110 

11,60 

0,26 

»j.  » Itkaitt 

5894  <>2S 

632  45.S 

11  73 

36^066 

5,85 

0,69 

(  1893  .  . 

1  Ö7ü  162 

109  368 

6,03 

535  218 

4,80 

0,34 

1894   .  . 

1  596817 

58  661 

3,67 

313 .334 

5,34 

o.2n 

Pflauiueti  uoti 

1895    .   .  1 

1  525  696 

65888 

4,82 

432  913 

6,57 

l(  28 

.    .  1 

1  528  260 

40  844 

2,67 

321  403 

7.87 

",21 

1807  .  . 

1631 114 

14578 

0,9ö 

164228! 

11,27 

0,11 

!  H.  rAMIi 

STSBS 

S68419I 

6,11 

0.28 

im  .  . 

19  637 

915 

4,66 

19  440 

21,26 

0,99 

Aprikolen  und 

1894   .  . 

22  145 

1487 

6,71 

29  341 

19,73 

1,32 

1895   .   .  ' 

17  911 

543 

3,03 

16  346 

30,10 

0,91 

1896    .  . 

19119 

622 

3,25 

17  IGl 

27,59 

0,00 

IhOT    .   .  1 

19  778 

489 

2.47 

-:,3 

27.88 

i  (j.  ITchiiU  ; 

19718 

811 

4,11 

19  It^ 

23,65 

0,97 

f  1893   .  . 

.3;«)  345 

64  666 

19,58 

959  844 1 

14,84 

2,91 

1S94    .  . 

:i4l 

73  814 

21,65 

666  588 

9,o;{ 

1,9.". 

KfrfolMB    .  .  . 

189,")    .  . 

383  828 

28  919 

8,66 

283  451 

8,07 

0,70 

1896    .  . 

335  481 

6  780 

2.02 

135  '.m 

20,00 

0,41 

1887  .  . 

341800 

8388 

a.44 

176  996! 

Hl.  rftbiitti 

SM60B 

WfiOl 

10,86 

4M  616 1 

I  11,W 

1893   .  . 

1929  144 

174  949 

9,07 

1  514  502 

8,66 

0,79 

1894   .  . 

1  959  970 

133  962 

6,83 

1  009  263 

7,53 

0,51 

1H95    .    .  i 

1  877  4;4:. 

95  :m 

5.Ü8 

(;,S2  7in 

7,1t; 

(),.3B 

189B    .    .  ' 

1  882 

4S  248 

2.?W^ 

474  .").")S 

H.84 

0,25 

I89T 

!  742 

23  H9a 

1.21 

:i.")4  857 

ir),i7 

^  »  fckaiU 

1908  49U 

96180 

4.99 

807178, 

8.48 

042 

r  1806  .  . 

549 

22 

4.06 

844  > 

16,64 

0,63 

Edle  («Dbau-e)  Ka- 

1894   .  . 

501 

9 

1,80 

238 

26,44 

0,48 

1895   .   .  , 

475 

8 

1,68 

188 

23,60 

0,40 

1896   .    .  > 

469 

4 

0,85 

132 

33,00 

0,28 

1897   .  . 

480 

3 

0,62 

72 

24,00 

0,15 

9 

1,83 

11» 

21,67 

0,40 

r  1898  . 

£4799 

9615 

4,59 

54  284^ 

21.58 

0.99 

1894  ; 

66  6M 

B342 

5,88 

68062 

20,99 

1,04 

1895   .  . 

r.fl927 

1  Tl  1 
1  /H 

.(,3; 

An  jb.i 

wi,t>_ 

0,76 

1896 

50  m 

Ä  4XQ 

1 12  818 

r  'j  1 
J.),.>1 

1897 

50  308 

4  lob 

s,22 

98  727 

23,^7 

1,96 

i  SJ.  DTcknitt 

52421 

S  .IS 

74  031 

i!3^19 

1,42 

f  1893   .  . 

65  341 

2537 

4.58 

54  628 

21,53 

0,99 

1894  .  . 

56087 

.1,80 

1,22 

Scbalenobft 

1896  .  . 

1896   .  . 

51402 

50  953 

1722 
4  462 

3,36 
8,76 

38  951 
112  95<t 

22,61 
25,31 

0,76 
2  22 

1897   .  . 

W  78S 

i  139 

8,15 

98  799 

.  23,87 

1  1^05 

»i.  rikiritt 

63914 

8222 

«,09 

74726 

S8.I9 

i  1,11 

1  1898  .  . 

7909981 

2  501  253 

:^4,22 

12  499  515' 

5.00 

1.71 

1894  ,  . 

7475848 

598747 

8,01 

4  491  252 

7..=>0 

0.60 

1895    .  . 

7  251)  123 

206  636 

2,8.'"i 

1  033  1 

(1.27 

1896    .  . 

7  315  108 

108  272 

2.71 

2  10b  -'Ol 

in  »K! 

0,2(» 

1897   .  . 

7  416  770 

140  392 

2,01 

1  S67  766 

12  M 

0,25 

ij.  »TekiiU 

7355  367 

730860 

9,94 

4  579970 

6,27 

1  0,6s 

>)  Dia  Obikiinfkhi  Bit  d«i  KifaBbahu  t.  nuter  de»  Abfthaitt:  LObitr  oad  Varknaaeli. 
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LndwirtMMlt 


III.  6.  Dfo  SrgelMiURi  im 

(Wftrtt.  Jahrb.  ISO"  TIT.  S.  64  n.  Torherg.  J«hrg.  - 
A.  IN«  WtiitauUohai  md  Wfiaerträi«  iach  Mtflriiahen  Bezirken  \m  Jahr  I8M,  vaqiMM 


Zahl 

;  der 
Wein- 

WeinbanflÄrhcn 

Weinbau- 

lu Ertrag 
rtehende 

Nicht  im  Kr- 
1  trag  (teheode 

Zu- 
nabne 

Ab- 
sahM 

Natllrli«he 

Jahr. 

bau 

(rei- 

fliehe 

W«lBkMll<fc«*) 

dai 

Woiabrnnlicsirkc 

1 

! 

bt'n- 
(len 
Ge- 
mein- 
den 

(Iber- 
haupt  'j 

ba 

% 
d«r 
W«Ib. 

Uber- 

ha 

W«in. 
ban- 
fl«cb« 

Abor- 

Ertrag 

/lebenden 
Fliehe ') 

1 

ha 

1 

baapi 

hA 

ha  1 

1. 

3. 

4. 

5. 

8/ 

~lü.  1 

1.  Obere«  Neckar* 
«bftl  nlt  Albtmf 

1888 
18B7 

wmIm 

1" 

'  57 

1 

1  300,77 
1  399.43 

4  0»7 

1  096,88 
1096,73 

1  Wh 

78i87 

298,88 121,13 
808,78  lai,68 

«M  »1,47 

0,15 
■ 

II,  UBltTM  Ncekar'  i 

 1 

18!)7 

IVfrliiiill 

191 
192 

10  563.46 
10  594,40 

10  MW 

8  147.25 
8  800,01 

«  0"« 

7i,12 
78,34 

2  416,21 
2  294,89 

2  T21 

oo 

25,1- 

lliä,7G 

III.  jumilMi  '  *  *  1 

'  \m 

1897 
Ifrchnlll 

54 
54 

f 

1  971,38 
1964,1B 

2  fttS 

1  0.40,40 

1648,« 
*  tw 

88,0» 

t>»,M 

834,90  16,88 
8a5k50  16,91 

48i  111,90 

• 

12.17 
• 

IV.  EnsiMl  ,  .  .  . 

1816  1  69 

1897  S9 

irrchnllt  , 
1^27]«"  , 

2  222.27 
2225,57 

1  731 

1  4o<,53 
1  463,73 

]  flu 

HC  r\A 
00,04 

66,77 

0O.9S 

754,74  83,96 
1  761,82  :H,23 

3,78 

• 

• 

V.  Zaoerglu  •  •  •  j 

1896 

1897 

It'frliiiiii 

30 

1 

1  925,.S5 
1  925,68 

1  T.'T.OiJ 

1  4:)4,41 

75,52 

OT,flt 

:  4  70,  IM' 
.  471,27 

21,46 
•J4,4« 

SJ,79 

0,115 

. 

VI.  Kocher-  und 
Jagltthai    .   .  . 

1896 

1897 

INIIIM 

•  74 
74 

1764,80 

1  772,01 

3  14» 

1  455,64 
1  473,90 

1  722 

82,4« 
88^18 

M^ia 

809,16 
1  898,11 

17,52 
16,82 

ti,at 

• 

183 
1  . 

Vit  TanhMvnnd 

V  A         M>  Ml^vSK  B  Viral 

1896 

1897 
irMoiiii 

1(1271»." 

41 
41 

1  DlO,Ol 

1  622.75 

J21N 

1418,80 
1  423,21 

1  ffO 

87,82 
87,70 

196,77 
199,54 

12,18 

12,30 

>e,u 

MI 

[ 

Vül.  bodenfeegegead .  | 

1806 

1897 

15 
15 

132,50 
180,04 

129.63 
130,95 

1*7,83 
72,78 
»,« 

2,87 
49,09 

1  « 

2,17 
27,27 

7,3« 

• 

1.82 

• 

W  flrttemli  erg  . 

1898 
1897 

»'fctiaUi 

1  521 
522 

21  586,10 
21  704,03 

II  »62 

16806,57(77,86  4779,53 
t68»i.61'78j8»;;471S,4a 

ift»t      'tU,tt  II  eaie 

22,14 
81,71 

3,93  |l88.'.»7 
ab  3,93 

:18&,P4 
■    1  ' 

Hievon  koDiiui:n  .inf  üio  1 
IC.  Hofdom&aeokafflinar  \ 

1896 
1887 

'  8 

43,53 
42,70 

:U.07  7^,_'7 

mjaa  i7s,i6 

s,uo 

21.73 
20,84 

0,27 

Drut/dWff  Btich  ,   ,  . 

im 

J1T041,U 

.  \  . 

1 

Ii 

• 

637^4 

')  Die  gaos«  WalBtenflidM  des  LaodM  hllt  fleh  gegenOb«r  d«B  Vorjahr  um  117,93  ha 
vtHDindert  iDfolgv  von  KultuvtrlndtniiigeB  od«r  BarlfibtlguBfSB;  dl«  in  Ertrag  ABbradeFlid» 


Digitized  by  Google 


l^iiidwtrtrebafL 


III.  bl 


Weiiibaiu»  In  Württemberg. 

ViMiclJahnh.  (.  StaÜMk  d.  Dentfch.  Ralebt  1808  Ht.  8.  93.) 

Mit      Fl  'ebci  Uni  EHrl|N  In  Vtrjahre  uii  Im  QwtfMcMtt  4ar  Jahr«  I82T-I898. 


Weinertrigo 


Erlrae  vun 

Verkauf  anter  der  Eelrer 

Geldwpi  t 

Ge- 

1  ha 

der 

(besv.  wftbrd.  d.  Herbftes) 

1 
1 

d.  CriragR 

faintcr 

trag- 
baren 

gan- 
zen 

t 

Durcb 

des  i 

V.  1  Im  d«T 

Wfjn- 

MeQf0 

£rlo« 

fchn.- 
prels 

pro 

M 

gefamten' 
Krseug- 
nilTes 

trag- 
bar. 



gan-i 
zen 

Flieh« 

i 

Fläche 

hl 

W 

hl 

JL 

,A 

! 

12, 

13. 

14. 

lö. 

16. 

17. 

18. 

19- 1 

1 

\  188S0 

2.y" 

17,26 

l,«7 
18^53 

400 
8767 

120961!  80,24 
844  930;' 98,27 

7H542 
605864 

II 

72  54i 
562!  433 

1  MM* 

I4,M 

iMi 

10 

SU  SM 

■•,41 

*fOS4«  1 

1 

4M 

SIO 

39  52;^ 

4.s:) 

ln,4r. 

8,74 

12,11 

•25  794 

1  :j7s  r>4«J 

4 19:!  m:\ 

53,44 

2  112  102 

f;  151  9«! 

259 
741 

5S1  ' 

1     I««  SSo 

13,0« 

17,2« 

138  «ii 

i  160  Ü7f 

<  «-•>«  SIC 

SM) 

131 

1022 
2764H 

(162 
IÜ,77 

0,52 
l.i,!>3 

564 
21988 

26607 
041689 

4b,05 
42,83 

49  U2. 
1 184 161 

3U 
718 

25 
597, 

«•fii 

n,M 

MflM 

»UM 

i 

48,19 
4331 

ti«0  IM  1 

4M 

.«all 

1  18812 

1 

4,70 
12,8& 

8,16 
8,46 

8762 
11247 

181286 
492722 

333664' 
824188' 

227 
863 

160 
870 

1  »4S4 

ir,6* 

«tim 

lt,M 

MSH«  i 

M.|j 

25 !«".» 

H.82 
17,si 

«5,66 
13,45 

7  1)70 

:woi>73 

♦!71  ?«2 

49,24 

41,15 

1  !»(■>»;  HM 

m 
im 

!?2fi 
554 

,      JT  70» 

«13  371 

an  if)\ 

r.iT> 

S53 

2  27U 
-  10422 

1^7 
7/)7 

1,29 
6,88 

1070 
6080 

52  969 
200651 

49,.»1 
;  33,27 

112«27i|  78 
346  736  •  285 

196 

n,u 

aiM  n« 

1 

(M4<l 

.'-i 

688G 
16284 

9,80 
18,74 

8,83 
9,42 

1331 
6947 

46  841 134,06 
198 114«  83,81 

188461 
608124 

129 
368 

1141 
314  |j 

U  SM 

tl.O* 

•  »»» 

!«>•» 

ut 

MS'I 

4  2I  H 
4  547 

:«,4i 

.44.72 

3,17 
25,25 

2  412 

28n8 

80  610 
SO  690 

M  fSM 

:j:<,42 

;jO,25 

140  4(»4 
i:j7  547 

lUütt 

l»K«l 
704 

40,;a 

17,43 

l»t  IM 

:   74  74U 
249861 

4,4:. 
14,70 

11,51 

42  993 
102518 

2  15h  432 

7  mm 

öl>,20 
43,83 

3  040  766  „  217 
108861KI.I  687 

169, 
499' 

Ml  NU 

UM 

I<6  MI 

inttM 

n,u 

•  M»  14*  4»<l 

r 
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0 .32 

816552 

13  229 

187.') 

12 

:N 

90 

11  281.4 

2  m  9<  -8 

.^2  077 

17 

38 

81 

8  792^7 

Ü, '  5 

l  y34  391 

35  721 

1877 

1  1'* 

31 

74 

6  049  8 

0,52 

1  330  956 

23  391 

1878 

12 

28 

79 

7  H48/2 

0,67 

1726  604 

•28  215 

1878 

!  4 

16 

3ti 

1  I15I9 

0  35 

905  498 

13  291 

1880 

17 

176 

20A88jO 

1^76 

4551960 

«85.'i6 

1881 

1» 

37 

6t 

4990.7 

0,48 

1099064 

18668 

1882 

8 

."18 

21».') 

30  425.2 

2.fiO 

r,  G93  544 

108  795 

188S 

17 

II 

11« 

16  367,9 

1,40 

3  tiOO  938 

Ü7  17-J 

1884 

7 

23 

49 

5  677,7 

0.48 

1  24ft  094 

22  4< >«> 

188& 

13 

38 

105  • 

14  537,3 

1,24 

3198:^ 

39  2M 

18H 

10 

14 

1  627,0 

0,14 

.K)7  ShO 

b  ö»  M 

1887 

'  12 

14 

21 

1  780.0 

0,15 

391  600 

4  370 

1888 

9 

19 

69 

5  780,6 

0.49 

1  271  732 

13  9.>i:> 

1889 

1 

80 

9& 

12818,0 

1.10 

2819  WO 

3490« 

1890 

24 

118  1 

14207.4 

1,21 

D  iOK  AMI 

sosiu 

1891 

12 

117  . 

13  350,4 

1.14 

2  937  088 

34  xO 

1892 

10 

27 

86 

8  798,1 

0,75 

3  l92  281 

20  At.» 

1893 

4 

11 

25  1 

3  767,0 

0,32 

1  513  332 

9  862 

1894 

9 

i:> 

50  1 

6  694,4 

0,57 

2  251  579 

18  4o< 

1889 

'>() 

83 

7  518.1 

O.tU 

2  027  87 1 

18  209 

1816 

16 

H2 

ISO  , 

.    lU  417,4 

0,89 
3.68 

4  OOS  o7d 

8Ü693 

1897 

38 

9se  ! 

;  48487,4 

19849098 

145984 

Im  Durchfrliiiiit 

1 

1 

4)or  Jahr« 

r 

ir. 

44 

145    "    13 158,6 

1,12 

n  ot\  1  Ort" 

2  894  Si»i> 

19  241  >  - 1 

i8y3/a7 

17 

39 

89 

6  223.4 

0,53 

1369  139 

9384 

1838/42 

13 

34 

97    t  9884,1 

0,79 

2048502 

14010 

1848/47 

14 

41 

108 

.  10904,6 

0,98 

8899009 

16892 

1848/52 

16 

36 

98 

8889,8 

'  0,76 

1955747 

ia-.3, 57 

13 

34 

103 

12  446.7 

1,06 

2738  274 

31  UVi 

18:>8/62 

11 

27 

66 

8  Oh'^,b 

0,(59 

1  771  766 

22  ."»IMi 

18«3  67 

11 

29 

88 

10  733,3 

0,92 

2  ;<61  :i35 

28  747 

18<J872 

12 

36 

121» 

14  752.7 

1,26 

a  2i:>  h'M 

57  327 

1873.77 

Ifi 

41 

98 

1     12  393.8 

1,06 

2  7'2r.  t;4.'» 

49  631 

1878  82 

u 

37 

III 

13  614,6 

1,16 

2  995  212 

46  485 

1883 'S? 

i  86 

62 

'      7  99S,0 

0,68 

1  759  556 

27  953 

1888/91 

13 

86 

98 

.  11539,1 

i  0,08 

8688608 

88560 

1  84 

101 

10972,1 

0,94 

2  594  703 

29  731 ») 

1 

aUumuM  lttiii|V7  161  «2*  168 

a  SM  123  *i 

<)  P«r  Beradnumg  d«a  BM«Ucbad«na  liwfi  fSr  dUt  Jahre  1888/91  obae  ftttcklldit  aaf 
die  im  jeweiligen  Jalir  TarhagalteB  OewirhiarteD  «o  dnroliibbBttttiolwr  Ba|;«ire)iad«B  Ton  290  JK 

pro  ha  zu  Grunde.  Vom  J.ihr  1802  ah  wurde  der  Geldwert  dnrch  Ennlfttnng  des  auf  die  ein- 
xeloeu  Gewächsarten  fallenden  Hageifchadena  berechnet.  —  0  3jfthriger  Unrchfchnllt  1830/82.  — 
•)  O^Ihriger  Diii«bfBlmitt  188(^97.  —  *)  OafamtiiiDma  188iV97. 
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m.  H.  Die  Uagal*  und  OiwrrekweiiimaiBroliMeii  tu  Wftrttomberg  im  Jahr  1897. 

(Naeb  Mfeteilnnfen  dei  K.  SteaerkoHegtima»  Al»teiluag  für  direkte  St»>«ni.  —  Vigl.  moh  Wflrtt.  Jabib.  1887 

III.  S.  68.) 

Vorb«Berkttagea. 

DI«  nachrtelienden  Überfifhteti  Krdnclpn  firh  auf  die  Erpebniffe  tier  nach  den  ein{rpkuninipnt>n  An- 
sei|$ea  über  deu  EiolriU  eioes  Gewitter/cbadeos  1  der  YerfQicung  der  iL  HioiftcrieD  des  InnerD  und  doi- 
FinamaB  von  11.  SvptemlMr  1896,  Rcff.Bi.  8.  617)  amtNdierreit«  ▼eranlaOt«!!  SehadennbfeliitiaiigvB  miD 
Zw«ek  des  nruDdrteiicriiachlan'oH. 

Dabei  bexiehen  fieb  die  Angaben  über  die  berchüdigten  BaulandfläcbeD  (Acker  und  Weclii'eifelder, 
Wbfeo,  Wdoberge,  Glrtoa  and  Linder,  Haumgater,  Hopfengarten)  dnrebweK  «nP  TOllftiadig  befcbüdigte 
Ftilchen,  iodetn  nur  teilweif«  darck  Haget  befcbftdigte  Flüchen  auf  votifUindig  vcrbagetta  nngert-ehDet  find. 
Ift  z.  ){.  der  Uagelfchadeo  anf  oinem  Bsnland  von  20  h.i  zu  * m  des  zu  hoffen  gewefnaan  JahreiertragS  ge- 
IcbilUt,  To  ift  eine  Fläche  von  8  lia  aln  vollftindig  verliagislt  in  Anfatz  gebracht. 

a.  Oie  Hagelbelobädigunge«  im  Jahr  1897  aach  Geneiaden. 


Oli«rjt»ter  OaBeindea 


iiai;«}l- 
Uge 


ri.<uciit< 

V  er- 

Bau-  Steuer 
nachlaß 


Bewil- 
ligter 


Ittiid- 


leeUrkrdt 
Braekenbeim 


I 


Hailbvttvit 


M.iiilliroiiii 
Nerkarfulni 


Welaabarg 


Boteabeia  .  . 

Cleebronn  .  . 
Dnrreozinimern 
Eiben!*bach .  . 
Haufen  b.  M.  . 
Maflfenbach .  . 
Heimsheim  .  . 
Scbwaigern 
Stetten  a.  II.  . 
Heffbronn  .  . 
Biher;»(>li 
BCckinpen  .  . 
BoiiiVId  .  .  . 
Praukenliach  . 
TIg.  Hipfelhof 
Fflrfeld  .  .  . 
Großgartach  . 
Kirebbanfen  . 
Neekargartaeh 
Ohcn"ire!*tioim  . 
ÜntiM  eileslifim 
Srhilt7.inK*'n 
Nockarl'ulm 
Binswangen 
Brettach  .  . 
CIcverfcilzbaeb 
Dabenfidd  .  . 
Brlenbaeb  .  . 
Goflifon  .  .  . 
Nenenftadt  :i.K. 
Oedheim  .  . 
TIg.  Lauteub. 
Wein»berg  .  . 
Bitzfeld  .  .  . 
TIg.  Weifilenab. 
Bretafeld  .  . 
IHnhaeb  .  . 
El)i-rft.ult  ,  . 
TIg.  Lennach- 


4.  "  _6._ 

Ta'Tji  '  n. 


20.  Jnli 

20.  , 

ö.  Juni 
2t).  .Iii Ii 

il:  : 

2ü. 
1. 
1. 
1. 
1. 
1. 

1. 

I  1. 

»1: 

1. 
1. 
1. 
2U. 
1. 
1. 

'  I. 
'  1. 


35,2 
145,9 1 
120,7' 

11.2 

.'■)2a.n 

4Kit.l 

36,4 


204  m 
640  89 
575  21 
38  88 
2474  20 
liOlTi  2Ü 
173  24 
679.8  2771,11 
8293  ,1256  OS 
528,0  »966142 
62Ü,H  2fM^>  m 

L>01,(|    H'.n  19 

191,4 


ä.  Jitnii 

1.  Juli! 
1.  - 
1.  - 

1.  .  : 
L 

1.  « 
1.  , 
1.  . 
1.  « 


1. 


621,6 
888,1 
414,8 
106,8 
14  -2  2 
624,8 
268,9 

mfi 

|H2,2 
1246,8 
878,2 
129,9 
255,5 
102,5 
153,9 
249,4 
221,9 
217,1 
186,4 
197,5 
319^,8 

84,0 


2776 

UÜ 

807 

26 

974 

49 

.•?786 

82 

3122 

89 

4925 

82 

'2424 

94 

533 

64 

4H 

1497 

99 

1647 

17 

684 

14 

1081 

86 

2461 

66 

510 

12 

1213 

72 

:>\:\ 

"1 

i>4 

im 

yj 

1Ü.V2 

o:i 

1037  87 

1015  ,09 

71U  12 

181«  K". 

Wt 

55 

Oberlmter 


Gemeinden 


1. 


Hagel- 
tage 


Voll- 

Atobe 


Bewil- 
ligter 
Steuer- 
nachlaB 


(.Vttk)  Weinsh. '  Ellhofen  .  . 

GtMliner-tiach 
,  Grantfchen . 
Böllern  .  . 
Rnppaob 
Seneppaob  . 
Stobwabbacb 
'  8!ebeneleb  . 
Sril/.l,ach  . 
Waldbach  . 
1  WinaentbaJ 


-  ^  4.  B  6. 

1.  .luii  (ilvJ  :i:U  34 

1     -  172  1  !»77  07 

1.    „  148.6  822  28 

1.   «  125,0  706  56 

I.   »  213.0  885:61 

I.   *  I  83,0  827  Il7 

1.   .  272,1  1046  14 

I.    ,  107,6  491  (i3 

1     .  64.1  335  83 

1.    .  ;  230,4  858  20 

L   «  124.2  589  j95 


Srhwariw  -Krfis 
Balingen  .  . 


N'a«cold 

Ntirtitit^eii 
übisrndorf 


Ronüinfea 
Rottweil  . 


Salz 


TQbingen  . 
Urarli  .  . 


Balingen 
En'lingon 
Engftlatt  .  . 
Geislingm  .  . 
HeMwangen  . 
Onftnkettingfln . 
Streichen 
Rothfulden  .  . 
Niirtinj;*'!) 
Aichiialdeii .  , 
f'otorzell  .  . 
Tlg.Breitenwies 
„  Hönwciler . 
BOthenberg  . 
Hanfsn  a.  L.  . 
Bfihrinijen  .  . 
Böflnj^uD  .  . 
Dornban  .  . 
Dnrrenoettft  . 
Bopfan-Neanth. 
Ifin^'en  .  .  . 
I,!  ilfringcn  .  . 
Botbenaimineni 
Triebtiagen .  . 
Walddorf  .  . 
Uiabunftctlea  . 
Oriiorn  .  .  • 


:>U.  Jiirii 

:k).  . 

30.  „ 

Ml  .  I 

90.  . 

90.  . 

30.  .. 

3.  Juli 

ö(>.  Juni 

30.  „ 

HO.  . 

30.  . 

180.  .  > 

:'30.  .  ! 

HO.  . 

30.  _ 

30.  - 

'30.  - 

.10.  . 

30.  - 

30.  „ 

30.  , 
30.  , 
29.  Apr. 

I.  Juli 
26.Aaf. 


201,5 
23,8 
115,9 
290.8 
41,0 
290.1 
18.4 
37,2 
63,0 
362,8 
99,7 
13,6 
49,2 
160,1 
168,6 
1.50,4 
2.35,8 
212,1 
146,7 
54,0 
43,4 
132,3 
81,9 
99,1 

3-?,(; 

3<i4.u 
78,0 


I 

71 
43  4;> 
262  90 
564  10 
74:61 

284  Il5 

22  ;i5 

73  60 

285  il3 
354  — 
127  2.3 

13  93 
50  34 
172:80 
141 188 
212  - 
.344  2.-, 
451  89 
315  98 

74  3o 
64  6t; 

233  8.1 
72|77 

162 124 
70  O  l 

:»2(>  S!) 
97  89 


I 
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(Noeh)  III.  0.  We  Hncrd-  imtl  IMierrcliivnritniUii». 


(Noch)  a.  Die  HagelbefchadiiaiN 


OlMirSnitBr 

Qiini  fiiml  i^n 

Ilaget- 
tage 

Voli- 

V  »'  1  - 

1  BiaU- 

I 

oewii' 

ligter 
Steuer- 

Obettniter 

QeiD ei  allen 

Uagel- 
tage 

VoH- 
flälKlig 
¥<•>- 

l.eviis- 
ftMCf- 

lud.  1 

MJtlll«fl 

i  laaa. 
jeaeh« 

"l. 

r  3. 

5. 

i. 

2. 

3. 

4. 

.  -  - 

1 

1  ha  \ 

,  It  rf. 

Ii« 

<K  R 

! 

lÜMk)  Gorabr. 

Wittenweiler 

A«l0D     .       .  . 

AliNfiniiinil  . 

:t.  .Foli 

Iß8.8 

399  61 

Tig.Obcrweiler 

1 

1 . 

Inli 

51.4 

121  ^ 

Tlg.  Wiiriingen 

3. 

24.r> 

51  15 

„  Unterweiicr 

1 

74.0 

166  7;; 

Nenbronn   .  . 

:i. 

165,2 

542  03 

Onilnd    .  . 

Göggingen 

*1 
0. 

46,4 

12Ü  «7 

8<:hechtagen  . 
Tif;.  Lehiw«ner 

'  27.  Juni.23».:t 

553  ,05 

TIg.  Horn  .  . 

«1 
«>. 

79,3 

180 

27. 

n 

j  90,6 

242  S« 

..  Mulfingen  . 

■1 
•  >* 

84,0 

Qwftbtonii  . 

üerabronn  .  . 

1.  .fiiH 

■218,0 

.n04-ll 

Herlikofen  .  .| 

m 

137.« 

:v<9  n 

TIg.  BflKeulteK. 

1. 

27.2 

49  30 

TIg.  Bnrghott. 

«Ja 

17.2 

2*i 

.   Kuchsbdl  . 

1. 

4.Ö 

9  04 

„  HuffenhutVn 

'  3 

37.1 

7;t 

^  Hiickersliiki;. 

1 

IU6.6 

239  77 

Iggingen     .  . 

•l 
•  ** 

261. > 

TOI 

AinliflhaKen 

1. 

I0<i.2 

219  02 

TIg.  Braiokof. 

.3. 

89,3 

IM, 

B9rhlingen  . 
Tlg.  Hdrden  . 

1. 

_ 

1  ()'.),;  J 

211  M 

..  Schrtnbardt 

;j 

63,  b 

119  <i] 

1. 

19.0 

42  S2 

Leinzell  .    .  . 

n 
»1. 

2tt.Ü 

■X,  fi 

I  ,  Neffelbach 

1. 

163,8 

385  40 

DtrAÜdoirf  .  . 

Up 

m  V 

Beimbach    .  . 

1. 

n 

107.0 

250  93 

TIg.  Boek«»- 

1  TIg.  Heroldbru. 

1. 

U.B 

29  17 

feibae  . 

q 

,  Kletnbrett- 

„  Metbtattg«n 

a. 

:i3,6 

?:!  36 

heim 

1. 

if»T  tn 

.  nettprechtfl 

Q 

19,3 

,  Lenki-rftoti 

1. 

_ 

72,y 

5,7 

..  8cbierenhof 

3. 

6,9 

u  a- 

.,  Wer<lL'ffc 

1 

14  59 

..  8eh0nbronn 

3. 

17.2 

Uiautelden  .  . 

i. 

14.0 

29  80 

Unlerbrtbinsrpn 

3. 

lU.S 

21 

Tl|;.  Blaubacti 

1. 

121,1 

274  36 

Hall    .  .  . 

Arm^durf  TIg. 

Brett  heim  .  . 

1. 

225,3 

431  18 

Rflckertahu  , 

1 

lüBÜ 

TIg.  Hegenan  . 

1. 

;  fä.5 

«9  74 

Orlaeb   .  . 

1 

!>. 

•* 

51.6 

.  Herbertibr. 

1. 

106 194 

Uebricahaufen  1 

.Ilildgartablb. 

1. 

S14  57 

TIg.  1 

1 

Diin.thach    .  . 

1. 

3,6 

8  '31 

Brachbach  . 

1 

J  . 

"* 

49,8 

135 

l'ig.  Elperfthof. 

1. 

33.1 

73  70 

Kupfer    .  . 

t 

i. 

68,5 

Ihr,  "k. 

,  ,    Groß-  und 

Lcipoldsweil. 

1 

1 . 

*• 

11,5 

'.'  j '  " 

Kleinforrt 

1. 

54,9 

135  »5 

Künsclsau 

Braunsbacb 

1 

n 

9,0 

U 

(iammcflfeKI 

1. 

62,»; 

120  08 

liOttingen   .  . 

■  i 
1  1- 

•* 

l<i',i,4 

!74  1' 

TIg.  Ehringnhr. 

t. 

i  46,61 

86  131 

Jungholshaulen 

220,2 

Haufen  a.  ß.  . 

l. 

800,8 

380  56 

TIg.  Drtrrhof  . 

1 

15.2 

31  7;i 

1  Tlx.Hertersbof. 

1. 

m 

,  20,3 

39  66 

.  ZoUiebofea 

Laßbaeb    .  . 

191^ 

486  13 

Langenburg  . 

1. 

«• 

m,7 

447  88 

90,1 

69  4C 

Tl((.  I.udwigsr. 

1, 

T* 

:  3B,2 

66  88 

Tlg.VogeUberg 

1 

1 . 

51.4 

I.angonbg.  TIg. 

Steiokirchen 

1 

79,3 

K'ii  t- 

UbeiTf  f;enb. 

1. 

21,.V 

43  21 

TIg.  Sommer- 

i 

Hichetbacti  a.H. 

1. 

152,8 

374  09 

berg      .  . 

r 

20.7 

27  ^'^ 

TIg.  BiDfelberg 

1. 

:ti.7 

222  10 

>  Tierberg  . 

t 

32.6 

»  Kupferhof  . 

1. 

1  39,0  L  114  27 

..  Winterberg 

1. 

9.8 

0  i«' 

«  Liebesdorf 

1. 

12.7 

31  86 

MergCDtheim 

Elpenhaioi .  . 

4. 

Jutii 

85,0 

174  '> 

p  Baebenbfn. 

L 

27,5' 

60I49 

OebriiiKen 

Oehriogen  .  . 

1. 

Jali 

646.0  mb  h 

,  Seibottenb. 

1. 

88,7 

87191 

AdoUfnrth  .  . 

1. 

68.1 

815  4J 

Keiibaeb,  TIg. 

Haumerlenbach 

■  1: 

20(5,8 

<>24  4^ 

Kleinansbacli 

1. 

115.1) 

19(1  16 

BQttelbruuu 

109.8 

4  .>-  ■ 

Moth  a.  See 

1. 

!t7,l 

32.5 

231  II 

TIg.  Obermaß- 

TIg.  Beriibt-rg 

1. 

77  22 

bolderbacb 

1. 

165,5 

m . 

1  y.  Brettenfeld 

l. 

197,2 

396  71 

„  Untermaß- 

,  Muadorf 

1. 

31.3 

76  28 

boldcrbaeh , 

1. 

228.9 

.  Niederwdu. 

1. 

65.2 

147  89 

Cappel  .  .  . 

140.1 

T:H 

,  Obenrinden 

Wainianf.  TIg. 

1, 

140  44 

Tlff.  Homberg 

n 

:^t.5 

\'r*}  :■ 

1 

Eckartsweller . 

1  1: 

168,8 

UiU  ^ 

!  •mbaeh  .  . 

1. 

in.6 

32  .">;! 

TIg.  Platabot  . 

i  i. 

67,5 

Sctiaiiibarh  . 

1. 

lü.S 

3!»  51 

„  Unterföll- 

VViL'ft'nbacli 

1. 

m 

«1,5 

1H9  78 

bach .   .  . 

1. 

12:1.3 

TIg.  Eniuierts- 

„  Weinsbach 

1. 

195.'.' 

7o7 

bBhI.  . 

i. 

1» 

•«5,8 

76|o!> 

Hl'chelbach 

1. 

1IS.7 

:,u 

H  Eanlharde*. 
mnfen  . 

I 

1  Efehentbal  .  . 

:  1. 

m 

Ä»  . 

1 

i. 

9» 
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S9 

71  n 

23  890 

1  I/o./  aS/U 

1  ß  .-ton 

3179 

23678 

30ti84 

19 190 

8210 

115182 

12804 

74  OW 

8016448 

109710 

191 

IBwBo 

IISAiMA 

loau 

4717 

— 

— 

3«» 

1117 

14418 



— 

876 

•mmm 

— 
_ 

861 

1790 

— 

— 
— 

448 

— 

5876 

f>275 

11782 

- 

3975 

1565 

19  7M 

7294 

1723 

n  049 

7868 

4  7u7 

61  2Ul 

97 

447 

800 

90 

278 

41827 

64 

1664 

4912 

925 

10176 

510 

17  «iO 

_ 

127  582 

528  181 

7  977 

295114 

56  714 

54061 

696372 

216^ 

J37 

79 

079412 

»j51 

i  I  Hin 

60175 

77üüiy 

-  1  - 

480|  2394 

960 

z 

5760 

_ 

2889 

425 

_ 

2678 

18957 

67  903 

2406 

2667 

92056 

0  r>o> 

or,  o)^ 

liK) 

10  «»02 

i02  Iii:? 

r>457 

3027 

37  Hir» 

767  91«i 

77{i<b 

l«JUi96 

77 193 

|ys4-i4y 

bweamvn^srcb 
leaOi  88S9 

a4en. 

618 

2  532 

473 

13  244 

200 

126 

1  386 

SSn  198» 

t 

478 

IS  844 

126 

1386 

iorruglrlcn 

(Bopfen) 


Ge- 
famt- 

fcha- 
deo 

da 


Barseh- 
netar 
Bcba- 
den- 
wart  tm 
Itauaau 

Jk 


'Jf  fiinil- 
flUC 

4«t 

iSp.MMaW) 


OberamUr 


I   45.    I    46.    I  47. 


1! 


6 

33 
85 

74 

85 
1 


11 

47 

13 


m 


8 


884 

411 
667 


455 

2  310 
2460 

8818 

2415 
106 


I  — 

I  - 

I  735 

!  3255 
910 


8  540 


\  %i       9  450 


560 


26  845 
1330 

28  735 

46655 


1228969 
9  907406 

49  041 
2  146  208 
2  865679 

8897808 

394900 

10  572 
15894 
248929 

63  877 
122  445 

236  751 
10  851 

131  3;wi 

1  156  549 

242  619 
1296186 
351  H».') 
67  454 
28Ö056 
86688 
4  631216 
90  358 
6 '.WO  532 


Brackeaheim. 
H«llbnmii. 
Hanlbronn. 
Neekarfaln. 


Nagold. 
Nürtiogen. 
Oberndoif. 
Reutlingen. 
KottweiL 
Soll. 

TQbinfta. 

S(hn>nwal4kj-«ii. 

Aalen. 
Gerabronn. 
(imilnd. 

Hall. 

I  KUDzelsau. 
I  M9f|[0IBib6ilB. 

Öhringen. 
I  Welxbeim. 

Jagltkrcla. 


54  744  .  Ebingen. 
88864|l6«bHng«D. 

50  220  Gfippinfrr-n. 

31893  Kircbheim. 
1422021  LanphfliiD. 
399  S4J  Leiitkirch. 
493  126  j  Hanflngen. 

25811  RaTenabnrg. 
644  537  .S:iul{fau. 
531581  \V:iMfee. 
2  405810  Dooaokreii. 
19249  093  WBrUenibertr. 


8327 

29  334 

37081 


TnttHagea. 

Künzelsau. 

Virttonliarf. 


Digitized  by  Google 
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IIL  10.  Die  Nitgliederzahl  der  Undwirtrchaftlichen  Be/irksTcrrtM  il 

Württemberg  in  deu  Jahren  189«  und  1899. 
ilüsuiti  der  BeUa^e  snm  Wochenblatt  far  taadwirtTcbaft»  Jabrg.  1899  Nr.  15.  -<  Württ.  Jabrb. 

1890/91  L  1  H.  8.  62;  1S06  m.  8.  46.) 


Mitgliederz.-ilil 
am  L  Janaar 

Crau- 

vpr- 

band 

II 

Mftgliederiahl 
am  1.  Jaooar 

Ii 

«  va 

baad 

1896  1 

im 

1896  ; 

1899  ; 

8. 

i 

4. 

1. 

2.  1 

8^  \ 

*. 

BMkwng  

806 

1 

810 

y 

1 

719  ' 

781 

U 

BaßglMiB  I 

272 

BS8 

IV 

Crdlslidia  .... 

756  » 

719 

I 

Röblingen  ! 

606 

755  ' 

VI 

Ellwaogen    .   ,   .   .  | 

757 

748 

II 

Braf  l-iPTilieim    •  .  , 

312  ' 

367 

IV 

819 

I 

Caiuiiiatt  : 

1427 

1612 

VI 

Gorabronn  .... 

610 

68U 

I 

Kfiliogeo  

Hdlbrom  ' 

622 

686  i 

Vil 

851 

1030 

u 

468 

507 

IV 

806 

740 

1 « 

ttnAmg  

617 

618 

VI 

Baidaahilm  .... 

fi68 

656 

'  lU 

UMIWlCUMlrg    .    .  . 

792 

817 

KUnsolaau  .... 

882 

830 

f 

1 

Marbach  

607 

626  1 

Hergentfaeioi  ... 

894 

911 

I 

Manlbronn  .... 

.540 

548  ' 

V 

Neresheira  .... 

568 

.V22 

II 

Neckarlutm  .... 

506 

542 

IV 

849 

799 

l 

Stattgut,  Stadt.  .  . 

468 

478 

VI 

Sttbozadorf  .... 

886 

880 

VI 

Stattgart,  Ant ... 

764 

796 

VI 

Wdibdm  .... 

746 

782 

u 

Vaihingen  .... 

VV:"iili!!Ti,5en  .   ,   ,  . 

692 
783 

765 
844 

V 

;  VI 

164IS 

10918 

i 

Wcinsberg  .... 

52Ü 

53Ö 

i 

iMkarlnii  

10777 

11616 

BaliB8«B  

Calw  

Freudenftadt  .  .  . 
Uttrreaborg  .... 

Horb  

Nagold  

NeueabSrg  .... 
Nürtingen .  .  ,  ,  . 
Oberndorf  .... 
IteotUogen  .... 
fiittlAiklktiMr 

MW  «IWIBV  Wl  ^  .... 

Rottvofl  

SpaicMag«D  .... 

Suis 

Tübingen  

Tattlingen  .... 
Uraeh  

751 

828 
580 
661 
678 
696 
567 

70H 
löö 

598 
1U07 

635 
1401 

415 

,'.30 

79y 

^  65Ö 
1  662 

777 

824 

691 

890 

720 

660 

570 
fii  f\ 

607 
1135 

708 
1867 

449 

522 

796 
721 
770 

IX 
X 
X 
j  VIU 
IX 

1  ^ 

X 
VII 

VUI 
VIU 
IX 

1 

1  IX 
Vlil 
IX 
VIU 

BibvaA «  .  ■  .  . 
BlaniMMira  .... 
Ehiogea  ..... 

Geislingen  .... 
noppinjjcn  .... 
Kiicbheim  .... 
Laapbdai  .... 
Leatkicdi  .... 
MQnßogea  .... 
RaTensburg  .... 
Riedlingen  .... 

Saulgan  

Tsttaaog  

Ulm  

Waldfee  

Waogan  

•naaknb  

886 
766 
994 

793 
'    1  154 
1  134 
69S 
616 

OAO 
VW 

468 
1075 
i  1329 
668 

696 

1 

1  633 
1 18088 

I  47187 

1 

881 
832 
942 
858 
1 166 
1146 
722 
680 
884 
49(1 
1 131 
1201 
860 
990 
742 
690 

18800 

1  XII 
HI 
lU 

1  UI 
1  VH 
j  VII 
'  XU 

1  xn 

VIII 
XI 
XI 
XI 
XI 

III 
.\1I 

XU 

Sdatnwallknb .  .  . 

12228 

12982 

WArttambtr g  .  .  . 

48801 
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1.  Der  Tiebftuid  In  WOrtCemborg  nach  den  Zählungen  von  ISSl— 18t7.^ 

(Württ  Jahrb.  1S97  III.  S.  Hl]  und  1898  I.  S.  77.) 

Vorbemerkaiif:  Nach  d«B  BafoUaA  daiBoademte  Tom  7.  Jali  189B  —  §  669  dar 
Protokolle  —  kftboB  Ton  L  Dm.  1889  ab  Jodes  «ehote  Jahr  efoe  tprOSere  und  Tom  1.  Des.  1887 

if'rles  lehnte  Jahr  «ioe  Viehllhlang  in  herrhr.lnbtnrpm  f^mf^n:^  ft-!tt/.ufi  irlpii.  [Iip  ^ihlung  vom 
i.  bez.  1893  wurde  außerordentlicherwüire  voiamultcj;,  uiu  dcu  Liuduü  dci  lui  Jahr  1^93  ein- 
getretenen Futtermai)gels  feftziil  rll  i 


fug  uai  Jaltfr 

der 
ZaiiJuDg 


8t  worden  goiftblt  Btftek 


Pferdo 


Maultier«  | 
und  I 
Iifi>ul«rel  ii 


Riadvieli  Sebafe 


1. 
1. 

1. 

1. 
1. 


n 


1. 

.Ianu.li  ISHl 
..  1834 
..  1S37 
..  1H40 
1848 
1^44 
1847 
1860 
1S58 
Itv')« 

1.  ,.  IS'iJ) 
31.   U6i.  isrtl 

2.  Jaoiiar  18(>~) 
2. 

10. 

la 

1. 

1. 


4. 


Sobweinel  Zlefen 

I  

7. 


G. 


Bieneo- 
ftöcko 

8. 


OcflQgot  : 

Koten, 
liuboer 


,  1873 
•  1883 
Dea.  1899 

1S93 
,  1ÖÖ7 

2>.  Beieh  1873 

ISSH 

(Ta^e  wie  is:>:,' 
obeo) 


97  292 
l>ö  m 
9Ü  34« 
99  (»38 
100.'>74 
104  349 
106972 
10S837 
9ü  03^> 
S8  701 

9(3  211 
1(>4:)27 
jl  104  297 
I  90  970 
n  96880 
i  101  «7» 

,  lüT  14U 

:!S3t> 
//,v.s  -;.s.:.  ■ 


.  7B9  469 

:  .^si  8(52 

201  7.4 

74.3 

7:».')  (312 

r»8(((iio 

17071(1 

9<;i 

708  487 

(197  202 

158.871 

(i92 

'  825  707 

676  (5.Ö9 

167  219 

:.88 

(388  029 

1  526  460 

laa  734 

:.:>3 

773  <)07 

&56022 

187094 

666 

1  816219 

589899 

188065 

447 

860129 

676384 

910703 

351 

811  159 

m  488 

143  524 

3i:i 

Hf.l  92  t 

.V2.:>2.Tl 

160  f(8ti 

308 

841  88fi 

(JOS  750 

220  886 

2117 

907  172 

(38:f  842 

216  965 

2S4 

974  917 

7ü3  (;-)(3 

263  504 

237 

'.ni  oiH 

6.'>ü  8:»(> 

254  ^s,8 

199 

94(3  228 

:»77  21H  t 

2()7  3  M» 

1^ 

90iia9  i 

660104 

293  206 

72 

970  S88  1 

77.'-.  217 

386620 

894616 

380  12.". 

Ü92eü5 

341  2Ü0 

433  507 

15779703 

24m406 

7134068 

979:> 

U  7m  764 

19189  715 

9306136 

Ii  To  '; 

17  .-.55  694 
ih  :>:)! 

13589612 

13 174  388 

I  i'  s:.:; 

-/•'<> ; 

N  .'74  ■'>57 

21  216 
21  416 

24  904 
27  947 

25  290 

29  976 
b8  680 
80  988 

42  064 
58  780 
48  654 

43  714 
35  262 

30  9i3H 
305 

M876 
70805 

827^7 


64  G80 
63  324 

105  528 
83  236 
82  270 
91  .565 
7i587 
90974 
75  3."n8 
58  9(3-1 

115  196 
101 583 
90  366 
102  742 

106  3.59  1  747  436 
80098  (1964254 

116195  2  811486 


2  749  aOÜ 


^v3 330 0083833  484  \ 
13640 994\1  DU  7971 


'   Auf  1  (|kin  (100  iia)  komniPu  .Stflck      Auf  100  Einwohner")  kommen  Stück 

Jahre 

■p 

und 

K.'cl  — 

rt 
X 

5  - 

-vi 

.2  o 

B 

4> 

s 

«C|  « 

1, 

HO. 

11.    1  12. 

18. 

14. 

15.1  16. 

17.  II  18.1    19.  1  20.|21.|  28. 

28. 

24.1  25. 

1831 

5.0 

40,5 

29,8 

lo;i 

1,1 

1884 

|4.9 

U.Oi 

40,8 

29,8 

8,8 

1.1 

3.2 

1887 

I4.9 

iWt. 

98,9 

85.8 

8,1 

■'',1 

1840 

.■',1 

t(,()4 

12. ;i 

31.7 

»y, 

1.4 

4,3 

1H43 

5.2 

0,'ij 

:i:>,3 

27^(1 

1.3 

4,2 

18(4 

5,1 

n!0:i 

:i9,7 

1'8.5 

9,  f. 

4.7 

1847 

5,5 

30,7 

7,1 

2.1» 

3,s 

1R50 

5,3 

0,<  h 

i:'..(i 

2;»,5 

los 

2»; 

4.7 

18ci3 

4,9 

0.0a 

4:,<3 

23.5 

7,4 

3.9 

1856 

4,<; 

0,0a 

+4.2 

26.9 

8.2 

3.0 

186» 

4.7 

0,03 

43,2 

81,2  1L3 

2.5 

6.9 

1883 

4,9 

0,0i 

49,1 

36,1 

11.1 

2,2 

1,-'' 

6.4 

1865 

5.4 

(•,lll 

3(;.-i 

I3,r. 

4,(; 

lS(->8 

5,3 

Ok7 

:?3,(; 

13.1 

l.(' 

5,:< 

1873 

5,0 

0,(1 1 

>,5 

29, (i 

1:4,7 

2.<i 

5 , 

1883 

ö,u 

O.Oi 

4t;.4 

■J.s  2 

ir,.n 

1H92 

•  * 

5,2 

0,004 

49,7 

19,8 

2'  >,2 

:t,5 

6,0 

181^^ 

•  • 

89,7 

19,5 

1887 

•  » 

6,6i  . 

60,9 

17,522.2 

4;2 

<;,i-j 

-' 

17,', 

1893 

':■ 

"'!' 

3ö,i 

J  ■  >  , 

ms 

30,3 

1897 

7,«!  . 

36,4  \ 

<  f 

100,7 


(5.2' 
6.0 

<U 
6  1 

i'.2 
6.2 
(;,n 
."1 

5;3, 

a,* 

(>,() 
5.1  > 


118,5  6,0 


140,9 


7M 


0,1  If, 

(•,tM 

O.'if, 
O.Ol 

(1,04 

(.'.(-':! 
O.Ol 
'^0.^ 

Ü.üi 
O.Oi 

0,03 

0,lli 
0,0, 
0,0 1 

0,0 1 


lll>. 
O,0t 


50.2  37,0|l2,.H  1,8 

50.1  36,(;  10,8  1,4 

48.3  44,4  10.1  1,6 

51.2  42,0  10.4  |1,7 
41,s  ,32,0  8,1  Ii. 5 


33.0 
26,5 


46,  (t 

47.  :f 

:i8,7 
|46,8 
61,6 
49,^ 
.5.5,6 
5.5N 
51,2 
.52,1' 
15,:» 
47,7 
138.1 

l47,7  116,4|20,8 


4.1 

e.7 

5,2 
5,0 
5,4 
4.3 


33.1,11,1  1,8 
34,7  8,1  ,2,2 
12,1  2.9  5,2 
8,3  2,4,  4.3 
.31.51  9,6  3,5.3,5 
3(3,0  13,1  12,91  &8 
39,7112,6  12,5!  6,1 
40,2  1.5,1  2,0  ,5.2 
3(;,9  i4,3  1.7  5.S 
'31,7  14,7  2,1  5.8 
27.9  14.8  2,8  4,1 
1S,9  19  4  3,5  5,7 

I  _.  |ib.7 


4.0 

5,7 


7.7\ 


4:j.l  :.'0.4  lö,« 
.')'.>,,".  ::~,-'<  i't,fi  16,3 
.33,1  I  .  [34,7  I  . 
\36,4\30M9rt3\  . 


5,7 
4,1 


96.1 
99,6 
118,5 

132.1 


')  Siebe  auch  Tabelle  IV.  3  oekft  Vorbemerkung. 
Balm»  daa  VlahlkMida  Turanagef  aactnea  VoUtaalUiiaff. 
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VkUbnd. 


IT.  2.  Der  Viehrtaiid  in  Wfirtt«niberg  and  im  Roicli  nach  der  laadwirlfohAflUebei 

BetriebüfUtiTtik  Tum  5.  Juni  1882  und  14.  Juni  1S95.') 
(WQrtt.  Jaltfbaeher        ErsiiaanRalNiad  L  H.  8;  8tatiftik  d«s  DetttfeheB  Retebt  H.  T.  Baad  5  aad  llä) 


Vielieattnag; 
Jahre  dar  Aafuafaiae 

W.  —  WartlcMbwy,  ff.  _  Jt«fc* 


Die  landwirtrehiftlieh  beafitzten  Flflehen  dar  elatelnea  Batriebe 

betragen  ...  bis  unter  .  .  . 


Ö.O  ar  I  20  ar 

(oho*  '  «,• 

ib.aOariW»r') 


50  ar 

1  ha 

2  ha  1 

5  ba 

aoba  1 

bis 

bis 

bie  1 

bii 

Ma  : 

1  ha») 

2  lia 

5  ba 

20  ha 

100  ha  i 

über 
100  ba 


2ahl  der  Betriebe  bezw.  Stückzahl  der  Viehgattung 


1. 


i'fcrdc' 


W. 


lUlKl 

vieh 


Sebafe 


Ii. 


W. 


Ii. 


Sehwet 


ne 


W. 


Ziege 


.  (1882 

^""^  \im 


SMoke 

Betriebe 
Stück» 

Betriebe 

Stacke 

Betri^K 
8tüeh€ 

Batriabe 

Stücke 

•Slticin: 

Betriebe 
StBeke 

Iktrielic 

Betriebe 

Stfleke 

Setnebt 
Stücke 


(1892. 


1S96 


-Ii. 
82 

106 
110 

I  Oftl 

1486 
im 


8. 


4. 


878') 

283j  663 
1107 

IS  671 

9mi  17260 


92966 


jl882       572  180170 
tl^^>5      836    1  628  9570 
J1882       808       24  ^64 

Il895h     67U<   2163]  18&22 

)  t-»«  I  «Stil  )  «««M« 

]mö  43  018  i4S70i\a3im 


4i»m 

'M)  137 

78  m' 

71000 

SM  U7  i 

6():i343: 

»0« 

871  7:J9 


6. 

6  821 

70g^ 
»907! 

10  IM 

1&S  tut  ; 

17340» 


7. 

22  053' 

24729, 
44680 

136  SO: 

696i6:i 


5. 

1704 

160& 
8887 

im 

SS  res  i 

40681 
WIM 

6»49(n  Xlöm^ll4r4S4 

fi32l7{ 

56  »48 

371  341 

429  3»4 
•11  *»% 

975  31u 


8.  1 

9. 

10. 

7  428 

127  'n 

39  0851 

7530 

420S1 

97740' 

148a  {i 

87808 

mm 

267  f«  . 

I*  7»! 

1  C$^  4)1 

70048 

80215 

243  524' 

275006; 

•  ItSIl 

JS03  9<M>i! 


11882 

KU 

Ö74 

(1895 

02 

1451  28S 
17984 

11882 

8884 

\\m\ 

2504 

4128 

6889. 

016 

l|7 

\ift95. 

050 

43Ü04 

mm 

m 

m 

149336 

flB82' 

1  071 

H 

«8 

11895 

1X90 

7  315 

11882, 

1742 

118» 

8480 

6120 

11  50V 

1— s 

ai5  767 

tn  n» 

J69Ü 

J43  r;.'.) 

47561&^428776 

IMS  j 

SU  (1( 

1 

666907 

907  91« 873418 

1 

11882 

2611 

14  651 

118961 

2860 

7011 

10094 

11882 

4  48<  1 

26  ()8f1  ! 

11895 

5585 

14  661 

21541 

1  if»a 

301  Mb 

M« 

Sil  776 

4*1  e>o 

1  I7!<  79» 

1) 

77ii  96Ö 

7Ö4  ätfij 

»!»5 

668 
971B8| 

18508 

PI  TIS 

41  101 

ise«M 

301987 

14  616 
1916S 
21 114 

82007 
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19. 

20. 

21. 1 

1. 

 1 





1 

. 

840  971 

4.42 

- 

Isl  ;i — 21 

• 

* 

* 

1  • 
• 

1  108  879 

5.88 

2,20 

* 

• 

• 

* 

* 

■ 

• 

1  089  790 
1  :H6  712 

5,93 

6.93 

2,18 
2,.50 

toiii'  ,>7 

1  iliO ■  1  •  i 
ln.;>  —  ■S.s 

2  292  478 

12,72 

4,20 

löo4— 40 

• 

• 

Hier  be^innt^n  liie  Nach* 
weife  erft  mit  «lemJabT 

1  • 

3  31«  403 
3  254  256 

1 8.23 
17,75 

4,70 
4.41 

lH4 1  —44 
l34.>  —  4  ( 

1855 

1  098  (i90 

9,20 

2,43 

lh4n  —49 

1  801  678 

3  378  125 

10,13 
18,29 

2,04 
4,40 

18,50-  52 
lb;)3  —  ^>9 

140  007 

_■ 

8 1 0  720 

130  754 

90  378 

372 

44,1 1 

2Wt  IHs 

200  040 

1  lOo  "J92 

ms  190 

1 30  7(;'  t 

101 

35,0 

5  892  082 

31.78 

7,01 

IpOO  -tij 

373  300 

355  'i(  K! 

!  2 10  91 H 

145  805 

ld2»7ö 

148 

35,8 

0  101  011 

32.09 

8.42 

1     "I     ,  * 
—  1 1,1 

457  U 19 

347  325 

1  2St»410 

160  857 

118  946 

233 

44,4 

4  485  558 

23,80 

5,80. 

1 800  —  bl  1 

446008 

861  357 

1  203  679 

170579 

103090 

436 

40,9 

4  938  093 

26,24 

6,48 1 

419  963 

49flS55 

1  624  562 

178715 

III  024 

3217 

39.8 

«  183518 

32,86 

5,121 

in/l 

407  044 

l  049  795 

199  9;v2 

114  .552 

4  ( K)2 

37,3 

7  135^48 

37,92 

7,38 

1 i  2  ■) 

483  912 

533  537 

1  870  528 

223  1 H  i:< 

128  932 

4  598 

35,3 

8  09O  230 

45, Hl 

9,.50 

1^73  ■) 

490  260 

559  055 

1  h37  103 

284  754 

133  809 

5  122 

39.8 

7  200  990 

37,'.»9 

9,1s 

IS  (4 

440H11 

593Si:i 

t  772  110. 

251  W.Vl 

133  871 

5  41  ^5 

37,3 

7  997  359 

42,10 

9,7t 

t  w' " 

4-28  813 

518  541 

1  927  921 

250  004 

144  9H(t 

5  380 

3*1,7 

8  300  923 

44.11 

9,04 

1  \.  *-i  ■ 

\>>  i't 

4i;i8äd 

6b(Sl»5 

1  740  089 

244  730 

143  038 

5  io;i 

47,7 

5  OSO  702 

20.70 

7,14 

1  ^j*"  ** 
lo »  t 

405 107 

602  &46 

1 579  924 

224  80.1 

i;48  "m 

5  2;<2 

42,5 

ü  486  738 

28,87 

7,5«) 

1878 

888877 

&606b4 

i  569  D9i 

280  721 

121781 

5  8591  51.0 

4200044 

32,10 

5,59 

6.22 

.  lo7» 

1  889M4 

S59406 

557858 

1695  415 

272934 

121 116 

8609 

|46,7 

5 102  261 

26.63 

1.  -JJiT  Sblf 

H44  (»70 

598  491 

1  542  023 

317  728 

112  323 

lo:i92 

51,:-! 

4  L42  200 

2t. 59 

5,24 

iss] 

1  437 

317  26S 

592  289 

1  510  (;si 

.102  .582 

97  251 

12  030 

49.5 

4  351  S2'» 

22-0^ 

.>,:ii 

i  J^s'j 

I  lir.5  772 

318  294 

000  s;to 

1  54(»  S05 

'MYl  349 

93  270 

i;t  002 

40.0 

5  013  1.50 

2r.,2''' 

0.15 

1  s< : } 

1  245  SitS 

311  OS.') 

532  905 

1  590»  102 

332  91  s 

90  101 

15  S98 

45.3 

5  195  2s:t 

27,01 

0,,2^ 

1S.S4 

1  27!*  Ö0!t 

34U012 

541  494 

1  0O2  194 

i2o  144 

^»4  490 

17  729 

43,7 

5  59(i  3i;:< 

29,0«. 

0,05 

ISS.", 

341  905 

507  l»08 

1  ^  »in  7'  Kl 

;il9  27H 

92  :199 

20  242 

44.8 

U,4.i 

I8S0 

1  'jr)4  002 

3-10  308 

5S9  437 

1  710  508 

340  (»05 

;»5  700 

20  623 

46.5 

5  215  (Äfi 

27,02 

5,4:1 

löö7  -'1 

^  31«»  011 

[8829801604746 

1666074 

[361256 

83339 

19  669 

4:1.9 

5  7114480 

29,97 

6.32 

läSS*) 

1861 160 

8518771636196 

1549921 

!  367  904 

88127 

84  820 

42,s 

B  121  560 

1  31,63 

7,10 

1  1889 

1  3(51  bm 

335  913 

050,  977 

1  520 

-'■77  550 

S2  077 

30  239 

41,4 

*;  452  401 

:-;3.30 

7,44 

ISilO 

1  MW  WM 

3Ö5 

041  ITiO 

1  oii;  182 

:is'.t  ■.■A\\ 

S9  091 

30  9.50 

43,7 

0  07(1  779 

:il,2:' 

0,88 

1S91 

1  :j54  6fMI 

307  102 

ti32  750 

1  043  1100 

3uO  1 

101  790 

3S  572 

42,2 

0  .524  291* 

3:?,5>^ 

7,41 

isit2 

1  354  2*ir> 

301  072 

015  914 

1 712  175 

408  017 

!o;)  740 

39  3;h) 

40.4 

7  128  927 

30,05 

^i,oO 

ls:.:> 

1  36«  r*<>;> 

307  537 

051  147 

1  722  :m 

4  12  02s 

101  022 

45  2;>5 

40,5 

7  Hl  041 

3(>,90 

S,22 

IMM 

iaa84Ui 

U76»M> 

ü*i2»44 

1  1  6U1 

1 424  Ii» 

4i(24>5 

1  a9,(t 
l|  30,8 

1 

t 

7  414362 

38,09 
87,85 

l»;4y 

!8,4D 

1 

1  1890 

1841876 

868828 

678918 

[1678174 

1 

448587 

\ 
1 

! 

100  082 

82185 

7375878 

1896 

C  berdcbt  V.  2  S.  84.  —  Pro  ha  der  gefamten  von  den  K.  Revlerümtern  verwalteten  StaatsvaidflXche 
eiDfcbl.  iler  nicht  ertragsfähiKen  Flache  {8p.  2),  —  *)  Mit  Aii.siiahmo  der  Ri'förftorutiK«^,'<»bllhren  nnd 
Schatiküflenbeiträi^o  für  die  Uewirtfch.iftung  und  den  8chiU/,  von  KtSrperfrhafls-  und  Frivatwaldnnxen. 
—  *)  L>er  llülzertrag  entrpriebt  dem  (Geldwert  des  Itn  betreffenden  .Jahr  zur  Nutzung  gebrachten  und 
Mtmebtea  Bolunaterial».  —  *)  Abzüglich  der  unter  Anm.  5  geaanntea  Betrfice.  —  ^  Einfohl.  der 
QewinttBgtkoftM  der  Nebenotttiiiiifea.     *)  D.  i.  AntakttiperftlMA»'  nod  OemmiMlefteiMn. 
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r.  2.  Verteilung  des  Waldareato  nach  BentzorklaiTen  ml,  187:1,  18S2,  1889.  im. 


(Formtatiftifcbe  UitteUuaKm  ans  WaitteBber«  Jahrg.  im,  1873,  Ibää,  ISbO,  ISOä.) 


'  1 

Stand  vom 

B«fUi«rkiarfen 

1.  Januar 

1.  Jnmixr 

Hl.  Dez. 

1.  April  (  1.  AiPfii 

1867 

1H73 

1882 

1889 

ist"? 

ha 

hü 
IIa 

1191 

na 

l.                             r  2. 

8. 

4. 

b. 

190  491 

192  765 

194:^66 

2.  K^irperfcliaftswaldun^en ')  

190  737 

1911(15 

191  2G<l 

192  540 

5627 

Ö569 

5759 

57T7 

&äM 

76  298 

77  629 

78860 

70640 

793« 

18  IM«; 

Ui?4l 

7  793 

7  540 

119  üi;^ 

121  4SI 

132064 

127  263 

127, VT. 

CefMtllBM  .... 

5W068 

806616 

608  4NM 

6071» 

mm 

D.ivon  auf  dem  Gebiet  der  anprcti/endi  n  Stauten  lic^^end 

• 

■ 

1  013«) 

t :{:.:{ M 

1 

V.  d.  KörperfekafUiraid.  (2)  fteliea  unt.  SuaUbefOrftervoK  . 

* 

• 

148445 

158  838 

160  6 

• 

341310 

853  204 

mm 

3.  Das  Waldareal  nach  den  verrchiedcnen  Holz>  und  Jietriebsarten  1883  and  189^ 

(Vrgl.  Wrirtt.  Jahrb.  1884  I.  S.  451.) 


Hoia*  und  Bslriabaartan 

iKktrkreli 

Seliwanwaldkr. 

Jagrtkrcii 

Natakreit 

Wlrttfotlir. 

1  ha 

ha 

ha 

7» 

ha 

ha 

1.' 

1 

2. 

3. 

4. 

6. 

1  6. 

7. 

ST 

9. 

10.  i; 

i.  LuU*U  aller  Art  iilaniifii 

1  lbU3 

62  332 

68,85 

47  176 

24.90 

6y8;t2  4311 

615  :WÖ  40.31 

342726  4<m: 

I^uatar: 

tlh.44 

;  /  :>!>:> 

m  t»fi7 

43.&tt 

3!^jb!*4  v;;« 

I.  EtehrafehUwald  .  .  .  , 

am 

1693 

1,86 

826 

0,17 

842 

Ü.Ö2 

0,i>4 

2828  0,4: 

\t663 

1,7S 

um 

0,23- 

946 

O.W 

Jfift  «Cm 

2.  WciiienheL'jxiT  (Weidenan- 

11893 

65 

0,07 

S 

0,00" 

59 

0,04 

46 

0,03 

172  l'." 

lageu  0.  1.  w.)  

'-Hl 

ti,i>:i 

2 

0,(11  > 

13 

u^n  ■ 

.^5 

n,n3 

8.  Sonft.  Stoekansfohlag  uhnc 

iim 

1  291 

0,32 

22 

0.01 1 

1552 

0.9ß| 

876 

0.24 

2241  DüT 

Obcrbfisnnc  

tili) 

2ti7 

0,14 

i'jnt 

-/ s>  >: 

4.  Ütui  kauaiclüag  mit  Ober- 

iim 

35  454 

9  236 

4,88 

30135 

18,60 

18  7l(i 

i;.yu 

•J3  541  In"',' 

3.1  :*iti 

3H,10 

4,h5 

34  46ti 

31.3(1 

31  331 

lCMt77l  ;  ^ 

5.  Aller  CoatÜeev  Laabwald 

41883 

tir7,82t 

87  580 

18,84 

37244 

22.9!» 

44  187 

28,10 

143850 

und  zwar: 

{ms 

'  391*43 

346tKf 

43f,';ir> 

141  m 

( 1893 

1  545 

1,C^ 

1  119 

f),"i9 

1 135 

0,70 

1  :.7;> 

1.00 

5  378  l ■ 

\lbi>J 

743 

isU 

11,43 

ti3ü 

öiw  1  " 

h)  Birken.   Erlen,   Afpeii,  4 189B 

175 

0,19 

213 

0.11 

€68 

0,41 1 

1  113 

0.71 

21«' 0.« 

(Klpi'n)  

(  t^s  '-i 

33  t 

:.'7i: 

o,  l'>  ■ 

i>,7'J 

löl7 

JfjT  >'  1'  ■ 

c)  Buchen  und  ionlt,  1-aub- 

23  109 

25,34 

l'J.U 

35  4lti 

21, SS 

41  495 

26,39 

136  30>  2i- 

hol»  

-l'.j'  470 

37  954 

■><!.:>.: 

^■■\70 

II.  lalelheh  alltr  Irl  «■(iiBBM 

am 

31,65  mm 

7^10 

9-2167 

56.89 

93852 

59,69 

Darunter: 

Ilms  !t89f9 

\1399S6 

74,11 

.'>7,M) 

3493tc{  5^i: 

6.  Kiefen  (Fakivo)  .... 

j  1893 

10  892 

11,95 

32215 

17,01 

6  709 

4.14 

4  918 

3.13 

M?M 

1  , 

12  ;m 

i'f  i<4ii 

7.  Lürchen   

|lS93i 

78 

0,08  i 

86 

0,05 

61 

0.04 

24 

0,02 

4«  IM«« 

fjt 

f),o7 

34 

?^ 

f'.'tl 

0,IM> 

i-^'   >■■  - 

8.  Fichten  (RottanneQ), Tannen 

11893 

17  890 

19,62 

109  952 

rKS.04 

.Sö  397 

i.2.71 

88910 

56,54 

802  Ui»  ■ 

(WeiBUDBen)  

16  714 

tili  4  m 

1 M  7 tili 

55,1X1 

Gefiant-Waldiieh«  .  . 

|189S 

91  187 

100 

189  429 

100 

161999 

100 

157238 

100 

599  »Sil« 

\l8HS 

/>VS  7H'.> 

101774 

/;'-;  !>40  1 

."/'«ff  >' 

')  Kinfchl.  der  in  Vorwaltting  de«  Iluljagdanits  und  im  Eigentum  der  Eifcnbahn-,  8traßenbao.  ^< 
linen-  twd  Militürverwaltung  b*'findlicli«-n  Waldungen.   Die  auf  S.  82  in  Sp.  2  nacbgewieleoe  8»aat»w«W*»'' 
nmraßt  nur  die  in  der  Yerwaituoi;  der  UDVierftuter  ftehende.  —  ')  Im  B«fiU«  polltifeher  Oeneiid«.  ^ 
Kirchen  irad  Sebiilen,  Kirchen«  und  SchiilfemeiDden.  milden  Stiftnngen,  WohlthltigkeltBanftahen  eie.  M"* 

liehen  Waldun_.  ii.  ')  In  der  Verwaltung  der  K.  HofdowfiriLnk.utuii.  r  ftiheiide  Waldungen,  welche  Pf'«^''' 
eiccntnm  der  K  iuj-I.  Familie  find  und  deren  Verwaltung  und  lienüuuiig  dcui  König  auftoht.  —  *)  W«l<liiBr»  " 
Hefit«  von  bfaii<ietherrr<  d.i  ir.n  etc.  —  '■•)  Waldungen,  deren  Nutzungen  aus  bcfonderen  Rt  (  tit.'ii;r(lndeD  eiow  Atui 
\un  litrmeindegeuuil'eii  in  ungeteilter  Ueiueiniehaft  gehört.  —  ')  358  ha  8tnala- und  655  ba  KArperfchaft**^^ 
-  ')  8411  lia  8taat«-  und  002  ha  KArperrehaftswilder.  —  •)  965  ha  ätaala«  and  995  ha  K«rperrebani«IKirr. 
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¥1.  Salinen*,  B«iinr«rk8*  «N  lilttMlietri«!).  —  lontuftatiftik. 

Vierteljalira-  n.  .HoiiAtsheflt«  cur  scaiii'i.  .iei  Dentfeii.  Seich»;  W.  Jahtlt,  I8fö  I.  1.  8.  Iii  v.  ffl  Jahrgänge.) 

1.  Saixbergwerke  und  SsUnan. 


i: 

1.  Stlibirgwtrfc« 

II.  SiUmm 

1  Zahl 

f 

Forderung 

Zahl 

Beleg- 

t 

Der  Gevianiisg 

1 

KateBdcr^ 

über 
Tag 
(dar- 

Mens*' 

'  Wert  de«  ab- 

der 

fchaft 

Wert 

jähr 

bttric- 
benen u 

I  I 

II  it 

unter 
TMS 

Gelauitc 
Für- 

t 

naeli  Al>tagd. 
uuf);elOft  ,UBi- 
K«roiicurii  o<i 
2.  Viufio^i.  a tt- 

Ifwh  ••Iii/«'« 

M  iv:  .lU 
altfuuiililKttn 

t 

Utzdih.  Roh- 
l'alM«  (Sp.  6} 

im  *"f 

»lanzeti  Tonne 
;10Ü0.Ä|  ;* 

Haupt- 
be- 
triebe') 

im 
gan- 

^  zeo") 

1 

1  Menge 

i 

I  t 

im 

1  gaozen 

1 

llOOO  Jfc 

auf  die 
Toone 

JL 

1. 

1!    2.  Ii 

-4r, 

6. 

6.  1 

7. 

8. 

9- 

1  10. 

1 

! 

12. 

18. 

1S71 

■  . 

)  *  ' 

Iis 

1 

57804 

46542 

461,4 

9,9 

5 

203 

845,7 

3^6 

1872 

'    2  n 

Hit 

60660 

49210 

488^ 

9,8 

5 

193 

764,7 

81.0 

1873 

III) 

60308 

46746 

482,2 

10,3 

5 

18» 

Off  o 

780,3 

80,5 

1874 

•  1 

ilAl 

99   

69618 

46645 

51<V5 

10,9 

5 

193 

806,9 

31.6 

1876 

2  |. 

OQ 
«iO 

Ol 

64092 

S2411 

5jö^6 

10^6 

5 

206 

811.7 

31,3 

1876 

!■  2  i 

w 

60749 

47732 

471,0 

9,9 

n 

192 

785,2 

31,0 

1877 

64  875 

49511 

467,5 

9,4 

5 

180 

1 

774,0 

;k),4 

1878 

f  '  Ii 

fil  — 

75  668 

58  101 

535,6 

9,2 

5  1 

173 

1 

Ort    11' l 

803,2 

30,4 

> 

1879 

QO   

ilv»   

82  285 

67  677 

594,4 

8,8 

5 

209 

857,1 

29.9 

1680 

I'  '  |: 

1  (VI   

89  980 

658,3 

8,8 

5 

196 

869,6 

?A),0 

1^1 

O 

1  lad 

<)\   

»yv   

84  207 

67  076 

562,8 

8,4 

•>  1 

206 

27  792 

920,3 

33,1 

1882 

2 

1fl7 

IXfi 

— 

98  225 

81  880 

671,8 

8,2 

5 

186 

940,1 

33,6 

1S.S3 

<) 

Q*>   

Ktl  334 

n4'j,;i 

7,7 

5 

187 

08  707 

954,6 

33,2 

1SH4 

1  Kl 

Ol  — 

1ÜÜ516 

m  21L' 

:2 

7  '2 

180 

27  b30 

911,7 

33,0 

i8aj 

3 

091 

153  - 

109  394 

95  730 

ü,4 

1!'4 

817,1 

31,4 

—'t  1 

164  3(t2 

143  067 

5  "> 

6 

■241 

802,0 

26,0 

1887 

3  : 

1. 

178 

01)9   

162  4.^7 

137  736 

651,2 

4.V 

6 

247 

813,3 

o->  1 

1ÖS8 

214 

119  - 

179  601 

145  465 

654,4 

4,5 

6 

•268 

45  4S2 

815,3 

17,9 

1888 

199 

10t»  — 

193  947 

158  481 

693,5 

4.4 

6 

'292 

45  033 

955,4 

21,2 

1390 

221 

1U3  (1) 

IN)  112 

147  .>b3 

687,3 

4,7 

6 

280 

43  021 

1154.4 

26,8 

1891 

S  : 

103 

117  (1) 

188  532 

156  592 

794.9 

5,U 

6 

2S3 

45  782 

1243,6 

27,2 

1892 

■'   8  , 

198 

HO  (l) 

211  893 

180  503 

974,4 

5,4 

6 

26i) 

42  867 

1246,7 

29,1 

1888 

"  8  ; 

210 

l-i-)  (1) 

198  391 

170336 

889.4 

5,2 

6 

257 

^  41  648 

1213,8 

29.1 

1884 

I-  8 : 

216 

121  (1) 

2i3  57l 

190053  ' 

993.« 

5,2 

6 

253 

,  41  772 

1214,8 

29,1 

1885 

'  3 

280 

147  (l). 

200  551 

170028  ' 

855,8 

5,0 

6 

264  1 

!  48651 

1352,2 

30,9 

1896 

.    «  ( 

206 

170  (»)' 

233  599 

211913 

928,1 

4,4 

0 

2^ 

1  45709 

1401.2 

30,0 

1887 

2  Ii  196 

1  ■  11 

1«  <!)■ 

238242 

207593 

823,6 

4,0 

6  1 

287 

1 

'  49627 

1187,9 

22.9 

1886 

1  II 

210 

147  (1) 

1 

243  859 

216425  ; 

1 

684,8 

3,8 

5 

812 

54351  '  1161,9 

1' 

21,4 

')  Nebenbetriebe  warea  keilte  Torhandee.  —  >)  Weibliche  l'erfooea  «raren  nicht  beft^biiftigt. 
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Tl.  2.  Zahl  und  Belegrchaft  der  Elfenbergwerke,  lirittvn-  uud  Tuultigen  Kifciiwerkt', 


I.  Eiienbergwerke 


II.  Hüttenwerke 

(Uobeileo) ') 


III.  Sonftige  Eilenwerke 


Zahl 

Holoi^foliaft 

ZabI 

der 
betrie- 
benen 
Werke 
(tlaiipl- 

be- 
triebe) 

1.  Eifen;iießt>reitfO  1 

2.i>ehwei£-  . 

der  iw^ 

Beleg- 

lief  i'tebene 

Werke  \ 

effenworke  *)  1 

ender' 
J«br 

trieb 
b«tiad 
lielnm 
niupi- 

triebe 

iinti^r 
Tag 

1 

über 

TaK 
(.iar- 
uiiter 
Wiiib- 

lieb} 

ichaft 
(dar- 
unter 
Weib- 
lieb) 

tedi^tieli 
lur  Ue:- 
(tel!?iii{( 
von  1 
«uC-  ' 
waren 
zweiter 
Schniel  - 

tuit 
andtTii 
Bat- 
ten- 
wer- 
ken 

mit 

füti- 
l'tipcn 

Fa- 
brik- 
betrie- 

bcii  ; 

zu  f. 

1 

»eieg- 
fdiaft 

(dar- 
unter 
welb-  [ 
lioh)  1 

Be- 
trie- 
bene 
Wer- 
ke 

Beleg-  L 

rduftj 

fdar- 
iiDter 
waib-  L 
lieh)  1 

^1 

trfe- 
beae 
« «1- 
k«  j 

1 

utitrr 

«AI 

Beil  1 

ZUD^ 

verbinnlen 

1 

-.  J 

"■  i 

L    "'  1 

4. 

5. 

g! 

7. 

».  , 

1». 

1 

11.  , 

12,  ,  i:t. 

14. 

1 

1871 

8 

113 

179(5) 

3 

468(16) 

A> 

3 

5 

5äo 

1 

1 

876 

15 

690(5)*) 

1872 

3 

117 

167(6) 

3 

4d7(l8) 

fif  1 
2U 

3 

8 

<j4  I 

Jl  1 

1066 

14 

709(6) 

1878 

8 

125 

173(5) 

3 

500(17) 

3 

U 

•TO 

1  248 

13 

715(6) 

1874 

8 

«AI 

184 

165(5) 

3 

499(18) 

3 

Hi 

1 

1348 

15 

678(6) 

1875 

3 

120 

IbS^) 

8 

600(21) 

«Kfi 

3 

ir. 

Oü 

1270 

1"> 

584(6) 

1876 

3 

114 

156(5) 

3 

465(13) 

Ol 

3 

1. 

OU  : 

1 134 

ir? 

554(7) 

1877 

8 

105 

76 

3 

532(18) 

l£ 

6 

13 

30 

892 

9 

591(6) 

S 

9 

1876 

8 

87 

87 

3 

249  aO) 

lo 

5 

18 

u 

1  144 

8 

575(6) 

8 

■i 

N 

1879 

8 

84 

82 

3 

227(12) 

11 

5 

13 

994 

7 

573(6) 

9 

f* 

1860 

8 

81 

82 

3 

282(10) 

t  f 
II 

5 

14 

,  30 

1  114 

7 

563(6) 

Q 

O 

jk 
tt 

mi 

] 

j  56 

7y 

3 

247  (5) 

ID 

5 

14 

.44 

1307(1) 

7 

518(6) 

1» 

41 

(il 

11 

:5 

246  (tl) 

14 

5 

13 

1  341  (6) 

8 

45>9(6) 

8 

1S8H 

> 

7*1 

3 

lO 

5 

16 

.17 

1  408 

7 

428(3) 

8 

188} 

; 

7:! 

7i  > 

:i 

IG 

5 

1(1 

•  '7 

1  M'-l 

4r?8(7) 

8 

"Ii 

? 

"A 

s 

Kl 

1  . 

17 

i  ras 

:i04  i(Ti 

1  ,, 

.\ 

]'■ 

Uli 

•  > 

14 

'  l 

18 

;3*i 

1  54b  (l) 

;i74  Uli 

0 

U 

1>5S7 

I 

■IV-^  {'■\\ 

1"> 

l-^ 

:(V 

:i4(iitii 

■ ) 

' ' 

> 

4S 

1 

Hi 

i 

1-^ 

:;s 

1  M2(li 

2fW  ((V) 

k 

LIS 

■>'> 

1 

Vll  vi: 

r> 

4 

IS 

■-'07:^0 

(7j 

1 . 

I 

> 

l:i 

II. 

1 

•■i 

1 

!!' 

:is 

■J  L'OOrii 

27Ö  (8) 

."> 

. 

'i 

;H» 

II 

1 

1.". 

,  1 

1 

S'.t 

■l-l\iM-M 

2t3o  i  H  i 

> 

4i) 

]^ 

27 

:7 

1 

n 

40 

■1  i:Wt4| 

l.'jS 

(i 

isu;! 

> 

•l'J 

■>j 

1 

If) 

1 

41 

2  221  (ü) 

3 

142 

Ii 

1 

■ID 

1 

M 

1  ^ 

41 

2  iTitJci) 

4 

144 

♦5 

1 

1 

37 

1 

1H 

ir. 

'  4 

\l 

41 

2  2:l(;(2,i 

4 

14S 

Ii 

1896 

1 

1  30 

10 

1 

21 . 

n; 

1 
1 

:\ 

41 

2.Mn  (2i 

4 

it;2 

;"■» 

1897 

1') 

37 

1  11 

!•') 

22 

16 

4 

o  • 

41 

2  CHt?  (2,1 

4 

iff) 

b 

189B 

1 

1 

1') 

1 

11 

3U 

16 

1  ^ 

41 

1 
1 

2  hb7  (2; 

k 

V 

Ii 

■/.w.  isy»:  betragen:  94:i;<  t  (10!»9ll  •» 


'i   l'it    :,'i.';aintf  I  lirdriiili;,'  V'Mi   I-jICniT/cn   li;it.  i.  ,', 

U',i!i'  villi  l._".i.\,fli,  (ä4  b4<j  tü),  jü .'»,('1   ''  :iMt"  li  i" ']  ii;iiir         i  [in-  ffer.iiiitc.  Gewintiunjf  ton  llBtteii*rJf*f' 
i..r>'ii    Lririii;   i.  .).  1«S>7  (beiw.  IRflß)  377'    r     ^'Mi'  t    mi   Wi-te  von   42U7i:Ki        (4(i7()87  ,*)  =  lH-i'  ' 
(n'vS4i>^i  aul  dieToDOO.  —  ^)  Bis  sum  JaIiv  1»77  in  kerne  D  nterlclieidung  »wifchen  Öahfr«j|^|»,^/' 
ei/eo  gODScbt  worden;  di«  ai3g«gebeneb  Zahlen  umfalTeD  dab«r  b«ide  Arten. 
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VI.  3.  Eneoffans  4er  ronltlgeii  Sifoawerk«. 


1 

1.  Ell«i|iairiiw 

11.  8okw«l6«llMW«rlw') 

III.  FlufteiiMiwerfce') 

Ka- 

[  Ver- 

Dargeftellt  wurden 

An  Eifen- 
material 
(Rob- 

eiToa  etc.) 
ift  Ter- 
arbeilet 
worden 

t 

Darffaftillt  wardan 

A.  1 

Eifen-  1 

Dargeftellt  irarden 

leoder- 
j»hr 

1 

1 

rcbool- 
zene» 
Eii'«D- 
uterial 

* 

•  * 

Gießerei- 
erseus' 
niffB 

zweiter 
1  äehmel- 
1  sang 
t 

Wert 

1000  Jl 

Wert 

M( 

die 

Tonne 

Jk 

fertige 
Schwdfi- 
eifen- 
fabri- 
i  kato 

!  t 

Wert 

1000.* 

Wert 
aar 
die 

Toone 

¥ 

materlall 

/'Rnh.  1 

eifen 
etc.)  1(1' 

ver-  1 
arbeitet 

WOfdM 

f 

i 

fertige 
Floß- 
eifen- 
fabri- 
k*to 

t 

1 

Wert 

1000,* 

Wert 

auf 

die 
Tonne 

.4 

1. 

2. 



4.     1  6. 

1 

1  7.  1  a 

10. 

1 

1  18. 

13. 

1871 

1  10  467 

!>200 

r 

2  207,9 

240,11 

r  

2  979,9 

281,2 

■  ■) 

1 

• 

* 

1872 

14  808 

i  mj 

;<3ü,u 

21  113 

.  14  695 

5  069,7 

345,0 

1  . 

• 

1873 

15  427 

14225 

4  267,6 

:m,a 

20  971 

14157 

4  247,1 

300,0 

• 

1874 

16  772 

15  493 

4  :m,i 

280,0 

15  899 

1  8  867 

2 128,1 

240,0 

• 

• 

■ 

1875  1 

15  345 

14525 

3  776,5 

260,0 

17885 

•18471 

8494,8 

200,0 

i 

• 

1876 

12984 

11507 

2  531,6 

220,0 

14  348 

n  184 

8018,1 

180,0 

• 

1877 

11483 

9m 

2  572,3 

258,8 

14167 

10166 

8  569,4 

252,8 

241 

222 

194,9 

879,1 

1878 

12388 

10  m 

2  583,9 

242,7 

14888 

9mfi 

880,7 

887 

j  187 

168,5 

898,7 

1879 

uou 

13086 

2819,8 

284,2 

18  m 

I  8847 

1888,9 

819,6 

198 

178 

169,7 

954,4 

1880 

16  090 

)8887 

318M 

898,7 

11196 

1  8806 

1911,6 

817,1 

834 

818 

174,7 

820,3 

18B1 

lasao 

14601 

3396b3 

888,6 

10878 

1 

7571 

1660,7 

818,0 

197 

.  846 

800 
;  818 

188,2 

690,5 

1S82 

18  643 

14664 

8864^9 

829,5 

9  686 

7739 

160M 

818,9 

137,2 

646,7 

1883 

19  370 

15439 

a978t8 

818,8 

10868 

7474 

1420^ 

190,0 

867 

847 

123,4 

499,3 

ias-4 

18  292 

16986 

o  J4  j  n 

39UB,« 

11800 

6868 

100v,U 

185.8 

286 

961 

130,5 

499,2 

1885  1 

1  198» 

17798 

9596^ 

208,8 

19786 

9888 

1666,0 

179,2 

301  ^1  894 

•1 

133,4 

470,2 

1886 

18800 

17981 

3478,1 

800,0 

10717 

8033 

1485,8 

178^7 

311 

882 

1264 

431,9 

1887 

21  749 

19812 

3948,7 

199,1 

7289 

1  6600 

1060,4 

186,7 

881 

i  868 

109,6 

409,0 

1888 

28006 

21981 

4887,3 

808,3 

7  725 

6085 

902,6 

177,5 

1047 

1  979 

844^ 

249,4 

1889 

26  005 

23878 

51103 

814,1 

5706 

4188 

858,6 

808,7 

916 

'  861 

1 

220,4 

258,9 

1890 

29034 

27000 

5865,2 

817,2 

6061 

4  274 

1017,3 

238.0 

517 

,  477 

155,4 

326.0 

1891 

26415 

24  340 

5142,7 

211,3 

5980 

3496 

788,0 

228,7 

689 

579 

189,7 

293,1 

1883 

;  26514 

84405 

5069.6 

807,7 

4767 

8971 

570,7 

193,8 

825 

731 

191,9 

262,7 

1893 

27  719 

26544 

5080,8 

196,9 

4808 

8685 

558t9 

193,7 

995 

887 

219.1 

247,1 

1894 

28  468 

26189 

5 18:),9 

198,0 

4  081 

'  2  712 

522,5 

192,7 

809 

734 

171,2 

233,:i 

1895  |l  29968 

1  27586 

6509.8 

199,9 

4  739 

574,5 

187,2 

843 

745 

185,fi 

240,0 

1896 

34  927 

31  813 

6  470,2 

203,4 

4  680 

3  793 

750,9 

1  116 

1286 

268,8 

209,0 

1897 

37  :n7 

:i:t8i6 

7  028,7 

207,9 

5489 

4  550 

90G,1 

1314 

1  175 

256.4 

218,3 

1898 

i  41474 

1  87789 

7  788,1 

206,1 

6881 

!  3950 

835,2 

^211.4 

1841 

Mil92 

274,5 

230,3 

*)  Bie  snia  Jahr  1877  ift  keiae  Unterfcheidung  zwifchen  Schweis-  und  Flußeifen  gemacht  worden ; 
die  «oter  „SekweildfaireÄe*  «ncegwlictteii  Zableo  «nfalTeii  daher  beide  Arte». 
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VI.  4.  Enteujcrnnc:  und  AbAitz  der  Salzwerke  in  Württemberg:  von  1S72  bis  1S97. 

(Nach  der  Sutiftik  dea  DeuU'cbea  Uaiob«;  ViertvUahrsbftrte,  oeueiitM  18871V.     113  uud  nach  JlittaUiuga 

dM  E.  PIiianniliitft«riiiTO,) 


1  Zahl 

der  Salz- 

r  a- 

hri- 

1.  Erzeugung 

II.  Abiatz  der  wOrtt  Salzwerk« 

EtatB- 

1  werke 
dar- 

ken 
mit 
Sah- 

1 

Sie  de- 

••IIA 

dz 

1 

1 

Auüer- 

im  Zollgebiet 

 i 

in  daj 

i  III 
gan- 
zen 

iintßr 

l'ri- 

vat- 

WuT- 

ke 

N.t 
heti- 

win- 
nuug 

iulajoiuen 

Sals- 
abmile 

Ar 

litt 

verl'tcuort 
Ar 

fteuer- 
frci  ab- 
relalTen 

1 

auf 
ncglcit- 
Iclicin  ab- 
Kefertiet 

dm  l 
Ol  1 

«Mir' 

ana- 
iMl 

J. 

1 

H, 

: 

5. 

«•  1 

7. 

•  8. 

9. 

10. 

11.  , 

12.  1 

13. 

1872 

1 



r)73  :}r>-j 

247  231 

S20  r)S3 

10  ly.io') 

127  434 

147  333 

479  K)S 

753  'JGf) 

7ölSn 

im 



204  474 

722  4:>': 

1 1  319-'| 

J21  r)29 

133  \.m 

405  872 

081  395 

1S71 

24S  SOO 

713  S12 

11  HbV) 

113  R13 

l.')8fll2 

392  723 

C65  478 

(^311 

IHl'} 

(i 



;.)2:<  ;ti7 

25H41Ü 

7S1  733 

12  431'; 

113  3.^7 

153  bil 

45;)  .380 

TM)  278 

1870 

ti 

_ 

251  3:>4 

S04  '^iCi 

2  3(]r. 

113  17S 

Vi'.)  G'2 

420  12<5 

0G2  976 

M4W 

1S77 

t; 

.  _ 

2')')  331 

7ti!t  4sy 

2  0S1 

ii;U'»i 

143  317 

4  HD  251 

720  059 

5'^JJ44 

1.'*78 

b 

(ilvS  43: i 

2Sii  4t  <7 

2  427 

1 )  c,  7;t2 

1G5  523 

550  011 

832  {126 

76031 

lb7'J 

i> 

.  

i;s()  315 

2'».->  47i> 

!it;s  71)4 

1  714 

117  327 

ir.7  S72 

G25  SSS 

1»U287 

54  221 

1880 

6 



7()2  LW, 

'2'.K>  721 

1  i:i:)2  RH] 

:i(;4 

112  7(11 

192  HRO 

730 

ft94Sl7 

1881 

6 

■  

7t; 2  937 

2«3  342 

1  04Ü  271) 

2  7  'i  4 

la*  440 

202  StHS 

072  04.3 

9S4  980 

49  7^:i 

1882 

6 

874  426 

281408 

1  1^834 

1876 

iluyBö 

232  174 

752  084 

1095  8«ft 

1 

6 

^36  579 

2S1629 

1118208 

2029 

106685 

200  004 

742  162 

.10508»! 

mm 

1881 

7 

1  1 

S39  855 

265  663 

1105  018 

1  6  381 

105906«)  193681 

748968 

1048590 

mm 

1885 

7 

1 

]  1127  431 

262  062 

1 289  496 

;  4864 

106300 

256496 

786133 

imras 

1886 

7 

1 

1  5(:y492 

324  III 

1833603 

3  162 

119  608 

251997 

987341 

1859  OOS 

8tfd 

1887 

7 

l 

1  4,7141 

S82&76 

1799  717 

3242 

136  923 

297782 

1278086 

1707771 

1888 

7 

; 

1 

1  [h'.u 

iöy  227 

1 860  187 

!  3106 

158  649 

S46354 

1326255 

1881206 

1889 

7 

i 

1  47 163 

452322 

1999  4S5 

2  419 

145404 
148612 

908231 
814  N8 

1519307 
1421859 

1M6MS 
18850U 

1890 

7 

1 

1  47^848 

432740 

1906  588 

2  212 

1891 

7 

1 

1  74573!>  461107  1  2206902 

1 

1  2409 

165791 

486950 

1615695 

880648» 

1892 

7 

1  -34  405 '413  799  12247204 

>  II 

2  800 

154  846 

390  773 

1665258 

2890877 

1893 

7 

1  769  893 '409 156  ;  2  178  549 

* 

'  317« 

154456 

391052 

1 134176 

1078  6M 

1891 

Pf 
* 

1  732  338;  422464 1|2 154  802 

1  2487 

160  844 

355  861 

1 170428 

16871» 

1895 

7 

1 

1   »8  431  "445  700 

2  344  221 

!  2  215 

lei  »99 

S94140 

1124088 

1678  M7 

1896 

7 

2n73  970 

461 157 

2535127 

1  2BIft 

168  490 

452227 

1835441 

34S61B8 

1897 

7 

1 

1N1 4r>2 

519154!  2700646 

•1 

■  2  711 

1 

133  r>9«.i 

444  384 

2200487 

2784481 

'1  n.u'Hiler  S751  dz  Soole.  —  »)  DesRl.  9216  dl.       *\  T)("^g\.  9723  dt.  ~  «)  DcbsI.  9  S62  di.  - 
)  Ohiiiiirohi-  l  alnik  in  Ik'illirittiii,  welche  eineu  Soolbriinm  n  huliut  und  .Sook-  tabii^HTt.  —  »i  AtifieT\ka 
^."iS  kfj  im  rrn/cü »vf^,'o  mit  IU3  (f-  \t'rl'teiiert.  —  ')  I>il',h  il't  nur  der  gorinj^fte  Teil  des  zur  Ausfuhr  j^el.\n|tfii 

wUrtieuib.  äteiDlakes,  da  die  Abfertigung  desfelbcn  nach  dorn  2ollauaiande  meiü  oicbt  mit  direktca  6<$l«s- 
papleren  erfolgt. 


Digitized  by  Google 


Gewerbe  und  HaodeL 


UL  89 


VH.  Qewirbe  ind  Huidel. 

1.  Die  gewerbl.  Betriebe  WOrtienibergs  nach  d.  Anrnahmeii  t.  14.  Juni  1895  u.  f).  Juni  1882. 

(NftheiM  ahn  SlamSkatioB  tu  f.  w.  ift  erCcbUieb  aaa:  SUtifiik  dM  Deutfobeo  B«Mn»  M.  F.  Hd.  7  md 
Etxliik«Rf  tbaiut  I  Hsft  8  n  den  Wtirtr.  jr«bibflehin  r.  Stet  n.  LudeikiiDde.) 


Baopt- 

Ne- 

Ge- 

1 

Bauptr 

Ne- 

1 

Oe- 

be- 

ben- 

werb - 

be- 

ben- 

werb- 

Gewerbeftrten 

bo- 

t^atige 

Gewerbearten 

be-  1 

ÜiaÜge 

trip-  , 

trie- 

Per- 

1 

trie- 

trie- 

Fer- 

t 

be')  1 

1 

be') 

fonen') 

be  ■) 

be«) 

fonen*) 

1. 

2.  1 

4, 

1. 

1 

"  3." 

"4~ 

T.  Kunft-  und  Haodels- 

1895  ' 

9ü2 

436 

2  481  ' 
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2  481 

/  Ä50 

LVllIda  Z^ngsverliK 

1880 

1 

40 

46 

126 

II.  nanobl,a.nfeb«i«i 

1*0 

13G 

IVllle.  HMfitrIindel  . 

ISSö*) 

1  744 

884 

1810 

fIT    Rurvhqii   Hllffon.  n 
III*  oorgDou,  nuiicci*  u« 

iialineBwefea    .  . 

1882 

21 

Od 

'>33 
i88() 

IVIII  f.  HAndol3ver[i]t[tl 

1K93 

768 

831 

969 

2  775 

823 

15  196 

f  Kofnmifnanlre  tttc  i 

lb82 

und  Erden   .   .  . 

1882 

3  432 

:VIIIg.  Hil^i^werbe  de« 

1895 

68 

62 

69 
JoZ 

V.  MetalWerarbeitutsif 

1895 

7  446 

1376 
934 

ai445 

1895 

10 

14 

10 

Vt  Indaftrle  der  Ma- 

1895 

5  189 

2S9  OOO 

18&i 

2<) 

le 

flihllMlH  1  üft  PiMifibia 

0  OIO 

ovo 

i7  wo 

IVnibS.  PfluMlMliaBfUl- 

ten  

1895 

28 

!  « 

4 

7 

40 

Vn.  Cbenir«ib»Iadaftri« 

loiK) 

1882 

99 

i  SÄ< 

110 

VIIL  Indiiftrie  d.  Leaebt- 

IVlIIhSb  Verleihangitge- 

1895 

103 

232 

•te.  Stoffe,  Seifm, 
F«tt0,  Ol«  .  .  . 

1895 

460 

Mille  

1882 

55 

136 

1882 

Ol* 

280 

2  222 

:vinh4.  AiifbewRknogB- 

1895 

5 

46 

IX.  Twctaindaftfle  .  . 

6  820 

8193 

39968 

i 
t 

•> 

1882 

Ä  771 

:VlTfh5.  StellenTennitt- 

1895 

74 

35 

82 

X.  Papiermduftrie  ■  . 

Du 

Q  OQA 

lunjf  

44 

«o 

S02 

46 

;VUI  h6.  iBfsratMiTflnnitt- 

1895 

11 

63 

XI.  Lederiodoftrie  .  . 

1896 

1882 
1895 

2  692 
2  965 
12  005 

429 

634 

7  723 

6  376 
dOooT 

IHH2 

23 

XIL  InduArin  dar  Hols- 

lIXa.  Lebens-  v,  Renten- 

> 

Il895 

125 

und  Schniteftnih 

18i^3 

3  IUI) 

i'ii  093 

1 

— 

Xni.  Indaftrie  der  Nah- 

189," 

4  271 

40354 

1 
i 

27 

rung<i- a.GenB£iiüu. 

lt>8Q 

3  771 

33  20U 

;iX«.  VtebverflelMraDg  . 

|18»5 

1 

5 

XIV  Bekleidan««  nnd 

1895 

38648 

6816 

62  743 

63 
63 

719 
876 

Reinigangagewerb. 

1882 

41  979 

■i  97 1! 

'>2() 

:iXf.  Soaftic«  Ver/ieh«- 
rmiinwdK«^  (1882: 

1 1395 
/  fil". 

84 
87 

XV.  Baugewerbe .   .  . 

1895 

1882 

1183b 
13  813 

3  145 

40  214 

,'■/  r,7..' 

ir«nlei«mogBgewt<rb.) 

9ä 

(fMJ 

30:> 

XVL  PoljgtapUrebaa«- 

189Ü 

OOS 

72 

4791 

:Xal.  Pofthalterai  nnd 

110 

759 

1883 

473 

35 

Perfoneofuhrwerk  . 

|1H95 

X\(I.  Kaofllenroli«  Ge- 

1895 

332 

AA 

\A 

<U4 

IX  a2  Mtr;ifi#*nh:ihräh*'lri*»h 

1895 

2 

254 

werbe   

188 'J 

(lHy2:  Pofthalterel, 

PerfoMBfnbrwerJt, 

owwMsiMoiiuwnn 

1  Sur 

SAH 

llü 

1  013 

XVlil.  UandelsgCH'rrbe  . 

1895 

21  348 

1 13526 

0  OVO 

6  981 

55  .95J 

A/M 

77* 

XIX.  VerfieberuDgsge' 

1895 

87 

63 

876 

;X  a :l  Frai  l.tfulirwerk. 

1895 

1095 

908 

2HG4- 

warba  ,  ,  ,  ,  , 

J882 

.V5 

9<x) 

305 

(iuterbeltätter  .   .  . 

1895 
lb82 

80 

y2 

763 
18 

194 

XX.  TarfcabriKawcrba . 

XXI.  Beherbergung  und 

1895 
1895 

2  200 
11948 

1601 
1662 
2  443 

4  766 
5ä25 
25  879 

•Xe.  naf«i*n.Liotrendieaft, 

1895 

2 

2 

Erqnicknng  .   .  . 

tH83 

7  629 

6"  179 

12  613 

Seliteiif.'tt.  Kan«lw«eht 

1882 

•< 

2 

A.  Gärtnerei.  Tier- 
«Mbt,  FIfobanl  . 

B.  Bergbau  u.  fTntton- 

1895 

1004 

706 

2624 

iX  il.  DicniUij  <iiri'<iii:[ilute 

1895 

1SH2 

416 

132 

77 

443 

33ti 

^Xe.  LeiebeobefUUang, 

1895 

238 

433 

24<> 

wefen,  ladui'trie  u. 

1895 

jl03281 

24617 

819300 

«InTdil.  TotraKitbtr  . 

2r>3 

tior 

Bauwafen     .    .  . 

H981b 

:.'  )  W9 

247043 

CXIa.  Relierl)er>ciing(Oart- 
hOfe  und  Hötols-garniB) 

1895 

6010 

264 

/  737 

14  687 

6021 

C.  Haodd  nnd  Ver- 
kabr  

1886 
1883 

[35578 

UOOÖ 
15622 

70  608 

39  677 

1X1  bw  Brquiekg.  (ScbaDk- 
a.  SpMbwiruiBbBflMi) 

1895 
IM» 

5  938 
4  46.9 

2  179 

11  192 

SlMB«    .    .  . 

18!I5  139.s<j:i 
1882il43itö3 

! 

4o 

392532 

■)  ')  Wie  Seite  89.  -  *)  Der  befondera  Naehwela  daa  Hanflarhaadale  war        nicbt  vorgefobea. 
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-0«w«rbe  und  Randel. 


VII, 


7uli!  und  Perfonal  der  CtowerMtMAf 


Hauptbetriebe') 


Oborimter 


Allein- 

be- 
triebe 
(ohne 

Mo 
toren) 


Betriebe  mit  Mitinbabo: n,  (ul  nfi  ii  oder  Motoren  mit  t-iner 
lonerhalb  der  Betriebsftittten  befcbUfUgten  Zalii  von 
...  P»rfoiMO<)V) 


1-Ä 


Be- 
triebe 


1. 


Per- 
foeen 


«-2Ü 


21  and  mehr 


Be- 
triebe 


4. 


Backnang .  . 

Befifflicim.  . 

Bübliogen  .  . 
BraekenbeioB 

Oranftiitt  .  . 

Efliingen  .  . 

fieilbronn  .  . 

LeoDberg  .  . 
Lndwigsbtirg 

Marbach  .  . 
MaalbrooB 

Neelcarfulm  . 
Stuttgart,  Startt 
Stuttgart,  Amt 

Vafhiagw.  . 
Waiblingen 
Weinsborg 

MtHinil .  . 

BaHngan  .  . 

Calw    .   .  . 
Freudenftadt 

Derreoberg  . 

Horb    .   .  . 

Nagold .   .  . 

Neuenbürg  . 

NBitiagea .  . 

Ot>prnr?f)rf 
Keullingen 

Botteobarg  . 

Rott  weil    .  . 

Spaicbingen  . 

Sah.  .  .  . 

Tübingen  .  . 
Tuttlingen 

üra<'h       .  . 


1  lOu 
878 

1  200 

im 

1  U() 
1814 
1082 
1403 
790 
750 
997 

1692 
I  706 
7G3 
843 

23744 

2647 

1  Uls 
1  189 
673 
686 
1  018 
1028 
1015 
8(j8 
16Ö9., 

m\\ 

9971 
727 
625 
1432 
1680 
1087 

19221 


925 
706 

736 

1818 

961 
1454 
864 

1  250  ' 
696  j 
484  ' 
804  i 
4  61U 
1082 
546 
798 
594 

18S40 

929 

691 
1131 
637 
619 
879 
791 
610 
722 
1265 
6W 
810 

mi 

468 1 

968 
1048 

779  i 

um 


2  217 
1791 

1738 
979 
8867 

2  517 

3  929 
1944 

:<  28'J 

1489 
1056 
1778 
13174 
2  511 
1198 
1842 
1204 

46016 

2111 

1  5h:  I 

2  518 

1  188 
1291 

2  024 
1747 
1418 
1638 
8233 
1470 
1819 

720 
925 
2  858 
2476 
1  853 


57 
43 

48 
Ö 
109 

IGR 
290 
42 
161 
3« 
'M 
31 
1341 
91 
88 
29 
12 

96 
44 
73 
14 
29 
51 
72 
BB 
54 
193 
40 
94 
17 
12 
96 


Per-  u  Be- 
fonea  H  triebe 


• 

1  Neben- 

Htapt- 

1  be- 

nad 

triebe 

Neb«- 

(Allein- 

bf(  riebe 

nud  Ge- 

äl)«r- 

I  hilfea- 

liaopt 

betriebe 

j  XBf.) 

1 

2--»tU 

»)m  ,  1092  ,  977S  1  332 


29  7t3Ü  Hitli 

I 

I 


69876 


11294 


')  Das  find  alle  diejeni::.  ti  Ocwerbebetriebe,  innerhalb  deren  BetriebsftStfen  eine  oder  mrlir  1'«' 
Tonen  mit  lürer  alleinigen  oder  ilaupthelcbüftigung  tiiüiig  find.  —     lüiai'eliließlicb  der  GefeluAtlciter. 
*)  Im  Darebrcbain  dei  Jabrai  oder  der  BatriebiMil.  —  *>  Üie  OaHiBitatht  dar  la  BaaptbetiMtaa 
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in  WürttPinber?  am  1{,  .lunt  1S05  mich  Obor&nitern. 


H 

a  u  p 

t  b  e  t  r  i  e  b  e*j 

Neben- 

bo- 
trieb«*) 
(AIMb- 
laBd  0«- 

Haupt- 

und 
Neben- 
betriebe 

flber- 

0b6rlBC«r  < 

Allein- 
be- 
trieb« 

1     B«lrli-'Ijc  mit  MiLinlj.\bfT:i,  (ieflilfeu  oder  Motoren  mit  «litter 

iiiuerhalb  der  Retriebs/ültteo  befcbüftigten  Zahl  von 
...  Perlmak'}!)«) 

(Olm 

Mo- 

1-5 

6—20 

21  und  mehr 

anfammeB 

bilf«n- 

betriebe 

hanpt 

(Sp. 
a+94-ll) 

tosen) 

Be- 
totolM 

P«r- 
Araeo 

B«- 
trMw 

P«r- 

I  B«- 
ItiMw 

Per- 

fOMB  1 

1  Be- 
trübe 

Per- 
roBBB 

,  zof.) 

1  » 

4. 

5. 

6. 

7. 

a 

9. 

10.    1  11. 

12. 

Aalen  .... 
CraiUMln    .  . 

KU  wanden    .  J 
Gaildorf  .  .  , 
üerabroBii    .  .* 
Qmüoi .  .  .  . 

Hall  

lleidenheim  .  . 
KfloaelMo    .  . 
McrKentheim .  .< 
Nereeheim    .  . 
öbiingM  .   .  . 

Si->hornrInrf  . 
WfliheiiD  .    .  . 

1 

947 
687I 

867' 

779 

8741 

1362 
928 

1  562 
820. 
826' 
705 
9261 
779 
698 

l 

,  894 
1  885 
866 
1  692 
1  989 
1081 
936 
1084 
765 
764 
676 
!  870 
622 
522 

2067 
1988 

1752 

14221 

9090) 

2  704 
2237 
2  417 
1565 
1787 
1233 
19S6 
1849 
1 1821 

■ 

1  69 
87 
41 
11 

« 

180 

70 
1U7 
19 
28 
29 
34 
27 
20 

724 
801 

351 
96 
917 

1  169 
78« 
934 
158 
236 
290 
817 
265 
157 

87 
4 

4 
8 
9 

79 

10 
44 
6 
3 
5 
1 

1  16 
5 

2928 
I94I 

132 
170 
118 

4848 
802 

5087 
312 
148 
154 
28 

1281 
501 

990 
996 

911 
706 
997 
1290 
1035 
1285 
780 
796 
i  610 
1  906 
665 
'  547 

1 

5709| 
9484 

2286 
1690 
2  425 
8221 
3769 
8418 
2080 
3121 
1677 
2971 
2845 
1790 

894 
468 

491 
425 
ÖO8 
448 
340 
761 
425 
487 
446 
877 
422 

:}«4 

2  331 
2  085 
2  269 

1  !110 

2  :j79 

3  100 

2  293 

3  558 
2025 
2  1(6 
1761 
2208 
1  866 

1  r>B9 

Jigfttnii  .  .  . 

12710| 

1U16 

«48 

5942 

1  818 

16108 

123^ 

47685 

6870 

81462 

Biberaeh  .    .  . 
Btanbearon  .  . 
RhlogM   .   .  . 
Geislingen    .  . 
GOppingM    .  . 
Kitdilidv    .  . 
Lanpbda .  .  . 
l.eotkireh.  .  .1 

MOoflltgttB     .  J 

Kavcneborg  .  . 
Kiedlinftio    .  . 
8aulgam   .  .  . 
IV'ttnaiif  .   .  . 

Lim  

VValdfee    .    .  . 

WaagM  .  .  . 

1447 

580 
1  139 
1  314 
1684 

M8 
1  082 

906, 

Mttl 
1350 

;  1163 

^  1190 
651 

'1 432 ' 
1  OÜU 

1  ^1 

1  1142 
1  6^ 
779 
885 
1  1433 
1  695 
817 

!  m 

1  250 
792 
878 
795 

1  818 
876 
889 

2588 

1  334 
1653 

2  030 
8  328 
16321 

1  765 
1860| 
I557I 

2  r)<»2 

1581 
1865 
1781 
4  760 
1845 
1884 

102 
29 
33 
57 

137 
58 
49 

96 

KU 
36 
66 
66 

340 
41 
51 

980 
243 
29« 
540 
1319 
510 
489 
.461  1 
995' 

1  m 

301 
642 
630 
3  127 
382 
4M 

15 
15 
14 
16 

\  29 

5 

36 
10 
8 

7 
70 
6 

1  • 

752 
1  197 
904 
3  315 
8  793 
2255 
273 
104  j 
1961 
2286 
561 
322 
404 
4840 
385 
851 

1  259 
;  677 
'  826 
:  958 

1657 
782 
870 
920 
785 

1420 
837 
952 
868 

2  223 
923 
889 

4270 
2  774 
2865 

13  440 
48971 

2  627' 
2  4161 
190S' 
6  585 

2  m 

2819 
2815 
12  727 
2612 
8981 

ß7r. 
485 

r»oi 

*}  1 1 
792 
625 
621 
423 
751 

5a-i 

844 
C29 
399 
935 
468 
891 

s;J8i 
1742 
2  460 
2  84«) 
4133 
9860 
2  r.73 
2  248 
2  467 

33a:> 

2  844 
2  771 
15)18 
"( .'iSiO 
24Ö1 
1914 

iMOlPdi  .  .  ■ 

186«' 

»Sil 

814» 

im 

11888 

888 

97188 

18846 

78488 

•681 

45002 

um 

ia84i&{ 

lim 

um 

1  1887 

180045 

65818 

818282 

88828 

^8191 

liaupt  liefcliSiftigten  Perfooen  ergiebl  uih  ans  der  Summe  der  Sp.  2  und  10.  —  *)  =  Gewerbebi-triebe,  in 
dienen  eine  oder  mehr  Perfonen  nur  mit  ihrer  NebenbcfcbAftigung  thAtlg  Änd.  Die  hier  beCchäirUgtvn  Perronen 
ßmi  liMptberariieh  berdtt  gwlUt 
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Q«w«A*'  md  Handel. 


VII,  S.    Zahl  der  rtpnerpflfrhtigö«  Gewerbclvptrfobp  nnd  Retn^  IhrM 
GewerbekAtaftors  uul  l.  Jnli  1877  und  1.  AprU  1897. 

VorbemerkungeB. 

1.  Stenerpfliehtlg  Und  die  im  Lande  betriebenen  Gewerbe  jeder  Art.  Frei  find :  die  ▼<»■ 
Staat  betriebenen  Gewerbe;  der  Btndel  mit  Prodoktw  von  elgeoet  oder  gepachteten  Grund- 
ftOoken,  fiiwic  mit  den  davon  ernlhrten  Tieren  nnd  deren  Erteo^iflTen,  fei  c«,  daß  die 
Prodnkte  loh  oder  in  einem  andern  Zuftande  Terkauft  werden,  der  im  Kreis  de«  land- 
ort  fbrllwlitfeliaftllek«ii  Betriabt  Htgt;  wdlleb  der  Betrieb  vm  PrivatetCntehsM. 

2.  Die  Steuerpfiit'ht.  Ift  in  lictnienigfii  Rtetierdiffrikt  ((iPTnP.indciii.'ü'kdn^'l  zu  frfiillfti,  in  '.vrlrhriu 
das  Gewerbe  betrieben  wird.  Wenn  ein  Betrieb  fich  Uber  mehrere  Steaerdiftrikt«  erfueckt 
md  alt  Osuna  ehigafbblltt  word«,  fi»  ift  dar  StaamaBfeblaf  «of  di«  «inahea  Zw«ig> 
gefebäfte  tn  verteilen. 

Im  (Jmbeniehen  betriebene  Gewerbe  haben  die  Steuerpfliebt  in  den^nigen  Steoer- 
dUtrikt  SU  erfüllen,  in  welehem  der  Gewerbetreibende  feinen  Webaßts  hat,  oder  wenn  er 
keinen  Wohnfitz  im  Lande  bat,  in  demjenigen  St«oardtltifk^  bi  welchem  er  den  Betrieb 
beginnt.  Wa  i  dcrlager  flsd  ia  d«B  StWMtdiftribtiM  Aaa0q»fliehll|gb  «r«l«bM  Heb  di«  V«r> 
kaufsiokale  befiades. 

MiobftvartlMitei«lfidMy«rfiab«nuffag«lUir«baA«a  ■Urikf  ait  dM  «M  dM  V«^ 

nphernniren  -in  l.ande  rrzinltpn  Ertrag  der  Hrffpucrnn^  in  drin  ^truerdiOtrikt,  in  W<MM1 
di«  ZweigniederUffuDg  oder  der  Aiodige  Agent  für  Württemberg  den  Sita  bat. 

8.  Diefe  BeMnoraiigmi  geltm  Towobl  für  die  Staata>  sl«  flir  di«  Aala*  «ad  G«iaeiadeb«ftaa«raog. 

4.  Das  Gewerbekatafirr  (Steuerkapita))  fetzt  fteb  xufammen  aus 

a)  dem  fteuerbaren  Betrag  des  perföBliebaa  Arbeitaverdienftee  de«  Gewerbetreibenden  (fteaer- 
bar  fiad  VOB  daai  parfllaHte  Acb«lt«T«tdi«nft  bi>  860  <,«  '/>•>  von  SSO  bia  1700  ^ 
van  1700  bis  2560     Vii«       »60  Mi  8400  Jl  'As,  voB  dan  vaMam  KlaitOMma  dar 

paoto  Retrag)j 

b)  dem  nach  l'rosenten  zu  fchi^tieDden  Ertrag  aus  dem  gewerblichen  Betriebskapital,  wobei 
jedoeb  ane  deaJealtBa  Botrisbabapltalaa,  di«  w«atg«r  ala  700  ^  balragaa,  k«ia  Ertra« 

zu  berechnen  ift. 


Obarimtar 


Bengbelai 
Böblingen 
Brackenbeim 
Caimruu  . 
EBHagaa  .  . 
Heilbroaa  . 
Leoabaif  . 
Ludwigsbnrg 
Marliach  .  . 
Maulbronn  . 


Auf  1.  April  1897 


ZabI 

der 
Aener- 


Gewerbekatafter 
(SteuerkapiUl) 


Gewerbe- 
betriebe 

2. 


SlattfaH,, Stadt  . 


8888 
1874 

2285 
176« 
3148 
8016 
8019 

2  486 

3  421 

1  mi 

1705 
8041 
12001 


ig 


ganzen 


8. 

«87416 
I  1248968 

742767 
249  853 

1 2  685  Uli 
8065689 
.  6486868 
560488 
1 971  772 
306  82H 
542  151 
710844 
94888619 


durch- 
fchnittlicb 

auf  1 
Gewerbe- 
betrieb 

4, 
Jk 

994,0 
663,8 

325,1 
142,3 
852,9 
1016,5 
1686^9 
225,5 
576,4 
154,4 
818,0 
848,U 

9011,9 


I 


Auf  1.  JnU  1877 


Zahl 

der 

1  Gewerbekatafter 
1  (äteuerkapiUl) 

fteaer- 
pOlebtigMi 

Gewerbe- 
betriebe 

im 
j  gaaian 

durcii- 
fehuittlieb 

anf  1 
Gewerbe- 
betrieb 

&. 

7. 

8890 

685999 

<A 

981.7 

1846 

816944 

4483 

■^  110 

578  700 

1861 

1^ 

239  647 

129.S 

2705 

2004  468 

741,1» 

9878 

9068887 

868,0 

9519 

8487905 

18683 

2S85 

511648 

1873 

2  939 

1  417  483 

483;4 

2186 

274  1-JG 

125,4 

1757 

504  788 

2873 

8887 

678686 

886^ 

6060 

17914106 

1 

9840,7 

Digitized  by  Google 


Gewerbe  und  Hudel. 


m.  d9 


(ff«0h)  TIL  3.  Zahl  der  ftonerpniclitieeii  6ewerh«WtrtelM  and  Betng  Ali« 
fiowerbekatallan  «uf  1.  Jail  1S77  md  1.  Airll  1S97* 


Oberftmt«r 


iMkarknU 


BalingeD  .  . 
C«lw  .  .  . 
PreadenAxdt 
iierreoberg  . 
Boffb  <  •  • 
NagoUl  .  . 
NWMbary  . 
Nttrtiogen  , 
Oberndorf  . 


Bottanburf  . 

Rottw«n  . 

BpaichiifOD 

Salz    .  . 
TflbiiigeD 
TattUagitt 
UtiMh.  . 


Aales 


BUwaageo 

Gaildorf  . 
Genbronn 
GmOod 
Bau    .  . 


Aof  1  April  1807 


Zahl 
der 

l\  Pflichtigen  ji 

P  Gewerbe-  | 

ii 

betriebe  ii 


Qewerbekatafter 
(BtrawkaplM) 


dnrelK 

rehnittlich 
»nf  1 

0«wi-rbi'- 
betrieb 


Avf  t  J«H  1877 


Zahl 
der 
Heuer- 

Pflichtigen 
Gewerbe- 
betriebe 


Gewerbekatafter 
(8toa«rka|iite1} 


in 
gansea 


fehoittüch  | 
aaf  1 

Ge  wi',rb9- 
betrieb 


2. 

3. 

4. 

5.  II 

6. 

7. 

cA 

'1 

«MI 

2888 

1788874 

688,8 

3137  ]l 

782  647 

268,7 

1  670 

381286 

216,3 

1 771 

1 

389  908 

220,2 

2054  Ü 

605900 

295,0 

2  0(K) 

395  322 

197,7 

2010  1 

284  817 

116,8 

2  140 

25t)  194  j 

119,7 

Aät  RAA  iMMh 

■ 

n<i<> 

AA  'XMt  > 

44  VaO 

32  1«U  41 1 

laUiZ 

B296 

1  21  r»  054 

366,4 

4  205 

731449 

173,9 

2  244 

584524 

260,5 

2  336 

581  307 

240,3 

2746 

765  676 

278,9 

2  630 

596  096 

226,3 

1888  1 

275268 

146,1 

2128  1 

254179 

119,4 

886888 

276iO 

2172 

880211 

186^ 

8607  1 

«18880 

280^1 

8008 

476718 

168^ 

2  387  , 

S78  983 

368,2 

2  248 

821  12:^ 

865,3 

2  2()6 

900824 

412,4 

2  770  1 

607  964 

219,5 

20&4 

2308706 

1  121,6 

2079 

769  860 

37U,3 

3744 

3637065 

971,4 

»842 

2458  984 

640,0 

8471 

586  3M 

2174 

2860 

488425 

lB8y8 

2688 

1SN8B8 

726,2 

2888 

;  682101 

1673 

2  062 

260H11 

130,8 

2;«8 

262  696 

110,0 

1  570 

1     198  738 

123,4 

15bO 

166  829 

m,y 

U2&t» 

1005  753 

308,9 

3418 

713903 

208,9 

8087 

1612829 

527,4 

8021 

i 

721887 

238,9 

2606 

1866748 

540^8 

2604 

1006246 

888.7 

«IIIS 

4S4.6 

46118 

11480878 

249,0 

2  027 

1    897  3BI 

1 

442.6 

1875 

1     709  041 

378,1 

8afl2 

618581 

227,0 

2048 

541 371 

264,3 

8067 

611206 

261,0 

212D 

562687 

288^4 

1784 

1  2»7&86 

148^8 

1866 

221447 

118.7 

2  31Ü 

'  504010 

217,6 

2183 

487  968 

223,5 

2  876 

1  1625  987 

566,6 

2307 

1  Ififi  797 

1860 

II    776  253 

417,8 

1989 

806  190 

404,8 

8864 

j  8879488 

761,8 

8787 

1804488 

343,5 

2118 

|l  471888 

222,7 

8486 

1  628800 

212,1 

1 

u 

i 

m.  100 


Gewerbe  und  Hand«l. 


(Noeh)  YII.  3.   Zahl  der  fteaerpflichtig^en  Gewerbebetriebe  nnd  Betnfp  Qures 
GewerbeUUI»«»  mT  1.  JoU  1873  nnd  1.  AyrU  1897. 


Auf  1.  AfM  van 

Aar  1.  Jdi  1877 

Obsrftmter 

£ani 

ftfluer- 
1  Pflichtigen 
Q«werbe- 
btlitobe 

1  G«werbekat«A«r 
1  (StaiMAipllt]) 

Zahl 
d«r 
Acnvr- 
pfliobtigeo 
OMrarbd*  , 
be«rM»e  1 

Oewerbekatafter 

(SMMikapitaD 

i 

im 
j  g«M6a 

dnrch- 
rchDiUlieh 
auf  1 

Gewerhe- 
betriub 

im 

durch- 
rolioittlieb 

Mf  1 

Gewerbe- 
betrieb 

J 

2. 

1  3. 

4.   1 

5.      II  6. 

2  318 

1  Jk 

55r>  966 

240,4 

2  235 

Jk 

685706 

268,1 

Ncreshefrn  ..... 

1894 

452  348 

238,8 

1994 

496  989 

249.2 

ÖliringeD 

2  !H1 

441 6»7 

202,5 

2  r>42 

41B98:? 

1«2,8 

ächorndorf   

1993 

484  043 

242,9 

2  2(.i3 

ÜÖ4  658 

161,0 

WdsheiiB  

im  1 

SI8188 

152,7 

1711 

200186 

117,0 

JiCfUnb  .... 

1 

104U48S 

8S73 

81368 

8380  35« 

367,8 

liiberach  

• 

2976 

1262471 

424.4 

3  170 

1  ( 14»;  302 

■.mA 

Blanbeureo   

1839 

864142 

469,9 

1960  j 

378  771 

193,2 

EhtaffSB  

2886 

408,1 

aOH 

ÄKIk  IAO 

186/> 

QMktgaa  

9911 

2185881 

780,1 

3388 

1186708 

810^7 

OOppiogm  

3936 

3403  890 

867.0 

3  950 

1  814  424 

459,3 

Tvirchlioim  ..... 

2  484 

9:i(Uiii 

:?77,f) 

2  83U 

755  920 

267,1 

I  fmphftini  

2  4;J8 

48:  i 

2  562 

r>68249 

221, H 

Leutkirch  

2  27» 

RiMk  U4^2 

2  Itil 

ÖÖ7  8U» 

MlliltagM  

9615 

876708 

142,0 

3740 

881060 

188,1 

RkTMiiliary  .... 

n  nAt 

1  686887 

688.1 

8940 

1678408 

616»0 

Riedlingra  ...... 

2  960 

704  617 

288,0 

2  863 

815  194 

284,8 

SAiilgau  ..... 

2  672 

673  042 

252,11 

2  761 

6a^729 

247,6 

Tettnaog  

1881 

630530 

344,3 

2  718  1 

612  334 

235,3 

Ulm  

4  52b 

4  856550 

1073,8 

Quin 

1  K  4Ü 

981,5 

W«MfM  

687088 

261,3 

2219 

666801 

266,1 

Waafßm  

17B0 
48108 

788788 

4043 

1858 
44818 

688612 

840,9 
»1,0 

iKkarknja    .  .  . 

5U684 

46  501090 

017^ 

44065 

S2 190  411 

730,2 

MvimnUliili  . 

48118 

18786997 

484,6 

46118 

11480838 

240,0 

•■^IMlVW  .... 

80887 

10414468 

887,8 

81868 

6880607 

267,2 

•titiknb    .  .  . 

42998 

20828293 

485,8 

446S8 

16680662 

86to 

WOrtt«ail»Mrr  .  . 

mm 

1  ^ 

96480798 

166104 

67082896 

406,3 

Digitized  by  Google 


Q«w«tb«  and  HMdeL 


HL  lOi 


TU.  4.  MI  and  Gewerb«n8«1i8rlgfc0tt  d6r  In  den  IVikriken  WIrttombergB  beOldUligtm 
AHtolter,  Klaiw,  jag«wlU»1u»B  Arbeiter  nnd  Arbeiterinnen  L  d.  J.  1897  n.  1898. 

Vorbemerkung.  Die  naehfoliccndün  Zahlen  beztehen  fleh  auf  die  K6Biiß  §  139b  des  Beichs- 
Keretze«  vom  1.  Juni  1S91.  betreffend  dio  Abiinderiing  der  Gewerbeordoung,  einer  befonderen  Aufficht  nnter- 
ftellten  gewerbliehec  1^*  tm  be  aller  Art.  Sü;  find  eatoommen  den  feit  1087  re^lmlBii;  Boilagi  n  /  i  dem 
..GewerbebUtt  ans  WurUeioberg''  erfeliienenen  Jah retb«riobten  der  K.  GeverbeAuffichUbeamten,  auf  weiobe 
bi-j:üglicb  des  ni^hercn  vurwiefen  wird;  über  die  ZabiM  f&T  dw  Dwtfah«  RMk  TlfL  ViWMVabnIiefto  ttr 
6tat.  des  Dentfcbeo  Reichs.  Jahrg.  1898  IV.  &.  120. 


Gt'worbc- 


Jah- 
re 


it«r 
Fftl»rfkeii 


dariititrr 
I  r<>|('li«,  w»ieh* 


I  Ub<lr- 


Ji.- 

lieha 

Ar- 
beiter 


riniirti 

1«  ,7»lir 

iill 


ml 
IV.  j 


Vir.  J 

VIII 

i\ 


is;i7' 

V  »  11897 
^    )  [1898 

VI  (  1«'', 
is;>7| 

\  is'.tnl 
4  IV"7 
ilU»8 


(  IKM7 
\  iSilH 
\  lH!t7 
<  1-si'B 
1S97 

11897 
'1898 

j  !sys 
IH97 

Summ«-  ^ 
Jb  Jahr  1S!HI  . 


XII 
XIII 
XIV 


10 

lü 

:U7j 
614 

««3l 

.".I0| 

78, 
77 
!7<i 
172 
I74i 
4'.)5, 
'0291 

1 228 
lH<i7i 
2ij'.>2, 
28;  ;4 
li>b 
i36 
64 
«6 
I7ü 
VH 


7 

«; 

1U7 
121 
251 
259 

'>b\ 

2:» 
41 
11 

1) 

'MW 
Ml 
107 

!21 
\W.) 

ii;4 

114 

iuü 

141 


a 
f> 
49 

IHi 

\m 
r>2 

47 
41 
}H 
11 
Kl 
4(W 

:  ik:> 
i2;t 

124 

m 
tii 

12(1 

12Ö 

i4;i 

174 


!()(« 

»1 


7:{Hö  itiOU 


N.'l 


1-27:5 
I3U4 


9  n 

IS'l  . 

n  H 

1Ö92  .1 

im 

»  tt 

189»  . 

125» 

1ÜI7 

•>  ■> 

ih;i4  .1 

.  .1. '«'.(-■) 

l()7:r} 

1 

IHflä  . 

.  I9;ti 

ll.M 

»  •» 

lS!')i  . 

l4tiU 

Ii  Hl 

• 

m 

'.-h 

:'(f"/  'i 

m 

* 

m 

MSB 

75«» 

m 

jan 

ntM 

»tun 

m 

» 

40S39 

m 

m 

mr  \ 

Msat 

SBS90 

im 
gaii- 
z  e  n 

i:«):i 
i:!08 
öö:«» 

171 4( 

184:m; 
2l!t'.m 
24240 

2(.Hi: 

ll»(.s 

ir 

:i»;7t;i 
^).s".>12 
")itii21 
101 
KKilSS 
1 4(i2^ 
14S1 

'jbm 

988 
70 
4  474 

|7.V( 
I 


Kinder  anter 
14  Jahren 


Zahl  der  Fabrikarbeiter 
HioruntOT  Hnd 
jugendliche  Arbeiter 
Jungo  Leute 


TD. 


1  1 
IS 

20 
44 

IS 


w.  zuf. 

8.  9. 

|,--  - 

-  11 
2  20 

91  m 
9  m 

2  20 


14  tm  li>Jahren 


ID. 


w. 


zuf. 


abwbMpt 


lU. 


w. 


10.    11.     12.J  13.  U. 


i:i:>.'>8:i 

I1444J1» 


2 
1 

46 

Ha 
9 


4 
12 
12 
14 


1 

63 

53 
18 

11 
17 

!t 
7 

It) 

17 
lU 


III 
HO 

24!) . 

SS 

im  • 

w» 

sstt 

srro 


77 

12!) 
\W 
07 
Ol 

:.o 
t".<i 

!(>■;:.  i  j?  I  -  ö 
vj»;  V  Ii:/  ii> 
mal  ,:>ll 
I  J  9 

t*S9f  /  ,  j; 
3»»f 


107 
217 

•AlH 

m 

227 
177 
1 14 
142 


so 
94 1 
490> 
524. 
1072 
l.')20 
1040 
1 77;) 
09, 
..0, 


0 

ll 

60i, 
ü<»ii 
4.iK 
475 
201 
271 
12« 
14:i 
2tS 
1-1 


11 

7l 

1270  3088 
1254I3&01 


300! 

;i2o 
äoOi 

41»0i 
04  f. 
280 
201 
20s 


61911 
ü();t 
ino 

ISO 
702 
027 

r>oi 

612 


819 

s;i6 
002 
023 
1(»47 
!tlH 
S23 
OiÖ 


86 
1'5 
559 
584 
1800 
1 005 
1871 
2046 
105 
212 
09 
IS 
4(;07 

47551 1274 


80 
04 
510 
542' 
1401 

i:p04 

1058 
IWXJ 
00 
69 

11 

7 


0 
1 

60 
62 
407 
484 

200 
271 
120 
145| 
29' 


1200;i434' 
;)&»4l 
300]  528,1 


002 
524 

502 
048 
21  M> 
2!t0 

;5i  i;( 


514 
155 
100 
700 
00!  I 
54a 
()26 


zu  f. 
15. 

05 
570 
*k>4 
IHOB 
2048 
1801 
2071 

io: 

214 

40 
IS 
470' 

ms 

837 

.S4< 
i;7o 

601 
1054 
029 

hau 

9ä9 


erwaohfonc 
Arbeitorinncu 
(«ht^r  10  .I.ihre) 

16bid 

Übel 

21 

21 

/.II  f. 

Jahr 

Jahr 

16. 

17.  1 

18. 

:i05  :to  :i!»5 

ooi  72  ;{70 

25  2  27 

10  5  18 

672S62«.H  1:1019 
6'.MK)64I7  i:W77 


51fj.H47()S 
5HH.S481!) 
.5552  4S7S 
520s  49!)ti 
5008  48H5 
5010  5:>02 
0082  5st;4 

i4  7:./;»-f 

•  an  ri)  i;'< 
!4mi  7 
■JU  v/.7.;< 


1»S70 
|(  20' 
10430 
10200 
10280 
0)018 
11946  610 


7  7.'. 


:m)0    Ol  4ou 
MIO    72  :w2 
25      2  27 

i:<     5  IN 

fiSK)  6:^7  7  13216 
71O0C4y4  1:ö94 


5417 
5551 


48;?7  II  1254 
4057  10508 
■■)08J  4075  10057 
5054::.O80  lOHO 
5406  4941,10427 
569815:^62  11060 
i!5021'021 


I  ^ 
"  8 

122 

120 

01)5 

|(>40 

>  546 

615 

265 

00 
20 


3!) 
27 
390 
40.1 
1420 
1575 
514 

liv; 

IflHl 
48Ö 
51 

.55 


8460  10601 
853Jnu>82 

1210,  v.m 


1217 
228 
2(Mi 

1400 

14;<2 

1361 
1673 


I!tOO 
000 
470 

2it;o 

2075 
2100  I 
252;^ 


47 
35 
512 
527 
2325 
2618 
1060 
12<-^ 
655 
S3ö 
90 
78 

19615 
3120 
012O 
618 
670 

;j56o 

.0807 
3o0o 
4196 


OSO    540  <t:S2 

:i04  5s4  91  s 
16  '  46 
14      52  t;i; 

14964  20610 
1&571  22191 


''35574 


Ii-.:'  :<.';  '.nr,  jjiir;  I 


II',  IUI 

i'.j::.; 


87762 


12156  15563  ^27710 
I2f»0a  16344 
132'.  »5  1  6.805  3^1  KM 
1080o!l70o7  0171  f. 
14000  111170  30:806 


;:'t;:.i  imrit 


IS90M 


.■;7i;(  ■.■ 
SS9f>>9 


Dttf  iWiieDouiijie  der  Gewerbegnippen  —  nach  der  KlalTlfikation  der  Ürewcrbezähltint;  vutn  14.  Juni 
95  —  Hebe  8.  95  diefe«  Handbuche.  —  »)  Im  SUtlftifchen  Handbuch,  Jahrgang  1895  III  S.  72,  find  bei  den 
isiilaen  Gewerbrgrnppen  die  Angaben  in  den  Spalten  3  und  4  fQr  Württemberg  fllr  das  Jabr  1894  gegenfaltig 
verfeUen.  —  >)  Hierunter  190  Fabriken  mit  2362  Arbeitern  bezw.  203  Fabriken  mit  9660  Arbeitern  Atta 
npp«  XI,  Leder.  —  «)  Zahlen  (Ar  1881  fehlen.  —  Ohne  die  Fabriken  in  Baden.  —  »)  In  Heffeu  haben  1893 
loa  Ermittlungen  Ober  die  Zahl  der  Fabriken  und  der  darin  befchäftlKten  Arbeiter  ftattgefunden ;  es  find 
shalb  die  Zahlen  für  1892  eiuKeftO/l  wordi^n,  was  um  fo  mehr  ^'i  n  in  hfn  konute,  als  nach  den  Berichten 
i  Zahl  der  Arbeiter  fich  im  Jahr  1890  in  Heilen  nicht  weientlicu  gegen  das  Vorjahr  Tcräodert  bat.  — 
Ohna  dU«  ZaMaa  Ar  WaMaolu 


Digitized  by  Google 
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(«D«r  KaafttaVAida",  Organ  d.  Vtrlwidss  SMdmtfclitr  KoDAmwifiM,  10.  Jahr«;.,  Nr.  1,  Anh.,  and  Ukik- 


81ts 

Nama  dai  Vartlai 

GrOn- 

Hit- 
KÜeder^ 

Betrag 

Zahl  ' 

zahl 
am 

Nr. 

dOB 

(rtebtHelM  SteUtiog  bei 

dungs> 

dea  6e- 

der 

ueaour.- 

fltaillohn  Vereinen : 

jähr 

Schluß 

fchifu- 

Haft- 

lekaifr 

Yureina 

0.  «1.  b.  B.)  1 

des 
Jahre« 

anteila 

fuDBe 

j 
1 

JL 

J:.I 

_  a 

8.                II     4.     1  B. 

6. 

7. 

8 

1 

l  1 

Bothnang  ..... 
CanoAatUPmtÄndi  . 

Ronfum^erein  

i  1894 

30 

äO 

1 

2  i 

Spar-  und  KonfuniTereio  . 

1890 

1 5r)i 

HO 

60 

3 

Geiilfofea    .  . 

Konfam-  und  Sparverein  . 

1865 

3  021 

20 

20 

4  ' 

1867 

717 

10 

80 

1 

G«nteoiio   .  . 

Ftftok.  Kvblea'KooIimBTMr. 

1  1874 

150 

60 

50 

6  1 

1  Onflnd  .... 

S^F-  vod  KoflfbBTcnln  , 

1  1871 

1385 

30 

30 

h 

«7 
l 

GtfppiDgen 

Konfnmvercin  

1889 

964 

30 

30 

1 

8 

Heideabeim  .  . 

Konrumvüicin  

'  1898 

2S4 

20 

20 

1 

Reotlingen    .  » 

Konfnn)-  und  8pirT«r«ls  . 

1  1891 

1006 

20 

20 

•1 

10 

Scbomoorr  .  . 

■  • 

KoDfamvereiD  ..... 

■  1890 

517 

5 

Itt 

1 

11 

8ehr»mb«rg  .  . 

i  • 

Arbeiter-KonfoiDTereio  .  . 

1889 

6(j:f 

:vi 

:tii 

-1 

12 

ScbwenningMi  . 

• 

Spar«  nnd  KonfaiBT«r«iB  . 

i  1897 

144 

30 

m 

l 

13 

Spar-  nnd  Konfanv«rtlli  . 

;  1864 

15  048 

30 

30 

Ik 

14 

1  Ttttategn    .  . 

1  18M 
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20 

20 

1 

15 
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4070» 
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4  740 
47  160 
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2799  : 
416  8:» 
I  5^HH8l 
41  022 
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194 
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I7;w 
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17968 
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600 

169 
2  125 
2000 


I 


122 

9498 

68:w 
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Ii 
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5  CerabrOBD    .    .    .  150 
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;>:> 
119 
26 

I 

2(; 

22 
1 

21 

:;o  1 
20 
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—  '*)  Zuchtviebgenoflenreh.  Aalen,  Ellwangen,  Heidenheiro,  Welzheim.  ^  **)  Mnbelmagasin  der  verein. 
>$cbreiner  und  Tapczien  r,  —  GonofTenreh.  lUr  I.i.ineweborci  l.aichingen  ")  Schreinergenoffenrch. 
riiB.  —       I^udw.  VerkiiufsgenolTenfeb.  Weil  der  .st.idt.  —  '*)  Getrcidevei  kaulfigcnoirenfch.  Kupferxell. 

-  '*)  GetreideverkaufsgenofTenfch.  Nellingen.  —  '")  (ienoffenfcliaftadnickcrei  Ebingen.  -  '")  Krl'te  und 
zweite  KamuiaohergettuflV-nrch.  Lauterbach.  —  '*)  13U  MolkercigeuoflTtiul'cb.,  Tübingen  Keltervcrüiti, 
Wildenbronn  Kelterogeooffcafeb.,  Künzebau  WeinbangenoUenfch.  —  SterbekalTe  für  das  deutiche 
Fonftperronai  TabiBces,  Yerlac  uod  Draek  .SebwivBwilder  Volkefreaad*  ItoUw«!^  StaUffart  Wiagolf' 
liaaa  ia  Tübingen,  8tattir»rt  Oarnaaiahsna  in  Tlbfaten,  TObiiigen  OMbeHfamhaaf.  —  ■*)  Reatliagaa 
Webfcbulverein.  —  ")  Vrgl.  Tab.  VII.  5  Seite  1f>2  uml  Anm.  1  hiezii.  —  Kohlenkonfumrerein 
Cannftatt  nnd  Arhelterkonlumverein  lloilbrunn.  —  ")  Hcilbroau  Küofumvoreiii  „ Arbeitcrbumi-  und 
Laupheim  !\ «in fun. verein  der  SteincriVhen  Werkicuiffabrik.  —  '*)  Cannftatt  Alli^i  lu  ;  .  Hau-,  Spar- 
und  BedarrsKtiiußi-nrch.,  KBIingen  Bau-  und  Sparvei ein,  (M'inling'eu  Bau-  und  Sparvi-i l-ui,  Göppingen 
Bau-  und  Sparverein,  Heilbroun  Wohnun^BgutioITeulch.  .Arbeiterbund",  Heilbronn  Bau-  und  Wühnungs- 
genoffeafch.  „SUberaa",  BaatUdgea  Bau-  aoii  Sparvereia,  Ulm  Spar-  aad  Baavarain  zur  Erwerbaag 
voa  WobamBibaflla  uid  E^mtanuMhlen  an  Wohnaifea.  —  **)  Oatod  Wobasaga*  «ad  KoBlbnvarat». 
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Tn.  7.  Die  ArbeitsTenniltlttiigeii  der  Arbeltsftnter  WBHIeiiifceigi  Im  Jahr  1898. 

(KMb  MittafL  dir  Atbdtolialar  m  dtt  K.  Mii.  4.  Imien.—  WML  J«lirb.  1887  ITL  &  1€B.) 

Vorbam erkanfr.   Aof  Grund  von  Ortaftatuten  haben  in  den  Jahren  189i/97  [vrg}.  hiesu 
am  Ii  Amtsbt.  d.  K.  Min.  d.  Innern,  1895  S.  2ö8,  474)  nachgehende  13  Gemeinden  Wiirttembergt 
A  r  Ii  e  I  1 3  n  m  t  er  (=  Arbeltsnachweifeftellen)  «rOftMt: 
KBiiigen  1.  Aprii  1894.    Ilm  1.  U&rz  1895.  «nilfcn  1.  JoJi  1895.      flalii  1.  April  1896. 

Itilbnii  24.  Sept.  1894.    RiTnUirs  1.  April  1895.   lall  1.  Jan.  1896.  LiJwigikirg  15.  Mai  1896. 

GtMlIatt  1.  Jan.  189Ö.   SUit^art  L  AprU  im.     M^tlhaiB  1.  April  1896.   ttatllagea  1.  Jan.  1897. 

nillfU  1.  April  1887. 

Im  folgeadeo  wird  eine  genauen  Zufiimiiiesftallaiic  der  0«(aebe  bMW.  Zaweironicen  Back 
Berufen  gegeben  mit  dem  Bemerken,  daß  die  Jabreaiiffem  deo  MonatafuniiMa  ntcbt enUf^eeheo,  weil 
die  von  dum  Mf  dea  Mdam  Munat  übertragenen  Fülle  in  der  Jahreaüberlfeht 

a.  Nach  den  pin/cln(^n  Arb«*its&mt'ern. 


A  r  1  >  ■  i  ■  "   ni  t  e  r 

der  Benützung  durcli 
Arbeitnehmer) 


0  »'  f  II  r  h  e  Überhaupt 

»uf  100  (,.  fii'he 

von  von    ,     vo«  Ari,-  ii 

Arbell.  Arbeit.  ÄSTÄ: 
nebmeni    gebem   »«» AiWt«»!.»« 


J  a 


1. 

S. 

4. 

ö. 

ü. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
V2. 

la. 
Sil 


Miitlgart')   .    .  . 

Ulm  

i  ,ir-,r,;i:ttt  .  .  .  . 
lieilbrunn  -)  .  ,  . 
Ludwipubiirg  .  . 
Göppingen  .  .  . 
Kevenabnrg .  .  . 
EdlfaigeD  .... 
Gmund  .... 
Reutlingen  .  .  . 
Hall  .... 
ileidenlieini  .  .  . 
Täbiogen  .... 

iflMle  It  lrNililal*r 


2')  'J84 
11  7'.W 

7  016 

;{ 'üi 
:\  2)14 

8  1U6 
8606 

iei4 

18<M 

948 

152 

616m 


24  474 
7  •J<i7 
4  (191 
1  S-i" 
•1  243 

1481 
1&57 
14tO 

;tH3 
;{7o 
l'J7 

•m 

16760 


4. 


9«.S 

:>> 

f>.S.7 
Ü3,9 
59,1 
96^ 
10S.4 
lts,l 

liHi,7 

76,1 


1  rful^reiotaa  Oef»«h«  (VtMdWIojidCB  i 


Oberbaopt 


I 


TOB  100  Q«rae!»eB 
erfolgreich 

bei  Art>isit-    bei  Arbeit- 


5. 


16  914 
4  160 
•_'47l 
1  4N) 

1  im 

370 

:r7s 

'J4ri 

17 
76 

2806» 


b.  Die  gerächten  and  rtellerncheodcn  Arbeitakrifte 


66.Ü 

85,2 
41.4 
33.1 

7,2 
143 
2JJ,4 
41.2 
LT).« 
18,7 

5.3 
5ü,0 
«,7 


69,1 

«1,4 

81, 3 
48,1 

^,6 
»»,9 
*i6.» 
27,9 
13,4 

M 


A  r  b  e  i  t ä  m  1 r 

(geordnet  oMh  der  Voikszabi  der  betr.  Stidle  1 
am  2.  Dea.  1895)  ! 

! 

Oefnobte  ArbeitekriA«  besw.  Arfo^taftenee  ▼«■T 

Arbe  i  t  gcb  ern 

Arbeitnebm  e  rn 

rammea,,   r«ieh  1  «•nun 

aO' 
(aiomeB 

d.'woii     1  in 

r«i«a   j  wmmf 

1.  1 

-  ■-  '  —     -   —■  ^ 

ß.    9     3.     1  4. 

^_6^ 

1    t  .U'f^ 

1.  Slnttgwt')  (158321)  , 

2.  Ulm   (39  304)  I 

3.  Heilbroon   (3:i461)  | 

4.  Eßlingen   (24  031)  | 

ö.  Caonfutt   (225rNi)  j 

6.  BentliBieB   (19822)  | 

7.  Ledwigaberg  ....  (19811)  j 

8.  Oallod   (17989  | 

9.  Gdpplnff «»   (16 188)  | 

10.  Tablngen   (18976)  | 

11.  Ravensburg    ....  (12694)  | 

12.  Hall   (9 173)  j 

13.  Heidenheim   (9063)  | 


weitil. 
iniinal. 
weibl. 
iniinul. 

weibl. 
mXnal. 

wi'ihl. 

luilllDl. 

weibl. 
inünnl. 
weibl. 
männl. 
weibl. 
■imü. 
weibl. 
m&nnl. 
weibl. 
uiännl. 
weibl.  i 
minnl.  i 
weibl. 
mttnnl. 
weibL 
mftnnl. 

w,: 

IMüoal.  I 
MiM.  Ii 


Semme 


6  276 
3  687 
3.'j2tt 
1674 

146  il 
1 414  II 

143 
:iä2ü 
1571 

x»Yl 

i;u 

158<» 
663 
722 
688 
738 
4 

1084 
3J»7 
376 

"l96 

83  219 
18641 

16760 


3  3(W 
2  277 

1  SM«» 
1  416 
64 
356 
22 
1  7&r) 
716 
218 
27 
77K 
3t>2 
955 
297 
225 

76 

324 
46 
II» 

^17 

21  417 
667-i 


52,7 
61,K 
5;{,7 
84,6 
43^8 
25,2 
15,4 
69.6 
45,6 
27,2 
20,6 
49.2 
45,6 
86,7 
48,2 
80,6 

25,4 

29,9 
11,6 
87^ 

13,6 

(>4,ö 
49,8 
60,1 


4156 
8  493 
3  30Ö 
3  446 
128 
1649 
65 
5  492 

1  524 
880 

68 

2  61U 
654 
896 
468 

3105 
1 

i&a 

2  310 
195 
661 

323 


3309 

•J  277 

1 

1416 
64 

ms 

22 
1  7ö.'> 
716 
21K 

27 
778 
31 K2 
96b 
297 
995 

~76 

394 
46 
106 

~17 


60946  21 417 
10664  6672 

61609  28089 


7ft,6 
•jr.s 
57,1 
41.1 
50,0 
23,0 

a:?,s 

47.0 

24.K 
:t".7 

2J»,.S 
46.2 
2«.».6 
6;<,4 

!f 
.tO.O 

14,0 
98,«; 

&.3 

420 
6.*t.l 

46.7 


<\  In  dem  ,  j  .If.  l  ti  ciiikilif  1  .Ifii  .1  If  f"!i  .  1 1  -  i.f:  il  hi;  <ic  ■  m  ..l'.ir.'hi  ■  A  ■  >..ii««mt»  in  Stallgari  fOr  ^i-  Ti^t-  I  «»7* 
(iM'l.  ii  fii  Ii  folirandr  'J'nt.i-  I- ii.  aul  wrii  V.  hier  :iu- JriiL*. lud  lit'.L'<;wier-.ii  wnd  I.  Ilic  Verteilung  der  r>»fiich«  »uf  die  »la- 
tcilnen  Beruf.ktaffan  ,  t.  —  au<  die  eüUDli)««  J4(iii«Ma;  '  —  unl  iUu  i  iiit::lu*a  &iiUiiil«nrecliMi  i  i.  UabarQelit  ub«r  dl«  mm»- 
«attiB«t>  .\nftrit(r"  nnd  d«m  Btladlguag;  a,  —  dl«  9*u*t  d«r  ATb«itilafi8k«tt  bat  4m  4Üok  AfMüBHl  tai  e««UHt|r 
kfMbMii  Arbaitern ;  *.  Daair  der  Ar1i«lt*l«nak«{l  b«l  imu  ArbwiMim,  dna  4aa  Af%at|awl  k«lM  Btallntg  awlmlna 
I  (4.,     «.  J«  D«cb  ll9rutiU»np  «Ad  KoftaMP) —  >t  IM»  JMthfM»  Im  lt«i]hi«B«  wtteknt  tm  de»  afealfaa  ak. 
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(Nock)  TU.  3.  Die  ArbeltoTorailttlnigM  l«r  AriMltsInter  WfirttmkW 

Im  Jahr  18ML>) 


 1 

•  [ 

Gefnehe  von 

Art  des  Gewerbes  { 

Arbeitgebern 

Arbeitaehmern 

oder  Berufs  i 

1 

1 

SQ- 

AuBven 

davon 
erfolg- 
reich 

in  Pro- 
zenten 

zu» 
fammcn 

davon 

crfül)?- 
reioh  ! 

in  Pro- 
MDtei 

1.  1 

 2.  ,  1 

:  1  4. 

5. 

6.  ! 

7. 

1.  MäoDliche  Abteilung. 

1 

1 

1.  Gftrtner,    WeiigSrtner,  Basstb* 
knechte,  Sebweizer,   Feld-  vod 

! 

1 

i 

0*rtenar^>ei'tpr  ;' 

1856  1 

668 

4&8 

1895 

666 

85,9 

2.  Salinen-  und  Ulittenarbeiter,  Torf- 

grftber,  Glasblifer  eto  : 

  |i 

,  

8 

_ 

— 

Steinbrecher.  fttotahUHham»  H«f.  i 

■ 

117 

28 

24,8 

106 

66 

I7,y 

1    tli.'lii-  lind  SilliLTiirlKMt^'r,  l'rai^or, 

Metallfobleifer  u.  -Polierer,  Metall-  j 

14» 

70 

49,4 

866 

1. 

81 

88.1 

5.  Gießer  aller  Art,  Former  etc.,  Eifra- 

•  1 

nnd    Metalld  reber,  Eifenoobler, 

705 

882 

46.7 

1065  ' 

868 

38.1 

6.  Kupferrobi&iede,  Gürtler,  Bros* 

1 

•e«i«,  OalTttsUirart,  Vnniokfor  . 

190 

68 

61,7 

884 

60 

8O3 

7.  Fl.ifchner  nnd  Inrtallateurn 

1876 

fi60 

1198  1 

617 

51,8 

8.  Huf-  und  WaKflnffiluniflde  Drauf,  i 

49,6 

1987 

48ir 

97^ 

1144  i 

567 

47*   UnUlVUlVIlvt   UIIU  iXlVvitnfX   III  lIdU* 

fehrAnk-  und  l*^fnntnAhi>irAhrikiin 

1691 

880 

52,0 

1886 

1007 

r>2,H 

Iii   /cuiT-  Scnfsn-  MfifT^r-  und  Nftufpl- 

fcboiede.  FvUdohaaeri  Schleifer,  i 
DralliflMhter  Md  StobnadMr.  .  | 

66 

18 

96,8 

110 

21 

19,1 

11.  KelTelfchmiede,  M afcbinenrchlolTer, 

Mechaniker,  Werks«ngmach.,Elek- 

»9,2 

troteehalkcr,  Mafobini/len,  Heiser 

1060 

668 

86^ 

1967 

640 

12.  OrKsÜNUMTf  Klatri9rarb0it«r  wkI 
Verfertigar  mderor  »nflkalircbfr 

s  j 

13 

496 

238 

48,0 

612 

967 

48,« 

14.  BOebfenBaclier,  UbrDacher,Iiiftni- 

i 

mcntcntnaeber,  Optiker  .... 

11 

3 

27,3 

82 

4 

4.4 

!.'>.  Arbeiter  in  ehemirch.  etc.  Fabriken 

16 

lU 

62.5 

88 

i 

:«),;» 

Ifi   Arbflitfir  in  Teer-  elt  Fabriken 

Oaaanilalteo,  Lkhtar»  umI  8«if««- 
hhtfkm,  OlaOlM  

6 

— 

88 

17.  Sptsaw.TtafliMMalMr.TDfllirahmr. 

W    •           •                                      »  ' 

3,8 

6 

4 

44,4 

Ij'J 

18.  StrumpfwirkWi  Stricker.  Färber, 
Blcieh«r,  BortomiMbMr,  rotoatcB- 

1 

62 

15 

11 

17,7 

1B8 

0,5 

19.  Hnrhbindur,K«rtiOnA«g«-li.Papler- 

2ii3 

32,5 

403 

j  66,5 

801) 

90.  Bot-  und  WfllUgflf ber,  LaderflrlMr 

75 

{  ^ 

1  98,0 

935 

1  81 

19,8 

-Jl.  Sattler  und!  Riemenarboiter,  Tape- 

(U7 

:J8,7 

ziere,  Pürtefeolllearbeiter   .    .  . 

lU^id 

597 

1673 

22.  Schreiner,  Arbeiter  in  l'arkett- 

fabrikw»  Pfrilwer,  Säger,  Frlfer, 

1  4841 

4  640 

8  6^5 

1  174 

58.1 

864» 

60,1 

2:1.  Kubier  nad  RQf«r  

,  345 

154 

44*7 

562 

31,0 

21,  Holzbildhauer,  Holt-  u.  Keindrehcr 

4U0 

174 

48,5 

Ö96 

38,4 

2r>.  Biirlten-,  Korb-  und  Kammacher, 

165 

i  » 

Ii 

17,0 

Stock- «.  SohlnBBBaeher,  V«rgold«r 

1  66 

1» 

88,8 
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(Noeh)  TII.  7»  DI«  AMIgferniittlnni^oii  dar  ArlMttBl«l«r  WIHIimbargs 

im  Jahr  1898. 

(Iloeli)  e.  HMh  BcrafeB.  *) 


]                             Gefucbu  voo 

Art  dt>  Gewerbes 

I  Arbeitgobern 

Arbeftaebiaera 

oder  Bernfe 

an* 

faoomen 

]  davon 
j  reich 

i(i  Pro- 

zu- 
laonieD 

davon 
erfoljf- 
;  reich 

in  Pro- 
sentcti 

l.                       9  2. 

II  3- 

4. 

1  8. 

1 

sOi  Aiuiicr.   jfACKcr  uiiu  KoDuitoron, 

I 

1 

Arbmter  ia  Zneker-  und  Behoko« 

1 

]  2M 

1  ÜO 

68 

38,3 

€  Odo 

L  *9A 

M 

M> 

—7.  Mctz^cr 

•>7 

M  i 

1 1 

4(»,7 

1.7 

Iti 

7SJ6 

stf.  ArD6iiorittlsmAorlkeD|lfrftoow^tii- 

1 

u rciiiic-rvi V Ii)  i  ji tjucur -  u.  Till  i^i «Df IX* 

•1 

ou.  Vjl({ilirvQ-  UQU  lauaKArlraiHjr  ,  . 

1 

2U,U 

1 

12,.» 

]  1554 

955 

61,5 

9879 

1008 

97,6 

r{2.  Hat-  und  Miltzcmuatlier,  Kiirfchncr, 

Seckicr,  Mandicbuhmachvr,  Kor- 
fettfchneider  ,  

III- 
III' 

1 7 

Iii; 

1  594 

801 

55,» 

2054 

1  91S 

1  44,7 

.v4.  Bartneie,  l  iiliurü  und  Peiuckeo- 

! 

;!:{ 

:^4.7 

2't 

I 

17,2 

'db.  Maarei  uod  äleiubauer  .... 

H64 

M.J 

tm 

41,2 

445 

247 

591 

280 

17,4 

:<7.  GlafiT 

534 

226 

43,1 

451 

9B5 

66^ 

eJo«  wpidrfAui6ir,ifMJLierttr,Aoiii«jcfier, 

1 

52.5 

2116 

959 

4ft,A 

uDd  Z«uitsuUrL>(;it«>r  ..... 

8 

2 

2Ö,Ü 

44 

S 

4..) 

•14).  Baebdraoker.Bcbrinretser.Sebrift- 

mi 

IAA 

47 

1A.1 

11,  Xylo^raphtiu,  Lilbugrapbtju,  äteiii- 

II.  Kupferdraeker, Graveare, Pboto* 

17 

21 

44,7 

14i>  1 

n^i 

1  ir» 
1  +1» 

92 

63,4 

325 

iM 

hr  l:  ni*<' h  ti»  Kutfrlior 

394 

61,8 

1816 

490 

H.  Kellaer  uod  WirlfoiiafloperroDal 

19 

9ß 

(Kfiche)  

11 

57,9 

860  { 

4'».  Hausdiener,    Hiiuskni^cht«,  T«g- 

lObutir,  Aualiiuter  t-Lc  

!» 4.Ti> 

7«i  (( 

7  *  *74 

46.  Lehrlinge  aller  Gewerbe.   .   .  . 

1077 

9(1 

8,0 

887 

I2i 

8TJI 

Zaf. 

83219 

18  Rift 

90197 

Zulil  der  ertul^reiob^n  Gefucho  vwndei) 

1880n 

jeweiligeo  Vornonaten  .... 

• 

Umm  1  .  .  .  1 

83219 

«Ii5 

50945 

81417 

1!    \V  .•  1  h  1 1    Ii  ('   A  h  1 1:  i  1  II  II  fj. 

1.  Lfienltboteo  uod  Köcbiuaea     .  . 

•M».>l 

ii4,l 

ü  773  , 

ay44  1 

2.  Fabrik*  u.  gewerbl.  ArlielteriDD«»  i 

1  Hnfi 

631 

680 

Mr.,4 

1  Ladnciiiitien  

10 

41,7 

34  ; 

87  ' 

12 

a5.:i 

82 

4r> 

r>4,u 

46 

Ii.  Pete*  nad  Wafebfirauen  .  .  .  .  ' 

2249 

lKtM> 

84,8 

2249 

1946 

7iir.  . 

13541 

5973 

10561 

6SM 

Zahl  der  erfolgreiehenGetuche  vud  dun 

848«) 

jeweiligen  Vormonaten  .... 

r.99-) 

« 

Sihm  2  .  .  . 

13  MI 

6672 

49.3 

10564  ; 
61509  j 

6672 

65,2 

JEuraBimeii  IV&H  .  ■ 

MTW 

2»m  { 

60.1 

»66» 

t    <  iMiiiit:!.  fiir         13  Arlieit«$imi<'r   im  aniiion  wkhnnd  dn«  ftAacn  .riilir<<>  IhIm.    VotbvntftkuiiK  t«f 
Ü.  IM.  —  '}  Uicf«  von  d«n  JrwnlUtfau  Vornooaten  htrraUrendtn  arfolgraialiaD  Uedicb«  kooDWo  slohl  mehr  in 
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▼n.  8.  Die  Oewerbererelne  Wflrttembergs  nach  dem  Stande  Tom  Februar  1899.') 
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TIL  9.  A.  Ptetoiit>  HwkM-  nad  MnfterflBkoti  im  lahi'  1897. 

(Jabretbericbte  der  Handels-  und  Geweibekanuncrn  in  Will  Ueoiberg  filr  d«s  Jahr  1897,  verOffeotl.  V.  d. 
K.  Zentralftelle  f.  Gew.  u.  Hand.,  Sluttg.  1606,  Aah.  S.  408.  -  Württ.  Jahrb.  1897  III  S.  105.) 

a.  Patente  and  Malter» 
Im  Jahx  1897  wnrdcB  M  (im  Voi^SS)  SuMbßfitHiW*»  wa  ia  WOrttenberg  wohnende  Erfinder*} 
erteilt;  desf 1. 678  Oebr«nehiBait«r  tm  Erfttder«  ant  WlUlt«Mk«rf  *)  ebgetragen  nnd  vonl96üi>> 
heburn  '2270  0  e  f rh  m  aokeBarter*)  li«iir.lliMl«lle««gMmldet  VM4MP»teat«Bnnd  G«br«ieh«- 
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b.  WnrMtfelebta  (Sehateoiarkea). 

Im  Jali    1897  wurde«  Tnduftricll<!n  aus  VVdrttctnbcrg  beim  Kaiferl.  l'.ili  iifaml  Berlin 

angemeldet  1.j7  \V.ireiizeiclien  (SciatljiUiarkfn),  im  V<>rj.  26;J.  Hievon  gehören  an  der  ^  i  uppt  Nahriings- 
und  Gt-niiUnaittel  außer  Getränke  uud  Tabak  25,  BekleidongsgcffcnftilDdc  außer  Feltw  i:  ,  r:  md  .Spitzten  1.% 
Garoe,  Zwirne,  Bindfaden  u.  f.  w.  2,  Ui/en,  ätabi,  Kupfer  und  andere  Metalle  fowie  Waren  daran»  1% 
äeifen,  Pnts-,  Poliermittel  u.  L  w,  11,  Aisaelndttol,  VeffbondftoffiB,  Dasinfektion  a.  C  w.  d,  OoMato  ^ 
Munkinftruiiiente  22  u.  f.  w. 


9.  B.  Vergleichende  Lbernclit  üb.  d.  ratent-»  Markeu-  b.  Marterfehutz  i.  d.  J.  1882/97. 
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Waff-Tlf-ituiig!^- 

gegenftände     •  . 

1 

8 
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Tn.  10.  Die  Gewerbegerichte  Wfirtte» 

(WUrtt.  Jahrb.  1888  IIL8.  61 ;  1884  III  S.  ^ 
Aurdrund  des  Reichsgefetzes  vom  29.  Juli  1890.  betreffend  die  Gewetbagaricbte,  duaaLAiiOlM 
Jahres  1B9S  in  WOrttemberg  folgende  Gewerbegerichte  ins  Leben  gutreten: 

GAppingeSf  RavsniMllf  .  Je  mn  1.  April  1891         Heidenheim    ......   tn  1.  J&n.  iSäi 


Etilingeä  '.    «  1.  Mai 

Stuttgart,*)  Bibeimeb  .  >  ^  1.  Jnii 
UJa  M  1.  Dm. 


1891 
1891 
1881 


CanoftaU 
Oflihiiigeii 


1.  Das.  im 


J«kr« 


G«werb«- 
gerieht« 
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Zfthl  dar  Klag«» 
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bem 
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Ib. 


überhaupt 

27 13."  II  4.  I  6.  I  6.  I     7.     I  8.  I   9.  |  lÖ.  jj  IL  T  T2: 
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mim  !C 
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26,8 

73  '  c 
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k.  Die  elnielnea  Gewerberfriik 
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19 
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68 
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15 

11 
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31 
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4 
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6 
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14 

17 

O 

14 

13 
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'  1897 
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26 
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2 

1 

15 

11 

3 

1 

21 

4 
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1898 

5 
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3 
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3 
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23 
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40 
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1 
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1 

■> 

69(16) 
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')  Atn  1.  Juli  1B97  erfolgte  der  AnfchliiG  iler  (iomeimle  Fenerbach  an  das  Gewerbegerieht  St  i:.''- 
Bei  den  dort  eDtftaodenen  RechtsrtreitigtceiteD  fiDÜ  1897  (bezw.  1898]  4  (7)  Arbeitgeber  und  37  (i'^ 
als  Klt«;er  aufgetreten.      ')  Die  klagenden  Arbeiter  verteilen  fich  1897  (bezw.  1898)  auf  426  (45$  t'' 
betriebe.  614  1663)  Handwerksbetriebe,  847  (309)  Baugewerbe,  166  (203)  Bande!  und  Verkehr, 
--  "         '     1  (20)  foeAlge  Gewerbebetriebe,  zuf.  1802  (1898)  Perfoeen  (bei  1724  (1821)  KIsUkI 


«lanliieB  Klegeii  Oad  anbrere  Arbeiter  betalligi].  Die  Proaentubleo  fn  l^to  88  aad  80  fiad  «atv 
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«Ttrs  in  (It'ii  JftliiM'n  1897  und  1898. 

m  III  ä.  74;  1896  III.  8.  68;  1887  III.  ä.  112.}  -  . 

I  Xnft  g«*'ot*>  it^f  flo't  abgmbaa  T<m  der  uinwaiidluiif  dw  Stattgartor  6ew«rb«f«riebto,  Uk  Ent»  dM 

Gnaflad  um  1.  J»a.  19M 

Rentlingen  ..1.  S«pt  1894 

Heilbrunn  „1.  Okt  1894 


StUmaabug,  TaitllBKeii 

Ebiageo  

Hall  

8chwennio|;en    .   .  . 


Je  an  1.  ApHl  1895 
.  „  1.  Jan.  1896 
.  .  1.  April  1896 
.    n  1.  April  1897. 
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forde- 
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^  — 

• 

13 
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6  . 

2 
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27,5 

7,31 

2,5 

0,8 
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• 

• 
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64.8  1 
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75 
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— 
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■  Üahrea  1897  and  1898. 
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8 
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8 

14 
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/ 
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21 
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Gewerbe- 
gcr icbte 

la. 


II 


1. 

2. 

5. 

!•■ 

|I0. 

1«. 

t.7. 


1887 
1806 

Btbaracb. 
Oaaaftatt. 

Ebingen. 

KQIiogea. 

Qaislingeo. 

GmQnd. 

Odppingaa. 

Hall. 


Bavaatbarg 

RentHngen. 

Solnvennio^,'. 
Stuttgart.') 
TnttllBgaa. 


pinc  dfofer  Arbeiter^ahl  bcrochntt.     ')  Die  Zabfeo  io  Klammer  bezieben  fleh  anf  die  dareb  AaarkeBBtaia 
r  Klacen  erledigten  Fäll»;  Ae  find  in  dea  davar  ftabaadea  Zahlea  eatballen.  —  *)  HJar  ruht  das  Verfahreo 
M  Saft  1.  April  1897.  —  •)  A«iBerdani  find  3  bazw.  7  fia  Jabr  1886  baaw.  1807  aaMfalleae  Klagen  erledigt 

rdon.  närolich  1  (4)  durch  Vergleich,  1  (1)  durch  KlagevirBrkaabaia  and  (2)  darafi  UrtaiL  ')  Dia 

ü'er  Klagen  Und  auAergericlitlich  erledigt  worden. 

1«..  JaiiviaehM  tue,  H.  •.  8 
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TU.  11.  Die  Wirtrchafteu  und  GetränkekleiuMudler  in  VV  lirtteinberg. 
(Hitfetellt  wm  K.  Ste«rkoU«ghin,  Alit  Ar  Zim  wkt  SsMiOMWi.) 
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Wirt- 
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Ichaft 
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Bin- 
wohaer 

Ü1I- 

rtilndi^o 
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h.inde) 
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1  .■)!,♦; 

^  102 

■ 

— 

— 

— 

— 

14:5.8 
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- 

- 
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— 
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— 
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• 

— 
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— 
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— 
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— 

— 
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103 

Ö32 

212 

1882 

17800 

114,4 

1120 
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464 

199 

489 

661 

1« 

18S:i 

17  11!» 

11  .'1,8 

1  180 

478 

48:5 

22() 

046 

134 

im  . 

17  lü» 

11Ü,2 

14Ü7 

Ü42 

m 
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47i^ 

721 

IUI 

IS85  { 

16897 

118,0 

2060 

670 

557 

105 

478 

601 

tu 

isHi; 

1(1 78r) 

11',),:} 

910 

5(;7 

♦;57 

123 

459 

5:« 

in 

J8H7 

it;  5'.:^ 

121,7 

505 

045 

h07 

124 

482 

533 

139 

1SH8 

lÜ7f)4 

120.8 

1  Oti7 

705 

8;((; 

198 

571 

512 

190 

1889 

IG  766 

121,1 

1  :^(J7 

7tk8 

1  (Xu 

180 

566 

608 

m  ^^1 

IH90 

1GS81 

1211,;. 

1  xn 

815 

1  i;;:; 

5' »7 

f<0<5 

204 

1091 

17  UiO 

iiü,ü 

721 

U04 

I23y 

2U5 

i)4ö 

7Ü4 

1B92 

17 166 

119,6 

894 

984 

IS17 

206 

«16 

78« 

m " 

17 -22:1 

III».:! 

(1^.19 

942 

1  42  s 

170 

074 

GS8 

•233 

17üÜ4 

ii7,y 

1  1Ü3 

1000 

1  45ti 

178 

»12 

■m. 

1686  I 

17  833  «5 

119,8 

1410 

1048 

1667 

211 

680 

Uli 

17:i-25 

120,8 

!)7:< 

1  072 

1  914 

224 

8<)1 

835 

mi  j 

17  4ö2  'J 

I2u,a 

12»U 

1135 

2  323 

2ti& 

»ti7 

973 

Mi 

*)  Das  Etatnjabr  lief  bia  1877/78  dn/oiilietUeh  mit  dem  80.  Jaal  ab,  1878/79  lief  rom 
1  Jan  b!a  81.  Mira,  von  hier  ab  t  April  bia  81.  Mira.  —  >)  8eti  dam  iBkraftfawten  (1.  April  188fl 
des  Allgemeinen  Sportelg^efeUes  rom  24.  Mürs  1881,  vrgl.  ^Sporteltarif-'  desfelben  Nr.  9(>  I. 
Reg.Bl.  1881  8.  168.  —  ')  Aof  einem  Jahrmarkt  oder  bei  einer  Ähnlichen  befonderen  Vf.Aa 
lalTung.  —  *)  Verkauf  von  Mengen  unter  2  Liter,  ausgenommen,  wenn  üeirdbe  mit  dem  Betrieb 
einer  Apotheke  verbunden  ift.  ~  *)  Darunter  1720,  —  •)  1424,  —  ')  1381,  —  *)  13!^  Kleie- 
Mndler  mit  BraaiilwelB  oder  Spiritus. 
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10114564 

28,9 

80,3 

30,:> 

5,r> 

1,7 

1,3 

0,7 

0,9 

0.1 

1890 

1626  770 

9  688143 

34,1 

2n,i 

26,4 

7,2 

2,0 

1,9 

1,0 

0,8 

0.2 

1891 

1 638  436 

11702  648 

33,1 

2'J,1 

24,7 

7,9 

1.7 

1,9 

0,9 

0,6 

0,1 

1892 

636  749 

10482  898 

28,9 

32,6 

26,4 

7,0 

2,2 

1.5 

0,8 

0,5 

0,1 

189H 

576 133 

9163242 

38,7 

31,2 

23,r) 

6,6 

2,0 

1,6 

0.8 

0,5 

0.1 

i  609  978 

8  080  l>!)2 

28,5 

30.2 

30,0 

6,1 

2,3 

1.7 

0,6 

0,5 

0,1 

189Ö 

667  331 

7  85;)  A:it< 

25,2 

•J9,5 

33,7 

5,9 

2,0 

2,1 

0,8 

0,6 

0,1 

18»6 

878  677 

6  789  616 

26,2 

23,6 

86^9 

7,0 

2,8 

1,7 

1,1 

0.6 

O.l 

isi.rMi. 

688764 

1088070» 

m 

27,8 

7,0 

2,2 

1,6 

0,8 

0,7 

0.1 

1897 

4B8887 

7890113 

88,8 

36,5 

6,7 

2,9 

1,2 

0,6 

;  0,6 

0,1 

619212 

•8»  191 

32,6 

26,9 

28,4 

6,9 

2,1 

1,6 

0.7 

Otl 

18»8 

458  074 

1 

7011 161 

1 

28,1 

27,0 

84.2 

6,8 

2,6 

1,3 

0,6 

0.4 

1 
1 

0.1 

A  ■  fc  ft  II 

.      An  d«r  LndMprodaktanbOrfo  f ■  MI  betrag 

in  Hea  in  Stroh 

1807           1898  1897  1808 

die  UmfeUmenge    ....    3238  dt       8414  ds  278  ds  1199ds 

der  Erlös                         13397         12701  Jl  1 180  Jl     8885  Jt 

An  der  LsndesprodaktenbOrrs  is  8lltt|tlt  (hd  dl«  Uadtsttttfe  gsfelilM:  1897  saT 

30  000  000  Jf,  Iflns  anf  48000000  Jk, 


*)  Me  üsfstMMikSen  «od  die  ErlOfe  an  der  LandetprodakteBbOrfe  sn  Hall  liege«  «v 

für  TTeu  und  Stroh  vor;  es  betrogen  (Im  Jahr  1898)  die  UoiCatzmengen  bei  Hctt  3414  ds,  der 
Erlös  12  701  „«,  bei  Utroh  1199  ds,  der  £rlOs  3885  Jk;  (Br  StuUgart  flnd  die  Disr&tserlffre 
geMiitil  tat  43000000  Jk 
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Vm.  2.   «r»lliMwUf»rk«hr*)  im  Mr 


{w;iiu. 

Jnlirb. 

1807  III 

.  S.  11 

"■) 

1 

UnfAli 

Preife 

II 

davon 

Durch  ' 

Gefanit- 

Znfkilir 

ver- 
kauft 

un- 
ver- 
kauft 

▼OB  1  dl 

b«w«gtvo 
flohTWi  — 
Mi  — 

fcho.- 
Prcife 
V.  Ids 

erlös 

dz 

dz 

dz 

1.  1 

•2 

4  1 

5  1 

U.  1 

R 

~  7.  ~ 

Elrcnnelni  n.  T. : 

! 

1 

'I       ••(»  .Iiini 

1 

Üarurd  WolIe  .   .  i 

2  393,37 

15,00 

184.280 

9^1  84 

.'»30948 

SywdOdi»  Woll«  . 

9,88; 

—  

305.a.S 

2  H69 

2417,751 

2409,75 

16,00 

Uuit 

16. — 18.  JUDi. 

Ba/tard-Wolle  .  . 

1 298,75 

1  298,75 

— 

194-224 

211,24 

274  348 

Geinifchte  Wulle  . 

3fi,(T0 

180-190 

185,76 

7059 

im  Kanten  .  . 

1336,75 

1  336,75 

,  

2»1407 

_ 

SB.  Jaul— L  Juli. 

Deutfche  WoIIü  . 

118,06 

118,06 

170-174 

173,00 

20  425 

Bartard-Wolle  .  . 

365,75 

13,00 

1 Q7  1 M ) 

72064 

Geoirehto  Wolle  . 

;  177,24 

177,34 

— ^  - 

176-186 

182,00 

82  259 

IB  gaaira  .  . 

;  674,00 

661,U5 

18,00 

124  7S8 

Tuttlingen : 

16.— 18.  Jaoi. 

1 

QmlfeMe  Woit«  . 

290,00 

290,00 

180496 

188,00 

M6S0 

Bllwangen : 

13.— 15.  Juni. 

1 

Baftard-WoU««  .  . 

,  moo, 

240,00 

— 

170-196 

lh7.7Ü 

45  046 

sali  a«  H.: 

1 

i 

o.  Junh 

Ueatrebe  Wolle  . 

j  22,00 

/  22,00 

— 

180-190 

185,00 

4  U (U 

1  48,00 

'  48,00 

— 

180-206 

194,83 

9  32H 

Q«milBkta  Woll«)  . 

1    lOß  fifS 

j  106,65 

— . 

182-190 

186  00 

19  837 

in  gaaMn    .  . 

176^65 

17a  Ml« 

• 

83  285 

GeiaaiteripeBBlB 1898 : 

DentioJie  woiia 

140,06 

14U,W» 

170-190 

175,00 

AJ  JAK. 

34  486 

Bwvurd-Woiitf  .  . 

4  373,87 

4  04U,0l 

170  280 

214,40 

981  TVi 

Spanlicne  Wol'«  . 

9,38 

9,38 

800-830 

305.85 

O  OI*4% 

Gemucnte  tViflle  . 

611,89 

'  611,89 

176-1% 

186,75 

1 1.1  b7o 

5107,20 

.  28,00 

21006 

1 1  7«« 

OeCimtergebnifl  1888 

9  922.68 

9866  48 

'  B6,20 

454,01 

4  479278 

1889 

1 9  •202,r)6 

H  922,06 

2R(t.^0 

271,63 

2  423  543 

.  1890 

7  6  <  9,24 

,7  627,24 

52  IM) 

24b, /o 

1  881  986 

»  1891 

7  674,34 

'7648,84 

25,50 

261.52 

2mi  347 

»  1892 

1 7  902,68 

'7  02«>,80 

875,88 

23n,Rl 

1  657  081 

>  7  436.53 

7  314,58 

122,00 

213,64 

1  r)62  765 

,  1894 

6292,65 

6  267,15 

26,50 

204,70 

,1282889 

«  1896 

6  060,24 

5822,94 

237,30 

214,55 

1248848 

p  1B96 

1 5  709,40 

5  571,90 

187,50 

217,55 

,  1  212  199 

1897 

'  6  177,72 

5  792,97 

884.76 

183,59 

\IW»  562 

Dliehfcbn.d.  lOJahro 

1B88/1897    .  .  . 

7  405,80 

7186^09 

219,71 

Ij  1 8bi  .'WO 

VwknhnvnrbUtnll'«  etc 


8. 


)  im  allgem. 
j   fehr  gut. 


Qnalit&t 

Prnqsnns:  Ubr  lebkaft 


t:  >  tm  nllgeiD. 

;   J.  gut 


Qnnlftit! 

W.1fohe 

Freqaenx:  febr  lebhaft. 


QuaUtüt:  ) 
WAfehe:  j 
Frnqnnss:  gut. 


gut. 


Q  I)  n  1  i  t  ä  t :  ^it. 
Wäfcbe:  feuobt. 
PrnqiieB*:  lebhaft. 

Qualität:  gut. 
VVarebe:  febr  febOn. 
Preannn«:  anfangs  febr 
MAnfl,  l^äter  flau. 

Qualität:  |  ziemlich 
WAfcbe:  j  teaebt 
Freiinnas:  Ahr  gat 


Die  iB  Jahre  läSS  ver- 
kaafta  OefamtmeBge 

bleibt  gegen  das  Ergebnis 
des  Vorjahrs  wm  11,88*/« 

lin '1  g g*3 ri  r1  t^nl'' □  rc h  iVbnitt 
der  lüjahrij^eii  Vorporiode 
am  28,'J8<;o  7,iirück. 

Der  üeiamterlÖs  fo 
dann  betrigt  0,86 */<>  mehr 
alt  fernd,  «UigiMa  tt,97*/t 
weniger  alelatDliah  ' 
voa 


Varkahr  anf 


*)  Dem  K.  Statlft.  Landesamt  kommen  alU&hrlich  durrh  die  OberAmter  Überflcbten  Uber  den 
Mf  daa  WallaiiUfktaa  den  taaden  aaeh  dna  Toa  dea  Marklndttan  geflkrtea  Bngttlera  sn. 
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Verk«br  und  Verkebramütel. 


TIIL8.  A*  £infalir  und  Verwendung  ron  Yerrchnlttweinen  in  Wflrttember?  1896— 189S.'l 
(Mitfeteilt  vod  den  JL  KinaDtutioißerium.  —  WQrtt.  Jahrb.  1897  UL  ü.  114.) 
».  Am  T«rr«kBltlf«llBliifl  Mellfvt«  ParfMM»  fowle  HMf •  i«r  Tenrani«!««  Welae. 


J»lir« 

Weinbftndler 

Wirte 

Weingärtner 

AnderePerfonen 

Per- 
fonen 

i  IE 
ga»- 

seo 

Tciwm- 

landtrrhs 
T«r. 
retmUt' 
w«lDa 

hl 

Varfchnit- 
t«n«  in- 
limdirehe 
WallV-  u. 
Botwtln« 

hl 

I 

1 

Zahl 

1 

1 

Venren- 
«l«U  au«- 
llndirob« 

Tar- 
fobaitt- 
walna 

hl 

Tarfcbuil- 

l«ne  in- 
llndircha 
Weift-  B. 
Botweloa 

hl 

Zahl 

1 

Törwes- 

•!>*• 

Ilndifch* 

Var- 
fobnltt- 
waloa 

bl 

Verfebtilt- 
teae  In- 
Undlfche 
WaiA-  B. 
Botwelaal 

hl 

Zahl 

Tarwan- 
drte  aa<- 
Uudirdia 
Var- 
rchnitt- 
waiu« 

hl 

V.rrcfanU- 
tcD*  in- 
Itadifch» 
Weift,  n 
Kotweine 

hl 

1.     !  2.       3.  4. 

5.  1     6.  7. 

9.     1  10. 

11. 

12. 

13. 

~  14. 

1896 
1897 
1888 

258 
884 
886 

2600 
3  766 
8866 

5  638 
84'26 
8T» 

20 
46 
|M 

151 
292 
278 

267 
548 
«26 

2 

1  '» 

r 

5 
8 

SC 
74 
66 

62 
293 
136 

283 
38S 

ba  Urrt^Bftllaicr  i^r  TwUahalltwtiata 


Verwendete 

auslündifche 

VerfebnltiteiMi  loMwIireba  Wehte 

Vh  r  ri*!!  nli_t.- II»  '  1 

Urfpraaf  «Uttder 

Verfchnitlweiue 

(Bit  WalnM  KU  itm  la  8^  1 

basalcbneten  Lindern) 

iniMDCliicbcT 
W^«ia 

fiberbaapt 

in  Prozent  der 
V. 

WaiAwtin 

Rotwein 

hl 

M 

hl 

hl 

1. 

2. 

s. 

4.  1 

5. 

1896 

61,46 

24! 

74.51  ! 

184^ 

906,66 

Frukreiefa  .  .  | 

1887 

118.60 

2.9 

180,47 

87,88  ' 

156»80 

1808 

899,86 

6,6 

117,73 

'  486,99  ' 

'  '•^568,78 

1896 

2 114,95 

76,9 

2  811,78 

1791.33 

4  603,11 

lUlieo    •   •   •  1 

1897 

3  197,51 

77,4 

3  480,99 

3  857,8:i 

7338,81 

1898 

8  551.25 

84,5 

3  382,08 

4859,49 

824ig!;r 

öfterreich-  1 
Ungarn       '  | 

1886 
1887 

1943> 
897,28 

7,0 
9,6 

174,44 

883,98 

71,77 
112,73 

1806 

236,34 

6,6 

188.3,') 

32,00 

290,35 

(  !R96  • 

Oriaelieilaiid  ih97 

[im 

248,73 

8,9 

204,01 

474,38 

231,58 

5,6 

174,84 

614,98 

788l82 

79,80 

1,9 

64,16 

167,40 

831,66 

IMnl  ... 

ri896 

160,87 

5,8 

135.58 

54,00 

180,68 

1897 

1S5.54 

4.5 

140,91 

393,19 

534.10 

1896 

1  71,53 

1.7 

77,22 

221,00 

Ver.  iitaaten 
T.Amorikft  ' 

1896 

5,87 

0,2 

1.45 

:  40,00 

1  4V45 

,  1897 
11896 

1.18 

1  88,93 

0.08 
0,8 

0,80 
88,74 

12,00 

0,80 

46,T4 

im-) 

8  412,GS") 

• 

8  273.06«) 

7  163,!t4 

15  4:-i:.'«> 

l  s9:i 

4  984,70 

6  282,30») 

1       3  8ö8,20*)«) 

9 14UpO 

]81»4 

4996,67 

4  697,13')") 

3  240,42») 

78S7,S6 

Z  II  f  a  m  m  e  D  . 

1B95 

G  482,78 

100 

6  72H,02 

5  657,54 

1288&JB8 

1896 

2  786,08 

100 

3  401,77 

2  56538 

69e7,99 

1897 

4  181,69 

loa 

4260,94 

6006,54 

M8II8 

4202,70 

100  . 

3863,28 

1  6787.88 

Sa  fi.  Oer  Eingans 

(Mit|;eteilt  von  dem 


•nanndUbhen  fHfelien  Wetabeeren  bei  ätm  wlrttonikergifek« 

Zollftellen  rnn  1S95— 1898. 
K.  FiDanzminirterium  und  ans  den  JabresUberllohten  der  Hauptzolt&uter.) 


Einfuhr 

■)  «am  Tafalgeaaß, 
■0  nr  WatehMitamg 
■u: 

1895") 

1896") 

1897") 

1898'«) 

dl 

ds    j  dx 

a   :  b 
dz  1  ds 

zuf. 
dx 

b    1  snf. 
dx    1  dx 

a  1     b  mJ 

ds  I    dx  JM 

1. 

8.    Ii  _  4. 

_ö.  1    6.  1 

7. 

a  i  9    II  10.  |iti  12.  ^ 

Frankreich  .... 
Qriecbenland    .   .  . 

Italien  

Niederlande  .... 
Oeftemieli-ODgiiru  . 

Spanien  und  Purlagal 
Andere  Linder .   .  . 

C«  e  f  .1  m  l  e  i  n  f  n  h  r 

8,2 
0,3 
31,9 
0,4 
92,0 
64,6 
5,0 
0,3 

1186,9 

334,6 
981,9 
28917,2 

8996,4 
39230,0 

337,8 
982.2 
28938,4 
0.4 
9  088,4 
64,6 
5.0 

p9  416>9 

4,5"  112,8 
0,2  G27,9 
247,3  30  181,1 
0.2  — 

52.0  4  610,8 
48,8  0,4 

13.1  - 

ii06,4ja5  433.0 

117/2 
028,1 
3042.^,4 
0,2 
4582,8 
49,2 
13,1 
0,3 

36799,4 

2,8 

125,9 
0.03 
75.7 

112,2 
11.0 
1,3 

328,9 



102,4 
38884,6 

11436,6 
10,9 

60874,6 

2.8 
102.4 
88950,5 
0.03 
11 512,8 
128,1 
1  11,0 
1  1.3 

60703^4 

.  ;    .^44.:  . 
.  i    950,S  . 
•  i6689Bi,ß  ' 

'. 

.     1891,2  . 

t 

,  ^9496M  • 

»I  Dt»  Mii 


*)  figL  bieio  Abrehnilt:  Varbrewli.  —  ^  t.  V»1rr.  M>  Sl.  Dm.  —  ■)  BIm«         U  Hon  —  <|  1>Br*nta«  *t.1t  H 


 —  ^1  Data  koiMica  IM  kl  tm  InlMd  m  mltadtfchM  Traab««  baigffkallttr  S«nral».  —  *)  _ 

IM,f  U,  —  h  »etil.  I  M  —  «)  1}*r^.  M,a6  U  totwata.  -  M)  nwgt.  «B,(6  U  W«i0-  bM». 

Wblfii  bttlck«*  ack  «df  dl*  Stil  ««■  1.  AkBafl  Ut  91.  OMCklMr,  «■UMMaa  tU»  aleM  ItellklM  BfaiMkn 
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nn.  L  ?«riMir  Mf      WUferflrafM  ira>tl«ml>ergt  te 

(Wflrtr.  Jtbrl.  1896  TT!  S.  79.) 

k.  Verkehr  auf  dem  ßodetifee. 

(NmsIi  d«B  BaricbteD  de«  K.  JiHiipi/.ollamU  Friedrichibaf 


JabNO  1877-1M7. 


Abg«f  »air«««  Seklff« 

8ohl*ppboou 

'  SefelfehUh 

Dminpf' 
boote 

be« 
la- 
de« 

1 

an* 
be. 
1.- 
dee 

'  1 

Zab)  ifKhigkeit 
1       1  t 

\  den 

Jahre 


A»geko  w»»  8»IHff> 


Dampf' 
boote 


SekUppboeU 


«n- 
be> 

dea 


T    Ü   2.  lT 


Segelfebiffe 


Tra^ 


be- 
la- 
den 


be- 
la- 
den 


1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
1882 

1H84 
1885 
1886 
1^7 
1888 
1889 
1880 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1807 


i  lU  1G8 
I  10  292 
,10442 
9788 
9997 
10082 
10  655 
11311 
12  812 
12  AM 
12  688 
12668 
18  860 
18678 
14018 

14  790 

15  42:1 

15725 

15  855 
15  766 
j|l5927')J 


368 
418 
24-2 
378 
656 
635 
8-27 
lü50 
1052 
1219 
1  137 
1049 
1869 
1885 
1969 
1  109 
1381 
1347 
1526 
1  4  HO 
1387 


6.     I  7.  I  8. 


18S 
161 
224 
216 
163 
198 
289 
3Ü7 
858 
488 
434 
396 
372 
885 
463 
413 
491 
398 
520 
;.54 
528 


606 
618 
664 
584 
562 
621 
441 
500 
644 
574 
430 
626 
522 
547 
655 
515 
639 
535 
661 
655 
871 


14580,5 
15692,8 
16  513,5 
16  066,7 

15  470  8 

16  251,0 
13  224.9 
15  019,6 

17  768.1 
16914.5 
13  407.6 
19  930,5 

15  948,8 
17915,5 

19  8723 

16  018,5 
16  969,6 

I  15  359,0 
16  534,5 

20  826.1 
a9708.0| 


208 
158 
129 
152 
159 
IftU 
1-21 
204 
287 
258 
221 
255 
230 
230 


208 
213 

229 
207 
250 
907 


398 
460 
535 
432 
403 
438 
320 
296 
357 
R2t 
229 
371 
292 
817 
359 
307 
326 
306 
354 
405 
564 


10168 

m  . 

122 

605 

14  668,0 

10  292 

496 

78 

617 

15  652;8 

10  442 

852  1 

114 

664 

16513,5 

9  788  1 

49(J 

99  j 

584 

16  066,7 

9  997 

669 

149 

562 

15  470,3 

16  251,0 

10032 

677 

151 

621 

10655 

973 

148; 

441 

13224,9 

11311 

1216 

1411 

600 

15019,6 

12  312  i 

1240 

170 

644 

17  763,1 

12692 

1477 

2S0 

574 

16  914,5 

12  63« 

1387 

184 

450 

18  407,6 

12  66« 

1238 

212 

626 

19  930,5 

13  360 

1  602 

139 

522 

1594n,s 

13  578 

1622 

148 

647 

17  915.5 

14  078 

1596 

136 

655 

19  372,8 

14790 

1861 

161 

615 

16013,5 

15  424 

1  574 

298 

539 

16  969,5 

15  725 

1515 

230 

f#3 

15  314,0 

15  K.j5 

1807 

239 

,-.61 

16  534,5 

15  766 

1760 

222 

653 

20  324,3 

16927«) 

187. 

240  ^870 

1  P 

29  707,0 

836 
8S3 
343 
3H6 
849 
802 
270 
310 
3S6 
343 
291 
884 
30H 
311 
314 


270 
328 

830 
475 


269 
234 
321 
198 
213 
319 
171 
190 
358 
23! 
159 
242 
214 
236 
341 
244 
254 
268 
233 
323 
895 


B.  Verkehr  auf  dem  Neckar.      ».  rioßvfrkehr. 
(Nach  den  Berieiiten  de«  K,  UaupUteeeramla  Cunftalt  and  de»  K.  üaapUoLiamt»  BeUbrooa.) 
 Im  Wut»  (Owhgu*g9tUU9.)  


Jahre 


1877 
1878 
1879 
1880 
ISHl 
1882 
1883 
1884 
1883 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1898 
1894 
1895 
1896 
1887 


12 
11 

5 

13 
12 
10 
14 
28 
19 
26 
21 
31 
15 
15 
16 
10 
9 
18 
21 
13 
1« 


3. 


1134,0 

690,0 
576,0 
1  426,8 
1434,0 

1  082,0 
1 626,0 
2085,0 
1288bO 
2994,0 
2 124,0 

2  670,0 
1  332,0 

1  542,0 
1248.0 

852.0 
834,0 

1704,0 

2  310,0 
1  206.0 
1485,0 


DnrebKeyaoy»*  Fl08e 


72 

100 
1»4 
97 

106 
91 

113 
80 

110 
74 
98 
88 
8C 
;>.'> 
26 
16 
27 
12 
3 

t 


10682,0 
12230,0 

13  698,0 

14  TCW.O 

15  516,0 
12  732,0 
15  570,0 
11232.0 
14  401,0 
10416.0 
13494,0 
10  770,0 
10  9.'>0,0 

3  444,0 
1 974.0 
3  636,0 
1  500,0 
390,0 
870,0 


194,3 
115,0 
176,4 
141,6 

1063 
28,8 

84^0 


Zafaiaiaea 
t 

 T.  


108763 
12845,0 
13874,4 
14844,6 
16622,8 
12760,8 
16570.0 
11256,0 
14401,0 
10416,0 
18484,0 
10770,0 
10950,0 
7296,0 
3  444,0 
1  974,0 
3  6.36,0 
1500,0 
390,0 
870^ 


<)  Danwlcr  72S1  wlitt,  DimpTboM«. 

««MMMr  IM«,  a:  1. 
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Verkehr  ved  Verkdtneifttel. 


(Noch)  TIIL  4.  Terkehr  anf  den  WülTorriraßeii  Warttemb.  in  don  J.  1877— läfti. 
(Noch)  B.  Verkehr  auf  dem  Neckar.  ~  a.  tioaverkehr. 

Ib  Heilbrona.   DurchKanffs-  und  Einbindeftelle. 


1           Dnr«liffeK«iigenD  PlOfi«. 

Abg*fsi>t(«n«  Fltjlx  von  di  i  K{i>biii4alhllfo 
Keilbraim  DMtt  MMMk«i« 

!           Weicbra  Hol« 

Aatil 

Weieliat  Hol« 

Jahr«! 

Z;llll 

dur 

Stamme 

SehnttU 

der 

nme 

SeknHs- 

PloSe 

Zahl 

[  Lftnge 

1  n 

waren 
t 

FlßOe 

Zaiil 

m 

Waren 

t 

1. 

2. 

1  3. 

1       4.  ' 

5. 

<i. 

-        .  - 

o. 

9. 

1877 

:]98 

102  610 

1  325  5H2 

1  5fi»>  7 

168 

911 

1 

RJ>8,2 

I87.S 

40',' 

101  ;")t)7 

1  :<24  72s 

1  ( i:iu 

•J68 

1   l*r»  .">:i2 

1  441*  2r.t 

410. 1 

lH7<.t 

:57i 

!t4  OlKi 

1  217  Sitl 

1  Ulli 

274 

i*sr>i4 

1  41)7  ^t'ys 

ti7'<,8 

IHSo 

407 

1  H21>  10.") 

2.'>H 

1  4.n(  1  1  ( hO 

5»>S  1* 

4o:! 

1  :(s7  4i;7 

1  0!i8.4 

lUi*  140 

2  2<i5*  ('>'-W> 

IH.S2 

Hol 

71»  If.S 

1  <H>t)  7'.t2 

5':*  .■')7;! 

1  7(>4  842 

4r»4",3 

»76 

100277 

1  ÖUO  lb4 

1  2y!l,8 
1068,8 

458  1 

1U2  71'J 

;5  '>ui  im 

1  U7a,l 

1 

1884 

274  1 

76  618 

1 180  347 

4S6 

li)4  820 

2  :<:»•  »  416 

ISS^ 

300 

80140 

1  2030(59 

1  514,1 

446  1 

1H8465 

H  410  670  , 

3  IK>1  270 

1886 

50  529 

87aoafi 

1  n<  i',t.4 

208158 

1  887JI 

18S7 

•js-_> 

7S  77ii 

1  l.".7  214 

IOC 

I  SS  l-,fi 

2  2^t9 

1  0H7.M 

18SS 

(ss.Mt; 

1  o:ii  S40 

1  o^7,'.^ 

2ir,  0S7 

4  OS  4  .')77 

ISS'J 

r.s  ^<o;< 

sr*s4I7 

1  07i!r. 

ri(  '2 

■Jl  I  207 

•A  S(i2  2;i:i 

2  :(»jl,6 

is^u 

2:is 

(;2  47':» 

i'<;0  :i7o 

1  4:M,;< 

'):!.■. 

22^t  rvOl 

;iH4()r>4;> 

1  r>l'.».3 

Ih'.q 

liiii 

4^4 

4'»^5  4t;.7 

'.t72,.') 

♦  .71 

2S1  7  LS 

4  7n:)  4(;5 

2  5i^f;.;-< 

1 

22  02:i 

;W5  1^7  , 

5y-j,i 

sU 

5  lOC.  43'." 

2  7'J4.s 

mm 

11H 

277  718 

517,11 

:.h5 

245  902 

4  064  2ti7 

rA-2 

;h  028 

526  015  1 

918,;» 

(104 

268  872 

4448320 

IKKH.l 

21  445 

ai2  0S0  ' 

2:57  677  1 

8890980 

1  orw,2 

iHitr. 

24  6^1 

301,4 

t.;2ü 

2r>:t  ;i4<) 

4  IIH22() 

1  n  4*  1^ 

Ii.  ^rliil 

taii  ri ^  (■  i- k <■ 

In-         ■.  .,11 

1 .  ■   r ,  r , ,  L  1 

"(■>«  757 

4  HOS  401 

immen) 

Thal  fahrt  (sbgeganfee) 

Kettpn- 

1  GnterfcliilT*- 

Ketten 

OftterfehifTo 

Jahre 

fcliU'ppfcliirre 

Irag- 

rctileplilrliiffe 

Trag- 

mit 

j  Zahl 

»bigkeit 

IDIt 

Zahl 

ftbigkeii 

t 

Anhang 

t  — 

I. 

l-  «• 

i.  8. 

1        4  5. 

c. 

1877 

1  148 

7:1 4;)i;.:'> 

707 

42  8:^2.  ;l 

1878 

123 

1  248 

7  1  1  1 

124 

7»>(j 

42  810,0 

187!» 

235 

1        1  4:(1 

m;  i,V)/2 

2:1.'» 

7.">4 

44  221.2 

1880 

1  317 

1  s(;:i 

112  21S.4 

i  878 

:,\  :My7 

l^Sl 

r?25 

!        l  731 

im  292.:( 

325 

73» 

18.82 

;!22 

1  449 

96  861.7 

322 

660 

4tiH47  5 

l88:i 

417 

1940 

140  844.;» 

417 

823 

68606,2 

1SS4 

ä42 

!  ISTH 

122  479,!» 

348 

360 

240»7,<i 

1885 

472 

1  827 

I4.'i  4in,0 

4(l8 

'2\C, 

22  :^l*9.5 

499 

14  l  ;ii'7,4 

4'".» 

■.m 

■M  7H2,:i 

1HS7 

455 

.     1 47;-; 

ni  4:!0,4 

4  ^C, 

586 

5.1271.8 

I8s^ 

492 

1  2.>l> 

114  Ml. 2 

41»2 

525 

52  651,7 

455 

I  2fJ8 

114  '.20,r. 

728 

71  :<ur).2 

isyo 

495 

1  472 

1-12  7.-;l  n 

r.>:> 

590 

.<77.2 

1S91 

472 

i  »i29 

161  K52,8 

472 

'  596 

•M»  4'.>2.7 

1892 

606 

1037 

170  816,4 

506 

625 

71(USU,4 

1893 

355 

1 144 

114  482  7 

365 

529 

39780,8 

1894 

520 

1  .^2it 

171  \  ::>.■< 

,">2i } 

690 

6,">  256.1) 

i8i<r» 

385 

1112 

i-.;m  :<."•(;,  1 

451 

5:?  8<.»7,i» 

IK'Mi 

507 

1  n;.-i 

420 

50  929.2 

1  .^!>7 

4:'4 

1  :>:is 

i;),"i  iit',;t,(; 

404 

r)7  498  ,t; 

C.  Verkehr  auf  der  Donau  i  und  iiier. 


Flo(>v«»rk©hr. 


Jahre 

1     Anf  dar  TlUr  »n-     f]  Soreb  nin  doich- 
(togi-nanal«  ScboUnii 

1 

■Jahre 

, 

;  Zahl 

l  1 

Zahl 

t 

1. 

,  J 

i  *. 

1  ^ 

1  :>'.i| 

i:;  444. s 

2s  1 

2  iil'O  u 

1895  ; 

isi»2 

1  :i(;,s 

1 1  .".(.11,4 

:i7o 

iü>'.»,o 

1896  . 

1  s!t;( 

1  240 

lü  .">4;*.s 

204 

2  182,8 

1897  1 

181^ 

1117 

1'  r)();i,2 

274.2 

Auf  dtfr  ni»r  SB.   H  Oaidl  Isar 

gekonmvbe  flfilW        |}  i»  tt  Ji    Cr*B  •  PJCbc 

(fog^BKCinii:  Si  hol  lau» 


U»r-U-wicbt 

t 


o!h; 

1  128 

1082 


8  4S0.2  3.".8 

9  606,6  '  276 
9214|8  1  987^ 


3830,6 
2  953,2 
2  535,9 


■l  in  tiinnftatt  ift  der  i^cbiSrciUht  feil  mt,  der  FloCrcikcbr  r«lt  IS7S  elagertellt.  —      Der  Scbi&TukalU 
•«r  der  0«Mm  ift  Mt  MM  aiHgtlWUi. 
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VT  Tl.  5.  Der  Ofit^rAasUorch  swifehen  dem  Firenbahn-^erkehrabeztrk  35  (Konigreleh 
M  OrUemberg  and  Hohenzollerarche  Lande)  und  den  ttbri^en  (deitfehen  ud  MsliirflMiW) 

Y«rk«lir8ketlrk«n  In  den  Jahren  18S8-1897. 

[SUtiftik  der  GOtorb«ir«f nag  auf  dentfehen  £ifenbakaeii,  herAuafeg.  v.  K.  Preaa.  MiaUl.  der  Offeoü.  Arbeilea 

nd  TanraUoftbwkhle  i«r  K.  W«m.  vWMuMiiilalt«.) 


ScMidmwig  dar  Ottar 


Gewicht  der  Güter  in  i'onnea,  Yleh  nach  der  btUcksahl, 
in  dea  Jahraa 


V.  -  Xnttm*  \  Amt  tmtB^hu^U  ^  1 



1888 

1889 

1890 

im 

1892 

1898 

im 

im 

im 

1897 

L 

_  ! 

2.  J 

8. 

4. 

J 

6^ 

7. 

8. 

_  10.  1 

11. 

AbflUa  tv  Bmb.  tf.  KtaM 
Boavaianai*  BrapianaBnaai» 

1 

V. 

488 

loaa 

397 
1316 

563 
1 142 

548 
/  /JO 

504 

lVjf4 

1254 
1 ISJ 

1337 
1741 

9ü3 
.9155 

991 

149^ 

1274 

2  421 

,  Bauntwolle,  rohe,   AbflUa  VOD 

K  ' 

1858 

13iJTr> 

1  895 

2  851 

17006 

2740 

2  759 
17  <m 

3  982 
IS  3:14 

3  880 
19  ;'i^> 

4088 

5J  975 

4446 

90693 

4086 

23  412 

V. 

1242;  1367 

1614 

2  367 

1621 
7P15 

lüöä 
8  671 

899 
9278 

1120 
8966 

1021 
8691 

1323 
7  «97 

Blei 

178 

324 

:5i4 

13^9  , 

312 

1092 

224 
1405 

209 
I206 

157 

1 

379 

1 

246 

1  c>«74 

Borka  aad  Loka  ' 

392 

432 

Air  Sff  \J 

581 
15207 

820 
16281 

776 

1«^ 

1212 

18836 

1217 
19  640 

1167 

19  930 

1 172 
17950 

1871 
51  7^7 

70 

O  i3*J 

81 

101 

42030 

67 

23  13S 

16 

60 

10 

19  51Ä 

7 

52  424 

V. 

E. 

24838 

16ü(i5 

36601 

2t>  321 

39  943 
/6  74».'/ 

52  779 
//  7i/ 

^599 
1J£54 

Ö6U43 
16I&23 

71277 

19009 

78714 
18074 

88  249 
24  631 

103691 
27977 

CtnaBuWw  «ad  Dvagaariatfafaa 

Ij 

4  982 

6  232 
6'  4G1 

&806 

ti  i)47 

6  505 

5864 

7  5ff7 

7093 

7  335 

5714 
7.^46' 

6143 
7  131 

6  378 
6  717 

6  7.Ö9 
7404 

Daebp«p|W)  SMapippa  atai  .  . 

V. 

80 

60 

235 

97 
127 

54 

43 

70 

325 

483 
4/& 

263 
«11 

807 

651 

DOn^emittal,  anch  knnfVKeli«  .  . 

V. 

E. 

6395 

17  646 

6989 

21  6ny 

8  489 

7  212 

6268 

5597 

7  698 

^6'  H44 

8839 

/:> /,v 

8  939 

.'>.v  las 

lim 

63  961 

i^ilea,  roll,  Eifaa-  aad  öuüübraeh, 

WW  OVMWB  aHw  •     ■     •     •  • 

V. 

E. 

8062 

26  553 

9323 

27  m 

11098112225 
28S49  26217 

12826 
258(M> 

13  891 

28  <J()3 

16693 

16  837 
29858 

16811 

c<ö  iyi'7 

18087 
38  429 

,  Kirt-n  und  Stahl,  Stab«  nd  iKoa- 

V. 

4  873 

47ti41 

6  392 

51936 

6  626 

t3  <M/3 

4854 

o  aoo 

49  791 

8999 

;-:/ 

8190 

.',S200 

4688 

C8135 

6800 

75  004 

8562 
74  Wtf 

FUrenbahnfcliiaaaa,  »obiaaaabe- 
feaifaogafsffeaftlad«  ata.  .  . 

V. 

E. 

1  111 

2406 

10  9U6 

1076 

978 
11384 

807 

1323 
17084 

620 

588 
15295 

1661 

587 
14  1.''7 

EifonbxhnfchweneB,  eiferne  .  . 

V. 

j-;. 

131 

■  6(;r(> 

50 

21 

3  475 

67 

3  051 

51 

7  «41 

50 

169 

4320 

10 
21Ö4 

43 

7  839 

10 

5215 

EUataa  JuMm  and  Baadagm, 

V. 

1  192 

,  ^-'^^ 

489 

1018 

107n 
1854 

303 

907 

116 

1011 

254 
I0.}4 

557 
2(Mt9 

969 

2239 

632 

EUlnaa    Daaiflkaffdt  Rabr* 

V. 

1  9626 

j  6  40b 

11647 

13  498 

9  538 

122.-34 

;11336 
6  644 

13553 
7011 

16388 

6  720 

16483 

9282 

19  478 

13  567 

21013 
11861 

Eifana  BOteaa  aad  Sialaa  .  . 

V. 

1  1064 

906 

5  96» 

985 

7:59 

.SiK) 

1016 

8  640 

1  12G 

1092 

2051 

W083 

1367 

Eifa»-  uad  StaUdraht  .... 

V. 
K. 

l!  8S 

1  26 

20 

i'  7it:i 

13 

66 

33S9 

3  913 

93 
4i)l6- 

17a 

4 

163 
5  ~'24 

1Ü3 
6859 

Eifa»*  rad  BlikhrarM  ... 

V, 

.  E. 

4  894 

7  451 

I  6  564) 

7  ir,7 

.V ;  it.', 

7  .iS'J 

7  021 
11514 

7  930 
I25fl 

9416 

15  5!)!^ 

8  «79 

13  833 

ElfaMra  (aaifisbl.  Sebwafalklw) 

V. 

:>.  10 
1 

'Jü 

3:>s 

62 

1 

17<y 

608 

6 

{MJJ 

22 
647 

1 

1  620 

Digitized  by  Google 
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(No«li)  TIIL  6w    Der  OfttetanstoufiBli  iwirehen  dem  EirenbfthnTerkehrsbexirk  ^ 

nnd  aasländirehen)  Torkehrsbeiirken 


BMdduraar  d«r  OMer 

1         Oewieht  der  GQter  in  Tonaen,  Vieh  oadi  der  Stäokxahl, 

la  d«n  Jahraa 

V.  ai  Tcrfud   l  das  V«rk«tir»liei.  S6  - 
At£  BnpfU«  J         .ndaron  Verknhflb«. 

1888 

1B90 

1891 

1892 

1898 

1894 

1896 

\m 

1. 

i 

4 
a. 

1  « 

4. 

o. 

IJ. 

7 

R 

1  9 

10. 

1  «. 

Ki««,  Hoffll,  L«bBB,  Tbon 

V. 
E. 

nuu 
11646 

•loOÖ 

39751 

fi'n  i 

34481 

'41  Tu 
Ol  i  U 

34676 

«>«K><J 

33796 

33646 

8528'  6»0 
3Je^.  4225» 

Eim,  rohe,  ftufi«r  Eifen«!«    .  • 

V. 
L. 

ä;7ö 

o 

3H34 

3530 

4341 

3011 

30>7 

3:^ 

3<«.X^ 

V. 
S. 

otio 
1907 

1769 

1801 

2A3.^ 

3933 

O.rO 

3O04 

fiQ7 

Otfl 

ä2ä< 

610 
3441 

j  iise 

V. 
E. 

1  oo 

■iV 

Oo 
3S5 

396 

649 

7Q 

438 

0*r 

726- 

Q1 
«IX 

694 

86  S»' 

5»/l  tfi;' 
1 

Fltehi,  Hanf,  Haid«,  V«rK  .  . 

l:\ 

61 

ifitf 

At\ 
4U 

796 

933 

171 
S79 

988 

IRQ 
9*ib 

138 
3«j6 

V. 

Oil 

7f! 

IUt>>7 

105 

AH 

IIA 
Ivo 

f/>t 

199 

79 

16.3 

m 

V. 
E. 

OoOO 
M76 

Ivl  IQ 

10136 

«5f4ö 

9047 

945t> 

W183 

1147] 

22334» 

57t»7 
13669 

bin 

Getrdde:  Weisen,  Dinkel,  Kernf.n 

V. 
E. 

97396 

f  Difu 

It6titi4 

18978 

9787 
1I3074 

ito:>:,i 

143331 

17958 
/72<;5/ 

834- 

2j;m- 

V. 
B. 

158Ü 
^597 

dos 
3öf7-i? 

ÖO*! 

3tl9l 

3500 

3087 

L^O  1 

3114 

3457 

930 
6513 

V. 
E. 

646ti 

49  Ii, 

lOOlX) 

0'.<'J3 

7311 

683S 

16159 

1.'.193' 

iTTöT 
liih 

Qcrll»  •  

V. 

E. 

UlOI 

477:10 

99oz 
35939 

Dolo 

3bH03 

340O1 

7'-l8«4 
13952 

1 0H91 1 

392/;/ 

3.'t773 

11539 
5.VJA» 

11T44 

Hat».  BUfenMlelito» 

V, 

E. 

vsn 
17543 

tiOOl 

äl7S£ 

^72 

9Mi4 

9IIU 
43747 

34757 

^  1  IST 

33089 

5893 
67."*3r 

7.'4'^ 

L«ln-  md  OlfilBWi «  . 

V. 
E. 

QQA 
SfMO 

10343 

loa 
11763 

Ali. 

13036 

.e«»i 

23262 

W73 

7fi7 

IUI 

2235« 

465 

2023/ 

*I 
2IW 

andere  Sämereien  ■  ■ 

V. 

A'. 

1778 

1199 

27tfi 

96fl 
W>3 

2775 

^3fi3 

690 
2074 

Bf  i7 

J35f 

390 
27/3 

2i24 

OIm  and  Otaawana  

V. 

E. 

3Ü09 

OTTO 

4<m 

4r>87 

3067 
4108 

99<l'^ 
.VVJ2 

9'ia6 

A3«iS 

2331  > 

ö53^ 

3046 

7060 

7'..': 

BAate,  Fall«,  Leder,  Peliwaren 

V. 

6743 

6786 

0653 

2933 
TUM» 

7374 

«373 

8438 

4055 

I.W 

Bob:  Kundholz,  roh  befchlagene 

V. 

E. 

4 140 1 

77400 

in  1 QQ 

51083 
115438 

15^314 

^'^•^9l 
79699 

A7I)QI 
75:Mify 

69280 

NuUholx,  Werkhoi«,  lloli- 

V. 

l 12285 
73046 

1240:.6 
70977 

118508 
6!i44i:> 

187002 

i;r>t*oti 

i:h144 

73789 

132072 
733m 

128260 
77970 

112034 
76313 

131625 
96607 

151ÄV 
2<//-'i' 

Brennholz ,  Bireabahn- 
fchwellen  

V. 

53U9 
n'555 

70748 
/.<7/& 

6432(5 
I6t:.'<i 

ii 

52445 

3-^'473 

63747 
30107 

G2448 

I970f> 

3.1  liO 

HoltHagnair^  Strohaiaffa    .  • 

Y. 
E.\ 

4763 
9976 

5650 

6965 
lOtüHi 

6374 
if443 

85bS 
9363 

8716 
10936 

7591 

8222 
10173 

9786 
22«» 

IM* 

llupfen  ,    .    .  • 

V. 

^'■| 

3551 

4:136 

3:.ti 

242;ä 
3f>4 

3722 
\'S4 

:t202 

v.m 

3t>9 

4273 
344 

3631 
4i>4 

2767 

V. 

Sit» 
300 

161 
174 

16 

1 

49 

15 

22 
146 

7 

338 

\m 

396 

1 

279 

tu 

it: 
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[Köntgretfli  WftrtteMbenr  mnä  HokMitoltonifeli«  Imid«)  «ad  den  llbrigvn  (IraUffliea 

in  den  Jahren  18SS  1S97. 


BeMidwnag  der  OUter 

0«wieht  der  GSter  ie  Tonnen,  Vieh  nsfl] 
in  den  Jahren 

1  dwS 

Ulekiah] 

V       V,  rr  .nJ   1  dl  *  V«rli«hni1>iM.  U   

"  1  4«*  «adaraa  Tetkekiab«!,  i 

1888 

1880 

1890 

1801 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

l. 

2. 

3. 

4. 

^6^ 

:  7.  ^ 

"8. 

lü. 

11. 

KaAbc,  KAffMfiimiiKiite^  Kakai», 

V. 

10563 

10747 

13ü:i 

11043 

1153 

12134 

13380 

13S6 

14047 

13S7 

14218 

14887 

15625 

i  lOO 

16806 

V.  1 

t:.\ 

19426 

20262 
tt>:i6 

20974 

lUtiti 

22500 

lti72 

24308 
3653 

2ii856 
3449 

27151 

4o4f) 

29261 
4400 

40564 

55888 

7  iff^ 

Kartoffolo  

V. 
K. 

564)6 

5026 
47H9 

7825 

7769 

6387 

4797 
3191 

7909 
3S49 

12429 

1903 

4748 

3717 

2725 
t<»>'.>9 

2960 

V. 
*• 

2720 
778 

3625 

2972 

V'J5 

3906 

lo55 

3206 

3910 

359(1 

2803 
910 

3296 

3749 

t  0  f /  '» 

VSlü 

V. 

E. 

58 

20 

321 

82 
4t>y 

121 

222 

443 

182 
613 

867 

«/•> 

479 
69i 

141 

rt.in 

88 

v.i 

E.\ 

34!»  1 

7337 

.3604 

:i7R7 

3B43 
7913 

4087 

3852 
7<f/3 

4064 

mt 

7644 

5192 
777J 

5295 

Mehl  iiod  MUnleoUbiikatu    .  . 

V. 

1 

25359 

.V/n  f 

30757 

32056 

J7.'> 

80917 

1^713 

33184 

I.f475 

30312 

30705 

36548 

41717 

39349 

38115 

43879 

Obrt,  OmBr«,  PiMiM  sla.  .  . 

1 

V. 
K. 

4057 

2663 
37617 

3838 
34713 

3501 
6s5ti6 

5015 
40823 

5429 

4618 

W4  /  i 

4491 

tioia 

6823 

8478 

Ole,  Fette,  Turao,  Talg.  .  .  . 

V. 

E. 

5775 
4.'>S3 

6244 

r)870 
0414 

5429 

tHi57 

5487 

6233 

6892 
7o5() 

6348 

i  OUf* 

6832 

6138 

00/0 

7358 

ölknobcn,  KokoBknehen    .  .  . 

1 

1 

5395 

6415 

602;^ 
979 

7091 
/34ti 

6019 
135H 

6208 

•aJC£n 

4686 

7428 

6031 

U80 

Papier  und  Fsppe  etc  .   .   ,  , 

V. 

E. 

L0813 
9048 

10916 

loläo 

12376 
lUMti 

12250 
11047 

13077 
11936 

14085 
13530 

14070 

14571 

101)37 

17244 

17832 

PetrolamD  und  Hdcre  JiinitrjilAl« 

V. 
£. 

1039 
143dö 

908 

1289 

IHDfifi 

772 

1016 

J9n2o 

1018 

So95a 

2024 

903 

1124 

623 

11  f  1  V  f 

Reia  nnd  Keiamehl  ..... 

V. 

h: 

98 

l(>54 

4b 

1147 

6t)l 

Xi 

30 
933 

56 

67 

110 

3919 

99 

3Jt>0 

84 

TbonvObren  nad  SeneDtrilhreii  . 

V. 

A'. 

382 

820 
4301 

408 

907 
4364 

,587 
5343 

1121 

59f>6 

910 

OOJÖ 

1070 

ö4oI 

1495 

1603 

Rüben,  Zucker-  und  Futlerriiben, 

V.; 
A'. 

14Ö0 
13134 

1182 

1729 
a5<j5it 

3277 
'J4693 

5224 
3136H 

'Mm 
3i>549 

2734 
X9lUo 

3276 
30991 

2720 

4493 

BuMiiarnp,  Mvliire  

V. 
K 

1904 
J33ä 

87n 

2H10 

<i3()6 

^:ij6i 

1404 

3140 
1330 

4934 

656 

4286 

lOOl 

Salpeterj^urr,  SaUifiare   .  .  . 

V. 

if. 

61 

äsäs 

11 

2473 

17 

139 

3993 

17 

3333 

2 

3163 

10 

aiJOSS 

347 
3966 

23 

MM 

V. 

74326 

83770 

78555 
/?;« 

91277 

103191 

337  7 

1.34955 
3157 

103443 

31)77 

103780 

147469 

^'•#(>  i 

147092 

^\ 

266 

340 
ä(juu 

310 
194/ 

288 
/057 

273 
m9 

464 

1359 

351 

1569 

522 
1N77 

5ib 
1631 

518 
3361 

S«bw«fdikwre  

V 

7;. 

727 

1141 

3>/.W 

5529 

1955 
3640 

1654 

3333 

1569 
3314 

1623 

3393 

1731 

3306 

1269 

3033 

999 
3038 

Soda:  roh»,  kalsinierte .... 

V. 
E. 

1  6474 

8992 

7339 

6796 

5636 
1S86 

12170 

11956 
1389 

15397 
3100 

um 

3903 

15817 

kattltilcbc  ...... 

V. 

104 

53 

uw> 

1.52 

961 

63 
1379 

1 

69 
1333 

53 
17&^ 

46 

52 
t3u3 

11 

Dio 
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V«rk«iir  und  Yttkahnnkiel. 


(Noch)  Ylir.  5.    Der  (■öteranstanrch  xirifchen  dem  Kirenbahnverkehrsbesirk  35 
(Königreich  Wflrtteniberg  und  Hoheiizollernrche  Lande)  »mfl  dm  i^br!rren  (deiUckei 

und  anslättdifchen)  Verkehrttbcvirkeii  In  ilen  J  iIik  m  isSs  is.iT. 


BeMtobmrag  d«r  Güter 

V.  —  Vef f«nd  [  narlr 

_   -       /  3r»  d«T(  und. 

K^Mynnei  von 

1  Verkibnbciirk. 


Gewiebt  der  Gflter  in  Tonnen,  Vieh  nach  der  Stilcktahl,  in  den  Jübieo 


1888 


1889 


1890    1801     180S  180S 


1. 


3. 


Branntwein, 


Spirftas, 

St&rke,  Sttrke- 

zlicker  ete.  .  , 


Steine,  bearbeitet,  Mar- 
norwar.  n.  «Platl.  «t«. 

Steine,  gobr.  Briich-  und 
üaufteine  cic.  .    .  . 

Steinkohlen  und  Koks  . 

Tab»k,  roh,  und  Tabak- 
rip]ien  

Teei,   Pech,  Asphalt, 

}]nr7  f'tc  


Thonwaren«  Porsellan, 
Stdngnt  «to.  .  .  . 

Torf,  TorfitlrMi,  Hds- 
koblen    -   .   .  .  . 

Woin  

Woll«  ...... 

Zink,  Zinkafcke,  Sak- 

brockt-n  .   .   .   .  , 


Zuoker:  roh  .  . 

rafiniert 
SacDuelladungeD . 
SoalUga  Güter  . 


V. 

E. 


V. 

K 

V. 

R. 

V. 
E. 

V. 

E. 

V. 

E. 

V. 

E. 


V. 

V. 

E. 

V. 

E. 

V. 

E. 

V. 
A'. 

V. 
A. 

V. 

E. 


V. 


V. 

E.\ 

V. 

E. 


13.Vi      isn  21 KH) 

36W     :ii44  4(iiri\ 

348      268  897 

Still 

aiau  55871 

3797]     348j\  491& 

44154:    485871  3;>37i> 

2146!     3667 1  i»(>48 

Ö.'/rw/  tyf/0316i  fs4:.'44ti 

410       472  427 

Ji>7ö     mi  J&a;; 

874S     406U  469« 

703lt^     6'«>»^/j  t;:N4 

4241      4öö|  4611 
Ä?77 

7291 !     71)861  6813 

rwi'     ft/yi'*!  6S<n^ 

114G       902[  777 

i315J  17661 

1948     2199  1559 

01*21      6545  651U 

90  139 

26351  2396 

5907  sm 

1007  1116 

«.y?:/:  7Öi.1 

13877'  13092 

1786:.'  iy7'JU 

361661  39764 

43536  48034 

713117 

lf>'j:><M)7  1 743f>SU  nun  7  66 


123 
129U 

2013 

6'.HJt,^ 

17024 

34096) 
4(m^ 


621330,  724174 


•Jl  IT) 

*J6 
2724 

im 

48S2 

39251 
732i/f^ 

4278 

fi;i3567 

5»! 
1435 

7081 

N4:i(l 

m 

256? 

7479 

6672 

886 
1742] 

1660 
5411 

142 

1602\ 

47211 

6261 
760/1 

16985 
l<j2:ui 

50818 


G. 

a'j9, 

.WA« 


3241 
9533 

370K3 
914an 

2729 

ts7445f< 

525 
iöSÜÜ 

MOS 

6470 

615 

3738 

6^46 

776 

247»ß 

142-.> 

5703 

167 

1427 

a406 

381 

6677 

13199 

W573 

61529 
45371 


t. 

2339 
34  lo 

382 

35f>S 

2887! 

41*295: 
Ut45<M) 

81(*i, 

5;h» 

lti7t/ 

5554 

1180 
3785 

6791 
11617 

805 
25189 

1773 
5671 

20l\ 

1{>86' 
2525 

251 
t^f4U 

13419 
2**494 

68980 


1891  1S95 
9. 


I 


10. 


Ii. 


2277 

1796 

34<JO 

i  j  4 
441 

427 

419 

■m 

2201 

6063 

5269 

m 

7fi4!) 

11463 

UlK 

4467/ 

3969.1 

48470 

106102 

1KJ372 

142704 

12020 

14696. 

im 

4i> 

lOlitHi8^1iae7l4[ttT3W 

397 

574 

837 

5133 

56481 

5600 

623; 

r /-'."< 

UM 

1468 

1404 

m 

;?7^3 

6406 

604« 

4163 

{)75n 

1  l'C  t 

975 

1877 

ivx»3  i:;u 

1671 

1651 

1981 

6463 

140 

1621 

III 

»c 

1948 

2098, 

1U24 

31» 

3777 

2.'j0 

456 

:i67 

l(Xt31 

123:u 

1495;« 

15923 

178;»  is^t: 

2Ut61 

2I96S 

68288 

67708' 

75854  81äjt 

66733 

7I3Si>  7«ff; 

Vlek: 


StOek- 
aahl 


Pferde  . 
Rlndvleb 
Schafe  . 
Sobwebie 

Getlügel . 


V. 
E. 

V. 

E. 

V. 

Y. 
E. 

V. 


1462 

4136\ 

95038 

260»j\ 

171391 
42646 

85209 

188289 

E.  I  Ih684f>^ 

II 


80i:$4.>  797406  869600 
HHHIIM  2f)15()5it  21l>h'J44 


1666 

4595 

63856 

50349 

95601 
32341 

88757 

185356 
939341 


125fi 
44W 

78648 

43730 

62266 

40059 

20.')8ßl 
152432 


1540 

3369 

89505 
3221S 

45741 
11195 

55597 

170728 
MJ854> 


1522 

3265 

99167 

25232 

60716 

13290 

62281 
77Jti6' 

148841 

;t732Se, 


H«9 
34öO 

157795 
40715 

98146 

74S58 

578»/ 

135717' 
362361 


bTltiAä  915018  999695  lOUOS:' 
•177935^3ia92{^36S7I99  SHS:^ 


17.T6 
465<i 

48184| 

12N^lfP 

52739, 

48168 

124184 

199661 

3U2592 


185&I 
765671 

•IN.'»  /6" 

817411 

64068 

797^ 

167085 
311(M/7, 


2UI>3 

100751 

2924^', 

62618 

Ö3881 

1^5541 
232145 


aiJe 

57i' 
54711 

1336il 
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Till.  6.  Der  Salzrerkelir  auK  and  nach  Wrirtteiubergr  ron  1884  bis  1897. 

(8tatifHk  des  Di-nUi  tu  n  Fli'irhsr  ViiM  tetjahvsIieftp  np  leftp«  1«98  IV.  S,  191.) 


A.  Abfatz  des  aus  Würtlemberg  ftammenden  Salzes') 
a.  it  S^rNW««ieai  b.  u  M4tri  In««!«!. 


In  PvaaBra 

In  den 

Id 

Id 

ab. 

BUt«. 

WIM- 

( 

damnCtr 

I« 

In 

In 

BlfaS. 

rig«n 

deut- 

jabre 

Ho- 

Bayern 

Baden 

Heffao 

Loth- 

le  hea 

1  beig 

1  W«ft. 
1  faIeD 

llelTen- 
NaiTan 

BInta- 

beo- 

BOl- 

lern 

ringen 

Laa- 
dern 

1 

1 

i  *• 

1     6.    ;  7j 

1  »•  " 

1  .0. 

12. 

i 

1 

1 

D  d  p  p  e  1 1  •  a  t  n  •  r 

18841  J 

IM  008 

83733 

1    199:  8720 

80  Ml 

160 

27  743 

9 

1 127 

47 

SVÖU 

SHSS70 

1  — 

1 

SSI  871 

3n:i 

SS/km 

;!/  ie3 

IfM)  fjtll 

1674 

8  821 

23  (»42 

142 

26843 
314  347 

} 

445 

,J8 

lo  7  ^r'; 

|886[J. 

HO  782 

.1.1  .-H9 

!  1262 

8  :J92 

23541 

152 

38  157 

1  026 

798 

5  883 

1 

333  3:J!t 

:ii7 

704 

7'J  ö6ü 

18871 J 

III  WXJ 

61  120 

:  972 

3517 

26482 

148 

46  430 

6  232 

2  203 

14  034 

1  253 

AM  499 

j 

1*4841 

381436 

I^H  Uli 

3ü  688 

149 

11880t 

885 

7141 

SO  088 

658 

59904 

10206 

8808 

12084 

-  295 

AWJl  vilV 

S/B8S9S 

leoo 

1963»! 

389269 

1  32(i 

219080 

44  84'i 

33o65 

515 

188ül2 

1  IT)  418 

50218 

1093 

6  864 

41888 

346 

52  717 

9  326 

3  156 

19592 

1008 

f  17  aal 

708  417 

3  64» 

2<t4  öUl 

499  303 

201480 

dl  ß9& 

S/  675 

2  IS 

18U0  j  J 

1 12  nr>o 

CA  423 

5  224 

11640 

47  256 

190 

59  103 

9  7RG 

7  (HS 

1 579 

7 

i»  J  J3 

H07 

4ct<>  157 

cfft.5 

185,1  { ; 

114  422 

52  2U0 

2935 

7  541 

41  530 

184 

59  322 

12  342 

8  814 

630 

19 

:J47  071 

,^0  MS 

2S4  JO(/ 

115146 

57  78b 

1  59« 

6  OLia 

49  942 

185 

51712 

13  169 

11  480 

19 

8491661 

J<?« 

839873 

370 

336  646 

114201 

öv  74u  1 

2  056 

5  732 

51786 

146 

51  360 

14  710 

11785 

166 

15 

HB  176 

/  377 

678889 

jf;~' 

237874 

msur 

63136 

35  395 

443 

118  197 

G6  24 1 

4  744 

7  770 

58  685 

167 

57  053 

12  729 

11  905 

190 

2 

lt>ö  (Uli 

731333 

19:.' 335 

tti  667 

26  740 

1895 

118  U71 

III  Hin 

61  147 

2  246 

12  064 

:i3ö  U57 

insso 

1.4:.'  Jiin 

I 

rj 

r)4  626 

.V57 

13  845 

V2  00(] 
70  143 

165 
16  3h.i 

34 

1896  jj 

131 479 

60  869 

2452 

11787 

46  606 

61  256 

11947 

12554 

203, 

13 

113 131 

f<7:t  47" 

!i4!/  395 

2tllHib 

78  513 

34 1)18 

1 

113  920 

107  57U 

15  42;( 

16  433 

75  689 

60  9r>5 

10  303 

12697 

47 

8055 

mm 

1449896 

1 

176(itf 

3X98S 

1085311 

VJ2  238 

36  578 

844 

*)  Vrgt.  biain  <tre  Abfobnitto  VI.  Montaaftntlftik  und  XX.  Ptaanswcfca. 
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(Nocbj  VIII.  6.  Her  Salzverkehr  ang  und  u&ch  Württemhert:  ron         bis  1897, 


B.  HerkuDft  des  in  Würüamberg  verbrauchten  Salzes.') 
a.  H  8|«ir«iii«ckM;  b.  u  uitn  Xvedas. 


1 

fi«Mf 

jskr« 

1 

1 

Wflrt- 

tern- 
berg 

t 

Prorins 
Saehte 

Hohen- 
lOllern 

pmi. 

Pro- 
vfnim 

Bayern 

Baden 

1 

Elfaß- 
Lotb- 
riagaa 

anderen 
deat- 
f«b«B 

Ltodem 

dem 
AatlMd 

J 

«• 

'  " 

10. 

Dopp«ls«fltii«r 

1884  1 

104862 
S7<fi4 

_ 

6174 
9086 

1« 

6800 

— 

198  j  — 

1885  1 

b 

100601 

106835 

112 

5  366 

6  954 

1 

4  500 

6  706 

2 

1886  1 

1  110782 
1  133018 

292 

4  757 

6027 

1 

1600 

2S50 

fr 

1887  1 

b 

1  111006 
163181 

6663 

8 

2900 

328 

«5 

1888  ( 

* 

1  118301 
131666 

4 

8917 

A  AM 

b 

— 

1675 

451 

— 

1889  j 

a 

b 

115  418 
117001 

4138 

Iii 

S0UU 

\ 

—    1  7 

1800  1 

a 

b 

'  112960 
126  86ä 

2(M) 

4  657 
4  455 

10 

2100 

_ 

100 

106 

1891  j 

a 

b 

I  114422 
[  194969 

5248 
5  435 

14 

2300 

- 

^ 

6 

1892  1 

a 

b 

,  115446 
118630 

2U0 
.MO 

51174 
6388 

16 

70 
40 

104 

iHya  1 

a 

b 

a 

6 

114204 

118197 

1  iiarutt 

213 
342 

5341 
6881 

7 

m 

143 

1 

1H94  j 

200 

m 

6  221 
6836 

19 

690 

lo 

419 

21 

1H95  1 

a 

'  116071 

ino'j7 

im 

6  498 

5  '.m 

24 

87it 
30 

I 

559 
92{> 

1896  j 

a 

b 

121  479 

1131^ 

200 

2M 

7  381 

6  29H 

20 

1100 

1113 

859 

1 

114 

1897  1 

a 
fr 

j  113920 

aoo 

1161 

5  164 
6037 

27 

lllO 

8  771 
3366 

462» 
3393 

19 

')  Si«be  ADOMrkaDg  1  auf  ü.  136. 
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UL  137 


YTTT.  7.  Die  Iät\^p  (\pt  SUatsflraEen,')  die  Zahl  der  Port-  und  Telerraphrn- 
auiUllttu'j  oail  der  EUealwbiifUUonea^)  (eiarehllefilleli  der  HAltoOeUen  und 

IfaltepVBkte).  —  Wfteh  Oberlmieni. 


iSjf'li  MillöiluDjc  der  ;v.  ( i.:Dtr;iMirekti(in  dur  roftra  und  Tolein'apben ;  ^^Tw;lU^Il^"^bc'ri^llt.  ticr 
Wirtt.  Verkehr«aDltalt«n  fär  da«  £uuijftbr  mi  «.  d.  JüniHt.  Abt.  f.  BlraAen-  u.  Wafferbau 


Stni- 

Zahl  der 

8tra- ) 

Zahl  der 

ObtriMter  i 

Den*  1 
llnce 
einfcbL 

der 
Ettan 

kn  1 

Eifenb.- 
SuHo- 
■en*)«) 
einrehl. 

ObvrftaUr 

einrehl. 
der  . 

Foit- 

Tete, 
gra- 
pben- 

Eifenb.- 
Stetio. 
n«o»j«) 

vi  II  1 CU  1. 

r 

aaftalten*) 

d.Halte- 
punkte 

Ettera 
kn 

aaftaltm*) 

d.Halte- 
ponkte 

4  1 
1.  1 

1  1-  ! 

2.  ; 

3.  1 

4 

6. 

Bsckwuiy .  , 

1 

KA  K 
*>4,D  ' 

11 

11 

i 

AJIIVW      •      •      *  • 

1 

0O,V 

15 

Ib 

—  - 
6 

'tA  A 

Ju,4 

!) 

1^ 

iO 

Fi 

uo,ö 

8 

8 

6 

12 

i  1 

1  i 

•1 

o 

76,4 

14 

18 

5 

BraekeoheiiB 

1  i»,9 

12 

± 

71,0 

13 

12 

3 

21,1 

11 

in 

7 

f1  ja  >  MMIH— 

68,3 

ir» 

J4 

5 

EßlinMa  . 

7 

a 

V 

ö»; 

f3fn  Affin 

AI  A 

Ol, 9 

14 

12 

4 

Rellbrono .  .  . 

52,4 

14 

1 1 

11 

•1 
«1 

(JMS  •       •        •       «  ■ 

77,6 

12 

9 

8 

Leonbarg  .  .  . 

27.4 

18 

7 

H    f)  An  Ii  A  i  in 

67,8 

17 

16 

8 

Lad«%ibttrf  . 

8e.i 

1  14 

11^ 

c 
o 

40^4 

1  10 

13 

1 

Ifsrbsph    .'  ,  . 

14 

19 
1 0 

in 

49,7 

7 

9 

6 

Maulbrooo    .  . 

40/» 

15 

18 

5 

NfirAftbAin . 

1  53,5 

8 

13 

4 

■«ektflblM  .  . 

1  73;» 

i  19 

an 

<j 
o 

^'*«  

l^DUV^MI  •    •  • 

i  12 

12 

6 

W 

Stnttgart,  Htadt . 

i9,r. 

13 

D 

*  ) 

ocuuniQvri 

23,.fi 

n 

5 

7 

Stattgaii,  Amt  . 

50,5 

16 

lo 

19'\ 

Tv  CJmICIuI  •     «  . 

;  36,4 

Q 

1 

10 

VaIUbj  flu  • 

1  11,8 

10 

12 

'2 

Jagnknil  .  .  . 

Waibliogen  .  . 

23,6 

10 

10 

7 

16S 

167 

72 

Wetneberg    .  . 

11 

9 

4 

1 

I«<karkreii .   .  . 

m.o 

;  216 

213 

104 

Biberacb  .  .  . 

^  67,5 

in 

in 

5 

JBaiiogeo  .   .  . 

53,9 

1 

11 

16 

6 

DiasuniiiBu 

1  ,w 

7 

21 

4 

CMv  .... 

.  63,3 
05,3 

1  * 

1« 

8 

Ehingea   .  .  . 

in 

1 1 
j  1 

9 

Freodennadt 

13 

19 

6 

Geisliogen .   .  . 

'{8  •> 

18 

18 

5 

Herraabttg  .  . 

1  60,3 

,  10 

14 

Göppingen    .  . 

22,9 

12 

14 

7 

^lo^b    *    *    •  « 

1  11 

11 

8 

Kirchheiin     .  . 

i  23,6 

10 

9 

8 

13 

s 

t.auphein  .   .  . 

37,6 

7 

6 

2 

Neuenbürg    .  . 

«4.7 

12 

19 

7 

I.outkirek  .   .  . 

1  93,6 

9 

13 

n 

«r 

Ifflrtiiidui 

8 

7 

4 

MQanagw    .  . 

1  M.« 

15 

14 

6 

OberadMf    .  . 

77,7 

10 

9 

4 

Kaveosbarg  .  . 

1  64.0 

10 

11 

6") 

Beatlingao    .  . 

39,2 

15 

11 

Kiedllagea    .  . 

1  59,2 

8 

9 

6 

Botteabniig  .  . 

28,1 

8 

6 

Saulgam  .  .  . 

1  71^ 

7 

8 

10 

Bttttma  .  .  . 

78,7 

7 

8 

7 

Tettnag  .  .  . 

56,6 

6 

9 

4") 

Spai«UDgeB  .  . 

16,9 

7 

6 

'2 

Ul«  

57,6 

11 

13 

12 



TflUiigHi  •  . 

2r),l 

5 

6 

o 

WaldfM  .  .  . 

.  73,5 

9 

9 

8 

45,9 

11 

11 

6 

WaafM   .  .  . 

1  54,2 

6 

9 

6 

Tottliagea    .  . 

:w,ü 

9 

■  2 

10 

Nutlnli  .  .  . 

,  80^6 

155 

184 

101 

Urach  .... 

:  6<»,8 

7 

11 

ü') 

Mwinwalftriit . 

1  161 

1 

197 

107 

n  Uritenberg  . 

,3064,4 
1  •*) 

761 

m 

')  stand  am  31.  Januar  1n93  (vrgl.  Anm.  12).  —  »)  Stand  am  31.  De*.  1898.  —  •)  Staod 
MB  31.  Mira  1898;  nicht  miigazftUc  And  87  «uflerbalb  dea  wUrtt.  8ta«tagebieta  liegeode  Statioacn 
nad  Baltapmkto,  weich«  gaas  od«r  teilwaire  der  wflrit.  Errenbahaverwaltang  nnterftellt  (Ind.  — 
•)  Eiafebl.69  Balteftellen  und  76  naltepunkten,  fowie  <ler  Privathnlinon  ff.  Antn.  -  -  *)  Einrehl. 

1  Slatioa  der  Filderbahn.  —  •)  EinfcLI.  ZalmcadbJibi.lmf.  —  ')  KinuM.  Ü  Stationen  der  Kilijcrbahn. 

—  •)  Einrehl.  3  Stttioocn  der  Ermsth.-ilbabn.  —  •)  Lini(  Iii.  2  Sutiom  n  iler  Kirohheimer  Priv.itbahn. 

—  ")  EinTeU.  1  Station  d«r  Lokalbalio  BaTenaburg- Weingarten.  —  ■*)  EinTchJ.  1  Station  der 
PriTatbakn  Maekanbaarea-TattBaag.  —  ■*}  SUad  an  31.  Juraar  1897:  8067^  kai. 
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Verkahr  tmd  Vwkahnoittel. 


Till.  8.  Die  HauptergebDifTe  det  BetriebR  der  württ, 

(Tcnraltniiga-Bwicbt  d.  K*  Wilrtt.  Viurkehnaallkalteii,  b«r«iUiBeg.  T.  d.  K.  Minifteriom 

WürtU  Jahrb. 

A.  Ablokrte 


1 

i 

1 

il  Awil  bis 
tl.  Man) 

Betrieba- 

im 
Jahrea- 
dmrvUiobiiUt 

km 

Anlage- 

Jahl  es- 
durcbfchnitt 

für  die 
ocurieosiaDge 

Befördert« 

P«rfoiieB 

GflUr 

Ätisahl 

Kitonwtor 

MUIIUUI 

{M  im  kff] 

KUoneier 

O. 

*. 

^  ^  1 

7. 

1888 

1860,96 

461518993 

13  984  »5 

8I)71881»4 

4584004 

375190816 

188» 

1  575,  ir> 

466  638  557 

15  22U  423 

:m  200  -.m 

4  962  817 

1S90  { 

1607,58 

479066  038 

15  829  279 

348  659  497 

5 1©8  356 

429  416690 

1891  ; 

1686.44 

489417  818 

17  592  078 

363192  046 

5  403  087 

422  608  326 

1882 

1  6«7,Ü4 

499  408737 

19189  684 

403  323  348 

5658615 

167  667  348 

1888 

i  691,34 

5Ü8  707  141 

20  M4  5*3ri 

427  H  2  5?;) 

T>  742  WJ 

463  9m  665 

1884 

l  715,94 

516712  317 

20  6di>  :J42 

410  997  III 

i)  88H  342 

486424  875 

1885 

17t7,98 

»8488907 

248IOti7 

470488685  i 

670R847 

560919417 

18M 

1 735,87 ') 

635  1»2  099 

24  977  558 

487  091  <t05 

7  Ofi2  052 

591  524  H«l 

«n  , 

1753,69') 

546581433 

28075  153 

534  004  044 

1 

7333  843 

584  340  730 

B.  VoriiilMi- 


Betrieb»' 
Jahre 

(t.  ApffiMa 
ai.  Wn) 

Anlage- 
kapital 
rnn  Bode  des 
Betrifbsjaino 
für  1  km 
Bigentlima- 

iime 
jk 

Jede 

Verkekradiebtif  keit 

Brntto- 

Perfon 

T  ()  n  n  e 
QOtar 

Aiit°  1  km 

Betricbaläitge  komocn 

aus 
Perfonen- 

Uepiick- 
vorkehr 
für  1  kra 
Betriebs- 

liege 
•* 

dem  ' 

PerfoDeo- 
verkehr 
Ar  1  1 
Perfonen- 

Kilo- 
meter 

Pf.  j 

irt 

darchfeboitttick 
fetehrett 

km 

Perfonen- 
Kilometer 

Tonnen- 
Kilometer 

1. 

8. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8.  ' 

1888 

29S  164 

21,97 

81,84 

190  508 

24<i  331 

Ü899 

3,36 

1880 

297  289 

21,89 

88,82 

2U  5;i*i 

279  857 

7  260 

3.29  1 

1880 

396811 

83.0:< 

H4,8i» 

216  885 

867 120 

7677 

8^  ' 

1891 

299  881 

20,65 

78,22 

221  940 

258  249 

7  418 

3,36 

1888 

299788 

21,02 

82,63 

241940 

280478 

7  589 

3,14  ' 

1888 

mm 

80,91 

80,78 

258724 

874801 

7  956 

8.15  1 

1894 

901  985 

20,16 

82,61 

239  517 

28:1  474 

7  833 

3,27  1 

189Ö 

806044 

19.43 

82,02 

273  927 

320  300 

8  885 

3,0G 

1816 

810885 

19,54 

83,76 

881818 

840766 

8  777 

3.12  , 

1897 

818815 

19,08 

70,68 

805089 

888806 

9117 

8.99 

1 

■)  Dagegen  Betriebslänire  am  Jahresfchluß  1896  bezw.  1897  1751,52  km  besvr.  1753,88  kra.  — 
*)  D-  i.  die  Summe  der  elgentlicben  RetriebaeleaabmeD  über  Absug  der  Betriebeanagabenj  welcbe 
beide  TOB  den  in  den  Spelten  11  med  18  venelehneten  reelmungemlBigen  BInnehmen  end  Aaegsben 
meJir  eder  irenigar  ebweieben.  Wftbrend  s.  B.  Ilr  dee  BeobDnogpjur  1807  der  reeiiMflgimiBIge 
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StaatNei renball nen  in  den  10  Rechnungsjahren  1888  1897. 


d.  auswärt.  Angelegcnh.,  Abteil,  f.  d.  Verkchrsanrt.,  f.  d.  Rechn.-Jabrc  1896  S.  288,  1807  8.  314.  — 
1897  III.  S.  128.) 

Zahlen. 


Brutto-EinnHhmen 

K  e 1 D-  1 

ans  dem 
Perfonen- 
uod  Gepück- 
verkehr 

aus  dem 

Güterverkehr 

«Inrchl.  d*i 
PoftguU 
und  der 
N«b«nertrftge 

fonftigo 

Ein- 
nabmon 

1 

Qber- 
hanpt 

Ausgaben 

e  r tr äff 
des 
Betriebs') 

Betriebs- 
jahre 

(1.  April  bi( 
st.  Min) 

Jt 

^  1 

Jk 

 ^ä-.. 

_  J._ 

10. 

1 

12. 

18. 

10  7J>8  484 

11  435  061 
VI  181  173 

12  188  631 

12  651886 
13456  713 

13  441  349 

14  401910 

15  225802 
15  957  648 

20  103  800 

21  805  255 

21  329  127 
21691  960 

22  617  263 

23  087  958 
23  463  354 

26  241  243 

27  898  542 
29  057  526 

' 

2361643 
2288  310 

2  275  «83 
2  338  590 
2  411  382 
2  349  983 
2  328  000 

2  841867 

3  149  216 

4  039  625 

,  33  223  927 
1  &5  528  626 

35  785983 

36  219  190 

37  680  531 
,  38  891654 
'  39  232  703 
1  43  485020 

46  27:<5(j» 
49  054  799 

1«  950  81-2 
19  945  539 
•J2  816  031 
24  841  748 

24  414  187 

25  163  971 

27  209  788 

28  tj77  613 
31  326  455 

16  204  149 
15  680  815 
IJ  225  938 
11  787  253 

tu  1*0  not 

15  042  437 
14  630  702 

16  862  872 
18  321  013 
18  732  9:15») 

1888 
1889 
1K90 
1891 
18Q9 
1893 
1894 
1895 
1H96 
1897 

1 

zahlen. 


Einnahmen 

Ausgaben 

Reinertrag 

des 
Betriebs*) 

aas  d 
Güter- 
verkehr 

em  1 

Güter- 
verkehr 

für  1 
Tonnen- 
Kilo- 
meter 

Pf. 

Ober- 
haupt 
für  1  km 
Bctriobs- 
läoge 

ans  dem 

Per  fönen - 
undGflter- 

nir 

1  km 
Be- 
triebs- 
länge 

Jk 

Dl« 

•laSDtliohtD 
»atrlcbi- 

Betricbs- 
Jahro 

(I.  Aprkl  bli 
Sl.  Mftrt) 

•inrchl.  dea 
PortKuti  tmd 
dar  Nnben- 
«rtrllg« 

(Br  1  km  Be- 
triebslänge 

verkehr 
für  1 
Nutz- 
Kilo- 
meter 
Jk 

■aiguben 
bttragan 

io  Proioal 
der  eigentl. 

lt«tri«b>- 
•InnabmeD 

•/• 

nir  1  km 
Betriebs- 
länge 

Jk 

in  Proz. 

des 
Anlago- 
kapitals 

•/.  1 

9. 

10. 

!  11. 

12. 

14. 

15. 

16. 

1. 

12879 

5,23 

21285 

3.36 

10H59 

49,79 

10  381 

3,51 

1888 

13  843 

4,83 

22  556 

3,35 

12  f563 

54,57 

9  955 

3,36 

1889 

13  268 

4,84 

22  261 

3,12 

14  193 

62,20 

8  227 

2,76 

1890 

13  256 

5.13 

22  133 

2,84 

15  180 

66,65 

7  203 

2,41 

1891 

13  567 

4,84 

22  608 

2,89 

14  972 

64,24 

7  887 

2.63 

1892 

13  651 

4,98 

22  996 

3.09 

14  135 

60,86 

8894 

2,96 

1893 

18  674 

4,82 

22864 

2,94 

14  665 

61,78 

8  526 

2,88 

1894 

15  274 

4,77 

25  312 

3,06 

15  838 

60.20 

9  816 

3,23 

1895 

16  072 

4,72  , 

26  667 

3,08 

16  521 

59,44 

10  554 

3,42 

1896 

16569 

1 

4,97 

l 

27  972 

1 

3,02 

17  863 

60,12 

10  682 

8,48 

1897 

Reinertrag  fich  ans  49  054  799  Jk  Einnahmen  und  31326  455  Jk  Ausgaben  zu  17  728  344  Jk  be- 
rechnet, ersiebt  Hch  bei  einem  Betrag  der  eigentlichen  Betriebseinnahmen  von  46  975  409  und 
der  eigentlichen  Betriebsausgaben  von  28  242  474  cfk  ein  reiner  Überfchuß  des  Betriebs  von 
18  732  935  Jk   Wegen  des  Naheren  vrgl.  o.  a.  Verw.-Ber.  f.  d.  Rechnungsjahr  1897  S.  82/84. 
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▼«rkehr  und  Verkehnmitt«!. 


Till.  0.  Die  HHuptor^obniiTe  des  Betriebs  dpr  wflHI.  BodenPff»- 

(Vcrwalt-Kericht  d.  K.  Wiirtt.  Vt*rkt'hrsanrt.-ilt<"n,  hcraasjcg-  v.  ^  K.  Min.  <l,  aHHwär?  A<i«,'cli  sr<  n!i., 

\Vii:t:  Jährb. 


I 

B«* 
trUbi» 

Mb 

der 

B  e  t  r  i  e  b  B  R>  i  1 1  e  1 

Ausgcfilhrte  Fahrten 

der  Dampf- 
booltt 

der  Trajekt- 

1     ta  gram 

Danpf- 

f Ahl  ff. 

MlUll 

l^ftBipf* 

bar- 
kaff«ii 

Kir«rn« 
boota 

Trajekt- 
kkhu« 

Fahr- 

Wer- 

Pabr- 

Was* 

l*ahr> 

ai.  Wra)  1 

kn 

Ken 

lange 
km 

tarn 

ton 

jan^ 
kn 

1-  1 

! 

s. 

_ 

b. 

J. 

9. 

10.  1 

1  «>• 

1888 

64 

') 

4 

2 

3  444 

13«  100 

679 

20  314 

<  4133 

158114 

1889 

71 

7 

4 

2 

8738 

168508*)! 

790 

25788 

4528 

IIVMI 

7ri 
i'i 

s 

4 

2 

3  643 

14n  034")  ' 

744 

22  692 

4  387 

17]  726 

1801 

77 

8 

1 

i 

8 

3583 

151479«). 

631 

19  764  j 

4  214 

171843 

1889 

74 

8 

1 

4 

2 

8595 

149315  1 

541 

172131 

4186 

188427 

1S03 

79 

8 

1 

\ 

2 

3  460 

145 195  1 

627 

19  472 

4  067 

164  667 

1894  i 

8» 

8 

1 

2 

3  746 

152  957«) 

670 

21  148 

4  416 

174  105 

1896 

84 

8 

1 

2 

3  592 

1;)2  285') 

751 

23160 

4  787») 

189  487  *) 

1896 

82 

8 

1 

\ 

2 

3  630 

150  815«) 

649 

19  635 

4  790"') 

186  382'») 

««  1 

82 

8') 

l 

2 

3603 

1 

149329*)  1 

686 

200651 

4700") 

182703«') 

Be- 
trfeba- 
jsbre 

(1.  Avril 

Ms 
■1.  Min) 

(Noch)  Varkebranmfan^ 

1 

Ver- 
wendetes 
Anlage-  ' 
k»pit«l>«) 

Guter 

-,  Fahrzeuge-  unil  Viehverkehr 

EiDKel- 

und 
Wagen- 
1  ladunga- 
gBIfir 

Qelnid« 
Tonn. 

Ziil'am 

nach  und 
TOii  rkmll. 
l/'(er|>lauon 
■It  warti. 
MiSan 

Tom». 

mcn 

iimrh  und 
von  wttrtt. 
llfer- 

pltttEca 
mit  filintl 

Hobtffvu 

Tonn.  1 

Fahr- 
zeuge 

|8taek| 

Pferde 

Horn- 
vick 

Kleinvieb, 

Hunde 
etc. 

1  Tmin. 

Stflek 

1. 

22. 

_  28.  ! 

u.  1 

25.  1 

1  26.  1 

87. 

8B. 

29. 

80. 

1888 

63532,0 

10  410,0 

73942,0 

1 

86185, 

3 

109 

3  930 

2818 

1066  837 

1888 

80834,4 

10680.7 

70964.1 

110285J 

4 

84 

2665 

2081 

1C66837 

1880 

65848,1 

19081,5 

68884,6 

101881 

5 

m 

1181 

8806 

1859188 

1881 

44907,1 

15463,9 

(H)  371,0 

90  260 

1 

69 

2  194 

1458 

1388777 

1892 

,  39  510,5 

11253,8 

M  7ti4,3 

76  WH 

1 

2  137 

1278 

l  283  777 

1898 

51988,0 

8999,2 

60981,2 

'  108  476 

1  72 

2706 

1160 

1417S91 

1894 

45  619,6 

18  102,9 

63  722.5 

;  102  468 

5 

88 

1  804 

858 

1  417  591 

1895 

1  41360,2 

28399,1 

69  759,3 

U7 105 

1  ^ 

199 

1377 

940 

1417  691 

1896 

8»W 

96798,4 

659494 

104996 

1  9 

188 

1748 

1069 

1417  891 

1W7 

41811M) 

15935,8 

57141,3 

94785 

6 

418 

8610 

1668 

1417691 

'j  Ii).:!  712  NnUkilomeU-r.  ~  Üesgl.  148  830.  -  ')  Desgl.  149  458.  —  «)  Desgl.  172  213.  - 
»)  Peagl.  156  969.  —  •)  Desgl.  150  097.  -  )  |)es«l.  148  883.  Vrgl.  (zu  Aniu.  1  bis  7|  Sp.  36 
und  ^  —  *)  Bemnnif :  «CSirlfloph''  (Salonfchiff);  .KOnig  Karl",  .Königin  Charlotte"  und  „Friedrichi* 
h.ifen-  (Halbfalonrchifr«-);  ,Kborluird"  (mit  Deckfaion  und  Oberdeck),  „Wllrttembcrg-  (mit  Ob«r- 
deck),  „Mümpelgard"  und  »Wilheta*  (Dampfboote).  —  *)  Uienintor  too  Schlepphooteo  444  Fabrton 
mit  14048  km  Weglinge.  -  ")  DnkI.  611  Fakrton  mit  16968  kn.  —  »)  Dngl.  481  Fahrttn 
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SwnpfleUflUirt  in  den  10  Beebnmg^tlirai  I888--1807. 

Aht   f.  d.  Verkchmiift.,  f.  d.  Rc«]Mi.-Jiibi«  1896  8.  81,  877.  880:  1807  8.  90,  400^  40a 

1897  III.  S.  130.) 


Beladeoe 

Tr^ekt. 
k&hneand 
Schlepp- 

Mittela  der 

Varkehriomfaiif 

Trajektfahrteu^e 
wurden  Qber 

P«rfoveBT«Tk»fcr 

Be- 
triebe- 

den  See  Tcrtwaebt 

B«fOrderte  Perfooeji 

Gepiek- ' 

Jahre 

boote 

wurden  J 

(1.  Aftil 
Ml 

b«lad«M 

lawre 

1 

und 

zwar 

/Vi  1     A  ! 

geführt 

; auf  dem  i.  Platz; 

KL- Wicht 

Si.  Man) 

bwpt 

»ui  ucui  11,  r  iaiii 

Kifwbahmirigeii 

kbfolnt 

•bfolat 

in  "/•' 

1 

1     kg  1 

i 

18. 

14 

Ift. 

II'  1 

!  IT. 

18. 

19. 

2a 

1  «•  1 

1. 

1667 

4  880 

4  075 

178  850    '   53  758 

30,1 

124  597 



32S  360 

1   2067  1 

1  512U 

47S7 

188779  , 

60385 

32.0  j 

128888 

6S,0 

340  710  1 

1889 

1861  1 

6064 

4976 

902005  1 

68814 

82,8  1 

180781 

67,7 

241470 

1890 

4191 

S625 

196  G48 

61 127 

31,1  1 

135  516 

68,9 

167  910  ■ 

IcWl 

,  iHöo  : 

3  MO 

2699 

210383 

70176 

33,4 

140207 

66,6 

170780  ' 

1892 

[    1665  ' 

4  576 

»009 

228  957  1 

74  787 

32,7 

154  170 

67.8 

184075  , 

1893 

1  871 

4  801 

3736 

227  076'-> 

76  678 

fii;,2 

230010  ' 

1894 

194« 

4U6R 

4  140 

277  68S*i 

89l>ö6 

32,1  1 

188  :>m 

67.9 

I89r, 

1 

■ 

4  263 

624(6 

283778"il 

88  289 

31,1 

195  48» 

68,9 

1896 

4187 

8086 

818  518^ 

99470 

27,7 

819043 

72,8 

.  •')' 
1 

1897 

Finanzielle  firgebniffe 


TM 

(and 
Vetkebr 


81. 


Einnahmen 


T(HD 

▼OD  dar 

OUtar- 

Poft- 

(atc.) 

baflVr- 

Varkabr 

darang 

Jt 

Ott 



33. 

1 

1-21  71G 

9  28! 

Nonftigr 
Kin- 

Jt  Ii 

84. 


Zu- 
fam- 


•  Df 

j  1 

km 


86.  36 


145  79*1 

154868  134  954 


161965 


9  749 
129223!  9  349 


I 


151  969  125  312|  9  237 

158  613  116  425'  9  259 
167510  128432  9  199 
170886181688  d(m 
189803  154  529  9  3S2 
176  580  152612  9  490 
901M9128T24  9  4<;4 


5  036  284  829  2,06 
17  399  316370  2,07 
4893  304  7202,05 


3268|2897801,94 

1  384  'm711 1,91 
6878  ;<12  019  2,15 

:W  209^1  lB31.9b 
16  517  370  2012,36 

2  961  Ul  64;i|2.27 
3268  342  505ls,90 


t 

Autga 

Über- 
haupt 

Jl^ 

ben 

•nf 

I 

Mnlc- 

|B«ebDungs- 
1  ntSiger 

einnähme- 
Überfchnß 

(vom 
Laufenden) 

1 

Dal 

Anlagt' 
kapiut 
Tariinfl 
rieb  KU 

> 

Wirklicher 
Rein- 
ertrag 

de« 
Betriebs 

(AbUafaning 

.  Be- 
triebs- 
jahre 

1  (1.  April 
1  bla 

km 
Jt 

1  flber- 
j  hanpt 

uf  1 
Nvu- 
km 
Pf. 

Bur 
Stsatahaapt- 
1  kaffa) 

(  Jt 

SI.  Htn) 

If  87. 

;l  _  

38. 

42. 

1. 

275  073 

1 

1,9'.' 

1 

9  75G 

1 

U,93 

9  414 

1888 

310482 

2.03 

5888 

4 

0,56 

8  942 

1889 

302  404 

2,03 

2816 

2 

0.18 

Anlaga- 
kapital« 

j  1,91 

683 

314  3G5 

1 

1 
1 

2,10 

D«fl<it 

24  579 

-16 

1    Ton  d«r 
Slaatabaupt- 
kaffa  arfaUl 

24488 

1  1890 
1  1891 

284  161 

1,90 

Übarfch. 

1  .^)50 

1 

Variinr. 
0,12 

RaiMrtnc 

2  154 

1892 

287  059 

1,98' 

24  9tiU 

17 

1   ^'^^  1 

24  527 

1893 
i  1894 

1895 

289  232 

1,67 

.'>!  981 

80 

1  9.661 

58972 

303  ir)7 

1 ,93' 

«7  044 

43 

'  4,73 

66  846 

312929 

2,08 

28  715 

19 

2,02 

25  761 

1  1896 

293705 

1,97 

48800 

38 

1  3,44 

48800 

1  1807 

mit  13319  km.  —  Mit  wUrtl.  D.impfliooten  I.  ii.  11.  l'latz  v>>n  timl  n;ioli  ("iimllieljeu  L'ferpiätzen 
wurden  hefnrdert:  1894  179  778,  18y:)  JOt)  ß79,  189G  197  l;m7,  1897  227  801  Perfooen.  —  "J  X'oti 
1895  ab  ift  im  Verwaltungsbericht  das  iaewicht  des  licp.4ckg  nicht  melir  aogegeben,  fondem 
nnr  noch  die  StUeksahl  desfelben  mit  12515,  1896  12  475,  1897  14  313.  —  Das  Aiil«fdt«M 
«r«r  lant  Verwaltangsbericbt  filr  1883  von  1878/79  an  «n  2474,8  Jt  u  arbOben. 
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Tm.  la  Die  Hraptersebnlllto  4w  wttrtt.  F»f^  ni  Tel»* 

(Verwaltungs-Bericht  cl.  K.  Wnrtt.  \'f:l-.et-;^-;ir.r':Jri'ii,  lii-r:u;M,'iv:.  v   i!.  K   Mlnirr.-  mii'!i  il    .tu -  n  :srl.  An- 


Be- 

Z«l 
Polt- 

il  der 

Tele- 
gnpbeD' 

Perfon«! 

Zahl  der 

Vra  den  Mm 

zurllckgeleKte 

1 

triebt* 

Aaftal  tc  n 

j  a  II  r  r 

(1.  «pnl 
.bli 

ai.  iun> 

der 
Zweig- 

an- 
llalteii 

AU*  Tel]  1. 

für  den 

uti<l  dt^r 

Itollaa 

ID  UM- 

f<  hlieinfohen 

1  Tele- 
I'iift-'),  gra- 
1  phen- 

im 

Poft-  hi'i-w. 
'IV  le  ■ 
l/r:»tilj  i'ii- 
11  nd 

DieofI 

Poft- 
li  r  i  e  f- 

ka- 
rteu  ') 



Tah  r- 
z  c  u  ^  e 

d.  Hahii- 

l'o  f  t- 
|i  f e  r- 
d  e 

Tcio- 
gra- 
p  h  e  n- 
a  p  p  a- 
r  a  t  e 

Eifea- 

hahncn 

aar 

firaUcQ 

ftraC« 

Di«nlt 

wagen) 

1  uwi  kTn 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

"77" 

9. 

lU. 

n. 

12.  1 

I& 

iOOD 

472 

:i  2üi> 

22B 

. . 

1  45Ü 

— -i 

•1  .'ntU 

^ —  , 

1 —  — 
8ö6 

— 

3151 

U7 

1889  1 

609 

3439 

267 

1646 

3414 

S93 

891 

881 

ü  r)74 

890B 

189 

1S90 

-m 

r>4() 

:<ü7i 

:3o.') 

1  21.') 

3  j73 

yio 

880 

(>  8.j9 

aa7i 

im  1 

üt)6 

1  <j:>:n  'i 

1  HO 

3  77ö 

«7U 

im 

1  OIH 

7  41Ö 

i4i 

1892  1 

1  6S1 

599 

4  (N)] 

2^8 

1  182 

8996 

90» 

879 

1  mi 

7  569 

8486 

189 

189:1 

«02 

(.Ml 

4  IIIS 

1  155 

4*12.". 

'.WH) 

1  1.S2 

7K)0 

3Ö01 

lim  . 

1  tttiö 

6iÖ 

4  17»; 

1  i:.H 

ÜÜO 

U2U 

1 2a2 

H004 

im  1 

1  671 

095 

1  [VAh 

1  121 

409(» 

ftB4 

888 

1254 

s  i:if. 

3  7 

m\ 

TK) 

4 

411  ') 

1  ('72 

4  i:.! 

1  OIH 

939 

1  2!»  4 

S277 

3  (kiy 

1 

1807  1 

1683 

749 

441i) 

438V 

1  1U&4 

4186 

IUI 

992 

lSä9 

8650 

3706 

i  ^ 

Be- 
trieb»- 
Jahre 

(1.  April 
«t.  Mira) 


1. 


IS&S 
lbÖ9 
1890 
1891 
1892 
1888 
1894 

189G 
18B7 


Poftaiweifnaf  ea 


ia  fönen 

wOrtt. 
Verkehr 


MM 

andern 
IJtndero 


andern 
Ländern 


Zahl 

000  At. 

~24. 


Betrag 

1  ODO  .H 

25. 


Zahl 

1  ODO  8t. 


Betrag 

1000  M 


Zahl 
KjaoovBt. 


I, 


98. 


1 525  1  85  594  1  laS 
1 615  92  855  1  185 
1695  98708!  1254 

1  793  104  333  1  311 
1844^108  244  1  379 
1872  109622  1428 
1932  III  O.-.S  I  i,l() 

2  044  118  87811 1604 
2  112  122  913:  1684 
2261  [184482^|l793 


UL  Li 

i  ""1 
83020 

89043 

969711 

9!>711 

104  092| 

1108  290 

111281 

1 120  72^ 

127  986 

1377ö0| 


Betrag 


Pof  taufträge 


für  Oelddailelitag 


in  ienem 

wflrtt. 
Verkehr 


Zahl 


leH  JKPOH»t.| 

30. 


andern 
Lilndem 


filr  Aecepi> 
eiabotOBK 


im  ieaem 

wflrtt. 
Verkehr 


811 
877 
983 

\m 

1042 
1082 
1  130 
1209 
1247 
1810 


29. 

6(1092 

66167 
I  69  754 

72  923 
:  75  240 
178762 

81  551 
I  87  312 

90  408 
196461 


«9 
70 
74 
74 
75 
73 
75 
78 


Betrag 

IMWUK 

31. 


5013 

5  294 
5788 
0  093 
6322 
6297 

6  333  I 
6441 
6860  , 
7524 


Zalil 

1«M  8t. 


Betrag 

1000  Jl 


32. 

94 
101 


Zahl 


33. 

9771 
J0  87»; 


108  119871 

114     12  345 


120 
181 
117 


12641  , 
12  677  j 
12749. 


112    12  834 1 
110  1 13  415 
110  18941 


II 


84. 

714 
545 
782 
977 
871 
807 
851 
845 
793 
7tö 


aaden 

Lle^n 


ZaU 


86^ 

2  Tvi:. 

2  414 
S88S 

2  v2ü 
2617 
2  SS'* 

2  77t' 

2^:^ 

2  3&7 


')  Von  1888  an  find  unter  dtnii  rcrfnn.il  im  ausfcblieClichen  Foftdienft  folgende  Bedien/t^L' 
nicht  mitgerechnet,  deren  Anzahl  am  Selilnli  «los  .Jahrs  1897  narhftehcnd  je  in  Klammer  bei^tii^t  ij 
die  PortbclVir^ifr  (27),  liic  l'ortliilfl"u  lleiiii)ii:iber  (27ü),  di«  im  l'rivatdienlt  der  >  i  n  i'rjiidc  \  i.ti  Po:'; 
nnAalten  Itehendeu  ilitiilftn  iu»d  üchiHiinu'n  (683)  und  lintcrbedienfteten  (47ü>,  die  al«  .SteiUerm:?.- 
der  ].andpo(tboten  dii-nt-ndtn  Hilfsboieii  ^1295),  die  rortluhrunternehmor  (150)  und  die  Portillone  ^ 
fabrendea  Poftbotea  (4291,  zufamoieo  3224  P«rfonen.  Yuo  1891  an  And  feroer  unter  dem  Perfooal  ■> 
amfdtUefllelMB  Polt-  vad  Tetcfrapheadieoft  aicht  mitgereeboet:  die  fn  Privatdltaft  der  VvMak 
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erapkmlMtrlelw  In  ta  10  Bediiniiigqjihren  1888— 1897. 


g«l«K«n1i^  AbLf.  d.VoikBlinuft.,f.il.SMln.^«lir«ltie6  8.486, 18878.46&  —  Wlrtt.J«lirl».18B7llL8.18S.} 


Von  d«n 

Land- 
,  poftboten 

Lisg«  der 

Tole- 
gr»pbe  Ii- 

Beförderte 
Brief- 
poftfendnnf  eil 

Bef5rderte  ' 
Zeitungsnammern  . 

1 

Be- 
triebe* 

1  be- 
ll Jen  tf 

r  n  c  k- 
ee- 

Li- 

Lei- 

f  II  n  IT- 

en 

im  Innern 
württ 

ans 

anderD 

naeh 

andern 

im  fatiieni 

württ. 

wu 

andern 

11Mb 

andern 

Jahre 

(1.  April 

W  ohn  legte 
p  1  ä  t  s  e  K  i  1 0  m. 

i 

nien 

Verkehr 

Lftndera 

Lfindern 

Verkehr 

LKadern 

Ländera 

bU 
tl.  Hit^ 

lOtO  ka 

km 

ka 

IMO  Stock 

1  000  StOek 

■4 

1   U.  , 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

28.  1 

1  1- 

9m 

«386 

5  360 

im 

7681 

3271C 

18  620 

17  986 

60162 

4717 

5570 

1  1888 

5446 

887t 

8171 

86980 

18968 

18  721 

88  868 

5187 

5876 

1880 

9  290 

5  003 

3  401 

8  453 

M]  7<K) 

20  501 

19  116 

34  755 

5  752 

6  214 

1890 

9  389 

6CI05 

3  489 

8  861 

.'W  39!) 

22  154 

21981 

36  063 

5795 

6  265 

1891 

9  452 

6159 

3  627 

9  311 

42  202 

27  041 

^825 

.16  946 

6  062 

6261 

1892 

9  478 

6171 

3  847 

9  87'J 

44  266 

28968 

28  887 

38  247 

6  256 

6  570 

1893 

9  4Go 

(•  '^'^l 

:?  941 

10094 

45  871 

31871 

30704 

3R  733 

G  532 

6  616 

1894 

9  512 

ü  17Ö 

3  995 

10  405 

52536 

:^487 

33  628 

40  096 

7129 

6  732 

1895 

9S6« 

6888 

4fl66 

10676 

56176 

86817 

81486 

40068 

7881 

6608 

1B06 

9M6 

6808 

4900 

10860 

61106 

67988 

87886 

40785 

7718 

7064 

1887 

Fabrpoftfendangen 


wlrtt.  Verkehr 


Pakete 

Briefe 

und 

Ge- 

ohne 

Pakete 

rant- 

roit 

gre- 

Wertangabe 

wiclit 

INeBMok 

1000  kg 

86. 

87. 

38w 

I      ans  i 


ans  andern  Lbidem 


Gefamt- 
botrag 
der 

Wert- 


I  Briefe 
Pakete; 

ohne  lP*ltete 
mit 


Wertangabe 


Ge- 
famt- 

wicht 


Oeramt- 
betrag 

der 
Wert- 
angäbe 


nach  andern  Lindern 


Briefe 
Pakete    und  öe- 

ohu,  Pakete!  famt- 

'  nift 


2  937 

3  125 
3280 
8  326 
3  517 
3  489 
3  432 
.T  594 
:i  630 
3  881 


404 
385 
402 
409 
403 
413 
443 
453 
405 
447 


11279 

118581 

126871 

12  851 

13  577 
;  14  226 
13  031 
;i3  550 
113  802  j 
14819 


307  448 
838980 
885566 

359  680 
343  309 
326  134 
352  ia5 
407  517 
674  318 
399405 


165  431 
177  966 
187  858 
167  575 
194  458 
239  554 
208  598 
241979 
389  961 
257482 


Wertangabe 


wiclit 


44. 

2  248 
2  243 
2  492 

2  445 

3  170 
3  477 
3568 
3  775 
3  928 
4127 


45. 

232 
227 
236 
220 
225 
249 
255 
263 
277 


Gefamt- 
betrag 
der 
Wert- 
angäbe 


10 120 

10  476 
11780 

1 1  6H2 

13  476 

14  895 

15  291 

16  329 
17499 
18988 


203018 
158445 
180428 

It;9049 
183  412 
246  243 
213  528 
300 

297100 
946988 


Be- 
triebs- 
jahre 

(1.  April 

bl* 
SI.  Mtn) 


1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1898 
1894 
1895 
1886 
1897 


Vau  TflfgraplienanlUlten  ftehindeii  Gehilfen  mni  (InliiKlnncn  (42)  nnd  Bertellbedienfieten  (8S).  -  :  Unter 
<lrr  (leJamtzalil  der  Keaiaten  und  ünterbcdienl'ttiteii  iiu  ausfcbließlichon  i'oft-  und  Telegrapheudienlt 
liriil  inbetjrifTen ;  20  Telegrapheninfpektoren,  Beamte  der  TelegraphenwerkftÄtte  und  Telegraplien- 
aufleher  and  214  Beamte  und  UnterbedienlUte  bei  den  lelbitäadicen  (mit  Poftanftallen  nicht  ver- 
einigten) Telegraplionämtern.  —  *)  Die  BrieOadeD  an  den  Poftwagea  aef  den  Land/lraOen  (1887 
Bäb  Stack)  bltebea  von  1888  an  anßer  Berechaug. 
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(Nodi)  VIIL  10.  Die  HaaptergebnilTe  des  ^rnrit.  Polt«  und  Telegri^^heiibetrfoli 

in  den  10  Beohnnugajabreu  188$ -1897. 


Betrlebi- 
j»hre 

(I.  April 
it.  M«n>  1 

... 

NaflbnahneftBdang 

aa 

Port- 
wagen- 
reifende 

im  innern 
wilrtt.  Verkehr  i 

andern  Ländern 

II 

1  nach 

L    andurn  L&ndcm 

Zahl 

1  000  St. 

Betrag 

1000  .K 

Zahl 

1000  St. 

Betrag 

1  000  JC 

i' 

,  Zahl 

1 

1     1000  Sl. 

Betrag 

lOOn  .« 

1.        |j  48. 

49.  \ 

5a 

bl. 

1  62. 

53. 

61- 

1888 

1881» 

1891  1 

1892 

1893  1 
1894 

1895 
1S9Ü 
1897 

1 

333 

332 

1  1 
1     881  1 

348 

1  321 

851 

316 
369 

428  1 

1803 

1  575 
169ä 
1715 

1914 
1781  i 
1999 

1  ■.»7:! 

2  340 
2  738 

1D8 

182 
1  175 

800 
I  231 
i  227 
1  288 

295 
1  853 

383 

tais 

1825 
1799 
2285 

2G7C 
2587 
3100 

3  895 
'    4  6!«; 
,  Ü448 

1 
1 

877 

391 
li  *02 
1  420 

Ii  468 
1,  476 

450 
570 

8891 

;5  74f* 

4117 
4759 

5  321 
5281 
SS84 

5  362 

6  246 
7150 

504  Ü79 
B25  999 
621788 
641 56S 
55G  387 
552469 
676789 
584  912 
606426 
694048') 

B«trl«bi- 
Jahr« 

II.  April 

bU 

»1.  Mftta) 

Telegrainmo 

Finanaielle  Ergeb- 
alffe  dea  Paft-  and 
Telegr^eabatrlaba 

Staatfl-  und  PrivAtteiefran 

nie 

Ge- 
bttbren- 
ftreie 

Dienft- 
tele- 
gramine 
(an  n.  ab) 

IHM  8t. 

t 

nach 
{  WUrttem> 
1  berg 
abgefandt 

naeli  baaw.  ▼m  ander 

n  LiLnderD'l 

EiD> 
nahnea 

100»  UK 

Aae- 
fabea 

1000  M. 

AUiefb- 
nag  aa 

d.  Staate- 

haiipt 
ka/le 

iiee 

ab- 
gefaudt 

laoo  9t. 

ange- 
können 

iMe  at  1 

im  Durch- 
gang 

befördert! 

itMsi. !! 

>- 

1  66. 

!  ^  J 

67. 

68.  j| 

59. 

60. 

61. 

«a. 

1S88 

222 

! ' 

398 

353  i 

85 

617 

81G0 

— ■  V  

6517       1  <'.ot', 

1889 

242 

311 

'Ml  1 

94 

748 

8669 

7269 

,  1410 

1890 

1  284 

aoe 

B59  ; 

123  Ii 

828 

9170 

7695  i 

;  1667 

1891 

262 

3:53 

'Mi 

113 

79;t 

9  512 

8  259 

1  263 

1892 

285 

307 

423 

136 

879 

10017 

8  678 

1319 

1893 

314 

379 

439 

145 

872 

10  395 

9  199 

1  167 

1894 

>  m 

402 

4t;2  j 

147 

917 

10  927 

9  378 

]  524 

1895 

326 

51U 

155  * 

1097 

11663 

9  533 

2  248 

1896 

333 

451 

518 

l&Ü  l 

978 

11  799 

9  541 

2133 

mi 

479 

r>40 

lÜH 

1 

1018 

12  661 

1Ü8 

85 

3882 

')  Von  1896  ab  Hnd  aurh  die  mft  den  fahrenden  Landpofkboten  bebilderten  Perfoaea 

'berflckHchtigt  -  ')  Unter  Berückfichli;;)!!);:  <ler  Refte  ano  frfiheren  Jahren  nnd  der  Aktlraniftand«. 

Aaaiarknngen  za  Till.  11.  A.  s.  H.«  ob<'n. 

•)  Neueröffnet  wurden  im  lii'chniiii-isj.ahr  mit  An  tchlnli  an  die  andern  Telepfaon- 
aaftalten  des  Landen:  Telephu  n:in  l't  ;il  t  f  n :  in  HL^iihcarcn,  JiuclKiu,  Giengen  a.  Br.,  [leabaebi 
Leoabergf  Marbach,  Telnaoh,  Tettnang,  TuUUugvn,  üraeh;  im  Uechnungajabr  1897:  in  Alpitt- 
baeb,  Bnltage«,  Bietigbeln,  Eningen,  Genbronn,  Heldenheim,  Horb,  Krelbnxiu,  Lmmgw- 
burff,  Ochfr-Tihniifcn,  Kottenburg,  Sp.di  hingen,  Sulz  a.  N.,  Thail6ngen  OA.  Halingen.  Öffeot- 
liciie  i'tilephuQl teilen:  in  ^tuttj^ait  Itei  den  Poftinitorn  Nr.  3,  7,  8  und  9,  in  Blaubeuren. 
Buchau,  Giengen  a.  lir.,  Ileub.ich,  Marbach,  Tcinach,  Tuttlingen,  Urach;  im  Kechnung^^jahr  1^;^ 
in  Alpirsbach,  Balingen,  Bietigheim,  Gerabronn,  Heidenbeini,  Horb,  Kreßbronn,  Langenbur^'. 
Oohfenhanfen,  Kottenburg,  Si  liormloi  l,  Spaichingen,  Sulz  a.  N.,  Thailtin;.'t  n  OA.  Balingen. 
*)  nierunter  diejenige  bei  dem  l'oitaiul  Tetin.uig,  welche  nicht  an  das  .litgemeine  Telepbonneti 
angetchloffen  ili,  loudern  nur  für  den  Verkehr  den  Publikums  in  Tettnang  mit  dem  Eifrnbaha' 
perfonal  in  Ueekenbeuren  dient  (vrgl.  Anro.  3).  ^)  Ilieronter  Tettoaegi  Mt  L  Auf bA  1886  aa 
daa  allgemeine  Telepbonnetz  angelcbloflen  (vrgl.  Anm.  2). 
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Tllf.  11.  TelflfkllMIlirtaUon,  TelephonrorblndanftB»  fowM  TelflflMHTMfclbr 

iu  den  Jahren  1894—1898. 
(VerwftItuDgs-Beriobt  d.  K.  WQrtt  Verkehnaorulten,  heraui««.  v.  d.  K.  MlDfllterioa  d.  aiuwlrt. 
Aagvleteiüi,,  Abt  f.  d.  Verkehrsunft..  r.  d.  B«oliii.-Jalnf»1886  8. 89.  100,  131,  4S&tt8: 1607  H.  100» 

III.  1+3,  458.  488.  -  Wttrtt  J»hrb.  1897  III.  S.  136.) 

A ,   'J'clcjihoiiftn  ftßl  teti. '  I 


Am  da«  allgemeiub 

Telephonnet/. 
angofrlilofTent;  Urtc 


uur  mit  I 

TaUpbon- 1 
füllen  1 

a  1 


im 
gaasen 


im 

1895 
189t> 
1H97 
1806 


4 

5 
6 
() 

U 


42 

45 
51 
H2 
76 


Aü  liie 
Ürtstele 
phonneUe 

ange- 
rchlolTene 

T«il- 
oehner 


8ß80 

4  \±l 

4  W21 

5  743 

6  756 


Teilnehmer- 
ftellen 


und 

End- 
(tolleo 


6. 

3. "SSO 
4  l'>2 
4  021 
6  743 
6  756 


im 


«war 

Zw! 
fohen-  ^ganzen 
ftallen  |) 


7.  I  a 


239 

29« 


3  819 

4  418 


380  jü  901 
457  6  200 
581  |7  287 


üffeuiliche 
Telephooftelleo 


und  xwar 


»B  Orts- 1  feJb- 

l»I»f.hon- ,  c,„ 
Mtliaalige- 

tohioa«D»i  uige 


In 
KW 

11 


I  IHab 
I  Hak  Im 

imI  . . . 

I  Ort« 


36 

89 

49 

62») 

7tf 


n 

7») 

6 

6 


40 
45 
56 
68 


12. 

34 

36 
43 
51 
66 


lamerkuageB  1—8  flehe  8.  144  Buton. 

B*  TelephoBlIalea  «ipparAle. 


Jahre 

am 

1 

[                  Kahl  der 

Linse  der  Linien 

Lel- 
^aogen 
r  der 

'  Orta- 
>  tele- 
,  phon- 
1  netze 

I  VarblndODKi- 
d.  OrCatalartaonoati. 

an 
PrlTkla 
varmla- 

Catea  ba- 
fondaran 
Tala- 

phOD-  ) 

hrarbtad., 
uDfan 

LIn  la  o 

im 
ganiao 

(»p.M-» 
+  •) 

~7.~ 

der  OrtetelepilMe- 

netze 

dar  Var. 
blad- 
«aga- 

aolaj^ao 

(ob«r- 
Irdiroh) 

1     k«"  1 

der  an 

Privat« 
Tarmiata- 

taa  ba- 
foadaraB 
TatopboB' 
Tatbiad- 

ungec 

km 

im 
ganzen 

km 

fUr  den 

Vor-  j  Obrl^ 
^  octa-  ;  gas 

1  Verkehr 

im 
«an- 

ober-  unter- 1  im 

irdifeh  irdlfch  '  panten 

km  1  km  Ii  km 

1.    1?  _9.  1 

1  ' 

5.  1'  6. 

8.    1    9.  1t  10.   B    U.  IS. 

18. 

18Ü4 
1895 
189»} 
1897 
1S9H 

3  615 
4160 

4  970 

r»  sof) 

~221 
•26 
28 
:tl 

n,, 

44  i 
55  1 

78 

53 
62  < 
72 1 
86 
117 

101 
108 
120 
134 

147 

3  769 

4  390 

5  162 
«;  025 

7  0«.m; 

887,2  j  lü,4  1  897,6  ,  940,8  «59,048 
963.8 ,   11,3     975,1    969,6  290,9ii8 
992,9    13,2  11006,1  996,6,303,048 
1  016,0  j   13,2   l  029,2  1 113,7  35<i,:>58 
1  032,1     If).!    !  (»47  2  1  294,6f)'389,.ö<;3 

2097,448 

2  235,668 
2  3<J6,248 
2499,458 
27:U,313 

Jabre 
<ltaid 

n.  Wn) 

LftiiK*  der  Onatelepboeoetae 

Verbind  ungs 
anlagen  ') 

«her-  unter- 
iitlilchlirdifch 
km  kut 

1  Ab  Frtrata 
vaiiBlalata 

baTondan 
Talaiikon- 
»er- 

biiidtmgen 

Ii  kn 

Im 
ganzen 

km 

der 

ober- 
irdifeh 

km 

anter-  | 

irdifcli 

km  1 

In 

ganzen 

km 

Appa  - 
rmte«) 

Batte- 
r  i  e  • 
Ele 

mea  te 

1- 

15.  f 

I  16. 

1  17. 

1  1«. 

90.    1     21.     1    28.  _ 

1894 

'    -2  89-2, 1 

1  :uthM 

4  447,7 

2  :is4,r> 

304,673 

7  1.36,173 

4  623 

4  817 

iS9r. 

1  3  7;m,9 

1  692,7 

:>  427,6 

i  2  6:in.<> 

34<),693 

8  4l>4,893 

5  642 

932 

1896 

1    4  164,9 

1  98(1,4 

6  145,3 

3  275,9 

H(;0,9I3 

9  782,113 

6  738 

7  IWI 

1897 

'    4  a'«7,7 

3  147,2 

7  9S4.9 

:!  862,5 

,"),() 

4i4,sr.« 

I2  2(i7,2f»6 

7  766 

8  2'  »9 

189b 

6  336..Ö 

4  493.5 

1Ü,<{|(.0 

4  17;-.,  7 

:u,0 

449,128 

ir.  485.828 

8  997 

9  476 

'i  N'.-U"  V  .  I  »,  1  II  .1  II  o  >(  •  »  u  I  «  K  ti  wurd.  ii  im  K.  cliiii.NB.j  ilir  1-««  »rflfllt  »«if^)i.  n  llil.enich  nnd 
Iluohau,  <  alw  unrt  Taiiiat  li,  h'rli  drichthalea  lind  Ta4t»ang.  OmOBd  and  H«<itiii<:li,  l.udwi»f^bnr«  und  Marbadi,  N  ur 
tiuRrii  und  rrueti  ilM»T  uutK"liüb«!il,  Bottwed  und  Tottltujjen,  Htalt^att  nnd  hairnlH-tn.  Ulm  und  llh.utjcur.'ti,  l'lui 
und  'ijernftii  ».  Itr,,  Siu[t(^..,  t  -  ),iiiiil,n«i  oiij.-  fKmikfuil  a.  M.),  ini  Ue>' tiiiiiuk"j"  :^37  iwlfcli- n  Bib.Tu.b  utiJ 
(nhr<'iitiuiifni,,  i;aj,riri;»it  liiid  Uiüf rturkii,-im,  t:M[i.i<"  u'id  '1  liiilfl[iKe:i.  Kii-ud.'iifiiitii  und  AU'i'-l'»'-'!.  '■ni"';d  und 
Aaltr«,  UbU  und  U«>Iabr«UB,  Uuib  Uiid  Siili  .   X  ,  I.buk'Sh^ r«,  ri  >iiid  Kt<  (bi«Bn,  Kawcubür«  und  l'{nr/huUB,  MiniU|(a>i 

—         -  '   OkMaeoTf  ue  «all  a.  .N..  KeuUiDiv'O  und  t:i>l;i^-n,  R,  iMlloSMt        UelBU«ai,  Haotlinga«  •»'JDrMk, 

■Mtwall  und  fci.iiii  biii)c,Mi.  SfuiiK"/«    'I6inilin<-ii  1m4  Otlalli  ' 

Mikri^pllün  nrid  H-'.  r:h(itirfr&t  ^u( 


JBeMtM^wf  aa^ 

»4  l««t«litarg.  <-  «>  0*l»t«foi 


C.  Telpphoinerkchr. 


Tel» 

Zahl  <1 

er  hcrgeft  eilte  II  Verbindungen 

ungs- 
Jahre 

ll.  AllTll' 

im  inneren  württembergifchen  Verkehr 

im  Vrrkclir 
mit  drm 
RaioluM 
t«t«fra*lMa- 
■•bM 
umd 
Bajrar» 

im 
V*r- 
kahr 

■it 

dM 

Ab». 

iaad 

Orts- 
vorkehr 

Vororta- 
verkehr  ^ 

Nachbar- 

rebafti« 

verkdir 

Forn-  , 
ver- 
kehr 

1.  1 

2.     l     8.  I 

4. 

«.  1 

«.  1 

7. 

8. 

tm 

1S§6 
1S9G 

im 

7Ü30828 
7  958456 
9808731 
JUä347a5 

1  725865 
1 G24 149 

1835207 
2256381 

441769  318074 

618299  198685t 

Stil  (199  ,;i(J('  1(»8 
1       1  645 

I  9411016 
10489178 

12Sn2(-Jü 

II  15646764 

1  35809 
1   84  20f» 

r»4  096 
H  SiU343 

38b 
34« 

■MW, 
i33U 

(iber- 
liaiipt 


I.  a. 


9447213 

10466730  816674 
l'JHi;.'it;07  74'26C.4 
15727437  St>6033 

10 


Verein 

uahnito 
Tele- 
phon 
gebü  h 
reu 

..IC 
10. 


Dar  Auf- 
wand rur 

die  Tal«' 
p  h  o  n  - 

li  n  r  I  c Ii . 

tun  f?«  u 
bi-tftRi  Afo 

11. 

2369267 
2850000 

;H  41  »3  142 
4 21621m 
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Tin.  12.  Die  Entwieklung  des  Fernl^rechwefiBni  in  WQrttemberg 

von  1881—1896. 

(YerwaltuDgabericht  der  K.  WOrtL  VerkehraanfUlten  1896  und  1897  and  vorherg.  Jahrgänge  ond 

ergänzende  Mitteilungen  der  K.  Generaldirektion  der  Poften  und  Telegraphen.) 


Stand 
am 

Schluß 
des 

Rechnungs- 
Jahrs 

(1.  April  bll 
Sl.  Min) 


Zahl  der 


an  daa  Telephoo- 
netx  des  Landes 
angerchlolTeDen 


Orte«) 


t 

!  a. 

1881 

1882 

1888 

2 

1884 

2 

1885 

3 

1886 

3 

1887 

12») 

1888 

17 

1889 

32 

1890 

23 

1891 

29 

1892 

86 

1888 

42 

1894 

45 

1895 

51 

1806  1 

62 

1807 

76 

Offeotl. 
Telephon- 
ftellen ') 


8. 


Teil- 
nehmer 


vermittelten  Unterredungen  becw. 
der  ausgeführten  Verbindungen  im 


Orte- 


Vororts- 


Naehbar- 
febafta- 


Fern- 


Verkehr 


xo  - 
fa  m  m  e  n 

(Sp.  6^) 


4. 


1 

2 
2 
5 
5 

14«) 

17«) 

22«) 

24«) 

24  M 

32« 

40«) 

45«) 

56«) 

68 

82 


107 
164 

276 
418 
526 
725 
1064 
140U 
1682 
2  252 

2  884 

3  58U 
4122 

4  921 

5  743 
6756 


5. 


6. 


7. 


48  647 
79  806 
184083 
824  5011     14  887 

677  856 
977  2621 


9. 


1293  715 

1  736  792 

2  375  m 
2719958 

3  Ü99  552 
5  49(>  347( 
7  030  828 
7  95H  456 
9  808  7311 

11  8;^  735 


197  206 
337  872 
645  560 
1  003  158 
1331  560 
1  725  355 
1  624  142 

1  835  267 

2  256  381 


78953 
128  294 
150 
200 
281 
374 
309  193 
441  759 
618  229 
861099 
1636 


1348 
11760 


794 

267 
350 
986 

[210267 
249  271 
270  903 
360  510 

321») 


43  647 

79  306 
184  083 
340  736 
689  616 

1  056  215 
1422  009 

2  084  792 

2  913  30« 

3  646  868 
5077  696 
7  341  367 
9  447  213 

10  466  730 
12  86ÖG07 
15  7-27  437 


Stand 

am  1 
Schluß 
des  j 
Rechnongs- 
Jahrs 

Leitungen  der 
Ortstelephon- 

netse  und 
Verbindnngs- 
anlagen 

Belbndere  fllr  fich 
bcftehende  Anlagen 

(u  h  n  •  AnrchlaD  ko  dM 
TalephonoeU  d«i  Lkndai 
fDr  PrlraU  und 

Jahres- 
einnabme 
an  Teleplion- 

gebühren 
(aus  Spalte 
6/18) 

Jahresbau- 
auf  wand 
einfchl.  des 
Aufwands 

für  die 
befonderen 
Anlagen 

Zahl  der 
Tele- 
graphen- 
anftal- 

ten  mit 
au sfc  h  1. 
Telephon- 
betrieb •) 

Aoiahl 

LInge 
der 
Leitungen 

Antahl 

Länge 
der 

Leitungen 

1. 

10. 

U. 

12. 

18. 

14. 

16. 

16. 

km 

ka 

1881 

1  _ 

1 

1882 

107 

170 

28 

64 

4 

1888 

168 

170 

82 

78 

12 

1884 

276 

270 

40 

107 

22 

1886 

417 

382 

39 

120 

56  304 

186'342  •) 

34 

1886 

582 

552 

47 

168 

81  169 

57  965 

68 

1887 

787 

749 

75 

MO 

112  874 

151  035 

67 

1888 

1078 

1216 

87 

267 

156  039 

152  262 

89 

1889 

1481 

1877 

89 

282 

218  953 

170  474 

122 

1890 

1722 

2  601 

97 

28» 

271  777 

198  130 

149 

1891 

2  297 

3  924 

93 

277 

253  648 

;M0  610 

179 

1892 

2  939 

5  051 

101 

294 

335  924 

294  641 

219 

1893 

3668 

6  832 

101  ») 

305 

427  662 

499940 

268 

1894 

4  222 

8  064 

108») 

341 

523  288 

377  858 

307 

1896 

5042 

9  421 

120») 

861 

616  674 

489  748 

885 

189S 

6881 

11852 

134») 

415 

742  664 

544  142 

345 

1807 

6949 

15  037 

147») 

449 

88«;  033 

813  068 

885 

>)  Uaffcutlieb*  TaUpboorialUn  baflchtn  In  Orten  xsit  TaUpliousQruUao  oder  fOr  Heb  <d.  b.  an  OrUn  Oha« 
T«Upboatalln«biD*r).  Wird  der  Im  V*rwall.-B«r.  v«rO(r.  Aockbl  d«r  TcUpbonkoflkllau  bmw.  UBfcbaltridUn  Ha 
•bandaf.  ancrgtbeDa  Antabl  dar  ralbnandinan  Off.  Talcphoorullan  blDia(arachiiat,  To  argiabl  Dcb  dia  AniabI  dar  »a 
daa  Karnfpracbnata  daa  Laodaa  asgafcbloffaDen  Orla  (äp.  1);  «.  B.  Terw.-Dar.  1801  8.  7mt  to  Orla  mit  Cmfeb»!!- 
füll«»,  •  Orta  mit  falbft.  Off.  TalapbonTtallan,  «or.  SB  Urla  {(.  8p.  1).  —  >)  Di*  Tolfiibonanriall  KlnttKart  ift  am  1.  Jaai 
mn  arOffoat  wordm.  —  *)  Im  Varw.-Bar.  fDr  1687  find  arftmali  rkmllirba  Orla  mit  UmrcbaUrtallan  aaaastUck 
••fffarobrt.  —  ]d  dlafar  2ahl  Ifl  inbagriffan  dIa  Offanll.  Tclaphoortalla  In  TattDang,  walcba  nicbt  an  daa  allffMslM 
Talapbonoati  angafcblolTan  Ift,  foodarn  oar  dem  Varkabr  dai  Piiljllkumi  von  Taltnang  au«  nil  daa  Kl fanbabnparfo»! 
in  Mackanbauran  dient.  Vrgl.  aucb  die  Anm.  in  8p.  t  nitd  10  der  Tab.  VIII.  II.  A.  —  IliaTOD  «otrallaB  MS4STar. 
blodungen  auf  den  Verkehr  mit  dem  Reicbitelagrapbeiigeblet  und  mit  Bauern,  fowia  SSO  VerblndoByeti  anf  den  V«rkab> 
all  dam  Aniland.  Ein  AueUniWerkebr  beliebt  awlfcbeu  Uiveuiburg,  Kriedrichthafen  und  Laaganargan  rlaarr«ila  n4 
BrtgaBi,  Sornbiro,  Feldkircb,  hl.  Oallrii.  Romenthorn,  Rurfrhach.  Rheineck  und  Hluden»  andar^tfelti.  —  *)  DiaiwlB»« 
Tatograpbcnanrialten,  dia  neben  dem  Telepbou-  noih  den  Horfebetrieb  haben,  Hud  lo  die  Angaban  dar  8p.  I*  nicÄt  akf» 
■oaan.  —  Die  Anircbeldung  der  ElDDibmen  »ui  dem  Telepboiiverkebr  ift  errtmali  fSr  1W6  erfolgt.  —  ■)  XtUtm* 
ktrag  begreift  drn  gefemltn  Bauaufwand  fBr  dia  TalaphoneiniicbtaDgen  ani  den  Jabran  1881 — I88S  In  flck.  — 
Salt  ISIS  «erden  dl«  MebcntelegrapbenaaUgtB  nirbl  achr  UDlar  .TalapboBTarblDduDg*',  fosdam  fSr  (ich  mmtmw 
T«b«Blal«frsph«iiaLnlag*b*  anfgafobrt. 
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Till.  13.  /Ahl  der  bei  den  wttrtt.  Eirenbahnftationen  gelöften  Arbeiter- 
woeiioiiiarteii  In  des  Wutm  1890->18M. 

(I)io  ZifTern  fintl  den  VerwallungHberichten  der  K.  württ.  VerkeT  •  ;ir  ."i.iltiii  enf  nüiiraen,  aufweiche 
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a.  1I«M-  lud  Indttfftf«. 

1.  Die  Entwieklims  der  Yorfehaß-  und  KreditToreine  in  Wflrttewlierg  18S7— 1897. 
(JahrMbtriobte  der  Bud«ls>  a.  aewerbttkunasni  in  Wartteab«rg^  huVMgßg.  r.  ±  K.  Zeotrtl- 

ft«n«  t  Oflwwb«  «ad  BMdal.) 

Vorbenaerku  ng. 

Die  oacbfol^ende  Überficht  eothftit  «iiMo  Teif  leiehendsn  Ob«rbUek  Ober  die  wichtigfUii 
JabmergebnllTe  dmr  YtuMmt-  und  KredltveraiM  la  Wflrttembarg  fBr  die  11  Jahre  1887 

hin  1897.    Hiczu  iftjedoeh  an  bemerken,  daß  in  den  Jahren: 

1887      1888     US»     1880     181»1      1892      1898      mt      im      im  1897 

111     III     loe     108     loe     104     104     loi     loi     loi  lu? 

dwaiüge  Tairelaa  ala  beftalmid  aaeltgawiefaa  irordea  find,  wihrend  Reehnaagaargabalfla  wt  fir 

106        106        102        100         99         99         98         98         9«         03  1(«) 
zur  Nacliweifung  gelangt  fiod.  Über  die  io  deo  eioseloen  Jabresnaehweifungen  fehlende«  Ver^ac 
▼r^L  die  jeweUI««B  Jabtglafe  dea  Statlft.  Baedbaeba  188IVB7.  Die  iriireiergebalffe  Ar  daa 

Jahr  1894  find  in  erweiterter  Geflait  anfgefrellt  worden,  vrgl.  Statift.  Hnndlmch,  Jal  ru-  l^^9f) 
6.  122.  Von  den  jeweils  naebgevriafeaeQ  Vereinen  waren  „eingetragene  üenoiTenfehafteD  mit 
befobrlakter  Haft|iflloht''  la  den  Jabrea:  1891:  8,  1899:  10,  1898:  11,  1894:  la,  1885:  14, 

1896:  18,  1897:  20,  die  übrigen  hattRii  unhefchränkte  ll:*ft|illii  ]i( 
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IX.  2.  Die  TorrchüB-  nnd  KredlUerelne  In  Wflrttomberg  im  J»hr  1897.') 

Jabrwberiehte  der  Bändele-  aod  Gewerbekaoiinem  in  WArttambtrc  fDr  dai  Jahr  1887»  T«t«ff»Qtliolit  voo  d«^ 
fc.  Zmtnlltelto  für  (jawwbe  aed  Baad«),  Stotigari  1896,  Aabaiig  S.  403.  —  WOm.  Jakrk.  1807  Ut  8.  m) 
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Sp.  n.  VV. 

242 

122  8««! 

8«!  067 

78  226 

HO  975 

23  236  ■ 

206  264 

2  253 

3  9:j6 

6 

.M  underkingen 

G.  u.  LB. 

14  080       17  500 

•S  :(;')!* 

2ii04;i 

4  7(  KI 

54151 

565 

1097 

47. 

Murrbardt 

GB.  i 

161 

26  03.'^. 

124  000 

144  000 

33  451 

14150, 

234  180 

1980 

2  556 

5 

KafoM    .  . 

BB.  1 

368 

894.30 

1219896 

1248  873 

99642 

45 170 

450958 

5834 

6013  !6 

*y  Sa  fehlen  dl«  Zttfera  tob  den  Vorfehat-  and  KredttTcrehMn  la  Blanbearaa,  Frledttehehafsn, 

iVi.ti  nslicim,  llaiterbach,  Alpirsbach,  Laatcrbach  und  MOnrinRen,  welche  nicht  sn  erlangpn  waren.     *)  T\V>..  ClF. 
iaodwerker-  oder  Ocwerbabank,  V  V.  =  Vurrchußveruin,  LKrB.  ~  Landvirtrcbaftliche  Kreditbank,  Sp.  =  Spar-, 
ir.  s  Ktadit-,  DKt .  s  DarlaheaakalTaafarain  u.  r.  w. 


Diglized  by  Google 
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Gdd-  aod  Kredihrefea. 


(Noeb)  IX.  2.  Di«  Ttrtbtaf.  wd  KniltfaNine  te  Wartlembar«  In  Jahr  IMI.') 


8it» 


Mas«*) 


des  Ver«io8 


Hit- 
gli»- 
der- 


Ge- 
währt« 

Vor- 
fobiure 

•nf 
feftes 

Ziel 


1 


Neueabürg 
Neuffen    .  . 
Nfirtingen  .  . 
Oehringeo .  . 
Riedlingen 
Rofenfeld  .  . 
RoUeobarg  . 
Sanigau    .  . 
Schnaitheim  . 
Sdioradorf  . 
Ssluaiiiberg  . 
Sdlw«B«iiifeD 
BindelfiageB  . 
Rutz  a.  N. 
Tettnang    .  . 
rhailfiriKC^n 
TroIÜDgen 
Täbingen  .  . 
V«iUuroDa.E. 
WaMfM  .  . 
Wangen    .  . 
Webingen  .  . 
Weikersheim 
WeilderStadt 
Welleodingen 
Welzheim  .  . 
Wiefenlteig  . 
Wildbad  .  . 


GB. 
Sp.  u.  VB. 
BB. 

O. «.  LB. 

VB. 
Sp.  u.  VB, 
V.u.KrB. 

VV. 
Sp.u.KrV, 
HB. 
GB. 
GB. 
BB. 
'I,.  u.  GB. 
KrB. 
GB. 
HB. 
GB. 
GB. 
I  GB. 
Sp.  u.  VV 
Sp. «.  VV, 
Sp.  u.  VB 

VB. 
Sp.  u.  VV, 
HB. 
HB. 
Sp.  o.  VB, 
I0.V.LB. 

Ii  WMlMilticM 


H44 
165; 
477 
14111 
562' 
u6S 
461 
254 
235 
1«2 
207 
222 
446 

im 

642 

itw 

214 
361 
121 
736 
48S 
14« 
41 
2211 
22:^ 
2JH 
564 
194 


Gewahrte  Kredite 
im  Cootocorrent- 
verkehr 


BifflM  FoMb 


r 


Ausgabe 


Einnahme  I 


'*  , 
2465191 
160  3131 
165990' 
1696  256 

.^78  286! 

210  286 
43  509 
:«)000 
78  806 

69  298 
283  953 

116;1898] 
291  .'>54 
11  6B<k' 
87  74a, 
22  7271 
IW  9.-)« 

mm 

272  3871 
208  22$! 

120  Od^ 

lo<)3n4ii 

266  225 
179  346 1 
66  155! 

70  487 


6. 

185  573 
16  699 
1  139.152 
778866 
439  644 
36  000 
878  542 
474  519 
73267 

2482  425 
ni04  981 
725  388 
540  219 
1  471  832 
6.%  275 
.32  333 
724  .'J86 
634  786 
161fl66 
194  510 

242  :m 

243  201 


6. 


1568899 
486781 


177  860' 
28  578 
1  1.37  a39 
1  III  «95 
425  4S(> 
37  000 
645  986 
495  971 
66  550 

2452  084 
9.56  482 
671  493 

1  :«1  1171 
4  OH 
s  ()h2 
7(»2  7Hii 
47597 
230 
167 

275  646' 
25*)  360 


llHI  7öf>,, 

1618030' 
465030 


mTiismiMljH  «1  mvsmwBilionMsilsmiNälnioftsis! 


der  Hit- 
glieder 

_  7~ 

109068 

229261 
487  958 

m  3.i(»' 
12041H| 
2137561 

m  4if 

2,^  181 
387881 
188 199 
124  381; 
112254' 
847  741 
187  986 
53  373 
31672 
147  307 
119208 
41998 
1.32069 

78  026 
48  226 
16  211 
28  823 
72 .308 

142  629 
170  412 

79  348 


Re- 
ferve« 
fonde 


Aufge» 
Dommene 
Anlehen 


Bait- 


mn 


8. 


9  240^ 

8149 
17  464 
68290 
1889fi|| 
27  641 

9  ."»Oüi 
10  679' 
10  135 

7  8611 
13  904| 
19  74» 
100  950 


9. 

187643 
109188 

592  548 
:m  082 
226  .'ilt."! 
1 62  71  »7 
2;<2  251 
12H  129| 
304  493! 
2986631 
«ll.<W6l 
44.-.  .577 
.")81  IU4 

1  o9(i  6s:, 

r>44  4'.)1 

i:<'.»46n 

46  112 
110  967 
511847 
908401 

292  687 
124  208 

l!ts  h;<7 

113  IM. 
71 122 
AH  B75! 
1 7.^  8!t6 
1  162800 


10.  J_ll.  Ii 


21  200.    187  117 


8809 
1885 

8  046 
8  04:< 
5884 

1  .tOI 
4  780 

2  9i:V 
14:55 
4  394 
7098 
7  476 

SO."»»;! 
7  m*\ 
6  4at», 
1  v.al 

.'»47 
4  7.%3 
50381 
24851 
4  024 
990 
947 
1  8H4 
4(1'» 
b-^t 
1  931 
10  136 


15;>;iö 
•26!l" 
20 1.> : 
6!'■;l^ 
14  W"-, 
4  8>.'i 
2 

12»» 

10  Ui»-' 
!>  l'C 
ITeO'v 
l21"Jf 

1  Wibij 
74?.' V-, 

nm 

4'.Wj« 
IKiOls 

1  6.Vi5 
1!Hä4 

2  «II? 
8^»44i 
721:« 
4ÖÄ) 

1771 


S.  SlDffttrayeBe  GeB»lIi»Breb»rt«B  mit  berchränkter  UaftpAieht. 


Atlm  .  . 

GB. 

1  328 

BtbwMli  .  . 

OB. 

439 

Calw   .  . 

KB.r.L.B.G 

646 

Canartatt  .  . 

H.Kaffe 

1  30 

Ehingen    .  . 

GB. 

470 

EllwangcD 

G.  u.  LB. 

265 

Gieogen  a.  Br. 

GB. 

163 

Heilbronn  .  . 

LKrB. 

1  008 

LaaphclB .  . 
MMiWa.F. 

OB.  , 
GB. 

164 

269 

Oli«rad«Efa.N. 

Sp.  w.  HV. 

492 

Ochfenhanfon 

KrV. 

89, 

IIa  V  r  I :  s  1  n  I  rg  . 

GB. 

70' 

Reotutii^en 

HB. 

MV 

Rottweil    .  . 

HB. 

•)97| 

Tottlingen 

UB. 

662 

Olm.  .   .  . 

GB. 

1:420 

Uraob  .  .  . 

HB. 

431, 

WaibBagea  . 

OB. 

4.T«1| 

Weiagarteo  . 

GB. 

1.:.' 

1  180939[ 

2  325  996; 
858  842 


2  470  91  :t 
813  702 


In  WlrlUakri  !• 
1.  und  2.  aaf.  100 


8  384 


t;74  518  62.^.'>54 

aiewT  ,'^24;;iit; 

;ibö80|     277  088  2:«)  266 

657  28«     1 69  701 1  202  405| 

86  98d     939447  792  56:* 

145  980      75  240  96  400 

80  665|    268  999  .362  457 

6  480|     :448.339  400  230 

122  286'    277  816  :iii:n)42 

30  48c>i  4  66ä;;'.i!5  4tj:*l  :4«):«| 

167  052  5  9:4(MK)9  5  7ti2  ,r_>.-. 

159  185  3  584  4711  3  4«i:<2ti2 
:<20  :<7U,44  66;{  4144  44  :>88  25.">, 

42im  40088991  4mm:. 

486  8W|  871867  8R5886tr 
ä  S4Ö  478  71  507  784  71  147  l^i^i 


Sin  078 

24:?  2:V) 
222  4H;< 
4  .■)."»5, 
2i>6  6äO 
21X5  015, 
87  988 

:^.^7  oooi 
98856 
947461 

1:52  224' 
:5.-)  076 

21  I  H  Iii 

260  6ii»i 
422948 
40r)  933| 
1  465  286! 
469169; 
2966111 
ISO:«» 


SlSOA'l 

86  00»» 
43ÖUO 
15.^1 
24  20O| 
2ö297|t 
16  900' 
4:5  261 
2750ÜI 
1172& 

:48  47a 

19  2611 
12  126 
76  468 
1350001 
107  435; 
769  747; 
6491: 
31 
i:!(m 


359194 

2.)2  762 
500 
492  517 
205  611 
159  357 
95  23:4 
116042 
75  660 
414  697, 
122  8:57 
164  069 
:m  662 
6:47  773 
1  378  «07 
3  145  6<  '4 
879088 
886  888 
110  627 


io6i:5,  . 

4.T87;  i;5  4S4ä',l 
194;  ISI 


.^5171  l:<'*i 

4  1S7 

;4  425 

5788 

15»4- 

»060 

4«T*^ 

4  115 

1 19h 

1899 

7  477 

b  t;s:', 

lU'i- 

i«;  (IST 

3-/  ■f''*^ 

.•)!  187  i;5»iJ^i» 

7Ö82,  W^'ir 

8667.  V2^'M' 
15:59; 


5308101 1618085  9863  766  148 Sllimiu - 


^131|2223164i^|122719£27|]ä44Sl  190 1&622(»2|4413  llOft  069  684|471 9G9^11^J 


ttah«  Am«rkingM  m(  v«riwc(ebtnil«r  Saite. 
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IX.  3.  IMtaad  nnd  BeehniingMrgebiiiire  der  landwirtrchaftlichen  KredltgenonenTohAfte« 
(OarleheuskairpnTereine)  in  Württemberg  1881  bis  1897. 

(Vri^t.  Wiirtt,  Jahr»».  1R90/91  !.  1.  H.  S.  W>;  1897  III.  S.  141.) 

V  orbemerkuag:  ^iachUem  am  28.  Oktober  1880  Baiffeifoo,  durch  dio  K.  WuxU.  ZeatraUtdl«  für 
Lmdwirtlttaft  IxraliMi,  in  BtMgut  »•  d«B  Abffaordiuttoa  4«r  tottdwiHMafUiahw 
Vereine  gelj)rocben  h;itte.  entftaTir^cn  m  rh  In  d ein felbeo  Jahre  11  DarlebeoakalTeDvercine ; 
am  26.  Jali  1881  wurde  vüu  29  VereioeD  eis  V«)rbao4^  nit  eigeaein  i^tut  gegrOitdet; 
Ml  Aa««ft  1881  ward«  Ib  dar  Bofbnk  ißMtgßtü^  tht  Q«1dMigMeli(MI«  ftfebaffBa, 
k  in  I  nn  stLiie  [uit  dem  1.  Juli  188B  dl«  ^LuAwMCAMk^  Qtowiib«Mi«ftii«otnl* 
kaflfe  e.  ti.  n.  b.  fi."  getreten  ifl. 

Dte  naelifolgeadsa  H— ptohlw  flnd  den  jährlkili  «n  dt«  AnhiteatDäßlge  Var^ 
fammlung  des  „Verbaodf  lnidlHrlfebafkliek«r  Kreditgenoirenfchaften  in  WUrtteisberf" 
erftatteteo  gedruektea  BeridilMi  «iilM«m«a,  »nf  «clob«  beaOgUch  aUierer  HaehtldrteB 
verwiefen  wird. 


1 

ÄotabI  der  JDarlebenskan'envnreine, 
welche  itt  den  In  8p.  1  gonaanien 
Jahr«!  Rechnnrigoti  ahfefeUoffen 
htbea 

Mit 

Mhl 
dar  te 

tnt- 

Die  in  Sp.  2  genannton  wUrttem- 
bergilclieo  DariehenakalTeD- 
vereine  babeo  erzielt 

Imrlclif  11"- 
knff^iiToroliie, 
tr^lctio  »«mein- 
fchtiftllch«  Kin* 
khufr  gpiDikrhl 

U'ki  *r  >  ■ 

vnrciii«, 
*  Pichl' 
8 1>  a  r- 

1      d«TO»  Ml«tt  Wlf  den 

Vt- 

Erwor> 

benes 
Vereins- 
prvmOgeD 

Geldwert 

der  Ein- 
käufe') 

k  n  r- 

fcn') 

W«rl. 

1  tmu- 

1    .  1 

r 

N«i-k«r. 
1  kf.i. 

[..    ...  . 

bau 

kr«U 

Dar 
Tantn« 

.i^lnea- 
OBflltKe 

Jahres- 
gewinae  | 

An- 

sahi' 

1 

cin- 

Kr.  ■ 

Ixil'dl 

L 

1 

1  »• 

4. 

6. 

6. 

7. 

1    »•  1 

9. 

1  10. 

11. 

I  12. 

iä~ 

tl 

K 

Pf. 

Pf. 

mi ' 

24 

* 

1  7!)7 

788264 

56 

3S27  69 

fi  437 

11 

5! 

8897 

_ 

1« 

h2 

'21 

8 

i:< 

;<  S3H 

2  175  662 

07 

!t  726 

5(i 

18  5G0 

Hl 

154t;6 

45 

46 

iss;^ 

77 

'J't 

1!) 

22 

f.  0!H> 

4  632  :y>C> 

2'.) 

13  4.')2 

7;> 

2t>  575 

48 

17 

20  436 

51 

!>•» 

21 

22 

24 

S037 

f>  r>68  '.m 

(IS 

17  258 

41 

5» 

42  s62 

88 

;$4 

Hfi  859 

HS 

Ol 

18dü 

112  1 

M 

•2Ö 

28 

25 

11278 

7  748  7ia 

70 

19  557 

64  t»7ö|87 

43 

;k>27(i 

27 

72 

1886 

13ft 

4ß 

34 

82 

80 

13  100 

9616519 

28 

24078 

59 

84  965  :J5 

73! 

119  04!* 

sr. 

1887 

168 

43 

42 

86 

82 

13964 

11629440 

91 

28860 

46 

114 178^58 

79 

139  247  82 

93 

1^ 

176 

61 

60 

41 

34 

16538 

14  037879 

90 

36460 

18 

149  07 J  77 

79 

80  886j40 

110 

im 

217 

62 

57 

60 

88 

19468 

18  567984 

21 

38  618 

71 

182642  2« 

184180 

.„ 

134 

\m 

274 

68 

78 

80 

48 

24686 

28856  074 

60 

49979 

97 

179613 

25 

Hi3 

17260n!28 

1R9 

868 

S7 

f>l 

118 

«2 

31  479 

29  47n  R92 

09 

60818 

02 

218  mh 

<il 

i(;i 

1537  :546  Ofi 

179 

471) 

117 

)2!l 

147 

SU 

4(1874 

:<!t:i7l  2S7 

(k; 

95  .')<;«; 

i"t 

28:5  2'.>6 

4i-. 

242 

4:(2  45:!  79 

1 

234 

.^74 

142 

1KH 

',14 

4'J  ISS 

48  <il8  mi 

S.S 

t(l2;MH 

47 

!»3 

1 

2s3 : 

7(14  4;J7 

87 

27.-. 

tili 

X'M 

171 

KU 

5;;  7S2 

hi  »25  872 

121  281 

(►2 

4;i8  0SH 

(;i 

277 

574  339 

3(; 

2.-^:5 

1886 

649 

16B 

196 

179 

114 

6H695 

ßl  888  209 

6« 

!l45860 

1 

15 

j5ö078ö'22 

UU8 

1642424 

70 

301 

1808 

66» 

167 

197 

188 

122 

63120 

178  226 

86 

149  671 

44 

688676^13 

800892  69 

1  t 

326 

629  22& 

80 

310 

1S07 

71« 

i 

17S 

1 

213 

186 

139 

65  691 

70026  29t 

95 

fl67  625 

f 

43 

889 

980726 

67 

:i2s 

')  DUoger,  Obft,  Fnttermitlel,  Säiuereieo  11.  T.  w.  ~  *)  Die  Summen  der  SparkaflTeneinlagen  kennen 
aicbt  in  ihren  Qefamtbetrügen  auageTondert  werden,  <la  Einlagen  einer  Porron  von  Qber  lOUJk  in  der  Regel 
da  Aaleben  varraebaat  wardea. 
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CMd-  «ad  KnäHttnttm. 


"EL,  4k  Die  Beteiligung  an  den  offeittlieheii  SparkalTea 


(Mitgeteilt  von  dem  K.  MiDiftcriuiu  de*  InDcrn.  — 


W  ü  r  1 1 0  m  h. 

Uezi 

r  k  8- 

Zu  rammen 

Mehrbetrag 

Oberämter') 

Spark  aTle 

Sparkaffoii 

(8p.2-f  4und  3  4-5) 

der 

Kinlagcn 

Köck 

Rück- 

Einlagen 

Rilck- 

EiiiLigen 

Rflck- 

1  *^ 

SAbloOg«« 

LioiagcD 

aahlaitgen 

*) 

Whloogen 

zah- 

Iii  n  M  im 

1. 

f  o 

5. 

ti. 

7. 

y. 

9. 

.* 

*  '-M^^Jm  1  , 

DaCKumf  ... 

96393 

7010« 

634  87!) 

41ü  7:i4 

7:i3  271 

51(i  840 

21»;  431 

— 

BefigheiiD  t    •  . 

87  Wf-J 

t;o  Sil» 

133  915 

117  190 

221  607 

17S():<1» 

4;5  ."»fis 

-- 

12  a  \  \~k  1  1  M         ä\  «1 

'    201  *iL>2 

lt:.7  45(1 

204  (522 

1  (57  450 

37  172 

— 

DrACKcnuciui 

,     12  tllf, 

12  204 

'Mi'^  74Ü 

3ii7  ot>b 

3'JÜ3Ü1 

;i4a7ü2 

4059U 

f^nwtn  ff  u*^ 

380844 

217  54« 

851424 

319887 

682268 

887  878 

144  895 

Kßlitigori 

.■5!tl  T.\h 

45!»  im 

:  !0i  033 

I>64  797 

CiWh  7^)^ 

2(!9  02!» 

— 

IltiilbroQn    ,    ,  • 

117  ÖO'J 

WZ  04tv 

1  212  2uti 

17ay571 

1  ii^m 

liSoobsr^  ... 

t>r  «Ol 

360  398 

sYÖUbI 

oHI  U74 

6t807 1 

I^iid wi^sl)iirg  .  , 

1')S4:.7 

SOI  73» 

39572!» 

t;82  575 

5^(4  I  S«; 

i78  ;tsn 

Marbach    .   .  . 

y7Ö64 

78474 

»7  8tk 

78  474 

19  iM> 

Maalbrono  .  .  . 

29628 

:i9402 

144490 

109357 

174018 

148751» 

25  259 

— 

NV'ckarl'iiIni     .  . 

117  25^) 

'M  tl2t> 

1 4(1  ■{2*1 

2(>3  570 

175  128 

O-^  TT*- 

Stuttgart,  Stadl  . 

H  Wal  146 

^  Hin  7H7 

7  Ivo 

a  «ioO    1  -  * 

s  yx\hU\ 

7  l:<9  952 

Stattgart,  Amt  . 

f)99T0 

:4n9i2 

1  1 18  it;(; 

S!*5  :>54 

Vaihingen  .   ,  . 

•»Ii  07'^ 

^£1^  Ulu 

274  lb8 

25:<  :i5(» 

-)J )  Ul  ^1 

WaibHiigfn    .  ' 

I->4  -I  i  i 

220  :(ltH 

Q'i  11" 

4]*i05:! 

22:5  850 

Woinsberg  .    .  . 

1  (7  "i71 

1  ■  '  #    1^  I  T 

1!<0  )M 

122  29:5 

DtcUtlreis   •   •   •  i 

10676046 

bläö  199 

16  121669  13971595 

1 

-2  750074 

l>«'iliiigcii        .  , 

lOU  544 

♦i;{8.si 

MV  7lib 

4ü<>üoy 

t>ii;il2 

46;5S1>(» 

147483 

— 

l^.ilW   *      »      .      •  • 

228310 

169703 

— ' 

— 

228310 

169  703 

58607 

— 

R^r  1*  II  flunlfidt 

r r djilcDiiddv  •  • 

380217 

219  ym 
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iktivkapiUlzioren  an  518  bagolbercbädigte  Schuldner.  —  *)  Den  bagelbefebftdigten  Zinafebnldnero,  dia  ndir 
.]•  4<'/e  Zins  zn  bezahlen  hatten,  wurde  der  Mehrbetrag  nachgelalfen.  —  '<■)  Kinfchl.  45  yerkanfaftalleB  fUr 
'fenoigfparwertzeicheo.  —  Einzchic.  Vereine  etc.  20(K»  Jt,  ftlr  Familien  zuf.  anno  ,*  ab  1.  .Inli  18117.  — 
')  Einzelne  KMIO  MitsrUeder  einer  F.-itDÜie  ruf.  2000  —  ")  Einzelne  2m),  für  Familien  zul".  ;i(KHi  — 
'i  Krankfnkaffen  etc.  diirfen  in  unbegrenztem  Betrag  einlegen.  —  Der  Zinsfuß  beträgt,  wenn  die  Einlage 
teht:  nicht  länger  ala  6  Monate  2,5  ^'  o.  fnnft  im  allgemeinen  3,5";«.  —  "i  Neu  erriebtet  im  Jahr  1897.  — 
•)  Einzelnn  1000  ,Jk,  Familien  1500  dt  —  '*)  „Zahl  der  In  den  BUchert)  eingetragenen  Pölten."  Die  Zahl  der 
iparkaffenfebelM  käao  iii«ht  Mf «gabts  werden,  woU  bis  üb  Jabr  1888  «ia*  NoaMciaraiif  der  Sebeiae  aiebt 
tattgafuitai  hat 
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i>)  Ohne  EinreehnuDgTODStneksinf«B(f.Sp.20au.ä4).  —       Soweit  fir  berechnet  find.  -  ;j  äi^ 
Anra.  2  aui  S.  154.  —  •)  Fenfionsfondn  für  die  Beamten.  —  ♦)  Oarantcr  ge^cn  VerfaufCpfändang  voo  Ak**- 
furderuog«n  91910    *,  Gilt. Mkaiillcliillinxe  15  731  cA  —  **  in(K»o  jt  an  den  Verein  filr  Arbeiterkoi"- 
11756  ,«  ZlnfoDanstllitode,  üö  m  lonflige  AinrtÄnde.  —      (iotliaben  der  PfenniglpiirkiUr«;  Umlauf  vos 
wertieiclu-n.  —  ')  Dariioter  210  ,K  Mehrwert   i!it  \  i![h:iDiii  :  i  ij   I n haberpapicre.  —  "j        liio  Al.ii^'ftütkaP 
Hiebt  bareeknet  wnrdaa  (vrgl,  Aam.  Ib.),  To  Ut  fcbeiotMir  ein  i>etiiit  vorbandea  im  Betrag  too  1156  A 
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tOckziofe  wurden  betragen  2979  cM  und  hienach  der  Hefervefonde  1828  Jt 

mm  DefisU  1167  ««  Di«  Stflcksinfe  würden  betragen  2210 rnmit  der  Referrefonds  1048  Jk  —  **)  lieber 
ibxtt?  voo  S898  «ft:  UaMliogOehkeit  der  Referrefonds  bei  Waiblingen  nnd  Weinsberg;  vrgL  Anm.  6ii.  9.  — 
)  D  l  die  AktiT-Stflekxliiro  nicht  bererhnet  wurden  (r?g|,  Ana.  1 lo  ift  CohalalMr  «in  Oefitit  vorhanden  in 
etrair  von  2129  .tk  —  '*)  U«ber  Absu^  vom  8189  eA:  DanBUiglwIlIrvit  dei  Bafornlbads  bei  Horb:  vrgl. 
11.  —     Hw  erri«lit«i  Im  Jihr  1897. 
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7S5850 

109  780 

— 



1845  630 

3,75 

99 

7  543 

MOnfiageB. 

-  068855 

4700 

— 

— 

3074  555 

4,0 

69628 

48070 

BaTeaibiiff. 

801  873 

91260 

60  000 

88800 

2986433 

4,0 

897 

34  liH 

XUOUIIOKCH« 

970  302 

56149 

— 

— 

2 032 4' t 

4  IAO 
»1  luv 

Tflftat«  i 
10  Ooii  1 

Saalgaa. 

674  256 

idsuo 

— 

löiWböö 

4,U 

i>i  mao  } 

Tettaaog. 

067374 

7fi860 

692  800 

974966 

6776499 

0,8 

1  414 

Ort  7ßfl 

Ulm. 

68*2  991 

22  600 

— 

16700 

721  591 

^  n 
»,u 

i.  filVt 
4  OuU 

Waldfee. 

54Ö6Ö1 

3000 

— 

686 

1549  367 

Si  IUI 

Waagen. 

^087718 

SMDTSS 

3109S»4 

564846 

38251626 

3,9 

278  797 

486888 

tliwinh 

10071188 

7786482 

2  531 578 

110749061 

3,99 

720177 

1418104 

^  OR.O 

871  oöo 

O  OKA  OOK 

8  008  719 

2600778 

1104189684 

8,99 

846064 

1  641 687 

Desgl.  1896. 

984  317 

8  005  484 

S  053  648 

3305  008 

97  348  457 

4,08 

7S3  :^72 

1  904  257 

„  1895. 

)91628 

7  795861 

5Ö2Ö934 

2  8964911 

,  90 109  914 

4,13 

794  730 

1482  660 

.  1804. 

292666 

6T0B8S1 

6696967 

9664511 

186464766 

4,14 

766980 

16804801 

•  ifloa 

101  848 

5681  973 

8956  145 

2510483 

78640  4  4! 

510  4^0 

1  n26  587 

„  1S92. 

385  611 

5  227018 

8801431 

28194811 

1  74843  4U1 

4,l(j 

Ö04  321 

1322501 

,  1891. 

>  16(7870 

4186819 

8613467 

84676681 

1  69  988 169 

4,28 

675  514 

1980819 

»  1880. 

L17  758 

8958  786 

3  506  647 

2  154287 

65037  428 

4,81 

552  305 

1  276  O'Ä 

„  1889. 

)81467 

f. 

3868  922 

8170819 

1994  457j 

60900065 

4,84 

560146 

1405  068 

1      .  IWÖH.") 

ril^.  —  «)  Kebraatgabe  (GaOabea  des  ftoebaers).  —  •)  HleM  erkobeae  Jahrendare  der  Etoleger  und 

usgabe  (Guthaben  des  Recbners).  —  ")  Hierunter  (Sp.  24)  9796    «?  .Tahresflberfchuß  (8p.  19  8.  159), 
--.i  »r  von  der  Amtapflege  verwendet  werden  darf,  and  öl  428  Jk  eigentlicher  Referrefonds  (8p.  31^  welcher 
,  r  Amtspflege  yerwaltet  wird.  —     Abaai«el  8688  Jk^**)  SMie  Aan.  16  anf  &  168. 
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X.  Ie^fiel^ral^• 

A.  Krankeft- 

1.  Die  Hftttptargebnllfo  der  reiehegeietillehen  Krankenverflekeraos  fttr  Wttritming 

In  den  Jahren  1885-1896. 

(Wflrtt.  Jahrb.  1887  1.  1.  H.  S.  115  u.  ff.  Jahric.;  Statiftik  rtes  DeatfolMD  Reichs  N.  F.  1898  Bd.  W.) 


Jahre 


Dureb- 

zahl 


kirtbrtliuiUJ.  Mil^UtitriM 

•iaiuutvr 


im 


in  Q 
»f.  B 


ErlranfcnujjunUie 


libci- 
liaupt 


fttif 

100 
Mit 

«Ii«- 


Kehe 


»•r 

100 

unter  weibi 


1.    II  2. 

im  !■ 

ISS»; 

1888  1 

481 

ISVJ 

4SI) 

ib^  1 

4iH) 

1891  J 

481 

189-2 

ITC, 

1893 

4.r_' 

18W 

•ir,;; 

isn:> 

im  ' 

44U 

3. 


4. 


5.  6 


sooT 


145 

1  n  !  l: 

Vmi  Oüti 

185  las  152  97<  i2  127 

TIS  TiT)  Ui'j      :jt;  :iS9 

2t686?|l74  878|41*l94' 

i-:*!  7!'>  I7;i  -Ii 

::iit  177  i:.ui44  15i 
Ii:  JSM  i>i  s65  45415 
^:?(.<»72  190233467«^ 
2ä0-J84ülK>löO5O]34:: 


17,4 
is.;i 
10.1 
Ii '.4 

i;i.'j 

2i'.0 

i;t,7 

20,0 


d.  I  10. 


74  751 

7;!  7hs 

Ht424l 

S7  u:; 

'.»it  7ö4. 

iti  745I 
1(11  2(11 
1004:271 


51,3 1  19833 

4ü,7    9  S2(J  . 

96.0  [|  lOSesl  82,8 

:-!7,i  I'.' i'.'y' :n,f) 

88.91' 15  002!  86,7 
;i«»,4  15  711  ;i(;.;i 

45.1  l.s(nnj  4'J  I 

40.4  k;  04;!' ;(."),:! 
4'->.7  IS 021  ;fs,ri 
40^1  Ii  18800|37,5 


truUieitoUc« 


über- 
haupt 


I  f 

ftUf  1  I 


100 
Mil- 

d«r  I  ^  fJ  Hehe 


«lar- 

i;-,  ■•  r 

wetb- 


aal 

IM 

bilu- 


11.     j  J2.  i  13.  ,.   14.    I  15. 


It. 


90S38Be28,o{ 

287  07.%;) 
1045  435  674,2 

1129  781  feiai 

1  IM  722  '»81, 1' 
ia63  71bib48,5i 
1380089|686,4| 
1  42(;  391  (MAM 
1  .V.»7  4;«>  721.8 
»H3  444  6!»«,7 
1  712  0801722.5 
17a8  5B7|680,7 


12.8  ^164  667  .1  III 
lß.(;  1519!)5  .  lüi 
17,1  ;Il61  2CGij    .   ,  lip 

16.9  l|l78M8|Ml,4|ia 

15.7  lilSi  8Uti5J'J  r  k; 

16,3  lB6871«|en4|lT,l 

ltj.3  2«!t  »7:jlß34.!*  i:  . 

i(>.o  SIS  rm  721,5  r: 

17.3  302  i;J5  1'.: 
Iti.ü  33üa"i9  101 M  h< 
17.2 1|»47  886  08^  IM 


8«lil«fi. 


Hiithan 


inf  1 

Jahre,  aberkaupt  {  Mit- 


1. 

1885 

im 

18B7 

\m 
im 
im 
im 
mi 
im 
imi 

1895 
1896 


17. 


I  2  W: 

2  7t;",»  168 
8940184 

3  31.3  140 

3;i:ii2d7 
8784798 

;>  s:'!)  722 
4110  013 

4  924  465 

4  617  (;71 

5  024  nto 
5  325  324 


KÜed 

_  ■* 
18. 

16,9 
19,8 
19.U 

17.9 
IC.S 
17.it 
17,7 
18,(! 
19,5 
20,3 
Jl  2 
21,3 


darnoter 
Beitrage 

19. 


auf  1 

Mit- 
glied 

<A 

20. 


2  7«4  726 
2  771  944 

2  9JI2  123 

3  107  333 
3  279045 
3.5(X)0.55 

3  7G«>  088 

4  095  893 
4  4:J5  113 


14,9 
14,0 
14.1 

14.3 
I4,b 
15,8 

n;,6 

17,3 
17,7 


I  nf  1  Ij  dar  anter 

überhaupt    Mit-  ^J^^^' 
'      I  ghed  I  iioften ») 

  Jt__  I'  lt. 

I  22. 


auf  1 1  »»'•'■ 

Hit-     kofMu  fiad 


21. 


23. 


2052284 
2249896 
8885144 

3  098  730 
3128080 
3887858 

3  591  633 

3  930687 

4  186  301 
4  444  206 
4  833  857 
51*22510 


14,1 
15»6 

»Sl 

16,7 
15,7 
16,8 
16.6 
17,7 
18,9 
19,6 
20,4 
20,5 


1817  438 
1956120 
9069068 

2  288743 
2379419 
8888497 

2926  423 

3  084  702 
3323072 
3  434  655 
3  761 189 
3885  850 


24. 


2ö. 


anf  1 
Mit- 
glied 


12,5  t 


13,« 
18,8 

12,3 
12,0 
13,4 
13,5 
13,9 
15,0 
15,1 
15,9 
15,5 


1 182  456 
1  082  613 
1323r>42 
1  :^37  929 
1  423  297 
1  521  878 
1  522  467 
1  706  342 
1  714  192 


2ü. 


b,b 
0,2 
6,2 
6,4 
6,9 
0,7 
7.2 
6,8 


27. 


14»«* 

1  S5^331 

2  *»r  ^ 
2  244SJ 
2  4<r»l>S 
2  .W  268 

2  5^70* 
2S7S01I 

3  I'."}»!* 
3  bi>\ » 


')  Darunter  Verwaltungsausgaben: 
im  .lahr         perfüniiche  Oberhaupt 

Ibtiö  .  174  425 

1886  .  188  240 

1887  197  538 

1888  158  697  209  660 

1889  169812  2121«! 
1»90  176688  216807 

^  (!.  Ii.  Ausgaben  fUr  Arzt,  Arznei  et»., 
aber  auch  an  deren  Angehörige. 


im  Jahr  perfltnliehe 

1891  210  702 

is;t2  2,59  4r.;t 

1893  251  100 

1894  269  718 
1896  278412 
1^  889880 

Sterbgelder.  —  •)  KruikeogaM  a«  MitglMcr,  ■* 


überhaupt 
Jk 

263077 
316465 
319  827 
307199 
980886 
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verficherung. 

2.  Die  Uuiddsrechtlicke  KrnukenpflegeTerfloherung  ffir  Und«  nnd  forftwirt- 
rchaftliehe  Arbeiter  und  (Ür  Dienitboten. 

(Nach  dem  Amtsbl.  d.  Min.  d.  Innern  1899  8.  33,  45  und  73.) 
PBr  die  in  §§  1  und  2  des  Reichfl-KraokeDverflchorungsgefotses  bezeichneten  KlaJien  von 
Perfoneo,  roweitfie  weder  Refi  l/lich  nndi  itiituUrifch  dem  reichRgefetzlichen  Krankenverneherungs- 
xwang  unterirorfen  find,  fowie  für  die  Dienfitboten,  einfchl.  der  landwirtfehaftlichen  Dlenftbotea  kann 
darcb  Orti^  oder  Bezirksftatot  die  Krankenpflegererficberung  der  Gemeinde  oder 
der  AmtakOrperfebaft elogeftthrt  werden.  UnteraehiHir  land-  nod  forawjttÜBh&ftUelier B«triebe 
IM  bellrMtbereehtlf  t;  andeni  PwrfoiMa  kaaii  dnrek  Stetot  der  BeKritt  feflattet w«rd«B.  Die 
VerfichorunR  gewährt  vom  Tag  der  Erkrankung  an  bis  zu  hfirhftcn«  13  Wochen:  freie  «Intliche 
Behandlunfj,  Arznei-  utul  fünftige  Heilmittel  und  bei  Erwerbsunfiihigkeit  freie  Verptiegung  in  einem 
Krankenh.'ius ;  unter  I'iul'tandeD  kann  ih  n  .iuCt'rli:i[tj  den  Krankenhaufes Behandelten  ein  Vcrpflegungs- 
geld  gewährt  werden.  I'ie  Verwaltiiiigskofien  find  vun  den  Gemeinden  oder  den  Amtakörperfehaften 
in  tragen.  Die  Verficberungsbeitrige  kOnnen  von  den  Arbeitgebern  und  Dienftherren  bissu  '/* 
den  Verfieherten  am  Lohn  abgeMgen  werden.  (Uefete  t.  16.  Dei.  1888,  Bm.BI.  S.  418 :  Min. Verf.  t. 
4.  Pebr.1880,  daf.  8. 16;  Mhi.Erl.  ▼.  4.  Febr.,  14.  Febr.  (Mnflerftataty,  Id.  Oki  Ü»,  AnlaM.  8.  BO,  66,96&) 


a.  /ftlil  .( 

er  KiilTcn,  der  Vt'i'f 

i  h'-rtiMi, 

der  Kl- 

k  ni  llli  II  IlL'sflilli- 

IT    K  I'  l1  1 1 

Vhci  Isi  airc. 

Je  im 

Zahl  der  KmÜBS 

Z.iV 

imittli' 

1.  Verfieherten 

r«  Mlt(rU*d«rtBhl) 

l^irkrankungs- 

nule 

Krukheilitaf» 

BeefaMnga- 
J«br  j 

fia- 

a- 

B«tadm 

b. 

Toa 
ObM- 

kubkw 

Inf. 

»• 

in«iiideit 

roll 
OIm, umto- 
bt'tirkrii 

I 

ZU  f. 

1 

Zahl 

•nf  Ja 

100 

Mlu 

Zahl 

■nfja 
IM 
Mit- 
glia- 
der 

dprchfch. 

Daaar 
d»a 

Krank- 
haiuralli 

1  2., 

-  8_ 

4-  . 

8. 

9. 

10. 

11. 

12^ 

1888 
1889 
1890  1 
1891 

1892  ' 

1H98 

1894 

1896 

1896 

1897  i 

1   ^  " 
68 

58 

49 

'  49 

49 

48 

48 

48 

48 

SS 

43 
CA 

65 
65 
65 
65 
65 
65 

!  110 
III 
122 
114 
114 
114 
113 
113 
113 
113 

34  281 

3131.^» 
33  101 
32  247 
H2  410 
32  5.'>9 
32  800 
32  797 
83402 
33688 

48222 

f^^  r)8:i 
88  50»; 
!>2  821 
ii4  511 

93  asi 

94  558 

95  209 
96742 
96868 

I  82503 

iir.Rfis 
121  r>o7 
12;>  iKW 
126  921 
126  3!I<1 
126  858 
,128  C06 
129144 
129496 

11147  15,4 

19  054'  16,3 
19  118  15,7 
19.')<)0  15,6 

21  160  16,7 

22  478  17,8 
21  407,  16,8 
22970,  17,9 
21 889  16.6 
21624  16,7 

182516 

327  314 
326  592 
355149 
387  718 
410113 
415  614 
461 153 
480472 
468056 

252 
280 
269 
284 
305 
324 
328 
352 
388 
342 

16,4 

17,2 
17,1 
18.2 
18,3 
18.2 
19,4 
19.6 
20,1 
15,6 

b.  Mttfllederbeltrlfe,  KaDMileirMuiffen,  flnulelle  BffebiUb. 


Je  im 
Koeh- 
anng»- 
Jafar 


tiiUagaldar  fOr 
1  Mll 


a.')|b.*)!sur. 


1.^ 

188H 
188» 
1890 
1891 
1892 
WX\ 
1894 
1895 
1886 
1897 


Mi  5,03 
5,996,22 

ll^766,21 
5,535,59 
6,67  5.72 
r.,71  5.71 
ti,86  ö,S7 
7,310,98 
7,86  5,98 

11 7,646,01 


Sschllah«  Lalftniigaik  der  KalTa  auf 
1  MlialM        I  baakMtoflUl 


)|b.»)|iof. 


5.  16.' 

>Ä      '     cA     I  Ä 

5,tX)  5,08  5,:{0 
6.88  6,58  6,06 
6,49  6,81  6,99 

6.81  6,0: J  6,23 
7, 18  6,49  6,67 
7,27  6,80  6,92 
7,59  6,64  16,8.8 
8,08  6,HH  7,19 
7.3616.82 1)6,96 
7,7616,96 1|7,17 


8. 


9.  10. 


•MJ7  39,26  34.59 
32.86  40,77  ,37,12 
32.56  41,05138,12 
;ö,27  43,:<6  39,94 
33,60  43,10  39,99 
32.41  42.02  :i8,91 
:«,22;41,!tO  40,80 
37,H4  41,0y  40,09 
89,02  43,25  ii42,00 
86,48^44,48 142,92 


I  KraBkhaitiUg 


')|b.')|«af. 


11. '  12. }[  18. 

t  .«  I 
1,89  2,38:2,11 
1,862,4212,16 
1,89  2.41  P2.23 
1.S3  2,38  2.19 
1.8  1  2,37  2,18 
1,73  2,34  2,13 
1.83  2,2012,10 
1,812,15  2,04 
1,86  2,19^^.09 
1,888,99^09 


Abgafchloffen  baban  all  aineoi 
Blaitahma' 


UabetfchuR 
KaMlaHOk« 


14. 

5« 
41 
41 

37 

3;h 

27 

30 
:!H 
41 


In  Beb« 


15.     16.  17. 


I 

38053 
ll8  595 
28  007 
28695 
|l4  388 
j  9  581 
19  68<t 
14  919 
125  484 
88  ^996 


52 
51 
81 
76 
80 
87 
80 
73 
70 
78 


,« 
24  585 
60  779 

98  528 
106  118 

99  753 
127  440 
112  395 
122  038 

90 171 
104  U8 


e.  Terhllteia  der  Kairenbeltrlg« 

ArbettsTcrdleBlt. 


da  Sannie  der  Elunahraen  und  Ai 
Im  Aeehnwig^ahr  1897. 


Im  ÜPi'luiautfKjabr 
baltugaa  dla  Ballrl«a 

tB  %  daa  Arbt-ila- 
verdiaiuta  arwachrener 
mtiinl.  laud-  ii  forft> 
«irtfeliaftl.  Afbaiter 

bb 


Aber 


1 

IV» 
IV« 


1 

1V4 

IV, 
IV« 
8 


1           Bei  1 

männl.  { 

weibl. 

Mitgliedern 

^  anf. 

P  .  2- '  1 

3-  _ 

!_*•, 

1; 

870 
2ü05 
9  721 
26  437 
|l  18280 

1082 

4  643 
17  668 
36  879 
12  304 
786 

1032 
6513 
20  273 
46  600 
37  741 
,  19  066 

56  913 

73  312 

130  225 

43,7V,  i=66,3V.H=  100»;. 


Titel 

1 

1 

Betrag 

1  ^ 

1.                   1!  2. 

1.  Einnahmen  aus  Beiträgen 

nnd  EintrHtegeldem  . 
Ii.  Ansgaben  fir  Leiftiiogen 

darunter  ffIr: 
ftrxtliohe  Beliandlung  .    .  . 
Arsoei  n.  fonftige  Heilmittel 
1      Vefpdefttiif ekottM  .  .  . 

833  066 

938019 

185  :in' 
150  318 
j  561886 
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VerfleberoogtwWM. 


X.  B. 

DI«  HasptorfVlNillb  der  InnlMItlli-  uul  AltenTwOahwni 

(Qaellen:  Ä mtl.  Nachrichten  dei  Reicbavernclü mr  >:s,init',  Abt  Hlr  Invnüciitlti-  und  Älfersverficherong:  Rekbs- 
tagtdr II ck fache  Nr.  78  L  Scffloa  1886/89;  Reebnuof^sergeboiffe,  VerwalUngtb«richt  nnd  MittetinngeB  dtt  wliü 
T«rllelMnigSMiftftlt{  TcrwallimBtberlaht  dar  wBitt.  YmMumtüHm.  —  Wiitr.  JahibL  18BT  III.  8.  UL) 


bb4  Mtrift. 


L  Ivrfdifiwiire  r.  4.  wirtl.  f  »ft  ktaUk  Kcitti 


Kecli- 
nuDgs- 

jahr 
(1.  Aj.fil 
bl> 

»1.  aursj 


Zahl  der 
I  Zahliingsiinwoi-. 
I'     l'ungen  xuf  t 

ji       ,      ,  HI- 

!  In      AI.  ' 
;  vali- 

dcD.  jt^'ra- 


der 


«•1- 

tt«g>- 
Itelt» 


rratmi  I 


1.  II     I  »>  I  ^ 


tali- 
den« 


Alters- 


T«nteo 


Ilei- 

«rriiktt- 
iiDgon 

») 


5^   I    6.    I  7. 


1  Jan  bi« 
18») 

1893  J 

1881 

1896 


Hl 

1  rK>6 
264lj 
8  8881 

f)  ^2(3, 

7ö7ü 


6r»8        I  'il  L>«9  — 

:m:^3  —   I    1  701  444  874  - 

4  i>47'  —     68  7H1  482  114    -  - 
4;i7'i         M:>  7(il  .V24  y45  - 
43011  —  iä882(Ha&4  7ail  - 
4795!  848|l48918l|684B40|  8l8fl 
')  048  '2  225  6ö7  78-2  «72  346  57(>f»l 

5  a7Ü  a Uiiyi-i^  C0U|7% 4Wiilt>4ü51 


IL  B«i  dir  wirtteaberfirtäa  VtrfUhiriaf ••■ftoW 


Rech- 
nuiigs 
jähr 

\l,  Jan. 

bU 
Sl.Dw.i 


1.  Zahl  und  Betrag  d<r  varwilUflM 

Uenten 


-I 


Zahl  der 


a 


1891 
18!»2 
1893 
1694 
1885 
1H9*'. 
1897 


In- 
vaitdea- 


Betrag  der 


Altera. 


9. 


10. 


47!J 

1  \\m 

,1818 


174 

2>i8 
■Mi 
48y 
7'22 

9;>4 


2  316 
649 


w. 

75»i 
3()8 
4h8  24:> 

406|l83 

ri2S  273 
570349 


Iti- 

vali-  Alt«rg- 
dea-  j 


H.  I  la. 


—     .380  739 
74  857  122  373 
117ft.SÜ  94t}5U 
1166347;  6&152 
11968711  84 
21J3  080  103  317 
a5G138|117  778 


2.  Kavt«kl««rl 
dar  bla  aani  Schlaf« 
d«i  Jakn  dir 

VstCieberiiBi^aaaJUI' 

cor  Lafi  galtytaa 

vali-  Aller* 
de»-  I 

re«f*«inin*"* 


—  I  072e'»* 

284  103  1  r*501 

895  516  1991  ?l 
1711687 

641  aasTcw 


2O4  031 
6  029069  34^7 

I  > 


3lf>2hn 

WC 


(M)  II.  M  *u 


f«rflcltritfMirUlt 


Rech- 

DODgS- 

jahr 

(I.  Jan. 

$1.  Uw.) 

—  JL 


8. 


8.  Beltand  am  SehlnlTe  des  Jahn  so  LaAe«  der  Vrrfleberangaaaftalt 


Zahl  der 


lo- 

vallden 


Alters- 
rent«o&at«il«0 


Baitraga- 
erlUtthmgep  *) 


bei  Verhei 
rataogen 


in  Tode«- 
allen 


15. 


4«1  •) 

1  297«) 

2  276») 

3  489») 
Ö002«) 
6768') 


16. 


2588 
3  890«) 

3  831«) 

4  005«) 
4269«) 
4624 
4972*1 


17.  J 

sr- 

iik 

r 

JK 

Jk 

191042 

2Ö7Ü1 

250  770 

82224 

287  (m 

146938 

308  320 

274 

83 

229  293 

327197 

,  1990 

488 

337377 

866792 

1   8  MO 

«8 

47474« 

Betr«ir  der 


In- 

vf»Hdfn 


Altera- 
rfiotooanteiie 


•rftattsogen 


hei  Verhei 

rataagen 


in  Todea- 
flUlea 

T 


5G84 
43  206 
81415 


2  37(1  I' 
13641 
90608 


naap- 

jakr 


I8Ä^ 

sm 


')  VtiD  iS9..i  .-^li  il.i»  Kali-nJerjaiir,  —  -)  Dii-  Z;iijl  (l-T  T'-'iitenanteile  und  Beitra^^aerHaiiuoge« 
floh  nicht  mit  der  Zahl  der  Empfänger,  da  die  Keaten  und  Üt  itr  iksi  rrtaUungeo,  an  deren  Aufbringung 
ftn  VerllcheraBf^nftaJten  bi^t'^ili't  nnd  b«i  ieder  derfelhen  er  i  In  iik  ii 
n  Abi^gangen  find: 
durdi  Tod 


Erwerbillbigkeit 
„     KapiUlabflndoog .  . 
vom  andern  Qrflnden  .   .  . 

*)  AbgcKan^cD  And: 
daich  To<l  .... 
,     InvaliditAt  .... 
p     Kapitalablindung.  . 
ma»  Mdem  Qiftadea    .  . 
•)  BrIMi  Im  Jakr  1886. 


1802 

189S 

1891 

189» 

1806 

1997 

74 

326 

780 

1327 

8003 

8 

10 

88 

88 

£7 

86 

—y 

t 

~« 

"ll 

81. 

443 

862 

1243 

1661 

8067 

2564 

37 

97 

173 

884 

808 

868 

1 

1 

1 

1 

S 

8 

&. 

Digitized  by  Google 
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UL  166 


fltar  Wflrttenberg  In  den  Jahren  1891  bis  1897. 

(Mk)  II.  M  to  wirtlwNuiftlm  iTflctTiigmfUU 

i.  Beitrflg« 
Zfttil  der  verkauften  Beltrin»niark<li 


Kecb- 


nungs- 
j.ihr 

1.  Jkn 

St.  Dem.  > 

8. 

I 

1891 

i8ya  I 

is% : 

1S% 

1897 


KnialMa< 

ii«dr«i 


Orto- 
b«iiördeo 


Zahl»)  d«rfalb»tt 
~S3.  T 


257 

•>.l4! 


T 


1  B71 
1312 
1271 

77r, 

7*>f. 
701 


voa 
Lohn« 
klaff« 
I 


26. 


von  LohnklalTe  II 


Übor- 


"äer 


V 

2888 BM  |ftlU516 


2886150 

•2  872  419 

'2  874  :>r^> 

•2  K,'{7  382 
•2  894  167 


«1189«1 

6  070  llfi 
6  2H7  457 
(;.")12  222 

f)  r>09  2:u; 


itarniitar 
niark«ii  voa 


von 

v(»n 

Lohn- 

Lobo- 

U»ire 

klaffe 

in 

IV 

28. 

89. 

3  \Hfi ') 

5  042 
6l8i 

f>  510 

10  «71 

11  593 

1 7  989 


ui- 
fiinneo 


80. 


TT-  •) 
3  260  842  »)'l  442  222 »)  12  98+  819'/. 


8820887 
8900888 
8809018 

■4  ii  i  .<o8 


1682638 
1767616 

1  9<X)  8S2 

2  lJt5S21 
2411  000 
2 tili  302 


14  512  915 
1 14  664  lOÜ 

14608485 

15  179689 

16  095  333 
16:i.V2:ts3 


b.  Ausfabeii}  EianahnK^a  umi  VermSgeii  der  nUrtteiabergirebeii  Yerlicti«»rti»e'<<»nn«lt. 


Jahr 

1.  AutgaboQ 

2.  Kmuaiiuien 

Gefamt- 
rumnic 
der 
AoiflllMB 

danmter 

Oefamt. 
fniaiDe 
der 
Ein- 
Dahmen") 

darmler 

bezalilte  Kenten 

Erftatt.  T.  Dcilr.  <) 

VerwaltuDgskoit.  alLArt*) 

IkiUäg« 
(Er]ö»  aai 
Marken) 

md 
Inva* 
]ld«ii* 

renten 

■war 

Alters 
renten • 

in  Fäl- 
len der 
Verhei- 
ratung 

in 

Todes- 
fillen 

Betrag 

in  'l'-r 
f,.  :  .mi- 
ni u- 
nabnivn 

■n* 
R«ltrAK«n 

PI  -1  !ro|r(  dir 
■i    r  fiiihert^r 
u.  Jahr  b«i 
A  nDkbfD« 

TOB 

1. 

.  \.  1  . 

5. 

6. 

8.  ■ 

'     9.  J 

10. 

U. 

.«  f 

Jk 

Jt 

Jk 

Jk 

«< 

Jt 

1891 

1  2  942  329 

214  612 

95511 

3,53 

0.34 

':731  054 

2  TTr.  rsj 

1892 

1 3  244  096 

24  518 

275  488 

192  481 

6,:^ 

0,61 

3  161  321 

1893 

!  3  721  3r^ 

83  185  313  427 

182  234 

5,.52 

0,57 

3  521311 

8  090  440 

1894 

|3906  609 

171  LMj3  334  08(; 

194  298 

5,71 

0.61 

3  554  251 

3  100  591 

1895 

[5912  488 

858  581 1852  654 

5  6js4 

2  370 

210907 

6.48 

0.71 

4  530  999 

3  2.33  181 

1896 

;4  121  558 

:i83  043  404  759 

43  205 

1»641 

266817 

6.54 

0.73 

3  914  396 

3468813 

1897 

14350180 

544  401  47ßa39 

8]  41R 

20608 

294829 

7.19 

0,82 

4  082  390 

867586» 

(Noob)  2.  EioDaliiüen 


4«nniter 


Jnhr 


Zlnfen        P  Erftattvaf  voo 

RenteiiK«h1iingen 


Betraf 

12. 

■  i 

1891 

25  453 

1892 

1 14  8<iS 

1893 

213  751 

1894 

302  20!) 

1895 

385  964 

1896 

1  46^404 

1887 

S88988 

in  TroitMit«] 

••4  Wort.  || 

Urkunden 

13.      ,  ,  14 


A  Iters- 


ri'nfen 


15. 


3,84 
3,79 
3.77 
3.74 
3.t>8 
3.59 
3,54 


Jt 

133 
405 
611 
688 
86» 
476 


Jt 

18 

sott 

1  2441 

1  015 
1  0^3 

120 


3.  YermOKeosbuftand 


Gcfarat- 
ver- 

beftand 
am  Schluß 
dc8  lahr« 

IG. 


dareater 


Jt 

•J4<>5  015 
5  073  460 
7  765  479 
10  4.58  •220 
13  302  141 
16 135655 
18750010 


Kafl"«n- 
befland') 
ein  fehl,  de« 
Guthatten» 
hei  hank- 
haufern 

17. 


«4 

—  21127  . 
•  •  79  87!» 
■     62  505 

—  94  0J(9 
--  1  OH  078 

—  aus  159 
-267599 


papicro  und 
Wert- 
urkunden 
(Ankaufs- 
preis) 

IS. 


Der  im 

VenDdgeD» 

beftd.  «nt- 
haltene  Rc- 
fervefonde 

(Gef.  §21) 
beträgt 

19. 


2  610  112 
5  126  528 
7  799  624 
10  624  793 
13  381  t>44 
16816964 
18  96»  164 


'224  171 
'232  287 
410911 
88  1  764 
1280782 
1876781 


*)  AaSetrden  dnreb  die  Betrfelwkrankenkalllm  der  K.  VeikehnultalteD  «ed  der  KtMfip' 

fchartakalTen  der  R.  HQtteoirerke  nnd  K.  S.ilzwcrke.  Die  Zahl  der  Krankenkafl'eo  war  nach 
MitteiliinK  der  Vernchernni^sanrialt  ftlr  dw  Jahre  1891  '95  tn  ändere,  deagl.  die  Zahl  der  Orts- 
bebOrden  fllr  die  .J^lin]  iROnKl  —  ')  L'nter  Abiiig  der  vemichtoten  Marken.  -  *)  1895  erftmals. — 
•)  EijrentHehe  Verwaltiaigskoften,  Koften  der  Erhebungen  vor  Gewlhrnng  von  Kenten,  Koft«n 
des  .'•'rhiedugericht.^  und  des  \'erfahreiiB  vor  demfflben,  Koflen  der  Ueitragserhebung.  Kontrolle 
und  der  Rechtshilfe.  —  *)  Von  der  Gefamtelneahme  Hnd  in  Abzug  gebracht  die  Kallenbeft&ode 
(Sp.  17),  welche  als  Yorielliffe  des  Jcweila  folg.  Jahres  sn  Rentenaahinngen  und  Beitra^srQck- 
erilattoiigea  des  Torhergegaefenea  Jahres  Terweadet  wordea  find.  —  ')  Dw  Miam-Kaffenbeftaad 
rthrt  T«a  YorfehfllDw  ^  lanfeaden  Verwattueg  ans  MltiMa  des  Jewell«  fblg.  Jahne  her;  die 
fluMeo  wwdaa  aa      Biaaihaea  der  folg.  Jakre  wieder  la  Abang  gabrHM.  Tift  Awm»  Q. 
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Verflehemiifswvrflii. 


(Noch)  Die  HauptorgebnifTo  der 

c.  [Ijcrlicht  ütjor  die  in  den  Jahren  IWl  bi»  1897  Ton  de 


(Noch)  X.  B.  Invalrditäts- 
InTnliditäts-  tiiid  Alters- 

r  wUrtt.  VerriciuruarrsAnltalt 
darch  dan  Kflcli  nnd  die 


Jahre 
und  Gebiet 

a^Warttombf. 
b=Bdch 

Yos  4«r  wDrtt.  Verneheranffsanttalt  (a)  bezw. 

BbMbupt  (b)  Gad  gesablt  worden 

in  Relefa 

Von 

Dm» 

Ken* 
len- 
Detrag 
tauen 
aar 
Alters- 
renten 

Voa 
▼OB  dea 

;  Alters- 
renten 

1 

i 

Invaliden- 
reuten 

BeitrafMrf 

in  FUlen 
TOI  Ver- 
iMiratnng 

io  { 
Tode»- 
fUlen 

Zafammen 
8p.  2-5 

durch 
das 
Beieli 

JL 

1. 

9. 

4. 

6.  1 

1  6. 

7. 

a 
9, 

1891 

o47  4l3 

f 

( 

347  413 

100 

133  516  ' 

18»2 

471  34:^ 

42  670 

514  013 

92 

189  612 

1893 

o2.\ 41!) 

144016 

0Ü7  435 

78 

208298  I 

a 

1894 

,  mm 

891388 

mOOUv  I 

1895 

mim 

•  440001 

"öT78 

1  1088818 

57 

988  MB 

1896 

672  442 

646  439 

'  42658 

13  597 

1  374  136 

51 

264  619 

'  1897 

796  455 

904  495 

1     80  789 

20  628  , 

,  1802  367 

47 

316070 

,  1891 

isao&m 

too 

6049648  ! 

189.i 

älC72«a 

136$4S3 

94 

84tav8a  * 

1893 

22788  897 

»046  m 

Hl 

9083639 

b 

1694 

:.'4  171  Iii 

in  173  is-i 

34  647  627 

I 

lii9a 

^Jti  57l>  Ol  l) 

»in  Sftfi 

42  331  371 

(jJ 

Ui  löJ  öfttt  1 

1896 

27  i 12  939 

21  10 1  179  '■ 

1  lr>S  im 

.<t7  :j:<j 

Mt  IS'.I  477 

ö7 

I0714  31S  j 

'  1897 

27G24293 

27  386  315 

'  ?  .vs;  v.j'j 

Sil.!  Him 

.>.s  /'// 

17 

Pf  74.'St1 

Aaf  den  Kap f  der  Beveikerung  in  den  Jnbren  1891—1897  naeb  der 


189t 
1892 
189:^ 
lfc94 
1895 
1806 
1887 

1891 
1892 
1S93 
1694 
1895 
1696 
1897 


17,0 

23,0 
25,5 
26,9 
28,1 
32,1 
S7,8 

:!'/,& 
41fi 
44ß 

47y7 

&l,l 

:,2/> 
01,6 


2.1 
7,0 
14,1 
21,2 
90,8 

3,7 
10,4 
19J8 

40fi 
81^ 


0.3 
2,0 
8,8 


2,6 
4fi 


0,1 
0,6 
Ifi 


o,l 
Ifi 
Ifi 


17,0 
25,1 
32,5 
41,0 
49,7 
66,5 
86,» 

aoft 

44,6 

5.'>,2 
67,5 
81,4 

95,6 
109,1 


6,5 
9,2 
10.1 
10,6 
11.0 
12,6 
15,0 

1)  •» 
16,7 
17,8 

211,2 
2f».3 
2f\t 


I 


Vorbemerknnf. 


X.  C.  Unfall- 

(Vifl.  die  Yerwaltuagsberichte 
Auf  Grnnd  der  UnfiilhrerfldiernngeBefetM  MbH  die  K.  Wiirtt.  Polfefenraltaef 

fobftdif  ung««  and  Renten 


Beneaaaog 

• 

Die  wOtttenbergifehe  Poitverwaltaig 

18M«) 

1887 

1888 

188» 

um 

im  ' 

1. 

4. 

5. 

6. 

-7—1 

a.  Eiaaaligt  EatrelUigaagtB. 

Zahl  derfelben  

GeTautbetrag  in  Mark  .  .  . 
Betriff  nnf  dm  Ke]if  in  Hark 

386 
20995 
M,4 

32  690 
MM» 

i 

977 
51447 
5a;7 

1  197 
63892 
ft3,4 

1 

1496 
83  522 
66,8 

2i»;<i 
99  210  , 
48,9 

b.  Fsrtlaifeil«  ttilii. 

Gefamtbetrag  in  Mark  •  •   •  , 
Betraf  n«r  den  Kiqif  in  Hark 

'  355 
,  45  837 

1  »».1 

I  112 
118794 
108,8 

1  907 
222  075 
11«,^ 

3  815 
376886 
88,8 

6  802 
524  801 
77,2 

> 

9  212  i 
784:{63  , 
86,1  f 

'1  Uiur  fehlen  die  (nicht  belangreichen)  Zahlen  der  Bocbnmer  Knappfcbart^peulluni* 
kmllB.        Ziimlieb:  81  VerfioiieniQgian&alteii,  6  EUSubahapeaflom*  und  i  Kii*jyrAh«ft.ir«jr—- 


Digitized  by  Google 


T«cBahgnmg»w«r«a. 
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wd  MtonviriloliinNi|* 

Terfleherung  fir  Wtrtlainberg  In  den  Jahren  1891  bis  1897. 
▼•rmlMnifiMiCtaltoa. 


dM  Betrlgen  io  Sprite  9  bto  5  IM  fitottrt  wmAtm  lad  «rat; 


AltonrrateB 

Ton  daa  lavaUdearaataa 

dareh  die 
Ver- 

'ficherungs- 
anfUlten') 

trägt 

•/. 
vun 
Sp.  9 

•/.  ' 

dareh 
daa 
Raiah 

durch  dio 

Ver- 
fleherungs- 
andalten ') 

Sp.  11 ' 
be- 
trägt 

TOD 

Sp.  12 ' 

TOB  den  Bettragaaiftattaegea^ 

in  Fftilen  tod 


Verheiratung 


durch 
das 

Reich 


die  yer> 
Hche- 
rungi 


anrtdten')  Reich 


in 


durch 
das 


Jahre 
und  Gebiet 


die  Ver- 
liehe- il 
ruDgs- 
anftaltiT.')  »  =  Wörttbg. 
.k.  jbsRatoh 


9. 

in. 

12.  ' 

13.   1  14. 

r  15. 

'  '16. 

1  17. 

1. 

=  

918887 

38 

1881 

281  731 

67 

18  498 

24172 

77 

1898 

315  121 

66 

61  939 

82  078 

75 

1898 

:m  3H8 

65 

122  9;<6 

168  453 

73 

1894 

\  a 

350  289 

64 

182  779 

2r)7  222 

71 

12 

5  766 

2  372 

1895 

407  824 

65 

264  203 

381  235 

69 

9 

42  649 

6 

13  591 

1896 

385 

66 

364  :«2 

540 118 

67 

lü 

8<t779 

1 

20  627 

1897 

'j(Hi 

18S1  , 

12661  bU) 

ee 

.v;  /  n  IO 

7:>a  423 

71 

1892 

13  mim 

66 

1  J  :i(ju  uiti 

3  <n  3  834 

72 

1893 

66 

\  4172710 

6  (MM)  473 

Kl 

1894 

b 

16092780 

66 

6388679 

9195963 

69 

I5ti 

158406 

11 

60  796 

.  ^95 

18686981 

64 

B4O603ff,19986t88 
10858689  16889686 

1  ! 

66 

260 

1467847 

70 

617188 

1  ISWi 

16881449 

64 

66 

i  193 

2  587241 

17N 

80348» 

\ 

mittleren 

Bevölkerung 

Württemberg*  und 

des  Keichs.  - 

—  In  Pfennig  ■ 

10,5 

-     1  - 

13,7 

• 

0,9 

'  u 

1  1892 

15,3 

3,0 

4,0 

\ 

I  1 

1898 

16.4 

8,2 

1894 

'  a 

17.1 

8,8 

12.4 

0,3 

0.1 

1895 

19,5 

12,6 
17,8 

18,2 

2.0 

0,6 

1896 

22,8 

• 

25^6 

8,8 

0,9 

1897  ' 

1^,6 

1891. 

1,6 

1892 

35,9 

4,4 

6,1 

J803 

36,8 

12^3 

ih7 

1894 

b 

.W,'J 

17,7 

U,3 

ifim 

1  31,7 

Ibfi 

24,1 

2,(i 

I,o 

1  ölfi 

• 

80^ 

30fi 

4fi 

i.6  1 

1897  ' 

vernchenng. 

der  K.  Wflrtt  Verliehrsanftalten.) 

für   Rochnung  dtr  I5eruf!«(;*'""'T^f n'^t'h.tftcn 

an  a;i'  lie;  ■ 


und   AnsführunL'slu'liördcii    \  i n  f' Ii  1 1  w  l  i 1 1-  di 


Knt- 


hat  vorlBhofiwaKb  beaablt  ta  dea  Jahraa 


1892 

1893') 

1894 

1895 

1896 

\m 

8. 

9.  _j 

L    10-  J 

11. 

 ^12,.  J 

1  

1. 

8548 

152466 
59,9 

9594 

160  817 
62,0 

8894 

la-i  681 

55,3 

8080 

161874 
52,6 

8817 

197882 
54,7 

4065 

224  424 
55,2 

1.  iÜBHiUge  £itrciiü4igaigca. 
Zahl  darfalbaa. 
OafamCbatrag  in  Marie. 
Betrag  auf  den  Kupf  in  Harle. 

12  765 
951852 
74ve 

i:t  im 
1084568 
78,8 

14998 
1 267  749 
84,5 

18  :<5i> 
1433  276 
78.0 

•20  662 
1646506 
79,7 

2:U13 
1885  720 
80,5  : 

b.  fortliifeBie  l«aUn. 

Zahl  derfcibcn. 
Uefamtbetrag  in  Marli. 
!     Betri«  aaf  daa  Kopf  ia  Mark. 

—  *)  tlrltattangen  kamen  wegen  der  Warteseit-Erf&llung  erll  feit  1.  Juli  1895  vor.  —  *)  Von 
Itatiijän  1.  April  Ma  81.  lOn,    ~     '  " 


TM  1886  aa  Xatandaijalira. 


I 


X.  D.  Fwt»' 
1.  Gekinde- 

(NmIi  dM  BwkbtaB  dn  K.  Waift.  dM  Tn«ni  m  Atm  Kötig, 

tu  EntrtaadeM 


Ka- 


1.  Zahl  der  Hrandfallo  _ 
davon  entfielen  auf  die 


2.  Zahl  der  lictroffnaa  Oobäade 
HeniiDiounfi:  der  Geb 


len- 

■ 

im 

Nachtzeit 

Tügeszeil 

im 
gauzen 

davon 

TOilIg 

icr- 
1  itdrt 

Scheu- 

Kir- 

Soa- 
■ '  • 

der- 
Jahr 

gaiuen 

abdfl.  t> 

bis 
1  oacbta 

19  Vut 

l-  Unr 
nachts 

mrgi.  1 

y  Liir  12  Uhr 
inr}{s.  inttgei. 
ib.l2Utir|b.6Ubr 
mOgß.  \  ftbda. 

Wohn 

ihäufer 

\ 

oon, 
Sehui»- 
Den. 
ätal- 

werb- 
liche 
An- 

iiod 

1.  1  2. 

L  3.  ( 

6. 

t  , 

w 

J, 

tn 
lU. 

-II 
II» 

IS. 

IS« 

1881      527  ' 

1 

!  ' 

• 

*n  i 

'177 

„ 
i 

1862 

511  ' 

• 

■ 

1  063 

88  t 

363 

90 

43 

8 

7 

ias:3 

537 

1318 

.554 

344 

129 

44 

5 

15 

18H4 

542 

_ 

1247 

403 

346 

110 

47 

9 

m 

1885 

524 

1  2<;i 

498 

387 

106 

87 

4 

40 

1886 

&10 

107 

109 

76 

128 

1  148 

374 

316 

III 

50 

6 

87 

1887  1 

m 

21Ö 

149 

106 

158 

1587 

577 

406 

136 

53 

8 

S5 

1SS.S 

540 

2i:? 

i;i5 

78 

12.'t 

1  102 

401 

343 

113 

57 

3 

:J3 

1S8:> 

fiS7 

21)5 

114 

128 

240 

1  371 

418 

452 

140 

65 

9 

21 

IH'.tO 

»M2 

252 

1..5 

:i2 

14:{ 

1  504 

51« 

4iKi 

147 

5  . 

2 

32 

1891 

(152 

2M) 

151 

O'.t 

172 

1  740 

651 

41(3 

IfiO 

51 

6 

23 

1802 

721 

2',)K 

135 

i:i2 

i'.d 

1  872 

01)8 

448 

161 

54 

10 

48 

827 

270 

203 

laö 

2iy 

1  720 

62G 

535 

16» 

Hb 

m 

6 

188nl 

702 

236 

182 

123 

161 

1815 

m) 

481 

113 

68 

5 

fiO 

1895 

780 

284 

161 

141 

254 

1815 

704 

i  521 

144 

h:> 

r> 

84 

1886 

7B7 

323 

203 

183 

1568 

550 

!  452 

159 

54 

6 

06 

1897 

832 

263 

199 

1  188 

292 

1839 

«82 

1  490 

209 

70 

58 

b.  Die  -warttcnberBrirche  üebäade- 
(Mitgetoltt  TOD  d.  K.  HioUt  dm  baan. 

ai.  fitTeUfliwgiMii 


£al«od«r- 
jabr 


1. 

1871 
187B 

187(; 

1877 
187S 
1870 

im) 

1881 
1 S8-J 
18B8 
1884 

18sr, 
is^b 
1H87 
188S 

1801 
1892 
1898 

1804 
1S95 

18Ö7 


Zahl  dar  rarAdiartaa  Qabäad« 


Hsapt*    Nebea*  h  j^q. 

faianon 


Gebäude 
2.  3. 


282822 
289991 

201  81  :i 
204  352 
206  sr,:{ 

20"?23I 
290  745 
300  717 
3M1  671 
302  931 
908648 
:-kt4  571 
305  732 
30fi  '095 
308  402 
300  880 

311  392 

312  Mt;5 
814  597 
316452 
318  208 
32(1 137 
322  171 
a24  44b 


202751 
219289 

226  076 
229  013 

2:<3  5;n 

237  403 
240  837 
243  777 
247  497 
250515 
254051 
257  372 
260  226 
2(;2  070 

269  156 
27 1  886 
275  530 
279  200 
283799 
287  588 
2i)I  614 
296  580 


4. 


485  073 

509  230 
517  8S9 
524  265 
530  304 
535  (;34 
54*  I  5*^2 
544  404 
549  168 
558  446 
657  604 
'Mn  043 
505  058 

569  071 
574  755 

570  (YM) 
im  27h 
58s  :<1>5 
598  707 
600  251 
005  790 
611 751 
018  751 
626  442 


VerflahawMmaaafAlag 


im  gaaaaa 


durch- 
fchnittllch 

auf 
iGebüude 


Oalafekaiiltal  | 


im 


durch- 
fcboittlich 

aaf 
1 Gebind« 


5. 


1275  426158 

1  521  619  870 

1  500  .'^56  021 
1  654  478  571 
1  70S  (i:)'2  997 
1  744  211  200 
1  780  403  604 
1  SU  179  020 
1  846  434  778 
1  878  267  676 
1  007  470  598 
1  037  187  504 

1  OO'j  9:S7  38:i 

2  002  894  32r, 
2  04O  107  84  K 
2  079  502  794 
2  126  28S  'Mb 
2  isj  !»;*<;  488 
2  239859  617 
2  298  627  890 
2  352  75:1  57(; 
2  Uis  H72  0:50 
2  475  80H  8(t3 

2  543  74»3ii5  j 


2629 

2  9H8 

3  088 
3  156 
3  211 
3  25G 
3  204 
3  332 
8  862 
8894 
3  420 
3  447 
3  4«1 
3  514 
3  550 

:i59i 

3  645 
8710 
8771 
8821 

3  SS4 
:<  937 
4001 

4U67 


8. 


«4i 

1609060606 

1802821 129 

1  890  374  006 

1  958  659  101 
2Ü07  717  763 

2  053  497  099 
2  090  189  Ü 14 
2  123  015903 
2160187102 
2199 161967 
2  667  240 
2  266  953  178 
2  305  844  398 
2  34  3  722  075 
2  387  829  544 
2  43:<414  750 
2  488  187  918 
2  55*1014  706 
2624212  4H8 
2682  804  63:3 
2  748  422  750 
2  812  520  573 
2  890  740  369 
ü  970  399  161 


Jk 

8111 
3589 
36Ö0 
87J6 

S834 
3866 
S< 


3974 
4  003 
4034  I 
4  074 
4112  5 
4155  > 

4  419 
4  469 
4  637  < 
4597 
4672 
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braniferllelnniBg« 

im  StMUsanMigw.  —  Wirtt.  J»1»l».  1807  IIL  8.  156.) 
Brand  fohiden. 


I  S.  O.Til!rhk»it 
i)cr  litciiilfkll« 

4.  Urfachen  der  ßrandfälle  ' 

Ka- 
len- 
der- 
jähr 

1. 

1  BrarulfSIlo 

in  auf 
<icr  dem 
ijUdt  Land 

BranditiKnn^ 

"  T  1 

er-   [  luiit- 

wie-  1  niaü- 

1 

Teno  1  liclic 

— 

vT" 

leDO 
lÖ. 

tDUt- 

luaG- 
hciie 

Icn  V. 

A  III U . 
TDIl 

nu  - 
ilOI- 

Z6rn 

r  ciiivi 
ha  fr») 

1^  OUd~ 

rieh- 

Uhu- 

1 

ncn 

sclbfl- 
ent* 

dtiiig 

Rnß 

• 

ID 

Ra- 
ni lu 

25. 

Un- 
er- 

tnit- 
tclt 

26. 

14. 

15. 

J 

IL_ 

19,  1 

22. 

23. 

24. 

11 

96 

38 

22 

28 

54 

81 

2 

8 

8 

201 

1^1 

2ö 

118 

14 

21 

»4 

56 

72 

4 

5 

6 

156 

1882 

:>(i 

7;i  ■ 

14 

40 

;«> 

44 

49 

,"> 

5 

213 

JK83 

10 

7(1 

2;! 

35 

36 

»34 

76 

'.) 

To 

6 

1H7 

1884 

27 

78 

19 

37 

42 

«i3 

5S 

)i 

14 

f78 

1S85 

114 

;wo 

12 

IV) 

ly 

;i4 

31 

68 

t;2 

3 

16 

4 

18'J 

1886 

rM>4 

v^ 

1 

25 

31  i 

60 

71t 

4 

26 

11 

207 

1887 

h;? 

22 

102 

24 

48 

22 

58 

3 

24 

;» 

181 

188S 

14S 

1*7 

20 

47 

1  3«; 

tw 

2o;> 

5 

23 

6 

153 

1H80 

116 

m 

104 

»4 

41 

'  4» 

56 

8 

1» 

1B8  1 

1  1^ 

J78 

479 

88 

104 

47 

68 

67 

55 

88 

7 

20 

,? 

188  1 

1891 

ITH 

548 

21 

nHi 

:<! 

HU 

5:. 

46 

122 

12 

26 

4 

215 

181)2 

L'SO 

547 

r.;! 

101 

H2 

r>r, 

5!t 

87 

114 

10 

r>o 

- ' 

l'.M 

1893 

V!42 

4<iU 

■M 

(;2 

<)7 

■M 

44 

t;o 

87 

10 

31 

255 

1894 

:m 

o9 

r)9 

76 

25 

41» 

77 

U);"> 

12 

27 

309 

18!)5 

5:!;) 

19 

t:« 

23 

3<) 

51 

13«. 

20 

2:< 

11 

21!» 

181»6 

]  m 

17 

1 

12 

1  ^ 

1  i>6 

i  143 

1  ^1 

1  8 

1  » 

|3Ö7 

j  1897 

toMdTwJIdMnngmltalt* 

Wfbtt.  hM.  1887  IIL  8.  IfiO.) 


ÜBltfebtlrlg« 

YermOgens- 
Skarreboß  der 
AnAaU  | 

Kalender- 

▼«rwUVgt 

«MbtnUi 

10. 

^1. 

12. 

 18.  ! 

1 

K 

,H- 

I  267  779 

1268  506 

8;58  347 

872  940 

L>n(»<;t;44 

1871 

1  513  137 

1  513  242 

1  034  482 

1  485  m:. 

1  -^7  1  0!  1 

1876 

1382  750 

1383  788 

1884  604 

1485130 

1  393  769 

1876 

1894  044 

2034  165 

•  1075  961 

1851200 

2  149  451 

1877 

1616688 

1691 669 

1142768 

12U476 

8611886 

1  1878 

1448686 

1448748 

8088461 

1669810 

1798887 

1  1879 

1 891  494 

1891  494 

1704096 

1930  718 

1  Sr>0  153 

1  1880 

1 921  214 

1  921 214 

1510859 

1  469  275 

2  142  513 

1^1 

19ÖG454 

1956  454 

1  548:)<il 

1512  818 

2  4  17  'V2l 

188>J 

1  m  495 

1  991  495 

2  347  710 

1891484 

1 73.)  im 

,  1883 

2  253  863 

2  253863 

1  612:iOl 

1890  640 

■1  239  196 

1884 

2  287  444 

2  287  444 

1645  549 

1  614  567 

2  776  951 

1886 

2  096  974 

2  Ül»6  1)74 

1  493  495 

1  495  177 

3265  630 

'  1886 

2129467 

2130471 

2806886 

1729188 

8106282 

1887 

8169077 

9189806 

1691078 

1968478 

8480896 

1886 

2201666 

2  202  422 

2306  060 

2200031 

3280  811 

1889 

2  498867 

2  499  987 

2  254  567 

2133782 

3  392  296 

1890 

2  565  592 

2  567  487 

2  17H  '.t32 

2144169 

8  627  816 

1891 

:      2  372  261 

2  377  12» 

2  354  718 

2  2.'>8  306 

3  475  490 

1  1892 

2  693  232 

2  im  145 

2  504  541 

2  558  838 

3  5(  H)941 

1893 

2  761  751 

2  701  827 

1  789  :W4 

2  107  565 

4  293  582 

1894 

;      2  547  347 

2  54s  soü 

2  963  866 

2  255  536 

3  702  926 

1895 

i  2906678 

1  2906610 

1984806 

•  2643»72 

4447366  r 

1  1886 

8988816 

{  8985997 

8791888 

1  2889888 

4469610 

1887 
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V«ril«ii«nuig»wefen. 


(Neoh)  X.  0.  Fmw- 
(Noeh)  1.  b.  OflMal». 
Ik  Ue  iirflttortM  «ebM^  ä»  •nilmfichenicMircUln  ni  Ol 


Oberinter 


ZaM  'Icf  hei  der  LaDdcs- 
aofult  verßoherten 


Haopt- 


Heben- 1| 

bäudu 
im 


QebSnd« 


gusaa 


B«trag  dar 


Brand  ver- 
ficbcriings- 

I  EntitTtar- 

r«UDm«i>) 


Umlag»« 
k»pRidieii 


Verwilligte 
Braodent- 


1. 


a>  I  8.  II  4. 


6. 


6. 


T 


7, 


Backnang 

Bencheim  . 

Böblingen  . 

Brackcnheini 

CannfUtt .  . 

Kßlingen  .  . 
HeilHvofin 

Ludwiftsburg 
Marbach  . 
MaulbroDB  . 
Neekarlbln  . 
8tiittgart,  .Stadt 
Stuttgart,  Amt 
Vaihingen  . 
Waibliogen  . 
Wefntberg  . 

Rerktrtnil 

BaUngeo  .  . 

Ca\w  .  .  . 
FroudöLftadl 
Herrenberg  . 
Horb  .  .  . 
Nagold  .  . 
NeuenbiirK  , 
Nürtingen 
Oberudorf 
Reutlingen  . 
Kottenbarg  . 
Rottweil  .  . 
Spaictiingen  . 
Suli  .  .  , 
Tiibingen  .  . 
TutÜiag«D  . 
üraieb  .  .  . 

lelwinwalltnii 

Aaleu 
Crailshtiiu 
Eilwangen 
Gaildorf  . 
Gerabroun 
(JtnÜnd 
Hall     .  . 
Heidenhein 
KiiD^<^)sau 
Hertscotbeim 
Mamheim 


4  945 
1652 
4658 

4  248 
5G77 

5  <>65 
B  290 
5  162 
6422 

5  035 
87S& 
4  985 
7  237 
602B 
H9S7 

4  327 
8792» 

6  976 

1  (ii;7 

I  742 
4  «4» 
4  417 
4  35G 

4  289 
b  201 

Am 

»t07 

5  22S 

:;  s:t8 

3  4ai 

4  71Ö 
5466 


4  im 

1  299 

v.v.i 
:>  2' -9 

1  9:.7 
H  917 
7  94;> 
5WI 
5217 
4700 


5  (i22 
601611 
4851 J 

5 .349 
4  «372 
7  9.M 

7  609 

8  aoG 

7  1 2t)  , 
55001 
9149 

7fil9" 
4  I.V2 
r>  ü72 
3Ü0Ü 
«964 

107018 

2  479 

8  784 
2  594 

6  510 

2  47S 
2  912 
:i  222 

1  •;22 

2  057 
3774 

3129 
1  748 
70.') 

1  »197 

:<  :>'M\ 

2m 

4690S; 

4  178 
4  95(> 
r>  7n7 
SO!  t 
s  ti,"):! 

2  97:i 
;)  (189 
4  IHiO 
8  241 

10289 

3  715 


Kl  r)G7 
1066ä 
9604 

10  749 

11  02« 

i(i:W7 

14  241 

12  m 

14  728 
12  lül 
9  235 
14084 

14  Hr.o 

Kl  ISO 
9  (i59 

11281 
191946 

9455 

7801 

7  n:>o 
11  i:.9 
i]  ^9r> 
7  2t;s 

7  .Ml 

6  829 
•j  595 
9  881 

8  857 
7ß79 
4  ö 

.-.  128 

9  201 
Ö877 

8  SSO 

129865 

H  '.m 

9  2.'t;) 

11  )4h 
(1  77:( 

n  922 

7  9;tO 

12  005 

13  582 

15  456 
8415 


31  700  7.50 
81655281 
29074290 

22 :4<12  70 
r.:5  702  945 
53  5:!7  859 
89  988  410 
H4  387  232 
60  219  110 
19  OHl  3.% 
19Ö866Ü0 
35866569 
BIB  114802 
40  453  590 

19  24H  81)4 
21  641  952 

20  674344 

910810786 

344X1525 

27  715  661 
31  336  133 
23«95!>20 
19  078  (540 
•_'0  922  (iOO 
3-J055  947 
29  244  342 
40  OM  Ooi 
58404  310 
27  093  145 
45  043  806 
18  172  340 
18  640  006 
42  816  >^55 
ö4U;i54Ö3 
83459479 


37  778  990 
40040585 
84996966 

24  255  485 
80  067  623 
ü*3  824  .339 

li>4  691  963 
274  375 
r>8  486  709 
21  626  360 
28768755 
41516375 

384864  601 
49  486128 
21  7(.8  790 

25  037  712 
38588270 

1 086618  060 

40013  844 
34128393 

87  5.^2818 

26  774  975 
2<'S2Ü  613 
24  981  288 
3H  14n  530 
40  524  125 
49  0Ü2  246 
83  424  61! 
81086  591 
52  819  220 

20  1.59(125 

21  865  108 
47  880  75«; 
87  bö6  166 
46665244 


696174760'  6680B86G8 


30  658  350 

2-'  42*1  02,"» 
28  591  141 
„'2  !»6;i  1,50 
iiO  3.S8  120 
42  239  7m 
44  6">t>  157 
4ti8Nl  o:s7 
28047  »4» 
30047910 
21  714060 


I 


86697555 

26  280  (••^►6 
31  651  *>28 
26  871  162 
41  i92  0:;o 
16  946  918 
'>3  1.54  IIS 
Ii;;  332  690 
:iü7l86ä9 
34086  605 
24988810 


52  013 
16886 
864G8 

6  601 
27  .371 
19  064 
138<>6 
65  III 
42  229 
179 
25806 


21910 

58« 
29  269 
16  709 
46BS 

401 TSB 

20  804 
64471 
709B6 

43  392 
1  48*1 
i9:;oi 
18  261 
182*f!>f> 
57  544 
23  löl 
7  612 
85  8^ 
20  4:SM 
:iS  429 
6  332 

mm. 

81646 


40  4«6 
25  956 
•28  40(» 
20  387 
15  996 
23  884 

415  552 
31  541 
82U66 
lOOM 

1887Ü 


')  Anaiog  aus  der  bei  der  K.  BraadverficherungMoltalt  gefertigten  JahreeauiaaiBeB- 

ilellinf. 
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verflcherurg. 
brandferfi  c  1 1  ß  ru  n  c: . 


datlfiUfitoli«!  ii  4«i  «iBKintn  OkeränUrn  anf  1.  Jatiaar  1317.') 


Oboräflit«r 

Zahl  der  bei  dar  LMides- 
•n/tait  mneberteo 

Batrag  dar 

Verwilli^to 
Braodent- 
fehidiguagen 

HMpfe>|jSfebeii>| 

Gebäude 

0«. 
bM 

im 
gansen 

BrMidver* 
fleberongs- 

MfeblSge 
(K«taftor> 
tammwn) 

Jt 

Umlag»- 
fcaDiUttaa 

I.  1 

1  a.  1  a  1 

4.     1  6. 

6. 

7 
f. 

^! 

Ohringen  :!    5  232 

1 

8  577 

13809 

86  729  467 

41  806  515 

38  853 

Sehorudorf  

4653 

0  a04 

8  017 

27  »20  752 

35  177 

WdxlMlai  

3607 

6891 

18716888 

88008767 

14884 

hglXMk  

«TW 

IM  769 

481 467  OD 

886989 

BibfifMll  ...... 

6440 

6660 

18000 

47630440 

53  040  638 

138  438 

Blaubearen  

3846 

3  249 

7  095 

24  738  650 

28492500 

88848 

Ehingen  

5264 

5  443 

10  707 

35784  920 

40  579845 

96116 

(•eisHogen  

5  381 

4  047 

9  428 

37  ni4  047 

49  225  253 

24  785 

Göppingen  

7:^77 

4059 

1 1  436 

604^5  681 

81  010  581 

Kirohheim  

5  375 

2  036 

7  411 

33  735  496 

44704  S74 

6  637 

Lanpheim  

5  295 

4  218 

9  513 

31  717  572 

35  2<>l  731 

12964 

Lentkircb  

4  ;>S0 

2866 

7  446 

31  141  SSI 

34  377  496 

67  639 

Mnnflngea  ..... 

4  739 

4  281 

'J020 

24  822  160 

26  451  506 

12831 

R«Tensbnrg  

6516 

6  263 

11779 

66  597  870 

79271783 

66597 

Riedliogflfi  ..... 

5  585 

6853 

1  nmf> 

36888806 

40060681 

48878 

Satilgao  

5092 

5486 

'  1052S 

8704991» 

41990919 

48401 

TettoMg  

:\m 

-{  ms 

3S  898  125 

42  893  480 

18832 

ülni   

imi 

Bl!  422  922 

91  eSl  444 

23  877 

W.Mlcj  

4  496 

4  073 

8568 

42  4:33  1(X) 

45  442  600 

180  544 

Wiingeti  

8  523 

2  627 

fi15<> 

33  464  990 

41  163  250 

53  625 

Ovnaikrfiii  

S4168 

71  iW 

15öt>G2 

774  896813 

7H1606 

WArttenberf  .... 

32444» 

30O99A 

626442 

2643749806 

2070S89161 

2791883 

tf.  FrgfhinlTf  dn  /i-iilrilLilTp  y.iir  rHrdernn^-  ili's  Ff uerliifrljH p fonii '  i  in  dei  Jlhrea  ISdl  — ISJ7_ 


Jahre 


i'  1^1«-  jl 
fr.  h<in  ilrr  I 

1869/84, 

iij.ft'iai.  I 

1886  I 
189U 

1895 

18".  Ml 


Ver- 
mOgcos 
ftaad 


2. 


80231 

98'850 

21  434 
108  242 

12H  Hts;» 
131  119 


Blanahaen 


darunter  von 


ii 


baupt 


über- 

bruad- 
l|  rerneb«' 

ii  anftsH 
II 

'3.     ^    4.  '■ 


l'ii>  .  1 
i  teu0i- 

rangü- 
I  «nftalleo 


1 


810  821 
60  676 
98670 

143  307 
170  961 

l(i:{481 
178757 


53H  r)HC. 
33663 
67616 
66  073 
110  470 
101  894 
11626.5 1 


5. 
<« 

243  255 
16  203 
81188 

24  2:?5 

56  446 

T)?  791 

57  440 


Atttgabaa 


aber- 
baupt 


VerwUligte  Beträge  an 


voruQgl  tickte 
odervcrictztt' 
Feuerwehr'  1 
•r 


Hintf  rbliabtne 
von  iis  Beruf 
T«rtiiigluokt«ii  I 


Frnorwabrrn  und 

Otmaliidrii  ritt 
AiwrliriuuK  Ton 
KMicnrcbrui  and 


780  334 
48770 
78819 

141  :U)8 
171  106 

1B3  21I 
196  236 


FUI*  |Bebrag||  Zabl  j  B«tn« 
^10.  II  11.  I  12. 

1    <«  '  :| 


327  '88825 


108')  -22  &m 
158'')  19  153 
l.->4*)  20  4091 
134    -16  778 


80 
77 

88 
69 
56 
27 


6561 
8641 

9  523 
15  548 
13  598 

7  244 


1278  1  443  3Ü3 


70 
70 

163 
205 
179 
186 


27  704 
87896 

49  :i24 
112  728 

87  S74 
128  000 


<)  GegrMit  im  Ansuft  1868.  —  ■}  Bitniiit«r  m  18  FawrwaliniiBaer  forllMfind«  Bai- 
trtg»  6866  ^  -  •)  Daagl.  «aSS:  8890  JK  —  <)  DMfL  an  88:  7006  •§     •)  Dvagl.  m  14:  4M) 
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V«rfldMnag«w«feo. 


(Noch)  X.  D.  Feuerverncherung. 
2.  Ergebniffe  der  Mobfllar-FenerTernehernns  in  Wttritemberf  im  Jfthr  1897. 

(Beil.  z.  SUatfianzelger,  .iRlirpang  181*8  Xr.  268.  —  Württ  Jahrb.  l&t?  III.  y.  159^ . 


Gerellfcbaften 


Am  31.  Deitemhcr 
1897 
beflanden 


1. 


V«rfiohe- '  i.„|  j 

rODgtD 


c  en 


3. 


Ar\rh.-n-T  iMpziper  . 

Altoaaer  .... 

Basler  

Bayor.Hypothekon 
und  Wedifeibaok 
Berlinifobe  .  .  . 
Colonia  .... 
CoiDDSrdal  Union 
Deutfchc  .... 
Deutfchnr  Pliünix  . 
f.slder  .  .  . 

Lir^ner  .... 
Gladbaober  .   .  . 
(>otba«r  .... 
HambBiif*Br»iii«r  . 
HuJr«U»  .... 
I^psigw  •   .   .  . 
Londoner  l'hftnix  , 
Magdeburger    .  . 
Norddeutfcbc    .  . 
Nortb-British    .  . 
Oldenburger     ,   .  |l 
Preiiflifchc   .    .    .  ' 
Providentia  .    ,   .  1 
SehlelUobo  .  .  .  I 
Stettiner  .  .  .  .  , 
Süddeutfche     .  , 
Thuringia     .    .    .  ^ 
TransatlantUehe  . 

Union  >: 

WOrtlNDbeistlbh«.  |i 


Ii 


ffsu«u  1807 

isy4 

1 8:  >'^ 

185»2 
IS!  II 
IS!«) 
ISS!» 
18SS 
1887 
1886 
1886 


4  177  574 
!(•;?  iut, 
2  !';■(.')  21IS 
48  75!»  2:  $8 

30894  069 

123058901 
<>f>4ß364 
S4:>1  66.5 

2H1I  2,'H)  r>5!»  i 
f.l  fiHil  151  I 
2!»  4!t5  (32;<  I 
4<i:i!»:)75t  , 

141  5.%  054 
1!*  3;X)  l!Kt 

1374772201 
97  004001  I 
♦5  ;>nH  56;»  i 

11(1  !>(i2  561  . 
26  ir»6  44a 
23  436  533 

6  307  S!>2 
12!>2()lt!»7 
92  7!  »7  12:i 

57 10»  621 

13  'M>  103 

iw;<)2:)77s 

22si;,7i>2 

7  7i*bü6a 
904867617 

2681960886 
2539700861 
2  448991725 

2  351  r)54  4r.> 
2  3UI  47(iO.VJ 
2  237  232  7 S2 
2  162  8n3  155 
2i»s:i642  2.M 
2()l.i5ts  14:; 
1  !t54  224  144 
1908!»79.'il% 
1848791412 
1786450973 


1  m 

12  66!) 

!>'.>2 
1)!KN) 

6ö;i7 
9  707 
15  117 

2  812 
.561 

21MI1»! 

5  48(1 

6  248 
5  161» 
!t  246 
2  13s 

80H6H 
11  977 
S17 
18«i66 

2  »■»<;«) 

4  6!  "7 

1  !••«) 

2  418 
21332 

9864 
11708 

2  131 
24  764 

3  661 
1  4;^i 

168719 

418996 
409  334 
401 415 

3s7  2S1 

3siirKSö 

374  643 
;  i67 '  "87 
3.'>s  31  IS 

31!)  i»6() 
S4()  6.56 
834856 
927416 
321990 


Z  u  -  bCTw. 
Abnahme  (— -) 
gegen  1896  an 

Braod- 
•ntrohldl' 
gDaf«ii 

mieu  - 
•In- 

Verfichc- 
riingon 

Policen 

,* 

Pollocii 

■•liven 

Jk 

*• 

«• 

ö. 

~  1 

-   »•  - 

8. 

421  270 

im 

2  145 

5 

ii   t  O  4 

5  4(i3(X)2 

5!t  669 

75 

124  ra' 

—       2  3S6 

14 

l  075 

7 

4  019 

H02  434 

S8 

66y51 

<>0 

81  74:? 

186962 

34 

9  766 

17 

46  «w 

989484 

158 

6478 

84 

1  (»06  16'2 

52 

112064 

73 

IviA  WA 

513  576 

145 

2  961 

9 

10  711 

103  152 

3;t 

56 

üo74 

151)14  851 

512 

12!i432 

142 

2  llij  70Ö 

S2 

13  230 

2(» 

b2  25i 

1  034  S78 

117 

l>  592 

24 

41  992 

4  864  773 

507 

!>8  339 

33 

70  624 

5  461  233 

176 

18  607 

46 

IIB  Sat 

2  923  868 

;S45 

46  679 

8 

A€  ABB 

4  789  8Wi 

742 

78412 

157 

1  7H4 

3043h.<*S 

2S5 

56  458 

6«t 

12(>  247 

37  S07 

171 

1  302 

3 

t  \£i 

—  1  7ii!i  :i4H 

118 

»54  952 

07 

21Ö  132 

;»8l  !i42 

113 

17  712 

11 

24  3.37 

1*57  0*)6 

KM 

10!t36 

28 

29  171 

1  014  22s 

3«'i^l 

1 1)41» 

n 

<»  Wd 

1  0S4  2H3 

IIS 

4168 

12 

10  647 

1  688  607 

—  30 

84360 

100 

VM)  4W 

8681217 

296 

17  682 

35 

58  049 

588  808 

306 

34  902 

47 

68  (194 

4  4S2  227 

(;37 

14  468 

10 

3  333  ()17 

4..1I 

70  273 

134 

1.57  924 

S61»->s 

252 

322 

!) 

2.S  .S£..\ 

13 

6 

W} oVJ 019 

o  Vsn 

ÄRA  QUA 

tot 

770008 

^hJ289035 

9762 

1694  4419 

20i4 

1  Vll  99d 

90  709126 

7819 

1197006 

18Ö6 

2872014 

97  3.S7806 

14 1S4 

1692  931 

204« 

47  1 S4  :!lf>7 

<)  6116 

1  295  214 

1  5*  »9 

2  822  :m 

67  237  27t  1 

5  !I42 

1  634  415 

2  (tu 

2  731  376 

,4  42' 1627 

1  5S1  736 

2080 

2  r>30  266 

77  l*'.ti  !*o4 

1 '  .5s;  1 

1  t;75  8s6 

2  <H>5 

2  541  8.54 

72  124  lüs 

!!  3:;s 

1  4S6  353 

1  641 

2  5:W(43 

51*  2;tM  I'Kli 

S4i»4 

1  132  .^.57 

1  425 

2  42;{517 

50  244  74K 

:.  st  H 1 

1  151  4s!t 

1  319 

2;i52  591 

5ö  187  984 

7440 

1636974 

1663 

62840439 

6428 

1028896 

1880 

496Ü7452 

5178 

971 B24 

IMfi 

81»  481 

Im  ganxeo  waren  im  Jahr  1897  gleich  fernd  31  GerelirehafteB  te  Thitifkdt.  DI« 
Zahl  der  Beairksageoten  betrog  10  290,  gegen  10  004  im  Vorjahr. 

Die  Zunahme  de*  Ver richerungskapitals  im  Jahr  1897  (99^  MUL  ««)  baraekaat 
fieb  auf  3,6 >,  diejenige  der  PoHoeo  «nf  2,4 >.  —  Die  Summe  der  Brandentfchidlf  aagaa 
«rhOht  fieb  gegen  daa  Voriabr  nn  497363  «A  =  41,5"/«.  Bei  den  Pr&mienalaaabBaa 
argiab«  fiab  da  Hsh»  wm  88988  Jk  »  1,4 »A. 

')  Bei  der  Würtf.  Pritatfenerverfichernngsfc'creÜfchaft  w.ir  In  der  Ueberficht  vnn  l**"«!  die 
Gefarotvcrnchennj^-slumme  (942  08:^164,(16  in  1,50 ikSS  Policen)  Itatt  der  allein  in  Betracht 
kOBBiendeii  Siiinrnc  der  auf  da«  wflrtt.  GelVli  ift  entfnilenden  ^  i  t  i  I  rungen  mit  938  667102  * 
und  14959:<  F  »Ii c4-n  .ingegeben.  Die  in  der  letateo  Ueberficht  vorgetragene  Verncherungsfnmme 
lAmillcher  (}ej  Iii  hriften  von  2543  126  913  cK.  in  409  729  Policen  ermüSigt  fich  daher  aof 
25:i9700851  .A  in  409  234  Policen.  —  ')  In  der  Ueberficht  fOr  1895  war  von  dem  Vertreter 
de«  Londoner  ^6nix  die  Verlicherungefumme  um  4  510  611  JL,  die  Zahl  der  Policen  vai  133, 
voa  den  yartretar  der  Bajrar.  Hypotheken-  uad  Weebfelbaak  dJa  PalbMaiaU  an  841  ra  back 
aafegabea  woidea.  IHa  Muaabr  aagegebeaen  flebtalAtBiMB  Ito  1888  flad  dia  aadgfiltlgeB. 
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X.  L  Hagelverficherung. 

1.  Die  in  WttrUemlwrg  arbeitenden  UagelTerflehenuig«galbllfeluiftM 

Yon  1872-1897. 


(IfMb  MitteManfn  dar  VurflalMraDgBgerelirehafteD  an  di«  K.  ZeDtnüHaNt  f.  d.  LandwfrtMMlt) 

A.  Di«  elnielnen  GerelKeliaftea« 


Zahl 

Vrrl>he- 

Verfiche- 

Aua- 

Zahl 

Verfiche- 

Verfiche- 

Ami» 

der 

benUte 

der 

beuUte 

Ver- 

ruogs> 

ningH- 

KntrchXdi- 

Ver- 

ranga- 

EntfchSdi- 

JabtK«Dg| 

ncherton 

famme 

prflmien 

giingen 

Heberten 

fnllMie 

priulen 

giingen 

1 

2.  " 

H. 

5. 

«• 

7. 

.  8. 

9. 

Itgdekarger  BagakerfieberaagBgefeilfchaft 

Btriiaer  HagelaffekuraDsgefellfehaft 

JH 

cA 

(4t 

9  wlPtP 

171500 

&  •  A  m/V 

898884 

• 

5019486 

86  047 

178587 

1878 

• 

7878458 

154  7^ 

201816 

8785604 

78  779 

67666 

1874 

7  812  483 

166882 

57  638 

3  223588 

78692 

19  897 

1876 

5  313  437 

118819 

130  145 

2015006 

46  288 

63  434 

1876 

• 

4  158  0C9 

89  561 

45  472 

• 

1935216 

44  144 

4  564 

1877  1 

5017  457 

108  499 

45  759 

2420  673 

51  7ü4 

14  697 

1878 

4  3(59  477 

ö7  ';ti3 

49409 

1847  299 

87  813 

26  280 

1879 

4  017  929 

81942 

17 169 

2076  025 

42  443 

16105 

1880 

4  282738 

("0348 

148734 

2  126  858 

41 152 

68916 

188t 

4888589 

83870 

88681 

« 

9748160 

54680 

15845 

1888 

8SG8 

5884002 

97  571 

188468 

• 

8810768 

74888 

155877 

188B 

3  027 

6  808  974 

110569 

112  540 

3  049 

3  940468 

80  575 

80  981 

1884 

2  982 

5  724  454 

113  599 

a7  566 

8  224 

3  986  279 

86  039 

8  586 

1885 

ü  r)8r> 

5  150  068 

1U0364 

65  401 

2  436 

3  329  754 

69  068 

89882 

2:m 

4  84  H  193 

»0768 

4  539 

2  219 

8  034  515 

64  028 

5687 

1887 

1  9SS 

4  344  127 

78820 

14673 

1853 

2668  685 

5il 

18  487 

1888 

2  762 

3  968  997 

71541 

37  784 

920 

1477000 

28  606 

17  078 

1889 

19(H 

4U8Ü258 

69960 

44  478 

1  351 

2  009  464 

88  214 

27628 

1880  1 

1881  ! 

8177 

5284693 

86701 

78871 

1775 

8478778 

45681 

84015 

4888 

8787286 

93546 

75487 

1867 

8887487 

41868 

80488 

1892 

5061 

6185013 

100  432 

59  790 

1786 

2  528002 

44889 

28  242 

1893 

4760 

4568533 

75736 

7157 

1  346 

1  761  458 

31 249 

2728 

1804 

5117 

5181860 

85  563 

49  507 

1538 

2  080  493 

36026 

30186 

1885 

5  379 

5102  620 

77  786 

38115 

1  669 

1940  509 

81666 

22  267 

1896 

4752 

4  886553 

61  694 

66  688 

1465 

1  776  625 

26513 

41  887 

1887  1 

4883 

4  558  812 

61538 

148784 

1  687 

2  315  236 

83068 

M  067 

lUHMil 

M  Mkk»  HaffdvmrfiolMniBgi* 

Itnfia, 

HafdrerflehmMngefeUfBluiA 

««MirelMifl  In  Bwlin 

w  Beniii 

1S82 

;  1522 

8  004  603 

30436 

8  778 

201 

1232  659 

28160 

29186 

1  931 

1490  711 

23665 

9  905 

1  872 

1665518 

36  378 

29  434 

1884 

938 

1  551  790 

19484 

5  313 

1  287 

1  648  717 

42  257 

11  477 

1?S«5 

680 

10!^  032 

14  885 

12  745 

1  2U5 

1861888 

27  987 

23  597 

188C 

480 

Ü85  289 

11  Ü96 

1  870 

1 198 

1  394488 

26105 

1  088 

1887 

1  800 

887804 

10575 

10856 

1408 

1688188 

88887 

1  8418 

1888 

568 

747893 

8  418 

9406 

847 

1080888 

18587 

5848 

1889 

281 

381  249 

4  782 

5610 

1063 

1426818 

26894 

16020 

1890 

172 

246  953 

3293 

4  698 

1487 

1 779  471 

33  604 

38877 

1891 

128 

187027 

2  855 

2  703 

1518 

1 769  ISO 

32  910 

12  488 

1892 

128 

187887 

2869 

2708 

1446 

1787  968 

82  8U 

15  776 

1893 

Arbtilet  ■lehk  bmI 

ir  in  W6rttwib«n 

1194 

1295697 

21122 

4484 

1894 

1107 

1  341 149 

22059 

24160 

1895 

1189 

1884071 

21616 

13  821 

1886 

1885 

1687808 

21478 

18886 

1887 

1406 

1654645 

98468 

46407 

ritrii,  HucelvernelMrQiiginf«IIM»rt 

BagelverflolMrnegageMfelMft 

Uigdebnrg 

Berlio 

1869 

187 

<    186  300 

3  542 

619 

125  1 

178  647  1 

1957 

1667 

1890 

192 

270  690 

6  216 

3  365 

151 

221  331 

1379 

8846 

1891 

175 

211310 

6518 

6% 

138  \ 

150  648 

3  120 

1892 

1Ü2 

116  170 

12G4 

1602 

158  ■ 

156  669 

2  820 

4^8 

1888 

i  888 

848740 

3802 

57 

57 

171  027  1 

8188 

1881 

1  488 

604180 

8478 

8187 

143 

180699 

8181 

»6 

1885 

52<J 

668810 

9496 

18246 

1896 

825 

977800 

12  690 

5  788 

1887 

1800 

1884680 

16881 

6788 
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(Noch)  X.  L  Hagel- 

(Noeh)  1.  Ol6  In  WArttembersr  arbeitenden  HifelrerllekeriiiciseMIfehftfICB 

Ton  1872-1897. 


Jahrgang 

[  Zahi 
Ver- 

Verfi«lM' 
rnngt> 
fanma 

Verfiche- 
ritngs- 
prftmieii 

Aus- 
bi»7,iiMtt; 
EüUchädi 
gangaa 

dar 

V«r. 
ßoberton 

Verfloh«- 
ning»- 
faniaa 

Verficlie- 

rungs- 

pitniaa 

betaUta 
EatTohid» 
gaagM 

1- 

2. 

a  ' 

4. 

6. 

«. 

7. 

B. 

liiMMtfcle  {l«g«lYerflcb«rQng«g«fel]fohafl 


ligilfwfiAtiiigtel  für  Dentfeblaad 


l.'<s5 

(;<;4 

iH8<; 

s'.»7 

1HS7 

1  \m 

18S8 

1  :!!i7 

im  1 

2  742 

1890 

4251 

1801 

ß  -,40 

1S9'J 

1S9.S 

n  77(; 

mi 

8  l!t7 

1H95 

13  027 

lim  [ 

.«» 1 

33667 

<* 

.  (f 

,  r 

i' 

•2\  in.-) 

:<1  04.". 

1 12 

88  UM 

1  184 

128 

•JO  S72 

ri84 

2or, 

227  400 

2  2h:i 

2  24.'> 

12  12S 

:m 

400  77n 

4  24.S 

:<  r»8:i 

27  ölit 

H4  7:.:; 

Am 

r)4l  bC<*\ 

.')  Sil^i 

'>()40 

aiöäo 

74  449 

668 

1  1014490  i 

17  37Ö 

L  ^tm 

71230 

8767» 

722 

188BB 

2097« 

89  743 

109  851'. 

1  oo;i 

1  r.i4r>80 

25817 

81706 

!n  IM» 

14«4f»ft 

1  2S.". 

2  016  608 

2r>  022 

1908« 

'Xi  07!» 

•M  17S 

1  2S2 

1  802  400 

2iJ  84'» 

SÜ2<.t 

110  4114 

ir>2  8r.n 

1  MO 

2  ;i41  810 

2:>  'M:^ 

16  64;s 

1 71  l.)7 

21»!  !M2 

2  07<i 

:!  182  221 

20  i:« 

43  492 

aöt*  12ö 

,  3  414  460  1 

äi  im 

»38178 

1  «67872 

2782 

1  4091840  1 

94179 

901109) 

,« 

1  10:iü02 

1  0(>2  24. "> 

2  :vA\)  i:>:>> 

2  700 

50041731 
7186486 

1 1  061  404 
1 1  604  8.H0 
1 1  006  256 
I  ">  204  742 
22  838  411 

478288701 


b.  Summe  der  In  >\'artt«iiib«rg  arbeitenden  tierellfutuifleii. 


I 

Zahl 

Zahl 

Ver- 

Ver- 

Auibesahlt« 

i-j-  oder  —  <ler 

Jahrgang 

der 
Qefall- 
fabaften 

der 
Yarflahartaa 

(iebaniDga- 
famne 

flabarnog«' 
primlaa 

Entfcbidi- 
gangao 

EotrchSdi- 
gnage«  gegra 
dir  PriUDiaa 

  1^ 

o_ 

8. 

4. 

6. 

6. 

" 

1872 

2 

14  984  790 

257547 

398871 

141324 

1878 

2 

11 459063 

233484 

269800 

t 

86016 

1874 

3 

10536071 

229624 

77585  1 

151  989 

1875 

2 

7  32B44r) 

165107 

198579  , 

+ 

28  472 

187« 

2 

6  00;(  280 

i;!3  70Ö 

80036  1 

53  669 

1877 

2 

7  4H8  03U 

16ükW3 

60  456  ' 

99  747 

1878 

2 

6  216  776 

125  756 

74  680 

51067 

1879 

2 

6  002954 

124  385 

33  274 

91  III 

1880 

2 

6  :j5o  im 

121500 

207  650 

1  + 

86  ir.'i 

1881 

2 

7  072  749 

138  500 

:J8  876 

9*.»  Ö24 

1882 

13  442  03;^ 

225606 

341808 

+ 

110  302 

1888  1 

1  i  ■ 

8679 

12905  656 

251 182 

226860 

26822 

1884  1 

8481 

12909  240 

261  379 

«2943  ] 

196487 

1885 

6 

7  682 

12  001  784 

234  083 

172  798  , 

6128Ö 

.  1886 

6 

7  361. 

1 1  7;»2  220 

215  122 

19  013 

196  10«» 

•  1887 

6 

7  .-.77 

12  183  211 

201968 

62  140 

1  HO  .^2> 

1888 

7 

10  477  049 

160580 

106  410 

i»4  170 

1889 

8 

K  191 

14338  739 

223577 

175  212 

48d6:> 

1890 

8 

11  927 

18  458  896 

263  312 

254  721 

8591 

1891 

8 

16128 

22  948  872 

296  460 

263  373 

33087 

1893 

16466 

ai  627  788 

302189 

){78416 

23773 

1888 

1  j 

15642 

21929106 

249522 

64A68 

194964 

1804 

18  oor. 

26  974  023 

300 124 

282  077 

18047 

1896 

!  6 

23  7r)4 

:iü  106  642 

344  044 

422853 

78  809 

180« 

6 

36  riö.l 

49  897744 

443205 

560  468 

117  263 

1897 

1  ' 

45  325 

61733363 

557287 

20i>8859  1 

■i  1 

541 5?i 

e.  ÜU  iar  Tarlteliartaa  itidl  Kreiren  (nur  vnu  der  Magdebargar,  Borollla,  Pattla  vndNord' 

deutlchen  angegebea). 

Naekaikiaia  80U6  (189«:  a'>29),  Scbwarewaldkreis  12  o54  (lO  19r.),  .lagftkraia  8636  (4892),  Donaa- 

krais  14  262  (18  647^  aar.  4U  856  (31  268)l 


*)  Hiaraatar  aa  YarlklMrta  der  badlfeban  Qamlada  fieblaahtara  miBbaaahll:  SUIS  «i 


Digitized  by  Google 


▼«lWMfnigmr«£m. 


III.  175 


verficherung. 


2.  Ble  ta  Wflrttemberg  arbeitenden  H«gelTerncberung8gerellfchafien 
In  Jahr  1897.')  -  IXuA  Obertatcra. 

(NMh  Mlttflllanfen  der  Verfleh«rnagiffef«UfBhafl«R  nn  die  K.  Zentrairtoll«  für  die  Landwirtfchaft.) 


Itgdf- 
borger 

Ilagel 
vcr- 
llcbc- 

B«rilU, 

HigelverfleherniiffigerellAlialt 

lur^dtutrche 
HigeivernoberangagefeliTebaft 

Hagel- 
Ttr- 
ritke- 

b.inlt 

Uberämter 

nings- 
igefell- 
fohaft 

Zahl 
der 

VerriebeniiigB» 

i 

t 

1 

1  T.*Ul 

U  1  II  l" 
»jC  II  cl* 

1 

Zahl  1 
der 

Varnabarnn^ 

1  Geuthlie 
1  Knt- 

:ur 
Oeutfcb- 
land 

-  - 

imhl 

6mt 
Vw 

Un 

Ver- 
deh«r- 

1 
1 

1  Snninu 

1 

,  4, 

Prä- 
mie 

d  CD" 

A'cr^ 

■ 

iicner- 

Sniina 

1 

Prtnie 

,« 

1  fchädl- 
1  gung 

_._ 

((i'Xiihltn 

Km- 

i. 

5.  1 

c. 

7. 

H. 

9. 

10.  , 

11. 

12. 

1 

hackuang    .  . 

1 

— 

— 

1 

7.') 

öS  !)">♦) 

1l 

304  tir. 

— 

17 

_ 

—1 



— 

lÖu  , 

1^7  297  1 

1  71ti 

„. 

BObHüfen   .  . 

78 

14 

6493 

97  \ 

842  \ 

2466(»& 

18SI4 

182 

405 

HrackeDlieiiii 

^7 

1  S77 

20 

1 

(.11 

;if.4 

:iir>  110 

2  77(1 

21  738 

6108 

CaouTuU    .    .  . 

(     4  2U4 

1  m 

m^ 

\m  , 

167  750 

1  4al 

-  ■ 

BSIhirfla .   .  . 

1 

— 

1083  1 

662840 

5445 

1  568 

Heilbronn 

IS 

1 

1  ms 

i: 

1  21*!) 

112 

2:)(»  27.') 

1  G17 

9*1  8(11 

2  öo:5 

LeonbiTj,'     .  . 

2-1Ö  KU) 

a  'M  . 

4 

174 

524 

*i94  %m 

56ää 

4ü 

4r>ö 

9 

4 

4  31ti 

74  1 

— 

— 

222 

42o  827 

288o 

<.!45 

Marbach  .    .  . 

:>i 

13 

9a04 

164 

— 

— 

107 

86  288 

Maulbronn  . 

:")(; 

— 

— 

— 

— 

ß  ^ 

1  584 

] 

Neckarfnlm  . 

20 

;f^4  Uli 

44  f) 

- 

2üy 

497  ms 

:<  (»Oll 

70  :{.'>4 

61 

.Stuttgart,  Stadt 

Stmtj?art,  Amt . 

1  21-1 

H 

tV_' 

ni 

o 

o 

HO  292 

149 

Vaibingea   .  . 

;i 

2ö4y 

M  , 

- 

95 

119  794 

779 

Walbll*e«B  .  . 

\  10 

6 

S499 

S9 

— 

250 

84934 

538 

Weiii*herp 

— 

102 

8S  riTT 

4(»:i 

2  OOÖ 

-■ 

leclaitMb   .  . 

im 

im 

11 

läM 

S761 

128449 

2ö«.>2 

iiiilingen .    .  . 

s7 

TO  Ol;. 

1  oc.tj 

tl'.t 

14292 

'm  :t7H 

:i  905 

4  827 

Calw  .... 

171 

y 

51  1 

— 

Ü09  1 

tioiü6;i 

a  761 

— 

Pkettdmiftadt  . 

44 

- 

105 

65496 

355 

1  4Ü1 

—  ■ 

Ilerrenberg .  . 

I  r 

1 

11 

-- 

4o:i 

i;»;o  t]n9 

4  229 

- 

Horb  .    .    .    .  i 

5 

41 4>47 

42Ö 

404  1 

010625 

a722 

1  112 

-  ■ 

Nagold    .    .    .  ' 

27 

57 

3t  315 

371 

<> 

m 

2  275 

1376621 

9167 

7878 

- 

Neuenbürg  . 

1') 

22  980 

182 

14 

- 

Nfirtiugen   .  . 

-21 

186 

l  o;t2 

t;2(»iS82 

4  154 

17  460 

508 

Oboradorf"  ,  . 

[ 

1 

IG 

4H0 

:197  75o 

2  25»; 

48  051 

2  680 

Rt-atliogeii  .   .  ' 

KG 

IM 

r)44 

l'.t'.t 

l4S.S7ti 

sr>7 

2244 

Kottenburg  .  . 

2;» 

ir.  ;ii7 

2:i4 

l'.t7 

17:U99 

1  198 

Kottweil  .    .  . 

U 

31 

2u  öu;i 

4.^1 

1 

y7 

71*2  , 

779  537 

7  819 

,     0  579 

2  270 

SpaieUngeo.  . 

93 

20 

14717 

277 

6S7 

537819 

5248 

607 

Stilz  .... 

17 

619 

499r)0'.( 

2  450 

14  976 

209 

Tabtogeo    .    .  , 

121 

i>0  ü77 

blu 

449 

302  599 

2&Ö2 

1  48 

TattKofea  .  . 

8 

151  , 

7  «57 

160 

605 

506706 

4505 

182 

927 

L  rach  ... 

11  s;i-j 

ISS 

if>*;  III 

1  089 

45U 

MirainiaMknii  > 

1441 

m  1 

3-28446 

4m 

U44& 

774628» 

57467 

1  1881S2 

11421 

>)  Die  Hagel verficberuogsgefell/'cbaft  Patria  in  Magdeburg  zftblte  im  Jabr  1^7  in  Württemberg 
lOfiO  VarAdmrt«,  davon  lai  Neokarkraia  987,  SekwanwaldknHa  887,  Jag ftknto  80^  Paaaaknii 
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(Nooh)  X.  E  Hagahririldiinni. 
(NmIi)  2«  Die  !■  ffMUMümg  Hag6lTerlI«li«niigB8»relireb»fle« 

im  Jahr  1897.')  —  Nach  Ober&mtern. 


u  i> •  r i^niiv r 

Hagel- 

ver- 
fiche- 
mngB- 
gefäl- 
fchaft 

ta  BtrUn 

lori4Mtftli 
HigalvwllelieiimiigaAilUehaft 

Bagti- 

» 1 1  • 

Hckc 
nip- 

IUI 

land 

ZaU 
dor 
Ver- 
(tober- 
ten 

YarAelMnDg»- 

Zahl 

der 
Scht- 

d«n 

Bmt« 
to- 

Scliii 
den- 
b«- 
trag 

Zabl 

der 
>  er- 
fieber- 
ten , 

YerOehwaiigi» 

Gezahlte 

Enf- 
fchidi- 
gong 

MU 
Amt 

nolitr- 
tan 

Bmnvw 

PrÄ 
mie 

Suatme 

cX 

Prämie 

1, 

2. 

3. 

5.  1 

6. 

7. 

8.  j 

Q 

in  1 

iL  1 

l  12. 

36 

5 

4  107 

81 

136 

954 

1  (KH  37*1 

7  043 

77888 

478S 

CrAUsheim  .  . 

66 

O 

o 

1  im 

SQß  17A 

1  i80 

KIlwaimB 

Mist  W  ■  VK 

27 

1 

1  ABS 

«x 

242 

7041 

OaiMorf.  . 

49 

178  !)70 

914 

Gerabronn  .  . 

42 

Ol 

38  4S9 

516 

1  4 

370 

2  021 23!  1 

1 1  079 

QmQnd    .   .  . 

43 

In  4iM 

12 

X  A 

403  14.0 

<  Iii 

26  Ü5Ö 

1857 

Hall  .... 

4S 

12 

1B74B 

156 

XW  . 

1  039  205 

X  Vvv  OVO 

4  829 

21 212 

1  *«e 

Heideaheim .  . 

8 

_ 

665 

X  ^\}^  n  i  *j 

1787 

M 

Kau«l«M  .  . 

103 

7 
f 

7  888 

98 

«TO 

qqi. 

2778» 

575 



MnrfMrtlMtin 

14S 

1 

X 

1  140 

12 1 

xe 

870 

f{iH  376 

499B 

1066 

-  MI 

Neresbeim  .  . 

13 

47 

I      Ol  1*>^ 

1  848 

X  OVO 

11  62<) 

S30 



Obringeo.  .  . 

66 

vu 

A  X  X  X 

77  660 

Sabomdorf  .  . 

Ml 

1 

X 

«an 

4 

•r 

RIß 

157  975 

<tB7 

«JO  # 

WflliMn  .  . 

27 

5 

871) 

A7ft  III 

VIO  XXX 

18881 

— 

Jiffltnb.  .  . 

1007 

136 

1888» 

«144 

18 

8882 

7842 

11171002 

86001 

8n»i 

UM 

JMIUWWH  •      •  « 

68 

120 

9871168 

2680 

8 

64 

1484 

2855  374 

17  344 

1868 

Y « ff  H  mn  f*A  n 

8 

1 

1      2  415 

56 

— 

997 

2755  990 

24294 

14  613 

Rh  in  IT  An 

33 

3 

1620 

1  — 

1 131 

2  295  018 

19  267 

65935 

12 

2 

775 

f. 

1  2 

76 

764 

1  469  539 

9  896 

16816 

8E 

213 

217 

192080 

1 107 

4  517 

Kirebb«!»   .  . 

44 

ÖU 

360  571 

2  295 

8597 

6sfi 

Laupbatn   .  . 

5 

21) 

31883 

828 

10 

228 

1  694 

2  576  703 

18731 

1  186978 

Li6iitKireD  • 

SO 

74 

141911 

1872 

22 

17  631 

«K)l 

2  024  948 

13  19G 

•229  4€l 

17  230 

__ 

161 

266  470 

3718 

67 

6  748 

796 

1  191  637 

9  992 

1  39367 

16!^ 

HAvenshurf 

64 

13 

19  078 

219 

229 

466  709 

3277 

4175 

5Mi 

Biedlii««  .  . 

80 

7 

10  560 

168 

1 

85 

1002 

2096  961 

12  072 

2318 

6.* 

8«tilgau  .  .  . 

55 

7 

8  271 

105 

5 

1616 

433 

744  600 

6244 

54982 

123 167 

TMtaaag.  .  . 

34 

40 

47  75« 

57ö 

660 

2Ü3 

24d2»ä 

1  2270 

42 

Dia  .... 

» 

8 

18785 

844 

1- 

1102 

1  8860848 

1  80264 

1882» 

WaldfM .  .  . 

32 

8 

8  9% 

107 

;  3 

884 

823 

2144951 

10855 

71  899 

IWW 

Wangen  .   .  . 

23 

84 

41  421 

622 

394 

642699 

4  521 

178 

A«Mtkr«to   .  . 

705 

50« 

830430 

10876 

122 

27486 

126»t 

24965246 

176025 

669800 

48» 

14M 

jltfiftlfi 

»4» 

828 

46407 

88567 

4782880» 

828178 

1667878 

mm 
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XL  MfB; 
1.  Im  GroftvtftabP. 

a.  Mmdiirchrchntttspreire  für  dctrelde,  HülfenfHIeiito,  Hea  nad  Sirtth  Mf 
den  wQrttembergircheu  Fruehtmirkten  von  1872-1898.*) 


DiDkd 

Wt\' 
tea 

Getreide 

K«r-  j  Bog- 
MB  gen 

Haber 

Hilf« 
£rbr«(i 

afrllchte') 

He« 

Stroh 

DonbfolialttipraUi»  für  1  d« 

1. 

.  . . 

. 

3.        4.  1 

5.  ! 

6.  j 

7. 

8. 

V. 

10.  1 

...1 
11. 

12. 

1 

Ji  ! 

Jk  \ 

*  1 

1 

1 

1 

Ji  \ 

1 

Jk 

187J  

i  0,0  J 

'J«.07  ' 

2().68 

1*7,  I  •? 

1  f  ,  1  u 

j\j 

1^78  

OÜ  i  7 

99  9 1  1 

99  ilO 

1  "l  Ii 

L  Si. 

1874  

17,9Ü 

23,&6 

26,77  ' 

23,37 

llt,73 

17,73 

, 

4,00 

•14.98 

9031 

21,09 1 

17,69 

18,55 

10,10 

7,68  1 

4,74 

1H7C  

17,8.'« 

23,32  , 

24,<H) 

19,30 

19. 2C  ' 

16. 8C 

H,;)»i 

7  14 

18,42 

23.75  1 

25,42 1 

20,2U 

18,79  , 

15,25 1 

\  j 

7A>2 

0,44 

16^77 

90,68 

32,4»' 

17,88 

17,18 1 

18,24 

■ 

4,18 

8.46 

l!S7lt  

14,88 

22.25 

21,7H 

17,07 

17.41) 

13.10 

• 

4,00 

3,m 

iü;i8 

22,72 

2a,76 

2U,8;i 

17,51 

13,37 

4,84 

3,48 

1681  

16.77 

24,23 

23,87 

20,76 

18,06 

14,34 1 

1 

5,05 

3.87 

i6.;w 

2(»,()8 

23.02 

19.22 

l.->.87' 

13,58 

• 

• 

5,.5(f 

n.r>8 

iHs;;  

18,52 

ly.Oö 

i*;.o(j 

15,50 

12.32 

6,06 

2.8? 

1S«4.  .... 

'  13,47 

17,47 

18.S8 

17,15 

15,1)0 

13,11» 

: 

6,17 

3.74 

188.')  

17.52 

17,95 

i(;,i2 

15.21 

13,3-s 

* 

0,47 

4,43 

lHS<j  

17,^7 

1S.03 

14.74 

14,01» 

11, »0 

0.14 

4,45 

imi  

17,32 

18,55 

15,11 

15,tl9 

11,05 

* 

5,17 

4,15 

1  IMö 

19.86 

a),16 

15,81 

um 

13,49 

» 

6.96 

6,09 

tSHl*  

14,01 

2(),2:< 

20,32 

1(5,51 

15.90 

13,.54 

.5,51 

4,41 

20,11 

21,14 

18,14 

\  iS,oy 

13,51) 

3,87 

3,11 

16,32 

92,86 

92,62 

19,88 

j  16,84 

14,^ 

* 

• 

4,20 

2,86 

::Ojiihr.  littil  .  ■ 

16^ 

21,46 

22,28 

1S,37 

17.2» 

18,98 

• 

5,60 

4,12 

1ÖÜ*2  

14,77 

lb,i>4 

20,01) 

18.60 

15,95 

:  13,27 

5,02 

3.49 

188S  

1  18,81 

16,72 

17,0.^ 

15,50 

15.41 

* 

1  9,90 

0,4:i 

11, IM 

13.t<7 

14,58 

12,26 

12,87 

12,71 

1 ; 

!  ■  ■ 

i  ' 

• 

1  6,72 

4,01 

i8!»r.  

,  11,65 

1 

ir),.')0 

12.51) 

,  14.91 

12,09 

'  3,97 

2.1)1) 

13,48 

I7,üä 

1  15,04 

15,04 

13,42 

10,04 

13,04 

18,30 

4.52 

3,73 

IH,« 

19,75 

19,27 

15,84 

17.62 

13,61 

]  15,48 

1  12,96 

19,80 

6,14 

4,30 

\m  

:  14,^ 

Ii 

18,76 

■ 

1 

20,S2 

1  17,76 

1 

1 

17,40 

14,76 

1  19,28 ;  14,10 

•  1 

21,64 

4^ 

3,62 

')  Die  DtircfifchoitUipreifR  von  Getreide,  fowic  di*  ji  uigen  vou  HnifonfrUchten,  Hea  und 
Slioh  feit  !81)*     -i  llnilcn  fleh  .iiif  die  von  dun  Fni  I  im  it  k''  i 'an  (vrgl.  ErlaO  des  K.  Miolft.  d. 

Iiini-r:!    Vinn  1 ' i' Zi' inbtT  1H95,    Anitubl.  S.  475i  an    't^s  S[;it^.'t.  Lamlcsauit  Hni^'L'lariilli.'ij  l.'i'tirr- 

IfeLten  tiber  den  Fruchtuiarktverkehr.  Die  Durchtthnitlsfjieiru  von  Hvii  und  Stroh  in  den 
.lahreo  1872  — 1h<)!^>  fjnit  berechnet  auf  Gruad  der  naeh  Erlaß  des  Minift.  d.  InDem  Tom  25.  Augaft 
1877  (ArotRbl.  S.  822)  bis  xum  Jahre  1895  eiDichließlich  von  deo  34  Haoptmarktorten  de«  LaodM 
(Baekaang,  Heilbronn.  Lodwigsbiirg,  Stnttgart,  Vaihingen,  Wioneiideo:  Calir,  Ebiogen,  Prandea- 
rtadt,  Naffold,  Keatliogen,  RottweiL  Tflbingen,  Tuttlingen.  Iii  ach;  Aaiea,  Bopfingen,  Ellwangen, 
üioflod.  Hall,  Reidcnheim,  Welkersnefm ;  Biberach,  tlhinKcn.  Friedrlebshafen,  QOppiogeo,  Kirch' 
lieiui,  Laupheiiii,  I.eutkiroh,  Ravensburg;.  Hiedlingen,  l'lui,  Waldlee,  Wangen)  an  die  K.  Zentral- 
fteile fiir  die  Landwirt Ichaft  eiugel'auilten  Preis.ingaben ;  die  früher  fvr^rl.  Jahrjf.  181*7  .S.  109) 
gegebenen  Durchfchnlltjfpreife  für  Erbfcii,  Höhnen,  Linfen  nii  1  f  lalire  vor  1890  fiinJ, 
weil  uogleicbart^aa  Aoritzen  entftanniend,  al«  su  Yergleicben  nicht  geeignet  weggelalTen  wordno. 
—  *)  Vfi«k«a  ▼OBi  Jahr  1806  aa:  14,80  JL,  1887;  16,72  JC,  1898:  17,&  A 

WeiMMk.  JahiMvktr  UN,  H.  12 
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XI*  1.  f.  Die  BMHNltlidiP  Bowncrnn?  (fer  Opfroidoprcire  an  r]er  Laa4M|mi4HllMh 

börfo  zu  Stuttgart  iu  den  Jabrou  1SU7  und  189S. 
(Au  den  Bericliten  Aber  die  Gerchiflathlti^keit  der  Landesprod uktenbOrfe.) 


-  -  

Weisen 

Keroeo 

Diokel 

Q«rfte 

Baber 

1897 

1806 

18V7 

189B 

1M7 

{  im 

IBK 

1808 

1807 

Darebfetioittspreire  für  1  dz 

». 

2. 

3. 

1  * 

1     5.  ^ 

6. 

7.     1  8. 

9.     1  10. 

11. 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

1 

Jaaaar .  .  .  .  { 

■ 

21,76 

* 

21,62 

m 

90,12 

• 

IM' 

Febniar    .    ,  . 

21,94 

21,82 

18,») 

20,71 

I5,5<t 

Mftrz  .... 

18,45 

22,82 

18,22 

22,27 

11,00 

14,65 

17.60 

20,72 

14,65 

l.'>,9o 

April  .... 

18,09 

22,77 

18,06 

22,96 

11,10 

15.40 

20,72 

14,65 

16.73 

Mai  

18,11 

26.37 

18,30 

26,00 

11,63 

17.21» 

20,72 

14,67 

18.0.' 

Jiiai ..... 

18,<K) 

22,67 

18,26 

24,00 

11,56 

16,85 

14,62 

17,«" 

Jali  

18,28 

21,48 

23,35 

12,40 

15,00 

14.88 

16.T-J 

Anguft .... 

21,18 

19,48 

21,00 

20,42 

13,30 

12,25 

20,00 

17,90 

14,80 

16.40 

September    .  . 

2132 

18,811 

1s7il 

I3.r>f) 

11.50 

20,2« 

17,5'i 

14,86 

15.2«' 

Oktober   .   .  . 

21,57 

10,32 

13,7l) 

11,50 

20,0O 

lt>,(Ki 

14,9<1 

15.37 

November    .  . 

21,91 

18,93 

21,77 

19,25 

13,80 

11,50 

au,i8 

19,10 

15,05 

I^czember.   .  . 

21,76 

19,:?7 

21,03 

18,72 

13,90 

11,50 

20,48 

18,95 

15,10 

14.»:' 

»  rciR.  !•  1  iMlt 

im 

21.» 

21^ 

m» 

18M 

19,74 

im 

ua9 

XI.  1.  g.  Monatliche  Reifegung  der  Hehlpreire  an  der  LandesprodnktenbSrre 
nad  der  Preife  von  Banhfiitter  (Heu  und  Stroh),  rovrie  voti  Brennhalx  aof  dea 

Woehenniiirkteu  ;  zu  Stuttgart  im  Julir  iH\iB, 


1 

bup- 

Mohl 



Kaubfutter 

Br 

1'  n  n  h  u  1  X 

Monate 

pen- 
1  f  ries 

Nr.  0 

Nr.  1 

Nr.  2 

Nr.  3 

Nr.  4 

Kleie 

Ben 

Stroh  1 

ebau  1 

Birkeu 

Preife  ftlr  1  da  eiofebl.  Saok  bei  Wagenladung 

1 

dz 



1  Kaumaiei^r 

1. 

3. 

4. 

5. 

6. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

Jk 

Jk' 

i 

^  Jk'^ 

Jaaaar.  .  .  . 

86,00 

R4.&(» 

:<2,50 

31, (Kl 

2i».2r) 

25,25 

8,00 

((,70 

4,90 

11,50' 

l(»,5«i  »♦> 

Februar  .  .  . 

35.0(t 

;u,.".ii 

32,50 

31,00 

29.2.") 

25,25 

H.OO 

1  (5,70 

4,i>0 

11,50 

K  ),.■>«>  ««/« 

Marz  .... 

35.00 

34,50 

32,50 

31,(K» 

29.2.-, 

25,25 

8,(H» 

:  6,88 

.5,00 

ll.r,o 

l(i,:x»     ;*  . 

April  .... 

35.75 

35.25 

3:1,25 

31,7:. 

;u),Of) 

2li,0<» 

h:x> 

,  (),70 

5,10 

ll,.->o 

io,:m) 

Mai  

\  41.00 

*  4«,flO 

!»,fi0 

37.10 

3.%r>o 

3l,»!5 

9,22 

1  8.7(» 

5,10 

'  ll,r.o 

UV»  '  %% 

Juni  

37,(M> 

37,00 

:<3,25 

31,75 

2S,75 

9,00 

(>.70 

5,10 

11,.V) 

K  •,."»<  >      <  . 

35,00 

33,00 

31,25 

29,75 

27,(M» 

8,00 

6,70 

i,iu 

1  11,50 

io,riu  j 

Aagofl. 

88,40 

88,40 

31,40 

29,65 

28,15 

25^85  1 

SJW 

6,64 

4,92 

11.50 

ii,:i<» 

10.5»!    y.-.  1 

Septi'iriber    .  . 

i  31,75 

31,7". 

29.75 

28.(Ht 

2<5.rHt 

24.50 

8,(K) 

5,4H 

3,:u> 

1  <>,."»«»     y;.  j 

Oktober  .   .  . 

1  3i,r>o 

31,50 

29.50 

27,75 

2«!.2.'> 

24,25 

s,m 

5,92 

3,;w 

ll,..0 

NoTtmber    .  . 

'  31,B0 

81,50 

89,60 

27,75 

2ti.2.'i 

24.25 

6,00 

8,80 

11^) 

10,50  VJ. 

DaMBber.  .  . 

81.60 

31,50 

29,50 

27,75 

26,25 

24,25 

8»60 

6,00 

11,60 

l'Mi.  1SI8  .  . 

84,46 

84.26 

29,01 

ao.<e 

8^ 

6,32 

4,48 

11,60 

10^  9> 

*)  Am  den  Gefcb&ftabericbten  der  LandeaprodiikttinbOrre.  —  *)  Diu  Preife  grAndeo  Adh 
Brenabolt  mat  die  wOdi«ntHeh«ti  lfitt«iIoag«i  des  lUdtifchen  MarkUmt«  ao  dea  Staafmnseifr*-?  m 
H:iiihfuttcr  ituf  die  vom  .Tahr  1886  ab  iUten«  der  Aldtifehea  KomhauainfpektkN»  ao  dx»  statift  L*a^ 
atut  monatlich  eingerandten  UeberflehtflB  6b«r  die  Verklefe,  ErlSfe  aad  I>nrebrehDitt8|>r«iie  w-os  he-^ 
ood  FuttorfrAcktea. 
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XI.  2.  Im  Kleinverkehr. 
II.  jAbrosdurclircbnHtsproife  von  LcbonNmittolu  tu  6  wilrtleinbergUchen  üiiUiieii. 

mi  Ml  im. 

Seit  (lein  Jahr  1806  werden  diejenigen  Preife  erhoben  und  verüffentlicht,  welche  vom 
Publikum  in  deo  fliozelaea  Erhebutigsorteo  tbatftoblioh  beublt  werden,  ohne  KttckHclit  daranf, 
ob  keine  oder  kleiner«  oder  grOitore  Beilagnn  von  Knoelien  a.  f.  w.  roitgewogm  ni  werden 
pflogen.  Bit  %nm  Jahr  1895  eiorehl.  dagegen  (vrgl.  Stat.  Handb.  Jahrg.  1897  S.  178)  waren  fBr 
die  Koocbeo-  u.  f.  w.  Beilagen  Zufchläge,  and  zwar  bei  den  einzelneti  Erhebtitigsorten  verfchicden 
buhe,  gemacht  wordeo,  um  die  reioen  Fleirehpreire  tu  berechnen;  die  Preife  voa  IS'JÜ  an  Tind 
daher  mit  den  in  den  fViiheren  VerOffeBtliehangen  ufefebeoen  m  fleb  nicbt  verg1e«chl»r.  Da 
nun  für  die  neuen  Pretianiraben  vergleirhharc  SStoe  »u  erhalten,  worden  in  Tabelle  XI.  2.  a.  a 
für  die  Vorjahre  bis  sum  Jahr  1^2  zurück  aua  deo  noch  vorliegenden  Erhebungen  der  K.  loteu- 
danter  naebtrllgKeb  die  Flelfdipiduni^ben  ohn«  Zirohllgo  Ar  din  6  Stidte  Ua,  B«llbn»B* 
GmOn  i.  K  u  <  n^hu:^^  Ti  ll]  Me  ntheim  (vrgl.  fttrStatlgtrt  Tkb.  XI.  i.f)  b«i«cha«t.  Dlefolfendea 
Preisreihen  fmd  daher  unter  Heb  vergleiehbar. 


ü 

DlB 

HflllllMfllll 

Onand 

Rsvmibmf 

Hall  1 

MoMuidMlni 

1.  1 

^-  _i 

3.  i 

4. 

5.  j 

6.  1 

fW 

7. 

kalbBeirch  (1  kg) 

<.« 

■* 

Jk  1 

Jk 

m-i  .  .  . 

0,96 

1.18 

1.17 

1,02 

1.04 

0,97 

vm  •  •  -1 

1,06 

1,19 

1,30 

1,15 

1,10 

OJia 

1884"       *   *  ' 

1,05 

1,19 

1,23 

1,14 

1.10 

1,00 

1885    .    ,  . 

1,09 

1,19 

1,20 

l,lo 

1,13 

1,00 

1886  ... 

1,12 

1,20 

1,30 

1,17 

1.14 

1,02 

1887    ..  . 

1,08 

1,13 

1,23 

1,17 

1,10 

0,97 

1888    .    .  . 

1,02 

1,08 

1,18 

1,07 

1,04 

0,89 

1889    .    .    .  !  1,19 

1,16 

i,:h 

l.'if) 

1,20 

1,06 

1890    .   .  . 

1,32 

1.30 

1,48 

1,32 

1,81 

1,22 

1881  . 

1,26 

li99 

1.« 

14» 

1.96 

1,29 

1892    .  .  . 

1,19 

1.21 

1,81 

1,25 

1,17 

1,11 

1886    ..  . 

1»08 

1.11 

1,17 

1,11 

1,04 

1,02 

160^        •       i  * 

1.86 

1.4B 

1,66 

1,98 

1,86 

1.28 

1895    .    .  . 

i,:i8 

141 

* 

1,53 

1,35 

1,40 

1,29 

1896    .   .  . 

1,27 

1,99 

i,:j7 

1,26 

1,23 

1,18 

1897   ..  . 

1.28 

1^ 

1.41 

1.2» 

1,SB 

1,1» 

1808  . 

1,84 

1,41 

1,48 

li3l 

1,84 

1,86 

Schwtiiilelfcli  (1  kg) 

1888   ..  . 

1,24 

1^ 

1,98 

1,19 

i.n 

1,16 

i*58n   .  .  . 

1,27 

1,28 

i,;i5 

1.20 

l,2t> 

1,13 

1884    ..  . 

1.22 

1,28 

1.25 

1,13 

1,24 

1,02 

188K    .   .  . 

1.24 

1.1« 

1,80 

1,11 

1,17 

1,00 

188ß    .    .  . 

1,27 

1.17 

1,22 

i,ir. 

1,16 

1,00 

1887    .   .   ■  1 

1,28 

1,15 

1,20 

1,14 

1,14 

1,00 

\m  .  .  J 

1,27 

1,16 

1,25 

1,12 

1,14 

0,99 

IH89    .    .  . 

1,38 

1,27 

l,:i'.) 

1.26 

1,26 

1.12 

1890    .    .  . 

1,52 

1,35 

1,46 

1,36 

1,31 

1,22 

1891     .    .  . 

1,42 

'  1,34 

1,37 

1,38 

1,21 

1,11 

1892    .   .  . 

!  1,45 

1,27 

1,35 

1,28 

1,20 

1,18 

1893    ..  . 

1,39 

1,24 

1,28 

1,26 

1,19 

1,11 

1894    .   .  . 

1,46 

1,80 

1,43 

i,ai 

1,30 

1,19 

1896  . 

\^ 

1,28 

1.30 

1,29 

1,21 

1,11 

1896    ..  . 

i,:<3 

1,33 

1,27 

1,25 

I  1,17 

1,06 

1897    ..  . 

1,16 

1,»3 

1  1,40 

;  i,2c 

1.17 

1898    .  .  . 

lifiS 

1,« 

1,46 

1,38 

\  1.37 

1,27 
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(Noeh)  XI.  2.  «.  i»hrMd«relifebBittoprai0» 
(M)    im  Mi  ISII. 


1 

Jahre  | 

1  Ulm 

Htilbroon 

OalliMl 

Hall 

t 

1 

1 

8^ 

t 

1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1R8S 
1888 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
IW 
1898 


1882 
1RR3 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1888 
1880 
1891 
1892 
1893 
1894 
18H.') 
189« 
1897 
1898 


1882 
18ä8 
1884 
1885 
1886 
1887 
188B 
1889 
1890 
1891 
1892 
189:« 
1894 
1896 
1886 
1887 
18B6 


5,42 
6,H4 
4,69 
4,26 
3,92 
6,36 
6.82 

bM 
6,78 

7,49 

6,1»; 

4,.iiJ 
5,62 
5.61i 
Ö.8H 
6^06 


11,39 

(1,38 

().H8 

(),;i6 
0,34 
0,88 
0.38 
0,A4 
0^ 
0,40 
0,41 
0,86 
0,31 
0,29 
0,38 
0,36 

9jn 


luttUa  (1  4t) 


6,83 
7,10 
4,66 
3,93 
3,76 
5,89 
5,90 
6,00 
4,62 
7,42 
7,02 
4,46 
4,29 
6,69 
4,92 
5,94 
7,16 


7,53 
8,17 
6,19 
6,47 
5,90 
6,94 
7,20 
6,98 
6,51 
7.46 
7,55 
5,72 
6,09 
6,36 
6,68 
7,04 
7,46 


6,64 
7,75 
4,97 
3,94 
4,16 
5,61 
4,97 
5,75 
5,08 
5,64 
6,60 
4.36 
4,25 
4,86 
b,2f\ 
5,54 
5,28 


l«U  Ir.  I  nr  lülMmttni  (1  kg) 


0,39 
0,38 
0,36 
0,33 
0,88 
0,84 
0,88 
0,84 
0;84 
0,87 
0,86 
0,88 
0,81 
0,81 
0,37 
0,41 


0,18 
0,89 
034 

0,33 
0,32 

o;i2 

0,31 
0,88 
0,84 
0,40 
0,38 
0,34 
0,28 
0,30 
0,38 
0^6 
0,38 


0,43 
(1,41 
0,38 
0,37 
0,36 

o;t6 

0,88 

0,89 
0,48 
0,41 

0,36 

0.34 

»».41 
0,43 
0^ 


I 


0,30 
0,88 

OM 

0,81 
0,83 
0,33 
0,33 
0,34 
0,84 
0,86 
0,36 
0,31 
0,27 
0,28 
0,28 
0,31 
0,86 


nh  (1  kg) 

Jf 

•i 

^  1 
<* 

1,90 

1,78 

\JSO 

1,71 

1,85 

1,80 

1,90 

4  Ot% 

IjaO 

i  OA 

I,o4 

1,!MI 

1,80 

1,84 

1,66 

1,60 

1,61 

1,6t; 

1,71 

1,72 

1,50 

1,63 

1,62 

i,r.ü 

1,60 

1,69 

1,60 

1,58 

1,52 

i,r>o 

1,60 

1,7(» 

1.« 
1,60 

1,33 

1.47 

1,48 

1,48 

1,6:' 

1,50 
i.76 

1,45 

1,63 
1,76 

1.48 

1,83 

1,01 

1,82 

1,68 

1,M 

1^ 

1,68 

1,61 

1,65 

1,78 

1,67 

1,50 

1.66 

1,47 

1,51 

1,71 

1,61 

1,54 

1,71 

1,60 

1.49 

1,70 

1,62 

1,68 

i.7:i 

1,60 

1,6K 

1,72 

1,61 

1,68 

1.7,i 
1,5:^ 

1,68 

1,59 

1.68 

!  1.36 

1,87 

1,41 

lfi2 

1,60 

'  1,35 

1.47 

i,4;i 

1,40 

1,30 

1,7-» 

1.40 

1,68 

1,68 

1,64 

1.53 

1,78 

1.66 

1  W 

1,66 

1,66 

1,60 

6,88 

6,29 

7,49 

6,91 

:.,44 

5.18 

4,37 
4,29 

4,72 

4,21 

6,70 

5,24 

7,28 

6,60 

6,66 

6,52 

6.87 

4,81 

6,78 

5,94 

8,93 

ti,68 

5.45 

4,68 

4,?J 

6,79 

5,.37 

.^,78 

n;x> 

6,(Äi 

6,3(> 

6,90 

0,40 

0,37 
0,37 
(1,37 
(»,:« 
0,34 
0,86 
0,86 
0.37 
0,39 
(t,.{7 
0,36 

o;^ 

0,32 
0,;i6 
0,37 
0,48 
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LeliMHnitttelm  In  €  wftrttonkargICdim  SUMtra. 


%  im  Hl  litt. 


ein 

HiUbion 

OmOnd 

1806 

1807 

IBM 

IDVf 

IBVB 

taut 

law 

t 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

& 

9. 

10. 

Jk 

tJk 

•6 

OatillM- 

tj» 

1,68 

IM 

1,46 

M4 

1,44 

1,45 

1,44 

1,43 

Biita- 

1  2t) 

1,32 

1,28 

1,28 

1,28 

1,23 

1,25 

1,29 

Hammel- 

1.28 

l;2o 

1,1H 

1,22 

1,24 

1,24 

1,40 

1,40 

1,37 

Krbren  . 

•  * 

1  kg 

ü,33 

U,33 

0,34 

0,38 

0,87 

0,38 

0.39 

0,40 

0,40 

tipfw  . 

*  ■ 

1  n 

0.41 

0,40 

0,43 

0,46 

0,55 

0,56 

0,36 

0,40 

0,46 

Bohma  . 

1  . 

0,88 

0,88 

0^ 

0,86 

0,87 

0,86 

0,86 

0,88 

0^40 

WtUknt  .  , 

1  r 

0^ 

03 

0,31 

0,25 

0,27 

0,32 

0,21 

0,22 

0,25 

Sehwanbrot  . 

1  n 

0,20 

0,28 

0,27 

0,20 

0,23 

0,24 

0,19 

0,20 

0.22 

MM  Nr.  1  . 

1  . 

'  0,30 

0,33 

0,36 

11,33 

(t,37 

0,31 

0,34 

0.35 

Hindi chmals  . 

1  n 

2,09 

2,31 

2,31 

2,21 

2,28 

2,38 

2.Ü1 

2,17 

2.24 

Butter,  rat«  . 

1  n 

8,80 

2,24 

2,32 

2,36 

2,34 

2,01 

2,21 

2,21 

Brnttar«  tum 

t  n 

liB6 

1,6» 

1,65 

1,88 

9y08 

8,08 

1,18 

1,68 

1,88 

USUk  . 

•  * 

1  1 

0,17 

0,17 

0,17 

0,17 

0,17 

0,17 

0,14 

0,14 

0,14 

EiBZ  .  . 

«  ■ 

10  8t 

Oj» 

0^ 

OyüO 

0,56 

0,60 

0,60 

0.60 

0^ 

0,61 

Ravensburg 

Hill 

Affirgentbeim  1 

1686 

1807 

1808 

1896 

1887 

1888 

1896 

1887  1 

1888 

1.  ' 



11. 

12. 

1.3. 

14. 

ir». 

«. 

19." 

Jk 

Jk 

Jk  1 

Jk 

Jk 

0«bf«n'  \ 

i 

w 

1,86 

1,88 

1,88 

1,88 

1,87 

1.87 

1,86 

1,96 

Bind.  Itflireblkff 

1,19 

1,16 

1,17 

1,2.T 

1,20 

1,25 

U6 

1,12 

1,18 

natnmel-  I 

1,22 

1,1T 

1,05 

1,20 

1,20 

1,20 

* 

0,80 

0,90 

Erbfen  .    .  . 

1  kg 

(i,;i8 

0,37 

0,37 

o,:i5 

0,3« 

0,36 

0.84 

0.35 

0,34 

LiDfeo   .   .  . 

1  „ 

0,45 

Ü,17 

0,47 

0,35 

(1,36 

0,36 

0.36 

0,36 

0,36 

Bobm  .  .  . 

1  n 

0,88 

0,38 

0.88 

0,82 

0,82 

0,82 

0,83 

0,88 

0,82 

W«l6lw«t  .  . 

0,90 

0,80 

0,81 

0,24 

0,96 

0,98 

• 

«  • 

Schwartbrot  . 

1  . 

0.27 

v>,28 

029 

0,22 

0,24 

0.2« 

0,20 

0,21 

0,22 

Mehl  Nr.  1 

1  - 

0,8S 

0.41 

o,2(; 

0,21» 

0,33 

0,38 

0,88 

0.88 

RindfchiDah  . 

1  . 

1,9H 

2,18 

2.  in 

1,97 

2,06 

2,17 

Butter,  Alßo  . 

1  n 

1,81 

1,00 

2.2;i 

2,4ü 

1  . 

1,68 

1,79 

1,73 

1,61 

1,86 

1,87 

1,66 

1^ 

1,78 

Hüeb    .  .  . 

1  l 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

0,14 

Bl«r  .... 

10  St. 

0,61 

0,60 

0,61 

0,68 

0,58 

0,60 

0,67 

0,68 
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XL  2,  ^  ]tanU»liatlttl«lie  Markt-  vaA  iMUmpMb  f«rMiM«Mr 


Nr. 
der 
6e- 

liVD 

1 

! 

1 

dircb- 

fcfaaittlieii, 

fl5r 

Q«mein4ea 

OoUini* 

Riiiil* 

• 

Kalb-  1 

1 

Bdtweina'|HaBmel- 

ErbCra 

1 

UaTMi 

Boiiaen 

DunliMinittspreife  fDr  1  kg 

(■ 

2.  1 

4. 

5. 

6.     1  7. 

8. 

9.  1 

III 
l'i. 

Jk 

ff- 

< 

1. 

Stattgart  .  .   .  i 

1  IS 

1  'in 

1,44 

1,23 

o,:j2 

U,!XJ 

3,6:» 

2. 

Reilbnm«  -   *  • 

1  'Vi 

1,24 

0,37 

n 

n  V7 

2.97 

8. 

EfiKogen  ... 

1  'X) 

\  H7 

1,*» 

1.02 

0,39 

Ii  1!* 
U,oO 

;i,.vi 

4. 

Cjurnftatt .  .  . 

1  '40 
1,00 

1,44 

1,05 

0,36 

3,6€ 

5. 

LmMgitaif  . 

1  fit 

1  OK 

1,18 

0,39 

All 

8.44 

6. 

Backnang .   .   . ' 

1  OK 

1  Oft 

i  9Q 

• 

0,40 

n  m 

2,8« 

7. 

Vaibingflo  a.  £. 

1  9A 

1  IQ 
1,1» 

1  94 

1,02 

0,36 

n  Q7 

U,«>4 

2,4ti 

a 

• 

l,lo 

1  OK 

0,94 

0,86 

I»,4U 

n  HA 

8,48 

(}, 

ncHf^liciin  .    .  . 

• 

1  on 

• 

0,:iß 

n  Ott 

u,aö 

3.01 

10. 

MaulbroQU    .  . 

1  OR 

1  97 

• 

O.äö 

U,oo 

2.97 

11. 

Reotlingeo    .  . 

1  AI 

i  97 

1,02 

0,:« 

«  QO 

12. 

Tfibingen  .   .  . 

1  97 

1,2(1 

ti,:i:i 

U,o4 

n  'II 

18. 

Tattlingen    .  . 

1  Ii. 
1,14 

1  90 

0,82 

n  lA 

n  in 
U,4U 

2,9^ 

14. 

Rottwall  .  .  . 

1,M 

1,27 

1,03 

0,45 

U,4o 

A  iA 

U,4U 

3,fM 

15. 

FreadflUÜMlt 

1 

l,Ul/ 

1  9fi 

0,96 

o,:)2 

n  ft9 

n  99 

2,:>* 

16. 

Calw  .... 

1  HA 

1,06 

0.44 

n  in 

n  <u; 

3,07 

17. 

Nagold.   .   .  . 

1  17 
1,1/ 

1  99 

l,u:^ 

0,87 

n  s*7 

n  07 

2^ 

la. 

KcMsUrg  .  . 

1    1  SO 

1  Ifi 

1,88 

831 

19. 

Drach  .... 

1  Oft 

1  Q7 
1,2/ 

l,i>4 

1,09 

n 

VI,Oo 

i  \  in 

3,14 

ao. 

Ebingen    .  .  . 

1  9n 

1  '.in 
l,.iU 

1 

1,04 

0,40 

n  in 

A  QQ 
U,i>0 

31. 

Gaflnd.  .  .  . 

1  iL 

1,41 

1  An 

1,40 

0,40 

n  in 

A  40 

9jSii 

22. 

Hall  

1  '{0 
1  ,'>.J 

1  99 

1,J0 

1,20 

0,36 

n 

n  99 

3.14 

23. 

Heideallolm  .  . 

1  ÄA 

1,11 

1,0:1 

0,^6 

n  iit 

U.iJU 

0,i>6 

3,47 

84. 

Aahm  .... 

1 

1,4.1 

1  99 

1,11 

0,40 

l),.t.l 

u,oy 

3;« 

25. 

Ellwangen    .  . 

i,m 

1,2:1 

1,25 

1,:»2 

1,17 

0,40 

0,48 

0,41 

3,13 

26. 

Mergentheim 

1,25 

1,12 

1,19 

1,17 

0,80 

0,35 

0,36 

0,33 

27. 

Crwleheim    .  . 

1,20 

1,12 

1,18 

1,00 

0,40 

0,40 

0.36 

2.71 

28. 

Öhringen  ... 

i  : 

1,20 

1,25 

1,17 

1,04 

0,38 

0,47 

0,30 

•> 

29. 

Welabeim  .   .  . 

1,1:5 

1,23 

1,24 

0,!>0 

0.40 

0.40 

o,sn 

2,^7 

30. 

Gaildorf  .  .  . 

1.12 

1,12 

1  1,08 

1,12 

0,40 

0.40 

0,40 

3,1;^ 

Bt 

Dln  

1  1.66 

1,29 

1,88 

1.46 

1.90 

0.8B 

0,40 

0.88 

8.« 

32. 

Göppingen    .  . 

1,40 

1,24 

1,39 

1,41 

1,04 

0,37 

0.37 

n,3R 

33. 

Baveoaburg  .  . 

1,36 

1,16 

1,29 

1,32 

1,17 

0,37 

0,47 

0,38 

2,77 

84. 

Blborauh  •  .  « 

1  1,36 

1,19 

1,11 

14» 

0,92 

0,40 

0,50 

0,87 

8^ 

X). 

Geislingen    .  . 

1,35 

1.26 

1,.H4 

1,:» 

1,11 

0,37 

0,38 

0,36 

3,.v 

36. 

LeuUcircb  •  •  • 

1,39 

1,1:1 

1,25 

1,28 

1,09 

0,44) 

0,40 

0,40 

3^11 

Of. 

1.40 

1,2t) 

1,.U 

1,:»4 

0,89 

0,50 

0,30 

Friedriditbafen . 

i,:u 

1,18 

1,24 

1,25 

1,'JO 

0,46 

0,56 

u,:i6 

39. 

P^hingen    .   .  . 

1,40 

1,1» 

1,19 

1,28 

1,20 

0,40 

(),3ö 

o,:*4 

;i>^7 

40. 

Waldfee  .  .  . 

1,28 

1,14 

1,24 

1,28 

1,U7 

0,41 

0,49 

0,31» 

*)  IKflfa  Jahrodarcli/dMiill«  flwl  lüTMiiDvt  au*  d«k  Mt  1806  vm  dta  40  GamiMlai  if« 
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Lefemtnittel  in  40  wlrtleiiiliergirek«ii  OMeliideii  In  Jahr  1897. ') 


1 

Bnt 

lehl 

tor  8p«if«ber«Tituii|{ 

Schaali 

BiU«r 

■  Sick 

■11(1 

(rufie) 
Durch 

fcbaittti- 
prflifo 
fttr 

1  Ut«r 

Eier  1 

(VOD 

Üurch- 
fehoitUi- 
preife 
flir 

w  r. 

Ge- 
mein- 

Weit-  j 

1 

Nr.  U  j 

Nr.  1 

Schweine- 

Rind- 

1 

lauro 

DudildmillapNiif«  ftr  1  kg 

a  L 

12.     r  VA. 

14.  1 

16. 

17. 

18. 

19. 

20.  1 

1. 

A 

Jk 

«« 

JL 

Jk  \ 

(1^ 

noft 

0,36 

9,80 

2,30 

2.00 

n  An  1 

0^ 

II  11 

0.37 

1,40 

2,28 

2,36 

2,0:1 

(1,1 1 

t  \  KU  1 

0 

0,26 

II  41 

0,37 

1,60 

2,40 

2;i4 

2,02 

II  1 

U,10 

u,ou 

■4 

0,»  ( 

034 

i,46 

• 

2,41 

2,08 

A  19 
V,lf 

AK? 

4w 

0,29 

n  4H 

(»,44 

1,54 

2,43 

'2,40 

•2  00 

(),14 

U,OU  1 

0. 

(V'i6 

l'f  Ol/ 

n  41 

0,37 

1,34 

2,21 

1,84 

U,lo 

U,iKJ 

0. 

0,28 

n  Ol 

O  4i) 

0,38 

1,40 

2,40 

2.46 

1,95 

n  1  >t 
u,io 

U,04 

7 

(1.26 

0  29 

o,;i2 

1,34 

2,25 

1,98 

(>,()U 

0 
0. 

(1/25 

0,4ü 

1,60 

2,25 

1,86 

0,1 

A  Ol 

q 

(».31 

II  9ß 

n  11 

0,37 

1,H0 

2,13 

2,00 

n  1 1 

in 

03B 

o,a'> 

1.52 

2,38 

2,31 

1,99 

U,lo 

11 . 

0.29 

1)  '>7 

n  41 

U,»l 

0,3ü 

1,43 

2.79 

2,40 

1.86 

A  1  '-1 

U,lo 

A  ßO 

101 

0,29 

0,35 

1,61 

2,23 

2  22 

1.89 

nie 

U,1D 

n  SA 

JO. 

0.9» 

0,37 

1,88 

3,47 

2i06 

u,ul 

ÄRA 

It. 

0,27 

0,34 

1,48 

2;23 

2,.33 

1,79 

u,  10 

10. 

0,28 

0  40 

0,37 

1,53 

• 

2,25 

2,01 

0,14 

A  ttfi 

10. 

0,27 

0,35 

\m 

• 

2,20 

1,T2 

o,is 

1  ■VI 

n,:r) 

1,60 

2,30 

2,07 

U,10 

A 

lo. 

0,26 

0  49 

0,30 

l,r>4 

2,36 

2,34 

1,96 

0,10 

A  ßQ 

'  IQ 

0,29 

(1  97 

0  40 

0,38 

1.20 

2,27 

2.33 

1,90 

A 

U.ID 

A 

OA 

0,£i 

I  I  20 

().:U 

2.17 

2,21 

Ali 

U,I4 

A  PUl 

Ol 

0,26 

II  ^1 

0,29 

1.64 

2.U6 

2,23 

1,85 

0  Ii. 

A  IkO 

0,26 

n  19 

(»,38 

1,77 

2,31 

2,21 

1,78 

rt  11 

",14 

0^ 

0,23 

0,42 

U..38 

1,58 

O  '»1 

2,2;< 

2,04 

0,1* 

0,57 

24. 

0."2:i 

0.3:i 

1,87 

2,0« 

2,00 

1,87 

U,  I  •  > 

0,ab 

Olk 

0,21 

0,37 

0,3:< 

l,o.t 

1,67 

0,88 

0,«1 

0,88 

0.31 

1,68 

2,00 

3,20 

A  *A 
0.14 

A  m  1 

w. 

0,29 

(»,23 

0,32 

0,30 

1,55 

2,(J0 

1,93 

A  1  '1 
U,l.> 

OQ 

0,28  1 

0,24 

0,40 

0,37 

1,4U 

2,00 

2,10 

1,60 

A 

U.00 

*a. 

0,92 

0,34 

0,32 

1,I>1 

130 

8,10 

1,40 

A  tä. 

II  RA 

OA 

0,28 

0,23 

0,36 

o,:w 

1,75 

i>;u 

2,30 

1,G0 

U,  1 1 

A  VA 

Ol. 

0,24 

0,41 

0,:}7 

1,66 

2,20 

2,15 

1,8« 

0,11: 

0,01 

Sit. 

0.80 

0,28 

0,43 

0,40 

1,«8 

2.18 

1,94 

1,79 

0,14 

0.60 

33. 

(i.'j;t 

0,26 

0,3Ö 

0,3;$ 

1,80 

2,25 

1.97 

1,75 

0,14 

0,57 

34. 

0,26 

0,40 

0,.37 

1,78 

2,25 

2,21 

l,a^ 

0,14 

0,56 

35. 

0,29 

(»,2ö 

0,43 

0,39 

1,77 

2,:«> 

2,08 

1,81 

0,13 

0,57 

36. 

11,32 

0.34 

0.:j;5 

1,84 

229 

2,24 

1,81 

0,12 

0.56 

37. 

(),:« 

i»,28 

0,12 

(»,.J8 

l,(iO 

2,15 

2.o:( 

1,83 

0,15 

0.62 

38. 

(»,27 

0,23 

0,41 

0;i8 

2,(W 

2,;to 

2,0U 

1,80 

0,12 

0,53 

39. 

0,30 

0,96 

0,38 

0,35 

1*83 

2,25 

2,11 

1,90 

0,12 

0^ 

4Ui 
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XI.  8.  e.  DvndifiBliiIttllohe  larkt-  wmi  Laieif  raUd  iwMMmt 


Nr. 
der 
Qe- 
Deio- 

~" —  — 

Gemoinden 

bMh 

durch- 

fchoiltlkb 
für 
50  kr 

10 

OebieD- 

Kind- 

Kalb- 

SebweloS' 

Hanmel* 

Brbf«a 

Unfew 

Bohnen 

3.  : 

Durehrchnittspreife  fHr  1  kg 

1.  1 

'2. 

4. 

5.  _ 

6. 

7. 

8. 

0. 

.« 

<4 

.1 

< 

1. 

StattgMt  .  .  . 

1 

1  17 
1,4/ 

i,oi 

1  11 

n  19 

n  <vn 

n  19 

2. 

Hellbroan .  .  . 

144 
1,** 

1  9fl 

1  11 

1  AI 

1  91 

n  iK 

n  fiß 

n  1A 

3,» 

3. 

EßliDg'en       .  . 

1  VA 

1  31 

1  11 

1  H"» 

I  ,.JV/ 

1  OA 

n  17 

0,3(1 

357 

4. 

CannfUit  .    .  . 

1  in 

1  lA 

t  Ifl 
1,«» 

1  nQ 

n  m 

4.29 

&. 

Ladwigabnrf  . 

1  M 

1,«» 

1 1S 

S.IV 

fl  JA 

njK 

A4n 

8.S8 

«. 

Racknang .    .  . 

1  10 

1  <4fl 
J,<>o 

1  'iß 

n  in 

n  in 

n  i(t 

lf,4U 

3.54 

7. 

Vaihingen  a.  E. 

1    1  '2S 

l,äJU 

n  ißt 

n  11 

n  io 

nm 

3,14 

& 

WiaiMiidiii  .  . 

1 

180 

1  flA 

i,au 

1  HA 

0.4i 

AM 

3^ 

9. 

fiengbeim .   .  . 

1  91 

1.>V> 

1  9fl 

(1 1A 

n  ii 

fl  "'P 

3.70 

la 

Maulbroiui    .  . 

1  SJ7 

1  9.1 
1,0/ 

It  1R 

0  IK 

3..\S 

II. 

BevtUBgen   .  . 

1,29 

1  90 

1  «i/U 

fl  % 

n  11 

3;k 

1-1 

Tübingen  .   .  . 

1  2fl 

1  'JCi 

1  ,i)  J 

1  1A 
l,lo 

n  ifi 

n  i(t 

U,4U 

II  9A 

3.32 

13. 

TaOliagea    .  . 

1  17 

1  91 

n  on 

n  Kt 

n  in 

it  in 

3,15 

14. 

Rottwell  .  .  . 

1,40 

1  Qfi 

1  Iß 
i,io 

n  11 

n  17 

15. 

Frendenlkidt 

1,30 

1  07 

1  'Vi 
1,^ 

n  Q4 

n  19 

n  'ii 

n  IR 

3.» 

16. 

Calw  .... 

1,39 

1  in 

1  iq 

1  10 

n  41 

n  17 

n  17 

3,51 

17. 

Nagold  .... 

1  '>ii. 

1  91 

1  19 

1  im 

n  11 
0,41 

U,iÄ> 

3,44 

la 

NeneabBig   .  . 

1,10 

1  flft 

IfOO 

l,aD 

fl  M 
v,ov 

ÄRA 

8,41 

10. 

Urach  .... 

1  ^0 

1  41 

1  01 

n  in 

n  iB 

II  ou 

3,64 

Ebingen   .  .  . 

1,31 

1  SA 

1  11 

1,11 

A  in 

n  11 
0,41 

n  Qfi 

3.:ö 

ai. 

0»lad.  .  .  . 

1,48 

1 M 

l,fe 

1  AT 

fl  AA 

n  in 

3,73 

22. 

Hall  

1,37 

1  <ii 

1  17 

1  9n 

n 

n  iA 

n  10 

3.45 

HaideobeiiD  .  .  ij  1,48 

1  in 
J,4U 

1  ni 
1,U1 

fl  QA 

n  19 

n  m 

84. 

Aalen  .  .  .  .  | 

1  . 

1  27 

1  in 

1  11 

1,14 

n  17 

n  IQ 

n  17 

8.7:^ 

25. 

Ellwan^en 

1,32 

1,27 

1,22 

0,43 

n  Kn 

U,UU 
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0,42 
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auf  den  Woohctiiuftrkteu  zu  Stuttgart  im  labr 


an  d«n  SUataanz«iger.  —  Wflrtt.  Jabrb.  mi  III.  8.  180.) 
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auf  den  Wochenmärkton  zu  Stuttgart  1672-1898. 
ftldt.  MarlitaiDti  Stuttgart.) 
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1.  Die  ortsübl.  Taglohne  erewolinl.  Ta£?arb»^Iler  in  Württemberg  18R4  bis  18?>8. 

L>ie  oach  b  de«  K ranken verilchertingsgefetxes  fefun fetzenden  Taglöhoe  Hod  fDr  die 
Jahre  1884  bis  1898  volirtändiK  veröffentlicht  im  JiUirgang  1897  I.  S.  186  bis  205  der  WUrttem- 
berfircheD  Jahrbücher.  Die  vom  1.  Januar  1886  mb  gOltigeD  Sitte  (fttr  «rvacbfon«  aiaBliche 
und  weibliebe  Arbeiter)  Tiod  —  für  alle  1911  Gendfideii  de«  Königreieli  —  vartfllntlÜt  In 
den  Spalten  65  und  66  der  «Oniadlacen  eiaer  warttembergirche«  OenMladeftatiftnt*,  w»ielie  de« 
SvgiMniigtbMd  11  der  Warttenibergirebea  Jabrbacher  bilden. 


S.  TaglSli««  fon  Arbeitern  In  Stuttgart  16111  Ut  18f4. 

(Yl]{l.  den  Bericht  (Iber  die  Vi-rwatturif:  und  den  Stand  (1«t  üeraeindeanKetejri'nheiten  der  RaV|lt- 
 und  Uefidenzftadt  Stnitgart  in  den  Jahren  18H2/t^5.    ätiiHgarl  189t;  8.  93.)  


J  «  b  r  e 
(L  April  bia  1 
31.  Hin)  ! 
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3.  Die  Löhne  der  in  den  Staats  Waldungen  Würlterobergs  berchlftigten 
Arbeltskrftfte  lu  den  Jahren  1881  bis  1897. 
(Nach  den  F4Nraftat.Mittattavaa  an«  WOrttambenr.  beransi;.  v.  d.  K.  Fbrftdtr.,  Jahrir-  ItNI?  n.  früher.) 

YorbenerkaBg;  In  den  Forftftatiiufehea  Mitteilungen  werden  die  HaeeHOhoe  PAr 

1  Rm  Scheiter  und  Prügel,  Plr  '0  i  Stiirk  f^robundene  Wellen,  fflr  1  Rm  ßtfloke  ge- 
geben. Da  diefe  fich  auf  das  „anf»erui-kti;  M.iteriai  bezielion  und  die  Entfernnnjf«B  von  «l«-n 
AbfiihrweKen  verlchieden  groß  find,  fo  find  die  jewciia  angefeizten  Arcordlöhne  nicht  vrrf:lei<  h- 
bar  und  daber  in  der  folgenden  Ueberfieht  weggolalTen  worden.  Die  8ätzc  in  den  äpalteo  2,  A,  4 
der  nacbrtebenden  Ueberfieht  beziehen  ficb  a«if  nicht  angerflektes  Slammbols.  Die  AnHltze  der 
Zahlen  find  durch  Oivifion  der  Fertmeterrummen  in  die  Lohnfamnen  gefunden.  Oberämterfreife 
Ueberfichten  find  nicht  vorhanden,  da  das  Material  aar  aaeh  Revier-  und  Forftlmtera,  n&eb 
Wald-  aad  Botzgebieteo  zufamaieaganallt  wird.  Die  mittleren  BetrSge  dea  Tagiehne  beia  Bols- 
haneretbetrteb  (Spalte  6,  7)  werden  erft  feit  1895  naebirewiefen ;  Angaben  über  die  Zahl  der 
Arbeiti  r  1  j  v  Arbeitstage  fehlen.  Die  in  den  Spalten  7  nnd  s  gegebenen  niitllerun  TaK'olme 
in  der  KiilLmiin:  werden  crft  vom  Jahrgang  1895  der  „Furitiutiftifchen  Mittcilnnj!:«n''  au  :«iu  h 
für  die  Waldgebiete  und  für  das  Königreich  im  ganzen  gegeben;  in  den  fiiit  i  iin  .laliigilii^fTi 
erfoheinen  AngabeD  nur  für  die  einzelnen  Revierämter.  Ueber  die  Art  der  Berecboung  der  Durch- 
febniltsbetrUge  der  Löhne  filr  das  Königreich  im  ganzen  werden  keine  Anfabea  feaiaeht,  dea* 
Sieiehen  nicht  über  die  Zaii!  der  .\ili<  lfer  hezw.  der  Arheii'itng«'. 
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')  Weitere  Angaben  llber  Löhne  find  ans  Jahrgang  1»97  I.  ü.  179  S.  dar  Wfirtteaah. 
Jahrbfieker  erflolillEefa.  —  *)  Dia  Laabbolafitnaie  werden  von  J^r  1890  aa  ohne  Biade  icv 
melTeo,  woraaa  die  verklliniemftfiig  ftarka  ErkOhang  dea  Aceordfattea  fleb  erkllrt. 
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I.  Die  Arbelterlöhue  bei  der  K.  Wfirtt.  SUatseirenbahnTerwaltiuig  Im  Reehnungfgahr  1896. 

(Vtrwaltangtber.  d.  K.  Württ.  Verkeliriianrt.  fQr  1896  S.  148—171.  —  Württ.  Jahrb.  1887  III.  8.  löl.) 


Arbtitimrt  iin<t  Verwendang 

tier  j 
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\rl.«tt<  r 

dnrab- 
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r>imm4 

dl  1  ,Mhnfl 

 1 

üurclilcbuuüieliur  Jabresluho 
efiiM  Atbeitert  Im  Reohonng^labr 

18%  '  IMif) 

1894 

.K. 

1893  '  1892 

IBi»! 

1.      _  _  < 

8.    jL*-  1 

6. 

^7.":  8. 

1.  Al)tc(<iiieitie  Ycrnnltuof« 


]i;iliii:iiliinter  '),  llilfsliahnwärtor,  Arbeiter 
b«i  der  OberbaumaierialieD-NiedcrUge 
«•(I  bei  der  SehwetlenlmprignieranftaU*) 

.  TiiiiiHportrtrwalUiMr*)  

ilii-riititoi- : 

■)  A  e  »1  ß  «•  r  «  r  8  t  a  1 1  >  >  ii  s  <1  i  t>  ti  f  t : 

Wagünt-apporteurü,  liaDgierer,ADkQpp* 
Ur,  Bureaudiener,  Pntt«r,  Lanpifteii, 
NacbtwAobter.  RilfsweiohenirtTtflr  a. 

ronfltlfre  Bahnhofta^töhner  

b)  A  l»t"«M  t  i II  n  j:  n d  i  ci  II  1 1 :  Arbeit tir  lU-s 
^ilttir-ii.<;i-(»;ick-Aljt"ertiK"tkK'''l'i""ftes''j 
Z  II  g b «•  i; I e  i  t  u  II j,' i c  n  f t : 
Hilt'«.irln-ili.-f  aller  Katc^oritiii 

(I)  Z  u    l'i'i  r  *\  <■  r  u  n    s  li  i  i!  n  ( t : 

Hilfabeisi-r  it.  foiiit.  Arbeiter  imXaijlühi) 
DBrniii>'t    11;  II  •  i/.-f  

<  I  I..-  r  ['U  t  /  '■  T  

I .>.>riv.>-.i>  uiiil  W«g*ufa<i«r  . 
:>uuUigi>  Arbeiter  .     ,     .     .  . 

Tmt.  WaTkCtaila»b*lt*r  »a  üi     .    .    .  . 

.  ncrkrtättoTerniiltuiiir 

a)  VN  V.  r  k  1  tiu  t  <;i  r  h  !•  i  t  vi 
Li'tirJiii);!',  I.  «liflL'  mitL'rt 
Hi<iiiriter  iiefintit-n  lieh: 

a.}  ^ii-l.-i  nti:  Atlifitcr  im  ganaen . 
nämlicb:  Moutuuri',  Werkseugmacher 

Vyrarbeitwr  

ächmiede 


2476,14 


2486^08  ms? 


1660124 


2-J7  (15 


417,4(; 


11,-' 
19.',  »7 
14, U 


b) 


886  239 

ii;s  jii 
7;  (2  !>r)t 

:ni  -^M 

13 

IS  &)0 


1994  70B 


mm 


670.S7 
842,56 


*;7J,*'.:^ 

UL  I  75 


687^  66747 


892,76 


814.(17 
7S2.19 
(■.»>-<,67 

'.•r,9,(;7 

1  IOJi,>'» 
Mi,:",' 


mm 


MO,T« 


i>4  51 

KelWCcIiinied«'  '  82!37 

7,;il 
.".  90 
l,:t7 

40,7'J 
49,&5 
164,05 

529.71 
78,88 
Ti.lO 


817,43 
r,8i,fii 

778,64 

't:(n,  j(i 
:ori,-  j 

7' i^t ,  -  7 


87M0 


1062,94 1047,a910»),l9 
2102,«i  10«9,7.9 1004,15 


699,90:  «01.09 


626B1 
766,88 


858,47 

(;27,77 

cr)i,3S 

74<t.r)G 
TM,U 


7»4,0B 
887.27 


(•.71,57 
(•.41, 4!» 


s49,iKt 


969i66 


978,86 


098.99 


680^17 
766^66 


849,26 

."iHO  t>9 
778,4«; 

1031, »I 
7M,1« 
U1,M 


970.41 


KIM  10  1074. -28  1081,9H 


(lifürr  

.MiKlclirchttuKcr  

>uii|[i^'e  Handwerker  .  .  .  . 
l>relifr  .    ,    .  . 

S.inli-r  

Kuptei  rclnuiwk-,  t  Iah  liner    .  . 
Lackierer  ....... 

Schreiner,  Wai^  tu  r  u .  Zi  miuerleute 
SchlolTer,  Monteurgfhilfen  (Robr- 
iii.-kclni")  .  . 

.S'.-liiiiic'lfj'.'lulh  II  .    ,  . 

Ki'lTi-licluuied^'chtlfen     .     .    .  - 
lioblor,  Bohrer,  iStuUer,  Öclirau- 
benfebnelder  und  Daiopfin»- 

fchinenwirter  

^)  Unjcelerote  Arbeiter  im  iraaaen  .  . 

nimlieh:  WsK^^nbeher   

BefTer»»  Tajiiohtier  .  ,  ,  .  . 
NitititWik-litiT    .  .    .    .  . 

.Sonfti^b  'raf;l(ilincr  .  . 

lij  I,  e  h  r  I  i  ti  p  (•  

<;)  M a;;  a zi  n  s :v rh  e i  1 1- 1    iu  der  Mate- 
rial i  «•  n  v  e  r  w  a  1 1  u  ii  ^   

lJi«'ruuit!r  befindea  lieh: 

Magazinsauffeher,  Werkfcbretbcr  .  . 

.Ma^a/.iii!i:u'f)r'ittM-   

djGasarliüittir  


io;j7  -210  1  m.{\- 1 1  u;.2y  1 117.41 

ijs  :ij7  U7:i,r)3  1  ms.7i|i44M,o3  ir).v.t.;M  i4r)i.'27  i4H:i,49 

50  Uli  ]K(l7.,-i!»  lC.(io,0(;il.'ii;.-i,.-.7  150«. S>>  1544.94  1559.66 
74  4«3  ,|i:Hl-|6,tM|iaia,27|1269  r)9lim75jl21*;,l9;r235.7Ü 
42  086  'li:VMt,1 5ll304.23|l825,04|l299,81 11255,97  1396,79 
K472  n5S,;»r'  l'2iHi5;»  11K1,m9  12:^»>,4:{  1'1S0,79  U84.84 
9~iVi:i  i4)i),M)  1412  57.129S,4012i:|59  1 25 t,t)8  12^5,17 
I  !>n:?  i:i^(*.ü:<  r275  ()2;     .      1 1 7*1.21  lOG«;,!;»  n6o,5:-i 

'nw.i4 

nin.78 
!i:i8.73 

iur.H.75 

llä7,a7ilUÜ,18  1092,61 


141  618  12l4,l5;il<tii,:i2 

2;<  5*1."' 
5u  yo.j 

58  067 
184  929 


121i),95'n.5.<,14 
124".l. 45  1204.5(1 
1171,^9  1]:<2.4S 


11,57,85  1172.76  11 8;(,98 
1144.41  1094,78  1056,25 

ii:i6o3  io6r,,.^ü  ii:«;,99 
1043.;«  1027  89  1028,68 
10a4,9ai  1028,97 1 1044,70 


I112,7<i  1091. 1067,68  1025,21  1033,55  1017,14 
1039.17,  !iiJ4.(XJ  978,43  986,27.  921,95  969,41 


589  408 
81918 

72  622(1007.941032.79 


il 


Arbeiter  »Iter  Art  <l-4) 


IU8,73 

82l."f. ! 
54,931 
8.82  ( 

1T.;'>:1 
24(i,i;8 
80,31 

32,o:i 
:)3,15 


W'  !22 
2G7  444 
&4  798 

8S50, 

17  o'.n 
1^7•2ü5 
^ti  134 


11)12  NO|liMi7.69 

s:n,19  S19«»2 

9JJ7.6U|  971.76 

946.711  9^r,,m 

\)s>\,-J\  i)83.-2o 

777,^2  76iJ,82 


31fi,68 


,08(4 


55  30iä  :um^l  1003,38 

27  253  1237,09  1227,; 


2*049  I  «46,12 


5750405  =!  840.2t 


3U6,74 


977,74 

947.77 
779,:« 

9t>4,89|  899,001 

887,72  788,49 


987.60  900»68  962,17 


.s20.:n 
"1586 


.:ki.52 
(j59,ü6 


337,88 


lü  ein  VJ7ti^3i  13äO,54 1338, S&jl 364, öt/, il l'JJ  l , ! 


822,24 


907.51 
705,90 
333,63 

9S&,44 

ii:<o,0(;  1  i62.o^j 

801,69,  b;iO,15 


h6is,73 
752  17 
95b,90 
821,62 
C.59,13 
707,27 
£S7^ 


9e6^  970,71 


9W.16 
70S5S 
s.s;<.4ä 
726, 
780,84 
668,79 


1I67,:S4  1177, 12 
8;U),2''  82'".>4 


819,12  854,02  772,66|  7704» 


•)  8leh«  Anm.  1  aof  nebenltehendcr  Seite.  —  »)  Bei  SOG  ArbeitaUgen  im  Jahr.  —  •)  Einrchl.  552  Ai  1  .  iI  .t 
der  Aecont»iii«ii  mit  831689  •«  Lohn  dir  die  Bahoanterhsltniig.  —  *)  Bit  an  866  Arbeitatagen  im  Jahr.  - 
Ohne  die  OaierbefOrderer  iiad  der««  Arbeiter  mit  in/.  341  MiiiiD  tmd  989691  g«  GebObrm. 
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XU.  ö.  Die  Arbeitarlokne  der  wOrttembergirehen  Brageweriu-BeriiftgeiiolBn- 

rchaft  1890  bis  1897. 
<NMh  dn  Vcrwaltiiiifiberiditm  d«r  wflrtteab.  BftvgvwwkA-BenilSvnoffflofebaft.) 

V  o  r  b  e m  e  r  k  u  n  p.  l)ie  „anrecliniinj;.snthi^i'n"  I.i'ilme  <li>r  lioriifs^rptKiiTi'nlVh.'ifrt'n  ilr-i  ken 
fich  luit  den  „wirklichea"  Löhnen  uicht,  weil  der  4  für  den  Arbeitstag  itberiicigeode  Lobo- 
betrag  einet  Arbeiters  bexw.  Betriebsbeaiuten  nur  mit  '/i  berechnet  wird  and  weil  für  Ju^endliciit; 
und  noch  aioht  aufebikl«!«  Arbeiter  der  .ortvObiicbe*'  T«globii  EnraebfeiMr  snufeUen  ift  (Yrf^l. 
§§  3,  10,  TL  dM  irtf^V«i£4a«r«lM*  von  «.Jntl  1884.)  Der  ü»terliohi«d  Ift  Jedoch  fo  gering,  dai 
wenigfteM  di«  Zthleo  «fn  und  derfelbaa  Oeioffbnrehaft  verfldclibar  btoibM. 


WtrtluibMT  I  NMfcarlirfIt 


teHwarzwald» 

kreis 


liflilknit 


a.  Ii«  Irbtiltnahi;  and  awar  a)  die  »durcbfclinittlich  -  bardiättigten  ifVoilarbeiter" 

I«  J«  SSO  Tagen  gu rechnet, 
K)  dl«  IlberhaBpt  in  Verfkbenng  fsvefbi 


1  ■) 

I  » 

1  » 

1  » 

1  «> 

1  » 

«0 

1  » 

1. 

2. 

3. 

i.     1     5.  J 

6. 

7. 

u?-.-.. 

JO,^  1 

11. 

1890  . 

230«7 

5<5 1 

10  189 

26  168 

3  580 

8  816 

3  326 

7  200 

5  972 

13  981 

IS'Jl  . 

23  274 

56  8H6 

10315 

26  240 

3  657 

9  267 

3  355 

7  403 

5 1)47 

13  976 

Ih'.rJ  . 

24  :<76 

62  178 

10868 

29165 

3  919 

9  961 

3  :m 

8  063 

6  051 

14  989 

1893  . 

t  26  279 

67  496 

12  100 

33  505 

4  359 

11  186 

3  649 

HZib 

6171 

14  570 

1894  . 

26  530 

«8  627 

12  012 

33  648 

4  514 

11  017 

H369 

7491 

6685 

16471 

1895  . 

27  068 

70  417 

12  510 

33  733 

4  3o:. 

11235 

3  413 

7  710 

6*10 

17  739 

1896  . 

31  475 

79  382 

13  7Ü8 

38506 

6(117 

12 155 

3  901 

8  919 

7  759 

19  802 

1897  . 

31868 

88  889 

1«833 

88007 

6465  , 

U684 

4188 

»508 

7  971  ,  S0Ö16 

1.  9k  linw 

in  hUI 

iUgw"  1 

ÜM  Ii  I 

•rk. 

1890 
1891 
1892 
1893 
18!>4 
18!)5 
18% 
1897 


1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 


12899  339,43 
13  088  988,70 
13  791  356,43 
15  078  763,47 
15  139  769,74 
15  493  133,39 

17  229  615,00 

18  »94  676^66 


I-  fi70  68(1,90 

t;  CM  \m,t)i 
7  o.Ht;  atjr...vi 

7  994  909,80 

7  968  156.66 

8  145892,04 

8  818  343,48 

9  783904t»7 


c.  iirelfchiittUeh« 


559,21 
562,40 
565,78 
573,80 

57(Mi7 

5<2..:>ü 

547,41 
Ö9M4 


229,67 
230,09 
221,80 
223,40 

220,(11 
220,02 
217.0:. 
226,42 


644,88 
644,98 
647,U 
660,74 

t)63,35 
Ü5I,15 

t;;M),io 

683,19 


Jahrrstlüli 

251,10 

2r»3,54 

241,26 

238,62 

2:«,8] 

241,48 
220,01 
248,71 


1  HOß  944.80 

1  88'^  n2l,4:i 

2  0:<r.  5i:i.os 
2  238  bOU,4H 
2154  421,43 
2  140  937,52 
2  447  (101,46 
8976755,52 

ae  der  Terfitkerkii 

504.73  I  204.96 


1  476 .555,29 
1 .504  8.32,13 
1  598  10t. I!) 
1  707  661, (  »4 
1  485  746,69 
1  f.  07  212,83 
1823  915,44 
1978906,88 


3  (H5 
3  043 
3  121 
3137 

3rvii 

3  699 
4140 
4814 


152.44 
192,10 
.173.64 
a92.l5 
4  4  .".im; 
091,»K) 
3.54.(W 
919,34 


516,28 
519,40 
513,60 
477,28 
497,31 
406,68 
044,69 


203,75 
204.35 
200,14 
195,55 

190,56 
201.32 
202,72 


IrbdUr 

443.94 
448,63 

451.70 
467,98 
441,01 
441,93 
467,55 
473,14 


ii  larli. 

>  20Ö.08 
I  203,27 
'  198,20 

207.37 
I  198.34 
!  195,49 

2i>4,r)0 
,  206,32 


Ö4.9.90 

•217.81 

511,72 

217.74 

515.84 

206,24 

508,41 

216.88 

.532,2.') 

214,40 

541,.^9 

2(je.53 

.533,62 

209.09 

541,33 

210,32 

4L  Die 

(Naeh 


LShM  der  inr  KneppftiheltolierDbgenoireiirchart  gehfirigen  wOrtteM- 

bergifcben  Arbeiter  1890  bis  1897. 

dem  Uelehift»biTic!it  <lei  \  III.  SukUun  der  Knappfch.-Beriii«tr«n.  für  (iai  Jahr  lti81^ 


S  t e i  ufa !  /.  K  r  1)  ii  e  n 

ä  u  1  i  n  <;  n 

Jfthre 

Y.Ahl  dor 

1,0 

l.ühobvtiä^ 

e 

Ar- 

Arbeits- 

im 1 

auf  eiaeo  Arbeiter 

Ar- 

Arbeil «- 

in  jeeretoea 

beiter 

tage 

gaoxen 

im  Tag  im  Jahr 

beiter 

ganaea  jfiD  Ttg\ 

1890  . 

1891  . 

1N02 

1M>;1  . 
is'.n  . 
iK'.tr,  , 

lb97  .j 

845 

3SS 

;i2!» 

41*2 

m 

■ 

98372 
94  988 

2o;> 
W  IM'.» 
lo:>  27S 
in:;  7;ts 
142  4^8 
125  4231 
1 

280  8Ö6  ! 
27B900  1 

27»'.  2;)(; 

287  \W 

.'ii7 
442t;iri 

1  424  374  , 
1  J 

2,85    1  814 
2,90    I  816 

'>:.<{,  810 

2-7  Sil 

2,;>ii  s:(;i 

i2  822 
3,3b    1  886 

284 
288 

277 
270 
2,''i 
2S2 

•i. 

90201 
99  237 

MO  l-i^ 
77  ) 

>.7  :<•>( 
■s.s  (i7o 
92  417  1 

JL  j 
220586  1  8,44 
S28616P  2.46 

22;!  241  2.47 
212  4<i<i  2,47 
2;v  1  7(.4  2,4.'» 
2U»748  2.r.2 
227  iHf.^  2,:i8 
240234  1 

i  i  7 
7}»7 
soO 
786 
772 
77St 
825 
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XII.  7«  Betriebe»  Arbciif^r  inid  Löhue  der  Sri^lwcrtdeiitTchon  lIolx-BeraCsgeiioireii- 

rchatt.  —  (Für  Wfirttemberg  ausgerchieden.) 
(Nach  uiuer  MiUeilung  des  VorntsenttaB  der  tieooffeafckatt.) 

Yorbenittrkviiifea. 

n  il  w  e  f  t  d  e  u  t  f  c  h  e  11  o  I z  -  B  er  u  f s  g e n  o  f  To  n  fc  h  a  f l"  boftelit  »n"  dm  %ier  Ki  ktiom n 
Württemberg  uad  Hobenzollern,  Baden,  HeiTea,  ElTaH-Lotbringeo.  Dio  folgende  Überflcbt  betrifft  aur 
Warttenberi;  allein.  —  Verfielieningepinelit  der  8elir«iiierei  (llaDd-)ßetrleba  bat  um  1.  Jaouar 
1887  begonnen.  Die  Arbeiterzahlen  der  Jahre  1885/86  bis  elDrohließlicb  1893  Hnd  gefcbStzt,  and  zwar 
in  der  WiilV,  daß  je  700  Jk  Lohn  1  Arbeiter  ergeben,  mindeflenB  aber  1  Arbeiter  pro  Betrieb 
arif^tijummcu  wurde;  die  filr  1895  eingeretzt«  Arbeiterzahl  bezieht  (Ich  auf  Vollarbeiter,  d.  b.  je 
300  Arbeitstage  ergeben  1  Vollarbeiter.  —  Die  bedeutende  Zunahme  der  Motor-  bmr.  Fabrlkbetrieba 
ttn  Jnhr  1892  rQhrt  davon  her,  daß  nach  einer  Entfcheidang  des  Reichs-Verricberungsamta  die  Teilhaber 
der  log.  Gefellfchaftarägmiiblea  eioiela  ale  felbftändige  Uateraebner  im  KataTter  eiogetragen  werden 
matten,  wlhraad  Mthor  J«d«  dieAir  G«r«1ir«haft«(lgainb(en  «it  «Um  TeflbatMm  «Ii  da  atolieitlleliea 
Qanaea  kataftriert  war. 


Zahl  der 

Ausbezahlte  I.  {i  h  n  o 
(autfebliefilich  der  rc^IhrtvorHelierten 

Unternehmer) 

Jahre 

Betriebe 

durchrcLtiiitt.  Lerr  liiiriik'ii'n 

und 

■war 

ttbw- 
baapt 

und  zwar  in 

llber- 
1  hanpt 

nod  zwar  in 

Bber- 
liaopt 

Itttewl«hB  nf  1  Alb.  in 

afo(ot> 

bww. 

Baad" 
«•ttivbt 

ItecTitfl-L'n 

Hand- 

(Behrel- 

Mutor- 
beaw. 
Fabrik- 

Itftriuben 

Hand* 
BetrtetMB 
(;$ebrei« 

nereien) 

M(»tor-| 
beaw.  1  Hand- 

Betrieben  i 

über- 
haupt 

^1.  1 

1  2. 

8. 

1 

&. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

1 

Jk 

Jk 

1887 

671 

1966 

1996 

7958 

8485  ' 

10438 

4657  967 

1495663 

5  988  680 

673.1 

578,7; 

578,8 

ISNS 

(iSl 

i  -m 

1  114  i 

7  7ü;i 

4  'J2«  ü:w 

1  Ü.HO  082 

(!  20S  7 1 T 

<i;u,9 

577,8 

♦;2u.i 

1  711 

2  033 

b»4ö 

ä'm 

1 1ÜU7Ü 

0384  400  1 

läöäööö. 

1  6  743  018 

608,8 

420,6 1 

,  558,4 

1  738 

1S96 

2066 

9  465 

S&93 

12988 

5564879 

I406l50l 

(6960029 

586,9 

898,8  < 

1  Mo,!» 

IH'.tl 

1  3:i6 

2153 

ioixm; 

:_5  4s<; 

3  4  :i;>2 

1  3!tO  205 

7  ÜlOüOl 

.'.42.8 

:<98,8 

51)7.9 

I  l'>\ 

1336 

1  2  557 

Im  (i7:i 

0847  ins 

l  408  070 

|7  35.=)  47s 

4H6,9 

545,7 

1  '.'.^S 

1877 

r  3»i«r> 

III  11]4 

3  049 

(13178 

5  851  O.U 

1448028' 

:)77.'.) 

474,9 

554,1 

IS'.)} 

1  211) 

1 4:ü 

2(l7i> 

7  824 

2  420 

10  244 

5  94:<r)t;4 

1  :»•*;$  986 

7  4(>7  .Vj<' 

759,*; 

6Ü9,7 

729,0 

IS',»:» 

1  m 

1  17) 

•2  IIA 

s  181 

2  417 

2r)2:)7(j 

1  :>Mr2M 

7  7S2  S24 

704.  :< 

fi25,;i 

7;i23 

im 

,1257 

,  läU 

1 1  Ut.i 

Ii  tiüö  a:i4 

l  toüClT 

8  252  Ik>1 

773,2 

629,ü 

.  74(1,8 

]13J2') 

1008 

1  HUlO 

9311 

2795 

',  12  106 

7375704 

1804897 

19180601 

799,2 

645,8' 

1  768,4 

1 

Dii>  Rew<>guiig  der  Lohne  warttembergifeher  Arbeiter.-) 

b.  Ble  Ii«kttk»w««tt«r  «Imi  Tallaa  im 

inolTeurchaftKani^ehSrlge«  Arb«tter 


a.  Hie  Lbhuhenegung  der  ülfonbalin 
arbetter. 


Jahrgang 
vom  1.  April  anj 

Zahl 

Gefrimt- 

Jahres- 

Z.ihl 

(?efamt- 

J.Hhres- 

,  der  Voll- 

betrag 

luiin  auf 

Kaien 

ilerjahr 

der  Voll- 

betrag 

lohn  auf 

arbettor 

derLObM 

1  Arbeiter 

arb«H«r 

der  LMine 

1  Arbeiter 

1 
1 

JL 

1 

JL 

1891    .    .    .          6  050 

4  659  021 

770,03 

1890 

B6  684 

20  360  802 

555,0:^ 

1892  ...  . 

,    6  230 

4813296 

772,66 

1891 

■    *    »  • 

.  88292 

20904506 

546,92 

1808  ...  . 

6  028 

5148008 

854,02 

1892 

•      4      e  e 

1  8897B 

21 646  811 

862,89 

1894  .... 

1    6  067 

4  969  613 

819.12 

l.-i'JS 

•      •      ■  » 

40076 

22  877  485 

5711.85 

.  6488 

5293  327 

822,24 

1894 

37  409 

23  129  621 

618.29 

1896  .... 

1  6844 

5750405 

040,21 

18<)5 

38  850 

23809  701 

620,85 

1897  ...  . 

:  7013 

J 

5962922 

860,27 

1896 
1S27 

•      •      •  ■ 
■      «      e  e 

43  :i82 
1  44781 

2G  151  786 
28839786 

602,83 
644,74 

')  In  (li.'for  Z.ibl  find  '.m  Sil^'inüMetidllia 
betrieben  beteiligt  i'ind;  fiehe  aucli  die  \  orbemerku 

alle  «««  AU.  4  bia  8  Aek  «rgabnidcn  Vaibahalte, 


l)er  enthalten,  welche  zaramtuen  an  57  SUgmllhle» 
ngeu.  ~  '}  Fttr  die  folgende  Zufammenftellung  gelten 
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1.  Der  SalrverbraucU  in  Württemberg  1872  bis  1897. 


(Vierteljahrsheffp  i  n  üialiftik  des  Deutrehen  Keicbs,  Jahrg.  1887  IIL  8.  US.) 


1.  Aus  württ.  öaUwerken  her- 
vorgegangeDM  Sab  waid« 

2.  In  WQrttemberg  vwbruebt 

BUiti- 

verbraucht 
im  Deatfchra  Beieh 

zu  1 
Hp«if«air6cken  . 

zu  anderen 
Zwecken  | 

zu  rammen 

jailtr« 

in 
Spdffl- 
twwina 

SB 

anderen 
Ziraaken 

£uranimen 

Im 
canzen 

düVOD 

aus 
württ. 
Walz- 
werken 

im 
ganzen 

davon  ' 

ans 
würlt  , 

Salz- 
werken 

im 
1  ganzen 

t 

daviin 
aa^ 

württ. 

werken 

1. 

8. 

8. 

*• 

5. 

^  1 

a  ' 

1  9. 

10. 

dt 

d« 

dz 

ds 

dB 

^di 

da 

dV 

4s 

1872/73 

'  178  821 

475  631 

654  452 

115  093 

110638 

111766 

107789 

896856 

818852 

1873,'7l 

188  8ao 

478  440 

667  a39 

121  546 

114  081! 

124  982 

1 

121  08)1 

246  528 

235  l«J6 

1874/7.'» 

177  016 

486  B69 

127  482 

112  2U8 

119799 

116  752 

247  281 

187576 

178  042 

539  595 

717  687 

124  513 

112  95.^ 

U3141 

103  299 

237  654 

2lü2.'>4 

1876/77 

177060 

485486 

668566 

184541 

111014 

87098 

79174 

2!16;J9 

19(t  188 

1877/78 

18»  961 

888857 

788238 

125002 

111888 

86365 

88519 

313367 

103867 

18781/79'] 

IM  886 

680198 

777  078 

188008 

116445 

07880 

00189 

826898 

805584 

1870 

187066 

«64784 

861840 

18S569 

116500 

1105685 

06300 

888184 

814869 

1880 

186786 

799  771 

986  497 

128649 

111864 

1 106  860 

95  672 

806006 

806998 

1881 

182 175 

850  798 

1  U:i2  973 

128986 

1 

106446 

1 

107680 

100178 

890846 

808618 

1882 

177  7G7 

76321*7 

941  Wi 

12a  472 

109  849 

2:<«  908 

9»  725 

362  380 

208574 

1883 

ib8 19a 

868  426 

1  tji9 

120  21! 

107  060 

1 

107  812 

9ü  7öü 

,  228  023 

20*;  845 

1684 

167  511 

861  258 

1  im  769 

1 17  551 

104  862 

107  238 

97  014 

224  789 

2«)1  H7« 

1886 

161611 

986810 

1098481 

117  286 

100601 

1  122  U24 

106  825 

239  310 

207  426 

1886 

189996 

1110161 

1900156 

119490 

110788 

183410 

18:4018 

858080 

238  8Ü0 

1887 

81881» 

1168674 

1876058 

119548 

111006 

170861 

163181 

380908 

374187 

1888 

963888 

1187016 

1400889 

184  8B8 

118801 

188480 

181 8G6 

868848 

850 167 

^0 

1  851480 

1889  9S8 

1  481  Udo 

i<H  tun 

1  191  SJ.7 
lal  Ott 

88841ft 

1890 

254896 

1288106 

1478004 

119817 

118060 

1 181848 

186808 

851669 

836818 

1891 

347  749 

1  447  785 

1  Ü95  t>U4 

121  984 

114  422 

201  587 

194860 

:  323  571 

806681 

1892 

2ÖU  217 

1  501  954 

1  762 171 

120  W)G 

ilö  446 

124  '.th3 

HS  (k<ü 

_M5  7:/J 

2:«  076 

189a 

2r.l  935  1  1  495  529 

1  747  464 

119i>0S 

114  2<H 

12Ö  47.". 

1  lU  17Ü 

245  :Ö3 

i 

233  381« 

1891 

:  806880 

1686  74ti 

11788066 

185387 

1181871 

119  137 

1 12  703 

244  464 

23<»you 

1895 

,369884 

1487001 

1 756  895 

126523 

118  071 

118071 

111007 

844593 

829168 

1896 

1  888811 

i 

1 

1888804 

8188806 

181894 

181479 

!  180357 

118187 

1  851 651 

1 

8S4616 

')  ."»bbe  Anmerkung  5  S.  197. 
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2. 

(NMb 


WelDfewimmng,  Wein*Ein-  und   Ausfuhr.  WeiDTerbr««oh  In 

Wflrttemtierg  1877  bis  1897. 
Mfttotlmigen  de«  K.  Steuerkoliegiunis,  Abt.  fltr  ZAile  und  indirekte 

Wllnt.  Jalirl).  18;>7  ill.  .S.  182.) 


£  t  a  t  s- 
J«hr« 


Einfuhr  aus  und  A  u  a  f  u  h 
ftaaten 


r  uacii  deutTciiou  Buudcs- 
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Wein  in  F/ilTein 


Wein  in  Flafchen-) 


Blnfnhr|A«.fahr|*«i'^t'1 


K i  & f u h aui  d.  Auftland 
bei  den  Wortt  ZollAellen 

Wein 
io  Fttfferu 
(in  100  kff)*)  0.  IM  k«l<) 


1. 

Ii  £% 

i.  3. 

\     3.  II 

4. 

5. 

6. 

8. 
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Iii 

hl 

Iii 

Iii 

w 

ds 

1 877-78 

114 

10  077 

1>4  ()js<! 

r.t;4 

.^02 

1(»2 

• 

II  98285 

1  12d4ö  II 

85800  1 

510 

295 

215 

lO  1  u 

IS  989  '1 

87448  1 

1  All 

466 

KKS 

'.)\  (itT) 

Ii)  l(i7 

7«  4i,tS 

944 

450 

404 

0  2r)ü 

n9  136 

ISS! 

10t)  77'.» 

Iti  li'ja 

965 

510 

4.").". 

i:t  4;(!) 

72  :<i:s 

1  i7r. 

44  i) 

7H0 

l  V  O  — 0 

l 

779 

iss:! 

IIS 

17  4;;:; 

l(»()  ti'.tit 

l-JSl 

4:15 

82i; 

i)  752 

') 

29.". 

1SS4 

UM  ;<a7 

7s  747 

1  4l»!t 

r>us 

7  -tHt) 

.m 

|SvS5 

!•.'.  (tS7 

.'iis 

(i2  T)!)!» 

1  (it;2 

CiOl 

1  (h;i 

t;  847 

>44 

]H8*1 

Ii:.  !t4t 

iTi  si.;.H 

lüiKlhl 

1  1*61 

1  :<'.t2 

11)  2y!) 

»7h 

1887 

laoisti 

19003  ; 

16U84  1 

23S7 

6Ö4 

1  1783 

15718 

717 

1888 

109378 

S6632 

82746  1 

2867 

792 

!  2075 

90780 

1186 

1S89 

185448 

21 856 

114  092  ' 

8589 

»26 

^  2663 

34  802 

2021 

]sm 

196  635 

24  m 

172170  1 

2976 

II  141 

;{t>47 

IS:n 

is:ri1 

147  :<'.)o 

:\  '.tis 

;)4i> 

2  !H;;t 

If)  !SS4 

18  87« 

1 

1 H  7.^-1 

217  SSI 

:{ M79 

S»44 
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17  74:i 

.•Ii)  M.-)!) 

iss»:i 

22  I7!t 

20S  -jol 

1 

110 

2  yj:> 

i(»r>02 

2.'! 

>M 

1S['1 

•jr.  '.u\-> 

141  xn 

.1  Ii..! 

1 

l.M 

2  St."«:! 

11  .V)i»  ) 

2S  .".17  ••)■•  ; 

■_'1S  HI4 

:io  :)Sti 

IST  .jlS 

1 

:i'.»2 

21  «IM) 

li'.J 

JW) 

m  272 

2814Ö  1 

171127  , 

1353  1 

3  401 

15  680 

35  433*} 

1897 

1 

251  4»9 

28  062    225  497  I 

4  888  1 

1125 

3763 

19398  , 

&0976>) 

Ki  II  t  u  1)  r 

)  au»  dcui 

Inländifvlier  , 

liilÄnilifRlu^r 

.1  a  fi  1'  i>  H 
verbrÄiicii 
auf  den  Kopf 
der  mittleren 
BeTOiknrnof 

1 

K  t  a  l  s- 

Ausland 

bei  den 

Go  faiiitt. 

<■  c  f:i  nito 

Walnertrag 

WürU.  Zoiirtailen 

\V  e  i  n  - 

Wein- 

nnd 

und  Hüiiil&che 

Mulinf  nf n>i  - 

HI17MK  ViUI  Uli 

rpfi    —  V  er  - 

j  a  u  r  e  i 

Tiuubei)  «1 

«?  i  n  f  u  Ii  I 

ans* 

fahr») 

Henrainninr  t 

aus 

in  ?i|  iiingert'elitK't 

Doiitfchland 

K  r  ft  ti  h 

1. 

10. 

11. 

n. 

13. 

14. 

15. 

16. 

bl 

hl 

Iii 

hl 

bl 

1 

lh77-78 

• 

114  927 

20  07 

!» 

421  m 

• 

1 

1878  -79') 

• 

ys  sof) 

i:t24o 

437  2r>;< 

187a  1 

101  4.-)l 

IM  4  if» 

1880  1 

7 

2«iL'91 

I2<i  st>t; 

If.  (il 

7 

17H 

207  Sl 2 

lO.ti 

^  1881 

1  ii<;7 

lltj  3iiii 

17  433 

4si>  •2Ht: 

497  H4S 

2Ü,8 

2.^2 

1 

U7  ;!<H 

1H8S4 

2S7  0  t2 

2M7  4s:i 

22,4 

im 

1530 

129  27» 

17  888 

485  074 
608762 

444989 

1884 

6898 

201 

100435 

29  098 

61086t 

:  80,7 

1885  , 

fi852 

102  fM'l 

1 1 

ft 

d!» 

7  787  [ 

7t);i  9(>;i 

3r.,:! 

1886  1 

SfW 

2  (;.')2 

Kl  4:! 

•  ) 

22 

7  .m  ' 

K(i7 

11,9 

1SH7 

i;n;u 

471 

i'.i*;  4JS 

46«;  s7'.i 

4  so  7S4 

24.1 

2;j,9 

'Jtj  :\<.)^ 

<  Tu' 

i;v.t:ni) 

L'7  4- 

:t;i7 

')(.*;  im 

28,U 

1Ssi> 

J:<  7-ir. 

1 

170  12S 

22  2S 

•) 

40 

1  70.'i 

(HS  Sfiti 

21,6 

IS'.H) 

i-j  OS»; 

2  4:it 

2i:.  o;is 

2:.  -M 

;') 

1'.)  "i>Ml 

2."),1 

)H!)) 

i:i  r.7t; 

1 2  r>.s ) 

üCi  '.)(;!• 

■jiis(k;s 

2;*  4  22s 

ii,r. 

im  1 

J&ltij 

39906 

295  66ä 

19  67fj 

»78  058  1 

433129 

21,6 

24.9 

1898 

8976 

15600 

268561 

23280 

486  977 

511458 

ia»4 

9H7ft') 

2ti 

'iOl  287 

26113 

523?  .'W2 

1886  1 

2r.7  m\ 

31  5178 

52 

M17  1 

«59  8t.t;! 

27,4 

1896 

i;-;  4  Ol' 

■j:;  t.-J2 

24  L  O.OO 

2St  4'.*s 

iM 

1  sjs 

f;;w  srrj 

•M\:> 

1897 

;-!(«i:)i;t 

27  l•*^ 

4  7 

1>  itM 

,V20  2l;! 

')  Statiftifche  Auffchriebc  hierflber  liefen  erft  feit  dem  EtaUjabr  1880  TOr. 
•)  1  Flafelie  =  V4  ••  -  »)  117  kg  1  Iii.  —  «)  1^0  kg  s  1  hl.  -  »)  V,  Jalir  snIltHeli  der 
VerleKiiog  des  Etat«termins  vom  1.  Juli  auf  1.  April.  —  *)  Siehe  Oberricht  VIII.  3.  K  S.  128. 
—  ^)  Die  ans  dem  Aneland  eingeführte  Wdnoieoge  pr.  1894  betrag  nicht  9575,  fondern  11559  kg 
~  9879  U.  —  *)  Niokt  28588  wie  im  Hnndbneb  von  1895  angvgvlMn,  fondern  28517  da  b 
19011  bl. 
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XSn*  B,  Blerstwiimniif,  Bler-SiB-  und  -Ansftdir»  Blermbr«iidi  in  IfflrttMiktg 

1881—1898. 

(Nach  Mitteilaogen  des  K.  Steuerkollc^uma,  Abt.  Air  Zölle  und  indirekte  Steaern.) 


Id- 

Inhl 

kr') 

tffntm3ißlif*.hi*r 

MI  R  IM  nl#IS  va4\.'  1 

Iii  e  r- 

J  anre»- 
ver- 

1  8  n  r1  ]  Ttf«  Ii  n 

var- 
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EUtt- 
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Bier- 

aas  andern  deut- 
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B  Zoll. 

bra  neh 

sui  ufn 

Jfthre 

Tcben  Staaten 

aoiland 

DbaP" 

hicv-'M 

i'Ti'prtfOwfnBooff 

1  ilrr  Hiir-Ji-tt- 

f\  '  'J)[  lJi-, 

ge- 

nach 

in  U  1 1  Cl 

bievon 
aus 

Bayern 

in  bl  ) 
nmge- 
rechnet 

iriBiBiig 

uutJr  * 
n  Qimf 

Henge 

iiD  100  kg) 

nattpi 

Baden 

-Autfuhmi) 

t  »1  Kl 

*•  1 

n 
Z. 

Q 
O. 

X. 

5. 

6. 

7 

o 

9. 

1 1 1 

lu. 

bl 

bl 

bl 

da 

hl 

hl 

hl 

bl 

1 

Jool 

O  Z*l  Iii 

39791 

29047 

8787 

808(j 

wo  ify* 

in  lyrs 

Q  Af\A 

1  =wl  7 

tasko 

t)  U4l  oOl 

4  (>1H 

:i  774 

ÖU  ' )  1 

■  i;J  ötvl 

ri  (\uJ 

a  UsU  yiH 

.1  IPOO  OÄO 

;i7  579 

ti  G32 

ö4ori 

!>0  4  i  U 

■  5  VI  OOU 

ö  (IDo  oo/ 

1  ^^vV^ 

•1    /  no  / 

41  (186 

3.1 130 

9071 

7  393 

AI  4 

II  i  i'^t 
41  Jiii 

1.^1.4 

1  r\fVj 

87  575 

7  723 

•6  294 

iii  tH4 

Iii  *  I" 1 \ 
■iV  Oll' 

1  •♦■1,'t 

;i  :tür.  66ri 

4r):i43 

7  916 

6  452 

57  979 

4u  i:<r. 

:i  :int;  7;'2 

165,2 

1887 

3  55Ö  Wö 

51915 

9  384 

7  648 

57  350 

40  180 

3  572  410 

177,4 

1888 

3153  511 

Iii  U59 

47  047 

14  789 

12ÜÖ3 

58134 

42  100 

3  16»  489 

156... 

1889 

S41908O 

fi6993 

4S0Ü0  1 

24782 

i  20157 

6:>  649 

44  873 

3436681 

l&i.2 

1800 

8607888 

S5498 

37  156' 

28011 

1  2882U 

til345 

40836 

»634860 

173.2 

1891 

3  454  304 

57  703 

37  471 

28  64« 

23  346 

58  763 

39315 

3  476  590 

170,3 

1892 

'  3  749  472 

65202 

41243 

32  974 

26  873 

60  845 

41  321 

3  780  702 

1(>4.6 

1893 

j  3  478  0*;,-) 

G6  528 

7<ll 

34  584 

28l8(i 

56  078 

36697 

3  516  701 

I71.:i 

1894 

3  493  löl 

67  "Sil 

44960 

;  3ir)03')  25  675') 

58  087 

36  499 

3  528  528 

I71.<i 

1895 

!  3  Sm  481 

77  '.an 

M  43:t 

:U  4711 

2S  093 

02067 

39  041 

3  9'25>  420 

IS-.».:! 

im 

1  8  794757 

73961 

48038 

31  84(1 

i  25  950 

66  159 

1  39629 

3828&21t 

1H2,'J 

1M7 

1  410080S 

l 

77868 

1  80378 

29  »46 

mm 

76836 

44190 

1 

4134915 

l!>5,s 

')  Ohne  Berflokllchttgun^  von  Weißbier,  weil  unbedeuteml.  —  *)  100  kg  —  0,815  hl.  --  <)  Di' 
aus  dem  ZoUaosland  eiogeflihrt«  Biermeuge  pr.  1894  beträgt  nicht  29642  kg,  fondero  31503  kg  =  25ä75k 

4.  Dfe  Elnfiihr  ini  AuMir  Ton  <N>flai«ll  mui  von  blt  iimIi  und  mw 

WUrtteniberg  1872-  1897. 
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:  o.Ti 
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135  176i73.5öy 

IS  37«  «67? 

lS7(i  77 
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* 

t  1  5(HI 

5 
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(;:u 
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^t.'lü 
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1S77-7S 
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ni  i'.Hi 
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IV.t] 

tili; 
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i;i5  7-jo 

1 6  7;iä 

lGt>42  7671 
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s  i;7o 
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lS'.t_) 

.■.f;5 
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144  082 
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l[>351.,7Ci»l 

1879 

27i6 

1 1 

7  uU4 

",104 

7  4v^;t 

\  ?>:'>  802 

7o<*78 

184Ü6 :83Sei 

1880 

864.3  457  95  450  38  165 

13  216 

9  397 

1894  , 

1782 

6  387 

57  858 

l!>O42;i?0lS 

96918  öll. 

8563484  460 

9400 

3594 

1S»5  1 

!  759  5  315 

17l*  'ih-l 

7i>  668 

20  033' 9  $44 

IS8'3 

9H 

8363 

l75  84.'S'2S4n9 

9695 

4946 

1H9<Ü  1 

i  530  3  470 

170  102 

7,  ;  UM 

13  9.'^  61»! 

1  105 

,5 

\}2  1 :  j 

;t  ui.4 

1897  ! 

i  561  8623 

läb4 

H2:ä 

5  704 

H-i  (J'J4 

4U  12.i 

10 

5  u.i7 

1 

1^32  414  hrS. 

1886  1 

964 

5Ö8S| 

70327 

31370 

'12  804 

6520 

1 

1 

■)  Obftmort  in  Flareben  ift  der  OeriogfQgigkeit  halber  außer  Betraebt  gelaffen.  —  ■)  Erfr  roo 
Jahr  1680  ab  erbobeo.  —  *)  *l*Jtiu  anllBlich  der  Verlegung  des  Etatstemuna  rom  I.Juli  auf  L  A['C^ 
—  *)  Katob  aaoh  B«jen  4896  di. 
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XIII.  6.  ObtteiBfahr')-)  in  Wärttemberg  mit  der  Eirenbahu  (in  Wa^nUdungen  zu 

100  dz)  in  den  Jahren  1884-1898. 

(Sra.iti  Anzcitrcr  für  Württemberg,  Jahrg.  18»8  Nr.  10,  1897  Nr.  8.  —  WflrtU  Jahrb.  1890/91  I.  S.  60.) 


Jahrej 

Obrtortrat{>i  |  Einfuhr 

In  im 
WftrUaa-  ' 

barg      1  KanuD 

Dontfchea 
Reich  und 
Luxemburg 

öfltJrreicL- 
Ungam 

Schweiz 

lUliea 

Frank- 
reich 

Belgien 

Holland 

Andere 

Länder 

da  (IM  k«)  ,1  lU 

dl 

dl 

<U 

dl 

da 

da 

da 

da 

1.  f 

2.    ^  8. 

1  4. 

6. 

7. 

8. 

9. 

f  "  10. 

11 

1884 
1885 
1886 
1887 
1888  II 
1880  |f 

1091  ' 

1892 

1893 

18»4 

1S95') 

189fi') 

1897  |j 

1818 


826601 
013266 
173  252 
70  095 
31&9897 

822  405 
&5011U 
840  789 
2  :$28  767 

109  &ü4 
145  564 
181858 
818  940 


'  208  aiO  I 
1 248  475  I 
'  673  360 
628300 

400900 

'410  200 
7UÜ40O 
j  457  000  ; 
!305  7<K) 

04ii  ri(Ki , 

712  UOit 
311  200 
1627100 
IfiTUOO 


137290 
131  160 
404  445 
78900 

81  ODO 

108  100 
131200 


346  400 
245  200 

79  000 
135  700 

9590O 


13  755 
93  876 
158  500 
878  SOO 

987000 

70  800 
135  600 


86  600 
156  700 

:y2  700 
68600 

maoo 


f)«J  'MX)  10') 

•22  7!10  BäO 

114  655  425 

S690O|  6900 

86400 !  18  900 

261400  — 

433200  100 


78700 

98800 
400 


200, 
881001 

800 


135 


2400 


139  800      —  [^8  700 

i  3170O       100  '  9Üß00    140  HOO    40  900 
101  600      —        8  000  I   1>H  200      (j  700  — 

8100148800  I  115Ü0  1 124800  i  218300 '  15  800* 
4507001    _    I     -  90O      -    '  - 


>)  Vrgl.  auch  Tab.  III.  I>  ObrurlrBH  Wlritambarat"  obao  S.  6i  «iid  XIII.  8.  199.  —       Uaber  dan  llarbtt 

CMObat  8«ptaiab«r,  Oktobar,  Norembari  find  7on  Trifft  nnd  Manobaira  inr  MortberaituDs  bafltmaita  gatroekoata  Walnbearaa 
fBoßBao,  Kartatban.  Zib«b<>Di  aiit  dar  Kiraubahn  in  WOrttambarg  aiagarolirt  wordan  In  Jabr  IRSft:  SIHOO  di,  I*««:  «I  ROO  da, 
tan:  iettM  4a,  ims-,  4S47I  dl.  —  *>  TaifMd  TOB  iBliadifoUB  Ob»  aUh  aadata  SlMlm  «OIW  —  «)  AiMflk*  IM, 
Swklm  UM,  BpMlm  UM»  4m. 

(i.  Erzeugung  und  Verbrauch  einiger  irichtiger  Artikel  auf  den  Kopf  der 
£«Tdlkerung  in  Württemberg  1876-1997. 
(Wartt.  Jahrb.  1896  Iii.  ».  141.) 


Jabr« 

') 

Mitt- 
lere 
Be- 

ruDK  j 

(hl 
ToUan 
Itafaad) 
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Brannt- 

Hfio' ) 

er- 

l 

97 

Ct- 
treide- 
kvr- 
■frO 

erntet 

kg 

kar- 

(nur  K«rttnhr*) 

8(ub- 

%a- 
wacki 

er-  ver- 
zeufjt  biHurtit 

1    1  1 

er-  1  ver- 
sengt branclit 

t  1 

vcr- 
J'leii 

ert 

kg 

erntet 

crn- 
tct 

kg 

ver- 
braucht 

kic 

aiii- 

8par- 
ksir«a 

"} 
Pf. 

1-  1 

a. 

^  i 

4. 

r>.  i  6. 

7. 

8. 

10.  1  U. 

12. 

13. 

14. 

15. 

1870 

1  H1>4 

:l 

20,:  5 

42.6  6,0 

141,7 

:ion,o 

11.9 

24,55 

1^77 

i;ti.> 

17, t 

40.3  5,9 

i4r,.o 

271,7 

2»,1 

25,41 

1078 

1 

1^.2 

40O 

0,0 

1 40,5 

i4;i,2 

45.9 

20,4  S 

1871» 

!  Df)'» 

102,:; 

i."i;»,2 

K,r. 

41». 0  (1,4 

1..7.0 

204,2 

40,S 

20.00 

is.m) 

1  ittiS 

172.0 

i:ii',4 

4,:i 

um; 

."):<. fi 

'■»," 

100,1 

220,8 

10.8 

25,!>0 

1  'Ji:> 

1">4,4 

i'Vj,^ 

21  ^  2 

2ri,2 

."i:<,i 

."l.'.t 

!•;:,:! 

:t04,0 

43,3 

20.r>."i 

1SN2 

1  97'.t 

i:):!,7 

i:.2,7 

lu.s 

2i>.H 

0.0 

l()7.;i 

20,1 

2o;r>i 

1  i>s:> 

1  .jö,i> 

i:.t,7 

Itl.S 

2Ü,4 

50,5  u.b 

M7.H 

402 !» 

:.o,H 

20.8H 

1NS4 

1  OSS 

1  b2,H 

151,7 

•y>A 

l80,7 

56.0  5.7 

ior>,rj 

41,0 

.)2.l 

20,40 

1885 

jl9W 

IUA\ 

143,9 

31,8 

:;.'i.:i 

64,9 

6,6 

!;>7,7 

4r,,b 

0*5.3 

27,35 

1886 

*|  9002 

10.^,11 

165,3 

4,H 

1  i,:i 

91.7 

6.1 

IM, 7 

:us,o 

!^,7 

42.8 

28,01 

1887 

2014 

i7<;,7 

177.1 

1').! 

2  1,1 

2:;,;* 

t;,s 

ii.'i.'i 

l'jH,:« 

:vi7,;t 

:m,7 

2H,K,S 

2ls,2 

ms8 

2  (»21 

l;")'l..') 

22, ! 

2S,ii 

'.)."),:< 

1,01 

lu".7 

20:"),.^) 

t.">fi.i 

i:.*;.! 

2H,r>7 

190,9 

2  OHO 

I0S,4 

10' 1,2 

1 1,:! 

21  ^ 

101-S 

7,2 

H,9:< 

i>l,0 

2Hr),4 

1.1 

20,7 

20:),7 

itsoo 

172.4 

17,1.2 

l'.,7 

2.^),1 

;i,'),s 

7,;-i 

i.n 

i-:..4 

:5:io,4 

4n,4 

02.1' 

31,.">0 

2H:i.O 

IbOl 

2i'4:i 

10<>,2 

I7n.:-i 

2,H 

WS' 

SltS.f) 

7,'l 

1.27 

14.^,0 

20.0 

i;i.2 

:«.23 

:i2r.,4 

1H'J2 

'^O-Vi 

1K5.1 

7.7 

21,*. 

21,1 

109,9  7,C) 

1.27 

174,4 

m.2 

41,1 

o:<.4 

;*2.22 

341,3 

lSi)3 

20.');") 

MiM 

171,:; 

i:iö 

24,9 

10ß,S:  7,5 

1,57 

144,4 

■)40,0 

n:<.2 

I2^,l 

;i3,.4t) 

44^5 

1K94 

2  oü;j 

109,6. 

171,2 

17.1 

25,4 

104.7  7.8 

1  nC. 

l.'.7,l 

416,2 

22,4 

53,7 

03,28 

310,1 

mb 

2  07 r> 

187.1' 

1«7" 

27.4 

113.0  7.8 

i  ;  1 1 

i:i:(,i' 

:i60.o 

.'>,3 

39.6 

34,90 

687.8 

1886 

is2."t 

21 K  4 

:iii,ri 

:l:i,2 

S  l 

1 1;..S 

;(i  12, s 

7,0 

21.S 

:U,14 

27t;,7 

1887 

2107 

ii.y 

2^,1 

12.s,;i 

7,;i 

i,r>s 

ii<;,s 

:U2!2 

r>.8 

:C..O 

1)  Dl«  fabra  batlehta  fldi  t«n*  aaf  «•  Emla-,  taila  mf  di«  dlaibaxOgllcbaD  Xtaujabra.  aUo  x.  B.  1877  baS  Sala 
Ulf  J.  April  lf7T;78.  -  -)  Vr«l.  S  20  Jlefp.  HunJbuch».  Aniu.  1.  —  'i  Vr«!  Tab.  S  6.  ÜB.  —  *>  Vrgl.  Tab.  1  8.  l«'.  B?iin 
W iMtiTfrbrauch  wird  d«r  fOnfjalirie«  Hiirchrrhuill  ein  rlchlluor«»  Bild  t.'i'bcn  uU  der  einjthrlffe.  --  *)  Vrgl.  Abfclm  Wii] 
Finittiitw*rati.  —  Oa*  b<>i  Rraiin>wein  Jo  tuid  1.  Okt.  bla  btpl.  laafanda  Kaeboungajahr  arotda  deu  betrellanilau  Krnta« 
Jahraii  ««gawlafan.  —  <;i>r.  •  im.  t  riD<l ;  i>ii<kvl  'ini<  Kmcr  und  Mnkoro),  Ifaiae»,  S«flB*a  «Bd  Mifohrnicttt  von  dlafa« 
rrtehtaa.  —  •»  i  UmH  ^  n.is  UtKt  ^  46  Pfd.  ll,t  kg;  rrgl.  WflHt.  Jabrb.  MtT  I.  B.  IM.  —  •)  Aaf  Onmi  dar  StMta* 
.  —     Ktalagoi  aiau  RukMktKmiw  J«  oliBt  BwlakCMHJ^wg  dai  Xlnfa,  nf  L  «km  S.  IMi. 
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III.  200  Medizioalircren. 

XIV.  ilwiizinal- 

1.  Die  Todesfalle  no  Infektionskrankheiten  in  WQrtteroberg  1872  bis  1896. 

(Med.Ber.  von  WürttemberK  für  das  Jahr  1896  S.  95,  herausgegeben  von  d<-in  K.  Medizinalkullegium.) 


Ge- 

Ge- 

borene 

ftor- 

V.L.. 

Jahr- 

•) 

bene ') 

gang 

1 

einrchl.  Tot- 

geborene *) 

1. 

2.  ' 

8. 

1872 

OO  U91 

an  AH 

1873 

ö4  »30 

Dl  0\)l 

1874 

Ol  IIH 

1875 

d4  4öU 

1876 

OO  OUo 

1877 

Ol  4Ua 

Ol  ODO 

1878 

84  337 

59  593 

1879 

1880 

81  420 

59  396 

1881 

79  729 

57  313 

1882 

78  427 

56  542 

1883 

75  456 

53  597 

1884 

76  454 

66  124 

1885 

74  532 

55  798 

1886 

74  264 

52  915 

1887 

1 72  828 

48  388 

1888 

1 71 165 

52  323 

1889 

70  458 

54  402 

1890 

69  089 

51  571 

1891 

!  72  489 

52  368 

1892 

71826 

54  846 

1893 

73  091 

56  303 

1894 

71376 

62  882 

1895 

78  559 

50  902 

1896 

74  964 

46  443 

i>arunter  {^p.  3) 


« 
a 

im 

o 
o 


Todesfälle  an  Infektionskrankheiten 


^  I  ä 


o 


1 

J3 

-S 

o 

B 

s 

o 

« 

ach 

oha 

ipht 

Poe 

o 

-\ 

o  I 

*  M 


H    «vi  .ü 


"SS 

Sil 
_  i.  • 


'    ^_L*--J-^-X'^-l.  "^^  L**-J^^-  110^1».  1121 13J14il5[16jl7Ji^8^J 


31861 
3138 
3  2.^)3 
3  264 
3  330 
3  215 
3  214 
3  057 
3  056 
2  926 
2  818 
2  693 
2  872 
2  766 
2  788 
2  524 
2  484 
2  422 
2309 
2  368 
2  419 
2  359 
2  253 
2  403 
2  454 


154  734 
407  493 


403 
269 
005 
582 
59 


521 
824 
961 


543  1  480  1  314 


345 


126  |988 
396  855 
414;387 
385  1595 


195 
538 
158 
57 
387 


542 
452 

1  1711 

1  5391 
1282 


3341 

217 
434 

619 
836 


164  7801066  9  —  3  2 


724 

893 
628 
525 
1423 
723  500l 
457  753| 
266  660 
263  527 
614  !585i 
428  1646 


561 
291 


953J 
5931 


331  492 


948 Ii  427 
53811  385 
591  1  751 
1  231  1  6.19 
809  1  538 
323  821 
307  1  461 
3191  781 
372  1  368 
3001  940 
393;  983 
5831 1  980 
506  1  778 
(>48:2  303 
813  3  659 
570  4  4771 
377  4  069 
2131  777 
134  1  285 


55  666 
6  678 
6^663 
1,543 
4418 

—  '460| 

—  416 


64210  127  2  — 


653 
867 


'226  15 


11 


368 


7  454, 
13  449 
70453; 
23  334, 

-  315 
2  382 

-  '261' 

1  219| 

-  185; 

—  166 

—  235 

—  237 

2  245 
216 
189 
162 


150 
83 
27 
45 
28 
29 
7 
31 
33 
15 
19- 

n 


-,2  2 


4  - 


4 

15 

30 


1 


1- 


— 1  2 


1 

4!  2 
1- 


1- 


-I  1 
1 

2 
1 
1 
3 
8 
1 
4 
3 

5|— 


—  '4788 

-  |3  071 

-  3773I 
— 4  288 

—  4  872 
44971 
3830 
3394 
401»! 
4161 
3  823i 

2  599 

3  688 
3  234 
2  722 1 
2  321 

2  8321 

3  964| 

3  382 

4  008 


19. 

7,84 

4,99 
6,17 
6,65 
7,67 
7,27 
5,59 
5.75 
6,77 
7,26 
6.76 
4,85 
6,39 
5,80 
5.15 
4,80 
5.41 
7,29 
6,55 
7,65 


5  911 10,88 

6  37011.31 
618311,69 
3  066  6.02 
240l|  5.17 


ii 


*  a      •  o 


£  6 


20. 


11.2 
10,2 
9,4 

9,3 
10,0 
10,3 

9,6 

8,1 
10.2 

9.6 
10.0 

9,7 
10.3 

9,5 

y,9 

8,5 

9,0 
8,9 
9,0 
9,6 
10,1 
9.9 
9,3 
9.5 


B  m 
^  ■■ 

c  ,a 

^£ 

.VJ<» 
651 
70Q 
646 
S47 
873 
668 
797 
641 
851 

6. '»2 
533 
711 

7.  « 
546 
Ü72 
781 
564 
59 
679 
582 
698 
701 
744 


2.  Die  TodesfUle  an  wichtigeren  Krankheiten  im  Jahr  189ti  für  die  wurtt.  Städte 

mit  10000  und  mehr  Einwohnern. 

(Meditinalbericht  1896  S.  93.) 
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LuDg- 
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Nen- 
biid- 
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Kind- 
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fieber 

Anden 
Folge« 
der&<< 
biodvm 

einfchl. 
Totgeborene') 

1.  1 

2. 

3.  J 

4. 

"67 

7. 

8, 

9^ 

10. 

11. 

_12.  J 

lM 

"14. 

1.5. 

Stuttgart  .  . 

4  75;{ 

3090 

163 

88 

5 

53 

11 

333 

271 

167 

3 

8 

Ulm  .... 

1  (>67 

713 

31 

10 

5 

8 

9 

4 

59 

54 

42 

1 

1 

Huilbronn  .  . 

1  101 

698 

3 

13 

17 

2 

63 

16 

31 

3 

Eßlinfccn    .  . 

814 

497 

24 

•> 

8 

1 

12 

62 

38 

20 

2 

(^annftatt  .  . 

777 

51(1 

16 

6 

5 

1 

9 

66 

18 

21 

1 

Reutlingen 

658 

426 

'24 

1 

6 

2 

:]b 

»6 

21 

2 

Ladwigsburg . 

390 

262 

15 

4 

1 

3 

3 

23 

11 

15 

Gmflnd  .   .  . 

561 

379 

22 

1 

7 

2 

55 

8 

17 

1 

I 

Göppingen .  . 

.W2 

351 

15 

6 

10 

82 

28 

11 

2 

Tübingen  .  . 

745 

.390 

31 

J 

8 

1 

30 

22 

23 

3 

Ravensburg  . 

374 

284 

17 

t  ~ 

~1 

1 

40 

24 

1 

3 

Tiittlin^jen  .  . 

522 

284 

21 

1 

9 

16 

4 

1 

18%  12Stjidte 

12  324 

im 

416 

74 

86 

17 

14t 

25 

813 

596 

396 

04 

1895  12     „  1 

11  899 

8  212 

416 

1  «7 

46 

17 

2'29 

24 

a33 

445 

363 

17 

19 

1894  12  . 

11 .398 

7  974 

378 

>  116 

107 

41 

472 

22 

H73 

5-29 

340 

22 

26 

18113  12  . 

11  501 

8.')45 

t'22 

98 

75 

](I9 

562 

2 

24 

'«79 

.'.63 

:m 

19 

16 

1892  12  „ 

11  083 

8  135 

378 

92 

75 

82 

693 

28 

772 

454 

•m 

'12 

I)  Iii«  In  dirfer  und  dm  folgondm  Tnhrllen  •'rreheinriidni  Kiffern  drr  KtwripmK  drr  Ri'TMkrrung  iGrl^orrctr. 
flaflotbffii«,  Totgtbotpor)  find,  Towrit  dir  Im  Madlihiclbrriclit  vnrAffcnilirhlro  Zuhlrn  ron  drn  Im  .Staliftlfobcn  Landcun 
BDf  Grand  dtr  Slsnd«i*mtiirci{ifi«r  gcwonucncD  ab»«lch*n,  nacb  dea  IflUteraii  abgtfcDdart. 
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w«r<i. 

S.  Terslelehende  ÜberHcht  Uber  dfe  Selbltmordfälle  In  WQrttb^.  1873—96.') 

iMcdisiuall.iTicht  IbLW;  S  UO.  —  W(lr«.  Jahrb.  1897  III.  ö.  187.) 
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XI?.  8.  Die  Kruikheitofälle  In  den  Heilannalten  WQrttemUergs  Im  Jahr  1897. 

(SUttftik  der  Morbidität.) 
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HefUnftalteu  Württemberg»  im  Jahr  1897. 
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14.  AkkonodftttonMiionalien  . 

\ 
1 

U 

1 

G 

1 
2 

1 

1 

1 

ti 

l 

o 

;  ^ 

15.  Krankheiten  der  Lederbaut 

i 

a 
b 

1 

\  1 

i  * 

-6 

4 

7 

:  11 

» 

7 

11 

16.  Glaukom  

! 

a 

Ib 

1  ^ 

1  - 

Z II  r.'i  III  n)  t* II  l.  Iii. 

Im  (;aii£t'u  (a  und  b) 

.1 

)• 

•>■) 

7f; 

t  L'i;:* 

(;i5 

4:-!0 
1  V>i\ 

1  u7:> 

2  4T^ 

i>2ii 
!  2S5 

1  IIN.H 

1  i>25 

2  :i>l"^ 

1-21 

1  y.L' 

1 4;i'» 

1  ".nn 

,1  ää6ii35Ä3 

liHK>|14ir2,3au7 

2aU  4er  Anftalt«  10  (T)<) 

n     »  Betten  

n     «  Bntbandenen  Dberbanpt  1167^ 
Dafon  erkrankt  an  Kind* 
bettfleber  (iMf  ef.  0,17  */•)     2  (0) 
Davon  geftorben  aa  Kind» 
beltfieber   1  (0) 


E.  Entbindungsanftaltea.*) 


'imgehmt 

ZakI  der  mitteln  gebintshilfllchei 

Operation  ^atbandeDcn  lü4  (7) 
Davon  geftorbe«  OMf*!*» 

1.80»   2  (0) 

«     r.  NenffeboreD«B~ohn» 

die  Ffillc  von  Abortiin  —  1  169(61) 
Dav.  totgeb.  (insjiol.  5  55''/„)  (4) 
Davon  ^«ftiirbcn  (in8>,'i;r. 

2,40'/,  der  Lebendgebor.)    28  (2). 


•)  mi  Aaifehlni  der  b«bRd«Tem  AbialNrns  fUr  A^gcmbraBk«  KalbarlBaatap({plUlii  n  Stattgart,  w«lcb« 
dar  Oer*Bi*rbabuoK  der  MorkMIiai  t»  *m  angwialMN  Bmkmfenbn  baf«ckJlohllg|t  thi  trrfl.  Abo».  4  Mf 
I  >M.  —  I)  m  ABfoiiaD  aii  affwitlM«*,  b  rntt  prIvBitB  Ob«rakter.  —  *)  SMb  Abb.  i  avf  «all«  m».  —  «>  Dai- 


B«lta 

BBtar  (  )  Mit  privBMM  CtHirakMr. 
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Tergleicliende  Üb«rfldit  Aber  die  Ergebniffe  der  Belchgta^s- 

(Houteta.  t,  SUtilt  d.  Deutfeli.  Refein  1S80  8.  IV.  48,  66;  Vierteljahrahefte  t.  Stattft.  d.  Deutfcb 


Tor- 


Die  UanptirahlAB  haben  rtatt^efiuideii:  am  30.  Februar  1890,  15.  Jaai  1899»  16.  Jnni 
Di«  Beftaadtdl«  der  17  wflrMenbeii^relim  Wahlkroif«  flad  felfMd«: 


I,8tadtdirektIon  und  Amf snbf  ramt  Stntt{i;art. 
IL  OA.  Cannftatt,  Lutiwigabtirg,  Marbach,  Waib- 
liilfeB. 

III.  „  Bentheim,     BrukenheiB,  Bellbronfl, 

Neckarialm. 


IV.  OÄ.  Böbl}ngeD,Leonbergr,Matitbronn,VaihiogeB. 
V,  „  Ettlingen,  Kircbheim,  Nürtingen,  üradi. 
VL  .  ReutHiigen,  Bottenbatig,  Ttbfnfei. 

V|L  „   Calw,  llerreuberg,  Nagold,  Neuenbürg. 

VITI.   ^    rieiKlenri.iill,  fliiib,  Oberndorf,  Solz. 


1  ir  II 

Anxftbl 

der 

altfjegebenen 
Stimmen 

Von  den 

Slimmfn  (Spalte  5)  find 

kret»; 

VollM- 

m 

Aozahl 
der 

auf  KaiHÜdattfu  folgender  l'ar 
geraUea:*) 

leilteliuBg 

t 

zahl  am 
2.  Uvi. 
1895 

uikI  '^/o 

Wabl- 
jähre 

« 

e 

wähl 

Iberecb- 

deiitlch 

detitrehe 

UeichH- 

national- 
liberal, 

Zentrum 
(klerikal 
und 

Sotial- 

Volk« 

zw- 
fplit- 

o 

0 

1 

t  i  g  tv  n 

un- 

konfer- 

partei 
(frei- 
koiiler- 

V 1 1  i  V  i 

\  «tll  V  p 

auch  ge- 

dcuio- 

tert*) 

1 

dtar  Ev. 
n.  iVBcn. 

i 

8 

iWäbler 

f  Ui- 

vati  V 

mäßigt 
liberal 

uUra- 
montan) 

partei  | 

~  2. 

8. 

i. 

5. 

6. 

7. 

S. 

l». 

10. 

11. 

13.    1  ti. 

1. 

um 

I. 

»4  75b 

1 1  * .  s 

,  . 

12  .'.11 

■170 

10  44Ü 

— 
f 

20'J  Ml 

E. 

i  J.* 

— 

,  . 

IC  34:i* 



1H4A6 

—  ' 

86,8 

1898 

I. 

S798d 

81534 



460») 

11  III 

768 

18840 

5848 

113 

E. 

..7  :U(> 

— 

_  - 

/.',  fi,;7 

I 

■U521 

•10 

— 

12517 

1  lyo 

17  y54* 

3  482 

II 

II» 

low 

L 

27260 

IS  102 

51t 

Ol" 

9X20 

<\  2B7 

17 

K 

llöll* 

93.1 

1898 

L 

28  675 

20558 

<  Bot 

ITI 

X71 

BSBi 

j  22 

ö,7 

/;. 

2</:>SI 

7  ',>'.>!> 

!:>  5:i:,* 

169» 

L 

31  «13 

22  104 

E. 

S4  489 

— 

— 

10147 

l'l 

1  1  i 
III. 

1  VN) 

l 

•j7  1  si 

22  41;. 

10  871 

1  127 

2  41Ö 

S494 

140  IIB 

K. 

/», 

/;  A.s  r 

12  373* 

l  f 

\m 

I. 

28  270 

21  527 

2  277 

4950 

5 

1> 

K. 

•J  16t) 

im 

I. 

90  376 

21023 

53 

7018 

2892 

6009 

6001 

E. 

23248 

99$3 

IV. 

1890 

1. 

21  410 

irj  KJs 

2:{ 

1 2lil 

82 

641 

7  171 

K. 

Ha 

'jHlt* 

1. 

21705 

IBÜ'^T 

2S 

6  414 



«1 

1817 

8  23Ö 

10 

2,5 

/•'. 

.;/ 

f..  .s.''f; 

im 

1.  1 

22381) 

ti  iir> 

löl 

2  528 

KJ 

Iii  -J:^".' 

4tAf* 

Y. 

im 

I. 

2;>21ti 

iyt>23 

21 

t)U{>ü 

241 

2011 

7  47» 

130236 

E. 

21484 

11  Sät* 

93,9 

1898 

I. 

28167 

27 

7248 

109 

3705 

0  45*1 

bn 

5,8 

E. 

7im 

I2if74^ 

lim 

1. 

27  916 

20315 

4.') 

7  360 

448 

68A9 

684» 

E. 

211S2 

.'<<) 

SS4S 

\ 

'l  Arbte  bis  zehnte  Leffialatarperiode.  —  *)  In  Sp.  8  ßnd  die  erflen  ordentlicben  Wablen  duK^ 
1.,  die  enteren  (1890:  9,  1898:  7,  1898:  11)  durch  E.  bezeichnet.  —  •)  Die  aot  Abgeordnet«-  gfralleon 
Stimmen  find  durch  ein  *  hfrvorgchnlicn.  —  *)  Ale  zerfplittert  gelten  diejenigen  Stimmen,  wt-lrbe 
loloh«  Kandidaten  fielen,  die  im  ganzen  Wahlkreia  aieht  mehr  ala  25  Stinmeo  erhielten.  —  *)  .DeatKk* 
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wsUm  m  1890^  1898  u«  1898  !■  Wftrttenfeerf  • ') 

Reichs  1893  S.  IV.  1}  1806  III.  BigiwoagilMfL  —  Wftrtt.  Jilvb.  1B93  HL  8.  186;  1898  L  S.  901.) 


IX.  OÄ.  BalingoD,KoUweil,äpaicbiiigea,TuUIiiigeii. 

X.  «  OnflMl,  (GHl|vpliig«n,  Se1ionidorf,Wdili«lB. 

XI.  „   B»pknanj»,  Hill,  r>hrinKcn,  Weinsberg. 
XIL  n   CralUbeiiD,  Geraltrooo,  KQntetaau,  Meiv 


XIII.OA.  Aaleo,  Kllwaogen,  Gaildorf^  Neraahvin. 
XIY.  •  G«Miag«B,  H«ld«ah«ia,  ülai. 
XV.  „  Blaubeuren,  Ehingen, Lauplipini,  Hüpfingen. 
XVL  .  Biberaeb,  Leotkireh,  Wald/««,  Waogm. 
XVII.  ,  Sav«MbiutiBi«iU)ag«i,8MLliRa»TMtMHi|t; 


Wahl- 
kreis; 

^<tiil  am 
a  Dez. 

1895 
aad 

dtr  Ev, 
a.  Rath. 


1 


Wahl- 
jahre 


Awubl 

der 

w  n  h  I  - 


B ' beröch- 

9  ' 


tigten 


Tl. 

110771 
80,1 
l'J,5 

VII.  I 
101816 

VUI. 

IX. 
lt»966 

r.i,7 

X. 

2S,;i 


XI. 

112  151 

;m,6 
8.8 


1890 

1893 

1808 


•S  l|Wähler 


3. 

r. 

I. 
I. 

/•;. 

i. 
I. 

I 


1890  I. 

\m  I 

/;. 

läOH  i  1. 

E. 


lim 
im 


I. 

E.\ 

I.  , 
1. 


1890    I.  Ij 
I  /','. ' 
1. 
E. 


im 

1888 


L 

E, 


1890  I. 


1808 
1808 


I. 
L 
E. 


21600 

2-J  146 

■>;\  188 


19Ü27 
20ii&5 

20  SS"!'! 

2!  Iii.") 

i9iää 

■20  m 

2U774 


■Jl  28n 
2G3Ü3 

•jr):Mi;i 

27744 

lij  Iii;; 

28655 
24054 


Anxshl 
der 


Von  dea  gBMgm  Wmmm  <8|>alte  8)  flad 


aar  Kavdidatoa  folgender  Partalflellaag 
ffefaliea:*) 


abgegebenen 

deutlChe 

SlIiABiien 

national- 

Zentrum 

zer* 

aoutich- 

Keichfl- 

liberal, 

(klerikal 

Sozial- 

Volk«. 

fplit- 

nn- 

koofer- 

partei 

anch  ge- 

und 

demo- 

pftrtcl 

tert«) 

.... . 
g  II  It  1  g 

gül- 

Tativ 

(frei- 
konfer- 

mauigt 

ultra- 

kraten 

tig 

vativ) 

liberal 

moDtao) 

n. 

Ii 

7. 

1  8.. 

1  ». 

10. 

11. 

12. 

18. 

17  47t; 

*  oTO 

OD 

17  oif) 

0  <st» 

I  <Hi2 

417 

1  .  T  O  4 

12 

1»3  IKtJ 

H.S 

1  M 

/; 

JN 

9  (556* 

14 

37 

— 

80 

m 

3  943 

15 

an 
al 

— 

8d80« 

— 

198 

663 

6674 

24 

_ 

7*^0 

6  74^ 

14  H'.H 

i'2 

oUlö 

327 

1  oUd 

l  <)J7 

20 

umt 

6470 

268 

»  i4Ö* 

25 

15651 

— 

4  543 

8867 

1043 

6  688 

20 

t: 

Ii)  :,'i>.Y 

ir.  :i7*i 

0  041 

a866 

781 

5iai 

7 

/<<■  '/»''i 

tr, 

V  '',V 

i;t  uiK 

r.4 

h  4t>3 

2017 

4ü7 

yoüü 

i 

Sl  S»t 

- 

t  s  7<  15 

a  4 1 7 

!  407 

!"» it7;i'^ 

17 

20  il!4 

:n 

4*411^ 

0  927 

4040 

Ö2ä0 

30B0!f 

; ; 

7&94 

13  »15* 

1  ii.s7 

Ü  U7'.t 

2669 

3  390 

6897 

II 

- 

timr 

2:< 

7  22S') 

261<} 

3624 

ti  147 

ö 

j; 

il  473* 

17982 

4:t 

6107 

3  347 

582L 

4189 

18 

1937J 

:<:> 

98(it(* 

9SU8 

•27 

- 

9  322» 

'275 

s72 

5  783 

7 

i  ist 

im* 

15ü3i 

4810 

888 

880 

99S8» 

12 

14  714 

2«i 

«i7)5*) 

888 

1929 

5  616 

26 

Ii 

ö  104") 

9  m* 

Nationale-  (antiiüojiuicho)  Stimmen.  —  •)  Ergebnis  der  Erfntzwabl  vom  12.  Movember  1895. —  Hier- 
unter 177  Stimmen,  wt-lchf  »iiC  einen  antiremitifi-hen  Kandidaten  abnifaliaa  VOnlaa  fiad.  — >  *)  ^Bauaca- 
baad".  —  *)  £rgeboia  der  LrfaUwabl  vom  23.  November  1881. 
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(Noch)  Tergleldieiide  Oberricht  fiber  die  ErgebDilTe  der  Reiekttagiwslileii 

Ton  1890,  1S93  nnd  1898  In  Wfirttemberg. ») 


Wahl- 

Von den  utltifeD  8tlaiBeu  (Spalt«  5)  flad 

kreis  ; 

Anzahl 

Anzahl 

•« 

1 

der 

•«r  Kaadidatea  folgen 

der  Partfirteilsac 

Volk»- 

^  ! 

hm 

der 

t  t 

gefall 

en:') 

laU  «B 

2.  Des. 

Wahl- 

V 

•O  1 

te! 

W  A  h  1  • 

IT  A  U  1,  * 

abgcgab 
SUbib 

Mei 

UOHftlV  Ii  C 

natiunal- 

Zentram 

ter- 

1806 

jahre 

O  >' 
S  i 

b«r««h> 



RelcLs- 

liberal, 

(klerikal 

Sosial* 

Volks- 

fplit- 

nnd  */• 

B  ' 

Uftea 

un- 

parte! 

(frei- 

auch  ire* 

nnd 

deoo- 

partei  1 

Urt*) 

der  Ev. 

ü 
9 
N 

WlhUr 

kui- 

vativ 

ti'trr'. 

k  raten 

0.  Katb. 

« 

tie 

vativ) 

lil^eral 

moolitn) 

i 

3.1 

4. 

.  6  . 

7. 

8. 

~0. 

ll._ 

12.    i  13. 

XII. 

1890 

1 

I. 

24292 

18  84H 

20 

7  590 

2  878 

1 

8361  1 

19 

112  238 

K. 

36 

9074 

11-^3*, 

74.0 

1893 

I. 

24  439 

16  221 

22 



3  826 

3.336 

237 

8  754* 

68 

• 

14  JfwO^> 

«017 

62 

a  S7T 

a  »jo» 

itt 

IMQK 

I 
i. 

15  191 

34 

V  vvO 

ooo 

5918  ,  16 

/.' 

jj. 

14  286 

a^t 

z 

O  i30ö  f 

7939*,  - 

XIII 

1 

10  162 

132 

40 

32 

9  062* 

874 

1'i4 

104  991 

1 

1* 

22  OHO 

15  773 

42 

n  AAR* 

1  479 

191 

XvX 

40,0 

10 

10  &6S* 

1  1*2 

59,5 

\m 

I. 

22  570 

13  620 

25 

1  "114 

1R60 

29 

XIV. 

1890 

I. 

,  25  5a4 

2»  »705 

71 

— ■ 

9  757 

1738 

1  503 

7  696 

11 

13B507 

E. 

1 

_ 

73,7 

1893 

I. 

1   26  300 

(>7 

IM  OOv 

1  Rll 
1  v»fr 

5  9S-9 

15 

25,6 

\     2«  75»>«l 

«  6K 

3  016 

6  Oib 

43 

1 
1 

17  ^.W 

>5 

_ 

7  CM 

fsrf 

1  I 

lö  HUt» 

8021 

3480 

8640 

1  4706 

E. 

— 

89S9 

— 

— 

toise* 

XT. 

1880 

\l- 

,  20536 

1859b 

54 

2994 

9  939* 

567 

1  <J6 

96696 

1  1888 

1  20655 

11873 

131 

1 188 

~~ 

9  416* 

442 

699 

17S 

35.n 

16  0S3 

a  2TR 

10  34C* 

IM 

63.2 

1898 

1. 

20H22 

14  755 

2  557 

350 

1  875 

:u 

XVI. 

1890 

I. 

L  23061 

13U25 

27 

1  186 

— 

12033* 

27 

637 

42 

109066 

I 

M 

1  2(1 14S 

j     Sw  xw 

14139 

24 

— 

798 

— 

12080* 

816 

965 

45 

84 
l>i,5 

1886 

l. 

1  S»488 

14863 

21 

— 

— . 

60 

18 165» 

297 

781 

1  '''' 

XVII. 

1890 

1. 

24  646 

17  574 

19 

1  iy>D 

2»)3 

11 

12(1 260 

•il  »00>-'l 

l'*  460 

30 

1 1  ■.f.f,  • 

66» 

6  452 

i: 

8,6 

1893 

1. 

25  563 

16K48 

36 

1426 

12  201* 

866 

2315 

\ 

!H).l 

1896 

1. 

25  !t25 

16  641 

:m 

1061 

!3S(B* 

45« 

1284 

15 

Im 

m 

1. 

108  :!'t:i 

2m  792 

729 

1  22(! 

4 1  n!»6 

77  886 

55  960 

26  653 

JliUfthdd.  WnlUcH 

/ 

13  , 

44 

J6  035 

Lanil 

18»  1  L||4817tö 

806918 

737 

7  552 

16  770 

74099 

6t  604 

4880t 

105617 

54.1 

20HI  i:>i 

EntfvUtiil.  Wiihliii 

■s  '>:!4 

17H69 

t^l•  7t>4 

M'  24h 

•J:>  L>f)4 

r>s2 

44: 

60,2 

1  189b 

I. 

445352 

307  140 

615 

14  m 

19  013 

62281 

73U16 

62  452 

75  105 

SiO,9 

Knt/ehfid.  Wahltm 

3t9im 

937 

14  7fff 

73314 

««94 

61349 

1  VJh 

1 

>)  *)  *)  «)  Wie  aar  ü,  212.  —  ")  Ergebaia  der  ErfatzwabI  vom  12.  Noveaiber  1895.  - 
•)  ,Banenitimid<  —  >)  „Wilder'  (iHr  die  lOlltirTOrla«^.  —  ■)  ErKebnie  der  Erratswabl  vom  17.  Ke- 

viiiih'T  1Hf)n  »)  DiVfe  .stimmen  waren  in  der  im  I  Teil  diefes  Jahrganice  S.  220/221  verOffeottkfct* 
Tabelle  deu  Kuulurvativen  zugefchrieben.  Mit  KUckficht  darauf,  daß  die  Kandidatur,  welche  diefi 
Stimmen  vereinigte,  von  der  dentfcluii  r.uti-i  .lufciftellt  worden  ill,  empfiehlt  fleh  die  jetai^  Eist^ 
lang.  —  ">)  Ergebnis  der  J^rfauwahl  Tom  »0.  April/ 14.  Mai  (engoro  Wahl]  1895.  —  >•)  Ergebaia  «kt 
Erflktxwahl  von  18.  Deaeoiber  1885.  —  ")  ErBebola  der  BrCatawahl  Toia  Sl.  Min  1888. 
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XVI.  Juflizwefen. 


1.  AUgeniuine  UerobäftsütetiJlik  «lor  JnnizTorwaltnng  in  Wftrttexnberg  für  die 

Jahre  ISn  bis  1897. 

(.Oberffdit  Aber  die  Veimtltaiif  d«r  BMbtspflege  in  Kdidgraleb  WBrttembnf  ta  d«n  Jabr*  1807*,  ber* 

sMigeg.  Ton  dem  K.  JufliiminirtariaD,  Stutig.  1898{  auch  .Bericht  de*  JaltismiDifteriams  an  den  König, 
betreffend  die  Verwallaog  der  Rechtspflege  in  dem  Jahre  1897*,  verAffentl.  in  der  bef.  Beilige  warn  fttaata* 
Anzeiger  vom  1.  Not.  1888  Nr.  253.  —  WUrtt  Jahrb.  1897  III.  S.  193.) 

Vorbemerkungen. 

Die  Zibl  der  GeriobtaringereireneB  de«  Kflnigretebs  WArttenberf  betrigt  nach  der  VolicBzfthlunf 
votu  2.  Dezember  1886  2061151.  Amtsgerichte  befteben  M,  Lacdgerichtu  8,  liiesn  1  Oberlandesgericbt ;  auf 
1  Amtsgericht  koromon  dtiTrhfchnittlich  32r)lS,  auf  1  Lamiffcricht  200144  GcrichtaeiDgefofTene.  Die  Zahl 
der  Richter  beträgt  am  i.  Januar  1899  281,  die  Zahl  der  bei  den  Gerichten  xageiaiTenen  Rechtsanwälte  am 
1.  Jaonar  1898  214;  auf  Je  100000  GeriehleehgerelllBM  koMMn  18,6  Riehtor  «sd  10,8  BeditaiewUtew 
NotAriate  beftehen  162,  nimlloli  70  Gerichts-  and  92  Amtsnotariate. 


RreHfien  GerfohMarkMi 


A.  Ganeindegeriebt«. 

Sc  huldklag  fachen  waren  anliingig  

Bürgerliche  Reehtsftroitigkeiten  waren  angefallen 


beendigt  j 


durch  EotTcbeidang 


WeUb 


zuf;iuiuit'ii 


Aabaag.  Bei  dea  OewerbegeriobteB(frgl.  VJL9)  fiad 
Reditefh-dtlgkeiteB  aafefailea  

(  durch  EntfcheidoBg  ....... 

wurden  beendigt  J  ^^^^   

sufamaien  .  .  . 
B.  AmUBDwaltfebafUN. 

(Tuiucine  Straff  neben 

waren  anbilngig  

worden  beendigt: 

a)  durch  Zurlickwoifnng  der  A:i.'Mf:en,  Kinfultunt;  ■.]<:^  Vor- 
verfahrens oder  NicbterOffnung  des  Hauptverfabren»  .  . 

b)  doreb  BrOffinng  den  Raaptverfabrena  oder  dareb  Straf- 

bcfeh!    

For  ftrOgefacbea, 


3. 
4. 

5. 


in  welchen  das  Hauptverfabren  ^ar» 
öfToet,  bezw.  ein  Strafbefehl 
wurde,  waren  an  behandeln 

Stenerftraffaehen,  Filta  wie  aa  8  

Zollftraffaehcn ,  desgleichea  ....... 

Poflftrafi'aeheo,  deegleiobea  


C.  Amtsgeriebte. 


1.  SiTiirachea. 


aalTe,  £ataiiladigiin);-«rarhon,  Anfgebotefaehea,  Arrefke  and 

elnftweilig«  VerfllguD(;eii  

(I    An^'cfallcne  Zwang8verrtei(;oraBgen  VOM  OegeolliadeD  det 
unbeweglichen  Vermögens  


II 

1898 

1884 

Jahre 
1896 

1896 

1897 

48  781 
S  188 
2bm 
6080 

48168 
7  287 
2  462 
4882 

47  686 
6911 
2  344 
4128 

49  768 
7328 
2  535 
4  3()2 

50  2t)4 

7 'MB 
2Ü43 
4  254 

7  676 

6864 

6472 

68B7 

6  897 

1761 

'  430 
1259 

1864 

467 
1334 

1867 

430 
1383 

1898 

tr4 

!  :i8S 

8006 

■IS6 
1  4  CS 

j  1689 

1811 

.1813 

1 862 

1SM2^ 

1  10608 

109it6 

10818 

11160 

11059') 

3042 
6008 

4  032 
6186 

41()4 
6994 

jl0451 

10S75 

,  10789 
[  46 

8656 
89 

&516 
77 

5398 
70 
1 
4 

5818 
70 

! 

1 
2 

ö 

4 

71  (u2 
71  6:^2 

7n  s«;h 

75  8<){1 
75  781 

7f)  (Mi2 
76  687 

82123 
S3U82 

87667 

88840 

89766 

80670 

88891 

1408 

Ii 

1240 

1371 

1521 

1479 

')  Darunter  neu  angefallen  10350. 
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Juftizweren. 


i 


•)  Anbänfpge  Kookanfiefasii 
ftberjibrife  .... 


safirnn«!  .  .  . 

beendigt   .  . 

„eröffnete"  KoakanvcrtAbrea')  

2.  Strarraehen. 

a)  1(1  Forftrilgefae1i«D  ergaogvii«  Slrtfliefitbl»  

b)  Anhiagige  Privatklagefärhm   

darunter  mm  angcjalien    .  ,  

c)  Anträge  auf  Erlafl  TOT  Stmflwffllhtii  mit  AtitfeUlil  d«r 
Forftrllgerachen  ».  

darunUr  neu  angejaUcn   .  .  . 

d>  AnbiDgige  AaklageCMbm  w«gn  T«rg«bw  oad  Obor* 

Uwiiinfori   

dat  uuUi-  iwu  anff^aUtH  

«)  Aablnglga  ToruntarfMehiuigaa  

darunter  nru  an«jefallcn  ......... 

b)  bU  e)  Anhiogige  Uaterrochungen  zufanineo  .  .   .  . 

dmnmkir  ««t»  an^aBni  

f)  EinMhie  riditerliclu'  Anor  lniinc:  !;  iri^befondere  infolge 
von  Antrügeu  der  6laatsanwaUli  haH  aul  Vornahme  richtet- 
Heber  UnterruehungshandluDgen,  waren  zu  treffen  .    .  . 

Dorah  Orteil«  der  Amtagetichte  und  fiebflffengericbte  *) 


freigefprochene  Perfoncu 


D.  Landgoriobte, 

1,  ZlTilfaeheii. 

L  Inftanz. 

a)  Vor  den  Zivilkamnoorn  aobiogig gewordene  gewOhnHehe 
Prozeffc,  UrknndenproielTe,  Arrelle  und  oinftwetlige 
Verfügungen  

b)  Anhitnsijc     u  unicue  Ehurachen^  

lo  den  beendeiea  Ebefaeben  lanlen  recbtikrii^g 
gewordene  Drtnite 

auf 

Nichtigkeit  der  Ehe  

liugültigkeit  der  Ehe  

Ebefcheidnng  

e)  Anbängip;  gewordene  EntmUndigangsfacben  .  .  .  . 
d)  Anbängig  gewordene  Rechtsftreitigkeiten  vor  der 
Kamaer  (Qr  Handelefaebe«  to  Stat^ut  

In  gaaian  .  .  . 

II.  Inftanz  (H  c  rn  f  u  n    r  i  n  f  t  a  ri  z). 

Anbttogig  gewordene  gewObnIicbe  ProzelTe  und  Urkiindea- 


S,  StrafTadaa. 

Ii)  Von  der  Staateanwaltlcliaft  uline  weiteres  Verfahren  zu- 
rilckgewiefene  oder  ao  die  zaftäadige  bebördo  abgeg ebi 
Aaträga  und  Anaetgea  , 

b)  Vorrerfabrea  waren  anhüngig  

wurden  beendigt  ....... 


1898  1 

1 .1  h  1 

im 

1896 

m 

:»3ä 
411 

4il 

 m_. 

611 

1  379 

1  m 

648  1 

877  1 
367 

687 

417 
343 

m 

438 
401 : 

7» 

ij  ItüOl 
i     9  346 

7460 

5  653 
&022 

5009 

5  352 
4  764 

618»  1 

5614 

»771 

'  4006 
3y()7 

405» 

3933 

4  02fi 
3Sul 

4  27* 

4  '»iit 

14050 

im 

2Ö616 
l  39SS3 

13864 

1494 

1  37  J 
25070 
23771 

18  132 
11  Ml 
1404 
1285 
23916 
S1S64 

14467 
1  13»Jif 
1961 
1346 
25706 
23  M7 

iy<\i 

^'^ 

25  226 

25  798 

86805 

28067 

l|  18880 

,(".»»  V 
3979 

18807 

41b5 
(»•.•»*» 

18470 

1 76,72 

3785 

14086 

4196 
(n,ev 

1 

141/ 

1 

•i 

1    3  414 
276 

?.  403 
262 

3322 
S88 

j  3748 

1 

1 

Ii  ^ 
!  181 

9 

3 
•2 

8 

ä 

167 
7 

■> 

m 
;  4 

L.  .^«L 

406 

4t!7 

__577 

4141 

4294 

4086 

|~  4W1 

711 

810 

803 

801 

"1' 

'  35S7 

'  25  778 
;  23047 

i 

3810 

25  647 
22982 

3878 

25  459 
22426 

434» 

28  051 
.25006 

*1 

')  Vrgl.  §§  100,  102  d«r  Konkonordnung  vom  10.  Pttbr.  1877  <B.Oer.BI.  8. 861).  -  *)  Ausgeu 
•  II  \  erurteiiiingen,  tH'^ii^'lieb  d«ren  ei  bei  dar  ErlaJAing  von  strafbefeblaa  bewoodataL 


ilifjciil^' 

aucli  üic  Tabelle  XVL  6  S.  'J2ö 
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1 

Jahre 

c)  II  :i  u  p  t  V  1  r  f  i  1;  r «  n  in  I.  Inftanz. 

IBwf 

\m  1 

1896 

aa)  Vor  den  äcbwargeriohteo  waren  SDbSagig  .  .  ,  .  | 

S8t 

266  1 

2Ö5 

264 

284 

inifd«n  iMeadIgt .  .  .  .  j 

262 

.... .  1 
244  ' 

268 

8  727 

3  793  ' 

8582 

3  6(37 

8729 

Q  QiY7 

3  407  1 

3i8r) 

O  £niu 

l  379 

1486 

1406 

1  566 

1  bob 

1189 

1  341 

1  281 

1427 

1517 

Von  d«ii  SehwnritrielilM  Tianirtdlt«  Perfomo  .  .  .  .  | 

21B>) 

211») 

218«) 

268 

87 

140 

77 

75 

76 

Von  don  Stitfknminoni  in  L  Infitans  nnuütiltn  PorfonMi 

3  339 

3  370 

8  098 

;rj7i 

3  19() 

<9«,4*%> 

{89,(1«  •\} 

flfnffo4wo«1wn«  Porfonoo 

495 

403 

401 

431 

(»>,««  V 

E.  Oberlaudesgeriüht  iu  Stuttgart. 

1.  SlTÜlMion. 

a)  In  der  Beruf  luiTHinftanz  anblo^g  gewordene  gewuhnliche 

Prozefle,  UrknadenproielTe,  £m-  o,  EatmilodigaDf  BproaelT« 

291 

321 

289 

308 

365 

b)  Befeh werden  in  bBiMritelMn  Baahtnlkalian  and  fan  Kan» 

116 

97 

aa 

WV 

104 

2.  SiraffMben. 

7« 

8fi 

& 

73 

i  86 

flA 

W 

fi6 

83 

78 

Urteile  ergingen  auf 

1 

Aufhebong  des  vonnflansiiehen  Urtdla  .  .  ... 

1  8 

7 

7 

6 

9 

49 

38 

47 

56 

41 

84 

93 

62 

78 

76 

1  tu 

92 

68 

rrn 
1 1 

Durch  EntrcheiduDg  filr  begTflndet  erklärte  Befchwerdeo 

18 

14 

9 

14 

14 

Darch  Kotfchcidang  für  unbegründet  erkl&rt«  Befobwerdea 

(w 

44 

53 

51 

c)  AntrSge  auf  Erhebung  der  Bftatlidbon  Klnc«  (|  170  der 

'  n 

StP.O.)  wurden  geftollt  

4 

6 

9 

5 

für  begründet  erklärt  

0 

II  Verwaltung  der  nichtftrettiBm  Gerichtsbarkeit 

1.  Uertchta-  und  Amtsootariate. 

1 

«)  InTontnm  nnd  Tottnngnn  mran  wi  erledigen  .... 

46193 

49  523 

46  968 

46  534 

47  994 

wurden  erledigt  

44191 

47  832 

45  316 

44  939 

4G291 

darunter  privatim  ... 

6115 

6  5H0 

6  707 

»;  918 

7  725 

(18.7«  1«) 

1 13,17  ";„) 

b)  VormaDdrcbaftsreebnuttgen  waren  an  erledigen  .... 

i  a0574 

20626 

20  755 

2U466 

20  374 

WBOO 

SO  771 

20737 

2044S 

80350 

2;  Amtlgnrioht«.  Voriiiundrcli.iftsre(hniingan 

19  819 

18852 

1  19Ö8S 

19900 

19  535 

1  18967 

19464 

18774 

19818 

18218 

b)  warcti  abzuhören  ........ 

21574 

21 957 

21  243 

21  69« 

2(>R19 

19831 

20634 

Av  4BW 

20112 

19  0li& 

3.  Zlvtlkninnorn  dir  Landgeriehte. 

n)  InTMtnran,  Ehororträge  und  Tcilnngcn  (Exemter) 

31 

24 

22 

29 

32 

17 

20 

22 

15 

14 

b)  Zu      ifnchtigonde  Knntd«n  und  Admintftrntionnn  .  . 

44 

34 

86 

36 

31 

10 

2 

2 

9 

2 

e)  Kuratel*  md  Adminirtrationnreohnnnfes 

27 

28 

'  35 

29 

:« 

35 

28 

32 

25 

26 

1  w 

80 

34 

28 

2y 

1  S6 

28 

82 

26 

23 

Im  ^x\\^  1SJ3  »  urd.'ii  2  TtiilDturlelle  ««rulll,  j>-  «reg<tn  Mord«,  dlf  T^nlr-ftr^ifiMi  iibtr  tu  1  l'^ill  iii  lel.oiikl;itiK'i'-l>->.  In  1  ^"»ll 
in  ISjkhrige  /.uchlh»aiftr»re  wrwaiidsli.  —  »)  Ina  Jabr  18«*  wura«ii  S  Todwurloll«  Befftijt,  Je  wogrn  Mord«,  Jedoch  iu  ■llen  KUlen  in 
lobKOiUDBlicti*  /nehtbaatfirar«  umg«wu>d«h.  —  >)  Im  fahr  MM  wBrd*n  5  TodMurtaila  gaftlli,  J*  W«e«S  IlMda,  9  wordaa  «uob 
liutbauptaBg  volUogaa.  dia  ttbrigaa  in  UbMMÜkatUeh*  ImlllkMwftraf«  MBMWMteU.  —  «)  I»  ^ahr  ISH  «nn4a»  •  T«4Mllt(*0e  |*fallt» 
i*  «r«(M  Macda,  l  «wd*  4«ob  JMuwpMig  vollMtm,  iU  aMgaa  daftfra  ta  Mauliaf Il«to  SoehlhMannfta  MiwaaMk 
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XTI*  2.  StaiMl      Bewegnug  der  GeflMigeiieiilieTolkernig  Im  ixm  gerfakl» 

[Bwioht  dM  Staatsminiflers  der  Jnftiz  an  den  König,  betr.  die  Verwaltung  and  dun  Zu^t  uni  ler  gerictit 


1.  April  1897  bii  81.  März  1898,  verOffttotltobt  io  den  Beilagen  sum  SUsU-Anzeiser  tob 


Straf «rl 

ürfsabe  d«t 

8tand, 

Ge- 

Zucht- 

B .2 

«• 

B 
« 

JS  . — . 

Sri 

Zog aif  umd  Abgaig 

haus 

ergel 
u  nd 
nung 

V  ffi 

•  •■ 

MS 
b  o 

a 

o  1 

fei  ! 

ra  Bt- 

>^ 
"55 

>  & 

der 

ja 

's, 

a 

•2 

M 

"S 

V 

U 
£ 

GefsDf  anonbaTQlkariing 

sahl 

1 

s 

o 

B 
4* 

tc 

*  a  o 
^  o 

■A  B 

> 

hm 
& 

Ii 

a 

r- 

£  o 

u  S 

. 

S  C  1 

'-  2.  1 

« 

1 

Verb 
gegen 
onc 

M 

1. 

8.    1  3. 

7 

 '  • 

8._ 

— in 
10. 

—  

11. 

12. 

8Uad  aa  31.  lin  .  .  . 

tlWf 

im 

30 

■ 

761 

%7 

1 

Nil 

f>4 

37 

,  „ 

202 

110 

170 

1  ovo 

wV 

luv 

1 

63 

66 

90 

218 

105 

210 

in  MWn  QM  Vorwah 

tuDMiuira  IHN»  Mir.  1887 

1 

find 

sugegangeo: 

■  \  nAti  Ainir aI! A^Art             /  locru 

2 

2  249 

2 

482 

221 

31 

%9 

44 

477 

926 

1  3  133 

324 

2  41(1 

9 

384 

227 

66 

801 

47 

437 

lOffi 

b)  TOD  Unterrnohungs- 

behörden,Irrenao  1  tal- 

tan,  osicit  oewilUgter  (1896 

BvwniiwnreeiiuDg,  (lovi 

270 

1 

71 

189 



9 

16 

4 

17 

31 

86 

293 

69 

213 

11 

25 

5 

21 

30 

14» 

ala    entwichen  9tO« 

zarackgellefert 

c)  von   anuero    otrar-  ilstfo 

1  102 

— 

11 

89 

12 

2 

19 

5 

20 

•24 

aaftaltennbernotnineu  11897 

178 

178 

— 

1^B_ 

37 

2 

49  j  -M 

»uf.  a>-c)   .   ,  jj^ 

1  3  416 

3 

390 

2527 

493 

Ol 

588 

1036 

3094 

— 

388 

2807 

395 

H4-9 

hl 

516 

11« 

1 

a)  nach    abgelsvfeaer  tl896 

1  2  829 

266 

2068 
2152 

2 

601 

214 

17 

231 

22 

411 

m 

atrafzeit  entlauen  «1897 

2  812 

248 

6 

406 

201 

32 

226 

23 

424 

9i;i 

u)  iniulge  von  Bugoa-  ilWb 

97 

1 

11 

85 

4 

6 

12 

7 

10 

U 

digoDg  eouallni  ^897 

105 

2 

13 

90 

— 

2 

6 

11 

15 

15 

c)(«ftorbeii   .  .  . 

18 

'25 

1 

7 
11 

10 
14 

— 

1 

1 

4 
Ä 

Tk 

1 
t 

_* 

U 

d)«at«i«bm  .  .  .  .  ^n? 

5 
4 

- 

1 
2 

4 
2 

8 

1 

•)  Torllmig  entlaffm*)  jjgj 

1  119 
1  118 

U 

66 

56 
57 

z 

— 

— 

1 

14 
9 

24 

29 

1» 
18 

17 
21 

1  ^ 
2t 

f)  an   andere  Strafan-  tl896 

1  108 

8 

92 

- — 

;i 

13 

2 

18 

8 

17 

iS 

fUlten  abgegeben  Il897 

178 

178 

-  ■ 

20 

o 

37 

8 

49 

'  Ti 

h')  au  I rreuannuMiB  ab«  iivwy 

6 

5 

1 

— 

~~ 

— 

2 

1 

3 

3 

3 

— 

-- 

— 

1 

1 

1| 

h}  .m  Ijnterluchiiiifjsbe- 

hürden  abgegeben, in-  .ihui; 
folge  bewilligt.  Straf-  loX^ 
oatworwibaac  Mar- 

279 
307 

1 

()7 
72 

200 

... 

11 

12 

14 

23 

4 

18 
23 

5 
4 

32 

-■( 

1  III 

lanbt  ete. 

1 

1  ! 

2uf.  a)-h)   .    .  },897 

~3  45f  l 

.H 

421  1 

2  615 

515 

"246  " 

44 

309 

58 

4  SS 

3  546 

2 

401 

2  719 

6 

118 

251 

64 

330 

1  IJS 

Virbicibl  Stand  mn  31.  Mn  j}^"^ 

1803 
1861 

:» 

28 

780  979 
732  1  067 

1 
4 

63 
40 

66 

85 

80 
38 

318 
S7 

1U& 
100 

210 
184 

m 

äomit  gegenüber  dem 

■ 

Stand  ja  tod  81.  Min 

des  Vorjahrs 

Zunahme  .  .  ' 

- 

- 

12 

2 

16 

40 

TA 

88 

3 

19 

19 

41 

Abn.bmo  .  .jjISJ 

22 

47 

1 

1 

88 

1 

- 

98 

i>  Sl  <J.B.  23  ff  -  .\r«.  «  Alf  J  i1' »  1  uli»,>if!T  .funfei/.'«  vom  27.  lies.  1*71.  -  ')  GcfMgrur,  «r«lclir  fio»  »1^ 
in«))terF  Str;ir»ii  wfrf>'i)  vvrfchladenvr  Varbroctxa  odi>r  Torgrh«n  Ttrbabca,  fln4  aar  la  «laar  iIm  HpaIMb  i»  «alyvIAUi 
ui.d  fwur  rici.i.  t  tu  M  di«'  A»rri.lw»»  «Mh  dM|Jeuigeii  UaUkl.  Olr  iMtoh«!  di*  Htebtaftt««»  (B.a*.O.B.  M  T»)  oavMw 
Laut»!  die  rchw«tft«  etr^f«  lu  rwMftM  Ift.  -  «)  3.  T«U,  AUVkaltt  I— TIt  4.  8t  O.B.  —  •)  1.  IMI,  AW«iiiiln  tZ  «.  a*,«Jl- 
•)  i.  XeW,  AbfclmiU  XIII  4.  Ht.O,B.  —     1.  TMl,  AbrnhulH  XTI  4.  —  •)    T«U,  Abfeiu»!«  XTH  4.  »1.03.  —  ^t.Mi 

Abfohaltt  XlX-iUl  4.  atOJI.  -<*>*.  T«J]«  AbfUiaiU  XXIt-XXXT  4.  MM.  kMW.  n  4H-I1«  4«r  Behili-Tffc  .<lfA  - 
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liehen  Strafanftalten  Württembergs  in  den  Terwaltanggahren  1S96  und  1897. 

teilen  Strafanrtalten  des  Königreichs  wftbrend  des  Zeitraums  vom  1.  April  1896  bis  31.  Mftrs  1897,  b«iv. 


Februar  1898  Nr.  27,  bww.  vom  13.  .lannar  1899  Nr.  10.  —  Wllrtt.  Jahrb.  1897  III.  8. 196.) 
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XTT,  4.  T«rglelchende  Oberlicht  ttber  dto  GefehäftsthUigkeU  der  irflrtt.  Gerielite 
In  BMBg  auf  Prowtiteheii  wihnnd  d«r  10  Jahre  1888— 18«7.^) 
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berausgeg.  von  dem  K.  Jaftuoioirtorium,  Stutt^'.  1898;  auch  .Bericht  des  JuftizminilWiiiait  an  den 
Köllig',  betreffend  die  Vervaltnof  der  RechUpfleKb  in  dem  Jahr  lb97",  veröffentlicht  in  der  bef.  BeOlM 
tnm  StMl^-AoMiger  Tom  L  Mov.  1898  Nr.  253.  —  WUrtt.  Jahrb.  1897  Ul.  8.  SOa) 
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XTI.  6.  Die  üefcMfisUiäUgkeit  der  Verwaltung^iirtUliehördeii  in  den  Jükren 

1886-1898. 
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AuMlgw  nm  a  Min  1886  Hr.      bMv.  vom  SL  Febraar  1899  Nr.  4a 
-WOitL  Jabrb.  1687  ÜL  &  aOS.) 


ilblifig 

wtren 

1  (Mit 

!  worden 

Mlgl 
blie- 
Den 

Kaien- 

waren 

1 

1  worden 

tut' 
l«4i{t 
blie- 
ben 

der- 
jahr 

Ober- 

j 

DSD 

»nga- 

Ul- 

1 

tu- 

1  Um. 
1  m«o 

1 

durob 
Urteil 

•af 

fon- 
fliK« 

1 

'  aa- 
fam- 

!  man  ' 

d  c  r* 
jähr 

1  , 

tb«r- 
Jäh- 

Das 

»Bg«- 

in- 
1  fani- 

d«rob 
Ditall 

auf 

fon- 
rtlga 

■ 

'Z 

lena 

1  

Wair* 

i 

rlga 

laoa 

nao 

Waifa 

1. 

1 

il- 

_  3.  1'  4. 

5.    1  6. 

i^^  1 

8. 

1, 

2. 

3 

4.  "  r.  . 

ß. 

>  8. 

1.  &rtUregierongfB. 

(iMh)  Ii.  teriralliinsi£erickitsk»r. 

VerwaltungArtreitiftkelten 

Reebtsbefehv«rden^ 

1885 

15G 

59 

78 

137  1 

19 

1885 

1 

16 

16 

15 

:  15 

*  1 

1886 

19 

93  i 

112 

35 

55  1 

;  90 1 

•» 

1886 

1 

12 

13 

i  8 

Ii 

.  9 

4 

1H87 

22 

97 

119 

48 

46 

94 

25 

1MS7 

4 

10 

14 

1  10 

2 

12 

•> 

1888 

'J5 

107 

132 

58 

56 

114  ' 

18 

1S88 

2 

14 

16 

13 

2 

15 

1 

1889 

18 

107 

1-Jf. 

54 

44 

98 

27 

1889 

1 

17 

18 

16 

1 

•» 

,  27 

77 

104 

4ü 

43 

88 

16 

1890 

2 

8 

10 

7 

2 

'  9 

1 

1S91 

'  IG 

llü 

132 

34 

49 

83 

49 

1891 

1 

13 

14 

7 

1 

8 

6 

1892 

49 

94 

143 

59 

69 

i  128 

15 

1892 

G 

16 

22 

1  16 

5 

'  21 

1 

1893 

15 

90 

106 

86 

38 

74 

81 

1893 

1 

14 

15 

•  10 

4 

1  14 

1 

1894  1 

1  ^1 

lUO  1 

,131 

54 

44 

98 

33 

1894 

1 

23 

i  24 

1 

11 

13 

1896  1 

110  1 

!l43 

58 

49 

107 

86 

1895 

13 

14 

27 

'  16 

5 

21 

6 

is9ß 

36 

96 

132 

51 

43 

94 

38 

1896 

6 

15 

1  21 

10 

3  Ii  13 

8 

1808  1 

38 

109 

147 

45 

(L') 

HO 

37 

1897  I 

t  ^ 

20 

ä  28 
28 

1 

»> 

i  'ä) 

.  8 

37 

120 

157 

75 

«1 

136 

Sl 

1886  1 

1  8 

20 

20 

2 

1  2Stl  6 

II.  VtrwaltDiipgfricktsIlöf. 

VerwaltangBftreitigkeiten 
I.  lafUns') 

Elafaefae  Befehirerd«ii 

2 

10  ' 

'  12 

6 

3 

9 

3 

1885 

'  4 

1880 

3 

3 

Ü 

1 

4 

5 

1 

18X6 

4 

4 

:  1 

\i 

\  - 

1887 

1 

3  1 

4 

2 

4 

1 

t  - 

1888 

6 

e 

« 

3 

;^ 

1 

1 

; 

1 

ias9 

1 

6  I 

2 

4 

1 

5 

A 

1  KH<I 

2 

2 

■ 

2 

1890  , 

4 

5 

5 

1 

6 

5 

5 

3 

1891 

8 

3 

6 

2 

3 

5  1 

1 

2 

2 

4 

4 

1892 

1 

*  1 

(  8 

4 

a 

1893 

2 

.11 

15  1 

2 

6 

8  1 

7 

XOv<> 

2 

3! 

1  •: 

■  1 

1 

' 

1894 

7 

5  ! 

12 

ö 

6 

1 

1 

1 

2  , 

"  1 

1895 

1 

10  . 

11 

3 

7 

10 

} 

1 

1  ( 

6  1 

7 

2 

2 

1  4 

3 

1 

3 

4  1 

im  , 

8 

1 

A, 

1M7  1 

UKf  1 

.  2 

Ii 

im  1 

1  5 

l[ 

8  i 

Ii 

^1 

1  * 

IflUR 

»  —  1 

-1 

VervaltanRnftrcitigkeiUB 
II.  Inftanx 

Strafb«febwerdeB 

1885  1 

1  6 

21 

26 

16 

4  ' 

90  ' 

looo 

1  9 

.  1 

1  1 

1  1 

1886 

7 

11 

IS 

9 

1 

l(t 

8 

1886 

1 

1 

8 

s 

1887 

8 

13 

21 

12 

2 

14 

7 

1887 

i : 

t   

1888 

7 

ao 

1  27 

18 

4 

22 

5 

1888 

:  ! 

1889 

5 

21 

26 

13 

1 

1* 

12 

1889 

2 

2 

i 

1890 

12 

12 

24 

15 

3 

18 

6 

1890 

1 

6 

l 

1 

1891 

6 

12 

18 

10 

3 

13 

1891 

3 

2 

1 

1892 

5 

14 

19 

7 

2 

9 

>S 

18^)2 

4 

5 

4 

1 

1^8  1 

1  10 

1  18 

8 

1  16 

1893  , 

1 

1 

1894 

1  7 

1^1 

1  16 

1 

^  17  t 

>^ 

1894 

i  i 

il 

I? 

« 

1896 

18 

17 

1  35 

24 

5 

1  29 

6 

1895  ' 

— 

7 

6 

1 

1896 

G 

17 

23 

13 

2 

!  15 

8 

1896 

1 

2 

3 

* 

i  ^ 

1897 

8 

15 

23 

14 

3 

17 

6 

1897 

3 

1  2 

1 

im  1 

1  « 

"i 

1  «• 

' 

1 

6 

1 

189» 

1  ~' 

K 

i  * 

• 

'  4 

1 

■)  Art.  11  dea  Gefctze«  Uber  dt«  T«nr«]tiiivireebttp8«f«  Tom  16.  D«ieaber  1876  (See.* 
Bl.  S.  485).      ■}  Art.  13  detf.  GefetiM. 


Digrtized  by  Google 


Hl  225 


ItTI.     Die  1r«riiia4luD?eti  (n  Ehefitchen  bei  den  irnritembAirgiDeifeea  Gcrfektea 

in  dfii  Jahren  1832/33  hin  1897. 
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346 

im 

1  a»7 

KüQ- 

knr»- 

glÄii- 
biger 


Betrag  der 


Konkurs- 


5. 


Funleriingen 
hier- 
unter 
bevor 
roch- 
tigte 


ins- 
gefawt 

.  u. 

6.  ^ 


J. 


Maffe- 
koften 

und 
HalTe- 
iVhul 

den 

8.  " 


2n 

18ft 

17;! 

X77 
170 

22  i 
lüü 
181 


Vu 

m 
m 
n;7 
u;7 

i71 
184 
140 

130 

171 
1(5S 
16U 


I 


1  1)87 

2  092 
1  7G1 
:t  484 

1  542 
1377 
1166 
1198 
1528 

2  r.ui 
1  8o:< 
1  ;m 

1  77') 
1  tj:.4 

15äX 


241) 
H4C 
608 
207 
1)58 
575 
875 
189 

m» 

718 
211  r> 

im 

430 


S  118(500 

7  9S7  471 
5  7(r2  088 

8  8(«t  547 
0  341  584 
6188892 
4797  249 
4290214 
♦  697114 
ItOlU  184 

r»  8<  "8 

.">  ir24  481 
f.  890  348 

9  249  072 

ü  m  Ö17 


r.8 1  Onfi 
s;7  720 
425  875 
42fi  424 
477  077 
361  759 
265  122 
8861891 
206  512 1 

.522  o;u 

210  847 
135  584 
275  237 
III  068 


221  761 
211  784 
22i)  189 
26;»  515 
177  076 
184  159 
148  366 
147  379 
178268 
2>^H  (NN) 
264  6.' 
194  398 
29f.  782 
270  56r, 
^172 


Das  Ivookurs- 

verfabren 
wurde  beendigt 

Zahl  der 
Fälle,  in 
welches 
eio  Straf- 
ver- 
fahren 

cin- 
g'  ■ 

WU  rd«; 

durch 
Zurück- 
nahme 

des 
Antrag;» 

durch 
Ein- 
ftcilung 
wegea 
Maffe- 

9. 

11 

32 

64 

..... 

17 

43 

52 

•2<i 

35 

24 

22 

4«) 

3<> 

31 

38 

24 

•2H 

35 

2S 

2."> 

33 

27 

28 

£1 

34 

1« 

26 

18 

m 

34 

85 

46 

.y& 

25 

40 

14 

17 

29 

27 

m 

10.  Dl«  wtrtCamlwrgUleliea  K»ikirff»  Im  Jalur  1897. 

(Vierteyahrehefte  mr  SUÜftIk  des  D.  Reiobs  1898  IV.  8.  1  -  Württ  Jabrb.  1897  III  S.  2«>H.) 

Vorbemerkaog:  Der  Bundesrat  b^  am  29.  Nov.  1^  Be(UiDiDaa«o  beiieffend  die  Ber- 
rtellung  einer  Konkunftatirttk  erlaffsa  (vrgL  Tiert^abrsbefte  t.  8taL  d.  D.  BeidM,  Mu«.  U96  L  &  9), 
oaeh  welehen  feit  dea  1.  Januar  1886  jeder  Konkurs  so  Beglm  und  £nde  uter  Beobsiebtang  geAsIk 
wird.   Den  ErgebnUTea  dtefer  Statiftik  find  die  nacbfolgeodea  Sufamneaftenaagea  entnoBimcii. 

«•  Aitrlfe^  «rMkete  aad  beeadete  iMkwtverfbhrea. 


1  Aatrige  auf 
ErSffboDg 

Wbrfcndb 

eröffnet 

Heeudele  KonknriTerfahreD 

ZaUd.Maea 
Koakoife 

S«adt  bosw. 
Staat 

im 
gsn- 

!  len 

1 

dar- 
unter 

ab- 
gewie-i 
fea«)] 

im 
g»n- 
sea 

n>r  TOB 

fehnld. 
aar 

Mttll«t 

Uber 
haupt 

dnnb 

TM- 

lange- 
Zwangt-  meiner 
TW-  Ein- 

guuk :  *^"b- 

gung 

wegen 

Maffe- 
tuaD- 
gels 

dir- 

nnUr 

xiH 
Olln- 
bl(t«r- 

fnhalV 

öber- 
haupt 

auf 

l(X)Ot*i 

Ein 
woba« 

1. 

3. 

1  4. 

5. 

6. 

7. 

8,  9. 

10. 

11. 

1  12. 

Stattgart  .  . 
Wartteaiberg. 

108 
468 

b  m5 

2 
20 
6-39 

80 
874 
8866 

:» 
188 
3966 

56 
887 
6077 

38 
317 

6  3 
84  :  9 
1603  \  134 

9 
27 
381 

9 

127  1 

3tm  1 

82 
894 
\e997 

49,9 

lh.6 
2J.t 

Die  erOffaetea  (beaadetea)  Koekweyerftdiree  haben  belroffe«; 


Stadt  bcsw. 

'    phyiirehe  PerfoDMt 

1  NMblUb 

nandels- 

gcfoll- 
fcbafteo 

GeaoJRM* ' 
febafkea 

asdercs 

Gemela- 
:  fcboldDer 

Staat 

jin  ganten 

darunter 
welblicbü  , 

im  gamen 

der 
weiblichen 

1.           !I  14. 

lö.  16. 

17. 

19. 

20. 

Stuttgart    .    .  . 

Wiirttomberg  .  . 
Jitttifche«  Reich  . 

72    (53)    12  (61 
347  (367)    35  (36) 

1    6    (2)  -(-) 
22  (13:        2  (1) 

(1); 
5  (6) 

1 

-(-) 
-(-) 
26(24) 

1   ^  (-)  " 
-  (1) 

1 

*)  WegfB  Micbt*orhAnd«felit  dtaer  dw  Koft«n  dw  Vetfabran  mtf^faehMdtD  Ko^ntiHifk 
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(Noch)  Xyi,  10.  Dto  wflrttonberglfiBbeii  KMkwfe  im  Mr  1897. 
b.  Die  b«wii«l0B  Kmkarfe  «a«k  Ur  Hltte  i«r  SeboliMmie  «■<  «Mb  4«r  ll»««r. 


B««i4tto  Konkarf« 

Zahl  d. 
FAllo 
mit 
Schal- 
den- 
an- 
gäbe 

ScbnldMUBaiTe  in  IWX)  Jk 

I>auer  in  Monaten  bezw.  Jahren 

uo* 
ter 
1 

1 

bis 

5 

5 

bis 
10 

10 
bis 

20 

20 
bis 

50 

50 
bia 
100 

100 
bis 

500 

500 

und 
dar. 

anter 

G 

MOD. 

6 

bis 
Monat 

1 

bis 
2 

2 

bis 

8 

3 

bis 
4 

4 

bis 

6 

5 

bis 

10 

Jabr« 

1.      _  i 

2.   I  3. 

'47 

5.  (5. 

7. 

8. 

9.  10. 

II- 

12.     13,  !  14.1  1».    1«.  17. 

HU  gati^eo  

durcb  Scblnivwteilnnfr  . 
durch  Zvaagfirvigtflieli 

384 
317 
84 

10 

7 

127 
105 
5 

UJ6 
90 
9 

84 

68 

ii 

33 
27 

« 

13 
13 

11  1  - 

in 

III 

72 

>»l 

167 
145 
13 

»1 

l 
- 

2 

-1 

c.  Das  flauMlelle  Ergttbiiia  der  beeedelee  Keekerre* 


p 

1 
1 

Konkorle 

i 

i 

Zahl 
der 
Kon- 
kurs 
glau- 
bicer 

Die  Sehuldenmaini 
betrug 

MalTe* 
Icoftcn 

l)»r- 
uniar 

XofMti 

Jen 
Kon- 
kurj- 

»er- 

MafTc- 
Ichul- 
dcn 

Toi- 
lungs- 
niafTe 

Aaecefellen  fied 
bei  den 

(iber- 
bau pt 

dArnoter 

nicht 

l'fvor.  i„.v„r- 

rrhnl. 

4mi 

WTor.|«»*«htbe 

ri-rh-  vorrech- 
Huieii  ^  tigtcn 

Forderenm-n 

Pordenncen 

l.        K   a.  1     :v  4. 

t).  7. 

s.  1     ;•.    1  III 

II 

\2.  13. 

im  gamen  . 
Uurdi  Schluß- 

▼ertelinni; 
•iiirch  Zwangs- 

vergiuich  .  . 

18767 

lotiir. 
i;ilü 

6188317 

:>  068  761 

Tbl  m 

Jk   1  Jk 
190  801 6  OQT  61« 

128  600^4  945181 

55  707,  72Ö792 

Jk 

mm 

192  899 

25  371 

178680 

mm 

1S)ÜU 

tJk 

49668 

34  678 

5  373 

lfi610«7 

1285  85:1 
239  579 

,4 
b-il 

r4 

1  22'J 
37 

38r)64  4  818  790 
36  865:8974  575 
-      513  623 

d.  Dm  Terhiltoli  4er  EeftMi  4m  TerlkbreM  lar  ffellngmHiOb« 


f 

Beendete  Kookurfe 

1 

i 

Nanh- 

wiefene 
Fille 

Die  Korten  betrugen  .  .  .  ' 

>/•  der  TeilnngtiBaaii  ta  Flllea 

unter 

5 

5 

bis 

10 

10 
bis 
15 

15 
bis 

20 

20 
bis 

25 

25 
bis 
30 

3U 
bis 
40 

40 
bis 

50 

50 
bis 
76 

75 
bis 
100 

100 
und 
mehr 

3. 

5. 

R. 

7. 

8. 

lU. 

11. 

.  ^  V 

"137 

.  1 

379 

9 

63 

" 

91 

63 

45 

28 

40 

19 

18 

8 

5 

dareb  SchlnßTerteilnag  . 

317 

6 

50 

76 

62 

38 

24 

88 

18 

18 

2 

1 

dwnh  ZwMgiTWKleleb  .1 

M 

8 

7 

18 

1 

6 

1 

8 

I.  T)jis  Vt'rhiilliii'.  «ItT  P'(in!eriiti-'cMi  znr  Teil u iiL"^Tnarrf', 


Nach- 
gewie- 

Icne 
||  Fille 

E»  fbid  fedflcfcl  Word« 

1  «  « 

.  •/•  dm 

Beendete  Konkorfe 

MalTerchulden 

1 

aiehtbevorreohtigten 
ForderuDgeo 

100 

100 
bis 

50 

60 
und 
Hur-  ' 
uiiKr 

1  lOO 
100  bis 

!  .jO 

»  1     1 100 

s:f.iioübi. 

iinMr  ':       !  76 

75 
bis 

50 

50 
bia 
25 

je 

nrid 
dar- 
unter 

liX) 

lOOi  60 
bis  hi8 
oU  2ü 

25 
bis 

0 

0 

i. 

2.   1  8. 

a  f  7. 

8.  .  9.  1  10^ 

Ml 

12. 

13. 

14. 

16. 

16. 

18. 

im  ganzen   

durch  ächlnfivertoilutift 
dnrch  ZwaagsTergleiob 

:i7I)'i 

•j 

lU 
124 
16 

2 

2 

!  -  1 

372  6 
315  1 

1 

—  318  4 

—  |282  3 

—  II  - 

5 
5 

1  "~ 

4 

3 

8  8 

;i  2 
~  li~ 

A:\ 

40 

102 

188 
171 

43 
16 

■)  Darmitor  «hi  danli  8ehtalffWt*naog  aafgehobMM  VwbkirM,  «Iq«  Ehtitam  belraiMd,  flir  wel^M 
btfnndere  Knfrcn  nicht  Ib  Aoikti  gebTMbl  /fod,  d«  dM  TerbbnD  stt  den  gefc»  den  EhMDMa  fteiekaaltif 

durchgefUiirt  wurde. 
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X?L  11.  Vergtoichende  Übern  cht  Ober  die  in  den  Jahren  1882/96  In  WflrUembert; 

(Statift.  d.  DeiJtfcli.  Reichs,  N.      lid.  95  8.  278.  —  SUlifc  Jahrb. 


1 

Zahl 

der 

Von  den  Verurteilten 

Hnd  Dach  dem 

ft  ^af- 

V  e  r  ö  r- 

Gerehleeht  ! 

Alter») 

Religionabeicenntnia 

J«br6 

^  1  n  I  e  n 

noch 

18- 

Chriften 

Is. 

aabe- 

Häod- 
') 

teilten 

nicht 
18- 
jahrig 

jahrig 
nnd 
ilter 

kanot. 
Reli- 
gion 

1 

mftnnl. 

weibl. 

1 

evang. 

kath. 

fon- 
ftige 

rae- 
liten 

i. 

3.     1     4.     1  5. 

6. 

7. 

S. 

9. 

10. 

11. 

12. 

a.  Verbrechen  und  Vergeh 

eil  gegfiD  Staat,  öffeoti.  ürdDong  und  Religion. 

lAHhr  IlHrrhr^hii 
IWBII«  IrirCJIlGllJl« 

1  2ft8S 

2206 

2177 

129 

24 

2282 

1666 

516 

2 

Mi 

1  2699 

3615 

3661 

264! 

42 

2  573 

,  1924 

625  * 

189IB 

2  796 

2702 

2  451 

251 

61 

2  641 

1888 

726 

2 

3R 

53 

1SM 

2  995 

287U 

2  596 

274 

62 

2818 

2063 

786 

31 

21 

1895 

2863 

2  781 

2428 

308 

68 

2  im 

1  93(i 

708 

2 

37 

48 

1886  1 

6146 

8011 

2768 

248 

1  n 

2937k  2195 

780  i 

7 

87 

43 

b.  V«rbr0eh«ii  nad  Yerfehes  g 

■egea  61*  P«rfoii. 

IMUr  flnrrlirrhn 

1K)«->  01 

loow  VI 

<'>ä34 

4%4 

4335 

629 

1  224 

4  740 

8824 

1546 

2 

9J. 

USf 

(i  153 

751 

5  157 

594 

818 

5  481^ 

3  959 

1  716 

2 

iSc 

±'■1 

18U3 

6  92Ü 

6ä50 

5  732 

618 

862 

5  968 

4  41U 

1853 

2 

'28 

57 

1894 

6  772 

6180 

5  529 

Ü51 

850 

5830 

4  845 

1769 

34 

32 

1805 

6661 

5966 

5888 

568 

846 

66311 

1  4860 

11667 

i 

36 

28 

1996 

78B7 

6849 

63B8 

QUO 

896 

6463, 

14988 

1867 

38 

81 

c.  V«rbr«€h«n  und  V«rgeh«a  K*6*b  VertnOicea. 

1  WMl>  VirtllCBRi 

1 

9  454 

5806 

4600 

190S 

047 

4866 

8738 

1977 

1 

in 

Oo 

XOWa 

8985 

6090 

4686 

1206  1 

1  119 

4  971, 

3921 

2  096 

Ca 

"t'i 

IflOR 

84«> 

B941 

4756 

1186 

1178 

4  768 

3  817 

2  063 

2 

o«i 

8259 

5  753 

4  613 

1140 

1077 

4  676 

3  705 

1  998 

1 

cm 

CO 

o  1 

8  459 

5  681 

4  516 

1 165 

997 

4  684 

3  760 

1861 

4 

Ol 

ao 

IBMI 

8i41 

5  6Shi 

4  601 

1  (Ol 

9B6 

4  706 

3726 

1937 

8 

IV 

d.  Verbrechen  and  VergebeD  im  Amt. 

lljUr.lirthrcla. 

1 

I  =^ 

1 

i  _ 

1882DI 

210 

98 

86 

6 

91 

32 

— 

3 

1Ö92 

;  i:« 

7U 

64 

6 

2 

6« 

42 

2S 

— 

— 

189:i 

1?2 

118 

HO 

8 

1 

117 

82 

35 

— 

1 

lHfl4 

144 

83 

79 

4 

H 

80 

51 

32 

2f»5 

95 

93 

2 

2 

93 

68 

25 

2 

- 

1S96 

i  114 

75 

70 

5 

1 

74 

42 

33 

1  — 

Terbreehen  and 

Tergeben  geiren  Beicbs^Fetie  ib^rbMft. 

19  289 

IH  688 

11  :^22 

2  3ir, 

1  riS9 

13549, 

8  655 

4146 

62 

771 

19  243 

i;i  231 

11  077 

2  154 

1  20t> 

12  025 

8  546 

4  099 

2 

66 

Öls 

18H4 

11570 

2154  , 

llOÜ 

12  615; 

8  966 

4  235 

6 

76 

441 

1885 

1  19  575 

tarn 

U482 

12027 

1043 

12  4161 

i  8878 

4  135 

7 

67 

373 

1886 

1  19702 

1861? 

11680 

im 

1 140 

12477 

1  9036 

4115 

4 

71 

401 

1887 

'  18  758 

13844 

10  897 

1947 

1161 

11683' 

8  589 

3  978 

7 

50 

230 

1888 

19  1Ü8 

19757 

10  740 

2  017 

1  144 

11613' 

8566 

3  901 

5 

58 

221 

1HH9 

1!»  VAS 

12  mi 

10  772 

2125 

I  :<Ki 

11  517 

8  (o) 

4  012 

6 

59 

ms* 

inm 

IT)  WlA 

12  7!);') 

10(156 

2  139 

1  :<4t; 

11  44!) 

H  an; 

4  oo;{ 

4 

51 

VM 

1.-; 

12  (iiH 

10  rt;<7 

1857 

1  345 

11  349 

8  369 

4  07S 

71 

173 

lt]|hr.DDrrkl>bi. 

li^m 

13165 

11098 

2067 

1196 

11969 

8685 

4070 

5 

63 

342 

ISO'i 

17  ;t2o 

14  :.2n 

12  457 

•J  IKi'.l 

1  476 

i:;  (»50 

9  846 

4  463 

2 

70 

145 

1893 

,  18:«? 

15  111 

i;H)4y 

2 

1602 

13  509 

10  197 

4  677 

6 

a5 

14« 

1804  1 

1  18171» 

14  886 

12  817 

2  069 

im 

13  404  1 

10184 

4  52J» 

1 

88 

84 

1895 

18ü7H 

14  47;j 

12435 

2  o:«K 

1  412 

13  061 

10  023 

4  251 

7 

n<» 

!M> 

1896 

1  18^7 

15627 

13  687 

1940  1 

1  457 

14  170, 

10  886 

4  567 

9 

84 

M 

')  Von  den  4  IlauptkatOKorion,  In  welche  die  Verbrechen  nnd  VerRPhon  in  der  Üht^r- 
ficht  lufamtnengefaßt  fimJ,  betrifft  die  zu  a.  die  49a,  80—168,  die  tax  b.  die  g§  169-241.  die 
zu  c.  die  §§  242— XK),  die  ^  i  <i.  lu»  §^  li.tl— 35it  den  8trafgefettbn-  ln  \  .  rbrcrhen  und  Ver- 
geben gegen  andere  Relchi<gelei7.ö  Oud  nach  ihrer  Natur  auf  diefe  4  (inippen  verteilt.  Die  vnn 
Militärgerichten  erledigten  Straffaclien.  fowie  die  ZuwideiiiandiuDKiMi  KC)<cn  die  Vorfchriften  über 
die  Erbebung  öiTontlicber  Abgaben  und  Üefille  find  liier  ausKci'ciilolTen.  —  Verfueh,  Anftiftung 
nnd  Beihilfe  ilnd  unter  den  beaagliehen  ftrafbaren  Bandlungen  mitget&hlt.  ~>  Hinftchtiicb 
dervr  ttbarbnupl  mbtskrirUge  Yenutfliliug  erfolgt  ifL  -  •)  Zur  Zeil  der  Xb«t.  —  «)  W«iM 
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abgearteilten  Verbrechen  u.  Tergehen  gegen  Beichägefetze  (KrimiuairtaUrtik).') 
f.  d.  Dwtfelw  Rdeh  1888  8.  IfiS.^  WIrtt.  Jikrb.  1807  III.  B.  «&) 

Aaiuuig  zu  der  Tabelle  8.  232. 
Unter  der  OefamtMliI  der  In  den  Jahren  1882—1886  wc^en  Verbrechen  und  Vergehen  gegen 
Reicbagefetxe  io  WBrtteniberg  vemrteiiteo  Perfoseo  befinden  fieb  folebe,  deren  VerarteUaag  wegen 
Mgwim  ducjiSehwer«  od«rZftIil  bervorrmgendvr  TwbrMbta  md  V«rf«b«B  «rfbigt  iJtl: 


Zsbl  dar  Verurteilten  w^n: 


1. 

4. 

6_ 

7^ 

6. 

10. 

J  «bre 

0*«ralt  n. 

Ilaus- 
fricdons- 

1«ticang 

der 
W«br- 
pHicht 

Mein- 
eid 

1  Tn7i]f*hf 

Not- 

Morf} n 

m  V/ 1  u   * '  • 

Tot- 

Lin* 

Gefthr- 
liebe«) 

brach 

zucht 

fchlag 

Ivörpcr  Verletzung 

"mg 

i:  ' 

ö. 

6. 

7. 

8. 

~iir 

II 

188-2  4B4 

,  I 

44 

• 

14>; 

2  132 

23 

1  602 

292 

im  , 

1  561 

757 

56 

134 

2  2Ü6 

1» 

1604 

343 

1881 

688 

948 

1193 

86 

167 

9800 

15 

846 

17B8 

841 

ISKn 

2H7 

1  -241; 

48 

lt>4 

2  216 

15 

383 

1  747 

3M 

•215 

I7;i8 

197 

2115 

18 

317 

1  6ä7 

378 

1887 

fiSS 

285 

998 

83 

171» 

9068 

18 

314 

1724 

R97 

18S8 

535 

229 

!)C7 

■M 

184 

1  988 

17 

292 

\  >  i:; 

3:16 

1881» 

47b 

211 

■AA 

212 

1  91.'» 

18 

296 

1  93 1 

328 

18!H) 

487 

233 

<;(iu 

äi 

1:)0 

1  !>1G 

24 

320 

2  *H>3 

;M2 

1801 

m 

232 

715 

SJ 

177 

1  894 

20 

322 

2  m 

349 

l<lj.  lorrhrthfl. 

5.11 

227 

1  010 

41 

171 

2  079 

l'J 

326 

1  792 

341 

lim 

dü6 

7bÖ 

iiri 

179 

2  067 

xo 

346 

2ddb 

470 

im  1 

706 

843 

589 

2S 

915 

9189 

7 

889 

9783 

484 

is:)4 

711 

■AVA 

71.'. 

27 

1S2 

2  144 

1.-) 

38r. 

2  670 

481 

iN9:> 

,  m 

AH) 

32 

•20O 

1  948 

21 

3r>*i 

2  672 

406 

i  634 

375 

m 

202 

2m 

16 

376 

3  322 

555 

8  0  h  1  u  B. 


Zahl  der  Verurteilteo  wegen: 

Jahra 

Dl«b- 
ftabl 

u. 

Unter- 
icbia« 

f  «». 

und 
rktit«' 
rette 

u. 

Heh> 
lerei 

16. 

Be- 
trag 

u. 

Ur- 
kandeii* 
flU/ebang 

n. 
Sachbtt- 
fehidi- 

I3rand- 
ftiltaag 

Summe 
voo 

i.^ia 

I. 

1  12. 

18. 

14. 

15. 

16. 

17 

18. 

19. 

.  S)ö. 

1889 

8  801 

619 

17 

970 

965 

168 

866 

80 

12971 

188.3 

3  482 

IM) 

32 

2.'>6 

923 

161 

820 

57 

1 1  937 

lä84 

3  142 

i.3l 

20 

It^ 

833 

185 

45 

12  301 

1885 

2  994 

482 

" 

254 

888 

182 

888 

82 

1  12Ü75 

1886 

2902 

16 

195 

886 

185 

891 

99 

19341 

1887 

2  888 

501 

12 

187 

:hi4 

161 

336 

20 

11  426 

1868 

,  2845 

462 

24 

205 

»51 

162 

324 

37  1 

11  356 

1880 

3005 

474 

J09 

987 

185 

898 

89  1 

11499 

1890 

2  9si) 

489 

17 

214 

96(1 

177 

386 

37 

n  ^AH 

1   2  785 

475 

lu 

185 

153 

406 

32  1 

11355 

inHRbMiJ 

1  3068 

511 

18 

214 

918 

1U 

862 

85 

11799 

1892 

3  (MO 

23 

180 

1  109 

176 

512 

34 

12779 

1803 

2  999 

r.it; 

11 

L'<  IS 

i.-.ri 

ri()9 

:io 

13  (»91 

18!  »4 

2  TS,-. 

519 

21.) 

1006 

162 

öia 

33 

i2B33 

1805 

8740 

519 

214 

1019 

210 

497 

14 

19448 

\m 

9789 

597 

19 

178 

980 

178 

618 

17 

18897 

.tUtwerer"  Kflrperverletzung  wurden  verurteilt:  1882  lö,  1883  11,  1884  26,  1885  28,  1886  15. 
1887  19,  18P8  25,  1SS9  14,  1890  12,  1891  31,  1898  30»  1883  34,  1894  97,  1896  88;  1896  87,  IB 
Kgibrigea  DarchfchDitt  1882-1801  20  rcrfunco. 
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III.  2S4 


Kirohenwelen. 


1.  Änßernngeii  dfs  kircbl.  Lebens  in  der  evangel.  Landeskirehe  a.  d.  Jahren  1880  —  1897. 

(Amtsblatt  «1.  Kvanj^el.  Konfiftoriiiin!»  v.  IBOS  Nr.  567  und  von  früheren  .Tahrgänfcen.  —  Württ.  Jahrb.  1897  III.  S.  2^ 


Jahre 

Zahl  (ItT  (lebend  ) 
geboreucu  Kinder 
evangelifeher  Eltern 

Zahl 
<ler 
cv.m- 
geli- 

T  a  u- 
feo 

/nlil  dt^r 
Ehe- 
fehlteSungen 

Zrilil  der 
(cvaug.) 
Traavngea 

ehe- 
lich 

un- 
ehe- 
lich 

zu- 

ÜBD- 

meD 

rein 

c  V  «all 

feil  CT 

Paarte 

II  ab«r. 

Peiaro 

II 

. 

rein 

ce)i- 

Ichi'r 
l'aare 

^T.  1 

mifcbH 

ter  ' 
l'aarc 

1iau])t 

) ,           -2.  8. 

4.      1      :.  1 

7.  8. 

9. 

10.  i 

W^  <>47 

r»2  107 

M  .%2 

<'t>3    0  22") 

B408 

420 

8828 

■IC»  1HI7 

4  :m 

.■,0  :>s:\ 

S271 

Ü49  S()2i> 

H 1  .'):> 

024 

8  779 

4  2;w 

4!*  !J2rj 

4  >^  7  U 

N21Ö 

(;47    8  H*V1 

H(t7,S 

r>7-i 

8  051 

ISH4 

4r>:!8i 

4  (;2:} 

4S  IKS 

8  207 

t;rjO   s  Hr)7 

8  09^» 

424 

8  514 

44  20h 

4  bö-J 

4!»  057 

4h  V.cj 

8  02!» 

7.>t)    9  (U;."> 

s  79S 

4r)7 

9  255 

44  707 

4  9M 

49  iw  l 

4s  :!f>j 

S  7ti5 

7">(i  '^>:r2\ 

8  t;:;o 

48;-! 

9  1  i;i 

1887 

4874» 

41»l 

!  4S  ri40 

4*3  y.'4 

8  .'»SO 

7.')1    9  :t40 

8  449 

471 

8  921  > 

1888 

43003 

4833 

:  47  h36 

46  6o;< 

S  fi't.') 

7Sn    9  4SI 

8  588 

5:^1 

9  119 

42709 

4745 

47;)  14 

4r»s,s2 

".»  l:i7 

S(i9 

'-. 

490 

9  4S:j 

lOj.lt'l'ciio. 

49*K>-i 

4H  S27 

Hr.42 

TON    9  2;.*t 

404 

490 

ssot 

IMK) 

41758 

4701 

'  H\  45'.» 

44 

;t  10,' 

;i2s  Hioivi 

8  92.') 

r.S'  • 

9  514 

1801 

48907 

6049 

'40  046 

47  818 

941U 

923.1033H 

9  291 

ö»i 

1  9  872 

1892 

43220 

510t 

48831 

47002 

9879 

912  MO  291 

9289 

565 

9804 

4H7r2 

4>^  977 

47  :m 

9  ;«ii 

980  10  291 

9  268 

588 

985(i 

ISMI 

4:<  HS 

:>  i7s 

48  2r»r. 

4(i:;(Hj 

)  0  22») 

956 : 11  i7i; 

9  !"9t; 

R6S 

10  659 

44  8:m 

r> "  K)o 

41) 

47  '.m 

ni;-ii:! 

994  1 1  :'.07 

IOMSS 

59.-> 

1(M180 

40047 

ü  4Ö4 

4t>aiö 

lüüiy 

j  1 114  11 1*33 

10:i72 

Üi)<i 

11  Ot)8 

1807    ,i44  082 

62S3 

.50865|4a6US 

10829 

1114  11  »37 

10447 

631 

.110781 

Zahl 
dor  g  e- 

f  tor- 
b  e  n  e  II 
cvange- 
lifchcn 

Ge- 
meinde- 
Ijliedor 

12. 


87198 

34  .5^10 
H:4  461 
:<H  H52 
:i6  157 
M  022 
.41  405 
:U  4.5,s 
:  15  745 

:v»oir> 

;i4  285 
34525 
86  444 

;iO  889 
34  05r> 
;iH  479 
yoOö7 
83  722 


Zahl 
der 
evange- 
lifchen 
kirch- 
lichen 
Be- 
er «n  g- 
un  K  e  B 
1 
13. 


99»» 

28  041 
27  512 

29  118 
29  :t86 

27  754 

25  im 

28  SM 
HO  118 

28.>45 

28  ;<oo 
28947 
90844 

:u  702 
:«)  019 

28  400 
27  918 


Zahl  der 
Konfir- 
mand eo 


Qber-  • 

an* 

mi,'! 

haaut 

tu-. 

14. 

3Ü  IWS  ' 

■  4.. 

27  64fi 

29  22'^ 

29  540 

■J<>  104 

.  17 

:  J2  749 

Hl  320 

32  31;-^ 

■1 

34  7^ 

32  15(.t 

:i2  25;^ 

S14Ü 

Zahl  der 
KomuiuuikaDteii 


Jahre 


darnnter 


1. 


iibiT- 

 ^1 


weibl. 


I  O«- 
1  ikbl 


ii  b    r  t  r  i  1 1  e  zwr 
(hvatitrel.  Kirclio 
fanden  Itatt 


Tün       vijll  TOIl 

Ka-   DiDi  I" 
Uken    toD  litcD 


16.    !  17.      18.   :  19. 1  20.  [  21, 


über' 
ti;HV|>t 


A  11  t  r  i  t  (  e 
IIIS  dtirevaocc 
liirben  Kirche 

t'iinden  ftatt 


übet- 


SB  ZU 

likeal 


I 


22.|;aS.  I  24.1  25.  ,  26. 


l>^8<.t 
Uis2 
1  S8:i 

1^84 

1.SS5 

1886 
1887 

18.8*^ 
lSb9 

fftj.rftll.  T35(H2 

1B9Ü 
1891 


758  034*1  :i;:'4  890  42S  744  5>;  9 

72S504  :U1  019  110  S85  57.2 
7H0«iO4 

712  850  :iO0  .502  400  oiU  57,0 

7;i5  094  :112  747  422  :U7  57,5 

11737  999  1313  21äi424  7ö4,,  57,0 

1751058  1319  41*31431  575' 57  5 

744  721)  :il4  77ii  129  959  57,7 

724  4i:i  SOO  9:1'^  417  4';5  .57,0 


716277  ,302  813  413  464  57.7 

746  (m  31 2  5 1 9  4  32  575'  58,1 

1''1'2      74:-!5i>5  .'tU")  OoS        472  57,<; 

18915       710  ;527  :512  1-^0  .|..i:5  8i>l  50,4 

isi'l      7:;9  024  :<;fi  ,507  VJ-i  517  5s. o 

IS' 15      7.1 1  40'>  ;^ii7  lHi2  421  802  5(i,l 

is'JO  7  M  5SM  ,ii 'II  .s:((i  .1  i7  759  ."i^,  1 
1897      T:1!  ^7-1         7n:;  12'^  171  5s,- 


18 
21 
:i4 

■  w 
52 
:ü 
45 

49 

55 
47 

:;8 
28 
41 
5t  ■> 
4't 


:'.;t 

72 
t'.5 
80 
90 

65 

20 
05 

02 
38 
64 
44 

m 


4 : 


1 

2 

2 

2 

0 
Fl 

2 
4 
11 

5 


59 

9;f 

Jim 
105 
144 

92 
112 

i'>0 
1  19 

97 
97 
122 

:-:0 
'  Iii 
71 
'18 


24  154  478 

;!0  172  21)2 

45  175  218 

52  102  151 

52  00  118 

t»7  I  79 1 146 

57  , 101  158 
-n  rji 

V.>  9s  147 
4:1    158  2U1 

\m  144 

191  2:?.^ 

."i9  [112 


34 

(7 


^'  I 


1 1 


Ertrag 
der  kirchlichen 
Hol  Ick  tun 


OeranU 
fumme 


duninter  for 
b*,ron(loTe 

ZwecVfl  Toa 
<!r'r  üh»r 
kircbautMta. 


27. 


287  801 
401  540 
400  0071 
411  121! 

429  814 

4:i5  405 

469  886  I 
4751491 

517  202 

524  ]  u; 

.520  745 
5  h  l  i'07 

7(«) 

1.45  7s3 


57  275 
02  009 
07  004 
00  058 
00  054 
66  934 
79411 
82  770 
9<»  4-^0 
69:V57 

88684 
92217 

110  751 
95  052 
90  I  M 

1(11  8.5:» 
97  0*  »8 

101  (n)o 


Kirchlich-: 
Wahlen^ 

 M — 

Zahl  z.bid«* 


242  7«2  7*4  6äl  .e? 

248^6^891  -^^t 
344  8airf?57;  >1* 

47  962  64  524  -^5* 

46  659  65418 
247  747  66:}4ti* 
254  7:H  64  4C2 
248:^86  62773  2- 
>.i6  036  t>4  4«  /  PI 


I  i.   1:   '  r  T  l  .!  4t)r  durch  B«{chluij  <i»r  ünuslcUvu  «< .tiigeliloheu  lLirclieukonf«reiu  iu  £ir*Oit«^  feit  «ö;«* 
ik«  :<  'i  ^.t"ii  Ki'.-bo  Mitti«miu«a.  —  >)  Dia  nicht  kirchlteh  iKcrdlglMi  ftad  grSftMatallii  ktilM  KmdmT.  «r--^ 
.'!!  A>:i  I..  ri  )^  fy  Warden  pjl«i<«D.  —      Das  Ltoil#«|{<^r«1t2  Toin  14,  Jaul  IUbT,  l)«lraffaBd  «H*  ▼•rirvinsr 

1   iiri.l  .1-.,.  'N'i'rwKlttllti;  tkrM  \,  uir  t,""'-."  ^  ■  1 h     l  .• :  1-  .-i  rifi.  V.-rfninintf  do«  Mhl.   f.  "Kircb«n.  I»! 

;  r  ,\  1  .lulii  ,ii,^>,  —  ♦»  Sitct  II,  Ii- 1  ■  •   M  ■  1 1,  I.  ■:  I  ,:  l„,|  I  it'  ■  il  ■■  /.  1 1.1  tl,  ■  t\  .r:iiii.sii'kiililt;u  liltd  I  'dt-  2%f',  wir  i:a  .1 

d«a  K«.  KonCIdorlama  Nr.  Sin  von  Itini  i«n««gal>eD.  l>fitrtK<.'m«lnd«raiaw*bl  vom  J&lic  —      AaAerdaai  awifvcnltaBki 

Kirvha  Mild  Äbargatratan  (u  den  Juden:  1.  - 


'    Ii:.,  .Mi^,,>  i 
SäjtUfH«  ekr  ,J,M|  f,  t.'Ml  .Ma 
vielen  »j:  |,.n  ulmi-  t,li.  .ii;.  l 
^«Ufeh«l:   K  ir,  h. 1^1  r  i,.!" 
««fa«  •■■■II     -.   Mal  .-.  .■ 


Wl,  i^.l^ 


Kinbeaitd'w. 


wefeii. 

2.  A«iR^niK|?<«ii  ilw  kfreMiehen  ht^m»  in  4«r  luraelltirehmi  Kfreli». 


Milte; 

<  1  rc  !i  e  r. 

•JItS.'l 

Gcburlon 

Ehe- 
IchließoiiReD 

Kirch 

iSter- 

Kirch- 
liche 
D  e- 
erdig- 
Bogen 

Übt!  r- 

Austritte  aus  der 

israel.  Kirche 

Wahlen  xum  israel. 
K  ircheoTorfteheraoat 

Jvlire 

Ober- 
haupt 

dar- 
unter 

ehc- 
lirhe 

fihfr- 

haupt 

davon 

von 

rfi  II 
Israel. 
Paano 

liehe 

Tran- 

i 

fiiUe 

irttto 

lur 
Ursel. 
Kirch« 

zu 

einer 
ehrirtl. 
KirclM 

olin.  An- 

BD  «lO«! 

•ndsr«  1 

Reil- 
gionn- 

aber* 

haupt 

WIh- 

1er 

ab- 
rtim- 
mende 
Wäh- 

Iwr 

3.   1  4. 

6. 

'  6. 

r  «■ 

11. 1 

:  12. 

14. 

Kl. 

1897  1  . 
180611  9iH 

m 

97 
1  97 

96 
96 

95 
!  98 

161 
1  174 

-- 

U 

1  i  i 

1  ^ 

;  s 

1  643 
161U 

m 

811 

48»27 
50.37 

3.  nie  KkereUleSuiigen  meh  deio  Belt^onsbokcnntnia  der  BhefeMlefiettileB  In  den 

Jahren  1877  bis  181)7.') 

(Würtl.  Jahrb.  1887  1.  1.  Heft  S.  85.  1897  llf.  8.  41.) 
'  Ehen  wurden  gelchloffen  vou  Paaren 


Jahr« 
der 
Kh«- 

bUta«. 

mit  g  1  e  i  c  h  e  iD  Keligioosbekeontti» 

mit  v»rfcbiedenein  KeligioosbekeuDlnis 

nlt 
knd«- 
ran 

Belig. 

(ftU 
TOrga- 

nunt) 
odar 
obna 

Rcllg. 
*> 

(Je- 
zahl 

Uli  V 

im  er  Alt 

U  UKOU 

(8p.  • 
t" 

und  iwar  tob 

■ 

Ober- 
haupt 

!blt  6) 

und 

zwar 

fchlolTen  gemifehte  Ehen 

Ober- 
haupt 

(Bi>  1 

?u 

1 

1 

i  . 

luthol. 

chriru. 

torM- 

litl- 

•TMpUrebe 
IffinnMr 

rOin.-katbol. 
Mlmier 

lODlt 

ckrlftl. 
Mftaner 

tirM  • 
Ulffahl 
Mk&Dwr 

UDcr- 
hupt 

mit 
rOm.- 
katbol. 
Fraasn 

uner- 
haupt 

Dil 

»raagel. 

Paaren 

~3."  1  47" 

!  2. 

'  6. 

1  7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

'iL-l 

14. 

15. 

i8n 

|943S 

3982 

16 

97 

il3527 

i  886 

881 

462 

460 

9 

'\ 

860 

— 

114887 

1878 

|8881 

3  595 

8 

89 

112678 

!  314 

807 

467 

467 

6 

791 

118864 

1879 

8494 

3  456 

9 

64 

12023 

1  294 

292 

412 

411 

2 

3 

711  1 

1 

112735 

1880 

863b 

3  568 

13 

70 

12  289 

351 

348 

410 

4IÜ 

7 

1 

769 

13058 

7  901 

3588 

t; 

73 

11  .^08 

332 

32S 

:m 

;is:t 

l 

2 

724  1 

2 

12294 

1882 

9368 

3  352 

4 

117^ 

308 

304 

421 

420 

1 

733 

2 

12  523 

1883 

H  145 

3  273 

8 

t;7 

1 1  493 

290 

288 

419 

419 

1 

4 

714  i 

1 

12  208 

1884 

8  353 

8 

93 

11  654 

812 

310 

454 

453 

2 

4 

772  1 

3 

12  429 

1886 

9U06 

3  383 

8 

68 

12  465 

338 

334 

455 

455 

3 

2 

798  , 

1 

13  2(54 

1886 

8  797 

3435 

lu 

90 

112382 

1  890 

828 

497 

«. 

8 

832  ; 

3 

13167 

Ujibr. 

1 

1 

fiurrh- 

IrbniU 

8602 

3483 

9 

12171 

326 

322 

439 

438 

4 

8 

771 : 

1 

12943 

in 

66,5 

26,9 

0.1 

0,6 

94,0 

2,5 

3.4 

0.0 

0,0 

6,0  I 

0,0 

100 

1887 

8C41 

3  •242 

') 

81 

11966 

343 

341 

475 

475 

2 

3 

823  . 

1 

12790 

1888  1 

1  8758 

3453 

10 

98 

12319 

846 

843 

496 

49Ö 

5 

2 

849 

1 

i  13  169 

1889  1 

9188 

3606 

6 

82 

|l2791 

857 

366 

487 

487 

2 

1 

847 

13578 

1890  1 

9149 

3  523 

20 

83 

12  775 

389 

387 

579 

579 

3 

1 

972 

i  13  747 

1891 

9  469 

3715 

12 

93 

13  289 

875 

374 

603 

602 

6 

1 

985 

14  274 

18<)2  < 

9  427 

3  703 

8 

7!) 

!3  217 

365 

361 

57'.) 

579 

5 

3 

952 

14  169 

1893  1 

9307 

3536 

9 

83 

13  025 

379 

379 

5H7 

587 

.3 

969 

13  994 

1894  110209 

8595 

7 

74 

13  gs:, 

373 

372 

tili 

Öll 

2 

5 

991 

2 

14  878 

1805 

10377 

3785 

12 

86 

.14210 

1  394 

389 

594 

592 

4 

4 

;  996 

3 

,15209 

1X96 

10612 

888& 

18 

85 

14540 

880 

877 

788 

788 

6 

2 

1116 

15666 

lIjSkr. 

1 

Itircb- ' 

ffiiitt 

9518 

3683 

10 

85  13196 

870 

868 

874 

874 

4 

i 

1  950 

14146 

in  %  ' 

67.3 

25,3 

0,1 

0,6 

93,3 ; 

2,6 

• 

4.1 

0,0 

0.(» 

6.7 

0,0 

100 

i»H 

10839 

3928 

14 

92  1 

14  873 1 

486 

426 

662 

662 

3 

1 101 

1 

1 15  976 

0  Nach  den  AuazähtiiDjcen  des  SUttfttfcben  LtodeMmta  auf  Gmad  d«r  StaadnaiDtiMglftw. 
—  -)  Be»w.  ohne  Angabe  der  Rvligiun. 


r 
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Untemohln«  un«l 


XYIII.  Untorrkhts 

(Aua  .StatUUk  das  Uitocridito*  aad  Eniehof^iiwflfmi  im  KdnigNiak  Wflxtt«fltb«ig«,  virtlnt- 

fiilh«l«B  JshfflllgM.  — 

1.  DleF>«4«eiuider  WtrttMiberger  und  Nichtwfiriteniberger  auf  der  UDiverfitit 
Tlblngm  In  dMi  itävnm  1687/88  hta  1886/87. 


Stodiereod«  der 


Jahr« 


evangc- 
lifolieti 
Theologie 

katholifchen 
Tbeologio 

Rcchts- 
wilTenfchaft 

Mediiio 

mrti. 

9  ÜTtt. 

WQril. 

wO  rtl. 

WBMI. 

WttrM. 

2. 

8. 

4. 

6. 

e. 

7. 

a 

«. 

284 

86 

146 

2 

102 

56 

las 

107 

•247 

143 

3 

85 

120 

118 

143 

lOl 

1 

105 

H4 

132 

105 

197 

14Ö 

5 

91 

16Ü 

109 

156 

•177 

Iii 

157 

•> 

lOlt 

85 

118 

114 

2iy-\ 

!()!• 

157 

5 

HO 

162 

113 

149 

270 

''S 

164 

1  H) 

99 

122 

114 

L'57 

161 

7 

105 

153 

109 

156 

275 

4H 

165 

1.08 

öö 

m 

112 

2ö7 

125 

1;.B 

13 

116 

149 

105 

181 

271 

84 

169 

129 

74 

120 

104 

258 

109 

169 

6 

120 

171 

112 

127 

244 

2*' 

16.i 

95 

124 

III 

242 

67 

161 

4 

110 

]2<) 

109 

126 

246 

17 

166 

4 

U-A 

Sl 

119 

104 

2.H4 

64 

1 5'j 

H 

12S 

151 

101 

114 

232 

25 

165 

o 

150 

94 

109 

97 

2in 

flÖ 

162 

4 

120 

162 

109 

105 

21*1 

14 

174 

17:! 

91 

129 

92 

2UU 

56 

164 

12 

140 

181 

126 

Philofuphie 
(ebne  die 
Theologen) 


WftiH. 


10. 

52 
;>7 
43 
43 
44 
H4 
36 
27 
18 
U 
19 
17 
17 
12 
22 
13 
19 
17 
Ift 
16 


It 

24 
35 
20 
26 
20 
27 
22 
28 
13 
36 
2(J 
33 
19 
2*J 
17 
40 
15 
19 
19 
81 


SUau- 

wilTenl'chftn. 


überhaupt 


Ii.  I  13. 


176 

160 

160 

142 

!59 

151 

16S  , 

159 

16«  ; 

156 

170 

15<> 

156 

V.iS 

163 

141  I 

153  i 

134 

154 

m  I 


17 
18 
8 
H 
21 
27 
2t  i 
2<1 
J9 
18 
19 
19 
13 
14 
13 
15 
17 
16 
13 


»I 


Jahre 

(Noch)  Stadiereede  der 

tidfamtiabl 
der  Stttdierendeti 

Nicht- 
imniJ- 
CrikQ- 
lierte 

8t«ateiriffenfch»fton  (f.  o.  8]».  18. 18) 

Natur- 

wiflTen- 
fchaflen 

Q  b  a  r 

blerwter 

hi«ruD'ai 

«u« 

tai. 
dant- 
fchen 
6lu- 

Au&er 
foha 

naliften 

Knme* 

raliftcn 

Forftwlrte 

Wfittt. 

Nlchl- 

WUrtt. 

Mclit- 
wortt 

WUrtt, 

Nicht- 
wurlt. 

Wiirtt. 

Nicht- 
wOrtl. 

1. 

14. 

16.1 

16. 

17., 

m 

19, 

20. 

21. 

1  1 

23. 

24, 

25. 

26. 

JW.S.  1 

46: 

T 

75 

8 

55 

l 

40 

29 

1264 

1  988 

286 

,S3 

15 

1887^ 

\  s.S. 

45 

1 

m 

12  ^ 

47 

WJ 

80 

1449 

868 

548 

4« 

21 

( w.-s. 

59 

56 

.5 

4r. 

3 

1  228 

906 

291 

Hl 

12 

1888/B9 

)  s.-y. 

53 

56 

9 

HA 

>> 

22 

30 

1410 

825 

545 

40 

16 

i  w.-s. 

71 

3 

5ö 

12 

33 

6 

25 

32 

1  224 

889 

296 

■d9 

18 

1889/91  • 

)  .»s.-s. 

7(1 

3 

56 

16 

2S 

s 

24 

28 

1  422 

855 

521 

46 

16 

ls!>o;'.ii 

\  w.-s. 

77 

3 

i<2 

10 

2it 

7 

27 

2s 

1  250 

906 

30B 

41 

16 

*  S.-S. 

7S 

.  i 

56 

\) 

L'5 

6 

21 

31  > 

1  393 

831> 

5U 

43 

15 

»\V...s. 

94 

4 

53 

12 

19 

3 

24 

24 

1  172 

874 

265 

33 

15 

IS91/92 

)  S.-S. 

50 

12  1 

17 

4 

19 

27 

183411886 

486 

33 

17 

i  w.-s. 

103 

6  ' 

48 

H  1 

19 

3 

25 

26 

11831 

1  908 

249 

31 

21 

|si  !■_'/;  13 

\  S.-S.  ' 

94 

S  1 

46 

14 

16 

'-'4 

Hü 

1  »49 

851 

452 

46 

12 

ISlIü  94 

(W.-S.  1 

88 

a 

53 

10 

15 

:{o 

23 

1  150 

.«67 

253 

30 

27 

)  s,-s. 

7  t 

2 

54 

10 

in 

•> 

■ji) 

31) 

1  2U9 

801 

376 

32 

22 

i  w.-b. 

4 

60 

IS 

:i 

37 

:  164 

S91 

249 

24 

19 

189^1) 

\  8..S. 

70 

'2 

56 

6 

15 

7 

2S 

45 

1  21 1 

804 

402 

85 

21  : 

t  w.  s. 

4 

('>0 

10 

■j;! 

.S 

31 

29 

1  13S 

S59 

258 

21 

18 

1895/9<> 

*  S.-.'^. 

1 

23 

■> 

23 

■x\ 

1  172 

778 

371 

23 

18 

1  w.-s. 

1 

,  7U 

3<J 

■1.'. 

26 

1  m\ 

1  909 

23& 

25 

21 

)  8.-8. 

39 

2  '1  62 

1  Ii 

2fi 

l 

13 

3! 

1280 

!816 

441 

32 

21 
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lid  Ihieliinjüimfeii. 

lit  lit  Y  II   I  in  K  Hinifterium  dfl«  Kir«fa«tt-  wid  SebttlvaT«!»  Ahr  dM  SohmUahr  ISM/IV  and 

WUrtt.  Jahrb.  ib'.u  III.  S.  21Ö.) 

2.  Die  Frequenz  der  7  Fakultäten  der  Uulvernut  Tablngen 
in  den  Jahren  1887/88  Iiis  1896  97. 


Zahl  der  Studierenden 


Z.il.1 

dereran- 

der 

der 

der 

der 

dar 

der 

über- 

^elifchen 

kathol. 

BechtB- 

der 

Philo. 

Staats- 

Natur* 

1 

Lelirer 

haupt 

Theo- 

lOflfl 

Tbeo- 
loala 

wiffen- 

Meditia 

fophie 

fehaftw 

wUTen" 
foltafiiMi 

1. 

S. 

*. 

& 

1     «.    1  7. 

a 

9. 

la 

1887/88 

4  W.-S. 

i  i  A 

114 

1  254 

n —  

148 

157 

242 

76 

193 

—  

(!9 

1  s.-s. 

1  Ui) 

Ü2Ü 

146 

2Ü5 

261 

72 

178 

li7 

l«88/8y 

t  W.-S. 

'  IIa 

1228 

391 

147 

108 

237 

63 

168 

53 

\  8.-8. 

1  41U  i  470 

150 

251 

265 

69 

I.W 

52 

1889/üO 

i  W..S. 

1  112 

1  224 

83« 

159 

194 

232 

64 

180 

57 

\  3.-a. 

1  422 

168 

873 

268 

61 

181 

!  ..7 

1 

114 

1  25U  838 

ler 

318 

986 

fiB 

188 

55 

<  S.*8. 

1  393 

417 

168 

258 

265 

55 

179 

51 

1891/92 

4W.-8. 

1  172 

318 

167 

193 

230 

31 

185 

48 

1  8.-S. 

1  334 

392 

171 

265 

236 

50 

174 

46 

188^:{ 

4  W.-S. 

115 

1 182} 

;  805 

172 

203 

224 

89 

189 

51 

}  8.-8. 

1819 

362 

175 

291 

239 

50 

17f. 

57 

18«VM 

IW.-S. 

1  116 

1  150 

264 

165 

228 

235 

36 

169 

53 

\  S.-8. 

1  209 

309 

165 

2H9 

235 

41 

152 

68 

)W.-8. 

113 

1  m 

263 

170 

224 

223 

39 

176 

69 

{  S.-S. 

1  241 

298 

167 

279 

215 

53 

156 

73 

16lM{/96 

4W.-8. 

fl3 

1  138 

257 

167 

844 

206 

84 

170 

6U 

(  8.-8. 

1  172 

268 

188 

283 

814 

86 

180 

66 

tW.-S. 
)  8.-8. 

115') 

1 169 
1289 

1  2StO 

1  m 

179 
176 

264 
331 

221 
270 

37 
37 

167 
142 

71 

77 

8.  Die  Freqnens  der  Teelin.  Hochrehole  zu  Stattgart  I.d.  J.  1887  88  bis  1896/97. 


Jahre 


1. 


1887y8S 
188Qf89 
1888/90 

18lt0,91 
1891,92 
lS9L'/yu 
1893/94 

189(V97 


W.-S. 
S.-S. 
WS. 

s.-s. 

W.-S. 

s.-s. 
w-s. 
s.-s. 
w.-s. 

W..8. 

s.-s. 
w.-s. 
s.-s. 
w.-s. 
s.-s. 
w.-s. 

8..S. 
W..8. 
8.-& 


Znh] 
Lehrer 


56 
67 
60 

74 

7y 

81 
82 
81») 


Zahl  der  S' 


ro  n  (i  o  n 


.\rchi- 

tektar 


.m  den  Abtciluiii)^<;ii  fUr 


Muthc- 

und 
«iffM- 


Ma- 

obemi 

Ba«-|rebi- 

[  n«D- 

lebe 

logaaiear- 

T«eh- 

wefan 

Dik 

allß. 
bild. 
Fleh 


im 

aotpU 

li«- 

gan- 

rcud« 

•en 

und  £war 
Nicht- 


8L 


7. 


17 

54 

80 

27 

45 

Vi 

52 

65 

15 

52 

•1 

72 

14 

45 

1- 

4(i 

57 

17 

79 

70 

1« 

4M 

■11 

71 

*)7 

i:-I 

74 

■VI 

S7 

SO 

u; 

Ol 

37 

75 

66 

15 

67 

104 

64 

16 

55 

93 

50 

16 

97 

76 

142 

61 

19 

74 

m 

54 

i:i 

vn 

94 

17i; 

<u 

1!* 

10«; 

81 

l.'M) 

55 

17 

1»5 

llt.s 

71 

IH 

7ti 

!si; 

»12 

IS 

I4y 

107 

240 

t;H 

2:( 

113 

i^'J 

2t  (7 

:5S 

21 

140 

IIH 

260 

m 

»9 

88 

22» 

61 

24 

8. 

1 

187 

214 

49 

2ö<j 

\m 

214 

2(KI 

4S 

:n 

2S5 

20fi 

24 

250 

WA 

2« 

;i27 

17G 

26 

2«lt 

51 

20 

;sn4 

\m 

9 

|289 

78 

84  r 

1419 

14S 

19 

•M 

41 

51 S 

215 

29 

4:w 

40 

58 

570 

ISS 

4  5 

49:^ 

s*; 

ii2t; 

210 

25 

51(i 

4(1 

44*) 

6Ö6*1 

25Ö 

84») 

586') 

41 

Würt- 
haupt    lem-  l 
berger 


wilit 
teni- 
bürgci 


11. 

[ 

18. 

jLJOl 

187 

114 

j274 

16? 

107 

j828  ' 

208 

125 

\  MW 

22(1 

l:is 

1  :?92 

21S 

174 

{  4G7 

2H1 

ISÜ 

j  570 

;t46 

224 

j  (;25 

876 

849 

i  • 

484 

849 

a 

')  ft2  ordentliche,  12  anßcrordentlirhc  ProfeflTorcn,  7  Hilfslfhrer  und  44  Privatdozenten, 
R i-pe:i»nten,  .AmitiTizirtto;  dam  noch  6  Lehrer  filr  Kdnrte  und  Leibesübungen.  -  )  ü.  i. 
die  i^requenx  dea  Winterfenierters  mit  flinziirecimun^  der  ita  Sommer  Neueiugetretenen 
(ohne  HorpiUerende).  —  *)  27  Haupt-,  26  tai  h-  und  Hilfslehrer,  2  Repetenten.  10  Ainftenten. 
16  PHvatdosaalan.  —  «)  HferuDter  24,  —  *)  DcakL  22  Kasdidataa  dw  bOberea  b^reobaba-,  PoA- 
lind  Talegnqiliaadtaiifte».  ^  *i  fllaninter  286,  —  *)  Daigl.  814  Hlehtwarttambarfar. 
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XVII  [.  4.  Di«  Freqnent  d.  Bftt««werkellBlinIe  in  Stattgart  1.  d.  J.  1882/88  hi»  18M/97. 


1 

1 
1 

Jahre 

1 

Gdlnilnhl 
d«r 

Leh-  Sebtt- 
r«r  '  ler 

Voo  den  Schülern  waren 

ordent- 
liche 

außer- 
ordent- 
Hohe 

i 

tem- 
Iwrger 

1 

Sicht-; 
TT  un- 
tern- ; 

oerger. 

1 

Baa- 
tech- 
niker 

1 

Kul- 
tur- 
tech- 
niker 
(Geo- 
meter) 

Ma- 

Iclii- 

neo- 

töch- 

oiker 

Ance- 
hörige 

ffer 

Be-  i 
rufs- 
arteo 

Lehr- 

Ge> 
bilfen 

0«. 

U9HMW 

leher 

1.  ; 

3. 

L 

6.  , 

6. 

6 

9. 

10. 

11.  ! 

12. 

18^ 

49« 

452 

~ 

44 

362 

134 

296 

44 

97 

■ 

ölt 

127 

•220 

149 

31 

Ü08 

5<38 

40 

411 

197 

402 

39 

108 

59 

156 

257 

195 

1889/90 

H5 

686 

662 

24 

487 

199 

476 

40 

142 

28 

228 

221 

237 

ld9(M91  i  S& 

829 

809 

1  611 

218  I 

5Ö4 

60 

194 

81 

250 

30S 

273 

1891/93 

41 

975 

961 

«1 

1  796 

349  1 

666 

55 

m 

88 

299 

28» 

I89ä93 

4:? 

1  124 

109S 

26 

821 

303 

739 

65 

276 

44 

301 

473 

350 

1893/94 

4M 

1219 

1  199 

20 

903 

316 

792 

88 

291 

4« 

.S29 

539 

:»i 

1894/J5 

41 

1201 

1  177 

24 

911 

290 

799 

91 

273 

38 

309 

477 

415 

1895/9« 

4G 

1  147 

1  116 

31 

906 

m 

704 

92 

312 

39 

246 

521 

380 

189«>/!»7 

1 

44 

1268 

12S8 

911 

'1V66 

819 

797 

118 

888 

006 

4t4 

5.  Die  Fr('(jii(wi/  d.  i:('»erbl.  l'oi  tlnldiini^srrJiiilcii  AVrir(  n):;s.  i.d.  J.  1SS7  !SS       l^'jC>  97. 


Orte  mit 


Jabre.  — 


Zahl  der  ;}ebaUr 


1. 

'  8..  1 

a 

4 

1887/88 

168  1 

13 

17 

lS88/«9 

168  , 

13 

18 

lS89/y0 

17.H  ' 

14 

19 

l8!K»;yi 

177 

1-1 

l'j 

1891/92 

1S8  . 

14 

21 

Ml«, 
ter- 

: 

{ nj 

inoMi 

•n- 

wclbl. 

Fort- 

b«lu- 

gan- 

bil- 

dDDg«- 

r«ta. 

■•r- 

i  Ben 

loD«n 

Im 

1  6. 

7. 

1  8. 

'  709 

4158 

^18082 

643 

4172 

18  686 

720 

4  511 

20  219 

731 

4  647  21  557 

781 

4  991j|22611 

Orte  mit 


Zahl  der  Schaler 


Jahre 


Trwbl.1 


w*ibl. 


Fr»ii- 

•  D- 

•r- 

balU- 

fcku- 


'  werbl, 


Fort- 
bil- 

dUDgS- 

rchai 


£^1 


SebO- 
Itr. 

mtihL' 
Fort- 
bU- 

UkM-\ 


>  tn 
gao- 


r«ke- 


1892/981 

1894,yi 
1895/96 
1896/37 


195 

20H 
223 
228 
228 


14 
14 
16 
16 
17 


21 

21 
22 
22 
28 


i' 17 196  771 

17  0281  760 
I  17  818]  913 

i72:i')  iti:> 
17^00,1048 

I 


!5l04äS37ll 

5  322  23  Iii 
5  233  "23 
5  34 'J  23  49i» 
5  179  24  127 


e.  Die  Fraqueni  der  l*ndwirtrihani.  Akademie  Hohenlieiiii  I.  d.  J.  1887/88  l>is  1896. 97. 


r 


J  »  h  r  e 


Zahl 

der 
Leh- 
rer  ;,baupt| 


Zahl  der 

Stadierenden 

hierutji</:r 
i\\)pr-  Nichtwürtt 


wert. 


Abi- 


W.-S. 

S,-S, 

^  '_M 

1888/80  [ 

w.ü. 

S.-S. 

21 

21 

w.-s. 

S  -S 

'M 

189tj'92  1 

W.-8. 
8^8. 

22 

1 

3.  , 

4. 

6. 

6. 

88 

32 

22 

4 

7t  t 

23 

25 

22 

s:» 

27 

m 

92 

64 

i;i 

s; 

-'S 

je 

4 

1  D 

■i-i 

■ ) 

7a 

U'.i 

1 1 

67 

24 

■ii 

nt 

') 

95 

44 

25 

26 

1 

7« 

89 

80 

21 

Jahr« 


Zahl  dar 
Stndiereedem 

hieruDtt^r 


Zahl 

Lei.  Z'**^'-  wür.- i J^'chtwQrtt.  g. 


 1. 

IJt.  1 

W..S. 

S.-S. 

1  c>2  ! 

\V.-!5. 

S.-S. 

W..S. 

.s.-.s. 

1   ^  1 

\V.-8. 
S.-8. 

1  22 

1890,'97  1 

W..8. 
8.-8. 

32 

Biicli«- 

I 


8. 


4.  f  fii 


^16. 


114 
91 
<>7 

S7 
124 
l'ö 
93 
91 
118 
88 


40 

88 

97 

25 

28 
H5 
82 
86 
86 


87 
96 

SO 

3t> 
52 
42 
41 

39 


^7 

40 
32 
33 
25 
17 
2t 


■)  Einfchlieliiich  derjenigen  wenigen  SrbQIer,  welalie  keiner  der  dtet  AneUldnngnftnfett  M- 

gezäbU  werden  kOnneu. 
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X  YIII.  7.  Die  Preqnens  d.  Tterinü.  Uochfehule  in  Stuttgtri  t  d.  J.  1887/88  bis  1896/07. 


Jahre 


Zahl 
der 

Leh- 
rer 


Zahl  der  Stndlerendeii 

hierunter 

über'   _~  XlcTitwOrtt. 
;  wart-  ^  ,  .  , 

baupt^        -  K«leh..| 


Am»- 


Uofii 
tkutau 


-s, 
s. 

s. 

.-8, 
8. 

-S.' 
S.  1 
-S. 


15 

l(i 
17 


17 


n. 

4, 

c. 

/ . 

'J7 

:u 

f.2 

4 

4 

!»0 

tVJ 

•> 

1 

luö 

Ob 

(i6 

4 

4 

92 

80 

5B 

4 

2 

102 

31 

69 

2 

2 

119 

28 

79 

6 

1 

12»; 

40 

^;i 

■A 

:i 

IlH 

3a 

7(i 

4 

;i 

116 

41 

72 

:{ 

4 

1  '>7 

:j 

1 

1887/8^1^^;, 

188^  IJ«, 

189Q/91  jj^: 
1891/P-J  j  y 

i,  DieFrequeuz  derKuurtl'ckale  inStutt^art  (ftir  bildende  Küufle)  f.d.  J.  188 


J  ahre 


Zahl 
der 
Leh- 
rer 


I    Zahl  d«r  Stadicrendeo 


1. 


1898/94  j  ^^.-jj^- 
1894/96  j  J^^^' 

ls;it;  ;i7 


17 

17 
17 
17 
17 


Kiiiit>( 

^  1 

o 

o. 

IliwraBter 

< 

r*- 

Hlobtirartt. 

uug,-  1  Au»- 

5.  (i. 

Hofpl- 
t»ut«n 

1 

7. 

117 

38 

77 

2 

2 

104 

39 

ü:$ 

90 

4U 

4» 

1 

89 

34 

55 

1 

87 

87 

60 

1 

m 

62 

05 

:i5 

ri2 

S 

1 

T.'t 

24 

43 

s 

1 

'M\ 

[]h 

V.f 

12 

3 

W 

•.Vi 

l 

RS  bis  1890/97. 


Jiilir« 


Zahl  der  f^ch  Qler 


hierunter 


'  Hob« ! 


1. 


1887/88 

1889/90  j  J^;^' 

ls:M.;9lj5^:yf 


2. 
11 
11 
11 

11 
11 


3.  i;  4. 


"sni"?; 


ülebt- 

wom. 


Jahre 


'Zahl 
I  dar 
J.«b- 


Zahl  der  bchUler 


<tb«r 
biapi 


biemnter 

>»»ll>-  onl«Dl-!  1  Würt  :McUI- 


2. 


7.  I  8. 


89 

1  18 

i  66 

23 

74 

1892/931^^5^ 

10 

69 

1  7 

1  56 

13 

55 

14 

70 

11 

58 

12 

58 

12 

'1  62 

47 

In 

49 

13 

80 

12 

64 

10 

65 

15 

1898/94 

76 

11 

,  55 

21 

57 

19 

69 

11 

54 

15 

52 

17 

9 

5S 

11 

41 

17 

43 

15 

74 

;  9 

63 

11 

')7 

17 

10 

■  1 

1 

43 

20 

46 

1' 

61 

■  ' 

iri 

9 

•  48 

18 

,  4Ö 

32 

1»; 

37 

11 

7i» 

6 

66 

13 

62 

17 

10 

65 

11 

39 

2ü 

r,i 

1* 

B4 

4 

56 

8 

;1  51 

13 

1  ÖO 

1  10  1 

i  88 

17 

88 

12 

71 

4 

67 

14 

f  » 

16 

1896/97 

10 

'1  65 

I  11 

1  40 

25 

51 

14 

54 

1 

45 

9 

'  43 

11 

51 

9 

33 

18 

38 

13 

K  Die  Frequenz  der  Jüinftgewerberelivle  in  8tatt«ar(  in  den  Jahre«  1887/88  bis  1896)l>7. 


J«hre 


Zahl 

der 

1        Zahl  der  Schüler 

rtber- 
1  hauptj 

nnd  zwar 

Leh- 
rer 

..     ord«iit-'  . 
"•«••  j  Itch.  I|  ««»k- 

Riebt- 
wftrtU 

CÄI 

!  8. 

4.   i   5.   '  8. 

"1 

Jahr« 


Zahl 
der 
Leh- 
rer 


Zahl  der  Schüler 


fibei^rl  

hauptlS^*- 


und  swar 


10 


10 
10 


89 
63 
10» 

49 
104 
53 
95 
45 
97 


32 
25 
41 
32 
56 
30 
50 
29 
44 
34 


88 
68 
17 
48 
23 
45 
16 
Ö3 
2t 


71 
62 
91 
40 
93 
47 
85 
38 
85 
49 


18 
11 
18 

9 
11 

6 
10 

7 

12 
9 


1  «90/91  jl^/g^' 

10.  Die  Frequenz  des  KonferTatortumg  für  Mnltk  in  Stattgart  i.  d.  J.  1887  88  bis  1896  97 


 1-  it 

1892/93 

1893/94  l:^-  ^ 

1895/96 IJJ';'^'  [ 
1896/971^:^11 


2.  1 


11 
10 


HAm  I 


Wtit. 


10 


10 
10 

11 


3. 

1 

5. 

;  116 

80 

36 

1  66 

48 

18 

1  121 

74 

47 

47 

22 

188 

'  82 

51 

76 

49 

27 

124 

78 

46 

1  69 

41» 

2U 

;  108 

40 

1  64 

22 

ß. 


Mlebt- 
wOrlt. 


103 
57 
106 
61 
110 

59  ,  17 
96  I  28 


13 
9 

15 
8 


4>s 
86 


21 
22 
18 


Jahre 

"i: — 

Zahl 

der 
F>elir- 
krftftf 

Zahl  der  Zöglisfe 

Jahre 

;  Zahl 
der 
Lehr- 
IlkrAftr 

Zahl  der  ZOgliage 

über- 
haupt 

I 

Ettuft- 

bierunter 

d«TOn ' 

w.lbL  W"'"- 

Nlelit- 
«Ortl. 

über- 
haupt 

■  ■  1  ' — 

hierunter 

Kuafl-  Id'^onlL, 
»ögllBg«]w»lbI.| 

Niehl- 
«Artt. 

o^: 

3 . 

4. 

5.  6. 

7. 

1. 

■;  2. 

3. 

4. 

'5. 

6. 

7. 

1887/88 

40 

528 

123 

82   1  382 

146 

1892/93 

'  r"42 

471 

117 

78 

349 

122 

1888^-89 

42 

521» 

149 

92  379 

150 

1893/94 

1  44 

445 

141 

74 

838 

107 

1889/90 

43 

550 

150 

S8     4t  (6 

144 

1894/95 

41 

1  449 

147 

92 

831 

118 

1H90/!M 

44 

516 

125 

133 

1895/^>6 

1  41 

515 

13(! 

94 

:(7:i 

142 

1891/Sri 

! 

483 

119 

77  :162 

121 

i»y6/ö7 

1  492 

161 

93 

» 

127 
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UnterricbU-  nod 


XYlll.  11*  Die  Frequenz  der  Gelehrten-  iiiid  Reairdinleti,  Towie  der  ttenMnlArlieliatni 

Wfirttembergs  ia  den  Jahren  1889  bis  18»8. 


lahrc 


öffentliche  Gelehrtenrchuleo 


Zahl 
der- 
fei- 
ben 


Baupt-i 
lehr-  ' 
(teilet^ 


 ZaW^  der 

Ober- 


Von  d.  Schillern  (Sp.  6)  waren 


nafial- 
febnitf 


1^ 

1889 
189Ü 
1891 
1802 
1898 
1894 
189.'.  !i2 
189<>  !il 


Latein - 


ScbU- 

folittier*)! 


evan- 


r 


elifcb 


katho-!  Urae-  ''"««1^ 
!  Ufeb    Htm  lan^J 


92 
92 
92 
92 
92 


92 


1898  91 


421 
425 
429 

434  i; 

436  Ii 
442  i 
444  i 
4-17 
451 
408 


6.  :i  6- 


7. 


öffentliebe  Realfehalen 


Zabl| 


der 
fel- 


Zaiil  der 


Baopi^:  Obw- 
lehr*  real'- 
Itollm  fshOkr 


Beat 
rckOl«t| 


Scba 
1er 
znf. 


14. 


1981 
1948 
1864 
1858 
1871 
1811 
1842 
1  s7f» 
1933 
194t 


6  652 
6  477 
6  432 
6  35>4 
6  267 
6  363 
6  460 
6  497 
U4Ö3 
6897 


,  8633 
,8  425 
8296 
8  252 
8138 
,  8164 
■  8W2 

8  im 

Ii  8386 
Ii  8838] 


6  239 
6083 
6029 
5978 
5884 
r>B44 

r.  '.nu 

.0  914 
5896 
5787 


Ii 


2  013 
1986 
1916 
1940 

1960 

2  01(5 
2  \m 
2182 
2215 
2281 


337 
834 
817 
810 

292 
275 
269 
260 
255 


i;) 
19 
17 
17 
14 
12 
14 
11 
15 
16 


7«; 

77 
78 
78 
79 
79 
8ü 
81 
83 


2Ki 
276 
286 


808 

310 
313 
328 
834 
•no 


579 
632 
622 


I 


704 

741 
784 
884 
WXi 
800 


7  779 

7  961 
8051 
8241  j 

8314 
833ti 

8  277 
84U5 
8512 


15. 

S356 
S593 

8  673 
8907 
8964 

y  120 

9  161 
93U7 
9  412 


Orr«ntlleha  BlensDtsrfAbvlei 


Von  den  8«biil«ni  (Sp.  15)  warcti 

Zahl 

1     Zahl  der 

Von 

den  adiUem  wa 

neei 

Jahre') 

evau(;e- 

kaüio- 

<ier- 
fel 

Sehttier 

cvange- 

kaUra- 

Lvae- 

funfL 
Koni 

ifr«b 

tir«b 

iit«Q 

angell. 

beii 

Aellen 

tUbb 

lilbb 

IHm 

ai)£«b. 

1 

lü. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

2a 

24. 

2.'). 

lSb9 

1  2:{4 

:i78 

14 

19 

»11 

2  484 

2  162 

226 

9;. 

1 

1891» 

1  2t)9 

:wf; 

<» 

III 

(11 

2  428 

2  IUI 

223 

99 

1881  i 

7046 

1231 

883 

18 

19  1 

1  61 

2  448 

i  2116 

222 

101 

1809 

7269 

1260 

885 

13 

19 

61 

3367 

1  2089 

MB 

96 

189.1  ' 

7  325 

1  271 

889 

9 

19 

6! 

2898 

1  2  048 

255 

88 

1894 

7;-t7:i 

1  :n4 

852 

Iti 

IH 

(i2 

238S 

)  2042 

349 

87 

1895 

7  4r>7 

1  -MH 

;j:<9 

23 

IH 

»»2 

2  ;t44 

2  017 

2.m 

88 

1 89»; 

7  547 

1  281 

:118 

l.'. 

II' 

t'.2 

2  :i8H 

2  04G 

244 

87 

18tf7 

7625 

1  341 

3_'n 

21 

l'i 

t;i 

2  4t;i 

2  I.K  II 

277 

92 

1898  1 

7  772 

im 

3t>ti 

14 

iö  1 
1 

ü2 

2  654 

( 

31b 

1 

12.  Die  Frequenz  der  höttoreii  Mädcheurchuleii  Württembergs  in  den  Jahren 

1889  bis  1898. 


Zabl  der 

VoB  den  ScbOlerinneB  (Spw  4)  warao 

Jabre*) 

Seba- 
laa 

Lehr- 
kraft« 

Schnle- 
rinnen 
flberbanpt  j 

Avange- 

»feb 

katbo- 

Ufeb 

S»raeli- 
Üfeb 

fonft.! 
KoafJ 
aagab.; 

aber 
14  Jahre 
aU 

Nicbtr 
Württ 

 1 

2.  j 

8.  ( 

4.      i;  6. 

6.  1 

_  H._lj  9. 

10. 

1889  .    .  . 

1890  .    .  . 

1891  .    .  . 

1892  .  .  . 
189:<  .  .  . 
1694  .    .  . 

1895  .    ,  . 

1896  .    .  . 

1897  .    .  . 

1898  .  .  . 

12 

13 
13 
13 
13 
13 
18 
i  18 
1  14 
1  14 

209 
218 
220 
215 
213 
208 
191 
207 
224 
224 

8446 
8576 

3  529 
3  460 
3  380 
3  34i 
8  348 
3377 
3  764 
8868 

9968 
l  8074 

:?  012 
2  9li7 
2  889 
,  2853 
1  8859 
2  981 
3194 
1  8281 

'  181 
152 
153 
152 
154 

18:j 
172 
'  185 
,  2»> 
i  265 

880 
880 

845 
322 
321 
296 
306 
299 
327 
329 

17 

90  ' 

19 
19 
l« 
12 
11 
12 
13 

W  J 

706 

i  7S6 

756 
778 
714 
720 
707 
721 
817 
,  8Ü0 

279 
819 

39U 
334 
322 
297 
295 
359 
a9t 
430 

<)  Niidi  dem  jeweiligen  Stand  vom  1.  Januar.  —  *)  ElnrcbließHeb  4er  SebMflr  dar 

und  linieren  Klairt>n  an  Ileal((ymnaneu,  Keallyceen  und  lieallateinfohnlen. 


Digitized  by  Google 


!tt241 


XYIII.         Die  ^eqttens  d«r  Totksfcbaleii   WOrttemlieirfs  iu  deo  lahrei  188S/89 

Ut  1817/96. 


1S88;«9 
189Q/91 

188!VM 

1894/95 

18B6IV7 
1897/98 


Jabre'} 

'     im  GefcLiftflkreiB  der 
evangsU  OberrobalbeliOrde 

im  GriVblftskrels  der 
jkatb.  OberrchaJbebOrde 

f 

snraiDiaall 

im 
1  gtiuea 

.1 

Kna- 
ben 

II 

Mid-  Hi- 
eben ^fammen 

ffoabeii  1  IlUBkM 

L               .|     2.     !     8.     Ii  4. 

6. 

6.    I  7. 

8.    1  9. 

2«hl  d«r  Votk*(«haitr')  «InfobL  der  Privatfefaflld» 


110  013 
109  78a 
107054 
H«  872 
105  425 
1UB825 
102  998 
101686 
101001 
99807 


121 945 
121 177 
118017 
119  244 
ltöUö4 


I  281958 
I  230  966 
i  225  071 
'  226  IIG 
221  779 


114fM8*){{218788>)i 

113825  [216  823 
112188  1218  874 
110848  0211988 
109688  1909198 


45  844 
45864 
44263 
44182 
43  800 
48908 


48  556 
48S90 
48068 
47  426 
47  356 
47190 
47178 


426^146390 
41872146887 
41  «86  46680 


93  900 
94254 
92  826 
91  608 
91 156 
90888 
90259 
89022 
187609 
87966 


1B5  357  I 
155  153 
161 317 
151054 
149226 
147087 
146  079 
144  318 
142968 
141483 


170  501 
170  067 
166080 
166  670 
163710  j 
lfl8068*)f 

161  cor? 

158  578 
166868 
166  816 


325  858 
325  220 
817897 
817  724 
312935 
808 160«! 
807062 
802  896 
290888 
896749 


D«r«nt»r  la  PrlTatrstaalen: 


1888/89  , 

671 

669  1 

1240 

206 

561  1 

767 

S77 

:  130  1 

2  007 

1889/90 

666 

696 

1  1064 

941 

696  1 

837 

öOO 

1121 

1921 

1^/91 

601 

680  \ 

!  1981 

890 

687  I 

817 

881 

1217 

2018 

1891/92 

608 

661 

1269 

231 

618 

849 

R39 

1279  1 

2118 

1892/93 

715 

494 

1209 

231 

662 

893 

»46 

1166  J 

2108 

1893/94 

789 

470 

1209 

240 

726 

966 

979 

1196  i 

2176 

1894/95 



710 

461 

1161 

234 

764 

998 

944 

1215 

2159 

1895/96 

607 

446 

1053 

227 

791 

1018 

834 

1287 

2  071 

1896/97 

619 

453 

i    ^^^2  , 

230 

762 

992 

849 

1215 

2064 

1897/98 

eoo 

409 

1060  1 

1  ' 

286 

889 

1066 

886 

1898 

1  8184 
1 

13.  b.  Die  Zaiil  <lrr  Volksfchnlen ')  nnd  Tolksfchulftelleu ')  Iu  Württeniber!?,  Tnwie  der  au 
ihtwn  uiiterrichtoteu  Küiddr ')  iu  d«u  Jahren  1888/89  bia  18i)7/ÜÖ. 


Jahre 

'.  1 

Zahl 
der 

fchu- 
|I«-)L 

Zabl  der  Volk«. 
IbhoIfteUen 

Zahl  der 
an  Ibnen 

nnter- 

riclitcton 
1  Kioder 

Auf 
ILcbrer^ 

(leHe 
entfallen 
Kinder 

Jahr« 

1 

der 
Volk», 
lehn- 
leu*) 

Zabl  der  VoUa-  ' 
felmlftellea  . 

I— 

Zahl  der 

an  iboea 
antof' 

richteten 
Kinder 

Auf 
1  Lelirer- 
(lelle 

fiifiiHen 
Kinder 

ftän- 
digü 

iin- 
ftSn- 
digej 

zu- 
l'ani- 
1  nes 

ftäu- 
diRO 

an-  1 
ftÄn- 

1 

zu-  1 
fam- 
mea 

a.  1  ». 

4.  i 

1 

1    6.    ;  7. 

1. 

2. 

8. 

">• 

6.     1  7. 

188^ 

897o'l262 

4682 

1  828861 

71 

1808194 

3803 

8418 

1287( 

4  705 

906976«) 

65 

1889/W 

• 

3  287 

1 2m 

4  571! 

H2;?  2f<j 

71 

1894/95 

2  m.i 

1  •-•99 

4  729 

:ho4  92;^ 

64 

imßi , 

8316 

i  -m 

4  (i09 

r>is 

1895/96 

•2  All 

,3405 

laiK 

4  7661 

aoüö25 

63 

]80i/98 

8280 

3867 

1200 

,  4  Ö 17 

1  31ä60ü 

üb 

1896/97 

2319 

8476 

IS17| 

4793 

297568 

62 

189^ 

2298 

8406 

1980 

4686 

3(0888 

66 

1897/98 

2681 

8608 

1821| 

4829 

294616 

61 

*)  Eiorehl.  Mittelfehulen  (MitteKcbaier).  —  n  Jeireile  mm(  1.  Mai  Oa  den  Gefobiftakreie  dar  avaa- 
icelireheo,  aaf  1.  Jaaoar  fär  dea  der  katfcolffehen  OberfdralbdiOid«.  —  *)  ta  dar  AaflMlaag  yon  1898/94 
iind  (in  Unterriebts-  and  Erdahongabericht)  1753  Schaierinneo  nicht  nitceslhll  worden,  welche  nun  an  den 
betreffenden  Stellen  angereblagen  wurden.  —  *)  Der  je  ein  relbflAndigea  Gaaiaa  Mldaadaa  Schulanftaiten  nach 

dem  Sfaii  1  vom  1.  Januar. 

Wflrttanb.  JshrMahw  U.  I.  10 
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XVIII.  14.  Die  Fre(iueiiz  der  Indaltrierchnlen  WttrtiembergB  iA  den  Jahren 

1880/Bl  bis  t69S/96.') 


Jahre 

1             OeAiBitBAbl  dw 

1 

I    K  i 

Jahre  ; 

1 

QiAiBtnhl  d«r  

^  Schulen 

Sehaleo  1 

Sehnler 

Aber- 
hanpt 

darunter 

mit 
Koabeo 

überhaupt 

darunter 
KuAbfsn 

aber- 
haapt 

daniater 
mit  i 
KDab«a| 

öberhaaptl 

1  KnaliM 

1.          2.         3.     _  4.  _ 

5._ 

1.  2. 

3.            4.      '  5. 

18Ö0/81  Ii  1  62ß 
lasset  1788 

53  1 
82 

1€648(» 

1 037  1 
1827 

189<V91 
189Q/96 

1850 
1989 

86 

1116  299  356 
180877  188 

16.  Die  £rxielwiig88BftalteB  Wfirttembergs  i.  d.  I.  1888/89  Mb  1897/98. 

a.  Wailenhiurcr.*) 


GeramUahl  der  ZOglinge 

Gefamtcahl  der  Zü^iaga 

Jahre 

Ober- 
haupt 

Meranter  flnd 

Jahre 

1 
i 

Ober- 
haupt 

hierunter  find 

e?. 

kath. 

Jar. 

BMUMM 

I"- 

kaUi. 

Ur. 

neu  auf- 

ooaaaix 

1. 

2.  1 

3. 

4. 

6. 

6. 

1. 

2. 

3. 

4. 

_  5.  . 

6. 

1888,'89 
1889/90 
1890/91 
189V.»2 
18818198 

664  i 
663 
661 
662  , 

1  1 

456 
455 
455 
457 
457 

204 

208 
202 
202 
202 

t  ' 

4 

8 

'  1 

127 
'  119 

127 
132 

1 

1893/94 
1894/95 
1895/96 
1896/97 
1887/98 

663 
662 
673 
686 
689 

4&6 
466 

467 
477 
476 

208 
SOS 

203 
2U6 

aus 

I 

4  ' 

*  ! 

3  1 

137 
115 
115 
13  t 

m 

b.  TaMMtaMmMidtadtn.*) 


Z»bl  d«r  nnter- 
gebracbten  Klader 



'   Zahl  der  anlari 
gebrachten  KtBd«r 

Zahl  der  nater- 
gebraehtaa  Kinder 

Jahre 

im 

darunter 

Jahre 

iai    '  darunter 

Jahre 

. 

im 

darunter 

1  StMtt- 

1  gan-  i,ato»i«-  PH*»t. 

gao- 

len 

1 

1  ««■  }  Zögling© 

tea 

Z6gVmg« 

1. 

2. 

3. 

1  4. 

1. 

2.  «    3.   ;  4. 

1.  1 

2. 

3. 

4. 

IMss  .yt  '  3-?7 
1889,90  323 
1890/91  „  344 
1091/88  fj  S49 
II 

200 
199 
213 
;  207 

127 
124 
131 
142 

18y2/93 
1893/94  , 
1884/95  , 
1881^ 

367      209  1  158 
333      194  11^9 
355     220  1  135 
860  1  814  146 

1896,97 
1S97/9H 

1 

385 
406 

221 
218 

164 
194 

0.  Bliadenanitalten.') 


1  Zahl  der  Blladeo 

;  Zahl  dar  Biiadea 

ll  Zahl  der  BUadea 

Jahre 

Im  ij   und  zwar 

Jahre 

gan' 
s«n 

und  zwar 

1  _  

Jahre   |  im 

II  *f«n- 
1  zen 

nnd 

iwar 

   1 

g»»i-       -  7  ■  ■  ■  ■ 
xen    tnännl.  1  wefbl. 

jeiilnnl.j  weibl. 

männl. 

weibl. 

1.      I'    2.  1    3.   f  4. 

1. 

2. 

3.   :  4. 

"2." 

_ 

.  * 

1888,«9 
1889/90  i 
189Q/91 
1881/88  1 

-r 

124   '    72  L.-J 
12(>  1   69    1  51 
121   1   77   '  44 
188  1  6S   1  54 

1892  93 
1893/94 
1894;95 
189dy'96 

( 

135 
152 
163 
171 

72  63 
85    1  67 
93  70 
96   1  75 

1 

189tMt7  lj  1G9 
1897/1)8  164 

l  1 

94 
5U 

75 
70 

*)  Id  den  .lodaftrierebateB"  werden  weibliebe  Baaderbeftm  (a.  B.  Strlehea)  r«l«brt 

Eine  lUhlung  findet  nur  von  5  zu  5  Jahren  flatt  —  *)  WairenhSufer  beftoben  ia  Stuttgart 
ansrchl.  fDr  evangel.  Knaben,  in  MarkirrOninfren  ausfchl.  fUr  evangel.  Hldehea,  In  Oebfenhaiifen 

.nisl'rhl.  für  katholifche  Kinder.  Die  Iviadcr  israel.  Ilelixion  find  in  den  beiden  erfteren  Anhalten 
untergebracht  —  *)  St:>at«anrt.i1ten  in  (iinUtiij.  HOnnitrheim  OA.  BefiKheim.  NUrUDfreo  und  Nagold; 
Privatanftalten  in  Wiünenden  <>A.  Waiblin^'en,  Wilhelmsdorf  (»A.  Riivenaburg,  Ileiligtütljronn 
UA.  Oberodorf.  —  *)  Nikolauspflege  io  Stuttgart,  Sophieapflege  in  Lurtoaa  OA.  Tilbiagen,  Uei- 
ligenbrona  OA.  Obendorf,  BliadenaTji  In  Gsflad. 


Digitized  by  Google 


\\\.  Kriegswefen. 

i.HaoptergebnifredesHeeresergäiizangiigefchilftstm  Ke/jrkedcs  XllI.(K4Wartt,) 

Armeeeori»H  für  die  17  Jahre  1862  hlA  1898» 

(fM«lwtaci>DniekAMli«  wa  169B/99  Nr.  26.  —  Betl.  sum  8u«ta-An«e|nr  v.  21V  Mal  1809  IIa 

WaitL  Jahrb.  1807  HL  8.  217.) 


Daflatlift  BnirdMldBajiMi  d«r 


Jahre 


Aus- 

flftblof- 
r«a') 


Aus 
ftert») 


'  Dtra  Laad- 
fiiirraI.Aar. 
geboU  od*r 
tUr  Brfsu- 
refarv*  biw. 
d*r  Marin*- 
Srfatmr«- 
farr«  Sbar- 
wlafea*) 


Aus- 
ge- 
hoben 


Im 
ganzen 

(8p.  «J6) 


Ao£erdem 
fceiwiUig  ein- 


Mili- 
tär- 
pfiieh- 
tige 


▼or  Be- 
ginn dea 
militir- 

pflich- 
tifM 

AKan 


1. 

1883 
1884 
1885 
1886 
1S87 
1888 
1889 
1890 
1891 

1892 
1893 
1894 

1H95  , 

läJ.BTdi. 

1897  , 
1888 


57 
49 
43 
ÜO 
89 
49 
41 
49 
51 
86 

47 

42 
37 
28 
41 

38 


3097 
8264 
3  423 
2  765 
8876 
9266 
2  315 
1626; 
18181 
14801 

1752 
1782 
18H4 
1  }M>3 

20f^;! 
44  2S81 


27 


ii 


2U84 
1968| 


4  47!t 
4  661 
4  839 
4  844 
5979 
6689 
6013 
8038 
6885 
7042 
6777 
7  586 
7  107 

6  :m 

(l  178 
G  IHö 

0077 
6  128 
7886 


_  I 


6, 

14  385 
U  508 

15  088 

14  423 
1&8A0 
16088 

15  563 

17  015 

16  641 
15  957 

nt» 

IG  927 

18  982 
18455 
18101 

18  232 

16417 
9  8Üti  18  U45 
9994|  19889 


(3  752 
6  584 
6  783 

6  754 
7008 
7195 
7194 

7  302 
7  887 
7449 
7886 
7  598 

10  056 
10  210 
9  979 
9  928 
7  015 


8. 


607| 
546' 
554 
525 
661 


334 
244 
270 
318. 


286 
»75 
448 
•)3ä8 
•)400 

418 

»)491 


310 

2yü 

293 
288 

* 

312 
288 
-264 
")353 
•)374 

")308 
•)370 

i 


Vi  ii  jf  100  definitiven 
EntlebeidttagMi  der  Erfats- 


An*- 

ge- 
fcblof- 


Aus- 
ge- 
nta- 
ftert 


Laad- ' 

fturm  I.Attf- 
gskot»  oder 
der  Ktlatm- 
Tafarr*  biw. 
dar  Marina- 

Srratar»- 
farr»  Qb«r- 

wlafaa  sj 


A  US« 

ge- 

b  »V 

bun 


9.    ,  10. 


11. 


0,4 
0,4 
0,3 
0,4 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,8 
0,2 
0^ 
0.2 
0.2 
0,15 


21,5  \ 

22,4 

22,7 

19,2 

21,3 

20,2 

14,9 

9,6 
10,9 

9,0 

17,0 
10,4 
9.4 
9,94 


0,23  110.51 
0,20  |11.43 

'l4.5U 


0,27 
0.15 


11,55, 
10^1 


81,1 

82,0 

82,1 

33,6 

33,9 

34,8 

38.6 

47,2 

41,4 

44.1 

87,1 

44,5 

37,4 

84,59 

34.13 

S3;92 

S7,Ü2 
83.96 
87,69 


1883 
1883 
1884 
1886 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
(•j.  BTrhn. 
\b\i2 
1893 
1894 
1895 
189Ü 

i5j.rr(bt 

1817 


1377 
1362 
1281 
1886 

U800 

1  2C0 
1  240 
1189 

j  m 

1  245 
1261 
1  2.S() 
1431 
1395 
12a^> 
,1267 

1286 
1810 


In  jumtUehm  Armteeorpthegtrlm  dt»  DeittfeheH  BHeh». 

!  73  057  151  67.-. 

66475  152  059 

67780  151887 

66898  16S289 

169861  164807 

02  9011  1(31518 

4-5  548  178  i:^6 

m  56'.»  212  807 

80  680  19(!;^01 

27  291  197 H 10 

M404  172  87.'} 

HO  04:!  2U0  1U8 
l30496j  174  945 
SaaOl^i  178  095 
at3  574  1H4S21) 
|88191;  188470 

47610;i77<n8 
140481  198964 


12. 

47,0 
45,2 
44.9 
46.8 
44,5 
44.7 
46.2 
42,9 
47,4 
46,7 

46.6 
44.9 

58,0 

55,:« 
55,i:' 

54,45 
48,21 
ri4,34 
68^ 


141965  368074 

19  6971 

0,4 

19,8 

41,2 

:\HX, 

141 817 

363708 

20  305 

0,4 

18,8 

41,8 

38,0 

148521 

B68419 

19  970 

0.4 

18,6 

41,8 

39,2 

142  776 

978  138 

20561! 

0.3 

17,9 

43.5 

38,3 

161526 

397  384 

20  735, 

0.3 

17,6 

41,5 

40.6 

161  193 

386  872 

20382 

0.3 

16,3 

41,7 

41.7 

161  247 

386  176 

14  830 

13  105 

0.3 

11.8 

46,1 

41.8 

159  27(1 

404  895 

12  829 

13  125 

0.3 

7,H 

:>1.G 

39,3 

182  836 

411053 

12  666| 

12  040 

0,3 

7.5 

47.8 

44,4 

172  515 

.TJ8  361 

13  089' 

12918 

0,3 

6,9 

49,5 

43,3 

156  767 

385  307 

17504 

0,8 

14.1 

44,9 

40,7 

im  830 

401261 

14  660. 

15  723 

0,3 

7,5 

49,9 

42.3 

234  685 

441  567 

448  442 

16  5881 

16  900 

0,3 

6.9 

89,6 

5.3,2 

235  649 

18  I6ll 

19  345 

0.3 

7,4 

39,7 

52.6 

227  212 

44'.IS91 

"1  ly  HO 

"')20387 

0,3 

8,1 

41.1 

bü,b 

223  669 

451 597 

")21233 

'»)21723 

0.3 

8,5 

41,7 

49,5 

177817 

MS064 

176631 

")16a07 

0,3 

11,8 

48,9 

;44,0 

984888 

^188 

'•)81976|«)aa807 

0^ 

8^ 

!  41,9 

|48,0 

1 

t)  Zbx  ZuAhthanaftrafe  VarwteUte  etc.  —  «)  Wegen  körMrNelnr  «dar  ffi(tigvt  Oebraohw 
daacrad  ITatauglich«.  —  *)  Bediogt  Taagtleha,  üeberalihligc  nach  den  drittan  Konknmnajahr  ate. 

—  Vor  1888:  der  Erfatzreferve  I  oder  II  bezw.  rior  See  wehr  II  abcrwiüfiin.  —  «)  Dio  Einfahrong 
eine*  veränderten  Schemas  macht  wegen  mangdadeo  Vergleichi  die  AiMillllun^  der  Spalte  8  vor 
1888  nnthnnlich.  —  •)  Darantor  7,  —  •)  darunter  13,  —  ')  darunter  4,  ^  •}  darunter  6,  -- 
*)  darnnter  817,  -  '*)  darnntw  1044,  —  »)  796,  —  ")  915  in  die  Marine.  —  '*)  »jahriger 
Dareliftlniitt.  -  »)  Daraatar  10,  —  •*)  deagl.  781,  ^     daigL  1088  ia  dto  Mavlae. 
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Krie^Hweren. 


XIX«  2.  Bto  SehalbiMniig  <1er  Rekruten  ans  Wflrttemberg ')  firdle  16  Kriktt» 

jähre  1883/84  bis  1897/98. 

(Vierteljahrsh.  z.  ätatift.  d.  Ueutrclj.  Keichs  1898  IV.  S.  121.  —  Wurti.  Jahrb.  lö'JT  III.  S.  21b.i 


Erfatz- 
jahre 

£■  wurden  Rekrnten  eingeftelH  be«w.  geptüü*)    "  Pr«,««»f«t« 

überhaupt 

mit  fkholbildBDft 

1 

okie  1 

SebatbiMang. 

1 

dar 
BIvBaOaUtM 

ohne 
Sebalbildung 

In  d«T 

deutfchen 
Sprache 

nnr  tn 

einer  ander  q 
Sprache 

8.       1       4.       [       &      j  6. 

is'^i'-'go  

1891^99  ....... 

lefl?;''''^  ....... 

UjUr.  DurtbrckiiU  .  .  . 

1893/9i  

1891/96   

WKI»  

Am 

1       6  646 
1       6  845 

6888  1 

7208 

7428  1 
I  7480 

7  625 
8341 
7896 

8  268 

7  478  ' 
1Ü7Ö9 
10868  I 
10634 
10827«)  1 
10918 

WflittMniMicii 

'       6  645 

6  84S 
6868 

7206 
7427 
7418 
7fi23 
8336 
7991 
8265 

7  471 

10758 
10956 
10  629 
10831 
10910 

f.') 

1 

2 

1 
2 

0,6 

1 
8 
3 

1 

2 

"i  ( 

1 
s 

8 

l 

1 
8 
8 
3 
S 

0,02 
0,08 

0.01 
'  0.08 
0,01 
0^04 
O^OS 
0^04 
0,€B 

0.01 
0,03 
0,03 
0^08 
0^03 

Im  fheztr.  na<t  dem)  Deulfchfn  Reich. 


151 180 

,  148764 

5493 

,  1923 

\  w 

1884/85  

168  886 

1  146885 

5880 

1  1851 

1  Wl 

18S5/R6  

1.52  933 

j     146  223 

5  053 

1667 

1,08 

166810 

168806 

4882 

121Ö 

0.12 

176860 

170786 

6016 

18G0 

0.71 

issp.i-gg  

171346 

1G6  10.-, 

4  117 

1034 

0,60 

1889/90   1 

1  170494 

1    165  755 

,     3  870 

869 

0.61 

'  198818 

!  187996 

4887 

1085 

0^64 

1891/92  .  

184  8H2 

179  886 

3672 

824 

0.45 

1892/93   

186  448 

182  415 

8818 

715 

0,38 

llJUr.  lirchrcNiU  ■  .  .  | 

170916 

166155 

4fiM 

1287 

0,73 

»8177  i 

'  850886 

1786 

617  - 

0,84 

\mßT^  1 

256  142 

254  301 

1279 

668  ! 

0,2? 

2Ö0661  • 

,    249373  1 

914 

874  ' 

0,1Ö 

1  880981«) 

1  960083 

668 

885  1 

0,11*) 

\mm  

851515 

8B0957 

858 

900     '!  o,(e 

n 

*)  Das  flnd  die  to  die  deatfehe  Amm  (und  Hariae)  Bberhanpt  etniteftenteB  an«  War(t«m- 

berjt  koinrnenden  Rekruten.  —  ')  Kacli  §  12  di'r  Rcknitiiruntrsordnunp  vom  28.  Sept  1S75  btzw. 
§  12  der  HeerordmiDt;  vom  22.  Nov.  1888.  l>ir  I'rilfurip  trftreckt  fich  ledii;licli  darauf,  ob  der 
liekriit  genügend  lefen  nnd  fi-ineri  V'oi-  und  Zun.iincn  lefeilich  Ictireihen  k.inii.  —  *|  Die  infolge 
de«  OefeUe«  vom  11.  MSir  1887,  tietr.  die  Friedeiit^prälenzlräi  Uti  des  deutfchen  Heeres,  im  Mooat 
April  1887  einReftellten  Kekruten  find  iura  Teil  in  rleii  Zahlenan^faben  für  1886/87,  zum  andern  Tefl 
in  denjenigen  tilr  1887/88  begriffen.  —  *)  Die  Zahl  der  im  Erlatfjahr  1897/98  hezw.  (1896/97)  in 
das  Xlll.  (.K.  WUrtr.)  Armeecorps  eingertellten  Rekrnten  (mit  l^iolchlnd  d«r4.  [Wflrtt.]  Compagnir 
dM  Eifeababangiimta  Mr.  II  aod  de«  vm  VertNUid  de«  XV.  Armeeeorpt  fehöriitea  WOrtL  laf.- 
Ref.  Kr.  196)  am  dvn  DenUUwB  Beleb  betfigt  10064  (10  234),  woranter  1  (8)  oIib»  flebd- 
hildiinff  lind  keiner  mit  iolcber  lo  frMMiwr  Spraohe.  —  *)  Aiißerden  1897/96  beav.  (1886/97) 
in  aufierdentrcht!n  Staaten  geboren  nnd  iqletst  dort  aafbiltHch  67  (89),  davon  nrft  Sehnlbifdnnf  \* 
deiitfcher  .'^[jiarhe  KO  in  fr<  n>der  ."i  (6),  ohne  Schalbildunfr  2  (17).  —  *\  Der  Prozentfatz  der  rin- 
KeftelUeti  Itekruten  ohne  «ichulbildunir  rceilt  fielt  im  Eri'at^ahr  1B97;98  bezw.  (1896/97)  für  Freu  (teo 
»iif  0,11  (0,16).  lAr  Bajara  aaf  0,08(0,08).  flirSaebran  auf  0,01  (0^09)^  fitr  Badea  anf  0^08(€^ai> 
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III.  245 


XI3[«  S.  Die  KiriMTberrliafTcnheit  der  Mililärpflichtigni  1b  Wtrtlembcrg  mf 

(•rund  der  Vorrtoilnngsliften. 

(Mitgeteilt  von  K.  KriegeniBlftMiuB.) 
Vorbenarkuaf; 

Die  in  den  nachfulgeodeo  swei  Oberfiebten  gegebenen  Ziffern  find  mit  dcnjeniKcn  von 
XIX.  1  nicht  vergleichbar,  d»  fie  dao  fog.  VorAeHoagalifteB  «iitaomaiea  fiad,  welelie  füntlieb« 
(>ciiellunK«pflichtigc  enthalten,  wlhread  diftZiffan  in  ZIX,  1  «nf  d«B  •adgillligw  Elilfth«Mnigm 
fter  £rratsb«iiOrdeii  baulMii. 


«.  le  de«  Jahreo  1876—1898. 


1 

Zabl  der  llUitAr. 
pflicbtigeii,  welebe 

sum  Dientt 

Bedinift 

Zeitig 

Nur 
tauglicii 

Daaemd 
un- 

Jahr« 

1 
1 

im  dm 

Vor« 

IIVIIIIII^* 

litlen 
ftanden 

wiiklleb 

?or- 
geftellt 

mit  der 
Waffe  j 

ohne 
Waffe 

reTerrt) 

an» 

taugUcb 

sam 
Uad- 

rtarm 
1.  Auf- 
gebote 

•) 

tauglich 

SU  jedem 

MiliUr- 

dienft 
•) 

!•  1 

2. 

9, 

4 

a 

u. 

7 

8. 

9. 

1876 

16  888 

9788 

1941 

8868 

1877 

16661 

8168 

946» 

8696 

1878  ' 

8  571 

2038 

4149 

1870 

16  258 

16  IIU 

6  642 

269 

2  662 

2208 

4384 

188Ü 

16  167 

6  912 

297 

2  736 

2171 

4  051 

1881 

15  400 

6892 

230 

8  163 

1220 

3  895 

1882 

15  103 

7  261 

212 

3118 

1  501 

2  981 

1883 

1 

15  544 

7  829 

288 

8  490 

1428 

9064 

1884 

1G8&5 

7  901 

246 

8426 

1624 

3196 

1885 

1 

15  710 

8108 

231 

8189 

1589 

2648 

1886 

1 

16  84« 

8  098 

229 

3  579 

1728 

3  212 

1887 

i 

17  485 

8  625 

2t>6 

4  830 

1167 

8047 

1888 

18716 

17  414 

8  787 

227 

4  027 

1736 

2  «87 

1888 

18  423 

8  762 

237 

4380 

1314 

2166 

1614 

IBM 

17292 

17006 

7870 

194 

4070 

1878 

1907 

1784 

18B1 

17614 

176» 

8196 

916 

4989 

1697 

9101 

1488 

im 

19117 

18579 

6760 

918 

4  898 

1884 

9881 

1641 

98088 

91406 

19098 

90» 

1457 

9160 

8179 

1770 

18M 

90188 

19614 

10946 

919 

1916 

1906 

8000 

1766 

1885 

90064 

19617 

10698 

186 

1088 
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3  3.-.1 

42 

247 

f;'t7 

1  069 

s:.6 

1(17 

73 

70 

46 

28 

3'J 

12 

61 

.'•.2,  1 

2  879 

;]6 

184» 

»58 

tm 

82 

47 

46 

26 

27 

ii 

IS 

+4 

..2.  II 

2  424 

35 

18«) 

440 

743 

784 

73 

62 

40 

26 

2S 

14 

S5 

53.  1 

3 1»4(; 

28 

154 

535 

969 

:)3u 

98 

78 

f.4 

43 

36 

5(1 

22 

21 

38 

5.3,  II 

2(;(a 

34 

181 

574 

S31 

661  > 

74 

»4 

45 

34 

31 

23 

9 

6 

47 

■M 

3 

34 

170 

5'_'.") 

9.'i5 

•119 

«8 

58 

45 

2:i 

32 

12 

16 

57 

/.Iii. 

261 

1  m 

4  U^  i 

iUm  6  0i7 

669 

5-26 

-m 

210 

1»3 

lad 

2!i£» 

m  •/» 

lou 

1,21 

6.21 

19,22 

yi,31 ,20,67 

3,1* 

2,43 

1,83 

1,44 

1,02 

0,87 

0,47 

t3 

')  Usd  tdobt  gemeATen.  —  *)  Die  Obtrinter  dor  7  Autbelningsborirke  (8p.  1)  find: 
51.  Inf.Rrigade:  I.Bezirk  Calw,  llerronberij,  Na#;<)td.  NeuenbQfK,  Stuttgart  Amt,  Sluttiari  Stadt; 
2.  Bezirk  BalinRnn,  Kreudonftadt,  Horb,  ül)ernd()rf,  Keiitlinifon,  Rottonhurft.  Rottweil,  8paicbisgen, 
8iilz,  Tiitiir  ^rrl,  1  iit'iiii^-./rt,  52.  lul.  Bri^;  i  l  I.  Bi-^irk  HiibliiiKi-n,  Caniirtalt,  1  m I n  rjf,  Ladwig»- 
liiirg,  Maibacli,  Miiulbromi,  Vaihiti(!ren.  \V aihlin^-in  ;  2.  Hfztrk  H  ipknan)^,  Befigheim,  Brarkenheim, 
Hall,  Heilbronn,  Neckarfuini,  OchririRi-n,  Wt-insb^rp.  53.  Inf.-Brifrade :  1.  Besirk  Aalen,  Crails- 
heim, Ellwangeo,  (iaildorf,  Gerabronn.  Gmiiod,  Göppiagen,  KUnaelsau,  Mergentheim,  Neresheiaa 
Schorndorf,  Welzheim;  2.  Bezirk  Kßlingen,  Geislingen,  Heidenheim,  Kirchheim,  NfirtiogM, 
UlB,  Unuib.  54.  lar.-Brigade:  Biberacb,  Blaubeuren,  Ehingen,  Lkuphein,  Leutkirdi,  Mfinfiagva, 
|UT«Mbiiif,  Btodlingen,  äaulgau,  Tcttnang,  Waldfce,  Wangvn. 


Digitized  by  Google 


Fioanzwefeo. 


Ul.  251 


W.  fiiiBiwerM/) 

A.  Württembergifches  FInanzwefen. 
1.  SiumuAriTolie  Ülraraebt  Ober  den  wfirtt.  StaatehaiuhAlt  Ton  1877/78  bis  189<>. 

(WUrtt.  Jahrb.  \b'.>l  ül.  S.  228.) 


Etata-  ' 
Jahr« 

f  f<il1  l»T«fSO 
l    Ajrll  bl. 
31.  Mir«, 

frUhar:  | 
I.  Joli  bl*  I 
»0.  Jani,  h 
»i«I8JTt:  ' 
I.  JnU  bU  1 
Sl.  Mtn)  I 


Ordentlicher 


1. 


1877,78 
lS78,/79 

im 

1880 

1881 
1882 
1883 
isai 
1885 
ISHC. 
l^vS7 
IHBH 
1S8'.I 
1890 
1881 
1882 
1898 

1Ö95 
1886 


Ans- 
gaben 

2. 


Laufende  Verwaltang 
Einnahmen 


im 


gaiu«n 


ijOnter  d.  Uufeaden 
BiDsahmen  find 


Zurehaß 
•ai  der 


7m  !c\iu^ 
duicb 


•altbm 


B  t  e  B  r  t 

R  e  f  t  V  e  r  w  a  1 1  II  ti  g 


3. 


47984.2 
H7644,.-, 
512.%,! 
50285,6 
51384,6 
51381,4 
51936.0 
51319,5 
■>3i:>H,4 
54781.1 
5«;ii»jH,5 

öl  Will,:, 

.■>9184,L' 

163282,4 
64810,1 
649+5,0 
67575,8 
70118,1 
70a9»Ji 
71456,7 


474(i:!,3 
.•?t;S27.1 
50055,0 
49288,4 
50605,2 
50673,6 
52803,6 
53801,0 
5411t6,2 

r>MH(  i.s 

fi28SH,3 

t;4;'2."i.s 

68540.0 1 

63769,9  1! 
66449,9  I 
61)307.7 
73411,0  11 
74748,5  ) 


H733.5 
2594.5 
8600,2 
232,9 


7064,4») 
1472,0 
1640,6 
1504,6 

1668,0 


92S.6  — 


1090,7 

201,3 


Die  Ein- 
nahmen 
(Indf^cgen 
ilio  Aus- 
gaben 
± 

6.  I 

in  li>UO 

—  580,9 

—  817,4 

—  681,1 

—  952,2 

—  779,4 

—  807,8 

867,(; 

-i-  24.S1,:, 
f  10:!7,s 
-|-  123U.8 
4  1464,3 

J 6087,8 
5741,6 
1730,9 

—  1269,5 

—  117:..! 

1125,!" 

—  S!i>,4 
.4-3017,7 
Ij -1-8202,8 


Aaaicaben 


Kefte  im 


Nach 


und 
Fafftr- 
refte 


Ofi 
36,2 
88,0 
0,3 
0,6 
21,0 
11. R 

14.1 
1.8 
2,4 

3.7 
1.7 

4,'-^ 
50,3 
21,9 
28,8 

2,8 
34,2 
11,8 


rnbrlken 

(Rj'ftvor- 
I  behalte) 


543,9 
610,8 
669,7 
979,0 
979,2 
856.7 
912.1 
1249,1 
1220,1 
1430,3 
1383,4 
1266.4 
H»6U,0 
1058,7 
970,8 
978,4 
1029,7 
924,9 
1125,9 
1456^6 


Auf- 
wand 
ftir  be- 
l'undcro 
Zwecke 

ZufchuS 
zur  I.HU- 
fentlen 
Verwal- 
tung 

Abge- 
gebene 

Vor- 
rohüflTc 

Summe 
der 
Aus- 
gaben 

^  9. 

10. 

11.  ^ 

4995,8 
2520,0 
8071,0 
1808,0 
1566,2 
986,7 
659,1 
.547,6 
451,0 
489,9 
346,4 
519.8 
24.54,3 
2601,2 
4021,1 
8748,4 
5507,7 
2547,5 
1928,7 
1682,8 


3733,5  7686,0 


25m,5 
8600,2 
282,8 


1500,0 

8ÖÖ.0 
8446.4 

800,0 


-  I  8200.0 

-  I  2242.0 
928.6  I  160,0 

1060,7  !  1001,1 

201,2  I  2868,0 

-  (  1676,6 
I 


16959,8 
7261,5 

12428,8 
8880,2 

6991,4 
2164.4 

1583,0 
1707.4 
16H5,2 
1872,1 1 
1732,2 
178it,0 
11725,0 
5906,1 
61253 
4743,7 
8»):>8,0 

6r.3i,4 

4665,3 
6698,1 


Etati. 

jähre 
(«rl« 
obra) 


(Noch)  Ordentltatier  Dtenft 


(Hoch)  B«ftr«rw»Itoag 


Einnahmen 


darnnter 


I        I  B*IU  I 

Kaffen- 

)        I  Kteto  I  

18.   I  14.  I  16.  I  16.  I] 


Die  Ein- 
Summc  nahmen 
findfcoifen 
die  Ans- 
gaben 
+ 


Ein- 
nahmen 
(Sp.  IS 
bis  16) 


Grund  ftoekvrwali 

Die  Ein- 
nabinen 
Ans*     Ein-  find 
gegen 

gäbe  nähme  die  Aas- 
gaben 

+ 


17.  II     18.    I  19. 


AuUerordeatliohar 
Dienft 


Ant- 
gabe 


20. 


21. 


Ein- 
nahme 


Dio  Ein- 
naliineu 
lind 
gegen 
die  Aus- 
gaben 


Kaf- 
fen- 

l>o- 
ftand 


1877^78 

1878.79 
1879 

las»» 

1S81 
1882 
1888 
1884 
1886 
1886 
1887 
1H88 
1  ^Hil 
lH9<f 
1891 
1882 
188B 
1894 
1R95 
IS!  16 


34660,7  378,1  1188.9  8J7;"i.(J  44r)02,7  -r 

2ti9n2  ii  .Mt.in  181.;)  i,">ii<).i.i  •j9t;i»  1,9  ■  2L'tH:',t 

21til4.9  IÜ3.8  1.'»LI0,6       J,()23373;i  j  1U944,4 
10263,2  310.7  1601,4  306,112481,1   i  9m),9 
82U9,l'249,417a8,8  2645,6  12837.94-  6846,5 
6067,1 222,0|2281,6;il48,0  9696.G  -  ^,2 
7726,4  842.3  2170,4     6.1 10746,21  -  -  9162,2 
10099.6  95,82002,«)     6,0 12184,(^f- -10386,6 
18818,1  184,0  2ino,6     6,0  15117.7  4-10432,5 


14470,2|  61,0  •21117.0 
16021.0  71,7  24.")  10 
18319,0  7.'.,7  -^r^^A 
25137,0  90,3  2197.0  ^2'  'oyt 
29ti4l.8  1211.1  241:1,2  2242.0 
:«'2r>i»,s   40, ^  22^^0,6 


24  0  16662,2 

■12  4  l^."i-^7.0 
Ci  '  I  2i  i-^-IO,  1 


14790.2 

1«:~.")1> 
190i',t,2 
i<;.'."i,2  ;  i.':i'.iOi»,2 
;  12i.,l   '  'J>.:r20.0 
161,2  :^:-'V:-.:<.l  ^t.ioo^.l 

92ft,&'a6275,^   


1728,2'f-  113,6 

i:>4>'.o  1051,3—  288,7 
12».'),").0  1  2485,3  I  30,3 

381,3  4574,0 
10155.8  10511,7 
705,5  764,0 
658,8 
679,1 
958,2 
1248,7 
1537,7 
1810,3 


»1804,0  49,3'2494,1 

15492,0  25,7  2203,9  2116,5  m:iH,\ 
12793,2'    6,9  2311,0 176U,Ü  16872,0 

15224.3  21,9  2886,8  2599,7|j20241,^| 


16617,9 

13<UJ3,7 
12206,7 
14713,1 


4192.< 

!  35."i,9 
58,,^ 
;  68.8 

4  407,6 
I  678,2 

4-1050,8 
,  123.3,0 
;  1072,9 
2936,8  i  23ii3,:i 
3529,8'  J  2704,1 
;!285,9!  2120.1 


590.0 
271,5 
280.0 
197,9 

:iii(,7 
7:'I7,1 
.")7i',9 
8_'.'»,7 
805,8 

6Ö6,7|  2973,7|- 

5170,5"  6277,6  .  -1107,1 

454,0  1703,2  1-1249  2 

7S(i4.5  9646,3 -f  1761,8 

1508,8  2288,8  -f  729,5 


2287.0 


4''^21.'.t  4.'r2'.t2,5  — 4.5:S2  4 
2081-J.9  i:>210,0  -  ,"i6ij2,9 
18.541,8  I7.5lki,9— 1040,9 

6145,6  6092,61—  53,0 

2785,8,  2766,9  —  28,9 

I478,l!  159434-  116.2 

2387,6  2.503,8 

1934,1  2004,6 

2717,6  2788.1 

4700,3  4770,9 

5307.5  5397,2 

2145.8  2235,5 -t- 
s'.t,7  ■^9,7 
7  18061,7 
1»M  H.'.i  )ol41,9 

7589,3  7589.3 

9195.81  9195,8 

7r,;'5.8  7635,8 

8318,4,  8318.4 

9!M0,Ui  9940,9 


22..t:Vi 
15723,2 
9252,0 
12348,8 
6394,1 
6901,1 
~  116,2110214,6 


70,5 

70. r, 
7o,(i 
89,7 
89,7 


13296.3 
1,")219  (» 
17142^5 
19041,7 
26299,6 
.32(Ktf.,6 
32954,9 
277.58,8 
24091.0 
16599,2 
14042,3 
16986,1 
18735,3 


tMUl 

rfalM 


>)  ▼ml.  M«wi  Mwk  di«  TsMIe  tttar  die  SrfvbDlff«  dar  KinfrMrhtiHli-iia  dw  Oall.  Hud  MlMirrtaMrdeB  Um  AliTahalU  it«flii* 
M.  Sllt.  —  ■»  T«a  dtofM  f«M,«  Tkar«ad  Mark  rud  SM«,«  Taufmd  ÜMk  awitehll  dar  BshvMWkllttnit  «B«triabtf*ad*  d«r 
'  «•tlMiaftwalfs  «n<a— lo  «ad  dar  ktatom  ISM  nit         and  lass  mtl  bM,S  TRafand  Uaik  am  AaUlMatmlttala  irtadcr 
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XX.     2.  Der  wArttembergireh«  Staats- 

Die  folgende  ÜbeiTii^ht  giebt  Ar  41«  Keclinungtjahrc  1892/96  die  «rirkliehen  (Hat-)  AQtipatKm  uai 
Efauahmen  der  lanfenden,  der  Reit-  und  der  Grund ftockaverwfthoni;,  und  swar  fowohl  in  der  Jahresbewei^i^. 
alt  im  Vennögensbertand  am  Jaliresfchluß  nach  den  j&hrUcben  .Nacbweifangflo  der  Becbnan^ergebnilTe',  fir 
die  EtaUjahre  1897/98  die  Vonrarchlftge  nach  den  matocniiUartra  BaaptfioBBütat,  filr  188B  nach  4«ai  Brt- 
wwf  dea  IlauptünaDzeUts  von  ISlKVldtNI. 

Die  in  der  Vorfpalte  mit  a  beseiciineten  üeträge  gehören  der  laufenden  Verwaltaog,  die  aül  b 
baaeltthaeteB  dar  Baftvarvaltaiif  aa.  IKa  Saaaia  bafdar  Betrifa  glabt  alfo  daa  GaAuntanlWaad  dM  Jabn 
flir  dia  batftMa  EtataraMk. 


Kap. 


K  n  Ij  r  1 1(  c  u 


Wirkliebe  Aufgaben 
(a.  laufende,  b.  Kt-fti-) 
im  liechnungiijahr 


MM 
netto 


1893 
netto 


WM 
netto 


1H95 
netto 


1896 
netto 


1. 


3.    t  4. 


ti. 


Voraafchltf 

(a.  laufende,  b.  Reftverffaltün^) 
für  die  Etatjjahr« 


1897 
netto 


1898  I  1899 
netto  I  netto  brutto 


T«  OaTaata  Staatiaaigabaii  mit  AaareUnfi  der  (•rundr(»okHHUtalMn 

I  in  l(»(Nt 


I.  .    .  . 
L  MtaUttlw  Wutl  mit 


AuBfchluß  derOmadftOcks- « 

W  945.0  07  äT'i  S 

7(1  IIS, l' 

7n  m.3 

ausgaben  b 

4  743,6 

86.kH,U 

t)i);i4  4 

64  9*5,0,67  575.8,  701184 

978,3  l(a9,T| 

NM 

1  lau  Q 

1 

Zivi  Hirt,'  a' 

2018,4 

2  031,6 

2002,8 

1999,3 

ApHDM^ifii,  Donativgelder,  1 

W  i  ttn  me  und  Ap9M§t-  • 

264.8 

14a,6 

198,7 

137,6 

fcblOffer  b ! 

4*3 

Staatsfeliald:  Verslnfunga 

17  470,8 

17741,9 

18061,9, 

18 161,0 

1764,6 

6  521,0  2  373,8. 

1676,7 

Koftea  dar  Emlöfaacder 
Sdiald»  Q.  ZiBBfebelQe  • 

JBJ 

16,4 

17,1 

19^ 

StaatsTchuId 

19  2;il,2 

24  279,3 

20  462,2 

19847,6| 

:u 

Zinreaus^chatzanweiruag. :« 

4 

iienten  a 

2:>7.7 

23Ü,4 

f» 

Eotrcbftdigungeo    .   .   .  a 

64.» 

87,6 

65^ 

65,0 

PenHonen  ( Ruhogah.  u.  Zn. 

rphnffe  XU  d.  Wltweakafl*.) 

Ziviirtaatsd.  ni.tiinterbl.  a 

1  m,s 

1412,9;  1472,9 

1463,5 

Laadjijser  o.  Strafan- 

flaltenauffeber  .   .   .  a 

143,4 

140,6 

152.B 

156.6 

Ev.  Geiftl.  m.  Hinterbl.  a 

:<|  >j,4 

:il!*,r. 

KatboUicbe  (ieitUicbea 

54,2 

6ö,7 

tib.a 

VoIksrcbnllehr.m.Htbl.  a 

669,2 

689,9 

734.8 

772.2 

l'enfion  f.  Militüraugh  ')  a 

16,2 

15,4 

14,2 

l'ennoneD,  Sterbegeld., 

>{enten  an  Reatate  o. 

Hinterbl  »)        .  a 

•l.S 

■*  2 

Peo/ionen   .  . 

■J  b46,5 

2  754,8 

Wartegelder  .  .   .   .   ,  a 

1,3 

1,3 

1.3 

1.3 

8 

Lnterfttltzungen,   .   .  .a 

469,1 

466.8 

481,3 

4?<','-' 

9 

dehtimer  lliit     .    .    .    .  a 

64,0 

58,1 

54,7 

56,2 

9  a 

1  VerwaituugsgericbUhof  .  a 

25,5 

21,2 

24,7 

24,9 

11  277,9  K>429,G,t^  2b8,3|b3  377,0^86924,7  t$2(>98,äbl  b7M|b»4b8Äl9^9  7 

7i  698,8  73  876,i  80  188,&!  113  fi^  ' 


-•528,1 
71455.7 

2013,7 
135,8 


16  302.1  17766,5 
222S.8  39544^ 

19.5  279.5 


66,8 


1  579.9 

162,3 

840,5 
12,9 


1 1.1 

1.H 

f.5.8 
26,2 


2000,9  2  000,9 


')  131,6 


181,6 


8006^ 
99,7 


17  080,3 17  3UÜ,8;*J172*i9,S 


8940, 

19,6 


>io|  94a8ia| 


1 42S.-. 


65,8 


1548,0 

167,0 

:i2ii,5 
7U,Ü 

840,0 
12,6 


7,9 

nürJL  ')  M5,i>i 
87,6  96^ 


1593,0 
172,0 

70,0 
870,0 
12,0 


1671,0 
189,0 

1UÜ,0j 
10,6 


17.0 


:.^5U5 


10.5 


■A'Jll,Kh  3  000,51  8  26n,0 

1,8t  131  - 

r.(»8,:i,  .Tl8,a  542,2 

56,9  50,9       57,4 . 

26,1  26,3  aeje 


*)  Obftarlore,  .Mietzinfe  etc.  mit  10  73t)      find  aa  daa  Aaagabea  abaaraohaat.  —  ■)  Da^glalebea  mä 

11 400  c4(  —  *)  Darunter  211  401     Zinl'e  aus  Ablafuneakapitallae  araaiteK  Ktrebenfbellaa  nad  aaa  verfehiedeDC« 

anderen  auf  den  Grandftoelt  übernommenen  Kaiiitalien,  welrhe  feither  bei  Kapitel  123  xur  Verroch  nun.-  :t- 
koBineB  (Ind.  —  *)  Landesger.  vom  18.  Mai  1876  (Keg.Kl.  8.  181).  —  *)  Infolge  von  Betriebsunf&iiea  und  1 1- 
fUtaa  in  Diana. 
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Eut- 
Kap. 

Rubriken 

Wirkliche  Ausgaben 
(a.  laafead«,  b.  Balte) 

Voranfchlag 
(a.  taafcnd«.  b.  KallvarwaUnag) 
flir  Ol»  EtalaMdv* 

1803  1  1888 

netto  1  iietto 

1881 

netto 

1886  I  18M 

netto  1  netto 

1887  1  1888 

netto  1  netto 

1888 

netto  1  bnitto 
"9.    i  lü. 

1.                    1     2.     .  8. 

1  *• 

7.  1  a 

It  'tS  I  Sap&rtdme&t  dor  Joftis.  Ji 

'  Minifteriura  u  .IiiftizbehOr- 
den(Kp.l0.11.13a.U.ir.)a 

OeriohUiohe  StrafaalUI- 
tea  (Rapi,  1^  .  .  .  .a 

Kriminalkoften  (Kap.  18}  a 
Jadizdepartement    .   .  n 

J(/Mt|    finafUment  der  aoa. 

,  I'olit,  A!ii._-iiiin-,  Minifte- 
riuio,    Gelandtfchaften,  a 
Konralate(Kp.l6.17.19)b 

Gabainat  Harn-  n.  Staats- 
areblT  fEap.  19)  .   .  .a 

Abtt-ilunt:    für    liie  Ver- 
kfibreanftalttiD^)  .   .  . 

Departement  der  ausw&r-  a 

•  b 


in  1000 


30*3,7  3  055,6 


563,4 

621,7 


648;7 

649,1 


3  070,0 

687.6 

G25.2 


3075,6 

684,8 

603.1 


8006^4 

616^8 

618.7 


8 147,2 

661,2 

585.8 


8 147,2 

661^ 

586.8 


8218^7 
641,6 


8248,7 

1868,4 

r»ofi.8 


•"4  228,8 

1 

4248,4 

4  2^2,8 

4  202,9 

4290.9 

42b4,2 

4284,2 

4  286,1 

5  082,8 

1 

169,0 

151.1 

128.2 

124,8 

124.1 

130,5 

131,0 

134.5 

184,5 

2,2 

6,4 

1  .%.6 

85,6 

34,8 

35,2 

:tö,3 

35,6 

36,0 

87,9 

37,8 

fitpartameat  das  Isaera. 

Hioirteriam,  Kollegien,  Be- 
zirksverwaltang,  «Ug. 
Korten  (Kap.20-24.89l.44)  a 

QuartierkorteoatiMinS 

(Kap.  24  a)  

Öffentlicbe  WalTervarfor»  a , 
Kaaff  (Kap.  85)  .  .  .bl 

I.andjflgercorpB  (Kap.  26)  a 

tiefangencntransport- 
koften  (Kap.  27)  .    .  .a 

Arhcitshiiiifcr  (Kap.  28).  a 

Irrenpflege  (Kap.  29) .   .  J 

OefBadhaitawaCaa   (Kap.  a 
8a  88.  88)  b 

Vatarialrwalba  (Kap.  81)  ^ 

F'ürdeninK  der  Landwirt- a 

rehafit  (Kap.  84-87)  .  b 
FOrderoDg  toq  Gawarb«  a 

ti.  Handel  (Kap.  38. 38a)  b 
blraßenbauTerwaUang  a 

(Kap.  40  b 

FluBbanverwaltaiBg  (Kap.  a 

41.  42)  b 

FürmildeZwecketZfnti.il- 

le«t.d.Wobltb.V.)(Kp.43)  a 

Offitatlleba  Arnaapiega« 
(Kap.  44  a)  b 

Zwaagaeraiebang  Minder- 
JlbiTgar  (Kap.  44  b).  .a 


2t»5,0 

180,7 

163,0 

100,0 

159,4 

166,1 

167,0 

172,4 

172,4 

5)4 

1495,7 

161U 

1517,6 

1551,9 

1577,6 

1506,9 

1608,6 

1730.8 

1730.8 

8;j,5 

74,4 

70,0 

70,0 

7ü,(i 

7(1,0 

153,4 

103,6 

108,7 

20,0 

25,9 

146,0 

145,0 

160,(1 

1»),0 

8^ 

40.0 

100,0 

28,0 

784,0 

795,6 

808,6 

881,8 

805,6 

828,8 

888,5 

847,1 

847,1 

107,2 

121,2 

122,1 

119.5 

124,0 

12l),0 

120,0 

120,0 

38,4 

32,9 

;u.8 

29,5 

31,7 

:!6,6 

86,4 

;«.3 

86,8 

32'J,i 

442,7 

;325.5 

413,4 

432,7 

630,5 

629,0 

627,1 

1  411,6 

71,0 

6,7 

35,2 

13,(1 

68,6 

77,4 

82.5 

61,8 

55,7 

103,1 

100,6 

98,4 

128,4 

8,0 

4.8 

8.0 

8.8 

183 

68,1 

Hl 

56,7 

62,2 

75,9 

62,0 

62,0 

40,0 

40,0 

0,1 

— 

461,0 

569,4 

524,1 

817,7 

82«  .1.9 

779,1 

781,9 

1016,0 

1189,4 

25,5 

12,6 

27,6 

28,1 

291J,Ö 

_ 

145,0 

206,9 

f,2 

166.6 

191.8 

217,6 

265,9 

26(),5 

324.6 

:iu,3 

12,5 

4,8 

14,1 

26,4 

2482,7 

2  660,6 

2  744.9 

2  663,8 

2  »79.9 

2  892,1 

2  872,7 

394,6 

3  444,6 

84.1 

204,5 

56.9 

140,0 

62.2 

202,9 

28t.4 

243.1 

216.U 

221,7 

388,3 

388,7 

467.8 

460^4 

33.1 

62,5 

6,4 

;»5,8 

59,8 

102,8 

110,0 

110.4 

111,2 

ill,l 

12;i,8 

12;j,8 

183,7 

183,7 

187,6 

2QQ;t 

195,2 

185.0 

196.2 

286,4 

235,4 

286,4 

2:)6,4 

4U,U 

40,0 

40,0 

40,0 

40,0 

8.0 

6,0 

Dcpattaawat  dea  Innera 


II  6  568  8 
b ,,  28:1,7 


7  166.3  7(;2t;,5  7:i58,5 
342,2  j    184,5 1  3'.I5,4 


7  349,9 

542,8 


8277,618248,1 


9845,8 


lU  446.5 


')  Nach  Abtag  der  Einaabmitn  aus  dea  van  den  Oaricbiaa  arkaaatoa,  fofort  vollaiabbaraa  Geld- 
'irai'uD,  von  dan  Gariehten  koa8aaiert«n  GeKenftXndao  nad  ana  vaifallaaan  SIeharbailaa  in  geriebtllahc«  tftraf- 
achen,  weleh«  faltber  bei  K^.  III  aar  Varraebauiv  kaaiaa.  —  *)  Dar  Aafwaad  fft  aa  den  Eiaaahaiea  ab- 

(eaugen. 


Digitized  by  Google 


tn.  254 


PteuttwadM. 


(Voch)  XX.  A.  2.  Der  württeiubergirche  HiMU- 


Etat- 
Kap. 

D           WirUicbe  Auagaben 
H          («.  Uiif«Bde,  b.  mft«) 
Bilbrikeii  Rechnnngajabr 

Voran  febla^ 
(a.  lanfande,  b.  Reftverwalln^ 
fQr  die  Etatsjahre 

II  MttO 

laW  i  18M    UM  j  1896 
natto  [  DBito    naito  |  bcUo 

1897 
nett» 

1868 
netto 

18W 
mtio  bratta 

t.                   II  3. 

a    j    4    1    5.    1    6.    1  7. 

& 

a.    :  lOi 

Min 


in  lOOU 


Sapartament  des  Kirchen-  und  Schalwelens. 

! 

3iü,y 


M<nillerium,Kaliegien,  all- 
gemeine Koftan  (Kail. 
45.  4Ö.  48)  a 

Keitrfii^e  an  Oeatdade«  au 
Kirchen-,  Pfarr-  u.  Schul« « 
hansbauten  (Kap.  47)  .  b 

Ev!«ngelireheKir«be(Ka^  a 
49-63)  b 

KatbolUlshe  Klrehe  (Kap.  a 
54-59)  b 

Beitrag  zur  iaraelitifchen 
Kinhenkaffe  (Kap.  60)  a 

UnivarAtiU  (Kap.  «l-«8){i 

LandwirtfchaftUclie  Lehr-  a  ^ 
anAalten  (Kap.  64-69) b; 

Technifche  Lehranftalten  a ' 
(Kap.  70—72)  .    .    .  .b 

Gelehctea-  a.  RealTcbuten  a, 
(Kap.7S-76a)  .  .  .bl 

TmwafBB  (Kapi.  77) .  .  ^ 

HAherea    Müdchenrodul- a 
wefen  (Kap.  78.  7h  a>  .b 

VolksrehnlweAa  (Kap.  TS  a ' 

))i8  99}  b| 

Eraiehuni^tiliänrer    (Kap.  a 
90.  91)  b| 

FOrdernng^  von  Kaaft  ti. 
Wiffeofchaft    (Khi).  92  al 
bis  96.  97.  97  a)  .    .  .b 

Beitr&ge  an  OffeoU.  milde  ' 
Sliftnngva*)  (Kap.  96a)  a 

KnltdapaitoBBOBt  .  .^i 


120,0 

9.2 
2  677,6 

6,7 
1384,9 

32,4 
797,1 

1,3 
228,8 

6,2 
414,7 
l!t4,6 

2,3 

60,8 
9,6 

58,9 

!  969.7 
256,8 

231,9 
1,0 

299,4 
10,6 

3.1 

9  907,9 
499,8 


F19,6 


MiDifteriam,  Finanzbnhnr 
den,  allg.  Kolleo  (Kap.  a  1 
98-m  Ii».  107)  .  .b 

1841,7 
177,8 

Landosaiiita  93,2 
b|!  13,3 


aiii.0 

190,0 

2  597,2 
3,8 

1  373,5 
0,6 

32,4 

809.4 
6,5 

261,3 
6,7 

461,3 

1  a4!j,:i 
1,6 
60,6 
9,6 
63,1 

1  938.5 
285,0 

239,9 

305.4 

22,5: 

3.1 

9  892,9 
513.» 


Hll,5 

117,0 

2633,7 
27,4 

1  37.^>,4 
0.7 

32.4 
828,3 

4.6 
296,0 

0.2 
442.5 
1H0.7 

1  ;kH.6 

0,9 

83 

04,2 

1  934,5 
304,1 

234,2 
0,6 


314,0 

120.0 
3,0 

2  548,3 
4.8 

1  342.2 
1,2 

32,4 

879,5 
6,0 

255,7 

466,1 
195,3 

1383,8 
0,8 

49,3 
10,1 
64,6 

1  939,4 
807,2 

236,5 
Ü,3 


3U,1  I  822.7 
15,3  :50,2 


3.1 

10000,8 
643,5 


3.1 

9  957,5 
558,9 


Q«blnd«konwi  (Kap.  101)  { 

ätatirtirdus  Landosaiiita 

(Kap.  lili)  b 

FiuaDadepartemeDt 


0.9 

1397,7 
179,8 

94.3 

'S827«4 
174^9 


0,5 
1885,8 
189,9 

95,2 
4,3 


1482,4 
167,6 

mi.o 

1.7 


3  328,8  3  425,7 
194,7  169,2 


.>i  1,1 

•»Ij,4 

1  »)i  k  f  t 

lilVll 

6,0 

0  ilHf^  A 

TS  090,0 

1  CfH\  7 

1  4U0,J 

1  4IH,u 

1  Ooo,.: 

1  DW.- 

32.4 

32,4 

32,4 

36,1 

:^C! 

909.8 
5,8 

952.3 


948,1 

1008,2 

1(1.18,6 

282,4 
23,6 

294,1 

283,5 

329,5 

4<>4,» 

469,0 

688.3 

695,2 

768,9 

899,7 

1 409,6 
13,1 

1  464,7 

1  476.5 

16^,2 

1  ai6* 

51.6 
6,7 

60,8 

60,3 

65,7 

6:..: 

65,2 
0,6 

68,3 

69,1 

8:^,7 

1  959,5 
356,0 

2  :M3,4 

2  ;H3.4 

2822,8 

M).2 
2.5 

263,2 

362,7 

283,2 

33S,4 

317,2 
16,2 

370,8 

348,6 

373,0 

m$ 

3,1 

:u 

10196,5 
617,5 

11066,1 

11  (i&4..i 

12582,7 

128Kij» 

1  882,0 
10,5 

1  971,1 

1 

1  972,6 

2  047,3 

2  M? ' 

1 555,0 
178,2 

1  670,2 

1  620,9 

19»»,3 

102,3 
22,5 

144.4 

145,3 

— 

163.7 

*    _  _ 

3539,3 
811,2 

3785,f 

8738,8 

4  134,3 

461*;i' 

>)  Die  eingegangenen  »eliolgeldar  nad  fonAigaa  Raitrige  (lad  aa  der  Aaagabe  abgecaahacL  - 

)  Wegen  aufgehobener  Portofl«iheit. 
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fimnswefBll. 


in  den  Etatsjabren  1S02  1899. 


iU|k 


Wirkliche  Aukj:,a1icii 
(a.  laufende,  b.  Ratt«) 
im  Beobautig^Mlir 


\m  \  1893  im 

nett»  i  attto  j  netto 


1896 
netto 


Voranfchlag 
(».  laufende,  b.  ReATerwaltanf) 
ffiff  die  BtM^lifcre 

1897 
netto 

im  1899 
netto  1  netto  |  brutto 

l 

B.   1    9.   1  ia 

KW  Standifche  KalTe 


109 

110 
110» 


III 


112 

li:{ 

114 
115 

116 
117 


Refervefonds 


.  a 
a 

•  b 


2t>8,6 
50.0 


346,0 
70,0 

16&46,0 
436,7 


311,1'  416.6 

6i,y  a74,y 

—  2.4 
18  260,0 18  »32,9 


LeiftoDgen  a.  d.  D.  Reich  a  15 1^5,8 

AnfwaBd  an  Poftporto  .a|  407,8  4S6,7  467,0  501.4 
VtTwalt.  Aufwand  b,  d. 

Finans  u.8teiierTenritiC. 

■.Ikd^VerkehnuMfltall.*) 

88.  SoBltlit  AugAn.  bf  8m,3  r9M.S  6909,6  S  539,4 

TadlvrRinanet  T.  Vorjahr  b     —  —  — 

Kofte  im  allgemeinen,  .b  21,U  28,8  2,3  34,2 
Für  befond.  Zwecke  naeh  I 

früheren  FlnanzRe fetze D  b   3  743,4  :>b{)7,7  2  547,6  1  928,7 

Abgegebene  Yorfchnire  .b     ~  1001,1  2  858,0  1  576,5 

Zofehnfi  d.  Reftverwaltg.  j 

sar  laufend.  Verwaltung  t  KXKMl  2U1  3  — 

I.  lileiMriiitachff  llwll>)  ji  imM  919M|  "imji  »SIM 


In  lOOO  JL 

»86,1 

37,3 
79,6 
18  492,6 
502,2 


«071,6 

11,3 

1622,3 
2  438,0 

9910^ 


427,9|    489,6;    425,5l  4H^,b 


70,0 


!9  82!,9 
510,0 


70,0*  70,üi 


70,0 


19  821,ft22  8HVi'  22  816,2 
510,0     5:«D,0  530,0 

«0480,8 


bmM  8909,«;  9009,91  9909^ 


II.  fletkHto  StefttnftiHMbHM  wM  Awlbblnl  i«r  flrwitfltMkMiBMbaM. 

Reramtromne  |99081,9l  IIK)  t21 1  97081  3<l6601,3lO4990^ 


«S  7G0,9'66  449,9  69  S07,7  7S  4U.0|  74  748.5 
il  722,6  25  275,9|20 1S80 

163769,966449,9,69  307.7 


I.  MMiL  NmA  anafebl. « 
OnmdftoekielMiabflMB .  b 

AA.  Nach  dta  Sttbriktna 
des  Haoptflnaantott    .  b   2  344 .8  2  494 1 '  2  303  9 

hrtr.a.Kammergntiii       ,,,  i.  J\ 

"        b       Jbd,7       to5,d  lMi,i 
Ertragd. Domänen  a 
bei  den  Kameraläintern: 
ans  Hoheit«-  a.  obrig- 
keitlichen Reebteo^  .» 
ina  Staatsgütern    .  .a 
Zinfe  au»  Aktirpoften  .  a 
nttfierordentU^nnmha.*}  a 


250.3 
958,4 

«,1 
115.1 


I 


16871,9120241,1 
73  411,0  74  748,5 
2311.0    2  395,2 


292,7 
840.1 1 

7,(1 
1(11,1 


285.7 
832,9| 

146.61 


16(i,5 


238.1 
821,6 

18,2 

un;,8 


ik:  Verwalt-Koft.,  auch 
Abgg.,  Kacbt.  a.  Kaffen- 
benittAjd.KMiOT»llBt « 


1 329,9^  1  3(10,9^  1  aö3,5j  1 184,7 


bleiben  fllr  Kap.  lUt 

bei  d.  Forftverwaltungen: 
aas  Forften    .  .  . 

All!«  Jagden  .....  ft 

lU'fte  au«  Kap.  111  — 123  b 

aus  Uulsgärten    .    .    .  a 

von  den  Bwf  •  nid  HStten- 
werken  ....<. 

▼Ott  4«  SnliM«  ...» 

T.  d.  BadsnftaU  Wtldbnd  « |j  — 


_«9,j^ 

1mo,o 

6466,3 

25,6 


671,41  501,9 


154,6 

tum ^4 

807.1 
815,7 
1.^,7 

U3.r. 

1  282,1 
669.9 


82 123.5182  090,8  89  6«ä,0 15S  722,2 
74  128,5  74  690,3*80  562,0 143  722,2 


74133,5  74  600.3  80563.0  143732,2 

^fö8sfi^  aubs^  »weA  »n&iß 


1 


588,«  683,1 


250,0 
600,0 


7  079.4 

27,8 

i."(.^.;t 

250,0 

eoo.o 

8.0 


500,4;  618.8 


^ll4.<i 
:i4,6 
168,1 
0,6 

250,0 
600,0 
6,0 


7  378,2 
22,5 
156,5 
8.4 


300,0; 

350,0 


6,0 


7  306,0 
44,5 
154,5 
8,7 

300,0 
350,0 
6.0 


269,0 
8.36,0 
13,0 
137,0 
1  255,0 

649,0 


289,0| 
836,0 

13,0 
137.0' 

1266,0 


47,0 
825,0 

13,0 
137.0 

1  022,0, 


47,0 
825.0 

13,0 
137.0 
1  022,0 


646^01    ftlS.0l  — 


606.O 


60«,0 


7428,6;  7  428.6 
36,6 1  36,6 


6,3 

300,0. 
200,0| 


6,3 

300,0 
800.0 
6,0 


609,0 

7915,4 

41.2 

4,9 

300,0 
S0O.0 
6,0 


1088.0 

18207,7 
69,7 

119,9 

4  912,2 
1224,7 
1974 


*)  An  d«B  Blvonhnen  »bgcfctate  Kotten.  —  "*)  FOr  den  Clfenbahnban  nnd  außerordentliche  BedOrf- 
iffe  der  ktfenbAhnverwaltung.  —  ^  Strafen  and  Konseflloufelder,  von  Etot^nhr  1899  an  kontnOB  indellea 
ie  von  den  Geriobtttn  erkannten,  fofort  voliiiebbnmn  OeldltraTein  M  Kap.  18  ibmb  Absng  an  der  Aoigabe 
nr  Yrrreehnnof,  f.  die  PuOnolo  ZilT.  1  oben  8. 358.  —  *)  An»  AbbmdiinUnrialleni  8tudiMikon«ier(llMn  «t«. 
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Finanz  werei). 

(NMk)  XX.  A.  2.  Der  wirlftembeigireke  Stute- 


Btat- 
Kmp» 


Ral»rlk«D 

Wirkliche  Einnihmen 
(a.  laufende,  b.  Refte) 
im  Ba^aqg^akr 

Voranfrhlip 
(a.  laufend«,  b.  ütiijcrwmitmafS 
Ar  £M||dm 

1892  1   1803  1  1894  I  1895  1  1896 
netto  1  netto  |  netto  |  netto  i  netto 

1897 
netto 

1898  '  189¥» 
netto  1    netto  |  brutto 

1. 

2.         a.     1     4.    .     6.    1  «. 

J7. 

87~|     9.     1  10. 

118 
U}/I2» 
121 
122 
122a 

12:{ 


in  um  c* 


124 


126 


Ertragder  VArkehra- 
anftalteii  .... 
EiCeabAiuieB  ..... 
Poftwi  nd  TttkgraphM 

Bodenreedampffcliiflrabit . 

Ertrag  der  Mflniei 
Krtrag  des  Staat!- 
»BseigM^  .  .  . 
rfoUw.  nnaaki 


I 


14  u'J7p 
|137Uö,G 
1319,4 
2.U 


d«r  StaattliMiptkaire  .  Ubj» 

fltAMAr«  i^'0 177,8 

Dlrakte  Staeern    .j  !''i*oi'J 

Sofaaaaala  Utera  dirdtta  « !(  8 168,3 

...  .b|— 25,5 


ftb:  aaiK*l»a  .    .  . 

E^nkommenfteucr 

KaiHtal-  nod  Hcntan- Kiuk.' 
SMnrr  ...... 

Dieiift-  oArallMiahMmeU' 
SlMir  

BenftlB»  Biiwliawii  . 


*  b 
.  • 

a^i 
b 


126 


ladlrakta  Btaaern 

Aceife  ...... 


•  •> ! 

!- 

•  b  I 

a 

b 
a 
b 


1S,5 

5368.2 

2.2 

_».' 
1  4l2,i 
««.« 


ir>  467.1 

14  287,8 
1 167.» 
2,0 


ti  33H,8 
13  836,4 

-  0,1 
8  H2H,0 

-8.0 
»  es7,i 

0.  1 

«u.i 

8.« 

5  5ia,4 
1,9 

1,  " 

1  4M,« 
1,« 
tl,t 


/5  763ß,188ä7jj9iaß194yo,6  17  (f^lAlSSÖl^  n&  4^jß 
14  2i)7,4'l6  076.8 17  078,(('l5 195.0 15  a46,ai6  .HO(M)0  &1  ^> 
1E^4,4'  2248,21  21»S,3  229S,6l  2e48,.<)  2M9,9  <1S88&,< 


2,Ü| 


2,0 


2,0 


2,I> 


2,0 


'i.O 


643,5     668,3.     &e.',S     492,7]     399,41  623,7 
2H  326,339  344^39  hl9,7  31  453,2,31  612,6133  021,4 
2U35^\  2  U'>4,5\  2,24<i,7\  2  149,9 
ir,  70l,5  15  tt96,61ti  S0t>t8  16  3ii6.9  16  546,3  17  181,0 


■.l.-.,5 
lt>^ 

id7,i 

■  041J. 


5,5, 


3,7,  -3,3, 


2,2'. 


9  450,1  9  535.4  9  724,ll  9  770^91  9840^10186,0 

-7.9  -H,4' 


»  707,T 
0,1 

8,0 


•  7AS.7 

148.S 

3,< 


6251,4  6  861,2 


2,4 

4  74T,4 
S.4 

S,0  I 


7,1 

4  h6&,7 
",0 


I  «76.» 


I  ««7,0 
I.» 
».t 


-Ö.7 

0,1 
—  5,- 

6  5H4,7 
2,5 

4  »««,1 
«,2 
&,4 


M4,l 


M4,» 


10  18«.« 


6  616,0»  6  706,01  6  »95,0 

2  2. 


10469,ä 


7r< 


1 


■K«,l> 

s.o 

IT.» 


»010,0 

1.» 

1  ^ao.o 

M.O 


6  l««,0 
0,0 
J  »»0,0 
M.O 


4,0 
Mb« 


127 


las 


TOD  I.otti  rlni,  Th«iit*ra  etc.» 
Toti  Verla  ß«niDfTOBQUtoru 

oiMl  OrnndgHlllOB  •  I 
8«iirtiB«  Ktanokinaa  .   ■    .  •  > 


•b 
S 

•b 

■  b 

a 

b 


C  ««0,6  &  701,0 

«,0  ».> 

SOS.S  1*0,« 

4,4  l,S 

12  646,3  12  76l,h 
2  344jti 
1  758.6 
0,7 

31, K 


3304,4 
17«6,7 


«  «41,4 

6,0 
191,0 
1,0 


•  m,*  I  •  «i«,o 

10.4  '  4.t 

{0t,7  ,  211,3 
3,1  I  1,7 

12  624,8'.  13  447,0, 13  510,9 
2041.4  3  1dtJ,7i  3243,9 
1756.1  1925,8!  2  157,4 
6,4^        1,1,  1,1 


«  871.0 
S.* 
16«.0 
1,4 

16  066,3 
3  147,7 

1  a')H,() 

0.8 
SM 


C  »61.0 

IM.O 


7  »74,0 

m,« 


16  066,3  16  S40,4  SObi 


1  8o8,i)| 
is.o 


8146,0 


Haadeabfaba 


WlrtfehaAaabfcaben 


Abgttti«  TOn  W.'fti  u -dOt.f!-  a 
mgft  .....  b 

AbHitlia  von  Bivr  (Half  -  und  n 
rbergkugiTuuer)  .  .  >> 

Souftifl,-  Kinnuhm«  . 
•b;  Aiiifrab* 


H  Varanfehtkftar  Kdaertrtf  fQr  \^\^\^  16  681900  bievun  Tollen  der  länfcnden  Vt-rwaltBii 
aofliefien  l6:tOO(XX)  .«  und  den  nea  m  bildendea  UeferTefonda  der  ätaataeifenbahaea  331 900  Jt.  ~  *>  Fkikv 
linter  Etatakapitel  123  Titel  7  verrechaat. 
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Etat 


Rubriken 


Wirkliclu-  Einnahnu'n 
(a.  laiitentltt,  b.  lie/ie) 
in  B8oliiiaDg»j»hr 


1«W  I  1««  ISW  I  1895  I  1H96 
,1  netto  \  m-tt<)  I  netto  |  netto  |  netto 


II    8.    t    8.  14. 


VoranlchiaK 
(.i.  laufend«,  b.  Ueftverw»ltuDg) 
für  di«  Etat^kbre 


1897  !  1898  I  1899 
netto  I  netto  |  netto  |  broito 


7. 


S.   1    9.   I  ig 


1.  SporMln  nnd  Oeriohto-  a 
Kebfthten    b 


in  1000  «ft 


2140,41  8180,2  2  ms)  2  228,;!  2  240/» 

11,4!  ll,r.        1H.7  2.-1,4  1.-.4 

2.  Erl»fclialt8- iinil  Sehen- a      ft4».n  i  S(i7.8  |  1  ÜfKS.f)  77ri,2  7*21). 1 

kiingsfteiier  .  .  .  .b  IM'  1,2  4.0  *).2  S,." 
Hefte  V.  Vorjahrt  n,  iiisbel', 

krctiiticrto  Slöiier:)     .1.    2  1S1,I  2  3;iS,8  2'n:>  S  2  1,")4,:>  2  24Ü,7 


Au«  Utir  Käic  bskaflv  i/^  ;ä?,7 
Anteil  WOittembei^  an 


1.  an<l«m£rira)[(d.Zöllc 
und  d«r  Tabakfiten  er 

2.  an  d«B  £rtraff  der 

Verbr.'Abftaben  fllr 

Branntweia  und  de« 
Zufchlags  dazu   .  . 

3.  an  dem  Krtraff  der 
HeiohsftempeiabKAb. 

Zufehufl  aus  der  Reftvar* 

waltang  

daxn 

Verwaltunpa-Kinnahmen. 
welche  an  doa  Ausgabe- 
•tata  abgafetst  find .  . 

EE.  Sonitige  Einnahm«!  . 

Kaffenbeftand  d.  Hoftver- 
waltting  vom  Vorjahr  ,  1 

Erfatipoftcn  d.  Ueftver- 
waltiini;  vom  Vorjahr  .1 

Zurückerhält.  \  ori'clilWVo 
<l  Keftverw.  v.  Vorjahr  I 

Atta  AnJeUeu  


'J»44,2 


8965,0 


100&5,510349,7  10570^2  10109,1 


:5;t4t>,*;    4  12ri.',<    4  !h4.2  :fl»2ii,4'  4  iM2,:t 
1090,6  201,3 


»377,8 

23781,8 

iiö  338,7 

21 80i,0 

'  39,1 

92h,:. 

1763UU661,0178iS,8 

15492,0^12  793,2  16224,3 


25.6 


fi.9 


21  > 


7ö.b9  3  inyi,8l  7635.b  h3lH,4,  9  9IU,9 
Ii  I  I  i  I 


3  190.0[  2 190,0;  2  290,01   2  290,0 

15.2! 

a'>o,o 


10109,1 12915,8 


880,0 


12915,8 


:t9H2,2  :<;»H2.2   4  07!<,<>  4(l71»,0 


2  Üö^.I 


1  yt»y,7i  i  9t)a,7 


2739,4 


S  UUO.O^  8  000,U|  9O0O  Ü|   9  WJO,U 


III.  Abfchluli  fQr  den  gelHinleu  S(aiit>h<iiis)i,klL  mit  AusiiuhiuL*  der  Uruudrtucküvetnuiluiit;- 


a)  de  r  lau  fe  »  d  «•  n  Vc  i- 
waltnnf  Kinnahmt'  . 

Mclii'citiualtum  .  . 
Mehrauafabe    .  . 

»I    li  r  1    U  e  r  I  V  e  r  w  :i  l- 
t  u  D  g  Eionahme    .  . 
Anagab« .  .  . 

Uahreinaabnie  .  . 

c)  il  e  ^  H  II  ß  e  r  o  rde n  1 1, 
Ilienftes  ivinoabme. 

Ausgabe  . 


Vi)!).'.»  (id  44m.:i  b>.t:-Hi7,7  7:Ull.ü|74  74s..'i 
ui  »4.1,0  07  i>7r>,8  [70  1  It^J     :u<:; 71  4.'..'>.7 

,  ;:nl7,7,  :i2U:i,a 


I         I  I 

74  12:v''  "4  so  .■>ti2.tl  722.2 

74  tj«ö,8j7;i  87«,  1  HO  4«;»,.S  14:<  Ü4t>,7 


1185,0 


»10,4,  — 


27  722,b  ^25  275.«  ,2U  i;iti,0|lü  b7l.»  2U  241,1 
4  743.6'  B«6B,0  [.«  634,4|  4  666.3  5  528,1 


82  979,0  16  617,9 11 3  603,6^12  206,6|14  713,0  ^ 


I  7599;i  9  iHö.ö 
,1  7689,3  Ü10r>,8 


7ti;tö,8  h:it»,4l  Di^Ü,y  8UUU,U; 
7635,8,  8318,4*  9940,S  8000,0 


&75,a 


813,9 


2,0 


-  1 


ÖWJU.Ui  9(J0U 
8000,0  9000 


9000 


')  Die  Rinnahme  und  Aii»tjah«  d«r  Kcitverw.-\ltiinp  ifi  tilr  hcide  KL-it-jahre  1899  und  190U  x u  T» mm  e n 
je  auf  9,'J  .Mdl.  A-  bt^re.rhnt't ;  davon  il't  1  Mill.  7.nr  Krln'lhun:;  dvs  Betriet)ska|)ital!4  der  •StaatabasplkalTe  bt' 

tüamt,  der  Beft  an  ao^rordeotUcbea  Auigabeo  (Ur  Kifenbabasiirecko  und  Uautea  vorgafehea. 
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(Vorh)  XX.  A.  5.  Der  TTflrttomberf2^!rrhp  Staaf*?hnnshnlt  in  den  Ktatsjahrpii  1S9<>  bN  18%. 


1                              Staad  aai  SL  Hin 

Bibrikflo 

mi 

;  lfi88 

18M 

1896 

1896 

18B7 

1                                  la  lOQO  «i 

1. 

!  2. 

8. 

1  4. 

1    5.   !  e. 

\     7.  1 

8. 

lY.  V«raiSfeBflrUBd  4er  FlB«Bgv«rw«llaag  Je  «in  ikbUb  d««  R««hBHnf!y«hri»  («ha«  tirmaditoek). 

1.  Der  BeftTer waltuog: 

»)  KalRMbaftaad  (IMv-Eln* 

nabne  i.  o.  IIIo)  .   .   .  . 

40  020,0 

26  008,  J 

22  979,0 

16  617,9 

lö  603,6 

12  20d,1> 

14  /  I3,i> 

b)  Maeb  den  EUtarnbrikeo  .  . 

-  btfi 

—  35^ 

-  9,4 

-  M 

-  4,1 

25,1 

1«^ 

e)  D«rl«h«B  and  Vorfebaffe  ana 

dem  allgem.  ReferreroBds  . 

108)8 

103JB 

108,8 

108,8 

1083 

««k8 

ilj  AUoliauQO  UCr  UuIDHlciD.  ▼  CF" 

WAltuDff  derSi  LI  K  (Errätte) 

vT         vU  Iv^k    ^Ava         *A  V»*  •  «n                  a^vvHV  / 

61.0 

90,0 

80,0 

37,3 

II  TriZiDBlinic 

2  (; 

STA  il 

1.1  w 

Samme  1    .  . 

aH  164,9 

iD  0(9,0 

Ii  ianji 

2.  Der  Iau  fanden  Verwaltung: 

a)  Autrtäoda,  uoverkaofte  Vor- 

rlto  dwDoBMlftl-  nd  Forft- 

'S?  'S 

'7  !) 

77.0 

V )  AUU lOUOuUO Kb* KiQUJl« OtCUflKll 

2  166,2 

2  231,0 

2  15l\5 

a\  MakwJBlBBakHiA  if  A  ffT  «1 
IrWlMTMflUMBBlT  |l«  v»  AUS/  • 

1    1  «JV|€7 

3  017  7 

SamM      .  . 

3  927,5 

a  8tf7,is 

B  1bU,4 

OBUIO 

aafo^ 

88  Wm 

4a  MAB 

4B  A101 

an  «a«  (> 

90 881^ 

l>  hOiftati 

L  Der  Rertverwaltoog; 

a)  Hefte  im  allgemeineB  .   .   .  ' 

MM 

b)  Reft  vorbehalte  etc.  naeh  deo  : 

- 

3(17,0 

27ß,3 

172,6 

198,0 

254.7 

555,1 

c)  Aufwand  für  belonil.  Zwecke 

69&7,9 

9477,7 

57a6»8 

6770,8 

8806,8 

8084.9 

1416^ 

d)  Abgegebene  Vorfohüffe  aof 

8vmM  1   .  . 

7SS4|8 

5888,7 

6868,6 

8fl80,P 

8680,0 

SL  Dar  laufend«!  Tarvaltaag: 

a)  ReftforbflhillaaadZBUBOgfl- 

984,» 

1  01)0,6 

1U51,U 

b94,5 

1434,H 

1  217,i) 

1  i:-ü.: 

b)  Mabr-Attigab«  (f.  o^UIa)  . 

1 269,4 

1  m,i 

1 125,9 

810,4 

8aaBM8    .  . 

984,9 

2  270.0 

2  226.1 

2  120,4 

2  245,2 

"1217,5" 

^1  182.7 

8199,8 

120ä4,0 

81243 

8068^ 

5806  2 

3797,9 

28609 

Weiht  Verraöpeti  (A~B)    .  . 

24aul,6 

17  013,7 

17436,9 

10  911,2 

10  748,4 

14  251,6 

17  733^^ 

Wur.  BarbeilaDd  besw.  einbringlich 

24  2H7,4 

16  856,9 

172913 

10  742,0 

10  376,9 

14  006,8 

17  589.1 

DaYoa  beralta  an  Varmadnng 

13879,2') 

lü  7t(9,iä') 

16244,1') 

10  742,0») 

10  345,7«) 

8808,»') 

12  9^.5  ! 

Bleibt  verfügbar  .  .  | 

10858,2 

67,7 

1047,2 

90,2 

5  203,9 

4M.ä 

')  Darnatet  «dt  Batriebs-  and  Vorratskapital  der  btaaUbauptkaffe  feit  1891  7  Mili.  »« 
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«•  MurMNwtfaMf« 


Rubriken 

1890 

i8in 

18118  t 

186B  1 

1804 

1886 

1896 

1.  u 

2. 

^^^^ 

4-  J 

6. 

7.  1 

«• 

BiMtfeHMk  F 

in  tOOO  UI 

A    In  iIap  fiffimlHtfithftMMk  V^Mipk» 

4 

nmtg  der  SUatRhaaptkalT«: 

L  S  0  1  1. 
1.  KalT'  Iii  1  l  t.  vom  vorigin  Jahr 

I 
i 

2368»9 

2704,0 

2420,1 

2287,0 

1107,1 

124211 

1761,8 

2.  EiDDahme- ADa/tündo  vod 

frflheren  Jahren  .... 

24  7S6,5 

34  006,0 

2877B^ 

23  370.4 

21  516,8') 

22404,4 

S.  Neueiagewiefene  Kinnabmen 

69,7  ! 

l?«,_7_i^ 

— 

1  885,8')| 

9,1 

6127,4 

662,4 

i  Soll 

9I\  Hilft  7  1 

4S«  lH>if ,1.' 

II.   H  :»  t. 

DavoD  eiDgeg.  i.  ll«ohnungtjabr 

a2U.i  1 

3  093,6  1 

2  «24,9 

6026,4 

1450.3 

9284,9 

1947,9 

lamm.  A 

blelbea  im  Ken  A 

24  0üü,ü 

23  775,1 

2887(V4 

21016,8 

Ai  4  AA 

21182,7 

20496,0 

20972,8 

B.  Inder VerreobnuDgd« KaoMral- 

Svtar  a.  anderer  Spetlslklalhii : 

T  O.II 

1.  S  0  1 1. 

1.  Ausliändo  TOD  rriilt.  Jabreo 

«U,4 

»3,8 

uS,4 

79,8 

126,5 

340,0 

394,0 

2.  Neaeiogewiefene  EinulMneB 

a)  durch  Verkaul: 

9,8 

81»l 

42,9 

84^ 

02  A  ■ 

218,5 

Ja  ^ 

4A  A 

16,8 

~~  ~ 

3.  von    Gewerben  (MOblen, 

_ 

4.  Too  einielvev  Onrndllttcken 

295,0 

112,o 

108,9 

124,8 

207,6 

b)  fBr  verfehiedene  Reehte  (Knt- 

rehidigaDgBgeider  lOr  atfge- 

hobene  Steuerfreiheit  Mei,) .  ■ 

1  AI 

0,1 

- 

e)  durcli  Ablöruni?: 

1.  von     lor  1  L»_:  1  n  1  riPu    ivccnvcii  i 

(Aeckench-Ablüruogsrchiil.)  | 

2.  TOD  W&flerregaltinfen    .  . 

A  Ii 

1  u 

8,0 

3.  voa  Qenllen  und  zehnten 

aus  Objekten  im  Ausland  . 
«.  T.  W«id«>|  stren-  n.  iwriMTCi- 

remm  iiaoii  aen  uueis  *• 

26  März  1873   

AKI/lfiin  €T  a(TL\  \{\i'T  AVftn^A« 

o.   /\  uiui u II KS^ci  1 1  ^  I  cvaiigv 

Jii  'her  Pfarreien  .... 

_ 

_ 

ü.  AblOfuojc  V.  Koniplexlaften 

■ 

infolge  d.  Gel.  v.  19.  April  lobu 

2.0 

7.  Sonftfge  Abtaiuagen  .   .  . 

1  0,2 

2,1 

4,2 

9,7 

4.9 

3,7 

1.6 

d)  Ümftigti  dem  Grund rUMk  »(• 

g««i«XeM  iiüniiahiDen    .  . 

22,6 

20,7 

8.5 

0,4 

37,9 

5,8 

17,1 

I.  soll 

3yw,ö 

250,0 

22o,o 

877,1 

593.9 

7r>n,4 

j  f>.TO,a 

II     H  A  L 
II*    II  n  w 

FkAVAn  AitllMUP    \   RjlAllIllinff RlAxlC 

31B.7 

192,3 

148,8 

251  2 

202,9 

361,4 

290,4 

bMb«a  im  B«lt  B.  . 

82.8 

158,5 

79,8 

126,6 

840,0 

994.0 

842,9 

luMia d.  Ilmkfli  a^  i.  tiMccaiKtiei 
W  1  !■  Iift  miliiifcWM 

3  rv2t>,H 
24U8&8 

3  285  9 
2S88S.6 

'   2  973.7 
28ifi02 

'    6  277,0 
21643.2 

mm  mV|W 

1  703,2 
21622.7 

9  6W  3 
20890.0 

2  23R.3 
21 315rit 

I.  Soll. 

1.  PaffiTremanet  

MM 

2.  Ausgaben    von  früheren 

Jabrwi  rb)  md  «MW  Am> 

gaoen  ^a;. 

1 

1 

A.  FOr  Erwerbungen: 

1.  ttx  «rkaoft«  LiMnofeliafteD 
s)  für  gr6S«r«  BefllniBgen 

a)  13,2 

a)  90,0 

*)  M 

•)  88,1 

b)  9,5 

b)  0,6 

1  b)  0,5 

b;  lur  Kiuielnc  Gebinde 

a)  18.4 

a)  9,4 

a)  214,0 

a)  2043,31 

a)  99.4 

a)  178,0 

a)  445,0 

b)  i'.4 

b)  0.3 

b)  0.3 

b)  o.:^ 

W  1  7(K),3') 

b)  1 700,2') 

b  1  1  7ij0.3« 

c)  für  eiozeioe  Omodftttcke 

a)  820,9 

,  «)  358,6 

a)  201.7 

a)  38U,7 

j  a)  3(M),3 

Ii»)  0,» 

b)  0,2 

|a)  ;U9.7 

1«)  1(103,6 

';<  D.kriinirr  I  T  Miii      v.iirchnß  an  die  laufend«  VerwaUsit  tu  AvtrlMag  dw  IbrflallgAlidM} 
rorerft,  weil  noch  nicht  vollaogeu,  nur  ins  80U  gefetst 
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(Noeh)  XZ.  A.  2.  GnmdOockNT^^rwnltnng  In  den  EtatiMalirwi  1890  bis  1896. 


B  a  b  r  i  k  e  D 

1S90    {  iBdi 

1892 

189S 

1894    1     1896    1  l.>^ 

1. 

"2.     1     '3.  ~ 

4.      (      ö.      1      6.      1      7.      1  8. 

(Itel)  lufab«a. 

2.  fflr  erworb.  Berechtig unpen 

3.  für  neu  errichtete  oder  er- 
weiterte Gebäade  .... 

4b  fftr  Mtt  gecräDd«t«  ÜDWcrbe 
md  ABftamii  

R  PBr  abgelöft«  VarbliidHchkeit.: 

1.  fQr  abfcelörte  Eomplex)«rten 
nach  dem  Gefet«  von  1865 

2.  f.  abpelöi'te  Holsberecbtig. 

3.  t.  abcTPiftlte  Weldo-,  Streu-  a. 
GrUferiibererhtij^iJTiKt"  in- 
folge des  Gefetze»  von  1873 

4.  f.  :ibKvl«lla  hnUige  Lart>  n 

C.  Uebernramm  Privatablö- 
fragsfebiUTvir«  Infolge  d.  Oe> 
fetzes  vom  19.  April  1866.  . 

D.  Forderongen  cvanjf.  Kirehen- 
rtotli'n  t'iir  die  von  Urnen  zoni 
Einzug    für    (it-n  ürundfto«k 
übfrgebenen  AblöfiingiffaldAr: 

1.  UOckublnngen  

2.  AberBOiDincne  PalUvablO- 
fangeo  u.  Laflenjibfin<tting . 

E.  Vorfchüffe  u.  aiisgei.  Kapitalien 

F.  £r(ktqioften  and  Anafttlie  .  . 

G.  Sonftige  dem  Grnndftock  itt- 
gewiefene  Ausgaben  .... 

I.  8otl 

IL  Bat 

Im  Laufe  des  Badwungsjahrea  1 

1 

a)  MO,U 

b)  4617,8') 

a)  ~1A 

a)  U.9 

339,2 

«  1.6 
bj  8,7 

b)  4617,8«) 

a)  8,0 
a)  3,7 

a)  ü.l 

a)  24.1 

a)  U.3 

b)  8,7 

b)  4617,8«) 

•)  IM 

•)  ~6,6 

a)  1.8 
bi  8,9 

le  lOOO  Ji 

a)  0,3 

b}46t7,8'J 
»)  ~\i 

«)  1.4 

b)  8,9 

a)  1.8 
•)  4.4 

a)  2>V2 

a)  0.2 

b)  8^ 

a)  0,1 

•)  LI 

a)  ~6,8 

:i).'.934,2 
»)  7,8 

a)  222,0«) 

•)  M 

a)  0,2 

1.)  73.i> 
»>  il^ 

a)  620.4"^ 

825.7 

6493,8 

865.8 

5813,9 

686,7 

6879,7 

5  170.Ö«) 

S16S^8 

454  ,(t 

96B7,7"n 

7884.5^ 

8SKr,8 

1  &08,8 

bleibM  im  Reft 
Bei  Terfflddnmg  dar  Hatp^nnah- 
men  u.  Hat-Aiia||abeQ  «rciabt 
Ach  ein  KaffaMkf  ftand  TOB 

fc.  TernSf« 

1.  AkUia. 

1.  ForderoDgen    aua  Scbnldver- 

2  Erfatzfordenuig;  M  d.  laafead« 
Verwalt.  f.  geniadita  Vorlbklff« 

3.  KnUiliidifftingsfordernngen  fllr 
Ubemonitiit'ne  Brndcenbaulaft. 

4.  ReftforderuDK'cn  in  d,  Verrech- 
nung d.  KHucralämter  etc.  f.  ver-  1 
kaufte  Liegenfoliaftni,  all||BUKto 

4627,8 

87Qi,i 
imbaltmaj 

23548^8 
1  444,4 

18.2 

82.8 

4628,0 

2430,1 
Je  an  »t 

83196,8 

13,6 
.'>8,4 

4627^ 

2287,0 
ihtaB  dae 

88888,4 
688,7 
93 

79.8 

170^2 

1107,1 
Beehnei 

19400^9 

2106,t 

10,8 

126.5 

1709,2 

1849,9 
nfelwea. 

19149,9 
8086,4 

7,3 

840.0 

1773^ 
1761,8 

18216,0 

8890^8 

19,9 

994.0 

T  749,0 
7A6 

18  W 
87BS3 

5.  KalTenbeftand  am  SditoA  dca 

DaiJvIkllimiVAinill'tfHk         ^       .       _       -  _ 

24  088,7  ,  23  833,6  1 23460.2 
1  1 
2  704.1   !  2  420,1   '  2  287.0 

21  643,3 
1  107,1 

21522,6  <  20  890,1 

1249,2  1  1761,8 

2l9t&J 

A.  AktfTB  j 
1.  Ptlltri.  i 

Reftfrhnldipki'lt,  f.  Erwerbungen 
Erfat^poften  und  Ausfälle  .   .   .  ^ 

B.  Paffiva  ' 
Vericliehcn  mit  dea  Aktiv»  bklbt 

86792,8 

4  618,6 

'2G  2r.3,7 

4  619,1 
8,9 

25737,2 

4618,3 
&9 

22750,4 

1700,8 
8,9 

22ni,8 

1700,3 
8,9 

82661,9  1 

1  700,3 
73.0 

89014,6 

17Ü0^ 
48,8 

46S7,S 

»2  Ifö  5 

4628,0 

21  625,7 

4627.2 

21110,0 

1709,8 

21  041  2 

1708,8 

21  062,6 

17783 

20  878.6 

1749J 

»»290:  1 

■)  Das  aus  Uruniiftocksmilteln  zu  tilgende  Anleiten  von  18&2  von  4  617  823287  Jt  fHr  die  Eiienbaiitr 
fireckc  Bietigheim— nrurhfal  wnrde  im  EUtajahr  1898  gatllKl.  —  •)  Daraoter  Ulf  SvfahUaBiing  eiMe  wmm 
ütaiafalabergwerks:  220000  Jl  -  *)  L>eag).  620000  ^ 
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Mmq  I  n  XX.  A.  1 

Betriebsfonds  der  Staatsanftalten  und  -Gewerbe  in  den  Jahren  1889  bis 

(Nach  den  RechnuDgaargcbtiiffeD.  —  WOrtt.  Jahrb.  1896  III.  S.  198.) 


R  a  b  r  i  k  «  II 

Kaffen- 

'  be- 
rtttnde 

Aktiv- 
aus- 
Mode 

Kapi- 
talien 

Natural- 

und 
Mat«rial 
Vorräte 

Summe 

Painv- 
rede 

Bleibt 
Ver- 
mögen 

1. 

8.   1  a 

l  4. 

6.     ;    6.  _J    7.    1  8. 

lo  1000  di 

1.  8tMlifidialil«iuU«afilnJb  . 

850,0 

— 

— 

— 

250,0 

— 

250,0 

2.  Kam»  dw  B«sienniiblMto  . 

— 

— 

20,0 

— 

90,0 

— 

20,0 

15,7 

— 

169,4 

190,9 

5,8 

185,1 

4.  Arb«ftili«Q«TerwaltQiiB«D  .  . 

1,3 

h  2 

1,0 

1,2 

1,9 

152,4 

155,5 

155,5 

6.  LandgefiUt  OffeTihaufen .    ,  . 

— 

— 

524,7 

524,7 

— 

524,7 

7.  Laadwirtrchattlicbe  AofuU 

98,8 

5,9 

197,4 

273,7 

162,0 

111,7 

8.  WeiDbaofchiil«  Weioaberg .  . 

,v. 

16,0 

10,4 

41,8 

73,5 

0.1 

73,4 

».  MUnae  

6,0 

— 

211,7 

217,7 

217,7 

10.  IlulaverwaUaog  Stuttgart .  . 

91,0 

63,0 

154,0 

154,0 

273,7 

!47,ä 

— 

241,8 

663,0 

668,0 

682,3 

888,7 

— 

lSfi8,4 

8180,4 

3 139,4 

— 

— 

69,2 

50,2 

II.  EUiwbihDTBrwBltaiif 

4000,0 

4  000,0 

150,0 

8,5 

458,5 

151,i> 

<j07.0 

16.  Budenrec-Daaipfrdilftlirtovsr- 

6,0 

6,0 

6,0 

Itarn  IStf  .  . 

1132,0 

88.2 

SIM,» 

10191,3 

«S0,4 

9870,9 

1 

18811  .  .  1 

1600,2 

10S28.7 

24,4 

6610,4 

9858,7 

116,3 

9388,4 

1890  .  . 

1 374,0 

l  297,4 

24,4 

6  74.'j,.'> 

9  441,3 

1363 

9  300,0 

1801    .  . 

1  372-7 

1  250,4 

29,:. 

6  764,6 

9417.2 

142,8 

9  274,4 

I8ir2  .  . 

1  Uti.O 

1  200,2 

34,7 

6932,3  i 

9  322,2 

I8(i,r) 

;» i;5.\7 

18i)3    .  . 

978,4 

1236,6 

40,5 

7  3:n,5 

!» rifi7.0 

•_'76,4 

9  31(»,6 

1894  .  . 

1388,6 

919,6 

»8,1 

7  573,5 

9  799,8 

442,6 

9  357,2 

1895  .  . 

1 

1 

1807,2 

1081,1 

41,3 

7]3«,0 

9665,6 

460,3 

9115,3 
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Anhang  2  zu  XX.  A.  2. 
EiDDiüimen  and  Ansgaben  für  dip  Steoerdtener-Uiiterailtsiuiggkaire  In  i»u 

Etatejahreu  1690  bis  1896. 
 (W«ch  im  .ttxfciWBgMrgriwriiBm«.  —  Wirtt.  JM.  18M  IIL  8. 194.) 


18» 

]8n 

18» 

18» 

\m 

1895 

1896 

B  «  b  r  i  k  •  n 

ia  lOQO  Jt 

1. 

2. 

... 

4. 

5. 

1. 

8. 

" 

" 

\ 

ciiulAbaie«  (Hat.) 

P»  MrlM)|  cWII4lviPiPVI|*iMlU  II«  ATlSISpifllCU 

572,H 

5Hi,3 

513.4 

140,0 

113,4 

m.\ 

2:{24 

IL  ImlflMl  von  ▼«rlnfcrt.  Kapltulion 

3,2 

4,1 

ä,l 

40,0 

li),9 

23ä,Z 

244,0 

206,0 

256,8 

294.4 

314.9 

1.  Aktivausllüniie  (III  a  1)    .   .  . 

31,o 

36,4 

33,3 

8,4 

21,5 

82,5 

16.5 

a.  Strafgelder  (III  »2-17)    .  . 

87,8 

85,0 

84,4 

78,3 

113,8 

89,3 

17ü,9 

3.  Erfatze  von  l'nterriirhaagS»  lind  1 

Haftkoaen  (III  a  JR) 

r,,9 

8,1 

10,9 

3,0 

5,8 

8,8 

9.4 

i.  ZufUlige  £innahiiien  (Ui  a  VJ}  . 

».1 

0,8 

0,1 

1  0.1 

0.1 

0^1 

78,7 

108,4 

116(8 

1  ll^6 

118.7 

118.0 

■M  a.  

uaiilM  .  .  . 

780,1 

818,6 

76l>,7 

851,1 

410,2 

502,7 

606,0 

loifab».  (Bai) 

1.  Itrte,  Zahlunrlflltftliid«.  Afate. 

— 

— 

— 

— 

— 

02 

— 

40,8 

348,3 

1.0 

— 

13« 

879i4 

291^7 

221,8 

266.6 

98&.1 

t  Bflfikfliode  (Ilia  1)  .  .... 

&  Untorftitbuiigakoften 

a)  bei  den  Beiirksämtorn  (IllaS) 

M 

0,2 

12,4 

«,1 

8^0 

12,6 

18.5 

b)  bei  der  St.IT.K.  (III  b  7)    .  . 

50,0 

50,0 

50,4 

22,0 

14,1 

12.9 

17,9 

3.  Anteile  der  Urtsarmenkaffen  an 

den  Umgeldsftrafen  (III  a  4)  .  .  j 

9.9 

8.8 

1.9 

1.6 

1.4 

1,8 

i.  Ab?:anp  und  Nachlnß  .... 

»)  an  äuafen  (III  a  ö  a— q)    .   .  i 

28.9 

28,0 

i6,d 

17.1 

8,2 

48,6 

7.5 

9)  H  UIIMrllieil1tB|SROIMa* 

er/ltsen  (III  a  5  r) .   .   .  . 

0,4 

0,9 

0,1 

0.7,  - 

0)  M  sufiUligen  £iQo«bB«a  i 

! 

(lOa  6*>  1 

_ 

-  !  - 

ZaAUige  A^•f^•^^oD  (III  a  3)  .  . 

1*8 

0,8 

0,6 

0,8 

0,8 

0.1  as 

4k  FDr  niMere  oteaer-  und  Zoll- 

157,1 

ir>6,3 

177,2 

178,1 

i77,5 

176,0 

182.5 

7.  SonAigi  Ausgaben 

(1115  4,5^6,8)  

13,2 

14,3 

IM 

11.5 

11.0.  11,3 

257,2 

812,1 

620.7 

237,7 

221,8 

2703 

Bleibt  KadTenbefUMl  .  .  1 

6^2,9 

140,0 

118,4 

188,4 

232,4 

370,7 

VeniSgen  ' 

Je  wm  SaUuC  da«  Recbnungsjabra: 

3001,7 

2717,8 

8044,5 

3040,6 

8000,4 

2994,0 

89863 

KafTeDh^naiifi  am  Seblal  daa  Jahra    .  j 

522,9 

5(16,5 

140,0 

113,4 

188.4 

232,4 

370,7 

TAI 

43.5 

15.6 

25.4 

82,5 

18,7 

49,y 

IkUia  >  '  -j 

2679^7 

8867,8 

8900^1 

8179,3^3271.8 

8248,1 

88S6.9 
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XX.  1.  S«  Die  Wlrttenbenlfth«  BkMteMivId  1871-1898. 


Am 

■i.  lilulj 

BiaoB*- 

SUod  d«r  Stiftttfohald 

Y.  d.  Bonn« 

in  Sp.  8  find 
uicht  kllndhar 

Unter  d. 

Sumiue 
la  op.  o 
bAÜadeo 

fich 
neue 
Au- 
le h  e  n 

nung  und 

>>nn 

.Iii. 
ISTs 
-0  J  UOJ 

i'ait 
IST» 

ai. 

1 

] 
1 

b'h  j  4V«V. 

i 

äutnnie 
2-7 

danobfln 

K«n,  nkhl 
l(V4iidhkr«a 

gold 

Penfioni- 
fonil«- 
kul«h«ti 
in  4«^ 

])au 
fcbatt- 

Ik  k|0- 

«nl 
u.  f.w 

'Verrinfung 
der 
ABlebeo 

^1 

a  1    4.  1 

_6. 

fi. 

7. 

8. 

9. 

la  1  11. 1   19.  1 

1  IB. 

Ab» 

1  1 

l  D  0  a 

1 

ld0QwfthriiDf. 
j«  1000  A. 

II  1 

1S71 

1873| 

:)i<;i,7|2r,77y.r).  110  887.7 

;ilti4,7^iÜ>  77U,äI  105  2UJ;i, 
1889,l|25779,6{tM  564,7 

l,t25  779.")'l'»4  iJü.S 
Ü,6,25  779,5jlU4iJJü,2 

19  HHi.2 
l'J  255,0 
19168,6 

18S7'2,9 

19  im,2 

18S115.0 

17  7ab,3 

17  071^ 

1«;  r,r.;!,h 
ni  5;w,9 

^1 

180  494,1  7  4(X).0') 
173  147,8],  Üüia,a'J 
168  468^6  001,1  >) 

165  454,4  tj<)(j<U»') 
lÜö63a,4i|üOÜÜ,Ü') 

4  7:i4,4:.ir>.o 

4  7o:',4  :>lb,'3 
496S,4|515,9 

.')  i4e,4'r)ir..;i 

5  iil(>,d,bib,i> 

—  1 

I  a 


liarkwakranf. 

Je  lOOO  cA 


u.l 


ls77 
1-^7« , 

l.M  /, 

is7',t 


1  SSI )  — 


H  li>3.7  i;i7  .■.s:u  r.oj:<<vt  27:^4:^' 
44  rj:{.7  217  l*iJ.!>i  :.0  321,8|  26914,11 


43  757,2  260325,3 


43  7')7,2 
öl)  14:i,S 


2."»s  7i  r.'.O 
'-•71  fi20.1» 


50U03,6  25523,1 


421,9 
79609;a{ 


4:'  t;.')().7 

7»;  m.i 


•2  \  64r.,s 


1S81 
1^582 
1S8;J 

1.-^85 

IS  SC. 
1S87 

IS'W 

1  SItJ 

1884 

1897 
1896 


_  1 


-  ( 


472,ll  99988,0297  157, l|  21189,51 

!54.:f  y;)  4!»7,1  ;!0'2  3r,l,7^  iosr)i,r)' 

453,^1  99  27:i,8  3U4  44»,oi  läütil.öi 

452,91  99  074.fl  305  348,6  17  026,21 

4r)0,s|  Sil  4:w,o  :i-j(3  i<H),i|  ir)7(»r),9 

i'MM  SillHC,0::i2'J 300,7,  14  026,',» 

ia,2  6(1  :<22,2!S49 070,7'  12r)7.j,4 

2,4  «0  14:-,,Hi:i48  7r>S,fi  17  949,7| 

2,4  tHXiO.'),^  .'517  ssH.o  IfilMl.l 

i:iün.6!;!lti258,2  OS  I4U,7 

159,2  371  015,8  67  930,2 

8,5  380100,8  67641,7 


a76  756,2 
4<i6  8,57. D 
411526^1 


422  164,6 


—   f*l8  751,7  5  000,0*)  9  «40.7  447,9 


1,4«) 


1,9874724,0 


87  223,8 


m  mM  - 

421 902,6;'  - 

422  61(4  ,H 
i  42:i  '.)7!t.'J 
1421  UHlJy 
j|426  H.S4,6 

'42;i  so7.:i 
429  44l),rj 
'439  105,2 
447  751,0^ 

461  949,2 

1 

■164  '.»sO.O 
|46S  7(k>,5( 


2  IN  »U.II" 


II.;.  H72  42:i,:<  ^»2  r)(;r),2 
0,5.364  522,2  104  24;i,.S 

0,ö|362  980,5  103  020.9;800(»,0||474  001,9  2  500,0*)  11  419,8 

11569,8 


S44'.*,7|KS4,4 
S600.7j8S4.4 

H;>:i7.7i447,;t 


'J02r.,7  447,1» 
9  217,7  447,9 
U  305,7,447,1) 


n  i,r,7  447.9 

9  422,7  447,9 
9  479J  447,9 
9  :mj  447,9 
560,7(447,9 
ÜGÖO.sf  10.8 
9  727.a 

in  114.6  — 

1(t  146,1 

10  2:!7.1 

10  617,1 

10Rl7,l 

11  l.V.l 
1 1  2915,8 


>_>ii;504,6  1S76I.1V. 
20(iS0,l  1S76II.  , 


45000,0 


l.'»  000,0 


18n/78  . 


1879  4'A«/i 

18  088,8  1S79  4  "/- 
6ÖOU,U,18Wi  , 

11 000,0  if 
6(MH).0  i  .^si  11.  und 

^5  itW,Uj  , 188^/88  4«A 
1  581.5f  I 

4  (HtO.O) 


4  170,0) 


1S>84,H5  4"/, 


7000,01! 

1  1888  Ö'/t»/« 

8  00Ü,u],| 

12000,0  |l89l  i.  4«  « 

10(>0<»,il  1S91  IM,  .. 
l(Uj*HI,0  lS9i!  3';.-';.. 
|lO  00(1,(11 
6(K)0,()| 
6  ooit.ü  i|l8ü5 


1S'.I4 


8000,0 
2000,0 


1886  3»/« 
1896  ,  II. 


0,5]  48  130,6  416  50!l,»|  4si )  i;40,d<,  — 

Konvcrfion«'n 

Ohne  planmäßiec   i  ilguiig   find  die  Anlehen  von  den  Jahren  1881/85  198  768  400  Jt,  ferner  die 
PanfioiuifoDdsanlehen.    Alle  Obrigen  Ank  i  f^n  [l  iben  planmäßige  Tilganic. 

1879      5  7oige8  Anlehen  konvertiert  in  4      vom  Jahr  1879   35  861300      n.  8899200  Gruodrtook. 

1881/82  4'/»  */o  ige  Giild.-Anl.    ..  ,  1881  168  917  400  , 

1K85     4Vt>ige  MarkAüldieo  vom  Jabr  1876  1   konvertiert  in  4%  von  Jahr  1885 


1887  »  •  j»      •  1**76  II 

1889  .  n  ,      .  l£7/78 

1898         „  ,  .      ,  1880 

IBM  4*/*  and  S'/i*/»  Guldennoleben  von 

den  Jnbreo  1857,  1860,  1861  nnd  1862 
1667  4*/tig«  Aalohan  von  187&-1887 

')  Darunter  3  Mill.  fl.  Papiergeld,  4,4  Mlll.  fl. 


•  4V» 


37««/» 


1887 
1889 
1881  II 

1895 


18a^9  900 

2iJÜ8(J2ü0  , 

44  996000  „ 

16000000  , 

18  625  000  , 


Kaffenfchcinc,  - 


auiierdum  1872  13  600      1873  UUO  A.  KaiTeai'oheiae.  —  ')  äoüatuaweii'uogea 


daidtAbOemH"«!  814618100  » 
n  Darunter  Je  8  Ml»,  i.  Papletidd, 
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4.  Aal«gelwpitel,  BeioerirA^,  Scknld  der  württembergifehen  SUMto- 
elfeiibflliiim  1897.') 

Vfrw,-15<TU-ht  (Jim-  K.  \Vi';rtt.  Vei  kfhi>;u;;'irilti't    JalirR.  '■^''7  S.  80  und  die  vorhcrgch.  Jahrj;.^ 


'  G  u  fa  III  t  a  n  1 »  ^'  0  k  a  p  i  t  a  1  im 
Jalirefdurührdinitt  ans  Anlehenn-, 
(•niDdrcurk»-  und  Kercmittelii  fiir 
di«  int  Eigentao  de«  WflrU. 
StMtoa  befiodliofa«ii  Babneii 

Über 

1  (■  n  u  U  ^ 

J  abris 

in  gaoMD 

auf  1  km  der  durch- 
febmUl.  BetTiebiläoge 

1 

Vüllfpiir- 
bahnen 

Schmal- 
fpur- 
buboen 

\  siifaaiiD>'n 

Vollfpu  1-. 
bahnen 

tSchiual- 
fpor* 
bthnen 

,  Voll- 
1  Antr- 
bahnen 

äcbouüJ 
fpttr- 

babneo' 

t 

KU- 

incn 

1.     ü  'J. 

3. 

<■>. 

_8. 

9. 

10. 

^« 

1  ^  f 

1888 

j4«5&4D414 

466549414 

16287014 

1| 

182870141 

10484 

-1 

10184 

47(m;(;s  i»7h 

ir<:);io  ri75 

i5r»;>".)ö7r» 

im)  1 

,478bUü9tl 

1478  8UU  «44 

12  yö7  887 

12  Üb?  887 , 

8U7d 

8U7» 

1891  1 

I48896022G 

191  698 

1489 151824 

11389  608 

8828 

11393  4S6I 

6977 

987 

1  (»24  1 

6901 

777  7H-S 

4'Ji>  IVJ.  74:1 

12  72<;417 

If)  474 

12  741  srn 

7  704 

7  W3 

1  s*):i 

:,(i7  427 

>>L'2  7'j:* 

441  irtu 

14  J(>S  7.-1 

1 1  C'S:\ 

14  4S^)4*i7 

S  632 

8ÖC2 

1  s:i^s:i:{ 

14  <i4H  •_'2(i 

11  (>f,8  7B2 

S  322 

ai  t>4bM', 
t,  .  I#4| 

S  lOU 

1895 

|52ü  m  rj2 

j0ii2  ui7 

It;  2öH  'J.W 

21  27h 

lü  275  23.1 

i 

ü  (;2(i 

■ 

12751«) 
\>)    140(  1 

9  473 

1896 

S32257154 

2mm 

j  534  866105 

1 

17  0602S4 

35  663 

17595947 

t 

10  H(ii» 

«)  l'>fc9|*l , 
l)  24l| 

£.  ei4(  1 

ilj  JS<il 

10  137 

1               '  Ii 

IS  7'il  17o 

ol  7ti2 

M  40:| 
d)  3fJ 

10  m 

Raute 


Kigcntiiche 

kapital«  MUS  Anle-  vti.f«i.eid«ii«  d«r  Auf 
lieng-,  (irundlturks-  wenilo«g»ik  Oi«b>i 


Voll- 

rpnr- 

liah- 

1 

nen 

1. 

i 

1888 

3,50 

is>j;t 

:t,:!l 

ISIIil 

2,7 1 

l^iti 

1892 

2,55 

1  S'.K\ 

ls:»l 

1896 

3,30 

und  Reftmilteln 

Schmal 
fpnr- 


babnen 
~7« 


2,00 


r.n- 
fn  m  - 
mea 


V.>11- 
fpiir- 
liah 

i  nm 


13.  i]  14. 

";o 
3,60 
3.31 

2.71 

2.:  Vi 


Schmal 
Ipiir- 
bahneo 

1.".. 


zu- 

Uten 

nr 


:,no    :i,(K»  I  2,(10 


1  A'2 

»!  1.711' 


|2,55|  II  2,55 1  2,85  j    4,30  !l2.>sr, 


:,sr.  3,10 ;  3,i:i  i  :i,io 

3.7o:':°q 

Uhii.iel 


3,29 


3,5<J 


1897 


'ii    3.6öj^i^;iii  p,i>4 

l|         |d>  0  0«!  1'         }ä)  1,0*1  |l 


baliB- 
rehuld 
«of  1.  April 


 17. 

.  «.. 

3,"5l  700  702 
3H1  '2->9o:!:; 
37S  V."'"!  412 
371  43'J042 
3s«.>:(86  161 
:!0(i  294  433 

4o;iO(;'.t  cwi 
im  2li2  7«2 

414  54«  818 

423  732;ki4 


wiiktich.i' 

Zio«- 
bedarf 

für  die 
Eifenbabn- 

IS. 

i:»4üi.t  1^7 

i:i43'J23U 
I.".  002  7t K) 
13  28.S  o(»r> 
15  756  60«; 
1  i\  ( \'>> »  7t>3 

10828681 

1629»  ULI 


Ad  die 
Staato- 

hauptkalTi 
«bKeliefcrli! 
Hutricbs 
ii  b  u  r- 
fchUffe 

ly. 
Jk 

15  963810 

14  9S7  343 
12  97rt  138 

11  3<j4 

12  705  565 
1 4  2J>7  i>r>fi 
14  237  375 

16  Ü76  SU4 


17728341 


Miadwr- 

des  Rein- 
er tra((8 
({«l^eDüber 

dem 
Zinsbedarf 

20." 
JH 

\-VM  113» 
471  803 

2  024  562 

3  894  809 
3  051  041 

1  752  000 

2  H79  573 
667  tü», 


4.  '-,!»<,lJi 


1429433^ 


')  Vrgl.  oben  Abfciioitt  Vlii:  Verkehr  und  Verkehrsmittel.  -  -)  D.  i.  eigentl.  Betriebs- 
einnahmen nach  Abzug  der  Betriebsaungahen.  —  *)  Mehrbetrag  des  Reinertraga  gegenüber  dem 
ZlMbedarf.  -  •)  SehmairparbahDea :  a)  Nagold -Altenfteig,  b)  HarbadH-BeUftain,  e)  Laaffca 
a.  N.— GflgüDgen,  d)  ächaffairled  —  Bueban. 
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XX.  A.  (.  BtB  Immlelle  Tcrblltete  des  Bmi^MllMte  WUrttemberg 

zam  Dentfchen  Reich  1879  hl»  1897. 
(llberri«bi  der  Bcicbs-Aus^aben  und  -Kimiahmen  fitr  diu  KUUj«br  1^1.) 


».  DI«  lbtrlkfeUr¥eltrlf«*)  bmIi  d«i  B«leki1uMik«lteealiauf«B. 


1 

1   Matrikaivbeiuigo ') 

Unter  d«m  MatriknlwbtltnHr  fM.  iMsriflho 
Auflfliehnifsbetiig«  fBr 

auf  den 
Kopf der  Be 

v/illr  t-»niTi  CT  '1 

BruTteuer 

BnBB  twAin» 

ftaiMr 

Po/V  und 
Tclegr.nphen- 

l'trtrÄÄT 

Ä^l  U  AK  1 

8iMlto4Mi6 
snAunn«« 

1.  1 

2. 

3. 

4. 

6. 

6.  1 

7. 

i 

I'f . 

1879  j 

\}  i  %f\i  «MO 

M  Warf  1  ^t->^ 

Ui7tJ  tjirtf 

1880  1 

(♦o;j  ori 

771  626 

•{  KH2  099 

1881 

l    wir  1  ^  1  *»  ) 

f^iXj  IUI 

1  ;)ri8  20<' 

KiO  74 1 

'.\  677  7<  tH 

1888 

'JQO 

070  hH7 

;{ s.">7  7(3^4 

1889 

7  351843 

371 

898500 

1964418 

1090881  H 

3978294 

1884 

1  688188» 

84« 

918005 

1996816 

190677R 

4188097 

1885 

2  itiO  1196 

1  172  207 

4  155  380 

1886  ' 

1   !t  <H)8  4<>:> 

4t)K 

941 

2  OtiG  %1 

1  2;)«)  407 

4  .S2H  30!» 

mi 

11  48«  440  ^. 

:>70 

1  iMi7 

2  060  126') 

1  282  2;?6 

•»355  215 

10  Sf)«;  774 

ö:!t; 

1  Otlo.'VJ4 

l  144  160 

2  204  504 

10  708  71f>«) 

f)2R 

1  1 10  772 

1  197  149 

2  m  921 

IHÜÜ 

14  ".tG4  H'20 

7;i;) 

l  17:<H6Ü 

1  2S2  ."»76 

2  4.%  436 

1891 

lf)S41  2'.»;. 

77t; 

1  241»  048 

860  65l?4 

2  loy  7:^6 

1893 

.  lö  WJ  407 

741 

1  2C1  im 

6HS  745 

1  950  670 

1888 

1  165U2  002 

^ 

1  im  101 

'.64  031* 

1869140 

1894 

i  18217  186 

888 

1819668 

968024 

2381687 

1885 

[  18294012 

881 

1358142 

1019174 

2872816 

1896 

IB  4:.i  hU'> 

1  422  444 

l  268  246 

2  690  690 

1887 

19  7-ii  m-,»: 

1  "  H-  niil 

1  ^^^O  r,q() 

ai49  540 

b*  W0  Cberneifangeu 'j  uacb  d«u  Beieh«ba«itJiaUärecliiiaH^en, 


£tfttij«bre 

1 

überweiTungen') 

Von  den  Überweifuogoo  fUmmcn  an« 

überhaupt 

anf  d«n 

Kopf  der  Be- 

ZOlleo  und 
Tabaklteaer 

der  Vrrl»raij^?*i!i  = 
«bt.il.u  Mir 

Ilraiiatwalii  uutl 
aa(RUat4uK 

d«o 

RaiohifkeiDpeN 

1.        II  t. 

a 

.     1   1 

L  ____«• 

1879 
1880 
1881 
1882 
1888 
1864 
1885 
1866 
1867 
1888 
1888 
1890 
1891 
1892 
1896 
1894 
1896 
1896 
1887 

353  252 
1684  038 
2964193 
3  656  930 
3  737  036 
1  4576667 
5048969 
5834  578 
7519  895 
11883  419 
15117  866 

16  1!'  ; 

15  804  056 

14  787  731 
13  972  260 

15  774  929 
16505980 
16511B0O 

17  947844 

Pf. 

18 
86 

i:io 

185 
188 
280 
288 
291 
373 
586 
745 
793 
774 
722 
681 
764 
795 
780 
81« 

853  252 

1  684038 

2  698  123 
3168064 
3166  444 
3884009 
4898176 
5004027 
5  887  961 
7194  884 
9  796  7-.M) 

1(1  tii8*j:i8 

10  712  316 
•.♦014  257 
8964  965 
10  055  505 
10848667 
10  570 185 
11810790 

.M. 

822  508 
3  5:«)  227 

3  8<J6  485 

4  402  505 
4  100  250 
8Ö48Ö81 
4  125  935 
4  104  190 
8890422 
4048866 
8906406 

266  070 
488  866 
57Ü  592 
Ö83666 
666796 
830551 
809  426 
1 158308 
1424591 
1  110616 
TOI  489 
896  892 
881 860 
1616  234 
2885811 
1888857 
1880649 

')  .MatrikularbeitrXge"  find  die  Leiftangen  der  eiozelnen  Bundesftuten  aa  die  Retcbs- 
kafle  (Reiehaverf.  Art.  70),  .UeberweiAingen*  find  die  Anteile  an  deo  Zollen  und  an  Reicba- 
flenem,  welche  den  Himdeärtaaten  fiberwiefen  werden.  Ueide'^  rhiebt  nach  MaBgabe  der  bei 
der  teilten  VolkHZ.'iiiInnK  ermittelten  Volkseahl  (Art.  7ü  der  licii  lisverfalTung).  —  •)  Der  Berech- 
niiriu'  f'rliln  !   (Iii:  KrgßbniflTe  der  joweili^ren  It-t/.ten  VolliszfthluDK  iu  Grund  t'elt'trt:  wurden. 

Die  ZifTcrn  find  uunojctir  anf  Grund  der  mittlereo  Hevölkerung  (vrgl.  8.  26  8p.  7  diefes  Hand- 
bnch»)  berechnet.  —  *)  Mit  dem  1.  Oktober  1887  trat  Württemberg  in  die  Branntweinftenergemein- 
febait  d««  Btichfl  ein  (rrgl.  Gefetz  betr.  die  Bertaaeraag  de«  Braantweina  von  24.  Juni  1887, 
B«iolMg«f.BI.  8.  ^3).  Damit  ift  die  Pflicht  zu  BeuUiloog  von  Aoigleicbangtbetrilgen  fUr  die  BraaaW 
weinfteuer  iranlUI«B.  Dm  im  lUtriknlarlMitcac  von  1887  m  viel  B«hUI»  Ift  m  Milrikaltr* 
baitrag  von  isn  ■bfwndiMt  wordan. 
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XX.  B.  Dia  Landmfteuem  in  WOrttemberg. 
1.  Die  ftMUleken  £rtrtgMlte«eriL  (Boliertrise)  in  Württemberg. 


GrUBdft«1l«r 

f  t  e  u  0  r 

Gewerbe- 
f  te  uer 

Xapitalrenteo- 

f  teil  er 

T>  I     n  f  t  -  b  b  d 
1;    I  M  r  ri .  E*  n- 
kbiuiimafteaar 

äomme 

DUngB 

jähre 

KiktiiUer- 
Cumm« 
ifteutl- 
pfllchtlget 
RalD- 
•  rtrag) 

Kataftcr- 
rumiDo  •') 
(Kapital- 
werl der 

Gcb.iuile) 

Slrner- 

Kat«(tnr- 

ruouM 

l'lllL'htiger 
Oewerbo* 

atanar- 

ya(l«ri«* 

BtnlVD-  un<l 

der 

StflUOT- 

J'ltirhti^rii 

Kapi- 
tal- 

SteiKir 
ans 
Apa- 
nagen 

Kuti.TtC» 

Dieuft- 
'iiid  Bamfi 
«inkommt^ik 
il.r 

SlrniT- 

pl  ■  ■  -> 

1.     (J  2. 

8.    1  4. 

&,  1  <v 

7.    1  8. 

lü.   1  IL 

12. 

1  ia.  ~ 

187il 
1B80 

\m 

1ÜS2 

im 

1887 
1S.KH 
18«!> 

1891 
1892 
1893 
1894 

mm 

1887 


1  77!»  :C>S,t;  2015,0 
17967263^018,8 
1814607,39011^,1 

1  838859,2  201  fl,B 
1  851092.6  2018,« 
1  870  4nl,ti  2i)20,'2 
1  H'M  (kS<>,<i  2(r<;o,7 
1911  :yji,s  2021,2 

1  !»:i5  7U.5  2264.8 

1  mi  ;i:{7,i'>  2  i02.o 

1  '.>i*9  7(H,»;  20yO,8 

2  03,'')0»!t.l  2i;!ti.2 
2075  77ö,8i2179,2 

95046.618326,8  2116719,82322.2 

2  151  -297,2  2259,1 
2  1113  297,112565.6 
2  2:{4  4':»8.tj  2fil4,2 

 %oJ 


472',,! 
472^,1 
4726,1 

^  4725,1 

-  4725,1 

-  4725.1 

-  4725.1 
4725,1 

95;ßl.!)  :{717.(> 
!.»5  2fn.(j  ;i7n;,:i 

95  -220,0  a:?82.2 
95  155,:1.'1380.H 
95 180,2|ä329.5 


94970,8':l'522,2 
94904,9|.%98,1 
94  831,8  3694,4 
94  7u4,ükj(>437,l 

M  610,8^8688,3  2  840649;oj2789,l 


je  1000 
«6  974,2119119,4 

m  429,7  j  202»;,8 
G8  224,9  2077,9 
t)S  82'  ',01 2039,8 
1)9  :U5,0  2041,9 

70  20t"i.2  2047,9 
70;UG,7  2043,4 

71  443.3'2821,2 
73  (527,8  2894.3 
73S90,1  2iill,7 
75  C58,t)  2t;73,ü 
79  797,9  2S2u,l 
eo  l.'M>.8  2829.2 

83  2«7,3  2;t:w,r. 

87  100.113422,8 
87  <;39,2!3449.7 
91  Üö4,3;3598,0 


»39  978.5 
73  005,1 
76018J5 
75  81  »9,0 
«0  584.4 
82  51.1« 
S2  351,4 
84  891.1 

84  .580.H 

85  748,1 

86  471.4' 
89  328,2 

92  56l,a 
94  304,3 

93  Ü73,3 
1)9  097,0 
101201,5 
UJ3  948.8 


3559,0 

13727,2 
i38r>8,r 
:i960.' 
405<),'. 
4074,8 
40f)0,3 
4115,9 
)  3875.5 
'  3930  4 
4072^7  I 
4149,4 


4857.7 
,4989,5  I 


96480,8]9787,2  107916,2  |5140,o| 


.  14,5 

a}«bt  Mbab. 

890,8 

1  Hl 

n 

910,7 

1  18,4 

945,0 

,  u.i 

245.3 

mt,i 

1  14.1 

1010,4 

13,0 

H)">9,2 

1  l"-3,4 

99  487,4 

U)«5.2 

aitta  «rhöb. 

1122,2 

12,6 

1169.8 

11,5 

1215.7 

11,0 

llü  390,6 

1147,7 

12,2 

128;<,6 

1  8,9 

1368,0 

I  9,5 

14143 

1  5,5 

144171.2 

1468,8 

'  0,0 

nicht  trtiob. 

1676,8 

6.0 

1694.1 

1796,7 

1  M 

:  1 

13tK)3,S 
1. 11824 

IS^7 

is^'im^ 

13  67^.0 

13  821.0 
1  942,3 
l.J  99<i.3 
14 

14  255.7 
13  077,!' 
13  366.7 
1<J  77ßt4 

14^08,8 

I6.12f5.0 

16  316.1 
16  75Ux) 


2.  stand  der  Clmd-,  Geblad«'  und  €k>ww1wtetftftor. 

a)  im  ganzen,  b)  in  GonitMnden  mit  mehr  als  5000  Eiiiw.,  c)  in  Gemeinden  mit  weniger  als  'j^HHi  Kinw 


Einwohnerzabl 


«Bi  1.  Dm. 

1676k  1880, 
1885,  1880. 
&  Dm.  1885 


100 
Mi- 

fa1l«c 

auf 
b  D.  o 


1. 


2. 


8. 


Juli  1877  a)  Ii 
b) 
c) 

Apr.  18,s0a) 

Apr.  1885  a) 

b) 

c) 

Apr.  1887  «j| 

^) 

Apr.  1890.1) 
b) 

«) 

Apr.  1885  a) 
b) 
c) 

Apr.  1886«) 
b) 

0) 


1881505 

356  793 
1  524  712 
1  971  118 

ä88296 
1689822 
1  'Mt  IKt 

431  .-»84 
1  563  601 

1895 185 
481 G84 

1  563  601 

2  03(;  522 
476  911 

1559  611 
2081151 

544111 
1587040 
2  081  151 

544111 
1587040 


19,0 
81,1' 
1(N) 
119,7 
|80,3 

1(K) 
21,6 
78,4 

I  lUO 
|21,6 

78,4 

KKl 
I  23,4 
76,t> 
100 

26.1 

73,9 

1(K» 
126,1 
173,9 


C  1  ii  ■,  .l■ 
k  a  t  a  tt  e  r 


Betrag 


TOtl 

100 
•III- 

fiillon 

b  u.  c 


\  5. 


90  321,9.  l(Xt 
4  814,8  4,84 

90  707,1  95,16 

95155.3  1<»0 
4  618,6  4,8,^ 

90536,7  95,15 

94831,8 

(  itioht 

♦  erhob. 

94  61t>.!l  100 
4  939.»!  5,22 

88  671.1' 94,78 


ti  e  I) äu d  ük  a  la rter 


Tun  II 
100 
aut- 


/abl  tlor 


Katafter- 
betrag 

1000  .tk 


100 
«Bl- 

rullon 

b  u.  c 


G  c  w  I!  r  i>   k  ;U  i . ;  w 


liswmbe- 


Ton 

100 


1«C 


6.     I  7. 


8. 


9. 


4K9  807 
50  692 
439  115 
4119  7117 
51490 
448217 
514  766 
57  bl3 
46695» 


liM) 
10 
90 

IIN) 
10 
90 

lOO 

u 


.533  721»  l'Hi 
•M  15^  12 
469  571  )  80 

566014  llOO 

71  124  '  13 
494  920  s7 
591  37  s  HKi 

01830  , 
509548  . 


14 


1  743  »«4,2  100 
615  SS  1,2  .35 
1  1 27  80.3,0  65 
I  796  726,8  100 
i>3ti  34^,81  35 
1160878.0!  65 
1  ^<l>0  686,9,  100 
701218,6  37 
,1189468,3  68 


1(H1 
39 
61 

100 
42 
58 

100 
44 
56 


2  035  04!).  1 
SOI  0,56.3 
1  233  992,6 
2284498,6 

'  923  81)4.1 
1  310ll')4.5 

'1  4i  16  St;!8,6 
;IUÖ19Ü3,*2 
1856085.4 


Kata* 

  fter-  ! 

uifau"  betrag  'fÄü« 


ig  ]  11.  j  la. 


175  056 
29  418 
145  im 
182  640 
81670 
160970 
177  169 
3;»  520 
148  649 


168  60«J 
35  663 

132  940, 

1678261 
«7  682 

129  544 

167  415! 
41  i4ä; 
126269 


100  esoüH.c 

17  38  360,4 
63   29  599,2 

100  '  66  343,3 
17    37  046.1 
'  29  297,1 

HIO  !  70  206,3 

19  a  40  910,0  TxS 
—  ■  


m 

56 
44 

lOÖ 

44 

100 


i9  aJL\}.\l)  .> 

81  89  »6,3  4 


100    7:)6.VS,6  100 
21    45  5«a,8 

79  ,  30  089,8  4<> 

100  [87160,1  100 

22.5  i>4.'«i4.4  e> 

77,5  32  835,7  3!n 

100  101050.1  190 

2&|^  017,0  64 

76{90#3.1  3« 


>)  Die  SiioDme  der  gcfctzlieh  (tenerfreien  ZiDfeaeinkommen  wurde  i.  J.  1889  zu  rund  2%6  MlIL  JL 
ermittelt,  wovon  nngeflthr       aaf  Witwen  und  Waireo,  */t        die  FalTiv-  ood  AktiTiinfea 
eatfialeo.  —  *)  Filr  die  BeAeaerang  wird  eine  Beat«  roa  3     de«  Kapitals  aogenommea. 
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XX.  B.  S.  Um  ÜMMuMm  »nf  1.  Iprfl  18f7.  —  Vm^  Obeilni«nu 

(MlttoUniif  dM  K.  Btonerliol]^  Abt  flllr  direkte  8ta««ni.) 

Bemerkungen. 

1,  Der  rt tätlichen  Uebiudefteuer  unterlief «a  alle  im  Lande  vorbandenen  (iebäude,  elnfchl. 
ihrer  Grundfiftchen  nnd  HofreiteD,  fowie  die  (Qr  (leb  befiehonden  Keller.  Fi  ei  von  diefer 
StMMr  find:  die  aar  KrondoUttion  KiihftrigMi  Qabiad«  ikmt  ZugabOr}  da«  Eigenton  des 
Sta«to  and  der  irani  oder  toltvoire  sttfStMtikoftantn  notarbaltoiidaii  Anftidtei;  G«blade, 

welche  nnd  infuweit  fie  zu  tfifentüchen  Zweeken  dienen,  ohne  dem  Eigentümer  einen  Oko- 
Domirchen  Mutzen  alnnwerfen,  insbefondere  Kirchen,  Bethünfer,  Pfarrgebünde,  Lehrgeblude 
für  Lehranftalteo,  llofpiriilcr,  ArmenhAnler  n.  a.  zu  wohltbätigen  Zwt-cken  dienende  (ie- 
bSnde  öffentlicbpr  Anftaltcn,  Rathünfer  u.  f.  w. ;  Gehlade  in  Feldern,  Gärten,  Weiabergen, 
AVjil  1  ;  gen,  weiche  werier  bewoliiibar  find,  noch  zu  einem  landwii  tfchaftlicben  oder  Oe- 
werbebutrieb  dienen;  Gebäude,  welche  in  keiner  Weife  benutzt  werden  kSnnen;  endlich 
die  Gebende  der  Privateirenbahnen. 

2.  Amt»»  and  gemeindefteuarpfli  ohtig  flnd  »II«  im  Land  vorhandenen  Geblude  mit 
fkrM Orundiltcben  and  Hofreitm,  Towie  die  flir  fl«b beltobandnn  Keller.  Ausgenommen 
ilnd  aar:  Onblnde,  welaba  ibrer  Haapthaftinniaag  oaiob  a«  SffMitUdMn  Zwneknn  dimeo» 
obn«  dem  EigantDoier  einen  OlcoBoaiifeh«B  Nnlun  absnwerfen;  femer  df«  in  der  Krön« 
dotation  begriffenen  K.  SchlörTer. 

Die  nur  atnls-  und  gemeindefteiuTpHiclitiffcn  Gebäude  find  daher  in  der  Hauptfache 
KiK^ntum  des  Staats  und  der  Iv.  Ilofdornänenlvammer. 
y.  Aus  Spalte  8  und  9  ift  lonacli  die  Somme  f ü m  1 1  i  e  ii  er  im  Lande  vorhandener  (Icbäude 
zu  entnehmen  mit  A  u  b  n  a  b  in  e  der  zu  iiffentlirhen  Zweelccn  ohne  einen  ^konomileben 
Nutsen  dieneodeo,  wie  Klrcbun,  Scbuico,  ICatkäuTar,  äpitJUer,  und  der  zur  Ktoudotation 
gchOflfpan. 


j 

Obnrlnitar  | 

1 
1 

1 

Geb^iudefteuorkatafter  auf  1.  April  1897  der 

1  nur  zu  Amts-  und 
allgemein-           |  QMnaiadaanlagao 

päichligen  Oebiadn 

Sunaa 

dar  Gnblada  1 

4 

d«a 

KapiUl- 

werts 
(Steuer- 
anfeblnga) 

r 

Zahl  der 
Haapt- 1  Neben- 
GebSude  ' 

Kapital- 
wert 
(StniMr^ 
•nfeblac) 

! 

Zahl  der 

If»pt-'ltkti-| 
Gebäude 

'  Kapital- 
wert 
(Stener- 
aar«btog) 

Haupt- 
bättdo 

1 

Neben- 
ge- 
bäude 

 _1.  i 

2.    i    3.    II  4. 

_  f"-  J.>  J 

1    7.    1  a 

9.    Ii  10. 

^^^^^"^"""""^ 

Backnang  .  . 
Befifbnim  .  . 
BObliBgen  .  . 

Brackenheim  . 
Cannitatt    .  . 
Eßlingen     .  . 
Heilbronn   .  . 
LconberK    .  . 
I^udwigsbnrg  . 
Marbach    .  . 
Maulbronn  .  . 
Neckarfaira 
8tattgart,8tadt 
Iftnttgart,  Amt 
Vaihingen   .  . 
Waiblingen 
WtbiabWK .  . 

iMkiilfsb  . 

Balhinn    .  . 
Calir. 

Prendenftadt  . 

!  f  rrenberg 
Horb  .... 
Nagold  .   .  . 
Neuanbflrg .  . , 
MQrtiacnn  .  .| 

1 

t 

im 

4601 
4744 

4136 
&234 
5  562 
5  897 

5  205 

6  017 
4  775 

3  529 

4  677 
6  797 

5  806 
:iM4 
5010 
4270 

84aw 

6726 
3922 
4450 

4  557 
4  lo:. 
4  'js:! 
4124 
«946 

1 

5  255 
4495 
44961 

6  395 
5099 

4  444 

7  599 
f)  808 
7  562 

5  469 
5  268 
8266 
8090 
4663 
5  424 
3  413 
6269 

mm 

2119 
S6S8 
2306 

6182 
2238 
2  542 
2828 
1608 

,  22154600 
21071450 
1  21488150 

18  R42  800 
73  103  100 
55  136  420 
80  011890 
23031  3(K) 
50  845  250 
15  205  300 

,  14  889  500 
23515 100 

465706100 
43120675 

if)  nss20o 

20243  650 
14664475 

977  W7  860 

28948460 

22925000 
21887950 
20  825  400 
15258  800 
17  138  780 
21784855 
83442500 

27 
13 
10 
12 
85 
14 
82 
31 
35 
26 
13 
88 
90 
17 
5 
19 
17 

534 

29 
28 
70 

5 

;» 

29 
66 
7 



20 
34 
9 
27 
49 
41 
30 
16 
31 
28 
31 
54 
101 
25 
14 
13 
30 

553 

11 
28 
40 

ir- 

2.S 
13 
31 
12 

r 

331  800 
199  800 
72  100 

12<)2iH) 
2  549  200 

926  800 
1255100 

2U2IKJ 

735  4iKi 
98  30<) 

236  600 
1  104  400 
7  878800 

193  700 
36O0O 

170800 

203  600 

16336800 

193  900 
333  300 
435  200 

(i2  m> 

;    lös  im 

i  881  yyö 

76  400 

4  881 
4  514 
4  754 

4  148 

5319 

5  576 

5  929 

.")  m 

ti  052 

4  801 

3  542 

4  765 

6  887 

5  823 
3849 
5029 
4  287 

86992 

6  755 

3  945 

4  520 

4  5G2 
(  IHf, 
4  312 
4190 
4  953 

1 

5275 
4629 
4606 

6  422 
5148 

4  485 

7  629 
5824 

7  593 

5  497 
5  299 

8  820 
8191 

4  688 

5  438 
3  456 
5  299 

97896 

2130 
3711 
2  846 

t;  197 

2  266 
2  555 
2  859 
1620 

1 

22486400 
212712S0 
21510250 

18  %3  O'M) 
7ä  tjö2  300 
56063  220 
81  266  990 
23  245  500 
51580  650 
15.303600 

14  626  100 
24619500 

473  584  900 
43  314  275 

15  121  200 
20  414  450 
14768075 

1991  «M  990 

28449960 

28  258  300 
21 778  15<) 
20  888  30O 
15  527  400 
1 7  2!t7  t;,^) 
22  666  350 
23518900 

1 
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(KMk)  XX*  B.  S.  Bm  Oebindelntefl^r  anf  1.  April  1897.  —  Nudi  OlMfinten. 


Ob«riiit<r 


GdAndefkeuerkaUrter  auf  1.  April  1B97  der 
«ti»„.«„u  I  Amts-  und 

Pflichtigen  tiebäude 


Zahl  der 
Haapt- 1  Neben- 
Gfiblttd« 


t.  L  3.  ! 


wert 
(SteiitT- 
aiifclitag) 

"4 


ZaU  dar 


Kapital* 
wert 

Hupt-' Ntkei-i  (Steuer- 
GeUad«  t»»^«»''»«) 


8un»e 


der  Gebiude 


Obemrtoff  . 
KtMillinnen  . 
Rottenbnrg 
Rottweil 

äpaiobiagea 
Suis  .  .  . 
Tnbingea  . 
Tuttlingea  . 
Uracli    .  . 


4  381 
Ü  1S4 

h-m 

»6:^3 
SS99 
5270 

4  m 

5179 


lelwininUIntii  SVdSO 


1977 
a  72.i 
2  544 
1  521 
667 

i«Ge 

3129 
976 
36S« 

42852 


J  5.  I  6, 


22  24;SftiK> 
55  950  900 
22  82ß  3r.Ü 
H4  247  950 
13858700 
18996900 
3fiß23  92ft 
28269600 
87470  450 

481888910 


Hanpt 

Naben. 

bäade 

bioda 

'  8.  " 

~~9.~ 

de» 
Kapital- 

werte 
(Steuer- 
aafahlaga) 

Jk  

10. 


Aalen  .  . 
Crailahaini  . 
Ellwang««  . 

Gaildorf.  . 
Cierabronn  . 
Gmiiiid  .  . 
Hall  .  .  . 
Heidi>nlieitn 
KUneet»au  . 
Mergentheim 
Neresheiio  . 
Oehringen  . 
Saboradorf 
WelsheliD  . 

Jagftkrtit 


Biberacb  . 
Blaabanraa 
übiagan .  . 
Gelaltogen  . 
CMpoiagcn  . 
Kircbbefin  . 
I.ri -1  ii'i''-tni  . 
I,^iitkiri-Ii  . 
Münfingen  . 
Elavenaburg 
Riedlingea  . 
Sanigaa  .  . 
Tettaaag  . 
Olm  .  .  . 
WaMfaa.  . 
Waigan 


4  671» 
3882 
4922 

H  «02 

5  023  I 

4  767 
K3Ü 

7  520 

5  ;)2:{ 

4  80 1 

4  957 
4585  i 
311U 


:i  939 
4  772 

bm 

2  75» 
H193 

2  818 

4  734 

3  967 
C  (,4  ! 

um;. 

3  805 

5  617 
8781 1 
2141  I 


20  959  31MI 
2L  098  950 
23606050 
1427f.!HH» 

'27  519  000 
35  006  300 
Hl  652  400 
40  195  95(» 
19  769  750 
27  781  200 
17  275  600 
25  98<>  :J(K» 
16 100  löU 
15233  650 


6  230 

3  675, 

4  722 
5177  ' 
6  997  I 

5  124  i 
4  873  I 

3  9h2  i 
4511 

4  995 
5050 

5  ( r25 
3  567 
6830 
4163 
8811 


(!5l>4 

2  H6r> 

4  548 

3  099 , 
3  941| 
2135 
3  27:5 
2011 

3  89 1 

5  770 
5  51»  i 
5  452 

4  250 

5  8i:. 
3  663 
2631 


WSrttenbarg 


I 

801880788 
808664  274818  2840610000 


47  N'Vj  7IJ0 

29  092  250 
342H5950 
56  588240 
28068100 

L*!)  536  2CH) 
2H477  4IH> 

Jl' 283  940 
Ti!»  l)l'»2  5*H( 

:N  (;:n  m 
'.'72  i>nu 
X'.  :irj  7L)0 
94  422  900 
33  252  OiM) 
27  907  750 


; 

8 

24 

'.(.'i  1  (Kl 

4  33L* 

2tX>l 

:«s  i  ;n(i 

14 

25 

3.36  200 

G  198 

3  750 

2^7  1«KI 

19 

97  700 

5317 

2  563  ' 

2!  \r>\  ""50 

61 

15 

1   799  7(K) 

5  701 

1  536 

yf)  1147  t:»54t 

2 

4 

05  300 

3  635 

671  1 

13  424  000 

38 

25 

2200110 

3332 

1  677 

13  1.56  30»» 

27 

13 

425  17ö 

6297 

8142' 

97049100 

36 

89 

338  650 

4  664 

1014  1 

28  60»  250 

27 

25 

206160 

5206 

2681  {! 

87676810 

475 

TT  I  V 

367 

4  090180 

80961 

4271»ii48B871»000 

Ii 

84 

1  Iii 

1  7<)4  94  M) 

4  754 

1- 

4o:.5 

25 

37 

[    581  OliO 

8907 

4  80»; 

21 679  950 

5:! 

A4 

395  !N10 

4975 

5686, 

29901  96U 

22 

14 

178  100 

3  «24 

2767' 

U455(ll)i( 

21 

18 

275 1H)0 

5  044 

H210)> 

27  794  »  * 

12 

1;. 

4  779 

2  833 

35  1!>9  NM» 

46 

3  >»76 

4  771 

:t2  288  :itio 

50 

63 

799  (iOO 

7  .570 

■1  (jHli 

15 

12 

164  (N)0 

5  3:w 

6  653 

l'.t  'j:'.:;  i:»  < 

16 

42 

4  S20 

9  857 

20 

112  roo 

3  96;j 

3  811 

17 

16 

196 

4  974 

5  633 

26  182  9<'(' 

20 

21 

154  000 

4  555 

3802, 

16264150 

15 

14 

135600 

8125 

3166|< 

15869  150 

410 

445 

5  942  700 

6ö3(H 

09022 

812301200 

21 

23 

206  :m 

6  251 

6  527 

48  (199  2«  n) 

Ki 

17 

175  «UKI 

3  691 

2  882 

21  464  2U«» 

14 

28 

1   162  7(H) 

4  73<; 

4  576 

29  854  954» 

U 

23 

24»64X) 

5  189 

3  122 

M  501  5.50 

10 

22 

2^700 

7007 

8963,1 

56786d4U 

11 

13 

145  700 

Slflä 

214811 

88214  4<)0 

lo 

14 

215  100 

4  883 

3287' 

29  751 

.)•> 

28 

26<;  400 

4  004 

2989J 

26  743  8<J»» 

15 

21 

]  1  l4  (  !•  '1  1 

3  912 

2J387  »4«t 

41 

43 

711  UiO 

:»o:i«j 

5S13 

.59  8u3r>(H» 

•Jl 

5S 

512  6^10 

5  071 

5  649 

29  na9«K» 

27 

206  300 

5  (152 

5  490 

29  268  :*<•<» 

4S 

2H 

7S7  :i<io 

3  615 

4  27.3 

34  i;<<  1  <  1  ■<  ' 

64 

39, 

1576  liiO 

6  994 

5  884 

95  999  a»»«» 

.3.3 

52 

646 IMX) 

4  196 

:{ 715 

33B99  2O0 

U 

20 

1  149400 

3  319 

2  661  Ii 

28057150 

878 

462 

'6476080 

78706 

66881 1, 

1 

608106780 

1788  1  827  83784860  »0862  276 170  2874888080 
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XX.  B.  4.  Die  IniHrektoii  Abgaben  (Bohertrilge)  In  Wflrttomberg  1879  bis  tW7. 


1  AedCts 

lliimli'- 

V«rbrati«|u»bj{ab6ii 

Spar- 

Somn« 

1 

BraniDalZ'  'IBrxnntirein-l 

1  , 

im 

iinr  • 

uii.l  .S 

)  ■  1 U '  Tl  - 

Itcmr 

IttMier 

>~  Ii  III  IIIC 

loln 

der 

L'iUjicJd 

eir.fohl. 

finiVhl. 

iler 

uikI 

.1  a  h  r  r 

(ein- 

\i>n 

fteuer 

fehl. 

ÜlKTfj.iii^;« 

in- 

fehl. 

l.ie- 

ll<-t 

Ver- 

V.c- 

direkten 

der  lu- 

(  ich., 
ver- 

d;ir- 

UM 
7.U- 

...  . 

il.ivon 
im 

davon 

biauch«- 

richts- 

MIH- 

li  Iii  r  r 

im 

Brutto. 

gabt 

»b  1 

BmtlO' 

g«kt ' 
■b 

1  au- 

Ab- 

Kinn.) 

iiiiij.'en 

C  tn- 

ucn 

hrii • 

ft  r  u  0  r 

dMAC- 
Cord» 

i-i  lioh. 

V  l-I- 

,^11(111:»,- 

v<ir- 

t;ii""if? 

brutto 

gaben 

1.  1 

-    2.    1    3.   1  4. 

( - 

S. 

9. 

10.  1 

t  1'? 

_13._ 

14.  1  15. 

1  J 

-4'  '•>,  _ 

jc  Un.{>  . 

■24  i:y-2')  ii;iL',7 

.M«i:<.j>  1  ii;.i< 

4;u,.s 

S  24: 1.9 

i4:»r..2 

11  D14.7 

1(UL4 

'l<i't  i 
J.l.  1 

■_M.')7,:>')  144.,:' 

ri.N71,.'i 

107,H 

4.V.»,4 

'  H4NS.4 

1741,7 

12  267,9 

Ki't 

[2ü!),7 

7ti2l.h 

124,3 

;.(17,1 

47,;t 

10  iS(;,o 

221H.7 

14887.4 

I09« 

1619,4  1582,8 

.V,4,.-. 

•Jl,.") 

is.s2,9 

1255,« 

7872,8  143,7 

573,1 

i  9  8283 

1813,5 

14 182,6 

lfi84,9  1646,1 

Uli,'.» 

14,1 

Alt  i  ,T 

IS'itl.S 

12«)6.7 

7478,81138,8  'i  582,4 

fH>,i ' ' 

'  9  958.0 

1959,6 

14515,1 

IRRJ 

H!)T  >; 

I4*in  :< 

."•4U,-J 

'J0,')4  0 

i;i."\S,;-) 

743:<.2 

l:>y.2 

t]24,t; 

57,^ 

10  ni,s 

1H72,1 

14  40«.  1 

l  ~  rv.  7 

l.'i4'."J 

1  (Tf.a 

14 

-VU  i ,  1 

21 

147:3,2 

7171.2 

l.'il-S 

it;:i">.r> 

10  !»:ti*,7 

Iü4i,:4 

IDT)!  1.2 

1  K<<K 

1.'.7S.4 

IT);  (.-..4 

•2n,7 

■1  ->4  ,r> 

-'lO'.'.l 

i.'i7:-i,;t 

f^2S^.'.^ 

ltil,'»,4 

:i4!l.4 

12  0i:}-4 

I.SH4,7 

lü(;44,5 

1  !>■*  i 

i:.*;h,;i 

Ml,h 

1-H,-.' 

2107.4 

l.M»7.7 

i;u.4 

1 1  >7").r) 

11)47,0 

IG  724,0 

1  V'^S 

[  •  io~ 

I  7h.'>.-J 

(;-J7,."> 

2!.t; 

1  i  ■  t  1 ' 

•-•17:;.;. 

7;):n,7 

1 

0,4 

10  I  »;■»,('> 

ÜM2.7 

14  (tH.'),0 

Issr,,-.' 

7il7,') 

■_'(»,•; 

1  I .:  •> 

•'hn;,:! 

174(1,0 

Sf)'  1',^,,', 

I4K2 

10  7H8,i^ 

207  s,  4 

l.'.  ;<73,4 
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im  RedmoiisjAbr  I8f 7  nMh  OberiMtern. 


Geträu  ke- 
v«rfeblnt')  In  de« 

fteoerpflichdgrn 
b«  trieben 

Erltis  niicli  den  fteacr- 
pfiiofatigeu  Auafehjuik*pr«ifeii 
(Sp.  15  md  16) 

Durch" 
lübaltti* 

preii 

für  1  1  ! 

i 

A  ■■  A  ir  A 1 M  M  4  A  V 
A- *  ID  V  T  •  1  s  m  ■  r 

1 

fteoer- 

in 

III 
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1  rci 

tollt) 

1 

übi't- 
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Obftnioft 

j 

Zuf. 

W«ii 

ObO- 

OMfl 

g 

10 
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19 

iq 

15. 

16^1 

1  1 

*• 

Li 

bl 

hl 

hl 

Ff.  1~Pf. 

1917 

86 

466 

187  488 

8752 

1    196  240 

96 

Aaloa. 

1404 

26 

808 

im  KU) 

7S4S 

1SR718 

92 

24 

urulnefiB. 

1387 

49 

94 

138  548 

1974 

135  522 

93 

21 
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7 
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4  301 

130193 

78 
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13 
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168  720 
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171860 

80 

20 

Kotn  a.  See  ua.  Gti^ronu. 
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71 

1  r»87 
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328  014 
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22 
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3370 

18 
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82 

23 
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20 
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146 
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22 
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XX,  B.  7.  Die  Umgeld8-(VVeinfteaer-)Terwa1tan?  in  Württeoiberg 


in  den  Rechnungsjaliren  1877  bis  l»d7. 
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■1  

uM 

Reebonnga- 
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rag  des  Umgeldi, 
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1 

;    dtr  WlrlTduiltaB, 

1  die  WeiD  oder  ObO- 
mont  fclienlcen 

b. 

di'r  ]vli':ir.    k  ;iufer, 
dio  Wein  uder  übft- 
1  moft  in  IdeiDen  Aber 
die  Strafie  verkaufen 

a  vvai  vu 

Im  AfiAorf) 

■  aaa   ^^vwi  u 

ühürhAtmt 

(i  a  von 
Iffi  Arrord 

aaai  *»wwa*4 

Oberhaupt 

1. 

2. 

3.  ! 

._  ,  . 

4. 

5. 
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1  7. 

8. 

1 

1877/78 

04 
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<o 
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1    Oll  LJJfl 
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0( 

H 
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7n 

lU 
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55 
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75 
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1  447  284 

69 
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55 
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68 
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64 
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I    18  617 

59 
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67 
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67 

18-S3 
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60 
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71 
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67 

1884 

18619 

63 
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71 
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66 
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18680 

66 
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78 
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«7 
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68 

i  667 

78 

2109111 

1573  298 

75 

1887 

13  352 

68 

1  646 

69 

2107400 

I  597  704 
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1888 
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68 

2  173  516 

1  GO')  5R4 

1889 
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76 
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65 
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7» 

1890 
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84 
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69 

2166967 
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83 
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87 
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73 

2104674 
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89 

1892 

13  571 

87 

934 

72 
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88 
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87 
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XX.  6.  8.  Di«  Ini  Betrieb  gewefenen  umgoldspflichtigen  Gewerbe  naeh  dem  Betrag 
4e§  eairlelitotei  Umgeldg  Iv  dm  DAren  1877,  1884,  im  md  1697. 


(intfetdlt  von  K.  StMcritollagiiiB»  AbMlnnc      Zftlle  and  fnilinkt«  Stwicni.) 


Zahl 

der  Wirtfchaften 

UnftÄn/;:-.-  Wiilr 

im  Acpord  | 

im  Abftich,  ausfchl.  der  iio- 
l^ändigw  Wirt«  (8p.  10/13) 

(z.  B.  Weinprodazenten; 
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1884 

lB!Mi 
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13. 
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2 

1 
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5 
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3  097 
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1641 
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90 
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1 

1 
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1867 
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260 
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439 
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Mlltoii  Wela  . 

t 

• 
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* 
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87 
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23 
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4  236 
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3  848 
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7 
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d 

71 

56 

87 

86 
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1 
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21 

31 

30 
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2 

11 
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„3  00O-S600„ 
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„  6  0(H»— 8000» 

1 
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1 

1 

„8000  ^  .  . 
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1 
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2 
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S64 
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56 
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80 

■)  Hientnter  Und  b«grilln:  1876  Wabproloaealeii,  91  WirtOhaftoa  (aaf  dm  Velkilbft  65^  aaf 
dir  HaAwtoraniDeae  26). 
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XX.  B.  9.  Produktion  and  Befteuerung  des  Bieres  in  Württemberg  18S1'97. 
(Vierteljahrshel'te  sur  Sutimic  des  DeuUcben  Ueicli«  lÖdS  IV.  S.  m  —  WürtU  Jahrb.  lÖdS  III.  6.  lü«.) 

I»er  8t«aerr«li  betrügt  feit  1.  April  1881  iO  Jk  dt  1  dt  Malt.  Dareb  Q«r«ts  TO«  2&  April  18» 
itl  Yom  1.  April  1896  m  für  dmaniftD,  welche  in  Laaf  eiaef  BtaUiJahra  siebt  aMhr  alt  lOOOQO  kg  Hak 
verirenden,  die  Abgab«  von  den  erlten  60000  kg  nia  10"/*«  alfo  auf  9  Jl,  dureb  OefeU  von  8.  Jeli  1866 

welterhia  vom  1.  April  1895  an  fdr  rnli  hc  l'rivaibrauer,  w.  I  I  «'  in  pincm  Etatsjalir  nicht  mehr  als  51«)  V- 
Mal«  verwt'nrten,  ilie  Abgabe  um  75  7,.  *lfo  a"f  2"»  ..Ml,  ermaüiKt  wwr.k-ii.  Das  letxtgenanntc  Gfietz  b»i 
aber  an  i  >j  i 1 1.  '.om  1:,,  Juli  l-^.iri  h  n  dt.'n  1^,'iiit'rn,  welche  Im  Etatsjahr  mehr  all  6000UO  kg  vcrweDden. 
vun  den  Uie/e  Mtn^a  Uberrteigeiiden  imchrten  lüOOOÜU  kg  eiaeil  Zatoblag  VOD  5*/a  (50  Pf.)  «od  f&r  die 
2000000  kf  nbwIldffMWta  Malanvag»  «iaaii  Z«rebtaf  von  10«/i  ^  JL)  ««forlatt 
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i  a  Ii  re 
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private 


über- 
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188» 


]88i  ips] 

1885  m 


^(12:!  2r<Ü(i 
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18Ü2 
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8. 
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1S8S  ;,614i 
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1897 
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4413 
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mi 

438Ö 
4r>70 


4  80!) 
438S 
4  MM 


Verbraoob  aa 


Mall 


davon  verlkeuert  as 


im 


ganzen 


y. 


1  '^.^0 

dt 


to. 


9  <« 


da 


11. 


7r)7  918 
715  Ülö 
725  805» 
720  520 

8(13  S38 
862  947 
772  5HG 

s:^2  ( m 

Si5  9rt4 
829  803 
8(;7  898 
813  584 
889363 
922  OljC. 


10 


da 


12. 


10,50 
da 


1& 


Maicfnrru' 


11.«  I, 


IL  U  16 


dar- 
über- unXtT 
haiipt,  Reil 

*a  J;  * 

1« 
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^  ..   ^.^,19  fiOH32  274  28064 

00.9  Ö7U  C29  279  4(>4|479  ÜföjlUT  045  2ü  07ü;J7  795J^fe5l, 
990 660 921^270 8^7  bl5 0:«7  liB 476^87  iPCjlt  liWÜ^i 


1806284  533069' 
;( f»(K>  30»!  995  490  «I5l  94  882 


4  917 

3  026 

3  7(V> 

A  (m 

2  936 

4  78» 

5  483 
H  5150 

5781 


4  782 

4  6^ 

5697 
5131 
57U 


ij  t  K  u  e  r- 
Jahre 
(1.  April 

bis 
31.  MSrt) 


1. 

1881 
1882 
186S 
1884 

im 

im. 

IS.^7 

1 N-^:* 

1-^91 
1592 
1893 
1S94 

lbL<7 


M  engü 

des 
gewo  D  - 
nenen 
Bieres 

bl 


17, 

:i  247  711 
3041  857 
8088828 
8087  887 

2  878  754 
A  :<05  fi(.i5 

55S 1175 
:i  15:1  511 
;i  419  (W> 
A  5t  t7  ss:i 
;!  454  .-tili 

3  749  472 
3478  065 
8493 1;»! 
3885  481 
',i  i'J  l  7 "i7 

4  M)  ai)2 


T 


Auf  1  Iii 

Hier 
kuniroeu 
an  Steuer 
(Sp.  19) 

Jt 

18. 

2,:i5 
2,38 
2^ 
2,40 

2,4:i 
2.44 

2-4  4 
•J.4(; 
2,45 
2,4:1 
2,42 
2,41 
2.W 
2,:f2 
2,:i'( 
2''Js 
2:24 


HrnUü- 
bftmg 
der 
Braaaiala' 
fteaer 

.IL 
19. 

7  41H)  491 

7  226  »86 
732S769 
im  841 

«  995  9rw 

8  OSlt  971 
8  üt>4  8'.  (4 

7  759  (;i2 

8  375  91  ri 

8  522  (»42 
:i,')7  799 

9  (4r>  MA 

7  997  741 

8  087609 
8  951015 

8  (>t:5  (iMl 

9  lö4  182-) 


Darunter 

von 
Pri»at 
branero 

Ji 

20. 


45  (159 
49  994 
.'.4  941 
44  915 
4(i  815 
48  97IJ 
39  5(»;! 
38  304 
2»!  3S2 
26082 
12841 
II  512 
l(ts:i5 


Steuer- 

ril.^k- 
v<>rKiltiinj£ 
für  niis- 
geCtibrces 
Bier 

21. 

124  842 

1 43  732 
188  804 
189296 

184800 

188  «08 

133  3(i3 
la')  M'JS 
148  224 
147  0«! 

144  930 
1 47  1 72 

13-;  (;42 

187  888 
149639 

154  ('.31') 
181  51); 


Übor- 

abt;.-ib(! 
von  Uier 
und  Mais 


I 


')  Einrrhiießlich  eines  Aktiv«r/«la«a  Ar  180b  nit 

holuog  für  1896  mit  2  <4t.  29  Pf. 


82  (v>5 
100  042 
112 171 
124  482 

190080 

158  703 
!9I  937 
I8:i  !t73 
177  711 
1<>7  054 
1 714  709 
1 95  (395 
19!»  858 
203899 
234300 
222  543 
2J2  520 


Kingantfs 
zoll  von 
aiislio» 
difcben 
Bier 

« 

23. 

14  979 
17  867 
26138 
85791 

29  070 
31  724 
3(1 06G 
57  808 
9ÖS8« 
110  928 
114  320 
132  739 
137  700 
126881 
188  SB» 
130  303 
II5;V>1 


Gefamt- 

rein- 
alnnabnie 
vom  Bier 

'* 
24. 


Kopf  im 
(  •»fr  I« 


1 


33.. 


7  463  08a 
7  200  863 
7822  274^ 
7288709 

7  021 167 

8  134.590 
8  7.V9  5:t4 
lüGb  4W> 
8  502  275 
8  e-yj  993 
8  .SOO  898 

8198  «Bf* 
8280^1 
2170935 

8  96.3  845 

9  350  537 


3,78 

3,«9 

3.  £6 
3,03 

4. C6 
4.34 
Sjä 
4.1» 
4;i5 

446 
4.50 

3,99 

4,41 
4i4 
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XX.  B.  10.  Die  Blerbraaereien  mcIi      Eike  d6§  labrerbnuMlu  Im  Btoti« 
(fttdi  Mttiitanf      K.  SlmtM^^mB,  AbL  £  2611«    ladirtkto  StMMrat) 


AhttuUmg 


SOI, 

1001, 
4001, 
tOOOl  „ 

20001  „ 
:»001  „ 
40001  , 
50001  „ 
60001.« 
TU  001  „ 

w«u 

100001  , 

ÖUOUOI  „ 
000 001, 

700  001  , 

äuoool , 

900001 

1  mxm  ^  1 2i  tOim  „ 
l'iOOOOl  „  uooouo , 
1400  001  ,  IßOOOOO  , 
1600  001  „  mxKMK»  „ 
1  800001  „  2000000  „ 
Uber     2  0ü0  000k|;|i 


600 kg 
1000, 
4000  „ 
10000  , 
90000  , 
■Mxm  , 

40  000  ^ 
50000  „ 
fiOOOO  „ 
70  000  „ 
80000  „ 
100000  „ 
2n«)0oo  , 
aooooo  „ 

400000  , 

OOOOÜO  , 
700000  , 
«OCQO, 
900000  « 
,  lOOOflOO  , 


Zahl  der  Brauereien, 

If  aliTMlMiMMh  m 

Zahl 

der 

übci"- 
hfttipt 
/Sd  ^4t\ 

Hab- 

VflpHrAiif*li 

zufammen 
(Sl».&D.6) 

kg 

analblillatlleh 

neben 
Braun- 

r  aucli 

[Weiübier 

Brana- 

Weiß- 
bier 

Braanbier 
kg 

I 

WdHUer 
kg 

9. 

3. 

L 

L    -■  ■ 

6. 

fi 

a.  Scmrl 

tum  Im 

MMM. 

21 

14 

I  6180 

3140 

85 

1        9  320 

18 

12 

'  1  ! 

10601 

9688 

98 

90154 

175 

13 

22 

'     M7 176 

37  911 

21(1 

54ÖII87 

810 

1 

78 

2  5i>3()öH 

75  785 

395 

2668838 

200 

— 

93 

4080226 

1208:J2 

;tö3 

5  (K".l  058 

128 

31 

43  515 

154 

3  704  172 

78 

— 

14 

:)  162  'm 

H)  :«1 

92 

.1  17]  'J19 

50 

— 

11  1 

2  655  16<i 

35  113 

Gl 

2  USHJ  279 

45 

1 

«  1 

2  830  684 

10  230 

51 

2  840  914 

Iii 

10 

3  162  86:? 

11  071 

JQ 
4o 

21 

2  106  334 

16475 

28 

21218(»0 

47 

— 

4164298 

91670 

65 

49787fi:( 

1(>4 

11 

16  460  404 

17  588 

llf) 

16  489  :m 

40 

10  105  399 

11592 

41 

101U81Ü 

17 

üOfnasB 
owuuddo 

1  / 

f\  Ol  kl  1  t^QSl 

8 

3512441 

8 

;f  512  441 

6 

8298062 

6 

8  228952 

8 

I 

10118895 

M.  VW 

3 

1936805 

1 

880684 

1 

830  684 

2 

19844118 

2 

1  924  452 

4 

4  5:.3it57 

4  oo  J  007 

8 

3948Ö21 

3 

3  943  521 

""l  ' 

1686660 

1 

1635  550 

o  . 

3664  411 

2 

:<  664  411 

1 

— 

4  719053 

1 

4719  05;{ 

1S«0 

40 

295 

1 

98074158  1 

1 

440 123 

1715 

93530281 

k  friiittitimlii. 


M*  SOOkg 

I 

4647 

- 

von       601 ,       1 000  ^ 

13 

1001,      2000  , 

6 

8001,      4000  , 

1 

1 

.      4001 ,     10000  , 

1 

i«r.  .  .  . 

1 

4667 

2 

1 

I  290 

2136 
5968 

486907 

8r.fi7 

8284 
8813 
950 

4  548 

13 
6 
2 
1 

496127 

8284 
5449 
6213 

7619 

1 

467121 

4  570 

404  740 
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XX.  B.  11.  Die  fleoMliiie-TerbranchMbgabpii  in  ta  OkMgemeiiiieB  !■ 

Jihron  1882  1898. 


(VVnrtt.  Jahrb.  18i»7  III.  S.  244.) 


Kecbnungs- 

j»hr  . 

1 

Zahl 

der 

UVIlWIlHICu 

Die  Ortliehen  VerbrauchBab|ic»ben  (abtOgUch 
d«r  BückvergflloDgeD)  von 

ErhebuDga- 
«afwaad 

iTiiiuiifim 

—  —    .  - 

Fleifch 

Bkur 

Gm  I 

nUBBBM 

1.  ; 

-.  . 

1  2.  

 3.  

4. 

5.    '  : 

6. 

7. 

8. 

( 

1 

■  « 

11X19  \ 
MOS 

IV 

642956 

540008 

282b73  1 

1406688 

Sil 

insu 

•in 

648880 

560801 

SM  978  ' 

1486766 

«7  gfyo 

Vf  mß,fm 

1  '468  663 

91 

697  602 

551207 

234721 

1488629 

1885 

2*2 

sr«  172 

f.57  2011 

238914 

1654  294 

80  7(>r» 

1573  58f> 

1886 

2  t 

87  t)  im 

tm  91U 

246  628 

1  757  229 

K2  !v>b 

1  674  "42 

1887 

1 

94(1  UM 

704  99! 

2«2  811 

1  9(18  7f)5 

96  7('4 

1  81 1  091 

1888 

25 

1  0(>4  774 

tiii^i  492 

2t  17  722 

1  932  928 

89  094 

1  S43  Kö 

1889 

!  25 

2ül  a52 

1  \mm> 

8ö77ö 

1  811  G-)2 

ISiKJ 

2t5 

94.")  4. ■•9 

730  579 

287  959 

1963996 

92  430 

1  87 1  .'KV. 

1891 

2ti 

»97  924 

695  732 

303  817 

1  007  472 

94  277 

1  mxi  im 

1802 

26 

1027  973 

74'.  555 

297  133 

2  U7i  >  etil 

94639 

1976  022 

1808 

i  2» 

1  150  946 

71761« 

890818  . 

t  2169811 

108686 

806On6 

1884 

1  027  735 

798784 

906187  , 

1  8€67«5 

108898 

1864808 

1895 

33 

1  106499 

810  515 

304  600 

2  321  614 

108  501 

8 118 118 

1896 

35 

1198  531 

819791 

300  925 

,  2319  247 

111628 

2207619 

1807 

1  « 

1837488 

800844 

978707 

8861884 

118868 

8847516 

XX.  B.  12.  Die  Staats-  und  M ornnin riß- Verbrauchsabgaben 'i  in  ilonjonfeen  Ortpn. 
w«lelie  örtliehe  VerbraucbMabL'ulu>  erhf>ben  oder  Ober  5000  Eiuwohuer  haben. 

Vom  üechuaogttjahr  18^7. 

SMb  Ifilteiluageo  dM  K.  MbMflrhm»  de«  fmem  \mm.  dM  K.  Stansifcollegiuina,  AM.  f.  ZSII«  «. 
Uitkto  SteMTD.  —  WML  Jahrb.  im  t.  S.  222 ;  1894  III.  S.  153,  214;  18M  III.  &  164;  1806  lU.  & 

204;  1897  III.  d.  244,  245.) 


Q«- 

OrtK- 
ani 

f-'lb 

1.  Di«  ftaatliehen  Ver- 
brauelMabgabeo 

2.  Dii>  örtlicbeo  Yerbraiichsabgaben 
(abzilglich  der  BädkvergQtungeD) 

Um- 
geld 

MrilBfurier 

(i'lufl  hl 

flouet,  ttli- 
KOsUch 

1(11  Iii  r.  B»I>) 

1 

s«- 

von 
Bier 

▼OH 
FMleh 

Gai 

Krhe- 
Ihiings- 
auf- 
wand 

'  ReiB- 
!  erfrag 

! 

1. 

LA  I  « 

4.  ~" 

7. 

8. 

9. 

10.  1 

II. 

K, 

<4L  ~ 

Stuttgart .  . 

im 

;»ti8  .')98 

1  2iii  ;m 

1  5o9  942 

2t>t  4:(N 

«;:i9oi4 

326801 

tt2r.74^^ 

ti38i; 

1  oa'iiß: 

Ulm     .    .  , 

a9ßo4 

Iii  197 

tu  lo  Htil 

fit  4  r.r.s 

■ts  247 

liil  .V22 

'   259  7(i9 

14  031 

245  738 

llt'ilbroim 

m  m 

107  759 

191  -Alh 

.'{irj  i:u 

19  291 

l'XMSOt) 

27  9U1 

17781H 

86<t4 

169  806 

EßiiaKen  .  . 

23983 

35476 

137  222 

172  698 

28281 

36234 

19500 

1  84016 

670Ü 

78  3i:> 

Cantiftatt .  . 

22690 

80541 

42312 

92658 

44  006 

64745 

1  106751 

11086 

97  665 

Reiitlin;;«"n 

19  822 

»2  724 

9fi089 

188  8i;1 

25  6'38 

49523 

5(i54 

69  497 

I.iidwinsbiirt; 

i9;(ii 

:!o;«  i:; 

lt.2  |<»9 

15>2  7rJ 

ir>  181? 

1.'.  lB(j 

7:50. 

14436 

Gmilnd     ,  , 

1 7  2^2 

24  091 

1  fit)  StU 

19o^9r) 

■X\  -197 

47  421 

80  918 

4  12ti 

76  792 

;ttHHt2 

72  i-A2 

102  7;i4 

:i7  r>9S 

.'jS  2."t2 

75  SV) 

4019 

iläSi 

Tiibini^fti  . 

i:»9:>i 

28  <i7ti 

97  884 

]2(Iä(io 

19tH^ 

19  618 

1  291 

18  337 

Uaveuabarg  . 

j  lübt»4 

1(^ 

1^2  7 

27  U!M) 

2<MiÖ| 

*)  Anttr  den  In  der  Tabelle  genannt««  49  Gemeinden,  welelie  su  Erhebung  von  Orälehe« 

VerbranchHabgabeP  (vrjfl,  anrb  Anm.  H)  ermÄrhtigt  find,  dürfen  vom  !.  April  1S99  .m  noch  fnl^erv.Jf 
7  Geneinden  BierftcinT  eiliebon:  I)iirriiiimz-M;ihl.icker,  Kinn>veftheim,  I,.mKfiiiar^pn,  Ncckar^artao: , 
(Jciilicim  OA.  Neckarlulm.  W.il  Ii  ülim  !i  und  Weinsberg.  Die  (il^litri^je  Fleifohrti-uer  fällt  vom  1.  .^pril  i^  '» 
an  weg  in  üöppiagen  und  ileilbronn.  In  allen  Gt^meinden  mit  AiMtialiinc  der  nacbfCfhend  aufgeftibrteo 
beträgt  der  Abgabefats  für  1897  filr  1  dz  Fl.-irdi  6  »f.,  für  loü  1  Bier  65  Vi',  oder  1  da  Mala  2  A, 
60  Pf^  fBr  1  ebm  Gm  4  Pf.;  es  erheben  Urach,  MeUingen  und  Calw  für  1  ds  Irleifoh  5  Jk,  EOtiagv, 


Digitized  by  Goo^lc^ 


(llodi)  XX.  B.  12.  Bl«  Stette-  uwi  G«m«M»-Terto«M]ui1ig»keii')  Im  Ata^nUgm 
Orton^  welebe  Srtllflke  Terbnmeluabgalia  erbefeen  oto  filier  6000  Bliwokner  haliei* 

Tom  BedtMnvgtjtlv  1807* 


1 

1 

—  1 

meiaa«!!*) 

Ort.- 

r  u!i|{  'S 
Ü.  !><  i. 

1.  Dia  ftiMKdMn  V«fw 
br«,uebwbgaben 

2.  Di«  OriUobra  V«rbranoh»ibgabeD 
(absiflioli  d«r  BOokvevglUvafw) 

Um- 

1  pii^fehl. 

ft"iior,  ■.\\)- 
7  'i  1  i  L'  1 1 
HiiL'ltT.r- 
uiitiirn;iiiij 

zu- 
fsiiiinit'n 

von 
liier 

■ 

von 
FleiCßb 

1 

Von 
Gm 

'  Zll- 

Erbo- 
bungs- 
auf- 
w«nd 

H«iD- 
ertrsg 

1. 

2. 



1  i 

3. 

tJ. 

7.  8. 

10.  1,  Ii. 

1 

11  <;:w 

14  o^h 

>:■>  iWn 

.il)  oon 

l  40'J 

H»1I    .   .  ' 

9  i7:{ 

Ii  _  J.i 

1 1  n  0  1. 1 

1 12  41  4  11 

!       Sic  A^O 

1  tn>y 

«H  4;M 

Htüdcnheiiu  . 

1^1  4+4 

~* 

Kiberacb  .  . 

H  IT)! 

11-  04ri 

Aalea  .    .  . 

7  tyiu 

lu/  .i,>o 

Ib  4UR 

14  Ooo 

1  iwi 

Sc)iweao1ii(;. . 

7  738 

U  1 1  uf*. 

Uli  ^klA 

M  lOU 

EhiDg«D  .  . 

7680 

fi  QXft 

llUUfo 

-  1 

Kirebbeimi.). 

7891 

1  o  <  i<i4: 

■  >v  üol 

fldmuBberg  . 

7122 

ilJ  u,yo 

lU  o?»y 

boo. 

II  4  -'1 

Rottweil  .  . 

lj!Mil 

^  A^)  '>  i<i 
1 4  J  *;  ^  ■  ♦ 

1 

llotlenburg  . 

ß7  Q  17 

Z 

z 



BacknMnp 

1  7'<'t 

1  vi  4  |4)0 

1 4*  0(  4 1 
ItJ  iUl 

i.>  .i(»i 

Feuerbaoli 

s(  >0 

w  1  ■*. 

-  *>    1  vi,  L 

1  t  ^1 

— 

10  (><i5 

WciiJKartt'ii  . 

4.'.i 

T  1 

i  1 

TT  J  i*.'7 

4  1  1  Q') 
44  lo- 

1«  %KSla 

1 1  MIO 

4uo 

4  A   i  t  1 

14  1 14 

lri>iidrnrta<it 

t;  4-i'.t 

1  O  Ml  '1 

Ul»  4  IU 

II  «  j  i 

'       4|J.  äA''i 

B^enbrono . 

in  niL 

Iv  lOV 

Pfttlllagen  . 

Nürtingen 

6  7;iS 

^  «SV) 

71  lUll 
1 1  wl 

Wf  1  7  4  tv 

■  ■ 

ZutfetihaafeD 

5  7(»0 

f»  IU.7 

1     1 1  4:'>^ 

"  'X'K. 

.">0 

(  2'^8 

401 

t  1  00  4 

4  l  w._4 

•  >  im 

7  Ö17 

4  Q  t  r  iü 
10  II  Irl 

1 1>  r.'7'7 
12  0  *  ( 

H(ickiii(fi^n 

.")  10!  1 

II  i  1  1 

4!*.  '-307 

i^cborndorf 

;.  OH,s 

Crailulieini 

(i:m., 

r>   1  ,  M  t 

'ti  0 

7t  t\ 

U '  i  lU 

Xi'X  1  1  il 

'.)SIO 

Latipheitn 

4  :>s'» 

KL  1  IV4  ■  1 
■ilt  Mo.  1 

1 1 4     7  •  1 

II  Tj 

11  y<^-: 

II  HrJ 

n  197 

£llw«Dg«D 

4  .')7:i 

r*  ~v  w  w  ü 

1  <  ö""^ 

11  2u 

747 

lu 

Calw  .  . 

4  ')<i7 

1  O  7ß(^ 

»>' )  "»III 

1)623 

14  04o 

736 

14  212 

Urach  .   .  . 

1  i. W 

10740 

II  7W 

16  49'.) 

Bieticheiffl  .  3:k>:) 

7  fi97 

4  wo 

4  <  » 

3  7iM 

2485 

Pf,  ():>7 

:W  :>42 

7 '.'14 

71)44 

:.iM 

7  .^i9:i 

Frie.lrifhsbf.  ' 

8656 

10  6W 

1  S  Sl  l.'i 

7  1 1  f) 

7  41.) 

2;<i 

1  1S4 

<  »i'hrinj^cn 

:!  (iL'i 

:!!» 

4 

4  <)8'.t 

4:«7 

:<  (i.V2 

W. Ulf,' «»11 

"Jo  4L't; 

'>M,i:>."4 

tHt;.r> 

SS9.T 

(j  a  i  f«  1)  II  r  u 

:!  ii4l 

*>  7i  1 1 

*;  704 

t  7."i:' 

1  7.")'.! 

42 

1  717 

Ni;r  k  a  r  1 1  üi. 

l  t.; 

Ua44 

2  4:t.) 

2  4!i.^ 

470 

2*12:» 

l*«-f:(.!rloch 

i;  :.(i-J 

r.  i:n 

f)  l.il 

;«N) 

1  S31 

■J  .".TC. 

.u:.2 

3ä*>4 

3204 

;5 122 

TtoUaaoy  . 

■j t;. 

.  >  501) 

7  «92 

i:»20I 

4  7&9 

4759 

laoy    .   .  . 

i769 

25847 

28616 

.i44t 

E»441 

ö  1  .".7 

Manfter  . 

471 

471 

;4ot) 

<i  :iihl  oi-f 

1  T.V) 

■_'  t;i'> 

1  68!) 

4  3its 

Ncri'.'^htiiii 

1  Ois 

I  O'j:» 

7  930 

8  o:,r, 

2 

2  4W» 

77 

2  '.'is;] 

<i_|(-, 

Ii:, II 

!  L'4  1 

3  2119 

2 1)70 

K  ti  1 1  .>  »1 1  h  1 

1 

.Vi»; 

;«7 

Im  Jakr  IS»7  ijOti  :><»2 

ii 

1  !  .VJ  OHl»  4  740  740  .>  9Ufi  i»3h 

1  i 

i  1 

b<iu;^4 

l  ±17  4:J3  27a  707 

^mim  mm. 

\    1  i 

a^7.-iui 

(löppliiKen.  n.ill.  Aaltn,  I'.ickii.uij;  4  K .  Unvensbiirg  2  MeUiogen  nnd  Calw  Hlr  KX)  I  Bier  60  Pf.; 
l»ny  für  1(K)  I  Braunbier  uü  tiir  KKl  I  Weißbier  25  Pf.,  fBr  1  dz  Mali  1  .«  'Mi  Pf.;  KiClagir  för 
100  I  BrauiibiiT  b.i  Pf.,  ftlr  10(i  I  WeiCbii-r  Ff.:  Fßlingon  fiii  1  cbm  Gas  2  Pf.;  8t«tt<?art  ncb.ui 
4  Pf.  fflr  1  obm  Leuchtgas  1  Pf.  Tür  1  4  Iwn  N'utsgM  l«it  1.  Uktobur  1»97.  —  *)  >■>>  J*^'  ^397 
Den  hintiigekominenen  OomcindoD  fln  l  (;t>rpt.Trt  gedruckt.  —  *)  Die  Stenerbexirit«  dMkm  tWk  Btöht 
imnMr  völlig  mit  deo  Q«m«i«d«b«sirkea;  dooh  find  die  Uoterfohied«  anwefratiidi. 
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XX.  C.  Die  Reichsfteuern  in  WürttemlMrB. 
fJHaA  llitt»iliifls  de*  K.  Sttncrkollegfuiii«,  AbtollmiK  flir  ZÄH«  imd  htdirsitto  Stellen.) 

1.  Prodiktion  md  MUmamg  dei  Rabemckon  1871  bis  1888. 

Im  Rrtrfrh  big  1R!10/91  eitiMiließlich  5,  fellher  4  Rübcnxurkerfabrikcn  (Böbllntcen.  ncil- 
b  r  o  o  n ,  S 1 11 1 1  g  a  I  £ ,  Z  ii  1 1 1  i  n  g  e  n)  mit  (1897/9»)  56  Ü»aipfiD»fehi»co  und  1  Tiirbiiie  von  ziilainiDea  1109  Pf «rdc- 
krilteB.  Die  Zuckerfabrik  Altihmafe«  »«nl«  aaah  des  BMridi^faiir  itBOßl  «iigalMtt 

8 1  e  n  e  r  r.4 1 X  (t : 

Jl)  {{ühenitätier  für  100  kg  roh«  Rttben  vom  1.  September  1869  an:  1,60  Jt,  Tom  1.  Aagaft  IBM 

«u  biK  dl.  Juli  1888:  1,70  Jt,  vom  1.  Angaft  1888  bia  31.  Juli  1892  neben  VerbraaehMbgabe: 

OM  Jk\  feit  1.  Aaguft  1892  ganz  woggefallen, 
b)  VerbraiidiMbffib«  für  100  kg  inliindirche«.  in  Atm  firdea  Verkehr  itetetitea  BabMmickcr 

{OaTeto  von  9.  Jali  1887)  rom  t  Angua  1988  bi«  8t.  Ja»  IflBB:  18  «C 
«)  VerbvBnebnbgabe  fiir  100  kg  inlflndifchen,  in  den  freien  Verkehr  gefetate»  ttübeoMMkir 

(Gefetz  vom  81.  Mai  1S91)  r«it  1.  Augui't  1892:  18  Jk 
d)  1.  Verinatichsab^abc  für  100  kg  inliadifehM,     d«»  Mm  Verkehr  gefowen  BBbeasndr« 

vom  27.  Mai  1896  an:  20  Jt; 
2.  Uetriebsfteuer  (Ziifcblag  zur  VerbraurJi nat^.'.* l  e)  nach  MaßiT  il  icr  ztir  rtL-iieriicheo  Ak- 
fertigunie  geUoKunden  Znckermongen  uud  iwar:  bis  zu  4UU0U00  kg  einfrhl  (t.iu  ,<(,,  vm 
Uber  4000000  bis  5000000  kg  0,125  <A,  von  Uber  5000000  kg  bli  6l)0ü uuj  kg  0,15  A 
and  ro  fort  tod  lOOOOOO  an  tOQOOQO  kg  am  0^035  fMgeed  fflr  lÜU  kg  Bobsaefccr 
(Oef.  T.  27.  M«I  1896). 

(Vrartt  Jahrb.  1888  I.  8.  168;  18^  HL  S.  170;  1894  Hl.  S. 

1897  IlL  J>.  ÜW.) 


219;  1896  UL  8.        1886  Ol.  ^L^j^ft 


BeCriebs- 
jHbre 


derverarbdtetaa  BflbvD 


JL.?!. 


ir 


4i 


ge- 
kauft 


XU- 


fHiomeo 


Ernte- 
ertrag 
()ro  lia 

im 
I)iirch- 
iVbtiitt 


1.  Sf.()i. 

31.  Au« 

1H71;7J 
lH72,7:i 
lh7;?;7 1 
1874/75 
1875/78 
187r.  77 
1S77,7.S 
187H;'7',> 
Jh79:H() 

I.  S.-j  l,  IsfCi 

«1.  Juli  iMt 
1.  Aog. 
31.  Juli 

1882/88 
1888/84 

1884/s:. 
1885  s»; 

18Mi,'87 
18rt7/KS 

(«JJirekrcJia 

IS!»:',  SM«/«  266537  576  097 


2ib  :m  399  m~ 
257  (;;t(;  4is«i  S58 

2'M  iHl\WM)  28« 
1,242  036642  478 
l|250047|591973 

214  1511319  3:i2 
.'80  hl  5  501  9(;2 

-'i7;i();i05i  iiwj 

235429609  818! 


'258632658  540, 
^15662  696952; 
1247  427  846071: 

277  (U9. 7t 9  2t;(; 
249  !n7':i2s;t52 
27o  151  iL'l  ;is( 
1S4 1>4:'>  (jr,t 

■.UW  52:4 
55S  2^;i 
S57  57(1 
750  i^'.>:i 


ds 

(U5 

714  494 
767  77H 
784  609 

842  01^* 
52*.t  Ost 

5:;:t  2SS 
7S5  777 

864  74 


912 172 
912  514 


10934}»8  271.15 


224  *i^(5 
25(1  UOl 
!>■'.< 

2:i7  ilKi 


1  02(1  :ii 

<i:t7  55 
4 Sil  Olli» 
.".•.s  20i» 
M  l  2:h 
1  1 1 ;  rr. 

831634 


>:,i}  .",sii  i;h4  iiji 

.'45  4H<i  :>2I»  (101 1 


'J4i 
1 7' 


45* 

ISl'l  ;i5      2t  14  i:«i  74S  71U  I  (.12 
l>ft5'Ht>      22ti       tiln  IfHi  25t 
1S!m1 ',»7     27'>  fniiM;:i:;  MHi   it;i2  7iN 


n. 
<i> 

!24,^; 


271>,79 
2(17,58 
204  .t  Hl 

2;«,oo 

31(j,0<) 

2:18,00 

2S7,(X) 


271,00 
349,46 


FkbHkAtioDigewiBB  an 

Uob- 

Bucker 

raffi- 
iiit'rt4»in 
und 
Kon- 
i'ura- 
aneker 

7.U- 
ckpr- 

ab-  i 
lElufteni 

zu- 

iHtll  ■ 

men 

In  den 
freien 
Ver- 
keiirge- 
fetzter 
Zuckyr 
illerArl 

.<rbbu 
Ablaufe  I 

10. 


2.^(i.lS 
277.1'Ni 

:i( 

2t  17. 2:' 
sis.tv 
i  .'-(it 
3U0,Ö7 


•.;,ti,:i 
2  ;o,i; 

25:i(i 
2K!,7 
291.4 


in    r  ds 


T 


H  e  lu  e  r  k  ti  n    u  n : 

Bii  auo  31.  Juli  1892  ward«  der 
Pabrfkatimiairew'inn  aua  100  Kflo> 

Urainin  Hiibfn  an  rilliinalTe,  Unb- 
/.iicker,  Mt^hifle  cin/.eln  nnd  ziifam- 
men  in  8p;ilt<-  (1— !t  benrhnet;  Icit 
1.  Aiipiift  1,S92  ifi  die  iibig.i  Mo- 
rcclmuiit;  ein^'efiilirt ;  ^^[^•  friiliercn 
Ziff.rii  fiir  1S71  92  vr-l.  Wrlitr. 
.latirb.  isy2  l  .8.  UW. 

I'ir  Diirchfch  tiitupreis  für 
liMj  Kilo^Maaim  der  gekaaften 
Kilben  (f.  8p.  8  oben)  war: 
1892/93  2.24  Jk.  1898/94  2.29  *,') 


lS'.t4.'95 
189ü,9: 


2,2s 
2,U9 


*,  i  1895,.9t.;  2,05  Jl, 
U..  1S97/AS  2,09  Jk 


lo'.t  r.-s  \n  fiL't a'Mi 45s 

l-(:-.1«n:j  i4-_'  ly't :;]  .'.st;  :;t,s  hin 

i:M  itj4  77s  :;(!  -us  ti2o 

t:t5  ]  15n(:<  ti  24»  isn.-,42 

nf".  J4'l  rj'i  :■(;!>  27  I4'.i  254  85.S 


p2  -mMi,  7  J7125  754 !  263  773  1U6  661 


102  299 

;>5  sc,7 

99  599 

r2t.;.5fi;i' 

85  84(t 


Betrag  d«t 
mena  (erM«»! 


teria]. 
fteuer 

11. 


Vcr- 
brauclis- 
»bgab« 


II 


12. 


IS. 


I  •  •* 

1  it32  135 
Ii  143189 
'I  228«: 
I2.=ö2li 
1  347  2*1 
646  638 

1  257  243 
1  389  S60 

1  38S5to 


1 4o9 
1  460  0S! 
1  749 590 
1  G42 104 
92«  191 


4'4  5*18  4tri493 
6514S211<k8  57 
{»179941 068  S7' 
7908121198 


1  r.4ö29ö  I  6452» 
;  1725  473  1  725  473 
1 1  792  64^,1  79264* 

2  91 14382  311  43S 
1  716  749.1 
2188 


*)  Hierunter  tan  Sita  v«b  12      pro  100  kg  32  665,  mm  Sali  tod  18  .A  8968i  dt. 
I»  -  a»«*        .    •  16736  da. 


Hierunter  6000  da  gekufker  Robnicker.  ^  <)  Nieht  8,22  <«,  —  *)  Nicht  2,20  Jk,  wie  bieher  aa^ 
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XX.  C.  8.  8ab1iefl#MrtBs  «ml  RflwrMe  AMamng  tob  Salt  M  den  wftrttoM- 
bergifchen  SftlxwerKfn  Id  den  Jahrett  1872—1897.') 

(Yierteljahrshefte  lur  SUtiriik  de»  Dcntfchcn  Reiclis,  noücitpn  is^7  fW  s  ir' 
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Steuerfreie  AblalTnng 

jtibr« 

ab 

1 

io  der 
LMdwIrtTdiaft 

in  der 
Iidiftrie 

AaBardwn  8«l« 

teil. 

fitmr 

Sab- 

lOll 

Ann- 
fuhr 
vergO- 
tungeri 

Netto- 
,  cin- 
n»biBeii 

i 

Sur 
Vleh- 

fntte- 
rang 

zur 
DQo- 
gmg 

im 
;  gsusen 

d»r- 
UDter 
in 

and 
Olauber- 
£ti%. 

zur 
Aq- 
noniak- 
him- 
betettttif 

1. 

2. 

■  ■       .  crtrr. 

1  6. 

e. 

J'_\ 

1  8- 

••  I 

1 

187^8 

1874/75 
1875/70 
1876/77 

1647847 
1487151 

1  492200 
1  448  432 
1426532 

12 

60 
5 

30 
15 
15 

Jk 

1647889 

1487136 

1492  245 

'  l  448  432 
1426  53U 

dz 
188186 

1S7681 

124  220 
118188 
105  028 

ds 

8440 

2466 

2  250 
2690 
3998 

dz 
95780 

98100 
42  886 
30  940 
21937 

ds 
91168 
18174 

17  330 
5  134 

dB 

8671 
9815 

9  723 

,  9  8(12 
9  375 

bl 

1877/78 

1879 

1880 

1881 

1888 

1888  1 

18'^4 

1886 
1887 
1888 

1889 
1890 
1891 
1892 
1898  1 
1894  ] 
1895 
1896 
1897  ^ 

1 

i 
1 

1484819 

1  471  390 
1  494  2:>8 
1  422  Ml 
1399  309 
1480000 
1888298 
1349058 
1  329  610 
1455587 
1678  087 
1883999 
1  772  457 
1  808  554 
1898157 
i  852  146 
1863477 
1990188 

1  W9  191 

2  O-JO  IKK) 
1864  148 

39 

1  208 
38 
37 

9 
84 

8 

9 
10 
68 
28 
1& 
87 
1  352 
71 
1343 
13 

8 

2 
2 

I 

- 

1424808 

1  472  rm 

1  4;>4  2W 
1  422  338 
1399318 
1480064 
1888800 
1  349  "(57 
1  329  620 
1455655 
1678066 
1988944 
1772544 
1  809  906 
1898  228 
1  853489 
'1888490 
1980181 

1  \m  nn 

2  ()2:i  U62 
1  864  150 

1 

107008 

112301 
]'>3  47« 
119  474 
129  914 
185865 
188491 
128  248 
153  149 
170826 

msii 

983468 

191  545 
l!)2  216 
272  313 

206  104 
199140 
19H889 
i'i2  is;i 

207  ;i72 
199  519 

3190 

3  128 
3  75r. ' 
n8S9. 
10687 
5541 
5888 
5  056 
8  154 
5  933 
4560 
54t4 
6084 
8973 
1049«5 
10  585 
11789 
12890 
13  502' 

ii96:^j 
18995 

34098 

53  634 

73  355 
,  67488 
98406 
67616 
62148 
S>fi  751 
76  642 
90896 
108088 
106 152 
114  304 
154  451 
174  985 
180906 
146996 
189399 
238  701 
2Ö6  694 

2  636 

3  479 

4  995 
3  634  , 

10 

_ 

: 

360 

M 
814 

1  4  893 

'  9480 
9  255 

j  8573 
87098 
88886 
40  391 

'41288 
35  119 

,39  480 
48  648 
42196 

'  40  7(56 
43  '.niS 

■41397 
88  830 

|88760 

,46  929 
43841 
44976 

881 8J0 
600860 

727  590 
H84  930 
tK>4  580 
1 001 920 
1175600 
1304040 
1  454  540 
I  645  580 
1  661 770 
1641180 
1668480 
1636  100 
1644  300 
1677  690 

')  Die  Prixinktion  an  Sals  Ift  ob«  ia  Abfdnitt  VI.  8.  88.  d«r  8ali««rk«hr  in  Ab* 
febniti  Vlll.  8.  135  f.  Baobfewitfeii. 
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flUllWttf«!. 


Anhang  zu  XX.  €.  2.  Dag  zu  gewerbliehen  Zwecken  In  Wftrttemberg  abgabenfrei  ab- 
galAlIbB«  8«ls  in  d«n  Etttajthrai  1806  amd  1897. 


Beteiehouag 
der 

gewtrUIohfln  Brtriebe 

T 


Zahl 
der 

SiB* 

pfloger 


1896 
Sali- 


1.  SAlshSndler  

2.  Soda-  und  GUuberraltfabrikeii  .  . 

3.  Chemifclie  und  Farbenfabriken  .  . 

4.  SeifeufabrikeT),  Oelrafßnerien  .  . 
6.  i'Jljsliiitti.'ii  u-jil  GI;L-ii";iijriken .   .  . 

6.  üerbereien,  Lederfabriken .... 

7.  HXntehiindler  

8.  Motallwareafabrtken  und  •Htttten  . 

9.  Töpfereien,  Thouwarenfabrikeii .  . 

10.  Waberden,  Taoliüibrik«n  .... 

11.  Bitkaller  mit  BafabrikM  .  .  .  . 

12.  Pferdebahnen  

13.  Zu  fonftigen  gewerblichen  Zwecken 


dl 

8, 


.Sole 
(Sur  Amtao- 

r»)>rikationi 

hl 


Zahl 
der 
Em- 
pfKoiier 


tm 

baiz- 

(rar  Aatm»- 

t%htikM*lmm> 

(Iz 

kl 

7. 

2 

110 

143 

1  64-4  m> 

1 

3r)ü 

1  677  690 

15 

14 

f.'j  ri78 

131 

;i  44t> 

121 

3 

G40 

4 

635 

774 

(i  1»J9 

186 

5  802 

52 

7  2:^3 

45 

4  44<1 

6 

105  122, 

2 

136  221 

& 

2904 

3 

1797 

6 

490 

2 

424 

4« 

2968 

7 

486 

r> 

2  348 

4 

60U 

D 

1 

21  506') 

13 

36  764') 

0  Damator  für  dektrifelw  Slakwerii«^  —  *)  Daxaatar  für  «lektrircbe  Zf nkwaifca  und  UthopoDfabrikca. 

3.  Die  Beftenening  des  Tabaks  in  WttrtMmberg. 

(Naob  Nitteiiang  d«a  K.  J?1naa«aiimft«riaina.  —  Monata«  and  iriarteliahrah«ft*  x.  8tatiA.  d.  DeutfehoD  Keicb» 

von  1880  an.  —  Wflrtt  Jakrbw  1887  IIL  8.  m) 


Ernte- 
jähre 
traaw. 
Zeit 
Tom 
1.  Juli 

bis 
BO.Jnii 

l. 

1680/81 
1881/S2 

1882/83 
1883/84 

lÖÖ5/öt> 
1886/«7 
1887/88 
1888,«9 
1889/90 
1890/91 
1881/92 
18821/98 
1893/94 
1894,95 
1S'J5/9G 
1«96;97 
1887/88 


Im  Erntejabr  betruic 


die  mit  Tahitk 

Pflanser  ti  riaehe 


die  Zahl  der 


mit 

wtehv 
ftonw 

2. 

956 
196» 
1597 
2011 
2  063 
1554 
1524 
21'fiS 
1670 
1890 
2  496 
2849 
2S21 
2118 
2  344 
3154 
3713 
3809 


mit 

ria* 
«hea-j 


3. 


I 


mit 

mit 

e«. 

Via- 

wicht- 

c  b  t'  n  - 

flcm-r 

ha 

ha 

4. 

5- 

den  Tabak- 
pflaazern 


zur 
Laft 
vo- 
rteilte 
üe- 
:  wicht- 
i  flen- 
e  r 

6. 


aoge- 
for- 
derte 
Flä- 
chen- 
ften- 
e  r 

7. 


In  der  Zeit  vom  1.  .Inli  bis  30.  Juni  betrage 


L  aa  Tabak rt euer 


die  Bnitfo- 
einnabnie  an 


1485 
1 914') 

1 5f.n 

!l  41  c» 

1349  , 

I  !)50 

!l273 

1304  ' 
813  I 
828 

1511 

1115 
746 

1 152 

1726 

|2  518 

2115 

2896 


127,33 
231,99 

170,1(5 

224.90 
158,13 
172,») 
235.43 
179,85 
201,24 
277,06 
294,84 
242,51 
222,'J8 
257,:i4 
340,04 
374,17 
883,82 


122,06 
')70,80 

:(4.8:> 

01,53 
7(t,65 
49.14 
73,70 
78,86 
43.18 
44,78 
85,10 
68,43 
40.76 
00,84 

uw,:.<\ 

lf)0,(M 

124,01, 
131,21 1 


41  089124  5^ 
121 819'23376') 

99  236  15  646 
,  14:j  707  27  665 
175 172  31  770 
107112  22  087 
126  149,33  141 
162  343  35  402 
106678119  410 
171 46320 137 
220  524'38e63 
211892i3<)8()7 
,181824118  326 
101  ö:1l'  29  604 
:i88  itr)2|4biHi7 
■>\*2  217|7(l437 
t.n  822  55  759 
^988158996 


Ge- 
wiclit- 
fteoar 

8.  ■ 


29  376 
92  093 
57  ■>44 
44  076 
85  626 
136  545 
10'  )  71' 
'JIi;538 
159248 
170  606 
176318 
178185 
189954 
199  613 
215  987. 
213  780 
232860 
219890 


Fl:i. 
eben- 
fteaer 

"9. 

13051 
20848») 
17  405») 
10  703 
2937(t 
27  3(>5 

22  889 
30  283 
30  632  ' 

19  094  , 

23  416 
84868 
87826 

20  416 
29  508 
49  898 
63  131 
51486 


die 


die 


II. 
die 


,  Aua-  !ietto-| Ab-j 
Steu-I fuhr- 1  ein-  i«***! 


er-  I  Ter 
nacli- 

liir« 
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C.  4.  Frodiktton  nnd 

(Nach  Mittellnng 
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(Nock)  XXI.  1.  Dl«  WHtemgiTerMltirilb  ta  Statfgwt  von  1826-1808. 
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Die  Altersverforgung  der  rtädtlTchen  Lohnarbeiter  in  Stuttgart 

StatifUfehe  Vorarbeiten  fftr  eine  MaSnabme  Icommasalcir  SoiialpoUtik. 

Von  Dr.  jor.  H.  Rettich, 
Direlctor  des  StAdUfchen  SUUfUrchen  AmU. 

A.  Binlfliiimg. 

In  KSrper  4«r  ftidtireben  Lolmarbdtorfelitft  hattoi  Reh  alliDSIi]i«b  w«Dig 

befriedigende  Zuftände  eotwickelt.  Diefelben  waren  insbefondere  im  Gebiete  der 
Straßeübauinfppktinn  als  ein  i>fTent!iülier  Mißftand  zu  bezeiclinen.  Dort  ftand  der 
allgemeinen  Ptlicht  jeder  Heamtung,  mit  deu  irerinf^ften  Mitteln  möglicbft  das  Befte 
za  leilleD,  das  noch  aua  den  Jabreo  klein-  und  nntteirtädtircher  VerbältnilTe  Statt- 
garts  ftatnmmul«  AnfiDnen  der  BtlrgerTcliaft  gegenüber,  alle  diejenigen  Leate  sa 
beTcbiiltigen,  di«  wegtn  vemindertMr  k5rperlidi«r  Leiftnngtabigkeit  in  PriTOlbeUiebcn 
kmn  Uoterkommen  za  finden  vermoobten.  HU  eiucm  derartigen  Arbeitekörper  die 
Bauarbeiten  der  immer  mächtiger  Hob  aasdehnenden  jongen  Großftadt  anszufQbren, 
wardc  von  Jahr  zu  Jabr  fcbwieriger  und  koflfpieliger.  Anderfeits  wollte  mau  die 
Harte,  graue,  oft  lauge  Jabre  im  Dienfte  der  Stadt  gciiaudene  Arbeiter  einfach  auf 
die  SlnUe  za  fetieiif  mögüebft  Temeideo.  Unter  dieTen  Omfländen  tng  der  Vor- 
llnnd  der  Stedt,  Oberbftigermeifter  r.  RS  m  et  in  kein  Bedenken,  die  LSßing  der  Fnge 
aaf  dem  Wege  grundlegender  rozialpolitircher  Maßnahmen  in  die  Wege  zo  leiten. 
Einer  von  ihm  im  Jahr  1896  einberufenen  „Kommiffion  zur  Regelang  der  Verhält- 
niffe  der  Mdtifchen  Arbeiter  und  der  Beziubangeu  zwiicbea  Arbeitsamt,  Anneuamt 
und  den  tecbnirchen  Ämtern"  empfahl  er  unter  eingehender  Begründung  im  einzelnen 
die  WMtfelgeBden  Maflnahmen  nie  di(|}enigen,  welebe  die  brennende  and  keinen 
Uiagttren  Anflchub  mehr  ertragende  Frage  in  einer  für  die  arbeitgebende  Stadt- 
rerwaltnng  wie  auch  für  die  Arbeiter  felbft  in  gleiebem  lldie  befriedigender  Weife 
zor  Li$rnng  bringen  würden. 

1.  £rricbtang  eines  Zentral- ArbeitanacbfreiXee  für  die  ftädtifcben  Verwaltongen 
beim  Ikfidtireben  ArbeitMmt. 

2.  Oq;anifebe  Verbindung  dee  Arbeitonmtes  mit  dem  Arnenemt. 

3.  Ausrcbeidung  der  minder  leiftungsfähigen  Arbeiter  aas  dem  Körper  der 
rtädtifcben  Lobuarbeiterrchaft  und  Bildung  eines  log.  aweiten  Arbeitekörpen 
aus  dielen  Ausgefchiedenen  für  leichtere  Arbeit. 

4.  Ergänzung  des  Verdieuites  der  Angehörigen  des  zweiten  ArbeitakÖrpers 
n  aiakSttniBefaer  Snftentation  dnreh  gratialartige  Znfelillllb. 

6.  Aogeneffene  Brbübing  des  Tkglobnea  der  YoUarbeiler. 

6.  ToIlfkSndige  Gratialinerung  der  im  Dienfte  der  Stadt  erwerbsunfähig 
o^ewordotien  Arbeiter  für  die  Zukunft  nach  Durchleitnng  durch  den 
/.weiten  Arbeitskörper  im  Falle  zuniicbft  verminderter  Leiftanpfähigkeif. 

U&6  8tati(Ufche  Amt,  deOen  Yurftaud  als  beratendes  Mitglied  iu  die  Kom- 
mifllon  berufen  wurde,  erbielt  den  Anltrag,  die  inr  Dnrdifftbrnng  diefer  UaBregein 

WtMMtk.  jr«UM«IM*  UM.  H.  «.  1 
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erforderlichen  flatifltircbea  GraDdlagen  za  berchaffen.  Dasfelbe  entledigte  (ich  diefer 
Aafgabe  darah  den  naolifolgenden  im  H«rbft  1896  erftatteten  Bericht  um  A»  Heb«r, 

als  ihm  dadurch  Gelegenheit  geboten  wnrde,  die  praktiTche  Verwendbarkeit  der 
Statirtik  an  einem  handgreiflichen  Beifpiele  darzntbnn  und  an  einem  erfreolichen 
Werke  unferer  kommunalen  Sozialpolitik  mitzuarbeiten.  Der  Bericht  wurde  fpäterhin 
einer  Anzahl  auswärtiger  i'tädtifcber  Behörden  auf  deren  Wuufch  zur  Einficbt- 
nthme  im  Munolkript  mitgeteilt. 

6.  Beriobt  des  Statirtifchen  Amts  der  Stadt,  betreffend  die  YerhältnilTe 
der  ftiidtifchen  Arbeiter,  die  Frage  der  BohAffung  eines  zweiten  Arbeite- 
kdrpeis  und  einer  AltersYerforgong  für  diefelben. 

In  ihrer  Sitzung  vom  19.  Juni  1896  hat  lieh  die  «Kommilllon  zur  Regelung 
der  Verhiltsiffe  der  ftftdtifohev  Arbeiter  nnd  der  Betiehaogen  twifdieD  -ArbeilsunI, 

Armennint  und  den  technifcLeu  Änitem",  cinlltimmig  dafür  ausgcrprochen,  die  Vef* 
hiiltniCTe  der  flädtirclicii  Arbeiter  diireli  eine  rnöglieiift  ein;,'elicnde  Statiftik  klar  lep-'^n 
zu  lallen  und  aisdanu  auf  der  zahlenmäßige n  Grundlage  der  Ergebniüe  diefer  Auf- 
nahme der  Frage  der  Schaffang  eines  zweiten  Arbeitskörpern  und  der  Gewährung 
Ton  AlteFsrenten  iiab«r  zq  treten. 

Om  Slatiftifehe  Amt  ift  mit  der  Vorbereitnng  der  Erhebnnf  iMtnnt  und  so- 
gleiiti  beaufirj^'t  worden,  die  Ergebnifl'e  derfelhci),  wie  auch  die  ÄoAerangea  der 
verfcbiedenen  tc(  fnufi  iien  Ämter  zu  einem  ttberfiobtticben  Ge&mtheriebt  sa  verarbeiten. 
Diefer  wird  nachltehend  vorgelegt 

I.  Die  allgemeinen  Verhättnilfe  der  Itädtifchen  Arbeiter. 

1.  1' f  r  i  o  ij  1  i  ch e  Ver  Ii  :i  1 1  II  i f  fe. 

Um  die  von  den  einzelnen  Ämtern  über  ihr  Arbeitcrperfonal  zu  liefernden 
ftatirurchen  Nacliweife  müglicbft  einheitlich  zu  geftalten  uud  dadurch  fcblüß'iges  uimI 
Tergieiehbaren  Material  >a  erzielen,  warde  Töm^Statiftiroben  Amt  die  iiaeliftebeDde 
Indifidnalfiragekarte  (S.  3)  entworfen  nnd  den  Imtern  naeb  lfa%abe  ihrea  Bedarft 
in  genflgeader  Anzahl  verabfolgt. 

Die  in  die  Karte  aufgenommenen  Fragen  beziehen  ficb  wie  man  ficht,  teils  auf 
die  allgemeioen  perloolicben  und  wirti'cbaftlichen  VerhäJtniÜe  des  einzeloen  Arbeiters, 
teile  anf  fein  befonderes  DienAverhältnis  gegenüber  der  Stadt  als  Arbeitgeberin.  In 
letzterer  Rinficbt  lind  befondert  die  Prägen  naeb  feinem  dnrobfehnittliehen  Tag«a* 
verdient,  nach  feinem  IKenftalter  als  (tadti  Vi  er  Arbeiter  und  nach  feiner  Leiftangs- 
fäbigkeit  von  Bcdentnng.  Die  Fragen  nach  den  wirtfchaftlichen  VerbältnilTen  nml 
alle  diejenigen,  welche  die  moderne  Sozialpolitik  als  nötig  erachtet,  um  ciu  Bild 
über  die  wirtfcbaftliche  Ijage  jeuer  BevöllLerungsklaQe  zu  gewinnen,  der  auch  die 
ftidtifeben  Lohnarbeiter  angehiiren.  Die  Zeit  der  Erhebung  war  die  Mite  September^ 
woohe  dee  Jahrea  1896;  die  AnAiabme  mftreekto  tidä  a«f  alle  Arbeiter,  weleiie 
innerhalb  diefer  Woche  in  einem  der  nachgenannten  ftädtifcben  Ämter,  and  zwar 
dem  Tiefbauatnf  dem  H<«clibaimmt,  dem  Bauamt  der  ftSdtifchen  Wafferwerke,  der 
Latrineninfpektioit  iiii  l  der  Korftverwaltung  auf  Taglohn  bcfebäftigt  waren.  Gleich- 
zeitig wurdeu  auch  liir  die  Arbeiter  der  Armenbefciläftigungsauftalt  Fragekarten 
ausgeftellt;  diefe  erfordern  jedeeh  nach  Ifatflgabe  der  Verhültailfe  befondere  BehaDd> 
lang  and  find  in  den  nachfolgend  anfgefltbrten  Ziffern  aiebt  inbegrilfen. 
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Diirchfchnittl.  Taxlohii 
besw.  Tagesverdienl't  ? 

1 

5.  J 

S«it  wie  Uuig«  in  ÜUt.  DiaaftV  1 

Ulftnng*lkMik«Itf 

Vi           V*           ♦/*  (r««) 

G. 

Grund  der  verminderten 
LeiftuDKsfllUgkcit? 

1 

Ift  die  £befMa  enrtrtaUiitif  ? 

Ja!  Kala! 

-  1 

Wmn  Ja»  fa  vdcbar  Watfa? 

Mit  waldMm  dafebAAatttHokea 
WoahanfwiUsBft  ? 

a 

ZM  dar  m  ataihmdaa 

Kinder? 

Zahl  dar  tu  ernährenden  foaftigaa 
AnKebOriffea? 

»• 

Wie  Tial  betrigt  die  Jlbrl.  Wolmniga- 

i                     miete  ? 

Bat  dar  Arbaitar  NebeaeiiuialuiMa, 
waAr  aad  wievial  wBahaatliahf 

1  " 

10. 

Bat  ar  EtailnBimBa  aui  aig.  Vaml^ea  t 

f  ■ 

Was  fkr  oad  wlarial  ÜBtarftttsnog 

bezieht  er? 

1 

11. 

;  In  welebaa  KaHaa  iA  ar 
]  TarlSehartf 

1  Uk  ar»  aad  «  k  hoch,  in  einer  LdMoa» 
1  Ternchemog? 

—  — 

!  Wlirda  der  Afbeitw  fa  «iaaia  FrlTatbatriab 

1            wollt  entlaflen  werden? 

Wenn  j%:  Warum  i(l  dies  hier  oiebt 
!  crercbehen? 

j       Ift  ar  XO  empfehlen  zu  vuilftllMUgar 

'                   Gratialifieninff  ? 

18. 

1    oder  nar  so  teilweifer  mit  gleicbseitiger  1 
1           läaliteffBr  BafeUUligiMtgf  | 

Waan  letsteree:  für  welche  Art  von 

Be- 

1          rcblftigting  Iti  er  gealgaet? 

U. 

1'    Waaa  (HuMt  «od  Jabi)  tritt  ar  ia  dan 
1      Qaaaft  dar  ftaatUobaa  AUarwraala? 

StSAtiTelies  StatiltiTelies  Am! 
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Die  UtonvcrforgnBf  der  ütidtiAsbea  LolnttlMiler 


Die  Aafoahme  ergab  oiui  folgendes: 

Insgefamt  waren  in  den  genannten  fUnf  Verwaltongen  539  Lohnarbeiter  befchlftift, 
von  welchen  404  anf  das  Tiefbauamt,  19  auf  da«  fluehbanamt,  48  anf  das  Baaamt  der  ftldüfeltei 
WafTerwerke.  GO  anf  die  Latrineninfpektion  und  13  auf  die  Forftverwaltung  entfallen.  Was 
fpczielt  da»  Tieilauamt  an^obn^'t,  fo  liatte  dieStrafienbaninfpektioii  229^  dieKMelbuin^MkÜMfiS, 
daa  ÖtralienreiDigaogsamt  ll2  Arbeiter. 

Ober  das  Alter  der  ArbeMar,  deffen  Braltttnc  ^iterUn  von  boroMtenr  WtobUg keft 
Uba  wird,  kann  folgende  Anfftelhuig  gMMdit  «erden: 


E»  Ilaoden  im  Alter  roa 

16—90  Jahren 

18  i 

xbek« 

r  «dei 

r  7,97"/« 

21  m 

III 

»• 

V 

20,69, 

31-40 

116 

21,52  , 

41—50 

» 

117 

n 

21,71  , 

61—60 

106 

» 

H 

61—66 

n 

29 

66-70 

13 

n 

71  «.meihr  Jahre  4 

0.74, 

Hiezu  mag  vorläufig  nur  die  allgemeine  BemerlcuDg  jjemacht  werden,  daß  die  liöherea 
AltersklalTeo  mit  61  and  mehr  Jahren  in  der  rtädtifcbeo  Arbeiterfcbaft  unTerhältolsmUJg  ftark 
▼ertretea  fiad.  Wihread  die  gaaie  ntaaHebe  BevOlbernng  Stuttgarte  so  dfefea  Altenklaffen  aar 
4,5*/«  rteUt,  aehmen  die  gleichaltrigen  ftädtifchea  Arbeiter  H,:>"  o  (alfo  nahesa  den  doppelten  An- 
teil) der  ganzen  Ttädtifchen  Lobnarbeiterfcbaft  in  Anfpruvh.  Es  unterliegt  keinem  Zweifel,  daü, 
wenn  «s  eine  Statifdk  des  Altersaufbaues  der  BernfsbevOlkerung  gäbe,')  die  befondere  Aof- 
aahaieflUilgkeit  des  itldtifchen  Lohndienftes  fttr  betagte  Arbeiter  noch  dautlleber  fa  die  Erfaliel» 
nnng  treten  würde.  Unter  den  einzelnen  Ämtern  ift  die  Stralienbaiiinlpektioil  da^eatge^  «elebet 
weitaus  den  größlen  Prozentl'atz  über  60  Jahr«  alter  Arbeiter  sählt. 

Beedi^Jeh  des  Fanttleaftandi  der  fllddfehea  Lohnarbeiter,  der  als  Kenntelehaa 
ihrer  fozialen  Lage  gleichfalls  nicht  ohne  Bedentung  ift,  ergiebt  Hch,  dafl  417  oder  77  87'  ,  von 
ihnen  verbeiratet,  20  Witwer,  3  getrennt  lebend  und  99  ledig  Und.  Auch  hiesn  fei  allgemeio  oor 
benerkt^  dad  dae  Proieotveriiiibiii  der  ▼erheirateten  Arbeiter  eb  nnverhlltnlMBidlff  hohen  Ift. 
virtches  fieh  nur  daraus  erklSrt,  daß  elnerfeita  der  verheiratete  Arbeiter  bei  der  Einftellung  be- 
ioadere  BerUckflcbtigoag  erfährt,  und  dafi  andererfeits  den  UuTerhdrateten  die  Aafnahrae  io  dee 
AldtifebeB  Lobadleaft  ela  gawUTea  nun  Etotrltt  In  dJa  Ehe  emintigandaa  QalBU  der  «trlfab«!!' 
liehen  Sicherheit  rarMbt  Beidee  Ünd  aatOiHeb  Uafkiade,  die  der  Varvaltnif  nur  aor  Ehn 
gereiebeo. 

Die  Bbehiaflgkett  bewirkt  daaa  weiteiriiia,  dat  die  Zahl  derjenigen  Psfeaea,  waleha 

mit  der  fiitdtifeben  Lohnarbeiterfehaft  wirtfchaftlich  verbunden  find,  eine  bedeutende  Ut.  Die 
Aufnahme  bat  In  diefer  Beziehung  ergeben,  daß  die  ftidtifchen  TaglOfaner,  abgefehen  tob  den 
417  Ehefrauen,  748  Kinder  und  69  fonftige  Angehörige  zn  ernihren  haben.  Insgefamt  eflTeo  fo* 
nach  nicht  weniger  als  1773  Perftnen  als  TaglShaer  and  AafehOrige  derfelben  das  Brot  der 
Stadt,  eine  Ziffer,  die  an  Bedentnng  noch  gewinnt,  wenn  Heb  berechnet,  daß  He  über  1  der 
ganaeo  I:^inwohnerfchaft  der  Sudt  ausmacht  £s  erhellt  hieraus  beiläufig  bemerkt  auch,  in  weichem 
Made  nad  «tt  weldiar  BaAdibett  die  flUr  die  Knltaraimeke»  deata  die  genaanteo  lalar  dieMa^ 
an^vaadetaa  Gelder  ÜBhoa  anf  dtoAin  einen  Wege  wieder  in  die  BDigeribhaft  sarBakfliaftea. 

2.  Die  wirtfchaftliclien  Verhaltniffe. 

Mit  den  eben  dargeftellteu  allgemeiueu  VerliältuilTen  der  Arbeiter  ftehen 
ihre  wirtrcbaftlicben  uatürlich  im  engften  ZoTammeDhaiig.  Ee  wird  nicbt  za  leagnen 
feio,  daü  die  LohDverbiltaiJT«  wi«  9b«rM,  to  aneli  in  Slnttgart,  kdnwweg«  anf 
grofle  FamiUeo  tngefobnitteD  find.  D«r  dardirolinittliebfl  TagwmdiMift  tSnm 
ftidtifchen  Lobnarbeiters  belicf  fich  in  der  Erbebangswoche  aaf  2,97  Ml  Bei  cii> 
zelnen  Ämtern  wird  mehr,  hei  anfieru  weniger  als  der  Durcbfcbnitt  jreza^ilt.  Am 
böcbften  find  die  Lübne  bei  dem  Bauamt  der  rtädtifcben  Walllerwerke,  wo  diirch- 

')  ilt  untcrdelTen  auf  nriinii  >1er  Beruf-<zät)tting  vom  11  Juni  1895  aafgeltelit  vnd  in 
Erg.BU«  1  Heft  1  au  den  Wttrtt.  Jahrb.,  Tab.  S.  242  ff.,  verOffeatlicbt  worden. 
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fcbDittlicfa  3,71  Ji  gezahlt  werden.  Es  baodeU  Heb  bier  um  einen  qoalifiziorten  und 
venwtwortongsvolIeD  Dienft,  der  eioe  gewiffe  tecbnirche  Erfahrung  und  TollkoiDmenc 
ZtvwHUDgkeit  6rffMrd«rt.  Niehftdeai  folg«ii  die  Löhne  bei  der  Letrioeiiin(|pektioa, 
die  4en  Durchfchnittsfatz  von  3,47  Ji  erreicben  and  dnreh  die  LiAigkeit  der  Han- 
ticrnng  fich  wohl  erklären,  Über  3  ^ezalilen  fodann  nocb  das  Hochhnnnmt  iiud 
die  KaoalhrtninfpektioD,  Am  DiedrigflcD  find  die  lyOhDfätze  entfprechcnd  der  Art 
der  DieoltleiKaug  beim  StrafienreioigaDgaamt  mit  einem  Durchfchnitt  von  2,73  Ji 
Die  gfole  Mehntehl  der  AidtifdieB  Loboerbeiter  iberlwKiit  besieht  unter  8  cÄ;  bei 
Blnieebnnnig  dee  Sonntiga  bat  der  StedttaglSbncr  mit  Familie  tigÜeb  etwa  2fi6di 
an  Tenehrea,  was  fdr  den  Kopf  der  inageAratt  an  ernährenden  AnfehÖrigen  80^  K. 
per  Tag  aasmacht. 

Diefer  Taglobn  bildet  nun  uoter  allen  Urnftändeo  die  normale  und  üaupt- 
eiuuabme,  in  den  meifteu  FalloQ  aber  auch  die  einzige  Einuabtue  des  ftädtifcbeQ 
Lohnarbeiten.  Andere  Erwerbeqndlen  find  lediglich  anftUliger  Nator,  anler  Uan- 
ftanden,  teile  rem  elbifohen  Standpankt  aaa,  teile  von  dem  der  IntereObn  den  Arbeit- 
gebers, nicht  einmal  crwänfcbt.  Zu  den  erfteren  gehört  haa%  der  Nebenerwerbi 
welcher  durch  die  Arbeit  der  Ehefrau  erzielt  wird.  Unfere  Erliebunfr  ^fit  erfrchcn, 
daü  Ton  den  4U  Ehefrauen  der  ftädtifcbeu  Taglöbner  III  gleichfalls  erwerbstbatig 
find  and  awar  mit  einem  durchfchnittUchen  Wochenverdienft  Ton  nicht  ganz  o 
Diefer  ZafchaH  ifit  an  fieh  nicht  fahr  bedentend.  Aber  ü»  febr  er  aaeh  im  aligeaieinea 
erwünfcht  fein  mag,  To  liegt  doeh  iw  einzelnen  Falle  die  Befürchtung  nahe,  dnfl  er 
durch  die  nicht  weg/.ulengncnde  Gefahr  der  eheweiblichen  Lohnarbeit,  /nmnl  der- 
jenigen -tußer  dem  Haufe,  durch  Verwabrlofung  des  üauswefeos  und  der  Kinder, 
gerade  das  Gegenteil  von  einem  gänftigen  Einfluß  auf  den  Haoabait  des  Taglöbncrs 
aaattbt  Die  StatiMk  dea  Armenaoita  aber  die  ürlkehen  der  UnterMUaiopbediirftig- 
keit  wird  hiefiir  tranrige  Belege  liefern.  Und  daa  fehlininifke  dabei  ifi»  da8  gerade 
in  einer  kinderreiehen  Familie,  wo  der  Znfchnfi  dnreh  die  Arbeit  der  Bhelran  am 
iiötigften  wäre,  jene  Gefabren  naturgemäß  am  größten  find.  Bei  dipppr  Rafltln^e 
wird  man  ef  nicht  einmal  bedauern  dürfen,  daß  nur  kanm  der  Ebi  fraueii  in 
der  Lage  ilt,  durch  eigene  Lohnarbeit  zum  Linkummen  des  Mannes  zuzaicbieücu. 

Nebeaeinnahmea,  welehe  der  Arbeiter  Ihlbft  dnreh  anllerordenUiehen  Ver» 
dientk  neben  Mnea  ovdentliehen  ArtMiten  eraielt,  hatte  die  Brhebang  nnr  in  S7  nnter 
539  FKlIen  in  verzeichnen.  Diefea  Verhältnis  ift  fhhor  To  febr  Ausnahme,  daß  e« 
in  keiner  Weife  die  allpt^meine  f-age  ändert.  Bei  Leuten  von  dem  liildnngsgrad 
eines  Taj^löhners  und  mit  der  körperlichen  Müdigkeit,  die  eiae  lU — 12ftündigc 
Arbeitszeit  notwendig  vorurfacbt,  wird  der  perfonlicbe  Nebeuverdieoft  Qberbanpt 
keine  Belle  fpielea  kSunea. 

Eine  größere  Bedentnng  wird  anob  dem  Ergebnis  der  Erbebung  niolit  bei* 
zumelTen  fein,  daß  62  von  den  539  Arbeitern  fich  als  Bcfitzcr  eines  kleinen  Ver- 
mögens und  22  als  folche  einer  Lebensverficberungspolice  deklariert  haben.  Iiis 
bandelt  (Ich  dabei  wohl  nur  um  kleine  SammeUf  die  ererbt  oder  angeheiratet  wor- 
den find,  deren  Ziofen  vielleicht  einen  erwUnfchten  Zafehnfi  abgeben,  die  aber  jeden* 
falle  nicht  groB  genag  find,  am  den  fiefitzer  aae  der  (bsialen  Klaiib  dea  TaglSfanera 
Ja  eine  befler  fituierte  zu  erheben.  Jedenfalls  bleibt  die  Thatfache  befteben,  daü 
die  große  Mrhrrnbl  ohne  diefe  geringen  Zufchüfle  ift,  nh  fli^fclhcn  Heh  nun  nls  \r- 
beitsrerdienft  ]•  r  Frau  oder  als  Nebenerwerb  des  Maunee  oder  Einkommen  ans 
einem  kleinen  Kapital  darfteilen. 

Soleben  Aaaaahmen  gegenüber  darf  lediglieh  der  Dnrehfohnittaftnnd  ala 
Grandlage  anfgefieUt  werden,  and  diefer  ift  damit  gekennaeiehnety  daE  ßeb,  wie  oben 
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Die  Altoraverforgiing  der  rt&dtiCcbcn  LohiuirbeUer 


berechnet,  das  EtDkomnen  daM  ftüdtifoheB  TaglShiiert  aaf  80*5  Pf.  per  Kopf  der 
Familie  beläaft. 

In  diefem  Badget  ift  nan  zaoächrt  aacb  der  Aufwand  (nr  Wobuuog  tuit 
inbegriffen. 

Naelt  den  Brh»1»«iitw  beittigt  die  WobaniifMdete 

100  U(  und  weoiK«  b«  llü  Arbiitoni 

101-150  ^  „    87  , 

161—800  «  .  188  . 

201—300  ,  ,    U2  ^ 

801-4Ü0  ,  ,     28  , 

Ml  .  ned  sehr      „  8 

Für  d6D  Dnrohfddmitt  ineinander  gereeboet  beträgt  der  Jahreeanfwand  eines 
Stadttagföhnars  llir  Wobnnng  181  «MI,  nnd  es  mal  naefa  Ifaflgabe  der  VerbUUiiflc 

angenommen  werden,  daß  gerade  bei  diefem  Poften  des  wirtfcbafUichen  ßodgets 
ein«  weitere  Einfcbränkting  obne  die  bedenkUcbfien  pefandheitlichen  und  nitlicheo 
Folgen  fcblecbterdings  nicht  möglich  ift.')  Alsdann  bleibt  aber  fdr  die  notwendigrcen 
Lebensbedürfnifle,  insbefondere  far  Nahrung,  Trinken,  Kleitluug,  Heizung  To  wenig 
übrig,  daft  jedwede  Efauriobtang  foiialp(^tireben  Oharakters,  welebe  Ar  die  Arbeiter 
eine  wirkliehe  Wohlthat  fein  foll,  vernünftiger  and  gerechter  Weife  von  vornherein 
darauf  verzichten  maß,  die  Arbeiter  felbft  aurb  nur  zu  den  miuiniHlflcn  finanziellen 
Leiftungen  bei  den  gegenwärtigen  I/Ohnvcrbältnifl'en  heranzuziehen.  Ebenfo  klar 
geht  ans  diefen  Umftänden  aber  auch  hervor,  daß  folcbe  Einrichtungen,  insbefondere 
toweit  fie  daranf  aboelen,  einen  im  IKenft  der  Stadt  ergrauten  Arbeiter,  deffen 
Leiftnngs*  und  VerdienfUlhigkeit  naohsnlairen  nnd  tn  Ende  nn  gehen  beginnt,  Ter 
dem  Mangel  am  Notwendigften  ohne  Minderung  feines  bürgerlichen  Anfeliens  zu 
fcbtitzen,  notwmdirr,  human  nnd  dem  Anfehen  der  StaHt  pnlfprechend  find.  Denn 
ein  derartiger  Arbeiter  war  tbatfächlich  nicht  in  der  Lage,  aus  feinem  Verdipnft 
in  jüngeren  Jahren  einen  Notpfennig  für  fich  und  die  äeinigen  im  Alter  zu  erfparen 
nnd  smliduinlegen. 

Ifit  diefen  ErgebnilTen  möge  die  flntiflirehe  UnterAiebwig  Aber  die  allgemeioe 
Lage  der  ftädtifchen  LobUarbeiter  ihren  Abfehlnfl  finden.  Sie  haben  wohl  r.nr  GenSge 
dartrcthan,  daß  die  humanitären  Beftrebungen,  welche  durch  die  P.erufiin;r  der 
Komraimon  rar  Regelung  der  Verhältnifle  der  ftädtifchen  Arbeiter  ihren  Ausdruck 
gefunden  haben,  nicht  ohne  innere  Berechtigung  find. 

3.  Die  Arbeitaleiftnngen  der  ftädtifehen  Tnglohner. 

Neben  dem  humanitären  itt  es  aber  noeh  ein  tccbnifcbcB  IntereO'e,  welches 
(lip  Frage  der  ftädtifchen  Lobnarbeiter  aufgerollt  bat.  Ks  ift  ein  offenes  Cebeininie. 
daß  an  die  Stadtverwaltang  von  den  verfchiedenften  Seiti n  Amiiinen  zur  BelVIiäftigiing 
von  iieuten  geftellt  werden,  diu  man  in  ähnlich  nacbdriickiicher  und  unbefangener 
Weife  einem  Priradietrieh  gegenüber  an  empfehi«i  nieht  wagen  würde.  Wenn  nnn 
anoh  zugegeben  werden  ninll,  daS  die  Verwaltung  eines  ftidtifehen  Gemoinwefena 
fich  nicht  überall  lediglich  von  privatwirtfehaftliohen  Oefiebtspunkten  leiten  Inifen 
kann  und  darf,  fo  hat  docb  das  häufige  Hineintragen  vorwiegend  eharitativer  Rfick- 
ficbten  in  den  Kreis  des  rein  dienftlichen  Intereffes,  wie  dies  bei  der  Aufnahme 

')  y.'ich  einer  rciiere;i  aus  aT,ii(-ri-ni  AnliR  n  fuffrteri  Erhebting,  die  fleh  auf  1 17  Arbeiter 
erllreckte,  betrug  die  dorcblchtnUliohe  Jährlich«  WohDuogstni«te  ico  Jahr  1896  — [•  'iH  und  in 
Jahr  1809  —  >  S19  Dlef«  Tbatfaeb«  der  lliettpretsftalgung  wlttd»  nit  d«n  rom  StldUfehea 
Statiftifchcn  Amt  wicderbolt  konrtatiertoni  Mangel  an  kleinen  WohnunKen  io  Staltgart  IB  BtoUaag 
(teheo.  (Vrgl.  Stat.  Monatsbericht«  der  Stadt  Stattgart  iU.  Jahrg.  Nr.  8.) 
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ftädtifchcr  Lohrrirhciter  PlaU  gegriffeo  hat,  allnialilich  zu  großen  UnzuträgUchkeitcu 
geführt  und  hat  uisbeToadere  be«virkt,  daß  die  Aädtircbeu  Ämter  utcht  feUen  außer 
ftftode  flod,  (ioh  nod  ihren  Etat  tob  Arbeitern  geringer  od«r  Termiiidcrter  Leiftnng«»' 
flbigkeit  n  entlafteD,  ohne  den  Vorwurf  der  Harthenigkoit  «if  fieh  sn  laden.  Die 
noganftige  Wirknog  eines  Tolcben  Zurtnndes  anf  den  Etat  eines  Amtes,  welches  das 
natörliche  Beftrebcn  hat  und  haben  muß,  mit  moglichft  wenig  Aufwand  mögUchrt 
viel  ra  Iciften,  liegt  anf  der  Hund.  Iis  kommt  aber  noch  dazu,  daß  vor  allem  das 
Gros  der  vollwertigen  Arbeiter  felblt  mit  diefem  Zaftand  ansnfriedeo  iOt.  Oat  Zn- 
rannenarbeiten  tob  toU  «od  nnr  teilweire  Idftangtfilbigen  Arbeitern  Tetst  den 
Wert  dee  betreiTendeD  Arbeitsk5rperi  nach  außen  herab  und  degradiert  damit  die 
(Bcbtigen  Arbeiter.  Diefe  können  es  außerdem  nicht  verteilen  and  empfinden  es 
als  eine  Ungerechtigkeit,  daß  der  ältere  GcnolTe,  der  nur  uocii  eine  creringere 
I^idtnogBräbigkeit  befitxt  und  vielleicht  nur  die  Uälfte  Arbeit  leiftety  Toviel  an  Lobn 
erbaite,  wie  der  voll  arbeitefahtge.  Ei  liegt  aaf  der  Hand,  d»i  dae  ane  IMchen  Ver- 
gleleben  entfjpringende  OefUlil  der  UoBafriedeBleit  aaf  die  ArbeitalnH  der  taolitigereB 
Kräfte  nngUnftig  einwirkt  und  fehliefllieb  dahin  zielt,  daß  die  Leiftung  des  ge- 
Tchwächten  Arbeiten  allgemein  als  die  normale,  dem  gesablten  Lobn  ent^HreebeBde 
aogefeben  wird. 

In  welchem  Maß  nun  diefeK  miüliche  Verhältnis  iutt  bat,  war  bisher  wohl 
nnr  den  einaeinen  Ämtern  felbfi  geuaaer  bekanat.  Die  Erhebang  hatte  darum  die 
Aufgabe,  aaeb  biefür  eiaea  atfferBmiBigen  Oberblidi  an  fehtflSm.  Um  ftatiitifeh 
verwertbare  Größen  zu  gewinnen,  war  es  nötig,  dae  Urteil  der  Ämter  über  die 
Leifluti{rf»nil)igkeit  der  einzelnen  Arbeiter  nicht  in  einem  S^at?,  fondern  durch  Zalilen 
ausgedrückt,  einzuholen.  Demgemäli  Wcir  die  volle  Leiftungstähigkeit  durch  1  — 
die  verminderte  durch  Bruchteile  von  1  in  Vierteln,  und  zwar  mit  ^it,  ^,4.  und  ^ii 
aaeiadttfeken. 

Die  Erhebung  ergab  nan,  wenn  man  santiebft  die  Arbeiterfebaft  insgefamt 

ins  Auge  faßt,  daß  von  539  Arbeitern  nur  400  —  74,2 "/o  voll  lelfhingsfahig  waren. 
Zu  'Meiftungsfähig  waren  57  oder  10,57  "/o,  ' 'sleiftnngsrähig  38  oder  7,05  "/o  und 
nur  noch  '/ileiftungsfähig  waren  44  oder  S.IG**/«)  famtlicher  Arbeiter.  Als  normal 
und  befriedigend  kdnaen  folehe  Verbältniße  gewifi  nicht  bezeichnet  werden. 

Nan  haben  aber  nicht  alte  Ämter  in  gi^ehem  Ifofle  nnter  diefem  Hitfland 
za  leiden.  Gänsliob  nobeteiligt  an  der  Frage  find  zurzeit  nicht  nur  die  Forft* 
verw.Tlttiiig,  fondern  auch  dna  Hochhnunmt  und  das  Banamt  der  ftädtifchcn  WalTer- 
werkc.  Abgeiehen  vielleicht  von  einer  gewiflen  l'neriiittlichkeif.  zufolge  deren  es 
diefen  Amtern  gelungen  iit,  ungenügende  Arbeitsangebote  ficb  voai  Hälfe  zu  halten,  find 
die  dort  Terlangten  Arbeiten  meiftem  derart,  daß  fie  halbe  Arbeit  an  fieh  anifehliefien. 

Anden  idt  es  im  Bereiche  dee  Tiefbaoamtt.  fikt  waren  tob  404  Arbeitern 
fiberhaapt  nur  269  oder  6(>,58''/m  von  voller  Leirtungsfahigkeit.  Bei  53  oder  13,13 ''/o 
war  die  Uifiungsfähigkeit  hei  38  oder  9,40'' 'Ii,  bei  44  oder  10,89°/o  nar  Vi. 
Auf  die  einzelnen  Infpektionen  verteilen  fieh  diefe  OefiimtziiTern  wie  folgt: 
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Kk  goht  hierauH  hervor,  daß  nnter  den  Reliürden  des  TiefliaiianitK  weitaas 
am  meiftcn  die  Straßenbaa-Infpektion  unter  dem  Andmiij^'  minderwertiger  Arbeiter 
za  leiden  bat  und  zwar  in  einer  Weife  —  oor  die  Haltte  des  Perfunais  ift  Dermal  — 
dall  fie  Ar  «itten  deo  loktlen  Verhältaiffen  Fwnftebendeu  gerad«ia  nnbegreiflieh  ilL 
IHe  Briiebmig  luit  TerAteht,  aseb  die  Urboliea  baw.  Motive  dieCbr  Arbeiterferiiilt- 
mSe  feftzurtellcn,  indem  fio  die  Prag«  ftdHa,  Ob  der  Arbeiter  in  einem  Priratbetrieh 
wohl  entlafleti  worden  wäre  und,  wenn  ja,  warnm  difs  nlsdann  hier  nicht  gefcheheii 
fei.  Die  Straßen bau-lDlpeictiou  hat  aber  darauf  verzici:itct,  diefc  Frage  zu  beant- 
worten and  Heb  damit  begnügt,  die  Zablen  för  fich  rprecheu  za  iaüen. 

Diefe  Spnebe  gebt  aber  dabin,  daü  aaeb  toid  rein  teehnifcben  Staadponkt 
aas  ein  diingendea  Bedflrftiia  naeb  einer  anderweiteo  Regelung  der  VerbiUtnifle  der 
nädtifchcn  Lobnarbeiter  vorliegt.  Durch  diefe  Rückficht  kompliziert  fich  aber 
wiederum  die  humanitäre  Seite  der  Frage  und  es  entftebl  nunmehr  tbatnichHcb  das 
Problem»  zwei  anfcbeineod  widerftreitende  lotereflenfphären,  nämlicb  das  lutereffe 
der  teobnifoben  Ämter  einerfeiU  nnd  dasjenige  der  Homanität,  die  von  einer  modemeo 
Stadtrorwaltang  ibren  Arbeitern  g^enfiber  billig  erwartet  werdea  darf,  anderfeita 
snm  WoU«  der  Bimelnen  wie  der  GeTantbeit  miteinandwr  in  Einklang  aa  bringen. 

II.  Ol»  Sclwftno  eines  tweNen  AriieHaMiniert. 

Die  Lofung  dietm  Problems  ift  —  zunäcbrt  theoretifeb  —  in  der  von  den 
Herrn  Oberl) Ii rgorm elfter  vorgefchlagenen  Schaffung  eines  fog.  zweiten  Arbeitskörpers 
in  Verbindung  mit  einer  zweckentfprechenden,  rtatutarifch  gerppeUen  Altcrsverforf^ng 
gegeben.  Die  Scbaffung  dicl'es  zweiten  ArbeitRkurpers  würde  dadurch  erreicht,  daß 
in  den  eimelnen  VerwaHnngszwcigen  alle  diejenigen  Arbeiten,  die  aaeb  von  Arbeitern 
nüt  yenninderter  LeiltangaAbigkeit  getban  werden  kSnnen  nnd  die  snglddi  fo 
häa6g  and  regelmäßig  find,  daß  Tie  ein  fortlaufendes  Perfonal  erfordern,  grundfätz- 
lieh  ausgefchiedcn  und  in  erfter  Linie  folchen  Arbeitern  übertragen  werden,  die  im 
Dieaft  des  betreffenden  Amtes,  in  zweiter  Linie  im  Dieuft  ciuea  rtädtifcbeo  Amts 
überhaupt  durch  Siecbtum  und  Alter  minder  Icutuugsfabig  geworden  ßod.  Der  zu 
tabtonde  Lohn  wirde  der  Leilkang  an  entl]precben  babea  und  gegebenen  Ftllt  dnr^ 
Hinantritt  der  ftSdtifcben  Alterarente,  eTentnell  neben  der  ftaatlieben  lavaliden-  oder 
Altersrente,  in  einem  für  die  nolwendigften  BedQrfniCTe  des  Arbeiters  binreicbcndeu 
Gefamteiiiknnnn('!i  »'rj_'änzt  werdon,  iMirrh  diefe  Maßre^^cl  würde  (!ct  Xormal-PerAinal- 
bedarf  der  eiuzelneu  Amter  von  aen  Arbeitern  mit  verminderter  Leiftiinj^snihigkcit 
entiaftet,  der  Reft  von  Arbeitiikraft  diefer  letzteren  aber  doch  rationell  ausgenützt 
nnd  fdiiieiHieb  die  bnmanitire  Rflckßebt  in  voUeni  MaOe  gewahrt 

Es  entftebt  naomebr  die  Frage,  ob  nnd  in  welcbem  Maße  bei  den  einzelnen 
Ämtern  Arbeitsgelegenheit  fdr  den  zweiten  Arbeitskörper  vorhanden  ift.  Aach 
hierüber  find  die  Ämter  durch  den  ßefchluß  der  Kommifliun  ßcb  za  änfiem  gehalten 
worden.    Ihre  Äuüleraogea  Tiud  in  Kürze  die  folgenden: 

Im  Bereiche  des  Ticfbauamts  berichtet  ziin&chft  die  Kanalbau-Infpektlon,  dafi  n«: 
zwar  fitr  etwa  5 — 6  Perfonen  eine  leielitere  Berehiftigaog  habe,  daß  diefe  aber  bereits  an  di« 
feither  be!  der  Kanalbati-Infpcktion  verwendeten  älteren  und  nk-bl  voll  lei flu njfanih igen  Arbeiter 
übertragen  i'ei,  [o  daß  erit  nach  Verlauf  einiger  Jahre  durch  das  Ausfclieiden  oder  Oratiaiifieren 
Eiuehier  Fiats  fM  werde. 

!>ic  Straßenbau-Infpektion  hat  aif  pinrige  fflr  den  zweiten  ArbeitskOrper  Heb 
eignende  Befchaftigang  das  äteinfoblageo  bezeichnet,  welches  aber  im  allgemeinen  fltr  Nt>tfia8<U- 
arbellea  lererviert  wefdes  BQffe.  lamerMe  werde  n«^  den  btaberifea  ErfidiTOifMi  alebt  Tovial 

Vorrat  an  Steinen  gtifclilagon,  der  liedarT  in  den  letalen  Jahren  war.  Et  IteCe  fleh  aeeh  efaie 
kleine  Anzahl,  etwa  15  (wOrtlieb  10—20),  befcbAfUgea. 
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Das  StraUeoieinigungsaiot  hat  btii  leincr  gegBDWärtigen  Orgattifatiua  und  Üienll- 
eialeilaag  nahesu  gar  kein«  0«1«geiiiidt  fitr  Arbeiter  zweiter  KlalTe.  Der  Dienft  bei  der  Nacht- 
kolooD*>  ift  Tu  lebhatlter  und  anftrengender,  daß  za  demrelben  nnr  krxrti^'»>  imH  ji^owandt« 
Ltute  geoommeo  werden  kOaaen.  Desgleicbea  ift  der  Dienft  der  Wagoabegleitei-  tUr  die  Keliriebt* 
•bMir,  w«N  mimiw  bteharigMi  BaAbMt  vsd  PAiikdlflM«!!  voÜMg««  wvniM  Ml,  k«io  der- 
artiger, (laß  man  ausrangierte  Arbeiter  dazn  verwenden  könnte.  Am  ohpften  wflre  nocli  der 
Dienft  der  Tageskolonne,  welche  die  gepflallterten  Qurten,  Kreuzungen,  Trutiuirg  fiii;  ftädtifcbe 
PUttM  in«rg«M  ia  der  FrQbe  w  kehren  lia»,  ein  kHAw,  dnfl  «r  den  swettea  ArbeitekOiper  ni* 
Rewicfen  werden  Itrtnnte.  Allein  tUcSe  IcUtcrc  Kolonne  ift  l^^Wch  nur  •/♦—'/•  Tag  befchiftifrt 
aod  ee  etgab  fiob  daher  von  felbft,  die  Glieder  derfelben  nach  Yollsug  der  FrUhreiniguDg, 
wetebe  lingfteae  bin  •  Ohr  im  Sommer  nnd  bto  7  Uhr  im  Winter  gefehehen  fein  muS»  ele  Wagen- 
begleiter  anr  Kehriebtabfubr  beiauziehen,  da  diefe  ebenfalls  in  der  Hegel  nur  Tag  /u  rhiin 
habe.  Wollte  man  alfo  lediglich  eine  Auafebeidnof  der  Kebrkotoone  vornehmeo,  To  hätte  man 
zwei  nnr  halbbefehiftigte  Arbeitsgruppen  und  damit  nahwa  den  doppelte!  Anfimd. 

Was  fodano  das  Hocbbauamt  betrifft,  to  hat  daafelbe  nach  feiner  ÄnSerung  keine 
Arbfiten  7>i  bcforgen,  welche  von  Leuten  des  zweiten  ArbeitakOrpera  übernommen  werden  könnten. 
Ks  lälii  iich  diefe  Thatfache  aus  der  Natur  der  GofehAft«  des  Hochbaaamts  wohl  erklSreo,  wenn 
ea  TMIetebt  anch  deht  ausgetchloOen  iA,  daß  fpftter,  wenn  einmal  die  Materie  Qberbaupt  geregell 
itt  nnd  Je  nach  Maßgabe  des  Gerchäftsanfalls  fich  ein  kleiner  Kreis  ft.indiger,  d.  b.  nicJit  nnr 
wenige  Tage  oder  Wochen  beanfprnchender  Arbeiten  ausleheideD  läßt,  die  geeigneten  Perfooen 
»a«  den  Aawlrten  fBr  den  aweitün  ArbeltekeriMr  abertragen  werden  können.  Das  Boebbaaaat 
nimmt  am  b  üinc  folche  Eventualttttt  in  Ansficbt  nmi  wflrde  floh  für  diefen  Fall,  folange  eine 
anderweit«  Urganifatiott  sieht  befteht,  die  betreffenden  Leute  vom  Tiefbanamt  Terfcbreiben. 
Immerhm  kaan  aber  diefe  MSgilehfceH  «nniehft  niehl  in  ffie  Reeknung  gaiogen  werden. 

Beim  Bau.imt  der  ftadtifchen  Waffe  r  werke,  fo  äußert  fleh  di» '"v  St.lle,  liege 
CS  in  der  Natur  der  Sache,  daß  hier  ffir  den  fog.  zweiten  ArbeitskOrper  fich  keine  Arbeitsgelegen- 
heit IHr  gewMinlidi  biete,  da  die  Torkommeoden  Arbeiten  ErMmiig  nnd  Saebkenntnie  erfordern, 
wihrend  durch  NachlSHigkeiten  Einzelner  großer  Schaden  Teriirfaclit  worden  könne.  Andererfeits 
aber  gebe  es  beim  Wafferwerk  doch  fieti  einige  Polten,  die  zwar  Erfahrung  und  Pflichttreoe, 
aber  doch  nicht  gerade  ftrcnge  Arbeit  erforderten.  Ffir  diefe  PolWn  konnten  die  betm  WaHisr- 
werk  aitgewordenen  M%nru>r  eventuell  noch,  fuweit  ea  ihre  Kräfte  gellatten,  verwendet  werden. 
Wenn  dann  den  RetrefTcuden  auch  nur  ein  reduzierter  Gehalt,  anderfeits  aber  die  Altersrente 
gezahlt  wOrde,  fu  waren  fi«  geborgen.  Dagegen  werde  ein  Zuweifen  der  im  WafTerwerkedienfte 
altgnwoffdenen  HaTefainUleD,  Brnnnenwliter,  ScbloITer  etc.  an  einen  etwa  zu  fchafTenden  all- 
gemeinen  ftadtifchen  zweiten  Arhcitskörper  mit  RQckflcbt  auf  die  Quali'fit  iiefLi  Hedienfteten 
nicht  wohl  angeben,  und  es  werde  Heb  alfo  mit  BUeknoht  auf  diefen  UmiUnd  empfehlen,  die 
b^nhrlm  BndlenAetfln  dee  Watbrverke,  Infoweit  Ae  neeb  «laige  Arbeit  leiften  können,  magliehft 
tit  leichtere  Arbeiten  de«  WalTerworka  felbft  zu  verwenden. 

In  ihnlichem  Sinne  iflt  die  Äußerung  der  Latrincn-lnfpektioa  gebaltea.  Diefe 
Stelle  bitte  fUr  hOehfteoa  iwd  Lentn  eines  iweltnn  Afbeftaktfrpere  Verwendnng,  bnllehend  im 
Znfammenkeliren  des  Latrinenbofs  und  derartigem.  Zu  dief  in  Ii  ii  htf-rf  n  Gefchäft  flehen  aber 
ftets  Leate  ans  dem  eigenen  Betrieb  genug  zur  Verfügung,  mögen  es  nun  uktero  fein,  oder  folche 
Arbiter,  die  naeh  flberftandener  Krankheit  fieb  noob  In  Vekontnleeeena  befinden. 

Im  Gefchäflskrei«  In  F  o  r  ft  v  e  rw  altung  ift  Arbvit  fUr  den  zweiten  Arbeitskörper 
nicht  vorhanden.  Die  hier  anralleaden  Arbeiten  find  einesteils  nur  periedifch^  anderoteiU  derart, 
daß  fle  Gefundheit,  Kraft  nod  Feftigkcit  gegen  Nflflfe  nnd  KSIte  erfordern. 

Eine  Aiisnahmeftellung  unter  den  ftXdtifcben  Ämtern  iunfichtlich  ihrer  Arbeiterverhtlt- 
nilTe  nimmt  die  A  r  tu c  n  b  e  fr  hfi  f t i gu n gaanf t al t  bezw.  der  ftädtifehe  üotzgarten  ein. 
DiefelUe  befoliäftigt  neben  den  AtiftalrsangehOrigen,  den  Pdeglingen,  auch  besahlte  Kräfte,  wenn 
nnd  infoweit  die  erfteren  zur  Befriedigung  des  Bedarfs  der  regelmäßigen  Abnehmer  nicht 
ausreichen.  Zur  Zeit  der  ftatiftifchen  Aufnahme  ftanden  26  folcher  Arbeiter  in  Lohn.  Die- 
felben  waren  aber  ausnahmslos  bereits  vom  Armenamt  an  die  Befchäftigungsanfult  verwiefen 
nnd  wfliden  ohne  diefe  Armennnterftttlann^  hniw.  erhöhte  AraeonntarftdtiMg  «rfbrdeft  haben. 
Es  waren  auch,  mit  Ananahme  von  5,  alle  von  verminderter  LeifttingafShigkeit.  Die  H^fchlf- 
tigangsanftalt  erfüllt  alfo  bereits  fozufagen  die  Funktion  eines  zweiten  Arbeitskörpers,  indem  (ie 
mioderleiftnngafilhigen  Leeten  naeh  HaOgabe  ihrer  Krlfte  Befehiftignng  und  Verdienft  gowihrt. 
Der  Unferfchied  ift  zurzeit  nnr  der,  d:iß  diiTc  .Xibeiter  nicht  von  der  Stadt  aus  der  Zahl  der 
biefflr  geeigaeten  verforgungsbedUrftigen  Stadttaglöhner,  fondern  aus  dem  größeren  Kreiie  der 
Stadtaiman  genommen  werden.  Nun  ilt  ea  «btr  Mbftmikladliek,  dafi  der  vnrforgongsbedttrftige 
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■nd  in  Zukunft  verforgangsbereehtigt«,  im  Dicnftc  der  Stadt  alt  gewordene  Tagid^hner  dierer 
olher  liegt,  «la  irgeod  einer,  deotgegenttber  die  Stadt  nnr  die  allgemeine  Aormeopftiebt  hat.  Au« 
dtebo  Oninde  «lird»  fleh  der  Rolif«i-tett  Mtr  wohl  «1«  Arbe!toMd  Ahr  deo  httafUgM  tweltw 

ArbfMtskflrprr  ei(?ncn.  Dem  Armenamt  wird  hiedurrh  eine  Stütze  niclit  entzogen,  da  al<d.inn 
vor  etwaigen  AniprUchen  aoterAUtaUDgebedilrftiger  Tagltfhner  gefiebert  ift.  Die  Veriraltung  der 
AnB«Bb«reUftigiinganfta1t  fetbft  empflehlt  den  Hottfartea  gletehflilli  fBr  den  iweltoB  AiMt»» 

körper  iid<1  i  erf-rbnet  auf  Grund  ihrer  bisherifjcn  Erfalirunpen,  daß  He  in  den  Wiotermonaten 
durcbfcbDittiich  3ö  and  in  den  Sommermonaten  durcbTdmittJicb  ^  besahlt«  Kräfte  Terweodeo 
köBBte.  El  wird  fleh  vfelleielit  ermOglicben  iBflfbD,  dfereo  nit  der  Salfon  wesHfeliiden  Bedarf 
auf  eine  fortlaufende  Jabresexigenz  von  etwa  31)  Arbeitern  einzuricbten.  Jedenfalls  fei  es  geftattet, 
der  Bafehlftigangsanftalt  foviel  Stollen  für  den  sukünftigen  aweiten  Arbeitakörper  amufchreiben. 

Rinfiebtlich  dee  Statirtlfehen  Amtes,  welches  cn  gewiflTen  Zeiten  einen  großen 
Bedarf  an  anßerordentlicben  Hilfskräften  hat,  fei  nur  in  Kürze  bemerkt,  daB  diefe  HilfskrftflB 
der  Natar  des  Gcfchäfts  nach  wohl  nur  in  AuAiiabmefKllen  aus  der  Zahl  altj^ewordrnt-r  Tap- 
lObner  genotnmeu  werden  küout«n,  da  hier  unter  allen  Umftindun  Schreib-  uud  ii«chuagewaadibeii 
erforderlich  ift.  Da  flberdies  diefer  Bedarf  nur  in  IISfereB  Jabretperioden  oder  fonft  bei  anOer- 
ordentlichen  Gefchäf^en  anfällt,  fo  küroe  das  Statiltifche  Airt  ftr  naildtliatice  Zweeke  ia  der  Berafi» 
klaffe  der  ftädtifchen  I^hnarbeiter  nicht  in  Betraohf. 

Ehe  wir  uuu  das  reclmerirche  Fazit  aus  dieleo  Darftellungen  ziehen,  dürfte 
eine  allgvmeine  fiemerkiiog  am  PlatM  fein.  E«  hmt  Reb  nimlieh  gezeigt,  difi  die 
eiosdiMo  Ämter  aneb  bisher  fcbon,  foweil  als  möglich,  innerhalb  ihres  Wirkanga- 
kreifes  daH  ru  bewirken  verfucht  haben,  was  durch  die  Schaffung;  des  zweiten 
Arheitskörpers  erreicht  werden  foU:  nämlich  die  Möglichkeit,  eiuen  im  Dienft  er- 
grauten Arbeiter  durch  Zuwendung  leichterer  Arbeit  vor  der  EullalTang  und  damit 
vor  der  Not  in  bewahren.  Die  Kanaibaa^Infpektion,  da»  Banamt  der  Aidtifcfaen 
Waflbrwerke  und  die  Latriveaverwalinng  haben  in  ihren  Infiemngen  diere  ihre 
biaberige  Praxis  befondera  hervorgehoben.  Demgegenüber  ift  aber  geltend  zu 
maf^on,  drtf]  dicfc  Vermeng'Hng  di(>Tirtlicher  und  eiiaritativer  Rilckficbten  im  IntercfTo 
inÖgiRhrier  Durchficlitigkeit  und  Klarheit  des  eiuzeluen  Etats  nicht  erwünicht  lein 
kann.  Auch  ift  die  Zuwendung  einer  Aiterspfrtinde  oder  Peunoniernng  in  diefer 
Porm  —  denn  hieranf  lieft  die  Saehe  rehiiefflich  hinan»  —  immerhin  eine  HaA* 
rogel,  die  snm  mindefkea  an  beftimmte  nnd  bekannte  VorantTelanngen  gebunden 
fein  foIUe,  wenn  auch  die  Entrcheidung  der  Vorfrage  dariHwr,  ob  diefe  Voian»' 
retzungen  im  einselncn  Fall  zutrctVcn  oder  oicbtt  nach, wie  vor  tm  Kompetenz  der 
einzelnen  Ämter  wird  gehören  niüffen. 

Wichtiger  aber  als  diei'e  Ikdeukeu,  über  welche  man  rchlicßlich  hinweggehen 
könntet  ift  der  Umftand,  daA,  wenn  aneb  der  beregte  Auweg  bei  einzelaen  Ämtern 
offen  ift  nnd  fBr  die  Hegel  aosreicbt,  hiemit  dann  doch  deiqenlgen  Ämtwn  nnd 
ihren  Arbeitern  nicht  geholfen  ift,  bei  welchen  die  notwendigen  Vorausfetzungcn 
eben  nicht  r.ntreffen.  Die  Aufnahme  hat  nämlich  ergeben,  daß  vom  gefamteii 
Arbeitcrltand  zu  Anfang  September  139  nicht  voll  leirtuogsfähig  waren  und  foniit 
nne  dem  Normalkorper  aosgercbieden  and  entweder  eotlaffen  oder  dem  zweiten 
ArbeitskSrper  sngefcbieden  gebdrten.  Diefen  139  Ifaon  ftehen  aber  in^gefamt  nnr 
51  in  den  verfchiedenen  Amtern  für  den  zweiten  Arheitskörpcr  freie  Plüfze  gegen- 
über, nnd  es  würde  diefer  fonaeh  unter  den  beftebendeu  VcrhältniHVn  feine  Aiifg^ali" 
nicht  zu  erfüllen  vermögen.  Er  würde  hiezu  fo  weni^'  im  ftrinde  fein  wiirde  ui 
foichem  Maüe  nur  lozufagen  halbe  Arbeit  machen,  daß  es  ficii  kaum  vcriuliotc,  eine 
immerhin  komplizierte  formale  Organifation  ine  Leben  »n  rnfen,  die  mangela  der 
ndtigen  matormllen  Voraoafetsoogen  in  knrzer  Zeit  von  felber  wieder  eingeben  mUSte. 

GlScklicherweife  bietet  Heb  awi  aber  ein  leicht  befchreitbarer  Ausweg,  der 
znpleich  auch  einem  anderweitigen  tinvoükMfrtmenen  Zuftand  in  hiefiger  Stadt  ein 
Ende  macht.   Derfelbe  wird  von  dem  Vorftand  des  Tiefbauamts  dabiagebend  ge- 
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wiefen,  duü  der  Dieuft  der  Strafienrcim^UDg  in  Kcgic  gauz  wefentiich  aber  deo 
rmtherigw  Unfiuig  hinmos  amgedebiit  wwden  foUe,  und  swar  In  der  Weire,  daß 
«Hell  die  Reioignof  der  Trottoii*  und  Kiindel  in  den  chMi0lerten  Strafien  ijtn  Aii> 
liegern  abgenomnien  and  in  ftidlifelier  Regie  vollzogen  wird.  Eveatneli  ließe  fich 
diefer  Gedanke  noch  dahin  erweitern,  «lafi  mit  der  Reioif nng:  auch  pleicb  die  Unter- 
haltongsUrt  der  Gehwi-ge  ab^'elöft  würde.  Es  wäre  dano  das  bisherige  unverftSod- 
ücbe  uod  uobaltbare  Verhältnis  (das  u.  a.  bei  der  Legong  der  olektrifcbeo  Kabel 
so  Tielen  Unstttrigliebkeiteii  gelftlirt  habe)  hefeitigt,  daft  der  Onnd  «nd  Boden  der 
Trottoirs  der  Stadt  gebdrt»  dtfl  aber  dfe  Anlieger  diefelben  berftellen  and  nator- 
halten  müITen. 

Wird  nun  diefer  Vorfelilafi-,  fitwelt  er  flie  Äuedehnung  der  regieniäfligen 
StraßeoreiuigDag  betrifft,  als  erwägeoswert  aneriiaunt,  l'o  ifl  iu  erfter  Linie  zu  er- 
mitteln, wie  viel  Arbeitegelegeobeit  enf  folche  Weirc  dem  kweileo  Arbeitskörper  zu* 
geflibrt  werden  kdaafe.  Im  Anftrag  dea  Tiefbanante  hat  daa  StraBenreinignagaamt 
bierftber  folgende  Bereebnang  anfgeftdtt: 

Aof  Gnind  des  Verwaitunggbeildit»  pro  1689/91|  fowle  iial«r  B«rl«kfi<»liügmf  des  MH' 
her  erfolgten  Zowachre»  wi-rden  li«>tragen: 

Die  Anubl  der  ft^dtifcheD  Straflen  (otine  Vorrt.ldte)  die  Unicc  derfelbeo  82  km 
(der  gopHaflertea  8lr«lini  86  kn,  d«r  etiaaffierton  47  kn),  dio  Fitohe  der-  Stmlcii  190  ba  <der 
Gekveie  46  hx,  der  Fahrbahoeo  47  ba). 

Die  Flüche  der  Ochwpgre  beträgt  ff.  <«.)  46  ha 

hievoB  werden  bereita  gereinigt   10  ha 

Molken  36  ka 

hfeni  Flfleko  der  In  dea  duMlßertea  Stmdea  boSodlfeheo  Kandolpliafter       n  ha 

■/of.  K<'inigung»fl;i<"he    45  li^ 

Naob  Vorgang  der  Nacbtkolonnc  reinigen  S  Arbeiter  in  7  stunden  (von  10  Ulir  abends 
bis  6  Uhr  ntoff ens  Bit  1  Stonde  RnhejumTe)  760(10  qm,  fomit  ola  Arbeiter  I.  Klaff«  In  1  Stunde 
1400  qm.    Auf  (  Kebrer  ift  außerdem  1  Arbeiter  zum  Befprengen  erforderlich. 

Ein  Arbeiter  II.  Klaffe  wird  per  Stand«  reinigen  600  qn,  alfo  in  4  Sinnden  (3—7  Uhr 

laorgCDs)  2400  qm. 

Für  die  Rdnignngallieli«  von  45  h*  find  fomit  «rforderltek 

um  Kebreo   .  .  »  19U  oder  med  SM»  Arbeiter  It  Klaffe 

znoi  Bnl^rongen  .      'J*  =  SO      ,.       «  « 

Ansakt  dar  erforderlieben  Arbeiter  IL  Klaffe  SBO  Mann. 

Iv-r  Ik>richt  des  Tielbauamta  fiigt  hintu,  daß  es  nicht  leicht  eine  (lelegenheit  geben 
werde,  hei  welchem  dem  aweiten  Arlieitskörpcr  in  fu  auagedeboten  Mate  aweckentfprecbende 
Belbhliftigaiig  zugeführt  worden  kennte.  Überdies  würde  dabei  die  Salnbrlikt  der  StraBen  nnd 
der  Stadt  nnr  gowfaneo. 

Minfichttich  feiner  tiaanxielleu  DarcbfMbrbarkeit  Wim  der  Vorfehlas  nock  dnreb  die 

uacbfulgcndu  Anffteiiung  m  beleuchten: 

Es  wird  angenommen,  die  2Ö0  Mann  kaben  jalulich  :UX)  Arbeitstage  und  beziehen  ilie 


llXlfke  doe  ortsttblieben  Taglobns,  etwa  1  .g  86  Ff. 

HIerauis  bcicrhnet  fii'Ii 

1.  Jabre)$aufwand  an  Taglöbnern  'J'dlbn  ,Ki 

Diefem  Anfwand  gngenflber  frebt  die  Belnigungsgebtthrans 

qin      2.")  rr.  and  erpieM  cino 

2.  JahreseinnahiDe  an  Rcgiegebflltren  von  tl^öO(^  Jk 

fonaek 

>  j.ihrliche  Mebreinnahme   18700  «K 


Werden  bicvnn  nneh  etwa  R7nO  fHr  din  jährürhen  Aufwand  an  Hefrieb'werfcrcngir», 
Auffichtsdienat  etc.  in  Abreehnutig  gebracht,  fu  würde  immerhin  eine  änmme  von  10000  ,g  per 
Jebr  gnr  freien  Yerfllgnng  Im  Überfebuß  bleiben. 
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Die  Altoravorforfnin^  der  rtädtifchen  LoluiarlMltor 


JrfictifalU  aber  geht  aus  diefer  BererhnuDt;  hervor,  daß  gegen  di-n  Vrulclilap  der 
äcbailuog  cioeA  tweiten  Arbeitakörpera  durch  VurallgenieineruDg  der  Begic-Sliaiienruaiguog  ein 
SuMiMtar  EimrMd  ai«lit  erhobM  w«rilM  kan. 

AMmii  aW  wHrd«  di«  Frage  der  Bmeblwri^dt  eines  sweiten  Ariieils- 
k6i|>an  nr  Begdimg  der  Verliiltnidb  der  ftUdtifebeii  Arbeiter  dnceh  MgeDde  Gesen* 

iberilelluDg  enircbieden  werden: 

1.  Zahl  der  im  zweiten  Arlicilekörpcr  vorbandeoea  PlfttM 

a)  bei  den  verfchiedenen  ftädtifchcn  Ämtern  54 

b)  bei  der  ueueu  Slraüeureiniguug»regie   250 

zof.  304 

2.  Zahl  d«r  biaber  alt  Normalarbeiter  benbltea,  io  Zakmft  Aber 

dem  zweiten  Arbeitskörper  za  übenreireDdeii  Arbiter  Ten 

verminderter  T^iftunggfübigkeit   ,    .  139 

3.  ÜberrehaA  an  freien  Plätaeo  im  sweiten  Arbeitsk$rper  ...  165 

Es  kann  dcmnaeh  alt  Ergebnis  der  bisherigen  Unterfndinng  foigeades  feft- 
geAellt  werden: 

1.  Durch  die  Schaffung  eines  zweiten  ArbcitRkörpcrs  würde  es  in  vollem 
Ma£e  ermüglicbt  werden,  die  rtädtifchen  Ämter  von  dem  bisberigen  Zwang  der  Bc- 
fehäftigung  nieht  toU  leiftangsrähigcr  Arbeiter  im  normalen  Dienft  so  entladen. 

2.  Dttreb  die  Sebaffnng  eines  sweiten  Arbeilsli5rpers  würde  es  weiterhin 

ermöglicbt  werden,  einer  groAen  Anzahl  ronftiger  wßrdiger  Perfonen.  die  audernfUls 

der  ArmenpflefT''  rinhf»imfallon  würden,  einen  gercgrlten  und  anhaltenden  Verdtenft 
zu  richern  und  damit  der  Stadtverwallung  ein  großes  und  dankbares  Feld  charitativer 
bezw.  fozinipoiitircher  Wirkraiukeit  bei  gleichzeitiger  £rrpamis  im  Etat  des  Ariuuo- 
amts  sn  erSfinen. 

3.  Dirob  die  Sdinfhuig  eines  sweiten  Arbsitskörpers  würde  es  febtieflieb 

emoglicht,  neben  der  Wage  der  liObnaufbcOeraug  Ttir  die  Vollnrbeiter  auch  die 
Frage  der  Altersrerfoiynng  der  ftädtifclieo  Arbeiter  io  allfeitig  befiiedigender  Weife 

zu  löfen. 

Anf  den  letzteren  Punkt  üt  im  folgenden  näher  einzugehen: 

III.  Ms  AllMilverforgutig  der  Itldtifeben  Lsbnarbeilar. 

1.  Armeunnterrtütznu^'  oder  Altersrente. 

Die  Ansrdhrongen  des  Herrn  Oberbürgerroeifters  in  der  Sitzang  der  K'mj- 
miffion  vom  19  Juni  189G,  wonach  es  wünfchenswert  würe  daß  Vorkehrungen 
getroffen  würden,  um  die  iu  langjährigem  Itädtireben  Uienite  all  und  arbeitsunfäbig 
gewordenen  Lohnarbeiter  vor  dem  Sehi«^ai  der  Sffentliehen  Armennnterßflttnng  sn 
bewnhmi  haben  den  einftimmigen  Beifall  der  Kommiffioosmitglieder  und  der  1»e^ 
ratenden  Besmten  gefunden. 

Die  Erhebnnp  'iber  die  allgemeinen  VerbältnilTe  dor  Arheitor  hat  fodann 
ergeben,  daü  diefe  hurauuiiarco  Beftrebuugen  der  Kommiiliun  keineswegs  auf  bloß 
fubjcktiven  Gefühlen  beruhen,  fondern  dorch  die  thatßehliche  wirtTchaftlicbe  Lage 
der  Arbeiter  wohl  begründet  nnd  nahegelegt  find.  Unter  diefen  UmfÜnden  ergab 
fich  als  näcbdter  Schritt  von  felber  die  Prüfung  der  Frage,  inwieweit  durch  eine 
folche  Maßregel  der  Stadt  neue  Opfer  auferlegt  würden,  welches  überhaupt  die 
finanzielle  Tragweite  der  ^mh/cu  Einrichtun;.'  fi'in  würde,  und  ob  vielleicht  fcboo 
anderweit  gefammelte  Ertahrnugen  biebei  benutzt  werden  kouutea. 
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In  letzterer  Hiancbt  bat  nun  eine  Umfrage  in  20  deatfehen  Grofifiädten 
uwSobft  ergeben,  dal  ein«  ilaliiCarir«1i«  Altenrsiforgaug  io  dnn  Sinne  nod  in  de« 
JSnhngtf  wi«  diefalbe,  die  flnanfMUe  RMÜlterbukeit  TomogeliBte»,  tod  dar  Kom- 
■rffllon  beabfiebtigt  oder  wenigltens  für  wttofobeaswert  erklärt  wird,  in  diefeo  Städten 

mvht  CTiriiert.  Nnr  AnkÜinpf  finden  fich  an  die  Praxis,  für  welche  in  Stuttgart 
eine  rtatutarircbe  Feftiegung  augeflrebt  wird.  Die  VerhiltniiTe  Rad  in  der  ange- 
fcbloITenen  Tabelle^)  überficbtlich  dargeftellt. 

Aas  derfelben  r«i  in  Küne  folgendes  li«rvar](ehobea.  EinriehtnngeD,  welche  den 
AifMltan  «Im  SeeUMn^HrMh  gafeaBlMr  der  Stadt  anf  AlterflverforffnBg  eröffnen,  Oait  «fo 
bemerkt,  in  keiner  diefer  SUdte  Torhanden.  Dagegen  werden  in  Altona  Dresden,  HannoTer, 
Mannheim  and  Flauen  die  altatsXehwadien  Arbettec  folaaga  wi«  aiOgUcb  mit  leiebtereo  Arbeiten 
befehifttgt  and  dann  to  daer  Araieaaaftall  vatecfelmMbt.  flpedill  ia  Baanover  baftabt  dai 

ffauic  Pi  iT  ri:il  der  StraCoDreiniger  aus  Leuten,  welche  entwpJer  frlion  ArmeDunterrtfltznnfj 
erhalten  oder  fonft  der  Armenpflege  ginxUeb  aar  LaTt  fallen  w  Orden.  Auch  ia  Plauen  werden 
die  IltarMi  Arbeiter  der  Baaverwaitmif  ngMOg  th  8traflmk«lif«r  Ttvweadet  Elae  ftlddM» 
UateviUManngakaffe  exiftiert  in  Breslau;  diefelbe  ift  aber  auf  PeuerwehrmlBner  befchränkt. 

In  Manchen  giebt  e»  einen  Verein  zur  ÜDterftnt/\ing  kranker  und  erwerbsunfSliif^  ge- 
wordener fUndiger  fÜUlÜfeher  Arbeiter.  Derfelbe  gewahn  nach  einer  IQjäbrigeD  KareDt&eit 
für  dea  Fall  giaalleber  und  bleibender  Arbelfaanfllblgkeit  dauernde  Unterrtatsungen  bis  nun 
Betrag?  von  48  A  pro  Monat.  Mit  dlefer  AHmentaffnuskaiTe,  devea  Aoept^ea  fleh  ha  Jahr  1886 
auf  152000  <M,  beliefeo,  iil  eine  Krankenkaffe  Terbunden. 

In  Königsberg  babea  eiaieloe  ftldWebe  Betriebe,  z.  B.  die  Gasaaftalt,  ta  fhm  Eutta 
Fonda,  aus  welolien  den  Arbeitern  im  Falle  hohen  Alters  laufende  UnterftOtaungen  bewilligt 
werden  können  nnd  in  der  That  fo  regelmäßig  bewilligt  werden,  daß  daraus  in  der  Anficht  der 
Arbeiter  fich  fait  ein  gewohnheiUreciiUicher  AnfprucU  auf  diele  UnterftUtxuDg  gebildet  liat. 

In  Brealan  arbllt  ein  Arbeiter,  der  wenig ftens  90  Jahre  nnaaterbraehen  bei  gnter  FOhrnnf 
bei  der  Stadt  gearbeitet  hat,  bei  eintretender  Inviilidit.lt  Je  nach  der  L^i  p  '  f^r-r  Hienftrelt  und 
der  BObe  des  Arbeitslohns  bis  za  2  Dritteilen  des  suletit  verdienten  Lohnes  als  dauernde  Unter- 
lldtanng.  Die  von  Bteate  etwa  geiiaHfe  tavaUMItR»  und  AKemente  kowt  nnf  dfe  Unter» 
IIBtnnnf  JUteee  d«r  8udt  fa  Anieehannff. 

Id  PcrÜTi  erhalten  die  Arbeiter  der  ftSdlifehf'n  StraHenrelnignng  bei  eingetretener 
Arbeitsnollbigkeit  Unterfiotzungen  im  Betrage  von  400  bis  üOO  <A  jibrlieb,  nnd  awar  betrlgt 
die  gewihrte  Unlerftatinng  bei  einer  DIenfIcett  v«n  10^1»  Jahren  400  Jt,  16-80  Jahren  450  Jk, 
20—25  Jahren  500,  'Id  Tahren  550  '  l'h.  i  -'.n  Juhre  600  .M.  Im  EUfsjahr  1894'"9f>  find 
18  Arbeiter  ia  den  Uuheltand  verfetxt  worden,  denen  lasgefMot  6100  Jk  JIhriiebe  UnterftUtsuag 
bewilligt  winden. 

In  allgendnen  kann  ans  den  Terfobiadaaen  Bariditen  antnonuaen  nardan» 
daß  bat  aller  Mannigfaltigkeit  der  Praxis  im  einzelnen  diafe  letztere  doch  fiberein- 

ftimmend  daliiu  geht,  daü  bejahrte  Lohnarbeiter  bei  längerer  Diendzeit  fpäter  nicht  aof 
die  Straile  gefetzt,  fonderii  von  der  Stadt  unterhalten  werden.  Diefe  gemeiDfame 
Praxis  bembt  auf  der  gemeialatuen  Überzeuguug  vun  einer  moralircben  Verpfliobtang 
biaiD,  Ali  anfian  Form  dar  Tanrirkltcfaang  diafer  Veipfliehtnng  hat  man  lieb  ana 
berf ebnchter  Gewobnbeit  daijenigen  der  AraennateiftStsna^  bedient 

Wenn  nnn  die  Kommifnon  zur  Regelung  der  VerhältniOTe  dar  (lidtiliBban 
Arbeiter  zn  einer  Zeit,  wo  es  (ich  am  die  Befeitigang  weiterhin  nnbaltbarer,  anf 
lokalen  UrlacbcD  beruhender  Zaftände  nnd  nm  eine  dnrcbgreifende  fyflematifche 
und  itatatarifcbe  Regelung  diefer  Verbältuille  bandelt,  einen  Schritt  weiter  gehen 
nnd  inibefondera  den  altbeigebraditen  Weg  dnrob  die  Armenpflege  renadden  wUl, 
To  erfcbeint  diefca  Beftreben  naeb  Lage  der  Dinge  wabl  gareebtferligt,  und  zwar 
gleich  febr  7om  Standpnnkt  fotialpoUtifeber  RSckfiebten  wie  von  dem  der  Var> 
waltung  ans. 


*)  Nieht  abgedruokt 
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Zonächft  in  erfterer  Hinficbt  i(t  es  gewili  einleucbtenü,  daß  ein  im  Oienfte 
der  Stadt  ergrauter,  verforguogsbedBrftiger  Arbeiter  in  eioer  wefeuiUob  anderen 
Beciebaug  zu  di^itr  Stadt  fteht,  als  irgend  ein  l>eii«lNfer  armeDgendinger  Einwobner. 
Um  Aiil^Mh  a«f  AnDenaBtadtttsmig  aa  haben,  braodit  mm  koiBcaweKa  eine  kleinere 
oder  fritSere  Reihe  von  Jahren  im  Oienfte  der  Stadt  geftanden  und  Tich  tadellos  ale 
fleißiper  Arbeifer  bewitircii  m  liabcn  ^fan  k:tiin  dusfelbe  nach  fchon  2jKbrigem 
Aufeiitbalte  und  zum  Abfcbluü  einete  t>ig  unnützen,  ja  liederlichen  Lebenswandels 
erreichen.  Eine  formelle  Glcichikiluug  diefer  beiden^  iu  ibreu  VerbältnüTen  fo 
gnmdverlehiedenen  Asw&rier  enf  die  Mildtfaätigkeit  den  Silmtiiehen  GenMiBwefene, 
tritgt  ein  bandgreifUobes  materieUea  Unreehl  in  fleh,  das  felbft  von  denen  wohl 
nicht  beflritteD  «erden  mochte,  die  im  Qbrigen  den  Gang  anferer  foxialpolitireben 
Bntwicklang  etwas  in  rafch  finden.  Kommt  die  Frwli^nng  dazu,  daß  felhrt,  wenn 
man  bereit  wäre,  diele  Ungerechtigkeit  auf  fich  zu  tiebmei),  dadnrch  die  rdilicßliche 
Ausgabe  eben  doch  nicht  vermieden  würde,  fo  wäre  ein  Widerftaod  gegen  die  ge- 
plante Versiehfleiftnng  nnf  die  Verforguog  mittda  Armennoterftttlannf  vollende  febwer 
an  motivieren. 

Diefer  Weg  wärde  aber  auch  nicht  im  lotereffe  der  Verwaltang  an  Heb 

liegen.  In  diefer  Hiofieht  muß  darauf  hingewiefen  werden,  daß  die  fcbließlicfae 
Ausficbt,  nach  einer  langen  Reibe  von  Arltpitsjahren  im  Armenbaus  als  l^tirrrer 
II.  KlaHe  zu  enden,  keineswegs  ein  Anlporn  fdr  das  Corps  der  ftüdtilcbeii 
Arbeiter  zu  Fleiß  and  £ifer  fein  kann,  während  die  AusHcbt  auf  eine  wenn  aneb 
noch  fo  dHrAige,  aber  doeb  ehrenhafte  nnd  fiebere  Verforgnng  nie  Preis  Uhr  gute 
und  fleißige  Arbeit  that(%chlich  ein  folcber  wäre  und  jedenfalls  durch  entf^recbende 
Maßregeln  dazu  gt^macbt  werden  kunute.  Daß  aber  im  Laufe  der  Jahre  fich  ganr 
gewaltige  Uoterfchiede  in  den  Summen  der  gezabiteu  Löhne  ergeben,  je  nachdem 
man  Bunderte  ron  tüohtigeu  oder  Hunderte  von  fcblechten  Arbeitern  befcbäftigte, 
wird  ane  folgendem  konkretot  Bei()piel  in  gemdein  verbliffender  Weife  erfieht- 
lieb  wwden. 

Bei  der  ftSdlifoben  StniÄenhMi*In(j^ektioa  waren,  wie  wir  gefobeo,  inr  Zeit 

der  Erhebung  nicht  weniger  als  112,  d.  b.  rund  die  Hälfle  minderwertiger  Arbeiter 
befebriftigt.  Der  Vorftand  diefer  Stelle  äußert  fich  dahin,  daß,  wenn  er  in  der  Lage 
wäre,  diefe  Leute  danernd  dnn  li  vollwertige  Arbeiter  7.u  erfetzen  und  die  hei  einem 
folchen  Arbeitaftand  alsdann  angezeigten  Üispofitionen  zu  treffen,  er  die  (tarantie 
Ar  eine  jibrllohe  Erf^Mmlo  an  Arbeiteidboen  von  miodeftene  80000  Ji  flher> 
nehmen  künnte. 

Angeflehte  diefer  ThatTache  bedarf  es  eine*  wtiteren  Beweifee  dafir  aicbt, 
daß  die  Verwaltnng  dnes  großen  ftSdtifdien  Qemeinwefent  das  allergrößte  materielle 
Intereflc  bat  an  der  Schaffung  und  Erhaltung  eines  tüchtigen  und  fleißigen  Arbeits- 
körpers  fär  alle  diejenigen  Arbeiten,  welche  die  volle  Kraft  eines  tüchtigen  Arbeiters 
erfordern.  Die  angeführte  Summe  legt  aber  aocb  nahe,  iu  welchem  Maße  die  Be- 
hauptung, daß  die  moialifche  Pflicht  der  Altersverforgung  fcbließlicb  doch  nicht  an 
nmgeben  fei,  fehon  dnreh  die  ArheitavarhältnUTe  diefee  einen  Amts  gereehtfertigt  ifL 
Diefes  Amt  wirkt  Uwtflleblieh  lingft  als  VerforgnnganAalt. 

Es  wild  fieb  nVo  weniger  om  die  Aolbringnng  neuer  Mittel  filr  die  Altem- 

verforgung  handeln,  als  um  den  Entfcbluß,  die  bereits  feit  Jahren  zu  niemanden 
Dank  nnd  Freude  verbrauchten  Mittel  der  Wahrheit  enifprochrnd  mit  der  richtigen 
Ktikette  zu  bezeichnen,  in  das  Wobltbun  Syriern  und  in  den  Etat  die  frbuldigc 
Klarheit  zu  bringen. 
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2,  Die  Vorausfetzuageu  der  Altergrente. 
-    Kommt  mftn  auf  Qraod  diefcr  prinzipieUen  Erwagaogea  djwu,  fieti  fftr  dio 
Einfttbning  einer  AHersreote  in  entfchaident  fo  bandelt  et  fieh  wetterUn  darain,  fieb 
über  die  allgemehieii  VoransfetKangeB  fttr  deu  Genaß  der  Reote  fcblUtig  n  nueben. 

Da  dir  f^aatlichen  Arbeiterverfichernnpen  in  F'orm  der  lovaiiditütK-  und  AltersveT- 
riclieniu^  nicht  vernioclit  haben,  dio  beregten  Ubeiftände  im  Corps  der  ftädtifchen 
Ariieiter  feraxuliaiten,  wird  die  ftädüfche  Arbeiterverforgang  aatiirlich  weiter 
gebea  m Offen  als  die  Aaatlieb^  and  nrar  wird  (ie  fowobl  bSbere  Renten  ala  frfib> 
ieitigerea  Geanfl  derfdbea  gewäbreo  miUTeo,  wenn  ibatlaeblieb  ein  ftets  vollwertiger 
Arbeitakörper  erlialten  werden  foli.  Ala  die  allgetneiDen  Grandbedingangen  werden 
aber  aaeb  hier  fertznhalten  fein: 

1.  Ein  ijewKTf's  I.ebeusalter ; 

2.  £iue  gewillä  Auitaiii  vou  Jaiireu  uuuuterbrocbeuer  Befcbäiltiguug  im  Dieui't, 
oder  wie  in  der  Folge  leaner  an  Tagen  fein  dttrfle:  ein  gewilTea  DienAalter. 

Wae  taDiebft  das  Lebenaalter  betriffl,  fo  bat  bierüber  der  Herr  Obtfbfirger- 

ineifter  in  feinem  Vortrage  in  der  KommKTionsntzung  folgendes  ausgeführt:  „Es 
würde  eine  Altersgrenze  zu  beftimmen  fehl  von  der  nb  auch  pegon  f^Mnen  Willen 
der  betreffende  Arbeiter  gratialifiert  und  auüer  Aktivität  gefetzt  werden  kuuute,  weil 
feine  Kräfte  nicht  mehr  aosreicben,  um  die  ihm  zugeteilte  Aufgabe  zu  erfüllen. 
Eine  folebe  Aitervgrence  liege  nnbedingt  in  65.  Lefaen^fabr.  Eine  Arbeit  von  tSg- 
lich  11  oder  12  Stunden  zn  leiftcn,  fei  ein  <>5jälirigcr  Mann  nicht  mehr  im  ftande." 
Die  AusfiihruDgen,  welche  ledi^'licli  ein  Ergebnis  der  Heobachluug  des  tägliclien 
Lebens  lind,  bedürfen  keines  lkweife«.  Es  fei  hier  nur  noch  darauf  hiugewiefen, 
(laß  einzelne  Ausnahmen,  zufolge  welcher  entweder  fchon  ein  früherer  Kräfteverfali 
eintritt,  oder  aaeb  ein  längeren  Anbalten  der  Vollkraft  Torkommt,  die  allgemeine 
GBttigkeit  der  Regel  niebt  beeintrScbtigen.  Für  folebe  Ananabmeßlle  wäre  befondere 
Vorforge  zu  treffen.  Als  allgemeine  Grundlage  jedocb,  auf  welcher  ficb  die  nacb- 
folgenden  üereehuungen  nnfbauen,  ift  dn;;  znrQckgclegte  G.j.  Leben^ahr  feftzuhalten. 

Prüfen  wir  uuu  daraufhin  die  Altersftatiftik  unferer  Arbeiter,  fo  erpicht  fich, 
daü  die  Vorausfetxnng  des  hinreichenden  Lebensalters,  eines  Alters  von  üo  und  mehr 
Jabren,  nnr  bei  insgcfamt  17  Arbitern  sntrifflty  von  welchen 
la  Im  Alter  von  66  bis  70  Jahren, 
4  im  Alter  von  71  und  höheren  Jahren  ftehen. 

Die  zweite  Vorausfetzung  für  i\fn  Genuß  der  AllerMrente  bildet  die  Zurück 
leguiig  eines  gewiffen  Dienflalters.  Dat.  DienftJilter  ift  diejenige  Beziehung,  weiche 
das  engere  Verhältnis  der  ätadttaglöbner  zur  Stadt  gegenüber  anderen  Arbeitern 
deafelben  Lebenaaltera  nnd  damit  die  moralifebe  Terpfllebtang  dar  Stadt  anr  Altora* 
verforgnng  begründef.  Die  nachstehende  Tabelle  giebt  einen  aligemeinen  uflem- 
mSfligen  Oberblick  über  die  Dienftaltersverhältniire  der  ftädttfebea  Lohnarbdter: 


Dienrtalt«r 

Zahl  der  Arbeiter 

in  % 

1  Jihr 

78 

18,544 

S  Jahre 

84 

6306 

9  . 

85 

Md4 

4  , 

47 

8,720 

5 

:{H 

7,000 

nber   5  bis  10  Jahre 

146 

27,087 

.  10  ,   ir,  . 

58 

10,701 

^  15  .  ao 

44 

8^163 

..    '20    ..    30  „ 

68 

9,83:} 

,  au  ,  40  ^ 

8 

1.484 

n  40  Jahn 

U,&5ü 

safannen  589 

100,00 
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Die  UberHcbt  ergiebt,  daß  die  Zahl  derjcnifron  Arbeitpr,  die  eine  Reibe  von 
J&hreu  im  itadtifcbeD  Taglobn  ftehea,  eioe  TerbaltuUmäliig  groiie  ift.  Dieter  Dieoft 
bat  oflSsBlitr  di«  Tttndein,  (um  Laote  m  halten,  mn  Umftaad,  d«r  (ich  d«r«M  «• 
kUfarli  d«E  UdiMr  dm  AoaTebeidiug  und  VerabfdiMidanfl;  der  mindericUtautgiliWgni 
Afbeitef  nw  in  febr  bediagton  Maüe  Aatlsafendan  hat 

3i,  Der  wabrfcbeinliche  Anfall  von  Altersrentnern  und  Altersrenten. 

Stellt  man  nnn  nach  Vorgiing  der  verfcbiedencn  Penfionsordunngcn  and 
zahlreicher  Verficberungsvereine  das  eDtfebeideude  Dieurtalttr  auf  10  Jahre  fefr, 
eine  Jahesreibe,  yod  der  man  fagen  kann,  daß  Tie  tbatßchlicb  ein  engeres  Verhältoii 
swifdmi  Arb«%aber  mhI  ArbeitaabaMr  begründet,  fo  wlnle  hA  idebt  weniger  ah 
1G6  SladtCaglSbnern  die  Vovaaifetsiuig  dei  nSUgen  DIeoftaltefS  sntreffeii.  WBrde  die 
VoUendaog  des  15.  Dienftjabrs  verlangt  werden,  To  wärde  Heb  diefe  Zabl  zwar  am 
vermindprn.  alsdann  aber  aucb  eine  ritrorofe,  in  äbnlicben  bamanitaren  Tnftita- 
tioiicn  nicht  wiederkehrende  Beflimmung  eingcföbrt  werden,  die  außerdem  nicht 
verbiuderu  könnte,  daß  der  Arbeiter,  der  10,  il,  12,  13,  14  Jabre  iiuuiiterbrochea 
im  ftidtifeben  Dtenft  gearbeitet  bat,  im  Falle  verminderter  Leiflangsfäbigkeit  ftob 
nnter  Berofong  auf  eben  diefe  Dienftaeh  nnd  wobl  nieht  ohne  Erfeig  an  die  Barm- 
benigkeit  der  Stadtverwaltang  wenden  wBrde. 

Hievon  abgefehen  aber  rrmiindert,  was  die  üauptracbe  ifit,  die  Kombination 
beider  VuruusretzuogeD,  alfo  ciet«  zurückgelegten  ö5.  Lebenejabrs  mit  dem  zurück* 
gelegten  10.  Dienf^abr,  die  Zabl  der  zokünftlgen  Kentenberecbtigten  gant  bedenlend. 
Himmt  man  fBr  die  folgenden  Bereebnnngen  an,  dafi  Term5ge  einet  Orlafkalnti 
lamtliche  im  Anfang  September  gezahlten  ftädtifcIieD  Lobnarbeiter,  welebe  dl* 
65.  Lebensjahr  und  das  10.  Diennjalir  zuriirkfrolegt  liabeu,  zum  Bezug  einer  jähr- 
lieben  Darcbfcbnittsaltersreute  von  tlOO  berechtigt  werden,  fo  ergäbe  fich  für  die 
n&chrten  33  Jabre,  d.  h.  fiir  die  Zeit  von  1896  bis  1929,  ans  der  Zahl  der  heate  50 
nnd  mehr  Jabre  alten  Arbeiter  folgender,  naoh  MaÜgabe  der  bieflir  aaMwendendeii 
▼erflebenrogiteobnireben  Regeln  berechneter  JahreeaniUI  von  Rentner  nnd  Renten: 


Jahr  a 

lamnie  der  Reatner 

lieoten 

c« 

Jahr 

Samin«  dar  Bcatn« 

r  Renten 
Jk 

fofort 

14,420 

8652 

1918 

57,628 

34514 

1897 

17,625 

10575 

1914 

.')2,105 

31268 

20,602 

12301 

1915 

46,848 

29109 

86^7 

16948 

1916 

41,64» 

24  986 

190O 

SMM 

17220 

1917 

37,162 

22297 

1901 

30,736 

18442 

1918 

19422 

1902 

;hj,8is 

18488 

19t» 

28,848 

17a06 

19Q8 

88,647 

t»lfl8 

1920 

aMW 

14640 

190* 

42.787 

25672 

1921 

21,295 

127») 

1«06 

46,679 

28008 

1922 

19,680 

118U8 

1906 

51,476 

80886 

1928 

16,100 

906S 

1907 

55,663 

333'.f8 

1924 

12.335 

7401 

1906 

69,319 

»5591 

1925 

10,020 

6U12 

1900 

66,449 

8937D 

1926 

8,012 

4807 

1910 

65.;}92 

31»  240 

mi 

6,470 

3as2 

1911 

66,511 

»9;«r7 

1928 

5,067 

ao4U 

1912 

68^0 

87962 

1929 

3,86» 

23»1 

Zu  dlefer  Aafllellaiig  ift  snaiebft  folgende«  tu  bemerken:  Die  Bereelmng  nnfaSt  alle 

xur  Zeit  der  Erhebung  50  Jahre  alten  Taglöhner.  im  ganzen  157  Mann,  uud  verrol^'i  auf  Grand 
einer  für  jeden  Einzelnen  .mgeflellten  8o&derbereehnang  deren  wabrfobeialiche  Boziebuogeo  «ur 
AltersverforgUDg  w^rend  eine»  Menfcbenaltert  Undarob,  d.  h.  wlhieod  der  aiahftea  SS  Jahn, 
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ii«eti  d«r«o  Ablanf  die  1i«ate  SOjftbrigon  Sft  Jabre  alt  Mn  würden.  Eine  w«ft«re  Avaddramig  der 

Berechnui^  nach  der  Richtung,  da£  aneli  noch  jüngere  Arbeiter  eiobezogen  würden,  itl  In  A»- 
betracht  des  großen  Zeitaufwands,  welchen  derartige  Berechnongen  Mford«m,  aateilalDiii  «ravdaii, 
fUr  den  vorliegenden  Zweck  aneli  nicht  unbedingt  erforderlich. 

Es  crgiebt  ficii  nun,  daß  die  Zahl  der  Rentner,  mit  14,42  beginnend,  ftütig  fteigt  bi* 
«iitu  Jtlir  1911,  wo  fie  ihren  Höhepunkt  mit  65,511  I'erf'nicn  nnd  '19807  «'  Kenffn  erreidit. 
Warden  keine  neneo  Reoteabereehtigten  nachrUcken,  io  wUrde  die  Bewegung  der  Uelamtreoten- 
AiMM  WM  ms  ab  41«  In  d«r  Tab«tl«  baradmet«  Ma.  Tbatfleblldi  b«siaaaa  «bar  alt  dtaAM  H3u» 
rite  heute  49  nnd  wenii^er  Jahre  .ilten  Arbeiter  n.iehiurncken;  fie  werden,  der  Wabrfcheinlichkelt 
nach,  die  ZaU  der  Beataer  etwa  10  Jahre  lang  auf  der  HOhe  des  Jahres  1911  halten,  da  die 
fcanae  Attanblaffb  vm  40-^  hent«  ftaric  bafetet  Ift.  Efaev  awallaa  Fhktor,  dar  die  l^jiMar« 

lli'rtii'  riv  1-  Rentnerzalit  heeinflaCt,  liililtt  Alter  und  Gefnnfl (leit  des  Erfatzes,  ■welcher  für  iJiö  Ab- 
rterbeaden  eingeftellt  wird.  Werden  wie  biaber  nnverbiitnisoiäßig  riele  alte  Leute  eiogeilellt,  fo 
wird  das  wateabaraefallirta  Alter  rehnell  «rrelebt  ovd  die  obige  HQflhftfiiBiB«  auf  Ibrar  BOba 
erhalten  werden.  Wird  umgekehrt  der  ICrfatz  aua  jüngeren  Alterskla/Ten  g^enoiomen,  fo  entftebt 
eine  Iftagere  Periode  von  30  bis  40  Jabreo,  iaoerhalb  welcher  der  Nachfchnb  für  die  Raata  gaai 
MAMbt,  Mab  valabar  «bar  das  IbitdtAaB  vm  fo  tabliralclMr  nä  r^etokilUger  Aallfedit 

fii  wM  lieh  «mpfehleD,  di«ren  heute  vnbeftimbDiMirai  Ercntaalitiiteii  gtgmf 
Ober  mit  der  MögiicblieU  eioea  jäbrlicben,  vom  Jabr  1911  ab  erforderliohen  Aaf> 
wands  von  :^9000  Ji  zu  rechnen.  His  zu  dicA  m  Jabr  werdeo  die  jährlichen  Am* 
gabeo  die  obeiibcrecbDeteD  SaaimeD  keiuesfalls  überfteigen. 

Nan  itt  aber  bei  den  vorftebenden  BerecbouDgen  eia  Eiubeitsfatz  ?on  600  tjU 
per  Rente  angeooronen  worden.  Bei  Sbnliehen  EinriebtoBgeo,  z.  B.  bei  der  0ntnv 
ft&tzoDgsItaire  Air  niedere  ftädtifcbe  Diener,  beileben  Abfltufungen  naeh  der  Unge 
der  Dieiiftzeit.  Diefes  Prinzip,  welches  lediglich  der  Gerechtigkeit  entTpricht,  wird 
anch  im  vorliegenden  Falle  anzuwenden  fein.  Damit  wSrde  fich  dann,  wenn  man 
an  dem  Betrag  von  600  als  Maximalbetrag  feXthalten  will,  der  Oefamtaafwand 
f&r  die  Bentm  nicht  nnbetriehllieb  Termindem. 

Für  die  folgenden  Berechnongen  ill  nnn  nngenommen  wordw,  dnfi  anefap 
flehende  5  Dienftnttersftnfen  und  Bentenklaflfen  eingeriobtet  würden: 


Stnfa  Dienftzeit         Batrag  dar  Aaata 

Jahre  «ft 

I  10-15  400 

II  15  -20  460 

III  20-25  600 
IT                   aS-W  BBO 

V  80  n.  mehr  600 


In  der  folgenden  Tabelle  (S.  18)  ift  nlsdann  berechnet,  wie  ficb  die  Zahl 
der  Renten  und  Heutenbezüge  anter  diefer  Dienftaltersfkaia  für  die  zurzeit  50  und 
mehr  Jnhre  nllen  Arbeiter  lUllen  wBrde. 

Es  ergieht  lieh  hieran^  dnt  der  im  Jabr  1911  anfallende  GeTamlaafiraad 

von  39307  i/Ü  Einbeitarente  ßcb  aaf  82486     Stnfenrente  ermäßigen  wiirde.  In  den 

übrigen  Jahrgängen  wiirde,  wie  ans  der  Tabelle  erfichtlicb,  gleicbfalla  eine  rer- 
häitoiamäüige  Verminderung  eintreten.  Es  wird  fich  alfo  gleich  Tehr  ans  Grttnden 
der  Gereebtigkeit,  wie  aus  Errparnisrückficbten  empfebieu,  derartige  Abftufungen 
cinnilBhren» 

4.  UrnTtände,  welche  die  Gefamtkoften  Termindern. 

Nnn  find  nber  noch  rinf  Reihe  von  Uniftäuden  7,n  berlickfichtigen,  welche 
die  oben  Iterechneten  Gernnitkrid  n  der  Rente  für  die  Stadt  vermindern  werden. 
Hiezu  gehört  in  erfter  Linie  die  AUcrarente  der  Keicbsverßcbernng.  £a  wird  iicb 
febr  vohl  rechtfertigen  lalTen,  wenn  eine  foUshe  Rente  Ton  der  MUUUbhen  Allere- 
rente  In  Abivg  gcbmcht  wird,  da  die  ganze  laftitntion  TemBttftigerveire  lediglich 
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Dta  AltmverlorgttDg  der  AidtiTohm  Lohnarbeiter 


1   I.  Klaffe 

1 

II.  Klaffe 

III.  Klaffe 

IV.  Klaffe 

V.  Klaffe 

Zofmi 

um 

Jahr 

400  M 

4n0 

500  JL 

oou 

600  Jk 

Beat- 
aer 

Rent- 
ner 

iteiraj 

Rent- 
ner 

Ren^ 
ner 

1  Betraf 

Rent- 
ner 

Deurag 

Beut- 
ner 

B«trar 

flvfiirt 

4,420 

1  768 

3,000 

1  350 

4,000 

2  000 

1,UUU 

2,000 

1200 

14,420 

0(08 

1897 

7,406 

2  962 

2,792 

1  256 

3,694 

1847 

1  oon 

1,840 

1  104 

1  ^620 

ö  210 

1898 

8,84*2 

3  837 

2,583 

1 162 

3,391 

1  696 

9  ATI 

1,683 

1  Ulü 

9  682 

1809 

15^2 

6104 

2,376 

1069 

4,885 

2  418 

i.  9J.7 

0  OOO 

1,587 

988 

1  OD  A^T 

Jla,M7 

19846 

19(10 

15,790 

6  316 

;<.0O2 

1  361 

4,519 

2-280 

s,voo 

9  1U9 

1,394 

836 

1  iso,o91 

12  9ÖO 

1901 

17,819 

6928  • 

3,556 

16ÜU 

4,8bö 

2443 

1  1,255 

753 

1  'JA  7'>A 

13  771 

1MB 

16,943 

6777  1 

4,815 

9167  1 

4,478 

2  288 

1  QAW\ 

'  1,123 

874 

18  067 

1903 

19,851 

7  it40 

6,693 

8019 

4,825 

2  413 

o,y»H 

0  1  i'.A 

1  1"4 

3,238 

1  943 

17  472 

1904  1 

,20,481 

8192 

7,663 

8  448 

5,844 

2822  i 

A  OKQ 

1  4,446 

2668 

jo  tot 

,42,787 

19  624 

IMS  1 

91,181 

8462 

7,888 

8634 

6,058 

8€e7 

Ä.t1K 
ft,710 

9  KOa 

6,948 

4169 

91 786 

19ÖC 

19,661 

7  984 

9,966 

4  48ö 

8,961 

4  481 

A  7QQ 

O  RHU 

7,859 

4  714 

014  in 

24  270 

1907  1 

1 20.277 

8111  1 

11,511, 

5180 

;  9,280 

4  640 

ft  9fi9 

8,666 

5199 

26  392 

1908  1 

18^485 

7874 

18,999 

6968 

10,826 

5  418 

r,  AK7 

O  UUl 

10,672 

6408 

8CQ  Q 

28459 

1909 

17,283 

6  913 

15,3-S4 

t;  923 

14,587 

7  294 

A  QQI 

9  7^Pk 
A  IVO 

13,204 

7  922 

oU|44!^ 

Jl  79  < 

1910  ! 

16,499 

6  600 

14,289 

6  430 

14,717 

7  359 

fV  709 
1  O,  lOä 

14,105 

8463 

32  082 

1911 

14,892 

5  957 

13,180 

5931 

15,465 

7  788 

O  010 

15,582 

9  349 

odpOll 

82  486 

1912 

13,436 

5  374 

13.490 

fi070 

14,273 

7  137 

15,036 

9  ( t-22 

31  472 

1918 

11,864 

4  742 

12,249 

5  512 

13.104 

6  552 

C  A9H 

O  Ooö 

13,883 

8330 

2oo74 

1914 

10,888 

4  155 

11,160 

5Ü22  , 

11,961 

5  981 

0,O(XI 

12,746 

7  648 

lX£4 

I9u> 

9,010 

8  604 

10,010 

4  504  ' 

10,848 

5  424 

0,001 

2  949 

11,619 

6  971 

4o,ö4o 

23  452 

1916 

7,742 

3  097 

9,03S 

4  067  1  9,777 

4  889 

A  7N7 
4,  tot 

2  616 

10,529 

G317  " 

41,d4J 

20  y8S 

1Ö17 

6,013 

2646 

7,960 

8  593 

8.741 

4  371 

A  9^A 

2  341 

9,467 

5  680 

18  680 

IVIB  1 

6,546 

2218 

6310 

8070  i 

7.766 

3  878 

u,  f  OO 

2081  i 

8,445 

5  067  \ 

Od  O^A 

loSU 

1919 

6,247 

2  099 

5,961 

2  682 

6,824 

3412 

1837 

7,471 

4  488 

28,84o 

14  olo 

1920  . 
IvSl  ' 

3,849 

1539  1 

5,234 

2355 

5,861 

2  926 

1  608  , 

6,542. 

3925  , 

24^899 

12  So8 

8,168 

1965 

4,709 

9160 

5,183 

2  667  ' 

1 393  6,667 

8400  1 

CM  IMM 

81,990 

10786 

1922 

•2,564 

1026 

3,711 

1670 

4,8!^) 

2  190  ■ 

9  171 

1  194 

4,854 

2  912 

<  f\  Port 

1 9,(>!Ä) 

S  ny3 

192o 

2.686 

1014 

3,091 

1891 

3,6% 

1848  ! 

1,848 

1016 

4.118, 

2  471 

1Ö,1Ü9 

7  740 

4<MIJ  1 

1,607 

648 

8,664 

1149  ! 

3,176 

1588 

1,555 

856^ 

8,4481 

9066 

12,330 

6  301 

1925 

1.2fi9 

508 

2,087 

939  ' 

2,524 

1  262 

1,298 

714 

2,850 

1  710 

10,020 

5  133 

1926 

O.iföl 

392  . 
897 

1,667 

760 

2,059 

1080 

0,986 

531 

2,319 

1891  1 

8,012 

4094 

1927 

0,742 

1,899 

605 

1,641 

821 

0,883 

486 

1,861 

1117  1 

6,470 

3816 

1928 

0,558 

223 

1,03t; 

46G 

1,291 

646 

0,706 

889 

1,474 

S84 

5,067 

2608 

0,394  j 

158 

i 

0,788  j 

1 

355 

1,000  j 

50O 

0,557 

306  , 

1 

1,146 

3,885 

2007 

den  Zwwk  Üb«»  kann,  deo  Arbeitern  rniter  Vermeldang  der  Amenhilfe  eio  Exilleinr 

mlnhantn  za  Hebern.  Der  Anfall  an  Reichgaltersreotnem  läßt  (ich  mit  derrelben 
Wahrfcb  ein  lieb  keit  berechnen,  wie  der  an  ftädtifchen  Rentnern.  Der  Abrundnng 
wegen  möge  der  Betrag  einer  Keichsalterarente  aaf  löO  angcnommeo  werden. 
Es  wflrde  (leb  dann  folgendes  ergeben: 


Jahr 

Keichsrentaer 

Betrag 

Ken  far  die 

Jahr 

Beicbareotser 

Betrag 

Reit  fQr  die 

8tadt 

Stadt 

1896 

4,000 

600 

6288 

1903 

17,653 

8648 

14828 

1897 

6,868 

806 

7406 

1904 

19,068 

9868 

18766 

181'« 

7,959 

1194 

8488 

1W5 

•22,350 

3353 

18412 

1899 

11.035 

1655 

12191 

1906 

19.521 

2928 

21842 

1900 

9,607 

1441 

11514 

1907 

19,897 

98493 

VM)\ 

:2.i5V» 

1839 

11932 

1908 

24J>53 

.T683 

2486G 

19U2 

^3,811 

2072 

11485 

1909 

27,175 

4076 
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Jakr 

BiMitnBliNr 

Batnf 

Baft  flr  die 

Jahr 

B«ieliM«ntaer  B«trig 

Soft  fllr  die 

Stadt 

.)»! 

Jt 

1910 

28,520 

4277 

27755 

1920 

24,399 

3659 

8694 

1911 

82,318 

4848 

27638 

1921 

21,295 

3194 

2591 

1912 

35,220 

5283 

2G  189 

1922 

19,680 

2952 

6040 

1913 

86,465 

5470 

23204 

1923 

15409 

2266 

Ö474 

IMi 

40^ 

6063 

19961 

1981 

12^886 

1860 

4451 

1915 

40,035 

6005 

17  447 

1925 

10  020 

1  503 

3630 

l.'iOßl 

1926 

8,012 

1202 

in? 

87.062 

68B8 

am 

19B7 

6,470 

STD 

9846 

1918 

32,370 

4865 

11460 

1928 

5.0ß7 

760 

1848 

im 

4326 

10187 

1929 

3,885 

583 

1424 

Es  würde 

fonach 

durch  Abzug 

der  a 

nfallenden 

Reichßrenten 

oinc  Ver- 

Djinderang  des  Maximalbetragee  von  32486  Ji  aaf  27  638  Ji  erzielt  werden. 

ISne  weitere  VernioderiiDg  ilt  dnreb  den  ADfall  von  ReMbiiiivmlideBreiiten 
in  erboiiBB.  IMe  Inrdideorente  erhält  oacb  Ablauf  ein«-  fBol^Uirigen  Werteseit 
derjenige,  welcher  entweder  für  die  Zukunft  dauernd  erwerbsunfähig  ift  oder  während 
eines  Jahres  erwerbsunfähig  gewefen  war.  Auf  das  Lebensalter  kommt  es  dabei 
nicht  an.  Ebenfo  ift  die  Urfache  der  Erwerbeonfähigkeit  im  allgemeinen  gleich- 
gültig.  Die  Aanabme  liegt  nahe,  daß  für  eine  größere  Aniahl  der  vielen  Stadt* 
taglSboer  von  verminderter  Leiftnngillblgkdt  der  Antmg  aaf  GewSliraBg  dner  In> 
Talidenrentc  mit  Erfolg  geftellt  werden  könnte,  zumal  bei  der  gegenwärtigen  nrflden 
Praxis  der  Verficheruugsanftalt.  Eine  Scliätzung  der  Zaiil  folcher  Rentner  ift  tut- 
zeit  untbuniicb,  dn  in  letzter  Linie  das  Gutachten  des  Arztes  maßgebend  ift.  Immer- 
hin wird,  wenn  es  wirklich  zur  Errichtung  einer  ftädtifchen  Altersverforgang  kommt, 
diefa  MSgliehkeit  niebt  anfler  adit  gelafflen  werden  dflrfen  nnd  im  einceinen  Falle 
eine  (ladtibitliehe  ünterfaebnng  die  Aoefiobt  aafOewibrnng  der  Inndidennmte  feA- 
anAeüen  haben. 

Eine  dritte  Vermindcrnnf;  df's  Aufwands  för  die  Altersverforgung  ift  durch 
die  gleichzeitige  Befcbaftigiing  einzeluer  Auwärler  im  zweiten  ArbeitskSrper  in  Aus- 
ficht  zu  nehmen.  iJie  Erlparnis  wäre  in  der  Weife  berljeizufüliren,  daß  außer  Lebeus- 
nnd  Dienftalter  andi  die  Tbatfadie  der  ArbeitennfiUrigkelt  ale  Vorantretrang  fllr  den 
Tollen  Rentenbeng  beftimrot  wClrde.  Wenn  gleichzeitige  Arbeitsunfähigkeit  niebt 
vorhanden,  fo  wäre  die  Auflage  der  Befohäftignng  im  zweiten  Arbeitskörper  zu 
machen  und  der  betreffende  Verdienft  ganz  oder  teil  weife  an  der  Aente  in  Abzog 
zu  bringen. 

Es  unterliegt  keinem  Zweifel,  daß  anf  dieTe  Weif«  nambafte  Eri^NumitTe  an 
dem  eigentlieben  Rentenanfwaad  enieit  werden  können,  wenn  ee  anneit  aneb 
nicht  mQgliob  ift,  diefelbe  annähernd  Heber  abzafebXtven.  Letzteres  fcbon  ans  dem 
nrnnfle  nicht,  weil  die  Praxis  der  einzelnen  Amter,  welche  die  gleichzeitige  Befchäf- 
ti<;u:  ;;  im  zweiten  Arbeitskörper  werden  zu  beantragen  haben,  je  nach  Art  des  Amts 
und  der  Dienflleiftung  eine  verfcbiedene  fein  wird. 

Endlieb  ift  noeh  annfttbren,  daß,  fobnld  eine  regelmäßige  Altereverforgung 
der  8tadttac^9bner  Plati  gegriffen  hat,  aneb  der  Armenanfwand  von  allen  detOenigen 
Attlbrderangen  mtlaftet  werden  wird,  die  bisher  niangcls  einer  folcben  Einrichtung 
von  ifim  zu  tragen  waren.  Aus  einer  ftsitinifchfln  Erhebung  des  Armenamts  ift  zu 
eutuehmen,  daß  an  Stadttaglöhner  und  Augehörige  folcher  iu  den  letzten  10  Jahren 
durchfchuittlich  etwa  3000  ArmeuuuterftüUuDg  per  Jahr  bezahlt  worden  find. 
AüBenlem  ßnd  6  StadttH:löbner  im  Bttrgerhol^ital  nnd  2  im  Anuenbaas  onter- 
gebraebt.  Oer  Wegfall  wird  natttrlieb  erft  dann  voll  rar  Geltung  kommen,  wenn 
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die  Renteninftitation  eine  Zeit  lang  gewirkt  hat.  Es  ift  aber  nötig,  dies  jetzt  fehon 
als  eiaea  weiteren  günßigeo  Urnftaitd  für  die  fchliefiliche  Koltenfrage  io  Betriebt 
VOL  ueheo. 

Ober  die  GeAuntAnniiieiif  die  «af  folohe  Weife  eingef)^  weiden  kSoneo, 

läfit  ficb  eine  halbwegs  zuverlälTige  Schätzung  nicht  geben.  Sie  gewähren  aber 
jedenfalls  Sicherheit  dafür,  daß  der  berechnete  Höchnhetrag:  von  27 — !:'^<>rt"\ 
Jahreskoftcn  nicht  überfchrittcn  werden  wird.  Diefe  Sicherheit  erfährt  Ichließlich 
noch  dadurch  eine  Verftärkaog,  daß  die  WabrrcbeiDlidikeitsberccbnuugen  für  dea 
Bentenufoli  Mf  Grund  der  Abfterbeerdiuuig  IBr  aorauJ  mfieherte  Peifoiien  mit 
▼oilfliadiger  irttticber  UDtorAiehnng  nngefleltt  worden  find,  wihrend  die  thatfiteblich 
in  Betracht  kommenden  Perfonen  in  Wirklichkeit  bedeutend  ungünltigere  Lebens- 
nnd  GeAiDdheitsverbältiiifTe  imd  damit  eine  entrprA(^h'>nd  geringere  AuBficbt  anf  die 
Errncbnqg  des  für  den  Keutengenn^  erforderlichen  Lebenseltere  haben. 

5.  SchlaÜrecbnnng  and  Zufammenftellang  der  hauptfäcblicbrtea 

Beratnngs  punkte. 

Dicfem  Fazit  der  vorliebenden  ünterrucbung  gegeiiülx-r,  wouach  die  Alters* 
▼erforgnng  der  ftiSdlifclien  Lohnarbeiter  naeh  Verlaaf  eine»  Zeitraame  von  12  bt« 
15  J^ren  einen  dnrehfebnittliehen  Jahreianfwand  ron  87 — ^28000  JL  erfordern 
wftrde^  entReht  Tofort  die  Frage  nach  der  Deckung  desfelben.  Nach  I^ge  der  Ver- 
baltnilTe  ifl  eine  Belaftnng  dc*j  ffädtifchen  Geramtetat*«  für  diefen  Zweck  nicht  er- 
furderlich.  Vielmehr  ift  der  Aufwand  aus  den  durch  die  Ikurganiratioo  felbft  ficli 
ergehenden  B^fparnilTen  bezw.  Einnahmen  zu  decken.  Nach  der  ohenangeftelltcn 
Bereebnnng  wBrde  ans  der  Verallgemeioerang  der  reg ieniilligen  Straflcnreinignng  ein 
jährlicher  Überfobufl  von  mindeAens  10000  za  erwarten  fei».  Die  durch  die 
Pnrifizierong  des  Arbeitskörpers  der  Strafienbau-Infpektion  zu  erzielende  Errpamis 
an  Arbeitslöhnen  wird  von  diefer  Stelle  auf  ein  Minimum  von  jiihrlirh  20000 
Teranfcblagt.  Es  ergäbe  fich  hieraus  die  ^lüglicbkeit,  der  Altersverficherung  fufitrt 
nacli  dem  Inkrafttreten  einen  Oefamtbetra^  ?on  30000  JÜ  per  Jabr  xosowenden. 

Die  Thatfaebe,  daB  der  Hfieliftbedarf  fttr  die  Terforgnog  erllt  in  eiwm 
15  Jahren  erforderlich  ift  nnd  in  den  erden  Jahren  nur  grdÜere  oder  geringere 
Bruchteile  beaafprucht  werf!cri  ]v'^{  den  Gedanken  nahe,  ans  den  Oborrchüllen  einen 
Fonds  für  die  Altersverforguug  der  ftädtifcben  Arbeih-r  zu  fiimroeln,  falls  nicht  vor- 
gezogen werden  füllte,  die  jeweils  erforderlichen  r^umuien  in  den  Etat  eiuzuftelien. 
Diefer  Fwda  wlide  bei  3*/«  Verziornng  und  naeh  Abzug  der  ans  ihm  jahrlich  an 
bettieilenden  Renten  im  Jahr  1911  die  Höhe  von  270000  «ML  eneiebt  haben  and 
aladann  dureh  feine  Ziiircn  eine  weitere  Garantie  dafür  bieten,  dall  der  Ton  dort 
ab  laufende  Bedarf  übuc  Inanfpruchnahme  neuer  Gemeindemittel  anf  die  vorerwähnte 
Weife  aus  anderen  Etats  eingefpart  werden  kann. 

Naeh  Maßgabe  der  vnr[>phpnrieii  Autifiilininj^cn  '>ri:»^ben  ficb  fcbließlich 
für  eine  weitere  Sitzung  der  Kommiüiuu  zur  Kegelung  der  VerhäHnüTe  der  Hädtifolien 
Lohnarbeiter  nachfolgende  bauptfäcblichften  ßeratnngspnnktc. 

I.  Die  Frage  der  Sehafinng  einee  »wdten  Arbeitekdrpeia  dnrob  Binfibrong 
allgemeiner  Begieftrafienreinignng. 

II.  Die  PntiBsiermig  dce  Arbeiteltjirpers  der  StraOenbau  lnfpektion  dorcb 
Entlafibng,  TTberweifiin?  nti  den  rwriteti  Arbeitskörpfr,  f>dr'r  'Tr'ifiiilifiernng  der 
Arbeiter  von  v<  rniiiMl>  rter  Leiftuiigsfahigkeit  und  im  Zuramuienhang  damit  die  Fragt 
einer  Lobiterhöhuug  lür  die  znk&nftigen  Vollarbeiter. 
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III.  Heftimmang  der  darch  Maßregel  1  iiTid  2  za  gewimieDdan  Mittel  fir 
eine  Altersverndierung  der  ftädtifcbeu  Lohnarbeiter. 

IV.  Organifatiou  der  Altersverforguug: 

1.  Feftfetzang  des  erforderlicbeii  LebensftllerB; 
S.  desg^ldcben  des  erforderlicbeo  DieoftalterB; 

3.  desgleielieil  der  Dionftalter««  nod  Reotenrtnfcn  ; 

4.  desgleichen  der  B('t!iu^'iing:en  zum  Eintritt  io  den  crflcn  ftiifitirihpTi 
Arbeitskörper,  {ii8bLroii(I<'rc  biaficbtlich  Gcfnodbeit  und  Lebensalter^ 

5.  Zeit  des  Inkriifitreteiis  (irr  Einricbtnng-. 

V.  Details,  wie  l'te  Heb  au«  den  ßcratutj^cn  bei  jedeio  einzelnen  Punkt 
voo  felhft  eigeben  werden. 

Soweit  der  6eri«bt  des  Städlifcben  Stotiflircben  Amts. 


C.  Dia  IckUeßüohe  Ordnung  der  Angelegenheit 

Wiederholte  Bemtungeii  in  der  Kommifllon,  nnd  nsebdem  aoeb  nocb  Stadt- 
plieger  Wolfer  in  einem  auf  die  Darlegnngeii  den  StatiAircbeD  Amte  ßezag  nelnncuden, 

eins:eben(if'n  Hericbt  (voni  20.  April  1897)  Ik-Ii  geäuflert,  führten  fcliließlicb  nicht 
nur  zur  Annahme  der  ür^?aniratorilcben  Antrage  des  ÜberljtirgermeifterB,  bflr.  Ver- 
bindoug  des  ArmcuamtK  und  Arbeitsamts,  ionderu  auch  znr  Ant'nabmc  eines  Betrag» 
ven  20000  «K  io  den  Etat  voa  1898/99  asr  Dnrebfllbning  der  geplanten,  in  ihren 
EinseihelteD  noeh  nlher  sn  beftlmmeDdea  Oratialifieraag  besw.  Altersrerfeipnig  der 
rtädtifcljen  Lobnarbeiter.  Diefe  felbilt  warde  durch  die  BefcblülTe  der  bQrgerliehen 
Kollegien  vom  24.  November  nnd  1">  ri'-'zrniber  1898  eingerichtet,  uarhdem  zuvor, 
und  zwar  unter  dem  1  .Inli  1S08,  eine  neue  Arbeilsordnung  für  die  itädtUcheii 
Lohnarbeiter  als  Vorbcdia^ung  der  Alteräverfur^uDg  eriaQ'eu  worden  war.  Die 
Arh«laordniiii§  anterfeheidet  swircbeD  ftündigen  nnd  nnftandigen  Arbeitern.  Die 
erAereo  ntUTen  Heb  snn  Nachweis  diefer  EigenTebaft  einer  Untarrachnng  dnrdi  den 
Stadtant  unterwerfen.  Arbeiter  die  das  34.  Lebensjahr  zurSekgelegt  haben,  dürfen 
nur  mit  Genehmigung  der  Bauabtcilung  de»  Gcnuindorats  ftändig  angedtellt  werden. 

Die  Alters vcrforguDg  wurde  durch  folgende  banptiacblicbfteo  BeAini- 
muDgen  des  .Statuts  geregelt: 

§  1.  Den  auf  Grund  der  ArbeitBorduuoK  der  Stadt  StuUgart  vom  I.Juli  1898  ftKodiR 
aageAellteo  Arbeitern  kann  vom  tiemcindcrat  eines  jührlicbe  Verforgung  ;;i^wäiirt  werden,  falls 
fie  ohne  eigenes  Verfclmlden  infolfj«;  körperlichen  oder  geiAigcn  Rebrecliens  daiu-rnd  tinfShrjj 
zur  VerfehuDg  des  ihnen  aufgetragenen  ftSdtifchoo  DieafteB  geworden  find  oder  das  filnfnnd- 
tatibai§tU  LebM^ahr  tvrllokgeiegt  hsbaa. 

§  2.  Weitere  Vorausfetzen^'  der  Tie wüfarnng  der  Verforgung  ift  eine  bis  zum  Tage  des 
Eintritts  eia«S  iii  §  1  «rwjUioten  Falles  uauoterbroeben  wibreod  lU  Jalin»  ia  ttidtilSchtm  Dimft« 
geleillet«  ftiodige  Arbeit. 

Doch  werden  Kr.inkheiten,  Einberufungen  zu  militärifchen  Obungen,  ftädtifcherfftita 
erfolgte  Betriebsunterbrechungen,  foweit  He  zwei  Monate  in  eiaetn  Jahr  nieht  ilbarfteigeo,  als 
UotcrbrechuDgen  nicht  angefehen  und  angerechnet. 

Die  Nichtbeachtung  läfi^crcr  Unterbrechnngan,  fowle  die Bhndinttaf  ttsMod^ar  ArbeMs* 
leiftnofsa  bleibt  fn  bel'fn'lprF  ii  Fällen  vorbrhattcn. 

§  3.   Die  Verforgung  beträgt  mit  dem  vollendttun  lU.  Dieiiftjahr  (vrgl.  §  2)   2:%)  <# 

nsd  (leigt  nit  Jedem  trsitoren  ▼ollandetan  Dieif^abr  am  Vi  ^ 

bia  um  HOohflbetrage  vun  BOO  « 

§  4,  An  der  nacli  §  I — ■!  in  Aiifatz  koinmcvlfii  VcrforKntig  kommen  faiiitliebe  aas 
>litteln  des  Iteichs  od^r  anderer  itaatlicher  oder  kommuuüier  Verbünde,  lowie  die  auf  Grand 
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der  lleicbsgefetse  Uber  Unfall-,  InvalidiUts-  und  AltersTerHchorung  flieGendiii  Bezüge  in  Ab- 
raebnoBg.   Solcher  Abzog  ift  «uigefebloiTen,  folaofe  die  GefamtbezOge  die  äummc  von  360 
sieht  «mlehen. 

Dii^fc  Einti  f}inMTi<r  tlndet  auch  dann  ftatt,  wenn  der  Empfänger  nuf  die  an  ilin  crf^.inppnc 
Aufforderung,  ijchtiue  wegen  der  betr.  rdcbsgereUlicbeo  Rente  tu  thun,  folohe  onteriißt,  obwohl 
der  Anllpraeh  voraaifleiillleh  ntl  Brfolf  eriiobea  weirdea  kOiato. 

§  &.  Auf  Grnnd  vorftehender,  für  die  Verwaltung  bis  auf  weiteres  mafigebender  Be- 
rtimmungen  vervilUgt  der  Gemeinderat  in  jedeneit  widermflicher  Weife  die  dem  eiuehMB 
ArMter  lokonmieBde  Yerforgung,  wobei  eine  PrOfmig  der  Bedflrftigfceit  aasgefcbloirea  Ift.  Die 
Entfebeidungen  des  Gemeindtrtts  find  amdgilltig;  eine  BefcbireMie  ote eis  fenftigw  Beehtmlttel 
dig^n  ift  aasgefohiolIeD. 

§  6.  Zur  Aufbringung  der  erforderlichen  Mittel  wird  unter  der  Bezeichnung  ,Ver- 
AMfunftikafliB  Ahr  ftidtUishe  LobnerbeltaH'  dae  befondere  lUlfe  eIngerfebCet,  die  voa  der  Stadt» 

|>8eg0  1  nach  Maßgabe  der  Bertimtniia^en  des  VerwallnngseclItctH  verwaltet  wird. 

Da  Beitrage  von  den  ft&dtifchen  Arbeiters  oiebt  erhoben  werden,  lo  werden  aux 
Brhaltaag  der  Lefltmifa(lblgkdt  der  Kafle  jeweite  die  aOtlgen  Betrtge,  bie  aaf  wetterte  ^riieb 

20000  Jk,  in  den  Etat  eingeftellt  und  die  Aasgaben  in  erfter  Linie  aus  den  Zinfen  oder  fooftigen 
l^rtrigen  des  Vermögens  der  Kalle  beftritten.  Das  Vermögen  bleibt  im  Eigentem  der  Stadt- 
gemeinde, die  die  KalTe  ohne  Mitwirkung  Dritter,  insbefondore  der  Arbeiter  felbft,  verwaltet. 

Dem  Statut  fiud  l'oiiauu  noch  befondere  A  um füh r  ungsbeft  r  m  rn  u  eu 
aogcfOgt,  dereD  wefentiieW  Inhalt  folgender  ift: 

Art  1  beseichaet  diejenigen  Kategorien  ftädtifcher  Angefteliten,  auf  welche  das  Statut 
keine  Anwendung  findet  und  benimmt,  daß  diejenigen  Arbeiter,  die  das  34.  Lebensjahr  zurQek- 
gelegt  liaben,  nur  mit  Geoebmigung  der  gemeinderätlicben  Bauabteiiuug  als  ft&ndige  Arbeiter 
(b  Slaae  der  ailgenelaea  Arbelteofdauag  angefteltt  wordea  kOaaea.  Art  2  Tag t  daS  regelaiitiK 
nach  einer  mehr  ah  zwei  Monate  wSlirenden  Unterbrechung  die  Utjährige  Karenzziit  wieder  von 
neuem  zu  laufen  beginne,  daß  aber  der  Gumeinderat  nach  freiem  Ermclfen  von  diefer  Kegel  ab- 
welebea  kfinae,  weaa  die  Unterbreebenff  der  ftiadigea  Arbeit  ebne  Verfehaldea  oder  wider  dea 
Willen  des  Arbeiters  eingetreten  fei.  Arf.  H  weift  Entfcheitlungrn  im  Sinne  des  §  4  Abf.  2  de« 
Statuta  der  Bauabtoilung  zu.  Art  1  regelt  da«  Verfahren  bei  Gew&hrung  eiuer  Veriorgaag  and 
Qiriebt  aaa,  dall  die  AueiahlaBg  dOTfelbea  ia  Doaatlieliea  Batea  poftaaoieraDdo  aa  gefehehea 
habe.  Art.  5  fetzt  feft,  daß  den  Hinterbliebenen  eines  GraiialiOerten  die  auf  den  Sterbemonat 
fallende  Bäte  der  Verforgaog  voll  anebeiahlt  werden  foil.  Art.  6  fchlieftt  die  RQckwirkuog  de« 
Statute  anf  foleb«  Arboiter,  die  sar  2dt  fdaee  lakrafttretana  fehoa  aue  dam  ßldUfehaa  Diaiift 
aaagelebledea  flad,  aus. 

Eine  bedeulnngsTolle  ErgäniuDg  dieTer  Neuordnaog  der  DlenftrerbaltnilTe  der 

ftadtifclicn  Lolinnrbeiter  erfolgte  fodann  mittels  Befchluß  des  Gemeinderats  vom 
25.  Februar  IS'jy  durch  EtnfBhranp  einer  No rni a  1  a rl» ei tsze i t.  Hiernach  darf  die 
tbairäühlichc  regelmäßige  Arbeitszeit  der  ftädtifcbeu  Loboarbeiter  vom  1.  April  1899 
ab  10  Stunden  im  Tag  nicht  überrcbreiteu.  wobei  die  ElTenapanren  nnd  der  Gang 
Ton  nnd  sn  d«r  Arbettsftelle  nicht  gerechnet  werd«».  Eine  aoanabamweife  linger 
dauernde  BefchäftigaDg  ift  gemifl  der  BefUmmmigen  der  Arbeitsordnung  als  Ober- 
seitarbeit zu  bcliandeln. 

iodeni  die  Stadt  iStattgart  i'oltherweife  die  Bi'zieliungen  zu  iliren  Lohn- 
arbeitern regelte,  und  damit,  wenigllens  wn»  die  Konzipiernog  der  Idee  and  die 
Anordnung  der  Vorarbeiten')  betrifll,  beifpiclgebend  für  andere  Städte  roranging, 
hat  fie  ein  wiebtigea  Stflek  foiialer  Arbelt  geleiftet,  dem  die  Frenode  eines  befoonenen 
fozialen  FortTfliritt«  die  Anprkciiimng  nicht  verfugen  werden,  Sie  hat  die  Arbeiter, 
welclie  fir  für  ^rffignet  befunden,  um  iu  ein  dauerndes  Verbältnis  zu  ihr  berufen 
ZU  werden,  ftir  alle  Zukunft  ficber  gefteiUi  and  Tie  bat  gleichzeitig  für  alle  ihre  Ar- 

*)  Der  Berieht  de»  StatiMlehea  Amte  werde  fobon  In  Soniner  1896  vo«S^#.  Dia 
.  iid>;iltit;e  HefcbiuSfaiTung  ver2öK«^rie  Heb  allerdlags  In  Stuttgart,  fo  daS  Ibn  u.  a.  Fk'ankfart  a.  Bf. 

in  diefer  Hinlicht  zuvorkommen  konnte. 
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bwfeer  die  tSj^licbc  mitUeho  Dienftleiftniig  in  hnnumer  Weife  nermiert.  Gleiehwobl 
darf  nun  vHtkt  rergelfoHt  dafl  der  Aoftei  fttr  die  geiuie  Neacrdnaufl^  alelt  unnittelbar 
au8  rozialpulitifcben  Beweggründen  entlQprtiig,  federn  eiif  dea  rein  teobnifcbe  Be- 
dürfnis znnickzuflitircn  ift,  eioe  beftimmte  Art  reg:elmaßig  notwendiger  ftädtifclrer 
Ail)eiten  durch  ein  inögliclift  tiichttges  ArbeiteperfoDal  beforgen  zu  laflen.  (Vrgl. 
ob.  S.  1.)  Die  t  rage  aber,  ob  Duamebr  auch  diefc  Abficbt  Uarcb  die  getrofifencn  Maü- 
nehmes  in  gefidierter  Weife  errricbt  ift|  fchdnt  nnfeice  Eraebtene  Terneint  werden 
sn  mlUren.  Denn  «och  heute  noch  ift  die  (tadtifclie  BeemtODg,  an  welche  von  irgend 
einer  Seite  und  aas  irgend  eini  r  Riicknclit  das  AnTinnen  geftellt  wird,  einen  mindcr- 
ieiftongsfäbigen  Arbeiter  einznftcUeo,  nicbt  in  der  Lage,  (Ich  gegen  dicfe  Zamotong 
enf  die  allgemeine  Arbeiteordnung  zu  berufen.  Nor  die  ftändige  If^infteilaog  ver- 
mag fie  dnreb  Berufung  auf  dan  Urteil  dea  StadtnnCea  in  renieidea,  aber  die  Ar- 
beiteordiinng  felbft  verweiftdann  die  loterelTenteD  anf  den  Ausweg  der  an  ft findigen 
Anftelinng,  für  welche  nähere  Befcimmiingen  niclit  gotrofTen  find.  Da  die  letztere 
:i!m  1  lii'üt'big  lang  erftroikt  werden  kann,  und  im  Notfälle  auch  die  augenblicklichen 
IkdurlniiTn  derer,  welche  auf  fie  abzielen,  ebcnfowobl  befriedigt  wie  die  ftändige, 
fu  liegt  CS  auf  der  Hand,  dait  Tie  nach  wie  yor  eine  gefucbte  VerforgaDgaart  fQr 
alle  mS^icben,  angeblich  ,fouft  der  Stadt  mr  Laft  fallenden*  Eslftaisen  fein  wird, 
nnd  daA  ea  naeb  wie  vor  lediglieb  von  der  grSlI««n  oder  geringeren  Energie  der 
einzelnen  Arotsvorftande  abhängen  wird,  in  welebem  IfaAe  fie  von  dorartigeoi 
Arbeitsangebot  beläftigt  fein  werden. 

Ihren  nrrprSngHchen  Zweck  hat  alfo  die  oene  Arbeitsordnung  nicht  erreicht« 
1hl  Hinblick  auf  dieltiu  il't  fie  eine  halbe  Maüregel  geblieben,  was  um  fo  mehr  zu 
bedauern  idt,  «lo  die  VoUendaag  dei  ganiea  Werkca  eine  nllittfcbwierige  niebt  ge- 
wefon  wftre.  £8  bedurfte  biezu  lediglich  der  ftatutarifchen  Feftlegung  auob  der 
Vorausfetzungen  für  den  ETntrttf  in  den  zweiten  Arbeitskörper,  d.  h.  der  Vorans- 
fetzangen,  ohne  welche  die  Einftellong  als  u n ftän  d  i  ger  Arbeiter  für  die  Regel  nicht 
erfolgen  darf.  Utcrzn  mögen  noch  einige  Worte  geftattet  fein.  Nachdem  die  ftändigen 
Arbeiter  materiell  der  fonalen  Kategorie  der  Beamten  fleh  geoäbert  haben,  foUte 
nnnmebr  der  aweite  ArbeitikSrper  xn  einer  elgentlieben  foaialpolitifeben  Infkitotioo 
in  dem  Sinn  ausgeftaltet  werden,  daß  er  zur  seitweiligen  Unterkunft  für  alle  die- 
jenigen Perfimen  dient,  für  welche  dfis  Armennmt  A rbeilsreichung  zweckdienlicher 
hält  als  AlmorcQ.  Die  Präfentatioo  für  die  J  ji  fteilung  im  zweiten  Arbeitskörper 
(beute  nnfländige  Arbeiter)  wäre  alfo  ledighcu  bocbe  «les  Armenamts,  das  bieför 
tbioe  «genen  armenreebtlieben  Vorfcbriften  ananwenden  bitte.  Die  AnÜBnbme  felbft 
wir»  dea  tedinifehen  Ämtern  nnbeimgeftdlt,  flr  welcbe  wiedemm  Bedarf  nnd  Tang* 
liebkeit  die  nScbftliegenden  heftimmenden  Genchtspnnkte  wären.  Motigels  diefor 
Voransfetzungeo  würde  Rttckverweifnng  an  das  Armenamt  -nn  Weiternibrnng  des 
armenrecbtlichen  Verfabrens,  d.  h.  zur  eigentlichen  Almofenreiciiuug,  zu  erfolgen 
haben.  Die  Etnftellung  in  den  zweiten  Arbeit«körper  direkt  durch  die  tecbDifcbeu 
Ämter  ood  anSerbalb  dee  armenreebtliebon  Verfahrene  mlUIto  nncgefobloirea  fein.') 

Auf  diefem  Wege  wire  ea  möglieb,  dem  Stamm  tüebtigw,  (tiiadiger  Arbeita- 
kräfte,  welche  die  technifchen  Ämter  vermöge  der  neuen  Arbeitaordnnng  ficb  hnrnn- 
zuzieben  in  der  T^ge  find,  ein  ftätiges  Wachstum  und  einen  genügenden  Schutz  vor 
der  Rückkehr  der  alten  Schmarotzer  zu  llcbern.  Daß  aber  eine  engere  und  vor 
allem  geregelte  Verbindung  der  technifchen  Ämter  mit  der  (lädtifcben  Armeo- 
fürfoige  in  der  Weife,  wie  Tie  hier  vorgefchiagen  wird,  möglich  und  mit  Erfolg 

■)  Vrgl.  Ülen  den  tatereffanten  Vorgang,  der  Im  V«rwaltuog8b«riofat  1881/84  8.  43 
gafchUdert  ift. 
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battaag  I.  98;  III.  78. 
LandwirtfchaftlicheBetrieb.sn.'itirtik  III  12ff.,78. 
LaadirirtfebafUiohe  Besirkavereine  III.  70. 
Laadwlrtrehafll.  Kredltgenoffeafcbaflea  III.  161. 
Laadwirticltäftlichur  Anbau   ia  Wflrtteiiibeil 

1854-97  I.  83;  III.  öL 
Lebensmittelpreire  IIL  181. 
Lebrltaige  I.  157. 
Lponherp  I  7M. 
Lcutkirch  1.  1'6. 

JUim»,  obergerm.,  Geradlinigkeit  1.  25  ft'. 
Lttbographie,  GefoblehM  der  L.  ia  Württetuberg 

L  47-76. 
Litteratar  Württenberge  1807  IX. 
Lohnarbcitcr.rtfidtiTrhe,  AlteiavarforguaglY.  Iff. 
Lohnbewegung  IIL  11)5. 
LAbae  III.  102  ff. 

Ufcb,  Dr ,  Finanirat  L  149—251;  IL  188-318. 
Lud wig.s bürg  1.  73. 
Lafttompcratar  III.  286. 


MädcheplcbnleB,  höhere  III.  240. 
HatkSfer  IL  45,  323. 
Maliverkehr  III.  108. 
Markenfchutz  III.  IIL 
Marktpreife  III.  1B4. 

Maßregeln  zur  BekärapfunK  dea  Motltanda  Im 

wiirtt.  rni.  rland  II.  W  ff. 
.Matrikulaibeiira^^e  III.  2ti5. 
Manl-  ind  Klanenfeuche  II.  46}  IIL  80. 
Mcdizinalweren  III.  2lM)  ff. 
Meblpreife  III.  178,  im. 
Mebicaa  IL  44. 
Mcagen  I.  73. 
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Mergentheim  L  71. 
Meteoivlegi»  m.  «84  C 
Mieter  II.  289. 
Mietpreife  II.  188. 
Millttriiiarate  ItL  210. 

Militärpaicbtige,  KOrperbefchaflrenbflU  III.  ttK. 
Nobiliarfenervei-ßeheroag  III.  173. 
Molkweien  I.  104;  II.  58. 
Montan aatiftik  III.  86  ff. 
MorbidiUitBrtatiltik  IIL  209. 
Manchen  I.  4a 
HuIlarfokiitB  lU.  III. 


Sfeckar,  Vericebr  Iii.  129. 
N«ek«rriilm,  HagelweUw  im  Ob«r»mt  IL  99  ff. 
XekroloR  18»8  VII. 
Niu'derfcbläge  HI.  287. 
Notrtaad  fm  wflrtr.  Uvterlaad  II.  99-180. 
Nürtingen  1.  l.'H. 
NutWDg  der  Pferde  1.  101. 
d«i  BlntfTMn  1. 108. 


Oberämter,  Str;4trecbUptie|{e  III.  220. 
Obftbriuuie  II.  37,  %8;  III.  Bft. 
Oljftfinfiitir  11.  37,  8:W;  IH.  1f»0. 
Obltertrag  II.  BÖ,  72,  aöö,  :t&8,  III.  55. 
ObrtQoftTerkdir  HI.  196. 
Öhringfti.  Hagelwetter  im  Oberaml  II.  99  ff. 
OrUgrößenlilÄffen  und  Viehhaltung  1897  1. 188. 
Ort^rrSfleoklaffm,  WablMfsbnlff«  iimIi  I.  S89. 


Vkrteieo,  polilifche  I.  218;  III.  212. 
Patenlfchutz  III.  III. 

PerfonpnTcrkelir  .-iuf  den  EiAmbAhnM  III.  138. 

Pfdfftir,  y.  i.  47—50. 

Pferde  in  den  StJUltt»  U.  189. 

PferdehaltuoK  1H97  I.  90. 

Portanfulten  III.  187. 

PoAbetiiab  IIL  148. 

Preife  III.  124,  177  ff. 

Privatiraldongen  III.  ö4. 

PrivitiroUtliXtlgiiwt  IL  56. 

PraitOftaCilini  IIL  928.  m 


Bavensburg  I.  72. 
Keaircliiitcn  III,  240 
Kebeoichildlaus  11.  45,  323. 
Keblau  IL  46. 
Ueirh'fiiinnzwefen  III.  265. 
lieichstagsabgeordnote  L  221. 
Iteieinfteaern  IIL  280. 
Keichstagswablen  I.  201;  III.  212. 
ReichstagswabU^reifti  I.  2l)ü;  III.  212. 
Kekniteii,  Sdrolbildung  in.  844. 


RolijpoDebekenntois  der  Eliefebiinfieadan  U.  17 ; 
in.  886. 

Kettich,  Dr.  jur.  IV.  1—84. 
Reatlingen  I.  70,  159. 

V.  Riecke,  K.  V..  Staategrinifter  der  Finanxen, 

Nachruf  I.  1. 
Kinivieli,  erwaelifenes.  Beftiade  aach  GrAieo- 

klail«sn  1897  1.  142. 
Itiodvieb  in  den  Städten  II.  189. 
Rindvielihaltunf!;  I.  93,  10*2. 
Bindviehfchlttge  18'J7  I.  im,  146. 
Kobotfanvatarbaitang  HL  88. 
Rotlauf  der  Sohwetaa  UL  78. 
Kottenburg  I.  71. 
BoCtwall  L  m 
Rflbenzurker  III.  880. 
RuflUo  II.  44. 


SaataaftaadsbeTlebta  IL  66, 

Saiioenbetrieb  ni.  85  ff. 
äaisbergwerkc  III.  85. 
Salsbefteuerung  III.  281. 
Salzverbranch  III.  196. 
Salzverkehr  III  i:t5. 
Simereien  11.  öl. 
8aulgau  I.  78. 

Sitnregehalt  des  Weins  II.  40^  382. 
Schafe  In  den  StAdten  H.  188. 
Sebalbaltiaag  1897  L  107. 
Schiffahrtsvprfcelir  III.  129. 
Seblaehtungeu  III.  74. 
SeblaililBgar  H.  881,  846  ff. 
Schramberg  I.  73. 

Schulbildung  der  Rekruten  III.  244. 
Schulpflicht  L  166. 
.Schweine  in  den  SlXdten  II.  188. 
Sehwainabaltung  1897  L  110. 
SehweißelfeBwarke  ITT.  97. 
Schwenningen  I.  7:< 
Selbrtmordmile  HL  201. 
Sindelfingen  I.  73. 
Spaichhi^^en  1.  1(>0. 
Sparkaffeti  III.  1.V2 

Staatsanfultea,  lititrielisfuQdg  Iii.  261. 

Staatsei fenbahnen  III.  188»  864. 

Sta^itsforfte  Ilt.  S2,  S4. 

SlaatBlUrforge  fiir  Landwirtrchaft  II.  54. 

Staatabaaabalt  HL  861. 

Staatsirrenanftalten  III.  807,  810. 

SUaUfcbuld  III.  263. 

StaatolteaemaoblaS  IL  65. 

Stiatsf.raßen  III.  137. 

SlaaiewalduBgen  III.  »4. 

Stadtberdlkerttog  IL  187  ff. 

Stand  der  Landwirtfchafl  II.  46,  324. 

.Statiftik,  periodiTcho  des  Und«»  189&  X.\Y. 

Stciff,  Dr.,  BibUotbekar  IZ. 


Digitized  by  Google 


B«flfter. 


29 


Storbefllle  TL  2.  ff.;  in.  26,  28,  32. 
üteuerbebOrden,  Strafrecbtspflec^e  HI.  228. 
Steuerbetrage  auf  deo  Kopf  4er  BerOlkerung 

III.  269. 

SteaerdieDerunterfMtsvngfkaff«  III.  962. 

Sff'jerTi  HI.  266. 
StratanlUlten  HI.  218,  222. 
Strafreehttpflef  0  der  Oberimtar  III.  296^ 
der  Zoll-  und  SteuerbebördM  III.  9SS. 
i»trobertr«g  II.  36,  820. 
atotlfart  I.  40  ft;  IL  181  ff.;  IV.  1  ff. 


T«bak  IIL  m 

Tabakbau  III.  50 
Taglöhne  III.  192. 
TaiibrtniDoeuanrtalteD  III.  2:12. 
Technirche  Uocbrchnle  III.  237. 
Telcgraphenaortalton  III.  137. 
Telegrapbeobetrieb  IIL  112. 
TBlephonwefeii  m.  146. 
Tieräntliche  Rorhfchulc  III,  2319, 
Tierfeucben  l.  86 ;  III.  80. 
Tifelwrdt  L  m 
Todesfälle  HI.  20O. 
Todesurfachen  lU.  202. 
Törfllrwi  IL  86. 
Tranbenforten  H.  89,  40,  320. 
Tabiqgeo  L  71. 
TnttlfiigvD  L  78. 


CberfcbweminnngsrcbadoD H.  44, 322;  III.  64, 68. 
Übwrdlkerai«  In  WoliaiiiigM  IL  907  ff. 
Überweifangen  III.  265. 
Ulm  1.  69;  IL  181  ff. 
Umgeldaverwaltang  IIL  t70. 
l'nfatlvernclicrunc  III.  166. 
Univerntät  Tübingen  HL  236. 
VatwriclittwBl^D  IIL  8B6  ff. 


Verbraach  III.  197  ff. 
Tnrbrtadimbgabfla,  «rtl.  IIL  278. 
Voraioe,  laadwirtfelurtUalie  II.  SO. 
V«rk«bT  10. 118  ff. 

VerOffBBtliehmig«!! ,  Überfiehl  d«r  «MtHelMR 

rtatiftirchfii  in  WflrtteBbviy  18B8  XXV. 
Verfchnittwcine  UL  128. 
VvrflebeniBf  Bwefen  IIL  108  tt 
Verwaltungsjuftizbehßrden  Hl.  22L 
Viebauafabr  und  •£inluht  L  86. 
Vtehbetttier  naeh  den  Bwtt  1897  I.  88^  148. 
ViehbeAändo  aaoh  den  Altw  1897  L  100, 102, 

109,  110. 
Viebfland  IH.  71  ff. 


Vtabhaltatif  in  WUrtteiabeif  1887  L  77. 
in  den  Oberaintsbeidrkea  1897  1.  118;  1866 

bis  1897  L  180. 
nach  GrOßenklalTen  der  landwIrtMiaM.  B«> 

triebe  I.  98. 

nach  Hansbaltungen  1897  I.  140. 

nach  Ortogrößenklaffoii  1897  I.  91,  138. 
Viehfeueben  I.  86;  IIL  8a 
Viebwert  1897  I.  84. 

Viehzählungen  1.  77,  92,  113;  Ii.  46;  Hl.  7L 
VolkaTebiitoa  m.  841. 
Volksfphiilpflicht  T.  165. 
Vorlftafige  EmteergebnUT«  IL  98. 
Torrdiii8vw«lM  UL  14& 


Wahlen  L  201;  HI.  212  B. 
Walfffiblairer  IIL  943. 

Waldareal  IH.  84. 
WareosMoben  IIL  III. 
Warmbrotm  I.  78. 

Wafferftraßen  III.  12f). 

WeiD(oAiufabr,  •Eiofubr,   •Gewiaauog,  -Vor* 
bnmb)  IIL  197. 

Weiubaa  IL  88,  821;  IH.  56. 
Weinbatigemeinden  II.  75,  359,  a6& 
Weinertrag  II.  33,  72,  355. 
Weingartea,  alte  AnHchten  1.  37.  ff. 
Wemjf.'irtnergenofrenrcbafte«  IL  37. 
Weinmalt  IL  ad,  821. 

Wefauberg,  Hagelwetter  im  Ob«ra«it  IL  99  ff. 

Weinfteoerverwa!tung  TIT.  270. 
Wirtfehaften  H.  221;  III.  114. 
WirtfehaffeigeiioffeorehaftcB  IIL  106. 
Wirtfchaftsberechtlenngen  HI.  114. 
WiUeraogsrerbättnilTe  H.  38,  322;  III.  284. 
WoehemnarktpretTe  in  Stnltfift  III.  190. 
WohDi)Iiit7.e  Tir.  2. 
Wohoongsrtatirtik  II.  18L 
Wollnirkte  IL  40,  889;  IIL  187. 
Wollpreife  II.  4f>,  3M;  III.  127. 
Wttrttembergifche  Sparkaffe  IIL  1Ö2,  164. 


V.  Zeller,  H.,  Direktor  I.  1  -24,  77  -148. 
ZentralkalTe  der  ViehbeOtser  III.  81. 
SSentralkafle  snr  POrdenmg  d«a  FennrlOfohwnCma 

III.  171. 
Ziegen  in  den  ätädten  II.  189. 
Ziegenhaltnnf  L  98,  III. 
ZoIlbehOrili-D,  .^tr:irrt-ilit^pflege  III.  328. 
Zollveretoakriris  1862—64  I.  4. 
Zneker  L  Rabentneker. 
Ziickorgebalt  des  Weins  II.  40,  322. 
ZwaogarollIlreoknngeB  in  daa  aobewegliche  Ver> 

mOgon  IL  85. 
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Stuttgart« 

Drnek  und  KomnlffioBiTerlag  tod  W.  Kohlhanner. 
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NB.  Der  11.  Teli  dieles  Jahrgangs  mit  dm  Hefleo  2  bte  4  wird  im  huA  ausgegeben  werden. 
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